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WIDMUNG. 


Das  Wiener  medicinische  Doctorencolle- 

gl  um  bittet  die  verehrten  Mitglieder  und  Theilnehmer 
der  66.  Versammlung  deutscher  Naturforscher 
und  Aerzte,  die  vorliegenden  ersten  Abdrucke  uralter 
Decanatsacten  der  Wiener  Hochschule  als  Festgruss 
des  Collegiums  entgegenzunehmen. 

Wir  wollen  damit  nicht  nur  unserer  Achtung  vor 
den  Mitgliedern  des  Congresses  und  unserer  Freude, 
dass  dieselben  in  Wien  sich  versammeln,  Ausdruck 
geben,  sondern  auch  diese  seit  nahezu  einem  halben 
Jahrtausend  imuuterbroclicu  tortgelührtcu  Ducuiiitiite, 
deren  Herausgabe  Dr.  Karl  Schrauf  begonnen  hat, 
allen  jenen  FachgeDosaen  zur  Kenutnias  bringen,  die 
dafür  Interesse  haben. 

Wenn  es  uns  gelingt,  diese  beiden  Ziele  zu  er- 
reichen, werden  wir  uns  reichlich  belohnt  fühlen. 

Pro!  Dr.  Albert  Ritter  yon  Beder, 

d.  2.  Präsident 
dcä  Wiener  med.  DucturcucoUegiums. 


Einleitung. 


Das  Wiener  medicinische  Doctorencollegium  verwahrt 
als  kostbares  Erbstück  ans  dem  Besitze  der  „alten"  Facult&t 
die  unnnterbrochene  Ueilu;  der  medicinischpn  Deonnatfacten 
vom  Jahre  1399  angefangen  bis  auf  die  Iseuzeit.  Von  den 
Decanen  während  ihrer  Amtsführung  oder  bald  nachher  zu- 
meist eigenhändig  niedergOBchrieben,  bilden  diese  Berichte  die 
wichtigste  Quelle  f9a  die  Kenntniss  des  inneren  Lebens  der 
Facnltftt  und  mithin  auch  unserer  Hoehschole  im  Aligemeinen, 
indem  sie  einen  tiefen  Einblick  in  ihre  Oiiganisationy  in  die 
täglichen  Geschäfte  ihrer  Vorsteher,  in  das  finanzielle  Ge- 
bahren,  in  da.-»  i*rüfungswcsen  f^ewitlucn. 

Für  die  historische  Forschung,  die  sieh  mit  der  Qo- 
schiclite  der  Wiener  medicinischen  Schule  während  des  Mittel- 
alters und  im  Zeitalter  der  Reformation  beschKftigt,  kommen 
die  ersten  vier  Actenbände  in  Betracht^  die  folgendermassen 
beaehaffen  sind: 

I.  „Uber  aotonoi  fkonltatis  nedieine^,  die  Jahre  1399  bis 
1436  n  umfassend,  210  X  146  mm^  besteht  aus  66  Papier- 
Hlittem,  deren  Wasserseichen  —  ein  Pferd  oder  ein  Esel  — 
nur  undeutlich  zu  erkennen  ist.  Die  66  Blätter  verthcilen 
sich  auf  seehs  La^en,  die  wohl  ursprünglicJi  alle  ^leichmässig 
aus  je  «et  h.-*  Doppelblüttern  (Sexternen")  bcstaiuien  haben;  doch 
sind  jetzt  von  der  ersten  Lage  nur  noch  5,  von  der  zweiten 
Dur  4  vorhanden,  und  zwischen  Fol.  12  und  Fol.  13  ist  über- 
dies ein  einseines  Blatt  herausgeschnitten.  Diese  jetst  fehlen- 
den Blätter  mttssen  aber  gleich  bei  der  Anlage  des  Buchesi 
nicht  etwa  erst,  nachdem  sie  beschrieben  waren,  entfernt 
worden  sein,  da  nirgends  ein  Textverlust  nu  bemerken  ist 
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und  die  aus  dem  15.  Jahrhunderte  stammende  Foliirung  ohne 
Rücksicht  auf  die  Lucken  fortläuft.  Der  bescheidene  Originai- 
einband  besteht  aus  einem  Pcrgamenturaschla^j:.  auf  dessen 
Rücken  ein  brauner  Lederstreifen  mit  starken  gedrehten  Bind- 
faden und  drei  Blciknöpfcn  befestigt  ist,  denen  der  Buch- 
stabe K  in  gothischer  Majuskel  aufgeprägt  erscheint.  Auf 
dem  vorderen  Deekel  steht  der  h«lb  yerblasste  Titel:  „Liber 
actonim  facultatis  medicine^  yon  einer  Hand  des  15.  Jahr- 
hunderts und  darflber  derselbe  noeh  einmal  von  einer  jünge- 
ren Hand  wiederholt. 

Es  mag  belVcmden,  das»  die  regelmässigen  Aufzeichimn- 
gen  der  Decane  erst  mit  dem  Jahre  13^9  beginnen,  obwolii 
die  Facultät  scliou  seit  dorn  1.  April  1389  ihre  Statuten  hatte 
und  vollkommen  organisirt  war.  Vermuthlich  bedienten  sich 
die  Decano  in  der  ersten  Zeit  zu  ihren  Einschreibungen  loser 
Blätter,  die  aber  alkuleicht  in  Verlast  geriethen,  weshalb  die 
Faoultiit  am  6.  Mai  1399  beschloss:  »quod  Über  quidam 
pro  actis  facultatis  medicine  comparari  deberety  in  quem  onmes 
doctoresi  licenciati,  baocalarii  in  eadem  faenltate  promoti  yel 
eidem  incorporati  vel  eciam  de  novo  promovendi  vel  incorpo- 
randi  scribi  dcberent"  (siehe  im  Folgenden  S.  2).  Dieser 
„liber  quidam"  liegt  uns  hier  im  ersten  Actenbundc  vor;  er 
ist  dem  Facnltätsbeschlusse  gemäss  so  angelegt,  dass  die 
ersten  18  Blätter  für  die  Pceanatsberichte  bestimmt  sind, 
während  für  die  Eintragung  der  Promotionen  Fol.  19  ein 
Regutrum  pro  doctoribus,  Fol.  31  ein  Regiirtrum  pro  lieeu' 
ciatis  und  Fol.  37  ein  Begistrum  pro  baecalariis  einge- 
richtet ist.  Oleich  der  erste  Decan,  der  dieses  neue  Acten- 
buch  in  Gebrauch  nahm,  Johannes  Silber,  hatte  im  Jahre 
1399  Gelegenheit^  alle  drei  Register  mit  einer  Anzahl  von 
Namen  zu  eröflfnen:  seine  Naelifolgcr  setzten  dann  die  Ver- 
zeichnisse in  der  einmal  festgestellten  Ordnung  fort,  so  lange 
als  es  der  leergelassene  Kaum  zuliess.  So  reicht  das  Doctoren- 
register  bis  zum  Jahre  1476^  die  beiden  anderen  lullten  sich 
natürlich  raselicr  und  reichen  daher  nur  bis  zu  den  Jahren 
1442  und  1439.  Die  Deeanatsberichte  seUiBt  reihen  sich  vom 
Anfange  des  Buches  bis  Fol.  19  ohne  Störung  einander  an. 
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dann  werden  sie  dreimal  durch  die  eben  erwälmtcn  Kegister" 
unterbrochen.  Sowulil  aus  dem  Schriftcharaktcr,  der  bei  jedem 
neuen  Decanat  wechselt  und  bei  jeder  Wiederwahl  eines  Decaus 
von  Neuem  wiederkehrt  als  auch  aus  unzähligen  Stellen,  wo 
die  Decane  von  ihren  eigenen  Handlungen  in  der  ersten  PerBnn 
ersähleDy^)  läaet  sich  erweisen,  dam  sie  sn  jener  Z^it  ihre  Be- 
richte eigenhändig  in  das  Actenhueh  einzutragen  pflegton. 

n.  »Aeta  fMidtatit  nedleae  ah  anno  1436  vsque  a.  1500**, 
ein  Foliohandy  290  X  205  mm,  mit  117  starken  Papierhlftttern, 
auf  denen  als  Wasserzeichen  der  Ochsenkopf  mit  einem  Stiel 
zwischen  den  Hörnern,  der  in  eine  siebonblättrige  Rose  endigt, 
sichtbar  ist.  Ursprünglich  enthielt  da«  Buch  sieben  Papier- 
lagen  zu  je  20  Blättern,  also  zusammen  140  Blätter,  wie  inua 
ans  der  alten  Foliirung  erkennt;  davon  fehlt  jetzt  leider  eine 
ganze  T^mto,  und  zwar  die  fünfte  (Fol.  80 — 99"),  ferner  das 
zweite  Blatt  der  ersten  Lage,  das  jedoch  bei  der  alten  Folü' 
mng  nicht  berücksichtigt  wnrde  und  daher  schon  im  16«  Jahr* 
hundert  nicht  mehr  vorhanden  gewesen  sein  konnte,  ebenso 
das  dreisehnto  Blatt  der  dritten  Lage,  wo  die  Yersoseite  von 
Pol.  51  mit  ;,52"  bezeichnet  ist,  und  endlich  das  sechzehnte 
Blatt  der  sechsten  Lage  (Fol.  115).  In  der  siebenten  Lage 
springt  zwar  die  Foliirung  von  Fol.  127  auf  129  und  von  132 
auf  134,  allein  die  Blätterauzahl  dieser  Lage  ist  complet,  wenn 
nicht  etwa  diese  leiste  Lage  ausnahmsweise  aus  11  Blftttern 
zosammeugesetst  war. 

Angelegt  wurde  dieser  zweite  Aotenband  vom  Decan 
Mag.  Erasmus  Rieder  von  Landshut,  der  ftir  ihn  60  Pfennige 
bezahlte  (cf.  II,  Fol.  3^:  Item  deeanus  dedit  pro  libro  actorum 
60  den.);  seit  Neujahr  1436  wnrde  er  benützt.  Von  da  an 
geht  die  Reihe  der  Decanatsberichtc  bis  zum  Jahre  1476  1, 


Biswdien  mtwUHpft  ümen  «ucli  wider  Willen  eim  Pronoraen  oder 

ciue  Verbalforra  der  ersten  Person,  wie  z.  B.  S.  32,  wo  der  Deosn  Johami 

Ayj<el  von  sich  selbst  berichtet:  „dccnnns  facnltatis  et  Mag'.  Tohanue»,  com- 
pater  nu*«,»-",  (Linn  abor  ^aieus-*  ausstreiclit  nml  „iiisLua"  chirüber  schreibt. 
Vgl.  auch  8  4.1:  ^riacuit  lacultati,  quod  deeanus  uoiuine  facultatis  propono- 
ret  . .  .  6*  ita  /cci";  S.  67:  „dio  eodem  electionis  «rf*;  8.  71:  „ut  ipse  midU 
relQlif ,  wo  „miehi'*  getilgt  und  dareh  »decuio*  «netit  ist 
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WO  dnrch  den  oberwfthnten  AnsfaU  einer  Papierlage  aecIiB 

ScracBtcr  (1475  II  bis  1478  I  inclusive)  fehlen,  und  dann 
wieder  von  1478  II  bis  1490  I  inclusive.  Aelmlich  wie  im 
ersten  Actenbamle  war  liior  die  j^anzo  letzte  La^^e  (Fol.  120 
bis  zum  Schlüsse)  vom  Decan  Mag.  Martinus  Guidein  im  Jahre 
1454  für  das  dreifache  Register  dor  Magister,  Baccalaren  und 
Scholaren  bestimmt  worden,  allein  während  der  Jahre  1496 
bis  1500  haben  einige  Decane  die  wenigen  noch  leergebliebe- 
nen Blätter  dieser  Lage  zur  JBintragimg  ihrer  Berichte  be* 
nützt,  obwohl  der  dritte  Actenband  schon  seit  1490  II  im 
Oebrauche  stand.  Auf  den  letzten  Blättern  (Fol.  131*  nnd 
132')  folgen  sogar  noch  einige  Intitulirun;i:en  aus  den  Jahren 
1501 — 1503.  Den  Originaleinband  bildet  ein  PcrgaiuentuiTischlag, 
auf  dem  eine  Fland  des  vorigen  Jahrhunderts  den  Titel:  „Acta 
facultaiis  medicae  ab  anno  1435  vsque  a.  1500''  geschrieben 
hat;  von  anderer  Hand  ist  hinzugefügt:  „Hunc  librum  acto- 
mm  indjtae  facultatis  medicae  recepit  ab  Yniuersitate  Vien* 
nensi  sab  decanatu  tertio       De  Deimbl  1710.'' 

m.  «lAota  fsenltatis  medieae  ab  auLO  1490  usqne  1558**, 
eben&lls  ein  Folioband,  320  X  910  mm,  291  Blätter  mit  Wasser- 
zeichen: Ochöcnkopf  mit  Schlangenstab.  Die  Papierlagen  sind 
ungleichmässig,  vielleicht  ursprünglich  alle  Qninternionon.  Die 
aus  dem  10.  JahrliuiKicrt  ötamraende  Pa^nnirung  nimmt  auf 
die  herausgenommenen  Blätter  keine  Kücksicht,  nur  Fol.  27 
ist  erst  nachträglich  entfernt  worden.  Von  aussen  ist  das  Buch 
aaf  dem  vorderen  Deckel  des  Pergamenteinbandes  als  nActa 
facultatis  medicae  ab  anno  1490  usqne  1558*'  bezeichnet  Das- 
selbe besagt  ein  ganz  modernes  Papierschildchen  mit  der  Auf- 
schrift: „Acta  Decanatus  1490 — 1558**  und  ein  zweiter  am 
Buchrücken  befestigter  Zettel:  ^1490 — 1658".  Von  den  zum 
Schliessen  des  Bandes  gelnlrif^en  Lederstreifeu  ist  nur  noch 
ein  Stück  mit  einer  Eisenschnall«'  vorhanden. 

IV.  „Liber  actorum  facultatis  medice,  anno  UDLXXI",  die 
Jahre  1558  bis  1605  umfassend,  360X240  mm,  besteht  aus 
453  Papierblättern,  die  bis  Fol.  377  richtig  foliirt,  dann  bis 
Fol.  381  paginirt,  hierauf  bis  Fol.  438  wieder  foliirt  sind;  17  Blä^ 
ter  am  Schlüsse  sind  ganz  ohne  Bezeichnung.  Wasserzeichen: 
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Krone  mit  Stern.  Das  starke,  gelbliche  Papier  ist  bis  auf 
wenige  dareh  eineo  Braadfleck  bescbftdigte  Blätter  (Fol.  182 
bis  186)  gut  erhalten.  Wie  in  den  frOheren  Bänden,  so  wechselt 

aucli  liier  die  Schrift,  mit  den  iJucanen;  doch  sind  es  in  dieser 
Zeit  nicht  immer  die  Decane  selbst,  welche  ihre  Berichte  ein- 
tragen; bisweilen  bedienen  sie  sich  einer  Schreiberhand,  die 
an  zahlreichen  Lese-  und  Schrcibefehiern  leicht  zu  erkennen 
ist  Aber  auch  die  eigenhändigen  Einzeichnungen  der  Decane 
sind  nicht  mehr  so  streng  gleichseitig  wie  in  Irftheren  Jahren, 
und  es  Terstreichen  oft  Monate,  boTor  die  Faenltät  ein  Con- 
eept  begntachtet  und  in  das  Facnlt&tsbuch  eintragen  lässt 
Solche  FäUe  werden  in  den  Acten  wiederholt  erwähnt.  Nicht 
ohne  Interesse  ist  endlich  der  Onginal-Ledereinband  des  Buches, 
der  aul  dem  vorderen  Ueckel  die  eingepressto  Aulbohnit: 
^Liber  actorum  inclite  facultatis  medice  anno  MDLXli*^  trägt; 
darunter  befindet  sich  eine  Bordüre  mit  den  Medaillons  des 
Johannes  Hus^  Philipp  Melanchthon  und  Erasmus  von  Rotter' 
dam,  ionerhalb  der  Bordüre  die  Bildnisse  der  Propheten  Jere* 
miaB  nnd  Daniel  and  ein  Kopf  (des  Stempelschneiders  oder 
Bnohbinders?)  mit  der  Jahresiahl  1542.  Um  das  Ganse  läuft 
eine  Randleiste  mit  den  Bildnissen  der  ETaagelisteo.  Aefanlich, 
nnr  in  anderer  Anordnung  ist  auch  der  rOekwärtige  Deckel 
geschmückt.  Beide  Deekel  haben  ausserdem  schön  gearbeitete 
MeesingeckbcöcLläge,  femer  je  ein  Mittelschildchen  mit  einem 
Blattornameut  und  zwei  gedrehte  Messmgschiiessen,  von  denen 
jedoch  die  untere  abgebrochen  ist. 

So  reichhaltiges,  die  Geschichte  mehrerer  Jahrhunderte 
umfassendes  und  dabei  so  bequem  aufgeschlichtt  ti  s  Material 
müsste  schon  längst  —  sollte  man  meinen  —  nach  allen  Seiten 
durchstudirt  und  excerpirt  sein;  in  Wirklichkeit  aber  be- 
haaptat  man  nicht  au  yiel,  wenn  man  die  Facultättaeten  einen 
noch  nngehobenen  Schata  nennt.  Glaubte  doch  sogar  Asch- 
bach, der  erste  Band  sei  in  Verlust  gerathen  nnd  nicht  mehr 
ao&ufinden.  ^)  Aeltere  SchriftsteUer,  wie  Johann  Jakob  Freund t 


T.  Asehbaeli,  GMiicbto  der  Wienar  UtüTenltlt  I  (Wien  1866)» 
8.  310,  SIS. 
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von  Wejenberg*)  und  Johann  Joeeph  Locher*)  haben  aie 
biet  flüchtig  eingesehen,  am  die  Reihe  der  Decane  smammen- 
stellen  en  können,  erst  Anton  Edler     Rosas  hat  sie  fllr  seine 

überaus  verdienstvolle  Oescliichte  der  Wiener  Hochseliulc  ^) 
gründlicher  durchgelesen  und  nusj^ezogen.  Indessen  gibt  auch 
sein  Exeoipt  wohl  kaum  eine  richtige  Vorstellung  von  dem 
Geaammtin halte  der  Acten;  es  ist  —  abgeaehoo  von  vielen 
TTngenauigkeiten  —  so  knapp  gelialten,  dass  es  den  ganzen 
Stoff  des  ersten  Actenbandes  auf  lODruckseitefiy  den  des  zweiten 
anf  11  Druckseiten  aasammendrängt  (vgl.  v.  Rosas  I,  8. 109  bis 
118  und  119 — 129%  eine  Beschränkung,  die  nicht  immer  den 
Meister  verräth.  Besonders  wer  einselne  Persönlichkeiten  und 
ihi*e  Thätigkeit  an  der  Facult&t  genau  vcrfolf^^en  will,  flndet 
hier  nur  Helten  das,  was  die  Uriginalacten  Inden;  wer  den 
Namen  eines  Studenten  oder  eines  Doctois  sucht,  ist  gezwungen, 
auf  die  Handschrift  zuniokzugehcn,  weil  v.  Uosas  die  schwer 
leserlichen  Eigennamen  gar  oft  eutötellt  wiedergibt. 

Unter  solchen  Umständen  musste  während  der  lang- 
jtthrigen  Vorstudien  aur  Neubearbeitung  des  dritten  Bandes 
der  V.  A  sc  hb  ach 'sehen  Universitätsgeschichte  eine  Tollstiln« 
dige  und  möglichst  genaue  Abschrift  der  Facnlttttsacten  ange» 
fertigt  werden,  aun&chst  blos  für  den  eigenen  Gebrauch.  Da 
sich  jedoch  der  Werth  des  Originals  im  Verhftltniss  sn  dem 
erwähnten  Excerpt  bei  v.  Rosas  immer  bedeutender  heraus- 

*)  J.  J.  Freundt  de  Weyenberg,  ZuSÜLoy)  illnatriiim  in  re  medioa 
TiroroiD»  qni  in  arehilyc«    \';onneiui  tarn  nnivenitatls  tnm  fmonltatifl  gnbema- 

cnla  tentierr>.  Vionnan 

•)  J.  J.  LüchtT,  Spociiltim  nrarlpmicnm  ^'ieIu^oI»8e.  Viennae  1773,  und 
in  seinem  umfaugreicheren,  abm-  nnr  handBchriftlich  verbreiteten  gleiclioAmi- 
gen  Werke,  beMMiden  Vol.  II,  p.  6ft;  Seriee  dootonun,  qni  in  gren&im  ftc 
med.  edmiflei  rant 

')  Zuerst  erschionon  in  den  „Mediciniflchen  Jahrbttehem  des  k.  k.  Mer- 
leichisih.Mi  Stiintos",  Bd.  XXXVII  (1841)  u.  ff.,  dann  in  wenigen  Separat- 
ab<lnlrk('ii  Hilter  dem  Titel:  „Kurxgefassfi^  ("Jesrhichte  der  Wiener  Hrtchsrhnle 
im  AUgemutuen  und  der  mediciuischen  FncultUt  derselben  insbe^onduru". 
Wien  1843,  3  Bde.  Ein  kurses  Excerpt  auM  dem  ersten  Actenbande  über 
das  FacnltiltMiegel  otebt  aneh  in  BndHeher*»  „Statuten  der  Wiener  medi» 
einliehen  Facniat"  (Wien  1847),  8.  m  In  letster  Zeit  endlich  bsi  Herr 
Dr.  Ignas  Schw.-ir/.  in  Wien  einife  Notisen  Aber  anatomiiebe  VofiglDge 
nnd  Qber  dM  Wiener  Apothekerweaen  danraa  Teraffentlicht 


Einioitnng. 


stellte,  reifte  allm&lig  der  Plan,  die  vier  ersten  Actenbände 
durch  den  Druck  allgemein  zugänglich  zu  laachen,  gleichzeitig 
aber  aus  den  im  Wiener  k.  k.  Universitätsarchive  aufbewahrten 
Archivalien,  Matrikeln,  Kectorats-  und  Artistenacton  alle  auf 
die  in  den  Acten  vorkommenden  Personen  bezüglichen  Daten 
in  der  Form  Ton  Anmerkungen  hinzozufügen. 

Ais  Specimen  dieser  geplanten  Ausgabe  liegt  mit  Qe* 
nebmigung  des  boehlöblicben  medicimscben  Doctorenoollegiums 
der  erste  Aotenband  hier  vor;  die  Anmerkungen  musBten  vor* 
Ifinfig  noch  surfickbleiben,  weil  sie  sich  auf  einen  längeren 
Zeitraum  erstrecken  und  daher  nicht  leicht  beim  Jahre  1436, 
mit  dem  dieser  Band  schlicsat,  abgebrochen  werden  konnten. 

Möge  jedoch  schon  dieser  einfachen  Textprobe  eine 
freundliche  Aufnahme  im  Kreise  der  Festtheilnehmer  beschie- 
den sein. 

Wien,  im  September  1894. 


Di.  Karl  Sciirattf. 


ACTA  FACVLTATIS  ilEUiCAE. 

L 

Istum  libram  actormn  facultattü  iiieiliciuü  coiiiparauit  Mag.  lolian-    Fol.  1* 
nee  Bilbar  da  Baneto  Yppolito  dootor  in  madieina  anno  dmidnl  aülla- 
aüno  trecanteaimo  nonai^mo  noiko  protane  daeaana  facultatb  einadem.  1399 

Begiatrum  eaaenciale  eonolnalonum  facnltatis: 

De  pena  sabmittencium  se  practico  alterius  doctoris  sino  eius  con- 
aooan  foUo  8. 

Itam  da  aaniiiiaadia  et  raapondantilnia  aina  oadnla  folio  aodam. 

Da  duputacione  omni  madaa  fiendft  folio  17a. 

De  nefrli^entlbvi5i  visItare  dispntaciotie»  ordiiiariaa  doctorum  foUo  22f. 
Do  disputacione  omni  meif^e  fionrifl  folio  67h. 

Contra  practicautes  babentur  acta  prttuu  in  folio  octauo,  postea  in  12. 
poataa  in  16i.  poalaa  81.  aempar  com  talt  siguo  poataa  86.  poatoa  38. 
poatoa  folio  40.  poataa  43.  poataa  63. 

Nota  qnod  pro  medio  anno,  in  qno  quidam  baoealarioa  in  roedicina  de- 
fecit,  ad  examen  pro  gradu  lioaneia  non  ast  admiflanai  ut  habatnr  folio  (64)*) 
1434  circa  hnc  i^M/inim  N. 

Nota  (juud  facultas  ntedica  oUni  l&buraiüt  seii  accionein  hnlxiit  coutrn 
eines  super  grauamine  lUatu  doctoribua  ex  parte  uxacciouuui  insolitarum 
foUo  1433*)  in  daeanatn  Mag.  H«inrici  StolL*) 


ti.  Mai 


[1390  I.] 

Anno  domini  millesinio  trecentesinio  nomigcäimo  nono  in    Fol.  1* 
vigilia  Asccnsionis  Domini  clectus  fuit  in  dccauum  facultatis 
medicine  honorabilis  vir  Mag.  lobannes  iSilbor  de  Sancto 
Yppolito  arcmm  et  medieine  profcssory  in  cmus  decanatu 
die  electioniB  sae  preaentibns  bonorabilibus  viris  magistris  in 

*)  Daa  erste  Blatt  tat  in  die  alte  FoUirang  nielit  einbeaogen. 
*)  In  (Mg.  iat  die  Zahl  dnrchatrichen.      *)  Geneint  ist  da«  Dec^ahr. 
*)  Die  KückBeite  dea  «raten  Blattes  ist  leer  gelassen. 
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artibus  et  doctoribus  in  medicina  Conrad  o  de  Schifers  tat, 
Galiacio  de  Sancta  Sopliia,  loliaiine  8chroff  de  Vaile 
Eni  coüclusuDi  iuit,  quod  Uber  qnidnm  pro  actis  facultatia 
mcdicine  comparari  dcberet,  in  quem  omnes  doctores,  licen- 
ciati,  baecalarü  in  eadein  facultate  pronioti  vel  eidem  in- 
corporati  vci  ccuim  de  nouo  promouendi  vel  incorporandi 
scribi  deberent,  ut  per  hoc  istos  predicto  libru  iiiscripto.T  pro- 
fate  facultatis  incmbra  forc  constaret.  Item  in  eadem  congre- 
gacionc  eonciusum  fuit.  quod  quilibct  promouendus  vel  ad 
facultatem  recipiendus,  antequam  ad  eandem  per  decanum 
facultatis  prcdicte  admitteretur,  soluere  dcberet  peotmiam, 
quam  ex  Btatutis  iacoltatU  mediciue  soiaere  teneretur. 


[1401  n.] 

1402  Anno  domini  MCCCC  secundo  eonciusum  fuit  in  dccanatu 

honorabilis  Mag.  lohaonis  Schroff  de  Vallc  Eni  doctoriB 
medicine,  quod  de  cetero  quelibet  peccimia  recipienda  a  pro* 
mouendis  debet  poni  in  capsam  oommiem  facultatis  medioine 
et  in  fine  docanatus  ipse  idem  decanas  debet  facera  raeionem 
in  presencia  facultatis  de  peccania  eadem.  Quam  raeionem  ei 
decanus  non  faceret,  ipso  facto  ezclustts  esset  a  facultate.  Item 
eadem  capsa  debet  esse  clausa  tribus  seris^  quarum  aerarum 
dauern  unam  debet  habere  decanus  et  alias  dnas  alü  seniorcs 
doctores  eiusdem  facultatis.  Item  eadem  capsa  debet  esse 
posita  in  loco,  nbi  alie  capse  umuersitatis  et  facultatum  repo- 

SS.  April  nuntur.  Acta  sunt  hec  l-^  Dominica  Cantate. 

Fol.  !>>  Item  ego  Mag.  lohannes  Schroff  de  Valle  Eni  emi 

eodem  anno  unam  capsam  cum  tribus  seris  pro  facultate 
nostra,  que  posita  est  ad  coUegium  ad  capellam  ubi  stant 
capse  aliarum  facultatum,  pro  flor.  S,  quos  recepi  ab  honorap 
biÜ  viro  Mag.  Nicoiao  Fürsten veld,  dootore  in  medicinis. 
Item  emi  unam  dauern,  que  perdita  fuerat  tempore  decanatus 
felicis  recordacionis  Mag.  Ghunradi  de  Schiuerstat  ad 
capsam  uniuersitatis,  quam  dauem  etiam  decanus  facultatis 
modicine  debet  et  tenetur  seruare. 
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[1402  n.] 

Anno  1403  fuerunt  promoti  duo  bacealarii  in  mcdicinis  uoft 
lohanncs  rector  Scotoruui  et  Mag.  Kristanus  de  Susato 
tempore  decanatus  honorabilis  arcium  et  raedicine  doctoris 
Mag.  Galeacii  de  Sanc-ta  Sophia,  de  quibuB  prefatus  Mag. 
Galeacius  teuetur  facultati  nostre  medickie  de  predictis  pro- 
motis  flor.  2,  quoe  promisit  soluere  infra  mensem.  Act:i  sunt 
liec  1408  t'cria  qainta  post  festum  Pasee  in  domo  Mag.  Galea-  19.  April 
cii.  Dedit  Mag.  lohanni  de  Sancto  Yppolito. 


[1408  II,] 

Addo  donnlni  1403  eirca  feBtum  aaneti  CSoIomaoni  Mag.  foI.s* 
Nicolaas  de  Hebersdorf  eleetus  fnlt  in  decanum  ^nltatis  e.l8.0et. 
medieine  uniuersitatis  WienneoBiSy  in  cuius  decanata  acta  fue- 
runt ea  qae  secuntur. 

Anno  igitur  domini  1044*)  die  4.  lanuarii  facta  congre-  i404 
gacionc  facultatia  inedicnne  c'oiicorditt;r  Hcccptate  sunt  suppli-    4.  Jan. 
cacioncs  diioruiu  scolariuin  in  nicdicina.  scilicet  Ma^.  Audi  cc 
Purniczer  de  Wienna  et  Ilartmaiini  d«'  Kridberg,  unde 
priraus,  cum  docuissct  plene  litteris  ostciiBis  se  esse  baccala-  j 
rium  Montis  Pessulani,  acceptus  [estj  ad  facultateni  pro  bac- 
calario.   feecuudus  vero,  scilicet  Hartmannus,  adinissus  est  . 
ad  examen  pro  gradu  i)accalariatu8,  iacta  piius  sccum  super 
quibasdam  delTectibus  gratuita  dispensacione.  Priino  euim  libroi» 
audiendos  in   seolis   seeum   non   portauit   nee  sueum  hnbuit  ■ 
sceuTuluin  tonorem  statuti.   Secundo  ipse  deffecit,  quia  in  jibi  , 
sica  contra  vel  pretcr  lormam  statntorum  practicauit.   Super  j 
quo  facultas  condieionalitcr  disp«'Tisauit,  scilicet  quorl  siuc  pro- 
moueatur  ad  baccalariatuni  siue  non,  quod  infra  muros  Wien- 
Tn  nscs  e.t  per  duo  miiiaria  circa  Wiennani  abscjuc  tocius  facul- j 
tatis  licencia  in  pbisica  dumtaxat  practicare  non  audcat,   nisi  ; 
forte  talia  occurrennt,  quc  cirugiei  ojteraeioncui  nec«*ssario  eon- 
cern&nt.  De  cuius  obseruacione  totani  tacultatem  öpoutanco  ac 
integro  »aper  sancta  dei  ewaagelia  facto  iuramento  certiäcauit. 


')  äc;  L  1404. 
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Laadabiliter  ceiam  doctorea  tunc  preBentes  congregacioni 
prefate  |  scilicct  Mag.  Herniannus  de  Treysa,  Mag.  Galeacz 
de  8uncta  Sophia,  Mag.  loliunnes  Uuthart  de  Valle  Eni, 
Mag.  lohannes  Silber  de  Saneto  Ypolito,  Mag.  Nicolaus 
de  Furstenueld,  Mag.  Nieolaus  de  Ilebersdorf  arcium  et 
medicine  professores  UDanimiter  et  deliberate  concordauerunt 
statuendo,  quod  quicumque  doctor  alterius  doctoris  practicam 
absque  eins  spontaneo  oonsensu  asBumpserit  non  premissa 
plenaria  et  competenti  satisfaccione  laboram  ipsinsy  quod  ille 
practicam  fauius  assumens  soluere  teneatur  facultati  medicine 
omni  contradiccione  postposita  infra  mensis  spacium  dncatiun 
nnum  aari  et  hoc  sab  pena  exclasionis  a  facultate  predicta, 
et  decanus  facultatis,  qui  eo  tempore  fuerit,  ipsnm  exigere 
tenebitnr. 

Ibidem  eciam  conoiosiae  decretam  est,  quod  quicuinque 
Scolaris  yel  baecalarius  medicine  de  practica  phisicali  doctoris 
cuiuscumque  se  iotromiserit  et  hoc  sine  ipsins  licencia,  ab  ] 
omni  promoclone  facnltatis  eiusdem  penitns  ezcludatur. 

Id.  Jan.  Kodein  anno  die  lU.  latiuarii  in  prescncia  dccani  supra- 

Script!  et  doiniiii  doctoris  Mag.  11  e rinan ni  de  Treysa,  Mag. 
lohaimi.^  <ie  \'alle  Eni,  Mag,  loliaimis  de  feunclo  Ypo- 
litn^  }>[iiy;.  Nicolai  de  Furbtenueld  concorditer  eonclusum 
fuit,  (|uod  iiullu»  respondeiis  in  inedicina  vel  cciaui  existens 
in  cxamine  aliquo  njodo  ecdula  vc!  scripto  uti  protuuc  audeat, 
nisi  libro,  si  placet,  in  quo  cxamiiiatur. 

Tuuc  eciam  conclusum  fuit,  quod  deinceps  cum  nullo 
dispensetur  ad  gradam  promoaendo,  sed  quod  iuxta  omnes 
debitus  rigor  obseruetur  secundum  formam  statutorum  et  sta* 
tuendomm. 

Item  predieta  condusio  confirmata  est  14B2  in  decanatu 
Mag.  lohannia  de  Pawngarten  foHo  60. 

Fol.  8»  Anno  domini  14(H  in  principio  Quadragesime  per  doroi* 

IS.  Febr.  qos  doctores  facultatis  nostre  et  acolares  aolempniter  celebrata 
est  anathomia  in  hospitali  Wiennenai. 

ll.&lärz  In  congregacione  facultatis,  quc  luit  11.  die  Marcii  eius- 

dem anni,  cuncluiimu  luit,  quod  9  solidi  den.  et  aliquot  de- 
iiarioruni,  quos  habuit  Ma^.  (ialeaez  ex  deiiariis  i-olleetis  in 
aiiai horn la,  delKiit  njMjiii  ad  utditati'iii  taeultutiss  [jru  öi^illu 
coiuparantio  cum  aiiis  peccuuiis  ueceösaiiiö  ad  hooj  super  quo 


^  kjui^uo  i.y  Google 


A«te  fiw.  BMUeM.  I. 


5 


eoncordaaerant  omnes  doctores  facaltatis  tone  presentes  sape- 
ritt«  nomiaatim  positi  io  decaoattt  meo  etc. 

Die  sabbati  immediate  sequenti  examinatus  futt  Mag.  i&.  mm 
WenczeslanB  Hart  dictus  pro  grada  baccalariatua  et  fiiit 
admissus,  postquam  iurauit  de  noao  et  coDfirmanit  iuramentnin, 
quo  prias  inimnit  facultati,  scilicet  quod  ipsc  per  duos  annos  , 
integres  aadire  debet  omnes  doctores  legentes  in  facultate  medi-  ; 
eine  cum  libris  apertis  in  scolis  habitis  secundum  formam  sta-  ' 
tiitoruni.  Iurauit  eciam,  quod  non  practicet  Wicnne  ncc  in  sub- 
tirbiis  Wiennensibus  sine  liccncia  tocius  facultatis.  Item  iurauit 
([iiod  si  infra  prcdictos  duo.s  unuos  de  Wieniia  reccdcret  ud  ' 
aliud  Studium  vel  causa  practica  in  mcdicina  aiibi  luihitatnruB,  , 
quod  postmodum  ipso  redeunte  Wiennaiii  ad  faeultatom  non 
recipiatur,  quamuis  eciam   alibi  <^radum   acceptasset.  Hanc 
pcnam  acccptauit  et  iuramuuto  contirmauit  obseruandam.  Et 
hoc  decretnm  super  penam  nunc  oxpressam  domin i  doctores 
eciam  ad  alios  statutorum  transgresaores  volueruut  extendi. 

DiligOTiter  cciain  et  studiosc  mota  est  in  conprregacione   l'ol,  a*" 
lacultatis   maTi  iin   de;   apoteehariiö   et    empirici^«  et  aliis   non  I 
le^nttinie  practicantibus  in  mcdicina;   et  per  omnes  doctores 
consuitum  est  de  remedio  apponendo,  prout  expedit  houestati  i 
facultatis  et  utiJitati  rci  publice  etc.  ' 

Hnnorabilis  doctor  Mag.  lohanues  de  öancto  ypolito 
teuetur  facultati  nostre  dueat.  4.*) 

Kciam  ego  Nicolaus  de  Hcbersdorf  teneor  faeultaii 
ducatos  4  et  lib.  1  den.,  quorum  dueatorum  uiium  recepi  ab 
Hartmanno  de  Fridberg,  secundum  recepi  a  Mag.  Andrea 
Pumiczer  etc.,  duos  autem  alios  recepi  a  Mag.  Friderico 
de  Drosendorf  bone  memorie;  sed  unam  Ub*  den.  recepi  a 
liag.  Galeaos  de  Sancta  Sophia  de  denarüs  collectis  in 
anathomia,  nee  habui  plus  ab  eo.')  Sed  a  Mag.  Wenczeslao 
nichii  habui,  cnm  fitcultas  deberet  habere  unum  ducatum  vel 
habuisse,  antequam  daretor  sibi  gradus  secundum  formam 
atatntorum  et  ergo  recepi  .  .        Ipse  Boluit  5  sol. 

Placuit  doctoribus  nostris  ommbns  et  siogolis  in  congre-  Fol.  4* 
gaeione,  qne  foit  1&.  Apriüs  anno  eodem,  nt  fieret  congregacio  15.  April 


')  Dieser  Absatz  ist  im  Oiig.  durchstrichen. 

*)  Aneli  dieser  Absats  ist  am  Orig.  durchstrichen. 

*)  Der  Betrag  fehlt 
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doetoram  ad  diBponeiidiimy  at  baecdarii  in  medicina  legant 
cursorie  Artem  oommentatamy  anteqiiain  recipiantar  ad  tem- 
ptamen  pro  licencia. 


[1404  n.] 

84.  Nov.  Anno  domini  1404  in  ▼igilia  sanote  Katherine  Virginis, 
celebrata  congregacione  doctornm  facnltatis  medicine  saper  elee- 
cione  noui  decani  per  Tenerabilem  Kycolaam  de  Hebers- 
torff,  arcinm  et  medicine  doctorem  pro  tnnc  decannm,  electus 
fuit  in  deeannm  Hag.  Njcolaus  de  Fnrstenneld,  medicine 
doctor,  in  cnins  decanatn  seonndo  acta  sunt  hec: 

Frimo  oonunissum  est  sibi  per  facnltatem,  quod  deberet 
facere  fieri  unum  sigillum  pro  iaonltate  medicine,  cuius  effi* 
gies  esset  sancti  Luce  euangeliste  et  medici;  quod  et  factum  est. 

Item  in  eadem  congregacione  commissum  fuit  decano 
facultatis  pro  tunc  nouiter  electo,  quod  a  magiötris,  scilicet 
I  oll  an  IM'  de  Sancto  Ypolito  caperet  4  florenos  et  Ma^. 
Kycülao  de  Ebcrsdarff  capuiet  4  flor.  cum  lib.  1  den.  et 
misit  sibi  MajET.  Nveolans  de  Hebersdait'f  per  Nycolaum 
pedulluiii  pro  tunc  lacidtatis  SV^  tal.  preter  36  den.,  alios  ex- 
posutt  pro  vino  in  decanatu  suo  etc. 
140;')  Die  2.  lanuarii  c'nri!xre,irata  t'uit  facultas  super  subacriptis 

2.  Jhii.  articulis:  Primus  ad  inniutandum  aliqua  statuta  facultatis  et 
addendum  aliqua,  ni  videbitur  esse  expediens.  De  quo  con- 
chisit  facultas,  quod  essent  deputandi  aliqui  de  facultate,  qui 
dili^^'outer  d(d)erent  perlegerc  statuta  facultatis  mcdicitu'  et 
8t;Uut;i  aliarum  facultatum  et  inmutare,  adderc  et  ordinäre 
seeunduin  quod  vid»!it  iur;  et  fuerunt  deputati  Mag.  Nycolaus 
de  Furstciiueld.  pro  tune  deeanns  facultatis.  et  Ma^.  lohan* 
TM  S  de  Vaiie  Eni  et  Mag.  lohannea  Silber  de  Saacto 
Ypolito. 

Secundus  articulu.s  ad  ordinandura  de  fegto  facultatis 
omni  anno,  si  videbitur,  per  eandem  peragendo.  De  quo  arti- 
culo  conclusit  facultas,  quod  omni  anno  deberet  peragi  festum 
a  facultate,  »ed  ad  concipiendum  modos  tencndos  in  eadem 
peraccione  fuerunt  deputati  predicti  tres  doctores^  qui  debe- 
rent  cogitare  de  omnibus  bonestis,  necessarüs  ae  utilibus  ad 
peragendum  predictum  festum  requisitis  cum  relaeione  ad 
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factütetem,  et  qaod  tanc  plaoeret  faonltati,  hoc  'deberet  ex- 
sequi.  Terciiu  arfeieiüiii,  an  expediat  fieri  unam  sigillum  pro 
facoltate.  De  quo  condoBit  unanlniiter  facultas,  qaod  deberet 
fieri  unum  aigiUnm  et  ezseeaeionem  commisit  decano. 

In  yigilia  Rerainiacere  congregata  fuit  facultas  medietne  Fol.  4^ 
aaper  deliberacione  sabscripti  arttculi,  Bcilicet  ad  audiendnm  14.  Min 
eupplicacioDem  euiuadam  baccalarii  in  medioina  yolentis  pelere 
admitti  ad  examen  pro  licencia  in  mcdicina;  et  fuit  lohannes 
arcium  baecalarius  et  rector  scolarium  ad  ScotOB.  Super  quo 
articuio  deliberauit  iaoultas,  quod  ex  certis  canaii  pro  tone  non 
deberet  admitti  ad  examen,  sed  deberet  legere  per  medium 
annnm  in  facultate  omni  die  legibiH  et  ee  in  moribus  et  aliia 
atatum  honeetatiB  concementibus  meliorare  et  tunc  so,  si  place- 
rety  facultati  presentare  et  quod  tuno  facnltati  spontauee  yide- 
retur  esse  £Acieudum  cum  eo,  hoc  tieri  doberet. 


(1406  I.j») 

Anno  domini  1406,  13.  die  mensis  lunii  Mag.  Cristan-  1406 
nua  de  Susato  computauit  exposita  per  eum  in  decanatu  suo  is.  Juni 
pro  prandio  ciuium  facto  in  domo  sua  et  pro  aliia  expedicioni- 
baa  facoltatia,  in  quibua  adhuc  f^ultaa  tenetur  aibi  aolidoa 
ttouem  denariorum. 

Facta  eat  iata  oomputacio  tempore  decanatua  mei  Mag. 
Nicolai  de  Heberadorf,  congregacione  principallter  facta 
pro  deliberacione  et  inapeccione  respooaloms  date  facultati 
auper  ai*ticulia  datia  conailio  contra  apotocarioa. 

[1406  n.] 

Anno  domini  1405,  die  21.  mensis  (U  lobris  elcctus  fuit   Fol.  5« 
in   decununi   facultatis  medicine  Mag.  CriKtannus  Vrowin  ^^^^ 
de  8usato  medicine  doctor,  in  cuius  decanatu  acta  fueruut 
ea  que  sunt  s^ubscripta. 

Die  28.  mensis  Octobria  eiusdem  aniii  coiigrc<(nta  fuit  n^.  üct 
facultas  ad  subscriptos  arüculos  expediendos.    Primus  fuit  ad 
recipiendum  racionem  a  quibuadam  doctoribas  de  expositia  et 
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perceptis  sui  decanatus.  Qui  articulus  fuit  expeditus  per 
üiiiiicj»  doctoros  racioiu'in  tle  perceptis  et  expositis  facere 
debentes,  de  quibus  tiieiicio  est  facta  in  actis  precedentibus, 
ita  f|Uod  quilibet  witistbcit  jursentundo  percepta  et  dctalcando 
ex|H»sita  et  supenuaiibcrunt  3  libr.  denar.  Wienn.,  3  Hör.  et 
SO  denar.,  de  quibiis  percepi^)  a  Ma^r  Tohaiine  Sylbcr  de 
8aacto  Ypolito  1  flor..  n  Ma^.  Nicoiao  de  Fnrstcnueld, 
dootore  mediciiie,  3  libr.  denar.  1  ilor.  et  80  denar.,  et  iinum 
flor.  de  illis,  quem  fuit  oblig^atus  Mag.  Wentzcslaus  bac- 
calariuä  nKidicine,  ordinauit  protnnc  facultas  dandum  bedello 
nostro.  Mag.  Weni-zcslau.s  solum  boI.  fpiinque  dedit. 
j  Secundus  articulus   fuit   ad    iiuictiiendum    nioduni  pro- 

I  cedetidi  in  facto  apothecariorum,  et  factum,  quod  denotat  iste 
articuloBy  consistit  in  articuliB  quibusdam  subscriptis  ab  apo- 
thccarüs  obseruandiB  Beeandum  eoram  mranicnta  nostre  ffMSul- 
tati  et  duobus  de  consilio  ciuitatis  iuranda.  Primus  quod 
apothecarii  visitentur  adminus  bis  in  anno.  Secundus  quod 
apothecarii  iurent  in  raaniis  doctorum  et  cinitatis.  Terciua 
quod  apotbecarii  receptas  magnae  disponf^oot  presentibus  doctori- 
bus.  QuartuB  quod  non  ponant  quid  pro  quo  sine  consilio. 
QaintUB  quod  non  vendant  aliquam  medicinam  yenenoBam 
neque  solutiuam  sine  consilio  medici.  Sextus  quod  non  practi* 
cent.  Septimus  quod  non  vendant  medicinas  laxatiuas  non 
scientibns  nominare.  Octauue  quod  nulluB  teneat  apothecam 
niai  per  se  sciat  conficere.  Nonas  quod  medicine  taxentur  et 
quod  non  Tendantur  ad  ipsorum  arbitrium.  Decimus  quod 
medicine  hic  repcrte  omni  anno  renouentur.  Undecimus  quod 
transgresBorcs  puniantur  per  consilium  ciuitatis.  DuodecimuB 
quod  nuUtts  practieet  nisi  de  consensu  facultatis*  £t  protunc 
exsecucio  finalis  istius  articuli  non  fuit  facta  et  hoc  quia  illl 
duo  ciues  a  ciuttate  deputati  ad  hoc  factum  una  cum  facul- 
Fol.fii>  täte  medicine  expediendum  |  dixerunt,  tunc  ciuitatis  consilii 
mutacionem  adesse  nec  magistrum  ciuium  nouiter  electum, 
puta  Rudolphum  Angeruelder  fore  confirmatum,  sed  ipsius 
facta  confirmacione  et  consilii  electione  vellent  toto  oonatn  ad 
huiusmodi  factum  terminandum  in  solidum  laborare.  Quibus 
ciuibus  duobus  a  ciuitate  deputatia  tunc  a  facultate  recessis, 


^)  Aua  ^ercepi'  int  mit  anderer  Tiute  corrigirt:  perctpisM  pro  lunc 


^  kjui^uo  i.y  Google 


Acte  Am.  ■•ibM.  I. 


9 


omnes  doctore«  ibidem  preientes,  pata  Galeaeiae  de  Sancta 
Sophia  de  Padua,  lohaones  de  Valte  Eni,  lohanDes  de 
Sancto  Ypolito,  NicolaoB  de  Furstenaeld,  Nicolaus  de 
Hebersderff,^)  Criataanas  de  Snaato  magistri  in  artibua 
et  medicine  doctores,  et  Petrus  Grube r  arciam  magister  et 
lieenciatns  in  medicina,  unanimiter  nullo  ooram  dissenoiente 
concordaaerant  in  isto,  quod  quilibet  corura  deberet  iurarc 
secundum  formani  inramenti  subscripti,  quod  fideliter  vcllet 
a88tare  facultati  Turdicine  lü  laiiuni^^  'apotbecarioriuii  oxpe- 
dieiido,  et  iornui  iiiiamenti,  suh  qua  luruiuentum  cuilibct 
eorum  erat  propoaitum,  est  hec:  Vos  iurabitis  ad  sancta  Dei 
ewanf^clia,  quod  fideliter  asstabitis  super  illo  facto  apothecario- 
runi  sccnndura  dictameu  facultatia  et  quod  (juaiitunicuiiKpie 
ad  illud  factum  expedienduin  eritis  vocatus^)  j)er  facultatem 
ad  vcnienduiu  ad  consilia  faeultatis,  (jU  )  !,  uisi  fueiitis  leu'it- 
time  occupatuB,  venietis,  ita  Deus  vos  luuet  et  sancta  cwan- 
gelia.  Torciiis  articulus  fuit  ad  d(»liberanduiii  de  nioilo  coii- 
uenienti,  r|no  nostrc  facultatis  doctores  per  decannm  buuiu 
vocati  congrc^ucioiii  Interesse  teucantur  et  de  isto  articulo 
conclusiue  nicbii  fuit  dictum. 


[1409  I.J 

Anno  domini  1406  in  dccanatu  Mag.  Nicolai  de  Hebers-    Fol.  6» 
dorf  Mag.  Theoderieus  de  Danczk  enpplicauit  facultati 
medicine,  ut  examinaretnr  in  modicina  pro  ^adu  baccalaria« 
tos.    Qui  dum  querereiur  de  libris  audiri  requisitis,  repertus 
est  yalde  deffectuosus  in  pluribus  secundum  statuta  audiendis;  ; 
deinde  tarnen  dootores  faonltatis  intnita  dioine  pietatis  miserti  ' 
sni,  dimisemot  ipsnm  ad  examen,  dnmmodo  iuraret  prius 
super  Hbro  statatorum  facultatis  loco  saneti  eoangelii  infra* 
scripta:  Primo  scilicet,  quod  si  umquam  contingeret  predictnm 
Mag.  Thcodericum  ad  pingniorem  peruenire  fortunam,  ita 
quod  ad  Studium  medicine  se  transferre  intenderet,  ipse  tenere- 
tnr  venire  Wiennam  et  in  eodem  studio  complere  deffectus 
iilos  et  obmissiones  iibromm  audiendorum  ut  supra  tactum 
est.   Secnndo  ioranit,  quod  eciam  super  biis  deffectibus  tunc 

0  ZoTor  stend  Ebendmff.      •)  iSÜc.      *)  Sie, 
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temporu  hob  Teilet  a  iaoultftte  petere  diBpensacioDem,  nisi 
ezprimeret  facnltati^  qaod  iarasset,  se  velle  complere  ülo» 
deffectas  hio  sicut  tactnm  est,  £t  ipso  accepto  a  facaltate, 
post  ezamen  ipie  iteram  confirmauit  raramento  ea,  que  supra 
iaraait  in  forma.  Et  ezaminatUB  fuit  Mag.  Theoderiens  pre* 
80.  Aug.  dictoB  anno  quo  supra  pennltima  die  meDsie  Aagasti  preaenti- 
boB  Ma^.  Nicoiao  de  Hebersdorf  decano,  Mag.  lohanne 
de  Valle  Eni,  Mag.  lohanne  Silber  de  Sanoto  YpoHto, 
Mag.  Nicoiao  de  Fnrstenfeld  magietris  in  artibuB  et  doetori- 
baB  in  medieina  et  reoeptus  per  eosdem,^) 


[1406  U,\ 

Fol,  7*  Anno  domini  at  Bupra  egregioB  arcium  et  medicine 
28.  Ovt  doctor  Mag.  lohannes  de  Valle  Eni  in  die  Banctomm 
SymoniB  et  lade  elcctus  fuit  in  decanum  facaltatia.  £t  in 
congregacione  xlla  celebrata  pro  eiectione  decani  Mag.  Nico- 
lau»  Farstenaeld  promisit  ae  obbo  solutaram  facultati  pec- 
cnnias  suas  citra  festiim  Bancti  Martini  proxime  futari,  Bcilicet 
Mag.  Christannum  de  Susato  in  9  sol.  et  Mag.  Nieolaum 
de  Hebersdorf  in  50  denar.  et  hoc  ultimum  fecit  Promisit 
eciam  honorabilis  doctor  Mag.  lohannes  de  6ancto  Ypolito 
se  velle  ezpedire  facultatem  in  debito  1  floreni.*) 


Fol.  8*  Aniio  domiui  M.CCCCVI.  Cliolmanni  martyris  electus 

13.0ct.(!)  fuit  in  d(>caiium  Mapr-  lohannes  de  Vallo  Eni  doctor  medi- 
cinü  et  isU'i  acta  liicrunt.  Primo  pi-ociirauit  a  i-ouerendo  in 
Chris^to  ae  patrc  et  doiniiio  domino  (xcorio  episcopo  Pata- 
uiensi  litteram  contra  practieaiites  per  totam  dyoccsim  iiisi 
essent  incorporati  facuitati  modicinc;  contrarium  tacicntcs  iii- 
currercnt  excomraunicacionem  scntencie  latc.  Item  in  cadcm 
littera  continetur,  quod  sub  eadcm  peua  uullus  presumat  veu- 
dere  aliquam  rem  ▼enenosam  sub  eadem  pena,  nisi  malicia 
istius  rei  venenose  ita  esBct  reformata^  quod  humanis  corporis 
buB  nocere  non  poBBit. 


')  Fol.  6^  Qiifl  1*  aiDd  im  Orig.  leer  geUmen. 

*}  Dieser  Abaate  nocli  von  der  Hand  des  Mag.  Nie.  de  Hebersdorf; 
erat  das  Folgende  vom  neuen  Decen. 
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1407.  Item  &cta  fait  congregado  sabbato  ante  Ooali  U07 
super  suj  pHcaeione  Mag.  lobannis  Gesaris,  qui  petiuit  exa-  M.Febr. 
mioari  pro  grada  baocalariatiu  in  medioina.  Qui  fnit  admis- 
atis  ad  ezamen,  sed  prius  super  libnun  facaltatia  inrauit,  quod 
libroB  ad  eandem  ipectantes,  in  quibns  deficiebat  aadiendo, 
qnando  reitertevetnr  ad  Btadiam  alibi  illes  defeeti»  non  com' 
pleret  nisi  in  stndio  Wiennenn  absque  frande  et  dolo.  £t 
boe  idem  inramentum  post  exatnen  «!bi  datum  seenndario 
coatirmanit. 

Item  in  eadem  conjjregacione  fuit  conclusum,  quod  nuIluB 
baccalarius  in  modicina  in  Wienna  nec  in  snburbiis  deberet 
practicare  secundum  tenorem  statutorum  facultatis,  contrunum 
vero  faoientes  ad  congrogacionem  publicam  uniucraitatia  debe- 
reot  citari  tamquam  inobedientes. 

Item  fuit  conclusum  in  eadem  congregacione,  quod  in 
proxima  congregacione  uniuersitatis  deberet  fieri  articulus, 
quoi-1  doc'tores  medicinc  in  arduis  faetis  facultatein  coiieor- 
nontibus  possent  eonuocari  per  iuramentuni  vel  per  unam 
penam  peccuniariam  becunduin  quam  maiora  vol  minora  cösent 
in  facultate  pertractanda.  Item  in  eadem  congrci^acione  facul- 
tatis  Mag.  Nieolnus  Furstenueld  promiait  inl'ra  oeto  dies 
dare  et  Boluere  lacultati  IIb.  2  ilor.  1,  quam  peccuuiam  in 
decanatii  suo  rccepit. 

Item  in  decanatii  meo  cmi  unam  eapsnlam  pro  reposi- 
cionc  statutorum  et  libro  actorum  et  elauibus  nostris  ad 
capsam  nostram  pertinentibus,  que  »tat  in  collegio  in  capella 
posteriori,  pro  gross.  8;  et  fuerunt  omnes  claues  simul.  |  Itera  Fol.  ö"* 
recepi  flor.  1  ad  facultatem  de  Mag.  lohanDeCesaris.^)  (Item 
Mag.  Nicolaus  de  Furstenveld  promisit,  qnod  vellet  poluere 
iaenitati  peoeantam  suam  in  octo  diebas,  postea  promieit  dare 
absque  quacumqne  protraotione  in  octaua  Pasee  libr.  2  flor.  1. 
Item  Mag.  lobannes  de  Saneto  Yppolito  adhuo  tenetur 
flor.  1.)») 

Ista  ezposm  in  decanatu  meo.   Primo  lullanc  Virginis  i6.Febr. 
den.  B  pro  vino,  den.  1  pro  crustulis.    Item  Katbedra  Petri  SS.Febr. 
den.  8  pro  Tino,  den.  3  pro  oniBtulis.    Item  in  congregacione 
facta  pro  Hag.  lobanne  Ceearis  den.  16  pro  mminia.  Itom 


Corrigirt  mis  Ou»f  sbeiiao  in  den  beidsn  folfenden  filtMu. 
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den.  16  pro  ninimia  post  examen  Hag.  lohannis  Cesaris. 
Item  den.  2  pro  una  scatula  pro  consemacione  littere.  Item 
gross.  8  pro  capsa  parua  facultatis.  Item  exposm  post  pran- 
dinm  Mag.  lohannis  Cesaris  in  domo  Mag.  lohannis  de 
Sancto  Yppolito  primo  den.  10  pro  una  octaiia  vint,  item 
den.  4  pro  yino  serois,  item  den.  16  pro  ruminia,  item  den.  2 
pro  cmstulis. 


[1407  Lj 

Fol.  9*  Anno  domiiii  M.  quadringentesimo  septimo  in  die  sancto- 

14.  Hirz  ram  Tyburcy  et  Valeriani  martyrum  fuit  electos  in  decanum 
facultatis  medicine  Mag.  lohannes  Silber  de  Sancto  Ypo- 
lito  arcium  et  medicine  doctor  et  ista  acta  fuerunt.^) 


[1407  n.] 

16.  Oct,  Anno   enden»    in   die   sancti   (jnlli    Mag.  Nicolaus  de 

Flebcrsdorf  etc.  eloctus  fuit  in  dfcaiium  facultatis,  cuius 
tentpoiibuä  acta  sunt  äcquencia.  In  capsa  facultatis,  quam 
rccepi,  inueni  dauern  unam,  tamon  duo  dciiciunt;  inueni 
eciani  libiuin  statutorum,  libelluni  actonnn  presentom  et  litte- 
ram  facultati  datara  a  doraino  epibcopo  Patauii  iisi  et  cedulam 
de  ajj<»t(HlKuiib.  Expubui  in  prima  conji^regac  ione,  que  fuit  in 
domo  Mai!:.  lohannis  de  Valle  Kni  den,  Ö  pro  vino,  cruütu- 
liö  etc.  1  )i't'uiuiit  cciam  facultati  piccunio  debite  ex  parte 
Mag.  lohannis  de  Sancto  Y p o  1  i t o  pie  memorie.  Ex  parte 
eciam  Mag.  Nicolai  de  Furstenfeld  etc. 

6.  Dec.  Die  (i.  iiicns^is  Dccenibris,  que  fuit  dies  sancti  Nicolai, 

citatus  fuit  ad  faeultatcin  Mac^.  Wenczeslaus  Hart,  quia 
practicauit  contra  statuta  facultatis.  Qui  respondit  et  dixit, 
se  non  velle  aniplius  practicare  contra  statuta  etc.  et  insuper 

Fol.  ö''  pctiuit  licenciam  practicandi  a  facultate  et  doctoribus.  |  Et 
huiusmodi  licencia  practice  non  fuit  data  tunc,  sed  diiacio 
facta  est  usquc  ad  congregacionem  futurara  proxirae.  Expo- 
Bui  in  eadem  congregacione  pro  vino  etc.  den,  14.  Tunc 
eciam  fuit  arrostata  apud  me  Ars  commentata  Mag.  loban- 


')  Eine  halbe  Seite  leeiseUaaen. 
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Iiis  Silber  bone  memorie  pro  1  flor.  et  soL  ex  parte  faculta- 
tis  et  Mag.  Nicolai  Furstenfeld.  Huic  congregaoioni  inter* 
faemot  Mag.  lobannes  de  Valle  Eni^  Mag.  Nicolaus 
Furstenueld,  Mag.  ChristannuB  de  Snsato  et  Mag.  Nico* 
lauB  Hebersdorf  tunc  decanus  etc. 

Die  33.  Febroarii  facta  coogregaoione  facultatis  coodusa  i40S 
fnerunt  bec:  Primum,  quod  Mag.  Nieolaas  Furstenaeld  S8.Febr. 
iofra  qiiindeaam  soluere  deberet  facultati,  alioqnin  decanus 
procedere  deberet  contra  eom  indicialiter.  Secundam  con- 
clttsnm,  quod  ad  sedandam  rixas  et  contenciones  circa  lectn* 
ram,  que  fuit  bone  recordacionis  Mag.  lobaunis  Silber, 
decanus  deberet  accedere  rectorem  nntuersitatis  et  rogare,  ut 
in  proxima  cougregacione  uuiuersitatis  de  hoc  laceret  articu- 
luiii  liic  vel  alibi  deteijuinaiiduni.  Torcium  fuit,  quod  de 
peccuiiiiö  l'iicultatis,  (|uani  cilu  caJcrüiit  a  debituribub,  ^^ico- 
laus  bt'clellus  debeni  liaberc  diniidium  florenuni;  de  aliis 
facultas  post  sc  dixit  deliberaturam.  Ibidem  exposui  8  den. 
pro  viuo  etc. 

Anno  1408  3.  die  Aprilis  reeepi  t  x  parte  Mag.  Nicolai  3.  Apr. 
de  Furstenueld  libr.  2  den.,  100  <b'ii.  pro  1  flor.  Bcilieet 
5  öol.  et  IT)  il(Mi.,*)  inter  quos  fuerunt  imilti  luali  denarii,  sicut 
seit  NicolauB  bedcUuis,  qui  rccHpit  a  priore  etc.  Cui  dedi 
eadcm  die  82  den.  racione  dimidii  Hoieui  debiti  sibi  a  facul-^ 
täte,  ut  imnicdiatc  supra  continetur.  Pro  bursa  rcposicionia 
peccuniarum  l'acultatis  den.  4. 

nie  Aprilis  17.  Mag.  Cri.stannus  de  Susato  fuit  elcctu«  i7.Apr. 
in  decauum  iacoltatisj  tuuc  dedi  pro  viuo  den.  8.  Sumiua 
42  den. 

[1408  I.] 

Anno  i-iiir"  17.  die  niensis  Aprilis  Mag.  Criütuu  ii  u  s  de  Fol.  10* 
Susato  electus  fuit  in  decanum  facultatis  luedicino,  in  cuius  17.  A|>r. 
decanatu  fuerunt  acta  subscripta.  Mag.  Nicoiao  de  Hebers- 
dorff  dedi  de  pecunia,  quam  mihi  presentauit  Mag.  Nico- 
laus de  (Campo  Principom)  Furstenueld  42  den.  Item 
^0  perecpi  a  Johanne,  qni  fait  Scolaris  Mag.  lohannis  de 
Sancto  Ypolito  pie  recordacionis  1  libr.  den.,  pro  qua  fuit 


*)  d.  h.  Katt  1  Onlden  («*  165  Denwe)  erhielt  er  blo»  100  den. 
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arrestata  Ära  commentata  einsdem  Mag.  lohannis  bona  me- 
morie.  Itom  dedi  pro  «igillo  noBtro  7  aol.  den.  et  6  des.  Item 
qiiando  conuenimua  aurifabram  dedi  pro  vuio  8  den.,  item 
quando  portauit  6  obol. 


fi4oe  n.] 

11.  No7.  Anno  1408  in  dio  snncti  Martini  clcctus  fuit  in  decanum 

facultatis  medicinc  Mag.  lohannis  de  Valie  Eni  et  in  dcca- 
natu  sno  ista  acta  fuerunt.  Primo  enim  recepit  a  precedenti 
decano  Jib.  1,  dukatum  1,  den.  4ö  de  noua  peocunia  Omnibus 
compntatis  et  defalcatis  defalcandia  de  pretcritis  usquc  in  hodier- 
niim  diem.^)  Item  de  mala  peccunia  den.  57.  Item  clanem 
unam  ad  cistam  uniaersitatiB.  Item  librum  statutorum  facul 
tatis.  Item  Hbnim  actorum  facultatis.  Item  sigiilum  facultatis. 
Item  capsam,  in  qua  buiuBmodi  reponuntur.  Item  litteram 
facultatis  contra  practicantea  domini  ejjl.scopi  Patauieneis.  Item 

12.  Nov.  sol.  9  a  Mag.  Hermanne  seqnenti  die  poat  festam  aancti 

Martini. 

Pol.  10*  Exposoi  in  ambaaiata  miiueraitatis  pro  Mag.  lobanne 
18. Not.  Werbart  in  octana  aancti  Martini  dak.  3  aol.  5  den.  15. 

Item  Mag.  Hermanne  aol.  2,  qaando  dedit  duk.  3  pro  facul- 

tate.«) 


[1409  I.J 

Fol.  11*  Anno  1409  Qnaaimodogeniti  electaa  est  in  deeanum  faoul- 
1409  tatia  medieine  bonorabilis  vir  Mag.  Nicolaua  de  Furaten* 
U.Apr.  ^^1^  dootor  medieine  et  omni  racione  facta  per  decanum 

procedentem  de  peccuniia  babitia  et  expositis,  recepit  de  mala 

peccunia  den.  57.') 

[1400  n.] 

Fol.  U*»  Anno  domini  140!)  '6.  die  Nouenibris  Ma^.  Nicolatis  de 

3.  Nov.   Heberadorf  elcctus  est  iu  decanum  facultatis  medieine.  (^ui 

*)  /mnihm  —  dimii'  mit  anderer  Tinte. 

*)  Der  ttbnge  Bmuu  der  Seite  ict  leeigeUeieii. 
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recepit  ab  auteoedenti  deoaao  infraacriptn.  Frimo  capsam 
fecultatis,  in  qua  continetur  aigillurn  e)U9  cum  daobus  ÜbriB, 
Bcilicet  actornm  et  Btatutoram.  Item  borsa  quedam  yaoua. 
Item  claaifl  quedam  aroho  uniuersitatis.  Exposni  in  cauaa 
fiiMsultatia  contra  quendam  sceieiatum  apostatam  aduenarium 
facnltattSy  qai  se  presampsit  medicnm  practicura  et  magistram 
magistrorom  appellare,  15  gross.,  in  domo  oiBciaiis  gross.  6, 
et  in  domo  domini  abbatis  Scotorum  pro  processa  excom- 
rnnsicacionis  ipsius  gross.  10.  Qoi  qoidem  Dclphinus  nomine 
lohannes,  ut  hic  dixit,  combustus  est  publice  in  Miserecs 
Morauie  proptcr  plurima  delicta  eiusdera  ibidem  eonfessa  anno 
1410  mense  Februarü  ipso  adhuc  existente  excommunicato  uio 
per  episcopum  Patauiensem  inzta  teuerem  priuilegii  facoltatis  ^«br. 
noetre  per  predictum  dominum  episeopum  etc.  nobis  ooncessi. 
Item  in  congregaeione  facultatis,  que  £uit  10.  die  Aprilis^)  lO.  Apr. 
exposut  6  den.  pro  yino  etc.  Item  Mag.  lo  banne s  de  Valle 
Eni,  compater  meus,  exposuit  in  eadem  causa  Delphini  pro 
citacionibus,  instrumentis  et  copiacionibus  eorundem  gross.  8. 

Die  17.  Aprilis  facta  est  congregacio  facultatis  ad  eli*  Fol.  18» 
geodum  noaum  deoanom  et  electos  est  Mag.  Cristannus  i7*Apr. 
de  Susato.  In  eadem  congregaeione  suppEcauit  Mag.  Tbeo» 
dericas  de  Dancsk,  baccalarius  in  medicina,  ut  daretur 
sibi  Uoencia  practicandi  infra  moros  Wiennenses,  quod  factum 
est  biis  condieionibus  adiectia,  aoilicet  ut  mature  et  deiiberate 
in  singulis  praeticis  procedat  seeundum  bonorem  facultatis; 
seeando  quod  in  arduis  casibus  et  dilficilibus  praotiols  semper 
ad  unum  dootomm  recarrat,  seeundum  cuius  consilium  in 
practica  dirigatur.  In  eadem  congregaeione  exposoi  den.  4 
et  obulum« 


[1410  I.] 

Anno  domini  1410  die  17.  mensis  Aprilis  Mag.  Cristan-  Fol.  12*' 
nns  de  Susato  electua  est  in  decanam  facultatis  mediciue  et  17.  Apr. 
subscripta  acta  sui  decanattis  sant  hec. 

Die  23.  mensis  Maii  congregacio  facultatis  fuit  facta  ad   2a.  Mai 
peticioncm  Mag.  Bertholdi,  qui  dosidcrauit  recipi  ad  facnl- 
tatem  post  ret>punsioiiem  per  ipsuiu  lu  ticolis  publice  tucium 


')  Currigirt  au«  MarcU. 
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Mag.  Nioolao  de  Hebersdorff,  in  qua  reoeptae  faxt  per 
doctores  ibidem  presentes  Becundum  statuta  facultatia  medi* 
eine.  Et  eciam  protunc  petinit  bumiliter  secum  dispeasari, 
ut  pOBset  infra  muros  WienneoBes  practicare  et,  deliberacione 
doctorum  habita,  foit  per  eosdem  peticio  soa  exaadita,  et 
dedit  1  flor.  fiieultati. 


[14X0  LLJ 

Fol.  18*  >)        Anno  1410  die  13.  xnenBis  Oetobris  electus  est  in  decannm 

iS.Oet  facultatia  medicine  Mag.  lobannea  de  Vallo  £ni  et  fuerunt 
iata  acta  in  decanatu  suo.  Primo  Mag.  lobannea  Aygel  de 

I7.0et.  Newnbnrga  die  17.  meosia  Octobria  admiaaua  fuit  ad  repe- 
tendum  unum  canonem  et  disputandum  unam  qaeationem  in 
acotis  medicomm  iuxta  formatn  atatutorum  facultatia  eiuadem. 
Item  eldem  dootori  conceaaa  fuit  pi-actica  per  doctorea,  tarnen 
uaque  ad  tempua  repetieionia  et  diapntacionia  aecundum  for- 
mam  atatutorum  et  ad  prorimam  congrcgacionem. 

81.  Dei.  Item  ultima  die  Decembria  concluaum  fuit  in  publica') 
congrogacione  facultatia  medicine,*)  quod  aliqua  statuta  oIub- 
dem  facultatia  deberent  corrigi  et  quod  uniuersitas  rogaretur, 
quod  darentiir  deputati  singularuni  facultatum,  qui  audircnt 
caufias,  propter  qua»  statuta  coiiccturc  iii.li^'eront,  bic  quod 
coricctH  ap])robata  pi  r  uiiiuersitateiii  habcrcutur  et  l'uerunt 
dati  per  uuiuersitatein  quatiior  deputati.  Item  recepi  flor.  1 
a  Mag.  Kristano  de  Susatü.  Exposui  primo  ia  eadem  con- 
grcgaeione  den.  24  pro  ribolio,  den.  1  pro  crustulis.  Item  re- 
ecpi  gross.  8  })ro  rae,  quos  exposui  in  cau!>a  contra  Delphi- 
1411     nuiu.    Item   exposui  den.  12*)  in  preaeiicia  deputatorum  ab 

17.  Jan.  uniuersitate  pro  vino  in  scolis  iuristarum  sabbatu  ante  Antonii 
confessoris.^)  Itcni  den.  3  pro  vino.  Item  elaucm  ad  cistam 
uniueröitaliö  habuit  dominus  rector,   videlicet  Mag.  Herman- 

1.  Fabr.  uus  de  Treisa.  Item  den.  U  pro  vino  in  vigilia  Puriticacionis 
in  congregaeione  pro  Majir.  Tidrico  Carin. 

Anno  1411  examinatus  fuit  Mag.  Thcodoricus  ('arin 

7.  Febr.  pro  licencia  medicine  7.  die  meuaia  Februarii,  qui  post  exameo 

*)  Ein  Bliitt  vor  Fol.  IS  ut  heraiMi^riweii. 
*)  Getilgt         SpKter  hinsugeMt»!      *)  Darttber:  9. 
*)  141 1  fiel  S.  Anton.  Eram.  auf  ainen  Sanutag;  fOnM*  acheint  daher 
flberflttialg. 
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fiMStniii  hnmiliter  Bupplicanit,  nt  raper  pecounia  danda  doctori- 
bus  propter  examen  ad  pingaiOTem  fortunam  secam  dignaren- 
tar  diapensare,  quod  factum  est,  sie  tarnen  quod  ad  manns 
decani  promidtloco  iuramentiy  qaod  eandem  poccuniam  doctori- 
bus  debitam  dare  vellet,  anteqnam  ad  gi*adam  doctoratas  pro- 
mooeretor. 

[Ml  I.] 

Anno  1411  15,  mens»  ApriliB  electns  eat  in  decanam  FoLis» 
facultatis  medicine  honorabilis  vir  Mag.  Nico  laus  deHebers-  IS-  Apr. 
dorff.  Item  in  eadem  congregacione  conelusum  est  et  statu- 
tnm,  qaod  omnis  yolens  reoipere  licenoiam  in  medicina^  ante- 
qnam  promoueatur  ad  lioenciam,  debet  dare  et  soluere  pro 
^nltate  flor.  2  loeo  istorum  duonun  florenorum,  quos  deberet 
dare  in  promocione  ad  gradum  doctoratas.  Item  conolusum 
est  in  eadem  congregacione,  quod  idem  volens  recipere  licen- 
ciam  in  medicina,  ante  licenciam  debet  dare  florenum  medium 
pro  bedello  et  hoc  pro  laboribus  sni«. 

Item  Mag.  I o h  a ii  n  es  A y  g e  1  d c  N  (;  u e  ii  b  ii  r  «f a  petiuit 
adiriiui  et  reeipi  ad  taculiatem  medicine  24.  mensis  Marcii  et  24.  Mära 
peticio  sua  fuit  exaudita. 

Anno  eodem  3.  die  ineiisis  Au^usti  facultas  obtinuit  in    h.  Aug. 
preseiicia  totius  uinucrsitatis  conclusiont  rii  contra  Mag.  Nico-  , 
iaum  de  Furstenueld,  quia  dixit,   M'.vj;.  loliannem  0(^8a-  i 
ris  non  esse  legittime  et  rite  piomotuin  in  licenciatuiu  «'tc,  \ 
ut  patet  in  instrunieiito  super  hoc  cont'ecto  per  Narcibbum^)  i 
notarium  uniuersitatis.  ' 

Die  vero  21.  mensis  Augusti  idem  Mag.  Nicolaus  l'uit  21. Aug. 
exchi.sus  a  f'acultate  medicine  per  doctores,  Bcilicet  Ma<:^.  II«  r- 
manuum  de  Treysa,  Ma^.  lobannem  de  Vallc  Hni,  Mag. 
Christannnm  de  Siisato,  Ma^.  Nicolanm  do  Jiebers- 
dorf  tunc  decaiium  eiusdein  i'acultatis  coneordittr.  Dcinde 
Mag.  JSicolaus  de  Furstenueld  appellauit  et  appcUacionem 
insinuauit  8.  die  mensis  Octobris  decano  suprascripto  et  ali-  8.  Oct 
quibus  doctoribus  etc. 

In  duabus  congregacionibus,  quarum  una  fuit  22.  die  Maü    22.  Mai 
et  alia  fuit  26.  lunii,  exposui  gross.  2  et  inter  congregatos  26.  Juni 


*)  Diener  AbMts  im  Ofig.fetUgt.  VgL&BO.      *)  Im  Or'  -  YorateMN. 
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fucrunt  .  .        Omnibos  «ompatatU  deboo  habere  a  faoalUle 
aoL  5  den.  et  6  den.  monete  male. 
Fol.  14'  Note  penultiraa  die  Augusti  exclusio  Mag.  Nicolai  de 

80.  Atig.  Furstenucld  fuit  sibi  ipsi  mtimata  ve\  insinuata  per  Nico- 
1.  Sept  laum  bidellum  nostram,  qnam  ipsemet  prima  die  öepteiiibris 
8.  Od    legit  in  congregacione  uniuersitatia,  deiode  8.  die,  sciUoei  Oclo> 

bris,  ipse  insinuauit  appellacionem  suam  ut  Bupra. 

81.  Aug.  Die  suprascripta^  scilicct  21.  Augusti,  conclasiim  fiiit  ia 

facultato,  quod  doctor  alterius  uniuersitatis  recipiendus  per  noe 
^       ad  facoltatem  soluere  debet  £ftoiiltad  adminus  dapium  illiu«, 
\      quod  expreBBum  est  in  Btatatia  propter  caaBaa  racionabiies 
tuDc  aBBtgnatas.  Item  taue  coDcluaum  fuit,  qaod  talia  receptue 
de  nouo  non  debeat  conearrere  in  libro  legende  nec  eciam  in 
\   hora  cum  atiquo  Btipendiatoram,  et  precipae  de  libria  ordinaiie 
\  legendiB,  qnonim  niiUnm  legat^  sed  ait  contentiu  legere  ali* 
quem  alionim. 


[1411  n.] 

Pol.  14^  Anno  eodem  1411  13.  mensiB  OctobriB,  que  est  dies 
18.  Od  Bancti  Oholomanni,  speetabilis  doctor  Mag.  ChriBtanana  de 

Susato  electuB  est  in  decanum  faeultatisy  tempore  cuioB  acta 

BUDt  eeqnentia. 

28.  Dec.  Die  28.  menaie  DecembriB  fuit  ÜBOta  oongregaeio  £m)u1- 
tatifl  ad  iuBtanciam  Hag.  Vdalrici  Gr  e  An  walder  doctoria 
medicine,  qui  humiliter  io  eadem  supplioanit  i*ecipi  ad  fooal* 
tatem,  et  facto  teatimonio  auf&cienti  de  bua  promocione,  re- 
cepttts  fuit  secundum  statuta  et  oonclnsioBeB  facoltatia.  Et 
idem  magister  protunc  dedit  .  .  flor.  fiBCuItati  et  1  bedello. 
Item  in  eadem  congregacione  Mag.  WencaeslauB  Hart  bao- 
calariua  medicine  supplicauit  admitti*)  ad  examen  pro  liceDcia 
in  medicina  et  Boa  Bupplicacio  protunc  non  fuit  exandita 
propter  certae  raciones  doctores  protunc  monentes  ad  ipsum 
non  admittondum.  Sed  dictum  fuit  sibi,  quod  si  audiret 
doctores  legente»  et  »e  rcspondendo  et  legendo  atque  studendo 
exercitiiret  et  eciam  ee  in  moribus  et  vita  raeÜorarct,  quod 
tunc  post  festum  Pasciie  pruxnuo  vcaturum  pobs^et  üuppiicaic 

*)  Im  Orijr.  ist  dieser  Absatz  darclipesitricht>n  und  die  folgende  Zolle 
auaradirt.      *)  iiasur.  Im  Urig.  ttdtnictii  »o  auch  im  Folgeudun. 
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de  Dono  fecatteti,  at  Ipsam  dignaretur  admittere  ad  ezamen 
pro  Ucencia.  Item  in  eadem  oon^egaciono  dedi  1  gross,  pro 
▼ino  et  ante  hoe  in  qnadam  congregacione  dedi  6  den.  pro 
Tino  et  1  pro  eironliB, 

Die  30.  mentis  Decembris  Mag.  Nicolans  de  Heber»-  so.  Dec. 
dorff  fecit  raeionem  de  peroeptie  et  expositis  in  sno  deeanata 
et  romannt  sibi  faeoltas  obligata  Ö  sol.  et  6  den.  et  dedi  sibi 
1  flor.  et  michi  reetitoit  4  den.  Item  protanc  ezpoeai  3  den. 
et  obnlum  pro  Tino. 

Item  postea  fiierant  dne  congregaciones  faete  ad  inston*  Fol.  !&■ 
ciam  Mag.  lohannfs  de  Newnbnrga  et  in  qnalibet  expoeni 
1  gross,  pro  Tino  et  oironlis.   Item  ezpositi  pro  vino  7  den. 
in  electione  deeani  noai. 

Nota  isti  articnU  sabscripti,  super  quos  fiindaiar  priui- 
legium  fiMsnltati  medieine  eonoessnm  a  Tenerabili  patro  et 
domino  Georio  dei  et  apostolioe  sediu  graciu  cpiscopo  Patar 
niensi  contra  practicantes  in  medicina  aut  cum  medicinis 
non  approbatOB  per  facultatem  huius  uniuersitatis,    fuenuit  ^^^^ 
publicati  ad  Minores  in  die  Palmaruni  anno  1412,  qua  luit  27  Marx 
27.  die  mensis  Marcii,  at  ante,  puta  25.  die  eiusdem  mensis  25.  März 
ad  sanctini)  Stepliaiiuni,  et  in  di(;  (Jone  posthoc  ad  saiictum  31.  Mi» 
Michaelem:  Nullua  euiuscumquc  condicitinis,  scxus  aut  j^rndtis 
existat,  siue  talis  sit  doctor  vel  baccalarius  vel  apothecai  uir. 
vel  cjrurgicus,  nun  phisicu!^,  vir  vel  tn ulier  uut  iudcn»,  praeti- 
cet  cum  medicinis  vel  tanmtiaia  aiedicus,  nisi  apjMobatus  sit 
per  facultatem  medieine  aut  alias  secundura  tenoreni  ])riuilugii 
auctoritatem  habeat.    Item  qu  '  !  uulla  res  venenosa  neu  peri-  , 
culosa   particulariter  vendatur  sieud  est  arseiiicnm  et  sicud 
sunt   multe   radieea  (:t  semina,  que  ab  horbulistis  venduntur,  \\ 
nisi  ab  apothecatiiti,  <nu  tarnen  liuiusmodi  non  debent  vendere,  ; 

Ii  7        j  1^ 

nisi  illoruTii  malieia  et  venenositas  sit  ita  iMtrrecta,  quod  liuma-    *  ' 
oiü  corporibuä  nun  ]>ossint  facere  nocumeutum.  Sub  pena  ex- 
conununicacionis  late  sentencie. 


Il4ia  I.J 

Anno  domini  M.  quadriogontesimo  12®  die  14.  mensis  Foi.ift^ 
Apriiis,  que  erat  dies  sauctorum  Tyburoii^)  et  Valeriani  marti-  Apr. 

Im  Orig.  SVterei. 
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ram  electiis  cßt  in  dccanum  facultatis  medioine  Mag.  Vdal- 
ricat  Gr&nwalder,  in  cuius  decaaata  acta  sunt  subscripta. 
Primo  facta  racione  per  egregittm  doctorem  Mag.  Cristan- 
Dum  de  äuaato  deeamim  prcccdcntem  perceptorum  ex  parte 
facultatis,  presentauit  Mag.  Vlrico  flor.  3^  de  quiboa  idem 
28  den.  aibi  restituit,  qnos  exposaerat  nomine  faoultatia. 
S4.Apr.  Die  24.  mensis  eiuadem  fuit  congregacio  £acaltatü  ad 
instanciam  Hag.  Wencaealai  Hart,  qui  petioit  admiMionem 
ad  examen  pro  gradu  licencie  in  medicina,  ied  propter  dno- 
ram  doctoram  seniorum  abaenciam  nondum  aliqaid  fnit  oon- 
closam. 

S.  Aug.  Die  3.  mensiB  Angusti  fuit  congr^acio  faenltatia  ad  in- 
stanciam  Mag.  lobannia  de  Cbo renne wbarga,  qui  protauc 
bumiliter  petinit  reeipi  ad  facoltatem.  Et  reoeptua  eat  secun- 
dum  atatuta  et  conolnaioneB  faoultatia.  Soluit  £BM»ultati  4  flor. 
In  eadem  eciam  congregacione  Mag.  WenoaeslauB  Hart 
supplicanit  humiliter  admitti  ad  examen  pro  lieenda  in  medi- 
cina  et  factum  eat  ita. 

84.  Aug.  Die  24.  meuBia  AuguBti  facta  est  congregacio  fBCultatia 
ad  petioionem  Mag.  Ceaarii  doctoriB  de  nono  superuenientia, 
qui  petiuit  licenoiam  diaputandi  unam  queationem  in  medicina 
pro  admisaione  ad  facultatem.  Que  peticio  est  ezaudita.  Item 
in  eadem  congregacione  Mag.  Stephan  ua  Specshart  auppU- 
cauit  admitti  ad  examen  pro  gradu  baccalariataa  in  medicina 
et  factum  est 

27.  Aug.  Die  autem  27.  mensis  eiuBdem  examinatus  est  et  appro- 
batttB,  uno  tarnen  adiecto,  Bcüicet  quod  ad  honorem  et  utilita- 
tem  sui  principaliter  et  facultatis  permanere  velit  in  studio 
Wiennensi  per  medium  annum  poat  eui  proraocionem  ad  bac- 
calariatum  et  ee  studio  et  alüs  hunc  gradum  concernentibus 
diligenter  exercitare. 

Fol.  16*  Die   30.   inensis   prefati    fuit    congregacio   t'acultatis  ad 

30. Aug.  instanciaiu  Mag.  <  usarii,  t[ui  in  eadem  liuniilitcr  äupplicauit 
admitti  ad  facultatem  et  tunc  rece])tus  est  äocuaduia  formaiu 
statutoruin  et  conclusionum  facultatis  medicine.  Dedit  ad  facul- 
tatem Ho]-.  4.  Im  ead<  m  eciam  congregacione  Mag.  Uoswinus 
doctor  nouelluts  petiuit  liceiiciam  dis[>iitancli  unam  questionem  in 
medicina  pro  admissione  ad  facultatem  et  factum  est  ut  petiuit. 

80.  Sept.  Die  ultima  mensi»  Sept(?mbriB  fuit  congregacio  ad  peti- 

ciouem  Mag.  Goswiai  doctoris  in  mediciua^  qui  iii  eadem 
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petiuit  recipi  ad  iscaltatem  et  est  admissus.  Dedit  &caltati 
4  flor.  Faenmt  edam  dao  aln  articuli  notabiles  causa  con- 
gregacionis  prefate,  propter  qaonim  amun  pJacnit  doctoribus, 
vt  in  proxima  nniaenitatis  congregacione  deeanas  facultatis 
medicine  proponeret  per  modum  inlarie,  qualiter  Ucenciati 
facnltatia  iuris  in  stacionibus  et  eongregaoionibiis  uniaersltatis 
doetores  medicine  precederenty  cuioa  tarnen  oppoeitmn  hueus- 
qne  inerat  obsematum  ac  eciam  in  aliis  uniuersitatibQBy  pnta 
Parisiusy  Bononie^  Padne  etc.  practicatur.  Flacuit  doetoribas 
propter  alinm  articulum,  nt  alloqaeretnr  magister  ciniiim  et 
consnltns  haberetnr  enper  qaibnadam  factis  appotekariorum 
inxta  tenorem  articnloram  contra  eos  prius  motonim  ac  eciam 
de  quodam  indeo  in  medicina  praoticante  et  ad  hoc  deputati 
fnentnt  deeanns  et  Mag.  lohannea  de  Valle  Eni. 


[1412  n.J 

Aono  prefato  die  16.  mensis  Octobris  fuit  congregacio  16. 0«t 
facultatis  pro  electione  decani  nooi  et  protonc  propter  ionio- 
mm  doctomm  abseneiam  Mag.  Vlricns  deeanns  preeedens 
fait  eonfirmatoB  et  reeleotns. 

Die  91.  mensis  Noaembria  fiiit  congregacio  doctomm  ad  21.  Nov. 
peticionem  Mag.  lohannis  de  Hamelburg  doctoris  medicine 
de  nouo  superuenientis,  qui  in  oadcm  petiuit  licenciara  dispu- 
tandi  niiam  qucstionein  in  medicina  pro  admisäioue  ad  facul- 

tatem  et  factum  est  ut  petiuit. 

Die  8.  mensiti  Decembris  conj^rcirati  sunt  doi-tores  ad  Fd.  iti*» 
instaneiam  prefati  Mag.  lohannis  de  H ;i  iiw^lbur:;.  ([  u  \imm-  8.Deo. 
liier  petiuit  recipi  ad  consorcium  doctonuu  lat  uiiaiis  modicine 
et  est  receptus  soluendo  iuxta  consuetudinem  et  conclusiüucm 
facultatis  4  flor.  In  eadem  coiiLn-cü^acione  concepta  et  ad 
forrnaiu  redacta  sunt  quedam  moilua  per  oinnes  dootores  eon- 
corditer  publice  in  uniuersitate  et  per  biugulas  facultates  dis- 
tribuenda,  propter  quo  racionabile  videbatur  facultati  medicine, 
quod  liceiiciati  aliarum  facultalnin  in  stacionibus  et  congrega- 
cionibus  uniuersitatis  doetores  medicine  autecodere  non  debe- 
rent.    Quorum  copia  eciam  reposita  est  ad  capsam  facultatis. 

Die  3.  mensis  Februarii  congregata  est  facultas  ad  tractan-  1413 
dum  de  quibusdam  honorem  et  utilitatem  faicultatis  coucer-  ^-  I^'ebr. 
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nentibiis.  Kt  inter  cetera  tacti  fderuDt  plures  modi,  quibus 
Bcilicet  l'acultiis  medicine  pro  domo  sibi  propria  laboraret,  et 
protuiic  cooclaBum  fait,  qiiod  decanus  et  Mag.  lohannes  de 
Valle  £iii  accedere  deberent  Mag.  Bertholdum  pbiaiemii 
prinoipis  et  ipsum  informare  et  petere,  quatenus  una  cum 
Mag.  ^'ieolao  de  Hebersdorf  circa  officialeB  in  curia  raodis 
conuenientibtts  et  decentibus  inaisterent  ad  prefatam  faool- 
tatis  intentum  obtiiiondtun. 
16.  Apr.  Anno  1413  die  16.  mensis  Aprilis  foit  congregacio  facul- 

tatis  pro  electione  noai  deeani  et  in  eadem  eiectae  est  in 
decanam  facultatis  reuerendiu  doctor  Mag.  lohannes  Aygel 
de  Neuburga  forensi,  cui  decantw  preoedens  preaentauit  in 
minuta  pecciinia  sol.  5  den.  7  et  capBam  pantam  facollatiB 
cum  alÜB  ioclusis;  floreni  uero  ad  arcbam  iaoultatis  erant 
reponendi.^) 


[1413  I.J 

Fol.  17*         Die  38.  mensiB  Aprilie  fuit  congregacio  facultatis  et  in 
S8.  Apr.  eadem  condusnm  fuit,  quod  fii^ultatia  peccunia  ad  aroham 
facultatis  reponi  deberet  et  quod  doe  deberent  esse  olaues  ad 
eandom,  quarum  unam  deberet  habere  unns  de  senioribas 
regentibus  et  altoram  unus  de  non  regentibns.  Foit  eoiam 
articulus  de  hoc,  si  doctores  deberent  legere  diebus  altematis 
et  conolusum  fuit,  quod  non,  quia  non  erant  tone  tot  legentea^ 
prupter  quo»  oporteret  fieri.  Fuit  eciam  conclusam  ibidem  et 
;      concessum  Mag.  Marti no,  quod  deberet  pronuncciare  Fraoti* 
cam  Bertucii;  quam  Mag.  Berobtoldus  feoit  pronuncciari  et 
hoc  quia  scolares  potierunt  pro  illo  facultatem. 
21.  M«i  Die  21.  racnsis  Maii  congregata  fuit  facultas  i^uper  qui- 

busdam  articulis  et  fuit  conclusum,  quod  uullus  sidlaris  debe- 
ret practicare  et  illud  deberot  publice  dici  in  acolis  in  lectioae 
I    Btatutoruni  fa(  ultati«  propter  cerros.  (jui  ae  intromiserunt  de 
'     practieis,  nun  ailiuissos.  Fuit  eciuiu  protunc  conclusum,  quod 
äculare»  facultatis  mediciue  debereut  ioscribi  matricule  sicud 


^)  Das  Fnl^ciidü  ist  im  Orip  Im  c  hi^"  tri  n :  Atmo  domini  1413  nienH» 
Ocfohria  die  ^rdc  iian  ''v.unrHt  »tand :  fitiateflMtmo^  ßiü  cinigng9eiofaeuUati§  pro 
noui  dttcam  ekcliune.  ^Vgl.  H.  24.) 
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io  aliis  facultatibus  est  consuetum.  Conclusit  eciam,  quod 
Mapf.  rohaiincH  de  Valle  Eni  doctor  in  medicinis  deberet 
adirc  magistrura  ciuiura  et  eum  informare  de  non  admissia 
practicantibus  et  ai'ticulis  appotccariorum.  In  eadem  eoiam 
conclusit  facaltas^  quod  quolibet  menBe  deberet  tieri  una  dis-  j 
patecio  adminut  loeipieodo  a  inniore  doctore  et  post  illam 
aenior  et  sie  consequenter. 

Die  16.  mensls  lunii  congregata  ftdt  facultas  et  in  eadem  16,  Juni 
[congre^acione]  concluBnm  fait,  quod  omoee  doctores  facultatie 
BOBtre  deberent  adire  magistram  eiuiam  et  eibi  ibidem  pre- 
ponere  articulos  appotecariorarn  et  cum  informare  de  artioulo- 
nun  racionabilitate  et  quod  facultas  noUet  aliquit  fiikcere  preter 
ems  coneilium.  Et  enaeit  ibidem  magieter  ciulnmy  quod  docto- 
res  deberent  ezspeotare  ad  uniue  eednle  inaencionem,  ad  quam 
scripti  erant  illi  artienli  et  ad  oonsiliom  porreeti  et  dizlt  eciam, 
quod  TeQet  aBsistere  facultati,  in  quibne  poseet 

Die  25.  meoBui  eiasdem  congregata  fuit  faeulteB  ad  S6.Jnni 
audiendam  roBponBum  appotecariomm  in  cedula  deeano  per 
magiBtram  cinium  porrecta.  Conoloait  faonltaB,  quod  decanus 
et  Mag.  VlricuB  Gri&nbalder  deberent  adire  magiBtrum 
cininm  et  aibi  referre,  qnaliter  responBio  appotecariomm  non 
OBeet  ad  bonam  et  utüitatem  ciuitattB,  quare  non  placeret 
fltbi  et  quod  non  feeisBet  facultas  ex  parte  ipsius  Bod  tociuB 
oommunitatiB  ciuitatie,  quare,  si  non  Yellent  eoB  ad  hoe  com- 
pellere,  facultas  eeiam  permitteret  pendere  nunc  sicnd  ante. 
QuibuB  respondit  antedietus  magister  eiuinm,  quod  placeret 
Bibi,  quod  ingrederetnr  facultas  consilium  ciuitatis  cum  appo- 
tekarÜB  et  proponerent  ibi  «rticuloB  suos  ex.  utraque  parte. 

Die  mensiB  luKi  S5.  congregata  fiiit  facultas  ad  audien-  Fol.  17* 
dum  responsum  magistn  ciuium  ex  parte  apotekariorum  factum  •'^l^ 
ad  decanum  faeultatis  et  Mag.  Vlricum  Grftnbalder.  Re- 
spondit magister  ciuium  prefatis  doctoribus,  quod  non  scirct, 
quid*)  amplius  esset  facturus,  sed  placeret  sibi,  quod  facultas 
et  ajipotecarii  simul  adirent  oousüiuin  ciuitatis  et  ibi  propone- 
rciit,  ürticulos  «uos.  Conclusit  super  illo  facultas,  quod  ncqua- 
quain  illud  veilct  facere  ex  certis  mouius  tunc  tactis;  delibcra- 
uit  consequonter  facultas,  quod  deberet  exspcctari  j)rincep8, 
qui  abscuä  iuit,  et  postquam  venisset,  deberet  tota  iacultaö 


*)  im  Orig.  quU, 
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adire  curiam  principis  et  ibi  pori^^ere  connUo  «rft^nlos  facul- 

tatis  contra  appotekarios. 
30.  Sept  Die  ultima  mensis  Scptembris  fuit  con^ix  gata  facultas. 

Oonclusit  t'at'iiltab,  quod  quedam  vasa  argentea  per  olyni  vene- 
jabilem  viruiji  Mag.  HcriiKinnuiii  de  Treysii  tt'&iaiu  ad 
dutu  uiii  sauctorum,  scilicct  ( 'osiiii  et  Dumiaiii  capita,  debe- 
reiit  roseruari  apud  testamciitarios,  (juia  facultati  nichil  a 
niagibtio  picf'ato  fuit  recomiiiissuiu.  De  factis  apj)otekar!orum 
nichil  fuit  coucluöum  iu  eadoiu  congrcf^acioiie  in  particulari, 
sed  quod  niancrent  6U»penBa  ex  certis  motiuiti.  Fuit  eciam  ibi- 
dem conclu.suiu,  quod  decanus  deberet  reforre  Mag.  lohaniii 
de  Hamelburg,  quod  amplius  non  diffamaret  fiicultatum  et 
oius  doctores;  si  postca  iaeeret,  ipBC  corriLrerctur.  Jn  eadem 
faeultatis  congregacioin!  pcciit  Mag.  lohau  is  <  >  de  Wila,  quod 
facultab  di^'naietnr  sii)i  iiidulgcre,  quod  practicas^ct  sine  facul- 
tatift  liceneia  et  (|ii<)<l  ainpliuä  nollet  faccrc.  Kt  iiiduitum  fuit 
sibi,  ita  qaod  ampÜus  noa  praoticaret. 


[1418  n.] 

16.  Oct  Die  16.  mensiB  Octobris  coogregata  fuit  facultas  pro 

Doai  deoani  electione  et  protunc  ex  certis  motiuia  reelectos 
fuit  precedens  decaaiu  et  couiirraatus. 

88.  Oet  Item  die  28.  mensis  Octobris  fuit  congregacio  facoltatis 

ad  instanciam  Mag.  lobannis  de  Wila,  qui  in  eadem  suppli- 
eatiit  humilitery  qnatenus  facultas  dignaretur  sibi  conoedero^ 
quod  promoucri  posset  in  licenciatum  absque  hoc  quod  fierct 
priua  baccalariuB  et,  si  illud  facultas  concedere  non  vellet, 
quia  contra  oius  statuta,  quod  tunc  dignaretur  aibi  concedere, 
ut  poBset  iieri  baccalarius  et  licenciatus  uno  die.  Concluait 
facultas,  quod  neutrum  deberet  sibi  ooncedi,  sed  propter  motiua 
plura,  quo  tunc  attendit  facultas,  coaoesaat  sibi,  quod  poat 
baccalariatum  deberet  exspeetare  ad  tres  ebdomadaa  et  tone, 
quando  »ibi  placeret^  deberet  petere  hnmiliter  decanum,  qua- 
tenus  sibi  faceret  articulum  pro  admissione  eius  ad  examen 
pro  licencia  in  &cultate  antedicta. 

Item  fuit  eciam  articulus,  qualiter  Bcolares  facultätis 
medicine  compelli  posBcnt  ad  hoc,  ut  inscriberentur  matricule 
eins,  et  nichil  fuit  de  hoc  concluBum  propter  maiora  negocia. 
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Item  die  6.  mensis  Nouembris  fuit  oongragMsio  fAcnltati»  Fol.  18« 
«d  iDstanciam  Mag.  lohannis  de  Wila  petentiB  admitd  «d  6. Nov. 
exameu  pro  gradu  baccalariatns  is  medicma  et  fuit  admisBiu 
per  omnet  dootore«. 

Item  die  85.  mensie  Decembrit  fiiit  oongr^gacio  faoal*  S5.  Dee. 
tat»  ad  instaaciam  Mag.  lobannis  de  Wila  petentii  admitti 
ad  ezamea  pro  Hoencia  in  medicina  el  fuit  admisana.  Fnit 
eeiam  eoneloenm»  qvod  deberet  aoluere  4  grou.,  ut  iosoribere- 
tar  matricnle  faooltatis  et  eoluit  illoe  4  groM.  pro  matrionla 
et  2  flor.  ad  facaltatem.  Item  recepi  1  6or.  a  Mag.  Wen  ose 
lao^  quem  obligabatur  fiMoltati. 

Item  menaia  Marcii  18.  die  fait  £BU>ta  fMoltatia  congre-  uu 
gacio  et  petiuit  in  eadem  Mag.  lohannea  de  Chottibua')  is*Hin 
admitti  ad  examen  pro  gradu  baccalariatua  in  medicina  et 
fttit  admiaaua.  Item  concluait  facultaa  medicine  in  eadem  ex 
parte  praotieaneinm  non  admiaaorum  nec  uj)piobatonim  per 
facultatem,  qaod  deberent  Mag.  lohannea  de  Valle  Eni  et 
Mag.  Nicolaus  de  Hebresdorff  in  medicina  dootorea  adire 
dominum  ordinarium  et  habere  eins  conailinm  et  placuit  iacul- 
tati^  quod  tales  per  eoniin  procuratorem  citarentur  ad  oflBcia- 
lern,  si  Oliristi  fidelis,  si  iiuleus  ad  iudicem  iudeorum,  et  hoc 
si  consulcret  doniimiH  Ordinarius.  Itcni  soluit  Mag.  lohauaes 
Kra  de  Chottibu»  2  gr.  pro  muincula. 


[1414  Li 

Di»'  17.  menüiä  Aprilis  fuit  eongre^ario  l'ui'ultatis  pro 
noui  dccaui  electione  et  ek-ctus  fuit  in  docaruini  t'acultatis 
Majr.  lohannes  de  Hamelbür^rk  cum  certis  tuineu  limi- 
taciouihus  et  iurarncntiß.  Item  priinum  quod  iuraret,  quod 
isiiigula  facultatis  secreta  nullatenus  reuelare  vcHt;  secundum 
quod  in  quacumquc  uniucrsitatit«  fontrre^acione  velit  mouere 
de  diu  toi  iun  et  liccnciatorum  lucui  ioiK  :  t(>r«'inni  quod  non 
vciit  niachinari  per  nliquam  nouiw  ti m  c  »ntru  lacultatcm  medi- 
cine nec  contra  aliqucm  doetorem  tacuitatis  eiusdom. 

Die  5.  mensia  Mail  tuit  congregacio  factiltatis  pro  noui 
dec&oi  electione  et  tuit  Mag.  Vlricas  Qr&nbalder  doctor  in 


.      atatt  d»  darobgotrioheium  BrMaria. 
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mediciDM  electtu  propter  prias  electi  abseBciam  et  in  eadem 
eongregaoione  precedeus  decanus  presentaoit  facultati  74  den, 

Fol.  21  >  Anno')  domini  1414  die  5.  mensis  Mali  electus  est  in 

6.  Mai   decannm  facnltatis  Mag.  Vdalricus  GrAnwalder»  in  caiiis 

decaoatn  acta  sunt  subscripta.  £t  pi-imo  peroepit  a  decano 
precedente  de  peccnnia  facultatis  den.  74. 
«.Juni  In  vigilia  Corporis  ChriBti  hora  sezta  post  cenam  fait 
congregacio  omninm  dootoruxn  propter  canaam  subscriptam. 
Eodem  die  fuit  congregacio  uniaersitatifl,  in  qua  tractabatar 
de  looacione  nobilium  et  prelatorum  atque  procesdone  in 
eraetino  fienda  ordinanda.  Deerenit  autem  tunc  fiRcaltae  medi- 
eine  inter  cetera,  quod  quia  ante  boc  in  pluribus  congrega- 
cionibas  uniuersitatis  mota  fuit  iniaria  facta  facultati,  ut  scUicet 
UoeneJati  aliarum  facultatum  doctores  mcdicine  In  etaeionibus 
et  congregaoionibus  antecederent,  idciroo,  nin  in  crastino 
doctores  mcdicine  immediate  doctoribus  iuris  coniungerentur, 
alias  omnes  simul  de  processione  essent  recessuri.  Hec  eciam 
fiscultatis  oonelasio  protnno  pablioe  in  uniueriitate  rectori  fuit 
relata.  Quapropter  eto. 

7.  Juni  In  die  antem  Corporis  Christi  conuenerunt  simul  cum 

aliis  omnes  doctores  medicine  in  curia  domini  prepositi  et 
processione  ordinata  et  ezeuntibus  de  curia  omnibns  scolari- 
bus  et  magistris  etc.  facultas  iuris  ordinauit  suos  licenciatos 
et  ire  iussit  ante  doctores  medicine.  Quare  omnes  medicine 
doctores  de  curia  prepositi  recesserunt  nec  eodom  die  in  pro- 
cessione transiuerunt. 
13. Aug.  Die  13.  Auü;usti  fuit  congregacio  facultatis  ad  deiiberan- 

dum  suj)ur  f]uil)UH(iaiii  lioiiorem  facultatis  concernentibus  et 
fuit  ibidem  niotuni  priiicipaliter  de  liceneiatis  aliaruin  facul- 
tatum. Et  pluriburi  modis  tactis  coiiclusum  fuit,  quod  adhuc 
serael  rector  rogari  deberet,  ut  in  proxima  uniuersitatis  cou- 
gregacione  articulum  de  hoc  formarct.  (^uod  si  facultas  tunc 
non  consequeretur  intcntum,  puötea  soriof^iösinie  de  modo  et 
roodis  vellet  excogitare.  In  eadem  eciani  congregacione  motum 
fuit  de  empiricis  et  trutfatoribus  per  ciuitates  et  prouinciam 

^)  Die  foHrende  Seite  Fol.  18^   ist  leer  gelasaen.  Hierauf  folgt 

Fol.  10»— 20*  das  Doctorcnvorzeichnias,  welches  mit  Rücksicht  auf  den 
ZosAmmcnhaiig  erst  {im  Schlnsse  des  ersten  Actonbandt  -^  mit^xotheilt  wird. 
')  Hier  beginnt  die  eigenhändige  Eintragung  Griinwalden. 
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▼agantibus.  Et  tactus  faii  onus  modas  finaliter,  scilioet  qnod 
priuilegiam  datam  facultati  a  domino  episcopo  quatuor  pociori' 
buB  plebanis  djocesu,  deoania  vocatia,  deberet  Bub  forma 
pubÜci  instromenti  inaiimari. 

Die  8B.  meniia  Angusti  fait  eongregaeia  iacultatis  ad  Fol.  21^ 
instanciam  Hag.  Johannis  de  Hamelburga,  qni  in  eadem  S8.Aiig. 
petinit  aeoam  diBpensari  aaper  anno  lecture  aae,  ad  quam 
obligatna  foit  ez  atatntis  in  eins  admlaaione  ad  fiMultatem, 
aasignans  pro  cavaa  neeesBitatem  Bui  recesauB  de  ciuitate.  Et 
diapenaatnm  fnit  pro  tnnc,  sed  bi  expoet  ad  nninertitatem 
ipaam  contingerot  redire  pemeneranter,  quod  tnno  obligatus 
easet  aicud  priaa  ad  ]egendnm.  In  eadem  eciam  congrcga* 
cione  motnm  fnit  de  Beenciatia  aliarom  facnltatitm  et  per 
doctores  medicine  qoodam  modo  condaiom  et  compromiaaom, 
quod,  nisi  a]ie  fibcnltatea  disponerent  ad  toUendom  iniuriam 
longo  tempore  ftustam  faonltati^)  mediciney  Bi  contingeret  cgro- 
tare  aliqnem  doctorem  vel  licenciatnm  faenltatam  iheologie 
ant  itiris,  per  nulluni  doctorem  medicine  nec  aliquod  eiusdem 
facultatis  suppositiim  deberet  visitari  sub  pcna  20  fior.  facul- 
tati Roluendorum. 

Die  17.  mensiB  Septenibris  conirreL^iitn  est  facultas  ad  17.  Sopt. 
instanciam  Mag.  Stepbani  Speczhunli.  qui  in  eadem  huini- 
liter  pctiuit  adroitti  ad  examen  pro  licencia  in  medicina.  Kt 
pri)]>tor  plures  causas  rcpatriaudi  ab  eo  assiernataa  ot  alias 
caiisas  tnnc  tactas  admissus  est  ad  cxamii  n  hoc  adiecto,  quod 
?«i  a  docforibus  medicine  post  ex;um  n  approbaretur,  per  duu» 
anno.s  complete  post  sui  liconciam  in  partibus  suis  practicaret 
et  infra  posdem  Wiennam  noii  rodiret  proptcr  pluros  actus 
pueriles  qnodam  modo  actus  inimorum,  quos  Winne  exer- 
cuit;  profatis  vcro  duobus  annis  complotis  et  ipso  prudenciori 
et  in  monbus  grauiori  effecto,  ut  promisit,  Wiuuam  posset 
redire. 

It*  rn  iil(  m  Ma^;.  Stepli  an  us  Speczhart  liccnciandus 
snppücauir  t;irultafi,  ut  ipsa  di<i:narftur  sibi  condescendor»;  iu 
boc,  quod  reciperot  licenciani  in  medicina  simui  cuui  iuristis 
MafT-  lacobo  de  Baden  et  domino  Fridrico  Brenner  tunc 
eciam  in  facultate  iuris  canonici  licenciandis:  quod  erat  sibi 
simpliciter  denegatum  ex  causa  nescio  qua,  non  obstaiiti, 
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quod  illud  aic  fieri  in  yalais  foisset  publicatum.  Hoc  Specs* 
hardns  per  manum  Boam.') 


[1414  n.j 

Fol.  22*  Anno  MCCCCXim  in  crastino  sancti  Cholmanni  martyria 

14.  Oct.  electus  est  in  decanum  facultatis  medicine  Mag.  lohannaa 

Schroff  de  Valle  Eni,  cui  proccdens  decaniu  den.  17  pre- 
2.  Nov.  sentauit.  Item  recepi  den.  20  in  die  GommemoracioniB  Omnium 

Animarum;  exposni  pro  factiltate. 
s.  Not.         Die  2.  mensis  Oetobris')  receptaa  est  concorditer  per 

omnes  doctorea  facnltatis  tnedieiiie  Mag.  lohannea  Zacharic, 

baccalariuB  medicine  Libicensia  ad  facnltatem. 


[1416  L] 

1415  Anno  MCCOOXV  in  die  sancti  Tjrbnreii  fnit  electna  in 

I.Apr.  decanum  Mag.  CriBtannus  de  Susato,') 


[1416  H.] 

FoL  82^         Anno  domini  1415  circa  featum  aancti  Gholomanni  electna 
e.l8.0et.  f^it  in  decanom  facoltatia  medicine  Mag.  Nicolans  de  Hebera- 
dorf, tempore  cuina  acta  sunt  ea  que  secuntur. 

Primo  in  diacordia  tunc  cnrrente  inter  magistros  de  col- 
legio  domini  ducis  (Alberti  V.  domini  nostri  inaf»:nifici i ox 
una  parte  et  doctores  et  ma^ristros  de  luicione  Aiiötrie,  acccp- 
tatum  est  arbitramentam  domiiii  (liuis  Alberti  V.  per  totam 
uniuersitatcni   et  singulas   liu-uhatc-i,   (]uanniis  dt'libcracioiies 
1416     plurirne  et  diftlcultates  tioii  paiice  precestserint  et  hoc  in  Fcbrua- 
Febr.     rio,  quainuis  iatu  Iis  ]iej>enderit  plus  (piam  per  aiinum. 
26.  Febr.  Die  26.  Februai  u  tacta  est  congregacio  faeultatis,  in  qua 

receptuä  est  ad  tacultatem  Mag.  lohannes  Kokk,  decanus 

Dieser  von  Speesberd  geschrieben«  Abeats  ist  im  Orig.  dureh- 
geefarichen;  am  Schlüsse  ist  rnit  aiulnror  Tinte  hinzugfefügt;  noscis  qture  (?), 
*)  Vw.  y'/rnnftris.      ^)  Mohr       eiiip  li.ilbe  Seile  loer  golastes. 
*)  Das  Etugtikiammerte  ist  im  Orig.  getilgt. 
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Comcsensis  aolutis  prins  flor.  4  facultati  nt  moris  est  etc. 
In  eadem  congregaoiooe  coneorditer  per  omnes  doctores  con- 
clnsum  foity  qaod  omnes  licenciad  facoltatis  medioine  debe- 
rent  soUicite  Tidtttfe  actus  dootorum  ut  diapnlacionea,  colla- 
cioDes  et  hninsmodi,  et  li  tn  predictis  abBentea  negligenter 
fnerioty  pnniri  debent  secondtim  arbitrium  faoultatis,  nisi  ad- 
duota  Tel  allegata  raoionabili  excosaoione  debeant  vel  posunt 
decentar  tollerari 


[1416  I.J 

Anno  domiai  1416  eleetns  fait  in  medicine  facnltatit  Fol.  Bs» 
decannm  circa  festam  sancti  Georii  Mag.  lohannes  de  New-  e. 24. Apr. 
barga,  tempore  coiiie  aota  aunt  subseqnencia. 

Die  21.  menais  Aprilis  facta  est  congregado  faenltatii  21.  Apr. 
ad  deUberandam  snper  quibosdam  faoaltati  necessariis  et  fait 
coneivmun,  quod  deberet  adire  deeanna  dominom  reotorera 
oninereitatis  et  enm  petere,  at  faceret  congregacioneni  uni> 
nersitatis  pro  locacione  dootomm  mediciue  et  liccnciatorum 
facultatis  tbeologio  et  iuris  canonici;  quod  si  reciisaiet  rector^ 
tunc  decanuB  deberet  requirere  cum  per  iiiramciitum  et  si 
iteruin  nollet,  tunc  decaims  deberet  iacere  congregaciüuem 
facultatis  ad  ulterius  deliberanduiii,  quid*)  expediret.  Secundo 
fuit  conchistim,  quod  Üecficuiu  im  licine  facultati  incorporati 
debereut  umoaeri  per  iurameutuiii  ad  interessendurn  siiii^rnfig 
disputaciouibus  doctorum,  sed  licenciato  Scl)aldo  deberet  dici, 
quod  se  a  practica  subtraberet  aiit  iiuorporaret  m  facultati; 
quod  si  obedire  nollet,  tunc  facultas  eontra  eum  vellet  pro- 
ccdere  secunduni  c^uod  sibi  videretur.  Tercio  fuit  conclusum, 
quod  una  ccdula,  in  qua  cssent  artlculi  contra  appotecarios 
conscripti,  deberet  prcsentari  doniino  caneellario^)  principis  et 
consequenter  deberet  ad  ipsius  consilium  agi.  (^uarto  dispeu- 
satum  fuit  eum  nouitor  doctorato  Mag.  lobanne  K  ro  de 
Kothebus,  quod  pofset  se  ab.sentare  a  Wicnna,  ita  tarnen 
qtiod  fi  unujuauj  redirer,  legeret  secunduni  tenorem  statuti 
facultatiä  nostre  Motum  fuit  de  practicaatibua  non  admissisy 
sed  tone  niohii  coauluBum. 


Im  Oci«.  qmU.      *)lm  Orig.  cemneettatia. 
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30  A«t»  hc  bUIom.  I. 

1.  Mai  Die  1.  measis  Maii  facta  eat  congregacio  facoltatis  snper 

sequenoia.  £t  primo  fuit  conclaBnm,  quod  nicbil  deberet  agi 
cum  lioenciato  medicine  faoultati  non  incorporato,  qaooBque 
doctoroB  essent  omnes  coogregati,  et  nichil  fuit  cooclusum  de 
locacione  doctomm  et  lioenciatorum  propter  doctoram  abaen- 
ciam  eandem. 

16. Mm  1^-  nicnsis  Mail  facta  est  faenltatiB  congregacio  ad 

audiendum  articuloa  decaoo  tacuitatie  prescntatos  per  honora- 
biiem  patrem  et  dominum  dominum  cancellarium^)  domini  noatri 
dnois  Alberti  ex  parte  appotecariorum  oonceptoa  per  con* 
silinm  prefati  domini  nostri  domini  dneiB  Alberti.  £t  lecti 
erant  ibi  et  coDclusit  facoltas,  quod  Buper  iUo  deberent  fieri 

Fbl.as^  pluroB  facultatia  |  congregacioneai  nt  exquiaita  de  illis  fieret 
deliberacio. 

Anno  etc.  sedecimo  fuit  toeiuB  uninersitatiB  congregacio 
19.  Mai  menaiB  Mail  die  19.  Buper  diacordia  longo  tempore  currente 
ex  parte  looacionis  dootorum  et  iicenciatomm  triam  fibcultatiim 
theologie,  iaru  canonici,  medicine,  prefate  uniaeraitati  incorpo- 
ratorum.  Kt  tunc  omnibua  facultatibuB  proBcntibuB  plaouit') 
ez  coneordia  predictarum  triam  facoltatum^  qaod  omnea  docto- 
rea  tbeologie  deberent  bo  Bcqoi  et  post  doetorea  theologie 
dodorea  iuriB  canonici,  poat  doetorea  iuriB  canonici  doetorea 
medicine,  post  iUoB  licenoiati  ^eologico  faoultatis,  poat  illoB 
licenciati  iuriB  canonici,  post  illoB  licenoiati  medicine,  poat  illoB 
magistri  in  artibuB.  Sed  de  lioenciato  Sebalde  conoluaam 
fuit,  quod  deberet  ire  in  ordine  buo  merito  aui  magiaterii, 
quia  non  erat  facoltati  medioine  incorporatua.  De  lioenciatiB 
aliarom  oniuerBitatam,  fiMsnltatibttB  bic  inoorporatiB  niebil  fnit 
tunc  concluBam,  aed  suBpenBum  ad  tempua  magia  ooioaom.  £t 
auperiuB  dictum  debet  depperpetuo^)  obaeruari  et  in  Omnibus 
congregacionibus,  stacioiiibus,  processionibuB  in  die  Corporis 
Christi  ac  cciam  aliis  uniuersitatis  solempnibus.  Sed  rcctor 
non  obstantibuB  statutis  uniuersitatis  adhuc  non  voluit  con- 
clüdcre,  scilicet  dominus  loliannes  de  Westualia. 
30.  Juni  Item  ultima  die  mensis  lunii  fuit  cungregacio  fuculuitib 

pro  quibusdam  honorem  et  utilitatem  lucultatis  concei  iif  ritibus. 
Ibidem  placuit  in  facto  Mag;.  .Sebaldi,  (jimd  coiiscquenter  ad 
eiusdem  execucioncm  pro  honuru  facultati»  deberent  aiuguli 


^)  Im  Orig.  cafmceilarium.  Zuer&t  stand:  concltuum /uil,  Sic 
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doetoret  fmenltatis  medioine  cum  eonun  procufatore  adire 
daminiim  decanum  f«culUitiB  iuris  et  sibi  gapplicare,  ut  sae 
fiM^altotiB  congregacionem  faeeret,  qnonian  ibidem  aliqait 
medioine  facnitas  yeilet  proponere.  Et  loit  ibi  propositum, 
qnaliter  oonRaierent  ampIiuB  iacnltati  nostre^  dum  offioialis 
contra  enndem  Mag.  Sebaldum  non  tuliBset  Bontenciam  secon- 
dnm  doetoruro  {  conBÜia.  Ibidem  placnit  doctoribn&  iuris,  quod  Fol.S4* 
qoia  sentenoia  non  erat  in  Bcriptis  data,  ipsa  esBOt  nnUa^  et 
ita  adhnoy  Bi  Teilet,  ofifioialiB  pOBset  facere  Bentenciam.  Et  pro 
illo  deberent  eupplicare  doctoroB  noBtre  facnltatiB.  Placnit 
eciam  faisultati,  quod  propinaretnr  domino  lohanni  de  Kal> 
lenperg,  nostro  pro<«i»tori,  pro  lao  kbor«  anum  p»  o.ligm. 
mm  de  nno  flor.  et  nnum  par  cyrotecarum  de  FruBaia  et 
£M:tnm  est.  In  eadem  eciam  facultatis  congregacione  placuit 
doctoribns,  quod  quia  in  aniuersitate  facnltas  de  locacione 
doctorum  et  licenciatorum  non  poesct  habere  finem,  deborent 
doctores  duo  aut  tres  aut  tota  facultas  adire  dominum  cancel- 
larium  priiicipis  et  sujicr  illo  habere  eiu8  consiliuni,  an  (icbe- 
ret  illud  dct'erri  ad  {)rincipem  et  suos  consiliarios.  Fhienit 
eciam  ibidem  laeultati,  quod  iiuiuiuo  Pctio  de  Vngariii  pro 
subsidio  n<l  inaiii  tuiiicam  dcbcrut  dari  1  ilor.  propter  Deum 
et  factuui  i  si.  Ibidem  eciam  conclusum  fuit,  quod  quia  cedu- 
iam  appoiecariurum  dominus  cancellarius  perdidisäet,  dcberet 
äibi  eiusdem  copia  presontari  et  postea  iUud  deberet  soUici- 
tari,  ut  illud  ad  finem  perdueeretur. 

Die  18.  meiisis  Septerabrib  fuit  eongre^aeio  facultati.s  pro  i».  Sept. 
8iii;:uli>  iiouorem  et  utilitatein  facultatis  r<  s})icientibuR.  Et  con- 
clusum tuit  ibidem,  quod  quia  Map  lohannos  Kokk  in 
medicinis  doctor  fecisset  unam  intimucioneiu  liic  in  facnhate 
ineonsuetam  per  ecclesiaruin  et  eollegii  valuas,  ipse  deberet 
puniri  Et  penam  sibi  facultas  reseruauit  et  ipse  eciam  sc 
»ubieeit  eorrectioni  facultntis.  Secundo  eotielusit,  quia  ipse 
declararef  et  in  seoliw  pronuneeiare  vellet,  quod  ipse  le|^ei'et 
uTiuni  librum  Hibi  deputandum  per  facultatem,  quia  ipso  nouus 
erat  et  tenebatur  ex  statutis  ad  legendum.  Tercio  conclusit 
de  Sebalde,  quod  deberet  haberi  eousilium  procuratoris,  qua- 
liter  secum  esset  amplius  agondum,  ex  quo  Buam  appoUaciO' 
nem  non  esset  in  concilio  prosecutuB. 

Item  die  25.  eiusdem  mensis  erat  congregacio  facultatts  sikSept 
ad  aodiendara  qoandam  relacionem  faotam  per  scriptorem 


^  kjui^uo  i.y  Google 


32 


Acte  te.  mcüflM.  L 


Fol.  24'»  domini  cancellarii  ex  parte  domini  prineifHB.  |  Et  fuit  talis, 
qaod  Mag.  Sebaldas  querulose  proposaisset  in  Laohsendorff 
contra  facultatem  apnd  dominam  principem,  quod  facultas 
irracionabiliter  eum  impediret  in  practica.  Conclaut  facnltaB, 
quod  decanus  facultatis  et  Mag.  lohannes,  compater  meus/) 
de  Valle  £ni,  ({ui  dcbcrent  diligenter  dominum  principcni 
informare,  quod  [BebaldusJ  non  poBset  licenciam  snarn  dooere 
et  ex  priaiiegio  cpiscopi  non  posset  practicare,  quin  esset  ex- 
communicatos.  £t  ita  factum  fdit.  Postea  dominus  priucdpa 
iniens  deliberacionem  suis  cum  consiliarüs,  maioribuB  de  terra, 
respondit  peremptone  facultatii  quod  in  ciuitate  sua  Wiennensi 
et  in  terra  sna  eum  libenter  tolierare  Tellety  sed  st  yellet 
practicare,  quod  tunc  iaceret  omnia  ea,  ad  que  ipse  esset 
obligatns  ex  priuilegiis  et  statutis  facultatis.  Et  petiuerunt 
miisi  facultatis  litteram  domini  episoopi  eciam  confirmari  per 
ipsius  litteram  propriam,  et  responsum  fuit,  sicud  Tdniret  ad 
Wiennam,  yellet  conspici  litteram  domini  episcopi  et  secun* 
dum  eandem  litteram  nobis  dare  suam  propriam  eonfirmacio- 
nem.  Fuit  eciam  conolusum^  quod  quia  de  curia  domini 
principis  essent  deputati,  scilicet  dominus  caneellarius  uniuersi- 
tatis  et  dominus  Andreas  caneellarius  domini  principis  ad 
componendum  et  conoordandum  fkcultates  de  doctorum  et 
licenciatorum  loeacione  et  alii,  tunc  doctores  deberent  diligen- 
ter soUicitare,  ut  illud  ad  finem  optatum  perduceretur. 

28.  Sept.  Item  die  28.  fuit  congregacio  facultatis  ad  tnstanciam 
domini  lohannis^)  petentis  admitti  ad  examen  pro  grada 
baccalariatus  ei  fuit  per  omnes  doctores  concorditer  admissus. 


[1416  II.J 

Pol.  25*  Anno  domini  1416  in  die  sancti  Cholomanni  eieotus  est 

la.  Oct  in  decanum  Mag.  VIricus  Grfinwalder,  tempore  cnius  acta 

sunt  subscripta.    Primo  percepit  a  decano  preccdonte  2  flor. 

in  auro  et  5  Holid.  minus  5  den.  cum  capsa  facultatis  et  in- 

clusis  in  cadera. 

20.  >iuv.  Die  20.  mcnsis  Nouembris  tuit  congregacio  iHcultuti.s  ad 

tractandum  de  quibubdum  honorem  iacuitaiii»  coneernentibus. 


')  Attsg&ttrichau  und  darüber:  ipmug,      ')  Job.  de  Fawmgarten. 
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Et  foit  motam  primo  de  Mag.  Bencseilao,  qui  se  de  offioio 
iadieis  itideorani  sabmiltere  vellet  etc.,  et  condiisiiiiiy  qaod 
Mag.  lohannet  de  Vaile  Eni  ana  cum  decano  alloqni  debe- 
rent  prediotnm  magistnim  et  informare  modii  omnibns  poesi* 
bilibus  et  conneDieDtibiu,  ut  seilieet  tale  officiiim  eriminosum 
aaltem  sibi  in  tali  statu  etc.  ad  honorem  nnmeraitatis  et  facuU 
tatia  recnsaret  etc.  Motum  init  eciam  de  controueriia  antiqua 
ex  patte  licenciatorum  focultatia  iuris  etc.  et  conclusuio,  quod 
atatim  adueniente  principe,  qul  extra  terram  erat,  adiri  debe- 
ret  dominus  caucellarius  per  totam  fSftcnltatem  et  infonnari 
motiuis  eiusdem  de  iniuria  sibi  facta  etc.  et  peti,  quod  domi- 
nus prineeps  per  oonsüium  suum  in  hao  diseordia  diffinire 
Tdity  cum  per  uniuersitatem  finis  baberi  non  possit  Item 
quod  deeanua  scriberet  ad  Constanciam  domino  doetori  Mag. 
lohanni  de  Harne) bürg  ipsum  rogando,  quod  in  causa  facul- 
tatia  sollicitas  esset^  seilieet  eonsuetndines^}  aliarum  uniuersi- 
tatum  inquirendo  et  tandem  per  notarios  cum  solempnibus  ad 
hoc  reqnisitis  ad  forroam  publici  instrumenti  redigieret  et  facul- 
tati  afferret,  et  quidquid  pro  istis  exponeret,  facultas  sibi  sol- 
uere  esset  parata. 

Die  7.  mensis  Dccembris  lacta  est  congrcgacio  facuiluilis,    7.  Dec. 
in  qua  petiuit  quidain  cyruicus  litteraiii  promotorialem  a  faciil- 
tate.    Kxibuit  tiuim  sc  magiatralem  in  quibusdam  casilms  cyru- 
gie,  seilieet  in  excidendo  iapulem  vc&ice  et  incideiido  liorni- 
cos  etc.  (Verte  folium.)  |  Conclusum  tarnen  fuit,  quia  peticio  Fol.  26'» 
sua  erat  insolita  et  prius  nunqnam  attenipUttu,  idcirco  iittera 
tradi  non  doberet  etc.   In  eudcin  congregacionc  propter  quan- 
dam  proteruitatem  et  arroganciam  illatam  doctoribus  iaciiltatlB 
a  Conrado  Röchling,  licencinto  in  iure,  in  die  sancte  Küthe-  26.  Nov. 
rinc  in  stacione  ad  Predicatores  couclusum  luit,  (]uod  deeanua 
et  Mag.  I  oh  an  n  es  de  Vaile  Eni  accedere  dcbcreiit  rectorem 
et  coram  eo  pnitostari,  si  et  inquantum  doctores  facultntis  non 
visitaront  aiiquam  stacionem  aut  eongi  <  :^oirio?toni,  quod  eos  de 
pena  aut  periurio  exeusatos  haberet,  quoniam  hoc  non  propter 
iii*^»bedienciam  t'acerrnt,  ^od  solura  ad  maius  scnndnfiiTn.  quod 
onri  posset,  <  uitruKluiii,   Facta  est  eadeni  protesLaeio  in  vigilia 
(Joncepcionis   bcate  Virginia  coram  rectorc,  prcscntc  notario    7.  Dec. 
lobanne,  bedello  iuristarum,  cui  arra  super  isto  foit  data. 


*)  Im  Orig  eon^AedHUMK 
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Art»  «H.  aMaicM  I. 


Protunc  eciam  eonclusiim  fuit,  qnod  nuilus  doctor  de  nouo 
superuenieiis  amplius  aliquid  ad  valuas  ecclcsie  aut  scolarum 
intimare  deberet  nec  de  aliquo  libro  pronuncciando  neque 
reccptaiu  dando  etc.  nisi  cum  consensu  facultatis  et  qaod 
intimacio  traDsiret  per  manua  decani  faoiütatiB. 

Item  fait  nna  congregacio  facultatis  pro  anathomia  cele- 
branda  et  conelnaom,  qaod  decaDos  intimare  deberet  ad  por* 
tarn  coUegii  et  Boolas  medicomm  sab  tali  forma:  i^Notifieat 
decanas  facultatis  medieine  omnibna  anathomie  celebnuide 
Interesse  Tolentibiis  etc.*' 

15.  Dec.  Die  15.  menbis  Dccembris  fuit  congregacio  facultatiö,  in 

qua  veaerunt  duo  magistn,  videlicet  Mag.  Theodricua 
Hamelburg  [etj  Mag.  loliannes  Czink,  qui  humiliter  peti- 
uerunt  nomine  rectoris,  quatenus  causam  pendentem  iiiter 
facultatcni  iuris  etc.  resignare  velJet  facultas  in  manuB  duorum 
facultatuiu,  tlieoiogie  videlicet  et  arti.starum,  et  siinilitcr  peti- 

FoL26*  uerunt  a  facuitate  iuris.  |  Et  concluuum  iult  protunc,  quod 
facultas  exaudiret  peiicionem   et  hoc  cum  rciacione  decreti 

15.  Dec.  per  ambas  facultates  prefatas  ad  facultatem  medieine  a  die 
coogregaciouis  usque  ad  Epjphaotam  Domini  exclusiue. 

6.  Jan. 

Item  faemnt  tres  oongregaciones  fooultatis  saper  isto 
artioolo,  an  faeoltas  medieine  absolute  et  simpliciler  sine  rela- 
cione  compromittere  vellet  in  duas  faeultates  prediotas  et  nom* 
quam  conoludi  potuit  quod  sic^  sed  solum  cum  relaeione  ete* 
Postea  tarnen  propter  eerta  motiua»  scilioet  ad  aoquirendom 
ikuorem  aliarum  facultatum,  si  causa  umbquam  alibi^  scOioat 
ad  principem  deuolueretor  etc.,  facultas  medieine  compromisifc 
simpHciter  et  sine  relaeione  in  faeultates  pre&tas,  quod  tarnen 
facultas  iuris  etiam  ad  instanciam  domini  prepositi  ad  sanctum 
Stephanum  faoere  reousauit  Quare  condusum  6iit  in  una  ali» 
congregacioae  £acultatis,  quod  decanus  cum  Hag.  lohanne 
Aygel  eoncipere  deberent  motiua  facultatis  sub  forma  et  sdlo 
competenti  et  quod  tota  facultas  prinoipem  aooederet  causam 
suam  proponendo,  de  qua  per  piures  aanos  in  uniaenitate 
finem  habere  nequiuit,  rogando  graciam  tuami  ut  cum  oon- 
silio  suo  finem  impoaefe  dignaretur.  Cuius  oOBcluslonis  pre« 
fate  facultatis  facta  est  ezecucio  bis,  verum  Mag.  lohannes 
Rokk,  dominus  doctor  et  protunc  rector,  ab  eadem  facultatis 
conclnsione  appellauit  neque  cum  alüs  doctoribus  principem 
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Moeaatl;  aUegwidOy  ae  esae  peraonam  oommaDem,  qala  reeto- 
rem,  quasi  non  decoret  ete. 

Item  plarea  faemat  oongrogaciones  focultat»  in  aadero 
eaoM  et  pinxeB  aollicitaoiondft  domini  caaceUarii  prindpis  et 
alioram  offieialiam^  ex  caiuiB  tunen  protono  finiB  non  potnit 
liaberi  ete. 


[1417  LJ 

Anoo  domini  ete.  XVII.  die  17.  mentis  Aprilii  eleettu  Fol.26i> 
est  Hag.  lohannea  de  Keuburga  in  deeannm  medicine  i^^' 
faenltada^  tempore  eoiiia  acta  sunt  sequencia.  17.  Apr. 

Die  20.  meniia  Aprilia  fnit  cougrcgacio  faeultatiB  ad  so.  Apr. 
andiendnm  dominum  principem  et  eum  adenndum  ex  parte 
dissenaioniB  faonltetum  ioria  canoniei  et  nostre  et  .  . 

Die  SO.  menaia  Aprilia  fnit  congregacio  facoltatU  ad  so.  Apr. 
deliberandnm  super  reaponao  dato  per  dominum  principem  in 
facto  currente  iocacionia  doctorum  et  lieenoiatorum.  Ibidem 
placuit,  quod  decanua  reeoUigeret  responaum  dandum  per 
facnitetem  ad  oedulam,  quam  preaentaret  domino  oaneeUiüio 
et  quod  peteret  eundem^  quod  eadem  noatra  cedula  ad  manua 
inriatarum  non  perueniret,  ne  ex  noatra  occaaionem  respon* 
dendi  reciperent  oedula,  et  ite  fuit  eoiam  anbito  presentata. 

Die  18.  mensis  Maii  fnit  congregacio  facultatis  ad  de-  is.  Mai 
liberandam  saper  adaersitate  inter  sepe  prefatas  facultates 
currente  et  fuit  conclusura,  quod  diligonter  deberet  dominus 
cancellarius  principis  soUicitari,  ut  in  eadem  nobis  finem  jjio- 
curarut.  Fuit  eciam  conclusum,  quod  quidara  sacerdos  in 
rare  existena  piopter  prac  tit-.im  suara  deberet  citaii  pubt  feBtum  p.  10. Juni 
sacratissimi  Corporis  et  domuii  iiostri  lesu  Christi  ad  offi(  ialcm. 

Item  die  22.  fuit  congregacio  facultatis  mensiö  Maii  ad  22.  Mai 
uniuB  Scolaris  in  medicuia  desiderium  petere  volentis  admitti 
ad  exameii  pro  gradu  baccaianatus  in  eadem  et  fuit  con- 
clusum,  quod  per  decanum  aliquit  sibi  deberet  dici,  quod  si 
boc  facerc  vellet,  esset  admissus;  quod  m  non,  non.  Kt  ipso 
non  acceptauit  et  ita  tunc  nec  fuit  admissus. 

Item  die  25.  eiusdem  mensia  fuit  congregacio  facultatis  Fol.  27» 
ad  audiendum  arbitramentom  domini  principis  ia  facto  loca-  ^ 


)  Dieaar  unrollendete  Abftata  ist  im  Orig.  darcligestrichenu 
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cionis  doctornm  nostre  lEiMnltat»  et  Ucenciatorum.  Quod  foit 
in  hac  forma,  qnod  omnes  doctores  facultatis  thcologie  et 
doctores  iam  canonici  et  doctorea  in  medidna  se  immediate 
deberent  Boqni  sine  intermixtione  aliotiinB  liceneiati  in  prooes- 
sionibus  et  stacioaibuB,  poet  hoc  magiatii  in  artibaa  eeoondnm 
eoram  birreta,  post  boc  liceneiati  singnlaram  facnltatnm  non 
magistri,  liceneiati  yero  magistri  «ecandum  soa  birreta  et  Bic 
de  perpettto  deberet  obBeniari  et  iUnd  arbitramentum  optime 
placnit  faenltati  et  dominus  princeps  illnd  in  scriptis  presenta- 
ait  roctori  et  fecit  per  com  illud  exeoaeioni  demandari.  Post 
boo  reotor  oniuersitatis  fecit  eiusdem  eongregacionero,  obi 
Serenissimi  domini  nostii  domini  principis  arbitramentum  foit 
lectam,  snper  quo  recepta  fuit  faoaltatam  deliberacio.  Ibidem 
dixit  iuris  facultas,  se  non  in  dominum  principem  compro- 
misisse')  et  ita  tunc  reftitauit  ipsius  arbitramentum.  Similiter 
facultas  theologie  dixit^  sed  ambe  faoultates,  scilicet  medicine 
et  arcium,  erant  contente  ralde  redpere  domini  nostri  arbitra- 
mentum et  ita  impedita  fuit  per  prefatae  faeultates  execucto 
eiusdem.  £t  est  arbitramentum  domini  prindpis  in  forma  quod 
sequitur: 

(Albertus  dei  gracia  dux)^)  Albrecbt  von  gots  gnaden 
herczog  ze  Österreicb  etc.  Von  der  stfiss  vnd  missebelung 
wegen,  die  gebesen  sind  awiflchen  den  lereren  gaistleiber 
reobten  vnd  den  lermn  in  der  erosney  ynsrer  sobAl  bie  au 
Fol.  27*>  Wienn  vmb  den  Vorgang  vnd  vorstand  der  lieeneiaten  )  in 
gaistleiben  rechten,  der  sach  sy  baiderseitt  hinder  ms  gangen 
sind,  ist  vnsor  maynting  vnd  aussprach,  das  all  lerer  der 
heiligen  gcsehrift  gaistleihcr  rocht  vnd  der  erceney  in  allen 
gen^cn  vnd  standen,  so  in  vnsrer  egenantcn  schAl  gehalten 
werden,  ir  ördnung  an  dem  Vorgang,  vorstand,  nachgang 
vnd  nachstände  naeli  yctlcicliö  alter  vnd  w'irdikait  vnderein- 
and(!r  haben  suUen;  ala  das  vontiaKu  vncz  her  vnder  in  ge- 
haldcn  ist  war(hjii.  iJaniaeh  niaiiit;n  viui  Bpreelien  wir,  das 
die  lieeneiaten  der  lieiligen  schrift,  gaistleiher  rechten  vnd 
der  erezney  in  allen  öulhen  gengen  vnd  standen,  die  von 
vnsrer  schul  gehalten  werden,  als  vor  benant  ist,  vor  kainera 
der  egenanten  lerer  nicht  geen  nach  stcn  sullcn,  sunder  s^ 
suUen  Iren  gang  vnd  stannd  balden  nach  irem  alter  vnd 
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wlrdikaitan  bey  Kren  mitotudeuton,  ab  b}  vor  gebabt  habdD^ 
ee  dann  sy  zu  Ucenoiaten  werden  gemacbt,  «o  lanng  vnos 
das  sj^  mit  lolben  wifdikaiton  vnd  oidnongen,  so  darezd 
g«b6reDt  anob  ennoUen  an  lereren  gemaobt  vnd  gewlrdigt 
wefdan,  vnd  wenn  das  gesebieebt,  so  m6gen  vnd  enllen  ty 
Iren  gang  ynd  stant  baben  als  ander  lerer  babent 

Poet  PentbacoBtes  diem  primum  aoeeseerunt  iuriete  pre-  Fol.  98* 
fatnm  dominum  noetram  principem  com  ezercita  magno  eam  31.  Hai 
depreeantesy  qaatenne  a  eno  recederet  arbitramento.  Quibne 
ipae  respondity  quod  reoederent  et  amplliis  eum  pro  lUo  non 
inquietarent  et  male  super  modum  de  ioristis  erat  oontentosi 
qnod  sao  oontradixerant  arbitramento  et  ita  per  saacti  Spiri- 
tos  gracie  infosionem  in  prefatum  dominum  nostram  principem 
babuit  ÜRoaltas  nostra  loenm  suum  in  stacione  in  vigilia 
Pentacostes  et  ita  inriste  suecabaenint  et  ante  boc  modioo  29.  li«a 
tempore  obtinoit  eciam  contra  collegiatos  et  post  multam 
eomm  occupaoionem  in  vigflia  Gorporis  Christi  ex  mandato  9.Jaiii 
domini  prineipis  fnit  diotnm  domtno  rectori,  quod  ezeqaere* 
tnr  arbitramentnm  eins  et  factum  fnit 

Item  2.  die  Innii  fuit  congregacio  facultatis  pro  omni«  a.Jaaii 
bns  ntilitatem  et  bonorem  facultads  concementibns.  Ibidem 
placnit,  qnod  articnli  per  facnltatem  oolleoti  ex  parte  ^lag. 
lohannis  Rokk  sibi  deberent  legi  et  primns  fuit,  quod: 
^contra  omnem  nostre  uniuersitatis  consaetadinem  et  obser- 
uanciam  fecistis  insolitam  iiitimacionem,  per  quam  omnibas 
tloctoribus  nostre  facultatis  dampnum  intuHstis.  Secundus,  quod 
ilcrogastis  et  detraxistis  omnibus  prefate  nostre  facultatis  docto- 
ribus  dicens,  vos  unuin  scolarcm  in  practica  euntem  ad  annum 
vobiscuiii  plus  doccrc  quam  sciaut  oranes  doetores  prefate 
facultatia.  Torcius,  vos  in  plena  nostre  uiiiiiersitati«  congre- 
gacione  contra  piiuilcL'ia  uniiiorsitatis  cxprüsaa  sciiiori  iioslrc 
facultatis  doctori  Mag.  ioluiiini  de  Vallc  Eni  recepistis 
locum  suum  nuUa  hoc  causa  cxii^cntc.  Quartus,  vo.s  a  causa 
iiista,  quam  nostra  liabint  t'acultas  aduersuö  iuri.s  fucultatcm, 
appellastis  et  ab  ca  rcccRistis  fsic).  Quintus^  vos  non  ol>t;di- 
uistis  facnltatin  Iniuiahili  (  oiisu<!tudini  in  hoc,  quod  nuuquam 
dis|Jut;t^l^s,  quocicscum<]Liü  per  decanuni  requisituö.  Sextus, 
quod  iion  obediuistis  facuitali  in  licitih  rt  iiouostis."  Post 
quorum  lectionem  conclusit  facultas,  iihmI  propter  eerta 
motioa  |  facultas  sibi  parcere  vellet;  sed  ai  de  cetero  boc  FoL28'> 
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faceret,  eum  Teilet  puuire  et  hoc  deberet  eciam  sibi  dici  per 

decanum. 

lu.  Juni  Item  in  die  Corporis  Christi  erant  omnes  iuris  licenciati^ 

baccalarii  et  scolarcs  in  eodeni  absentos  a  pioccssione  et  tunc 
(  laut  Septem  doctores  niodieine  in  proccssionc  et  tantum  iluo 
in  theologia  et  tantum  duo  in  iure  et  ita  plus  per  noatram 
facuitatem  fuit  uuiuersitas  honorata. 


[1417  n.] 

Anno  domini  1417,  tempore  concilü  Constantiensis,  item 
16.  Oct.   16.  die  mensis  Octobris,  electus  t'uit  in  decanum  honorabüis 
vir  Mag.  Nicolaus  de  Rebresdorff,   arcium   et  medicine 
doctor,  cuius  tempore  sunt  acta  subsequencia.    üt  recepit  in 
auro  3  flor.  *  j  tal.  den.  XXllII  den. 
1418  Anno  domini  1418  die  21.  mensis  Fcbruarii  iucepta  est 

21.  Febr.  anathomia  humani  corporis  per  facuitatem  medicine  et  termi- 
20,  Febr.  nata  est  ad  dicm  28.  Cui  intei'fuerunt  plures  doctores  i.u  ul- 
tatis  eiusdcm  «  t  scolares,  scilicet  magistii  in  artibus  et  eciam 
apotccharii  et  cyrugici.  Die  autem  ultima  mensis  eiusdera 
celcbrate  sunt  exsequic  solempniter  in  hospitali  Wienncnsi  per 
doctores  suprascriptos  et  magistros  etc.  pro  anima  corporis 
eiusdem,  que  cum  alüs  üdelibus  defuoctis^)  requiesoat  in  paoe 
amen. 

Kadern  die  hora  prima  meridiei  Mag.  Cbanradus  Salcz- 
pach  est  ezaminatUB  per  doctores  medioine  pro'grada  bac> 
calariatus  in  cadem  facultate  et  innentas  est  dignus  et  con- 
corditer  approbatua  ad  buiasinodi  gradum  acceptandam  etc. 
12. Apr.  Anno  eodem  die  12.  mensis  Aprilis  in  plena  congregap 

cione  doctorum  facultatis  rcccptuB  est  ad  facuitatem  egregios 
vir  Mag.  Michael  Faikonis,  magister  in  artibus^  decretoram 
baccalarias  et  doctor  medicine  Montis  Pesaulani  etc.  et  seoun- 
dum  formam  statutorum  soluit  solucnda  et  eciam  iurauit  et  pro- 
misit  facultati^  omni  dolo  et  fraude  postpositis^,  quod  qnanto 
cicius  poBsety  Teilet  (et  deberet)')  litteras  promocionis  sue  ad 
£sciiltatem  producere  (et  ad  hoc  asalgnatiim  foit  sibi  spacium 
sex  mensinm)')  et  boc,  si  essent  in  renim  natara  vei  st,  spolio 
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non  interuenientc,  salue  possent  huc  penn  nirc.  Qui  tarnen 
infra  —  \if  foquitur  vcrtondo  foHiirn  —  [  qui  intra  spaciura  sex  Fol. 89^ 
mensmm  adduxit  litteras  proniotoriaB  suas  Hufticientcs,  tarn 
vidpÜcet  liconciaturo  quam  eciam  doctoratus  et  hoc  de  bene 
esse,  cum  secundum  formam  statutorura  facult&tis  BufBcisset 
sibi  una  probacio  per  iuramentum  proprium,  per  iidedignos 
testes  aut  per  litteras  toBtimonialos,  sed  ad  hoc,  ut  in  luce 
appareret,  tam  iuramento  qmun  litteris  deaaper  confectia  Toluit 
ambobos  eertificari|  nec  tarnen  voloit  super  hoo  astringt,  cum 
dizit  se  ignorare,  an  littere  essent  rapte,  an  combuste,  sed 
tarnen  sine  üraude^  si  poaset  eas  habere,  dummodo  alia  habe- 
ret  disponere  in  domo  «ul,  animo  voluntario  eciam  committe- 
ret,  ut  eedem  aducerentur,  sicud  factum  fait.  De  qnibos  qui« 
dem  Htteris  bene  eontenti  foeront.^) 


|1418  I.j 

Anno  domini  M .  CCCCXVUI ')  tempore  S.  Tyburcii  electna  Fol.  SS« 
fait  m  decanum  faonltatis  medioine  honorabilis  vir  Hag.  Cri-  ^^^9 
atannns  de  Sasato  in  stubella  venerabilis  viri  Mag.  Njco- 
lal  Hebersohdorf^  ambo  aroinm  magistri  et  medioine  dooto- 
res^  et  prefatas  Mag.  Cristannus  recepit  a  prenorainato  Mag. 
Nicoiao  in  rengnacione  deoanatas  sui  immediate  precedentis 
7  flor.  tmgaricales  bonos,  4  libr.  den.,  8  sol.  den.  et  8  den. 
monete  antiqae  ad  arebam  facnltatis  pertinentes,  presentibns 
predictis  dominls  doetoribns  et  Mag.  lohanne  Aigel  et  Mag. 
lohanne  de  Wila,  magistris  et  einsdem  facnltatis  doctoribas, 
dnrante  protnno  conoUio  Constanoiensi  et  ante  finem  snper- 
neniente  bonorabili  viro  Mag.  Vlrico  Grdnwalder,  arcinm 
magistro  et  medicine  doctore. 

Item  ego  recepi  1  flor.  a  Mag.  Conrado  Snlczzpacb 
sttb  me  promoto  ad  gradnm  bacoalariatus  in  medicina  anno 
predieto  die  17.  mensis  Augosti.  iT.Avg. 


')  Fol.  30»  — 30 leor;  hierauf  folgt  Fol.  31»  — 31  das  Keg^istnim  pro 
licenciat)!«,  welche»,  um  rlrtt  ZuMinrruMiliAnß'  nicht  za  UDterbrecheOf  «nt  am 
Scbliuwe  des  ersten  Acten  banden  mitgetheilt  wird. 

*)  Im  Orig.  MCCCCVUL 


^  kj  i^uo  i.y  Google 


40 


Art»  t'sc.  tncdicii«.  I. 


[1418  II.J 

FüLsa''  Anno  domiiii  M.CCCCXVIII.  die  vero  27.  mensis  Octo- 

27.  Oet.  briti  idest  in  vigilia  bcatoruni  apostoloruni  Symonis  et  lüde, 
l'uit  electuH  in  dccarium  egrcgiiis  vir  Michael  Falkonis 
uicium  inagistor,  decrctüruni  baccalarius,  nicdicinc  doctor  et 
plebaiuis  de  Tiler  necnon  magniJici  doinini  II  ermann  i  coraitis 
Cilie  et  Zcgorie  etc.  consiliarius  et  phyzicuB,  per  hofiuiabilcs 
vires  Ma^.  Vlricum  (irunvalder  eo  tune  temporo  uniuerai- 
tatis  roctorem,  Mag.  Nicolaum  Heberstorf,  Mag.  Cristan- 
num  de  Suäato  et  Mag.  lubaunem  Aygel,  iu  artibas 
magistroB  et  in  medieina  doctores.  In  cuius  electione  et  in 
quorum  dictorum  doctorum  presencia  eidem  magistro  ex  parte 
dictc  facultatib  ])er  inimediatum  antecüsäurem  suum,  qui  deca- 
natui  cessit,  l^lag.  scilieet  Cristannum  SVj  Uhr.  den.  et 
9  flor.  aurci  i'uerunt  sibi  pro  custodia  et  usu  dictc  uniaersi' 
tatis  (sie)  tideliter  assigiiaii. 
l<j.  Oct  Item  anno  (bmüni  ubi  supra,  tempore  decanatns  mei,  die 

vero  dominico  inimcdiate  post  fcstum  Colmanni  et  uoui  rccto- 
ris  electioneni  ae  in  atatutorum  uniuersitatis  lectionc  coram 
triuui  fVii  uliatiini  doctoribus  et  in  artibus  magistris  necnon  in 
preöcncia  uniucrtjitiitis  tocius,  quidani  iuris  canonici  licencia- 
tus  P[etru8]  Dckkingcr  nomine,  medicinc  sua  nisus  est  the- 
mcritatc  antccedere  profcssorcs,  noo  obstantibus  arbitramento, 
ymo  pocius  edieto  principis  ac  rcuerencia  eorum  excellenciori, 
quarc^)  iniuria  [illi]  se  rcputant  grauatos.  Ideoque  conaocfttis 
doctoribus  super  hoc,  domiuo  rectori  et  michi  causa  commiaaa 
iuit,  quatoDOs  illuin  dictum  liccnciatum  miniioione  (sie)  prO' 
missa,  ut  nmodo  a  dicta  temeritate  ccssarety  quodque  dominus 
r«ctor  ioco  et  tempore  fecerat,  me  abseote,  oporttuw.  Oni  satu 
arroganter  respondity  non  curare,  et  sie  amodo  in  oauta  non 
fnit  proceasam  propter  ipnus  et  coUegamm  suorum  ad  con- 
Bilium  Saicspurgense  recesBum. 

Item  in  quadam  cougregacionc  nostra,  domiuorom  scilieet 
doctoram^  fuit  conclusutn,  quod  iila  libra  den.  quam  tenebatur 
soluere  Mag  Hcinricus^)  ex  parte  anathomie  relicta  tradero- 
tur  Mag.  Nicoiao  de  Kberstorf  pro  quodam  coQoiuio  dicto- 
rum dominorum  doctorum  celebraturo,  quam  iamque  persoluit, 


^)  Im  Orig.  fußrum.      *)  Mag.  Henricus  StoU. 
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qaare  dictum  magistrum  de  prediota  solucione  reddo  quietam 
et  absohitaiii.  Item  Mag.  lohaiiDes  de  Bila  medicine  doctor 
18  d«i.  newe  dictie  doctoribns  reliquit  pro  TaleCe,  qnos  per 
me  presentaados  ipua  duxit  rogatom. 


Anuo  doraiiii  1419.  die  8.  mensis  lunuarii  clccLus  est  iu  Fol.  33* 
decanum  facultatis  Mag.  Vlricus  Giunwalder,  in  cuius 
decanatu  acta  sunt  subscripta.  Et  primo  congregata  lult  ^'J*"* 
facultas  ad  audiendura  ainbasiatain  reuerendissimi  in  Christo 
patris  et  dnniiiü  domini  N.  \)  opiseopi  Patauionsis.  Ad  quam 
congregacionem  veneruut  domiuuö  Weynandus  decretorum 
doctor  et  protunc  cancellarius  domini  Patauiensis  una  cum 
Mag.  lohanne  de  Hamelbura:  etc.  petentes,  quod  Mag. 
SebalduB  admitterctur  per  lacuitatem  ad  practicam  medi- 
cine. Quibus  responsum  fuit,  quod  si  Mat'.  Sc  bald  us  pre- 
latus  probaret  sut'ticicnter,  sc  esse  liceiiciatum  in  faeultate 
medicine  —  rjuod  tarnen  prius  piobare  non  poterat,  ut  supe- 
rius  colligitur  ex  actis  facultatis  anno  lU'^  etc.,-)  tunc  facultas 
cogitare  vellct  iuxta  tenorem  statutorum  suorum  ipsura  adrait- 
tere  pro  practica  in  medicina.  Item  statim  lapsis  diebus  15.  Jan. 
Septem,  fuit  coogregacio  super  articulo  prescripto.  Cui  con- 
gregacioni  superuenit  dominus  doctor  Mag.  Johannes  de 
Hameiburg  proponens,  quaiiier  Mag.  Sebaldus  coram  domino 
Fataniensi  litteris  et  aiüs  signis  euideutibus  sufficienter  probaa* 
set,  se  esse  licenciatnm  in  medicina.  Quare  dominus  noster 
dominus  Pataaienalfl  denideraret  ipsum  recipi  ad  facultatem  ac 
practicam  medicine,  cum  tarnen  utique  alias  sibi  daret  indui- 
tum  practicandi,  et  conclusum  fuit  protunc  et  responsum  Mag. 
lohanni  de  Hameiburg,  quod  licet  propter  rarios  et  nota- 
blies  excesBUS  Mag.  Sebald i  contra  facultatem  superius  scri* 
ptos  et  uon  pleue  in  actis  facultatis  de  anno  16^,  ipse  merito 
ad  facultatem  recipi  non  deberet,  ob  reuerenciam  tarnen  reue- 
rendissimi in  Christo  patris  et  domini  domini  Patauiensis,  domini 
nostri  gi'aciosi,  si  prefatus  Mag.  Sebaldus  signis  euidenciori- 
bns,  quam  essent  illa  per  eum  adducta  in  anno  16^  etc.,  proba- 
ret, se  esse  licenciatum  in  medicina,  facultas  iuxta  formam 
statutorum  suorum  ipsum  admittere  vellet  ad  oonsorcium  suum 
et  ad  practicam  medicine. 

^)  Qeorg  1.  V.  Hohenlohe  (1387—1423).      ')  Yergl.  oben  S.  32. 
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Fol.  33^  Item  fuerunt  tres  alie  congregacioneB,  in  quarum  una 

proposita  fuerunt  aliqna  concerneacia  bonura  et  honorem  facul- 
tatis.  Piimo  ex  parte  licenciatonim  iacoltatis  inris  et  prmci- 
paliter  qnoniam  Mag.  Petras  Dekinger  ansuB  fiiit  contraire 
arbitrameotam  priocipii  De  quo  condasum  fnit,  qaod  tota  facol' 
tas  simiil  accederet  dominum  cancellariiun  principis  petendo  in 
hoc  coDuliam  nvmm,  et  factum  est  ita.  Qui  respondit,  quod 
peraonaliter  ipsom  alloqoi  Teilet.  Item  ex  parte  Mag.  Sebald! 
asserentis,  se  esse  licenciatam  in  medicina  et  in  ciuitate  contra 
facaltatis  ordinacionem  practicantis')  .  .  . 


[1419  I.] 

22.  Apr.  Item  22.  die  mensis  Aprilis  anno  etc.  XVIIII.  electus 

est  in  dccanum  Mag.  lohannes  Aygol  de  Neuburga,  cuius 
tempore  acta  sunt  subsequencia  et  presentauit  sibi  precedens 
decanuä  in  parua  peccunia  18  solid,  den.  et  1  mal  um  flore* 
num  ex  parte  facultatis. 

13. Aug.  Ttem  13.  die  mensis  Augusti  fiebat  concjrepacio  facultatis 

ad  8Uj)piicacioncm  cuiusdam  magistri,  öcilicet  lohaniiis  de 
Pawngarten  pctentis  aciniitti  ad  exameo  pro  gradu  baccala- 
riatus  in  medicina  et  fuit  admissus. 

Item  paucis  dicbus  post  hoc  elapsis  Hebat  con^i  i  gacio 
facultatis  ad  supplicacionem  Mag.  Heinrici  Stoll  jictcntis  ad- 
mitti  ad  examen  pro  gradu  baccalariatua  in  medicina  et  fuit 
admisaua. 


[1410  n.j 

Fol  84*  Anno  domini  etc.  19®,  quo  epidemia  non  pama  in  cini* 
täte  ista  Wiennensi  ac  in  toto  qnau  territorio  exstitit,  rabiose 
daos  soUempnes  de  nostris  doctoribus^  Mag.  scilioet  Nicolanm 
de  Hebersdorff  etVlrlcum  Qrflnwalder  in  octo  quasi  die- 

c.S4.Ii6e.  bus  interimens,  fnit  electus  circa  Natiuitatem  Christi  in  deoanum 
facultatis  medicine  Cristannus  de  Susato,  arcium  magister 
et  medicine  dootor,  in  cuiuB  decanata  acta  sunt  subscripta.') 


')  Im  Orig.  ist  hier  eine  Zeile  freigelassen. 

')  Der  ttbrig«  Baum  diaaer  Smte  ist  Imf  gsbliebea. 
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[1420  I.] 

Anno  domini  MOCSCCXX.  17.  die  ApriEi  eleotns  est  in  Foi84^ 
deeannm  StBplianas  Speenhart,  aroitun  magtster  et  medi-  ^^^^ 
eine  doctor^  in  cniuB  decaoatii  aeta  ennt  enbecriptm. 

Anno  demini  nbi  Bnpra  facta  est  eongregacio  23.  die  S2.Apr. 
Aprilis  in  eoUegio  medicoram,  ubi  doctores  medicine  eoneor- 
diler  Hag.  lohannem  B5mgarter  admisemat  ad  examen 
pro  lieencia  in  eadem.  Item  eodem  die  init  presentatos 
domino  cancellario  per  deeannm  et  alüe  doctoribns  prefate 
iactiltatie  lingnlis  presentibna. 

Item  25.  die  Aprilis  fait  examinatas  et  conoorditer  a  26.  Apr. 
doctoribns  medicine  admissns  ad  lieeneiam  facnltatis  einsdem. 

Item  in  die  Sabbati  post  festam  saneti  Qeorii  exposni  27.  Apr. 
6  den.  pro  vino  sicat  inscripsimus  libros  Mag.  Nioolay^)  de 
ezamioe. 

Item  6.  die  Mail  facta  fnit  eongregacio  doetornm  ad  ex-  6.  Mü 
aadiendnm  supplioacionem  Mag.  loh  an  nie  B^mgarter^  nt 
fiusnltas  consentiret,  quod  sanm  festnm  pro  lieencia  fieri  con- 
swetnm  cum  qninqne  aliis  in  iure  canonioo  licenciandis  ona 
expediret.  Qaam  facnltas  exandtuit  ita,  quod  specialis  pro  eo 
fieret  recommendacio  et  aliis  licenciandis  non  consederet.  Item 
Idem  Mag.  Johannes  B5mgarter  dedit  2  flor.  pro  faonltate.  / 
Item  ego  dedi  1  flor.  Mag.  Cristanno  medicine  doctoii,  quem 
exposuit  pro  ferramentis  ad  libromm  incathenacionem.  Item 
dedi  6  den.  ferrario.  |  Item  dedi  domino  dootori  secnndum  flore-  .Fol. 85* 
nam,  ut  exsolneret  llgatori  librorum  preciam  sonm.  Item  dedi ' 
3  den.  pro  vino,  quando  libri  fuerant  incathenati.    Item  in 
crastino  saneti  Bartholomoi  in  congregacione  dedi  3  obtd.  pro  25.  Aug. 
media  octaua  ad  Theutunicos  et  3  den.  pro  media  octaua  pro  46. 
Itcin  in  dominica  ante  t'estum  öaucti  Lamperti  dedi  3  den.  15.  Sept. 
pro  vino. 

ItcDi  feria  tercia  ante  festiim  iraiieii  Colonianni  facta  est    8.  Oct. 
eongregacio  in  collegio  super  articulis  infra  scriptis.    Primus  1 
ad  audiendum  supplicacionem  cuiusdam  doctoris  in  ruedieina  pro 
admisaione  ad  disputaiidum  et  repetendum  canonem  in  libris  ■ 
Galeni  vel  Auicenne   iuxta  conswetudinem  volencium  mutri- 
cule  nostre  facultatia  Incorporarij  cuius  supplicacio  exaudita 


)  Ma^.  Nicolaus  de  Ueberadorf. 
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eai,  n  et  in  quantum  per  priiiilogiam  smun  declArauerit,  se 
esse  medicioe  doctorem.')  Sccundus  ad  locandum  domam  in 
futurum  et  quid  reoipere  veliut  de  preterito,  Deoretum  est 
per  facultatem,  qnod  qoilibet  solnat  1  Ubr.  den.  tarn  Mag. 
lacobus^)  quam  ego  pro  oensa  preterito,  sed  pro  futuro  a 
festo  Michabelis  usquc  ad  festum  saneti  Ooorii  exeoluere 
debeaat  10  aolid.  den.  Item  dedi  7  den.  pro  Tino.  Item 
d  groM.  pro  laqueo  ad  fontem.  Item  3  groes.  poigantlliiu 
fontem. 


[1420  n.j 

FoL85*>         Anno  domini  eto.  XVUIII.  (sie)  electm  fuit  in  medicine 
6.89.86pt.  faoultatis  deeannm  circa  festom  Micbaelis,  tempore  cnina  acta 
sunt  Bubseqaeocia,  Mag.  lobannes  Aygel  de  Keuburga. 

10.  Not.  Item  18.  die  mensis  Nouembris  fuit  congregacio  £ftOul- 
tatis  ad  deliberandum  super  infrascripta.  Ad  conspiciendum 
noui  in  medicina  doctoriB  priuilegium  pro  suo  doctoratn  et  ai 
Bttffieiat  ant  non.  Ibi  tnoo  respexit  facultae  priuilegium  et 
fuit  de  ipso  contenta.  In  eadem  eongregacione  faooltas  con* 
clnsit,  quod  nullus  medicine  doctor  facnltati  ineorporatna  debe- 
ret  cnm  non  incorporato  in  aliqua  practica  concurrere  et 
flignanter  cum  Mag.  Sebalde,  qui  Semper  contra  ordlnaoio> 
nem  facultatis  practicanit. 

16.  Doc         Item  die  15.  mensis  Decembris  fuit  congr^acio  facul- 
tatis ad  instanciam  Mag.  laoobi  Stokchstal  petentis  ad- 
mitti  ad  examen  pro  gradu  baecalariatus  in  eadem  et  fuit 
coDCorditer  ab  omnibus  admissus  et  approbatus. 
14S1  Die  2.  mensis  lanuarü  fuit  congregacio  facultatis  ad  in- 

2. Jan.  gtanciam  Mag.  Heynrici  Stell  de  Hamelburgk  petentis 
admitti  ad  cxamcn  pro  licencia  in  eadem  et  fuit  ab  omnibus 
admissus. 

9. Apr.  Item  die  9.  mensis  A})iilis   fuit  congregacio  facultatis 

super  iiitVascriptis.  Conclusit  primo,  quod  tacultas  dcbcrct  in- 
starc  cdiain  priiicij)e  pro  iiostie  domuH  tacultatis  libcrtacione, 
et  factum  fuit,  sed  conclusiue  per  dominum  principem  nicliil 
fuit  responsum.  Coneiusit  sccundo,  quod  facultas  contra  omues 


*)  Wahrpclvcinlich  "Sln^.  Stj^rholdus  de  Banensburig^;  vgl,  8.  48. 
*)  Mjig.  Jacobus  de  ätuckstall. 
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practieMites  per  facultatem  non  admisson  laboraret  coram 
domino  prinoipe,  et  faotam  est,  scd  nichil  |  fuit  per  principem  F0L86* 
adhue  respoovaniy  sed  remaosit  soUicitaadaiD  et  qnod  Uli  non 
admiBBt  deberent  domino  prindpi  dari  in  eeriptiB.  Plaenit 
tereio  facnltatiy  quod  coUecto  per  ftrcinm  faonltatem  pro  regi- 
mine  codriamm  deberet  praotieari,  onm  moderamine  tarnen, 
qnod  ooUecta  non  obniare  deberet  prinilegiit  et  atatntis  nni- 
neraitatis. 


[1421  L] 

Anno  domini  etc.  XXI.  eleetus  fait  in  deeannm  faenl« 
tatis  roedteine  Mag.  Cristannus  de  Sneato  medioine  doetor 
in  die  sanctomm  Tybnrcii  et  Valeriani,  in  caios  deoanatn  snb-  u.  Apr. 
scripta  snnt  acta.  Item  reoepit  a  Hag.  lo banne  Äygell 
decano  ipeom  immediate  precedenti  4  flor.  bonos  nngaricalos 
in  anro  (et  post  boc  nnnm  flor.  in  die  8.).^)  Item  in  die 
17.  AprUis  ipse  et  prefatus  Hag.  lohannes  Ajrgell  presenta-  17.  Apr. 
nerant  contra  ordinacionem  facaltatis  medicine  practicantes  in 
scriptis  domino  oanceUario  seoundum  desiderinm  domini  prin« 
eipis  et  petiaemnt  promocionem  in  facto  diligenter  ab  eodem. 

Item  die  6.  mensia  Maii  fiiit  congregacio  facta  ad  andien-  6.  Hai 
dnm  snppUcacionem  Hag.  lacobi  de  Stokcbstall  pctentis 
diapensaeionem  aaper  fioreno  facultati  in  ana  promoeione  ad 
gradum  baccalariatos  dando  ad  certum  tempus,  et  fnit  ex- 
audita  supplicacio  eiuB  taliter,  quod  deberet  expedire  ülum 
florennm  infra  4  menses  compatando  a  feste  sanctorum  Philippi 
et  lacobi.*) 

Item  die  8.  mensis  Maii  Mag.  lohannes  Ay^ell  int  di-    8.  M»i 
eine  doctor  presentauit  niit-hi  1  Hör.  cx  parte  fai-ultatis  medi- 
cine, in  quo  die  fuit  proiuotuö  ad  graduiu  bacculanatusi  Mag. 
iacobuB  Stochkätull. 

Item  die  26.  raensin  ls\:n\  l'uit  congregacio  facultatis  ad  26.  Mai 
vidcnduni  littciuin  sigillaiidain  t^uiUicionis  de  iibris  et  domo 
quondam  venerabilis  vni  iloniini  doctori«  Mag.  Nicolai  de 
Hebersdorff  per  Mag.  Bcrtholdum  phisicum  domini  ducis 
presentntam,  cuius  tenor  subsequitur,  sub  quo  placuit  facul- 
tati medicme,  ut  sigiiiaretur,  et  protunc  dodi  6  den.  pro  vino. 


*)  OotUgt.      *)  I.Mai— l.Sept 
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Item  protuBC  placuit  facultati,  ut  darera  mediam  libram 
ad  capsulam  capitum  beatorum  Cosmi  et  Damiani  domino 
Petro  coBtodi  ecclesie  sancti  Stephan!  pro  mtegracione  eius- 
dera  capsnley  quod  feci.  Item  protuDC  feci  meneionem  de 
7  solid,  den.  miobi  obligatis^  quos  pro  oathenis  et  ligaciODibns 
libroram  concessi  fa€ultati  et  illos  tano  recepi. 
Fol.  36>>  Item  31.  die  mensis  lulü  fuit  congregacio  facnltutu  facta 
81.  Juli  ad  audiendum  quemdam  Caapari  iudeum  baptisatam  practi- 
cantem  in  medicina,  quo  ausu  et  qua  anctoritate  ipse  practi- 
carety  et  re&pondens  dixit,  ut  cBsemus  ipram  pacicntes  ad 
brene  tempusy  ipse  intenderet  Ire  ad  partes  pro  quibusdam 
rebus  sibi  necessarüi  et  pOBtqnam  rediret,  veUet  obedire  facui- 
tati  in  ania  iuribaa,  quod  protunc  sibi  fuit  concessam.^) 


FoL38*  Ich  maister  Cristaii  von  Söst,  lerer  der  crczney,  die- 

czeit  tcchant  der  gemaiii  der  lerer  (kr  erczney  vnd  alle  lerer 
der  selben  gcmain  bekeiiiiun,  alü  der  ersaia  inaister  Nielas 
von  Hebersdorff  lerer  der  erczney  puter  gedcchtnüs  vnder 
ander  seynen  gcschefft,  ao  er  getan  hat,  vnser  vorgenanten 
gemain  geschaft  hat  sein  haus  gelegen  in  der  weyhenpurgk 
ze  Wicnn  vnd  alle  seine  pucher,  di  er  seinen  ghescheffthern 
hat  buvollen  vns  inzeantwortcn.  das  vns  der  crsara  maister 
Bertholt  Starkcii  von  Pasel,  die  czeit  des  hochgeporn 
fursten  herezog  Albrechtö  cze  Österreich  etc.  puehartzt,  des 
vorfj^enanten  inaister  Niclas  geschefftherr,  die  selben  puchcr 
ingeantwort  vnd  das  benant  haus  vbergeben  vnd  benuehleich 
gentzleich  gcinachet  hat,  dar  vmb  sagen  wir  in  vnd  sein 
erben  für  vns  vnd  vnser  naehkonicn  des  selben  haus  vnd 
pucher  gans  quit  vnd  ledig  mit  vrchflnt  des  priefs  besigelten 
mit  der  obgcnanten  gcniain  aufgedrukchten  insigcl.  Oebcn 
1421     ^"^^  Wienn  an  freytaj^  nach  sant  Vrbanstag  nach  ( -risti  gepurd 

30.  Mai  virczenhundert  Yud  in  dem  ains  czwanczigesten  iare.*) 


')  Im  Orip.   frtlpt   liior   Fol.  37*,    das  ^Regi.-^trmn   pro  baccalariis", 
welches  mit  den  beiden  nTuleren  VerseichniasoTi  am  Schlosse  des  ersten 
Acienbandes  nütgetheilt  wird.  Fol.  37*'  ist  leer  gelassen. 
Die  folgende  Seite,  Fol.  3ä  ,  ist  leer  gelassen. 
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[1481  n.] 

Anno  domini  M.CCCC.  yicedmo  primo  27.  die  menflis  Fol. 39* 
Octobrift  electus  fuit  in  decanum  faenltatiB  medicine  Mag.  1^21 
Heinricus  StoU  de  Hamelburg  medieme  doctor,  in  cnius 
decanatu  acta  sunt  subscripta.   Primo  recepit  a  Mag.  Cri- 
ttanno,  decaao  immediate  precedente,   3  Hot.  ungaricaloB 
bonos  et  BOrinium  faoultatis  cum  rebus  ibidem  inolaais. 

Item  15.  die  mensis  Nouembris  facta  est  congregaoio  16.  Mot. 
fiieultattB  ad  ezpediendiim  artioulos  subscriptoä.  Primna  ad 
recipiendum  compatam  a  decaao  faoultati»  immediate  pre- 
cedeote  et  receptns  est  computus  et  defalcatis  defaleandia 
decanufl  prccedeDi  obligatur  facultati  in  3  flor.  nngar.  et 
24  den.y  quos  denarios  adhue  obligatur.  Seonndna  articulna 
ad  audiendnm  BnppHoacionem  cniiudam  baccalarii  faoaltatia^ 
aeüicet  Mag.  lacobi  Stokatal,  ad  prorogandum  terminum 
aolnendi  flofenl,  in  qno  eidem  obligatur  et  facultas  attenta 
sna  panpertate  dedit  sibi  ulteriorem  terminum,  Bcilioet  ad 
featum  Epipbanie.')  Item  protnne  facultas  mouit  de  cenBU^ 
In  quo  obligantur  Mag.  Stephan ub')  et  Mag.  lacobus  et 
auditia  ipais  super  isto  conclusum  fuit^  quod  Mag.  Stepba- 
nns  ex:  parte  eensus  preteriti  anni  usque  ad  festum  sanctt 
MiohneÜB  proxime  preteritnm')  obligaretur  in  2  libr.,  Mag. 
Toro  lacobus  racione  eciam  censuum  preteritorum  usque  ad 
festum  Bunoti  Michaelis  preteritum'}  obligaretur  in  dnabus 
libr.  et  neuter  mihi  aliquit  dedit.  Tereius  articulus  ad  de- 
libeiandum  de  reformaoione  certorum  defeetuum  domus  facul- 
talis  et  eorum,  que  circa  eosdem  referrenda  oecurrunt  et 
facultas  ooramisit  materiam  istiuB  articuli  Mag.  Stephane  et 
decnno.  Item  in  eadem  congregacione  exposui  8  den.  pro 
Tino  et  pane. 

Item  33.  die  mensis  lanuani  iihcta  Mt  congregacio  faoul-  lisit 
tatia  ad  ezpediendum  artiouloB  subscriptos.   Primus  ad  cogi-  SS.  Jan. 
tandum  de  ulteriori  dispoBicione  es  parte  librarie  facultatis 

prout  videbitur  expedire  et  placuit  super  isto  facultati,  quod 
decanus  compararet  cistam  pro  libris  non  concaüienatis  et  dis> 
poneret  seras  pro  pulpitis^)  et  claues  pro  seris  duabuB,  scilicet 


1)  6.  Januar  1422.       *)  Htephanufi  Spoczli  Tt 
^)       Soptomber  1421.      *)  Im  Orig.:  pulpida. 
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pro  sera  stubc  intcrioris  ot  pro  maf!;na  scra,  qua  imma  libra- 
rie  melius  seraretiir  ita.  iit  ipsa  duahus  8(;ris  seraretur  et  sie 
factum  est  ut  patobit  in  subscriptis.   Item  consequcnter  placuit 

FoI.Sd''  facuitati,  quod  quilibet  doctoram  haberet  uuam  dauern  |  ad 
quamlibct  serara  pro  ingressu  ad  librariam  et  istas  seras 
decanus  debuit  comparare  de  peounia  faciütatis  et  illud  dum- 
taxat  tangit  doctores  protuno  incorporaiOB.  Placuit  conseqnen- 
ter,  quod  si  qui  iocorporarentur  de  nono  doctores^  quod  isti 
poBsent  habere  claues,  sed  tarnen  de  peounia  propria  et  idem 
placuit  de  licenciatiB  noBtre  facultalis.  Item  oonseqneiiter 
placuit,  quod  Bcolares  non  haberent  proprias  claues,  sed  aeee* 
derent  decanum  pro  tempore,  ut  eisdem  daret  ingressum  etc. 
SecnnduB  articulus  ad  deliberandum,  quid  ezpediat  iieri  circa 
practicantes  facultati  non  incorporatos  et  quia  specialiB  menoio 
facta  fuit  de  Caspar,  placuit  facultati,  at  intimaretn  sibi  per 
pedellum,  ut  dimittat  practioam  infra  ooto  dies,  quod  si  non 
fccerit,  facultas  velit  contra  cum  procedere  seoundum  viam 

23.  Jan.  iuris  et  ita  factum  fuit  sexta  feria  ante  ConuersioneiD  sancti 
Pauli.  Item  protunc  ezposui  3  den.  pro  Tino  et  1  den. 
pro  pane. 

IS.  Febr.  Item  12.  die  mensis  Februarii  facta  fuit  congregaolo 
faeultatis  ad  ezpediendum  articulos  subsoriptos.  Primas  ad 
insinuandum  faoultati  desideriam  Serenissimi  principis  et  domiai 
nostri  domini  ducis  Alberti  ex  parte  cuiusdam  negoeii  faonl» 
tatem  coneernentis  et  ad  oogitandum,  quid  oirca  illttd  fieri  dt 
expediens  et  fnit  materia  artieuli  ex  parte  Caspar i  neo6ti, 
racione  cnius  dominus  dux  desiderani^  ut  non  impediremus 
eum  in  practica  usqne  ad  aduentum  suum,  qnia  protttnc  fuit 
absen«.  Et  placuit  facultati,  ut  decanus  videret  oednlas  con* 
oementes  materiam  istam  et  una  cum  Mag.  Johanne  Aygel 
▼ideat,  an  aliquit  sit  addeadum,  diminuendum  aut  aliter 
mntandum  et  consequcnter  placuit,  quod  hüs  risis  et  expeditis 
acoedatur  dominus  princeps  tempore  oportuno.  Secandus  arti* 
culus  ad  audiendum  eupplicacionem  cuiusdam  dootoris  aheriua 
nninersitatis  volentis  petere,  ut  ad  actus  preuioe  ad  incorpo- 
randum  faoultati  requisitos  iuxta  eiusdem  fi^ultatis  statuta 
admittatnr.  Facultas  supplicacionem  suam  audiuit  et  oon- 
sequenter,  audita  supplicacione,  commisit  decano,  nt  diceret 
isti  doctori,  et  fuit  Mag.  Sigboldus,  scUioet  quod  aecederet 
quemlibet  doctorem  humüiter  quemlibet  ])eteiido,  ut  sit  saus 
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promotor,  quo  facto  fi»t  ubi  congregacio.  Tereins  «rticultts  ad 
cogitaadum,  qnid  fieri  expediat  de  domo  faoaUati»  ex  parte 
Bteare  de  eadem,  que  noniter  pei*  laiiiiliareB  eiaitatifi  ab  inbabi' 
tanttbiM  eaadem  est  petita.  Plaeoit  fiusoltati,  qood  decaaus 
Domiiie  ^enltatis  proponeret  materiam  iititift  articnli  in  nniiierai- 
täte  petendo  nomine  facultatis,  ut  ipea  [  digiiaretar  defendere  Fol.  40* 
ipsam,  Bleut  eam  ad  tutelam  assumpsit.  Itaque  ipsa  uniuersitas 
ordinet  aliquos^  qui  nomine  uniuersitatis  adeant  dominum  prin- 
cipem  petendo  ipsum  pro  istius  domus  libertacione  et  ita  feci 
in  proximu  congregaciono  uniuersitatis,  sed  protunc  fuit  niateria 
isla  auspensa  proptt^rea,  quod  facultas  nicdicinu  volult  i'HSo  pro- 
sens  sicut  et  alie  facultates  in  votis  aiiai  um  facultatuni  ex  pai  Le 
istius  materie,  cum  ipsa  {aeultas  reputarct,  hoc  non  esse  nego- 
ciuiii  (Innitaxat  faeultatis  sod  et  tociuB  uniuersitatiB;  aliin  autciu 
facuhatiljii^  apparuit,  quod  hoc  non  deberet  fieri  et  sie  nego- 
cium  iuit  suspensum. 

Item  19.  die  mensis  Februarii  facta  est  eongregacio  ly.  Febr. 
factütatis  ad  cogitandum*)  de  motiuia  oö'ercndis  domino  ean- 
cellario  domini  ducis.  Et  quia  Mag.  Oristannus  de  husato 
et  cgo  concepirnus  quedam  raotiua  in  latino,  et  sie  facultas 
commisit  Mag.  lohanni  Aygel  ])i(ttunc,  ut  ex  hiis  eoneiperet 
motiua  valenciora  et  transfcrrct  ea  de  latino  ad  feutunieum  it-ji, 
quod  sabbato  sequenti  inane  domino  cancellario  ofterentur:  et  21. Febr. 
ostensa  mnt  motinn  primo  domino  cancollai  io  et  plaeuerunt 
sibi  et  dcinde  obJata  sunt  domino  prineipi  et  tunc  presens 
fuit  Mag.  Berthild  US,  phisicus  domini  prineipis,  qui  nego- 
ciurn  nostrum  ii(i(;liter  promouit.  Motiua  autem  tunc  oblata 
copiata  sunt  et  copia  habetur  in  laduia  faeultatis.  Item  pro- 
tunc expoBui  8  den.  pro  vino  et  1  den.  pro  semelia.  Item  post 
hoc  dedi  4  den.  pro  vino  io  domo  Mag.  CriBtanni  et  presens 
fiiit  Mag.  Stephanaa  et  protnnc  (oimtu  in  negociis  faeultatis. 

Item  9.  die  raensis  Marcii  congregata  fuit  facultas  super  9.  Min 
articulis  subscriptis.  Frimaa  ad  videndum  raunimenta  Mag. 
jSigbaldi,  quibas  docere  pretendebai  gradum  dootoratus  in 
raediciua  et  ad  consequenter  agendnm  cum  eodem  secundum 
conclusionem  alias  conclusam.  Placnit  facultati,  quod  visis 
munimentb  suis  admitteretur  aecnndum  statuta  faeultatis,  »i 
saltem  ipaa  essent  sufficiencia;  que,  postquam  viaa  fuerunt 


t)  Im  Oflf.  ctand  »vemt:  «Nfwr  arlfcutt*  mbteriptb. 
Acte  acKltalit  BadicM.  I.  4 
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per  faciütatem,  foerunt  per  eandem  «pprobate  et  nc  «dmiwns 
fuit  ad  repetendnm  et  diBpatandam  aeeundiim  etatata  fitcnl- 
PoL40^  tatiB,  I  que  statuta  aibi  protune  erant  leeta>  quotam  aaltem 
reepioiebaut  istam  actum.  Alias  fitemnt  dno  alii  artienli  moti 
in  eadem  congregacione,  sed  fnernnt  protuno  auspenai  ex 
causa  et  sie  eos  dod  cnraiii  huc  conseribere.  Item  illo  die 
dedi  6  den.  pro  vino.  Item  exposni  86  den.  pro  nono  aerinio. 
Item  dedi  portatori  3  den.  Item  dedi  seratori  87  [den.]  pro 
clauibuBy  pro  seris  tribtts  et  alüs  reformacionibos.  Item  3  den* 
pro  Tino  dedi  post  hoc. 

Item  Mag.  lacobas  de  Stokstal  iacoltati  persolnit 
1  flor.,  quem  obligatas  fuit  facultati  ex  parte  baecalariatos 
sai  et  facta  racione  ex  parte  censos  remansit  obligatas  in 
3  tal.  den.  ad  festnm  Georii  preteritom  et  ad  festam  MichaeUs 
futurum^)  obligabitar  itemm  in  10  solid,  den.  Factum  in  die 
7.  Jörn  sancte  Trinitatis  anno  etc.  XXII. 

Item  eodem  die  facta  racione  cum  domino  doctore  Mag. 
Stephane  Specahardi  ipse  expeditut  totum  censum  usque 
ad  festum  sancti  Georii  preteritnm,  sed  obligabitur  ad  festnm 
Michaelis  proxime  venturum  10  solid,  den.*) 


[1422  I.J 

Fol. 41»  Anno  (loniini  M.CCCC.  vicesimo  secundo  4.  die  post 

18.  Apr.  restum   sancti  Tj-barrii   electus   fuit    in   decanum  faculüitia 
medicine  Mag.  8te|)luuiu8  8petziiurt  medicine  doctor,  iii 
cuius  decanatu  acta  sunt  infrascripta. 
24.  Apr  Item   post  elcctioiu'ni   jn  el'atHin,    forte  0.  die.    facta  est 

cungregacio  facnltatis  ad  •■xpedieriduni  articuios  sub.soriptos: 
Primus  ad  recipiendum  donnnuni  doctorem  Mag.  Sebald  um 
in  nostre  facultatis  consorcium;  qui  receptus  fuit  secundum 
Htatutorum  tenorem  et  soluit  facultati  4  flor.  un<i^ar.  Secundiis 
ad  audienduni  j^roponenda  doniini  decani  facultati.s  ;ireiuin, 
qui  cum  sibi  condeputati.s  j)ro|!oeuit,  ut  facultas  medicine 
dignerctur  (!)  cooperari  ad  hoc.  ul  supposita  nniueröitiitia  in 
siuguliB  facaltatibuB  ita  iocarentur,  quod  nulü  facultatum  esset 


')  24.  April  — 29.  September  1422.       *)  Pie  xwei  letzten  Abiitee  von 
Mag.  Stocka tall  gescbriebeu}  der  »weite  uachtrifUch  getilgt. 
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preiadiciale,  quemadmodam  faceret  facnltaa  iaria  canonici  loa 
snppouta  alita  indecenter  preiocando.  Exandita  erat  «nppll- 
cacio  sie,  quod  facnltas  medicine  Teilet  matarius  delibeiare. 
Tercine  de  libertaoione  demnB  facnltatis;  placuit,  quod  nnf- 
aeraitati  anpplicaretur^  nt  ad  illios  domus  libertacionem  labo- 
raret  sient  de  aliis  collegiis  practicatur. 

Item  28.  die  Itinii  facta  est  congregacio  facultatis  super  28.  Juui 
articulis  infra  scriptis:  Primus,  cui  facultntuni.  tlicologic  vel 
iuris  canonici,  clauis  ultime  resoracioniH  arclie  uniueioitutis  sit 
donaiida.  Tlaciiit  facultati,  quod  recto  uniiiK-  et  iusto  isla 
clauis  danda  psset  thcologis.  Secundus,  ad  cogitandum  de 
tenorc  litieic  aupcr  testacione  domus  facultatiü,  quam  Mag. 
Bertholdus  paratus  esset  sigillare.  Placuit  doctoribus,  ut 
priu»  attemptarem,  an  dominus  abbas  Scotorura  vellet  domnm 
inscribi  libro  fundi,  tunc  hoc  sufticeret;  verum  si  aliquis 
notabilis  vellet  consigillare  |  super  prefata  domus  tentacionc,  Fol.  41'» 
tunc  (leberet  confici  littera  de  comaiii  forma.  Tercius,  ad 
dcputaiidum  aliquen),  (^ui  emeret  ligiium  pro  constructioiie 
oatialiB.  Doputatiis  t  bt  Mag.  lohannes  Aigel,  qui  assampsit 
onus  eniendi  ligiium 

Item  in  vigilia  sancti  T.aurencii  congregata  t'uit  facultas  9.  Aug. 
medicinc  ad  cxpodiendum  infrnscripta:  Prinio  ad  audicndum 
supplicacioneni  aliarum  fjicultatuiii ,  ut  condescenderent  in 
modum  ordinandum  alium  de  prncessioiie  et  ordine  graduato- 
rum  quam  sonaret  arbitramentum  doraini  ducis.  Facultas  medi- 
cinc respondit,  se  non  vellc  immutare  arbitramentum  domini 
ducis  nec  bene  poase.  Secundo  ad  iibertandum  domum^  ubi 
placuit;  quod  prins  deputati  ab  uninersitate  ad  hoc  labora- 
rent.  Tercio  ad  locandum  domum,  quam  ego  solus  iibenter 
habaiBBem,  scd  locata  est  michi  nt  principali  hospiti  et  quod 
tollerare  debeo  Mag.  lacobum  ueque  ad  festum  sancti  Georii') 
et  non  amplius.  Hoc  acceptaai|  si  et  inquantam  ab  eo  non 
tDrbauero;  si  aic,  debeo  referre  ad  facoltatem;  que  ai  non 
preait  michi,  poaanm  exire  et  Bolnere  cenaum  aecnndum  tem* 
poris  transactionem. 

Item  in  die  sancti  Aiigustini  congregata  fuit')  facultas  S8.Aiig. 
super  hÜB  articoliB:  Primaa  ad  Ubertandum  domnm  iacnltatia. 
Flacet,  nt  facultas  tota  accedat  cancellarium  ducis  petendo 


1)  Vgl.  a  94.      •}  14.  April  14S3.      ■)  Im  Orig.  ifeeht  nach  fiOit  ad. 
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ipsum,  ut  dirigat  facultateuiy  qnaliter  attemptare  debeat  modum 
Ubertandi  domum.  Secnndas  ad  approbandum  statuta  facnl- 
tatis  iorifl.  Placoit  ipsis;  Terum  quod  ibi  ooniiaetar  f^pudiu 

Fol.  48»  Ucmeu**  non  in  toto  placet  |  Terciiu  ex  parte  KasparU  bapti- 
aati  praetioaDtia.  Plaoet,  at  constitnetar  (I)  procurator  eoram  de- 
cano,  qni  habeat  plenam  poBse  exaequendi  prittiteginm  facnltatia. 

9.fl«pi  Item  in  orastino  Katiaitatia  beate  Viii^nia  Marie  congre- 
gata  est  aDinersitaB  (!)  saper  illis  articultt:  Primo  ad  recipien- 
dam  libroa  Mag.  lohannia  Rok  pro  custodia  ittxta  tenorem 
cuiuadam  atatuti;  super  quibna  conolnanm  eat,  ut  omnea  docto* 
rea  noatre  facnltatia  rocentur  ad  horam  aaaignactonia  libroram 
prufatorutii,  qui  pleno  teatimooio  et  eantela  aafficienti  aimt 
recipiendiy  ut  faoultaa  aaperatetibna  (I)  aatiaiaeere  valeat  in 
Caan,  ai  aduenirent.  Secondna  ad  eligendum  pedellnm  inier 
theologoram  et  artistarum  pedellos,  quorum  quilibet  officio 
regendi  pedellatum  in  medicina  ae  ingereret.  Plaoet  matori 
parti  pedellna  theologorum,  [si]  aufißcit  regere  et  anonim  doeto- 
mm  conaenaam  babuerit,  quod  tanc  pro  faonltatia  famulo  re- 
cipiatur  (!).  Terciua,  an  proceaaio  iaridica  contra  baptizatum 
iudeura  temerarie  contra  facultatera  practicaiitem  ait  proceden- 
duiu  (!)  ulterius  secundum  iuris  disposicionem  et  placet,  quod 
sie,  eciam  cum  hoc  procurator  cause  soUicitanduä,  ut  ait  in 
prcsentibus  circuin.spcctus  lari,'i  pr<  cii  iiituicioiie. 

16.  Sept.  \Um\   loria  tcici/i  post  Exaltncionem  sancto  (Jrucis  con- 

gregatn  est  facultas  ad  cogit-iindnüi,  '[uid  tacuitati  ulteriuö  cx- 
pediat  attemptaro,  cum  doniinab  oiiioaliti  prtKüratori  nostro  in 
causa  Ka.spiii  Luptizati  ann>liu?;  audicnciam  darc  iiollet,  ijuiu 
duiuiiiu»  dux  (luos  lioiif.st08  faraulos  ssibi  direxissi  t,  (juod  ulte- 
rius in  causa  piciata  nou  procederet.  qula  pro  so  vellet 
attemptare,  aii  sutficicub  iudex  ipse  in  prrisentil)UJ>  esse  puäöet; 
»i  sie,  hene  quidiru;  si  non,  quod  uitorius  tunc  secundum 

16.  Sept.  iuris  strcpituiu  |>rot't;deret.  Kt  placet  facuituti,  quod  in  cra- 
stiuo  accedamus  priiu  ipem  pro  incepti  Huali  ©xpcdicione. 

De  pedello  raotuiu  est.  Placet,  ut  acceptctur  ptnlellu.< 
theolotfornin,  si  et  iiiquantum  facultas  coptrum  seu  baculum 
argenteuin  cuncedere  vt  lit  in  actibus  uustris  cciain  luiuoribus. 

Fol. 42'»  Item  feria  G,*)  ante  tV-stuiu  Miclialulis  cougregata  fnit 

25.  äept.  facultas  ad  audiondum  relaciouem  Mag.  iSeboldi  doctoria  in 


*J  l>arttb«r  «teht:  DU  Mobbati  (26.  Öeptember). 
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medicina,  qui  dixit,  quomodo  prinoipi  placeret^  quod  Caspar 
baptizatus  non  reeponderet,  quousque  dax  per  se  Wiennam 
veniret  proxima  feria  scounda  seqnenti;  cui  prefato  Mag.  S8.  Sept. 
Scboldo  Caspar  baptisatus  eadem  die  dedit  obaiam  et  dixit 
iiliy  quomodo  cciam  non  placeret  domino  suo  prineipif  quod 
.  responderet  facoltati;  si  alioui  iniuriaretur  medicando  ral  \n- 
iuriatns  esset,  ianc  dominus  prinoeps  hiis  vellet  esse  eufficieos 
index.  Ita  eciara  intimauit  decano  ])er  famulum  suum  quem- 
dam  bacealariam  in  artibuB,  quod  die  et  termiuo  sibi  prefixo 
non  esset  responsurus  facultati  nee  qaicqaam  haborot  tractare 
cum  facultate;  si  alioui  iniuriaretur  medicando,  illi  satis  vellet 
facere  ooram  domino,  sie  facultas  medicine  sui  bene  esset  de- 
oocttpata. 

Item  in  vigilia  sancti  Michahelis  recepi  una  cum  dootoro  38.  Sept. 
Mag.  lobanne  Aygel  libros  Mag.  Johannis  Rok  in  repost- 
torio  cum  sigillis  magistrorum  Mag.  lohannis  Zink,  Mag. 
lohannis  Qflss  bene  olausis,  qnos  reportare  feoi  ad  noetre 
faeoltatts  librariam. 

[1422  U.] 

Item  ad  festum  Michaelis  ex  conelnso  prius  per  faenl-  Fol.4S* 
intern  sucoessit  Mag.  Johannes  Ajgel  in  medicina  dootor  in  Sept. 
decanum  anno  etc.  XXII. 

Item  feria  sexta  ante  Purificacionis  Marie  fuit  congre-  I4S8 
gado  faoultatis  super  articulis  infrascriptis.  Primus  ad  cogi-  99.  Jan. 
tandum,  quid  eonsequenter  expediret  ex  parte  neophiti  se 
medicine  praetice  ingerentis et  placuit  ibi  dominis  dootori- 
buB,  quod  de  diligencia  habita  et  facta  per  venerabilem 
patrem  et  dominum  dominum  nostrum  episcopum  Patauiensem 
deberet  sibi  regraciari  aut  per  doctores  deputatos  per  facul- 
tatem  aut  per  Mag.  lohannem  de  Hamelburgk  nomine 
lacultatis  et  quod  pro  bac  vice  non  esset  alind  fiendum. 
Seenndus  artioulus  ad  audiendum  supplicacionem  euiusdam 
baccalarii  in  medioina')  petentis  ad  examen  admitti  pro  licen> 
cia  in  eadem,  et  fuit  condusuro,  quod  ea,  que  sibi  dicerentar 
in  facuItAte,  quod  sub  iuramento  colaret,  et  fuit  dictum  sibi, 


')  Caspar. 

')  M«g.  Jacobos  de  8tokiitail,  wie  *u&  dem  tolgtsuden  Absatz  erhellt. 


54  Acte  he.  me4iCM.  I. 

qnoH  ipse  faceret  dili^eiioiam  in  omoibus  ad  huaorem  facul- 
tatiü  et  sui  pertinentibus  et  quod  eimul  reciperet  licenciam  et 
doctoratum  et  quod  de  lioc  assecuraret  facultatein,  quod  fecit 
iuramento;  post  de  aliis  nssecurauit  facultatem  per  dccanum 
eiutidcrii  facultatis  in  sequeuti  eoiij^i egaeione  et  iuit  admissus. 
TerciuB  articuluB  fuit  ad  audiendum  supplicacionem  duonim 
in  medicina  scolarium^)  petencium  admitti  ad  cxaruen  pro 
^radu  baccalariatuB  in  eadem  et  eraut  eciam  per  facultatem 
admissi. 

5.  Febr.  Post  fe«tum  Purilicacionis  Virgiiiis  Marie  feria  sexta  pre- 

6.  Febr.  8enta})atiir  Maj^.  lacobus  vicecancellario  et  »equenti  die  iuit 

examinatus  et  per  omnea  doctores  coneorditer  admissus.  Item 
&.  Febr.  i(i  eadem  l'ei  ia  .sexta  fuerunt  examinati  ad  baccalariatum  Mag. 

Dictmarus  et  Mag.  Erasmus  et  coneorditer  erant  admissi. 
Fol.  43'»  Item  in  eadem  congregacione  tapplicaott  Mag.  Stepha* 
nus  Speczhardi,  quod  quia  de  propmquo  esset  ad  partes 
ituru8>  quod  facultas  dignaretur  eonsentirey  quod  saam  partem 
nostri  coUegii  domus  posset  uni  honesto  in  artibas  baccalano 
committere,  et  extra  coDgregacionem  sapplicauit,  si  contin- 
geret  eum  uiium  inaenire  hoiiestum  yirum,  cui  per  tempus 
absencie  locaret  domiim,  quod  doctores  in  boc  deberent  sibi 
consentire.  £t  deliberauerant  doctores  coUegii  nostri  super 
primo  in  congregacione,  quod  deberet  ezaadiri,  isto  tarnen 
adiccto,  quod  ipse  promitteret,  quod  si  dampnnm  yenirct 
domui  aut  librarie  ex  illo  quod  congregatum  esset,  tune  illud 
dampnum  deberet  ipse  facultati  reoompensare  et  deberet  hoc 
habere  super  eo  et  rebus  reliot»  in  domo  Conrad i  appotecarii 
et  deberet  ipse  super  illo  promittere  et  iam  dictus  Conrad us. 
Fuit  eciam  desiderium  suum  seoundum  exauditum^  ita  tarnen, 
quod  ille  presentaretur  decano  et  quod  promitteret  fidelitatem 
facultati  et  domui.  Similiter  de  primo  debent  promittere  Mag. 
Stephan  US  et  Conradus  appotecarius  in  manus  decani  et 
ita  fiictum  est. 

13.  Hin  Item  13.  die  mensis  Marcii  fuit  congr^gacio  fiscultatis 
pro  admissione  Mag.  lohannis  Mögerl  in  medicina  doctoris 
ad  eandem  et  ibidem,  premissa  solita  disputacione  aliquot  die- 
bus  prius,  admissus  fuit  ad  facultatem  et  facultas  dispensauit 
secum  super  leeturay  ad  quam  tenebatur  secundum  statuta  et 


*)  Ma^«  Diotnanw  Hindeipach  nnd/liag.  BiMniit  ds  Iiiiniliiinitft 
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soluit  facultati  4  flor.  et  budeilo  1  et  si  licenoiatus  in  mcdi- 
cina  Mag.  lohaiiues  de  Pawmg^arten  cl  Macr.  lacobus  do 
Stokchsta!  in  medlcina  liceticiandus  u  tempore  siimpcioois 
eui  recepcrint  insi^m.i  doctoralia  iiitVa  triiim  meusium  t^pacium, 
debent  sibi  prcfcrri  in  .scolis,  »tacionibus,  procewiouibus  etc., 
si  vero  hoc  oon  feoeriot^  taue  non. 


[1428  I.] 

Anno  domini  1423*  in  die  sanctorum  Tybnroii  et  Vale-  F<  l.  U' 
liani  electus  est  in  decanam  facultatis  medi<mie  Mag.  Cri-  i4*-^pr- 
Btannus  de  Susato  arcium  et  medicioe  doctor. 

Nota  qiiod  ciues  post  aMignacionem  domns  Mag.  Nioo- 
lai  de  Hebersdorff  pie  rccordacionis  facultati  medioine 
factam  per  eiusdera  magiBtri  testameDtarios,  site  in  platea 
dieta  „Weygenburg''  prope  monasteriam  moDialium  appellatnm 
lyHymeUporten",  per  suos  iustabant  nuncios  cum  freqaeneia 
Btanram  de  predicta  domo  habere  in  effectu.  Quapropter 
eoagregaoione  faeta  faoultatiB  medicine,  oai  nniuersitas  pro 
iUiua  domoB  libertacione  aastare  noluity  secandum  quod  alia 
coUegia  et  domua  alie  nniaersitatiB  WiennenBiB  existaat  Über* 
täte,  deorenit  ftcnltaa  in  congregacione  eadem  com  daiboB 
pactum  de  annnatini  daodo  £M)ere,  eio  tamen,  qvod  iUo  dato 
domoB  prefata  de  alÜB  ezaccionibuB  et  impeticionibuB,  que 
forte  per  ampliiw  oiuitaB  faoere  eoBaretar,  ex  toio  esset  ex< 
empta.  Et  protanc  Holtsiler  magieter  ciniam  facultati  noti- 
ficanity  ut  ciaeB  1  iibr.  den.  annnatiiii  recipere  ▼ellent  Bub 
eondicione  pretacta. 

In  afia  congregaeione  facta  eoodiuam  fiiit  anno  eodem, 
videlioet  1423.,  die  nndecima  menaiB  SeptembriB,  quod  pro  illo  ii.  s«|it 
anno  ciniiati  medicine  facultas  ex  parte  domns  1  flor.  vellet 
offerre  ad  Toxacionem  toUendam,  quam  incessanter  inhabi« 
tantibne  nnneii  ciniuin  intulemnt,  non  tarnen  Bic,  quod  per 
hoc  facoltas  se  yellet  in  annxs  seqnentibus  obÜgare  ad  tantan« 
dem,  Bcd  Teilet  temptare,  an  in  minori  TcUent  eines  stare  con« 
tenti.  In  eadem  congregacione  famnlns  Mag.  lohannis  Aygell 
prcBentanit  mich!  ex  parte  sui  magistri  6  flor.  nngaricales. 
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[1428  n.] 

Fol.  44^         Anno  domini  M  .CGCCXXIU.  die  15.  Oetobri»  electns 
16.  Oei  est  in  decaanm  fftcullatis  medicine  Mag*  lacobuB  de  Stok- 
stal  areiam  et  medioine  dootor  et  reoepit  a  deoano  pre- 
cedente  7  flor.  ung.  et  1  malum  in  se  monetam  docia  oon- 
tinentem. 

4.K0V,  Item  4.  die  meoBis  Nouembris  fuit  congregacio  facoltatis 
Baper  supplicacione  Mag.  Stephani  Speoshardi,  qui  petinit 
relaxacionem  cenBUS  domus  noatre  a  foBto  Michaelis  anni  nt 
supra  ad  featnm  aancti  Georü')  et  domnm  resignanit  in 
manus  faenltatis  modioine.  Super  qua  peticione  decreuit  facai- 
tas  ipBum  abs(dui,  Bic  tarnen,  si  isaeniretar  alter  inquilinus  et 
Bolueret  censiim,  ipse  OBset  lib^  a  predioto;  sin  autem,  tone 
dictus  Mag.  StephanuB  solnere  deberet  medietatem  censua, 
ita  vidclicet,  [utj  si  ipse  rediret  ad  uniuersitatem,  intrare 
posset  domum  pro  tempore  sibi  descripto;  si  vero  non  rediret. 
equalitcr  soluere  deberet  raedietatem  census.  Item  tinita  con 
gregacionc  percepi  ladulain  a  Mag.  Cr  isla  11 110  di^  Susaato 
doctorc  III  mcdiciiia,  in  qua  continentur  certa  facultatcm  con- 
cernencia.    Jtem  dedi  pro  vino  15  den.  ut  1  pro  biiuiila. 

FoL45*  Anno  domini  etc.  XXIIII.  die  vero  12.  nunsis  Januarii 

fiüt  congregata  faculUi»  öuper  articuiis  hiiö;  Primus  ad  audieu- 

18.  Jan.  <lmn  quandam  proposicionem  doniiiii  rectoris  factam  ad  nostre 
facullatiä  dccaniuii  et  ad  consequenter  delibcrandum  super  ea, 
quid  expediat.  Piacuit  f'acultati  in  materia  illius  articuÜ,  quod 
duü  doctores  accedant  dominuni  recturera  et  siiji  dicaut,  quod 
non  placeant  facultati  verba  domini  rectoris  nei-  umquam 
facultas  aiiquid  scandaloHuui  tecerit  nee  illieilt;  cgerit  in  suis 
consiliis  et  quod  rector  non  preeipitet  se  inuadeie  faculiatein, 
cum  minu.s  grata  sit,  quia  ab  aliis  rectoribus  de  huiusmodi 
facto  fuit  supjjortata;  quare  roj^^et  eum,  ut  de  »iiiiilibua  sujjcr- 
Bcdeat  de  eetero.  Sceundus  articuius  ad  videndum  quandam 
eeduiam  uniuersitatis  diseiplinam  et  mores  suppoBitorum  eoram- 
dem  concernentem.  Piacuit  facultati^  ut  deputati  in  materia 
eadera,  modo  meliori  quo  possent,  contenta  in  ccdula  ordina* 
rent  et  disponcrent  pro  bono  uniuersitatia.  Item  dedi  6  den. 
pro  Tino  et  aliis. 


1)  29.Beptomber  1483-84.  April  1484. 
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Item  anno  eodem  24.  die  mensig  lanuarii  facta  fuit  con-  24.  Ju. 
gregacio  facoltatis  super  hiis  articulis,  qnorum  primus  foit  ad 
audiendum   supplicacionem    caiuBdam    Scolaris   in  medicina 
pelere  yolentis  admitti  ad  cxamen  pro  gradu  baccalariatus  in 
eadeniy  oniiit  nomen  erat  iohannes  de  Montibus,  et  fuit 
coneorditer  ab  ommbus  doctoribus  admissaB.  Item  ad  andien* 
dorn  supplicacionem  domini  lacobi  canonici  nostram  domtim 
inbabitaotia.  Plaouit  facultati,  ut  differtur  (tic)  deliberacio  in 
crastinum,  quod  factum  fuit.  et  crastina  die  poBt  Pauli  apO'  26.  Jan. 
stoli,  que  Ittit  25.  lanuarii^),  facultas  locauit  domum  domino  26.J«d. 
lacobo  canonico  ad  nouom  anDOSy  ut  singulis  annis  daret 
6  libr.  den.  &oaltati  medicine  et  placuit  sibi  et  spopondit 
dare  easdem. 

[1424  I.] 

Decanatns  Mag.  lohasniB  de  Pawgarten  areiam  et  FoLm^ 
medieine  doetoriB  eleoti  4.  die  lunii  anao  domini  M.€MX!C.  4.Jniii 
Yioeämo  qnartOi  in  cnius  deoanatn  acta  sunt  ea  que  seonn- 
tar  etc. 

Item  d5.  die  lanii  congregata  fiiit  facultas  super  articulis  25.  jnni 
infrascriptis.  Primus  ad  tractandum  de  quibnsdMu  honorem 
et  utilitatem  facnitatis  oonoementibus,  et  circa  istum  arti- 
eulum  fuit  motum  de  quibusdam  defeetibus  domus  facnltatiB 
reformandiB^  et  placuit  &cultati,  quod  Mag.  lobannes  Ajgel 
et  decanus  deberent  illos  defectus  conspicere  in  tectis  et  aliis 
reformaodis  et  de  eisdem  disponere,  ut  reformarentur  secun- 
dum  quod  yideretur  oportnnum.  Item  in  eadem  congrega- 
eione  supplicauit  bedelins  facultatis,  quod  facultaa  disponeret 
circa  scolares  audientes  medicioam  de  coUecta  ab  eis  reci« 
pienda  sicut  est  de  more  in  aliis  facnltatibus,  et  placuit  facul- 
tati,  quod  quüibet  magister  in  artibus  andiene  mediotnam 
deberet  soluere  bedello  1  gross,  singulis  Quatuor  temporibns, 
alü  yero  baccalatii  et  scolares  qoilibet  4  Tel  5  den.^  nisi 
paupertas  quem  in  boc  excosaret^  quem  eciam  per  bedellam 
nolumuB  aggrauari.  Et  execacio  illiae  ad  hortandum  magistros  | 
et  ceteros  audientes  commissa  fuit  Mag.  Hcinrico  StAU  et 
decano,  quod  iu  lectione  aut  alibi  in  priuato  eos  ad  hoc 


')  Conversio  i'auh  üllt  »ut  den  'Zd.  Januar. 
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Iiortaicritur  meliori  modo  »icut  dcceict  etc.  Item  in  oadera 
congreL^acioiu!  supplicauit  Mag.  kSeboldiis  de  Rnueuhpurk, 
qnorl  facnUaR  locacionem  domus  facultatiö  alias  fac  tam  domino 
lacobo  canoiuco  reuno?iret,  quia  in  oam  non  consensisset  noc 
de  pr»'se?it!  in  »-rui  lc  in  <  onsentiret.  lätam  supplicacioneni  t;u  ul- 
tas  non  exaudmit,  qiua  prius  mature  et  deliberate  drin  um 
8uam  preiato  domino  lacobo  locaiiit  ad  ])etic'ionem  pluriuin 
honorabilium  virorum  Mag.  Petri  Dekinger  decretorum 
doctoris  et  decani  capituli  protanc  et  Uswaldi  scriptons 
hubarum  et  magistri  coquine  illustrissimi  piinoipui  domtni 
nostri  domini  Alberti  dacis  Austrie  etc.  necnon  aliorum 
Fol.  46*  bonestorum  |  pi-otunc  presencium  etc.  Et  super  hoc  facultas 
saper  hninsmodi  locaetono  dodit  predicto  domino  lacobo  litte- 
ram  modum  et  formam  iilius  contractus  continentem^  cuius 
tenor  in  fine  huius  libri  habetur^).  Que  littera  sigUIata  fuit 
protanc  cam  sigillo  facoltatis  presentibus  omnibos  doctori- 
bos  eto. 

Secundos  articulus  fdit  ad  recipiendam  oompatam  a  pre- 
cedenti  deoano  et  facto  oompato  per  Mag.  lacobum  de 
Stoczstal  (!)  deeanam  precedentem  remanait  obKgatas  facal« 
tati  primo  6  flor.  angar.  et  1  oialam,  quos  receperat  a  decano 
immediate  ante  eam  et  1  flor.  ex  parte  lobannis  de  Monti« 
bus  promoti  tempore  sui  decaoatas  in  baccalariam;  item 
30  solid,  den.  ex  parte  Mag.  Stephani  8pecahart|  qaoe 
obligabatar  in  censa  domos  faoaltatis;  item  3  libr.  den.  et 
GO  den.  in  oensu  domos  alias  per  eam  non  solato.  £t  qoia 
Mag.  laeobns  istam  peooniam  protanc  persoluere  non  haboity 
supplicaait  facaltati,  qaatenas  terminum  solacionis  sibi  daret 
De  qoa  sappHoaeione  fiscaltas  non  erat  contenta;  ideo  plaeoit, 
qaod  istam  peconiam  persolaeret  infra  tres  dies  aat  fisceret 
caacionem  safficxentem  per  pignas  aat  fldeiossores  sab  pena 
exclasionis  a  faealtate,  quam  penam  acceptaoit  et  ad  redi' 
mendam  pignora  aut  fldeiosaores  facultas  sibi  statait  daos 
menaes  et  in  recepcione  pignoram  aat  fideiossoram  commiait 
facultas  Mag.  lohanni  Ajgel  et  decano.  Item  protanc  Mag. 
lacobus  picsentaoit  decano  1  fior.  malam. 
8a.Aiig.  Item  S8.  die  mensis  Augusti  fuit  facultas  congrcgata 
super  articulis  infirascriptis.  Primas  ad  audiendam  desiderium 
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doniini  cancellani  principiB  in  quodam  nof^ocio  concernente 
honorem  facultatis  et  materia  istius  articuli  iuit,  quia  Mag. 
Seboldus  querulose  proposuit  coram  domino  cancellario  de 
locacione  domu»  facultatis  sibi  facta  io  preiudicium  cuidam 
sacerdoti  canoDico^)  etc.,  in  quam  nnnquam  conscnsisaet,  neo 
ad  hoiusmodi  looacioneTn  esset  vocatus.  Item  ibidem  pro- 
poBuit,  qualiter  osaet  deceptus  in  2  flor.  in  recepcione  sui  ad 
facuitatem  et  quod  Uber  statatorum  solam  somiret  de  duobus 
et  qnod  über  statatonim  in  ilia  pai-te  esset  lasas  et  quod  alii 
ante  enm  et  ociam  post  eum  rccc[)ti  taniummodo  duos  dedis- 
sent  et  in  hoc  facta  esset  |  aibi  iniuria;  tandem  supplicauit  Fol.  46* 
domino  eanceUario,  quatenns  informaret  doctorea  aut  saltem 
decanum,  qui  conseqaenter  alios  informaret  et  desideriiun 
domini  cancellarii  eisdem  notifioaret,  ut  istam  locacionem 
factam  domns  reuoearent,  ne  ins  inhabitandi  pronono  ad  enm 
deuolutum  ex  ordine  apud  eum  mutaretor.  Super  qae  faotd- 
taa  deliberauit  et  oonclusum  iuity  qnod  omnes  doetores  fiwsiil- 
tatis  preter  Mag.  Seboldam  deberent')  acoedere  dominum 
canoellariam  et  sibi  referre  ea,  qae  acta  eaaent  eirca  locacio- 
nem domuH  nulli  in  preiudicium,  neo  aliqnod  ins  alicui  debe> 
tur  plus  quam  alteri  et  quod  ezcasarent  facuitatem  in  singulis 
punctiB  et  qaerelis  taagentibus  honorem  facultatis  et  signanter 
de  ratura  libri,  quam  dominus  cancellariuB  plus  ponderauit 
•candalosam  et  male  sonantem.  Placuit  facultati,  quod  reeita^ 
rentor  motiua  et  cause  mouentes  patres  nostros  antecessores, 
qui  hoc  fecenmt  non  absque  deliberacione  sed  mature  et 
mcionabiliter,  ut  patet  ex  motiuis  eorum,  quorum  unum  poni* 
tur  in  principlo  libri  statutorum  de  potestate  iaoultatis  ad- 
dendi  aut  diminuendi  etc. 

Secundus  articulus  ad  deliberandum  super  quadam  pro- 
posicione  facta  contra  facuitatem  per  Mag.  Seboldam  ex 
parte  domus  eiuadem  in  plena  congregaoione  uninersitatis  et 
ad  prouidendum,  ne  in  futurum  similia  fierent  Condusum 
hüt,  quod  decanus  soUldtaret  dominum  rectorem,  cui  com- 
missum  fuit  et  suis  oflficialibus,  ut  yocaret  parte m,  scilicet 
actorem  contra  facuitatem,  et  ammoneret  eum,  ut  prosequere* 
tur  querelara  suam  et  ius^  quod  prctenderet  se  habere  ex 
parte  douiu&i  quo  facto  aut  eciaiu  &i  dimitteret  rem  sie  pen- 
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dere,  dccaiuiB  in  publica  coiigregaciono  uniuersitatis  deberet 
respoudere  super  piopositis  per  Mag.  Seboldiim  contra  facul- 
tatem,  et  uniuersitatom  super  )ioc  rertifiearn,  ijaonioflo  iniuste 
et  inconsnlte  facultas  esset  accusata  et  factum  sibi  iinpositum 
in  hoc,  quod  doinus  esset  facultati  tcstata,  ut  dnciores  tantum 
dcbercnt  eam  inhabitare  et  quod  ad  hoc  öonarct  teätamentum 
olim  honorabilis  viri  Mag.  Nicolai  etc.,  quia  ad  istud  non 
sonat  testamcntum  fed  libere  donius  est  testat»  et  nuila  con- 
dicione  adiecta  ut  pntet  inspicienti  copiam  etc. 

Tcrcius  ariiculus  ad  disponcndnm  de  libris  facultatis 
nondum  cathcnatis,  ut  amplius  in  niaiori  custodia  äcruareiitur 
et  de  alÜB  circa  materiam  librorum  refcrendis.  Conclusum 
fuit,  quod  libri  non  cathcnati  simul  reponercntur  ad  cistam  et 
quod  clauderentur  cum  ona  sera  quousqae  faoultae  haberet*) 
pecaniam  pro  cathenacione  cto. 
FoL47»  Item  de  pecunia  facultatis,  quam  obligatur  Mag.  iacobus, 

placuit  faeultatij  quod  solHcitaretur  Mag.  Jacobas,  quod  vide* 
ret  de  aolacione  infra  hinc  et  festum  Michaelis  prozimum*); 
quod  si  non  faceret,  facnitas  vellet  de  pignore  dispooere 
taliter,  quod  haberet  pecuniam  soam,  quia  timor  edam  est 
de  destructione,  ideo  noUet  diuoiuB  retinere  etc. 

Item  in  eadem  congregacione  fuit  motum  de  elauibus 
habendiB  ad  stabam  facoltatis  et  librariam.  Conclueum  fuit, 
qaod  ficrent  clauoa  de  nono  snb  expensis  facoltatis,  qua« 
Semper  baberet  decanus  pro  tempore  propter  motina  tnno 
tacta,  non  obstante  quod  aliunde  claues  proprios  habent. 

Item  fuit  eciam  motom  de  littora  alias  data  et  slgiUata 
domino  lacobo  super  conuencione  domus,  quia  ibi  aliquid 
obmissum  erat.  Placuit  facultati  concorditer,  quod  dominus 
lacobus  litteram  prius  sigillatam  restitueret  facultati  et  quod 
fieret  una  nona  littera,  cui  insoriberentur  prius  obmisaa,  ride- 
licet  quod  facultas  haberet  liberum  ingressum  ad  stubam  pro 
congregacionibus  et  aliis  necessitatibus  suis  ezpediendis  et  si> 
militer  ad  librariam,  quando  alicui  dootorum  intrare  plaouerit, 
aut  saltem  quod  dominus  lacobus  daret  facultati  litteram  aut 
cedttlam  cum  sigillo  suo,  obmissa  in  aiia  littera  continentem, 
aliis  remanentibtts  sicut  stant,  nisi  quod  loco  sancti  Martini 
ponatnr  sancti  Michaelis,  quia  ita  locaoio  fuit  facta  a  feeto 
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SABCti  Michaelis  proxime  ftitnroy  videlicel  anno  domini  M.CGCC. 
23.  nd  noaem  annos  Mquentea  etc.  Item  dedi  in  eadem  oon- 
gregaciooe  pro  Tino  et  pane  6  den.  Item  dedi  28  den.  pro 
tribna  clanibos  et  una  noua  sera  cnm  clane  ad  cistam  repoai- 
eionis  Jibrorom  non  eathenatontm  et  alÜB  ibi  pro  cuBtodia  factie. 

Item  24.  die  Septembris  congragata  fitit  facnltas  ad  ex-  t4.  Sept 
pediendnm  artioalam  infrascriptam.  Ad  traotandum  materiam 
proposicionis  facte  per  Mag.  Seboldnm  contra  facultatem  in 
ona  congrcgaciooe  uninersitatii  et  nnno  iternm  motam  eirca 
dominum  rectorem  presentibus  officialibos  ex  parte  locacionia 
domuB  facoltatiS)  et  ad  cogitandum  de  modo  reapondendi 
saper  propositis  et  motiuis  per  enm  addactis.  Forma  pro- 
poeicionis  sne  habetur  sentenoialiter  in  actis  snperins^),  nisi 
quod  superaddidit  qnedam  motiua,  que  non  condadont  |  inten-  F^l.  47^ 
cionem  suam.  £t  tactis  et  conaideratis  multis  bino  et  inda 
circa  istam  materiam,  fiusultai^depittaait  Mag.  Crlstanniim  et 
deoanom,  qoi  accederent  dominum  reotorem,  ut  ostenderet  eis 
formam  commissioniB  &cte  sibi  et  officialibiiB  de  iata  materia 
quod  peterent  eum,  ni  secandam  illam  commiBsionem  etttn 
ofßcialibus  illam  materiam  tractaret  nec  aliquid  noui  attemptari 
admitteret^  nisi  eicut  conclusiini  esset  in  uiiiuersitate;  quod  super 
hoc  videretur  forma  testaineiiti  oliin  venorabilis  Mag.  Nicolai 
etc.  et  quuJ  uudiiet  (!t  exainiriaret  parti;«  hupijr  aliis  proj)(isitis 
per  Mag.  Seboldum  de  iniuria  »ibi  facta  <  t  j  ieiudicio  et  an 
esset  voeatus  in  locacioiie  domus  etc.,  et  paitibus  auditis  rec- 
tor  CUM!  officialibus  componeret  (eas  si  posset)*)  et  conccirdiam 
facertit  iater  partes.  Et  eirca  hoe  ulterius  conelnsit  facultas, 
quod  si  Mag.  Sebald  ub  iteruiu  attemptaret  circa  dominum 
rectorem  citando  dr-canum,  sicut  prius  fecit  in  ista  causa, 
quod  oiunefi  doctores  medicine  deberent  adesse  et  assistere 
decatio  aut  saltem  illi,  (juos  habere  posset^  et  audire  querelas 
et  niotiua  Majj;.  Seboldi  et  pro  posso  diri^ere  doranum  in 
respoiidendo  et  excusantii^  faeultateiu  de  sibi  impositis  inno- 
center  et  ostendore,  raotiua  siia  non  valere  etc. 

Item  in  eadem  congregacion«-  »ledi  3  den.  pro  vino. 

Item  2'2.  Octobris  fuit  facultas  eo?!'^n  c'«^ata  super  articuliä  22.  üct 
iufrascriptis.    Frimua  ad  eligi^nduni  nouum  deeanum  facultatis 
et  electu«  fuit  per  maiorem  partem  facuitati»  Mag.  tieiuiicuB 

>)  Vgl.  oben  &  59.      >)  Im  Orig.  getilgt. 


^  kj  i^uo  i.y  Google 


62 


Acte  ha.  MedkM.  I. 


StoU  medicme  doctor,  qai  protnne  absens  fdit  cum  domioo 
principe  in  Morauiay  et  in  loeiim  eins  et  yices  teneatem 
electus  est  Mag.  lobannee  Ajgel,  qui  extunc  onus  sub- 
stitnrinnia  Bponte  aasumpsit  iisque  ad  pre&ti  Mag.  Heiarici 
aduentum;  veram  qnod  Mag.  Seboldua  causabatur  contra 
facultatem  dieendo,  se  ease  apretam  in  hoc,  quod  ordo  deca- 
natus  iam  diu  sematuB  oiroa  eum  esset  interrnptas,  sed  facul- 
tas raeionabiliter  mota  ordinem  pristinnm  ex  racionabilibus 
causis  decrenit  pro  ista  vice  non  esse  seraandnm,  presertiiii 
Fol.  48»  cum  causa  |  pendens  inter  facultatem  medieine  et  prefatum 
Mag.  Seboldam  ex  parte  locacionis  domus  facultatis  adbuc 
nondtttn  esset  difönita.  Et  plnra  hinc  inde  fdemnt  obiecta 
de  locaeione  domus,  que  babentur  in  Actis  supra,  unum 
tarnen  Mag.  Seboldus  adieei^  quod  ipse  solus  esset  ilie,  qui 
procuraret  bonum  facultatis,  quod  multum  displicuit  omnibns 
aliis  estimantes  se  per  hoc  diffiiniatos  et  de  periurio  repre* 
hensos^  reuocantes  sibi  hoc  ad  animum,  sed  extunc  nichil  fuit 
dictum  sed  suspensum,  quid  fieri  expediat  in  emendam. 

Secundus  articulus  ad  recipiendum  oomputum  ab  antiquo 
decano  et  foeto  compnto  in  presencia  facultatis  de  facultatis*) 
expositis  facultas  remansit  obligata  decano  preccdenti*)  in 
11  den.,  quia  tempore  sui  decanatus  nichil  recepit  nisi  32  den. 
ex  parte  Mag.  Heinrici  Stell  pro  yalete  in  recessu  suo  cum 
principe  ad  Morauiam.  Alia  debita  staut  sicut  prius  non  soluta 
per  Mag.  lacobum  Stokstal  etc.  Est  Terum  quod  Mag. 
Jacob  US  Stokstal  protunc  supplicauit  facultati,  quod  daret 
sibt  Pallium  et  obtulit  extunc  statim  dare  10  flor.  obligatos 
facultati  et  quod  de  residno  ÜMsnltas  expectaret  sibi  ad  festum 
Natiuitatis  Christi  proxime  futurum').  Placuit  facultati,  quod 
daretur  sibi  pallium  receptis  10  flor.  prius  et  quod  pro  resi- 
duo  assecurarct  facultati  per  aliud  pi^nus  aut  fideiussores  euf- 
licienteH  et  quod  soluerent  redimondo  pignu.s  ad  fostuni  sancte 
Katherinc^),  (^uod  si  non  posBet,  obtinoret  a  lacultate  loiigio- 
rem  tenuinum  .sibi  daiuluni.  Kt  iieutruni  illorum  placuit  sibi 
et  omnia  lecusauit  et  itu  Beruauit  lU  flor.  et  stetit  res  sicut 
prius.  Item  in  eadem  congregacione  dedi  6  den.  pro  vino. 


Man  erwartet  drfalcalu.  *)  Mag.  Joh.  de  Paningarten. 
24.  lleceiubor  U24.      *)  2b.  November. 
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Anno  domini  MOGOOXXV.  seoundnm  ordinem  effectas  Fol.  48» 
€«t  Mag.  lohannes  Ajgel  decanat  fiftcoltalis  medicine,  cniuB  i^^ft 
tempore  acta  sunt  seqnencia. 

Item  per  plnies  congregaciones  nniaenitatiB  Mag.  8ebal> 
dae  faenltatem  acenaanit')  de  iHioita  noetre  domns  locacione 
faenltatu  et  per  plares  cttacionee  facnltatem  torbanit  et  triba' 
lanit  ad  coniietoriiua  reetoris  uninerutatis  et  non  nniiui  tan- 
tum  ted  plorinm.  Eciam  similiter  hoo  fecit  de  dnobuB  flore- 
niSf  qoi  deberent  tShi  restitui,  quia  facultas  oonelntit  a  qno> 
libet  extraneo  dootore  recipi  4  flor.  de  nouo  adueniente. 
Facultas  pie  se  habuit  et  libciiter  fuisset  quieta,  tandem  duo 
doctores  sacre  theologie,  Ma^^.  Nico  laus  de  Dinkelspuhel 
et  Mag.  Theodricus  de  II  aiiiel  burgk,  moti  a  8C  ipöis  et 
inerito  pacis  fortiter  se  intcrjjosuerunt,  obtinuenint  ,i  facult^itc 
nostra,  quod  consensit  in  arbitros  per  eani  nuiiuiuiudüb,  et  cum 
eum  omni  cani  diiin^encia  alloquereiitur  pro  bono  pacis,  ipse 
renuit  simpliritür;  jxj.st  tacultaa  amplius  iiolebat  in  prefatuni, 
proptcr  taiitoruiu  viioium  exciusionem,  (|U08  üon  volcuat  ex- 
audire,  consentire^  sed  tantum  secum  stare  ad  iusticiani. 

Itera   20.   die    mensis  Septenibris    congregatiä   omnibus  2U.  Sept. 
doctonbua  facultatis  piacuit  facultati,  quod  Mag.  iScbaldus 
deberet  vocari  et  deberent  sibi   nuinifeste  cause  üxciusioriis 
Aae  dicere^)  et  factum  fuit  et  t'uit  tunc  exclusus,  sed  ipse 
dixit,  quod  non  vellet  esse  exciusus. 

Item  recepi  ab  domiuo  lacobo  iuqaüino  nostro  3  flor. 


(1425  n.] 

Anno  domini  MCCCCXXV.  ex  ordine  fuit  efi'tictus  deca-  Fol.  49* 
nuB  Mag.  Cristannus  de  Susato  doctor  in  medicina,  qui 
propter  certas  caasas,  quas  tunc  doctoribus  declarauit^  non 
poBsei  (I)  esse,  et  in  congregacioae  factdtatis  sttppiicauit  facultas 


>)  Kmnft  AiiiMcbniiiigan  TOrhaiideii.      >)  anauaint,.     •)  Statt  did. 
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Mag.  lohanni  Aygel,  quatenos  loco  bqi  per  illum  mediam 
annum  esset  decaniUi  qaod  assumpsit  ad  factütatia  praces* 

20.  Not.  Item  20.  die  menus  Kouembris  facta  fuit  congregacio 

faouitads  ad  instanciam  vadm  Scolaris  AuguBtini  de  Sleaia 
petenÜB  admitti  ad  ezamen  pro  gradu  bacealariataa  in  medi- 
cina  et  fiiife  «dnuBm. 
Ute  Item  5.  die  mentis  Febraarii  fuit  congregacio  facvltads 

6.  Febr.  fitcta  ad  instanciam  Mag.  Petri  VAlcian  de  Wienna  dodo- 
ris  in  medicina  petentiB  admiBeionem  eoi  ad  eandem  et  fbit 
admiaauB.  Item  eoloit  4  flor.  Beoiindum  etatata. 

4.  Febr.  Item  4.  die  meDBia  Febrnarii  fnit  congregacio  facaltatit 
&cta  ad  BUpplicacionem  duoram  baecalarioram  iu  medicina 
Mag.  Dyetmarx  et  Mag.  Erasmi  de  Lanndcibita  peten- 
ciam  admitti  ad  examen  pro  lieenoia  in  eadem  et  erant  ad- 
miBBi. 


[1426  I.J 

Fol.  49^  Anno  domini  MCCOCXXVI.  in  die  sanotonim  Tybarcii 
u.  Apr.  et  Valeriani  ex  ordine  effectaa  est  deoanna  faonltatia  medicine 
Mag.  Petras  V61ciian  de  Wienna,  in  eniue  decanata  acta 
sunt  qne  secnntur. 
IS.  Jani  13.  die  menaiB  lonii  fnit  congregacio  facnltatiB  ad  con- 
spiciendiim  «ntadonem  dominis  doctoribus  medicine  fiscoltatis 
porrectam  et  artioulos  per  faoultatem  contra  Mag.  Seboldum 
prepositOB.  £t  protunc  conclusum  fuit,  quod  eadem  citu(-i<»  in 
presentem  librum  Actorum  conscribi  deberet  et  siniiliter  urti- 
culi  dati  per  Ma^.  Seboldum  et  reäpou8ione&  et  urUcuii  iacui- 
tatis  prout  aecuiitur. 

Citacio. 

No8  Coaradus  de  llallstat,  arcium  roagister  et  de- 
cietonim  doctor,  rector  uniuersitatis  studii  Wienncnsis  tenore 
pieseiitis  citamus  peremptoric  et  citari  inandaiiius  vciienibiles 
et  egregios  dccaiium  ooiiu-sque  alios  et  siiigulos  facultati»  medi- 
cine doctores  reos  ex  una,  nec  non  rirrf'<^iiim  Mag.  Sebol- 
dum ociam  dictc  facnltatis  doctorein,  actoieni  parte*)  ex 
altera^  quatenus  oiuue»  et  siuguJi  14.  die  a  dato  preäeuii» 


*)  Im  Orig.  steht  partia. 
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compntando;  hora  causaram,  qua  pro  tribanali  sedere  con- 
sweoimtis  Wienne  in  hvo  isoatro  aolito  et  consweto,  legittime 
compareant  coram  nobi»  ad  prodacendum  ac  produci  yiden- 
duin  omnia  et  singula  iura  et  munimenta,  qnibuB  w  binc 
inde  iacmrere  velinty  in  causa  seil  causis,  que  vertitar  seil 
Yertantnr  coram  nobis  inter  partes  antedictaa  et  demum  ad 
ooncladendum  et  in  eadem  cauBa  pro  eoBoliuo  haben  et  ad 
nlteriora  procedendam  ac  procedi  Tidendum  osqve  ad  sentea« 
ciam  dif&iiitiaam  inclnsine;  alioquin  in  eaiua  seu  cattaia  huitts* 
modi  absqne  alia  vocaeione  ulteriori  ad  partis  coropeteotis  in* 
stanciam,  ad  dictam  nostram  Bentenciam  diffinitiaaniy  diotomm 
eitatonun  Ben  alterias  eorum  abBeneia  aeu  contnmaoia  non 
obttante,  prout  iustam  faerit  et  ordo  dictanerit  |  raetoniB,  pro-  Pol.  60* 
cedemuB.  Super  pnblieacione  Tero  ac  preBOntiB  eKeeacione 
bedeUomm  noetrornm  iaratoram  ac  alterius  ipsomm  stabimuB 
relacione*  Datum  Wienne,  ultima  die  mensia  Maii  anno  domini  81.  ifoi 
MCCCCXXVI.  noatro  Bub  aignoto. 

In  caUBa  dominorum  medicorum  apud  dominum 

rectorem. 

Dominus  doctor  Seboldus  conquerendo  proposnit  ex 
parte  locactonis  domus,  que  facta  est  eo  nesciente  nee  con* 
flenciente  et  petit  ipse,  quod  locacio  huiuamodi  reclametar  et 
reuocetur.  Secundo  proposuit,  (^uando  debebat  inoorporari, 
domini  doctores  legerunt  sibi  Btatutum  de  Bolnendla  5  flor., 
yidelicet  1  pro  pedello  et  4  pro  facultate,  quos  ad  statim 
soluit.  Et  ibi  petiuit,  si  doraino  rectori  cum  suis  deputatis 
vidcretnr,  quod  de  iure  2  flor.  essent  rcstitucndi,  ex  quo  in 
libro  uniuersitatis  habetur  de  duobus,  quod  tunc  mandet  sibi 
restitui;  si  vero  non,  tunc  non.  Tcrcio  proposuit,  quomodo 
pendente  lite  super  statuto  et  locacione  donms,  faculUis  cx- 
clusit  cum,  in  hoc  putat  sil>i  iniurintinii  et  [)otlt  so  ref»titni  et 
incorporari  ad  iacuhatem.  C^hiarto  mui.  per  (luiuiumn  recto- 
rem iiiluhcii ,  ne  doctores  faeultatis  litc  pendente  aliquid  at- 
temptent  Ku})er  iucorporacionc  et  promocionc  aliquorum  iu 
preiudicium  suum. 

Responsio  faeultatis  ad  articulos. 

Ad  primum  rcsponderunt,  ilium  ibre  ditiiiiitum  per  prc- 
deccssorem  domini  rectoris,  videlicet  lohauncm  PaDgartcn 
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et  ergo  saper  ilio  noiuerunt  ainplius  respondere  et  ad  proben* 
dum  hoc  retuleriint  se  ad  Acta.  Ad  sor  tnuhini  responderaoty 
qnod  reoepemnt  ab  eo,  seonndam  qaod  ab  aliis  conswonenint 
recipere  iecundam  ordinacionem  focnltatia.  Ad  tercium  re- 
Bpondemnt,  ipsnm  fore  iuste  excluaum  et  causas  parati  sunt 
dicere  pa]am  vel  oenite.  Ad  quartum  responderanty  se  habere 
Btatnta  et  qnaado  secmidam  illa  fiftoianty  credvnt  se  bene 

FoL60^  feoisae  et  eis  hoc  non  debet  inhiberi.  |  Et  ibi  fiiit  oonclasiiiiiy 
qnod  facultas  debet  exprimere  eausas  ezclusionis')  et  postea 
negociom  totutn  deditci  ad  depatatos.  Acta  simt  hec  Wienne 
in  eoUegio  dominomm  dncnm  Anstrie  in  commodo  Hag.  Petri 
Pirchenbart  doctoris  tone  rectoris,  presentibns  Mag.  Paulo 
de  Wienna  doctoris  et  Thoma  Sacka  magistro  in  artibus  et 
baocalario  in  theologia,  anno  domini  MCCGCXXVI.  indictione 

8.  Febr.  4.  die  Veneria  hora  nonamm  vel  quasi,  8.  mensis  Februarii. 


i6.Jniii  Item  die  15.  mensis  predtcti  coram  domino  rectore  hora 
vesperamm,  domino  rectore  pro  tribunali  sedente,  domini 
medici  responderunt  primam  causam  prius  allegatam  super  loea^ 
cione  domus.  Primo  assignauerunt  pro  prima  causa.  Secundo 
aUegauerunt,  quomodo  dominus  Seboldus  dÜfamauit  faculta- 
tem  in  publica  uniuersitatis  congregacione  dioendo,  quod  male 
et  iniuste  facultas  locaoit  domum  et  preter  et  contra  tenorem 
testamenti.  Tercio  quod  diffamanit  pnblice  (acnltatem  in  con- 
uocacione  uniuersitatis  et  in  aliis  coiigjcgacionibus  particuhun- 
bus,  dum  dixit,  quod  ipse  solus  esset,  qui  procuraret  bonum 
facultatis.  Quarto  pioposucrunt,  quomodo  dictus  Seboldus 
(lilianiauit  facultatem  coram  domino  cancollario  domini  prin- 
cipis,  quanmis  in  nniuersitate  causa  adhuc  iiuu  luisset  diilinita 
et  adhuc  penderet  indecisa. 

20.  Öept,  Item  20.  die  mensis  S«  ptoinbris  factus  est  computus  por 

Mag.  lohannem  Aygel  ducanum  preccdcntom  et  dcfalcatis 
defalcandis  remaiieit  obligatus  faniltati  in  4  flor,  Dodit  docaiio 
sequeiiti.")  It«m  eodem  die  dominus  Iacol)iis  lio.spe8  nostcr 
fecit  racioncni  et  dcfalcatis  5  solid,  uiitins  (»  den.  pro  utilitate 
domus  distribiitis,  adhiir  t  iiotur  facultati  soluero  3  tior.  36  den. 
ad  festum  sancti  Michaelis  proxime  venturum.') 


^)  Im  Ong.  eehuioitiä.     *)  Späterer  Zaaals.     >)  29.  September  14S6. 
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Item  Hag.  lohannes  de  Panmgarten  tenetur  faoultati  Fol.fti* 
1  libr.  den.  prius  computatain  faciiltati  per  dominimi  laoo- 
bnm  in  censn.^) 


[1426  U.] 

Decanatus  secandas  Mag.  lohannia  de  Paumgarten 
arciom  et  medicine  doctorü,  electi  in  die  saooti  Ch<Jomanni  13.  Oct 
martyiis  anno  domini  MCCOC.  Ticentno  Bexto,  in  cnins  deca- 
natu  aeta  sunt  ut  seqnitiir  etc.  Item  facto  computo  per  deca- 
nnm  immediate  precedentem  die  eodem  clectionis  mei  (I)  pre- 
sentauit  niichi  ladulam  facultatis  cam  contentis  in  eadem: 
librum  statutorum,  actorum  etc.  ibidem  etc.  Item  presentauit 
michi  4  flor.  ungar.  rcceptos  per  cum  in  ccnsu  a  domino 
lacobo  etc.  Item  1  luulmn  tlor.;  item  recepi  a  domino 
lacobo  18  sol.  den.  vi  'M]  den.  oblif^atos  facultati  in  censtt 
cadente  circa  festuni  Michaelis  proxime  preteritum.*) 

Item  24.  die  Notiembris  iuit  facultas  congregata  pro  ex-  24.  Nov. 
pedicione  artii  uh  rum  intV.asciipturani.  Primus  fuit,  qu.aliier 
obuiandutn  sii  <piibusdam  irreuerenciis  turpibus  et  insolitis 
scolis  nostris  et  doctoribus  ibidem  logentibus  exibitis.  Placuit 
facultati,  quod  ficret  inquisicio,  si  possct  perscrutari  ille  vel 
illi,  qni  Iraiurfniodi  defedacioncm  tecissent  aut  procurassent; 
ulterius  placuit  secundo,  quod  peteretur  clauis  ad  lectorium  a 
decano  facultatis  atcium  et  quod  lectorium  clauderetur  extra 
Horas  lectionum,  ne  taÜa  aut  simih'a  pro  futuro  ticreiit;  quam 
postulacionern  clauis  si  ncgarent,  deduc  retur  ulterius  ad  facul- 
tatom,  quid  expodiat  sibi  faeere  pro  clausionc  lectorii  ad  usum 
suum  tantuni  etc.  Scmwlo  proposuit  quidam  Scolaris  in  medi- 
cina  contra  Mnir.  Erasrnurn  doctorem  in  mcdicina  protnno 
rectorera,  iniuriam  verbalem  et  realem  sibi  ab  eo  forc  illatam, 
super  quo  petiuit  consiliuni  a  facultate.  Placuit  facultati  pro 
concordia,  quod  quilibct  ipsorum  caperet  unum  doctorem  de 
facultate,  qui  eos,  si  possent,  concordarcnt;  sin  autem,  qui- 
libet  uteretur  iure  auo  etc.  Tercio  proposuit  decanus  contra 
Mag.  Seboldum,  contemptum  sibi  factum  et  toti  facultati  in 
persona  sna,  qvia  Mag.  Seboldus  locaaerat  se  ante  decanum 
in  qnadam  congregacione  omninm  rappontomm  nnitterutatis^ 


DiMer  AbMt«  ift  im  Orig.  getilgt     *}  90.  September. 
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nee  monitus  cedere  voluity  sed  pertinacitor  raipoDdit,  qvod 
DOD  elegiBBOt  me  in  decanum  et  pluni  dixit  etc.  IToe  multain 
displicnit  facultati  et  piacnit  facultati,  quod  hoc  allegaTetar 

Fol.  61  k  pro  futaro  coram  arbitris  su»  |  aut  aliis  se  pro  eo  interponere 
voIcDtibaB  et  alibi,  ab!  fderit  oportannni;  ymo  apparait  facul- 
tati, qaod  pro  isto  solo  esset  excludendus  etc.  Secnndo  pro* 
posnit  decanos  contra  dominum  roctorem,  qaia  nnilnm  de 
facultate  voeanerat  in  qaadam  vocacione  sui  et  aliornm  ad 
consnles  ciuitatis,  cum  tarnen  de  omnibns  alüs  faeultattbiu 
aliquoe  Tocasaet.  In  hoc  appaniit  facultati,  ipsam  fuisse  spre- 
tam  et  exdasam  per  dominam  rectorem;  placuit,  quod  amplins 
non  faceret,  sed  bonoraret  facultatem  in  tali  aut  aimili,  merito 
cnius  illum  honorem  rectoratus  recepisset 
1427  Item  13.  die  lannarii  fuit  facultas  congregata  ad  delibe- 

is.Jan.  nudam  de  compromisstone  fienda  in  tres  facultates  in  causa 
diu  Tcntilata  inter  facultatem  et  Mag.  Seboldum  et  placuit 
facultati;  quod  non  fieret  compromissio  in  dictas  £i^nltates 
pronunc,  sed  poeius  vellet  expectare  sentenciam  diffinitiuam. 
SecunduB  articulua  fuit  ad  audiendum  responanm  facultati« 
arcinm  ex  parte  seolarum  nostrarum  et  quia  facultas  areium 
dixit;  quod  vellet  stare  io  limitibus  suis  et  stare  iuri  coram 
iudice  quocumque;  placuit  facultati ,  quod  Mag.  lohannes 
Aygel  et  decanus  adhuc  semcl  acccderent  decanum  facultatis 
arcium  hortaiulo  (Mini,  ut  scolas  iiostras  non  im})e(lirct  per 
suos  et  quod  dispoiicict  imbis  prcscnt.nri  clauem  loctorii  et 
quod  facultas  arciiun  non  arrcstaret  sc  in  isto;  (juod  si  non 
posset  obtinere,  iacultas  coijitaret  de  modo  habendi  clauem  et 
usum  lectorii  etc.  Item  in  eadem  congregacione  dedi  7  den. 
pro  Tino.  Item  dcdi  pro  scripcione  instrumenti  appellacioDis 
7  den.   Item  3  solid,  notario  pro  duobus  instrunientia. 

3.  Apr.  Item  B,  die  Aprilis  fnit  faonltns  congrcgatu  ad  tractan- 

dum  niatoriam  articuli  infraf>cnj)ti :  Ad  deliberandum  de  modo 
aut  mudiii  proscquendi  appellncionem  alias  nomine  fafultati? 
antepositam  in  causa  pendente  inter  faeultatem  et  Mag.  Sebol- 
dum ex  parte  sue  exclusionis,  in  f\\\n  dominus  rector  con- 
clusit  contra  facultatem,  ncc  dctulit  a ppelincioni  sed  refutnnit 
ex  eo,  quia  coram  co  non  t'uisset  a})p(dlatum  et  conscquenter 
mandanit  decano  sub  penn  oltedire.  quatcnus  prefatus  Mag. 
Seboldus  restitueretiir  eie.  luxta  formam  sentencic  per  cum 
late.    riacuit  facultati,  quod  appellacio  facta  prosequeretar 
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modis  quibus  posset  pro  honorc  facultatis,  et  ai  nninenatu, 
ad  quam  est  nppcllatuniy  «pprobaret  sentenciam  domini  recto- 
ris  ct^)  procedei-et  ad  ezecucionem,  quod  facultas  appellaret 
ab  illa  condosione  aut  sentencia  ad  sedem  Apostolicam;  prius 
tarnen  requireret  dominum  reetorem,  ne  concluderet  aliquit  in 
preittdicium  facoltatiB,  scd  quod  suspenderet  ad  maiorem  de- 
Uberacionem;  sin  antem,  fieret  ut  dictam  est» 


[1427  I.] 

Item  25.  die  ApriJiB  congregata  fnit  facoltae  ad  die-  Fbl.  68* 
pooendimi  de  uno^  qui  recipiat  decanatum  ez  parte  faenltatis^  26.  Apr. 
et  aaditis  causiB  Mag.  Heinrici  Stoll^  quem  ordo  tetigit^ 
placuit  facoltati,  quod  seqnens  eum  in  eodem  assnmmeret 
onus  et  erat  Mag.  lohanneB  A  jgel,  qui  petitas  onus  asBiimp- 
Bit  taliter,  qnod  Mag.  Heinricns  In  prozima  mutaeiooe  deca- 
Datam  assameret  sine  coDtradictioney  quod  et  promisit.  Item 
eodem  die  deoanua  precedena  feeit  racionem  et  deductia  ez* 
poeitb  remaosit  obligatua  facultati  in  17  flor.  demptis  19  den., 
qaoe  florenoa  presentanit  decano  aequenti.    Item  in  eadem 
congregacione  exposai  6  den.  pro  Tino  et  pane  et  in  roaigoa- 
cione  decaoatiiB  ante,  in  die  aanotoram  T^^buroi  etc.  6  den.  14.  Apr. 
pro  Tino.   Item  dominuB  lacobns,  hospea  noater,  eodem  die 
prefiontauit  michi  4  flor.  in  cenau  oadente  circa  featam  Bancti 
Georii;  qne  omnia  aimal  collecta  faciunt  predictam  aummam.*) 


[1427  II.J 

Dccanatus  Maj;.  Henrici  Stoll,  arcium  et  roedicino  docto- 
ri.<,  elccti  in  dio  sancti  Colomanui  anno  domiiii  MCCCCXXVll.,    13.  Oct, 
iu  cuius  dccanatu  acta  sunt  vii  (jue  sccuntur. 

Priiiio   in  iptsius  clccaiiatu  liabila  est  coiigrc^aclo  docto-  1428 
rum  die  ultima  lanu  uii  ad  expcdiciiduin  articulos  subscriptos.    31.  Jan. 
rriimi:?  ud  rucipieiidum  coaiputum  a  decano  immcdiatc  pre- 
C'dcntft,  qui  articulus  nou  fuit  cxpeditus,  sed  suspensus  ad 
proxituam  congregacioncm  proptor  ab&euciam  ilÜus,  qui  com- 


Im  Orig.  stoht:  ei  qtiotL 
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putare  dobcbat,  Sccundus  articulus  ad  audieiidum  supplica- 
cioncs  cuiusdam  doctorie  facuitatis  nostre  et  ad  deliberandum, 
quid  circa  easdem  fieri  oxpediat;  et  circa  istum  ai'ticulum 
uichil  fuit  actum  propter  absenciam  senioram  doctorum,  sed 
fuit  nupeDSiis  ftd  sequentem  oongregacionem  sioat  preceden«. 
8.  Febr.  Item  die  8.  mensis  Februarii  facta  est  congregaoio  ad 
Fol  58^  expediendom  artionlM  subseriptoa:  |  Primus  ad  recipiendam 
eomputum  a  decano  immediato  preoedente  et  faetus  est  com- 
putua  in  preaencia  üacultatis  per  decanum  precedentem.  Facta 
igitnr  computacione  et  defalcatis  defaloandis  remanaerunt  16flor. 
in  anro,  4  solid,  et  13  den.,  quos  recepit  decanus  immediate 
sequens.  Secondn«  articulus  ad  audiendam  quandam  proposi- 
clonem  per  decanum  facuitatis  nostre  pi*oponendam  et  ad  de* 
liberandnmy  quid  circa  illam  tieri  expediat,  et  propotitum  fmt 
per  decaniun,  quomodo  aliqtii  de  nntaeraitate  et  magistri  dixe- 
rinty  qnod  ad  eos  deneDerit,  qualiter  facultas  non  sentanerit 
statatum  suum  de  electione  decani  et  origo  istius  rei  foit 
Mag.  Sebaldus,  et  appamit  eisdem,  quod  emnibos  modia 
iacoltas  non  deberet  stare  in  ordine  circa  deeanos  etc.  et  hoc 
iuxta  modum  per  plares  annos  obsernatum,  sed  quod  deberet 
fieri  electio  iuxta  disposioionem  cuiusdam  statnti  electionem 
decani  eoncementis.  Auditis  ergo  motiuis  bino  inde  motis^ 
placuit  facultatiy  quod  pro  futnro  Semper  ellgatnr  deeanos 
tempore  electionis  noui  rectoris  et  placuit  consequonter,  quod 
condusio  alias  retroactis  temporibus  conclusa  de  ordine  ob- 
seruando  omnino  anulletur.  Tercius  articulus  ad  andiendum 
duas  supplicaciones  cuiusdam  doctoris  et  fuit  Mag.  Sebaldas 
et  prima  supplicaoio  sua  fuit  ex  parte  duorum  doctorum,  vide* 
licet  Mag.  Dietmari  et  Mag.  Erasmi,  unde  proposuit  contra 
eosdem,  quomodo  ipsi  non  satisfecerint  sibi  tempore  promocio* 
nis  ipsorumi  Tidelieet  quod  non  dederint  sibi  sicuti  aliis  doctori- 
bus  ante  exaraen  ipsorum  pecuniam  solitam  dari  doctoribna 
ad  examen  per  decanum  legittime  Tocatis,  quia  ipse  non  fuit 
Yoeatus  ad  ipsorum  examon  per  decanum  facuitatis  propter 
ipsius  exeiusionem  a  facultate,  et  cum  Iis  adhuc  pcnderet 
inter  ipsnm  et  facultatem,  ipse  voluit  habere  ab  eis  post 
ipsius  restitucionem  ad  facultatem,  ac  si  ipso  personaliter 
exainiiii  ipsorum  interfuisset.  Item  ipse  protuiic  })ropo8uit, 
quomodo  predicti  tloctorcs  iliu»  ante  rcccpiioncin  iiisij4,Mioruin 
doctoraiium  promiacruut  bibi  äaUäiaucrc  iu  predicta  pecuuia; 
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et  quia  illa  proposicio  longa,  licet  debebat  ossc  «upplicacio,  sic- 
ut  ipso  volcbat  supplicare  |  nt  ipso  iiiiclii')  rotulit,  non  tamoti  Fol. 63» 
öonat  siipplicutorie,  qiiuro  facultas  circa  istam  j  roijnsiriuacm 
iiirliil  concluöitj  Jiiäi  quod  decanus  diceret  sibi,  (juia  ipae  pro- 
puhuisset  in  facultate,  quomodo  isti  doctoics  sibi  promiserint 
etc.,  quod  ipse  exigat  promissum,  si  vclit,  coram  ludin  com- 
petente  aut  sicut  sibi  placot  etc.  Secunda  Bupplicacio  sua 
fait  ex  parte  domus  facuUatiö,  quam  facultati  iuate  locauerat 
doraino  lacobo  eanonico  etc.,  et  mens  peticionis  sue  fuit, 
i|i,-.L'  omm  libcnter  habuisset  domum,  et  sir  piitiuit  faeultntem, 
ut  ipsa  fauoret  sibi  do  iure  sno,  quod  IkiIhti  t  in  domo  et 
tinaliter  voluit,  quod  facultas  laueret  sibi,  ([uotl  utsr  iuipeteret 
doniiiium  lacobum  ex  parte  domus  et  quod  ipaa  taculias 
non  rcsistcret  sibi.  Placuit  er^o  facultati,  quod  decanus  dicat 
sibi  seriöse,  quod  ipse  stet  in  pace  cum  doniino  lacobo  et 
consc(iucntcr  dicat  sibi,  quod,  quia  lacuitas  iustc  loeauit  sibi 
domum,  non  voit  eam  ab  eo  rcpetere  ante  tempus  in  littera 
conuencionis  expressum;  si  autem  dominus  lacobus  domum 
ante  tempus  expressum  volunt&rie  resiguauorit,  facultas  loca- 
bii  sibi  aut  alten  domum  s  M  uadom  quod  facultati  videbitor 
expediro  et  sie  ultimate  iacultas  volait,  quod  decanus  Mag. 
Sebaldo  in  ista  materia  ailencittm  imponeret,  quod  et  £ae- 
tum  est. 

Item  3.  die  Maü  facta  fuit  congregacio  facultatis  ad  ex*  a.  Mal 
pediendum  articulos  subscriptoa.  Primus  ad  eligendum  uouum 
decanum  facultati»  et  electus  est  in  decannm  facultatis  medi- 
eine  concorditer  per  omnes  doctores  veuerabilis  vir  Mag. 
Cristauous  de  Susato,  arciam  liberalium  magister  et  medi- 
eine  doctor,  qui  onus  decanatua  aaaumpsit.  Socuudus  ud  dan- 
dum  deputatum,  qui  una  cum  doputatis  aliarum  facultatum 
habebit  traetare  articulum  alias  in  uniueraitate  commiaaum  ex 
parte  auperintendenoie  et  deputatua  eat  Hag.  Uennricua  Stoll, 
qui  consenait  et  onua  deputacionia  aaaumpait. 


[1488  L] 

In  decaiiatu  Map^.  Cristnuni  anno  domini  etc.  28.  in  die  Fol. öS*» 
sancti  Uemigii  iacta  est  congregacio  fauuitatis  ad  termiuandam    i-  Oct. 

>>  mkM  g«til^  und  darllber:  t^^eanef*. 
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locacionem  domus  nostre  et  decauus  i'uit  motus  ad  hunc  arti- 
culuin  ex  hoc,  qiiia  in  quadam  conj^ro<]^aeione  iiouitcr  ante 
liaiic  habita,  Ma;^.  Petrus  V<>l<*ian  niedicine  doctor  ihtüi 
humiliter  sibi  locari  domuin  eo  modo,  sicud  fuit  looata  doiuino 
laeobo  caiioiiico  ad  sanctuni  Stephanura,  t'ratri  (Jswaldi 
scriptoriä  hubaruDi.  Mag.  Petro,  exeunte  tempore  dcdibera- 
cionis,  proposuit  Mag.  lohanncs  Pawmgartnor  medicmc 
doctor,  quia  ipse  esset  doctor  rnji^ens  et  cum  lioc  esset  iu 
doctoratu  senior  Mag.  J^etro  Wjlcian,  und<;  appareret  sibi 
racionabilius  esse,  quod  ipse  eam  inhabitaret  quam  alius  uon 
talis,  verum  non  petiuit  protunc  nec  post,  ut  facultas  sibi  eam 
locftret.  Postulata  tuerunt  per  decanum  vota  protunc  presen- 
cium  et  coUeotis  votis  anam  fuit  datum  pro  Mag.  Johanne 
Pawmgartner,  et  ipse  pro  sc  ipso  implicitc  dcdit  votum,  et 
duo  TOta  fuentnt  pro  Mag  Petro  Volcian.  Tone  Mag. 
lohaDDeB  Aygl  et  Mai;.  Johannes  Pawmgartner  dize' 
rant,  quod  esset  conclusio  facta  in  quadam  congrcgacione 
facttltatia,  qaod  seniori  doctori  deberet  domus  locari,  si  et  in- 
quantam  ipse  vellet  eam  inliabitarc;  sin  aateni)  quod  taue 
seniori  post  illum  et  sie  desceadendo.  Quare  deeaans  pro- 
tuac  non  voluit  coticladere  et  respectis  Actis  per  decanam 
non  fuit  inventa  talis  conolueio,  sed  quod  facultas  potest 
locare  cui  placet  secundum  quod  videbitur'sibi  expedire.  Ad 
idem  sonat  illud,  quod  habetur  anno  24.  in  docaaatu  Mag. 
lohannisPawmgartoer  medicine  doetoris  conclnsiue  in  fine 
1484  secundi  articuli  congregacionis  per  ipsum  facte  28.  die  mensis 
28.  Aug.  Angustiy^}  quare  in  congregacione  ista,  scilicet  facta  in  die 
sanoti  Remigii,  per  plnralitatem  vocum  fuit  per  decanum  con- 
clusum,  quod  Mag.  Petrus  deberet  inhabitare  domum,  sed 
ad  quot  annos,  non  fuit  exprcBsum.  Presentes  iuerunt  Mag. 
lohannes  Aygel,  Mag.  Seboldus,  Mag.  lohannes  Pawm- 
gartner,  Mag.  Tydmarns,  Mag.  Erasmus  medicine  docto* 
res  et  Mag.  Cristannus  protunc  decanus  facultatis  medicine. 


[1428  n.j 

Fol.  r>4»  Anno  doniini  MC(JCC  2H.  clcctus  est  in  decaimin  facul- 

u.  Oct.  tatis  mcdiciue  in  crastino  sancii  Ouiomanni  Mag.  Erasmus 

>)  8.  oben  &  68  ff. 
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Ricdcr  de  Lnuczhuta  artiiini  et  medicine  dootor,  cui  tuno 
preccdens  decAiius  immodiutiis  >tD<^.  OristAnnna  de  Susato 
presenUait  3  flor»  huDgaricales  et  60  den.  eo  iaoieate  com- 
pntum. 

Item  in  die  sanotc  et  eximie  ▼irgiiiis  Kathcrine  congre-  S5.Nov. 
gaU  foit  lacoltas  medicine  ad  expcdicndam  articuloB  infra» 
acriptoS|  quoram  priinus  est  ad  audiendam  quamdam  proposi- 
cionem  dominum  principem  concernontem.  Proposuit  facultati 
Mag.  Heinricaa  BtoW,  quomodo  dominiu  dax  esset  in  Tuina 
et  libenter  itcr  arriperet  •▼enias  Wyennam,  si  et  inquantum 
faoiülas  medicine  eiiaderet,  quam  presoriptos  Mag.  Ileinri- 
CU8  deberot  habere  consnltam.  £t  racione  pestileneie  in 
Wyenna  tanc  comperte,  plaeuit  facultati,  quod  domtno  prin- 
dpi  neo  deberot  saaderi  neo  disuaderi  propter  eerta  motiua 
hincinde  recitata,  sed  dominns  princepi  mponanm  Don  ez* 
pectant  ad  Wjennam  venit^  priaaqaam  kignificacio  rei  ifttios 
easet  facta  etc.  Socnndus  artioulus  ad  rocipiendum  compatum 
a  Mag.  Heinrico  Stell,  qai  et  receptus  fuit  et  idem  tuno 
presontauit  deoano  pro  tempore  20  flor.  yalorlt  suffioientia  et 
45  den.  Terciua  articulua  ad  cogitandum,  quid  facultati  ex* 
pcdiat  ex  parte  officü  bedellatna.  Propoauit  tunc  decanua, 
quomodo  Petraa,  qui  fuit  longo  tempore  bedollua  faoultatia, 
peteret  ulteriua  continnari;  qae  peticio  non  fuit  exaudita.  Item 
petiuit  Nioolans,  facultatia  thooloice  bodellua,  aaaumi,  ai 
facttltaa  tbeologie  oonaentire  yellot,  quam  primo  vellot  Habere 
requiaitam.  Placuit  facultati,  quod  |  in  oongregacione  facultatia  pol.  54^ 
proxime  babenda  deboret  petorCi  ai  aibi  plaooret,  et  protuno 
facultas  Teilet  deliberare  auper  iato.  Item  8  libr.  den.  aunt 
presontate  decano  ex  parte  consus  domus  facultatis,  qui  debuit 
dari  circa  festum  sancti  Michaelis.*) 

Item  ultima  die  mcnsis  Innviarii  tuit  congrcgacio  tucul-  i42d 
tatis  taeta  ad  expcdiendum   intiiiilos  intVasoripto»,   quonim  31.Jäu. 
piiiuus  ail  jiutliriulum  siijijilii'arioiuMii  ouiiisdam  scoluiis")  in  • 
medicina  sc  tu\  oxanioii  m  julu.s  harrulai  latus  adniiiti  petontis 
iu  eadcm,  quem  piotuiic  iuculuvs  uduiisiL  pro  oxamitio.  Soeun- 
dw  ixd  prouidondum  facultati  de  qtindnm  bodello.  Map".  Tot  ins 
\'«>lciiin  pioUiuc  luirrauit  de  quoiuuu,  qui  vocatus  por  cum 
fuit  et  facultati  prcseutatu»;  porcipicns  sallarium  eibi  ccdcu- 
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dum  amplius  ncc  decAiium  nec  Mag.  Pctruni  uccedere  voluit 
et  ita,  ui  pifsiiiiiebatur,  nfriciiinj  assumere  noluit. 
1.  Febr.  Item  congregacio  l'acultatis  facta  l'uit  seqnenti  die  pro 

examino  Scolaris  pretacti,  qui  et  examinatus  i'uit  et  coucor- 
diter  admissus,  ciiius  titulus  est  Nicolaus  Prutenus.  Item 
idem  ante  sui  determinacioiicni  faciiltati  soluit  doreQUiu.  Summa 
totiufl  pecuuie  2ö  Aor,  et  3  aolid.  cum  dimidio. 


[1429  t\ 

Fol.  55*  Auno  domini  MCCCC.  29.  in  die  sanctorum  Tyborci  ei 

u.  Apr.  Valcriani  electus  est  in  decftuum  facultatis  medicine  Mag. 
Dietmaruft  Hindern pach  arciam  et  medicine  doctor,  eoi 
precedens  decanus  Mag.  Erasmus  Kieder,  eo  fitciente  com- 
patum,  prcsentauit  mihi  (!)  21^  flor.  ungaricaleB  et  92  den. 
3.  JoU  Item  dominica  ante  fcstuni  sancti  Vdalrici  facta  fuit  OOS- 

gregacio  facultatis  ad  expediendiuu  ai  ticulos  aapicriptos,  quo 
rnm  primus  fuit  ad  andiendum  aaplicacionem  coinsdam  soolap 
ris^)  Tolcntls  petere,  ut  ad  ex  amen  pro  gradu  baecalariatua  in 
medicina  admittatur  et  petiuit  lecam  dispensari  super  oertoi 
defectus  et  admissua  fuit  secnndum  Btatata  ^^Mnlltati8.  Secun- 
das  articulos  foit  ad  andiendum  Buplioacionem  coiiiadam  dooto> 
TW  volentia  petere,  ut  sibi  domus  facultatia  locaretar  et  certi 
libri  de  liberaria  (!)  noBtm  concederentury  et  exaudita  fiiit 
secunda  pars  auplicaciomB,  sie  videlioet,  qnod  Lectuvam  super 
nono  Almanaoris  deberet  habere  usque  ad  finem  lecture  illiua 
libri  et  cum  recognicione  et  conduait  facultas,  ut  aibi  dicere- 
tur  per  decanum,  quod  ampliuB  nec  sibi  nec  aliis  aliqui  libri 
cum  cattenis  concedi  deberent;  quo  autem  ad  aliam  partem 
Buplicacionia  articulua  foit  auapenaua  ad  proximam  congroga- 
cionem  fiendam.  Tercius  fuit  articulua  ad  andiendum  quedam 
honeatatem  et  utilitatem  facultatia  concemencia  et  circa  iatnm 
articulum  motum  fuit,  quomodo  inatare  deberet  facultas  apud 
dominum  epiacopum  Patauienaem'),  ut  priuilegium  focultatis  per 
dominum  Georium  epiacopum  Patauienaem  indultum  innonare- 
tnr  aut  confirmaretur,  et  facultaa  ad  hoc  faciendum  deputauit 
Mag.  Criatannum  de  Suaato,  Mag.  lohannem  Äygel^ 


*)  Urbauus  Altpacher.  Loouard  v.  Layming  (1424— 
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Mi\^.  Ilninricum  8 toi,  et  decanum,  ut  ipsi  mouorent  hoc 
apud  dominum  episcopum  et  eum  informarent,  ut  ipse  domi- 
nus opiscopus  coiiseqnenter  moueret  et  induceret  dominum 
principem  ad  cooperandum  sibi  et  assistendum  facultati  modo 
tali,  ut  emperici  repellercntur  et  de  medio  tollerentur. 

Item  sabato  ante  fcstum  sancte  Margarete  facta  fmt  con-  9,  Juli 
gregacio  facultatis  ad  ezpediendam  artioaioa  supacriptoa,  quo- 
nun  primuB  fuit  ad  examinandum  scokurem  in  proxima  con- 
gregaciooe  admissam  et  fait  ezaminatiiB  et  concorditer  admissus 
et  dispensauit  facultas  cum  eo  pro  floreno  dando  facultati,  ita 
ut  iofitk  annnm  illum  ezolueret  eidem.  lurauit  dominis  doctori- 
bufl  tone  presentibus  velle  aatUfacere,  si  unquam  arrideret  sibi 
fortana  pigwior  (!).  Item  nomen  huius  Scolaris  est  Yrhanus 
Altpacher.  |  Item  secimdiia  arttculus  fuit  ad  expediendom  FoLftfi^ 
articulum  in  proxima  facaltatis  oongregacione  saspensom,  qui 
foit  ex  parte  locaoionis  domus  et  protonc  supHcauit  Mag. 
lofaannea  de  Pawngarten  pro  domo  et  similiter  Mag. 
Petras  Volctian,  et  protnno  condnsit  facultas,  quod  propter 
absenciam  certorum  doetorum  niohil  deberet  fieri,  sed  deberet 
facultas  pleno  coogregari  et  doctores  per  iuramentum  vocari 
deberent  (I). 

Item  in  die  Inuencionis  sancti  Stephan!  fuit  facta  con«  s.  Aug. 
gregacio  facultatis  ad  expediendum  articulum  ex  parte  loca- 
cionis  domus  sepios  sospensum  et  ad  audlendum  Buplicacio- 
nem  Hag.  Petri  Volcsian,  ut  in  domo  facultatis  per  facul- 
tatem  continoaretor,  et  iterum  foit  artioulus  suspensus  et  tota 
facultas  condusity  ut  per  docanum  diceretur  ambobus,  vide* 
licet  Mag.  lohanni  de  Pawngarten  et  Mag.  Petro,  ut  nullus 
ipsorum  aliqiiid  contra  alium  attemptaret  ex  parto  contro- 
uersie  inter  eos  orte  sab  pena  exclusioniSi  nisi  in  facultate  et 
coram  facultate  proponeret  iniuriam  sibi  factam,  si  placeret, 
et  facultas  yellet  yidere  de  modo  satisfiendi. 

Item  in  die  sancti  Eusebii  facta  fuit  cougrcgacio  facul-  u.  Aug. 
tatiä  ad  expediendum  articulum  in  pluribns  congi cgacionibus 
suspensum  ex  parte  locacionis  domus  facultatis  et  propter 
paritateni  votorum  nichil  luit  c-oiiclusara. 

Itciii  in  die  sancti  Bartliolonici,  hoc  t'iiit  24.  die  lueiisis  24.  Aug. 
AugUüti,  facta  fuit  conj^rcj^ario  facultatis  ad  audieuduin  suppli- 
cacionem  domini  rectoris  et  cuiuj.uaru  doctoris  facultatis  theo- 
logio  ex  parte  locacionis  domus  et  tuuc  conciusit  facultas. 
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quod  propter  absenciam  certorum  docttinua  doctores  deberent 
vocari  per  imumuatuia  ad  crastiiuiin  ad  expediendum  finaliter 
articuluni  ex  parte  locacionis  domus  .scpius  öUöpensuin. 

26.  Aug.  Itoiu  die  25.  in(!iisis  Aii;;iibti  facta,  fuit  conirrcL^acio  facul« 

taiiö  ad  expediondum '  i  iiiateriam  locacionis  tl  in  is  concernen- 
tem  finaliter  et  protimc  facultas  per  i'iiramcmdm  conirief^ata 
conclusit,  quod  Ma;/  f*«'triis  V^Slczian  per  armum  sequentem 
lahabitare  debet  doiiium  lacultütis  et  illo  anno  elapso  facultas 
(lebet  esse  libcra  ad  locanduin  dAmum  sibi  vnl  altcri  secun- 
dum  (juod  vidcbitur  facnltati  cxpediru.  Itcin  eoncluslt  pro- 
tunc  facultas,  quod  inhabituns  pro  censu  dare  teneatiir  siii^^ni- 
lis  annis  7  libr.  den.  Itcro  conclusit  facultas,  quod  oullus 
inbabitanciurn  assuraat  aliquem  inquilinum  etc. 

F«»l  56*  Item  10.  die  mensia  Septembris  facta  fuit  congregacio 

10,  «ept.  facultatiB  ad  deliberandum  Bupcr  articiüis  infrascriptis,  quo- 
nim  primns  fuit  ad  audieiidam  inteneionera  certorum  docto- 
rum  et  magistrorum  aliarum  facultatam.  Item  secundus  arti' 
culus  fuit  ad  audiendum  proposicionem  cuiusdam  doctoria 
noetre  facultatU  contra  aiimu  doctorem  etc.  et  nichil  fuit  con* 
clueum  propter  absenciam  doetoriim. 

18.  Sept.  Itom  18.  die  meoBis  Septembris  facta  fuit  coDgregacio 

facultatis  ad  cogitanduiD|  qnomodo  et  quid  esset  respondoo* 
dam  ad  proposita  per  Hag.  lohannrm  de  Pawngarten 
contra  facnltatom  et  illud  commissuiu  iuit  d<>cano  et  adiunctoa 
fuit  ftibi  Mag.  Erasmas,  doetor  factütatis  eiusdem,  et  secuntor 
proposita,  videlicet  primum  quesiuit,  quare  non  fuisBet  ez- 
aaditus,  cum  tamea  biaics  vel  pluries  anplicasBet  pro  domo 
facultatis;  eecundam  an  facultas  esset  libera  ad  quoslibet  vel 
aolum  ad  saos;  tercium  quod  ipse  yellet  inualidare  condusio* 
nem  conclusam  per  facultatem,  que  canit,  quod  Mag.  Petrus 
debeat  domum  per  annnm  futurum  inhabitare. 

22.  Sopi.  Item  22.  die  mensis  Septembris  facta  fuit  congregacio 
facultatis  ad  cogitandum  de  modo  conseruandi  faculiatem  in 
suo  esse  et  honore  et  obuiandi  laboranti  ad  oppositum.  Et 
materia  huius  articoli  fuit,  qaia  Mag.  lohannos  dictus  de 
Pawngarten  volens  inualidare  oonclusionem  conclusam  per 
facultatem  de  locacione  domus  dixit  et  ex  statutis  uniuersi- 
tatis  deducere  voluit  et  priuilegiis  eiusdem,  certos  doctores 
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noatre  facultetis  et  eeiam  aliftmin  facultatum  non  6bm  de 
gremio  nniuersitatis;  et  eupor  isto  deliberauit  facultas  et  con* 
clusity  quod  uninersitas  haberet  disoutore  et  interpretari,  qni 
gaoderent  prinilegÜB  et  qui  essent  de  gremio  suo.  Item  in 
eadem  congregacione  fuit  motum  per  decaBnm,  quomodo  Bin- 
gale  facultatea  baberent  bum  patronoB  et  semel  ia  anno  cer^ 
tarn  &cerent  sollempnitatem  et  Tideretar  ezpedienB,  ut  facul* 
tSB  ad  iuBtar  aliaram  faettltatnm  et  ad  bonorem  Dei  eeiam 
aJiqaam  faceret  sollempnitatem  et,  ei  placeret,  in  die  Banoto* 
mm  OoBme  et  Damiani;')  et  plaoait  dominie  doctoribns  tnnc 
presentibus,  quod  ita  deberet  fieri  pro  isto  anno  et  quod  pOBt 
per  deoannm  fieret  articvlaB  de  isto  et  qaod  fi^nltaa  oogitaret 
de  nno  modo  stabi]!  et  de  loco  aecundum  quod  yiderettur 
facultati  expedire. 

Item  in   die   eancti  Colomanni  facta  fuit  congregacio  FuI. 
facultatis  ad  di^cndum  dccanum  Douum  et  ad  cogitandnm^   IS.  Oct. 
quid  conscquenter  in  causa  mota  fucultati  per  Majj.  lohan- 
ncm  di'  Pawmgarten  licri  oxpedirct  et  proptcr  abscMU'ium 
dorainnriiin  dootorum  suspensum  iuit  UBquc  ad  plenanani  docto- 
runi  coiigrcgacionem. 


[1420  n.j 

Item  die  27.  iiicasis  Octobris  l'aela  t'uit  congrofi^acio  faeul-  27.  Oct. 
tatis  ad  uxpediendum  articul^s  in  proxiiua  facultatis  coiij^re 
gacione  suspensos,  quonun  primus  fuit  ad  cligendum  uouuni 
docanum  et  protuiic  rcoUetus  fuit  in  decnnnm  Mn?.  Dict- 
marus  Hindernpaoh  medicinc  doetor.  Itom  scciindus  arti- 
culus  fuit.  quid  coiisequenter  fiori  deberet  in  causa  faculiatis 
contra  Mag.  loluinncni  de  Pavvngarten  et  istud  fuit  com- 
inissum  Mag.  Erasmo  medieine  dnetori,  et  dfcano. 

Item  IS.  die  meiisis  lauuarii  fuit  eongref^ata  facultas 
super  hiis  artieulis:  Primus  ad  cogitandum,  quid  circa  supli-  J«»- 
cacioiu'iii  domini  rectons  et  aliorum  dominoruni  doctorum  fieri 
expediret,  et  fuit  suplicacio  ista,  quod  facultas  propter  bonum 
pacis  et  xuaiorem  unionem  facultatis  cum  buib  Rtippositis  et 
propter  precea  eomm  dignaretur  parcere  Hag.  lobanni  de 


*)  27.  September. 
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Pawn garten  de  itto,  quod  deliqait  contra  facoltatem  vexando 
et  tribulando  eam  in  oonsistorio  rectons,  in  anmersitate  et 
alibi  et  snos  doetore«,  et  esset  contenta  in  hoc,  quod  ipee 
Hag.  lohannes  snplicaret  facnltati  et  domims  doctoribna  letis 
per  eum  in  presenoia  domini  rectoris  et  dominomm  doetomm, 
▼idelicet  Mag.  Nicolai  de  Dinkelapnel,  Mag.  Chanradi 
de  Hals  tat,  et  conclosom  fhit  per  facnltatem,  qnod  facultas 
yeUet  exaudire  saplicacionem  istam,  isto  adiectOi  qnod  Mag. 
lohannes  hnmiliter  petat  Teniam  a  facultate  et  suis  doetori* 
bns  in  presencia  domini  rectoris  [et]  domini  deeani  facnltatis 
theologie,  qoi  suos  doetores  ad  hoc  Tocare  deberet,  et  in  pre- 
sencia decani  facnltatis  iuris,  qai  simili  modo  suos  deberet  vocare 
doetores  et  in  presencia  domini  decani  facnltatis  arcium  cum 
duobus  senioribus  magistns  suis.  Item  petiuit  eciam  dominua 
rector,  quod  attentis  pluribus  facultas  digDaretur  ex  sua  legali- 
tate  et  libertate  ad  annum  futurum  Mag.  lohanni  loeare 
domnm,  et  conolnsit  facultas^  quod  deeanus  diceret  rectori,  si 
Mag.  lohannes  humiliter  peteret  veniam  modo  quo  supra  et 
poetea  se  bene  haberet  in  facultate,  quod  facultas  yellet  in 
CO  faccre  ut  mater  in  fiiio,  non  Tolens  se  tamen  ad  aliquid 
astringere. 

Fol.  67*  Item  articulus  secundus  fuit  ad  audiendnm  modos  de 

modo  deliberandi  in  congregacionc  uniuersitatis  conceptoa  per 
de|)utatos,  et  placuit  iacultati  tcrcius  modus,  qui  habetur  in 
ccdula.  Tcieius  articulus  fuit  ad  pi-nuidenduiii  ccrtis  rospiciciiti- 
bu8  lioucstatem  et  necessltj: icni  f'acultatis  (;t  fuit  ibi  motuin 
de  stijjcndio  arrcßtato  {iinninis  doetoribus  nostro  facultatis  et 
nichil  fuit  conclusum.  Similiter  motum  de  bcdello  et  dedit 
facultas  sibi  racdiauj  libram  «l(»n.  Tactum  poiam  luit  du  jiatrc^no 
eligcndo  et  ex  parte  festi  scmel  in  auno  perageiidi  ad  ioiitar 
aliarum  facultatum  et  fuit  suspensum. 


[1490  I.] 

Itom  anno  dniniiu  MC  H  i,  (,XXX.  eloetns  est  in  deranum 

14.         in  die  satieti  Tvbureii  IMajx-  S(^baldns  «  t  ?niiii)  '  utierii  eon- 

gregata  fuit  medicorum  [facultas]  super  articulis  ccrtis,  quo- 

>)  Fehlt  im  Orig. 
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rum  primus  ad  delibertinduin  super  nateria  ex  parte  practi- 
canciam  ezira  faonltatein. 

Deeanatus  Hag.  Seboldi  de  Rauonspurg  1480.*) 

Item  anno  doiuini  MCCCC.  30.  clcctus  est  in  decanum 
Alag.  Seboldus  de  Rauensparg  in  die  sancti  Tbybarcii. 

Item  anno  quo  supra  congrcgata  est  facultaa  aaper  certia 
articulia  infraacriptia.  Primus  ad  deliberanditniy  quomodo  ob- 
niaodam  eaaet  praetieantibtia  in  cioitate  sine  oensensa  faoul- 
tatis.  Conclnsum  fuit,  quod  deeanua  cum  certis  sibi  deputatis, 
acUicet  Mag.  Dietmare  [et]  £rasmo  cogitarent  de  modO|  quo 
dietia  practicantibns  esset  obuiandum,  ut  eisdem  sileaeium  et 
quies  preoiperetnr.  Seouadns  articulus  de  missa  solempniter 
celebranda  in  die  aanetorum  Cosme  et  Damiani')  et  oondu- 
anm  eat^  qnod  eadem  die  missa  solempniter  est  celebranda  et 
quod  doctores  fiftcultatis  interesse  debent  solempniter  vestiti 
ad  honorem  Dei  omnipotentis  et  beatorum  Cosme  et  Damian!. 

Item  anno  eodem  quo  supra  fuit  articulus  tereius  de 
domo  facultatis  inscribenda  ad  libmm  fnndi  et  oomroissum  est 
deoano,  quod  tiat.  Quartus  articulus  super  peticiono  unius 
magistri  potent is  pro  domo  facultatis  ad  proximum  festum 
beati  Michaelis^)  ot  super  petici(>MO  unius  Scolaris  petentia 
pro  eadem  domo  pro  magistro  suo  l'otro  V%iK  zlaii  vt  nichil 
fnit  couciuäum  proptor  absenciam  quonindum  doetorum  de 
facultiite. 

Quiutuö  articulus:  Item  ad  r^^cipirndum  computum  ab  Fol. 67"' 
antupio  decano  secundum  consuctudmcm  facultatis.  qni  et 
idcm  aHti((uus  docatins  Mag.  Diotmarus  :ih  illo  computo  so 
excusauit.  Conclusuin  fnit  tamcu  per  faeultateiu,  quod  infra 
Xnil  (lies  se  disponeret  ad  rrfldcuduui  raeioueni  de  expositis 
et  pereepti:*,  ut  satisticrct  facuhali.  Sextus  super  iniuriis  et 
supplicacuiiiibus.  Facta  suut  hoc  22.  die  meosis  Apprilis  in  ää.  Apr. 
domo  facultatis  anno  quo  supra. 

Item  anno  quo  supra  congregnta  est  facultas  penultima  29.  Apr. 
die  mensis  Apprilis  super  oertis  articulis.   Primus  super  arti- 


*)  DieMT  Absati  ist  gvtilft 

*)  Dl«  Anftchrift  walinchdnUch  von  miderer  ITiind. 
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cnlo  prius  suBpenso  supn  locacione  domus.  Conclusum  fuit 
per  eandom,  quod  Mag.  lohanneB  Pongarten  babeat  oe 
humiliare  erga  facultatem  ordine  ( t  forma  prius  conclusiB  per 
facultatcm  tütnporü  dccanatUB  Mag.  Dietmari.  Secandus  arti* 
culuB  fait  ad  videndam  de  bona  ordinactone  difiputacionum 
ordinariarum  fiendaram  (per  BinguloB  menseB)^)  et  coneluBam 
fuit,  quod  per  singaloB  meDses  Becundum  proceBBum  et  ordi* 
nem  antiquitas  obseraatam  fiat  diBputacio  nt  decet. 

Item  eodem  die  petiuit  quidam  Bcolaria*)  in  raedicina 
pro  admiBBione  ad  oxamen  baccalariatiu  et  fuit  exauditua  et 
die  eodem  quo  BUpra  examinatuB  et  ad  determinandam  ad- 
miBBUs  BeruatiB  iuribuB  facultati  pertinontibus. 

In  domo  facultatis  (quo  supra).^)  Item  anno  quo  supra 
coogregata  fuit  facultas  Buper  articulis  subBcriptiB.  PrimuB  ad 
deliberandum  super  articnlo  ex  parte  domus  prius  suspenso. 
Item  ad  expediendum  corta  eonsideranda  circa  disposlcionera 
libromm  facultatis.  Item  [inj  oadem  congregacione  petiuit 
Hag.  Petras  Folczan  pro  locacione  domus  ulteriori.  Item 
(eodem  die)^)  eodem  modo  petiuit  Mag.  lohannes  Pongarten 
pro  locacione  domus  facultatis  et  super  hiis  articulis  nicbil 
fuit  deliberatum  sed  recesserunt  doctores  sine  determinacione. 
Item  alter  articulus  ad  recipiendum  eomputum  a  Mag.  Dyet- 
maro  antiquo  decano,  qui  et  ipse  racionem  fedt  coram  faonl- 
täte  et  omnibus  perceptis  et  expositis  defalcatis  remaosit  in 
summa  numerus  31  flor.  3  sol.  den. 
Fol.  58»  Item  anno  quo  Bupra  congrcgata  fuit  facultas  super  arti- 

culis subscriptis.  Primus  ad  deliberandum  super  locacione 
domus  et  vocati  f'ucraiit  sinf^uli  doctore«  facultatis  per  bedel- 
lum  sub  poiia  con.suL'ta  et  cojnjiarucruut  nisi  trcs  preter 

decaimin,  »uilicct  Mafx.  lohaiinos  Ay^cl,  Majr  lacobus 
Stokstall,  MajGT.  lolianncs  rungartoii  et  placiut  laiultati, 
ut  domus  locaictur  Mag.  lohanni  I'ongarlcn  snh  ca  foi  nia, 
qua  locata  fuit  Mag.  Pctro  Folczian  et  sie  conclusum  fuit, 
ut  domus  spectaret  nd  Mag.  loliauiiom  cie.  antedictum  ad 
proxiiiniin  featum  bcati  Colomaniii,*)  hciuatis  iiiribus  et  priiii- 
Icgiiö  in  huiusmodi  Iccaciojiibiis  stMuandis.  Secundus  arti(.-ulna 
ad  expediendun»  cnüsani  ex  paitc  prarticunciuin  et  conclusum 
[est]  per  facultatem,  ut  decauus  cum  ccrtis  deputatis  expedircnt 


*)  OeÖJgt,         V      «)  13.  Octobor. 
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ünaliter  modo  vel  forma  contienienciori.  Tercius  ad  videnduro 
de  qaibu8[daiu]  libria  facultaliB  perxnatandis  pro  libris  medi- 
cinalibus.  Concliisum  fuit,  quod  decanus  conspioeret  certot 
libros  niedicinales  in  libraria  fiMoltali»  «rciam  onm  relaoione 
ad  faculuucm  medicine.  Facta  est  hec  congregacio  anno  domini 
ete.  XXX.  dio  14.  menBia  Mali.  u.Uai 

Item  iaota  est  oongregacio  faeultatia  anno  domini  etc. 
XXX.  19.  die  mensis  Ifaü  enpci*  biie  infraaeriptia.  Primo  ad  19.  Ibi 
oogitandnm^  qnaliter  facultas  medicine  remaneat  cam  honore 
et  landabili  conaaetodine  prins  aeniatb  contra  quoadam  in 
oppoeitom  laboraatea^  et  conclnaam  foit,  quod  iaoultae  debe- 
ret  astare  venerabili  &eiiltati  inria  canonici  in  canaa,  qae 
tangit  ntramqae  iUarum  faoultatnm^  et  deputati  sunt  decanua 
et  Mag.  lohannea  de  Pongarten,  at  una  cum  deputatia  de 
facttltate  iuris  ezpedirent  pro  defenaione  honoris  atraramqne 
faeoltatom  meliori  modo  quo  poaaent.  Secundna  articulna, 
quit^)  fieri  cxpediret  cam  peccunia  facnltatis,  quam  retinet 
decanub  pronunc  et  placniaaet  decano,  acUicet  Mag.  Seboldo» 
nt  compararetor  virga  argentca  pro  eadem  peccunia  ad  hono- 
rem tocins  uniueraitatis  et  facoltatia  aecundum  qaod  cetere 
trea  facoltatea  ae  oatendnnt  cum  virgia  argeateia  in  atacioni- 
bos  et  proceaatonibna  aolempnibiu,  at  conaaetnm  eat  fieri;  aed 
prefatus  decanua  hoc  optinere  non  poterat,  aed  plaonit  facul- 
tati,  ut  peccunia  diuideretur  inter  singoloa  doctorea  et  summa 
preiate  peccunie  est  31  flor.  et  3  aol.  den. 

Item  facta  est  congregacio  facultatis  proxima  die  post  r>si> 
Ascensioncm  Domini  anno  etc.  XXX.  Primus  articulus  ad  ^a.  Mai 
videndum,  quomodo  sit  ulteriu»  j)r(»c'edendum  in  causa  practi- 
canciuin  extra  facultatcm  coratn  »loniiiio  ejiiscopo  Pataiiiensi, 
et  cOMclusuni  fuit,  quod  decanus  <  uiu  cUpuiaiis  per  facultatein 
sollicitarcnt  dominum  episcopum,  ut  prosequereiui  lausam 
coram  domino  principe.  Secundus  articulus,  an  aiiquid  ait 
atteraptandum  circa  appothecarios  ad  übuiauduni  practicanti- 
buB  preter  consensum  facultatis,  et  conclusum  iiut  pro  tunc 
quod  non.  Terciue  ad  videndum  de  liiis,  qui  sc  ostcndunt 
tnmquam  itiobedientes  facultati  etc.  Concliisnni  luit.  quod  in 
jproximn  facultate*)  formaretur  articulus  in  propria  forma  de 
eodem  sub  pena  medii  floreni. 


Sic.       *)  So  statt:  congrtgackm  fofeultati». 
AeU  facalUtis  medicM.  I.  G 
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2.  Juli  Item  2.  die  mensis  luiii  anno  etc.  XXX.  congrcf^ata  tiiit 

facultas  supor  hii^  articulis.  Primus  fuit,  an  cxpcdiret,  quod 
facttltM  dominis  et  mcgUtris  medicis  domini  regis  impcnderet 
aliqnem  honorem  nomine  facaltatis,  ot  conclusum  fuit  quod 
non.  Item  «eeondos  articulas  ad  videndum  de  ateni»  ex 
parte  doraua;  conclusum  fuit,  quod  presentandus  esset  eis 
1  flor.  et,  si  non  contentarentiir,  quod  niobii  dandum  esset. 

Item  anno  domini  MCCCC.  triccsirao  congregata  init  facul- 
tas saper  articulis  subscriptis.  Primus  ad  deputandum  certos 
doctores  cum  pleno  posse  super  causa  ex  parte  sedilium. 
Item  ad  determinandum  de  quantitate  census  ex  parte  domus. 
Item  ad  yidendum,  ut  domus  inscribatur  ad  libmm  fnndi. 
Conclusum  est  de  primo  articulo,  quod  decanus  et  Hag. 
lobannes  Aygel  sunt  deputati  cum  pleno  posie.  Item  de 
aliis  articulis  nichil  fuit  conclusum.  Tu  antem  de  magistris 
nostris  .  . 


[1430  n.] 

Fol.  59*         Anno  domini  MGCCOXXX.  in  die  sanoti  Luoe  eleetus 

18,  Oct  f^it  in  deeanum  facultatis  Mag.  lobannes  Ajgel  de  Kew- 
burga^  cuius  tempore  acta  sunt  subsequenoia. 

29.  Ott  Item  39.  die  mensis  Octobris  fuit  congregaoio  facultatis 
ad  recipiendum  computum  a  decano  preoedento  et  fSeteta  racione 
obligabatur  facultati  30  flor.  ungar.,  4  solid,  et  7  den.,  quos 
renuit  presentare  facultati  et  ibidem  commisit  decano  facultas, 
quod  deberet  cum  admonere,  quod  presentaret  sibi  peccuniam 
suam,  quod  factum  est  et  tunc  respondit  eidem  decano,  quod 
vellet  deliberare  et  eo  die  sibi  respondere. 

6.  Hot.  Item  5.  die  mensis  Nonembris  fuit  congregaoio  facta  ad 
boram  primam  ad  andiendum  ea,  quo  acta  sunt  circa  pec- 
cuniam facultatisi  et  sicud  commissum  fuit  decano  per  fttcol- 
tatem,  quod  deberet  admonere  Mag.  Sebaldum,  quod  aibi 
presentaret  suam  peecaniamy  decanus  de  eedesia  saneti  Ste» 
phani  misit  pro  eo,  quod  veniret  ad  eum,  ipse  baberet  sibi 
ex  parte  facultatis  loqui.  Qui  nolebat  venire  sed  renunccia^ 
uit  sibi  per  famulum,  quod  decanus  veniret  ad  eum  et  ita 
fac-tuin  est,  licet  contempserit  facultateiu  in  persona  decani. 


*}  Der  letzte  Satz  anvollendet. 
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ei  ibi  reipondit  decano,  si  yellet  facaitati  peccuniam  snam 
presentare  aut  non,  Teilet  deliberare  et  eo  die  decano  reapon- 
dere.  Per  facoltatem  eoiam  fait  decano  commtflsam,  quod, 
qiiia  io  mnlto  tempore  in  acolis  medieomm  non  dispntasect  et 
iam  reeusasset  disputare,  quod  eciam  per  eondem  eciam  debe- 
ret  admoneri,  ai  yellet  dispntare  in  messe  ab  hora  dispntamo- 
nis  prios  facta  aut  non.  Respondit^  qnod'  yellet  dispatare  et 
eo  die  in  materia  artieali  yenit  ad  me,  com  ego  cum  rectore 
nniiiersitatie  easem,  qni  in  eadem  materia  pro  me  miait,  et 
tone  dixit  micbi^  quod  referrem  domino  rectori  ea,  qne  dizia- 
aem  aibi^  quod  feei.  Et  ita  dominus  reetor  ex  oonaeaan  deoani 
recepit  ad  manua  inaa  peoouniam  ftcultatia^  quam  poatea  ob- 
tnlit  decano  facultatia  (ex  eiua  conaenau).^)  In  eadem  eciam 
congiegacione  plaouit  faonltati,  quod  reponeretnr  illa  peoenaia 
et  quod  non  eaaet  in  manibua  decanorum  plus,  quod  factum 
est;  et  quod  eaaent  ad  eiatam  due  daues,  qoamm  unam  babe- 
ret  deeanus  facultatia  et  aecundam  aenior  doctor  fiusultatia. 


[I4ai  I.] 

Anno  domini  MCCCCXXXL  in  die  aanotorum  Tjburcii^)  foLös» 
et  Valeriani  electus  fuit  in  decanum  facultatia  medicine  Petrua  14.  Apr. 
V61eaian  artium  et  medicine  doctor,  qui  cougregaait  die 
6.  Hau  omnea  doctores  facultatis  per  cedulam  de  propria  Bua  e.  Hai 
manu  conscriptam.  Primo  ad  deliberandum,  an  quedam  cou- 
clusio,  tangens  pecuniam  facultatis  in  decanatu  Mag.  Seboldi 
conclusa  et  in  librum  Actoiura  conscripta,  in  exsccucionera  sit 
pODcnda.  Secundo  ad  concordaiidum  de  honcsto  brdello  nostrc 
facaitati  necessanu.  lu  piimo  uiticulo  pJacuit  maiori  parti,  ut 
ipsius  coücluöioais  tierct  exccucio^)  ut  puta  per  pecunie  diui- 
aionem  inter  singulos  do<  tarcs.  Scd  quia  deeanus  in  eadem 
t'ongrcgacione  requisitu»  iuit,  ut  pecuniam  perraitteret  iiuliui- 
aam  per  Mag.  lohauucm  Pungartu,  qui  se  et  Mag.  loban- 
nem  Ajgel  dixit  domino  rectori  promisisse/)  amplius  pecu- 
niam tacultatis  permauere  indiuisam,  ideo  protunc  conclusio 
non  est  per  decanum  exsecuta.  De  secundo  articulo  nicbil 
factum  est. 


1)  Getilgt      *)  Im  0hg.  I^/imreL  «MOMtoa.      *)  promiue. 
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sa.  Mmi  Item  23.  die  Maü  fuerunt  omnes  doctores  medicine  con- 

gregati  ad  acccptandum  bedclIuTTi  et  concorditer  receptiu  est 
pro  bedelio  medicine  facultatis  ^icolaus,  qni  pretanc  iuraait 
in  man  US  decani  suum  officium  coiiBcriptttm  in  iibnim*)  stata- 
torum  velle  lidelitcr  ezercere  et  pro  sao  officio  seu  seroicio 
babebit  omni  medio  anno  usque  ad  reuocadonem  1  libr.  den. 


[14^1  II.] 

13.  Oct.  Anno  codem  in  fegto  tancti  Coiomandi^)  coagregata  ffdt 
facultas  ad  eligendum  noumn  decanum  et  reelectus  est  in 
facultatie  medicine  decanum  Mag.  PetruB  VOlcsian,  qui 

S6.  Oct  coBgregauit  doctoree  medicine  25.  die  Octobrie  ad  expedien* 
dum  articttloe  subscriptos.  Primus  ad  andiendum  peticionem 
domini  N.  baccalani  in  medioinis^  qui  petiuit  secum  dispeu' 

FoLGO«"  sali  per  facultatem  |  supra  uno  iuramento,  quo  practicam  in 
ciuitale  Wienensi  abiurauit  (£t  facultas  secum  dispensauit 
sub  certa  limitacione,  que  subscripta  est,  usque  ad  reuocacio- 
nem  et  reuocatnm  est  propter  causas.  Primo  non  debet  ex- 
aminare  suspectos  de  lepra  neque  incusatos  de  impotencia 
coenndiy  quoniam  talia  examina  solum  doctores  persgere  con- 
sweuerunt.  Secundo  non  debet  laborare  pro  aliquo  paciente 
per  se  vel  per  alium,  ad  quem  doctor  medicine  vocatus  est 
yel  vQcaretur  Terisimiliter.  Tercio  non  debet  snccedere  in 
practica  aliquem  doctorem^  siue  talis  doctor  per  se  de  tali 
practica  recesserit  siue  licenciatus  fuerit,  quia  alias  ageret 
contra  honorem  sni  doctoris,  cuius  oppoaitnm  iurauit)') 

Becondus  articulus  fuit  ad  audiendum  snpplicacionem 
trium  scolarium  medicine  pro  admissione  ad  examen  baceala- 
riatus  in  eadem  et  concorditer  omnes  tres  ad  ezamen  pro 
baccalariatu  admissi  sunt  et  nomen  primi  est  Mag.  Michael 
de    Srik,    sccundi    Mag.  lacobus    de   Rftdlinga,  tercii 

26. Oct.   Tlieodricus  de  Fridlant.    Qui  die  sequenti  per  examen 
suflicicutct?  leperti  sunt  et  ideo  utl  dctermiuacionom  Concor- 
diter  sunt  adniissi  etc. 
1432  Item  die  G.  mensis  Februarii  congregata  fuit  facultas  ad 

6. Febr.   audiendum  peticionem  Mag.  Conradi^)  etc.,  qui  petiuit  admitti 


^)  Sic.        Vou  M  faeuUaa  hin  iurauU  dardigo«tiickeu.     ")  Kaenigstein. 


Digitized  by  Google 


85 


ad  ezamen  pro  baccalariatti  medicioe.    Qut  die  eodem  ad- 
1111880*  fott  ei  die  8equeiiti  per  doctoram  examen  snffieiena  7.  Febr. 
init  repertHBy  qnare  ex  conaeijuenti  ad  determinacioaem  [est] 


[1432  I.J 

Anno  domini  HGCCC.  83.  in  die  beatortim  martirom  F0L6O* 
l^burcii  et  Valeriani  electns  est  in  decannm  Uag.  lohannei  14.  A|^. 
de  Pawm garten  medicine  doctor,  in  coias  decanatn  acta 
sunt  infrasoripta.  Et  eodem  die  eleotionis  decaniu  immediate 
precedena  preeentanit  nouo  deeano  laddam  facultatis,  libram 
etatutonun  [etj  actoram  cum  ceteris  inolusis. 

Item  37.^)  die  Augosti^  octaoa  Lanrentü,  congregata  fnit  IT.Ang. 
fibcoltas  super  artieolis.  Primas  ad  prouideodum  de  negli- 
gencüs  coniinentibtts  eirca  dispntaeiones  ordinarias.  Plaooit 
quod  doctores  hortarentur,  quod  diligenciiis  Tisitarent  ad  hono« 
rem  facultatis  et  scolarfijum  utilitatem;  quod  si  qui  negligcntes 
videreutur,  puniri  debereut  pcna  per  facultatcm  imponenda. 
Secundus  fuit  de  pcnnutacione  librorum  inutilium  t'acullati 
aut  vendicione;  placuit,  quod  libri  uixarentur  per  idiijueni  v(3i 
aliquos,  qui  valorcm  euruin  iioscerent  i-t  quod  bcdcUü  iiostro 
comniittcretur,  ut  intimarct,  rjuod  talca  libri  essent  veiiulca; 
si  qui  vellent  eniere,  quod  eis  ostendcrciitur.  Terciu»  au  cou- 
clusio  in  prineipio  huius  libri  conscripta,  que  souat,  quod 
nullus  doctor  debet  se  submittere  practicc  altcriuä  siue  cius 
scitu  et  eonsensu  et  satisfactione  etc.  ut  habetur  2.  folio  a 
priuripio,*)  sit  in  exccucionern  ponenda,  et  placuit  l'aculiati, 
qnoti  SIC.  Quartus  de  steura  domus,  quantum  sit  danduin; 
plaeuit,  quod  darotur  media  libra:  si  nollont  esse  contenti, 
daretur  florenus  et  non  plus.  Motum  eeium  luit  de  insciipcione 
dorn  US  ad  libnim  fundi  et  comiuiüöum  fuit  deeano,  sed  aduc 
non  est  exprditiira.  Presentes  fueruut  Mn,£r.  lohaunes  Aygel^ 
Hcinricuö  Sioll,  Seboldus,  Petrus  Folczian  et  deoauas. 
Item  dedi  pro  vinoi  fructibus  et  paue  7  doa. 


Die  Oetav»  S.  Lsmwatii  fiUlt  auf  den  17.  August 
*)  «die  oben  8.  4. 
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[1432  n.J 

Fol.  61  •         Anno  domini  M.  etc.  33.  in  die  sancti  Colomanni  eiectiu 

I3.0€i  est  in  decaiiiim  Hag.  ErasmoB  Rieder  de  Lantshuta  medi- 
eine  doctor^  in  cuins  decanatu  aeta  sunt  infrascripta.  Item 
eodem  die  preeedens  decanns  preaentavit  nouo  decano  tibnun 
Btatntornm  et  fibrum  Actonim. 

11.  Nov.  Item  in  die  sancti  HartiBi  oongregata  fait  &eiUtaa  ad 
deliberandnm  snper  artienlu  enbicriptis,  quoram  primoa  est 
ad  deliberandam  super  peticione  4  flor.  per  ciues  ex  parte 
domus  facultatis  daDdorum  pro  misa;^)  ubi  taue  eonclusnm 
fuit,  quod  eines  deberent  poti  per  Mag.  lohannem  Pawn- 
gartner  et  decanum  et  infurmari,  qiiomodo  precedcntcr  num- 
quam  fuissct  talis  cxaccionacio  facta  et,  nisi  dcsistercnt  ab 
huiuaiuodi  insolita  rcquisicioue,  alioquin  dcferre^)  vellent  ad 
principem  domini  doctorcs;  quod  et  iaetuni  fuit  et  eines  suo 
tempore  cossaueiunt  ab  impcticionc,  Secundus  aiticuliis  ad 
rccipiendum  computum  ab  antiquo  docano,  qui  et  nouo  pre- 
sentauit  12  Hör.  et  16  den.  et  ladulam  facultatis;  computum 
tarnen  ad  plcnum  uoii  fecit  de  perceptis  et  expositis  propter 
se  non  esse  recollectum  et  Mag.  Petri  Volczian  absenciam. 
Tercius  aitieulus  ad  audiendum  supplicacionem  cuiusdam  acola- 
ris  in  medleina  se  admitti  petentis  ad  examcn  pro  gradu  bac- 

Fol.  61>>  calariatuä  in  eadem;  qui  admissus  fuit,  |  et  promotus.  Cuius 
nomen  Nico  laus  de  Gorlicz. 

Item  in  eadem  congrogacione  motum  fuit  per  dominos 
doctores,    quoraodo    in    congrepieione    im  mediale  {»osterius 
habenda  deberct  fieri  deliberaeio  supf^r  aggrauamiue  facto  per 
ciues  ex  parte  exactionum  insolitarutu. 
1433  Item  in  die  eleetionis  noui  rectoris')  facultas  eongregata 

14.  Apr.  f^it  et  elegit  nouum  dceanum  Mag.  Cristannum  de  Susato, 
qui  et  rennuit  assumere  onus,  quare  dilatio  facta  fuit  ad  con- 
gregacionem  sequentem.  Item  propositus  fuit  per  decanum 
articulus  de  aggrauamine  exactionum  a  ciaibus,  qtii  suspensus 
fuit  prapter  doctonim  absentiam. 

19.  Apr.  Item  in  dominica,  qua  oanitur  Quasimodogeniti,  oongre- 
gata fuit  facultas  ad  recipiendnm  computum  a  decano  pre- 


1)  M  ezKilo  («f.  Dne.  Y,  407).      *)  Znsist  stand:  «anfiMri 
*)  Die  Rectonwabl  fiuid  am  Tage  TibnrtU  ei  Valeriani  statt. 
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cedenti  cx  |tart(  domus  et  defalcatis  defalcandis  obligatus  fuit 
in  7  Hb.  dv.n.  tacuitati  et  tunc  Mag.  Petrus  VÄlcian  facui- 
tati  obligabatiir  in  2  lib.  den.  Secundus  articulus  ad  iterum 
peteudum  prescriptum  Mag.  Cristannuin,  ut  fieret  decanus; 
qui  iterum  recusauit  et  eum  petmerunt  Mag.  Seboldua  et 
Mag.  Petrus  Völcian  parte  ex  una,  et  decanus  parte  ex 
altera. 

Itera  in  die  sancti  Oporgii  congregata  luit  facultas  super  24.  Apr. 
articulis  iufrascriptis.  Ad  eligendum  alium  facultatis  medicine 
decanura  et  iterum  |  electns  fiiit  Mag.  Cristanuus,  qui  peti  Pol. 6t* 
debcret  per  dominos  doctores  luudieine  Mag.  lobannem  Aygel 
et  Mag.  Heinricum  Stoll;  qui  et  pctitus  fuit  non  per  eos- 
dem  8cd  Mag.  Heinricum  et  decanum,  ex  ardua  causa  Mag. 
lohanni  oboianti;  qui  quidem  dominus  doctor  Mag.  Cristan- 
nus  nullo  modo  assumere  volens,  allegatis  causis  aliquotiens 
in  facultate  perceptis,  significacionem  perccptt  sibi  factam  de 
conclusione  per  facultalem  conclusay  Tideiicet  quod,  si  non 
eurwret  assnmerei  quod  per  eandem  orotaoiooem  fructas  ab 
ezanunandis  nullatenne  deberet  percipere,  non  obstante  qaod 
▼ocandoB  esset  ad  cxamina,  et  quod  idem  obseniaretur  apnt 
posteros,  et  si  facultas  deccrneret  eosdem  grauius  puniendos, 
qaod  hoc  staret  in  sui  poteatate.  Conieqaenter  placuit  facul- 
tati,  quod  eligeretur  deeanus  alter  in  casu,  si  Mag.  Cristan- 
nus  non  assumerct,  et  ita  electus  fuit  Mag.  Heinricus  Stoll 
de  Hamelburg.  Secundus  articulus  ad  obniandum  ciuibus 
in  causa  priori,  qui  suspensus  fuit.  Item  percepi  4  flor.  in 
aaro  a  Mag.  Michaele  Sohrikeh  et  Mag.  lacobo  Toles  in 
die  sanctomm  Kiliani  et  sociorum  eins.  (Item  summa  decano  8.  Juli 
sequenti.  presentata  est  16.)^)  Item  exposni  in  decanatu  meo 
6  gross.  Olganiste  datos.  Item  9  den.,  item  14  den«  pro  potn 
et  pane  et  fractibiu  in  ploribus  congregaoionibns.  Item  sequenti 
domino  presentaui  15  flor.  V»       ^  <I^n* 


[14dd  I.J 

Anno  domini  MOCCC.  SS.  electns  est  in  decanitm  facul-  Fol.  63^ 
tatis  Hag.  Hainricns  Stoll  artts  et  medicine  doctor,  in  cuins 

>)  Getilgt 
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decaoatu  acta  tnnt  subBoripta.   Primo  facta  est  congregacio 
14.  M«i  facultatis  14.  die  Maii  ad  ezpediendam  articitlos  sobftcriptos, 
qnorom  prinittB  ad  aadiendnm  supplicadonem  daonun  bac^ 
calarioram  in  medicina  petere  yolencium,  nt  admittantnr  ad 

examen  pro  licencia  in  eadem,  et  anus  fuit  Mag.  Michael 
de  Schrik  et  alter  Mag.  lacobus,  qui  fuerunt  per  facol- 
tatem  admissi  ad  presentandum  eos  domino  cancellario,  qui 

consequenter  ad  preces  facultatis  eos  adraisit,  ut  eis  assigna- 
rentur  puncta  pro  exarainc  ad  liccnciam.  Secundiis  articulus 
ad  vidcndiiin  de  corroccioiic  certonira  statutorum  facultatis 
alias  innouatorum  absque  tarnen  iiiiiuersitatis  ajjpiobacione. 
Pro  cxpedicione  istius  articuli  facultas  deputauit  regentes  et 
fueiunt  Mag.  lohaniies  Aygel,  Mag.  Hainricus  Stoll  et 
Mag.  lohannes  de  Bawragarten.  qui  dcberent  videre  et 
diligenter  perspicere  Rüituta  facultatis  (?t  cum  hoc  petere  ac- 
comodacionem  statutorum  aliarura  facultatum  et  ex  hiis  cou- 
cipcre  ali(jua  pro  utilitato  facultatis,  quibus  conceptis  decanus 
deberet  preseutare  ea  iaiultiiti  ad  approbandum  vel  non 
approbandum  ea  etc.;  quo  si  approbareiitur  omnia  vel  aliqua 
ex  eis,  deberet  peti  approbacio  ipsorum  per  uniuersi tatem. 
Tercius  articulus  fuit  ex  jjarte  ciuium,  qui  alias  fiiit  suspen- 
8U8  in  dec^matu  pieeedcntis  decaiii  et  ille  articulus  fuit  de 
grauamine  ciuium  illato  doctoribus  ex  parte  cxaccioiiuin  in- 
Holitarum.  Pro  istius  articuli  cxpedicione  facultas  conclusiue 
Fol. 63*  deputauit  |  Ma;^;.  Cribtaniniin  de  Su^iato  et  dccaniun,  ut 
acccdereut  dominum  cauceliariura  et  proponci^ent  sibi  illud 
negociura  et  consequenter  poterent  eum  facultatis  nomine,  ut 
iuuaret  facultatem  apud  dominum  principem  ad  absoluendum 
eandem  a  talibus  oxaccionibus  insolitis,  salua  tarnen  steura 
communiy  quam  doctores  eiusdem  facultatis  oon  recUBWreat  dare. 

Item  }i().stca  lacte  sunt  due  congregaciones.  Prima  fuit 
facta  ad  audicudum  snpplicaciooem  trium  scolarium  facultatis 
medicine  petencium,  ut  ad  examen  pro  grada  baccalariatus  in 
medicina  adxnitterentnr,  quöd  factum  est  PrimuB  fuit  Mag. 
Cristnfnrus  do  äaltzpttrga,  secundiis  Mag.  Pangratius^) 
et  tercius  Nicolaus.*) 

Secunda  congregacio  post  hoc  fuit  facta  ad  audieodum 
supplicaciooem  cuiusdam  baccaiarii  in  medicina^  videlicet  Mag. 


*)  Mag,  Paacrmtlos  Kreycer    Tnimumw,      *)  Nieolaos  v,  Friedlsnd. 
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Conrad!,^)  qul  petinit  admitti  ad  examen  pro  licenoia  in 
eadem,  caina  tuppUcaeio  fait  exaudita  seoiindam  statata  facul- 
tatis  antediete. 

[1488  n,] 

Addo  dominl  MccoexzziiL,  die  yero  3&.  OetobiUy  con-  sft.  Oet 
gregata  foit  facultas  ad  cxpediendiim  articiüos  rabaoriptoa. 
Primi»  ad  eiigendum  noaam  decaniim  et  electos  est  Mag. 
Petrus  Vftlesiaii  artiam  et  medteine  doctor.  Seenndns  arti- 
CIÜ11S  ad  pronidendam  ambasiatori  nostre  «Dinersitatie  plenarie 
de  expenais  etc.  Et  quia  coacorditer  aliis  tribas  iacidtatibaa 
placnit  contribncio,  ita  scilicety  nt  qaelibet  facultatum  con- 
tribneret  per  10  flor.»  ideo  et  protifnc  nostre  facnltati  pla* 
enit  eadem  et  ego  prenominatns  decanns  presentaui  domino 
reetori  nniaersitatiSy  sdlieet  Mag.  Stephane  de  Egeaburga, 
10  flor.  etc. 

Item  eodem  anno  feria  5.  post  Laote  factus  est  com-  17.  Dec 
putus  primo  per  Mag.  Erasmum  et  postea  per  Mji«;.  Heiii- 
ricura  Stoll  et  defalcatis  defalcandis  prcsentauerunt  f'acultati 
19  flor.  3  sol.  9  dcD.j  (juos  recepit  Mag.  Petrus  Voiczian 
pro  tiiDC  tloLiiiiuß. 

Item   eodem   die  dominus   doctor   Mag.   lolianncs  de  Fol.63'» 
Pamgarien,  iuhabitans  domum  facultatis,  feeit  computura  et 
defalcatis  defalcandis  rcmansit  obligatue  in  8  Ub.  den.  et 
22  den. 

Item  feria  5.  ante  festum  Connersionis  saneti  Pauli  fuit  14S4 
congregata  facultas  ad  audiendum  supplicacionem  Mag.  lolian-  31' J»«- 
nis  ('eller,  qui  pctiiiit  admitti  ad  exaincn  pro  baccalaiiatu 
in  nicMliciiii»  et  admisäus  fuit  et  consequenter  examinatus  et 
ydoru'us  iiuientus  etc. 

Item  2.  die  Februarii  congregata  fuit  facultas  ad  audien-   2. Febr. 
dum  siipj>li('aci()iu'8  Aiberti^)  et  Lodwici')  etc.  et  pro  tunc 
cxamiiiati  fucrunt  et  ydonci  pro  gradu  baccalariatu[sj  reperti, 
ideo  et  ad  determinacionem  admissi. 


UMg,  Conradiu  Koonigitein. 

«)  ? 
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[1434  I.J 

l&Apr.  Ttem  18.  die  Apprilis  congregata  foit  facultas  primo  ad 
eligendnm  nouam  decanum  et  electus  est  dominiu  dootor  Mag. 
lohannes  Aygel  etc.  Item  eodem  [die]  factua  est  compotos 
per  antiquum  dccanum  et  defalcatis  defalcandia  remanBtt  obli- 
gatas  focnltati  in  13  flor.  4  sol.  et  3  den.,  qnoe  presentaoit 
decano  nono,  scjlioet  Mag.  lohanni  Aygel.') 

IS.  Juni  Item  13.  die  memla  lunii  congregata  fuit  facoltaa  ad  cogi* 
tandnm  aaper  articulo  infraaeripto:  ad  deliberandam,  n  facol- 
tat  contribnere  veÜt  pro  ambaiiatore  in  concilio  Baailienai 
exbtenti,  qm  alte  trea  facnltates  ▼olebant  contribnere  per 

Fol.  64*  10  flor.  Condnnt  facultas  propter  eerta  |  motina  non  esse  per 
facnltatem  contribuendnfli  niti  5  flor. 

25.8ej»t  Item  35.  die  mensis  Septembria  facta  init  coDgrogacio 
facnltatia  ad  andiendom  snppltcadonem  coinsdam  acolaria*) 
in  medicina  petere  yolentis  admitti  ad  ezamen  pro  grado 
baccalariatOB  in  eadem,  et  admissus  foit  et  eodem  die  ex 
decreto  facnltatia  fiiit  examinatna. 


[1484  XL] 

13.  Oct.  Item  anno  domini  MOGGC.  34.  congregata  Mi  fiicallaa 
in  die  beati  Cholomanni  martjria  ad  eligendnm  nounm  deear 
num  et  electus  fiiit  Mag.  lohannea  de  Pawingarten,  «rciom 
et  medicine  doctor,  cui  precedens  decanus  eodem  die  pre- 
sentauit  ladulam  facultatis  cum  contentis  in  eadem,  videlicet 
librum  statutormn,  Actoruin^  sigilhini  facultatis  et  cetera  ibi- 
dem contcnta.  Item  die  eodem,  lacto  computo  per  pieceden- 
tem  dt  caniim  in  prc^^cncia  Michaelis  Schrikcli,  Nic»)- 

lai  de  FridlaiU  et  dccani  iiuui,  doctorura  laculLätis  prescripte, 
et  (leductis  cxpositis  tempore  sui  decaiiatus  remanserunt  (3  tior, 
Ungaricales  et  1  Üb.  den.  et  ü  den.  in  minuta  pecunia,  quam 
pecuiiiam  simiil  cum  tiorcuis  proBcntauit  nouo  decano. 
1436  Item  19.  die  Fcbruarii  congregata  fiiii  laciiltas  ail  audien- 

19.  Febr.  dum  supplicacionem  cuiusdam  Scolaris  iu  medicina  petere 


Bis  bieher  tob  AyS^*>  Hajid;  das  Folgenda  von  anderer  Hand. 
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▼olentis  pro  admiwione  ad  ezamen  pro  grmdu  bftooalaimtiu  in 
medidna  et  petens  iait  Kag.  lohannes  de  Swendin  et 
andHa  aapplicadone  sua,  quia  defectuoaus  erat  m  aadioione 
Ubroram  et  in  tempore,  facnltaB  sibi  iniiiiixit,  quod  compleret 
negleeta  et  non  eompleta,  quod  promisit  facere,  et  tio  faenl- 
taa  dispenBanit  eecum  et  admisit  eum;  quo  facto  die  eodem, 
plaeuit  faeidtatt,  at  ezaminaretar  et  ita  factam  est 


[1485  I.] 

Anno  (Ii »mini  MCCCC.  35.  concfregata  fuit  facultas  20.  die  Fol. ö*»» 
Aj)rilis  iid  eligciidum  nounm  decaiium  et  eiectus  fuit  Mag.  20.  Apr. 
Michael  de  Schriclik,  arciiim  et  medicine  doctnr,  cui  pre- 
ci'dens  dccanus  oodcm  die  prcscntauit  ladulam  lacuitatis  cum 
contentin  in  eadem,  videlicet  librnm  statutorum,  Actoruni,  sigü> 
luni  fat'ultatis  et  cetera  ibidem  contcnta.  Item  eodern  dio, 
facto  computo  per  precedentem  decanura  in  presencia  Mag. 
lacobi  Stokstal,  Mag.  Petri  Volczian,  Mag.  Erasmi  et 
decano  nouo^),  medicine  doctorum,  remansit  eadem  summa, 
qae  in  decanato')  preccdonti  superetititi  scUicet  6  flor.  Ungarin 
calee,  1  lib.  den.  et  3  den.,  qne  pecunia  presentata  eat  nouo 
decano  eodera  die. 

Item  23.  die  mensis  Aagusti  congregata  fuit  facultas  ad  88.  Aug. 
audiendam  supplicacionem  cuiaBdam  baccalarii  in  medicina 
petere  ▼olentis,  ut  ad  examen  pro  Kcencia  in  eadotn  presente- 
tar,  et  petioit  Mag.  lohanncs  Caeller  et  quia  defccit  in 
altere  dimidio  anno^  idco  facultas  cum  non  admieit,  sed  ad 
aanum  medium  suspendit;  quo  iinitu  debet  amplins  petere  et 
facaltas  deltberabit  quid  faciendam.*) 


[1486  n,] 

Anno")  domini  MCCCO.  35.  electns  est  in  decanum  in  die  is.  Oet 
sancti  Colomanni  Hag.  Erasmus  de  Lantshuta,  arcium  et 

*)  Sic.  ')  Am  RtikIo  i^t  von  späterer  Hand  ein  dnrchslrioiieBM  N 
Mnsugefügt,  worauf  daa  liejinLrum  estenciale  (Seite  1)  verweist. 

*)  Die  folgenden  Einschreibungen  des  Decaus  Eraiimuti  Kieder 
▼on  Landihüt  (1486  II),  mit  denen  der  e»te  Aetenbend  idilieHt,  liad 
in  Of^,  gani  dnvohgettrieheii  und  dmeh  die  Verweinmgs  VUrnnt»  ecto 
timtd  «otUenta  in  lUra  nemo  eetenm  ale  nnglltig  beseichnet 
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incdicinG  doctor,   cui  prceedons  dec.imia  preseiitauit  ladiilam 
cum  contentis  iu  ca  et  7  Hör.  Hunf^aricalcs,  de  quibus  expcn- 
dit  pro  conuiuio  habito  4,  ex  parte  alieni  doctoris,  videlicet 
Mag.  lacobi  Italici  de  Noua  Oiuitate,  et  taxatos  est  qui- 
Übet  florcims  pro  6  sol.  et  10  den.,  et  postea  4  soL  pro  eodem. 
Samm»  29  sol.  10  den. 
Fol  65*         Item  20.  die  mensis  Nouembris  congregata  ftiit  facultas 
30.  Nov.  ad  dellberandum  super  articalo:  ad  audiendum  peticionem 
cutosdam  baccalarU  in  medicina  petcre  volentis,  ut  ad  ex- 
amen  et  presentacionem  in  eadem  admitteretar,  et  exauditns 
est.  Gnius  nomen  lob  an  n  es  ZeUer. 
4.  Dec  Itcra  4.  die  mensis  Decembris  congregata  fuit  facultas 

ad  audicndom  proposicionem  per  baccalarios  et  soolarcs  cios 
referendaiDy  et  fuit  articolos  de  hoc  formatas  ad  audiendum 
quandam  proposicionem  per  baccalarios  et  scolares  raedicine 
facultati  referendam.  Petauit  namque  Ms^.  Qregorias  Schorn- 
dorf tria  puncta  et  satis  proteme  nomine  socioram  snoram 
et  sui.  Primum  de  anathomia  cetobranda  isto  anno  et  ista 
hjeme.  Facultas  fuit  spontanea  in  hoc  et  commisit  audienti- 
bu8|  ut  ipsi  eligerent  duos  ez  eis,  qui  singula  negooia  expedi- 
rent  ad  anathomiam  pertinencia  et  facultas  Teilet  dare  onum 
ex  doctoribus  et  facultas  elegit  Hag.  Petrum  Völcian^  qui 
superintenderet  et  eos  dirigeret  in  agendis.  Secnndum  eoram 
punctum  Biue  propositum  fuit,  quod  omni  anno  anathomia 
celebraretnr  et  uno  anno  de  supposito  mascnlino,  secundo  de 
femella.  Placuit  facultati,  quod  decanus  diceret  eis,  quomodo 
aliis  annis  iterato  proponere  deberent  et,  si  foret  possibile  et 
concedens,  vellet  facere,  quid  sibi  videretur  ydoneum.  Tercium 
eorum  punctum  fuit,  quomodo  vellent  habere  (liberum  ingres- 
sum)i)  pj-o  mutuo  libros  facultatis  medicine.  Apparuit  tunc 
doctoribus,  {^uod  immineret  difficultas  propter  certa  motiua 
tacta  et  commisit  deeano,  quod  responderet,  quoniam  con- 
dusio  esset  de  materia  letR;  que  indigeret  sui  discussione, 
quare  vellent  doctores  tunc  cougrcgati  expectare  plenam  &ouI- 
taüs  congregacionem  et  finaliter  respondere  super  petito. 
Item  Mag.  lohannes  Geller  dedit  2  flor.  facultati.') 


Getilgt.  ')  Die  Fnrt.setzunjT  ilo.x  von  Dr.  Erasmus  liiotlor  über 
sein  Ducunat  gosduriebeneu  Berichtes  fiudet  sich  am  AuÜRuge  des  xweiten 
Acten  bandes. 
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(Aneiidix.]')  , 

NoB  Mag.  lacobus  de  Stokstal,  aroiam  magister  et  Fol.  66^ 
medicine  doctor,  decaniui  totaque  commiuiitas  doetorum  faeat 
tatia  mediclne  nninenitatiB  atudii  Wjenaensit,  teaore  prasen- 
cinm  reeognoflcimus  pnbtiee  et  fatemu',  quod  nos  super  eoiip 
tiacta  sabscripto  specialiter  Goagregati,  matura  deliberacione 
prahabita^  commuiii  conseneu  et  beneplaoHo  dootorom  medi- 
eioe  protnno  preBeneiimi  et  facnltatem  predictam  representan- 
Giamy  domnin  noetram  et  faenltatiB  nostre  prediote  in  Wyeaaa 
■itnatam  in  platea  Weiche npurg  wiganter  naneupata,  ex 
teatamento  egr^gü  areiom  et  medicine  dootorie  Kag.  Nico- 
lai de  Hebresdorff  pie  memorie  ad  facnltatem  noetram 
legittime  denolntam  cum  omnibus  pertanoneiia  bvöb  locanimue 
(exceptia  etuba  magna,  qoe  omni  tempore  debel^  cam  fitcnl- 
tati  plaenerit,  expeotare  eins  congrcgaciones  et  camera  an- 
nesa  tibi  pro  libraria)^)  et  arrendanimus  et  tenore  preaen- 
cinm  titulo  I^ttime  locacionis  locamns  et  arrendamua  honorar 
bili  viro  domino  lacobo  Oberendorffer,  canonico  ecdeeie 
sancti  Stepbani  aUae  Omninm  Sanctorum  Wienne,  a  feeto  eancti 
Hartini  proxime  elapso  ad  nonam  annos  predietom  festiun 
■aneti  Martini  continue  rabBeqoentes  pro  eemn  eez  Ubr.  den. 
Wiennen.  ocearione  locacionis  predicte  eingolis  annis  soluendoiy 
ita  ▼idelicet,  quod  medietas  oensus  predioti,  yidelicet  tres 
libr.  den.  Wienn.,  in  Bingalis  festiuitatibus  sancti  Georii  mar- 
^n'fl  et  alia  medietas  in  singuUs  festiuitatibus  sancti  Michaelis 
archangcli  predictorura  nonom  ;iiinoruni  j)er  (lominum  laco- 
bum  Obern  dorffer  prefatuiii  decjuio  fucultatis  iiostrc  j)re- 
dicte,  qui  erit  pro  tempore,  persoluantur  realiter  cum  elTectu. 
In  quorum  omuiuni  euidens  testituouuim  sigillum  faeultatis 
nostre  predicte  prcscntibus  duximus  appouendum.  Datum 
Wienne  ipsa  die  sancte  Elizabeth  anno  domini  M.CCCO.  vice*  1423 
simo  tercio.^)  19.  Nov. 


^)  Vgl.  ol)on  8.  68  und  60. 

^)  Vau  EingoklAininert»  «tobt  ab  tpitsrisr  Zutat«  am  ODteran  Rande. 
*)  Fol.  06'  leer. 
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2^22         ExpositA  pro  constraccione  canalis  anno  1423.') 

Item80den.  carpentaiiis  formantibus  caiinale.  Itcrn  24  den, 
pro  tegulis.  Item  24  den.  fectori.^)  Itom  45  den.  dirigenti  fectu- 
ram.  Item  4  den.  portatori  tegnias.  Item  2n  pro  claiiis  ad 
tftgillfla  a£ägendas.  Item  6  den.  illis^  qui  traxemot  canuam 
saper  tectum.  Item  40  den.  laboratoribus  retegentibus  tectum. 
Item  12  den.  pro  acomodacione  laquei  et  strumentonun  ad 
canne  adtractionem  requireneium.  Item  dedi  6  den.  pro  vino, 

1  den.  pro  piris,  1  den.  pro  pane,  quando  doctoree  aliaram 
£MSultatum  enplicauerunt  facaltati  medicine.  Item  5  aol.  den. 
et  10  den.  (direxi  Mag.  lohanni  domino  doctort)')  pro  ez> 
lolueione  cannalis.  Item  4  den.  pro  yino,  I  den.  pro  pane  in 

28.Avg.  die  tancti  Angoatini.    Item  2  gross,  notario  oiticialiB.  Item 

2  den.  famnlo,  qui  citauit  aduersarium.  Item  2  den.  pro  vino 
in  domo  Mag.  Cristanni.  Item  d4  den.  pro  laqaeo  ad  iimaB. 
Item  5  den.  pro  vino,  1  den.  pro  nuetbus  in  congregacione 
Biont  in  crasäno  debebamue  acoedere  principem  in  causa  ludei 
baptisati.  Item  pro  reformaoione  fomacis  57,  ubi  imposite 
Bant  14  eacne^)  none  et  due  antiqne  et  1  den.  dato»  eat  pro 
Tino.  Item  Mag.  Sebaldo  40  den.  pro  ezpengis,  qnas  fecit 
in  tnuMenndo  ad  dueem.  Item  9  den.  portatoribos  Ubronim 
Mag.  lohannis  Bok.  Item  5  den.  pro  instrumento,  mediante 
quo  proioitnr  nix  de  cannalibtiB.  Item  6  groea.  pro  quadam 
mensa  eonetnienda  ad  stabam  facnltatis.  Summa  20  aol. 
4  den.   Obligatar  63  den.*) 


Item®)  Mag.  Oriatannus  obligatur  24  den.  De  ccnsu 
dato  per  Mag.  •Speczhart  fol.  35.  Do  niudo  cohcrcendi 
doctores  ad  venieiidum  ad  congrcgacioiieni  fol.  5^  Item 
8  den.  pro  vino  et  pane.  Item  10  den.  pro  vmu  et  pane. 
Item  1  flor.  ])ro  steura.  Item  '/^  libr.  pro  missa  decantanda. 
1444  Intimacio   pro   aiiathomla   celebranda   facta   primo  die 

1.  März  Mai'cii  auuo  etc.  XLIUI.    Decanus  facuitatis  medicine  noti- 

■)  DietB  anf  ima  loteten  Bbtte  des  enton  Actonbaadea  oiiig«ti«g«B«a 
Nossen  find  von  der  Hand  de«  Decans  Stephan  Specthard. 

•)  Sic  (1.  veciori).      •)  Getilgt      *)  Sic  (=  cacaU), 
^)  Von  anderer  TTmh»!  untliträglich  eingeschrioben. 
°)  Ff>lgfen<!e  Notizon  Mind  von  verachiedeneu  Uäuden  auf  der  Innen- 
seite de«  rückwkrtigen  PergHiiientumschlngeti  eingetragen. 
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licat  uniuersis  et  ainguIiB^  quod  ipsa  facultas  in  breui  celebra- 
bit  anathomiam  corporis  hamani  pro  ana  ac  commiini  utilitate, 
necnon  saoram  sappositoram  cxcrcieio  paritcr  et  faculti^tia  ante- 
cliVtf'  incremento.  Datum  die  primo  mensia  Marcä  anno  etc. 
XLIIII.  prefitte  facultatia  sab  sigillo. 


Beglstrum  pro  doctoribus  Fol.  19* 

ifnokam  1899). 

1.  *)  Mag.  Conradus  Schiferatat,  magiater  aroiam  et 
doetor  medioine.*) 

2.  *)  Mag.  HermannnB  de  Treiaa,  magiater  aroinm  et 
dootor  nediciDe. 

8.*)  Mag.  Qaliaciua  de  Sanota  Sopbia,  magiater 
aceiom  et  doetor  medioine. 

4.*)  Mag.  lobannes  Schroff  de  Valle  Eni,  magiater 
archun  et  doetor  medicine.  (1397  in  yigilia  Palmamm  yenit  1S97 
Wiennam  de  PadQa.)>)  i^Apr. 

5«*)  Mag.  lobannea  Silber  de  Sanoto  Yppolito, 
magiater  areinm  et  doetor  medicine.  (1398  venit  Wyennam  1898 
de  Papia.)') 

6.  Item  anno  domini  M.CCCC.  in  yigilia  Penthecostes  1400 
Mag.  Hermannua  Poll  de  Wienna  receptni  ibit  ad  faonl-  ^^vni 
tatem  medicine  per  omnes  doctorea  ooneordiler  in  deoaaata 
Hermann!  de  Treysa. 

7.  8.  Item  eodem  anno  M.CCCC.  Mag.  Nicolaus  de  1400 
Fnrstenfeld  et  dominus  lohannes   de  Weytra  reeepe-   8. Nov. 
runt  insignia  magistralia  doutoiatus  medicine  die  8.  lueusis 
Nouenibris. 

0.  Item  anno  domini  M.CCCC.  tcrcio  Mag.  Nycolaiis  1403 
de  il c i  bcrstorlY  receptus  f'uit  ad  facultatem  medicine  per 
omnes  doctores  coucot-diter  in  decanatu  Mag.  lohanuis  Silber 
de  Sancto  Ypolito. 

Ziuati  vnm  udoMr  Band.  VgL  di«  Eialsttimg. 

')  Die  mit  *)  Anzeichneten  Namen  «indl  fom  ]>eeMl  Jobana  Silber 
1S99  eingetragen  (auch  nein  pitrcimr  Name). 
*)  ZomUi  von  Rpüterer  li&ud. 


Digitized  by  Google 


96  A«to  A«.  MdkM.  I. 

1405  10.  Item  anno  doinini  1405.  Mag.  (Jristanuus  de  ISuzato 

13.  März  recepit  insingnia  magistralia  doctoratiu  mediciae  die  13.  Marcii 
et  dedit  2  ilor.  facultati. 

1411  11.  Item  anno  doroini  1411.  Mag.  Vlricas  Gre&nwalder 
88.  Dec.  receptuB  est  ad  facultatem  medicine  in  decanata  Mag.  Cri* 

stanni  de  Sasato  die  28.  mensis  Decembris. 

1412  12.  Item  anno  1413.  receptOB  est  ad  facultatem  Mag. 
3. Aug.   lohannes  Aygol  de  Charenneuburga,  magister  arcium  et 

doctor  medicine,  in  decanatu  Mag.  Vdalrici  Gr&nbalder 
die  3.  mensis  Augusti. 

80.  Aug.  13.  Item  auno  eodera  dio  30.  mensis  Augiisti  recepUu 

est  ad  facultatem  Mag.  OeBari  is  Aibcrti  dictus  Wateten- 
rode  de  Thomn  in  dccanata  Mag.  Vlrici  Qrünbalder. 

ao.  Sept.  14.  Anno  eodem  die  ultima  mensis  Septembris  receptus 

est  ad  facultatem  Yenerabilis  vir  dominus  Qoswinue  de 
Huenen  alias  de  Arnhem,  magister  in  artibns  et  doctor 
medicine  necnon  caaonicna  beate  Marie  TraieeteosU  Leodien- 
sis  dyocesisy  in  decanatu  Mag.  Vdalrici  Grftnwalder. 

14^.  Item  anno  21^  23.  die  menaie  lannarii  promotne 
est  in  doctorem  medicine  Hag.  Henricua  Stell  de  .  . 

Fol.  19**         15.  Anno  domini  1412.  die  8.  mensis  Deoembris  receptus 

8.  Dm.  est  ad  facultatem  Mag.  Johannes  Halbh&wer  de  Hamel- 
bürg,  magister  arcium  et  doctor  medicine,  in  decanatu  Vlrici 
Grftnwalder. 

1416  16,  Anno  domini  1416.  die  26.  mensis  Febmaiii  receptus 

26.Fel»r.  est  ad  facultatem  Mag.  lohannes  Kogge  de  Hamborch, 
arcium  magister  et  medicine  doctor,  in  decanatu  Mag.  Nico- 
lai Hebersdorf.*} 

Anno  domint  1416.  die  26.  mensis  Februarii  receptus 
est  ad  facultatem  Mag.  lohannes  Roggc,  arcium  magister 
et  medicine  doctor,  decanus  Comteensis  et  rector  parrochialis 
ecdesie  ibidem,  in  decanatu  Mag.  Nicolai  Hebersdorf. 
88.  Hin  17.  Anno  domini  1416.  in  oompletas  28.  die  Marcii  docto* 
ratus  fuit  lohannes  Kro  de  Kotheb us,  areiiun  magister,  in 
decanatu  Mag.  Nicolai  Hebersdorf. 

Dieser  Abaati  iat  im  Orig.  getilgt,  da  er  an  nnriehtiger  Stelle  ein- 
getragen  war  (vgl.  Nr.  20).    Am  unferon  Rande  des  liinttos  igt  bemeikt: 

Rubrica  pro  liemciatüi  haheln7-  folio  81,  pro  harrnlariui  fol'w  .97. 

")  Dieser  Absatz  ist  im  Orl^'.  durchgestrichen  uud  gleich  im  folgeu« 
den  von  derselben  iiaud  wiederholt. 
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18.  Anno  domini  nostri  Icsu  Christi  [1416]  die  20.  mcnsis  so.  JnU 
laiii  Mag.  Johannes  Resch  de  Wila,  arcium  (roagister)^) 
accepit  inugnia  doctoralia  facultatis  nicdicino  a  l^Iag.  lohanne 
Bock,  tempore  deeanalUB  Mag.  lohannis  Ajgel  de  Ohorn- 
newenpurga. 

19.  Addo  domini  1420.  die  8.  meosis  lannarii  Mag.  Step  ha-  1420 
uns  Speeahart,  arcium  magister  et  in  medicina  licenciatuB,  d>Jan. 
reeepit  insignia  doctoratas  medicine  a  Mag.  Cristanno,  areium 

et  medicine  doctori  (1),  promotori  sno  singulari. 

SO.  Anno  domini  1421.  die  33.  monsis  lannarii  Mag.  1491 
Henrions  Stell  de  Hamelburg  receptt  ioaignia  doctoraUa  M'J«n. 
in  medicine  faoultate  a  Mag.  Cristanno  de  Snsato,  eine 
Wjennenai,  arcium  et  in  medicina  doctore. 

31.  38.  Anno  1433.  Hag.  lohannes  de  Pawmgarten  foLSO» 
et  Mag.  laeobns  de  Stokcbstall  simul,  die  6.  mensis  Septem*  14SS 
bris  recepemnt  insignia  doctoralia  a  vencrabili  viro  Mag.  ^- 
lohanne  Aygl,  arcium  magistro  et  in  medicina  doctore,  et 
protune  dedit  predietua  Mag.  lacobna  ad  facultatem  3  flor. 
ungaricale»  in  auro  Mag.  Cristanno,  in  medicina  doctori  pro- 
tune deoano  ftcultatis  medicine. 

23.  Anno  domini  M.COCCXXVI.  mensis  Febmarii  die  5.  i42G 
reoeptUB  est  ad  facultatem  medicine  Mag.  Petras  Vdlcaian,  6.Ftobr. 
dujs  WiennenBia^  arcium  roagistcr  et  medicine  doetor,  Bub 
decanatu  Mag.  lohannis  Aygcl,  areium  et  medicine  docto- 

ris  famosissimi  etc. 

24.  25.  Anno  domini  M.C(X:)CXXVI.  quinta  fcria  ante 
fMtnm   sanctomm  Tyburei   rt  Valenani,   Mag.  Dietraarus  u.  Apr. 
Hindernpach  et  Ma^.  Ernsmus  liiedcr  de  Lanczhiita 
recepcruiit  insig-iiia  doctoralia   a  voiicrabili  viro  Mag.  Hain- 

rico  Btoll  d(i  Hamelburg  etc.  ciue  Wionucnsi,  arcium  et 
in  medicina  loctore. 

26.  27.  Anno  domini  MCCCO.  33.  sub  cgregio  doraino  1433 
doctore  Mag.  lu  Ii  anno  Aygcl  fuerunt  promoti  in  doctores 
medicine  Mag.  Michel  8chrik  et  Mag.  lacobus  Tolcz  die 
.  .  .  meusis  .  .  .*) 

28.  Anno  codein  rt  cadcin  ostatc  proinotus  t'iiit  in  modi- 
cine  doctorrm  Mag.  Couradiis  Künigstein  sub  domino 
doctore  Mag.  Heinrico  Stoll  die  etc. 


Durchgestrichen.      ')  Daa  Datum  nicht  aiiflgefQllt. 
Act»  raculutu  nodine.  I.  7 
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I4S4  29.  Anno  domini  MCCOO.  34.  die  26.  lanuarii  dominus 

86.  Jan.  Nicolaus  Fridlant,  baccalarin»  in  arttKns,  recepit  iasignia 

doctoralia  io  medicini»  011b  Mag.  lohanne  Aygel  ete. 
Fol.  so»         30.  Anno  etc.  XXXV.  feria  seonnda  anle  festnin  beati 
1435    Thome  apostoU  Mag.  lohannes  Czeller  de  Angaata  reoepit 
19.  Dec  inaignii^  doctoralia  in  modicinia  sub  Mag.  Petro  Volciian. 
1487  31.  Anno  etc.  37.  die  lonis  S3.  Maü  Mag.  Christoforua 

23,  Mai  N.  de  Salcspurga  roeepit  insignia  doctorattiB  in  medidna 

sub  Mag.  Heinrico  StoU,  doctoro  medicine. 
1448  32.  Anno  domini  1448.  feria  secnnda  ante  fettnm  aaneti 

S8.ilpr.  Georii  martiris  Mag.  Hermannua  Hajm  de  Rotenburga 
recepit  insignia  doctoralia  in  medicina  sab  Mag.  Miobahele 
de  Schrick,  doctore  medicme  famosisBimo. 

33.  Anno  domini  1449.  die  1&.  meaii»  lannarii  Mag. 
16.  Jan.  lobannes  Newman  de  Prawnaw  recepit  insignia  doctoralia 
in  medioinis  sub  Mag.  Micbaele  de  Sehrik,  doctore  medi* 
eine  protunc  deeano  bene  merito. 
1463  34.  35.  Anno  domini  1463.  die  8.  BVbroarii  lohannes 

9.  Febr.  $pard6rffcr arciura et  mcdiciuebaccalarios, ciuisWiennentis, 
et  Mag.  lohannes  Minsinger  receperunt  insingufa  dootoralia 
in  modiciuis  sub  Ma^^  Michahelo  Puff  de  Bchrick,  doctore 
medicine  famosissimo  necnon  ciui*)  Wiennensi  peritisumo. 
U7U  36.  '61.  Anno  domini  1470.  21.  die  Maü  sub  ▼enerabili 

21.  Hai  ac  egrogio  arcimu  et  njctlicinc  doctore  Mag.  Michaole  Puff 
de  Schrick,   Mag.  Vdalricus  Hasch  de  Fisching  et  Mag. 
Oeorgiub  Suliöbly  ex  Ycsingcn  rcteptrunt  insignia  docto- 
ralia in  medicina  iu  ccclesia  sancti  vStepliaiii  hic  \\  icnne  eic. 
i  liG  38.  39.  40.  Anno  domini  147(i.        flio  Decembris  Mag. 

16.  Det*.  loannes  Tichtull  ex  Gicvii,  Miv^.  (ingorius  Beger  ex 
Jiienna,  Mag.  Georgias  Taler  cx  Arciistorlf,  licenciati 
in  lucdiciuis,  doctoralia  insignia  simul  receperunt  a  venerabili 
et  egregio  viru  arcium  liberaliuin  et  medicine  doctore  famosis- 
simo Mag.  Pangracio  Kreyeor  ex  Traysmaur,  eine  Bieo- 
ncnsi,  prouidipsimo  patre  et  preieptore  nostro  sincerius  ex- 
eoleiulo.  patre  nostro  nedum  in  dandiä  insigiiiis  ductoralibus 
1474  in  niodirinu  smI  et  ^radu  baccalariatus  in  oadom^  anno  domini 
2ä.  Heft.  1474.,  pridie  Michaelis. 


')  Im  Ong,  nnüfhüg:  ISardmrff»,      *)  Sic. 


Digitized  by  Google 


Acta  foti.  iD«dicM.  1. 


99 


Begistram  pro  llceneiatis.  FoLsi* 

1.  loluinnes  de  Weitru,  iicenciatuii  iii  mediciua. ^) 

2.  Mag.  Andreas  Uallici. 

3.  Item  anno  doiniui  M.CCOO.  in  craätino  Ascensiuniä  i4uü 
Domini  Mag.  Niculaus  Förstenfeld.  seruatis  stututis  facul-   28.  Mai 
tiitis  Hf  procossu  debito,  exanünatiis  i'iiit  per  düctores  facultatis 

pro  lictineiH  m  inüdicina  et  prutunc  rej)ertus  ydoneus  per  eos- 
dcm,  pro  eadcm  fuit  admii»6Uä  et  approbatus  io  decaoatu 
Hermunni  de  Treyaa. 

4.  Anno  domini  1404.'*)  examinatus  <'<t  Ma«^.  Fredcri-  1404 
eu8  de  Drogendorf  in  inedicina  pro  iiccncia  et  repertu-s  vdo- 
neiis,  tundcm  licenciatiis  (;st  tompure  de«  unatus  Mag.  Nicolai 

de  Heberßdorf  et  rcquieuit  in  doniino  paulo  poat  obitum 
illnstris  principis  domini  Alborti  quarti,  ducis  Austrie  etc. 
eodem  anno.^) 

5.  Anno  domini  1405.')  18.  die  ianuarii  1  xaminatiis  est  1405 
Mag.  CJristannus  de  8uzato  pro  liceucia  iu  mediciua  et  lö.  Jau. 
compertus  ydoneiis  per  omnes  doctores  concorditer  est  ad- 
mitsuB  ad  eandem. 

6.  Auoo  1411.  7.  die  mensid  Aprilis  examinatus  est  pro  ini 
lioenoia  in  medioina  Mag.  Theodoricus  Carin  et  fait  con-   7.  Apr. 
corditer  ab  omnibus  dnetoribus  approbatus. 

7.  Anno  1411.  24.  die  Marcü  eraminatus  eet  pro  liceucia  uii 
medioine  Mag.  lolianncs  Oetar  pro  liccncia  in  medicina  et  24.  MM» 
fuit  admissus  et  approbatus  per  doctores  facultatis  eiasdem. 

8.  AuDO  1412.  die  8.  mensis  Augusti  examinatas  est  Mag.     i  n-j 
Wencseslaas  Hart  pro  licencia  in  medioina  et  pro  oadem  ^^Aug. 
ab  omnibu.s  doctoribus  concorditer  approbatus  in  decanatu 

Mag.  Vdalrici  Grünbalder. 

9.  Anno  domini  1413.  die  28.  mensis  Deoembrifi  exami-  lAis 
natus  est  Mag.  lohannos  de  Wila  pro  licencia  in  medioina  28.  Dec. 
et  fuit  admissus  et  approbatus  per  doctores  facultatis  eiusdem. 

10.  Anno  1414.  die  4.  mensis  Ootobris  examinatus  est  fv>l.si^ 
Mag.  Stephanus  Speozhardi  pro  licencia  in  medioina  et  i^^t 
pro  eadero  ab  omnibus  doctoribus  concorditer  approbatus  in  ^-^^ 
decanatn  Mag.  Vlrici  Gr  An  walder. 


*)  TShxr  dieter  Nuue  vom  Docau  Johann  Silber  (I3ü9)  eiugctragaa. 
*i  UnprflnglMh  Btsnd  1044.      *)  14.  8«pt      *)  Uisprilug-Ucb  1408. 

7* 
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1410  H.  AtUlO  domini  1416.  ultima  die  Februarii  examinatus 

ä9.  Fttbr.  C8t  Iiiig.  lohanues  Chra  de  Wratislauia  pro  Hcencia  in 
mediciua  et  per  omnes  doctoreft  coneoi'diter  apprubatus;  cuius 
examiui  interfuerunt  doctores  infrascripti:  primo  Mag.  Nico* 
lauB  de  Hcbcisdorf  decauus,  Mag.  lohanncs  de  Valle 
Eni,  Ma^.  CltristannuB  de  Bnsato,  Mag.  Vlricus  Gruu* 
baldcr,  Mag.  lohannea  [Aygcl]  de  Newburgo,  Mag.  Iohau> 
I1Ü8  Kock,  in  prcscncia  Mag.  Michahciis  Suhcuscbucz 
vicecaucellarii. 

1420  12.  Aiiiio  domini  l-4jfü.  die  25.  Aprilis  cxanunatus  est 

26.  Apr.  Mag.  luhauiui.s  HolugartiM-  pro  liccncia  in  medicina  et  pro 
eadom  ab  oinnibus  doctoriljus  coneorditer  approbatus  in  deca- 
naiu  Mag.  Stephan i  S|)fczhart. 
1423  13.  Auiio  tioiiiini  MCCCCXXIIl.  (5.  die  iin  iisis  Fobruarii 

6.  Febr.  cxainiiiatus  est  Mnir.  lacobus  de  Stokclistal  pro  licencia 
in  im;di(iiia  et  pci"  oiaucs  docloroö  coneorditer  approbatus. 
Cuius  examini  interfuerunt  doctores  inl'raeicripti:  Primo  deca- 
nuö  l'acultatis  Mag.  loliannes  Aygel,  Mag,  Cristauuus  de 
Susato,  Mag.  Stcplianus  Speczhart,  Mag.  Henricus  Stoll, 
Mag.  Sebaldub  in  preseneia  reuerendi  patris  et  domini  domini 
uniuersitatis  vicecaucellarii  et  deeaid  eceletiie  sancti  Stephani 
nec  non  docton»  iuris  canonici  valeutissimi  Mag.  Potri  Dek- 
chinger. 

1442  14.  Anno  1442.  examinatus  cbt  Mni?-   Tohannes  New- 

man  de  l^rawnaw  pro  licencia  et  apjnobatus,  Mag.  lodoco 
de  Ilaylprun  vicecancelario  existente  et  Mag.  Petro  Vol- 
cziau  existoute  decauo  facultatis  medicine. 


Fol.  37*  Re^tnun  pro  baeealarlis« 

1.  Micbahtil  Öchregel,  magister  ia  aitibus  et  baccala- 
riiu  in  medicina. 

2.  Nicolatts  Fursteufeld,  magister  tu  artibos  et  bac- 
calarius  in  medicina.^) 

3.  lohannes  rector  Scotorum,  baccalarius  in  aitibiu 
et  baccalariaa  medicine. 


Nnr  die  bdden  «mten  Maineii  iiiiid  von  der  Hmd  dw  Deeaaa  Johan» 
Aoa  dilt»er  (1S09),  die  folgenden  Namen  sind  von  venmhiedenen  HXnden. 
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4.  KristanuB  de  SusatOi  magistcr  iu  arübus,  baccala- 
rilis  inedicim". 

ö.  Mag.  Andreas  Purniczcr  recoptas  est  ad  facaltatom 
tncdlcine  pro  baccalario  1404.  4.  die  lanuarü,  tempore  dcea-  i^*'^ 
iiatus  Mag.  Nicolai  de  Heberstorf.  4. Ja«. 

6.  Hartman n US  de  Fridberg  reeeplt  eciam  gradum 
eujidem  etc. 

7.  Mag.  Wenozeslaua  Hart  de  Wienna. 

8.  Mag.  Theodrious  de  Dancak.' 

9.  Mag.  lohannes  Cesar  de  Vngaria. 

10.  Mag.  Berthol  das  de  Basilea. 

11.  Bfag.  Stephanus  SpecEhardi  de  Rötlingna. 

13.  Mag*  lohannes  de  Wila. 

13-  Mag.  lohannes  Kra  de  Chottibas. 

14.  Mag.  lohannes  Zaeharie  1414.  in  die  Commerao-  i^i^ 
racionis  omnium  animarum.  ^' 

15.  Mag.  lohannes  de  Pawmgarten. 

16.  Mag.  Henricus  StoU. 

17.  Mag.  laeobuB  de  Stokchstal  die  8.  mensis  Maii  1421 
anno  21.  « 

18.  Mag.  Dietroarus  8.  die  mensis  Febraarii  anno  etc.  2H.  s!y%i. 

19.  Mag.  Erasmus  de  Lannczhftta  12.  die  mensis  18.  Febr. 
Febraarii  anno  23. 

20.  lohannes  de  Montibns  determinaait  9.  die  Febrna*  UM 
rii  anno  etc.  24.  ».Febr. 

21.  Aagustinas  de  Slesia  in  artibas  baccaJarias  20.  die  U26 
mensis  Nouembris  anno  etc.  XXV.  20.  Nov. 

22.  23.  Mag.  Prooopias  Stampin  de  Wratislauia  et 
aecam  Nicolaas  Welinger  de  Dyetmercia,  baccalarius 
arcium  Rostokczensis,  examinati  sant  et  admissi  anno  etc.  37.  1437 
die  lune  26.  Angusti;   pro  inscripeione  magister  etc.  dedit  ^^-Ang. 
gross.,  secunduB  fuit  paupcr,  qui  uichil  dedit  facultati  sed 
proniisit  ad  fortmiam  piguiorcm. 

24.  Mag.  II  ermann  US  llayin  dv  Ivoicnburga. 

25.  Mag.        :i  u  ucs  Newnian  de  Pruwnaw  prornotiis 

est  in  baecalariuuj  in  utedicina  1439.  Mag.  lohaniie  Swcndiu  1439 
existente  deeano.  ^) 


Fol.  37 »»  ieer. 
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A. 

Albarlitt  lY.  4iix  Aurtrfa«,  s.  Oeatei^ 

^  y.  dnx  AmlriM,  «.  OMtemieh. 
baeo.  med.  89. 

AUpacher, 

Urbamu  Altpacher,  baoc.  med.  74, 
76. 

Andreas caucoilan US  (  ^Andreas Plank, 
Pflurm  von  Gar»;  gewOhalieh  nur 
«esneeUariiu^  genannt)  S9— 88, 

86,  4S,  46,  49,  61,  69,  60,  88. 
Arensdorf  (oder  Amsdori),  t.  TWar. 
Amhem. 

Dom.  Ooswinii!;  de  Huenen  alia«  de 
Amhem,  mag.  in  art.  et  doctor 
med.  necDOQ  canoaicas  B.M.Tra- 
jeet  Leod.  diocea*  80,  96. 
Angabmig,  Zdler, 

^98^  Aigd). 
Miig.lofaannes  Ajgel  de  CShnrenuea- 
bnsga,  mag.  art.  et  doctor  med. 
17,  19  (loh.  de  Nmvnhurpa),  20 
(ioh.  de  Choronuew  biirga),  22, 
24,  29,  a4,  35,  39,  40,  42,  44, 
46,  48^  49,  61,  68,  66  (Ftoiuliu 
Ifai^.  loh.  A.),  67,  68,  6t-64, 66, 
6«,  69,  72,  74,  80,  82,  83,  8Ö, 

87.  88,  90,  91,  96,  97,  100  (loh. 
do  Newburgo}. 


Baden. 

Mag.  laeobne  de  Baden,  lieeneiandua 
in  &0.  inr«  eanon.  87* 
Basel,  8.  Airfcdk* 

Baumgarten  (Pawmgarten,  Pawngar- 
tea,  rawgarteu,  Pangartn,  Pan- 
garten,  Pamgarten,  PuugarLn,  Pou* 
garten,  Bawmgartea,  Bomgarter, 
Bmmsmintt,  PamnjfariMrJ. 
Ifag Jobannes  de  Pawmgarten,  doctor 
med.  4,  32  (Dom.  Inh.?),  42,  43, 
56,  67,  62,  66,  67,  69  (Noto),  72, 
76,  76—78,  80,  81,  83,  86,  h6, 
88—90,  97,  100,  101. 

ICag.  Gregoiine  Beger  ex  Bienna, 

doctor  med.  98. 
Tifnrrfslnn«!,  Mag.,  s.  Hart. 
Bertholdns  phisiciu,  s.  Starkch, 
Bienna,  s.  Wien. 
Bila,  e.  Wgla, 
SSmgmrter,  «.  Banmgarten. 
Braunau,  «.  ÜITcmmm. 
Brenner. 

Dom.  Fridricus  Brenner,  iieentiaa- 
dn8  in  fac.  inr.  cjiuotu  27. 
Bresslau.  a.  £ro,  Stampin, 

r, 

CaetoTf  B.  Cbtar. 
Oartn. 
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Mag.  Thcoduric-us  t'ariu  üe  IMncsk, 

lic.  med,  99,  101, 
Cai<|)ar  (iudacus  baptisatiu)  46,  4c«, 

62,  63,  94. 
Cditr,  «.  ZOkr. 
Ctnar  ( CetarüJ. 
Mag.  lohano««  Ceour,  lio.  med.  17, 

99,  10!. 
Cltra,  8.  Kro. 
Cilli. 

Hennanniu  comes  Cilto  et  Zegoiie 
40. 

ConrAdiu  apotheeariiia  64. 

(MIer,  «  Zeller. 
(Mnk,  s.  Zink, 

Danzig,  8.  Carin. 
DeckirnjCf  (Di  kimjcr,  Dekcfiinfjer). 
Petrus Deckiii^'t-r,  deeretorum  doctor 
et  dec«nu8  cap.  40,  43,  58,  lUU. 
IKnkelfptUi«!. 
Manf.  MieoUras  de  Dinkelqmli«!  (Din- 
kelapael),  doetortheol.  68,  78. 
Dra«endorf. 
Mag.  Frodericns  de  Drosendorf,  lic. 
mod.  5,  99. 
Djrutmorcia,  s.  Wdin^cr, 

Ebendorff,  Ebemtorf,  a.  Hebersdorf. 
Eggenborgr. 
Mag.   Stophanns   de  Egenbttiyii, 
rector  89. 

F. 

Falkoni». 

Mag.  Michael  Falkoab,  decrutor. 
bacc.  ot  doctor  niod.  Moutb  Tca- 
«nliuii,  plebwiut  de  Tifbr  necnon 
magutf.  dom.  HermeiMü  eoinitis 
Cilie  etc.  conailiAr.  et  phystcos 
38,  40. 

Fisching,  h.  Jintch. 

Folratiif  Folcaian,  s.  Vokxkm, 


liarijnaiiniiH  deFridbeig,  bacc  med. 
3,  5,  101. 
Friedland. 
Dom.  KicoUna  [de]  FrldUnt,  bacc. 
in  «rt.  et  doctor  med.  88,  90,  98. 
~  Theodricna  de  FHdIant,  bacc.  med. 
84. 

Fürstönfeld. 
Mag.  Nicolaiw  de  Ffirsteiifeld,  doctor 
med.  8,  4,  6,  17,  18,  95,  99,  100. 

GaUid, 

Mag.  Andreas  GalUoi,  lic  med.  99. 
Georio6eiHeeopiuPataTieniia,a.PaaBaii. 

Getus  (&Sa§J. 
Mag.  lohannea  Ofiaa  63. 

Görlitz. 

NicuUu«  de  O'irlicx,  baicc  med.  b6. 
Grein,  c  TkhUHL 

Oruenwalder  (Qr^wuMett  QrSiwbat- 

der,  Qrunbtddßr). 
Mag.  Ulricus  (Udalricii.x)  T.rfinw.il- 
dör,  doctor  med.  18,  20,  21,  23, 
25,  26,  32,  39,  40-42,  96,  99, 
KM). 

H. 

Mag.Iohenne«  HalbhJiwer  de  Hamel* 
htirg,  doctor  mod.  21,  24,  Sö,  27, 

33,  41,  53,  9(i. 
Hallhtadt. 

Mag.  Conradtu  de  Halltitat,  decretor. 
doctor  64,  78. 
Hamburg,  a.  Bagge» 
Harn  melburg. 

Mag.  Theodriciw  de  Hameibuigk 

34,  r,3. 

—  Mag.  luhanrtes  de,  8.  Halbhutoer, 

—  Mag.  HenrieuB  de^  a.  fifoUL 

Mag.  WenczesUnB  Hart  de  Wienna, . 
U«.  med.  6,  18,  90,  26,  SS,  99, 

101. 
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MMg,  Herauumu  Bmym  6»  Boten» 

burgA,  doctor  med.  98,  101. 
H6l>er8dorf  (Ilt'bor.storfT,  Ilebcrsnhdorf,  , 

HerbersdoriV.  Hebresdorff,  £b«»-  i 

darff,  Eborstorf).  | 
liUs^.NicoUiis  da  Heberidor^  doctor 

m«d.  9^9,  17,  19,  S2»  2ft»  28, 

88-40,  41, 48, 48,  48,  66^  60, 61, 

93,  96,  96.  99-^101. 
Heilbronn. 

Mag.  lodocus  de  Haylpruu,  vice- 

cancellarias  100. 

Btn, 

NaiciflstM  [Hen]k  aotarinf  univerii' 

tatis  17. 
Hintier  njHich. 

Uag.  liietmaru»  ( l  ydumru»,  Dyet- 

UMfiia)  HiiMlernpacb,  dootor  nie<d. 

64,  64,  70,  79,  74,  77,  79,  80, 

97,  101. 
HoUrnler. 
[Conrnrbisj  Iloltasler,  Mag.  civiam 

Vieuu.  56. 
Uuenen,  s.  Arnheui. 

I. 

lacobas  cartnnirus,  d.  Obarmdorffer. 
Ie«ingen,  h.  ikJu>ölt/. 
lohannes  bcdellus  fac  iur.  33. 
—  Mdor  Scotonun,  bace.  «rt  «t  med. 

8,  100. 
ItaKcui. 

Ha^.  Ia>  <ii>u8  italicua  de  Nona  Ciai- 
tote  92. 

K. 

*Ka]lenperg  (Kahlenberg?). 
Dom.  lobamiea  d«  Kallenpeig,  pro-  i 
eomtor  fac  med.  81. 

Kamenz.  Hnnrjr. 
Kaspar,  s.  CHS|iar. 
Koraeaburg,  «.  Ajfgd. 
Kelibw,  i.  J&o. 

Hag.  Paogratiiis  Kreyioer  ex 
rnanr,  doetor  med.  88,  98. 


^ra;r  lobanue«  Kro  de  Kothebna  (de 
Wratislauia),  doetor  med.  95,  89, 
f>6,  100,  101. 
KtiiiiynWnu 
Mag.  Uuiiradus  K&uigütein,  doctor 
med.  84,  89,  97. 

L. 

Laadshut,  $.  Bkdtr. 

Leip^,  e,  ZaeAoHe. 

Leonardna  (de  Lajming)  epiecPatav., 

8.  Passat!. 
Lodwiciu,  bacc  med.  89. 

M. 

Martiniu. 
Mag.Martinn«  pronnntiat  Praeticam 

Bertneü  89. 

Mag.  lohannes  MSgerl,  doctor  med. 

54. 
Mitiain^er. 
Mag.  lohannes  Minsuiger,  doctor 
med.  98. 

*de  Moatibns. 
Iohant)p«  de  Montibtts,  bace.  med. 

57,  58,  101. 
Montpellier,  s.  Falkonu  u.  Punvkzer. 

W. 

Narci8!;nR,notAriiisnniver5itatlB,s.//ers. 
Nenburg,  Keuenbnrg,  Nenbnrga  foren- 

tis,  8.  Kornenbuig. 
jyMman. 

Mag.  lohannes  Newmnn  de  Prawnnw, 
doctor  mp<\.        100.  101. 
Neustadt  (Nona  CiuitaH),  s.  Italicus. 
Kicolaus,  pedellus  fac.  med.  6,  18. 

—  alius,  pedellus  fac  med.  84. 

—  pedellus  Ha.  tiieol.  78. 

0. 

ObtrtnOmffm-  (ObtmdorflBr). 
Dom.  lacobu.^  Oberendorffer,  canoni- 
ens  eeel.  8.  Btephaai  alias  Omainm 
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S8.Wienne  57— «0,  M,  «7, 
69,  7t,  7«,  9S. 

Oesterreich. 

Albertus  IV.  dnx  AiutriM  (f  1404, 

14.  Sept.)  99. 
AlburtuK  V.  ilux  Austrine  (s=  Alber- 
toB  n.,  t  14S9,  87.  Oet)  SS,  88, 
SO,  SB,  SS,  86— S7,  44—46,  48, 
49,  51-53,  68k  82,  7S,  76,  81, 
Hß,  S8,  94. 

Oswaldus,  »(.-riptor  hubarutu  et  mag. 
coquine  68,  72. 

P. 

Padua,  8.  Schroff. 
Panprarten,  s.  Baunigarton. 
Passau,  Bischöfe  von: 
Georg  V.  Hohenlohe  (1387—1423) 

19,  41,  68,  74. 
L«oo«i4  V.  Ujtaiag  (1484—1461) 
74,  76,  81. 

—  !».  mich  Woyuftudiui. 
Pavia.  .s.  Silficr. 

Pauiitgarten,  I'auymgartner,  Pavcngart- 

ner,  «.  BAiungaiieii. 
Petra«,  onstos  eeel.  8.  Stephani  46. 

—  pedellus  fac.  med.  [Petma  Heck 

de  Reyspach)  73. 
i^ircbenbart,  s.  Pyrawart. 
Pölten  St.,  8.  SUber. 
JM 

Mag.  HemumnnB  Poll  de  Wienn«, 
doctor  med.  96. 
Pongarten,  s.  Banmgarten. 
Prawnaw,  •.  Braunati. 

Prutenu». 
Nicolaus  Pruteous,  bacc  med.  73, 
74. 

Mag.  Midiabel  Puff  de  Schrick, 
doctor  med.  84,  87,  88,  90,  91, 
97,  98. 
Pumicter. 
Mag.  AnibreM  Piumiccer  de  Wienna, 
liace.  med.  Montb  Pemalani  S, 
6v  101. 
Pyrawart 


Mag.  Petras  [da]  Ffnhaiibart,  «eelor 

QDiT.  88. 

B. 

Bateh  (8.  auch  SetehJ. 
Mag.  Udalfieoe  Blech  de  Fleeliiqg, 
doder  med.  98« 

Ravensburg. 

Mag.  Seboldus  de  Rauensptirg,  doctor 
med.  29,  30—82,  41,  4'.'.  44,  4ö 
— 6Ü,  52,  03,  5«— GH,  7ü— 72,  78, 
79,  81— 8S,  85,  87,  94,  100. 

Such  (•.  auch  SoKh). 
Meg.Iohannes  Resch  do  Wila,  doctor 
me.l.  24,  25,  ,39,  41,  97,99,  101. 

KeiitUngen,  8.  SpccsharcU  n.  ToUm, 

Bieder. 

Mag.  Eraamiu  Rieder  de  LaneelraU, 
dector  med.  64,  84,  87,  70,  78, 
78k  74,  78,  77,  79,  88,  69,  91, 

97,  101. 

Rock,  8.  Ro^^ 

Htfrhling. 

Cuiiradus  Riichling,  lic.  iur.  33. 

Rogs«  (Bäk,  Bode,  BMk). 
Mag.  lohannee  Bogge  (de  Ham^ 
borch),  decanns  Conitzenslä  et 
rector  pnrroch.eccl. ibidem,  doctor 
med.  2H,  31,  34,  37,  62,  53,  94, 
96,  97,  100. 

Boetock,  s.  Watinger.  * 

Botenbnig,  e.  Jüym. 

8, 

Sacka,  s.  Zkkiny. 
Salaborg. 
Mag.  GhiMofonu  K.  de  Saleqpiiiga, 

doctor  med.  88,  98. 
Snnl'rffer,  n.  Spardiaifftr. 
iskhitferstadt. 
Mag.  Conradus  de  ächi  ferstat  ^6chi- 
oeratat),  doctor  med.  8, 
Bchleaieo. 
Aag.  de  Sleiia,  baee.  med.  84,  101. 
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Vag.  Oeoigina  Sehöbly  es  Y«0in< 
gen,  dootor  »Md.  98. 

Schorndorf. 
Mag.  Gkegtwiiu  [de]  Sehorndorf  82. 

Schregd. 

Mag.  Mich&hel  Schregel,  bacc.  med. 
100. 

Sebrlek  (Sehiik),  Ajf. 

Scfirqf. 

Mßf:  Tohannes  Schroff  (Rutbart)  de 
Valie  Eni,  doctor  med.  (vonit 
Wienaam  de  Padua)  2,  4.  6,  17, 
91— SS,  25,  28,  32, 83,  37, 96, 100. 
fiebaldns»  Soboldw,  Sigbaldm  n.  Sig- 
boldu^  fl.  BiTwiabiirg. 

Ifag.  lohannes  Silber  de  Sancto  Yp- 

poHto,  doctor  med.  (venit  Wy«n* 
nani  de  Fapia)   1,  3,  4—6,  95, 
09,  100. 
BoMt 

Mag.  Crifltannns  de  Snzato  (Snsato, 
Sus.nato),  doctor  mod.  S,  17,  18, 
20,  28,  39,  40,  42,  ili,  45,  46 
(Cristan  von  Sftst),  47,  49,  öö, 
&6,  61,  63,  71-74,  86—88,  94, 
96,  97  (eiais  Wjennensis),  99 
—101. 
Sofia  S«* 

Mac.  Galiacius  (Galcacitis)  il((Saucta 
Sophia,  doctor  med.  2,  3 — 5,  95. 

Io]i«itiiMfl«idBiir(W{liM8pardSrffer), 
cinui  WiemiMirii,  doctor  m«d.  96. 

Speczfutrdi  (SpeathartJ. 

Mag^.  Stojihanus  Speoy.hardi  de  Wti- 
linjrna,  doctor  med.  20,  27,  28, 
43,  47,  49,  50,  64,  66,  6b,  94, 
97»  99—101. 

Siik,  8.  Alf. 

Mag.  Procopius  Staropin  de  Wrmli«- 
Inuia,  baco.  med.  101. 

Slctrkch. 

Maiater  Berthold  Starkch  von  VahüI, 
hflffczog  Albreohto  eso  öatorreicfc 
pndiarut  92,  46,  40,  49,  «1, 101. 
StodtHilL 


BCag.  laoobitt  de  Stokobitall  (8tok- 
■tal,  fltooUutdl),  4ootor  med.  44, 

46,  47,  50,  51,  53-66,  58,  60, 
62,  80,  91,  93,  97,  100,  101. 

Stall  (Stell). 

Mag.  Uenricuä  Stull  de  Hamelbui^, 
dui« Wiennenste, dootormed.  40, 
49,  44,  47,  67,  61,  69»  69,  71»  78» 
76,  85,  87^89,  96—98, 100»  101. 

Suhengchncz. 

Mag^.  Miehahßl  SubenscbAca,  vice- 
canceliarius  100. 
Stdibeflb. 
Mag.  Chmmdtu  [de]  8«l«qMch, 
baoe.  med.  88,  89. 
SaiMitum,  8.  Soest 
•Swendin  (Schwent,  SrhwfMiten?). 
Mag.  lohauuea  de  Swendin,  bacc. 
med.  91,  101. 

T. 

Tdtr. 

Mag.  Oeorgius  Taler  ex  Aremtorff, 

doctor  med.  98. 
Thoru,  8.  WaUtenrode, 
TichteU. 

Mag.  lobannee  Tiebtell  ex  Greyn, 
doctor  med.  98. 

Mag.  lacobus  T'>h-7  de  BSdling«, 
doctor  med,  84,  ^6,  97. 
TreUmauer,  s.  Kreifcer. 
Treis. 

Mag.  Hermamutta  de  Tieiaa,  doctor 
med.  4,  17,  94»  96,  99. 
Tttffer,  a.  fUM». 

Ungarn. 

Dom.  Petras  de  Yngaria  31. 
—  a.  Oiwttr. 

Utreebt  (Tniieetam),  a.  Ainbem. 

Vellia  Std,  s.  Sdmff, 
cee«;. 
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Mag.  P«lm  Vulcsian  de  Wienna, 
doctor  motl.  64,  72—76,  79,  80, 
8a— 87.  89,  »1.  9i,  97,  98,  100. 

W. 

Maff.Oeuuiiis  Alberti  dictos  Watoten- 
rode  de  Thomn,  dootor  med.  20, 

96. 

Weffer^  s.  Beg»-. 
Weitnu 

Dom.  loluuuiM  dB  Weytn,  doetor 
med.  96,  W. 

Welinger. 

Nicolaui«  Welingor  de  Dyotinercia, 
bacc.   art.  Rostokcstenaia,  bacc. 
med.  101. 
Weatfden. 

Dom.  loheimei  de  WeatnelU,  ractor 
80. 

Weynandu». 

Dom.  Weynandu s,  decretor.  doctor 
et  caucellariufl  dum.  episcupi 
PttteT.  41. 


Wien. 

Dr.  Paulus  de  Wienna  66. 
—  8,  auch   Beqer.   Hart,   PtM.,  Pur- 
niczer,  Sparäorfer,  StoU,  Volasian, 
Wila,  8.  Betch. 

T. 

Yesingeii,  6,  Schöbb/. 
de  8.  YppoUto,  b.  SUier. 


Z. 

Zacharie. 

Mag.  luliannes  Zacharie,  bacc.  med. 
UbiceDua  28,  101. 

lia§r.  Tbomu  [de]  Seck«,  beec, 
theoL  66. 

Zeller  (Cutter,  Celler). 
Mag.  lohnnnps  Zeller  de  Auguata, 
dnetor  iia-d.  b^,  91,  92,  98. 
ZitiJc  (CxinkJ. 

Hag.  lohannet  Zink  84,  53. 
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FACULTATIS  MEDICAE 


UJJIVERSITATIS  VINDOBOJ^ENSIS. 


II. 


1436—1501. 


ADF  TEBANLASSUKG  DES  HEDICimSCHKN  DOdOSENCOUSeiDHS 
AUS  DBB  OHiaiNALHAHDSCHSIFT 


IM 

D*^  KARL  SCHBAÜP. 


f 


WI£^,  1899. 

VSBIiAO  DES  MBDICINISCHBN  DOCTOBEKCOLLEGIUlf 
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ACTA 

FACULTATIS  MEDICAE 

UMYEllSITATIS  YINDOBONENSIS. 

II. 

1436—1601. 

AUf  TSBANLASSDNä  DES  HKDIOQIISCÜUIN  DOCIOBfiNOOLLEOIUMS 
AUS  DBB  0BIQINALHAND8CHRIFT 

HKRADSOBOEBSN 
VOM 

KARL  SCHRAUB. 


WIEN,  1899. 

YEELA6  DES  MEUICIKiSCUEN  DOCTOUEKCULLEGIUMS. 
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Einleitang* 


Die  freandliche  Aufhahme,  die  der  entoi  im  Jabre  1894 
erschienene  Band  der  Ältesten  Wiener  medicinischen  Faonltäts- 
pcten  bei  den  Fachgenoflsen  gefonden  hat'),  venuhMSte  da» 
hoehlQbliche  Wiener  medicinisehe  Doctorenoollegium,  mich  auch 

mit  der  Heransgabe  des  zweiten,  bis  jsum  Ende  des  XV.  Jahr- 
hunderts reichenden  Actenbanclcs  zu  betrauen.  In  Folge  drin- 
gender BerufsgcscliUfte  und  anderer,  der  Wiener  Universitilts- 
geschichte  gewidmeten  Arbeiten,  die  mich  ohnehin  seit  Jahren 
fast  ganz  in  Anspruch  nehmen,  verzögerte  sich  die  Ausführung 
des  für  mich  so  ehrenvollen  Auftrages,  so  dass  ich  erst  jetat» 
nach  einem  Zwischenräume  von  vier  Jahren,  die  Fortsetzung 
der  Facuittttsacten  su  liefern  im  Stande  bin.  Indess  dürfte  diese 
unliebsame  Verspätung  den  Werth  der  Publication  nicht  yer- 
fingern.  Es  werden,  so  hoffe  ieb,  die  von  echtem  wissenschaft- 
lichen Geiste  beseelten  Intentionen  des  Wiener  medicinischen 
Doctorencollegiums  ebenso  die  ihnen  gebührende  Anerkennung 
€nden.  als  dieser  zweite  Actenband  Avegen  seines  in  mancher 
Hinsicht  bedeutenden  Inhaltes  den  Freunden  der  Wiener  Uni- 
versitätsgeschichte  und  den  Kennern  der  Geschichte  der  Me- 
dicin  nicht  unwillkommen  sein  wird. 

In  Betreff  des  Originalmanuscriptes  darf  ich  wohl,  um 
Wiederholungen  au  vermeiden,  auf  die  hinlänglich  genaue  Be- 
echreibung  venreisen,  die  sich  S.  VII  des  ersten  Bandes  der 

Vgl.  G.  Xnufmann,  Geschichte  der  deutschen  Universit&ten  II, 
S.  580;  M.  Perlbach,  Prusaiaacholaslicn  (Leipzig  1805),  8  XXXI:  Tb  Pn^-ch- 
mann  in  Virchow's  Jahresbericht  der  gesammten  Medicin  für  l-'.U  1  \_1895), 
8.  304—300;  L.  Senf  eider,  Michael  Puff  aus  Schrick  (S.  A,),  B.d]  Üeraelbe, 
Dia  UtMlMi  PerttnMtal»  dm  Wiener  Sdnile  (S.  A  ),  S.  8,  Note  S2  (beide 
Abhsikllsngtn  ans  der  Wiener  Uiniichea  Bnndaduin  189^. 

»• 
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„Acta  facnltatis  medicae**  findet,  und  der  ich  nar  Weniges  bin* 

zuzufügen  weiss.  Es  ist  dort  auch  schon  erwähnt,  dass  das 
Papier  für  dieses  Buch  vom  Decjin  Mag.  Erasmus  liicdcr  von 
Landshut  um  den  Betrag  von  60  Pfennigen  gekauft  und  der 
neue  Actenband  seit  Keujahr  143Ü  benutzt  wurde*).  Jeder 
nachfolgende  Decan  übernahm  dann  bei  seinem  Amtsantritte 
(die  Decane  wurden  damals  jährlich  zweimal,  am  14.  April  und 
am  13,  October,  gewählt)  nebst  der  Facultätskaase,  dem  Facnl- 
tätasiegel  und  den  Faculttttsnrkunden*)  auch  den  Actenband, 
in  den  er  während  setner  Amtszeit  oder  erst  am  Schlüsse  der- 
selben seinen  Beriebt  eintrug.  Ausnahmsweise  fanden  nnr  im 
Jahre  1461  I  und  II  unter  den  Decanate  der  Doctoren  Jo- 
hannes von  Kirchhnini  und  Caspar  (j  riesscnpcck  (S.  108) 
und  im  Wintorsemestcr  1473  (S.  162)  Unterbrechungen  statt. 
Das  eine  Mal  wird  das  Versämnniss  von  einem  spUteren  Amts- 
collegen  mit  der  spöttischen  Bemerkung  gerügt;  ,|Acta  Mag. 
Johannis  Kircham  sicnt  sunt  scriptaj  ita  sunt  pessime  facta''; 
das  andere  Mal  hingegen  filhrt  der  nachfolgende  Decan  ohne 
Weiteres  im  Bericht  fort,  so  dass  uns  die  Acten  nicht  einmal 
den  Namen  des  Decans  nennen  nnd  wir  also  nicht  wissen, 
auf  wen  die  Schuld  dieser  Nachlässigkeit  f)dlt'). 

So  ging  es  bis  aum  Jahre  1490;  da  war  aber  der  Berieht- 
erstattung  eine  materielle  Schranke  gesetzt,  denn  von  fol.  120' 
angpfan-rcn  hatte  der  Decan  Mag.  Martinas  GuMoin  schon  im 
Jalire  14ö4  die  letzte  BlJUtorlai;«"  des  Actenbandes  für  ein  drei- 
faches Register  der  Doctoren,  Haecalaren  und  Scholaren  reser- 
virt,  worin  die  Facultütsangehörigen  ihrem  akademischen  Grade 
entsprechend  sich  selbst  eintrugen  oder  TOm  jeweih'gen  Decan 
inscribirt  wurden.  Deshalb  wurde  ein  neuer  Band  gekauft*)  und 
seit  dem  Winteiseme$ter  1490  von  den  Decanen  m  ihren  Ein- 


Vgl.  unten  8.  5:  ,,Itein  deeanns  dedit  pro  libro  actoram  90  des.*' 
')  Vgl.  das  nnsrdhrliche  InventAr  der  ui  d«>r  FftcalUltotnilie  anfbownhr- 
ton  Or^jronslÄnde  vom  Jalire  1450,  S.  51  f.   Dio  Truhe  seibat  war  in  der  Ka- 
pelle de«  Herjsogscollegiuiuit  deponirt  (S.  llö  und  202). 

*)  Ausserdem  trug  der  Decaa  Mag.  Petrus  Vülcsian,  1436  I  und  U«, 
nur  den  Beriebt  ttber  dae  erste  Halbjahr  ein  (S.  6). 

^  Acta  facnltatu  medicae  III*  fol.  S»  (1490  II):  „Siden.  pro  novo 
libro  aetomm  «omparando.* 
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Schreibungen  benutzt.  Allein  der  Umstand,  dass  man  auch  nach 
dem  Jahre  1480  forlfohr,  die  letzte  Papierlage  des  alten  Act^n* 
bandes  als  Matrikel  zu  ▼erwenden,  veranlasste  noch  einige  De- 
cane,  bis  zum  Jahre  1501  die  wenigen  noch  leer  gebliebenen 
Seiten  der  letzten  Lage  nioht  blos  mit  ImmatricuUtionen,  son- 
dern auch  mit  ihren  Amtsberichten  anszufUllen,  wahrend  wieder 
Andere  schon  den  neuen  Acteuband  dazu  verwendeten.  Na- 
türlich musste  auf  solclie  Art  eine  rocht  bedauerliehe  Unord- 
nung^ entstehen,  die  tlaniit  ihren  liühepunkt  erreichte,  da^s  drei 
Decane  (1495  1  bis  1496  I  inclusive)  überhaupt  nicht  mehr 
woBSten,  wohin  sie  iliren  Bericht  schreiben  solUen,  und  daher 
Heber  gar  nichts  eintragen.  Ihre  Nachfolger  bis  löOl  inclusive 
bedienten  sich  bald  des  alten,  bald  des  neuen  Bandes,  und 
erst  Dr.  Martin  Stainpeis  stellte  im  Jahre  1501  II  die  Ordnung 
wieder  her,  indem  er  das  alte  ausgeschriebene  Buch  definidv 
bei  Seite  legte.  Einige  Immatrictüationen  kamen  allerdings 
noch  später  hinein,  aber  keine  „Acten"  mehr^V 

In  einer  Hinsicht  greift  diese  Vcrwirrun«r  auch  auf  meine 
Pubhcation  herüber,  da  ich  als  zeitliche  Grenze  unseres  Acten- 
bandes  nicht  das  Jahr  1490,  sondern  1501  auf  das  Titelblatt 
setzen  musste  und  als  Beginn  des  folgenden  Bandes  doch  wieder 
das  Jahr  1490  werde  angeben  müssen,  weil  sonst  nicht  ersieht- 
Höh  wBre,  dass  fUr  die  kritische  Zeit  nm  die  Wende  des  XV.  Jahr- 
hunderts beide  Actenbttnde  gleichmässig  in  Betracht  kommen. 

'  Was  nun  den  Inhalt  dieses  zweiten  Actenbandes  betrifft, 
80  ist  er  ebenso  wie  der  erste  Band  ab  wichtigrste  und  er- 
giebigste C^ucUc  für  die  Geschichte  der  medicinischen  FacultÄt 
und  der  an  derselben  wirkenden  Lehrkräfte  zu  bezeichnen. 
Man  kann  wohl  im  Allgemeinen  sagen,  dass  wir  ohne  diese 
Acten  überhaupt  keine  Kenntoiss  von  dem  Zustande  des  medi- 

')  Zur  Orientirung  dieae  folgende  Ueber»ictit:  lli'U  I  bildet  deu  eigunt- 
Udieii  Schloas  uiueres  Äctmibudet;  149011  bis  1494  II  ineluaive  ctohen  im 
BMiMi  Bud«,  14961  bis  14961  inclusive  fehlen,  1496  II  nud  14971  sind  im 
alten,  1497  II  im  alt«n  und  im  neaen,  14981  im  neuen,  149811  bis  15011 

inclnuive  im  ahen  Bande,  und  mit  1501  II  beginnt  endlich  d(?r  ro<reIni8s«ige 

Oebrauch  des  neuen  Bandes.  Eine  Listö  säiunitlicher  Facultiitsdocane  p^e- 
denke  ich  am  Schlüsse  der  gesammten  Acta  facuitatis  medicae  suHammen« 
SttfitelleD.  .... 
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cinischen  Unterriclitcs  an  der  Wiener  Hoclischule  hätten.  Eret 
aus  den  völlig  gleichzeitigen  Berichten  der  Decane  lernen  wir 
das  Leben  und  Treiben  innerhalb  der  Facultät  kennen,  verfol- 
gen den  Studiengang  der  Scholaren  von  ihrem  Eintritt  in  daa 
mediciniscbe  Studium  bis  zu  ibrer  Aufnahme  in  das  Doctoren- 
coUegium  und  sehen  sie  alsdann  den  Lehrstuhl  besteigen^  um 
eine  neue  Sobfllergeneration  heranzubilden.  Das  Prttfiing8> 
wesen  und  die  Promotionen  nehmen  in  den  Acten  die  wichtigste 
Stelle  ein. 

Dazu  kommen  femer  die  Lochst  interessanten  Berichte 
über  die  damalige  Unterrichtsmethode,  über  die  sogenannten 
„Anatomien^,  die  von  Zeit  zu  Zeit  abgehalten  wurden,  um  den 
Scholaren  die  unmittelbare  Anschauung  des  menschlichen  Kör> 
perbanee  su  ermOgliehen.  Mit  welchen  Schwierigkeiten  die 
Facultät  zu  kämpfen  hatte,  um  sich  das  dazu  nothwendige  Ma- 
terial zu  TerschaffSan,  wird  uns  hier  mit  aller  wttnschenswerthen 
Ausführlichkeit  erzählt 

Die  erste  anatomische  üebung,  Uber  die  der  zweite  Acten« 
band  Nachricht  gibt,  fand  im  Februar  1436  statt.  Wenigstens 
wird  berichtet,  dass  Mag.  Johannes  Aigel  zum  Lector  ^e- 
wählt  wurde  und  Mnp^.  Petrus  Vülczian  Superintendent  über 
alle  die  Section  betreflfenden  Angelegenheiten  blieb  (remaueret) 
(S.  2).  Er  war  nämlich  schon  am  4.  December  1435,  als  die 
Baccalaren  und  Scholaren  der  Medicin  um  die  Abhaltung  einer 
„Anatomie^  gebeten  hatten,  nebst  zwei  Scholaren,  welche  die 
nöthigen  Vorbereitungen  treffen  sollten,  von  der  Facultät  be- 
stellt worden,  „qui  superintenderet  et  eos  (sciL  duoe  scolares) 
dirigeret  in  agcndis"  (Acta  I,  S.  92)*). 

Am  20.  Jänner  1440  verlangten  die  Scholaren  abermals, 
noch  im  Laufe  des  Winters  einer  anatomisclien  Ueburs^  bei- 
zuwohnen, worauf  die  Facultät  am  7.  Februar  beschioss,  die 
Anatomie  ausserhalb  der  Stadtmauern  abzuhalten  und  nur  die 


Rosa 8  I,  S.  118,  Übersetzt  die  Stelle  irrig,  Dr.  Vfilczian  sei  ztim 
GeachKftffHhrer  der  FacnltXt  (Notar?)  bctfUt  worden,  und  vprlefrt  die  Wahl 
irrthUmiich  in  den  Februar  1433.  J.  äcliwars,  Zur  alteren  Ge.<ichichte  des 
anatomischen  Unterrichtes  an  der  Wiener  Universität  (S.  A.),  S.  4,  hat  eben- 
fUb  das  uBxiditig«  Datnm  16.  Febrntr  1484  »tatt  1486. 
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FaeultätemitgUeder  zuzulassen  (II,  S.  18 — 19).  Streog  genommen 
ist  ako  sowohl  fHiir  das  Jahr  1486  als  für  1440  durch  die  Fbt 
cnltfttsaeten  nur  sichergestellt^  dass  gewisse  Yorbereitungen  zu 
einer  Anatomie  getroffen  wurden,  ohne  dass  die  Abhaltung 
einer  solchen  ansdrftcklieh  bezeugt  wftre.  Allerdings  ist  es  sehr 
wahrscheinlicli,  dass  sie  auch  wirklich  stattgefunden  liaben. 
Am  16.  März  1441  hatte  die  Facultiit  ebenfalls  aut  Üitten  der 
Scholaren  bewillifj-t.  eine  Uebung  auf  eigene  Kosten  ym  veran- 
stalten, jedoch  nur  die  Angehürigen  der  Fucultiit,  Apotheker 
und  Chirurgen,  daran  theilnehmen  zu  lassen.  Wohl  hatte  man 
Tom  Bürgermeister  und  vom  Stadtrichter  die  ErUubniss  erhalten, 
einen  von  den  acht  Delinquenten,  die  am  folgenden  Tage 
(17.  Mlirz)  gehttngt  werden  soUten,  nach  ToUzogener  Justi- 
fidrung  als  „suppositum^  zu  benutzen;  allein  der  Strafvolbug 
nuaslang,  und  der  nnglflekKche  Maleficant  kam  Im  heil.  Gkist> 
spital  wieder  zn  sich  —  et  ex  hoc  auathomia  fuit  pro  hac  vice 
impedita  (II,  S.  21V). 

GUnstiirer  —  für  die  Scholaren  ~-  waren  die  UmstHnde 
erst  im  Jahre  1444.  wo  ihnen  vom  4.  bis  zum  7.  März  wieder 
eine  anatomische  Uebung  demonstrirt  wurde.  Als  Leetor  fun- 
girte  dabei  Mag.  Michael  von  Schrick  und  als  dessen  Stell- 
▼ertreter  Mag.  Petrus  Völczian;  anwesend  waren  die  Facnl- 
tätsmitglieder,  drei  Apotheker  und  der  Chirurg  Jacob us  N., 
der  gemeinsam  mit  seinem  Collegen  Cyriaeus  nach  Angabe 
der  I>octoren  sorgsam,  sauber  und  geschickt  das  Hesser  ftihrte. 
Der  Cadaver  aber  wurde  nach  beendigter  Section  feierlich  be- 
erdigt, und  die  Seelenmessen  wurden  in  der  St.  Antoniuskirche 
frelcscn  (S.  29 — Die  nächste  Anatnmie  fnrsd  erst  nach 
zwei  Jahren,  im  Februar  1-147,  statt,  bei  der  abermals  Mag. 
Michael  von  Schrick  die  Erklärungen  gab,  während  Mag. 
Pancratius  Kreuzer  als  Superintendent,  Mag.  Martinns 

')  Rosas,  a.  a.  O.  I,  S.  110,  ▼eraettt  das  Ereigni;»«  irrig  in  du»  Jahr 
1440.  Jo«.  Hjrrtl,  Vergangenheit  und  Gegenwart  des  Mnseutns  fttr  mensch- 
liehe  lustomle  (Wton  1869),  a  IX^XI,  atallt  übtriiaapt  la  Abrsd«,  weil 
ein  Ihntieber  FUl  noch  «in  sweitot  Ksl  im  Jiibre  14n  TOffakoBmeii  ist» 
was  bereit!  J.  fiohwarz,  .n.  n  0 ,  8  4,  rIehtiggaletU  hat,  doeli  hat  such  er 
die  irrige  Jahreszahl  1440  statt  14(1. 

')  Dieae  Section  ist  weder  bei  Rosas,  noch  bei  Schwarz  erwähnt 
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Guide  in  als  Procurator  und  der  Baccal&r  Mag.  Wolfgang 
YOn  SohüQgraben  als  Adjunct  ihätig  waren  (S.  40)^). 

Hatte  der  Wiener  Stadtriehter  schon  im  Jahre  1444  der 
Faeoltttt  yertrauKch  einige  Anssieht  auf  eine  Franenldehe  ftlr 
die  anatomische  Uebnng  eröffnet»  falls  die  Delinqaentin  zom 
Tode  Tenirtheilt  werden  sollte')  —  was  aber  yermathlich  nicht 
erfolgte  —  so  bot  sieh  diese  Gelegenheit  acht  Jahre  spAter 
wirklich  dar.  Noch  nie,  wie  der  damalige  Decan  Mag.  Johannes 
Zcllor  behauptet,  oder  sicherlich  seit  sehr  langer  Zeit  nicht 
war  in  Wien  eine  Frauenleiche  geöffnet  worden.  In  alier 
Stille  und  mit  grösster  Vorsicht  wurden  am  18.  Mai  1452  (ob- 
wohl auf  diesen  Tag  Christi  Himmelfahrt  tiel)  die  Verband* 
langen  mit  dem  Stadtrath  gepflogen,  um  die  Leiche  einer  tod 
den  sechs  aum  Tode  durch  Ertrinken  Terurtheflten  Frauena- 
personen  eu  erlangen;  denn  man  befürchtete,  dass  ihre  sahi- 
reichen vornehmen  Bekannten  noch  im  lotsten  Angenbfioke  das 
Vorhaben  der  Paenltllt  vereiteln  könnten*).  So  gelang  es,  ge- 
rade die  für  den  anatomischen  Zweck  am  meisten  geeignete 
Leiche  der  „Golinin"  den  Scholaren  zu  dernonstriren,  wobei 
auch  ein  unbedeutender  Lnngendefect  constatirt  werden  konnte. 
Lector  war  der  Decan  Mag«  Johannes  Zeller,  doch  durften 
auch  die  übrigen  Professoren  an  der  Erklftnmg  und  Leitung  der 
Section  theilnehmen;  Procuratoren  waroL  neben  dem  Decan 
zwei  SchoUren  der  Medicin,  nämlich  Hag.  Marquardna  von 
Wissach  und  Mag.  Sebaldus  Mülner  von  Nürnberg,  die 
von  jedem  Theibehmer  3  Schillinge  erhielten.  Die  gesammteik 

>)  Hier  bat  Sosas  I,  8. 110,  abermals  die  BeieieliBQitg  einet  Super* 
intendenteti      der  Anatomie  miMvenUnden  nnd  geg^laubt,  Mig.  PaacntittB 

habe  ^die  Interessen  und  Rechte  der  FacultJit  lioliercn  Orte«  wahren  soni  ii". 
Es  kann  ;\}\fr  irn  Zii«?unTnon1ianp^  mit  der  Anntoniie  n«r  nm  die  Auf- 

sicht über  die  aoUiwendi|feu  Vurbereitungen  zur  iSecUon  bandeln  (vgl.  oben 
S.  VI,  Note  1). 

^  8.  80:  fli  eoolbifMret  oecidi,  quod  tain«i  adhne  aon  idret 

^  IMero  eeohe  FranencpeNonen,  ron  denen  drei  in  den  Acten  mit 

Namen  (genannt  sind  (Rulantin,  Golinin  nnd  Bndeindlin),  waren  Tielleiebl 

rilckfllUigo  Büsseriniu n  hr>\  St.  Hieronymus,  >%orQber  Schlager*»  Skinen, 
Neue  Folge,  Bd.  II  (1W42),  8.  277  ff.,  r.n  vergrleiehen  sind.  Bchwurz,  r.  a.  O  . 
S.  5  (es  wurden  aber  nicht  drei  Leichen  an  die  Anatomie  abgeliefert,  sondern 
ttor  din  der  GoUnin). 
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Eiimahmen  bei  dieser  Gelegenheit  betrugen  4  Pfand  2  Schil- 
linge, die  Ausgaben  aber  noch  am  2  Schillinge  mehr,  weshalb 
die  Facnltät  die  Differens  ava  ihrer  Kaase  aoBgleloben  nmsste. 
Ein  FInnd  Pfennige  erhielten  der  Seharfiriehter  und  die  Ane- 
mfer;  kleinere  Betrftge  wurden  verwendet  für  das  Begräbniss 
der  secirten  Leiohe,  für  Linnen,  Deeken,  Badeschwttmme, 
Rasirmesser,  Waaserschaffel,  ferner  für  Confeet,  Bier  und  Wein^ 
was  ja  bei  keiner  Gelegenheit  fehlen  durfte  (S.  5n — Lu). 
Hinterher  war  das  Gerücht  verbreitet  wurden,  „quod  aliquid 
foisset  in  matrice  inventum,  de  quo  timeretur,  quod  tuisset 
embrio  ant  dtsposicio  ad  embrionem'^  (8.  Ö8);  allein  die  Facul« 
tit  stoUte  es  entschieden  in  Abrede,  und  damit  war  die  Sache 
eiledigt^). 

Nach  dieser  denkwürdigen  Uebiing  vergingen  abermals 
drei  Jahre,  bis  ein  brauchbares  „sappoBttam''  cor  Verfügung 
stand,  nnd  erst  am  17.  Mai  1465  demonstrirten  die  beiden  Doc- 

toren  Mag.  Michael  von  Schrick  und  Mag.  Johannes  von 
Kirch  heim  den  Scholaren  eine  mcinuiiche  Leiche  (S.  76). 
Nach  noch  längerer  Pause  fand  eine  Section  vom  12.  bis  zum 
15.  März  1459  statt,  bei  der  Dr.  Pancratius  Kreuzer  als 
Lector  nnd  Pr  Johannes  von  Eirchheim  als  „Indicator'* 
fnngirten  (&  97>-9d). 

Damit  sind  die  Zeugnisse  erschöpft^  die  uns  für  die  Abhal- 
tmig  anatomischer  Uebnngen  in  dem  Toriiegenden  Actenbande  ge- 
boten werden.  Es  ist  nnn  freilich  die  Möglichkeit  nicht  gans  ans^ 
geschlossen,  dass  diese  Zeugnisse  Ittekenhafifc  sind,  nnd  dassüebon* 
gen  sutLgef linden  haben,  ohne  dass  die  jeweiligen  Decane  sich 
darüber  in  ihren  Berichten  geäussert  haben.  Allein  sehr  wahr- 
scheinlich ist  mir  dieses  Stillschweiiren  nicht.  Die  Art  und  Weise, 
wie  über  diese  Uebungen  referirt  wird,  zeigt  deutlich,  dass  man 
sie  für  wichtig  geni^  hielt^  nm  einige  Worte  darüber  zu  sagen,  und 
dass  es  immer  des  Znsammentreffens  vieler  günstigen  Umstlfcnde 


*)  IHM«  BrUlmiif  gab  die  'Fteiiltlt  «nt  naeh  b««iidq^  Seetio»  in 

der  nicbsten  Sitinng  am  24.  Mai  ab  (8.  57—68).  ist  daher  nicht  gau 
richtig,  wenn  Schwarz  S.  6  von  einem  arpon  Tumult  währen«!  der  Section 
ervihlt,  die  erst  nach  der  berohigenden  AafkÜrang  ihren  weiteren  Yerlaaf 
nehmen  konnte. 


X. 


bedurfte,  um  die  SchwierlL''kciton  aus  dein  Wcp^c  zu  r;iinnen, 
die  sich  einer  anatomischen  D<  in  nstration  in  den  Weg  stellten. 
An  zwei  Stellen  (S.  181  und  19G)  werden  die  Qrttnde  üufge- 
Ettblt,  weshalb  die  Facultüt  auf  die  Bitten  der  Scholaren  am 
eine  ,,Anatomie^  nicht  eingehen  wollte  oder  ihnen  nicht  will- 
fahren konnte:  der  Mangel  an  Leichenmaterial,  die  Witterangl* 
verhliltnisse  im  Frühjahr,  das  Zosamm entreffen  gewisser  Feier* 
tage,  der  beschrftnkte  Kanm  im  Facnitätshanse  and  noch  man- 
ches Andere.  War  man  aber  so  glücklieh,  alle  diese  Hindemisse 
zu  bescitin^en,  dann  war  es  ein  Ereicrniss  für  die  £ranze  Facultüt 
dem  man  t^ielierlieli  eine  kurze  Erwähnnnf^  in  den  FacultUtsacten 
gönnte.  Spricht  der  Dcean  Dr.  Hermann  Hayni  von  einer 
Uebong,  bei  der  Mag.  Conrad  Brann  von  Müldorf  Lector 
gewesen  sein  soll  (S.  18 1),  ohne  dass  ans  bei  dem  betreffenden 
Jahre  darüber  berichtet  wird,  so  mag  dem  alten  Herrn  beziig' 
Kch  des  Lectors  ein  Irrthnm  anterlaufbn  sein^),  and  er  kann 
die  Anatomie  vom  Jahre  1469  gemeint  haben,  bei  der  aber  nicht 
Mag.  Conrad  Braun,  sondern  Mag.  Pancratins  Krenser 
diesen  Tlatz  einnahm.  Sonst  ist  nicht  das  gerinf^stc  Anzeichen 
dafür  vorhanden,  dass  mehr  „Anatomien"  stattgefunden  haben, 
als  unsere  Aeten  ausdrücklieli  berichten'-). 

Neben  dem  Prrtfungswcsen  und  den  anatomischen  üebun- 
gen  Spielen  die  Kjlmpfe  der  Facultüt  mit  den  unberufenen 
Heilkünstlem,  Quacksalbern,  getaaften  Juden  und  alten  Weibern 
eine  gar  grosse  RoUe.  Es  war  gewiss  nicht  blos  das  Bewasstr 
sein  der  eigenen  Würde  oder  engheneiger  Klasaengeist,  der  die 
Mitglieder  der  Facnltat  gegen  alle  ausserhalb  ihres  Kreises 
stehende  „Empiriker^  sur  ftussersten  Strenge  antrieb;  Tielmehr 
war  es  ein  unabweisliches  Gebot  der  Nothwendigkeit,  all'  das 
zusaramenj*'elaufene  Gelichter  unbarmherzig  zu  befehden,  sollte 
nicht  das  Anseiien  der  Universit^it  gefiihrdet  und  das  Leben 
unzähliger  Mitmenschen  aufs  öpiel  gesetzt  werden^).  Liest 


Vgl.  meine  Bemerkung:  sa  dieser  Stolle  in  den  «Conrifenda",  8.  261. 

')  Vpl  flaireijen  Schwnrz,  8.  6. 

*)  Ueber  die  Empiriker  vgl.  besonders  S.  6,  9,  11,  13,  15,  26,  32,  37, 
89,  67,  64,  66,  71,  73—74,  77,  79,  84,  93,  103,  122-124,  130,  134,  144  Ue 
146,  148,  168. 


Digitized  by  Google 


XI 


man  in  unseren  Acten,  wie  oft  selbst  hochgestellte  Personen  zu 
QuiiBteii  dieser  fithreaden  Gesellen  eintrateDy  wie  oft  alle  weit- 
liclien  und  geisüichen  Strafen  vergebens  gegen  sie  in  Anwen- 
dung gebracht  wurden,  dann  begreift  man  den  ISfer  nnd  die 
Strenge^  mit  der  die  Faonität  nicht  blos  gegen  die  Empiriker^ 
sondern  auch  gegen  die  häufig  mit  ihnen  conspirirenden  Apo« 
theker  vorgehen  mnsste*). 

Dass  neben  diesen  cultur<resc'hichtlich  werthvollen  Berich- 
ten auch  Manches  durch  unsere  Acten  überliefert  wird,  was 
nns  recht  unbedeutend  erscheint,  liegt  in  der  Natur  der  Sache; 
gibt  es  doch  wohl  kaum  irgend  eine  mittelalterliche  Geschieht»- 
qnelle,  die  nicht  solchen  Bodensais  mit  sich  ftlhren  würde. 
Den  damaligen  Vorständen  der  FacultKt  war  neben  der  rein 
wissenschaftlichen  Thätigkeit  anch  noch  die  Last  allerlei  ge- 
schäftlicher Agenden  aufgebürdet.  Sie  mussten  beim  Beginn 
und  am  Ende  ihrer  Amtszeit  viel  kostbare  Zeit  mit  den  Rech- 
nungen, dem  soceTinnnten  ..Computus"  vergeuden,  wobei  ein 
paar  Kreuzer  in  dem  lächerlich  kargen  Haushalt  der  Faeultät 
mit  einer  Wichtigkeit  verrechnet  wurden,  als  ob  es  sich  um 
▼ielc  Tansende  handeln  wtlrde.  Diese  Rechnungen  aufzu- 
schreiben  nnd  ins  Actenbnch  einsntragen,  war  Pflicht  des  De< 
cans,  ond  deshalb  finden  wir  sie  immer  wieder  mit  wahrhaft 
oft  ermlldender  Aneftlhriichkeit  specifieirt  Unter  die  ständigen 
Einnahmen  der  Faeultät  gehörte  wieder  der  Miethsins,  den  das 
in  ihrem  Besitze  befindliche  Haus  abwarf.  Einen  verlftssKchen 
Miether  unter  vielen  Bewerbern  auszuwilhlen,  den  liclien 
Zins  un  d  des  ^liethers  Antheil  an  den  notliwcTi(liL';''ii  Repara- 
turen zu  verabreden,  war  ebenfalls  eine  immer  wiederkehrende 
Sorge  der  Decane'),  die  ihnen  wohl  nicht  wenig  lästig  war, 
der  sie  sich  aber  trotsdem  mit  so  grosser  Gewissenhaftigkeit 

Ueber  das  Anftreten  der  Facultüt  gegen  die  Apotheker  vgl.  be- 
eoBders  S.  2,  3,  11,  20,  67,  66—70,  73,  88—93,  103,  119-121,  123,  129. 

*)  Ueber  das  FacnltXtohaas  siehe  beeonders  S.  3,  4,  10,  14,  17,  19  bi« 
10.  Sfl^  S4,  8S,  M,  S7,  45-44,  49—60,  A4^«5,  60,  SS,  70,  78^  84,  87, 
M,  99,  101— tos,  IIS,  118,  198»  182,  184—186,  141,  164,  168—184»  167, 
171,  173,  179,  190—191,  193.  Vgl.  auch  die  HauBordnong  S.  125—126 
und  die  Verhandlmifeii  trafen  der  Orandcteaer  8.  IS»  18,  87,  39,  44,  60, 
18«,  190. 
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unterzogen,  dass  sie  sogar  Uber  die  geringste  Angelegenheit 
bis  hinab  su  den  Latrinen  sa  berichten  (ß,  l&d,  222—223) 
nicht  unter  ihrer  Würde  erachteten. 

Wie  wenig  das  ganae  Material  der  Faenlttttsaeten  yon 
der  gelehrten  Forschung  bisher  herdcksichtigt  worden  ist,  habe 
ich  bereits  in  der  Einleitung  zum  ersten  Bande  (S.  IX)  erwähnt. 
Hier  möge  nur  noch  die  Bemerkung  nachgetragen  werden, 
disiss  selbst  das  Wenige,  worUber  man  durch  v.  Rosas  Kennt- 
niss  zu  haben  vermeinte,  leider  in  vielen  Fällen  auf  argen 
Versehen  und  IrrthOmem  beruht  Die  Aufgabe  dieses  Ge> 
Bchichtsschreibers  der  medicinischen  Facaltät^  dem  übrigens 
sein  Verdienst  als  Bahnbrecher  ungesdimKlert  bleiben  soD,  war 
freilich  nicht  gar  leicht  Auf  Schritt  und  Tritt  mit  paUtograp 
phischen  Schwierigkeiten  kllmpfend,  nner&bren  in  der  Aüs- 
dmeksweise  jener  Zeit,  ging  er  daran,  aus  den  OriginalacteDf 
wahrscheinlich  ohne  zuerst  eine  Abschrift  ausgefertigt  zu  haben, 
einen  Extract  zu  liefera.  Wie  mit  verbundenen  Augen  las  er 
seine  Quelle  oder  suchte  vielmehr  zu  crrathen,  was  sie  enthielt. 
Wie  ihm  dies  gelungen  ist,  dafUr  mag  hier  nur  ein  einziger  Beleg 
angeftlhrt  werden.  Zum  Jahre  1461  berichten  unsere'  Acten 
(8. 105)  Ton  der  Wahl  eines  nenen  Lectors  an  Stelle  des  äm 
5.  Deoember  1460  Teistwbenen  Professors  Mag.  Caspar  von 
Tettnang.  Die  Studenten  hatten  sich  darüber  beschwert^  dass 
sie  in  ihrem  Stadium  aufgehalten  würden,  So  lange  der  ver^ 
waiste  Lehrstuhl  unbesetzt  bh'ebc;  in  Folge  dessen'  besehloss 
die  Facultät  am  22.  Jänner  14(31,  die  Studenten  selbst  einen 
Professor,  der  ihnen  genehm  ^^  ;ne,  durch  Abstimmen  wählen 
zu  lassen.  So  warf  denn  ein  jeder  Scholar  einen  Zettel,  worauf 
er  den  Namen  seines  Candidaten  geschrieben  hatte,  in  einen 
Hut  —  ein  Ver£üiren,  das  wohl  für  unsere  beutige  Auffsssung 
sonderbar  genng  erscheint,  damals  aber  durchaus  nicht  nn« 
gewi^hnlich  war')  —  und  so  wurde  Mag.  Johannes  von 

*)  VgLdi«  gaiwaiudoKe  Wahl  det  Mag. Nioolmat  MolitoTit  von- Re* 
^•ntbur^  (1464,  13.  Ootober,  S.  119:  „Faotom  «it  hoc  per  scolares  facultatis 
nostre,  cui  cleccioni  facultas  annuit  et  consensit  ac  preces  ad  dominum  Im- 
peratorera  inisit  eundem  üloctum  consorvaiido,  quod  factum  esst").  Ancb  am 
27.  Jünner  1472,  al&  Mag.  Jobannes  von  Öeiigeastadt  zum  Lector  ge* 
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Kirohheim  mit  Stimmeiimehrheit  gewftblt^  woTBof  Ihn  auch 
di6  Doctoran  itun  Lector  wühlten  and  der  Decan  im  Namen 
der  gransen  FacaHftt  ihn  dem  Univenitäts-Sttperintendenten  Mag. 

Thomas  von  Ilaselbach  (artium  et  sacre  theologie  doctori) 
feierlich  vorstellte,  der  ihm  die  kaiserliche  Ernennung  aus- 
wirkte (S.  105 — 100).  Aus  diesem  höchst  einfachen  Bericlit 
gibt  nun  v.  Rosas  I,  S.  124,  folgendes  Resum^:  „Nach  Ablesung 
der  Stimmen  ergab  sich  die  Mehrzahl  iUr  Mag.  Thomas  Hasl- 
pachy  TheoL  nnd  Med.  Doctor,  und  dieser  wurde  sofort  vom 
Decan  smn  FMeasor  anagemfen.  Die  Beattttigimg  nehet  Zar 
webnng  dea  Qehaltea  Ton  Seite  dea  Eaieera  erfolgte  nngeaSnmt* 
Dies  las  ohne  Axgwobn  der  Geschichtsschreiber  der  Wiener 
ünivefsitllt  Rudolf  Kink,  und  da  ihm  die  Wahl  dea  Theologen 
Ebendorf  er  denn  doch  zu  merkwürdig  war,  so  schrieb  er  es 
einem  Zerwürfiusöe  Ebendorfcr's  zu,  duss  er  gegen  Ende  1460 
zur  medicinischon  FacultUt  übertrat  und  die  dort  durch  den 
Tod  des  Dr,  Caspar  Frue  erledigte  Lehrkanzel  übernahm  (Ge- 
schichte der  Universität  Wien  I,  S.  157,  Note  188).  Vorsich- 
tiger als  Kink  stiess  sich  Ernst  Birk  in  seinen  Prolegomena  zu 
fibendorfer's  Schriften  (Mon.  OoncU.  gen.  I  [1867],  S.  XXXIX) 
schon  an  der  sonst  nirgends  vorkommenden  Beaeichnang  Eben- 
dorfcr's als  Doctor  medicinae,  konnte  aber,  ohne  Einblick 
in  die  Originalacten  an  nehmen,  nichts  Anderes  thnn,  als  Rosas 
nnd  Kink  fUr  diese  höchst  auffallende  Thatsache  und  fUr  die 
noch  merkwürdigere  Wahl  zum  Lector  an  der  medicinischen 
Faenlt-it  /u  citii  oi).  Was  endlich  v.  Aschbach  (I,  S.  497—499) 
zur  Erklärung  anführen  zu  müssen  glaubtOi  wie  weit  er  mit 

wihlt  wurde,  war  die  FaculUtt  verMiainielt  „in  duiiiiiiit»  docturibiu  et  onmibos 
•apporitb  eiaadem*  (ß.  158).  Ebenio  war  die  Faenlält  am  11.  Norember  1474 
voHsttHf  ▼«rlreton  «in  «Hii&tbva  iiippoaitb  et  doetorilMM  ad  aligaiidiim  novnni 
loelMaB*  und  alt  Mag.  Christopherus  Kreuzer  aus  Wien  von  den  Doo» 
toren  einstimmig  gewählt  worden  war,  fragte  der  Decan  die  Studenten:  „an 
prefatuH  dominns  doctor  por  farnltatem  electus  placeret  eis  in  lectorem", 
worauf  ein  Student  im  JSamen  aller  erwiderte:  „Dominus  doctor  placet  nobia 
bme  pro  laeloi«*,  —  et  tt»  domlnua  doetor  Mag.  Criatofferna  ivit  par  tolam 
fiwiiltat«»  in  leetoraaa  aloetaa  (8. 166).  Dagegen  ledgnirte  eben  diemr  Mag. 
CbrUtophomeani  ll.FabrnarldM  seine  Leetur  „in  maniia  Principis  Ceaarea 
Majestati!«,  quam  adeptna  eet  Doelor  Joannea  Tiebiel  ex  Oreia  a  CSeaarea 
Ma^MUi»"  (S.  177). 
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der  Annahme  einer  „Demonstration  von  Seiten  der  Univerntät 
überhaupt  gegen  Kaiser  Friedrich  HL,  der  ihm  die  besoldete 
Stelle  in  der  theologischen  Facnltllt  entziehen  wollte*,  irre  ging, 

und  wie  sehr  er  sicli  üluschte,  wenn  er  von  der  mcdicinischcu 
Faeultät  glaubte,  dass  sie  „getreu  der  an  der  Hoehsehule  herr- 
schenden Stimmung  auf  die  für  sie  bereite  Besoldung  zu  Gunsten 
des  Thomas  von  Haselbach  versichtete"  — dies  AUes  wäre 
wohl  sehr  erheiternd  zu  lesen,  wenn  es  nicht  ein  ernstes  nnd 
tranriges  Beispiel  wäre,  wie  unberechenbar  die  Venriimng  ist, 
die  eine  unbedacht  in  die  Welt  gesetzte  Kachricht  auch  in  lite- 
rarischen Dingen  zn  stiften  ▼ermag. 

Unter  solchen  Umständen  war  die  Versuchung  für  den 
Herausgeber  der  medicinischen  Acten  gar  gross,  gleich  in  der 
Einleitung  Manches  richtigzustellen,  wodurch  das  Bild  von 
dem  Zustande  der  Wiener  medicinischen  FaculUit  im  XV.  Jahr- 
hunderte ungetrübter  hervortreten  mUsste.  Doch  will  er  sich 
mit  diesen  allgemeinen  Bemerkungen  b^nUgen,  um  zu,  zeigen, 
wie  viel  an  der  landläufigen  Darstellung  zu  verbessern  ist,  und 
alles  Andere  lieber  einem  künftigen  Geschichtsschreiber  der 
medicinischen  Faeultät  Qberlassen. 

Es  erübrigt  noch,  etwas  Uber  die  Beilagen  su  sagen, 
die  den  Schlnss  dieses  Bandes  bQden  und  als  nothwendige 
Ergänzungen  der  Faeultätsacten  zu  betrachten  sind. 

Beilage  Kr.  1  enthalt  die  Verordnung  der  Uiuveisitat 
und  der  Artistenfacidtät  vom  Jahre  1455  in  Betreff  der  Woh- 
nungen unbemittelter  Scholaren.  Sie  musste  hier  ein  Plätzchen 
finden,  da  sonst  die  Erzählung  unserer  Acten  Uber  die  so- 
genannten Ck>derien  (S.  77),  die  die  Kenntniss  von  mandier- 
lei  Verhältnissen  voraussetzt,  sehr  schwer  verständlich  gewesen 
wäre.  Im  Allgemeinen  darf  ich  aber  wohl  fUr  das,  was  in 
dieser  Hinsicht  etwa  noch  einer  Erklärung  bedarf,  auf  meine 
Abhandlung  zur  Geschichte  der  Studentenhäuser  an  der  Wiener 
Universität  während  des  ersten  Jahrhunderts  ihres  Bestehens 
(in  den  Mitth.  der  Ges.  fUr  deutsche  Erziehungs-  und  Sehul- 
geschichte,  Jahrg.  \   [Berlin  1805],  S.  141—214)  verweisen. 

In  der  Beilage  Nr.  TU  liest  man  aus  der  Handsehnft 
5396  der  Wiener  Uofbibliothek  den  deutsehen  Wortlaut  der 
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Wiener  Apothekerordnnng  Tom  Jahre  1466,  deren  kteinkclie 
Faseong  in  den  Acten  desselben  Jahres  (S.  130—121)  ent- 
halten ist  Zwar  hat  schon  Jos.  Chmel  die  deutsche  Apotheker- 
ordnong  in  seinem  „Oesterr^chische  Gesehiehtsforacher^  fl^ 

S.  60 — 63)  ans  Licht  gezogen;  allein  abgesehen  von  manchen 
Versehen  dieses  Abdruckes  schien  mir  die  nochmalige  Publi- 
cation  des  interessanten  Stückes  schon  wegen  der  leichteren 
Vergleichung  beider  Rccensioncn  trebotcu. 

Endlich  habe  ich  in  der  Beilage  II  eine  Promotionsrede 
des  Dr.  Thomas  Ebendorffer  von  Haselbach  bei  Ver* 
leihnng  der  Licenz  in  der  medicinischen  Facultät  aus  den 
Jahren  1462— 146S  mitgetheilt.   Es  ist  in  den  Acten  so  oft 
▼on  der  Verleihung  akademischer  Grade  durch  den  Uniyer> 
aittttskansler  oder  dessen  Stellvertreter  die  Rede,  ohne  dass 
atich  nur  ein  einziges  Mal  der  Vorgang  im  Einzelnen  geschil- 
dert wrtrde.    Was  bei  diesen  so  häufig  sich  wiederholenden 
akademischen   Feierlichkeiten   geschah,    welche  Formalitäten 
dabei  gebräuchlich  waren,  und  was  für  Ansprachen  gehalten 
zu  werden  pflegten,  war  ja  keinem  FacultUtsmitgliedo  unbe- 
kannt; ee  fiel  daher  auch  Niemandem  ein,  sich  darüber  weit- 
Utaifiger  SU  verbreiten.   Uns  dagegen  mangelte  diese  Kenntniss 
fast  Tdllig,  wenn  wir  uns  auf  die  Acten  beschrAnken  mOaston. 
Um  to  erfreulicher  ist  es,  dass  in  diesem  Punkte  andere  Quellen 
aushelfen  kOnnen.  Da  ist  snnftchst  die  kostbare  Handschrift  4680 
der  Wiener  Hof bibliothek  \),   die  von  Tliomas  Ebendorffer 
mit  eigener  Hand  geschriebenen  Concepte  vieler  seiner  aka- 
demischen Ansprachen  enthaltend,  und  hier  findet  sich  speciell 
(fol.  128  •—liJÜ")  jene  Kcde,  die  er  als  Vicekanzler  bei  Erthei- 
lung  der  Licenz  an  die  beiden  Lioentianden  Johannes  Spar- 
dOrffer  von  Nürnberg  (bacc.  art.)  und  Mag.  Johannes  von 
Münsingen  (richtiger:  Job.  Munainger  oder  Mttnsinger  aus 
Tflibingen;  ^1.  das  Register)  am    Februar  1462  halten  wollt e, 
aber  erst  am  8.  August  des  nttchsten  Jahres  bei  der  Promotion 
der  drei  Magister  Nicolaus  von  Regensburg,  Peter  Marolt 

*)  VgL  fib«r  die  Hudsehrift  den  Katalog  von  DenU  II,  Sp.  1917  ;  aaeh 
V.  Aschbaoh  I,  8.  490,  Kote  i,  erwähnt  die  Promotionafeden  Eben» 
dorffer't. 
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TOn  Laak  und  Stephan  Kuelant  von  Rain  wirklich  hielt. 
Was  der  Gmnd  dieses  Aufschubes  war,  ist  im  Conoeptenhuche 
iiieht  angegeben.  Blickt  man  aber  in  unsere  Actes  (8. 108  ff.)^ 
so  sieht  man,  dass  gerade  um  die  Wende  des  Jahres  1461/63 
eine  sehr  bedanerliche  Verwirron^  in  den  Verhllltnissen  der 
Faciiltät  licnschte,  und  dass  beiui  Beginn  des  Frühjahres  1462 
Mag.  Johannes  Minsinger  als  ^saspensus  a  licentia  propier 
suos  dct<  (  ttta  in  respünsionil)ii8  et  leceionibus'^  (S.  109)  er- 
scheint, woraus  sich  leicht  begreifen  lässt,  warum  Ebendorffer 
seine  PromotionBrede  Air  eine  bessere  Gelegenheit  aoftparen 
musste.  Diese  kam^  ab  die  drei  genannten  Baccalare  am 
8.  August  1463  promovirt  werden  sollten,  worüber  die  Acten 
bloB  mit  den  gewöhnlichen  £»rmelhaften  Worten:  „receperunt 
licenciam  et  gradum  doctoratns  In  medicina**  berichten  (S.  115), 
wEhrend  wir  ans  dem  Gonoeptenbuch  Ebendorffer's  wenig- 
stens den  Text  der  dabei  gehaltenen  l^ede  gewinnen.  So  er- 
gänzen sich  diese  beiden  Quellen  auts  J:i&8te. 

Einen  noch  unmittelbareren  und  lebhafteren  Eindruck  von 
dem  damaligen  Fromotionswesen  erhalt  mau  freilich  erst  aas 
einer  dritten  Quelle,  auf  die  ich  zu  spät  aufmerksam  geworden 
bin,  und  die  ich  daher  erst  an  dieser  Stelle  charakterisireD 
kann.  Ee  ist  dies  die  Papierhandschrift  der  kOnigl.  Mfiachen«r 
Hof-  und  Staatsbibliothek  Nr.  8482  aus  der  aweiten  HUfie  des 
XV.  Jahrhunderts,  die  von  fol.  160*  bis  236^  eine  grossere  An- 
sah! Wiener  Promotionsreden  enthKlt,  die  wir,  obwohl  dmn 
Verfasser  nicht  genannt  ist,  g&nz  unbedenklich  ebenfalls  un- 
serem unermüdlichen  Ebendorffer  zuschreiben  dürfen,  und 
von  denen  nii  hl  weniger  als  scch»  nathweisUch  innerhalb  der 
Jahre  14^  bis  14f)6  bei  mcdicinischen  Promotionen  gehalten 
worden  sind.  Gleich  die  erste  Ansprache  ist  lehrreich  flir  die 
Art  und  Weise  des  ganaen  Promotionsactes.  Die  anderen 
geben  manche  ,  nicht  uninteressante  Variante,  weshalb  ich  sie 
der  Reihe  nach,  mit  Ausschluss  der  nicht  medicinischen  Pro- 
motionen, anfilhren  will. 

1.  (fol.  160*):  In  nomine  Patris  et  FaH  et  Spiritus  Sancti. 
In  acta  presenti,  quo  nostros  venerabiles  licenciandos  ad  gra- 
dum lieencie  in  profulgida  facultate  sacri  juris  canonici  (!)  habeo 
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suMimare»  tria  incumbant  peragenda:  Primo  collacionem  üve 
«xhortadonem  habeo  premittere;  secundo  yenerabiies  nostroa 
licenciandoB  gradn  licencie  in  predara  dicta  faeultate  habebo 
coronare;  tertio  gratiarom  aetiones  habebo  referre  singulia 
patribus  et  dominis  actum  presentem  visitatariB  atqae  faeultatem 
pretractam  in  peraonis  dominoram  liceneiandomm  honoraturis. 
Quantum  ad  priDiuni  occurrit  vcrbiim  Job  7°  scriptum,  vide- 
licet  ^militia  est  vita  hominis  su})er  tciia"'.  Reverendi  vene- 
randique  patres  et  dumint  honorandi!  Cum  Dens  opifex  renim 
huius  mundi  fabricam  totam  uuo  artitice  verbo  fundaret  u.  s.  w. 
(gebt  auf  die  Eiigenflchaften  eines  guten  Arztes  Uber,  obwohl 
im  Eingänge  von  der  jnridiachen  Facultät  die  liede  ist^),  und 
aohliesst  fol.  167*:)  Detur  Juramentum.  Ut  igitur  tob,  ho* 
noiande  domine  licenciande,  officium  curandi  languores,  ad  quod 
tamquam  idonena  et  Bufficiens  estiB  approbatus  et  admissuB^ 
peramplina  autentice  exercere  yaleatis,  ego  auctoritate  omni- 
potentis  Dei  et  beatorum  Peti-i  et  Pauli  apostolorura  et  aposto- 
lica  atque  eximü  patris  et  doniirii  domini  Jouaiüiis  Polz- 
luacher  ex  Brun  na,  prepnsiti,  deeretorum  doctoriö  Semper 
veneraiidi  huiusquc  insipnls  eeelesie  coadjutoris^),  qua  fun^^or, 
confero  vobis  Mag.  Petro  Weidenpach  de  Novoforo^)  gra- 
dnm  licencic  in  mcdieina  cum  omnibus  juribus  et  pertinenciis 
auis  in  nomine  Patris  et  filii  et  Spiritus  Sancti  amen. 

3.  Fromotionsrede  (fol.  167'):  Pro  aliqoali  recommenda* 
eione  nostri  ▼enerabilis  licenciandi  in  medicioa  ac  in  eadem 
mox  doctorandi  occurrit  Terbum  apostolicum  ad  Romanos  12^ 
scriptum  et  proxima  dominica  in  eptstolari  officio  recitatum,  hoc 
videlicet  ^in  uno  corpore  multa  nu  nilua  habemus*^.  Venerandi 
revcreu(li(|ae  patres  et  domiui  prestantissimi  (u.  s,  w.  bis  fol. 
170*:)  Detur  luramentum.  Ut  ij^itur  vos,  honorando  domine 
licenciande,  tamquam  membrum  perutilo  in  corpore  mistioo 

*)  Ob  die«  duMh  einen  BllftteimaafftU  oder  dureh  ein  «aderee  VerBeben 
an  erküren  iat,  eteht  dabin;  ftr  uiw  iet  ja  nnr  die  Foimel  von  fatewee. 

*)  Nach  Ho  11  er,  Speoimen  biet,  cancell.  nniv.  (Vicrtna  1792),  S.  03. 
war  Pol  smacber  Vicar  dee  Fropetee  Ton  St.  Siepban  während  der  Jabre  14^6 
bis  144Ö. 

*)  Mag.  Petrus  de  Novoforo  erscheint  in  unseren  Acten  (U,  S.  43) 
am  8.  August  1447  ab  examinaliie  et  ad  Ueeneiam  edminras. 

Acte  fiMvlWik  «MffieM  n.  b 
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eonstitatam,  officinm  cnnndi  laDgoores,  ad  quod  tamqoam  ydo* 
neos  et  suflicieiit  estis  approbataa  el  admissns,  perunplins 
aatontice  exeroere  valeat»,  6go  «vdoritete  Dei  omnipotentiB  et 
beatornm  Petri  et  Pauli  apottolomm  et  apoetdica  atqne  eziniii 
patris  domini  Johannis  Polamacher,  in  Bntnna  prepositi, 
deeretorum  doctoris  Semper  veneraadi  eeadjntoritque  genereei 
patris  et  domiDi  domini  Alberti,  huius  ecclesie  prepositi,  co 
mitis  de  Schaunburrr ^)  atqiie  alint'  univcrsitatis  cancellarii, 
qua  fuiif^or,  confero  vobis  Jolianni  de  Kirchaim*),  lic*  UL-iata 
in  artibus,  gradum  liccncie  in  medicma  cum  omnibus  juiibos 
et  pertincnciis  suis  in  nomine  Patris  u.  s.  w. 

3.  (fol.  170^):  Pro  aliquali  recommendacione  nostri  vene- 
randi  lieenciandi  in  medicina  ac  in  eadem  mox  doctorandi 
occnrrit  Yerbnm,  quod  scribitor  originaliter  Math.  32*  .  .  . 
(n.  s.  w.  bis  foL  173*:)  Detur  «Turamentum.  Flectat  genaa. 
Ut  igitur,  yenerabilis  domine  ficenoiande,  froctaosius  atqne 
antencitts  itta  pretacta  timnlqne  doctoratos  gradnm  adipisci  Ta» 
leatis,  d'^o  auctoritatc  oiniiipoteutis  Dei  et  bcatorum  Petri  et  Pauli 
apostoloruin  et  apostolica,  auctoritate  quoque  rev.  in  Christo  pa- 
tris et  domini  domini  Alber ti  generosi  comitis  de  8c h au n bürg, 
huius  ecclesie  prepositi  nostreque  univeraitatis  cancellarii  dignis- 
simi,  domini  mei  gratiosi,  confero  vobis  Mag.  Johanni  Swat- 
ger  de  Ingeistat^)  gradtun  lioencie  in  medicina  com  omnibus 
juribns  et  pertineneiis  suis  in  nomine  Patris  u.  s.  w. 

4.  (fol.  173^):  Venerabiles  patres,  magistri  et  domini  in 
Christo  dileeti.  Fons  divinalis  emanacionis  ...  (n.  s.  w.  bis 
fol.  179^:)  Detur  Juramentiun.  Et  qnia  bonorum  labonun  glo- 
riosus  est  fructus  Sap.  4*^,  idcirco  ut  vos,  domine  licenciande^ 
juxta  magistrorum  et  reverendorum  doetorum  facultatis  medice 
huius  ahne  universitatis  apprubaciouem  et  conseriBum  exsecu- 
cionem  approbatam  ad  laudem  et  gioriam  summi  patris  vestn 

*)  Albart  Graf  ron  Sehsnnberg»  Pniwt  ron  BL  Btepban  1444—1471 ; 
Tgl.  Hon«r,  1.  e.,  B.  6,  und  t.  Luschin,  Torlioiig«  lCitdittllaa|feii  u.  w.» 

8.  47  (Sitzungsber.  der  Wieasr  Akademie  der  Wisoenschaften,  Bd.  CXXVU). 

*)  Ji)h.  de  Kirchnim,  Uo.  in  nrt.,  exHminatQS  ad  lio.  io  med.  ad* 
nUMUS  1447,  9.  Aug.}  ActA  fac.  med.  ii,  Ö.  43. 

')  Mag.  Job.  Svrajger  recepit  gradum  licenele  1466,  4.  October; 
Aeta       med.  II,  8.  87. 
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d«mini  Dei  ao  proxhnorum  Testrorum  saluteni  vobis  ex  parte 
ai«dieiB6  in  eura  eommissoram  habeatis  ulterias  autentice,  c  g  o 
aneloritate  onmipotentis  Dei  et  beatonim  apoBtolomm  Petri  et 
Pa«li  M  ▼eneraViÜa  patris  et  domini  dornini  Wilhelmi'), 
Iraiw  eccksie  prepositi  et  nostre  ahne  umyersitatis  cancellarii, 
do  TobiB  Mag.  Johanni  N.  de  Oorlits*)  licenciam  ascendendi 
katiiedrmni  doetoratns  in  medicina  ac  in  eadem  jnxta  canones 
et  observunoias  i|)sius  lep'emli,  disputaiidi,  cletiM  uiiuandi,  practi- 
candi  ceterüsqiie  actus  liceuciatorum  in  ondcm  exercendi  hie  et 
ubique  loeOTOra  ad  laudem  et  gloriam  putn's  vestri  celrsitis  ac 
proximoram  vestrorum  salutcm  u.  s.  w.  Quantuni  ad  ultimum 
refero  in  peivona  fiicultatis  medicine  et  domini  licenciati  gra- 
cianim  aetionea  magistria  et  doctoribna  omninm  facnltatnm  et 
aingulariter  domino  rectori,  doctoribna  in  jnre,  doctoribna  in 
medieina,  paritei*  omnibue  et  singnlis  in  artabns  aliiBqne  omni- 
bns  patribuSy  dominia  baccaUriia  et  acolaribns,  qui  dignati  sunt 
facaltatem  medicine  in  persona  domini  lieeneiati  et  mei  prO' 
nunc  honorare,  üHciens  ipsum  et  me  ad  siinilia  corum  bene- 
placita  et  maiidata.  Amen. 

5.  (toi.  iöü  ):  In  presenti  acta  duo  michi  incumbunt  fa- 
cienda. Primo  venerabüos  nostros  b'cenciandos  in  medieina 
habeo  aliqualiter  reconimendare.  Secuudo  principaliter  habeo 
eos  honoris  et  dignitalis  titulo  pro  suis  laboribus  premiare  et 
insignire,  videlicet  gradum  licencie  in  medieina  eis  assignare. 
Quantum  ad  primnm  aaeumo  verbum  Lnce  8*^  scriptum:  Fru- 
ctnm  affemnt  . . .  (n.  b.  w.  bis  fol.  IBS*):  Ut  igitur  voe,  veno- 
rabOes  YiriMag.Liebbarde,  Mag.  Procopi  et  Mag.Hunolde^, 
qnt  per  Tenerabiles  et  egregios  doctores  in  medieina  huius  alme 
universitatis  atndii  Wiennensis,  quorum  quo  ad  hoc  respcetu 


*)  Wilhelm  Thürs  de  Asperu»  Propst  za  St.  Stephan  1400^1431); 
Heller,  1.  c,  8.  48. 

*)  Er  biet»  Mag.  Nieolaa«  d«  Gorlies  und  wird  in  uiueren  Acten 
(II,  &  9)  ftn  S6.  Jinner  1438  als  «d  examen  lieenei«  admiaraa»  und  ua  fol> 
gmoden  Tage  als  ezaminatns  et  admiMiis  bezeichnet. 

■)  Die  drei  Caiididaton  Map.  Liebhardns  Swalb,  Mnir  Procojiiu« 
de  VV rat  iH  1 .1 V  i a  uud  Mag.  11  u  tiolduH  P 1 1- 1  im  bore h k  werden  in  uusereii 
Acten  (II,  S.  16— lü)  am  20.  Jänuer  143U  als  ad  examou  pro  licencia  od- 
niaai  arwftbnt 

b* 
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vcstrum  in  cadem  precesait  rig^orosum  examen,  tamqiiara  idonei 
pro  licencia  in  medicina  eatis  coraperti  et  approbati,  fructum 
afferatis,  e  g  o  auctoritate  omnipotentis  Dei  et  bcatorum  Petri  et 
Pauli  apofltolonim  et  apo«tolica  ac  Tenerabilis  ta  Christo  patris 
et  domini  domini  Wilhelmi'),  buinB  ecclerie  pi^positi  ^alme 
luivermtatia  stndit  Wiennentis  oanceUarü,  qua  fungor  ad  pre- 
aensy  vobis  et  eoilibet  yestraiiL  trado  lioenciam  in  medicina, 
auctoritatem  quoqae  ascendendi  kathedram  doetoralem  in  eadem 
ac  juxta  canonos  et  observaucias  ipsiiis  leg'cudi,  disputandi, 
determinandi,  practicandi  ceterosquc  actus  licentiatoruin  in  eadem 
exercendi  hic  et  ubique  looornm  u.  s.  w. 

6.  (fol.  214''):  Aehnliche  Ansprache  und  Promotionstormol 
fUr  Mag.  Wolfgangus  de  Schöngraben  nnd  Mag.  Her* 
mannus  Haim  de  Kotenburga*). 

Und  somit  sei  dieser  zweite  Actenband,  bei  dessen  Bear- 
bätong  ich  mich  ebenso  wie  bei  dem  ersten  der  unverdrossenen 
und  selbstbsen  Unterstützung  des  Herrn  Hof'  und  Staatsarchivs- 
Ooncipisten  und  UniversitätsarcbiTS-Assistenten  Dr.  Arthur  Gold- 
mann  zu  erfreuen  hatte,  dem  Wohlwollen  der  Fachgenossen  und 
allen  Freunden  der  mittelalterlichen  Universitätsgoschichte  be- 
stens empfohlen. 

*}  S.  oben  S.  XIX,  Note  1. 

*)  Beide  werden  in  niuereii  Aeten  (II,  S.  45)  am  86.  Febmar  144S  mim 
ad  Itoenctam  admini  erwlbnt. 

Wien,  im  December  1898. 

Dr.  Karl  Schraol 
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ACTA  mvj;rATis  mediüae 

n. 


In')  «lio  saiufoiiini  Cn«iTir'  et  1  ),'iiMi.'ini  itiartiriiiii  tif  oircnitii-*  »'»m  re-  Jj'ol.  1 " 
limiüs  eonindem  contentorum  in  «archophago  et  cnnitur  «le  ewloiu  ol'fifitim 
Milempniter  ei  in  oifiutiii  ad  iiMUneiiim  inelite  Ikenltotia  mediein«  et  dtuilnT 
mAgiKtro  cliori  60  d«n.,  cimtori  89  den.,  organitte  9i  den,  et  lenitin  14  den. 
•SnninMi  eet  4  toi.  18  den.;  illa  debet  protnnc  decaniis  expedire  ei  per  mm- 
•latiiin  pnblice  afüxniti  omiiin  siippoMita  eiiisdem  facnltAtn  coniiocare  cum 
»appUcactone  aliornm,  ut  predicto  officio  cum  deuocione  intereint.') 


]^po  lohannes  Bpardtrffer,  medieine  doetor  fiMsnttatiaqne  «nedem  1471 

ilei'anus,  recognosco  per  prosente»,  (|no<l  ejjregii  viri  domini')  doctores  pre- 
fatf  f;ifnltntis  legentes  rito  at^ino*)  diligunter  juxt.i  orfliiiacionem  iirinripi«! 
ot  iiniuerHitAtis  siia»  perfecore  Ifetionps  per  angnriani  e,«tinalpni,  vidolicet  a 
(ento  Peotecotites  usque  ad  featui»  naucti  Michaeli;«  proxiuie  traui^actum.  In 
enine  rei  lestimoninm  hane")  carlam  «igilto  facnltatis  medieine  inprcMo  ei* 
irnani.  Datam  Wienne,  anno  Domini  H.CCOC.LXXI"*  die  Ift.  mensis  Oetobris.  1471 

  16.  Oct. 


Decaniiü^)  facultatis  medieine  niandat  omnibu»  «loctnribuH,  iicenciatis, 
baeratarüi  ^  ecolaribus  einidem,  qnateaue  eras  proeesriooi  et  deinceps  officio 
imblioo  intenint  ad  laadem  Dei  omnipotentie  eittiqne  genitricis  ICarie  Vit- 
gini»  glorioee  ae  Htnetoram  Cosme  et  Damiani  martinim»  prafate  iicnltatia 
patronornm,  in  eccleeia  saneti  Stephani  »olemniter  decantandie.*)  Sab  pena 
decem  gross. 

luHUper  »iipplicat  omnibns  aliariun  tVicnltatiini  ^uppo^iitrH,  ut  ad  Dei 
laudem  prefatorumque  sancturum  gluriam  et  bonorem  interease  dignontiir 


*)  Ganz  oben  steht  von  »pHterer  Hand:  Ordinnria  nuhirr^ilaii».  XnflitH 
fl^-hf*  prnrftmre  in  medicina  niü  «»^niiMf/«  per  /aiiiUfdern  medieine,  iU  patet  in 
prinw  tibro  /ot.  24.  25.  Videlicel  in  aHin  aniiqui*  fol.  25.  Damit  «ind  die  im 
UniveteitSta'Arebive  befindlieben  Bectoralsakten  gemeint,  wie  am  einem  aidi» 
teren  Citat  beim  J.  1457  I.  benrorgebi. 

*)  Dieser  Abeata  ist  abgestrichen,  mit  der  Beroerknng:  refra  haUtur, 

')  fViri  dommi*  i«t  von  anderer  Hand  nachgetragen. 

*)  Von  anderer  Hand  ,nc'  vfrli« -iscrt.       ")  Cnrri^rif'rt  aus  hine. 

•)  An«ioro  Hand.  Späterer  Zusatx:  i:el  perof/mdU. 

AeU  fKcnltati»  medlca«  H  1 
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Dcciiitub  iaciiitati»  mu<iicine  luautlat  oninibiiM  «iucturihuN,  lieiiiicinti», 
baccalaiiis  et  seolaribus  eiusdem,  qiiatenus  hodie  in  coutactu  bore  prüne  v«l 
snb  pnlsa  TMperArum  prope  domum  N.  in  foro  vel  p1*tea  N.  »itniii  ooiiii«ni«nt 
ad  condaeendam  funiu  olitn  eioadem  mrtu  baocaUrii,  dicto  facnItaÜB  suppMiti 

noriter  defuncti,  ad  »equendum  intersintque  cras  boca  sepliina  eins  exeqoju 

in  ecclesia  sancti  S?<']i)rmi  perapendi«!.  Siib  peiia  decem  pro».«. 

Idinn  supplicut  ümiiibiis  ali.irmn  tacMiltatum  suppositis,  ut  cond  f  .  •  .  3 
atque  exequiia  predictis  Interesse  veimt  pretatis  facultatem  spo  [  .  .  . 


[1486  IL]*) 

Fol.  2*  Item  16.  die  mcnsis  Februarii,  hora  septima,  eongregata 

1436     fuit  facultas  medicinc  super  articulis  sabscnptis,  quurnm  primua 

6.  Febr.  cogit^ndum,  quid  fieri  expediat  auper  deliberatione  facta  per 
deputatos  proximos  in  materia  yisitacionis,  et  eirca  eundem  arta- 
culam  plura  faenmt  proposita  per  deputatos  coneepta,  quorom 
aliqua  fuerant  asanmpta  et  plturima  pro  facultatis  utilitate;  alia 
Tero  per  eandem  relicta  et  omissa.  Quidquid  tarnen  sit,  articuli 
facultati  per  dominus  visitatores  sunt  doditi  ad  modum  stata- 
torani  obseruandi  suisquc  sigillis  corroborati,  qui  ot  libro  stata- 
foram  sunt  inacribendi,  sicuti  cetera  statuta  dudum  inscripta 
iiiere;  quare  de  eisdem  noa  facere  prolixacionem,  cum  tarnen 
eonmdem  ex  parte  plurime  sint  rongregationes  facte  totioa  facul> 
tatiB  et  aditus  per  eandem  ad  dominos  visitatores  et  preoipue 
per  multübrmem  accessum  doptitatortnn  ad  cosdcin. 

Secundus  articolus  ad  prouidendum  facoitati  de  uno  Ie< 
ctore  habende  super  anathomic  celebracione  et  si  suppositum 
tune  haberetnr.  Fuit  generaliter  dominus  doctor  Mag.  lohannea 
Aigel  et  concorditer  cloctus.  Secundo  in  eadem  congregatione 
oonclusum  futt^  qnod  Mag.  Petrus  V61cian  remaneret  supeiv 
intendens  negociis  omnibus  et  singulis  pertinentibas  ad  incisionem 
ipsius  Buppositi,  et  ita  factum  fuit 

Doiiqae  inter  cetera  apud  facultatem  pertractata  Tenerunt 
iterum  Martinus  et  Michael  apotekarii  sine  Scripte  Toce  tenus 


Dm  Blatt  ist  am  nntaren  Sande  berchidigt  ~  Fol.  1^  leer.  Von 

einer  Hand  sitet  XVI  ist  (inraiif  gescbrieben:  Proiocnlbm  faeuXMu  wt»äieaie 
a6  anno  MCCCCXXXV  nsqtte  ad  aunum  Vomini  14fiO. 

')  Der  Beginn  dieite»  Decanates  de««  Mag.  Era^nnis  de  LandshnUi 
(1436  II)  steht  im  ersten  Actenbande  Fol.  ti4><  (S.  91).  Die  leUte  dort  cr- 
wfthnte  Sitinnf  war  am  4.  Decembdr.  Mit  dem  neuen  Jahre  1436  beginnt 
dieser  «weite  Band  der  FacuItSt8a«len. 


Digitized  by  Google 


A«to  Am.  nedtcM  II. 


3 


aÜqtiR  sigDiücantes  eos  respiclencia  pro  ipsorum  comodo.  Placuit 
8ttO  temporOi  quod  Tenirent  Dominica  Esto  michi  etc.  ad  de-  18.  Febr. 
Canum,  eidem  sua  concepta  scripto  red«cta  ostendendo,  qui  et 
eadem  faciiltati  eodem  die  congregande  conaretur  ostendere, 
eis  tarnen  apotekariis  absentibus;  et  ita  presontaverunt  decano 
omnes  reeeptas  et  Mesue  et  Nicolai  solite  habitaa,  nihil  noni 
adicientes  neque  quidquam  a  prescriptis  remonentes.  Conae- 
quenter  eciam  attalere  in  ecripto  taxam  cuiuslibet  medicine  ven- 
dibilia^  u^ata  syruponun,  pillularam,  electuarioruniy  ungaentomiii, 
emplastronim,  puluerunii  aquaram,  radicum  nunc  oomunium.  In 
qua  quidem  materia  ülius  taxe  deputati  fuerunt  per  facultatem 
Mag.  Cristannus  et  Mag.  Petrus  Völcian;  unde  apparuit 
faetütati,  quod  ipai  nimis  care  plurimas  ex  suis  rebus  taxarent 
atque  pensarent  et  sie  prescripti  magistri  deberent  moderari 
eorum  taxas,  juxta  tarnen  ipsorum  |  diacretiones.  De  quo  Fol.  s** 
quidem  moderamine  iatarum  taxarum  supersesaio  facta  fait 
racione  requisieionia  facte  per  Magiatrum  ciuium  et  auos  conau- 
lares,  qui  quidem  postulauerunt  eoa  ad  conailium  ex  consequenti 
ad  moderandum  venditiones  simplicium  et  rerum  compoaitarum, 
ne  pauperea  quemadmodum  et  diuitea  aggrauarentur.  Eat  et 
significacio  certia  ex  doctoribua  facta,  ut  remaneant  in  quie- 
tudine  cum  ceteris  super  negocio  apotekariorum,  quousque  noti- 
ficet  Magister  ciuium  sui  et  suorum  consularium  ex  parte.  Et 
ita  hodie  remanet  scriptum  taxarum  apud  prefatoa  doctorea; 
scriptum  autem  receptarum  apud  decanum,  de  quibus  nunquam 
ab  ipsorum  requisicione  ad  conailium  ciuitatis  fecerunt  mentio> 
nem  apud  decanum  et  ita  reseruantur  per  eundem. 

Item  19.  die  menais  Februarii  articulua  fuit  formatua  primua  19.  Febr. 
et  principalis  de  certia  articufia  per  facultatem  auper  complemento 
aliorum  articulorum,  de  quibus  videbatur,  quod  eaaent  minua 
snfficientea,  aed  quia  domini  visitatores  concluserunt,  igitur  etc. 

Secundua  ad  audiendum  aupplicacionem  Mag.  Seboldi  ite- 
rato  petentis  pro  domo  facnltatis  (et  nimia  importune^)  et  tunc 
ambobua  eis  exeuntibus,  Mag.  scilicet  Seboldo  necnon  Mag. 
lobanne  de  Pawngarten,  facultas  decreuit^  quod  infra  menaia 
spacinm  Mag.  lobannea  de  Pawn garten  deberet  computum 
iacere  et  defalcatia  de&lcandia  quidquid  auperfuerit,  quod  idem 
daretur  infra  meusem  eundem  facultati,  et  sibi  significacione  in 


*)  Getilgt. 

1* 
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eadom  coTiqTepfacioTip  faftn  ^u|M'l•  illo  intento,  ipsc  ad  eaiulem 
vocatuei  fuit  et  tiine  pruposituiii  vidi  sibi  per  (lecanuni  inteiitum 
facultatis.  Super  quo  respondit,  quod  quaiuloruim|n«-  fncul- 
tati  plneeret.  paratus  esset  facerf  ralruliiiii ;  scd  (]>'  ptn-unia 
coT^sunli  petiuit  sibi  dari  tenuinimi  usquti  ad  festum  saucti 
Geor^ii. 

De  Mao^stro  autem  Seboldo  conclosum  fuit.  qimd  intentio 
facultatis  ad  proximam  congregacionem  esset  sibi  refercuda,  in 
qua  tunc  facultas  non  esset  magnis  et  ardais  negociis  impedita. 

Fol.  3»  Item  12.  die  mensis  Marcii  congregata  fuit  facultas  sab 

18.  MXn  pena  consaeta  super  deliberacione  articuloram  subscriptomm, 
quorum  primus  ad  cogitandum,  quid  fieri  expediat  de  examine 
posterius  habende  circa  scolares  et  baccalarios,  au  omnes  do- 
ctores  stnt  admittendi  etc.  De  quo  copiose  domini  legati  fecerunt 
statutum,  quod  perlegatur. 

Secundns  articulus  ad  iinaliter  respondendum  Mag.  Se^ 
boldo  de  sui  petito  ex  parte  locacionis  domus  facultatis  et  ad 
recipiendum  computum  a  Mag.  lohanne  de  Pawngarten  ex 
parte  censuum  persolueudorum.  Conclusum  fuit,  quod  Mag. 
lohanues  de  Pawngarten  domum  deberet  inbabitare  facul- 
tatis usque  arl  festum  sancti  Michaelis;  si  ipse  peteret  ulterius, 
sibi  deberc  domuin  locari.  vel  quicuuwpic  alter,  facultas  super 
isto  vellet  deliberare  et  esse  libera  in  domus  locationc,  et  quod 
conscnsus  ad  boc  datus  Mag.  lohanni  congrue  non  esset  dene- 
o^andus.  Insuj)er  tune  temporis  decani  fuit  requisitio  facta, 
quod  illam  intentionem  Ma^:.  Seboldo  notifiearct,  qui  ita  feeit. 

Deinde  in  articidi  scciuida  jjartr  ('(»iitinebatur,  quod  Mag. 
lohannes  do  Pawngarten  «oinpntuni  faeeret;  quem  feeit 
multum  rationabililt-r  enrani  facidtale  et  dclalcatis  defaleandis 
restant  per  eum  solid  ad  in.^lans  fcstuiii  sane-ti  (leor^ii  libr, 
den.  Wycnii.  et  il  den.,  non  obstante  integro  ceasu  aunuo  ad 
festum  saucti  Michaelis  per  eum  pcrsoluendo. 

21.  Min  Item  congregaeio  iterum  facta  fuit  21.  die  mensis  Marcii 

per  juramentnm  ad  deliberandum  super  articulo  infrascripto: 
Ad  cogitandum,  quid  fieri  expediat  circa  statutum  factum  per 
dominos  visitatores  de  admonitione  apud  iufirmos  super  con- 
fessione  per  eosdem  fienda  et  de  quibusdam  aliis  necessitatibus 
facultati  ingruentibus.  Placuit  tunc  facultatis  quod  decanus  et 
Mag.  Heinricus  St  oll  accederent  dominum  vicarium  ecclesie 
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sancti  Stcpliani^  Magistruni  scilicet  ^karcissum,  qiii  hnbcront 
cidcDi  proponere  nomine  facultatis  ex  parte  aiticuli  moti  etc., 
quia  &cultati  apparuit,  quod  non  eBset  clara  de  canonis  inten- 
tione,  quare  petiuit  eiusdem  üiterpretationem.  Qui  ambobns 
respondit,  putn  vicarios,  quod  canon  snper  isto  canens,  quod 
medicus  deberet  admonere  inHrmuni;  ut  se  sacramentorttm  pei^  Fol.  8i> 
ceptioni  |  ada})taret  et  presertim  si  talis  infirmns  in  lecto  egri' 
tadinis  decnmberet,  radone  seuitatis  accidencium,  vel  st  non 
deciunberet  in  lecto  egritudinis,  alias  tarnen  prostratos  notabiliter 
juxta  uninsctuusque  medici  periti  experienciam  esset  admonendus. 
Quieomque  vero  phisicornm  per  sunm  prelatum  aut  plebanom 
admonitos  non  faciens  ea,  qne  sunt  siiperscripta,  ab  ingreasu 
ecelede  eo  facto  est  arcendus^  isto  tarnen  adiecto,  quod  canon 
cum  glosa  sua  publice  in  ambone  insinuetur  et  posterius  diuina 
fauente  demencia  negocium  dominis  doctoribus  facilitabator.^) 

Artieuli  per  modum  statutorum  per  dominos  visitatores 
sunt  aliis  statutis  adiungendi,  ut  aperte  dinoscitur  ex  eorum 
notatb  et  sigiliis  suis  utrisque  roboratis.  Verum  mnlte  fuerunt 
congregationes  fitcultatis^  sed  plurime  fuerunt  ex  eisdem  ad 
unum  finem  tendentes  et  facultati  grauamen  imponentes,  quare 
decanus  non  voluit  facere  tedium  magistris,  sub  stilo  breniori 
quo  potuit  singulas  facultatis  necessitates  comprehendil 

Item  libram  den.  dedi  bedello  fiftcultatis  juxta  dispositio- 
nem  annue  sue  pensionis  (cui  dedi  2  flor.  ungaiicales,  quemlibet 
eorundem  pensando  pro  6  sol.  et  10  den.;  residuum  mihi  re- 
stitnit.  Insuper  dedit  decanus  bedello  6  gross.  })ro  iugrossatione 
articttlorum  dominis  legatis  oblatorum  in  optima  litera.)-)  Item 
decanus  dedit  pro  libro  actorum  60  den.  et  7  den.  pro  vino  et 
crustolis.  (Et  in  alia  congregatione  7  den.)*) 


'/  (toiiüMiit   ist   die  r)<'<T*'tnI««  Fi!n<"-oii7;  III.  !•  <ii:ii  inßmnifnx ;  'Ir  /'<>c(i<- 

pruvonLat  .  .  .  praeseuti  decretu  statuiuius  et  districte  prnecipiiuus  iiiediuiti 
corpomin,  nt»  quum  eos  ad  infirmo«  voeari  coiitig<?rit,  x^mn  ante  omnia  mo- 
neant  et  indueant,  ut  medieo«  advoeaiit  animarnin  .  .  .  Si  quia  atttem  medi- 

corum  huiti8  nMtiae  constitiitionis,  postquam  per  praolatos  loeonim  ftierit 

ptil'licntn,  transgressor  extitfrit.  tanKÜii  ab  uiirrp^^n  eociesiae  arceatttT,  doneo 
pro  traii-iLrrt'ssioiie  huiuamodi  natisfecerit  uoinpetontor. 
*)  Getilgt.  ')  Getilgt. 
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[1436  L] 

Fol. 4«  Dccanatus  Afag.  Petri  Völczian,    artium  et  mcdicine 

16.  April  doctoris,  clccU  lö.  dk-  Ap{)rilis  anno  Domini  etc.  XXXVl. 
U,  April  Qui  congreganit  24.  die  ApprUis  omDes  doctores  mcdicine 

facaltatifi  sab  pena  jnrainenti  ad  expediendam  articulos  sab- 
BcriptOB.   Qaoram  primos  fois  at  sequitur: 

Ad  recipiendam  eompatnm  ab  antiquo  decano.  Qui  tunc 
computavit  et  remansit  obligatus  facultati  in  S  flor.  et  3  sol.  et 
17  den.y  qaoe  mibi  tarnqnam  decaao  presentaoit 

Secondos  articaluB  ad  audieudum  conBiliam  domini  cancel- 
larii  in  materia  empericonim  et  ad  deliberandanif  qoid  ulterius 
üeri  expediaty  et  condusam  fuit,  quod  consiliam  domini  cancel- 
larii  deberet  exseqni,  scilicet  quod  aliqui  doctores  nomine  facul- 
tatis  proponerent  eandem  materiam  domino  Principi  in  scriptis ; 
quod  factum  foit  per  decanum  et  dominum  doctoiem  Mag. 
Cristannum  et  Mag.  loannem  de  Pängarten  etc. 
6.  M«i  Item  6.  die  Maii^  hora  undectmay  iterum  eongregafa  fuit 

facultas  ad  audiendum  supplicationem  Mag.  Liepardi  Swalb, 
qui  petiuit  admitti  ad  examen  pro  gradu  baccalariatus  In  medi* 
cina,  et  admissus  fuit  et  inuentus  ydoneus  (qui  tenetnr  fooultati 
1  flor.)  0 

Iteiu  postea  fuit  congregacio  ad  audiendum  8upplicacionem 
Mag.  lobannis  S wende,  baccalarii  in  medicinis,  qui  petiuit  ad- 
mitti ad  examen  pro  licencia  in  medicina,  et  admissus  fuit  et 
presentatus  per  decanum  et  totam  facultatem  mcdicine. 

Item  die  .  .  coDgregata  fuit  facultas  ad  audiendum 
supplicacionem  Mag.  Pangracii  de  Traismar,  baccalarii  in 
medicina,  qui  petiuit  admitti  ad  examen  pro  gradu  licencie  in 
medicinis,  et  tädt  presentatus,  examinatus  et  ydoneus  per  omnes 
doctores  repertus  etc. 
::5.  Nut.  Item  in  feste  sancte  Katberine  post  electionem  noui  re- 
ctoris  congregata  Aiit  facultas  ad  eligcndum  nouum  decanum  et 
ad  recipiendum  coiiiputum  a  decano  antiquo  et  reelectua  est 
antiquas  decanus  et  computus  fuit  suspensus  etc.') 


*)  üeti!i;t,  ^)  Leer  gelassen. 

'  A[ii  Katicle  vun  oiiitT  gltiichzoitig^oii  Hauil:  Itrrum  elüjUur  prior  de- 
taiituf.  Er  liat  jedouh  Uber  dieses  sweite  Halbjahr  koiita  AafseicliDuugciii 
guiuacht. 
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[14S7  I.] 

Decanatas  Mag.  lohannis  de  Paumgarten. 

Anno  Domini  MCCC037.,  in  die  sanctorum  TyburcH  et  1I87 

Valeriani  maitiramy  electus  est  in  decanum  facultatia  medicine  i4>Apr. 
Mag.  lohannes  de  Paumgarten,  arcium  et  medicine  doctor. 
Secuntur  acta  in  decanatu  eiusdem. 

Item  die  Solis  12.*)  Maii  eoiifj^re^ata  l'uit  facultas  super  12.  Mai 
articulis  sequentibus  expediendis :  Primus  ;id  audiendum  suppli- 
cacioncm  Mag.  Cristofori  de  8aU'zpur;>^n,  barcalarii  in  medi- 
cina,  volentis  jx^tcrc  jn-rsentari  ad  exainrn  domino  caiicellario 
pru  liceucia  in  luediuiiia  ol)tiiR'iida.  lA  audiLa  suppHcacionu  sua 
et  Icctis  sibi  statutis  itc.  fuit  admissus  concorditer  per  oranes 
doctoreb  et  preseiitatus  codcm  die  et  sequenti  die  hora  consueta  13.  Mid 
examinatus. 

Sccundus  articnlns  fuit  ad  recipiendum  coiiipotum  a  dc- 
cauo  precedonti,  et  t'aclo  coruputo,  deductis  expoöitis,  reman- 
«erunt  Hör.  ungarieales,   unus  nouus,  sccundus  antiquus 

et  5  tal.  den.  et  37  den.^  quam  pecuniaui  presentauit  tone 
decano  nouo. 

Item  Solis  25.  Augosti  congregata  <^rat  fac  ultas  ad  instan^    Fol.  A*» 
ciam  dominorum  Magistrornm  leronimi  de  Olmunez,  Pro-  85,Aiig. 
eopii  de  Wratisiauia  et  Kycbolay  de  .  .  bacoalarii 
arcium,  petencinm  admissionem  ad  examen  pro  gradu  bacca* 
lariatus  in  medicina,  et  audita  supplicacione  eorum  et  lectis  sta- 
tutis  de  tempore  et  libris  audiendo  complendis,  primus  inter  eos 
Mag.  leronimus  etc.  defecit  in  audiendo  in  prima  quarti  Aui> 
cennae,  quarta  primi  lohannicii  et  in  una  particola  amforismoram 
Ypocratis;  appamit  facultati,  quod  defectus  essent  roagni  nec 
prius  inuenti  in  aliquo  admisso  et  sie  non  foit  admissos.  Alii 
duo,  quia  in  paucis  habebant  defectum  non  eonsiderandum, 
fuerunt  admissi  et  sequenti  die  examinati  et  concorditer  per  8e.Aiif. 
omnes  doetores  approbati  snfficientes  ad  huno  gradum. 


*)  Zuerst  Htüiid :  undeeimu  Mnij. 

*)  =  Kioulaufl  Weliiigei-  de  DyeUnerci»  (AvU  I-,  IUI). 
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[1487  XL] 


la.  Oct.  Anno  1  )oinini  MCCCCXXXVII.  couj^regata  iuit  facultas 

mt'fliciüe  in  die  sancti  Colomauni  murtiris.  uU  eÜgendum  nuuum 
(Iccaiium  et  electus  fuit  Mag.  lohanncs  Czeller  de  Augusta. 
arciuin  et  nifdicine  doctor,  cui  precedens  <lt('aiius,  tacla  per 
ipüuia  cumjmlaeiono,  presentauit  eadtni  die  ladulani  cum  coii- 
tcntis  in  eadeni,  videlicet  librmn  «tatutoium,  libius  actrunni,  si- 
gilUuu  facultatis  ri  cetera  ibidem  eontenta;  item  in  uua  Inirsa 
5  tlor.  ungaricales,  4  nouoä  uaum  antit^uum,  unum  libr. 
deu.  et  20  den. 

11.  Nov.  Item  eod<jm  ann*».  11.  die  Nouemi^ris,  (jue  es^t  dies  sam  ti 

IMartini,  fucnnit  din-turi»  voeati  tanKjuam  in  priiiat«".  (juia  -^ine 
z<'duln  rt  >inc  In^diHo.  in  domo  lann  ti  iaeultatis,  ad  dandum 
eonsiliiuii  cuidaiu  bar(  alario  in  faeultule  nostra.  an  deberet  pe- 
tere  publice  admishiun«  in  ipsins  ad  licem  iam  in  eadem  et  ad 
j)resentandum  ipsum  doniino  raiK  i  llario.  Doetnn  s  |ii<iiunc,  eo 
andito  et  examinato  in  priuat",  attcntis  rosponsionibus  suis  et 
aliis  cnndieionibns  eiusdem,  raciüiialnlitcr  conelu^ernnt ,  quod 
ip.sr  pro  tum-  nec  posterius  in  notabili  irnijiorc  nun  deberet 
attemptiire Imiusmodi,  ni^ii  eertiticarel  tacultatem  tideli  et  suf- 
ticienti  testinionin,  quod  Imberet  statum  aliquem,  ubi  lioneste 
posset  Stare,  ita  ut  facultas  per  eum  non  vilipenderetur.  Nomeu 
aatem  baccalarii  t'uit  Nycolaus  de  Gorliez. 

Fol.  5«  Ttcni  sequenti  anno,  in  die  ( Jonuersionis  saneti  Pauli,  con- 

1438      gregata  tuit  facultas  ad  audiendum  supplieaciouem  eiusdem  do- 

2a.  Jan.  mini  Nycolai  de  Gorlicz,  baccalarii  in  mcdicina,  ut  ad  examen 
licencie  admittatur  in  eadem.  Placuit  faeultati,  ut  presentarctur 
domino  caneellario  ad  ordinandum  sibi  lieri  examen  secandam 
consuetudinem  faeultatis,  isto  tarnen  adiecto  et  concluso  con- 
corditer^  quod  idem  Nycolaus  po9t  examen  remaneret  sie 
absque  recepeione  licencie  et  meignionua  doctoralitim  per  dttos 
annoB  aut^  si  placeret  sibi,  posset  tempore  intermedio  recipere 
licenciam  et  practicare^  extra  tarnen  ciuitatcm  Wyonnensem, 
nisi  facultas  post  hoc  ex  causis  raciooabilibus  daxerit  sccum 
super  hüs  dispensandum.  Kt  hoc  promisit  seruare  mediante 
juramento.  Presentes  herum  fuerunt  Mag.  lohannes  Pam- 
gartner,  Mag.  lacobus  ötokkstal»  Mag.  Petrus  Föiczyan, 


')  Im  Ori^.:  attepUtre, 
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Mag. lobannes  Ozeller.  Ma^.  lohannos  Swcndin,  Mag.  Fan* 
gracius  Creycser^  doctores  tacultatis.   liuatas*)  postea  in    86.  Jiiu. 
crastino,  quod  fuit  sequenti  doinitiica,  fuit  presentatua  domino 
cancellario  et  sequenti  secunda  feria  bora  vesperorum  fuit   87.  Ja», 
exaininatus  et  admissu»  per  facultatem. 

Item  eodc'in  anno,  flic  15.  Febniarii.  fuit  con^-regata  facultas  Ift.  Febr. 
ad  boratn  terciaiu  ad  audiendum  supplicacionem  licenoiandi  no* 
uiter  examinati,  pctentia  eonseutire  facultatem,  ut  ipse  recipiat 
liconciam  in  medicina  cum  aliis  iicenciandia  duobus  facultatis 
juristai'um^  et  facultas,  attentis  motiais  suis  racioiiabiÜbns,  exr 
audioit  supplicacionem,  isto  tarnen  adiecto,  quod  dominus  vice» 
caneellarius,  qui  protuno  fuit  Mag.  lobannes  de  Gmnnden, 
faceret  sibi  specialem  arengam  taliter,  quod  primo  ezpediantur 
isti  liceneiandi  facultatis  juris  canonici  et  postea  recedant  ad 
loca  sua,  deinde  ipse  specialiter  vocetur  et  expediatur  cum 
arenga  et  aliis  in  huiusmodi  soUempnitatibus  fieri  solitis.  Item 
de  florenis  soluendis  facultati  ante  licenciam  dedit  sibi  facultas 
terminum  usque  ad  octauas  Pasee. 


[1438  I.] 

Anno  Domini  MOOOC38.,  in  die  sanctornm  Tjburcii  et 
Valeriaai  maitirum,  electus  est  in  decanum  facultatis  medicine 
Mag.  Fangratins  Chreucz  de  Traesenmawr,  arcium  et 
roedieine  doctor,  cui  precedens  decanus  immediatus  presen* 
tauit  ladulam  cum  cootentis  in  ea,  soilicet  librum  statutoruro, 
libros  actorum  etc.,  5  flor.  ungaricales,  4  nouos  et  unum  an- 
tiqnum  et  20  den. 

Item  eodem  anno,  18.  die  mensis  Maii^  cougregata  fuit 
facultas  medicine  ad  deliberandum  super  articulis  infi*ascriptiB, 
quorum  primns  fuit  ad  audiendum  supplicacionem  Mag.  Lieb- 
hardi  Swalib,  baccalarü  in  medicina,  qui  rogauit  admitti  ad 
ezamen  pro  gradu  licencie  in  medicinis,  Cui  ex  certis  motiuis 
admissio  deuegata  fiiit. 

Secundos  articulus  fuit,  <)uomodo  compescendi  sunt  bacea- 
larii  et  soolares  et  alii  emperici  contra  statuta  et  ordinaciones 


Im  Uri^.  ütulit:  luraii,  obwohl       itich  nur  auf  duu  Baccalar  bü- 
leieheii  kann. 
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fHciiltatis  mediciuc  practicautes.  Do  isto  articulo  iiiuhil  fuit  cou- 
cluBum. 

Item  eodcm  die  Mag.  LieVjliardus  Swalb  soluit  facultati 
1  Hör.,  quem  tenebatur  in  sui  determinacione  pro  gradu  bacca- 
lariatuä. 

24.  Jujii  Item  in  die  J^ancti  lohannin  Wa])tiste  dedi  bedello  1  flor. 

uouum  pro  7  sol.  den.  minus  10  den.  et  40  den.  item  dedi  pro 
vino  6  den. 

12.  Juli  Item  12.  dit?  mensin  .Tulii  congregata  tuit  facultas  medi- 

cine  ad  deliberanduni  sujx  r  articulis  subsc-riftt is  et  uiiu»  Itiit 
ad  deiiberanduui  super  cerlo  ne«^ocio  taiigente  domuni  tacul- 
tatis  et  uegociura  tuit  istud.  Dominus  Leopoldns  M ae.se n- 
puegel,  |)lebanu8  super  HulibLii,  vicinus  domus  t'aeultatis, 
accusauit  facultat»  in  in  consilio  eiuitatis  dicens  se  danipniücari 
ex  parte  pluniali.s  a(jue  decurrentis  per  ortuni  ncstrum  prope 
t'oueaiu  suani,  et  inteneio  8ua  tuit  hec,  quod  facultas  sibi  eoii- 
tribueret  jjro  istius  fouee  editHcacionc  et  daret  S  libr.  d»'n.  et 
ampliuB,  si  esset  aliquid  reforiuandum  pro  ista  fouea,  quod 
facultas  solueret  medietatem,  aut  quod  facultas  teneret  aquam 
suam  sine  suo  dampno.  Conclusum  fuit  et  elegit  facultas  de- 
Canum,  Mag.  lohannem  de  Paungarten,  Mag.  Petrum 
Volczyan,  Marti nam  appotekarium,  Stephanum  Glaser 
et  ipse  prefatua  dominus  Leopoldus  recepit  ad  se  duoB,  do» 
minum  lohannem  Chöl  et  Prügel,  hospitem  dominorum  de 
sancto  Yppolito,  et  cum  omnes  iam  dicti  conuenisaeDt  illam 
rem  bioc  inde  tractando,  nichil  effeeenmt^  sed  eonclnsniD  £mi 
per  cos,  quod  utraquc  pai-f^  propter  caotelam  maiorem  reci* 

13.  Juti   peret  adhuc  unum  tercium  et  hoc  volebamas  feeiflee,  sed  quia 

sequenti  die  Martinus  appotekarioa  ad  partes  Vngarie  prolicis- 
eebatar,  tunc  temporiB  prefatus  dominaa  Leo  pol  das  iterum 
consilium  iniens  duos  consules  uoa  eam  artifticibus  petiuit. 
Exauditus  fuit  et  dati  fucruiit  duo,  Thomas  videlicet  Wild  et 
Fol. 6«  Straeff  CzingiesBer.  Cum  iam  dictis  decanus,  |  Mag.  Mi- 
chael de  Sohrikcb,  Mag.  lohannes  Czeller  certo  die 
conuenerunt  coiiferendo  de  facto  igte,  nichil  conoludebant  et 
ego  laboraui  omni  diligencia,  qua  potui,  literis  noatris  et  libro 
fandi,  qaod  aquaram  plauiaUnm  Hnxae  nostre  domaa  ad  to» 
aeam  prenominati  presbiteri  carreret,  sed  non  obtlnoi.  Tandem 
precibns  insteti  apud  Magistram  ciainm  et  saos  scabinos,  qaa* 
tenu«  istius  negocii  linem  imponerent.    Miserunt  qoatuor  de 
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coiisilio,  Michaelem  Stadier,  Otting,  Thomam  Wild, 
Straeff  Ziogiesser  una  cum  artifficibus  et  cum  eis  fuerunt 
doctores  presentes,  scilicet  decanus,  Mag.  lacobus  Stokstal, 
Mag.  Michael  Schrikch,  Mag.  lohannes  Zeller;  visie  Itteiis 
noatris  et  suis,  ex  eis  nichil  eoneluBerant  et  demum  qaelibet 
para  stetit  juri  et  finaliter  eonolufterant  tali  modo,  quod  fa^ 
cultas  Don  debet  suam  ducere  aqnam  ad  dicti  presbitei  i  voueanif 
sed  in  cannalibus  suis  ad  plateam  edncere  Tel  alioode  ad  anam 
▼oaeam  in  domo  facultatis  factam  flaere  permitta^  sine  tarnen 
prefati  domini  Leopoldi  preiudicio.  £t  sie  faonltas  feoit. 

De  empericis  et  apotecariis.  SeeandiiB  articalua  fnit,  quo- 
modo  emperiei  et  alii  contra  atatata  faenltatis  practicantes  sunt 
compesoendi,  et  conclasam  fuit  nnaniini  consensu  dootorum, 
quod  facultas  vel  aliqui  de  faonltate  accederent  Magistram 
oininm  una  cnm  apotekariis  et  proponerent  sibi,  qoomodo 
multi  hie  essent,  veri  ladei,  neoniei^*)  fetoley  alii  ilUterati  em- 
periei, qni  ingerant  se  nostre  soieaoie  et  appotecarioram,  contra 
statuta  facientes  nostra,  et  hoc  est  eciam  contra  comiine  bonum, 
qaia  mnltos  illndunty  nt  patet  ex  experiencia  cottidiana;  et 
rogarent  prefatam  Magistram  oiaiam,  nt  ipsis  inhiberet,  ne 
de  cetero  aliqnam  medicinam  dai'ent  vel  conlicerent,  nisi  prius 
per  facnltatem  medicine  essent  approbati.  Item  amplias  placait 
facnitati,  quod  decanns  noa  cam  aliquo  doctore  eiuadem  facnl- 
tatis  proponeret  ipsls  appotecariis  nomine  toeias  faotütatis 
inteneionem  hane;  ita  factum  fuit,  et  dominis  appotecariis 
consilium  nostmm  mnltam  bene  plaeuit  et  dixerwut,  quod  in 
eongregacione  proxima  facnltatis  mentem  suam  denudare 
▼ellent 

Item  pro  Tino  dedit  decanus  18  den.  pro  una  octaua  et 
media. 

Item  5.  die  mensis  Augusti  congregata  fuit  facultas  ad  5.  Aug. 
andiendnm  responsum  dominorum  appoteeariornm  in  materia 
empericorum  eis  proposita,  et  ipsi  consensu  concordi  facultati 
se  totis  viribus  astare  dixerunt  et  quidquid  piaceret  facultati 
iu  hoc,  quod  orones  emperiei  et  iatui  tales  repellerentur,  ad 
hoc  ipsi  cooperaii  vellent  toto  suo  posse.  Et  plaeuit  tunc 
t'acultati,  quod  priuilcgia  in  matricula  |  uiiiuersitatis  contenta  Ful.  ö** 
perspicereittur  et  si  repeiirentur  ibi  taliu  inuiiiiniim  et  defen- 
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dicala,  quiboa  mediantibuB  tacultas  protegi  pOBsit,  quud  tutic 
emperici  Tocarentur  secundum  ordinem  separatim  et  diceretur 
eis,  qitod  amplius  a  practica  desisterent  et  non  facerent  contra 
statuta  facultatis  et  ordinacioni  siie  :  sed  b!  non  fecerint,  fa> 
cultaa  nlterius  cogltare  velWt  [de]  raodo,  quo  ipsi  aioplins  non 
practlcarent ;  si  dicerent  se  doctores,  facerent  sicut  ad  doctores 
pertinet;  si  scolares,  quod  scolus  nostras  diligcnter  viaitarent 
et  ibi  proficcrent,  alias  facultas  nulio  modo  sufiferet. 

Item  decanns  dcdit  pro  vino  24  den.  pro  duabus  oclauis. 
Item  dedi  censum  ad  Scotos  pro  domo  facultatiB  4  den.,  quia 
per  dttOB  annus  non  fuit  datUB. 
io.  Aug.  Item  20.  die  August!  mennis  congregata  fuit  facultas  ad 

deliberandura  Buper  articnlis  infrascriptis,  quorum  primuB  fuit 
ad  recipiendum  computum  a  Mag.  Johanne  de  Pawngarten, 
inquiUno  domus  facultatis.  Pro  illo  articnlo  fateor,  quod  Mng. 
lohannes  de  Pawngarten,  arcinm  et  medicine  doctor,  com- 
putum fecit  ooram  tota  facultate  et  defalcatis  defalcandis  reBtant 
per  eum  solai  ad  instans  festura  Bancti  MichaeÜB  13  Hbr.  den.*) 
et  non  plus  nec  minuB. 

Item  dedi  prefato  domino  doctori  19  den.  in  computo, 
quia  facultas  sibi  tenebatar.  Item  dedi  pro  vino  2  grossoe 
pro  una  octaua. 

Secnndtts  articulus  fuit  ad  cogitandum,  quod  domus  facul- 
tatis libro  fundi  inscribatur.  Facultas  super  isto  articulo  de> 
liberauit  in  bunc  modum,  quod  decanus  una  cum  Mag.  lacobo 
StokchBtal  diligenter  laborarent  apud  Jibri  fundi  assessores, 
quod  domus  facultatis  eidem  libro  iuscriberetur  et  prefati  do- 
ctorea  summa  dtligencia  modum  prctactum  attemptauerunt,  sed 
nichil  obtinuerunt. 

Item  postea  decanus  ascendit  ad  dominum  abbatem 
Scotorum  et  eundem  rogautt  ex  parte  domus  facultatis,  qua- 
tenus  inseriberetur;  dominus  vero  abbas  respondendo  dizit: 
jFacultati  vestre  complacere  debeo  et  ^olo  in  quibuscumque 
valeo,  ita  tamen,  quod  sit  sine  preiudiclo  juris  nostri  et  libri 
fundi';  et  qnantnm  potuit  intelliguie  ex  verbis  suis,  si  facultas 
peteret  unam  cognicionem  literatoriam  negocii  istius  apud  rep 
ctorem  uniuerBitatis,  quod  sie  esset  actum,  qualiter  facultas  pro- 
ponit,  dominus  abbas  fortassis  esset  contentus. 

')  Sic !  -)  Diu  Summe  ij>t  Uurch^trichuu. 
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IteiD  vigesima  die  octaua  Augusti  congregata  fait  tacoitas  Fol.  7 " 
ad  deliberandum  super  articulo  isto,  videlicet  ad  cogitandum,  28.  Aug. 
quid  expediat  iieri  emn  emperico,  scilioet  neoaioo  domom 
Leyttner  inhabitante,  et  conclusuin  fuit^  quod  vocarelur  ad 
facultatem  et  quod  decanus  facultatis  boniB  et  mitibus  verbis 
tibi  diceret,  qualiter  oblocatus  fuisset  doctores  locacionibus 
moltifariis  iUioitis,  que  contra  honorem  et  famam  ipsonim 
sunt.  Seeundo  proponeret  aibi,  qaod  a  practica  cessaret  et  ae 
oostre  scieode  non  ingereret,  cum  igoarns,  stotidoe  et  omnino 
illiteratnB  Bit;  et  inter  hec  plnra  alia  domini  doctores,  que 
contra  honorem  facultatis  sunt,  proposuerunt. 

Ipse  vero  empericuB  respondendo  negauit  et  adstatim 
ipsi  facultati  Bupplicauit,  quatenus  cum  UBque  ad  festum  Bancti 
MichaeÜB  tolleraret  in  Bua  pi'aotica;  tempore  isto  prouideret 
sibi  de  ulteriori  mansione.  Habita  peticione  pretacta,  fiicultaB 
ad  Be  bedellum  yocanit,  Tolene  iBta  per  cum  tamquam  per 
notariam  pubUcam  notari  una  cum  toBtium  confirmaoione. 
VidcAB  hoc  empericuB  suam  mutauit  intenciooem  et  dixit,  se 
meliuB  Teile  deliberare  et  qaod  indeliberate  et  qnasi  ex  Bompno 
respondiBBet.  FacultaB  conBenait  et  Bibi  terminum  ad  trcB  die« 
prefixit.  HÜB  tribus  elapsis  diebuB,  ▼ocauit  cum  decanuB  in 
presencia  Mag.  lohannie  de  Pawngarten,  Mag.  lacobi 
Stoketal  et  audiuerunt  Buam  intencionem  et  responBum  finale; 
dtxit  enim  empericus,  ,quare  facultas  aliM  empei-icOB  tollerat 
et  me  repellere  conatur?  ego  intendo  stare  juri'  et  in  aua 
exiuit  proternia  nolens  audire  auper  Bua  verba  reBponsionem 
dominornm  doctorum. 

Item  decanuB  dedit  pro  vino  2  gross,  et  1  den.  pro  simula. 

Item  alter  articulos  fuit,  an  Mag.  Hannoldus  deberet 
preaentari  pro  examine  ud  gradum  licencie  in  medicina  post 
medium  aunum,  prius  facto  baccalariatu  In  medicina.  Con- 
eloBio  istttts  articüll  habetur  in  coogregacione  seqnenti  et  in 
articulo  uno  aeqnentis  congregacionis. 

Item  in  die  sanctornm  Felicia  et  Adaucti  congregata  30.  Aug. 
fuit  facultas  et  medicine  doctores  pro  tunc  Wyeiine  residentes, 
scilicet  Pangratius  Kreuczer,  lolianiies  de  Pawiigarten, 
lacobus  Stokstai,  Tetrus  Volczian,  Michael  Schrikch, 
lohannes  Czeller,  loliannos  8 wendin,  ad  audiendura  sup- 
plicacioiiem  Ma^^  Hannoldi,  Scolaris  prclate  facultatis,  qui 
duo  petiuit :  primo  ut  adstatim  ad  examen  pro  baecalunatii 
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in  roediciim  Hdinitteretur,  sijeundo  Immiliter  pctiuit,  (juait  nu» 
prefata  facultas  iMuideni  inagistruni  poBt  mediuai  aniuui)  i»io 
examino  ad  <^'ra(iuin  licencie  prosonlare  dignaretur,  ut  leeturam 
ordinarii  in  inedicina  legeiitif^  in  studio  Kifordiensi  non  nt  «rH- 
goret,  fjuani  vidcHcet  sibi  8uu.s  cognatus,  scilicot  Ordinarius 
juris  eiusdcin  sludii  Erfordieiisis  impetruuerat,  de  quo  literani 
produxit  patentem.  Kodein  die  peticionem  primara  pretacta 
Fol.  faeulta»  |  cxaudiuit  eumque  socundurn  facultatis  statuta  exami- 
nauit  et  quia  repertus  sufHcicns  fuit  et  ydoneus,  ideo  ad  de* 
termiiiacionoin  pro  baccalariatu  eum  admisit. 

Hiis  peraetis  facultas  supra  secuoda  supplicacione  delibe- 
rauit  et  plura  pensauit.  primo  quia  ex  eiuB  promocione  nostra 
in  studio  Erfordiensi  i'amaretur  facultas^  quia  yir  multe  sciencie 
moribasque  boDia  circumseptUB ;  item  ut  medioinc  facultatis 
supposita  couBeruaretitur,  quia  ad  aliam  uniuenitatem  inten- 
derat  proficisci;  item  quia  aliorum  mag:i8tronim  similes  peti- 
ciouea,  ut-io  libro  actorum  continetur,  sunt  exaudite.  JCx  hiis 
et  alüs  pluribus  raciooabiiibus  motiais  in  coogregaciose  im* 
mediate  precedente,  in  qua  ^idelicet  empericus  domum 
Leytner  inhabitans  ad  verbum  potitus  fuit  ex  parte  practice, 
tractabatur  inter  doctores,  an  prefatus  Mag.  Hannoldua  poat 
medium  aonum  preseotari  domino  cancellario  deberet  pro 
examin e  licencie  in  medicina  et  in  eadera  congregacione  con* 
cittsum  fttity  qood  post  medium  annum  facultas  eundem  ma> 
gistrum  deberet  pro  examine  licencie  preaentare/)  et  in  con- 
gregacione presente  eadem  fuit  mens  et  intencio  dominorum 
doctorura. 

Item  Mag.  Hannoldus  soluit  facultati  1  flor.  ante  sui 
determinacionem . 

89.  Sept  Item  29.  die  mensie  Septembris  oongregata  fuit  facnltaa 

ad  deliberandum  super  articulo  infrascripto :  Ad  cogitandum 
domna  facultatis  ntilitatem  et  de  ipsius  ad  futurum  inbabita« 
tore.  De  utilitate  domus  cogitauit  facultas,  quod  stabulum  in 
domo  facultatis  existens  reformaretur  et  conaequenter,  quod 
vonea,  ad  quam  aqua  pluuialia  deourrit,  construeretur.  Tercio 

29.  Aept,  de  inquilino  domna  facultatis.  Item  in  die  sancti  Michaelis 
facultas  locauit  domum  pretaotam  venerabili  viro  domino 
lohanni  Ajch,  juris  canonici  doctori  eximio,  ad  annum  unum 
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pro  8  iibr.  den.,  et  liberaria  nostra  debet  haberi  libere  et  do- 
ctoribus  facultatis  vacari;  itera  eongregaciones  facultatis  debent 
fieri  circa  decanam  facultatis  et  non  in  domo  facultatis. 


[1488  n.] 

Anno  Domini  MCCCC.38.,   in  die  saneti  Cholomanniy    pol.  8' 
electos  fuit  in  decanam  facultatis  Mag.  Michael  de  Schrichk,    18.  Oct. 
•rtium  et  TTiedicine  doctor,  cui  decanus  immediate  precedens 
presentauit  ladulam  facultatis  cum  contentis  in  eadem,  vide- 
licet  sigillo,  libro  statatonim  ac  libris  aotorum  et  ceteris  in  ea 
contentis. 

Item  in  die  11.  mensis  Noucittbris  congregata  fuit  facultas  11.  Nov. 
ad  deliberandum  super  articalis  isUs:  Primas  ad  recipienduni 
computum  ab  antiquo  decano,  et  compnto  fitcto,  dift'alcatis  dif- 
falcandis,  presentauit  facultati  5  flor.  auri  uiigarieales,  unum 
antiquun  et  4  nonos  et  80  den.  Wiennenses.  Seeundns  arti- 
ciüns  ad  cogitandum,  quid  expediat  in  facto  empericoram.  De 
isto  aiticulo  conclnsum  fuit,  quod  decanus  et  Mag.  lobannes 
Cseller  deberent  accedere  Magistrum  cioium  sedentem  in  eon- 
silio  et  ibi  petere^ipsum  et  totum  consilinm,  ut  ipsi  dignentur 
cogitare  modam  repudiaadi  tales  empericos  et  eis  offerre  quan- 
dam  cedulam  peticionem  facultatis  continentem  et  desiderium. 
I&ta  oedula  cum  supplicacione  per  deputatos  oblata  fuit  Ma- 
gistro  ciuinm  in  pleno  consilio,  qui  ridens  accepit  et  dizit| 
quod  yellent  bene  cogitare  nec  aliud  nobis  dedit  in  responsis, 
qnare  amplius  non  reuenimus. 

Item  die  26.  mensis  laouarü  congregata  fuit  facultas  sd  1439 
deliberandum  super  aiticulo  isto:  Ad  audiendum  supplieacionem  26.  Jan. 
trium  mi^istrorum  arcium,  baccalariorum  medicine  facultatis 
petere  volencium,  ut  ad  examen  pro  gradu  licencie  in  medi- 
cina  presentarentur^  et  erant  isti:  Mag.  Liebhardus  Swalb, 
Mag.  Procopius  de  Wratislauia  et  Mag.  Hnnoldus.  De 
bto  articulo  conolusum  fuit  tunc  per  facultatem  pleno  congre- 
gatam,  quod  Mag.  Procopius  et  Mag.  Hunoldus  essent  sim- 
pliciter  admittendi  ad  examen  pro  Kcencia  et  si  reperti  suffi- 
cientesy  tunc  eciam  ad  licenciam  et  doctoratum  essent  simpli> 
citer  sine  condicione  admissi;  sed  de  Mag.  Liebhardo 
conclnsum  fuit,  quod  dumtaxat  ad  licenciam  esset  admittendus, 
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Iii  et  in  quantum  in  exnmine  comportus  fuerit  sufBoiens,  sed 
ad  doctoratam  nallomoüo  deberet  admitti,  nisi  prius  per  6de- 
dignas  penonag  incautaret  facoltatem^  quod  haberet  statnin 
pro  honore  doctoratus  condtgnnm. 

Item  Mag.  Procopius  dedit  facultati  2  flor.  Item  Mag. 
Liebhardus  Swalb  dedit  facultati  2  flor.  Item  Mag.  Hu- 
noldas  Pletenberchk  dedit  facultati  2  flor.  Item  Mag. 
loh  an  Des  Fawngartner  exBoluit  facultati  4  libr.  den. 

Nota  expoBita  in  decanatu  meo:  Item  in  prima  congre* 
gacione  14  den.  pro  vino  et  1  den.  pro  pane;  snmma  15  den. 
Item  pro  stabalo  in  domo  facultatis  reformando  exposui  ö  libr. 
den.  presente  domino  doctore  Mag.  Petro  Wolczyan,  quod 
Fol.  8^  ita  conduetum  fnit.  |  Item  fouea  ductus  aquarum  condncta 
fuit  pro  4  libr.  et  media»  qnaa  exsolai  presente  iterum  Mag. 
FetroWolcajan,  ad  qnem  reffero  me.  Item  postea  feci 
reformare  nnnm  panimentum  in  stabnio  et  gradam  in  ascensa 
circa  stubam  inferiorem  et  pauimentnm  ibidem  et  alium  gra» 
dum  et  certos  defectas  in  tecto  et  presepia  in  stabulo  et 
sealas,  pro  qnibus  singulis  exposni  hec :  Item  primo  pro  lignis 
10  sol.  et  11  den.  Item  vectori  lignomm  de  Danubio  Z2  den. 
Item  pro  claais  ferreis  37  den.  Item  earpentariis  pro  suis 
laboribas  pro  precio  pro  illis  laboribus  singalis  7  sol.  14  den. 
Item  pro  laborantibus  cespites  in  ortnlo  et  deportantibns  sa^ 
balnm  eieetnm  de  fonea  ad  curiam  et  stabulum  et  alia  necea* 
saria  loca  82  den.  Item  pnrgantibus  fontem  et  reformantibas 
82.  Febr.  eundem  74  den.  Item  Inuocauit  incepi  testadinare  latrinam 
in  ortnlo  et  exposui  pro  laboribns  magistro  et  famulo  per  tres 
dies  3  sol.  6  den.  Item  pro  calce  40  den.  Item  pro  lateribaa 
36  den.  Item  pro  vectura  sabnlt  et  lateram  35  den.  Item 
10  den.  pro  uno  ferro  ad  canale.  Item  bedello  facnitatis  dedi 
1  libr.  den. 


[1438  I.] 

Fol.  9«  Anno  Domini  MCCCCXXXIX.^  in  die  sanctomm  TybarcU 

14.  April  et  Valeriani  martirum,  electus  fuit  in  decanum  facultatis  me- 
dicine  Mag.  lohannes  de  S wendin,  arcium  et  medicine 
doctor,  cni  precedens  decanns  direxit  ladulam  facultatis  cum 
contentis  in  eadem,  ridelicet  sigillo,  libro  statutorum  ac  libris 
actomm  et  cetens  in  ea  contentis. 
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Item  proxiina  fcria  tercia  ante  Philipi  et  Iftoobi  lohannoB  SS8.  Apr. 
BeneitaiB  dedit  3  libr.  2U  den.  Item  expostta  per  euDdem:  Pro 
reformacione  foroacis  et  in  inferiori  staba  et  ad  purgandnin 
eamina  8  grcMB.  Item  ad  faciondum  Toeain  ^)  in  fomace  stube 
parae  et  in  eoquina  8  den.  Pro  qaataor  membranis  59  den. 
Item  pro  clausuria  8  den.  Item  pro  fimo  edaoendo  sicut  in* 
trauity  6  gross.  Item  post  booy  sient  ibi  faerant  earpentarii  et 
maratores,  qni  fecemnt  foramen  pro  edncendo  iUo,  qaod  re- 
mansity  6  gross.  Item  1  den.  pro  censu  domns  ad  Sootos  ex 
parte  fondi.  Restant  3  den.  Item  Hag.  Miohael  recepit 
10  sol.  den.  Item  pedellns  1  libr.  den.  Item  3  gross,  pro  da- 
nibns.  Item  6  den.  pro  eentisia.  Item  40  den.  pro  eanali. 

Item  33.  die  mensis  lunii,  ▼idelicet  in  ▼igilia  lohannis   88.  Juni 
Baptiste,  congregata  fnit  faenitas  medioine  ad  deliberandnm 
saper  artienlis  istis:  Unus  ad  conspioiendnm  libros  in  libraria 
domos  faoultatisy  et  placnit  facnltati,  qood  omnes  dootores  7oea> 
rentnr  et  quibns  plaeeret^  possent  venire  et  conspicere  libros. 

Secnndos  articalas  fatt  seu  alia  pars  articuli  de  dispo* 
sicione  domiis  facultatis,  scilicet  de  locaciooe  etc.,  et  placait 
facnltati,  qaod  locaretnr  domus  precedenti,  videlicet  domino 
doctori  utrinsque  juris,  scilicet  lofaanni  Aich  etc.,  nisi  Mag. 
lacobns  Stoostal  snperneniret  infra  ooto  dies  et  Teilet  con- 
aenire ;  et  sio  locata  eet  sibi  domus,  scilioet  precedenti  hospiti, 
a  feste  Michaelis  per  annuni  pro  8  libr.  den.,  dempta  liberaria, 
ad  quam  liberom  ingressum  debent  habera  domini  dootores, 
et  si  aliqua  Telit  reformare  in  domo,  faeiat  cum  scito  decani, 
et  ümam  vel  alias  superfluitates,  quas  faciet  in  domo  prenomi- 
natos  doctor  Magister  lohannes  Aichach,  pi-opriis  expensis 
ednoere  debet,  et  si  faoultati  placebit,  quod  de  liberia  ipsa 
fisenltas  potest  facere  januam  ezterius. 

Item  placuit  facnltati,  quod  tota  faonltaa  accederet  do^ 
minum  abatem  de  Scotis  ex  parte  domus,  sed  non  transiuit. 

Item  80.  die  mensis  Augusti  congregata  fuit  facultas  ad  Fol.  9^ 
deliberandum  super  artienlis  subsoriptis:  Primus  ad  audiendum 
suplicacionem  daonun  magistrorum  in  artibus  petere  Tolenciam, 
iit  adroitantnr  ad  examen  pro  grada  bacalariatus  in  medictna 
et  ad  deliberanduDi  super  eadcra,  et  prinius  fuit  Ma^.  Nieo- 
iaus  M&ggel  de  Gamuudia,  secundus  t'uit  Mag.  lohannes 


*)  =  foeum. 

Acte  tecttitoti*  ai«dI«M  U.  S 


Digitized  by  Google 


18 


de  Pranav^),  et  suplioacio  fait  exaadita  et  eodem  die  ambo 
fnerimt  examinati  et  coocorditer  ad  gradam  baoalariatus  in 
medicina  admissi. 

Secundus  articuluä  ad  coiiBpicieDdum  libros  in  domo  fä- 
cultatis  et  defectus  eiusdom  et  ad  cogitandam^  quid  circa  ipsos 
fieri  expediaty  et  deputauit  facultas  decaDum,  qui  tunc  tem- 
pon'a  eaaet  decanus,  quando  conBpioereiitur,  et  Mag.  lohannem 
de  Faangarten  et  Mag.  Michael  cm  Scbrik,  aut  decanns 
posset  Tocare  alium  loco  ciusdcm  in  casu,  quod  non  posiet 
commodoae  venire.  Et  placuit  facoltati,  ut  ipsi  libroa  conapi- 
cereiit  et  ut  ipei  libri  eonacriberentar  ad  regiatram  et  poatea 
facnltati  tale  regiatram  presentaretur. 

Item  quia  teotna  partia  domus  anterioris  fuit  deatruotuay 
placuit  facultuti.  quod  adhuc  non  tieret  reformacio  sed  postea. 

Item  Mag.  Nicolaus  Mägel  de  Gamundia  dedit  1  flor« 
Item  Mag.  lohauuea  de  Franav  dedit  1  flor. 


[1480  n.] 

Fol.  10*  Anno  ut  anpra»  die  vero  22.,')  coogregata  fuit  facultas 

88.  Oct.  medtcine  ad  eligendum  nonum  decanum  facultatia  predicte 
et  eleotus  eat  Mag.  Petrua  VAlcBian,  cui  precedena  decanua 
preaentauit  ladulam  facultatia  etc.  et  2  flor.  in  auro  5  aol. 
3  den. 

1440  Item  20.  die  lanuarii  oongregata  fuit  facultas  in  domo 

äo.  Jan.   decani  ad  audiendum  aupplicacionem  acolarium  medicinei  qui 
ibidem  aupllcauerunty  quatenua  anathomia  in  preaenti  byeme 
celebraretnr;  de  quo  facultaa  eontenta  fuit. 
7.  Febr.  Item  7.  die  Februarii  eongregata  fuit  iterum  facultas  in 

domo  deoani  ad  cxpediendum  articuloa  aubacriptos,  quorum 
primua  fuit  ad  audiendum  volnntatem  domini  abbatia  6co- 
torum  circa  inacripcionem  domua  facultatia  medicine  in  libmm 
aui  fundi  fiendam.  Secundus  fuit  ad  complete  ordinandum 
negocia  anatbomiam  celebrandam  concernencia. 

CircH  priinum  articulum  propoanit  decanus,  quomodo  do* 
minus  abbaa  eaaet  voluntariua  ad  inacribdndum  domum  pre- 
fatam,  ai  et  inquantum  facultaa  aibi  daret  literam  caucionia,- 
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videlicet,  ut  si  eius  mouaaterium  Texaretar  racioaa  inscripcio* 
nU,  at  facultas  ipsam  indemne  etc. 

Circa  secundam  articulam  placuit  facultati,  ut  Bolum 
doctores  et  8Colarc8  admitterentor  ad  Tidendum  atiathomiam 
celebraDdam  et  nt  celebraretur  extra  muroa  etc. 


[14iO  I.] 

Anno  Domini  M^GCCO^.xl^  eleotus  est  in  decanum  faonl- 
tatia  medioine  Mag.  Hainrieue  St  oll,  areiuin  et  medicine 
doctor,  ipflo  die  Banctomm  Tibarcii  et  Valleriani,  cui  precedens  14.  Apr. 
decanns  presentauit  ladulam  facoltatte  cum  attenenciis  Buis  et 
2  flor.  in  anro  et  36  den.  Wienn.  In  cniuB  decanata  acta  sunt 
qne  seciintar. 

Item  19.  die  mensis  Maii  facultas  medicine  congregata  fuit  19.  Mai 
in  domo  decani  ad  ezpediendam  articuios  sabscriptos:  Primns 
ad  aadiendnm  desiderium  Magistrl  ciniom  et  certoram  con- 
snlam  hnios  cinitatis  et  ad  cogitandam,  quid  circa  illud  fieri 
expediat  et  fait  materia  illius  articali  de  medico  habendo  in 
hospitali,  nt  facultas  consnieret,  an  reoipiendus  esset  doctor 
ant  Scolaris  facoltatis  eiusdem  etc.  Et  placuit  facultati,  ut 
Magistro  ciulum  diceretnr,  quod  oonsilium  facultatis  sit  de 
doctore  cum  iamulo  utili  etc* 

Secandus  articnlus  fuit  ad  au^endum  relacionem  ex 
parte  domus  facultatis,  qae  alias  exposita  fuit  vendicioni  et 
ad  deliberanduui,  quid  facnitati  circa  istam  materiam  sit  con- 
ueniene.  £t  placuit  facultati^  quod  domus  non  vendatnr  pro 
ista  vice  ex  certis  causis. 

Item  die  ultima  mensis  Maii  congregata  fuit  facultas  me-  81.  Mai 
dicine  ad  expediendum  articuios  subscriptos:  Primus  ad  cogi- 
tandum  de  loeacione  domus  facultati:?,  quam  plures  libenter  con- 
ucriireiit,  et  ad  delibcranduni,  (|uid  oxpcdiat.  Placuit  f'acultati, 
quod  doiuus  |  facultatis  ista  vice  loceiui  dotuino  lohauni  de  Fol  lO*» 
Aych,  ileci"<;toruui  doctori,  ista  adiecta  condieione,  (|uod  paruoB 
defectua  circa  fornacem  et  hiuufJimodi  de  peccunia  propria  la- 
ciat,  et  ita  factum  est.  Et  dommus  iohaiiaeü  Kinensis,  qui 
conuenerat  dorn  um  ex  parte  pretacti  domini  doctoi  is,  dcdit 
milii  3  libr.  den.  3  sol.  et  12  den.  ex  parte  ceusus  de  medio 


Digitized  by  Google 


20 


Acte  tu.  mtdiCM  iL 


anno  transacto  et  residuum  dixit  se  exposuisse  pro  reformacioue 
certonnii  def'ectuuDi  clomu»,  et  de  eadem  peccunia  dcdi  pedello 
libr.  1  den.  pro  solnrio  suo. 

Sec'iindiis  articuluis  fuit  ad  deiiberaiidurn  de  cerhs  de- 
f\^ctil>uö  domus  faciiltatis  medicine  et  tereius  articulns  ad  co-^i- 
taniluin,  quid  expt'diat  lleri  cum  libri«  t'acultati»  extru  risiain 
existeiitibuis  iion  conciitliriiatis.  Et  placuit  faeultati  de  am 
bobus  dari  dejjutatos  et  deputauit  dominos  doctores,  videlicet 
Ma;;.  Micliaelem  Sclirikj  Mag.  lolianiu'Ui  Zclhn-  et  Mag. 
lohannem  Swendin,  iit  illüs  defectus  rosjiiciaiit  ft  Hhros 
maiores  ad  longani  cisiarn  reponant  et  hHos  ad  cistam  maiorem 
recludant  et  qaod  elaues  presenteiitur  decauo. 


[1440  n.] 

Anno  Domitii  etc.  40.^  eiectus  est  in  decanum  faeultatiB 
medicine  Mag.  I  ob  an  n  es  de  PawmgArten,  M«iam  et  medi- 

18.  Oci    ^^^^  doctor,  in  die  beati  Coloraanni  martiris,  cui  precedens  de- 
cani»  Mag.  Heinricus  Stoll  prosentauit  iadulam  facaitatia 
cnm  contentis  in  eadeni  libris  statutorum,  urtnnim  etc. 
1441  Item  3.  die  Febroarii  congregata  fuit  facultas  ad  instan* 

8.  Febr.  ciam  apotecariorum  ad  audiendum  quedam  proponenda  per 
eoB  concernencia  honorem  et  utilitatem  facultatis  et  ipsoram 
et  ad  prouidüüdum  et  cogitandani  de  istis,  prout  expedire 
vidcretur.  Kt  doctoribus  oinnibus  simul  congregatis,  demptis 
Mag.  Heinrico  iStoll  (  t  Mag.  lacobn  8tokstal,  venerunt  ex 
eis  trcB,  videlicet  Nico  laus  Lambach  er,  unus  de  consilio  ci- 
uitatis  Wiennensis  protanc,  et  Georius  et  Stepbanus,  nouus 
apotekarins,  et  amis,  videlicet  Nicolaua  prenominatos,  et  pro* 
posuit  quosdatn  articulos  utilitatem  eornm  reapicientes,  quos 
in  quadam  vedula  seriptos  in  wlgari  presentauit  et  sunt  bii: 
yVnser  begeren  ist,  daz  nyemant  anders  confectt  noch  ercsnei 
machen  nach  Terchauffen  nach  aasgeben  achully  den  die  apo- 
tekei*  gesessen  zu  WJenn^  £t  circa  istos  articulos  plura  tuo- 
aerunt  de  practieantibus  empericis  et  cursoribus  rendentibus 
oonfectionesy  eleetuaria,  solaoiones,  medicinas  etc.  Finditar 
petiuerunty  nt  facultas  cogitaret  modum  aut  unum  aut  plures 
ad  ouiandam  istis  et  repellendum  et  quod  facultas  eis  astaret 
et  una  cum  eis  ad  remediandnm  predicta.  Et  responsom  fuit 
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eis,  quod  facultas  vellet  deliheraro,  quid  expedirct  circa  pre- 
missa  agendum  et  deliberacionem  vsUet  committere  deoano 
nni  cx  sis  referendum  aut  duobus,  si  veuireut  ad  decanum, 
sicut  optabant.  Ex  \  post  recessum  eorum  doctorea  tunc  pre-  l*' 
sentos  diligeoter  raasticaaerunt  et  tractauerant  articnlos  pro- 
dietoa;  apparuit^  quod  essent  nimU  generale!  et  saperüoiales 
nec  possent  teneri  aput  omnes  nee  approbacio  eorum  raciona- 
biliter  peti  nec  apat  Principora  aut  consilium  ciuitatis,  Bed  de- 
beret  eis  dici,  quod  predictos  articulos  plus  epecificarent  ad 
certas  mediciuas,  ut  sunt  confectiones,  que  artem  requirunt 
oonficiendi  et  simiiia  etc.  et  ad  optinendum  hoc  facultas  vellet 
eis  astare,  scribeado  Mag.  lacobo,  plusiio  UogiB  Friderici, 
ducia  Austrie  etc.,  ut  eis  ad  preces  facultatis  astaret  aput  pre> 
fatum  dominam  Regeniy  si  apotekarii  ▼ellent  apnt  enndem 
laborare. 

Alter  articnloa  fuit  ad  recipiendum  coinputuni  a  prece- 
denti  decano,  sed  quia  Mag.  Heinricus  St61]y  precedens  de* 
canus,  non  erat  presens,  compatus  fuit  suspensus. 

Item  16.  die  Marcii  coogregata  fuit  facultas  ad  instanoiam  16.  Män 
scolarium  iii  medicina,  qu  petiuerunt  sibi  eelebrari  attatbomiamy 
quam  sapplicacionem  faeultas  admisit,  licet  tempas  ad  boe  non 
fdisset  bene  aptum  propter  altqualem  estam  et  quod  orania 
atttneneia  ezpedtrentur  ad  expensas  eorum.  Placoit  eciam 
facoltati,  quod  non  admitterentur  nisi  doctores  et  scolares  aotu 
andiente«  lectionee  et  apotekarii  et  cirurgioi,  si  qoi  yenirent 
petentes  admitti  et  nnlli  alii.  £t  eodem  die  impetratnm  foit 
sappositom  a  Magistro  cininm  et  jodice  cinitatis,  quia  in  se* 
qnenti  die  snspendebantur  oeto,  ex  quibus  uniis  eligebatnr,  et  17.  Män 
eo  suspenso  nondam  mortao,  fait  depositns  et  viaas  introduotos 
ad  sanctnm  Spiritnm  et  ex  boc  anatbomia  fuit  pro  bae  vice 
impedita. 


[1441  L] 

Anno  Domini  M*CCCC*xli^  electus  est  in  decanam  facul- 
tafcis  medicine  Mag.  lobannes  Cseller,  arcium  et  medicine 
doctor,  tercia  feria  ante  Tjbureii  et  Valeriani  martyrum,  cui    11.  Apr. 
precedens  decanus  presentaait  ladalam  facaltatis  cum  attinen» 
cüs  suis  et  5  flor.  in  aoro,  tres  scilicet  de  decanatn  suo  et 
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duo8  de  decanata  predecessoris  decani,  videlicet  Mag.  Hain- 
rici  Stoll;  arcium  et  niedicine  doctoris,  qui  adhac  obligatar 
de  peccania  facultatis  20  sol.  den.  et  8  den.  Item  cam  istis 
5  flor,  presentauit  eciam  11  den. 

Item  26.  die  Maii,  qae  fnit  sexta  feria  poBt  festura  Aaoen- 
sionia  Dominiy  congregata  fuit  facnltaa  ad  inatanciam  daomm 
magiHtrorttm  in  artibus,  Bcolarium  vero  nostre  facaltatis,  pe* 
tenciiim  admitti  ad  examen  bacoalariatus  in  medioina.  fit 
placoit  facultati,  quod  admitterentar,  et  conseqaenter  eclam 
fnernnt  approbatt  ad  eundem  gradam  per  prefittam  facultatein 
concorditer,  et  primiu,  cm  nomen  erat  Ma^.  Michel  Gr&ael, 
dedit  facnltati  7  boI.  den.  loco  floreni  in  auro,  et  secundnsy  cai 
nomen  erat  Mag.  Martinue  de  Weiasenbnrg,  aimiliter  dedit 
7  sol.  den. 


[14AI  n.] 

Fol.  11^  Anno  Domini  M*.CC0C*.41^y  in  die  aancti  Cholomanni 

13.  Oet  martyria,  electus  fuit  in  decannm  facultatiB  medicine  Mag. 
Pangratiaa  Kr^ucaer  de  Traeaenmawr,  arcium  et  medi- 
cine doctor. 

144S  Item  22.  die  lanuarii  congregata  fuit  facultas  anper  arti- 

22.  Jan.  culis  infrascriptis,  et  primns  articulus  erat  iste:  Ad  recipien- 
dum  computum  a  domino  decano  precedenti  de  perceptis 
et  expoaitis  tempore  sui  decanatus.  Et  tnnc  decanns  preoe* 
dens  presentauit  in  eadem  congregacione  ladnlam  facultatis 
cum  in  eadem  contentis,  videlicet  sigillo,  libro  statntorum  et 
aliis  in  ea  contentis.  Et  facto  computo,  decanus  immediate 
precedens  diffalcatis  diffalcandis  obiigatur  facnltati  7  libr. 
den.,  5  sol.  den.,  18  den.  Item  Mag.  Heinricus  StoU  obligatar 
12  sol.  den.  et  8  den.^) 

Secundus  articulus  erat  ad  audiendum  aupplicacionem 
domini  doctoris,  scilicet  Mag.  lacobi  Stoksta),  qui  petiuit  a 
facultate,  quod  dorans  facultatis  sibi  ]oearetur  ad  dies  suos 
pro  censu  corapetenti.  Super  articulo  illo  concorditer  placuit 
doctoribus,  quod  nullo  prefata  domus  ante  festuni  sancti  Georii 
locaretur  et  sie  dominus  doctor  polest  iteruni  petere  in  elec- 
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tione  domini  decani,  scilicet  in  die  ganctorura  Tybarcii  et  Va- 
leriani,  a  facultate  ex  parte  locacionis  prefate  domus,  et  quid- 
quid  facultas  protune  deliberabit  pro  bonore  faculmtui  et  8ao, 
U|pDiticabitur  sibi. 

Terc'ius  articulus  fuit  ad  audiendum  cuiusilain  baooalarii 
modicine  peticionem,  qui  bamilitor  roganit  £MSult»ti»  doctorea, 
ut  intuitu  Dei  et  paupertatis  causa  super  practica  secam  dispea« 
aarent  Placuit  faoultafei,  qaod  ab  ilio  die  petioionis  naqua  ad 
annam  medium  practicare  possU  Bub  ilia  condicione,  quod  in 
omnibas  casibus  diBicilibus  ez  cuiitsdam  doctoris  prefate  fa- 
caltatis  direotione  hoc  faoeret 

Item  recepi  4  libr.  den.  ex  parte  doinus  facultatis,  vide- 
licet  ex  parte  census.  Item  dedi  bedelio  facultatis  1  libr.  den. 
Item  dedi  10  den.  pro  vino. 


[1442  I.] 

Anno  Domini  M^CGCO*.xlü'*,  in  die  sanctorum  martirum   FoL  12» 
Tibnrei  et  Valerianii  eleetiiB  est  in  deeanum  medicine  facul-  Apr. 
tatis  Mag.  Michael  de  Schrichk,  arcium  et  medicine  doctor, 
cui  decanuB  immediate  precedens  preseatanit  ladalam  cum 
aigillo  et  libriB  statutorum  et  actorum  et  aliie  in  ea  con- 
tentis. 

Item  34.  die  mensia  Mail  congregata  fuit  facultas  ad  de-  84.  Mm 
liberandum  super  articnlia  .infnwcriptis  et  primus  erat  iste: 
Ad  reeipiendum  computum  a  deoaoo  precedenti;  quod  factum 
itut  seoundum  teuerem  articuli  et  fecit  computum  et  reae- 
catÜB  expontis  preaentauit  micbi  3  flor.  auri  et  80  den.  et 
non  plus. 

SecunduB  articulua  foit  ad  Tidendum,  qualiter  debita  fa- 
cultatis a  creditoribua  exigantur.  De  isto  articulo  fuit  con- 
eluaum,  quod  Mag.  lobannea  Pawngarten,  qui  obligatur 
9  libr.  den.,  deberet  dare  recognicionem  cum  aigneto  suo,  quod 
infra  hino  et  festum  aaneti  Georii  proxime  futurum  Teilet  per- 
soluere,  et  ita  ipse  assnmpsit  voluntarie.  8ed  Mag.  Johannes 
Czeller  assumpsit  eciam  voluntarie,  quod  ipso  vellet  per- 
soluore  debita  sua  ante  finem  decaiintus  mei  vel  ad  longius 
iu  proximo  computo  vellet  reddere  pursoualiter  solucionem. 
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Sed  de  Mag.  Heinrico  Stoli  conclusum  fuit,  quod  tULerem 
debita.  ab  cu  exigere,  quia  peccunia  est  pauca^  qua  obügatur, 
et  ipse  est  bene  iu  solutsiido. 

Tercius  articuius  fuit  ad  prouidenduni  de  locacione  domus 
facuUatis.  De  isto  articulo  conclusum  fuit,  quod  domuni  de- 
berem  locare  domiuo  doctori  lobanni  de  Aych  pro  censu 
priori  et  deberem  excipere  OBum  stube  ini^e  pro  congre- 
gacionibus  facultatis,  ymo  proximam  oongregacionom  deberem 
facere  ad  eaadom  stubam. 

Quartus  articuluB  fuit  ad  deliberandum,  an  statuta  facnl- 
tatis  siot  legenda  scolaribua.  De  isto  articulo  fuit  conclusum, 
7.  Juni  quod  deberent  eis  1^  in  domo  facultatis  in  oetaua  Corporis 
Christi  et  ad  eundem  diem  deberet  fieri  congregacio  facultatis 
ad  eundem  articulum  et  ad  alia,  si  que  oocurrerent^  et  tta 
facere  intendo  in  Christi  nomine. 

7.  J«ni  Item  die  7,  lunii  congregata  fuit  facultas  ad  deliberandum 

super  articttlis  istis:  Primus  fuit  ad  audienduni  legi  statuta 
scolaribns,  et  ita  factum  fuit;  statuta  erant  lecta  in  presencia 
facultatis  et  scolarium  in  domo  facultatis. 

Secundus  articuius  ad  couspiciendum  structurns  donius 
et  cogitandum  de  tetomiacione  eiusdcra,  ßi  videbitnr  expe- 
dire.  De  isto  jirticula  conclusum  fuit,  (juod  pauimeniuin  ante 
coqulna«!  esset  eojispicicrulum  et  traljcs  in  Cflario  sibi  sup- 
|)08ite  per  earpeutarium,  et  ad  cousilium  eiuädem  deberet  lieri 
reformacio. 

Tercius  articuius  fuit  ad  audiendum  desiderium  Mag. 
Dyetmari  de  soUennizacione  festorum  sanctorum  Cosme  et 
Damyaui  et  deliberandum,  quid  ibi  üeri  expediat.  Unde  Mag. 
Dy etmarns  pctiuii,  quod  fundaretur  perpetao  solempnizaeio 
predicti  festi,  ad  quam  fundacionem  ipse  vellet  contribuere 
terciam  partem,  quidquid  constaret.  Pro  istis  eonclusum  fuit 
Fol.  la^  per  facttltatem,  quod  decanus  deberet  inquirere,  quantum  |  con- 
staret tale  festum  peragendum  et  hoc  refferre  fiMultati«  tnnc 
ipsa  posset  melius  se  informare  de  fondacione.  Sed  tarnen 
pro  anno  presenti  deberet  decanus  istud  festum  peragere  so* 
lempniter  et  deberet  dicere  Mag.  Djtmaro,  quod  ipse  oon- 
tribueret  terciam  partem ;  quod  si  noUet^  nichilominns  facoltaa 
▼eilet  peragere  et  diceret  sibi,  quod  facultas  infra  hine  et  pre* 
fatum  festum  wellet  indagare,  quantum  singulis  annis  constaret 
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et  pro  quantis  pouet  faodar«  et  taue  eiuB  uteocionem  sibi 
inBiniiare  in  nomine  Dei  misericordis. 

Item  10.  die  mensie  lolii  eoBgreg»ta  fbit  facultas  ad  ex-  lo.  Juli 
pedtendiim  articulum  subscriptum:  £t  erat  ad  examinandum 
quendam  neopbitum  jttxta  desideriam  dominorum  ciuiam  pro 
medico  se  gerentem ;  unde  eiues  petiuemnt  et  degtderaaerant, 
ttt  examinaremus  qneadam  lobannem  Gabrielis,  qui  in  ei- 
uitate  practicauit  et  famabatar  de  malta  malicia  et  iniquitate^ 
et  ipßi  eine«  ex  ipeit  eeiam  depvtaaenuit  duoB  ad  nos  juxta 
desideriam  nostram,  scUicet  Ulrioam  Pbancsagel  et  Sy* 
monem  F5teL  Qaod  exameo  fuit  inceptnm  in  presenoia 
toctiis  facultatis  et  ciuiam  prediotoram  et  repertas  fuit  insaf- 
ficiena;  verum  dicebat,  se  fore  nou  bene  deliberatum,  et  pe- 
tiuit  terminum  ad  diem  16.  eiusdem  mensis,  qui  terminus  ad  le.  Juli 
consilinm  dominomm  duium  sibi  datus  erat,  et  fait  sibi  ad- 
missum,  ut  reciperet  duas  materias  sibi  placentes  et  in  eisdem 
responderet,  quod  ipse  sponte  et  libere  acoeptauit  in  presenoia 
ciuium  preseriptoram. 

Item  die  16.  mensis  lulii  congregata  fuit  facultas  super  16.  Juli 
istis  iu>ticalis:  Primus  ad  continuandum  examen  cum  neophito 
juxta  terminnra  sibi  prefixum.  Secundus  ad  audiendam  suppli- 
cacionein  euiusdam  baccalarii  facultatis  pet(ire  volentis,  ut  ad 
exameii  pro  gradu  licencie  admittatur  et  ad  cogitandum,  quid 
circa  euiideiu  tieri  expediat. 

De  prinio  articulo  nichil  fuit  factum,  quia  ill«  noophitus 
non  venit  sed  excusauit  sc  in  cüiisilio  ciuitatis,  quod  ipse  esset 
cyrugieus  et  nou  pliisicus.  quare  non  e<:;eiet  txiuuiiui;  quare 
nichil  fuit  couolusuni.  sed  fuit  bene  electus  Majj:.  loliannes 
Czvllev  ad  accedciiduui  cum  doniinis  appotecanis  Magiöti'uin 
ciuiuni  (  t  ;id  consttlendum  eundem.  (^ui  consultus  respondit, 
quotl  facultas  iterato  deberet  accedere  totum  coiiöiliuiu  et  pe- 
tere,  ut  tales  umperici  remouorcutur  et  ut  soruarent  nos  in 
juribuä  nostris,  cum  scirent  multa  sequi  pericula  ex  practica 
talium  et  nos  essemus  illi,  qui  essemus  eorum  conciues  et  pa- 
teremur  cum  ciuitate ;  quare  etc. 

De  secundo  articido  fuit  conelusutn,  ijuod  Mag.  lohannes 
de  F*raunaw,  qui  petiuit  admitti  ad  examen  juxta  tenorein 
articuli,  non  deberet  admitti  pro  ista  vice  propter  defectnni 
iectionuin,  quas  non  audiuit  diligenter,  ut  tenebatur  juxta  sta- 
tuta, et  secundo,  quia  practicauit  contra  honestatem  suam  et 
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eoDtra  prohibioionem  statati  et  contn  juramentum  aunm  pro- 
stitam  in  bacealariata;  qaare  fatt  suBpeoBaa  usque  ad  Donnm 
ordiDarmm;  ai  interim  bene  se  regeret  et  absUneret  a  pre* 
dictis,  poiset  tanc  redire  et  petere,  u  placeret  et  adhac 
Btaret  in  arbitrio  facaltatiSy  an  eum  acceptarot  vei  nun.  Ie»u 
Christel 

Fol.  18*  Nota  percepta  et  exposita  tempore  decanatna  mei.  Item 

primo  recepi  a  precedenti  decaiio  3  flor.  aort  et  80  den.,  at 
supra  in  primo  articulo  iatiiu  mei  decanatna  scriptam  est. 
Item  recepi  de  censu  domus  faeultatii  3  libr.  4  sol.  et  22  den. ; 
residunm  dicit  se  exposoisse  pro  reformactone  fontis  et  to- 
statnr  per  Ha|f.  Petrnm  Wolezian,  et  hoc  de  censu  debito 
ad  festuro  sancti  Georii  transactom ;  presentem  [emrum J  adhnc 
obligator. 

Item  ezposui:  Principaliter  dedi  bedello  1  Ubr.  den. 
Item  dedi  3  libr.  den.  doctoribas  pro  expensis  ad  dominam  Be> 
ginam  jnxta  consensum  facultatis.  Item  1  flor.  pro  feeto  san- 
ctoram  Cosme  et  Damian!  peragendo  cum  solempnitate,  nt 
decet  patronis  facnltatis.  Item  exposni  in  una  congregacione 
ad  honorem  facultatis  et  cininm  protuno  presencinm  34  den. 


2«.  Oct.  Anno  Domini  M^.CCCC.xlii"./)  in  festo  sanctorum  appo- 

stolorum  Symonis  et  Jude,  electus  est  in  decanum  Petrus 
VAlczian,  arcium  et  medicine  doctor,  qui  protunc  recepit  a 
decano  precedenti,  scilieet  Mag.  Michaele  de  Schrika^  1  flor. 
in  auro,  5  sol.  den.  et  18  den. 

11  Nov  Itera  eodeni  anno,  die  11.  Nouembris.  Mag.  lohaiiiiif.s  de 

Prawnaw  pctiuit  in  plena  congrcgacione  lacultatis  prebentari 
pro  licencia  medicine  et  exauditus  tuit  in  die  eodcni. 

Item  idem  Mag.  lohanne.s  de  Pravna  soluii  2  tior.  in 

10.  Uoc.    auro  et  recepit  gradum  licencie  in  medieina  10.  die  Decem- 
bris  unni  »upradicti  cum  duobus  juristis  etc. 


1}  La  Orig.:  HW». 
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Anno  Domini  M**  quadringentMimo  zlS*.  electas  est  in  de-  Fol.  is*» 
Canum  facaltatis  medicine  Hag.  Hainricas  Stoll,  arciam  libe- 
ralinm  et  medicine  doetor,  ipso  die  sanetordm  Tibnroit  et  Va*   u.  Apr. 
leriane  (!)  martinim,  cni  precedens  decanus  presentanit  ladnlam 
facaltatis  cam  attenenciis  sais.   In  catas  decanata  acta  sant 
qua  secuntor. 

Item  7.  die  mensis  lulii  facta  est  congregacio  facaltatis  7.  Jali 
medicine  in  domo  decani  ad  ezpedietidum  articalos  snbscriptos : 
Primas  ad  aadiendom  supplicacionem  caiasdam  doctoris  me- 
dicine aiterias  aniaersitatis  rolentis  petere,  at  ad  actus  pi  eaios 
ad  incorporandam  faooltati  reqaieitos  juxta  eiasdem  facaltatis 
statuta  admittatar.  Et  doctor  Iste  Mt  Mag.  Micbael  Gresel, 
qoi  attalit  testimoniom  Utende  promoeionis  sae  et  sonoit,  qaod 
idem  Mag.  Miobael  sit  promotas  in  Feraria.  Et  facoltas  me- 
dicine, aadita  saa  sapplicacione  et  tiso  ac  aadito  buo  testi- 
momOy  conclasit,  quod  ipso  pro  ista  vice  non  deberet  admitti 
et  conseqaenter  conclasit,  quod  doctores  facaltatis  deberent 
habere  diligeotem  iuquisicionem  cx  parte  uniuersitatis,  in  qua 
promotns  est,  videlicet  an  ipsa  sit  priuilegiata  taliter,  quod 
promoti  in  ea  sint  merito  accoptaadi  in  consortium  floctorum 
facultatis  medicine  hic  in  studio  Wienneiisi,  cmn  iii  cadem 
uniurTsitato  iioii  coiitiiiucmur  luctioues,  quemadmodum  est  so- 
lituui  lifii  in  studio  Wieniiensi. 

Seoundus  articulus  ad  recipicndum  eouiputum  a  decano 
precedciiti ;  41a  1  üccjitUB  est  et  defuicatis  defalcundis  decanus 
precedens  obligabatur  iii  8  Jibr.  den.,  3  flor.  et  3  sol. ;  Magister 
vero  lobannes  Zeller  obligabatur  in  8  lior.,  5  sol.  et  18  den., 
quos  presentauit  michi;  Magister  vero  Petrus  Voizian  })ic- 
sentauit  michi  12  flor.  et  30  den,;  ego  vero  ex  antiquo  oliligor 
12  sol.  et  8  den.  et  sie  Rimuna  sunniinnim  extendit  sc  ad  20  llor., 
2  libr.  et  86  den.,  quam  äummam  pereepi  dominica  prüxinia 
aute  Margarete.  Item  pereepi  3  libr.  cum  media  a  Ma^.  Mi-  7.  JuJi 
chaele  Grcsel  et  2  tior.  a  Majj^.  Min  tino.  Itcra  exposui  lae- 
diaiu  libram  pro  fpsto  Hanctorum  (  osme  et  Damiani, 

Itom  17.  die  meiisia  lulii  fa(;ta  fuit  cnii<;rejj;aci()  facultatis    17.  Juli 
.super    articulis    istis:    Primus  ad   audu'iulum  supplicacionem 
cuiusdam  doctoris  nicdicinc  alterius  uniuersitatis,  qui  alias  pe- 
tiait  admitti  ad  actus  preuios  ad  iocorporandum  facultuti  ine- 
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dioine  requiBitos  et  ad  eogitanduniy  quid  ulteritts  fieri  ezpediat. 
Secundus  artieuliis  ad  audiendum  aapplicaoionem  cmusdam 
baoealarii  mediotne  petere  voleatis,  ut  ad  exatnen  pro  iicencia 
in  eadem  admittatur.  Et  primuB  petens  fuit  Mag.  Michael 
Qreseli  doctor  medicine,  Beoandus  petena  fuit  Mag.  Mar- 
tinus,^)  et  facultas  BUppHcaciones  amboram  admisit  jnzta 
ipaauB  statuta. 

96.  Aug.  Item  25.  die  mensis  Augosti  facta  est  cougragacio  facul- 

tatis  medicine  super  articulo  iato:  Ad  audiendum  supplieacio- 
uem  cuiusdam  doctoris  alteriua  uniaersitatis  petere  volentis, 
ut  ad  eonsorcium  doetorum  facultatis  medieine  juxta  eiuadem 
facultatis  statuta  admittatur,  et  Bupplicans  fuit  Mag.  Michael 
Gresely  quem  facultas  admisit  ad  con8or4sia  dootornm,  prent 
petittit. 

1.  OcL  Anno  etc.  eodem,  in  die  saneti  Remigii  Mag.  Martinua 

Quid  ein  recepit  solus  insignia  dootoralia  sub  Mag.  Michaela 
de  Srikch. 

Fol.  14«  Item    facta    computaeione    dominica  Circumdederunt 

1444     anno  xl4.**  ego  Mag.  Hainricus  8toU,  medieine  doctor,  re* 

9.  Febr.  Qn^gj  obÜgatus  facultati  medieine  in  29  flor.  Ungaricalibus, 
defaicatis  defalcandia,  et  hic  oomputus  est  factus  in  preeencia 
omnium  doctorum  einsdem  facultatis  die  quo  supra,  ad  quo« 
rum  florenorum  i'ostitucionem  obligo  me  ante  reflignacionem 
oflicii  decanatns  decani  jam  currentis.  Hec  sunt  propria  manu 
mea  scripta. 

Item  ego  Mag.  Hainricus  Stoll  obligor  adhuc  soiuere 
144Ö      10  flor.  Ungaricales  in  prcdicta  guraina  et  non  in  pluri.  Sab- 
22.  Uri    bato  pOBt  füstam  Penthecostes  anno  etc.  x  15°') 


[1443  IL] 

1448  Anno  Domini  1443.  congregata  fuit  facultas  medicine 

13.  Oet  ipso  die  beati  Cholomanni  martiris  ad  eligendum  nouum  de- 
Canum  et  ex  ordine  fuit  electus  Mag,  lohannes  de  Pawm* 
garten,  medicine  doctor,  cui  precedens  decanus  Mag.  Hein- 
ricas Stoll  tune  presentanit  ladulam  facultatis  cum  contentis 
in  eadem  prster  librum  actorum  nouum. 


)  ItriÄU  von  späterer  Hnnd:  Oiild<'iu  <h  H'riuxrtiimr.ia. 
'■)  Diese  beideu  letxtea  Absätze  sind  durciigestricheii. 
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Item  die  Solls  9.  Febrnarii  connocad  fuerant  doctore»  1444 
singali  ad  domum  facultas  ad  expedieDdum  artieulos  se-  9.  Febr. 
qaentefl:  Primus  ad  recipiendnm  oompatam  a  precedenti  de* 
cano  Mag.  Heinrico  Stöll,  quem  computam  tone  fecit  in 
presencia  omnium  doetornm  faoultatis  nostre;  quo  facto,  de- 
ducÜB  expositifl  per  enm,  remansernnt  39  flor.  Unganeales 
soluendt  per  eum,  ad  quorum  solueionem  petiuii  sibi  dari  ter- 
minum ;  qni  datus  fnit  sibi  sieat  petiuit  et  terminus  sibi  datos 
habetur  in  prinoipio  preseutis  folii  Bcriptus  per  enm  manu  sua 
propria. 

SeeunduB  articnlus,  an  ezpediat  facultati  laborare  pro 
celebracione  anatbomie  ista  vice,  pro  qua  fienda  instabant 
apttt  decanum  qnidam  doctores  juniores  et  alii.  Et  facta  in- 
duccione  placuit  coneorditer  Omnibus,  quod  laboraretur  aput 
Magistrum  ciuium  et  judicem  ciuitatis  pro  supposito  et  quod 
fieret  anatbomia  et  pro  exeoueione  istius  fuerant  deputati  Mag. 
Michael  de  Schrikch  et  Mag.  Michael  Gresel,  qui 
assumpserunt  istum  laborem;  sed  de  expenais,  lectore,  loco  et 
instrumentis  ad  hoc  necessanis  nicbil  fuit  condusiue  dictum 
sed  suspensum,  quousque  de  certitudine  suppositi  haberetnr 
responsio  a  ciuibus. 

Tercius  artieulns  fuit  ad  cogitandnm,  qualiter  libri  facul- 
tatu  non  cathenati  in  maiori  custodia  seruarentur,  ne  sie 
distracti  jacentes  perdantur.  Et  tactis  pluribns  modis  placuit 
facultati  ista  vice,  quod  Mag.  Johannes  Czeller  et  Mag. 
Michael  Gresel,  doctores  in  medicina,  conspicerent  predictos 
libros,  qui  eesent  cathenandi  ant  li^aiuii.  gi  in  Bexternis  aliqui 
essent  ibi,  qnod  iiios  conscriberent  et  seoräiin  pouercnt,  alios 
vero  minus  utiles  aut  inutiles  eciam  seorsim  componerent ; 
quod  assuiiipserunt  faciendum.  Quo  facto  tota  facultas  iiiia 
die  vacante  conuenircnt  et  conspicerent  coinmissain  ordinacio- 
ncui  et  con.si(juenter  disponerent  ita  fieiiduiii  ebse  aut  aiiter 
et  pOötea  deniandaretur  execiicioni. 

Item  tuiic.  (ledi  Mag.  Heinrico  8toil  4  den.,  (^uos  tene- 
batur  sibi  facultas  post  couiputum. 

Item  die  Veneria  14.  Februarii  congregata  fuit  facultas    Fol.  U"« 
ad  expedienduiu  articulum  sequentem :   Ad  tractandum  de  sin    u.  Febr. 
gulis  prerequibitiö  concernentibus  celebracionem  anaihouiie  et 
ut  illoniiu  fiat  execucio  sine  pluri,  j)rout  videbitur  expedire 
sub  peiia  consueta.    Et  circa  istum  articulum  plura  fuerunt 
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inota,  videlieet  de  lectore  regulante  ordineni  incisionis  et  ad 
hoc  faciendum  eJectus  fuit  Mag.  Michael  de  Schrikch,  me- 
diciue  doctor,  et  in  casu^  ei  deficeret  aut  non  easet  presens, 
vices  eiag  debet  Bapplere  Mag.  Petras  Volesian,  doctor 
medicine. 

Secundiira.  qnod  motum  fait  de  expeDtis  neeessariia  pro 
instrumentis  et  lictorc^  proconibus  etc.,  conclusum  fuit,  quod 
quilibet  acolans  et  alii  admittendi,  demptis  dootoribas,  deboret 
Boluere  medium  florenmn  et  si  esset  defectus  in  pauco  aaltem, 
debet  recipi  de  fisco  faciiltatis.  Ad  impetranduin  suppositum 
(leputati  fucrunt  Mag.  Michael  de  Sehrik  et  Mag.  Micbael 
Greasely  doctores  medicine. 

Item  ad  diaponendum  et  prouideodum  de  loco  pro  ana* 
ihomia  et  instramentis  habeudis  et  ceteris  istura  actum  con- 
ccrnentibna  depiitatu8  fuit  Mag.  Michael  Greael  reaaaamendo 
sibi  Mag.  Petrum  . . .  ^)  in  collegio  ciuiom,  acolarem  in  medicina. 

De  admittendia  ad  iatum  actnm  oondaaum  et  placait 
omnibaa,  quod  doctores  medicine  et  eoolares  in  eadem,  cymr- 
gioi  et  apotekarii,  qntbus  placet  intereaae,  et  ai  aliqui  eaaent 
magiatri  in  artibna  aut  licenciati  aut  aeolareay  de  quibua  eaaet 
apea  aut  coniectura  ▼eriaimilia,  quod  Tellent  atudere  mediclnam, 
quod  eaaent  admittendi  et  nnlli  alii. 
S0.  Febr.  Item  die  ultima  Februarii,  que  fuit  aabbato  ante  Inno- 

canit,  congregata  erat  facultaa  auper  ailiculia  aequentibua: 
Primua  ad  audiendum  relacionem  deputatorum  circa  impetra- 
cionem  auppoaiti  oblatt  per  cinea  pro  anathomia  et  an  ex- 
pediat  impetrare  quoddam  aliud  auppoaitum  nnper  detentum. 
Circa  primum  retuleruiit  priores  deputati,  quod  porreeta  aup- 
plicacione  ex  parte  facultatia  in  conailio  et  habita  deliberacione 
reaponaum  fuit ,  eia,  quod  reciperent  unnm  de  duobua^  quem 
vellenty  et  aic  aupplicacio  erat  exaudita.  De  aecunda  parte 
arUculii  quia  judex  ex  ae  dixerat,  quod  eaaet  ibi  quedam 
mulier  junenis,  quam  ai  contingeret  ocoidi,  qnod  tamen  adhuc 
non  Bciret,  ipse  Teilet  bene  oculte  diaponere,  qttod,  ai  facultaa 
vellet  eam  habere  pro  anathomia,  quod  posset  eam  habere. 
De  quo  facultaa  fuit  optime  contenta  et  commiaaum  fuit  prio- 
ribua  deputatia,  quod  aolüciti  eaaent  circa  judicem  circa  hoc, 
ai  tale  auppoaitum  posait  haben. 


')  Mioht  olher  tMOwicliiiet. 
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Secundus  artiouliu  fuit,  an  celebracio  sIt  in  yaluis  publie« 
iDtimaada  et  sub  qua  forma;  et  multis  hinc  iodo  pro  et  contra 
motiB  et  obiectis,  tandem  ex  pluralitate  fuit  eonolasniD,  qnod 
sie;  eed  de  forma  foit  diftioaltas.   Tandem  deaentum  fuit  ad 
illam^  quo  scripta  est  in  libro  antiquo  actomtn  retro  in  cooper> 
torio,  que  sie  incipit:  Deeamis  factdtatis  medicine  etc.y^)  que 
intimata  fuit  die  prima  mensis  Marcii,  scilicet  dominica  Inuo-    1.  Hin 
cauit  in  Qnadragesima.  Qae  aoathomia  inoepta  fait  die  4.  mensis    4.  Iflrs 
eiiudem  et  soUieite  continnata  et  «optima  die  menÜB  prescripti    7.  Ifün 
coDBiimmata  cam  laude  Bei  et  Btatim  po»t  corpus  anathomi- 
satum  com  oantu  deuote  ad  sepulohrum  portatum^  conduoen- 
tibuB  Omnibus  doetoribuB  et  aliis,  qui  interfneranty  funus  et 
statim  post  vigilie  pro  ealute  anime  decantatOi  et  secunda 
feria  post  missa  defnnetomm  in  ecdesia  sancti  Anthonii  extra   9.  lOn 
mnros  Wienne. 

Predicte  anatbomie  interfuerunt  doctores  Mag.  D i Ot- 
mar us  Hinderenpacby  oanonicus  Patauiensu,  Mag.  Mi* 
obaol  de  Bchrikcb,  Mag.  lohannes  Csoller,  Mag.  Pan- 
graciuB  Crewcser,  Mag.  Micbael  Grosely  Mag.  Martinas 
Guidein  et  decanus  suprascriptus,  Mag.  lobannes  de  Praw- 
naw,  lioenciatns  in  medicina,  magistri  et  baccalarii  in  artibus. 
appotekarii  tras:  NicoIaUB  Pruthenus,  ez  opposito  curie 
domini  prcpositi,  VincentinSy  filiua  Mag.  Clomontis,  et 
Caspar  Puohueler  et  lacobus  N.  Oirurgions,  Valens  et  di- 
ligens  incisor,  cuius  coadiutor  fuit  Cyriacus  cirurgicus,  qui 
ambo  soUicite,  pulcbre  et  subtiliter  ad  jussum  doctoruni  pre- 
scriptam  incisionem  et  seciooem  perfecerunt. 


[1444  I.] 

AnnoDomini  M'.CCCCy.XXXXIUI'*.  electna  est  in  decanam  Fol.  16  • 
fiusnitatis medicine  Mag.  lohannes  Gaellery  arcium liberalium 
et  medicine  doctor,  die  ipso  sanctornm  Tybureti  et  Valeriani  S4.  Apr. 
marttrum,  et  quia  electio  prefata  fuit  facta  in  ipäius  decani 
electi  abseneia  sine  juramenti  einsdem  receptione  et  sine  ante- 
cedentis  decani  computacione,  congruum  erat  aliam  üeri  con- 
gregacionem  facultatis  prenomiuate.   Que  facta  fuit  anno  pre- 
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21.  Apr.  scripto  21.  die  Aprilis  ad  expedienduin  ;irticulos  subscriptos: 
Primurt  tuit  ad  recipiendiuu  jurameutttiu  decani  nouitei*  electi 
et  ißte  statini  fuit  cxpeditUK. 

Secundus  fuit  ad  recipiendum  computam  a  dtcano  im- 
mcdiate  precedenti,  qui  similiter  satis  cito  fuit  expeditus,  quia 
precedeiiH  decanus  presentauit  uouiter  electo  3  libr.  den.,  5  sol. 
et  3  den.  anacum  ladula  facultatis  et  contentis  aliis  in  eadem; 
et  in  dicto  articuto  fuit  eciani  raotmn  de  debiti»  facuhatiä, 
Bignanter  domini  doctoris  Mag.  Hainrioi  Stoll,  et  fuit  con- 
duBum  circa  hoc,  qnod  prenomiiiatas  dominas  dootor  deberei 
ezoluere  facaltatem  pleno  in  spacio  duorum  meneiiim  immediate 
•equencium  sine  nlteriori  dilacione  et  pro  robMttcione  istins 
eoncluBi  deberet  dare  faoaltati  aut  ipsius  decano  uTiara  litteram 
obligatoriam  pi*o  se  suisqae  heredibus,  rounitara  dnobaa  eigiUiSy 
proprio  videlicet  et  alieno  unius  honesti  viri. 

Tercius  articulus  fuit  ad  deliberandnm,  qualiter  sit  ouian- 
dum  emperiois  et  aliis  contra  statuta  et  ordinaciones  facultatis 
practicantibus  et  circa  istam  articuium  fuerunt  plura  mota  bine 
inde  et  tandein  conclnsam  fuit,  (juod  deberet  invitari^)  pbj* 
sicus  domini  Regis  Romanorum  Friderici  et  haberi  consultue^ 
eo  qnod  notas  et  sciens  ineliu»  informare  facuitatem  de 
intencione*)  maiestatia  regio  in  ezpedioione  talis  articuH  <  t  ad 
ipsuiu  inuitandura  fuit  eicctus  dominus  dootor  Mag.  Michael 
Paff  de  Schrick  et  üoaliter  res  mansit  in  suspenso. 


[1444  n.,  1446  I.] 

».  Nov.  Anno  Domini  M'-CCGG**.  44%  in  die  sanete  Katherine  Yir- 

ginis  et  martiris^  electus  est  in  decanum  facultatis  medicine 
arcium  et  medicine  doctor  Mag.  Pangratiua  Krenoser  de 
Traesenmaury  cui  decanus  immediate  precedens  presentanit 
ladulam  cum  contentis  in  ea. 

Item  recepi  a  venerabili  et  egregio  yiro  Mag.  Heinrico 
Stoi  10  flor.  Ungai'icales.  Item  recepi  a  venerabili  viro  Mag. 
Heinrico  StoU  1  flor.  in  auro  et  7  libr.  den.   Item  in  die 
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MDCtoram  Tibnroii  et  Valeriani  reelectas  est  in  deoanum  doetor  14M 
immediate  prenominatus.  U.  Apr. 

Anno  etc.  4&.  Item  facto  computo  sabbato  post  Penthe*    S8,  Mai 
costes  per  omnes  doctoras  fiicultatis  medicine  recepi  a  vene- 
rabili  viro  Mag.  lo banne  Zeller  7  flor.  et  5  sol.  den. 

Item  recepi  in  die  saneti  Tbebaldi  6  libr.  den.'  ex  parte  Fol- 
dorn  US  faealtatiBy  scilicet  oenenm  einsdem^  a  renerando  yiro  ^-^^^^ 
domino  lohanne  de  Frankfordia^  jurie  eanomol  doctore 
eximio. 

Item  15.  die  InKi  congregata  fait  faenltas  ad  andiendam 
supplicacionem,  domini  videlicet  loh  an  nie  Ohirchawm,  Ii* 
cenciati  in  artibna,  qai  petittit,  nt  ad  ezamen '  pro  gradu 
baccalariatUB  in  medicina  admitteretur;  et  petieio  fait  ex* 
andita  raa. 

Item  seqaenti  die,  16.  die  lalii,  fait  congregata  facultas  16' Juli 
medicine  ad  aiidiendnm  sapplicacionem  Mag.  Petri  de  Nono- 
foro,  qni  a  facnltate  petinit,  ut  ad  examen  pro  grada  bacca* 
lariatQB  in  medicina  admitteretar,  et  petieio  sna  fait  exaadita. 

Item  eodem  die  examinati  sunt  prefatns  Mag.  Petras 
et  dorainas  licenciatne,  seilicet  lob  an  nee  de  Kircbhaim, 
per  totam  facnitatem  et  admissi  sunt  ad  recipiendnm  grad&m, 
▼idelicet  bacealariatas  in  medicina^  et  ydonei  per  omnes  do* 
ctores  reperti. 

Item  29.  die  lulii  congregata  fait  laealtas  medicine  ad  ^9* 
deliberandnm,  quid  fieri  expediat  super  artioalo  isto:  Ad 
audieadiim  sapplicacionem  cuinsdam  honorabilis  suppositi, 
▼idelicet  lobannis  bedelli,  areiam  faoaltatis  seroitoris,  pe- 
teotis,  ut  ad  examen  pro  gradu  baccalariatns  in  medicina  ad- 
mitteretur, et  de  consensQ  omnium  doctorum  presentatas  et  a 
facultate  admissus  est  et  ad  statin)  examinatus  et  inaentos  est 
expertus  et  ydoneus  per  prefatos  dominos  doctores  et  ad  de- 
terminandum  admissus. 

Item   in   die  sancte  AiYvv   Johannes  Spardarffer  de     7. Aug. 
i}ürnberga  dedit  ad  iHculiatein  1  flor. 

Item  3.  die  mensis  Septembris  congregata  iuit  iacultas  3.  Sept 
ad  andiendum  supplicacionem  cuiusdam  suppositi,  scilicet  Jo- 
hannis waccalarii  in  artibuä^  de  B u Iderstarff,  rogantis  hu- 
militer,  ut  ad  exaraen  pro  gradu  baccalariatus  in  medicina 
admitteretur,  et  peticinne  habita  exauditus  fuit:  postea  f»xft- 
minatus  per  facultatem  et  admissus  est  ad  determinandum 
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pro  gradu  baccalaiiatus  in  mudicina,  rjuia  ydoneiis  et  exjx-rms 
est  per  oiuut;8  doctorcrt,  t^ui  euiii  examinaucruiit.  irmciitu.'^. 
Fol.  16»  Item  dominus  doctor  Äfn«^.  lüliuniies  de  F  r  a  ii  k  t'o  rdia 

domum  faculiatis  iidiabitans  dedit  4  libr.  den,  pro  clmsu. 

Item  expüöui  pn»  dtunus  reformacione  facultati«  3  tlor, 
Ungaricalea.    Item  \^  lihv.  den.  enm   media.    Item  ortonariis, 
leuitis,  cantori  et  organiste  pro  laborihus,  rjuos  feeerunt  la  die 
27.  Sept.    sanctorum  Oostiie  et  Damiaiii,   iledi  4  sol,  den.    Item  exposui 
8.  Not.    2  libr.  den.  pro  reforuiacioue  domus,  feria  secanda  ante  featum 
Martini. 

Item  dominus  licenciatas  lohannes  de  Kirchaim  solait 
Üorenum  ad  facultatem. 

Item  exposui  4  groBS.  mensatori  pro  una  parua  ladala; 
item  1  den.  pro  creta. 


[1445  n.] 

18.  Oct  Anno  Domini  M^CCCC^zlv'^  in  die  saneti  Colomanni 

martiris,  electus  est  in  decanum  iacaltatis  Mag.  Michael  de 
Schrichk,  artium  et  medicine  doctor,  cai  decanus  precedens 
proBontauit  librum  statutornin,  libium  actorum  et  cum  ladula 
et  contentis  in  eadein.  Qui  fecit  congregacionem  doctonim 
facnltatis  super  articulo  ad  recipiendum  coinputam  a  decano 
precedenti.  Qui  facta  computacione  presentauit  23  flor.  in 
anro  et  9  sol.  den.,  et  inibi  fuit  iniunctam  decano,  quod  ipse 
per  bedelliim  faceret  admoneri  creditores  facultatis;  qni  si 
non  peraolnerent,  in  proxima  congregacione  fieret  de  eis  arti- 
colns  et  ageretur  cum  eis  secnndum  consiiium  facnltatis  et  ad 
eins  dispoBicionem,  quod  onus  decanus  assumpsit. 

88.  Not.  Item  28.  die  mensis  Nouembris  fuit  facta  congregaclo 

faoultatis  super  articulis  istis :  Primus  ad  cogitandum,  qualiter 
debita  facnltatis  a  credttoribus  exigantur.  Secnndus  ad  vi« 
dendum  reponi  peccunias  facnltatis  in  arcbulam  et  ad  dispo- 
nendum,  quibus  claues  ad  eandem  sint  distribuendi.  Tercius 
ad  audiendum  supplicacionem  cuiusdam  baccalarii  facnltatis 
petere  Tolentis,  ut  ad  practicam  admittatur,  et  pro  floreno 
Boluendo. 

De  primo  articulo  conelusum  fuit,  quod  Mag.  Heinricus 
Stoll  deberet  adyri  per  duos  doctorea  facnltatis  et  deberet 
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peti  ab  eo  pecoonia  soluenda,  et  ])08tquam  venerant  doctoret, 
puta  Mag.  lohaones  Czellcr  et  Mag.  Martinus,  ipsc  cxspi- 
rauity  et  sie  ego  ad  consiliura  facaltatis  arestaai  sibi  stipen- 
diam  sibi  pro  ista  aogaria  debitum. 

De  articulo  secundo  fuit  concinsam,  quod  reponeretar 
omnis  pcccunia  n<]  paruam  ci.<tril;Hii  inclusam  in  maiori,  et  re- 
positi  eiant  22  Hör.  in  auro  et  1  boI.  et  6  den.  et  claues  distri- 
bati,  duo  senioribus  doctoribus,  puta  Mat,^  lobanni  Pawn* 
garten  una,  et  secanda  Mag.  Fetro  Wolcsian,  et  tercia 
decano. 

De  tercio  conclusum  erat,  quod  Horenum  deberct  solaere 
occurrente  pigwiori  fortuna,  sed  de  practica  fait  sibi  admiasum 
ad  annani,  sed  Semper  ad  infonnacionem  sat  patris  vel  alterins 
doctoris  et  ita  fuit  conolasttm. 

Item  die  14.  mentis  Maraii  congregata  fait  facultas  ad  Fol.  16* 
doliberandum  super  articulis  istis:  Primus  ad  audiendnm  que-  ^^^^ 
dam  per  egregiam  decretorum  doctorem  dominum  lohannem  ^^'^^* 
de  Francbkfordia,  inqniUnum  iacultatis,  referenda  et  ad 
deliberandum.  Iste  egregius  vir  retulit  grates  faoultati  ez 
parte  domini  graoiosi  domini  loh  an  nie  de  Ajch,  episcopi 
pronunc  Eystetensis,  de  locaciono  domus  sibi  ita  grate  et  be- 
nigne et  obtultt  eum  yolle  recognoscere  coram  facultate  in 
comuni  et  pro  suis  suppositis  in  particulari.  Et  siroiliter  de 
se  ipso  retulit  consimiies  grates,  de  quibus  graoiarum  accio« 
nibas  et  promissionibas  facultas  fuit  bene  contenta  et  obtulit 
se  prefatis  patribus  ad^eomm  beneplacita  in  futurum.  Et 
tandem  facultas  inter  cetera  petiuit  prefatum  dominum  do« 
ctorem,  qui  fuit  recessurus,  ut  reciperet  in  substitutum  dominum 
doctorem  facnltatis  Mag.  Michaelem  Gresell.  Quo  facto  re- 
ceperunt  se  ad  partem  et  quidquid  tentauerint,  facultatts  dO' 
ctores  nescinnt,  et  super  istis,  ut  ipso  dominus  lohannes  reffer^ 
recopit  eum^  et  super  hoc  cgo  dccanus  recepi  ab  eo  fideiussio- 
nem  et  confirmaui  ad  consensum  alterius,  ita  ut  per  mutacio- 
nem  sequentem  sit  substitutus  et  det  4  libr.  den.  et  faciat  cau- 
cionera  facultati  cum  Utera  de  dorao^  ut  sit  bene  af?securata. 

Secundus  articulus  fuit  ad  cogitandum,  qualiter  debita 
f'acultatis  a  creiiitoribus  exigaiitur.  De  isto  articulo  conclusum 
fuit,  ut  ego  decanus  Stipendium  arestalum  cirrti  rectorem  Mag. 
Hrinrici  Stoll  cxiLrerein  a  r<'ctore.  quod  et  ivA-i  et  ohtinui 
T  libr.  den.  minus  2  den.,  et  residuum  adiiuc  «bligatur  relicta 
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domini  doctoris  pie  memorie.  Cuiiis  crediti  summa  erant(!) 
10  flor.  et  sie  remaneret  obligate  adhoc  2  flor.  et  2  den.  ipsa 
relicte  facalteti. 

Item  dominus  Johannes  de  Franchkfordia  dedit  pro 
censu  ad  festum  instant  sanoti  GeorgU  de  domo  facnltatis 
4  lib*  den. 


[1446  I.] 

Anno  Domini  millesimo  quadringentesimo  qnadragesimo 
9.  April  sexto,  in  vigilia  Palmarum,  electus  est  in  decanum  faeoltetis 
medicine  Mag.  Martinue  G  uidein,  arcinm  liberalium  et  me- 
dicine  doctor,  cnl  precedens  deeanas  preaenteuit  libram  statu- 
torum,  actorum  cum  ladula  et  io  ea  cootentls.  Idemque  eadem 
die  feeit  computaoionem  de  perceptis  et  expositis  et  faerunt 
tnnc  omnes  peccnnie  reposite  in  archulam  paraam,  enins  nna 
danis  dabatar  decano,  alie  due  duobus  senioribus  doctoribna^ 
scilicet  Mag.  lohanni  de  P au m garten  et  Mag.  Petro 
Volcaian.  Summa  peccunie  erat  25  flor.  Ungarieales  in 
aurOf  10  tal.  den.  et  36  den. 

Item  postea  percepi  2  flor.  Ungaricales  a  duobus  ma- 
gistris  postea  nominaodis.   Item  percepi  3  Ubr.  den.  a  Mag. 
lobanne  Paungartner. 
Fol.  17*  Item  anno  eodem  etc.|  13.  die  mensis  Maii,  congregata 

13.  Mai  fuit  facultas  medicine  ad  audiendum**  supplioacionem  duorum 
magistrorum  petere  Tolencium,  ut  ad  examen  pro  gradn  baoca- 
lariatus  in  medicina  admitterenturi  et  fuerunt  Mag.  Wolf- 
gangus  de  Schlingrabarn  et  Mag.  Hermaniius  Haym  de 
Ratenburga;  qui,  peticione  eorum  exaudita,  eadem  die  exa- 
minati  erant  et  ab  omnibus  doctoribua  tunc  preaentibua  con> 
corditer  admissi  et  ydonei  approbati. 
15.  Juli  Item  die  Veneris,  15.  mensis  lulii,  congregata  fnit  facnltea 

ad  deliberandum  super  articulis  subscriptis:  Primus  ad  cogi- 
tandum,  quomodo  libri  faeultatis  in  maiori  habeaatur  custodia 
et  ut  fiat  ordinacio,  quod  melior  ad  eos  habeatnr  aditus.  De 
isto  articulo  conelnsum  foit  et  de  prima  eins  parte,  quod  ha- 
beantur  pro  futuro  in  maiori  custodia,  scilicet  quod  cathe- 
nandi  cathenentur  et  pulueres  excuciantar  et  fiant  alia  pro 
conseruacione  eorum  necegsaria  bub  expensis  faeultatis.  De 
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secund»  parte  articuli  istius  conclugum  fuit,  quia  non  vide- 
batiir  dominis  doctoribus,  quod  locus^  ubi  tunc  reponebsAiitur 
libri,  esset  aptUö  pro  comuni  adirn  proptcr  plma  moLiua  ibi 
tacta,  quare  coiicorditer  conoluaaiii  iuii,  quo«!  ileret  uiia  libra- 
ria  noua  in  euna  ciica  fonteiii ,  ubi  alia«  fuit  paruum  co- 
moduni,  et  execucio  istius  articuli  coromiBsa  iuit  decano  et 
Mag.  lohanni  Zeller.  Postea  ex  certis  causis  facultas  reuo- 
cauit  hec. 

Secundus  articulus  ad  deiiberandum  de  locacione  dornus 
faciiltatis  pretacte  et  steura  de  eadem  ciuitati  persoluenda.  De 
prima  parte  istiua  articuli  concluBum  fuit,  quod  domua  loca- 
retur  domino  lolianni  TTutt  de  Feucht  etc.,  qui  eciam  pro- 
tunc  aliquas  in  ea  habuil  babitacinncs,  pro  censu  priori,  i^ci- 
licet  8  Hbr.  (If-n,:  ni  vero  noua  tieret  iibrnria  f»t  habitacioues 
pronunc  per  coadem  libros  occupato  unacuiii  stuba  annexa  si- 
inilitcr  »ibi  locarentur,  quod  tunc  ceusus  secundum  lioc  auge- 
retur  juxta  deceneiam. 

De  secunda  parte  istius  articuli,  scilicet  de  steura,  con- 
clusum  fuit,  quod  de  hoc  tiat  bona  deliberacio  et  quod  respi- 
ciautur  priuilegia  uniuersitatis,  si  qua  ibi  sint,  que  suffragentur 
facultati  pro  libertacionc  doraus,  et  quod  eadem  conscribantur 
et  per  omnes  doctores  facultatis  presententur  in  conBilio ;  quod 
ai  hec  non  suffecerint,  petator  adiatorium  domini  Regia  pro- 
tunc  principis  patrie  etc. 

Tertius  articulus,  qualiter  sit  obuiandum  cmpericis  et 
alÜB  contra  statuta  et  ordinaciones  facoltatU  praoticantibus,  et 
fuit  concluBum,  quod  tieret  incepcio  in  nostriB  et  jaratia  facul- 
tati  et  fuit  tunc  DOminatua  Albertus  quidam,  baccalarius  me- 
dicine^  qui  per  plura  tempora  publice  practicauit  contra  jnra- 
mentum  suum  facultati  prestitum.  Placuit  eciam  tunc,  quod 
idem  Albertue  in  proximo  consistorio  citaretur  ad  dominum 
rectorem  nniuereitatis  nomine  tooius  facultatis  ad  compellendum 
eutn  satisfacere  juramcnto  suo,  quod  eommissum  fuit  decano 
et  Mag.  lohanni  Zeil  er  prosequendum. 

Fuit  eciam  tunc  conclusum,  quod  dominica  proxima  post  17.  jqii 
hoo  legerentur  statuta  facultatis  publice  in  domo  eiusdem 
propter  certos  de  facultate  praoticantes  contra  statuta,  et  fuit 
ibi  nomtnatus  nnua  licenciatus  in  artibui^  baccalarius  in  me- 
dicioa,  nomine  Johannes  de  Kirchhaim,  et  eommissum  fuit 
decano,  quod  idem  legende  statuta  publice  nominaretur  et  dl- 
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ceretur  sibi,  quod  a  practica  sua  desisterct  juxta  tenorem  jura- 
iiieiiti  per  ipsum  faeultati  prt^stiti;  quc  oiDiiia  facta  sunt. 
Fol.  17''  C^uurtiis  articulus  fuit,  qualiter  (l<'bita  lacultatit,  a  debi- 

toiibu8  exi^aiitui'.  De  (^uu  fuit  conclusumj  quod  dt;canus  pe- 
teret  2  riorpuos  obli^utos  per  relictam  Mag.  Heinrici  »Stoll. 
Sccundo  (jiiod  INIa'j'.  Pet rus  Völczian  et  Maj^.  Michael  de 
Srikch  petereilt  d«  bita  obli^ata  per  Mag.  lohaiiuuni  l^aun- 
garttuer,  qui  obli-,il);itiir  in  o  tal.  den.:  qni  se  ad  persolucndum 
2.  Aug.  obtulit  et  jacuit  tunc  in  agoue,  die  autcm  t<ancti  Stephan)  de- 
bitum  carnis  persohiit. 

Qiiiutuö  artic  uhis  de  aimiuersario  peragendo  ub  remediuni 
aniiuaruin  oinnium  suj(jiusii>.truin  facultatis.  Super  qu(.)  i-(»n- 
clusura  t:rat,  (^uod  in  dif  saiietonun  ( 'n.siiie  et  ]>amiaiii  snh 
officio  publice  cantat etur  ^ulieniniter  uiiurn  <dticiiini  defiincto- 
rum  cum  ieuitis,  cum  candelis  accensiö,  per  facultateiu  ötipen- 
diandis  et  inntuandis,  fpiousqu'-  de  propriis  »iV»!  prnnideat,  et 
quod  die  precedt  nti  de  sero  siniiJitcr  decantentur  vigilic  mor- 
tuoruin  runi  cereis,  ut  nioris  est. 

Sextus  articuhis  fuit  ad  audienduni  pioponi  (juedam  ah"a 
honorem  facultatis  conceriiencia  et  ad  deliberanduni  supei 
eisdero.  Circa  istum  articulum  motum  fuit  de  bedello  proprio 
ordinando  pro  facultate,  simihter  de  virga  comparanda  ob  ho- 
norem uniuerBitatis  et  speciahter  facultatis  medicinc.  Kt  fuit 
concluBum  concorditer,  quod  deberet  recipi  unus,  ei  ealtcm 
yeilet  contentari  in  stipendio  dato  pr»?cedenti  bedello  juriatarum; 
vua  tarnen  sua  diligcncia^  facultiis  illud  pro  futuro  posset  au- 
gere.  Similitcr  fuit  conciusuiu  de  virga,  quod  ante  mutacioncm 
faturam  deberet  comparari^  et  aoa  fuit  hoc  ezplicatum  publice 
in  cedula  propter  certa  motiua  doininorum  doctorum.  Fuit 
eclam  tuno  motum  de  collecta  danda  bedello  per  dominoa 
doctores  et  supposita,  sed  niobii  fuit  de  hoc  conduBom,  sed 
i*eBernabatur  ad  congregacioncm  proximara. 

Item  comparaui  virgam  pro  facultate,  que  in  pondere 
habuit  duas  marcae  argenti,  quatuor  lotones  et  1  quint.  Dcdi 
5  ducatos  pro  deauracione.  Item  dcdi  aurifabro  pro  labore 
5  flor.  Ungaricales  et  2  gross,  famulis  pro  bibalibua.  Item 
unam  marcam  argenti  comparaui  pro  6  ilor.  1  ort. 
27.8ept»  Item  pro  officio  sanctorum  Oosme  et  Damiani  et  pro  vi' 

giliis  et  missa  deftmctorum  etc.  dedi  12  sol.  22  den.  Item  be- 
dello dedi  1  tal.  den.  de  mutacione  sancti  Colomanni. 
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Item  percepi  de  censa  domus  facultatiB  4  tal.  den.  de 
matacione  preecript».  Item  a  ladula  facultatiB  recepi  17  flor, 
Ungaricales  et  10  tal.  86  den.,  quorum  13  erant  ferrei. 

Item  exposai  pro  cathenaeione  librorum  et  deposieione 
aliqaornm  60  den.  Item  pro  samptiboB  ad  Nouam  Ciuitatem 
et  ibidem  12  boI.  den.  et  pro  litera  7t  ^*  Item  pro  vino 
in  congrcgacionibas  omnibuB  et  pane  et  pro  purgaoione  librarie 
et  soobis  etc.  ezpoaai  33  den. 

Item  die  Satarni,  23.  mensiB  Septembris,  congregata  fuit  Fol.  18» 
facukae  ad  deliberandnm  Bvper  articuHs  subscriptis:  PrimuB  88.  Sepi 
ad  audiendum  intencionem  domini  nostrl  Kegis  in  causa  du- 
dum  contra  empcricos  veiitilata.  Circa  articulum  istum  plura 
fuerunt  mota,  specialiter  de  citacione  Alberti  juxta  conclu- 
sioiuiu  unain  in  congregaciono  proxiiua,  quia  cum  bis  coni- 
paruiüsct  in  coiisistorio  (loniiiii  rectoris,  ipse  medio  teiiipoi'C 
per  certos  im])ctrauit.  quoil  doiiiinus  Rex  proliibuit  domiauwi 
rectoreui,  ne  ultciius  procfideret  in  causa  ista.  Po8tea  ex  vo- 
luntate  ocrtorum  doiniittuuui  iioctorum  facultatis  ego  iui  in 
N<»uaiM  (Uuitatem  peteudum  dominum  Regem,  ut  dignaretur 
lat  lili.item  conäeruare  in  priuiiegiis  et  ordinacionibus  suis  et 
obtiiiui  liteiani  unam  ad  dominum  rcrtorem  protunc,  que 
iutcr  cetera  continebat,  f|U('d  idi'in  dominuR  rector  non  proce- 
deiet  ultoriu»  in  causa  et  quod  proliiberet  Albert  um  pre- 
fatuin,  nc  alicjuein  in  sui  curani  rccipiat,  qneni  modo  non 
liabct;  Hiiiuiiter  ut  loquatur  dominis  doctoi  ilm;*,  Jic  impediant 
eum  in  cura  pacicntium,  ([uos  mmc  pre  maniijub  liabet,  uscjuc 
ad  aducutum  Mai^'^tati;«  ic^^ic  in  \\'icinia!n.  Postea  causa  fadem 
sopita  liiit  pruptcr  ardua  nef/ocia  patrie  et  Ungarorum,  et  nicbil 
fuit  uiti^•iu^<  Iii  decanatu  meo  deterrainatnm. 

Sccuudurf  aiticulus  fuit  ad  co^'itandum  de  vendicione  H- 
brorum  tbeologie  reeeptorum  de  libraria  facultatis  etc.  De 
lioc  l'uit  conclusam,  quod  decanu»  venderet  eos  et  disponeret 
cos  taxari  per  duos  magistros  de  collegio  ducali.  Fuit  eciam 
tunc  conclusuni,  quod  singuli  lil)ri  facultatis  nicdicioales  de- 
bereut  cailienari  et  cunscribi  in  registro  uno,  quod  deberet 
poni  in  archara  facultatis,  et  fuit  boo  simiiiter  commisaum  de- 
cano  protunc. 

Tercius  articulus  fuit  ad  cogitandum  de  stewra  oiuitati 
persoluenda  de  domo  facultatis,  et  fuit  ibi  conclusum,  quod 
singuli  doctorea  facultatis  accedant  consilium  petentes  pro  Über- 
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taoione  domns  yel  taltem  pactando  pro  peceunift  parna  anna- 
atim  penolnanday  li  aliud  fieri  non  poMit. 


[144Ö  U.] 

Aeta  in  deeanata  Petri  V51e2laD,  arttttin  et  medieiiie 
doctoris,  electi  in  decanam  facultatis  medicine  anno  etc.  XLVl*. 

IB.  Oet   in  feeto  aancti  Colomani  martiris,  patroni  docattts  Anatrie. 

SO.Oct  Die  SO.  Octobris  anni  predicti  cougre^^ata  fait  facultas 

in  domo  domini  dootoris  Mag.  lohannis  de  Sirendin^  tnnc 
rectom  uniuersitatiB,  ad  ezpediendum  articuloa  subscriptoe : 

^)  (PrimuB  ad  recipiendum  computum  a  deeano  precedenti 
et  factum  fuit  et  remansit  obligatne  facultati  in  6  Ilbr.  den. 
3  flol.  20  den.,  quam  summam  solnere  debet  in  proximo  festo 
1447     Purificacionis  beate  Marie  Virginis,  et  fecit.)  Recepi  protunc 

s.  Febr.  9  floj>,  recloBos  in  ladula  nec  plus  neo  mious. 

SeonnduB  articulas  ad  audiendum  sapplicacionem  domini 
Alberti|  baccalani  in  medicinis  etc.  Idem  baccalarius  protunc 
hnmÜiter  supplicauit  facultati,  quatenus  ipsa  dignaretur  sibi 
dimittere  exceesus  suos  etc.  Item  petiuit  eciam  dispensacio- 
nem  supra  suo  jurameiito,  quo  prohibetur  a  practica  in  ciai- 
tate  Wiennensi  etc.  Facultas,  consideratis  plaribus  et  diuersis 
juxta  disposicionem  teraporia  currentis,  indulsit  sibi  excessus 
suos,  licet  varios  et  imiltos  cünniiiserit  contra  facultatein  et 
eius  doctores.  Siiiiilil»'i-  practicaiii  uidem  coucessit  usque  ad 
fineiu  mei  decanauis*,  tiuiiimudo  tarnen  tempore  medio  hoiio- 
raret  facultatein  per  actus  scolasticos  tt  bonos  mores  etc. 

Fol.  18^  Item  12.  die  Februarii  congregata  tuit  facultas:  Primo 

12.  Febr.  ad  eligendum  superintendentos  et  electus  est  duiuinus  doctor 
Mag.  Pangracius  etc.  becuiido  ad  elij.;eiidinii  leetorem  ana- 
thomie  et  electus  est  dominus  dcK  ttir  Mag.  Miubael  Schrik. 

Item  et  tunc  dominus  doctor  Mag.  Martinus  electus  eet  in 
procuratoreni  anathoniic.  eui  fidiufnjctus  est  Mag.  Wolfgau gufl, 
baccalarius  in  medicinis.  Ittiii  et  j)rotuiie  dominus  doctor  Mag. 
Martinus  rcposuit  eius  debitum,  sciliei-t  (5  libr.,  3  so!  ,  20  den. 
ad  ladullaui  facultatis;  teuctur  auteni  adhue  pceuniani  recep- 
tam  ex  vendicioue  iibrorum  facultatis  —  quam  exsolait.') 

*)  Dieser  Absatz  ist  getilgt 

^  Di»  letetMi  iwei  Worte  «ind  fpftterer  Znnti. 
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Item  in  eadem  congr«gftcione  domini  dootore«  Mag.  Mi- 
chael Schrik  et  Mag.  lohannes  Zeller  deputati  aant  ad 
loqaeDdam  cum  oiuibiu  ex  parte  etenre  de  domo  nostre  facnl- 
tatia  peraolaende.^) 


[1447  I.] 

Secandos  decaDatos  Mag.IohanniB  de  Swendin. 

Anno  Bomini  millesimo  quadringentesrimo  quadr^gesimo 
eeptimOy  16.  die  meneia  Appnlis^  electne  est  in  decanum  faool'  16.  Apr. 
tatia  medieine  Mag.  lohannee  de  Swendin,  arcium  et  medi- 
cine  doetor,  eui  deoanoa  precedena  presentanit  librnm  actomm 
et  libmm  atatutornm  et  ladulam  et  contenta  in  ea,  et  decanna 
precedena  fecit  racionem  coram  £bcaltate. 

Item  S8.  die  mensis  Apprilia  ad  deliberandnm  aaper  certia  98.  Apr. 
articulia:  Unna  fnit  ad  recipiendum  computnm  «  domino  do- 
etore  Mag.  Martine  Gnldin;  alter  artieuloa  ad  eogitandnm 
de  nono  pedello,  et  oommiait  facnltaa  domino  dootori  Mag. 
Martine  Guldeio,^)  quod  deberet  pronidere;  qui  fecit. 

Item  7.  die  menaia  lunii  init  congi  ugacio  uniaersitatis,  et  7.  Jaul 
qaia  ante  hoc  dominus  Nicolaus,  nouiter  eiectus  in  Romanum 
Pontificem,  misit  unam  bullam  uniuersitati  et  eadem  buUa  non 
fuit  deducta  atl  uniaursitatem  absque  scitu  et  consenau  facul- 
tatia  medieine;^)  quarc  facultas  imdicine  delibcrauit,  quod  de- 
caniis  facultatis  rnediciiie  piipliee  deberet  tacere  protestacioneni 
coiiiui  Ulliut.'i  sitaie  in  casu,  si  uniuersitas  postea  nofun  tur  seu 
suspecta  habcretur  cx  parte  eiusdem  bulle,  qimd  facultas  me- 
dieine vellet  ejjse  sine  culpa,  quoinarn  tactum  t'uisjjet  sine  scitu 
et  conscnsu  eiusdeiu  lacuitatis,  et  sie  fecit  decauua  facultatis 
medieine. 

Item  prima  die  Angusti^)  fuit  coiiLTegata  facultas  ad  de-    Fol.  19* 
liberandum  super  articulia  iufrascriptii»  sub  pena  uou  contra-    1.  Au;. 


*)  An  den  Rand  ist  bei  diesem  Absats  eine  Hand  gemalt,  froranf  sieb 

der  oachfolgende  Decan  (s.  Seit«  44)  bezieht. 

')  Der  Familienname  ist  später  eing^escboben. 

*)  Exoerpt  aus  dieser  Bulle  P.  Nicolaus  V.  vom  21.  Mär?.  1447  (duo> 
decimo  lud.  April.  1446  naob  Florentiner  8tU)  bei  Kink  I,  S,  Beite  76,  nacb 
dem  im  UniTeisitltMrebive  vorbsndenen  Orions],  aber  mit  nnrichtigem  Tsges- 
datmn. 

•)  ZuecBt  ttaad:  ultima  dte  ImUL 
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diccndi:  Ad  audieudum  suplieacionem  cuiusdani  bacealarii 
eiusdem  faeultatis  petere  volefitis  admiti  ad  exameri  pro  ii- 
ccncia  in  eadem  facultate  et  ad  presentandum  domino  cancel- 
lario  vel  teneiiti  ipsius  locuin ;  ad  audionduni  suplicacionem 
bedelli  et  ad  cogitandum  do  ipsius  solario ;  ad  audiendum 
suplicacionem  cuiusdam  doctoi'is  petere  volenti»  literam  teati« 
znonialem  ipsius  gradiis. 

De  primo  articulo  suplicacio  fuit  exaudita  et  fuU  lobao- 
lies  de  Kirhaim,  lio^Ticiatus  in  artibus  et  bacalarius  in  me- 
dicinis.  Suplicacio  bedelli  fuit  suspensa.  Suplicacio  doctoris 
fuit  exaudita  et  fuit  Mag.  lohanncs  de  Swendin.  tunc  de* 
canus,  qni  tunc  temporia  substituit  yicedecanum  Mag.  Petrum 
Volcian. 

f.  Aug.  Item  2.  die  Augusti  fuit  eongrogata  facultas  ad  delibe- 

randum  super  articuiis  infrascriptis  sub  pena  non  contradicendi: 
Ad  audiendum  saplicacionom  cuiusdam  bacalarii  etusdem  fa- 
eultatis petere  volentis  admiti  ad  examen  pro  licencia  in  eadem 
facultate  et  ad  presentandum  domino  cancellario  vel  teneoti 
ipsius  locum;  ad  audiendum  suplicacionem  bedelli  et  ad  cogi- 
tandum de  ipsius  solario. 

De  pnrno  articulo  suplicacio  fuit  exaudita  et  suplicautt 
Mag.  Petrus  de  Nouo  Foro.  De  seoundo  articulo  bedeUus 
pctiuity  quod  daretur  sibi  solarium  a  facultate  et  quod  habere! 
collectas  angariatim  ab  audicntibns  sen  scolaribus  in  eadem 
facultate,  et  nomen  bedelli  est  leorius  Popfinger  de  N&rd* 

Fol.  19^  ling.  I  Facultas  deliberauit,  quod  in  futurum  bedeUus  debet 
habere  coUectas  secnndum  hunc  modum,  quod  quilibet  baca- 
larius in  medicinis  vel  magister  in  artibus,  oxistens  suppositum 
in  facultate  medicine,  tenetur  dare  bedello angariatim  10  den.; 
quilibet  vero  Scolaris  in  eadem  facultate^  non  magister  in  ar- 
tibus, 1  gross. 

Item  facultas  conuenit  bedellum,  scilicet  leoriam  Po- 
pfinger de  N6rdling,  a  proxima  mutacione  futura,  scilicet  a 
festo  CoUmanni,  per  annum  et  dabit  bedello  per  unam  muta- 
cionem  *12  sol.  den.,  scilicet  per  annum  3  libr.  den.,  et  ipse 
bedellus  promisit  facultati  seruire  a  proxima  mutacione  fa- 
tura  per  unum  annum;  et  mouebatur  facultas,  ex  quo  duo 
fuerunt  admissi  ad  presentandum  domino  cancellario  vel  vi- 
cario  eins,  ut  examinentur  ad  promouendum  ad  licenciam 
in  mediciuis,  ne  forte,  postquara  reciperet  ab  eisdem  in  pro* 
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mocioae  HceDcie  rel  doetoratus,  vellei  resignare  oficium,  ut 
DOS  poBBet. 

Item  8.  die  AiigOBti  preDOminatas  Mag.  Petrns  fnlt  eza-  8.  Ang. 
ininatiiB  et  coocorditor  admisBiiB  ad  licenoiam  in  medieina  et 
seqaenti  die  dominus  lieenciataB  in  artibas  lohannes  de  Kir- 
haim  fuit  examinatns  et  ad  licenciam  in  medioina  admiBsaa; 
hortatus  tarnen  fait,  ut  se  conformaret  doctoribnB  et  nt  libroB 
perlegeret  et  non  confideret  niminm  de  ingenio  bqo. 

Item  eodem  die  locata  est  domuB  facultatis  domino  Ii« 
cenciato  lohanni  de  Kirhaim  a  feBto  Micbaelis  prozime  fu- 
tOTO  per  unnm  annum  pro  8  libr.  den.,  et  non  debet  tenere 
inquUinum  nee  sabstitueie  alios,  et  in  casu,  ei  yelet  (!)  resi- 
gnare  domam,  debet  amonere  facultatem  ante  tenninam  per 
qaartale  unins  anni  et  de  istis  debet  dare  recognicionem. 


Anno  Domini  1447.,  die  ^ero  14.  Augu.sti,  cougi  cgata  fuit  14-  Aug. 
facultas  ad  eligendum  noaum  decanum,  eo  quod  decanuB  eleetus 
in  fine  proxime  mutacionis  preterite  omnino  se  receesuruin  in 
breui  asaerebat.  Elcctus  est  itaque  in  decanum  pro  futuro 
toto  tempore,  quod  est  a  die  hac,  scilicet  14.  Augusti,  usque 
ad  diciii  Saiictoniiii  Tyburci  et  Valcriani  nuutirum,  Majji:.  lo 
haiuies  Czeliur,  [irciiuii  et  mediciiie  doctor,  cui  prosentauit 
decanus  prcccdens  Jaduiam  cum  aliis  attinenciis,  non  tameii 
fecit  compmmn.  (pua  dixit  se  panca  percepisse  et  exposuit^ne, 
et  prutuüc  fuit  conclusum,  qiu*d  iiouiter  eleetus  decamis  de- 
beret  üxigere  debita  ex  parte  ocnsus  preteriti  et  alia  a  dcbi- 
toribu8  facultatis  et  debcict  pcragi  lestaia  suiictorum  Cosrae 
et  Damian!  secundum  consuetudincm  precedenter  obseniatam 
et  cadfiji  die  eciam  legercntur  alique  misse  pro  suppositis  de- 
functis  facultatis  modicine  et  puto  prccipue  pro  anima  olim 
Mag.  Nicolai  de  Heberstorf.  qni  testatus  est  facultati  do- 
rn um  suam  cum  muitis  libris  diuorsarum  facuitatum. 


[1447  II.] 

Item  eodem  anno,  in  die  Luce  raedici  et  ewangeliste, 
facta  fuit  congregacio  facultatis  ad  deliberandura  super  arti- 
culia  infrasoriptis :  FrimuB  ad  tinaliter  conciudeudum;  quomodo 


Fol.  20« 
18.  Oct, 
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debita  facultatis  exigerentur  a  debitoribus,  et  ad  recipiendum 
computuiii  de  perceptis  et  expositis  per  dominum  doctorem 
Mag.  Martin u m  Guidein.  Et  circa  istum  articulum  fuit  con- 
clusum,  quod  decutius  deberet  exigere  peccuniam  census  anni 
totalis  a  domino  lo banne  Hütt;  Magister  autem  Marti ntis^ 
facto  computo,  exoiuit  facultatem  de  perceptis  per  eum 
pro  tunc. 

Item  eodem  die  fuit  pciain  motus  articulus  ad  delibe- 
raiidum  super  certo  facto  propoin  n  lo  per  decanum  respiciente 
bonum  et  utilitatem  lacultatis ;  et  circa  istum  articulum  fue- 
runt  multa  ?nota,  videlicet  ex  parte  steure  soliicnde  ciuitati 
de  domo  facultatis  et  in  hoc  fuit  ratiticata  conciusio  prius  ton- 
clusa  in  dccanatu  proxirao  domini  dootoris  Mag.  Fetri  Vöi- 
czian  circa  hoc  signumff»^.') 

Item  fuit  eciam  motum  ex  parte  structure  doraus,  quod 
ista  deberet  fieri  secundum  consilium  unicts  probi  artificis  pre> 
cipue  in  hiis,  que  multam  Buant  necessaria. 

Item  ex  parte  conscripciooM  et  registracionis  ac  repo- 
sicioniB  librornm;  efc  fuit  conclusam,  quod  libri  existentes  cirea 
dominnm  doctorem  Mag.  Martin  um  Guidein  deberent  re^ 
poni  circa  decanum  protunc  et  omnes  libri  tarn  concatbenad 
quam  non  concatheoati  et  eciam  repositi  circa  Mag.  MaV' 
tlnam  deberent  ad  unam  tabulam  seu  regiatrum  conscribi. 

Item  cx  parte  domini  lohannis  Kirchay  m  fuit  motam, 
quomodo  i^ibi  fuisset  commissum  et  per  eom  promissum,  quod 
deberet  facultati  aat  eins  decano  dare  recognicionem  solucionis 
hoiicste  cenBUfl  domus,  que  exolucio  in  summa  eztendit  sc  ad 
8  libr.  den.,  et  istam  recognicionem  debuiMCt  presentasae  ante 
ipsius  iutroitnm  ad  domnm  facultatis,  eed  bene  tntrauit  et  in- 
habitauit  domum,  recognicionem  autem  dare  non  curauit,  et 
istttd  facultas  non  bene  ceptt.  Et  ultra  hoc  fuit  motum,  quo- 
modo facultas  cum  eo  graciose  egerit  ipsum  admittendo  ad 
presentandum  domino  cancellario  aut  eins  locum  tenenti  pro 
examine  sibi  aperiendo  in  facultate  medicine  ad  licenciam, 
non  obelantibus  plurimis  exceasibus  sniSi  practicando  contra 
juraroentum  suum  et  debonorando  doctores  suos  et  multnm 
tediose  et  interupte  lectiones  audiendo;  ultra  bec  enim  facultas 
pietate  mota  propter  panpertatem  suam  et  uxoria  snornmque 

0  Siehe  oben  8. 41. 
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amicoram  booestatem  ac  eciam  propter  speni  tUMoris  ipsias 
bumiiiacionis  —  presupposuit  quoqiie  facultas  ipsum  maiofi 
BCiencia  et  ingeaio  pollere  quam  in  rei  yeritate  faerit  —  et 
iptuiD,  ut  tactnm  est^  admisit.^)  Istis  itaque  consideratia  iUa 
die  et  ali»  pluribus  hinc  inde  motis,  attento  eciam  isto  per* 
maxime,  qaod  ita  male  et  inproaise  ad  puncta  sibi  pro  exa- 
mine  aasignata  respoodit;  qnare  per  omncs  doctores  facultatis 
concorditer  conclosam  fuit,  prefatum  lo bannen  Rirchaim 
a  recepcione  Insigniorain  doctoralinm  per  integram  annam  esse 
suspendendaitty  et  istad  fnit  sibi  per  decanum  protnne  in  fa- 
cnltate  pabliee  insuroatiim;  ipse  vero  büs  aaditis  cepit  facul- 
tatem  in  penonis  doctoram  et  decani*  notabiliter  diflamare  et 
argaere. 

Anno  Domini  M^CCCG*.xl▼lu^,  secanda  feria  poat  festam  1448 
M athie,  congregata  fait  facultas  ad  audiendum  suppHeacionem  ^®^* 
triam  baccalanorum  in  roedioina  petere  ToleDoium  ae  admitti 
ad  preaentandnm  domino  cancellario  aut  eins  locum  tenenti 
pro  examioe  eis  aperiendo  in  liceucia  medicine,  et  nomina 
baecalariorum  faerunt  isti:^  Primas  baccalariue  Albertus 
de  Sweuia,  baecalarius  in  medicina  et  in  artibus;  eeoundas 
Wolfgaiigus  de  8cb6ngrabarn,  arcium  magister  et  bacea- 
kriuB  in  medicina;  teroaus  Hermanus  Haym  de  Roten- 
burga,^)  eciam  magister  in  artibus  et  baecalarius  medicine» 

Primus  non  fuit  ezauditus  propter  plara  motina,  signanter 
propter  notabiles  suos  excessus,  practicando,  detrahendo  et 
diffamando  doctores  et  contra  juramentum  ipsius,  eciam  non 
audiendo  et  yisitando  lectaones,  disputaciones  ac  alios  actus 
facultatis,  eciam  quia  nullns  doctomm  potuit  cum  bona  con- 
Bciencia  prebere  iidele  testimonium  de  ipsius  sufficiencia 
quantum  ad  scienciam  et  mores  requisitos  ad  licenciatum  aut 
doctorem  in  medicina,  eo  qaod  iam  transactis  pluribus  annis 
non  fuit  auditus  arguendo  aut  respondendo.  Alii  vero  duo 
simpliLiter  fiierunt  exauditi  et  facto  examine  pro  eis,  concor- 
diter uxnucä  iucruut  admi&öi  ad  licenciam  iu  piefata  fa- 
culiate. 


TTior  Tind  im  Fol^nden  Ist  die  Satzconstruction  verworren  nndviiklar. 
*)  7*^'  ist  durclipostriclion  nnä  darüber  gesclmebea;  ul. 
Z>e  UUenburga  ist  &m  Kande  nachgetragen. 
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[1448  L] 

Fol.  20'-  Anno  Domiui  M  .CC(JC  .48**.,  in  die  sanctoruin  martiruin 

14.  April  Tvburcii  et  Valeriani,  olectus  est  in  decanuni  tacultatis  lue- 
dicinc  Mag.  Pantrruti  us  Kreuczer  de  Traesenma  w  r.  ar- 
riiim  et  mo.iifinc  iloi-tor,  cui  proco.dons  di caniiH  prcseiitaiiit 
librura  aetoruin,  statutoruin  cum  ladnla  et  conrcntiö  in  ea. 

Item  post  aliquos  dies  tuit  computus  tactus  et  omnibus 
computatis  ih  nianseraut  33  dor.  Ungaricales  et  2  Hör.  Keoenses 
el  11  libr.  den. 

Pereepta:  Item  reecpi  4  flor.  a  venerabilibus  virls  ma- 
gistris,  ßcilicet  Mag.  Wolfgango  de  Scliöngrabaru  et  Aiag. 
Hermanno  Hayna  de  Hoteiuburga^)  ante  snorum  recep* 
cionem  insigniorum  doctoralium»  Jtera  recepi  censum  doraas 
a  socera  Kirchaim  7  libr.  den.  preter  24  den.,  qaia  dis:it, 
qaod  dominus  HcenciatttB  Kirehaim  aliqaa  reformaaset  in 
domo  facultati^;.  cum  pecunia  residiia. 

Fxposita:  Item  misi  domino  doctori  Mag.  Petro  WoJ- 
evan  .ö  lil>r.  den.  cum  famulo  buo  et  eidem  domino  doctori 
dedi  5  libr.  den.  in  die  sanctorum  Tibnreü  et  Valeriani  post 
compatum  pro  doinus  et  noue  liberarie  rcformacione.  Item 
dedi  bedello  salarium  suum  12  sol.  den.  Item  dedi  pro  officio 
97.  S«pt  sanctorum  Cosme  et  Damian!  octonariis,  leaitis,  cantori  et  or- 
ganiste  et  quatnor  missis  defaoctonim  5  sol.  den.  28  den. 


[1448  II.] 

13.  Oet.  Anno  Domini  M.GCCC'*.48'*.y  in  die  sancti  Colomann electuB 

est  in  decannm  facultatis  medicine  Mag.  Michael  de  Schrichk, 
artinm  et  medicine  doctor,  cui  decanus  immediate  precedens 
priesentauit  ladulam  magnam  cum  pania  ladnla  in  ea  contenta 
et  sigillam,  libros  actoram  et  statutorum  et  alii«  contentis  in 
eadem  ladula. 

2.  Nov.  Item  idem  decanus  fecit  coiigrcgacionem  2.  die  mensis 

Nouembris  super  articulis  subscriptis:  Primus  ad  recipiendum 
eomputum  a  decano  prccedenti,  et  facto  computo  eciam*)  faetus 


')  De  liotemhurgn  ist  üiu  liauHe  imcligetragt'n, 
'}  Im  Orig.  stobt  tiin  UberflUäsigt»)  et  vor  <<«am. 


« 
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fait  compatas  cum  domino  doctore  Ma^.  Petro  Wolczjann 
et  lohanne  Chirhaim,  et  dctalc-utis  del'alcandit  et  singulis 
solutisy  zemRAnftit  in  archa  facultatis  in  minuta  pecania  4  libr. 
den.  et  media  et  36  flor.  Ungaricale«,  unut  ducatUB  et  dao  Re- 
nenses,  et  ista  pecania  tenetar  redusa  in  archula  faeultatis. 
Kt  sie  fuit  eciam  articulu«  secuodus  ezpedituer,  qui  fuit  ad  re- 
eipiendam  compntuin  de  expositis  super  structura  domns  fa- 
cultatis. 

TerciuB  articulus  fuit  ad  interessendum  lectioni  Btatutoram    Fol.  21« 
facultatis.  Qui  articulus  eciam  expeditus  erat,  quia  lecta  erant 
statuta  in  preseneia  doctorum,  licenciatorum  et  scolarium  fa- 
cultatisy  jnxta  quod  canit  statutum. 

Quartus  artieulus  fuit  ad  audiendnm  peticionem  trium 
magistrorum  petere  Tolencium,  nt  ad  examen  pro  gradu  bac- 
ealariatus  in  medicina  admittantur.  Istorum  magistrorum  pe« 
ticio  fuit  admissa  et  exaudita.  Quorum  magistrorum  nomina 
sunt  hec:  Hag.  Marquardus  de  Wjsach,  Mag.  Conradus 
de  Mttldarff,  'Sin^.  Caspar  de  Tettnang;  sed  hoc  adiectum 
erat,  ut  Mag.  Marquardus  et  Mag.  Caspar,  quilibet  eorum 
compleret  adhue  unam  responsionem,  in  qua  defeeerunt. 

Item  die  4.  mensis  eiusdem  examinati  fuerunt  magistri    4.  Not. 
precedentes  et  reperti  fuerunt  siif'fieientes ;  quare  admissi  ad 
dctcrminanduin  in  nomine  Ihesu  Christi. 

Item  die  11.  mensis  eiusdem  facta  fuit  eongrejj^acio  in  11.  Nov. 
domo  facultatis  super  articiilo  isto :  Ad  audiendum  supplicaeio- 
ncm  doiniiH  lolianiiis  Chiiiianu  petere  volentis,  ut  a  sus- 
pensione  gradus  siUi  facta  ^raciose  absoluatur.  Ad  peticio- 
nem factatn  per  cund*  ui  rebpoiulit  sil)i  t'aeultas,  quod  satis 
L'rris?»e  jM  tiuerit  et  non  sub  verbis  buniiliucii-nis,  nee  ajiparuit 
faciiltati  etiin  fore  suftieienter  cmetidatum  in  inorihus.  (^)uare 
prima  fa<  it',  sibi  negauit  petieion(nn  et  enm  iiori  adniisir,  sed 
ips«'  lior  rceepit  cum  dnvo  atiiiiio  et  p'istca  supplicauit  atten- 
cius  f't  Imniilius,  all'  LMin  suaiu  paupertatciu  et  plura  aüa  in- 
ctunoda,  (pir  sibi  iuruinbcrcnt,  si  non  adinit icretur,  et  petiuit 
pure  propter  iJcum,  ut  sihi  indiilu't'iotur  <le  .suis  nxeessibns, 
qui  raulti  et  varii  fuerunt  sibi  in  faciem  dicti.  Attainin  fa- 
cultas tinalirci-j  niüta  Toisericordie  zelo,  ipsum  ad  spcni  melio- 
raciDiiis  adinisit  ista  lesoruans  sibi  posse,  si  unquam  in  fu- 
taro  excederet,  facultas  vi  llct  cum  excludere  afacultate;  quod 
ita  assumpsit  in  nomine  Uoiuini  üde  data. 
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1449  Item  15.  die  lanuaiii  promoti  sunt  in  dootores  medicine 
15.  Jan.  dominus  lohanneB  de  Prawnaw,  artium  magister  et  medi- 
cine lieeneiatas,  et  dominus  lohannes  Kirch haim,  artium  li< 
centiatus  et  medicine  baccalarius,  qui  presentauit  faeultati 
3  flor.  Ungaricalea^  quo«  dedi  Mag.  Petro  Wolcaian  domino 
doctori.   

[1449  I.] 

Fol.  21«  Anno  Domini  1449.,  in  die  Banetorum  Tjbnrcii  et  Vale- 

14.  Apr.   riani   martirum^  eleetas  est  in  deeanum  faeultatis  medicine 
Martinni  Guldeio,  aroiam  et  medicine  doctor^  cai  deeaniifl 
immediate  precedens  presentauit  libroe  statatonun  et  aotortim 
cam  ladala  et  contentis  in  ea. 
18.  Juli  Anno  eodeni|  18.  die  mensis  Inlii,  congregata  fait  facnltas 

ad  deliberandiim  super  artictüis  infrascriptiB:  PrimuB  ad  au- 
diendnm  supplicacionem  dnoram  magiBtronim  in  artibns  petere 
voleneinm,  ut  ad  ezamen  pro  gradu  bacoalarlatUB  in  facultate 
medicine  admittantnr,  et  fiiit  primns  Mag.  Tbomas  M&stlin 
de  Ersingen,  seonnduB  Mag.  Sebaldue  Mdlner  de  Nnrem- 
berga,  et  fiiernnt  ambo  eadem  die  et  admiasi  et  examinati 
ac  pro  gradn  preBcripto  ydonei  reperti. 

Secandua  articulns  fait  ad  locandnm  domnm  faoaltatia 
prenominate.  Qne  concorditer  locata  fait  domino  Syfrido 
Nathhaftt,  canonieo  Patauienai  ae  eodeBie  parocbialis  In  Talna 
rectori,  per  annam  fataram  pro  10  tal.  den.  Wienn.,  ista  adiecta 
condicione,  quod  in  eius  absencia  disponat  aliqaoB  esBe  in  domo, 
ne  periculum  aliquod  eueniat  circa  libros  facaltatis,  et  con- 
senciat,  ut  quociens  oportunam  faerit,  habeatur  congi  c^acio  in 
stuba  inferiori;  similiter,  non  obstante  quocumque  statutu  uni- 
uersitatis,  si  olapso  anno  ut  siipra  1449.,  circa  festum  sancti 
Colomanni  statini  futurum,  alicui  doctoruni  facultatis  raediciiu; 
doraum  prefat  im  iMhaiiitare  placuerit,  quod  extunc  sine  contra- 
dictione  ad  beneplaciuun  faeultati»  cedat,  öolucioue  tarnen  census 
preuia  sine  juris  strepitu. 

Tercius  ad  eligendura  et  deputuiidura  eertos,  qui  dispo- 
nant  cailienari  et  registrari  libros,  et  ad  prouidendura  de  ana- 
thomia  conecribenda  j  et  fuerunt  deputati  decanus  et  duo  alii 
doctores. 

81.  Jnli  Anno  codem,  24.  die  mensis  lulii.  congregata  fuit  l'aculta« 

ad  audiendum  supplicacionem  quinque  magistroram  petere  vo- 
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lenciaiii,  ut  ad  deteriuinandiim  simul  pro  gradu  baccalariatue 

in  medicina  admittantur;  et  fuerunt  Mag.  Marquardus  de 

Wisaacb,  Mag,  Thomas  Mestel,  Ma{^.  Coti i  udus  de  Mfil- 

darf,  Mag.  Caspar  de  T^tnang  et  Mag.  Seboldus  |  MüUner  Fol.2a» 

de  Näremberga,  et  fuit  petieio  exaudita;  qni  determinaue- 

rant  Himal  sab  deeano  protunc  11.  die  mensia  Augasti.   Item    ii.  Auf. 

qiiilibet  eorum  exoluit  facultati  anuin  flor.  Ungaricalem,  prent 

in  racioDe  videbitur.    Alia  pf-rcepta  et  exposita  similiter  pa- 

tebant  in  racione  £acienda  juxta  ordinacionem  statutorum. 


[1440  n.] 

Anno  Domini  1449,,  in  die  sancti  Onlonianni.  {»lectiis  est     13.  Oct. 
in  decanum  Maf?.  Hermannus  Haym  de  Kutenburga,  me- 
dicine  doctor,  cul  dccanus  precedens  immediate  presentouit 
librOB  statutorum  et  actorum  cum  ladula  et  contentis  in  ea. 

Anno  eodora,  9,  die  mcnsis  Nouembris,  congrcgata  fuit  9.  Nov. 
facultas  ad  deliberandura  super  articulis  iufrascriptis:  Primas 
ad  reoipiendum  computum  ab  antiqao  deeano;  qui  computo 
faeto  presentauit  7  flor.  Ungaricales  in  auro,  3  sei.  et  19  den. 
non  indiuoB  in  archa,  sed  in  ladula;  archa  autem  non  fuit 
spertn  propter  absenciam  aeniomm  dootoinm,  qal  olaues  ad 
archam  habuerunt, 

Secuudus  ad  interessendum  leetioni  statutorum  facultatis; 
qni  articulus  eciam  expeditus  erat,  quia  statuta  lecta  erant  in 
preseneia  dootoram,  baccalariorum  et  soolarium  facultatis,  se» 
cundam  quod  canit  statutum. 


[1450  I.] 

Anno  Deroini  1460.,  in  die  sanctorum  martimm  Tybnrci  uso 
et  Vateriani,  ego  Mag.  Johannes  New  man  de  Prawnaw   14.  Apr. 
eiectns  fui  in  deeanum  facultatis  medicine  et  facto  computo 
percepi  a  deeano  precedenti  41  flor.  Ungaricales,  3  dneatos  et 
3  flor.  Renenses  et  in  minnta  pecania  4  libr.  7  sol.  S  den. 

Item  in  die  sancti  Vitt  feci  congrcgacionem  super  isto    15.  jum 
articnlo:  Ad  prouidendum  de  locacione  domus  facultatis.  Et 
fuit  domus  loeata  domino  doctori  lohanni  Ghirchaym  ad 
peticionem  suam  ad  unnm  annum,  incipiendo  a  festo  Ifiehae« 

A«to  IkaBltetift  »«dUu  II.  4 
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Iis,  pro  10  libr.  den.,  taliter  quod  finito  anno  facultas  esset 

libera^)  locarc  domiim  facultatis  sibi  vel  alteri,  sicut  placeret, 
et  c'onci'ssum  fuit  sibi  per  facnltatem  habere  inquilinnm  ho* 

liußtum  et  qualibet  mutacione  soluat  5  libr.  den,,  et  istius  con- 
uencionis  |jieiioiTiinatU8  doctor  lohannes  Chirchaini  dcbet 

dare  rec(>n;iiici<)iieui  prupria  ijütiiu  scriptam  et  siguetü  suo  ro- 
txjiuLaiii  iiifra  octo  dieti.  Et  dedit  tecogiiicionem  suh  hac 
forma  : 

K<;n  lull  an  nc:^  de  Kirchara,  aicium  licenciatu»  et  lue- 
(liciiio  doi  tor,  manu  proj.ria  retHigmiöco,  ine  domuiu  z'aciiltatis 
iiicdiciiie  u  dominiä  (loctoril)u.s  facultatis  ciusdeiu  conuenisse 
pro  L'i'iisu  decera  libr.  flenaiioi  iun,  cuius  niedietatem  prima 
mutacioae  tran8a<'ta  p^-iRoluere  teneor  anno  nun  conijileto  et 
residuum  census  pertiuluere  teneor  introiturus  ad  featuni  sancti 
Michaelis  anni  MCCCCL.  et  tacultas  protune  libertatoin  sibi 
Bcruauit,  ut  ad  amuini  futurum  luichi  vel  alteri  Jibere  possii 
iocare.  Et  in  liuius  rci  testimonium  ab  egre^io  niedicine  do- 
etore')  Mair.  M artino  Ouldcin  de  Weisseaburga  precibua 
obtinui,  ut  jireseneia  si^'illo  .sno  roboraret  etc. 

Et  quainrjuani  doininis  doetoribuß  non  beii«'  placuit  h<'c 
forDia,    tarnen  eonlnientt;r  piotuuc  contenti  tuerunt  dr  eadera. 

Item  a  domino  Seifrido  Nothaft  pf  rcepi  d«-  censu, 
quem  obligabatur  dare  deeano  precedenti,  scilicet  Mag.  Her- 
nianiio.  4  libr.  den  et  41  den.  in  parata  peeunia  <'t  defaleaiiit 
6  bol.  Iii  den.,  ut  pro  urnis  notiis  80  den.,  pro  fraetiira  eaiuiu 
80  den..  jui>  tribus  clauibuB  et  ret'orniaeione  sere  17  den.,  pro 
pabulatorii  rcforniaciont;  in  Ktalmlo  20  den.,  pro  purgacione 
camini  24  den.;  summa  6  sol.  19  den. 

Item  dedit  postea  4  libr.  den.  et  Mag.  Martin U8  Gui- 
dein recepit  precedenter  1  libr.  den.  ab  eo,  ut  dixit  per  se. 
Fol.  22''  Anno  1450.,  scilicet  anno  jubileo,  in  die  sancti  Ypoliti, 

13.  Aug.  premisso  officio  solempniter  de  sancto  Spiritu  decantato  per 
dominum  abatem  de  sancta  Cruce,  presentibus  pluribus  pre- 
latisy  scilicet  preposito  de  Nevnbtirga  Claustrali  et  preposito 
ad  sanctam  Dorotheara  etc.,  eciam  presentibus  pluribus  nobi* 
libuS|  ut  comite  Perahardo  de  Schawnberg,  N.^)  magistro 
camere  regis  Koroanorum,  et  oeteris^)  et  presente  rectore  nni- 


Im  Orig.  UAra.  *)  Im  Orig.  dodori,  *)  Sigmund  rcn  Ebentorf. 
Im  Orig.  uteri. 
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uersitatis  Mag^.  Co  ii  rado  de  Halstat  cum  cetcris  doctoribus 
ac  magistris  et  pedellis  cum  virgis  argentfis  precedentibus  et 
c-aiionicis  et  octcrnariis  etc.  uiia  cum  prolatis  predictis  infulatis, 
tinito  ofticio  proceBsionatim  et  cum  reliqaiis  in  fossain  fuuda> 
meiiti  turris  in  latere  beate  Virginia  intrantibus  et  nobilibue, 
rectore  cum  doctoribus  et  consulibus^  ciuibus  et  plunboB  alÜB 
in  magna  multitudinc  insequentibuB,  positus  fuit  lapis  primiiB 
angularis  versus  orieotem  pro  fundamento  tarris  predicU  per 
prelatoa  predictos  oracionibus  et  cantu  et  eciatn  positus  fnit 
lapis  domini  Fridrici,  regis  Romanorum,  penes  precedentem 
lapidem  et  consequpnter  ediücatum  fuit  fundamentam  et  totum 
eompletam  ante  festam  sanoii  Cholmauoi  eiasdem  anni.  £t 
hoc  pro  memoria.^) 

Eodera  anno  fcstum  aanctoram  raartirum  (^osmo  et  Da- 
miani,  faeultatis  medioine  patronorum,  fuit  in  die  dominico,  in  27.  Sept. 
quo  de  eisdem  solempne  ofticiam  eciam  pro  pablico  officio  ad 
instanciam  predicte  faeultatis  aecundum  consuctudinem  priuB 
habitam  Bolempniter  celebratum  est  cum  addicione  qaataor 
missarum  pro  animabus  tidelibu  defonctiB  et  specialiter  pro 
«nima  Mag.  Nicolai  de  Heberstorf,  testatoris  domas  faeul- 
tatis etc.  Ad  qnod  preoedenti  die^  scilieet  Babati,  intimatam  86.  Bept. 
fuit  mandatum  decani  medioine  in  yalms  coUegii*)  et  sancti 
Stephan!  cum  sigillo  faonltatis  medioine  Bub  pena  uniuB  flo- 
reni  ad  omnia  eiasdem  supposita  cum  supUcacione  ad  snppo- 
aita  aüaram  facultatum.  Et  exposni  ex  parte  officii  et  qua^ 
tnor  missarum  pro  defunotis  5  boI.  16  den.  et  dedi  cnstodi, 
qui  postea  distribuit,  soilicet  octemarüs  60  den.,  leuitis  14  den., 
cantori  3S  den.,  organiste  32  den.  et  pro  quatuor  missis  spe- 
cialiter 28  den.,  et  dixit  cnstos  sie  debere  fieri  et  esBont 
contentL 

Contenta  in  ladnla  faeultatis  medioine:  Primo  Uber  sta* 
tutorum  in  pergameno;  2**liber  actomm  in  papiro  1435.  com- 
paratus;  3*  libellns  actornm  antiquus  in  papiro;  4*  olauis  ad 
archam  uniuersitatis;  5*  sigiUum  faeultatis  medicine;  6*ladula 


VgV  damit  die  llbereiiistimiiiende  Schilderimir  dieaea  Sreignines  im 

Kiäonbuche  der  Stadt  Wien,  mitgetheilt  rva  K  U!:liiz  im  17.  Baude  der 
Jalirbüc  her  der  Kunstsammlungen  dos  Allorh.  Kaworhauses,  2.  Abth.,  liegest 
Nr.    16249.     Kiue  freie  Uebersetziin^  unsurer  Actenstelle  findet  aich  im 
Wiener  Doiubauvereinii-Blatte  vom  17.  October  1097. 
*}  Im  Orig.  colegi. 
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pania  luiii  tribus  clausuris  vel  aeris;  7^  una  scatula  rotuiula 
cum  duaburi  litoris  siijillatis  in  pergameno :  8"  una  scatuia  ob- 
longa  cum  una  litcra  magna  sigiliatu  domiui  episcopi  Pata- 
uiensi.s  contra  practicnntes  DOn  probatos.  qui  per  eanHcm  Ii 
terara  excommuiiicantur;*)  eeiam  in  eadem  scatuJa  contjiu  tmir 
pluieö  alicj  liiere,  ut  uiiuni  iiiBtriinuntiim  in  pergameno  de 
ordine  doctorum  ac  raagistrorum  in  processionibus  et  stscio- 
nibus  respectu  lioonciatorum.*»  et  alle  cedule  in  papiro  bciie 
b  nuMiero:  9**  bursa  pro  pet  unia,  creta  et  cera  rubra:  10"  plu- 
res  litere  ac  (  (dule  in  ladula  (iisperse  eciam  soruande  ut  32 
et  plus.  ri<jc  contcnta  inucni  et  a  precedcnti  decano  pcrcepi 
et  <'^()  addidi  duas  jiixidt  s  iiania«».  unam  pro  ci'eta,  aliaui  pro 
sigilio  et  cera  rubra  et  unairi  burhaiu  j»aruani  dnplic.itam  pro 
Horenis.  Et  habui  po8t  exposita  in  parat^i  peccunia  faeuliati.s 
michi  tidditer  coramissa  47  tbn-.  1 1 ngaricnlps.  3  iioi .  dncatos, 
et  8  flor.  lieiiense»  et  25  den.  et  tacit  5y  lb)r.,  sed  tioii  omnes 
l Ingaricalos,  sed  sicut  predictuui  esL  ilco  omuia,  facto 
computo. 

Item  anno  145*^.  continebantur  ultra  ilia  due  cdaues  ad 
libernnam.  nt  decanuä  possit  respicere  eandom.  et  ceiani  dne 
claucB  ad  libroB  cathenatos;  et  rcgistrum  receptarum  pro  a})0- 
tccis  dcbuit  cciam  ibi  esse^  quod  tuuc  M»g.  Michael  Sohrikcb 
dbcit  86  habere.*) 


[1460  n.] 

Fol.  SS«  Decanatus  Johannis  de  K i rc h am. 

Anno  Domini  1450.  ego  lohannes  de  Kircbam  electi» 
eram  in  decanum  tacultati»  medieine  et  facto  computo  per- 
cepi  a  decano  precedenti  50  flor.  Ungaricale»  et  9  Kenenses 
et  25  den.  et  dominus  Nothaft  obiigabatur  pro  censu  5  libr. 
den.,  qoas  in  absencia  mea  recepit  Mag.  lohannes  de  Prik- 
nou,  quam  pecimiam  sepius  requisiui,  quam  ut  decanus  re« 
quisiui;  idem  tamon  doctor  se  ezcusauit  dicenB,  quod  mutu- 
asset  istam  pecuniam  aliis  et  eeiam  quod  forte  non  eaaet  de 
mente  facuitaiis,  quod  michi  eam  presentaret,  quare  eam  ulte- 
rius  requirere  pretermisi, 

*)  Vgl.  Acta  fac.  med.  I.,  S.  19.  *)  Vgl.  Aeta  ük.  med,  I.,  6.  36. 

*)  Dieaer  AlMato  Ut  spfttw  fai&ftUgefQgt. 
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De  coütcntis  in  ladulii:  Item  ea,  que  narrat  decanus  pre- 
cedeiis^  integre  inueiii  v.t  ea  decano  sequenti  presentaui. 

Anno  codera  coa^regata  erat  facultas  inedicine  proxima 
feria  secunda  ante  festuin  Natalis  (  hriäti  ad  deliberandum  21.  Dee. 
sapra  articiilo  infraticripto:  Ad  audienduiu  supplicacionem 
cniiisdanj  .scolaria  in  raedicina  pro  exaraino  bacalariatus  in 
niediciiia  puture  volenti«  et  vocabatur  ^^n<»•.  loorius  de  Am- 
bert^a  e  t  fiiit  cadein  die  admissus  üt  exumiuatus  et  ydouius 
pro  eodem  gradu  iniieiitus.^) 


[1461  I.] 

Anno  Domini  M",  CCCC.  11".,  in  die  sanctorum  martirum    Fol.  23»» 
Thiburcii  et  Valeriani  etc.,  Petrus  Völczian,  areiuni  et  me       i  löi 
dicine  doctor,  electus  est  in  decanum,  in  eins  tarnen  absencia  ^l"^- 
etc.    Qui  eongregauil  doctorcs  facultatis  12.  die  Muii  ad  reci-    n,  Mai 
piendum  computam  a  dccauo  antiquo^  qui  protunc  presentauit 
ladulam  cum  omnibus  eouteutis  iu  ipsa,  seilicet  paruulam  la» 
dalam  et  pecaniam  in  ea  reclosaniy  librum  statutomm,  libros 
actonmiy  eiglllum  et  clauem  ad  archam  aniuereitatis  c;tc.  Et 
protunc  idem  decahus  antiquus  fecit  eompulum  du  difttributis 
pro  reformacione  serarum  etc.  et  tunc  fuit  aibi  dictam^  quod 
reaemaret  ceduJam  usque  ad  solucionem  oensus. 

Item  idem  dominus  doctor  lobannes  de  Kircbam  in 
eudem  congregacione  desiderauit  contiiiuari  per  futurum  annum 
in  domo  facoltatis  et  dari  sibi  terminum  aoluoionis  preteriti 
census  usque  ad  oiuB  renereionem  a  sua  patria.  Ad  quod  de- 
siderium  sibi  fuit  responsum,  quia  doctores  non  essent  plene 
eongregati  nee  euet  articulus  Bupra  auo  desiderio  formatus^ 
ideo  poaset  petere  in  futnra  congregacione. 

Item  29.  dje  Maii  congrogata  fuit  l'ac  uitas  plene  in  omni-  39.  Mai 
bus  doctoribuB,  dempto  Mag.  Micbaele  de  Schrikcb,  ad 
expediendum  articulos  subsoriptos:  Primus  ad  deliberandum, 
an  doctores  medicine  eint  congregandi  ad  instanciam  cuius- 
dam  baccalarii  etc.  SecunduB  ad  locandum  de  nouo  domum 
facultatiB  presenti  inquilino  et  ad  dandum  aibi  terminum  bo- 
Ittcionia  preteriti  cenaua  juxta  ipaiua  desiderium.  TerciuB  ad 
ridendum  reponi  pecnniam  facultatis  in  eiua  reaeruaculum. 


Im  Qrig.  ut  hier  mehr  al«  eine  halbe  Seite  leer  gelMsen. 
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Primus  articultts  fuit  suBpeusus  nec  prepösitUB  propter 
•  abgeiiciam  Mag.  M ichaelis,  qui  bis  fuit  per  pedclluni  nostre 
iacultatis  vocatus,  qui  respondit  uoii  velie  veiiiie  nec  at»ai- 
guauit  causam  aliam  nisi  nou  velle. 

Ad  tcrcium  articukuu  lucrunt  dati  deputati,  gcilicet  de- 
canus  et  domintia  doctor  Mag.  lohaniies  Ccllcr,  ut  isti  re- 
forment  arcliaiii  pro  conscniaeionc  pecunif.  similitcr  ad  coii- 
strueiidum  faeultatiB  doinuiik  arqiie  eins  libraiiuin, 

Secundufe  autem  aiticuliis  Lontinens  duas  partes;  quan- 
tum  ad  partom  priinam,  fjuain(|uam  iion  petiuit  nec  aliquod 
sigiiuii)  pf.tciiti.s  cxhibuit,  s(Miituö  uf^t  effectum,  ita  quod  sepe- 
dietuB  inquiÜiius  habeut  pro  futuro  anno  domum  nof^trf»  fa- 
ciiliatis  eutii  condi(«ioniV)ns  in  siia  cedula  siirnatis.  Sucundam 
auieni  partein  propter  eiun  arKJixnnciaiii  tacultas  sibi  dene- 
gauit;  dixit  cnim,  se  non  vello  pi  tore,  ut  patres  nostri  sibi 
prnpriis  nouiiiiibus  iiominati  in  siniilibus  casibus  petineiiuit. 
et  iruHcebatur  nbsque  racione;  ideo  nierito  denegabatur,  qua- 
proptcr  censum  preteritum  ante  ipsius  recessum  persoluere  te- 
netur,  in  quantum  per  futurum  aiinum  predictam  domum  in- 
habitare  velit;  alias  facultas  sibi  de  alio  ydoneo  ioquilino  pro 
poSBc  provnrlobit. 

2.  Jani  Item  2.  die  mensis  lunii  congregati  fuerant  omoes  do- 

ctores,  dempto  lobanne  de  Kircbaim,  qui  de  mane  eodem 
die  repntriauit,  ad  aadiendum  peticionem  Mag.  Coradi  de 
M&ldarf,  baccalarii  in  medicinis,  qui  petiait  presentari  do- 
mino  cancellario  ad  aperieoduin  sibi  examen  pro  licencia  in 
medicina  etc.  Sod  quia  nec  corapleuit  tempas  nec  respon- 
siones  et  considerabant  eciam  domini  doctores  qualitatem,  eon« 
diciones  et  alias  circamstancias  sne  persone,  qoaproptor  saprs 
suos  defectus  dispensare  nolaerant,  cum  cause,  propter  quas 
merito  judiuaaerint  esse  dispensandam,  non  interuenirent;  id^ 
eins  peticio  renotabatur. 


[1451  IL] 

FoL  84*  Anno  Domini  M**.  CCOC°.  \i\  In  die  sancti  Colomanni  mar* 

13.  Oct.  tiris,  electus  est  in  decanum  facultatis  medicine  Mag.  Michael 
de  Schriohki  artium  et  medicine  doctor,  cui  decanns  inme* 
diäte  precedens  presentauit  ladulam  cum  contentis  in  eadem, 
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pnto  sigillo  et  ladula  pariia  oam  theBauro  facultatisy  libro  sta- 
tutoram  et  librie  actorum  et  claue  magna  ad  areham  nni- 
ueraitatis. 

Insaper  reeepto  compnto  eadem  die  electioois  euper 
stiuctura  aoterioriB  partis  donrns  facultatis,  que  in  Bumma  con- 
Btetit  31  libr.  7  boI.  et  18  den.  .  .  .  ^) 

Item  ego  rocepi  ab  hoBpite  domuB  pro  oenBU  4  libr.  den., 
residuum  dixit  ae  exposnisBe  pro  atilitate  domoB  et  boo  com- 
putoB  bene  declarabit. 


[1462  L] 
Mag.  lobanneB  Zeller. 

Anno  Domini  MOCCClii.,  in  octaua  Banctorum  Tyburoü  1468 
et  Valeriani  martirumy  electUB  est  in  deoanum  facultatis  me-  Si.Apr. 
dieine  Mag.  lohannes  Zell  er,  artium  et  medicine  doctor,  et 
facto  computo  per  precedentem  decanam  immediate  de  per- 
ceptiB  et  expositis  ipse  recepit  ab  eodem  nomine  facultatie 
4  libr.  den.  et  laduiam  cum  contentis  in  eadetn,  puta  sigillo, 
ladula  paraa  com  thesauro  facultatis,  libro  statutomni,  libris 
actorum  et  claiic  magna  ad  archaui  uniuersitatis. 

Item  eodem  anno  fei  ia  quarta  post  Sophie  Virginis,  et  *W 
t'uit  17.  dies  Muii,  congregata  fuit  tota  facultas  in  doctoribiis 
satiö  eeleriter  super  articulo  isto^  seilicet  ad  audiendum  quan- 
dam  propoöicioncm  deeani  honorem  et  utiluaiem  faeultatis  con- 
penientem,  et  effectus  proposicionis  fuit  istc,  quomodo  ad  ipsum 
deuolutam  sit,  quod  post  paueos  dies*)  judicabuni  ir  alique 
m alleres  ad  mortem  et  submergentur  in  aquis,  et  qiua  appa 
mit  dccauo,  quod  prius  in  longo  tempore  aut  forte  nuuquam 
fuit  habita  anothomia  in  corpore  muliebri  et  sensit  ciues  esbc 
voluiitarios  ad  unum  de  isti»  aut  plura  mortua  facultati  con- 
donandum,  si  et  in  quantum  facultas  pro  huiusmodi  in8tar(!t. 
Placuit  itaque  dominis  doctoribas  protunc  presentibus,  quod 
dominus  decanus  adiret  Magistrum  ciuium  et,  si  necesse  foret, 


')  Der  Bats  wlieint  nidit  Tollendet  sa  «ein. 

")  Znemt  Btand:  «Uatat  «egiMn/ttM  efafMi»,  ww  «IlerdiiigB  sehr  sehleclit 
gengt  w»r. 
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totum  consolatum  ciuitatis  et  peieret  noiniiie  tacultatis  eo  modo, 
quo  tactum  est  in  proposicione,  et  it?\  factum  est. 
IS.  Mai*)  Postea  gequenti  quinta  frria  habita  tuit  congregacio  fa- 

cultatis  clandestiiia;  quia  eiues  timuenmt,  quod  propositum 
ipsorum  posset  irapediri  per  preceB  arniatas  aut  alias  causas 
qualescumque,  quare  commiserunt  decano,  quod  iicgocinm  istud 
deberet  tractare  occulto,  quantura  possibile  foret,  et  eciam 
Fol.  'iA^  quia  persooe  Ute  fuerunt  de  |  sexu  muliebri  et  notabiles,  ba* 
bentes  aoticiam  et  fauorem  multoram  nobilium  studencium  ac 
ciuitatenBiam.  Ad  congregacio nem  vero  facultatis  nostre  fae* 
rtint  conuocata  omuia  supposita  facultatis,  scilicet  doctorea 
et  scolares  actu  saltem  in  facultate  Btndentea,  et  fuit  congre- 
gacio habita  ia  domo  facultatis  et  super  biis  articulis:  Primus 
ad  videndum  et  coiritanduni  de  persoua  magis  ydonea  intor 
istas  mulieres,  ut  io  ipsa  cetebraretur  aoathomia,  quia  earam, 
que  debebaut  condempnari/)  erant  sex  numero,  quarum  tres 
erant  roultum  elegantes  et  notabiles,  scilicet  Bulantin»  60- 
linin  et  Radeindlin;  fuerunt  eciam  alie  tres  satis  decentes 
in  personisy  sed  adeo  non  sicnt  prime.  Placnit  itaque  con- 
grcgacioni  facultatis  quoad  doctores,  quia  scolares  non  fuerunt 
admissi  ad  stnbam  tempore  congregacionis  doetorum  in  se- 
cretOy  quod  deberet  peti  ista  Qolinin,  et  ita  factum  est;  in« 
uenta  enim  fuit  multnm  bene  disposita  in  suis  naturalibus, 
animalibus  et  vitalibus  membris  preterquam  in  pulmone,  in 
quo  passa  fuit  aiiqualem  defectum,  non  tarnen  multum  nota- 
bilem,  pro  quo  eciam  fecit  ista  suffocacio  per  aquam. 

8ecundus  fuit  de  lectore  anathomie  et  circa  eundem  con- 
clusum  fuerat  de  decano  sepe  nominate  facnltatisy  isto  tarnen 
adiecto,  quod  alii  domini  doctores  possent  eciam  et  deberent 
dirigere  et  eciam  promouere  processum  anatbomie. 

Tercius  fuit  de  loeo  et  circa  eundem  condusum  fuit, 
quod  anathomia  celebrari  deberet  in  domo  facultatis  nostre  et 
in  comodo  librarie,  et  ita  factum  est  et  pio  fnturo  erit. 

Quartus  erat  ad  procurandum  procuratores  anatbomie, 
qui  haberent  aptare  et  disponere  omnia  attinencia  et  respicien- 
cia  anatbomiam,  et  domini  doctores  elegerunt  decanum  sicut 
superintendentem ;  scolares  vero  elegerunt  duos  ex  eis  ma- 
gistrOB,  scilicet  Mag.  Marquardum  et  Mag.  Sebaldum,  qui 


^)  ABeamio  Domfaiil         *)  Im  Orig.  eondepnari. 
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s  qoolibet  Scolari  aut  baccalario  receperunt  3  sol.  den.  Et 
samnia  reGeptorum  eztendebat  qnnsi  ad  4  libras  et  60  den. 
Sed  samma  ezpoaitonim  extendebatur  ad  4  libr.  den.  et  5  sol. 
quasiy  et  sie  residuum  ultra  recepta  a  suppositis  expeditum  fiiit 
de  peeouoia  facaltatis.  Unde  prima  data  fuit  1  libr.  lictori  et 
preconibus,  poBtea  residuum  de  receptis  ezpositum  fuit  pro 
exeqaÜBy  pro  lintbiaminibus,  lodiee,  spongüs,  rasoriis;  scapbis, 
reformacione  porte»  confeetionibus,  cemisiay  ▼ino  et  alüa  atti> 
nenciia.^) 

QaintaB  articulas  fuit  de  iatia  admittendia  ad  anotbomlam 
eelebraadam  et  circa  istum  coadnsaiii  Aitt,  quod  Mag.  laco- 
hxLS  cjrttrgicus  deberet  admitti  ad  incidendnin  Bappoeitam, 
alias  aatem  duUub,  qvi  non  eoaet  de  gremio  facoltatiB  aut  ez- 
eedeas  contra  ordioacionee  facoltatia,  et  aic  Albertus,  bacoap 
lariofl  in  medieina,  non  foit  admissaa  n^  quidam  lohannes 
cyrargicnsi  qnomm  qoilibet  tarnen  libenter  dedisaet  peocnniam 
eonstitatam. 

Item  24.  die  Maii  fnit  congregacio  facaltatis  snpep  ar-  i*-  Mai 
ticnlia  tnfraaeriptia  et  primae  erat  ad  cogitandam,  quomodo 
£eret  bona  reaponaio  Magistro  ciaiam  ac  conanliboa  eiaitatis 
super  proposicione  facta  per  ipBoa  decano  et  ani  de  aenioribaa 
doctoribaa  noatre  facaltatia  ex  parte  empericoram  et  appote- 
oariorum  ac  Tetulärum  pracUcanciom  et  Tendenciam  medicinaa 
contra  ordioacionee  faealtaüa  et  preter  Tiam  equitatia,  et  dicti, 
acilicet  Magiater  eiuiam  et  eonaales,  proroiBerunt  nobis  omni* 
modam  aaalateneiam  in  biis,  aolum  qaod  daremaa  modum  et 
ordlnem  ad  haiuamodi  prosequendum  et  ipsi  eclam  per  ae  pro- 
tmie  tetigerant  aliquos  modoa  in  faninsmodi  materia  attentatos. 
j  Sed  quia  iste  articulus  videbatur  facultati  et  doctoribas  pro-  Fol.  26* 
tunc  presentibas  satis  pregnans,  ex  eo  quod  circa  ipsum  ex- 
pediendam  patres  nostri  exquisitissimas  fecere  diligencias  et 
tioalitcr  nichil  reportauernnt  niai  odium,  inuidiam  et  labores 
ac  expensas  inutiJes,  ut  clare  patct  in  pluribus  passibus  acto- 
ruiii  antiquorum  et  cciara  nouorum  et  cciam  habetur  in  plu- 
ribus CL'dulis  et  litcris  et  articulis  eout'ectis  a  predeeet^.soribiis 
nostris  pro  honore  facultatis  ac  ipsius  utilitate  et  sigiuiuter 
contra  qaendam  nomine  Dulfinus  et  contra  appotekarios, 


')  Xach  attinnwiu  war  noch  geschriebeo:  beddU»  eeiam  »eUicet  9t  alüt, 
ut  jedoch  wieder  aiutgebtriubeu. 
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ocUm  oontra  Gabrielem  neuphatam  (!),  Bimiliter  cantra  Da- 
uielem  neuphatam  etc.,  eciam  contra  Albertnm,  baccaiariam 
in  medieina,  practkantem  coDtra  jaramentam  säum  ad  libitum 
Buutn  in  daitate  intra  muroB  et  in  suburbiis. 

Secundns  articnlnB  fait,  qaomodo  diotam  ewet  certis  ci- 
uibxui,  quod  anns  de  suppotitis  facultatis  dixisset,  quod  Ma- 
gister ciuium  cum  eertis  aliis  ciuibus  petiuisset  facnltatem,  si 
ista  mnlter  anotbomiBanda  reperiretnr  pregnans,  quod  boc  non 
deberet  extra  facultatem  propalari  et  qnod  aliqaid  fniaset  in 
matrice  inaentnm,  de  quo  timeretur,  quod  foisaet  embrio  aut 
digposicio  ad  embrionem.  Et  ad  istum  articulum  respOBBom 
erat  eis,  qnod  non  constaret  facnltati  de  aliqao  tali,  qui  baina- 
modi  dixerit  et  si  eeiam  pro  futaro  sciretnr,  ipsa  vellet  enm 
multum  decenter  pro  buiusmodi  faUo  dicto  emendare,  quia  in 
tali  mulierc^)  in  veritate  nullum  impregnacionis  Signum  appa- 
ruit  protunc,  licet  antea  secundum  relacionem  certarura  noulier- 
culaniTii  ipsa  fueiit  iiiipregnala,  scilicet  ante  sex  aut  OCto 
septHiiunas. 

27.  Sept.  Item  postea  pro  solenniaacione  fc!>ti  sanctorum  Cosme  et 

Damiani  martirum  datum  est  cantori  sunia  o2  den.  et  totidcm 
organiste,  item  leuitia  et  octarnariis  pro  pitaneia  60  den.  Item 
pro  tribua  missis  defuoctorum  3  gross. 

[14S2  n.] 

Mag.  Pant^raciu»  Kreutzer. 
13.  Oct.  Amio  hoinini  M",  CCCC".  Iii".,  in  die  saneti  CoIonuuiiii  nuir- 

tiris,  elecius  etjt  in  decanura  tacultatis  medicine  Pangralius 
Kreuc/er  de  Traisen  mawr ,  arcium  et  medicine  doctor, 
ciii  ik'canus  immediate  pi  ecedens  prescntauit  ladulam  cum  cou- 
lentis  in  eadem,  scilicet  ladiila  parua  cum  pecunia  facultatis, 
sigilio,  libio  statutorum  et  liltris  actorum  et  claue  magna  ad 
arehani  uniuersitatiö.  Et  iacto  conipnto  de  perceptis  et  ex- 
püsitis  remanserunt  32  flor.  Ungaricales  et  ducati  et  S  Ke- 
uenses,  9  sol.  den.  et  8  den. 
Fol.  25»*  Item  19.  die  mensis  Decembris  congiegata  fuit  fa<  ult-a8 

19.  Dec.    ad  deliberanduni  super  articulis  iiifra8cri|)tis,  quorum  primus 
fuit  ad  audiendum  supplicaciouem  quatuor  baccalariorum  in 
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medicina  petere  volenoium,  quatinus  domino  eancellario  uui- 
uersitatis  studii  WyennenBis  pro  admissione  liceocie  in  eadem 
presentari  digoentur  et  fuernnt  isti:  Ma^.  MarquardttS  Froer 
de  Weissach,  Mag.  Thomas  Mestlin  do  Krsingen,  Ma>^. 
Caspar  Frft  de  Tetnang,  Mag.  Seboldus  Mulner  de  jMA- 
renberga.  Et  fnerant  presentati  et  examioati  presentibns 
domino  ▼iceoancellariOi  scilicet  Mag.  Cristanno  de  Huriben, 
areinm  et  sacre  pagine  professore  ezimio  nee  oon  decano  ad 
sanetum  Stephanum,  Pangratio  Kreuczer  de  Traisen- 
mawr,  decano  indigno,  Petro  Wolczian  de  Wjenna,  Mt- 
chaele  de  Schrikch,  lohanne  Czeller  de  Augnsta^ 
Martine  Gnldein  (de  Weissenbnrg),'^)  lohanne  New- 
man')  de  Praunaw,  arciam  et  medicine  professoribus,  et  per 
eosdem  snfficientes  reperti  sunt  et  ydonei  et  conaeqaenter  ad- 
missi. 

SecunduB  artieulas  fnit  ad  audiendttm  peticionem  duornm 
Bcolarinm  in  medicina  volencium  petere  admitti  ad  examen 
pro  gradn  baccalariatas  in  eadem.  Et  fnemnt  isti:  Mag.  Be- 
renherus  Wolfflin  de  Rotenburga,  Mag.  Stephan us  Per- 
nolt  de  Gredig,  et  per  prefatos  doctores  in  medicina  exa- 
minati  et  ydonei  reperti  et  ad  determinandum  admissi. 

Item  prefati  dno  magistri  ante  determinacionem  saam 
presentanerant  decano  2  flor.  Ungaricalea.  Item  Mag.  Seboldo 
habito  examine  iniunctnm  fuit  sibi,  quod  non  reciperet  insignia 
doctoralia  a  22.  die  mensis  Decembris  per  annum.  14ftS 

Item  in  die  sancti  Pauli  Conversionis  congrcgata  fuit  fa- 
cultas  ad  deliberaudum  super  isto  articulo :  ad  audiendum  .  . 


[1468  I.] 

Mag.  Martin  US  Guide  in. 

Anno  Doniini   1453.,  in  die  öaiietorum  Tiburcii  et  Va-    Fol.  26» 
leriani  martirum,  electus  (ist  in  decanum  facultatia  nicdirine    14.  Apr. 
Mag.  Martinas  Guldoin,  arcium  et  medicine  doctor,  cui  de- 
canus  iruuiediate  precedens  prescntauit  libros  statutnrnm  et 
actorum  cum  ladula  et  contentis  in  ea,  et  facto  computo  de 

*)  MU  anderer  Tinte  naehgetragen. 

*)  Zuerst  stand:  Erlemjtä.  Diosor  Käme  iftt  jedoch  durchgestrichen  und 
dariihiT  mit  aiidoror  Tinte  (j^eBclineben :  Netoman. 

*)  Dieser  letzte  unvollendet  gebliebene  Abeats  issi  getilgt 
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pereeptia  et  expositifl  remanienint  34  6or.  Ungaricales  et  da« 
cati;  8  flor.  RenenseB  et  1  tat.  4  den.  in  peccnnU  minata. 
4.  Hai  Anno  eodem,  4.  meosu  Maii,  congregato  fuit  ibcnltas 

plena  omnium  doctorum  ad  deliberandum  auper  articnlis  infra- 
Bcriptis:  Pnnuis  ad  pronidendam  de  locaoione  domoB.  Cnins 
ezecucio  commiBsa  fntt  deeano  protanc  enm  pleno  posse,  qai 
domum  facultatis  locauit  domino  Matheo  Sayffer,  plcbano 
in  Rauelspach,  a  festo  sancti  Michaelis  anno  quo  supra  per 
circulurij  anni  pro  12  tal  den.,  quorinii  medietatem  peisoluere 
dcbct  ad  festum  sancti  Ucorii  futurum,  alteram  ad  festum 
sancti  Michaelis  immediate  sequens,  istivS  tmn n  adieetis  cou- 
dicionibuB,  quod  idera  dominus  Mathous  huui  st«  teneat  do- 
mum, non  pluriticet  inquilinos  et  quocit'iis  oportunum  fuerit, 
admittat  dominos  doctores  in  stul'a  inferiori  sin«'  cius  iinpedi- 
mento  ad  eonprrcjji^ttcioncs  et  rxamiua;  bimiliter  admittat  do- 
ctores et  suppobita  ad  ingressum  libraric,  quandocumque  ipsis 
placuerit. 

SecunduR  artieulus  ad  eo<^ntandum  de  modo  libirtandi 
eandem  juxta  morem  domoruin  aliarum  tacultatum.  Sujjer  quo 
conclnsum  fuit,  quod  decanus  accedere  debeat  Magistruni  ci- 
uiuni  sibi  benu  coniunctum  et  {»ctore,  ut  ad  consiliuni  deducat, 
et,  si  opus  foret.  posset  eum  nomine  facultatis  lionorarc  cum 
1  marfa  argenti  vel  eitra  pro  inijx  lranda  lil)ertacioiio;  quod 
si  non  profleeret,  cogitauit  facultas  postea  accedere  dominum 
Kegcm  et  suos  etc. 

Magister  ciuium  dixit,  sc  nichii  potuisse  efficere  in  re 
ncc  potuit  habere  ad  hoc  conscnsum  ciuium;  dominus  cciam 
Rex  multa  habuit  facere  et  specialiter  necessario  habtiit  ire 
ad  Prugam  pro  susci^pcione  corone  regni  Boemie^  quare  nicbil 
olterius  fuit  attemptatum. 
Fol.  26^  Anno  quo  supra,  28.  die  mensis  lulii,  congregata  fuit  fa- 

2a.  Juli  cultas  Buper  articulia  BubBcriptis:  PrimuB  ad  audiendum  BUp- 
pltcacionem  duorum  doctorum  aliarum  uniaersitatum  et  unius 
licenoiati  in  m(;dicina  petere  voleneium,  ut  facultati  incorpo- 
rentur.  £t  primuB  fuit  Mag.  LiebharduB  8walb,  lieouciatuB 
medicine  nostre  nniiiersitatis  WiennenaiSy  qui  in  liaailienBi  con« 
ciiio  recepit  insignia  dootoralia  ex  mandäto  reuerendiasimi  pa- 
tris  etc.  episcopi  FriaingenBisi  protunc  cardinalis  presidenti« 
prefati  coneilii  etc.  De  quo  cbncluBum  fuit,  quod  debeat  ad- 
mitti  ad  repetendum  unum  canonem  et  diaputandum  unam 
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questionem  juxta  tenorem  statuti  unius;  quo  peiacto  possit 
redira  ad.  congregacionem  et  petere  hamiliter  facaitatem  pro 
ipüiu  incoiporacione. 

Seoanda»  fiiit  Mag.  QodUlauB  de  Polonia,  doctor  Pe- 
raaieDsU,  pront  docnit  in  instnimento  publieo  ,Yidiintts^  De 
qao  conclaBum  fnit,  quod  aimiliter  debeat  admitti  ad  dispn» 
tandnm  nt  snpra  juxta  ordinacionem  Btatutornm.  Qai  nun- 
qnam  post  hoc  compamit. 

Tercius  fuit  !Mag.  Gcorius  de  Ainberga,  precedenter 
hic  per  facultatoni  examinatus  et  admissus  pro  gradu  bacca- 
lariatuö  in  inodicina.')  Qui  ante  (leterrainaeionein  recessit  ad 
Paduam  et  ibi  stetit,  consequentt'i  in  Fcnuriu  recipiendo 
licenciam  in  iiiedicina,  prout  per  inäirumcntum  publicum  si- 
gillutum  fa(*ultateni  iiifoi  tiiauit.  De  quo  concfuHinn  »  rjit,  (|iio(l 
debeat  incorporari  »'t,  8obita  pcccunia  d.iiida  t'acultati  juxtu 
Stututa.  jiossil  reeiperc  iusigiiia  docloralia  in  mHucrriitatc  Wien- 
iiensi,  lial)ita  saltem  priu»  dispensaeione  super  proniissione 
Ferrarie  facta.  Qui  rccopit  insignia  et  dedit  recognicionem 
debiti  pro  2  Uor.  dandis  faeultati. 

Secundua  articalus  fuit  ad  cogitandum  de  lectore  uno  in 
facaltate,  ne  propter  mortem  uniaB  lectoris  et  abseneiam  se- 
candi  scole  et  supposita  negligantur.  Et  fiiit  primus  Mag. 
Petrus  VAiczian  de  Wienna;i  qoi  anno  1453.  in  viirilia 
Bancti  lacobi  diem  clausit  extreraum  in  pestUencia.  Secuadua  34.  Jali 
fnit  absens  Mag.  lohannes  Zeller  de  Augusta,  protune  phi- 
sicus  Serenissimi  principis  etc.  domini  Ladisiai^  Uugarie  et 
Boemie  regis,  ducis  Aostrie  etc.,  qut  protuno  erat  in  Brfinna. 
Super  quo  conelnsum  fuit»  quod  decanos  accedere  deberet  do- 
minum rectorem  uniuersitatis  et  superintendeutes  et  ipsis 
eaodem  necessitatem  facultatis  proponere;  (juod  factum  fuit 
per  eundem.  £t  quia  quidam  doctorandua  Mag.  Caspar  de 
Tetnang  attulit  literam  unam  de  domino  rege  Ladialao  per 
medium  domini  Zilie  ex  parte  prescripte  iecture,  facultas 
supersediti  nt  patet  folio  secundo  sequenti. 

Tercius  articulus  ad  prouidendum  de  reformaoione  stabnli  Fol.  87» 
in  domo  facultatis.    £t  fuit  protune  concorditer  commissa 
stmctura  eadem  decano  protune. 


Vgl.  oben  8.  68. 
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Quartus  fuit  super  supplicacionibus  et  iiiiuriis.  Super 
isto  venit  Mag.  Cofiriidus  Praun  de  Müldarff  peteus  sibi 
pro  futura  ebdomadu  congregari  facultatem.    Et  fuit  peticio 

eins  exandita. 

31.  Juli  Ariiiü  ro(l«'in,  die  ultiiuu  nu'iiais  lulii,  congregata  luii  fa- 

ciiltas  sMjK'r  aiticulo^)  intVascripto :  Primus  ad  audiendum 
supplicacionem  cuiusdam  baecalarii  in  mediciiia  petere  vo- 
lontis,  ut  presentetur  domiiio  vicecancellario  pro  »'xainine  ad 
gradum  licencie  in  eadem,  8u}»<  r  quo  coiiclusuin,  quod  de- 
beat  presentari  juxta  morera  antiquuni  ini'ra  octi»  dies;  quod 

4.  Aiigf.  factum  est  4.  menpis  Aiimisfi  premissa  areiigu  recoininenda- 
turin  artia  mediciau  per  deuauum  coram  domiuo  vicecan- 
cellario. 

6.  Axkg.  Idein  Mag.  Conrad us  postea  0.  mensis  prcfati  examinatus 

fuit  et  admissus,  sie  tarnen  quod  infra  certura  terapus  non  re- 
ciperet  insignia  doctoralia,  quia  voluit  antccedere  certoa^  qui 
ante  ipsum  examinati  et  seniores  eo  fuerunt. 

7.  Aii|p.  Anno  eodem^  7.  mensis  Augusti,  congregata  fuit  facultas 

ad  dcliberandam  saper  articulis  infrascriptis:'  Primas  ad  co- 
gitandum  de  nnmero  et  ordine  promouendorum  ad  honorem 
facultatis.  Iste  articalus  motus  fuit  pro  tanto,  quia  Mag.  Mi- 
chael vSrikch  promouere  voiuit  tres  vel  qoataor  simal,  non 
requisita  facultate,  quod  apparuit  eidem  esf^e  contra  morem 
istius  et  aliaram  facaltatum.  Vencrunt  eadem  die  ad  congre' 
gacionem  Mag.  Marquardus,  Mag.  Thomas  M est) in  et  Mag. 
Caspar  de  Tetnang,  petenies  humiliter  se  admitti  ad  simal 
recipiendum  insignia,  allegantes  varia,  scilicet  qaomodo  essent 
tcrrigene,  faissent  simul  promoti  io  bacoalarios  et  precipae, 
at  eo  honestius  possent  expedire  actum.  Sup^r  quo  eonclosam 
fait|  qaody  ex  quo  in  aliie  facultatibus  saperioribus  non  esset 
solitum  promoueri  oltra  daos  pro  vice,  quod  debeat  haben 
conailium  certorum  doctorum  theologie  et  juris  eanonici  et 
jaxta  iliud  ad  honorem  facultatis  admittere  daos  vel  tres.  Con- 
siKo  itaqae  habito  dominoram  superintendencium  et  doctorum 
de  facultatibus  superioribosy  consultam  fuit,  quod  damtazat 
dao  pro  yice  deberent  admitti  ad  recipiendum  insignia  docto- 
ralia  et  sie  fuit  condusum. 


Im  Orig.  arUcmU»  in/rascripti»,  dantUB  spStor  «rUeulo  corrigiii  ohne 
das  folgende  Psrtieip  m  beachten.  Es  folgt  anoh  wirklich  nnr  ein  Artikel. 
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Secundus  articulas  fuit  ad  deliberandum  de  eiupcione  Fol.  27*> 
domiifl  relicte  per  dominnm  doctorem  Mag.  Petrum  Vdlczian 
pro  lectorio  et  libraria  faculiatis  et  de  veadicione  domus,  quam 
prius  babuit  facultas.  Super  quo  conclusum  foit,  quod  domas 
faeultati  teßtata  per  domiottm  doctorem  Mag,  Nicolaum  de 
Heberstar  ff,  ex  quo  esset  multum  distans  a  scolis  medi- 
coruin  et  snppoeita  ut  in  plurimum  residerent  circa  collegiam, 
▼endi  deberet  et  in  lo -mn  eius  domas  Mag.  Fetri,  sita  ex 
opposito  eoUegii  duealie^  deberet  comparan.  £t  qoia  lectorium 
antiquuin  medicoram  communiter  defedatum  fuit  per  artistas 
et  medicos  etc.,  coDolusum  fuiti  quod  in  domo  eadem  fieri 
debeat  unnm  lectorium  muodum  pro  legentibus  in  medicina. 
Visa  fuit  eadem  domus  per  plures  doctores  et  videbatnr  prima 
facie  nimis  striata  et  ruinosa. 

Anno  etc.  quo  supra,  11.  die  mensis  Augusti,  Mag.  Lieb-  ii.  Aug. 
hardns  Swalb  disputauit  questionem  unam  etc.  pro  sui  in* 
cerporaeione  et  statim  conuiuio  celebrato  se  petiuit  incorpo- 
rari.  Saper  qno  domini  doctores  congregati,  qaia  satis  bene 
se  babait  canonem  repetendo  et  questionem  disputando,  ipsam 
concorditer  admisernnt  et  in  condootorem  suum  receperuot, 
recepto  ab  eo  juramento  solito.  Idem  edam  dominus  doctor 
tenetor  2  fior.  fikcaltati,  qaos  infra  hinc  et  festum  sanoti  Mi- 
ebaelis  exolaere  promisit. 

Anno  eodem,  13.  die  mensis  pretaeti,  Mag.  Caspar  et   is.  Aug. 
Mag.  Conradus  reoeperuot  insignia  doctoralia,  adiuncto  isto, 
quod  non  preiadieet  senioribos  daobus,  soilioet  Mag.  Mar- 
qaardo  et  Mag.  Thome  in  locis  suis. 

Anno  etc.,  die  mensis  prescripti  20.,  Mag.  Marqaardas  so.  Aug. 
et  Mag.  Thomas  Mestlin  receperunt  insignia  doctoralia. 

Anno  quo  sapra,  die  21.  mensis  Augusti,  congregata  fait  8t.  Aug. 
facaltaa  ad  aadiendam  litteram  regio  maiestatis  facaltati  trans- 
missam  ex  parte  lecture  pronunc  ▼acantis^  et  vacabat  per  obi- 
tam  domini  doctoris  Mag.  Petri  Vdlczian.  |  Eadem  Jittera  Fol.  88* 
impetrata  fuit  per  Mag.  Casparum  deTetnang,  antequam 
fait  promotas  in  doctorem,  sed  retinait  eam  post  recepcionem 
insiguiorum,  et  sonttit  littara  decano  et  doctoribas  facultatis. 
In  qua  continebatar,  qaod  dominus  Rex  Ladislaus  lecturam 
Yacaatem  at  supra  contoierit  Mag.  Caspar o  prefato  et  quod 
iaeultas  eum  ad  eandem  presentet  et  conti rmet^  si  ad  eam  re- 
periatur  vel  videatur  jdoneus,  in  simili  clausula  vulgari:  ,das 
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ir  demielben  Maister  Casparen  den  stand  derselben  lectur,  ob 
er  dm^L  genftgsam  scy,  inantbArttet  etc/ 

Super  quo  conclusum  fuit,  quod,  ex  quo  eBScnt  plures 
doctores  seniores  eo  et,  ut  videbatnr.  ma^is  actuati  et  ex{)crti, 
quod  non  debeat  reeipi  iicc  c  jutii uiari  Htij)er  prctactu  Jitteru, 
sed  debeat  acrcdi  dominus  KN^x  Ladislaus  proiunc  cxistens 
in  Ferch tolczdartf  et  inrürmari,  (juouiüdo  procedenter  per  pre- 
deeesfiores  suo»  principes  Austrie,  vacante  leetura  in  illa  vel 
aliii  facultate,  conimissum  fuit  tacultati^  ut  prouideret  de  uti- 
liori  et  magis  experto  etc.  Quod  eciam  factum  fuit  per  duoa 
doctores  et  certa  suppoüita  tacultatis  et  licet  in  abseucia  do- 
rniui  Zilie  a  ceteris  preeeripti  doniini  J{<  (jiö  consulibuit  bonurn 
obtinuissent  responi*iun.  quomodo  iiifonnare  velint  eundeui  do- 
ininum  hN'^'cin,  ut  vesti^ia  profieeessorum  sequatur  et  quomodo 
racionabile  sit,  eligi  tal<'in  pir  fHenltatem,  attento  quod  talis 
magi»  discernere  pubhit  et  seiat  (juain  jirim  ojis  et  sui :  i  (  <le- 
iinte  tarnen  ipso  de  Zilia  obluiuit  prefatus  Mag.  Caspar  aliain 
literani  ad  dominum  reetoreni  uniuer^itatin,  que  8onnit,  nt 
ipsnni  confirmet  <  t  consciuet  in  lecturn.  non  obstautibus  qui- 
buscunnjue,  licet  lioe  fuerit  contra  totnn)  tacultaiem. 

6.  Nov.  lf''m  anito  eorlem.  6.  mennis  Nouembris,  congregata  fuit 

tota  taculias  ad  au<lienduni  (]uandam  liticram  taeultati  a  re- 
ctore  uniuersitati.s  Paduane  transinissam  et  ad  deliberandum, 
quid  circa  eam  ad  honorem  faenltafis  sit  faciendum. 

Fol.  28'*  Littera  dicta  missa  fuit  per  Mag.  Sebald  um  de  N  ü- 

remberga.  baccalarium  in  mcdicina  Btudii  Wiennensis,  protunc 
rcctorera  uniucrsitatis  in  Padua,  cuius  intencio  inter  cetera 
erat,  quomodo  in  singulis  uniuersitatibus  Paduo  babcatar 
unum  priuilegium  a  domino  nostro  apoatolico  coiilirmatum,  ne 
Sttb  pena  200  ducatorum  aliquis  se  de  practica  in  medicina 
intromtttat  nisi  per  facultatem  approbatuB  sit  etc.^  proat  in 
Httera  in  ladula  facultatis  reposita  continetur;  et  quia  sciait 
et  hic  plures  tales  concurrere,  auisauit  facultatem,  ut  de  hoc 
cogitaret  et  factUtaU  et  doctoribus  de  simiii  prouideret.  Sed 
ex  qao  pluries  precedenter,  ut  habetur  in  actis,  simile  attem- 
ptatam  fuit  circa  eiues  Wicnnenses  et  numquam  habita  fuit 
aliqua  cxecucio,  videbatur  facaltati,  quod  gratis  se  occuparet. 
Ad  satisfaciendum  tarnen  conscienciis  et  eciam  propter  ad- 
nentum  cuiusdam  peHidi  ludei,  qui  venerat  eodem  tempore 
cum  certis  litteris  domini  Kegis  salui  condnctas  «bi  per  co- 
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mitem  Zilie  impetratis,  habentib  magnum  coiicuisuni,  cogi- 
tauit  facultas  diligeiiter  hec  intercipere  et  acccssit  coimulatum 
cum  plenu  fiicultate  in  nuniero  decein  doctoruin  er  proposuit 
per  decanum,  quomodo  ideni  Indens  esset  iiiimicus  et  blas- 
plieniator  domini  nostri  lesu  (  'liristi  et  (»niiiiiun  ( Miristiauoruni, 
quomodo  eeium  quilibet  recipiens  ab  eo  niedicinam  ipso  facto 
juxta  jus  seriptum  esset  exeommunicatus ;  siiiiiliter  quomodo 
nullius  esBct  litterature.  Quare  vocatus  fnit  eadem  die  publice 
ad  congreo^acionem  plcnam  et  nichil  h^ciiiit  rospondcre  snper 
obiectis,  vmo  nee  loqui  latinum,  nec  ju<licauit  unnas  nec  regu- 
lariter  tetigit  pulsum,  sed  dixit  garrulaiido  muita  et  varia  ex 
visonomia  et  truffa,  narrando  aliquando  aliqua,  qua  facta  dixit 
fuisse  ante  40  annos  etc.  (^^^^''^  petiuit  facultas  instanter  a 
ciuibuB^  quatenus  ob  amorem  Dci  omnipotentis  et  ad  preser- 
uandum  communitatem  a  multis  periculis  ac  ob  honorem  fa- 
cultatis  pretactum  ludeum  a  practica  impedirent.  Simile  eciam 
petiuit  a  domino  Pernhardo  de  Schaunburg,  protUDC  Aoatrie 
maracallo;  nicliil  tarnen  ab  aliquo  factum  fuit,  ymo  a  ciaibua 
nniDquam  responsam  aliquod  datum  fuit. 

Exposui  pro  struotara  stabali  et  aliaram  necessitatum 
doma»  ad  oommiasionem  faeultatis  circa  24  tal.  den.^) 


[1453  U.] 

Mag.  Johannes  de  Prawnaw  145d.  in  crastino  sancte  Fol. 29* 
Kathei-ine  fait  electns  in  decanam  propter  absenciam  suppo-  26.  Not. 
ritorum  et  Buspensionein  leceiODum  asque  ad  prenominatum 
tempas/  Tigejite  pestUencia;  qni  facta  compatacione  recepit  a 
precedenti  decano  ladalam  cum  peccunia  recluBam,  sicut  pi*e- 
oedens  decanns  eam  receperat^  propter  abaenciam  dootorum 
seDionim  clauea  habeDcium,  quornm  unus  fuit  Mag.  Petrus 
Yoloian  pie  recordacionis,  qui  obiit  eodem  anno.  Sed  postea 
danibus  inueotis  reperi  34  flor.  Ungaricales,  8  flor.  Beuenses 
et  1  tal.  et  2  den.,  de  quibu«  secundum  commissionem  faeul- 
tatis dedi  precedenti  decano  12  taL  5  sol.  25  den.  et  boc  pro 
ezpoeltiB  pro  stabulo  neue,  quod  constetit  secundum  suam 


*)  In  Marg.  vuu  utwas  jüngerer  Uand:    AudUe  patres  laOoretn  anie- 
«Bttonm  noHrorunif  perpendüe  in  empei  ieoiim  «ftfaeCionem« 

AelK  frealtetli  nadl««  U.  b 
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cempataoioxiem  21  Ubr.  den.,  et  ego  fed  üeri  duas  «annale« 
ex  tegnlis  concani«  ad  foaeam  mb  stabnlo  direote  sab  ornce 
tiiguato  in  pariete  etabnii  et  habet  fonea  Ruperiue  teBtudinem, 
in  cuiuB  medio  est  foramen  pedale  quadratum  ita  profunde 

8ub  terra  situin,  sicut  crux  est  in  pariete  exaltatum  a  terra, 
et  pedello  dedi  12  sol.,  quod  facit  14  tal.  et  55  den.  Item  ex 
parte  caiinalium  dictaruin  et  eicuaeione  caiine  in  tecto  et  fe- 
nestre  sujmt  caiinain  magnaiii  »-t  ex  parte  tecti  ante  celariuin 
9  sül.  14  den.  Item  ex  parte  comaiodi  noui  sul)  tecto  11  sol. 
8  den.  Item  in  .sej)tem  congregacionibus  pro  viiio  5  sol. 
2G  den.  Item  pro  conuiuio  cum  apotecariis  concessi  de  arcba 
tacultatis  4  Her.  Ungarieaies:  l'aeit  7  tal.  18  den. 
1464  Anno  1454,  die  lanuarii  29.,  facta  fuit  eongregacio  fa- 

29.  Jan.  cultatis  precipue  propter  ludeum  praetiearjti  in  contra  ordi- 
nacionem  facultatis  et  precipue  contra  constitucioaes  sancte 
ecclesic,  qui  sine  inquisicione  accidencium,  absque  judicio 
urine  sed  ox  suii»  tactu  jtul.su.s  dixil  sc  cognoscere  egritudines 
et  niedicinas  adliibere,  et  quia  quidam  apoiecarii  conflciendo 
hibi  inedicinas  eiun  t'ouebant,  quamquaro  illud  et  alia  commu- 
nicacio  prohiberetur  ab  ot'ticiali  et  aliis  predicatoribus  publice 
in  ambone.  Fuit  ergo  tunc  conclusum.  quod  oranes  apotecarii 
vocareutur  et  eis  diceretur,  quod  a  conticiendo  reeeptas  ludei 
abatinereiit ;  quod  si  non  tacerent  vei  aliqnis  ex  eis,  si  tuac 
doctores  eidem  apotecario  reeeptas  non  miiterent  nec  scribe- 
rent  et  sie  a  coramunione  eins  se  abstrahereiit.  quod  non  im 
putarent,  quia  ad  boc  oblii^areniur  ex  precepto  ecelesie ;  et  ita 
fuit  factum  aduenientibu»  apotecariis  in  eadem  hora.  Sed 
quia  per  dominos  doctores  fuerunt  eciam  alii  articuii  moti, 
ideo  apotecarii  petiuerunt,  quod  omnes  tales  articuii  signa- 
rentur  et  eis  in  scriptis  prcsentarentur,  ad  quos  ipsi,  facta  de- 
iiberacione,  respondere  vellcnt.  Et  fuerunt  articuii:  primus 
de  ludeOy  sicat  ante  babitum ;  2°"  quod  apotecarii  eciam  alios 
empericoft  non  fouerent;  3*^  quod  eciam  ipsi  apotecarii  a  pra* 
ctica  desisterent;  4""  quod  reeeptas  eqnaliter  dispensarent,  et 
ö*"  quod  reeeptas  ipsis  directas  pro  lioito  preeio  computarent. 
Etantequam  respondemnt,  Vinceneine  apotecario»  habuit  con« 
niniuni,  in  quo  babuit  omnea  doctores  pro  una  menea,  omnes 
baccalarios  et  scolares  in  medicina  pro  secunda  mensa  et 

3.  Febr.    omnes  apotecarios  pro  tercia  mensa  in  proxima  die  dominica, 

4.  Febr.   Postea  altera  die,  facta  congregacione  doctoram,  per  eos^  id  est 
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apotecarios,  desiderata,  yeneraat  omaea  apotecarii  et  preaen- 
tauemiit  responsiooem  auam  super  articulis  predietiB  io  cedula 
seriptam  satis  generaleiD.  £t  ad  primum  articuluin^  quod  nen 
▼ellent  ladeum  feuere  nee  reeeplaa  sibi  prepararc,  qaia  hob 
▼ellent  contra  8tt<w  |  saperioreB  siue  spiritualeB  sine  secnlares  Fol.  S9^ 
aliquid  Ubenter  committere.  Ad  aeeondum  de  empcricia  re- 
Bponderunt,  quod  talea  prohiberentur,  ad  hoo  ipai  velleot  Ii- 
benter  eooperari.  Ad  tercium  artienlum  de  eorum  practica 
responderunt,  quod  non  scirent  aliquem  ex  eis,  qui  practicaret 
ut  practicus.  Ad  quartuin  de  dispensacioue  equali  medicina- 
rum  compositarum  suaruni  lesponderunt  desiderantes,  quod 
domiiii  doc'torcg  facereut  ordinacionein  tuliuin  meclioinaruin 
compoi^itaruni  et  desciipcioncs  curuia  sccuiidum  quod  docto- 
ribus  placuret  apotecariis  ]ne8entarent,  tnnc  ipsi  apotucarii 
vellent  ad  vuluuiatem  duiiiinoi  uiu  dm  t(tvuiii  tales  mcdicinas 
compoäita»  conticerc  et  dispeusaie.  Ad  (juintum  ailiculum  de 
licita  vendicione  mcdicinarum  responderunt,  quod  nou  büirent 
aliquem  ex  eis,  qui  iilicite  venderet  Buas  medicinas. 

Iliis  itaque  peractis  et  apotecariis  recedentibus.  in  eadem 
cougregacioiie  placuit  facultati  elipere  deputatos,  quos  eciam 
de  facto  elegit,  scilicet  duos  doitores  seniorus,  Bcilieet  Mag. 
lohanuem  Celler  et  ^Mag.  Panü;racium  cum  decano,  ut  isti 
conciperent  articulos  ad  liiinisiiii»  Ii  responsiones  correspon- 
deiiter  rospondentes  et  ciariiis  inteiicionetu  tacuitatis  expri- 
meotes  cum  relacione  ad  facultateni. 

Item   1454.,  20.  die  Februarii,  congregata  fnit  faeultas    20.  Febr. 
medicine  super  isto  articulo:   Ad  audiendum  p'  tieionein  cuius- 
dani  MHf]ri^»tri  in  artibus  super  admissione  ad  "xamen  ad  gra 
dum  baccalanatus  in  jiiedicina.    Cuius  noincu   fuit  Ma<r.  lo- 
hannes  Swayger  de  Ingelülat  et  fuit  eoucorditer  a<linissua, 
sed  non  f'uit  tune  examinatus  propter  abseuciam  cuiuedam  do- 
ctoris  regentis,  sed  postea  in  die  Kathedre  sancti  Petri,  et  de-    -22.  Febr. 
terminauit  proxima  die  quinta  sequenti.   Item  Mag.  lohannen  28.Febr. 
Swaiger  dedit  1  flor.  ducatum  ad  facultatem  ante  determi- 
naciooem. 

Item  feria  quinta  ante  festum  aancti  Mathie  congregata   st.  Febr. 
foit  facultas  ad  audiendum  articulos  conceptos  per  deputatos 
super  responaione  apotecariorum  et  fiut  primus,  quod  doctores 
de  prima  rosponsione  essent  bene  content! ;  de  secundo  arti> 
culo  est  intenoio  doctomm,  quod  ipai  tales  empericos  nec  vo- 

5* 
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lant  fouere  nee  io  practioa  dirigere  nec  w»  ad  gradam  pro- 
moaeraj  de  tercio  est  doetorum  inteoeio,  etsi  talis  practica 
eciam  qnandoqne  facta  est,  illad  pro  presenti  domini  doctaree 
remittant^  niBi  quod  in  faturum  non  fiat,  aed  expediaat  apo- 
tecarii  facta  aua  conficiendo  et  dispenaando  medicioas  Buas  in 
apoteca  et  non  mittant  manns  in  mesBem  alienam,  Bcilicet  in* 
eante  dando  consiJia  et  specialiter  medicinam  laxatiuam  aut 
alias  periculoBam,  ut  opium,  yel  arBenicum  non  dent  alicui 
p reter  dlBposicionem  aprobati  medici;  de  quarto,  aciUoet  de 
dispensione  cquali,  est  dominorum  docloram  intencio  et  pla- 
ceret,  quod,  ox  quo  precedenter  apotecarii  feoenint  ordinacio' 
nem  et  regiBtram  eonscriptam  Becundum  ordinem  aipliabeti 
omninm  Baarani;  scilicet  medieinarnm  oompoBitarum,  et  de- 
Fol.  80*  Bcripcionem  earnm,  quas  commnniter  pro  apoteca  diapen  |  Bant 
et  confioinnt,  quod  tale  regiBtram  dominis  doctoribus  medi- 
eine  facultatiB  preBentarent  et  ai  vellent  eciam  addere  alias 
receptaB  extraordinarias,  quas  eciam  commaniter  conticiunt, 
in  hoc  facultatis  medicine  yoluntatem  perficerent,  et  si  appa- 
reret  facultati  aliquid  addendum  vcl  remouendum,  illud  vellet 
addere  vel  remouore  et  apotecariis  illud  signiHcin  c,  et  quidquid 
ex  utraque  appareict  utile  et  pro  boiio  communi  tenendum. 
quod  illud  posteu  teueretur  ab  ornnibus  concorditer ;  de  quiuto, 
seilieet  lieita  vendicioue  mediciiiaruni,  facultas  reiuittit  illud 
con.scicnciis  apot<'cariorum,  ita  turnen,  quod  homines  non  gra- 
uentur  iniust('  et  quod  ex  inequali  eoi  um  coinputacuone  do- 
minis doctoribus  et  sibi  ipsis  »candaluui  vel  diA'amia  non 
oiiaiur. 

Et  addulit  ultimo  facultas  raediclne  Bupplieando  apote- 
cariiö,  quod  ita  bene  facerent  et  mcdicinaü  siiapliccs  bona« 
et  recentes  ad  üuaa  mcdicinas  corapositas  reciperent  et  eas  ad 
bonorein  Döi  et  utilitatem  proxiuii  debite  et  iideliter  dispen- 
burciit  et  condcerent.  Et  placuit  tunc  fai  iikati,  quod  artieuli 
sie  concepti  deberent  per  pedelluni  niitti  apotecariis.  Fuit 
auteni  tunc  niotnni  per  plurea  dodores.  ex  quo  Vincencius 
apoteeariuls  babui.ssct  conuiuiuni  pio  tota  tacultato  et  pro 
oninibus  apotecariis,  quod  eciam  pro  laeiiori  concordui  uc 
aiuicieia  deceret  i'acultatem  medicine  habere  conuiuiuni  pro 
Omnibus  apotecariis,  et  quamquam  non  tuerit  de  lioc  articulus 
raotus,  tarnen  placuit  doctoribus,  quod  decanus  de  hoc  vota 
colligerety  et  sie  tuit  ooncordia  omnium  doetorum  pro  tali  con- 
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uiaio  habendo.  Sed  de  expens»  pro  httiuBmodi  fuit  plu- 
ralitaa  TOtoram,  quod  partim  reciperentur  de  archa  facultatis 
et  partim  de  contribaoione  dootornm,  et  sie  fuit  conclusnm, 
quod  fieret  conniuiuni  cum  domino  dootore  Mag.  lohanne 
Celler  proxima  die  dominiea^  qne  eciam  erat  featum  sancti  84.  F^br. 
Mathie,  ad  quod  fnerant  omnes  apotecarii  inaitati  et  aimul  ar- 
ticnli  predicti  fuerant  eis  per  pedellam  preeentati.  8ed  de 
qnantitate  coDtribncion»  doetornm  ad  humsmodi  eonaiaium 
Dichil  fdit  protnne  concloBam. 

Ultima  die  Febmarii  fait  facultas  congregata  super  hüs  88.  Febr. 
duobuB  artieulisy  quorum  primus  fuit  ad  audiendum  reapon- 
sionem  apoteeariorum.  Secnndna  articulua  fuit  ad  redpiendum 
computum  ex  parte  eonninii  babiti  et  ad  concordandum  de 
exaoIuoiOBe  eiuadem.  Pro  prlmo  arttculo  ▼eneront  omnea  apo- 
tecarii ad  congregaoionem  facultatis  medicine  et  preaentauerunt 
facnitati  regiatrum  conacriptum  secundum  ordinem  alpbabeti 
ad  dnos  aextemoa,  continenB  reeeptas  omnium  medicinarom 
compoaitarum,  quas  communiter  pro  apoteca  diapenaant  et 
coofioinnty  eeiam  responsionem  super  articulia  eia  proxime 
tranamiaaia.  Et  ultra  bec  propoauerunt  ore  quoadam  articuloa 
grauamina  eis  per  doctores  venienoia  exprimentesy  suppli- 
cautea,  ut  talia  eis  non  eueniant.  Et  placuit  tune  focultati, 
ut  eciam  eoedem  articuloa  acriptoa  facultati  preaentarent  et 
tuBc,  faeta  deliberacione  et  yisis  diligcnter  et  attente  receptis, 
▼eilet  eis  respondere, 

Sed  de  seonndo  articulo»  faeta  computacione,  summa  ex-  Fol.  so^ 
posita  pro  conaiaio  cum  apotecarUs  facto  fuit  4  libr.  den.  et 
10  den.,  et  apparuit  protunc  decano,  qaod  non  oonueniret  ali- 
quid  recipere  de  archa  facultatis  ex  parte  illins  conaiaii,  quia 
ipse  non  legit  simile  esse  decenter  factum  iu  actis  facultatis 
medicine,  et  nc  esset  occasio  sequentibus,  ut  sine  necessitato 
de  peeiinia  facultatis  conuiuia  facerent,  proptcr  hec  et  alia 
predixit  doctoribus.  protunc  presentibus,  quod  stantibus  iiiotiuis 
eum  Luiic  iiiouentibus  non  valeret  concludere  bona  coiiscieucia, 
quod  aliquid  reciperetur  de  archa  facultatis  mefliciue  ex  parte 
predicti  conuiuii.^)    Et  quia  faculta»  non  fuit  piene  congregata. 


Quod  aliquid  —  conuiuii  ist  im  Text  getilgt  tind  dann  mit  blaHser 
Tinte  am  "b^r^Ti  Katule  nac-hgetrageti.  Vgl.  übor  (U6M  Unberechtigte  Cor* 
rectur  und  nacliträglicho  Bestitution  ful.  43*. 
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quia  defecenmt  duo  doctores,  ideo  secimdiiB  artioolns,  quoad 
secandam  ciuB  partem,  fuit  protunc  soapenaiiB  nsqae  ad  pie- 
niorem  facohatiB  ooogregacioliem.M 

Xt«m  fnit  eeiam  motum  in  plaribuB  coogregacionibus  d« 
domino  Matheo,  hoBpite  domus  nostre,  qoi  petioit  aibi  locsari 
domum  facultatU  medicine  ad  plareB  annoa^  scilicet  qnatnor, 
et  relaxacionem  in  cenBn,  quia  vellet  illad  bene  recnperare  in 
reformandis,  et  fuit  tnnc  conclnsnm,  qnod  locaretur  Bibl  domns 
facnkatis  ad  tres  annoB  cum  condicionibuB  in  preeedenti  con- 
nencione  et  pre  eodem  cenBu,  sed  reformanda  poBset  et  de- 
beret  reformare  snb  expenviB  facaltatis  cum  conBenBU  decani, 
iBta  tarnen  speciali  condicione  addita,  qnod  n  aliqnlB  ex  do- 
ctoribuB  medicine  facultatis  Teilet  eandem  domnm  inbabitare 
et  illnd  Bisrnifiearetnr  sibi  ante  medium  annum  alioniuB  anni  pre- 
dicti.  quod  ipse  Bine  contradiccione  eidem  doctori  eederet  poBt 
complementum  einsdem  anni,  in  quo  Bibi  Bignificatnm  eet.  Et 
ista  intencione  decanus  protunc  predicto  domino  Matheo  ean- 
Mint    dem  domnm  facultaiie  locauit  In  menae  Mareii  1464. 

Item  prenominatuB  dominuB  Matheus  exposnit  pro  re- 
fomnandiB  domus  facultatis  8  Kbr.  den.  74  den.,  qnaB  michi 
computauit  et  defalcauit  in  censu  et  dedit  ad  hoc  2  libr.  den. 
5  sol.  16  den.,  quod  totaliter  facit  6  libr.  den. 
Febr«  Item  ultima  dyc  Ft  liniaii  fuit  eciaiu  conclusum,  quod 

omnes  doctores  facultatis  medicine  vel  maior  pars  deberent 
jilurics  eongregaii  h<1  domum  Mag.  loliannis  Ccller  et  ibi- 
dem videre  doborpnt,  ordinäre  et  corrigere  receptas  per  apo- 
tecarios  prcscntatas.  In  quibus  quidem  congregacinuibus,  que 
fuerunt  nrl  minus  vi^inti  numero,  exposui  ad  postulacionem 
eorum  1  libr.  den.  preter  2  den.  pro  vino  et  ceruisia  et  dedi 
('andern  peccuniam  Ma^j.  i  o hn ii  n  i  Oeller,  qui  ad  pcticionem 
meam  eandem  peccuniam  concessit  et  michi  sie  computauit. 


[1454 

,31»  Anno  Doinnn  14.^4.2)  flectns  erat  in  decauum  facultatis 

medicine  lohanuett  Kircham,  cyrugie  ac  phigice  medici- 

')  Am  Rande:    Audi  atmeimiekm  vbrenm  <t  fmCniin  natirvmm. 
'}  Corrig.aui  1465. 
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nunm  dootor,  cui  per  decanaxa  precedentem  presentata  erant 
ngillum  facuItatiB  et  alia,  videlicet  statuta  etc.  cum  pertinenciis 
ad  officium  decaoatus,  et  computo  peracto  remaneernnt  21  aarei 
Ungaricales  enm  paueis  denariis. 

Coiisequenter  2.  die  Maii  facta  est  congreirat  io  auper  ar-     2.  Mai 
ticiilo  formato  ex  parte  empericorum.   Et  conclusum  erat  tuiic, 
quod  nuliuö  doctoiimi  ad  euram  reeiperot  ex   post  aliquern, 
qui  foueret  empericos  aut  in  contemptuiu  düctorum  aliquern 
ex  eis  assumet. 

Item  eciam  tuno  vocati  erant  appotecarü  et  auisati,  ut 
nulluB  ex  eis  attemptaret  dispensare  receptas  empericorum 
et  eciam  ut  taxam  formarent  receptarum,  et  ultimo  respon- 
derunt,  si  talis  taxa  non  deberet  eis  ferri  in  preiudicium,  ipsi 
conteuti  essent  eam  formare,  et  nnnquam  iUud  ad  effectnm 
prodnzemnt. 

Item  ex'  tunc  eciam  conclusum  erat,  quod  decanus  cum 
seniore  accederent  Magistrum  eiuium  et  declararent  ei  causas, 
quare  taxam  reeeptarum  ab  eis  reqnirerent.  Quo  facto  re- 
spondit  Magister  eiuium,  quod  facta  nostra  in  scriptis  ad  oon- 
silium  porrigere  deberemus  et  postea  Teilent  nobis  asistere  in 
petitis,  qaantum  possibile  essent  etc. 

Postea  iteruin  iimenti  sunt  appotecarü  receptas  emperi- 
corum  dispensantes,  et  conclnmun  erat,  (piod  niillus  doctorum 
in  mense  scriberet  ad  appotecaui,  in  qua  recepta  emperici  dis- 
peosaretur. 

Postea  in  conuiuio  Mag.  Sebaldi  conclusuro  erat  per 
iacultatem,  quod  quamuis  doctor  alterius  uniuersitatis  dispu- 
tasse^  non  tamen  deberet  recipl  ad  eonsorcium  doctoram,  ntsi 
Bolueret  peceuniam  pro  faeultate. 

Item  tnne  eciam  conclusum  erat,  quod  Mag.  leorius  de 
Amberga  et  Mag.  Lie[b]hardu8  Schwalb  peceuniam  pro 
faeultate  infra  octo  dies  soluerent  aut  pignus  decano  presen- 
tarent   Non  exsecnta  sunt. 

Item  coiulusiiui  erat  iterum  de  Mag.  I/iebliardo 
Sciiwalb,  si  amonitus  ])cccuiiiain  t'acultati  non  soluei'ct,  ex 
post  emolumentrs  facultatis  non  utatur,  quousquc  solueret. 

Proxima  feria  secunda  post  Natiuitatis  Marie  facta  erat    Fol.  dii» 
congregacio  ad  audiendum  supplicacionem  Mag.  Stepliani  de    9.  Sept. 
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Acta  fke.  mediue  II. 


i^Kt  0  11  hoffen)^)  pro  admiääioiie  ad  licenciam  in  medicina  pe> 
lentis,  qui  admissus  erat. 

Item  extunc  eciani  conclusum  erat,  quod  pro  statiito  legi 
debct  äcolaiibuä  in  medicina,  ({uod  quilibet  intitulari  debet  ad 
matriculam  facultatis  et  ab  illa  intitulacione  computari  debent 
ei  loccionoB,  ex  racione,  quia  multi  dicunt  se  diuciut»  audiimse 
quam  forte  audiuerunt. 

Item  pro  intitalacione  debet  Scolaris  dare  ad  i'acultatcm 
ununi  ^Tüssuni  et  pedello  4  den.  Item  haccalarius  2  gicssos 
et  iteniiü  pedello  4  den.  Item  nouus  doctor  soluere  debet 
3  grossos  H  iteriim  pedello  1  cnic. 

Item  obligabar  7  libr.  et  mediam ;  dedi  iu  illis  7  aureo» 
Ungaricalea. 

[1464  IL] 

Mag.  Martinas  Guidein. 

Aono  Domini  millosimo  quadringentesimo  quinquagesirao 
18.  Oct.  quartOy  in  die  sancti  Colomanni  msrtiris,  electus  est  in  de- 
canam  facultatis  medicine  Mag.  Martinas  GuJdein,  arcinm 
et  medicine  doctor,  cui  decanns  inmediate  preoedens  prescn- 
tauit  libros  statatoram  et  actoram  cum  ladula  et  contentis  in 
ea,  et  facto  computo  remanserunt  in  arcba  21  flor.  Uogaricales 
ot  32  den.,  et  7  flor.  dedit  decanus  preoedens  in  summa  per 
ipsum  obÜgata,  ut  supra  immediate.  In  eadem  congregacione 
exposui  pro  vino  et  aliis  36  d«  m.  Item  dedi  bedello  3  tal. 
den.  pro  sallario  anni  precedentis.  Item  3  sol.  4  den.  pro  sex« 
ternis  appotecariorum  conscriptis. 
6.  Dec.  Anno  eodem,  die  5.  mensis  Decembris,  congregata  fuit 

facultas  medicine  ad  expediendum  articulos  subscriptos,  quo- 
rum  primus  fuit  ad  cogitandum  de  registracione  librorum  fa« 
cultatis  et  reformacione  librarie.  Super  quo  conclusum  fuit, 
quod  decanus  deberet  disponere  fieri  pauimentum  in  libraria 
superiuB  et  januam  et  cuilibet  doctori  danes,  et  si  aliquis  | 
Fol.  32*  scolarium  ingredi  voluerit,  petat  clauem  ab  uno  de  doctoribus. 
Motum  fuit  eoiam  tunc,  quod  pro  futuro  debeat  haberi  unus 
liberarius,  qui  eligi  debet  tempore  eleocionis  decani,  cuius 


*)  Getilgt,  dafUr  am  Kande:  de  Orediny.  Vgl.  Ilauptmatrikel  foL  52>>, 
144S  I.  Bhen.:  Slepkaniu  -PtmoU  lU  iuimhtf(tn  dtioB  d$  Qr$äiting. 
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ofifioiam  Bit  omni  meoBe  semel  vIsiUre  libenriam  et  conspi- 
cere  libroB  et  necessaria  ibidem«  Et  fait  protunc  electns  Mag. 
lohannes  de  Praana. 

SecundaB  articalus  fait  ad  terminaadam  negocinm  dadum 
cum  appotecariiB  inceptam  ex  paite  taxe  et  similiomy  ne  co- 
monitas  grauetur  per  eoBdem.  Saper  qao  coneloBam  fait,  quod 
decanoB,  Mafp.  Iltcliaet  Srikch  et  Mag.  lohannea  Kirchaim 
aocedere  debereot  appotecarioB  vei  eos  vocare  et  ab  ipsiB  pe- 
tere  taxam  et  referre  eciam  alia  ia  decanatibuB  duobaB  pre- 
cedentiboB  per  ifaenltatem  conoluaa.  Qaod  factum  fnit  jazta 
conclaBionem. 

TerciaB  fait  ad  pronidendam  £Bcaltati  de  modo  repellendi 
ladeam  perfidisBimam  et  alioB  contra  ordinaoionee  &ealtatiB 
practicantCB.  De  quo  conoIaBum  fuit,  quod  propter  diBtanciam 
domini  noatri  Regia  Ladialai  petatar  dominae  offieialie  corie 
PataniensiB,  nt  dignetar  &cere  pnblicari  in  oancellis,  quo- 
modo  recipientCB  medicinas  a  ladeo  sint  ezcomunicati,  ymo 
quod  facta  raonicione  excomunicentur,  quod  eciam  veneTandttB 
pater  Mag.  lohannes  Aichlpergcr  de  Nouoforo,  protunc 
officialis,  perficere  spopondit.  Fuit  secundo  conclusum,  quod 
eciam  scriboretur  regio  tnaicstati,  quod  oonBeruaret  nos  in  pri- 
uilegiis  et  statutis  nnstris  a  preflcccssonbuE*  eins  tacultati  datis. 
Tercio  quod  cajnuuiciis  patrie  accederotur,  ut  öimiliter  pre- 
dictum  ludeum  a  practica,  ex  quo  iiuUiub  egset  literature, 
prohiberet,  quod  similiter  tactum  fuit  prr  uiiiueraitatem  et 
eciam  facultatem  in  duobus  literia,  quarum  tenor  habetur  folio 
sequenti. 

Quart  US  fuit  ad  cnncludeiidum  de  deauracione  arche  seu 
sarcofagi  sanctorurn  Cosiue  et  Daroiani  martirum.  Super  quo 
conclusum  fuit,  quod  ari'lia  deberet  ex  toto  deauiari  ad  ho- 
norem Dei  oranipotenti»  et  sanctorurn  prescriptorum,  ad  quod 
deberent  domini  doctores  contribucre  juxta  eerum  facultates, 
et  ei  ab  aliia  eciam  eolligore  possent,  ut  put«  cyrurgis  et  appo- 
tecariis,  quod  eciam  Ii  c  idera  atteraptarent. 

Dominus  reetor  uiiiuerBitatis  protunc.  Mag.  Caspar  de  Fol.  32»" 
Tetnano-,  rledit  2  tior. ;  Mag.  Marti  nus*  (Tuldein,  protunc 
decanus  facultatis,  dedit  4  flor  üngaricale.s;  Mag.  Michael 
de  Srikch  dedit  4  flor.  TTugancales ;  Mag.  Pangracius 
Kreutzer  dedit  12  sol.  den. ;  Mag.  lohanncB  de  Prauna 
dedit  1  tal.  den.  j  Mag.  lohauues  de  Kirchaim  .  .  Mag. 
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Liebbardus  Swalb  *  .  .;  Mag.  Marquardus  .  .  M«|p. 
Tboraas  Mestlin  .  :  Mag.  Conradus  de  M&ldarff  .  .  .; 
Mag.  Georius  de  Amberga  .  .  Mag.  Sebaldus  de  NA- 
reraberga  . . Mag.  Stepbanus  Pernolt  de  Greding  .  .  .; 
et  illi  omnes  protunc  erant  doctores  mediciae  et  simol  hic 
Wienne.*) 

11.  Dec.  Eodem  anno,  11.  die  mensis  Decembris,  congregata  £ntt 

facultas  8uper  articulis  tribas:  Primus  ad  aadiendom  sappli- 
caeionem  cniuadam  bacoalarii  in  medicina  petere  TolentiB,  nt 
ad  recipiendum  inaignia  doctoralia  et  liceneiam  nna  die  ad> 
mittatnr.  Et  fuit  Mag.  Steplianua  Pernolt  de  Greding, 
qni  precedenter  ezaminatna  et  concorditer  admisBoa  fuit.  Qni 
16.  Dec.  poatea  16.  die  menaia  prenominati  recepit  aollemniter  Ücenciam 
et  inaignia  aub  decano  pro  tunc, 

Seenndoa  articnlna  fnit  ad  audiendam  anpplioacionem 
cniaadam  magistri  in  artibna  petere  volentia,  nt  ad  ezamen 
pro  gradu  bacealariatua  in  medietna  admittatar.  Cuina  peticio 

12.  Deo.'  exandita  fuit  et  ezaminatna  et  admiaaua  die  aeqoenti  et  fnit 

Mag.  Caspar  Grieaaenpekcb  de  LancsHuta. 

Terciua  fuit  ad  Tidendum  literaa  doraino  noatro  Regi 
Ladialao  per  facultatem  ex  parte  empericorum  tranamit- 
tendaa*  Et  fnit  maieatati  aue  miaaa  litera  sequena  per  facul- 
tatem et  aecanda  deauper  per  uniueraitatem. 

Fuit  eciam  ex  parte  ludei  petitua  dominna  ofificialis,  qui 
falminaait  mandatum  cum  cenauris,  probibena  omnea  et  sin- 
guloa  aub  pena  excomunicationia ,  ne  medieinaa  a  Iud«a  re- 
cipiant  etc. 

Expoaui  pro  vino  Mahtaaier  etc.  48  den.  Item  pro  literia 
miaaia  domino  Regi  Ladialao  42  den. 


Fol.  83*  Durcbleucbtiger  kfinig,  gnädiger  herre,  unser  geborsam. 

willig  dienstc  alczeit  beuor.  Wir  tun  euren  kunigklichen  gnaden 

ze  wissen,  das  sich  aiii  Juri  her  f^en  Wienu  in  derselben  eurer 
k.  g.  stat  njefiigt  und  cui'er  gnaden  gelajtt  zai^l  und  fiirbraclit, 
under  dem  selben  gelaytt  er  erczney  pbligt  und  den  leuten 


*)  Diese«  Spendenverzeiclinis  ist  geti1g;t  mit  dem  Beisats:   hic  fuit 
errofum  per  jtrriptorem»   Vgl.  d«8  zweite  Spendenveneichnis  am  Sohlnaae 

dieaes  DecaunU. 
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raihet,  dsdarcii  vil  frummer  kriatenmenscbeii  betrogen  und 
gelayhen  werden,  als  das  etlichen  eurer  k.  g.  rAt  jeos  hie  ze 
Wienn  wol  wissentlich  ist.  Daraus  auch  eurer  gnaden  schul 
hie  groß  schmaehhaity  nämlich  der  faenlteten  der  ersnej  ent- 
springt and  get,  das  ain  Jnd,  Gots  nnd  des  heiligen  kristen- 
gelanben  yeindt,  mit  und  pey  ans  offenllcb  also  ercanej 
pblegen  sol,  and  ist  wider  sftlicb  gnad  and  ganst,  so  eurer 
k.  g.  TOmoderen  Idblicber  gedftcbtntis  je  and  je  ancsber  sa  der 
benanten  eurer  gnaden  [schul]  und  iacultet  ercaait  und  weweist 
haben  und  aueb  wider  unser  frejhait  und  Statut,  dj  auch  Ton 
dem  stul  SU  Rom  und  dem  concilj  zu  Basel  bestett  sind.  Auch 
k6men  daraus  gros  und  yi\  todsÄnd  und  ergernAs«  nachdem 
das  die  heilige  kristenleicb  kirchen  verpoten  hat  y^tikleioben 
pej  dem  pann  Ton  Juden  ereznej  se  nemen.  Bitten  wir  eor 
k.  g.  mit  untertenigen  und  sandem  vleis;  das  dieselb  enr  k.  p^. 
•nsehee  Oots  e're  und  sftlich  grus  ?nad  nnd  «^unnt,  so  cur  vor- 
uoderen  oneem  vornoderen  und  uns  fjetan  habent,  des  wir  ye 
vestiklichen  zu  eurer  k.  «r.  hoffen  und  nicht  zweifeien,  auch 
dem  heiligen  kristenlichen  «jelauben  ze  hilff  und  ere.  und  ge- 
rucli  mit  puror  k.  nmjestat  offen  brief  seli äffen  und  empfelhen, 
das  hinfur  fler  obiremelt  oder  ander  Juden  noch  niem  ander, 
der  von  der  schul  und  facultet  der  erczncy  nicht  aufgenomen 
und  bewert  sey,  kainerlay  erzney  pöege  oder  lavhe  und  eurer 
k.  g.  amptlenten  und  undcrtan  sdireiben,  das  sy  dem  und  an- 
dern unbewertten  ertztten  de.s  liinfSr  nicht  gestatten:  daf»  wellen 
wir  unib  eur  k.  er.  majostat  undertanikliehen  und  willigklieli 
verdienen,  angeschen  auch,  das  vecz  besfentlich  liie  ze  Wienn 
in  eurer  k.  ir  ^tat  (  auff  11  doetores  stStlieh  sind,  das  dy  gmain  Fol.  SS** 
kainen  abgangk  an  erczten  hat.  Oehen  ze  Wienn  an  sandt 
Luceintag,  der  heilij?en  jnnkehfrawen.  anno  Domini  etc.  liiii.    13.  D®o« 

Eurer   kunikli  ichen  maiestat  diemutig  nndertan  dechant 
und  doctores  der  facultet  der  erczney  eurer  schüJ  ze  Wienn. 


Litera  alia  missa  per  uniuersitatem. 

Serenip«itJiH  Pr-inf^pps,  domine  Rex  graciosissime .  cum 
humiJliraa  sui  recommendaeione  tidelibus  obsequiis  jugiter  pre- 
oblatis.  Maiestati'?  reuif  incHti  studii  Wienncnsis  generosam 
medioine  facultateia  in  pregrandi  fame  et  honoris  sui  deroga- 
cione  per  quendam  iudeum  contra  pnuilegia^  libertates  et 
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äm  Um.  uMm»  1). 


graclaa  Serenitatis  Veatre  diue  memorie  progenitonmiy  ymino 
sancte  matris  eoclesie  probibiciooem  Wienoe  in  medicina  prao- 
ticantem  illata  EzcelleDcie  Vettre  regte  siDceriBuioae  ae  eon> 
fidentissime  recomendamiiBy  deuocione  qua  Talemoa  ampliori 
httmillime  sapplicantet,  qaatenoB  facultatem  eandem  Dei  con- 
templacione  et  precam  noBtraram  deaotaram  ob  reBpeetam  ia 
hoc  et  omoiboB  aliis  emergeatibae  faaore  regio  recommen- 
datam  habere  et  in  priailegiis,  libertatibuB  et  gracÜB  pretactis 
defendere  et  tueri  ac  in  Bttia  racionabilibuB  petieioniboa  di- 
gnetur  graciosioB  exandire,  in  hÜB  nobia  graoiam  Bingidarem 
oracionibttB  noBtris  aput  Deum  deaoeinB  remerendam  OBtenanri. 
18.  Dee.  Datum  Wienne  anno  Domini  1454.,  in  die  Banete  Lucio 
VirginiB. 

MaiestatiB  VoBtre  regio  humiloB  et  deuoti 
rector  et  uninersitaB  Btudii  WiennensiB. 

Serenissiiüü  jirincipi  et  domino  doiuino  Ludislao  Han- 
gari<>.  Rdeinie  otc.  Kegi,  diici  Austric  ac  marchioui  Morauie 
etc.  dotuiuo  uostro  gracioBissimo. 


Nichil  fuit  Hnaliter  factum  per  domimnu  Uegura  propter 
aduentuni  variorum  ten'igeiiarum  et  aiauorum  uegociorum  sue 
SereDitatis. 

Fol.  34*  Anno*)  Domini  1455,  1.  mensis  Marcii,  congre^ata  fuit 

^^^^  facultas  medicine  ad  deliberanduin  aupcr  articulis  infiattcriptiö: 
Primus  fuit  ex  {»arte  anuthomie  celebrande  juxta  peticionem 
Buppositoiuni  et  inagistrorum  facultatis,  Super  quo  conclusum 
fuit,  quod  dt  ber(!t  eelebrari  anathomia,  si  unum  pre  tiianibua 
baberetur  supposirum.  Kt  fucruut  cleeti  pro  lectonbus  Mag'. 
Michael  de  Srikcb  et  Mmc;  I  >  }i  mii  ti  es  de  Kirchaim;  fuit 
insuper  circa  predictum  artieulum  conclusum,  quod  nullus  de- 
beret  eidem  Interesse  anathomie  nisi  incorporatos  facultati  aut 
actu  Btudens  in  eadem. 

(SecunduB  articulus  fuit  ad  prouidenduin  de  remedio  ^*) 
Et  fuit  prefata  anathomia  incepta  fcria  seeunda  post  doniiincam 

17.  Min  Letare,  in  qua  comparuit  quidam  dootor  aiterius  umuersitatis 


')  VnprUngrlich  stand:  Jamo  «oiam. 

*)  Das  Eingoklamniaite  iit  im  Odg.  getilgt, 


Digitized  by  Google 


77 


petens  hnmiliter  se  admitti  ftd  intereasendttm,  caias  peticio  ez> 
attdita  falt  ex  cansU.^) 

Secnadas  artieuluB  fuit  de  certis  sacerdotibaB  practiean- 
tibas  in  medicina  et  judicantibas  ariDaa.  Saper  quo  con- 
closnm  fait;  quod  deberet  peti  dominus  officialiB  eurie  Pata- 
aiensiBy  nt  eosdem  ex  debito  officii  ani  citet  et  rocet  et  eosdera 
a  practica  prohibeat,  expensis  tarnen  facoltatis,  et  faernnt  tres, 
qnoram  duo  negaaerant;  terciue  petinit  yentam  promittens  se 
ampliuB  non  factaram. 

Tercias  articuiits  fiiit  ex  parte  codronun,  qoi  multiplicate 
tnnc  erant  in  juuenibus  et  aliis,  et  multi  deBtmebantar.  Soper 
qno  faenltaB  aroiam  coneepit  eertoe  modOB  i]»OB  minorandi  et 
certos  repellendi  etc.  De  quo  fuit  oltimate  oondnanm  in 
plena  uniaersitato,  quod  habentes  et  diaites  amplius  cogantar 
Stare  in  bursis;  item  quod  erigatur  una  vel  due  domus  pro 
bursa  10  vel  12  denariorura  sine  juuenibus  et  si  non  possint 
habere  cottidie  carnes,  habeaiit  saltini  bis  vel  ter  in  ebdomada 
et  re^aiitur  ad  lioc  per  umiiu  iiiajj^isti'uiii  {u  eiiim.  ,  Pro  aliis  Fol.  34'' 
autciu  puiiperibus  et  siudiosia  iioii  habciitibus  solucre  10  vel 
12  ileu.  debent  erigi  duo  vel  tres  burse,  cum  jaueiiibiis  tarnen 
paucis,'  ita  quod  pruuideatur  juuenibus  melius  «juaui  prius 
factum  est  in  resumpeionibus  et  discipiiuiä,  ne  ita  destruantur 
et  quottidic  in  ciuitate  discurraut.^) 

Exposui  pro  collacione  45  den. 

Antio  quo  supi  a,  die  21.  Marcii,  congregat.i  fuit  facultas  21.  Märss 
medicine  ad  delibcrandum  super  artictilis  infrascnptis,  Primus 
fuit  ad  tcrminandum  nogociura  ex  parte  emperiooium  eum 
dnmino  nostro  Retje  et  conj»iliarii.s  suis.  Cijca  istum  artieulura 
motum  fuit,  quomodo  per  medium  domini  Zilie,  doiuini  ca- 
pitanei,  et  alionuTi  t'acultati  medicine  inclinatorum,  deberet 
peti  dominus  Hex.  ut  manuleuoiet  iacultatem  in  antiquis  suis 
priuilegiis  et  statutis  etc.  Et  videbattir  facuitati.  quod  deberet 
hoc  tieri  primo  per  dominum  de  Wal  si  e,  protunc  eapitaneum 
ducatUR  Austrie,  et  electi  fuerunt  deeanus  protune  et  Mag. 
Toliannes  Zellei-  ad  coneipiondum  formani  äuppHcacionis, 
cuii)  u  lariinK'  tarnen  ad  facultatem,  que  y)er  eosdcrn  concejjta 
et  in  sequeuti  cangregacione  pubiicata  et  approbuta  fuit  per 

attphmm  de  WrMmfkh 
■)  Den  BMeblus  d«r  ArtlsienfMNdtlt  und  d«r  Univenitit  gebe  ieh  im 
Anhang. 
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facuitat  Nichil  tarnen  protnne  propter  niAzima  negooui  do« 
mini  Regia  cxpediri  fiualittr  et  conclasiae  potuit. 

Alter  articuIuB  erat  de  locacione  dornne  prefate  iacttItatiB, 
que  resignata  fait  oirca  festnm  aanoti  Georii  per  duos  aacer- 
dotes  inhabitanteB  propter  celebracionem  anothomie  in  ea  in 
Quadragesima.  Que  protnoc  locata  fnit  domino  doctori  Mag. 
Harquardo  de  Wissacb  ab  eodem  feeto  eancti  Georii  per 
anum  anDam  pro  11  libr.  den. 

ExpoBui  pro  collaciooibus  duabuB  in  prima  65  den.,  in 
seoonda  d3  den.  Percepi  a  domino  doctore  nonello  Mag.  Ste- 
pbano  de  'Bratialania  3  flor.  Ungaricales.  Item  a  domino 
custode  sancti  Stepbani  ex  tOBtamento  domini  doctoris  Mag. 
Dietmari  Hinderpacb  10  flor.  Ungaricales.  Item  9  flor. 
Ungaricales  pro  quodam  libro  in  tbeologia  ,quettionibaB  Ade*. 
Item  de  intitulatiB  facit  in  samma  37i  boI.  den.  Ezposui  pro 
2  officÜB  sanctorum  Oosme  et  Damian!  cantori  et  organiste 
12  gross.  Item  bedello  nostro  12  sol.  den.  dedi  de  mutacione 
per  biemem. 

Fol.  85*  Nomina  doctorum  facoltatis,  qui  contribuerunt  ad  aixsbam: 

Mag.  Micbael  Puff  de  Srikcb  dedit  4  flor.  Ungari- 
cales ;  ^ 

Mag.  lohannes  Zeller  de  Angusta  dedit  3  flor.  Un* 

garicales ; 

Mag.  PangraciuB  Kreucser  de  Traismaur  dedit 
12  sol.  den. ; 

Mag.  Martinas  Guidein  de  Weissenbarga  deditöflor. 

Ungaricales. 

Mag.  lohannes  Mewman  de  Praunaw  dedit  1  libr.  den. 

Mag.  Johannes  Keiner  de  Kirchaim  .  .  . 

Mag.  Caspar  Frü  deTetnang  dedit  2  flor.  Ungaricales; 

Vinceiicius  appotecarius  dedit  2  flor.  Ungaricales. 
Pol.  86*  Exposita  pro  dcauracionc  archc  .sew  sarcot'aj^i  sanctorum 

Cosrae  et  iJam  inni :  Item  primo  4V)  tlorenos  Lugancalc!?  ad  de- 
auranduin  18  maicas  argenti.  Item  pro  retbnnacionc  tlorum 
et  ynia;„'iiiuin  4  lotones  argenti  1  quint..  1  lot.  pro  3  sol.  den. 
Item  pro  labore  auritabro  pro  singulitj  10  tul.  den.^j 


Diese  Abrecbniin^  mit  dem  Goldscbiniede  fand  erst  nach  dorn  Se- 
mesterschluHs  atatt  und  wtirdi^  d.-ihor  von  Ma^.  Martin  Galdein  erst  aaf  der 
folgenden  öeite  (Fol.  äö**)  in  das  Actenbucli  aiugetrageu. 
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Anno  Domini  ÄP.  CCCC*'.  quiuquugesiino  qainto^  in  die    Fol.  36* 
sanctorum  Tiburcii  et  Valeriani  martirum,  electus  est  in  de-  Apr. 
caimin  t'acultatis  iiiedicine  Mag.  Marquardus  do  Wyssach, 
arciuiii  et  inediciiic  doutor,  in  cuius  decanalu  subscripta  sunt 
pei;iLL;i,  (,'t  in  eadem  congrogacione  faeultaH  medicinc  ioeauit 
predicto  decano  domum  facultatis  pro  10  libr.  den. 

In  proxima  fei  ia  quai  ta  [»ost  tVsiina  sancti  Georgii  f'iiit  30.  Apr. 
conficregacio  facuhatis  super  articuHs  intVabcriptis :  Ad  au- 
dieiidum  relacioneiu  <lrtniinorum  doctonim,  scilicet  Maj;.  lo- 
hannis  Celler  et  Mag.  Martini  Giildin,  deputaionun  in 
materia  enipericonmi.  Secundus  articulu.s  de  visitantibu» 
Bcolaribus  practicas,  an  expediret  pro  utilitate  eorura. 

Super  prinio  artic  ulo  concluBum  fuil.  qnod  concopta  per 
dominos  doctorf^^  prcflic-tos  ad  repellenduni  eiupericoB.  m-  prac- 
ticent  sine  conöenau  facultatis  et  sine  approbacione,  deberent 
exeqni  et  ad  regiain  maicsiatem  deferri. 

Super  secundo  articulo  fuit  conclusum,  quod  nullus  Sco- 
laris, aiitoquam  audiuit  Icctiones  ad  graduiii  bacualariatUB  re- 
quieitas,  visitet  practicam. 

Item  in  eadem  conp^regacione  cxposui  pro  papiro  et  vino 
14  den.  Item  expOf>ui  13  den.  pro  claue  una  ad  januam  li- 
brarie  et  pro  una  ad  seram  pro  libris  etc.  Item  Ma«:^.  Caspar 
Griessenpek  dedit  1  flor.  pro  baccalariatu  in  medicina.  Item 
dominus  Martinus,  cui  ante  hoc  fuit  locata  doinus,  dedit  pro 
censu  eiusdem  6  libr.  den.  preter  10  et  8  den.,  quos  dixit  do- 
disse  pro  duabus  clauibus  ad  unam  camerain,  et  debuissct  de- 
disse  7,  sed  facultas  liberaliter  remisit  sibi  unam  libram.  Item 
Mag.  (Tporifin»  de  Lau^ingen  dedit  1  gross,  pro  intitulacioDO, 
Item  Mag.  lobannes  Goltperg  dedit  1  gross.  Mag,  Andreas 
de  PsarBkye  dedit  1  gross.  Mag.  lacobus  de  Clbinio  dedit 
1  gross. 

Item  prozima  feria  quinta  ante  festum  Fcuthecostes  fait  Fol.  36^ 
congregacio  facultatis  super  articulis  infrascriptis:  Ad  audien*  22.  Ilai 
dum  supplicacionem  unius  doctoris  alterius  uniuersitatis  pe- 
tere  volentis,  at  ad  consorcium  doctorum  admittatur  et  nostre 
faenltati  inoorporetur ,  et  fuit  Mag.  Stepbanas  de  Brati- 
slauia.  Secundas  fuit  ad  recipiendum  compotum  ab  antiquo 
deeano. 
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Saper  primo  cODclnram  fnit,  quod  Mag.  StephanitB  esset 
admisBus  secandum  statuta  facultatis.  Saper  secando  articolo 
dixit  antiqaas  decanos,  quod  adhae  noo  compatasset  cam  auri- 
fabro,  qui  fecit  sarcofagam  sanctomm  Cosme  et  Damiani,  et 
condasit  facultas,  quod  antiqaas  decanas  coropataret  cam 
aarifabro  et  quod  post  hoc  faceret  compotum  coram  fa- 
caitate. 

Item  in  eadem  congregacione  exposai  pro  Ramaolio(!) 
et  simplici  vino  et  pane  35  den.   Item  exposai  14  den.  pro 
reformacione  sedilis  destmcti. 
19,  Jniii  Item  proxima  feria  qainta  post  festam  sancti  Viti  fait 

cODgregacio  super  articoHs  infrascriptis:  Ad  recipiendam  com* 
potam  ab  antiquo  deoano,  ^^K*)  if^^^ta  compatacione  et  defalcatis 
de&lcandis  coram  facultate,  facultas  obJigabatur  sibi  in  3  libr. 
den.  et  6  sol.  et  20  den. 

Item  idem  decanus  precedentis  mutacionis  presentauit 
michi  archam  facultatis,  in  quiiV)  tnit  si^'illum  iHCultatis  et 
Über  statutorurn  oi  duo  liun  iictortim  tacultatiß.  et  (|uandaui 
biirsam,  in  (]ua  fuerunt  28  den.  eciam  nun  de  bona  luoneta,  et 
de  peccunia  nicliil  plus  dcdit. 

Item   idein   presentauit    micbi   triginta   unum  libros  in 
theologia,  qiujs  tiebuit  vendere.  de  quibus  ego  vendidi  unum, 
Fol.  36»    in  quo  continebautur  sermoncs  |  de  sanetis,  pro  11  sol.  den. 

cum  seitu  et  taxa  Mag.  lohaiinis  Prauuaw  et  domini  Con- 
radi  Rosenhajmer  (et  ego  Mag.  lohanues  de  Pravvuaw 
resolui  11  sol.  et  recepi  librum.  quia  iion  erat  ille  Über  facul- 
tatig  sed  cuiusdam  sacerdotis,  qui  eundem  petiuit  sibi  rc- 
stitui  1458).^) 

Item  protuQc  placuit  facultati,  quod  conciuBio  tabricata 
de  iiouo,  sc'ilicet  quod  nulliis  Scolaris  visitet  practicam  iiisi 
priuö  audiui-rit  lecciones  ad  gradmii  baccalariatu?!  requisitas, 
pronunciaretur  scolaribns;  quod  tmt  lacium.  Kt  scolares 
statirii  pt'tiuerunt  uiianimitnr  abolere  istaiii  conclusionem  et 
se  teuere  cum  statutis  et  ürdinacioiiibus  aiitiquis  Super  qua 
peticione  facultas  deliberata  ruspoudit,  se  veile  Stare  in  con- 
clusione  sua  fabricata. 

Item  ista  conclusio  placuit  Mag.  lohaniii  Geller,  Mag. 
PangraciOy  Mag.  Martino  Guldio,  Mag.  lobanni  Kiroham, 


^}  Im  Oriy.:  quo.         *)  ZaMts  von  der  Hand  des  Joh.  de  Prswnaw. 
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Mag.  Liebhardo  Swalb,  Mag.  Conrado  de  Praunaw;') 
sed  Mag.  Michaeli  Scbrik,  Mag.  lohanni  de  Praunaw  et 
decano  non  plaooit  ista  coDcluBio,  eed  apparoit  eis,  qaod  8nf> 
ficerety  si  uitiqaa  statuta  et  ordinaciones  rigorose  tenerentar 
et  in  examinibuB  si  igDoraatee  retardarentur  aut  reicerentar. 

Item  protanc  ezposai  pro  eoUacione  88  den. 

Proxima  feria  sexta  post  festum  sancti  lobanms  Baptiste  2«.  Jnni 
fuit  congregacio  facoltatia  sttper  articulo  mfrascripto:  Ad  au- 
diendum  referri  aliqua  honorem  faeultatis  respiciencia  per 
saperintendenteB,  qui  fuerunt  Mag.  Thomas  Haselpach  et 
Mag.  Michael  Sohrik,  et  proposait  protttnc  in  facnltate  exi- 
miiiB  sacre  theologie  dootor  Mag.  Thomas  Haselpach,  qao- 
modo  scolares  faeultatis  medieine  fuissent  cum  eo  et  quesiuis- 
sent  consilium  ex  parte  oonclusionis  fabricate  de  nouo,  scilieet 
quod  nullus  visitet  practicam  etc.  et  premissiB  certis  motiuis 
per  cum  assignatis  et  eciam  per  Bcolares  aesignatis,  peciit  fa- 
cultatem,  quatenus  susp«  nderet  illam  conclusionem  uaque  ad 
annnm,  et  dixit,  quod  ea,  que  loqueretur  vel  faceret,  faceret 
ad  honorem  faeultatis.  Super  qua  peticione  deliberauit  facultas, 
quod  vellet  stare  in  conolusione  fabricata,  et  ad  hoc  fuerunt 
omnes  doctores  faeultatis  preter  Mag.  Michaelem  Schrik, 
Ma^.  lohannem  Pranaw  et  decanum  pro  illo  tempore,  quia 
doctores  faeultatis  considerauerunt,  quod  scolares  visitando  i 
cum  doctoribus  practicas  negügereot  lecciones,  ad  quas  obli- 
gantur,  et  negligentcr')  studia  in  sciencia  medioine  et  post,  cum 
ad  gradum  promouentar,  in  scandalum  faeultatis  ut  emperici 
siue  debito  ordine  et  sine  doctrina  canonnm  in  practica  pro- 
cedunt.  Eciam  fuit  eonclusum,  quod  ^JCoiare8  deberent  audiri 
et  vocari,  quia  non  audim  runt  lecciones  ttiuni  doctorum  sti- 
pendiatonim  ncc  visitaueruiit  disputaciones,  (juare  lioc  fecissent, 
et  respoiiderunt,  quia  prohibiti  essent  a  tiiic-,  scilieet  uuduMido 
practicam  a  doetoribuSj  eciam  nolleiit  iiicdiH  ordiuata  in  i^luni 
finem. 

Item  protunc  expoBui  pro  collacione  46  den.  et  habebaiitur 
tres  medie  de  Hauolino. 


')  Die  swei  letiten  Bnehataben  dw  Namens  Praunaw  sind  im  Orig. 
sii«gekratzt. 

')  So  im  Orirr. ;  es  ist  aber  entweder  negtigermU  dafttr  su  letsen  oder 

ein  \'erbnm  zu  ntudia  zu  ergänsen. 

AoU  faculuti»  medicM  il.  6 
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1.  Juli  Item  proxima  feria  tcrcia  jjost  festuin  beatorum  aposto- 

loruin  l'etii  et  Pauli  fiiit  congregacio  super  isto  articulo  se- 
Fol.iS*"  quenti:  |  Ad  audiendum  supplicacionem  scolarium,  qui  petiae- 
runt  in  congregacione  facultatis,  quatonos  facultas  reciperet 
eos  ad  gremium  suum,  qaemadmodam  doctores  iam  presentet 
io  facolute  foisBent  a  buib  precesBoribiu  reoepti  et  niebil  noui 
eis  fübricareot. 

Super  ista  conclttBione  facultas  deliberata  conclnsi^  coo- 
cluBionem  ilUm  nooam  ita  debere  limitari,  quod  nullus  Sco- 
laris visitet  praeticam  per  annnm  et  medium  et  quod  non  vi- 
sitent  praeticam  boris,  quibos  legitur  in  scolis^  quia  coDsidO' 
rauit  facultas,  quod  in  tanto  tempore  possnnt  atudere  et  tntelli- 
gere  praeticam  et  terminos  medicine. 

Secundo  petiuerunt  scolares  in  eadraoi  congregaciouc, 
qaia  non  audinemnt  lecciones  trium  stipendiatonim  nee  visi- 
tauerunt  unain  diBptitacionem  propter  conclusionem  de  douo 
factam,  quateiius  hoc  indulgcretur  eis  pro  presenti  et  futuro. 
8upor  quo  conclusit  facultas,  quod  si  videret  ipsa,  quod  essent 
diligentes  in  leccionibu.s  et  esscDt  raorigerati,  (juod  vellet  eis 
iiidulgere.  lü  aliqui  voiuenint,  (juod  j)enu  debcret  priiicipa- 
lioribuB  reseniari,  uiiqui  vohierunt.  quod  singuli  scolares  j^in- 
gulos  doctores  peterent,  ut  iudulgerent  eisj  tarnen  ad  iieutruin 
fuit  inaior  pars  doctorum. 

Item  dcdi  soratori  1  libi-.  den.  et  ö  den.  pro  faciendo  seras 
et  aj)j)oiieiido  jaimaiü  ad  iibrariaui  et  ad  portara  doinns  et  pro 
refoiniuridis  seris  14  den.  ad  stubam  cornrnunitatiB  et  eoiiiodum 
ibidem.  Item  Ii  den.  ad  purgandum  librariam.  Item  4  den. 
pro  Tino  carpentariis.  Item  dedi  5  grossos  ad  faciendum  pa- 
tellas,  in  quibus  irent  auii  porte  domus  facultatis. 

11.  Sept.  Proxima  feria  quinta  post  festnm  Katiuitatis  Marie  fuit 

congregacio  facultatis  ad  deliberandnm  super  articulo  infrar 
scripto:  Ad  deliberandnm,  quid  debeat  fieri  cum  Magistro 
eiuium  HolcBler^qui  iniuriatus  medicis  dizit,  quod  Mag.  Mi' 
cbael  Scbrik  et  alii  medici  fecissent  coneursum  studentum 
in  curia  domini  Regis. 

ConduBum  fuit,  quod  in  scriptis  deberet  presentari  regle 
maiestati  ista  ininria  facta  medicis  per  Magistrum  oiuium,  sed 
tarnen  postquam  iste  iniurie  fuerunt  concepte,  non  fnerunt  pro* 
sentate  ez  certis  causis  raoionalibos. 
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Itom    in    eadeni    cniigrcgacione  petiuit  Mag.  lohannes 

Kircliarti  iiösistenciam  facultatis  contra  Mapristrum  ciuiura  et 
alios  ciues  consules,  qui  iniuste  cepfMuui  euin  ot  detinuerunt 
eum  propter  ulimuiiu  vcritatem.  ijiiain  inuiti  audiucrunt  ab  eo, 
et  specialiter,  quia  contra  aliquos  sibi  suspcctos  ex  laeionalibus 
causis  exccpit,  ne  ferrent  sentenciani  contra  eum,  et  ideo  ce- 
perunt  eum.  Conchisit  facultas,  qiiod  deberet  sibi  tieri  assi- 
stencia,  et  deputati  tuerunt  sibi  duo  seniores,  scilicet  Mag.  Mi- 
chael Sclirik^  Mag.  lohaunes  Celler  et  decanus  pro 
tempore. 

Item  in  ista  congregaeionc  exposui  23  den.  et  in  pro- 
xiina  ennprre£raciouc  ante  hoc  exposui  4  grossos.  Itom  4'grossüö 
de  reöcribcndis  tribus  ceduHs,  scilicet  queriiuoiiiaruin  uniuersi- 
tatis  regie  maiestati  contra  Magi^tnim  ciuium  et  responsum 
Magistri  ciuium  et  consnlnm  contra  medicos  et  iterum  reBj)on- 
8um  uniiu  i  sitati«  contra  proposita  contra  medicos  per  Ma- 
gistrum ciuiutn. 

Proxima  fcria  scxta  ante  festum  saneti  Michaelis  tuit  Fol.  37» 
congrcgacio  facultatis  super  isto  articnlo :  Ad  audienduin  Sept. 
supplicacionem  unius  baccalarii  in  medicina  petere  vokntis, 
ut  domino  cancellario  vel  vices  cius  gerenti  presentetur  pro 
examine  ad  gradum  licencie,  et  fuit  Mag.  Wernherus  de 
Eotembarga.  ConcIuBit  facaltas,  quod  deberet  presentari  et 
examinari;  qupd  et  factum  fuit. 

Item  pro  cera  rubea  et  papiro  exposui  4  den.  Item  6  den, 
pro  cedalis  in  die  Cosme  et  Damiani')  scribendia.  Item  pro 
fornaee  reformanda  dedi  6  ^roBSOS  et  3  den.  Item  pro  yltris 
reformandis  dedi  etc.  64  den. 


[1465  n.] 

Anno  Domiui  1400.  electus  est  in  decanum  facultatis  me-    Fol.  37^ 
dicine  Mag.  Conradas  Fraun  de  Müldorff  in  die  sancti    ts.  Oot 
Golomanni  et  a  decano  preeedcnti  secunda  feria  ante  Elisabet    17.  Kot. 
perccpit  2  libr.  21  den.  et  1  flor.  Ungaricalem  et  2  flor.  a  Mag. 
Wernhero  de  Rotemburga. 

Item  exposui  in  eodem  die  pedello  12  sol.  den.  pro  sal- 
lario  deseruito.   Item  pro  officio  decaotato  in  die  Cosmi(l)et 


')  Corr.  «1»  Dmniimi§(tJ 
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27.  fiept  Damiaat  3  sol.  20 den.,  qae  pecania  Bte  erat  dtttribnta :  cantort  38^ 
octanariit  32,  organiste  32  et  leuitis  14.  Item  4  den.  pro  re- 
formacione  sere  arche,  in  qua  claues  erant  concluse  in  con- 
grcgacionc  occasionalitcr.  Item  8  den.  pro  claue  in  liberia  ad 
seram  in  falanoja  fenea,  in  qua  libri  sunt  katenali.  Iti-m  pro 
citacionibus  (luoruiii  sacenlotuiu  G  den,  pro  bibaHbus;  cetera 
expont  lula  pro  eisdeni  rcinisit  dominus  oftioiuliri.  Item  3  den. 
pro  media  viiii  tauiulo,  qui  poriauit  citaciones  ad  loeum. 
1456      Itcm  10  den.  pro  sera  ad  antiquani   cistam  et  maguam  in  die 

6.  Febr.  sancte  Dorothee.  Item  exposui  in  iina  cungrcgacione  facul- 
tatis  22  den.  pro  vino.  piris  et  sernella  et  32  den.  pro  nial- 
uuöia.  liem  pro  eiauibu-s  ad  liberiam  decano  pertinentibus 
18  den.  Item  in  ah'a  eon^regaciouc  t'aeullatis  exposui  pro  dua- 
bu8  octauiä  luaiuasie  «)4  den.  et  pro  K  betia  et  semeiliä  iu  Lac 
et  aliis  congreg^aeionibus  7  den.  Item  exposui  pro  pedello  ite- 
rum  12  Bol.  den.  pro  suo  salluriu  öibi  deputato.  Item  exposui 
20  den.de  pecunia  lacultutis  Mag.  Alartiuo  Guidein.  (pios 
Mag.  Marquardus  dcbcbat  sibi  dar»^  et  ad  toilenduni  dis- 
cordias  hoc  feei  et  pro  eo  cainbiui  unum  de  florenis  pcreeptis 
pro  7  soi.  23  den.  item  pro  ureta  1  den.,  pro  papiro  et  aliis 
volo  vobis  propinare. 

Fol.  38*  Item  auno  eodera  fuit  articulus  formatus  de  domo  loeanda 

pro  t'uturo  anno,  et  conclusura  fuit  super  eodem  ad  commis- 
sioncra  Mag.  Caspar  et  Mag.  Johannis  Kirchaim,  quam 
Mag.  Marquardus  fecit  eisdem,  qui  tunc  domum  inhabitabat, 
quod  esset  sibi  loeanda  pro  anno  faturo  pro  11  libris,  quem- 
admodum  tunc  facultas  sibi  pro  anno  precedenti  locauit,  et  pro 
caucione  «ufficienti  prefati  domini  doctores  Mag.  lohannes 
Kirchaim  et  Mag.  Caspar  posuernnt  se  fidcjussores  pro 
censtt  anni  presentis  adhuc  debiti,  qui  erat  6  libr.  den.,  et  pro 
censa  anni  seqnentia  ac  libris  aput  eum  repositis,  quorum  anas 
est  per  eum  acomodatng  et  est  Cirorgia  Lanfranci,  aliua  est 
•  apat  eum  repositus  per  dominiim  doctorem  Mag.  Oasparnm 
raclono  officii,  quia  tanc  decanus  fuit;  quos  quidcm  libros  ipse 
debebat  mihi  prcsentare,  sed  quid  eum  impedinerity  ipse  seit. 

Item  eodem  die  fuit  secundus  articalas  ex  parte  empe- 
ricorum,  qui  suis  probris  solent  nos  conuiciare,  et  ad  eos  com- 
pescendos  fuerunt  deputati  ad  hoc  Mag.  Martinas  G-uldein 
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el  Mag.  lohasnes  Kirchainiy  qni  deberent  facere  8nam  di- 
ligeueiam  apat  dominum  rectorem  nostre  floride  uniuerBitatis  et 
apnt  MagistnuD  ciiüam  opidi  WjenneoBis^  at  eis  silenciam 
iDponeretur  et  practica  inhiberetur. 

Item  anno  corUan^  27.  niensis  Februui  ii,  congregacio  facta  27.  Febr. 
ad  audiendiun  proposicionem  et  probacionoiu  Mag.  Hainrict 
Hacker,  qui  eciam  aute  tempus,  (juiun  artem  didicit,  se  ad 
praxim  dedit,  et  fuit  in  causa  quorundain  aurifabrorum,  qui 
eum(!)aput  dominum  rectorem  de  eo  conquerebantur,  quod  cum 
UDO  puero  in  praxi  male  proecssissct  et  ipsiim  puerum  dete- 
riorasset.  Conciusuni  erat  per  conhistorium  domini  rectoris, 
quod  probacioues  suas,  quas  baberet,  dooorot  coram  facultate, 
et  quia  in  termino  sibi  pretixo  per  eonsistorium  dictum  non 
comparuit,  erat  taliter  dnmino  rectori  denunciatum.  Post 
vero  in  alia  congregacionc  coiuparuit  et  probaciones  snas  in 
facultate  prodnxit.  (|ne  per  faniltatem  senteucialiter  fuerunt 
decrete  tauquam  minus  sut'ticientes. 

Item  fuit  similiter  in  decanatu  meo  diiBnitum  per  facul«   Fol.  88^ 
tatem,  quod  libri  pertinentes  ad  facultatem,  qui  poesidentttr  a 
doctoribas  haius  faeultatis,  erant  reponendi  aput  decanam,  sed 
non  obetante  reqotsicione  mea  adhuc  nicbil  potui  obtinere  de 
libru  eitudem. 

Item  ultima  erat  congregacio  ex  parte  ducis  Alberti, 
qui  per  peraonam  interpositam,  qae  tone  erat  decanos  facol- 
tatis  artinm,  petinit  acommodari  ordinaciones  facultatis  artiam 
pro  fnndacione  noue  uniaersitatiB  in  Freibarg  in  Priaca^};  et 
▼idebatur,  quod  ▼erisimiltter  eaaent  petendo  ordinaciones  alia- 
rum  facnltatam ;  piupierea  ordinauit  dominnB  rector  cum  suis 
ofBcialibus,  ut  quiiibet  decanoram  congregaret  suos  ad  huius- 
modi  pretactum,  et  quia  alic  facultates  conclaserunt  peticionera 
suam  fore  racionabilem  et  ita  anuuorunt  suis  precibus,  ita  et 
facultas  nostra  non  potuit  contradicere,  quamuis  concluserat, 
quod  non  deberent  tales  ordinaciones  presentari  neque  acom- 
niodiui,  nisi  honeste  preces  cum  decore  mittereiitur  ex  parte 
eiusdcm  principis  Austrie  Alborti, 

Ultima  fuit  congregacio  in  die  sanctorum  Tiburci  et  Va-    14.  Apr. 
ieriani  ad  eligendum  nouum  decanum  et  electUB  fuit  yenera- 
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biiis  ac  eximioB  vir  dominas  doctor  Mag.  Miobel  de  Srick 
famosissimuB. 


[14B6  I.] 

Fol.  39»  Anno  Domini  M.CCCC.lvj".,  in  die  sanctorum  Tyburci 

U,  Apr.  e(  Valeriani,  qae  fuit  dies  14.  Aprilis,  electus  fuit  in  de«anum 
17.  Apr.  Mag.  Michael  de  Schrichk,  qni  statim  die  17.  eioBdem  men- 
siB  fecit  congregacionem  saper  articoÜB  subscriptis.  PrimuB 
ad  recipiendum  oomputam  a  decano  precedenti;  qaod  factum 
fuit,  et  facto  compnto  non  remanait  in  archula  niti  media 
libr.  den.,  sed  censuB  fuit  ezsolntus  pro  domo  eodem  die  2  flor. 
'  Ungaricaiium  et  4  libr.,  et  bic  debent  esse  in  eiBtula  4^,  Übr. 
et  2  flor.  UngaricaleB. 

SecunduB  ad  deliberandam  de  inqailino  in  domo  facnl- 
tatiB.  Et  de  isto  condusum  fdit,  qnod,  ex  quo  dominna  doctor 
Mag.  MarquarduB  petiuit  per  buos  procuratoreB  se  continuari 
in  domo,  quod  hoc  deberet  acceptari  et  ipBe  deberet  expeotari, 
ex  quo  dixerunt  eum  in  breui  reuerBurum,  ut  dixemnt  eum 
eis  BcripBiBse;  et  nichilominua  domioi  doctoroB  lohannea  Chir- 
chaym  et  dominus  Caspar  deberent  Btare  pro  eo,  ut  prina 
promiaerunt.  £t  auper  hoc  de  nouo  promisit  pro  cenau  Mag. 
lohannea  Scharndarff^  qui  sua  possidet  bona  et  promiait 
pro  dampnia  aecundum  comunem  formam.  £t  in  eadem  con- 
gregacione  mota  fuerunt  aliqua  utilia,  de  quibna  poatea  debet 
haberi  specialis  congregacio,  quam  faciam  tempore  suo. 
7.  Mai  Item  die  7.  Mali  congregata  fuit  facultas  ad  deliberandum 

super  articulis  subscriptis:  Primus  ad  audiendum  supplicaoio* 
nem  cuiuadam  baecalarii  medieine  petere  volentis,  ut  preaen« 
tetur  domino  ▼icecancellario  pro  examine  ad  gradum  licencie 
in  eadem.  Iste  articulns  fuit  plene  exauditus  et  fuit  petena 
Mag.  lohannes  Swayger  de  Ingelstauia.  Qui  fuit  postea 
S.Mai  presentatus  die  8.  eiusdera  mensis,  et  die  11.  assignata  fueruut 
11. Mai    puncta  et  exainiiiixtus  et  fuit  plene  admissus. 

Sccuiidus  ;irticulus  ad  eogitandura  de  8U])crinteiidencia 
domuB  facuitutis  vt  cciam  librarie,  de  quo  fuit  coiiclusuni, 
quod  Semper  decüuus  ]tieseii.s  et  precedens  deberent  liiis  duo- 
bu8  supcrintendcre  et  deberent  vi-siture  domum  et  eouöpicere 
et  äimiliter  librariam,  quocienseumque  tuerit  oportunum,  et 
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linr  eciam  (lo}>rrct  continuarc  quilibot  decauus  in  soi  ofticio^ 
quod  fidelilcr  vellet  hiis  superintendcre. 

Item  Mag.  loliannes  Swayger  prenomiuatus  4.  die  Oc-     4.  Oct 
tobris  recepit  gradum  iicencie  in  medicina  et  atatim  post  eun- 
dem  actum  recepit  insignia  doctoralia  cam  cerymoniis  ad 
istam  pertinentibus  in  nomine  lesa  Christi,  et  exaoiuit  fa- 
cultatem  in  2  üor.y  de  quibns  expoBoi  pro  feste  Gosme  et  Da-   27.  s«pt. 
miani  in  Bomma      libr.  et  18  den. 


[1466  n.] 

Anno  Domini  miilesiroo  quinqoagesimo  eexto  clectas  est  Fol.  3«^ 
in  decanam  facoltatis  medicine  Pangratins  KrSucEer  de 
Traisenmawr,  areium  et  medicine  doctor,  cui  deeanns  im- 
mediate  precedenB  presentauit  libros  statatoram  et  aetoram 
cum  ladula  et  contentis  in  ea,  et  facto  compnto  remanserant 
6  flor.  Ungaricales  extra  archnlam  et  25  den.,  sed  in  arcbala 
debent  esse  47^  libr.  den.  et  3  flor.  Ungaricales,  sicut  notauit 
dominas  doetor  Mag.  Michael  de  Schrikch  in  decanatn  sno 
immediate  precedenti. 


[1457  I.] 

Anno  Domini  1457%  in  die  sanctorum  Tiburcü  et  Va-  1457 
leriani  martiriimy  electns  est  in  deeanum  faottitatis  medicine  u.  Apr. 
Martinas  Guideini  arciam  et  medicine  doctor,  ciuis  Wien- 
nensis,  cni  deoanus  precedens  presentaoit  libros  statutorum  et 
aotomm  com  contentis  in  ladala.  Peroepi  57i  tal.  den.  pro 
oensn  domas  per  hiemem.  Ezposai  14  den.  pro  purgacione 
famigaliam, 

Die  7.  mensis  Maü  congregata  fuit  facultas  super  arti-  7.  Mai 
culis  duobus:  Primus  fuit  ad  cogitandum  de  hospite  domus 
pro  futuroi  et  eonuenit  dominus  doctor  Mag.  Marquardus  de 
Wissach  a  festo  sancti  Georii  per  annum  pro  11  libr.  den. 
et  fuit  sibi  dietum,  quod  fenestras,  fornacem,  urnas,  funem 
pro  fönte,  que  protunc  integra  erant,  per  se^  cum  rumperentar, 
deberet  reformare. 
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SecQDdus  fait  ad  aadiendum  sappltcacioneni  cmusdun 
magiBtri  in  artibus  petere  volentis,  ut  ad  examen  pro  grada 
baccalarlatua  admittatur,  et  fuit  Mag.  Jära s m u s  Amman  de 
9.  Hai    Ratispona,  qai  admuBUB  fait  concorditer  et  9.  die  menBis  pre- 
tacti  examinatus  et  per  omnes  admiBsus. 

Eadem  die  rocatus  fuit  Mag.  HainricaB  Hakclier,  Sco- 
laris medicine,  qai,  licet  inexpertus^  practicaitit  publice  in 
Fol.  40*  cittitate  Wiennenai  contra  ordinaciones  |  et  Btatnta  uniuersitatiB 
et  facnltaiis  et  contra  ipaias  jaramentum,  et  quia  precedenter 
auisatuB  et  ammonitaB  non  deetitit  nee  cnraait»  facultaB  Bibi 
dizit  pablice,  nt  aut  dimitteret  practicam  protanc  aat  ampHoa 
non  viBitaret  dispataciones  et  lecciones  doctonim.  Fuit  eeiam 
protanc  inianctam  dominis  doctoriboB  legentibuSi  qnod  nullas 
in  ipsioB  presencia  amplias  legeret,  quonsqae  a  practica  cea* 
saret  et  bo  moribuB  et  ordinacionibuB  alioram  et  faenltatia  con- 
formaret.  Fuit  tarnen  in  omnibua  iatiB  pertinax  et  rebellta  nt 
infra. 

16.  Hai  Anno  quo  Bupra,  die  16.  menaiB  Maii^  ccmgregata  fuit 

cnltaa  medicine  ad  audiendum  qnandam  proposicionem  arduam 
per  decanum  proponendam,  honorem  facnltatiB  concernentem 
et  fuit  taÜB:  Deuenit  ad  decanom  et  alios  doctoroB  veridica 
relacione,  quomodo  certi  appotecaiii  diapenBando  receptas  re- 
ciperent  titimallom  loco  Turbit,  prout  eciam  id  TXBum  fait  ab 
uno  eorum  et  ab  alio  non  fait  uegatum,  qui  dixit,  ipsam  tan» 
tum  yalere  sicut  Turbith.  £t  qaia  domini  doctores  passi  fue* 
runt  in  pacientibus  BttiB  protanc  plura  pericula  et  seua  con- 
Biderauerant  accidencia»  condaBum  fuit,  quod  decaauB,  Mag. 
PangraciuB,  Mag.  lohannes  Prauna  et  Mag.  lohanncB 
Kirch aim  nomine  tocios  facultatis  accederent  consiliam  po- 
tentes ab  ipsis  conailiam,  quid  agcndnm  foret  pro  re  publica 
et  ad  prouidendam  periculiB  ex  adminiBtraeione  haioBmodi 
medicinarum  euenire  Bolentibus.  Fuit  eciam  protanc  motum, 
quomodo  eaenirent  malte  querele  de  caristia  fori  appotecariorum, 
de  toUeracione  et  honoracione  empericorum  per  eosdem,  de 
quibus  precedenter  anno  54.  et  55.  probibiti  et  auisati  fuerunt*) 
et  non  curauerunt.  Quare  similiter  commissum  fuit  dominis 
doctoribus  prefatis,  uti  consilio  proponercnt.    (.^)ui  die  imine- 

17.  Mai    diäte  sequeuti,  17.  vidclicct  Maii,  id  fccui  imL  diiiguuter,  et  do- 
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mini  eines  concorditer  gratissime  proposicionem  eandem  aodi' 
ueront  et  daleoler  sufferendum  hainsmodi  reputarunt,  petentes 
tenninom  super  haiasmodi  re  ardna  deliberandam,  extanc 
meutern  ipsorum  promittonte»  signifieare.  Super  ^ao  prette- 
Uta  fuit  faoolta«. 

Die  aeqnenti  Magieter  cinium  petioit  congregari  singalos 
doctores  ad  seqaentem  diem  ad  eonsUiom  eiuitatis,  ut  ibi  aa* 
dirent  proposicionem  per  eum  contra  appoteearios  faoiendam. 

Die  18.  mensis  pretacti  Magister  cininm  vocaait  omnes  FoL  40^ 
doctores  et  omnes  appoteearios  ad  plenam  consiliam  et  ibi  18.  Mai 
proposnit  appoteeariis,  andientibas  consiliariis,  qnomodo  Te> 
nirent  certe  qnerele  de  taza  et  foro  ipsoram,  in  quibus  iofirmi 
preter  iolitam  et  contra  eqnitatem  granarentnr,  qnomodo  eciam 
certae  medicinaa  prohibitas  loco  electarum  dispensarent,  nt  tjti- 
maUom  loco  Tarbit  etc.;  propter  quod  consiliam  deliberaaset 
recipere  daos  vel  tres  doctores  medicine  per  faonltatem  eli> 
gendos,  qni  nnaonm  certia  consalibas  et  mercatoribns  per  ipsos 
eligendis  facerent  ordinacionem  de  foro  et  taxa  appotecariorum, 
ne  perampHas  infirmi  graaentur ;  quod  protnnc  eciam  dominis 
doctoribnB  proposnit  et  instancia,  qoa  Talait,  petinit  faonltatem, 
nt  cogitaret  pro  remedio  oportano,  ne  homines  nlterins  dam- 
pnarentar  et  granarentor.  Quod  facultas  promisit  in  consÜio 
pnblico  et  propter  boc  deliberauit  habere  congregacionem. 

Die  aeqnenti  facnltas  fait  congregata  plenarie  ad  proce-  19.  Mai 
dendnm  in  negocio  pruposito  facultati  per  Magistram  ciuiam. 
Seenndos  articulas  ad  deputandnm  certos  in  cansa  Hak  ober. 
Et  fdit  articnlns  iste  motos  propter  Mag.  Hainricnm  Hak« 
ober,  qui  practicaoit  contra  problbicionem  fiusnltatts  et  maltos 
commisit  errores  et  pacientes  destmxit;  qui  prohibitas  fait 
ant  a  practica  ant  ab  ingressu  scolarum  facnltatis;  nollnm 
tamen  curauit,  sed  temerarie,  ut  pertinax  dixit,  se  velle  practi- 
care  et  lecciones  audire  siue  placeret  aut  displiceret  doctoribus. 
Propter  quod  facultas  deliberauit  accedere  dominum  rectorem 
ad  proponendum  sibi  tomcritatcm  eius  et  ad  pctciidum  cani 
conseruari  in  jjiiuilegii«  et  ordinacionibus  unmersitatis.  ubi 
rnanil'este  habetur  in  priino  libru,  folio  24,^)  quod  nullus  (lebet 
practicare  in  mcdicina,  uisi  sit  per  l'acultatom  admis^sus.  Do- 
minus rector  protunc  promisit  ipsum  vocare  ad  couaiHtorium 


^)  „Fol,  24"  Vit  am  JtCande  uacLgetrageii.  Vgl.  die  folgende  öeitu. 
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et  petiuit,  ut  eligerentur  certi  de  factiltatey  qui  interessent  pro* 
poucio&i  domini  reotoru  et  ad  responsa  ipsius  Hakcher,  bl 
opns  foret,  retponderent  et  poatea  ad  fa<  ultatem  deducerent 
Electi  faerunt  Mag.  lohannes  de  Kirch aim,  Mag.  Mar- 
Fol.  41»  qaardus  de  Wissach.  |  Domini  doctores  prefati  proposuenmt 
io  pleno  consistorio  contra  Mag,  Hainricum  Hakcher,  quo* 
modo  pertinaciter  practicaret  contra  jaramentum  ipsitis  de- 
cano  facultatis  prestitam  et  eciam  contra  prohibicionem  aibi 
publice  factam  et  maxime  contra  ordinacionera  anam  antiqnam 
uniaersitatia,  qae  habetur  in  primo  libro  actonim  folio  24,, 
que  edita  est  anno  1391.  et  est  talis:  ^Item  *in  eongregacione 
uninersitatis  conolusum  est  per  decanos  et  procuratores,  qood 
per  amplias  nullos  practicet^)  in  medicinis  nisi  dootor,  lieen' 
oiatas  vel  baccalarios  de  fauore  et  consensa  ani  doetoris.'*) 
Qna  proposicione  audita,  idem  Mag.  Hainrions  petinit  ter- 
minam  deliberandi  ad  prozimnm  consistoriom,  qui  datas  erat 
sibi  per  dominum  rectorem;  tarnen  iniunctum  erat  aibi,  quod 
tempore  medio  non  yisitaret  lectiones  et  non  practicaret  Fnit 
eciam  sibi  iniunctum  per  eundem  dominum  rectorem  et  omnes 
assessores,  nt  se  conformaret  consw^tudinibna  et  moribus  alio- 
rum  et  se  facuitati  non  opponeret  contra  ordinaeionem  nni> 
uersitatia  et  facultatis  et  contra  ipsius  juramentum. 

Die  eadem  electi  sunt  per  facultatem  decanusi  Mag  lo^ 
hannea  Kircbaim  et  Mag.  Berenherua  de  Botemhurga, 
medicine  doctores,  ad  faciendnm  artieulos  contra  appotecarioa 
ex  actis  et  aliis  precedenter  conolusia  et  concipiendum  singula 
in  eadem  causa  pro  re  publica  ntilia  cum  relacione  ad  facul- 
tatem. Conolusum  eciam  fuit  protanc,  quod  deoanus  haberet 
ad  hoc  Tocare  eciam  unum  Tel  plares  de  aliis  doctoribus  ad 
plaeitum. 

21.  Mai  21.  die  mensis  eiusdera  Map^ister  ciuium  nomine  tocius 

consulatus  vocauit  oinnes  doctores  ad  consilium  ciuitatis  et 
omiies  apott'carios  et  propnsuit  in  presencia  eoruni  pluia: 
Priiiio  quomodo  luulte  venissent  querele  a  noliililms  et  igno- 
bilibuö  de  earistia  i'ori  appotecarioi'um  et  quomodo  homines 

ZuerBt  stand  im  Orig:  proetiear*  debet. 
*)  Beat  citiiie  BMohliiM  lautet;  Jiem  in  «efngngttdant  wiimnSMi»  JuU 
condMMUm  per  deeanos  et  procuratores,  quod  nuilwt  per  ampliua  praditet  in  me- 
dicinu  nUi  dortor,  licnn-iafitjt  vd  bm  calarittg  de  /duore  et  eoneäio  MM  doctorie** 
(Acta  rector.  fol.  24",  Umversitätaarchiv.) 
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per  cos  grauentur.  Secundo  quod  certi  non  bene  dispenBarent 
medicinas  saas,  sicut  oompertnm  est,  quod  aliqui  receperont 
tjtiraailam  loco  Turbit  etc.  Qaare  Magister  ciuiam  debita  cam 
instancia  petiiiit  £aciiltatem,  ut  eligeret  duos  doctores,  qai  cum 
certis  ciuibus  et  mercatoribaB  per  consiliam  eligendis  Tisita- 
rent  a^potecaa  et  ordinarent  et  conseriberent  taxaxn  omnium 
medicmaram  aimpUcimn  et  compoflitaram  in  appötecia  yena> 
hjuDf  quam  appotecarii  anfferre  possent  et  mfirmi,  et  eleoti 
aont  decaoiu  et  Mag.  lobannes  de  KirchaiiUy  de  ciuibas 
GriBtannuB  Wisiinger,  TbomaaEgkenpergery  lohannea 
Pttrkbaaaen  et  Egidias  Pawni[aii];  aBBamptUB  fait  Nicc- 
laua  Pratau UB,  qai  edazit  plaribas  annia  appotecariia  aim* 
plicia  de  Veneciis.  |  AflaaniBimaB  eciam  ad  boc  aemper  unnm  FoLii*' 
▼el  dooB  de  appotecariia  et  feria  qnarta  ante  featam  Pentbe-  t.  Jnni 
cOBtes  incepimas  Tiaitare  appotecaB. 

PoBtea  concepti  aant  articuli  iofraBcripti  et  preaentati 
conailio: 

1.  Item  das  kainer  halt  lün  appoteken,  er  cbAnn  dann 
selber  darinnen  arbaitten  all  notdurft  und  das  er  auch  chAnn 

sein  puecher  lesen  und  versten  and  das  er  pewert  werd  von 
den  doctoribus  der  erczney  and  den  andern  appotekeren^  daz 

er  genügsam  sey. 

^.  Item  das  all  appoteker  dispensieren  und  macben  ir 
ercrzney  nach  aim  rc«:ister,  in  geben  von  den  doctoribus,  da- 
mit die  erczney  nicht  sterkclier  nncli  aadeis  gemacht  werd  in 
ainer  appoteken  dann  in  der  anderen. 

3.  Item  daa  kain  appoteker  dy  erczripy  anders  geb  nocb 
maob  dann  ay  eyn  doctor  schreibt  und  das  sy  nicht  geben 
ain  ercaaey  fttr  dj  anderen  an  beaundern  rat  ains  doctor. 

4.  Item  das  kain  appoteker  aioh  unterwindt  ercanej  ze 
treiben  (f&r  sieb  selber)^)  in  dbain  wege. 

5.  Item  das  bj  kainerlay  ercaney  au  f&rbung  verkaufen, 
Bj  werd  dann  geacbriben  yon  aim  perwerten  doctor  bie  von 
der  BohnL 

6.  Item  das  sy  aucli  kain  erczney  machen  oder  geben 
nach  ains  geschrit't,  dem  von  der  scliul  und  facultet  erczncy 
ze  treiben  verpoten  und  nicht  pewert  ist. 
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7.  Item  das  bj  kaim  fremden  oder  omblsuffer,  der  eich 
erozney  underwint  ae  treiben,  su  in  gehaymen  aufhalten  noch 
im  ercaney  raihen  oder  machen,  der  von  der  Mshul  nicht  aiif> 
genomen  and  pewert  igt,  wann  an»  dem  oft  grosse  beswe* 
rang  den  lewten  gangen  ist 
Fol.  49*  8.  Item  das  sy  kain  erczney  mit  ankermel  maclAn,  die 

mit  weissem  anker  gemacht  sol  sein,  wann  aus  dem  erget 
grosser  schad  den  krankhen  und  irrung  den  arcstten. 

9.  Item  das  dy  appotekohen  all  jar  ainst  oder  «unst  aU 
oft  es  not  wirdet,  beschawt  werden,  dammb  das  nicht  ver' 
legen  und  achedlich  ercaney  den  menschen  geraicht  werde. 

10.  Item  das  hv  ir  wasser  und  all  ander  eresney  geben 
in  ainem  gleichen  pillichen  kauff,  des  bj  wol  cu  komen  mAgea 
und  den  kranken  nicht  ae  swer  sey,  und  das  der  kauf  geseoat 
werd  von  den,  dy  von  dem  rat  ae  Wienn  und  der  schul  der 
ercsney  daran  geschaft  werden. 

11.  Item  das  all  erczney  zu  rechter  zeit  genechsent  und 
an  rechter  stat  gebäht  werden. 

13.  Item  das  kain  burger  kain  treybende  erczney  oder 
fhrbung  nicht  rayl  hab  noch  verkauff,  wann  aus  dem  grosMr 
schad  den  lewten  oft  gangen  ist  und  besunder  swangern  fra> 
wen  und  chindern. 

13.  Item  das  auch  die  herren  des  rata  allen  «weren, 
erczney  hie  ze  Wienn  ze  treiben,  es  sind  mannen  oder  frauen, 
dy  nicht  von  der  scliul  der  erc-ziicy  dar/.u  gcurlaubt  sein,  an- 
gesehf'H  das  vil  lewt  vun  in  j)etr(<*;<'n  bind  worden  an  leib  und 
an  trüt:  auch  das  pewerter  (loctorcs  genug  hie  sind,  die  nye- 
niuut  heswcreu  au  gelt  alä  dann  Irötud  und  umbiuuÜer  oft 
getan  haben. 

löti  aiticuli  recepti  fuerunt  per  Magistrum  ciuiuin  Xico- 
lanm  Tcachler  et  totum  consulatum  et  post  plurinias  ammo- 
niciones  per  decanum  factas  nichil  fuit  per  ciues  factum  et 
coüclusum. 

p^^j  jL>r,  Anno  \\t  supra,   20.  die  mcnsis  lunii,  congregata  fuit  fa- 

20.  Juat    cultas  niedieinc  super  articulis  intVascriptis :    I^riinus  ad  audi- 
endum  relaciouem  dcputatorum  per  facuitatem  in  causa  visi- 


')  Voll  späterer  Hand  ist  am  Rande  bemerkt:  «O  /Uigaiio  patrum  m> 

tUilU,  o  contumpcio  tempori*  fruttra !'  Dann  vcin  aiuleror  Hands  ylWwa 
niehiU,'^  VgL  J.  Schwan  in  der  Wiener  pharm,  l'ost  189^  JunL 
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teeionifi  appoteoaram  et  ad  cogitaDdam,  quid  nlteriaa  pro  re 
publica  et  salute  infirmoram  expediat  £t  fuit  ibi  dictam, 
qaod  appoteoa  Klcoiai  Lajnbacber  niobil  valeat  et  neque 
aint  ibi  reperki  syrapi,  aqae,  olera,  onguentay  laxatioa  yel  oon- 
serae  alicaias  TaloriB.  Alie  appotece  aatis  competentea  faenuit 
preter  eyrapos,  qui  debeut  confici  cum  zukero  albo,  facti  sunt 
cnm  farina  snkeri.  Fuit  ibi  conduBum  per  dominos  doctores, 
quod  debeat  fieri  ordinacio,  ut  per  amplius  uniformiter  confi- 
ciantur  singule  medicine  in  appotecie  et  fiant  sympi  cum  eleoto 
ankere.  Plora  ibi  fueruot  mota^  que  sciibere  nimie  foret  pro-  . 
Kxum. 

^  Secundus  ärticulne  ad  deputandam  oertos  doctorea  ordi- 
nantes  et  corrigentea  receptas  diBpensandaa  uniformiter  in  ain- 
golis  appoteciB.  £t  fuit  deputata  tota  facultas  sub  pena  uniuB 
grOBsi  pro  qualibet  vice,  nisi  ex  racionali  causa  decano  insi' 
nuaada  se  quis  absentet. 

TerciuB  fuit  ad  prosequeadum  eousequenter  causas  de- 
ductaa  ad  eonsilium  cinitatis  ex  parte  emperioorum  et  aKorum, 
et  fuerunt  deputatt  decanns  et  Mag.  loha  irchaym. 

Fuit  eciam  protunc  raotum  de  quodam  practico  nomine 
Mag.  Engelbertus  de  Westualia^  qui  multum  grauauit  bo- 
mines  et  recepit  magnam  peccuniam  nec  fuit  promotus  in 
aliquji  uniiierfjitate ;  (juai  e  fuit  couclusum,  quod  nulluß  docto- 
rum  secum  concurreret  in  aiiqua  practica  sub  pena  per  facul- 
tatein  imponenda. 

Pereepi  1  flor.  Ungaricaleui  a  Mag.  Erasmo,  Perccpi 
3  tal.  in  ccnBU  sancti  Micliaelis.  Exposui  pro  otiicio  sancti 
Oogme  et  Damiani  ^/g  tal.  18  den.  Item  pro  collacionibus  27.  Sept. 
3  sol.  24  den.  Item  pro  certia  medicinis  ad  probandum  appo- 
tecarios  87  den.  Item  dcdi  bedello  de  mutaeione  Michaelis 
anno  56.  et  Georii  anno  57.  3  tal.  den.  Kemanserunt  in  la- 
dala  9  Üor.  Ungaricales  Ö  tal.  minus  10  den. 


[1457  n.] 

Majx.  lohannes  de  Prawnaw  1457.  in  die  sancti  Chol-    Fol.  43* 
manni  eiectus  est  in  decanum  facultatis  medicino  et  facta  com-     13.  Oct. 
putacione  et  presentacione  ladule  cum  contentis,  plura  contonta, 
que  babentur  in.precedenti  decanatu  signata,  non  inuenity  ut 
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antiqinim  librum  actorura  nec  scatulam  oblongam*)  cum  liteia 
magna  a  Georio,  cpiscopo  Patauiensis  diocesis,  facultati  contra 
empericos  practicantcs  data  et  cum  magno  sigilio  roborata  nec 
eciam  inucnit  bursam  magoam  dupiicAtam^  ad  quam  peccania 
fuit  Semper  posita. 

Item  fuit  eciam  motum  per  decanum  de  pecunia  expo- 
Sita  pro  quodam  oooaitiio,  de  qua  in  precedenti  decanatu  sao 
quidam  articulua  mftnrit*)  BuspensiUy  et  respondit  Mag.  Mi> 
oliael  Schriky  qaod  in  sao  decanatu  esset  expeditus.  Pro- 
.  posait  eciam  tone  decanus,  quod  non  conaeniret  sibi  nec  Teilet 
aliquid  scribere  ad  acta  facultatis  medicine,  propter  hoc,  quod 
Mag.  Martinus  Quldein  deleuit  sibi  contra  ioam  yoluntatem 
acta^  ubi  scripsiti  quod  non  valeret  concludere  bona  conscienoiay 
quod  aliquid  reciperetur  de  archa  faoaltatis  medicine  ex  parte 
predicti  conuiuii.*)  Sed  doctores  tanc  presentes  desideraue- 
rwatf  quod  propter  pacem  et  eoncordiam  remitteret  et  indol- 
geret  et  sio  remisit  et  propositum  mutauit  et  acta  scripsit. 

Fuit  eciam  motum  de  Mag.  Hainrico  Hakcher,^)  qui 
contra  statuta  practicanit  et  amonitus  a  practica  abstinere 
noluitj  propter  quod  conclnsum  fuit  per  doctores^  quod  docto- 
resy  legentes  eoram  eo,  per  amplius  non  legerent^  donec  se 
emeudaret,  sed  iato  non  obstante  ipse  Mag.  Hainricus  contra 
Yoluntatem  et  inhibicionem  doetorum  legetioium  leooiones  au- 
diuit  et  sie  non  solum  doctorem  legentem  sed  eciam  audientes 
impediuity  et  ideo  fuerunt  deputati  deoanus  et  Mag.  lobannes 
Swaiger,  ut  dominum  rectorem  visitarent,  ut  predictum  Mag. 
Hainricum  ab  audicione  leccionum  prohiberet  et  si  non 
amplius,  tarnen  usque  ad  proximum  consistorium,  in  quo 
cultas  intendit  agere  contra  eum  jure.  Sed  quia  deoanus  oon- 
siderauit,  quod  dominus  rector  cum  suis  offioialibus  eaaent 
graues,  dieentes  quod  lectoria  et  lecciones  essent  eommunes, 
ideo  non  possent  eum  a  leccionibus  prokibere,  de  practica 
autem  dixerunt,  quod  statutum  de  scolaribus  non  contineretur 
in  matricula  uniuersitatis,  ideo  non  possent  secundum  illud  ju* 
dicare,  et  condusionem  in  libro  antiquo  actorum  dixerunt 
suspectam  et  eciam  abrogatam,  et  contra  mandatum  regium 

')  Im  Orig.:  Mangangamt         ')  In  Ori;.:  manuil. 
•)  Ölehe  ohpn  Seite  *>9. 

*)  Am  Raade  von  späterer  Hand:    Ue  Mag.  Jlainrieo  Madkhtr  amdi 

/rater. 
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non  possent  emn  oonnenienter  probibere;  etideo  fiiit  iUe  arti* 

colni  BuspensuB  ad  aduentnm  regia  LadiBlai,    qoi  »pera- 

batur  Tanire  ad  feslitm  NatifitatiB(t)  domini  nottri  lesn  Christi 

de  Bobemia  ad  Wiennam  cmn  gaudio.   Sed  quia  regia  ma* 

ieBtas  in  die  saDcti  Clementu  eeeidxt  et  vitam  in  domino  con-  Not. 

sammauit  et  qaod  eperabatnr  gaudinm  oonaerBum  fuit  in  luetum, 

et  sie  adhnc  maoet  iste  articuloa  suepensus^). 

Seennda  feria  pOBt  festnin  aancte  Katerine  fnit  congre-   88.  Not. 
gaoio  facnltatis  pro  admisBione  Mag.  Caspar  Griessempekcb 
de  Laneabneta,  baccalarii  in  medicinia^  nt  ad  examen  pro 
Hoeneia  admitteretur  et  oaoeellario  presentaretnr;  qui  fuit  ad- 
misBUB  et  per  decanam  in  die  sancti  Andree  secondam  sta-  80.  Nov. 
tata  presentatas  ▼icecaneellario  et  eequenti  die  examinatot  et    1.  Deo. 
promotaSy  qui  Becanda  feria  poat  Epifanie  domini  recepit  ii>  1468 
cenciam  et  insignia  doctoralia  et  dedit  precedenter  3  flor.  Un> 
garicales  faooltati. 

Item  dedi  11  so),  den.,  quoB  recepit  Mag.  Marquardus 
pro  qaodam  libro  de  legeodis  sanctorum,  vendito  pro  libro  fa- 
cttltatiB  eaaualiter,  qui  tarnen  non  fuit  facnltatis.')  Item  12  boI. 
pedelioy  2  boI.  12  den.  pro  arna,  '1  sol.  10  den.  pro  laqueo 

fOtttlB. 

Secunda  feria  post  ludicauit in  eongregacione  fuit  locata  80.  F«br. 
domus  facultatis  niedicine  Mag.  Paulo,  qui  noraine  domini  do- 
ctoris  Mag.  Marquardi  eam  conuenit  usque  ad  festum  Mi- 
chaelis pro  5  libr.  den.  et  4  sol.  et  promisit  starc  pro  censu  et 
aliiä  dampuiä  ex  culpa  vcl  negligenciis  suis  euenientibus.  ^) 


[1458  I.] 

Anno  Domini  milesinio  tju uu| uagesimo  octauo,  in  die  Ty-    Fol.  44» 
burcii  etc.,  electiis  fuit  in  decanuni  Mag.  lohannes  Kirchani,    14.  Apr. 
cyrurjjie  ac  phisice  medicinarum  doctor,  et  presentati  erant 
sibi  libri  et  ladnl««  et   in   parua  ladula  reclusi  eraiil  12  Hör. 
Ungaricttles;  aiiani  autem  peccMiiiiam  Interim  rcccptani  retinuit 
Mag.  lohannes  de  Frunau  et  petiuit  in  tacuJtate  publice, 

')  Am  Bande  yon  denelben  Hand:  »Oßüt  rex  Ladidau».* 

•)  Vergl.  oben  8.  80. 

')  So!  wahrscheinlich  statt:  Invocavit. 

*)  Die  folgende  Seite  Fol.       ist  leeigeUuMiu 
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quod  residua  })c.ccunia  pcrcepta  dcberet  sibi  dimitti  usque  ad 
proximam  mutacionera,  et  conclusum  erat  per  totam  i'acalta- 
tem  quod  non,  sed  deberet  eam  presentare  juxta  statuta  fa* 
cultatis,  quam  tarnen  ab  eo  obtinere  non  potui  nisi  rectore 
prius  dUponente ;  qoaata  Bit,  in  computacione  patebit. 
7.  Au^.  Item  eodem  anno,  in  die  sancte  Afra,  facta  est  eongre- 

gacio  ad  dellberandnm  super  dnobas  articnlis  seqaentibus: 
PrimoB  ad  locandum  domam  faealtatia  tnedicine  in  futaram; 
et  petiait  dominus  doctor  de  Muldorf,  ut  locaratur  sibi  do- 
mns  ete.  Item  petiait  quidam  prespiter  nomine  lohannes, 
quondam  plebanus  in  Eberstorf,  quod  loearetnr  sibi  domus 
per  oertos  annos,  qni  obligauit  se  eam  volle  constraere.  Con- 
clusum erat,  quod  dominus  doctor  Mag.  Conradus  Mflldorf 
et  idem  prespiter  deberent  concordare,  quod  ambo  eam  inha^ 
bitarent,  tarnen  doctor  ut  hospes,  alter  ut  incola;  in  casn  autem 
discordie  deberent  inuocare  decanuro,  qui  haberet  post  hoc  yo- 
care  seniores  duos  vel  unum  ad  concordandum  eos  pro  utili' 
täte  facnltatis  et  eorum. 

Seeundus  articulus  erat,  ut  disputaciones  juxta  statuta 
facultatis  coiitinuarentur;  Magister  enim  Martinus  Ouldein 
dixit,  qiiomodo  nullus  scolariuni  poteret  eura  pro  rcspüiis^ione. 
Et  videbalur  siiij^ulis  docunibue»  protunc  prcscntibuSy  quod 
Mag.  Martinas  Guide  in  in^'ereret  se  alionis  luigociis  et  forte 
non  faceret  diligcnciam  in  aclibus  se(ila.stici.s,  i|ueniadino(lnui 
necessariuni  esset  t'acultati.  Quarc  eoiu-Iusit.  ijuod  post  hoc 
in  quatuordecim  diebiis  facultas  pienius  deberet  congregari  et 
tunc  Mag.  Martinus  deberet  voenri  et  peti,  ut  posterius  con- 
formnret  se  aliis  doctoribns  in  exereieiis  scolasticis  et  aliis, 
ita  ut  laudabiles  consuetudines  seruareutur  eciam  per  eum 
Bleut  per  alioB,  aut  omnino  dimitteret  l'acultatem  deoccu- 
patam. 

Fol.  44«  Dominica  prozima  post  festum  Afre  facta  est  iteram  con- 

13.  Aug.  gregacio  facultatis  super  articulo  ex  parte  locacionis  domus, 
quo  locata  est  Mag.  Conrado  de  Müldorf  per  annum  pro 
11  flor.  Ungaricalibus  in  auro,  ita  quod  facultas  post  boc  Ii- 
bera  sit  ad  locandum  domum  sibi  yel  alteri,  qui  facultati  pla- 
cuerit. 

Item  tunc  positus  est  ad  verbam  Mag.  Martinus  Gui- 
dein, sicut  prius  motum  est,  et  quia  yoluntarlns  fuit«  quid 
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facultas  ooncluderety  hoc  Teilet  tenere,  et  propter  hoc  facultas 
iterum  beneuole  eam  tenait*). 


[14B8  n.] 

Anno  Domini  M*'.COC€*'.  Iviii^.,  in  die  sancti  Colomanni,  Pol.  46* 
eleetos  est  in  deeanum  Mag.  Michael  de  Sc h rieh artiam  18.  Oet. 
et  medicise  professor,  cni  deoaDns  immediate  preeedens  pre- 
aentanit  ladulam  facnltatis  eam  in  ea  oontentisy  acilicet  sigiUo, 
dnohns  libris  actorana,  Ubro  statutorom  et  dnabus  tcatoliSf  in  una 
longa  [est]  litera  domini  Pataniensis  et  alia  rotnnda  cnm  in- 
strnmentis  et  quibusdam  literis>  et  ladnla  minoii  cnm  thesanro 
facnltatis. 

Item  lectio  statutorum,  que  debuit  fieri  in  quindenai  pro- 
rogata  fuit  propter  insolenciam  snppositomm,  ex  qna  et  de- 
cani  fttcront  nimis  occnpati,  usqne  ad  festnm  saneti  Thome  si.  Deo. 
apostoliy  in  qno  lecta  efmnt  statuta  et  theaaurns  facnltatis  com- 
poi-tatns  et  In  archnla  redttsus,  et  fuernnt  in  suma  snmaram 
11  flor.  Üngaricales  et  nicbil  plus.  Sed  Mag.  Martinns  Gnl- 
dein  recepit  peenniam  minatam  pro  5  flor.|  quos  adhuc  te- 
netar^  et  Mag.  Erb ar das  de  Traysmawr  tenetar  1  libr.  den., 
et  dominus  doctor  Paulus  tenetur  6  sol.  16  den.;  quos  dominus 
doctor  lohannes  Kirchajm  dixtt  se  Teile  pro  eo  soluere,  si 
non  Teniret  infra  medium  annum  et  per  se  ezsoluere^  audiente 
hoc  tota  facnltate.  Item  dedi  bedello  primo  6  sol*  pro  domino 
doctore  lohanni  Eirohaim,  postea  addidi  sibi  12  sol.  et  sie 
dixit  se  exsolutam  de  preteritis  solariis  suis.  Sed  instans  so- 
larium  presentis  mntacionis  dtxit  sibi  persoluendum  in  fine 
mutacionis  et  ad  hoc  ipsnm  consenserunt  eciam  domini  do- 
ctores  singuli,  quare  etc. 

Item  22.  die  mensis  Februarii  congrcgata  fdit  facultas  u&u 
super  articulo  infrascripto :    Ad  audiondum  supplicacionem  22.  Febr. 
suppositorum  facnltatis  petcre  volencium  pro  anothomia  cele- 
biauda.    Qiic  peticio  exaudita  fuit  ox  electus  in  lectorem  do- 
minus doctor  Pangracius  Chrewczer  et  in  iudicatorem  do- 
minus doctor  lobaones  Kirchhaim,  et  illa  anothomia  fuit 

*)  Im  Orig.  ist  fMt  die  ganxe  üeitQ  Fol.  44''  leer  i^laMen. 
Acta  fMultotis  luttdicfte  U.  7 
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12.  März  iiic(;pta  primum  VJ.  die  meumö  Marcii  et  in  quatuor  diebus 
16.  März    fiuita  i).   


[1469  I.] 

Fol.  16*  Maj^.  Caspar  Frü  de  Tettnanp:  1459. 

U.  Apr.  Anno  Domini  1459.,  in  die  sanctorum   ryburc  ii  et  Vale- 

riani  martirum,  elcctus  est  in  decauum  facuitatis  medicine 
Mag.  Caspar  FrÄ  de  Tettnang,  arcium  et  medicine  doetor, 
cm  decanus  precedeus  preseatauit  libros  statutorum,  actorum 
et  cetera  cum  ladula  et  cum  in  ea  coutcntis. 

ao.  Apr.  Item  secunda  fem,  quo  fuit  yigilia  Philippi  et  lacobi, 

fuit  congregacio  doctorum  super  isto  articulo :  Ad  cogltandum 
modos  obniandi  detractoribas  nostre  facultatia  et  excquendt 
eorandem.  Fuit  propositam  per  Mag.  lohannem  MuDsin- 
ger,  scolarem  in  medicinis,  quomodo  dictiu  iapicida  lobanncs 

so.  Apr.  Hinperger  sexta  feriaante  Georii  in  monasfcerio  fratrum  Car- 
melitaram  in  cena  sou  coUacione  detraxiaaet  facultati  medi* 
eine  dicendo,  quod  omnes  doctores  eawnt  trnpliatorea  et  pre- 
eipne  Mag.  lohaones  Kirchaymer  etc. 

Placuit  doctoribus  omnibus,  ut  decanoacnm  Mag.  lohanne 
Kirch aim,  Mag.  Conrad o  de  MAidorf  [irent]  ad  judicem 
querendo  coniUiam.  Ita  factum  fuit.  Quesittit  statim  judex, 
an  proponeremuB  talia  per  viam  consilii  aut  per  viam  querele; 
respondit  decanus,  quod  nomine  facultatie  solnm  per  viam 
consilii*  Ita  remuil  nos  ad  Magistrum  ciuium,  qui  dedit  id 
conaÜium:  si  posBemus  habere  homineS|  cum  quibuB  probare- 
muBy  bonum  esset;  sin  autem,  melius  est  dimittere  saltem  per 
▼iam  querele,  etc.  Ita  transiueruut  decanus  et  Kirchaimer 
ad  Entiin,  quesiuemnt  ab  eo  de  negocio,  dixlt  se  Teile  non 
ibi  fuisee,  sed  tantum  ultimate  dixit,  quod  dixisset,  quod  lo- 
hannes  Kirchaimer  est  nequam  etc.*) 

6.Msi  Ita  sabbato  Tocatus  fuit  Hinperger  ad  consulatum,  et 

decanus  cum  Mag.  lohanne  Kirchaimer  et  Mag.  Conrado 
de  Mftldorf  ascenderunt  ad  consulatum  et  proposuimus  contra 
eum,  non  tamen  per  viam  querele  etc.  Auditis,  totum  ne- 
gauit,  dixit  quod  Semper  fuisset  amicus  facnltatis  et  doctorum 


Im  Orig.  ist  liier  i'h<^t  eine  halbe  äeite  leergelaesen. 
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eto.  Es  quo  totam  negaoit  et  dos  üon  potnimuß  probare, 
raiBiniiu  rem  ite  sab  aileneio  transire;  vertun  fuit  tnwstetam, 
quod  in  mooMterio  prinato^)  deberent  seniore»  de  iacultate 
oomparere  et  alter  cum  boniB  rins  et  patribiu  TemrOi  ut  res 
concordaretur,  et  id  fuit  factum  per  Mag.  Micbaelem  Scbrick, 
aed  Doo  est  adimpletum. 

Item  in  Ttgiiia  sancti  Laureiicii  fuit  congregata  facultas  Fol.  46* 
ad  deliberandum  super  artieulis  iofrascriptis:  Primus  ad  9.  Aug. 
audiendum  pettcionem  domini  lohannis  Entli.  Item  Entli 
offenderat  verbis  Mag.  lobannem  Mftneinger,  et  ita  iniun- 
etnm  foit  Entli  per  judicem  ciuitatis,  ut  cum  duobus  docto- 
ribus  et  aliis  ciuibus  quatuor  coram  tota  faoultate  peteret  ab 
eo  veniam  et  restitueret  «ibi,  quod  recepit  verbis,  et  ita  eodem 
die  factum  fuerat  etc.  et  res  fuit  ita  beue  concordata  eto. 

Secundus  articolus  ad  locandum  domum.  Circa  quem 
petiuit  Mag.  Conrad us  de  Mflldorf,  ut  facultas  cum  in  censu 
domus  tenerety  ut  antecesaores  facultas  tenuisset,  cum  tarnen 
ipse  eciam  esset  membrum  facultatis;  et  quamuis  conuenisset 
domum  pro  11  flor.  in  auro^  isti  modo  facerent  157«  tal.  den. 
et  precedentes  dedissent  solnm  11  libr.  den.  etc.  Quoad  ista 
facultas  eonsideratis  multis  remisit  sibi  primam  conueneiouem 
taliter,  quod  absolute  det  11  libr.  den.  et  pro  educcione  fimi  ^ 
et  aliorura  ipse  soluat.  Pro  futuro  anno  autem  ita  fuit  sibi 
domus  locata  pro  1 1  libr.  den.  et  refbrmet  parua  reforraanda 
et  pro  teraporo  permittat  celcbracionem  unathoniie  etc.  Item 
hoc  eciam  est  adiunctum,  quod  facultas  post  annum  est  libeia 
ad  locandum  doiiiuiii  sibi  vel  allori,  (jui  tacuiiaLi  placucrit  etc. 

Item  exposui  in  festo  sanctoi  um  Cosrac  et  Damiani  4  sol.    27.  Sept. 
10  den.    Itcni  exposui  bedello  12  soi.  den.    8oiutum  est  de 
pecujua  Mag.  Conradi. 


[1460  n.] 

Aiiilo  Domini  1459.,  in  die  sancti  Cholomanni  inartiris,    Fol.  46"' 
electus    est,    Hl    decanum    facultatis    medicine    Pangratius     13.  Oct. 
Kreuczer   de   Traisenraaur,   arcium   et   raediciiic  doctor, 
cui  decanus  immediate  precedens  presentauit  ladulam  tacultatis 
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cum  in  ea  conteiitis,  scilicet  sigillo  et  duobus  libris  actorum, 
libro  8tatutonun  et  duabus  scatulis,  in  nun  longa  est  Htera  do- 
niini  Pat;iuii  nsis  et  est  alia  rotunda  cum  iTistrumeutis  et 
qnibusclam  iiterifl;  item  present&ait  iadalam  paruam  cum  the- 
sauro  facultatis. 

18.  Mor.  Item  decimo  octavo  die  mensis  Noaembris  lecta  sunt  sta- 

tuta  facultatis  medicine  in  domo  eiusdem.  presentibns  flocto- 
ribus,  scilicet  Mag.  Miohaele  de  Sohrikch,  Mag.  Her- 
manno  et  Mag.  lohanne  de  Prattnaw  et  Mag.  Conrado 
de  Muldarff,  decano  et  omnibus  auppoBitia  prefate  la- 
caltatis. 

Item  recepi  a  Mag.  Conrado  doctore,  inqailino  domixa 
facultatis,  11  tal.  den.  pro  censu.  Item  dedi  decano  preoe- 
denti  Mag.  Caspar  2  tal.  deo.  et  18  den.  Item  dedi  pro  Ri- 
Qolio  14  den.   Item  pro  simula  et  cii^enlis  pistatis  3  den. 

1460  Ilcm  ultimo  die  mensis  lanuarii  coiigregata  fuit  facultas 

81. Jan.  ad  deliberaudum  super  aiticulo  infrascripto :  Ad  audiendum 
peticionem  duorum  .scolarium  petere  volencium,  ut  ad  examen 
pro  gradu  baccalariatus  in  eadem  adinittantur,  et  unus  fuit  Mag. 
lohannes  Muusinger  de  Tubingr,  secuiidus  Petrus  Ma- 
rch de  Lack,  cantor  ad  sauctum  Stephuuum.  Kt  admissi 
sunt  concorditer  et  examiuati  fuerutit  die  soquenti,  scilicet  in 
1.  Febr.  vigilia  Purilicacioiiis  bcatissime  Virginia  MariSi  et  jdonei  re- 
perti  et  ad  determinandum  admissi. 

Itom  dedi  pro  vino  14  den.  die  precedenti,  antequam 
31.  Jan.  baccaiariandi  fuerunt  exarainati.  Item  quilibet  eorum,  scilicet 
Mag.  lohannes  Munsinger  et  baccalarius  Petras  Marolt^ 
cantor  ad  sauctum  Stephanum,  dedit  florenum  tlngaricalem 
ad  facultatem.  Item  dedi  vectori,  qui  vexit  lapides  pro  re- 
form acione  fontis  3  soi.  den.  Item  dedi  domino  doctori 
Mag.  lohanna  de  Praanaw  4  sol.  24  den.  pro  reformacione 
fontis. 

Item  Mag.  Erhard us  de  Traesenmawr  solait  1  tal. 
den.y  qaod^}  obligabatQr  dare  in  deoanato  (sie!)  Mag.  Mi- 
chaelis de  Scbrikch. 

18.  Min         Feria  tercia  ante  Letare.   Item  dedi  bedello  facultatis 
12  sol.  den.  ez  mandato  dominorum  doctorum,  que  pecunia 
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primo  debnit  dari  bedello  ad  intteas  fettum  sanoti  Georii, 
sed  aadoipatam  est  proptor  eertam  causam.  Item  dedi  pro 
▼ino  in  elecoione  domini  decani  14  den. 


[1460  I.J 

Mag.  H ermann a«  Haym  de  Rotenburga.  Fol.  47 > 

Anno  Domini  1460.,  in  die  aanetornm  Tibarcii  et  Vale*  14.  Apr. 
riani  martiram,  electus  est  in  decannm  facnitatis  medicine 
Hermannas  Haym  de  Rotenburg arcium  et  medicine 
doetor,  oui  deeanas  immediate  precedens  presentanit  ladnbuD 
facoltatis  com  in  ea  oontentis,  seüieet  sigillo  et  duobns  libris 
actoram,  libro  statntomm  et  duabtts  scatalis,  soilicet  longa  et 
rotunda;  —  in  longa  est  litera  domini  PataaiensiS;  in  ro- 
tunda  sunt  instrumenta  cum  qaibusdam  literis,  —  et  ladula 
minori  cum  thezauro  facultatis.  Et  tuue  Georius  bedellus^ 
ofBciura  pedellatus  resignauit. 

Item  18.  die  iiiensis  Aprilis,  scilicot  teria  aoxta  post  18.  April 
festum  sanctonirn  'ryburcii  et  Valeriaiii,  congiej^ata  t'uit  fa- 
cultas ad  deliborandum  super  ariiculis  tribus  ii)tiascnptiö : 
Piinmb  ad  acceptanduin  bedellura.  Kam  multi  baccalarii  et 
simplices  et  aliqui  armatis  precibus  petiuerunt  doctores  facul- 
tatis pro  officio  bedellatuB,  postquam  Georius  Popfinger  de 
Nördlinga  illud  resignauit  ia  die  sanctorum  Tiburcii  et  Va- 
leriani  coram  tota  faeultate.  Itera  eodem  die  receptus  fuit  in 
bedellum  Conradus  Keleriuau  de  NArenborga  cum  tali 
condicione.  qiiod  facultas  medicine  babeat  potestatem  reci- 
piendi  alium,  quando  placuerit. 

Seeundua  articuhia  ad  reci})ienduin  computum  tt  decano 
precedenti.  Quod  factum  fuit,  et  facto  computo  remansenuiL 
in  archula  minori  19  flor.  Ungaricales,  sed  libra  den.  mansit 
in  mayori  ladula.  (Item  debita :  Mag.  Marti nu»  (iuldeiii 
obligatur  facultati  5  flor.  üngarica If  s  ^  i  Item  (icorius  Po- 
p  fing  er  de  Nordliüga  obligatur  2  tior.  Ungaricales  pro  7  Jibr. 
den.    Item  doraiuuö  doctor  Kirchaym   obligatur  ()  sol.  den. 

7"'erciu8  articulus  fuit  ad  loeandum  domum  inquilino  do- 
mioo  doctori  Mag.  Conrado  de  M&ldorf  pro  futoro  anno, 
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quod(!)  incipit  in  die  sancti  MichaheliB  proximo  futuro.  Cui 
respoTiauin  fuit  a  tacultate,  quod  facultas  vellet  differre  loca- 
ciüiiem  domus  usque  ad  festnra  snncti  lacobi  propter  varie- 
tatcin  moncte  tunc  coneurri-ntis,  ne  facultas  grauaretur  in  con- 
ueiicione  vel  preiiominatui  Mag.  Cnniadus  de  Müldorf, 
sicut  anno  precedenti  facultas  sensit  se  grauatam  propter  rao- 
nete  mutacionera,  quia  pro  11  flnr  recepit  11  libr.  den.,  et 
7  libr.  de  eadem  pecunia  dabantor  (ieorio,  antiquo  bedeUo, 
pro  2  flor.  Ungaricalibus  de  snno  precedenti. 

Item  birga^)  facultatis  medieuie  fuit  data  deoano  facul- 
tatis  eiasdem  cum  coneenflu  alioram  doctomm  omnium  facul- 
tatum  protunc  et  de  consensu  et  Tolaotate  eomm  fait»  quod 
deeanuB  facultatis  prescripte  deberet  eam  habere  poBtea  semper 
in  commenda  et  potestate. 

Item  eodem  die  dedi  14  den.  pro  vino, 

Fol.  47*  *  Item  bedellns  facultatis  medicine  fuit  presentatos  domino 
rectori  uniuersitatis  a  decano  facultatis  prefate;  qui  primo  foit 
intitulatus  et  incorporatus  matricule  uniuersitatifly  postea  feeit 
juramentum  domino  reetori  et  decano  ad  seruandum  statuta 

81.  Apr.   uniuersitatis  die  Sl.  mensis  Aprilis. 

II.  Mai  Item  11.  die  mensis  Mai!  congregata  fuit  faenltas  ad  de- 

liberandum  super  artioulo  infrascripto  et  fuit  oongregata  in 
domo  domini  rectoris  Ma^if.  Hichahelis  Klingenstayn,  quia 
tunc  fuerunt  de  qualibet  facultate  seniores  et  decani,  et  non 
potuimus  hora  prima  in  domo  facultatis  medioine  eongregari 
propter  negoeia  uniuersitatis.  Articulus  fuit:  an  57s  libre  mi- 
nute  peennie  essent  ab  ineola  domus  Mag.  Conrado  de  Mül- 
dorf recipiende  pro  medio  eensu  de  domo  facultatis  prescripte* 
Cui  responsum  fuit  a  facultate,  quod  circa  festum  sancti  Mi- 
chahelis  deberet  dare  integrum  censum  secundum  communem 
formam,  sicut  alii  incule  (!)  aHorum  darent,  et  faenltas  eciam 
noluit  tunc  eonsentire^  quod  ego  caperem  usque  ad  prenomt- 
natnm  tempus. 

86.  Jitli  Item  25.  die  mensis  lulii,  que  fuit  dies  sancti  lacobi  apo- 

stoli,  fuit  facultas  congi  egata  in  domo  facultatis  super  articulo 
de  locacione  domus,  coram  qua  Mag.  Conradus  de  Müldorf 

petiuit,  quod  eadem  domus  sibi  locaretur,  siout  locata  fuit 
Mag.  Marquardo  de  Wissach;    que  tunc  cum  consensu 


*)  Lies:  vir^a. 
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doctorum  sibi  fuit  locata  pro  11  Hör.  Unguriealibus  a  testo  Micha- 
helis  jiroxiine  futuro  per  unum  annuin  et  adiuuctum  tuit,  quod 
facultas  post  aDnum  sit  libera  ad  locaudum  domuiu  sibi  vd 
alten,  qni  facnltati  placuerit. 

Item  cadcm  die  fuit  inotum  ex  parte  empericorum,  ut 
Hacker  Gcorii  im  Lederhof  etc.  Placuit  facultati,  ut  de- 
caiius  facuitatis  prefatc  singulas  visitaict  apothecas  supli- 
cando  apothecariis ,  ut  non  darent  aliquae  medicinas  pre- 
scriptis  empericis  nee  solutiiias  nec  oonfortatiuAs ;  quod  si  fe- 
eerioty  fiMsnltas  prenominat&  medicine  benigne  circa  eoB  velit 
recognoscere ;  si  aatem  non  fecerint,  .tuoc  facultas  yeüt  sibi 
pi*omder6  de  proprio  apothecario. 

Item  Mag.  Conradus,  incula  domus,  expoanit  16  den. 
pro  viao.  Item  ego  exposni  pro  media  12  den.,  qnia  vende' 
batur  pro  24  den.^) 

Item  ä6.  die  mensis  Septembris,  que  fait  vigilia  saneto«  M.  Bept 
mm  Coame  et  Damiani,  fuit  facultas  congregata  propter  certat 
necesaitates  sibi  incumbentes.  £t  fuit  motum  ez  parte  uniua 
I  anntuerBarii  habendi  in  die  sanctomm  Gosme  et  Damiani  FoL48« 
martiram  sab  oi^cio.  Fuit  tunc  motum  a  Mag.  Marti  no 
GAlden'),  domino  doctore,  quod  qnosdam  haberet  libros  quon^ 
dam  Mag.  lobannis  de  Hamelpurek,  doctoris  in  medioina, 
sibi  missosy  qnos  deberet  vendere  et  pecuniam  dare  pro  annl- 
nereario  habendo  pro  anima  prefati  Mag.  lohannis,  et  si  fa« 
cultas  Teilet  reeipere  illos  et  Teilet  in  die  sanctoram  Oosme 
et  Damiani  martiram  annuatim  disponere,  ut  sab  officio  pn^ 
blico  caaeretar  ona  missa  pro  defnnctis  cum  duobus  mioi- 
strantibns  pro  animabas  eciam  alioram  medicoram  anteeesso- 
ram  et  specialiter  Mag.  Nicolai  de  Herbersdorf  et  pro 
anima  prefati  Magistri,  quod  libros  illos  vellet  dare  facnltati, 
et  fuenint  noaem  libri  scripti.  (1)  In  primo  fnerant  libri  Ari- 
stotelis  de  animalibus  et  plantis  et  propleumata  Aristotelis  in 
ono  Yolnmine  in  pergameno.  (2)  In  secando  libro  foit  com* 
mentnm  Petri  de  Ebano  in  pergameno  super  propleumatibas 


*)  Am  «nteiraii  Bande  iat  noeh  hiiig«fl%t:  ^llem  in  «adem  coiufrtgmäon» 
d$di  8  den.  pro  vino  «C  1  pro  fiftcto  de  albie  denarU»  et  S  propoftto,"  Ferner 

am  oberen  Bande  von  Fol.  48*:    „Item  expomi  in  futo  mnclorum  Come  et    27.  Sept. 
Dimaani  4  ml.  et  18  dm.  et  60  den.  pro  oj^ßdo  d^functmrum  eim  duoiue  tn*- 
nietri»,  tcüicei  dyacono  et  aubdt/acono.'* 
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Aristotelts  in  bona  littera.  (3)  In  tercio  faerant  AffiDrismi  Da- 

masceni,  Galenus  de  polsibus  cum  plarlbus  aliis  in  pergameno. 

(4)  In  quario  fuerunt  scripta  super  Viatico  in  pergameno. 

(5)  In  quinto  comraentum  super  affbrismis  et  pronosticis  in 
papiro.  (G)  In  sexto  de  diuisioiu'  febrium  et  plura  alia.  (7)  In 
septiiuü  iiuL  bicuuuuun  Serapionis  in  pergameno  in  bona  li- 
tera.  (8)  In  octauo  Auicenna  d«  viribus  cordis  et  plurc-,  si- 
mul  in  pergameno,  (9)  In  nono  luit  Viaticus  Constaiitirii  in 
pergameno  et  plures  alii  in  uno  voiuinine.  Qui  libri  sie  tue- 
runt  nominati  corani  facuitate.  I^lacuit  cunc  pluribus  doctoribus, 

27.  SepU  quod  deberet  fieri  et  sequenti  die,  feste  sanetoi  um  ( .'osme  et 
Dainlani,  disponi,  quod  una  missa  pro  defunctis  celebraretur, 
et  sie  factum  est. 

Eciam  fuit  motum  ex  parte  reformandoiuni  in  domo  fa- 
cultatis,  quia  incola  doiuus  libenter  liabuisset  nouam  t'ornaeoiu 
in  stuba  inferiori.  Eciam  petiuit  de  roforinacione  foruacis  su- 
perioris  Stube  parue  et  feneHtrarnm.  Placnit  tune  farultafi, 
quod  acta  deberent  rcspici  et  in  ](roximu  con^rfe^aeioiu'  tia- 
ctari.  Tercio  fuit  motum  ex  parte  empericorum,  ut  Hackei* 
Georii  im  Lederboif  et  aliorum.  Flacuit  tunc  facultati,  quod 
facultas  primo  faceret  sibi  Bxum  pedem  circa  dominum  Im- 
peratorein, sie  quod  peteretar  dominus  episcopus  Gurczensis, 
ut  infonnaret  dominuin  Izoperatorem,  qaod  mandaret  Magistro 
cininm,  quod  tales  repellercntur.  Sequenti  autem  die  post  ofii* 
oium^  tota  facultas  accessit  dominum  episcopum  Gurcsensem 
supplicando  sibi,  quatenus  errorem  iUum  ex  parte  emperico- 
mm  deuolueret  ad  aures  imperiaiis  celsitudinis.  Qui  suasit, 
quod  deberet  in  cedula  porrigi  pctieio  domino  Imperatori^ 
quam  vellet  libenter  porngere,  et  »ic  facultas  recessit. 


[1400  XL] 

Fol.  Mag.  lohannes  de  Prawnaw  1460. 

18.  Oet.  Anno  1460.,  in  die  saneti  Cholmanni  martiris,  electus  fuit 

in  decanum  faoultatis  medieine  Mag.  lohannes  Newman  de 
Prawnaw,  arcium  et  medieine  doctor,  qui  a  precedenti  de> 
cano  recepit  virgam  argenteam  et  ladulam  cum  contentisi  et 
facto  oomputo  manserunt  in  parua  ladula  19  flor.  Ungaricales, 
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de  qoibuB  obligabamur  decano  preoedenti  1  flor.  Ungaricalem 
et  34  den. 

FoBte»  1461.,  in  die  Vinoenti,  faeto  fuit  eongregaoio  1461 
propter  duo8  artienloty  quoram  primus  Init  ad  audiendnm  pe-  J*n< 
tieionem  loppoBitorum  in  facultate  medioine  leociones  andien- 
einm.  Seenndna  fnit  ad  andiendum  computnm  decani  pro- 
aentia  de  perceptis  pro  presenti.  Quornm  primns  motnt  fnit, 
qnia  facultas  defeeit  in  leotere;  haboit  enim  treg  leotores,  Boi* 
licet  Mag.  Micbaelem  Schrik,  Mag.  Oaapar  de  Teten- 
baim^)  et  Mag.  Conrad  um  de  Muldorf,  qnorum  seonndna, 
BctBcet  Mag.  Caspar  obiit  in  rigilia  Baneti  Nicolai,  qui  re*  1460 
quieaeat  in  paee.  Sed  cum  doctores  et  magiatri  lecdonea  au-  ^- 
dientes  expectarent  et  PrincepB  non  institneret  lectorem  et 
tempuB  transinisBet  bene  Bcptem  BCptimanamm,  intellexit  fa- 
Ottltas  a  fidedi^nis,  quod  dominns  Princops,  scilicet  Fridrions 
Bomanomm  Imperator  etc.,  non  Teilet  insatltaere  aliqaem  in 
lectorem  atipendiatnm,  nisi  quem  facultas  medicine  Bnaderet 
et  nominaret  inatitnendum  pro  utilitate  et  cremento  faooltatiB. 
Ideo  ne  fiacultas  medicine  et  audientes  in  eadem  nimis  diu  in 
lectore  et  doctrina  deficerent  et  ad  peticionem  audiencium, 
qui  tunc  fuerunt  bene  duodecim  ma^jistri  et  diio  baccaJarii  in 
artibus  et  mediciiiis,  con^crcgata  fuit  iuculiäs,  sc  ilicct  omnes 
doctores,  «^ui  tunc  fuciujit:  Mag.  llermannus  de  Rotem- 
burga,  protunc  rcctor  uniucrsitatis  Wiennensis,  Majr.  lühaii- 
nes  de  Prawnaw,  protunc  decanus,  Mag.  Mieljael  Schrik, 
Mag:.  Pangracius,  Mag.  loliannes  Cliircliara,  Mag.  Co n- 
radus  de  Muldorf,  et  fuerunt  eciam  voeati  omnes  audientes, 
qui  petiueiunt,  ut  faenltaR  prouideret  eis  de  lectore,  quia  ne- 
gligerentur  in  Btudio.  Audita  peticione  apparuit  facultati  uti- 
HuH.  quod  ipgi  andiente»  primo  eligerent  ununi  lectorem  eis 
placenteni  (piani  quod  f'aeultaH  daret  ei.';  unum  forte  dibpH- 
eentem,  et  .secundum  quod  eiö  placuit,  fuerunt  pormissi  eligere, 
seiiieet  per  cedulas.  et  sie  quilibet  posuit  cedulam,  in  qua 
scriptum  fuit  nomen  illiup,  quem  ^  liiere  voluit,  ad  unam  raitram, 
et  sie  Mag.  Johannes  de  Chireliain,  utiiusque  doctor,  ob- 
tinuit  phira  vola  et  sie  eciam  per  omnes  doctore*?  fuit  in  le- 
ctorem electuB  et  per  decanum  et  omnes  audientes  superinten- 


*)  lAm:  Tttnm^  (vgl.  das  Doetorravmdicbnto  am  Sehhune  dieaw 
Bandet). 
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denti  uniaeraitatis,  scilicet  Magf.  Thome  de  Haselpacbf  ar< 
cium  et  sacre  theologie  doctori,  Bolempniter  presentattis  et 
commendatus  nomine  facultatis  et  petitua,  at  soribeDdo  uni  de 
consulibaB  Imperatom  ad  Nouam  Cittitaieniy  in  qua  tone  Im- 
perator erat,  prenominatam  Mag.  lohannem  promonerety  quam 
litteram  quidam  baccalartiu  in  medicinis  ad  Nonam  Omitatem 
sab  stipendio  predicti  Mag.  lo bann ia  de  Cbircbam  portauit 
et  litteram  institucionis  in  leetorem  aaperintendenti  Mag. 
Tbome  de  Haselpacb  reportanity  que  coram  decano  faeol- 
tatia  et  aadientibufl  in  medicinia  Jeota  fait,  aeevndnm  qoam 
prenominatus  Mag.  lofaannes  in  leetorem  institatus  fmi,  qoi 
tanc  promiait,  quod  fideliter  aeeandum  atatuta  leecionem  per- 
24.  Jan.   ficere  yellety  et  incepit  in  Tbimotei^). 

Fol.  49«  Secandna  articnlas  fuit  de  perceptia,  qnia  tanc  obliga- 

batar  incola  dornt»  facultatia,  scilicet  Mag.  Oonradua  de 
Maldorf,  censam  totam  preeedentiB  anni,  qui  fait  11  libr. 
den.  Et  fnit  eodem  anno  tanta  mutacio  in  minata  pecania, 
quod  in  prineipio  eiuadem  annt  10  sol.  dabantar  pro  floreno 
soilicet  ciroa  featam  Micbaelia,  aed  circa  festam  Oeori  da* 
bantor  4  libr.  4  lol,  den.  pro  floreno  et  chrca  featam  Egi[diij 
dabaotnr  10  libr.  et  post  11  libr.  pro  floreno  Ungaricali,  aed 
circa  festum  Crucis  fuit  proclamata  noaa  moneta,  de  qtia  da- 
bantur  primo  solnm  6  sol.  pro  floreno  Ungaricali,  sed  circa 
nouum  annum  dabautur  7  sol.  pro  floreno  et  sie  recepi  pro 
11  libr.  den.  solum  6  libr,  4  sol.  de  noua  moneta,  quia  ö  libr. 
cum  dimidia  de  moneta  per  primain  mutacionem  fecerunt  flo- 
renum  et  tjuiutiuu  partem  Horeni  quasi  et  t'uit  computata  pro 
1  libra  de  noua,  et  sie  fuit  eciam  tacultas  contenta.  quia  sie 
tunc  cucurrit  consuetudo  soluendi  ecuuü  cirea  alios,  et  de  tali 
pecunia  habetur  adhuc  proba  in  pannieulo  in  lad  ila  niaiori. 
Sed  circa  festum  Michaelis  dedit  ö  libr.  den.  et  4  hol.  cum 
defalcatis  defalcandis  et  dedi  antiquo  decano  1  flor.  Uugarica* 
lern  et  34  den.  et  sie  remaaseruut  facultati  18  flor.  Uugarica> 
las         f1<^n   «t  22  Rol.  den.») 

ö.  Märs  14in  ,  (juinta  die  Marcii,  fuit  cnngregaeio  facultatis  super 

articulis  duobud,  quoram  anua  erat  ad  audiendam  peticionem 


*)  Im  Orig.  ataht;  ,<IU*,  wofllr  ich  kainan  pasMnidereii  H^ligea  finde 
ab  Timothens. 

*)  Am  Bande  von  späterer  Hand:  ^ikI«  muUtcümmn 
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cuiusdam  rcligiosi,  qiii  fuit  frater  Mag.  Caspar,  olim  docto- 
ris  mediciue;  qui  cum  honestis  personit,  scilicet  Mag.  Paulo, 
decano  facultatis  juris,  et  Mag.  Georio  de  Giengen,  doctore 
theologie,  et  Mag.  Nioolao  de  Aulon,  peten8(!)^)  ut  facultas 
JDedidne  dignaretur  consentire,  quod  sibi  cederent  Jibri  fratriB 
8ui  vel  saltim  libri  theoloicales  ad  minus.  Quia  prenominatus 
dominua  doctor  Mag.  Caspar  Frue  de  Tettenhaim  decessit 
tuteelatae,  et  sacundura  tenorem  cuiusdara  preaiiegii(!),  quod 
caDit,  quod  IH  l  i  decedentis  intestate  debent  mauere  apud  li- 
brariam  tue  facultatia*),  decanus  facultatia  mediciae  in  quo- 
dam  pleno  consutorio  requirene  talea  libros,  fuenmt  sibi  con- 
corditer  per  omnes  deeanos  allaram  faeultatum  et  procnratores 
libri  decreti;  tarnen  ftcnltas  medicine  Tolens  benigne  agere, 
remisit  primo  prenominato  religiöse  pro  memoria  ftatris  hap 
benda  et  pro  ineremento  monaateril  sui  omnes  libros  tbeoioi- 
oales.  Et  cum  adhuo  instaret  et  multum  pensaret  alios  libros, 
et  facultas  considerans,  quod  libri  esaent  modice  utilitatis  et 
qaod  poBsent  proenrari  utiliores  facnltati  pro  pecunia,  et  ne 
▼ideretur  multum  grauari,  remisit  sibi  eciam  omnes  alios  libros 
pro  10  flor.  UngaricalibuS)  qnos  post  boo  decano  dedit  et  libros 
seruauit. 

Secnndus  articulus  fuit  ad  audiendum  peticionem  Mag. 
Nicolai  Molitoris  de  Ratisbona^)  pro  ezamine  ad  gradum 
baocalariatus  petentis;  qui  exauditns,  examinatus  et  coneor- 
diter  promotus  fuit.  Et  ante  boc  in  quadam  congregacione 
Mag.  Step hanus  .  .  .  petiuit  pro  examine  ad  gradum 
baccalariatns  et  statim  exauditus,  examinatus  et  promotus  fuit. 

Item  pereepi  14  den.,  2S  sol.  16  den.  et  10  flor.  Unga- 
ricales  a  religioso,  fratre  Mag.  Caspar,  qui  libere^)  promtsit 
dare  10  flor.  Ungaricales  eciam  non  respicieado  libros,  quia 
audiuit,  qaod  siugalis  annis  babetur  memoria  et  anniuersarius 


*)  Lies  petiuit 

■)  Gemeint  ist  die  Ba<itimmuug  des  Albertiiiischen  StiftbriefeK  voin 
Jahre  1384:  Volumu«  innrer  ei  ordmamua,  quod  UM  iptorwn  decedenciuvi 
anU  d^ffkdäonem  prmmtonm  rtmamcmt  apttd  Hbrariam  «m  faatUatU 
(Sink  n,  61). 

*)  JfbUtoKt  dg  BalUom»  ist  Ton  «j^itenr  Hand  nachgetragen 

*)  Sein  Name  Ut  bier  niebt  genannt;  er  hiew  Ifag.  Stephan  Kueiand 

de  Rain. 

•)  Im  Orig.:  Ubn. 
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omoiara  animarum  suppositonim  eiiudem  facaltatis,  et  sie  post 
hoc  daado  10  flor.  Ungaricales  promiuam  impleuit 


[14Ö1  I.,  II.] 

FoL49^  lUe  locus  dimiMat  est  yaoutUy  qnia  tone  deeanns  Mag. 
lohanneB  Kirchaim  acta  sna  non  oonicripftk Nee  de> 
canuB  Hag.  Caspar  Orisenpeek,  domians  dootor;  et  qtiia 
in  deeanata  Mag.  lohaanis  de  Obirehaim  petineroiit  dao 
Vaocalarü  in  medioinis  admitti  ad  ezamen  pro  lieenda  in  eadem 
faenitate  et  ad  presentandam  domino  oancellario  yel  tenentes(t) 
▼ices  ipsins  lecnm,  et  hoc  non  est  seriptttm  et  plara  alia*). 

Item  Kircham  non  scripsit  acta  nec  presentanit  iadu- 
lam  tempore  debito  cum  pecnnia  et  Übris,  quare  merito  a  fa- 
cultate  est  exelosos  jnxta  conciusionem  condosam  anno  Do- 
mini 1402.,  Mag.  lohannis  Schroff  de  Falle  Eni  in  deca- 
natu*),  ▼idelicet  quod  quUibet  decanus  in  fine  deeanatus  debet 
iacere  racionem  in  presencia  &cnltatb;  qnam  racionem  d  de- 
canus non  fecerit,  ipso  facto  est  ezolnsus  a  faenitate^). 


[1461  L] 

Fol. 60*  Acta  Mag.  lohannis  Kircham  sicut  sunt  scripta,  ita 

sunt  pessime  faota^). 

[1462  I.] 

Fol.  51*  Anno   Domini    1462.,    die   sequenti   immediato  festum 

14(52  Bancti  .  .  iDartiriH,  clectus  fuit  in  decanum  Conradns 
16.  Apr.    Fraun  de  Muldorlt,  arcium  et  medicine  dootor,  ei  pro  eadem 


Von  der  üand  de«  Cour.  Fraan  d«  Maldorf. 
*)  Vun  aodtirer  Uand. 
•)  AcU  I,  8.  a. 

^  Dieser  Absate  tot  wieder  von  einer  anderen  Hand  geeehrielMo. 

*)  Niehti  weiter  «iogafangen.  Dieee  Seil»  nnd  die  folfend«  Fol.  60^ 
■ind  leer  g-elnssen. 

•)  Die  Lücke  wurde  von  zwei  späteren  Häiulon  anspeftillt;  die  eine 
schrieb:  Tümrciit  die  andere:  Cidomandi.  Gemeint  ist  aber  das  erste  Halbjahr. 
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bofft  foxt  fpnnatos  «rdeuliM  pro  Hag.  Johanne  Minsinger, 
qoi  precodeater  snapensiia  fiiit  a  Ucencia  propter  suob  defeetnt 
in  responnonibns  et  leeoionibns,  et  pro  impetranda  eidem  Mag. 
lofaanni  yenia  comtenerant  dominnin  prepositam  Posonien- 
sem  doctorea  tiieologie  et  jurie  potentes  eibi  iniunota  in  re- 
Bponalonibiis  et  leoolonibus  complendis  relaxari;  quc  preces 
gracioBO  snnt  admisee  et  ezandite.  Sed  pauIo  post  yenit  fama, 
qaomodo  alinm  patrem  sibi  deligisBet,  ▼idelicet  Mag.  loh  an» 
nem  Kircbaim,  com  tarnen  prius  enam  patrem  Mag.  Mi- 
chaelem  de  Srick  palam  singnia  et  factis  ostendiaeet;  quo 
ezperto  a  aenioribne  faenltatie,  ingrato  animo  ferebant  et  super 
hoc  ac  alias  cansas  Mag.  lohanni  Minainger  enarrandas, 
congregaoione  facta,  propter  importonitatem  Mag.  Johannis 
Kirahaim  contra  omnes  dootores  ibidem  existentes  ail  po- 
terat  condndi.  Dixit  enim:  sine  placeat,  sine  displiceat  vobis 
Omnibus,  ego  volo  eum  promonere  eciam  snb  dispendio  et  ex- 
posicione  reruin,  bonorum,  corporis  et  anime;  et  demum  de- 
canum  verbis  obprobriosis  cepit  inuadere,  quo  res  nondum 
sedata  existit  et  mansit  istu  causa  sie  saspensa  ad  dies  aliquos. 
Ex  post  facta  congre^acione  doctorum  conclusit  facultas,  quod 
non  deberct  fieri  coii;j,ri  <^iicio  pro  Mug.  lohanne  Minsinger 
neque  uudiri  deberet,  lusi  Mag.  lohannes  KirchRiiii  i  esli- 
tueret  acta,  arcluiiii  et  alia,  que  a  facultate  sibi  ad  inanus 
fideles  eraut  prescntata,  et  quia  Mag.  loliannes  Kirchaim 
rennuit  iata  restituere,  suspendebatur  ad  absenciani  Mag.  lo- 
hannis  ptefati  ad  notabile  tempus.  Eo  vcro  existente  absente, 
medio  tempore  Maj;.  Johannes  Minsinger  incepit  agitare 
suam  causam  mulliuaiie  et  cum  difHcultatc  obtenta  gracia  per 
omnes  doctores  admissus  fuit  tali  sub  pacto,  quod  poneret 
fideiusBoros  faeultati.  ne  per  Mag.  lohannem  Kii  chaim  fa- 
cultas in  suis  rebü8  pnuaretur.  Et  dixit  tunc  Mag.  Michel 
Srik  istam  condicionem  fore  adimpietani.  quia  in  tideiussores 
posuisst  1  Mag.  Martin  um  Guidein  et  dominum  ordinarium 
er  (jiiod  iloniinuR  prepositus  PoHoiiiensis  se  eciam  pro  co 
interposuisset,  et  eo  tunc  petente  veniam,  graciose  arltnissiis 
est  et  Boluit  faeultati  2  llor.  pro  rccepcione  insingniorum.  Si 
militer  sibi  condoctorandus  Mag.  Johannes  Spadorffer  pari 
modo  Holuit.  Et  in  mea  ab.scncia  officii  deeanatns  erant  exa- 
minati  pluros  Hcolares  pro  gra^lu  baccalariatus,  ut  Mag.  Stef- 
fanus  Chueland  et  Mag.  Andreas  Polonua  et  Mag. 
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lohanneB  de  Qoliperg  et  omnes  solaerant  florenam  (preter 
3.  Febr.   m«gistram  Sfcef f AD u m)     Expediait  anno  63.  io  Mnoti  Blasii'). 

Item  postea  in  reoepcione  et  admissione  Mag.  lohannis 
MiDsinger  pro  gradu  licencie  inianctimi  fait  sibi,  ne  in  ano 
anno  intraret  consilium  factdtatis,  mazlme  edam  propter  ma- 
giBtroB,  qui  longioe  continuauerant  leotioneB  et  tempiu  qnam 
ipso,  ne  ipsi  in  ezaminibas  per  eos  graoarentur. 
FoL  61  ^  Ibi  plara  essent  Bcribenda,  propter  hoe  dimiBi  spaciam  ibi*). 


[1462  U.] 

(Anno  Domini  1462.*),  in  die  sancti  Colomanni  martiriB, 
fait  plena  congi  egacio  dominoram  doctomm  facoltatia  medi- 
eine  et  eiectua  fait  in  decanum  honorabiliB  ▼irr(!)  lobannes 
SpardArffer^  doctor  eiaadem  facultatisy  in  caioB  decanata  aeta 
Bant  Babscripta.  Primo  in  eadem  congrcgacione  precedens  do* 
mInuB  decanuB  preeentauit  .  .  .  .)^)- 

Anno  Domini  1463.*),  in  die  Banoti  Colomanni  martiris^  fait 
plena  eongregaoio  dominoram  doetoram  facoltatia  medle[iD]e 
et  protunc  electuB  fait  in  decanam  bonorabiliB  ▼irr(!)  lohan« 
nOB  Spard6rffer,  doctor  eiusdem  facultatis,  in  oaiaa  deea* 
natu  acta  sunt  infra  scripta. 

Primo  precedens  doniinu»  decanus  presentauit  nouo  de- 
cano  ccptrum  facultatis  et  ludulam  maiorciu  cum  Hbris  statu- 
toruiji  et  acloruni  et  aliis  contentis  in  ea  et  eciam  aichulam 
paruam,  fiuu  protunc  non  luit  aperta  propter  abseneiani  cla- 
uium,  et  facto  compiito  precedens  dominus  decanus  presen- 
tauit domino  decano  nouo  G  tior.  liun^arieales  U8(pic  ad  pro- 
ximam  congregacionmi  post  hoc.  Itorn  leetio  statutorum,  que 
debebat  tieri  intra  quindenam,  prorogata  fuit  propter  iiisolencias 


>)  Getilgrt. 

•)  Von  anderpr  Hand. 

*)  Nichte  weiter  eingetragen.  Dieue  ganze  Seite  ist  leer  gela»sen;  das 
folgende  Blatt  62*^  ist  herauBgeschnittea. 
*)  Im  Orig.  146S. 

^  Dieter  Abcate  iat  im  Orig.  aosgeetriehen  uad  die  ganze  übrige 
8eite  leer  gelassen;  ebenso  ist  aaeb  die  folgende  Seite  Fol.  68*>  nic)it  be- 
schrieben. 

•)  Im  Orig.  1468. 
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III 


et  controuersiM  celsitudinis  et  majestatis  Imperialis  neenon 

domini  Alberti|  arehiducis  Austrie,  fratris  ipaiasi  et  opidi 

Wieonentia,  propter  qcuui  decanoB  fuit  nimis  occttpatas  luque 

ad  feBtam  aapcti  Valentiiii  episcopi  Btatim  post  Epipbaniam  1468 

Domini  oelebratam.  Item  tone  exposni  eodem  die  20  den.  pro    7-  J^n- 

maliiasia. 

Item  eodem  anno,  die  7.  laanarii,  congregata  fuit  facultas  7.  Jan. 
snper  articulis  dnobiis  sub  pena  non  contradicendi  seqnentibus : 
Primas  ad  aadiendnm  statuta ;  secnndtts  ad  coligendum  debita 
laenltatis.  Qaornm  primns  fuit  statim  expeditus  et  secundas 
fuit  oommiflsus  deoano  et  quod  dirigeret  eoiam  pedellam  ad 
Ulos  debitoree  et  qnod  yocarentur  post  hoc  ad  proximam  con- 
gregaeiooem;  quod  et  factum  fuit  et  tuoc  exposui  pro  co- 
lacione,  sciltcet  yetteri(!)  et  nono  yino,  fructibus  et  semelis 
per  pedellum  26  den. 

Item  die  3.  meosis  Februarii  congregata  fuit  facultas  sub  8.  Febr. 
pena  non  contradicendi  ad  recipiendum  debita  a  debitoribus 
facultatis.  Et  primo  deeanns  presentaoit  6  flor.  Hungaricales, 
quos  recepit  in  die  sancti  Colomanni  de  antiquo  decaoo,  et 
septimam,  quem  recepit  a  Mag.  Stephan o  Kulant  de  Rein 
precedenti  die;  post  hoc  dominus  dootor  Mag.  Martinus  Gul>  s.  Febr. 
dein  presentauit  6  fior.  Hangarieales,  quos  tenebatur  facultatii 
et  protunc  eciam  monit  ibi,  quomodo  haberet  11  libros  medi- 
oinales,  qui  oUm  fuissent  pic  memorie  Mag.  Nicolai  de  He* 
berstorff,  doctoris  eximii,  et  desiderauit,  quot(!)  isti  libri  re- 
ponereiitur  ad  librariam  per  modum  testanientfij,  et  ultra  hoc 
eciam  desiderauit,  quod  pro  futuro  omni  anno  celebraretur 
una  missa  pro  salute  unirae  prefati  Magistri  in  teste  sancto- 
rum  Uosme  et  Damiaiii  iiiaitiruin  öub  ot'licio  publico  in  altari 
^ijiuL'te  Crucia  ecclesie  Baucti  Stepliani,  et  tunc  faeultaß  dixit 
8il>i.  qu(»d  in  proxiina  cojigregacionc  dobcret  presentare  prc- 
dicLoH  libros  et  tunc  facultas  vellet  eos  couöpicere  et  post  hoc 
eciam  super  illud  deliberare  melius;  quod  et  factum  fuit  in 
proxima  conp'C{?acione  poht  lioc. 

Item  Cütlcm  die  et  in  eadcm  coiigregaciouc,  facto  com- 
puto  per  Mag.  Conrad  um  Prawn  de  Miildarf,  defalcatis 
siügulis  defalcandis,  exsoluit  facultateni  ad  plenuni  de  percep- 
tis  preteritis  et  eciam  in  censu  preterito  u.sqne  ad  festuiu  sancti 
Colomanni  martiris,  ([iiod  fuit  anno  1462,  et  dedit  certos  flo- 
renos  lIungaricaleB  et  certos  Keueuses^  io  quibus  tunc  facultas 
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tenelwtar  sibi  18  den.,  qoM  tanc  deeMiaa  concessit  faoultati 
et  dedit  sibi. 

Item  eodem  die  fait  sibi  domus  locata  pro  anno  fataro 
pro  10  flor.  Hungaricalibiis  et  cum  ista  condioione,  qaod  fa- 
cultas  poat  boe  aemper  euet  libera  ad  locandmn  domam,  eai 
placeret  et  qualiter  placeret.  Item  Mag.  lohanneB  de  Kir- 
ebaim,  dominus  doetor,  dizit,  quod  seilet  facaltatem  Btadm 
ezBolnere  vel  ad  maximam  in  Boqnenti  die  proxima,  qnod  nti- 
quo  in  deoanatu  meo  non  feoit,  licet  plnries  per  me  et  ectam 
per  pedellnm  postulanerim  nomine  faonltatis  ab  eo^),  et  tomma 
fttit  2  libr.  et  3  soL  den.,  et  isti  floreni  omnes,  BcUicet  Hun- 

Fol.  64  >>  garioales  et  Renenaee  prina  expreaai  |  fnemnt  poiiti  ad  arcbu' 
lam  paraam  ad  alioa  florenoa  ibi  existentes,  quorum  fiierant 
Sly  et  faemnt  omnes  reeluai.  Item  eciam  exposni  protanc  pro 
colacione  36  den.  per  pedellnm. 

IS.  F«br.  Item  die  13.  einsdem  menais  iuit  congregata  faeitlt«#  sab 
pena  non  eontradicendi  ad  reoipiendnm  et  ad  co[n]8piciendiim 
prefatos  libros,  qui  tnne  faemnt  portati  et  modieam  oonspeeti 
et  post  hoc  ad  librariam  positi  ad  melius  conspioiendnm  et 
eeiam  ad  melius  deliberandum. 

Item  codem  die  fuit  ibi  mencio  facta  ex  parte  dnomm 
dominorum  doctorum,  scilicet  Mag.  Martini  Gftldein  et  Mag. 
lohannis  de  (Jlnrchhaim,  si  contingeret,  quod  aliquis  bac- 
calariorum  peteret  iid  presentaiuluin  pio  apercioiic  porte  can- 
cellaric  examinis  pro  lieencia  vel  aliquis  scolarium  deberent 
vocaii  pro  examine  ad  graduiii  baccalariatua  in  inodicina  vel 
alias  congregaciones  lacultatis  tieient,  et  fuit  coDcorditer  con- 
clusum.  quod  nullus  eoiuni  deberct  vncari  nee  admitti.  nisi 
prius  essent  per  uniuersitatem  roafe^uinpti,  et  posthoc  adbuc 
stabil  in  delibei  acione  facultatib,  si  relit  eos  assumere  vel  non. 
Item  fuit  comrnissum,  quod  libraria  deberetur (!)  mundari; 
quo  I  fuit  factum  pei'  podeliummet  tercium,  et  dedi  sibi  7  den., 
pro  buliieo  et  alias  exposui  pro  vino,  caseo  et  pane  10  den. 
Item  in  •  adem  coogregacione  exposui  24  den.  pro  collacione 
per  pedellum. 

19.  Febr.  Item  19.  die  raeusis  eiusdcm  fuit  cougiegata  facultas  cx 

parte  articulorum  aliquorum  prius  motorum,  scilicet  ex  parte 
librorum  per  Mag.  Martin  am  preseatatorum  et  eciam  anni- 
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aersarii  prias  moti,  et  fait  concorditer  et  finaliter  concIuBum 
per  omnes  dominoB  doetoree,  quod  pro  futuro  dcbent  legi  tres 
misse  pro  omnibttfl  animabus  tidelibus  defunctis,  facaltati  me- 
dicinc  iucorporatis,  et  prima  in  ahari  sancte  Crucis,  secanda 
in  altari  beate  Marie  VirgliiiB  et  tercia  in  altari  omninm  Appo* 
stolonun  et  sub  officio  publice  sanctorum  martirum  Cosme  et 
Damianiy  patronorum  facuhatis  medioiney  et  eeiam  in  feste 
ipsoram. 

Item  fait  conclagum  In  eadem  eongregaeiene  seriosei 
qnod  pro  futuro  aemper  proxima  dominiea  precedenti  in  am* 
bone  ecolesie  sancti  Stepbani  debet  fieri  publicaeio  iatias  festig 
eciam  proceBBionia  et  of&cii  et  eeiam  anniuerearü  et  Buplicaoio 
pro  Tiuis  et  defonctis  eiusdem  foeultatis.  Item  expoBui  eodem 
die  pro  coUacione  34  den. 

Item  25.  die  Marcii  fuit  congregata  facultas  anb  pena  SS.  Hin 
non  contrmdicendi-  ad  andiendum  peticionem  Mag.  Nicolai 
Molitoria  de  Ratiabona,  baccaJarii  in  medicinia^  qui  pe- 
tiuit  preaentari  domino  cancellario  uniueraitatia  vel  eiua  vicea 
gerenti  ad  aperiendam  aibi  portam  cancellarie  pro  lic^cia  in 
medicinia.  Qui  fuit  per  facultatem  admiasua  ad  preaentaadum 
cum  domino  cancellario  re\  eiua  viccs  gerenti ;  qui  conaequenter 
ad  precea  facultatia  eum  admiait,  ut  ei  aaeignarentur  puncta 
pro  examine  ad  licenciam,  quod  fuit  factum  31.  Marcii,  et  ae*  81.  Mira 
quenti  proxima  die  de  mane  aub  pulsu  primarum  fuemnt  aibi    l.  Apr. 
aaaignata  puncta  et  eodem  die  examinatoa  et  ydoneua  repertua, 
quare  per  omnea  doctorea  facultatia  medicine  concorditer  grap 
cioae  admiaana.  Item  Mag.  Conradua  conceaait  in  precedenti, 
Bcilicet  illa  congre^acione,  pro  collacione  15  den.,  in  quibua 
posthoc  decanuB  eum  exsoluit. 


[1468  I.j 

Anno  Düinini  M".  CCCC.  6o'\.  in  die  sanctorum  Tyburcii    Fol.  55 • 
et   N'alei  iani,   tlectus   est   in    dccauum    M»g.  Michael    de    14.  Apr. 
Scliriclikj  artuiia  rt  medicine  (luciur,  cui  decanus  immediate 
prc'C'dens  prescutanit  huluhmi  cum  oinnibus  in  ea  contentis^ 
scibuet  duobus  libris  aetorunt,  sigilio^  et  paruam  laduiam  et^) 


*)  at&tt  et  ist  wohl  cum  zu  lesen. 
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ftUi»  iiiibi  conteutis,  et  utatim  deoanus  prcccdeoB  fecit  compa- 
tum,  et  defalcatis  dctalcandis  et  bedcllo  soluto  percepit  36  flor. 
Ungaricales  et  3  flor.  Kenenses  et  52  den.  Wjennenaes. 

8.  Jnni  Item  3.  die  luaii  facta  fuit  congregacio  ÜRCuItatis  super 

articolo  subscripto:  Ad  audictiduin  peticionem  cuiuBdun  Ma* 
gistri  in  artibus  et  baccalarii  in  medieina  petere  volentiB^  at 
prcsentetur  domino  vicecanceliario  ad  aperiendum  sibi  cancel« 
lariam  pro  examinc  ad  gradum  Uceocie  m  medieina.  Et  fuit 
Mag.  Andreas  Pol  onus  et  pro  ista  vice  non  fuit  admiMOi 
et  faemnt  ubi  obiecta  dao:  primum,  quia  haberet  litem  cam 
unioeraitate  ex  parte  cniaBdam  testamenti^  et  fuit  sibi  inianc- 
tam^  nt  prins  reconciUaret  se  oum  nninersitate  et  aliis  aibi 
aduersantibusy  ne  facultas  incurreret  notam  eius  respectu;  se* 
cundo  fuit  sibi  obiectnm,  quod  practicaaset  sine  reqniaieione 
dootorisy  quod  foret  contra  suum  jaramentum ;  ipse  yero  fecit 
diligendam,  ut  asseruity  et  composuit  se  cum  rectore  uniuer- 

10.  Juni  sitatis  et  reuenit  10.  die  mensis  prefati  et  super  eodem  arti- 
culo  iteram  petiuit.  Plaouit  doctoribus,  quod  eciam  se  com- 
poneret  cum  altiSi  quos  lesisset,  et  tunc  seniores  concluserunt 
eum  fore  admittendum,  sed  duo  juniores  nolebant,  et  qnooiam 
ipse  proterue  se  habuit  in  conspeotu  doctorum  et  inimo- 
raliter,  quare  diuiserunt  se  doctores  sine  aliqua  finaU  conclu» 
sione. 

98.  Juni  Item  26.  die  lunii  congrcgata  fuit  facultas  ad  deliberan* 

dum  super  articolo  subscripto :  Ad  audiendum  supplieacionem 
cuittsdam  baccalarii  medicine  petere  Tolentis,  uti  presentetur 
domino  Ticecancellario  pro  examiae  ad  gradum  licencie  in 

27.  Juni  eadem.   Peticio  fuit  concorditer  exaudita,  et  27.  die  eiusdem 

28.  Juni   mensis  presentatus  et  28.  eiusdem  mensis  examinatus  et  con- 

corditer admissus  ad  licenoiam  et  doetoratus  gradus  et  fuit 
dominus  Petrus  Marolt  de  Lachk^),  tanc  temporis  cantor 
ad  sanctum  Stephanum.  Exposui  pro  vino  in  eadem  coDgi*e' 
gacione  24  den. 

2.>.  Juli  Item  25.  die  lulii  coiigü  gata  fuit  facultas  ad  deliberaii- 

dum  super  articulo  infrascripto :  Ad  audiendam  supplicacioneni 

i'iiiu.sdain  Ma^jjistri  in  artibu«  et  niedicine  baccalarii  petere  vo- 
lentis,  uti  prescuLcLur  domiiio  viceeaucellario  pro  examine  ad 
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gradam  licencie  in  eadem,  cuicia  peticio  fait  concorditer  ez- 
aadita^  et  26.  die  einadem  mensis  presentaius  et  statim  post  m.  Juli 
27.  examinatas  et  concorditer  admiBSUs  ad  licenciam  et  do-   97.  Juli 
ctoratna  gradus.  Kt  fuit  Mag.  Stephan ub  Kuelant  de  Rayn, 
et  proficiat  ad  salutem. 

Item  26.  die  mensis  lulii  congregata  fait  facultas  ad  de-   16.  Jnli 
liberaadum  super  articuio  subscripto:  Ad  audieadum  suppJi- 
caoionem  ctUBsdam  Magistri  in  artibus  petere  ▼olentis,  nt 
ad  ezamen  pro  grada  bacoalariatoa  in  medieina  admittaiur, 
cniua  peticio  fait  ezaudita,  et  28.  mensis  Inlii  ezaminatns  et   88.  Jali 
concorditer  admissus  in  nomine  lesu  Christi  amen,  et  11.  die  ii.Aug. 
mensis  Ängasti  determinauit  et  facultati  1  flor.  dncatam  ante 
determinacionem  [dedit]. 

Item  8.  die  mensis  Augasti  Mag.  Nicolaas  Molitoris  FoL65* 
de  Ratispana,  Petras  Marolt  de  Laohk^  Mag.  Stepbanas  &  Aug. 
Kaelant  de  Rayn,  baccalarii  in  medieina,  recepernnt  lieen- 
dam  et  gradam  doctoratos  in  medieina^  et  quÜibet  eorum  ante 
licenciam  soloit  faonltati  2  sol.  auri,  aliqaos  ducatas  et  aliqnos 
Ungaricales^  de  qoibus  fai  contentus  in  nomine  lesa  Christi 
amen^). 

Item  in  dye  14.  mensis  Augasti  (acta  fait  congregacio  14.  Aug. 
super  articulis  infrascriptia:  Primus  ad  deliberandtttn,  quid 
ezpediat  pro  arohula  &oultatis  sita  in  capella  coUegii  daealis, 
an  debeat  exeipi  et  reformari  in  seris  et  aliis,  ut  poesit  the- 
saorus  facaltatis  amplios  ibi  reponi.  De  illo  articuio  conclu- 
som  luit;  quod  debet  ezcipi  et  reformanda  reformari  et  the- 
aaurua  facaltatis  imponi  et  postea  reponi  ad  prefatum  locum. 

Secundus  articulas  fuit  super  supplicacranibus  et  iniuriis. 
Circa  istum  articulam  petiuerunt  doctores  nouelli  prenominati 
admitti  ad  facultatem ;  quod  reeepto  ab  eis  juramento  factum 
est,  ot  petiuerunt.  Ceterum  duo  eorum,  scilicet  Petras  Ma> 
rolt  et  Stephan  US  Kuelant,  petiuerunt  dispensacionem  super 
juramento,  quo  juraucrunt  legere  per  annum.  Cum  quibue 
fuit  dispensatura  taliter,  si  non  possent  legere  et  haberent 
alios  Status,  esset  cum  eis  dispensatum ;  sin  autem  daret  se 
oportiinitiis.  quod  bene  podsent  lef^crc  sine  eorum  gra- 
uamiiie,  quod  tunc  legereut,  tarnen  nou  debereut  esse  aa- 
stricti. 


')  Vgl.  die  Protuotionsrede  Ebendorfera  im  A.nltang. 
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Exposui  pro  ana  semella  et  unn  octaaa  vini  9  den.  et 
prius  in  una  alia  congrogacionc  24  den.  Item  dddi  portanti 
laduiam  de  ooUegio  7  den.  Item  12  den.  cantoribns  pro  Tino. 
Item  pro  reformacione  eiste  64  den.  Item  in  festo  sanctorum 
87.  Sept.  Cosme  et  Damiani  magistro  chori  60  den.,  de  quibus  dedit 
ofticianti  2  gross.,  cantori  32  den.,  orgaaiste  32  den.,  leuUis 
14  den.  Item  pro  duabns  miasis  14  den.,  pro  requiem  sim- 
plici  24  den.   Item  famulis  campanatoris  de  gracia  7  den. 

Item  recepi  a  tribos  doctoribus  6  flor.  auri  et  1  ab  uno 
baccalario  et  de  intjtulaoione  habui  a  duobns  scolaribus  et  ano 
baeoalario  8  gross. 


[1463  II.J 

Fol.  66  ■  Anno  Doraini  1463.,  in  die  sancti  Cholomanni  martiris, 

13.  Oei  electns  est  in  decaaum  facultatis  medicine  Pangracius  Kreu« 
CS  er  de  Traisenmawr,  arcium  et  medicine  doctor,  cai  de- 
canus  immediate  precedens  presentauit  laduiam  enm  omnibns 
in  ea  eontentis,  videlicet  dnobus  Hbris  actorum,  sigillo  et  par- 
uam  laduiam,  in  qua  continetnr  facultatis  thesaurus,  et  statim 
decanns  fecit  computum  et  defalcatis  defalcandis  percepit 
52  flor.  Ungaricales  et  3  flor.  Renenses  et  80  den. 

(Item  exposui  12  sol.  pro  bedello,  videlicet  salarium  snum 
et  cambini  2  flor.,  quos  dedit  Mag.  Oonradus  dominus  doctor; 
de  illa  pecuoia  solui  bedellum,  residnam  autem  posni  ad  la- 
duiam magoam.)^)  Item  niohil  exposui,  eciam  nichil  per- 
cepi  ultra  ista  superius  scripta. 


[1464  I.] 

Mag.  Hermaanns  Hajm  de  Rotenburga. 
1464  Anno  Domini  1464.,  in  die  sanctorum  Tibnrcii  et  Vale» 

14.  Apr.  riani,  electus  est  in  decanum  Mag.  Hermannus  Hajm  de 
Rotenburga,  urciura  et  medicine  doctor,  cui  decanus  imme- 
diate precedens  presentauit  laduiam  cum  omnibus  in  ea  eon- 
tentis,  videlicet  duobus  Hbris  uctonini,  .sigillo  et  parua  ladulu 
cum  in  ea  contentib,  et  decunus  prceeclenti  btutim  fecit  com- 
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putuiu  et  presentauit  52  ilor.  UngsriealeB  et  3  flor,  Rejnenses, 
sed  bedeJlo  de  illis  faerunt  dati  2  flor.  KeynenBes,  nam  facai- 
tae  obligabatui*  sibi  12  eol.  den.  et  residnum  sibi  propinauit 
propter  Toluntaria  et  diligentissima  Beraicia  sua,  sed  non  de 
jure;  et  fhit  circa  eum  motam,  ne  poBtea  traheretar  in  con- 
sequenciani,  quod  propter  diHgenciam  Biiaiii,  quam  circa  sin- 
gulos  dorainos  doctores  fecisset,  facultas  inclita  ex  Hbertate 
sua  fecisset  et  non  de  jure  suo;  consideretur  ergo  illud. 

Item  anno  Domini  1464.,  feria  quinta  post  dominicam,  19.  Apr. 
qua  cant.'um  Mif^ericordias  Doinini  etc.,  dominus  doctor  Map^. 
Conrad  US  i'iuwn  de  Müldorf,  arcium  ot  niedicine  doctor, 
Rcripsorat  domino  decano  et  toti  facultati  pro  ipsius  rc- 
dempcione  et  oranem  spem  suani  in  facultntem  inclitam  me- 
diciiie  I  posuerat  ipsamque  in  oxtrenia  sua  nccessitate  inuoca-  Fol.  66* 
norat,  spe  ab  aliis  omnibus,  eciam  parentibus  et  aniicis,  re- 
licta,  ut  facultas  inclita  medicine  eum  ab  illis  anxietatibus 
redimeret  et  12  baüstas  vel  saltem  minorem^)  numerura  earum 
transmitteret  festiuaiitor  et  pro  reliquis  pecuniarum  valorera, 
et  pro  isto  mutuo  omuia  bona  sua  in  domo  prescripte  facul- 
tatis  coiistituta  faenltnti  iru-litc  incdieiii».'  iinpifjnorauit.  Facultas 
prescripta  congrej^ata  in  domo  domini  doctoris  ^la^r.  Micha- 
helis  de  Schrick  sf  deliberauit  et  peticionem  prefati  do- 
mini doctoris  MaL^  r'ourafli  Prawn  de  Müldorf  exaudiuit 
et  sibi  foria  sexta  sequcnro  30  tior.  lliigaricales  aecomodauit  -0.  Apr. 
de  thesauro  prcnomiuntti  facuUatis  mfdicinc  propter  ipsius  pre- 
missa,  quos  dominus  d<»(;tor  Ma^^  Caspar  (J  ri  esse  n  peck  de 
Lanshuta  receperat  in  stuba  domini  doctoris  prescripti  Mag. 
Michahelis,  ut  presentaret  eos  prefeeto  in  Deben  N.  Prawns- 
dorfer,  qui  coram  facultate  loquebatur,  quod  vellet  omnem 
diligenciam  suam  facere  pro  prefati  domini  doctoris  rcdom- 
pcione,  cni  confisa  est  facultas  juxta  scripta  domini  doctoris 
Mag.  Caspar.  Item  in  arcba  facultatis  manserunt  22  flor. 
üngaricales  et  1  Beynensis  et  modicum  de  minuta  pecania  ut 
circa  80  den. 

Item  dominus  doctor  prefatus  Mag.  Conradus  Prawn 
de  Muldorf  misit  mihi  30  flor.,  28  üngaricales  ot  2  ducatOB 
cum  duobuB  MagiBtris,  yidelicet  Mag.  Michahele  May  nee- 


*)  Im  Orig.  atelit:  moipren.  Der  Scbraiber  scheint  die  AbkOnmigett 
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dorfer  de  Wjenna  et  Mag.  Ulrico  Reß  de  FischjD  et 
undeoim  de  hiis  non  habuerimt  Terum  pondus^  ut  preacripti 

9.  Mai  Magistri  videranty  et  fuit  feria  qaarta  ante  festum  AscensioDis 
Domini  et  retulerant,  qaod  esBent  floreni  Mag.  Gonrado,  do- 
mino  doctoriy  accomodati. 

7.  Aug,  Item  7.  die  meiuiis  Aagusti,  Tidelieet-  in  die  sancte  Affre, 

congregata  fuit  facultas  ad  deliberandum,  quid  expediat  super 
certis  necessitatibas  faeultatis  indite  medicine,  ▼idelicet  ex 
parte  locacionia  domus  et  de  debitorum  solucionibna  ex  parte 
domini  doctoris  Iklag.  Conrad!  pro  censu  anni  preteriti  dando^) 
et  de  futnro  censu  dando  circa  proximum  festum  sanoti  Mi- 
chaelis et  ex  parte  Mag.  Johannis  Kircham,  domini  do> 
ctorisy  et  de  fiorenis  imponendis  ad  archam,  qui  fnernnc  acco- 
modati Mag.  Conrado  de  Müldorf,  incole  domus.  Qui  flo- 
reni SO  faerunt  tuno  positi  ad  archam  et  fuerunt  omnes  re- 
cepti.  Item  dombus  doctor  Mag.  Conradas  de  Müldorf 
dedit  10  flor.  pro  censu  preterito  transacto  anno  14B3.  circa 
fcBtum  sancti  Michaliclis,  et  facultas  inclita  conclusit,  quod 
circa  festum  sancti  Michahelis  proxime  futurum  debet  eciam 
dare  10  flor.,  quia  tunc  obligatur  itcrum  intcf^rum  censum,  et 
conclusum  est  eciam  per  facultatem  iiiclitain.  quod  amplius 
dcbct  dare  censum  bis  in  aniio,  mcdietatcm  circa  festum 
sancti  (Jeorii  martirif:.  ;i[iani  incdietatem  circa  festum  sancti 
Michahelis.  et  est  sibi  hicata  domus  a  proximo  festo  fam'ti 
Miehulielis  ad  aiuiuin  pro  10  tlor.,  et  facultas  est  libera  latu- 
ris  tera]>oribus  ad  locandum  cui  wult  et  ipse  incola  prenomi- 

Fol.  67*  natus  dehet  letor  mare  oninia  reformauda,  que  aon  vetustate 
nimia  peiiclitata  sunt,  et  educerc  fimum  et  uiues  temp«'stino 
educere.  Item  dotiiinu^  doctor  Map^.  loliaiines  Kirchaiui 
debet  dare  pecnniain  suam  infra  spaciuni  If»  dienim  vel  dare 
unam  recognicionem  pro  ilehito.  Ttein  llorvai  iu  arclia  fuerunt 
numero  62  lingaricale»  et  1  lieviicuäis.  Item  dcdi  11  den. 
pro  vino,  pane  et  piris  et  recepi  a  minuta  peciitüa  ma^iio  burse. 

Item  de  emporiois  mnltn  eotitineiitm-  in  actis»  Maej.  To- 
banniB  Ay^el.  in  euiub  priino  decaimlu  sunt  scripta auüO  1413.") 
Ibi  videantur  eciam  de  appothecariis  acta. 


*)  Im  Orig.  ctebt:  dandL  >)  VgL  Acta  X,  &  22—84. 
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[1464  n.] 

Mag.  Conradas  Praun  de  M&ldorff. 

Anno  Domini  1464.,  in  die  sancti  Golomanni,  electus  est  is.  Oct 
in  decanum  pi'efate  facaltatis  prenominatas  Magister  et  pro 
eo  die  ezposuit  pro  facultate  in  censn  domos  8  flor.  Ungari- 
cales  et'  pedello  13  sol.  den.  minus  3  den.  et  6  soL  3  den.  et 
sie  integrum  soloit  eensum  pro  eodem  anno;  compnttts  autem 
prenominati  decani  adhao  manet  saluus  pro  futuro  tempore 
faciendus.  Item  in  arcba  presentati  sunt  michi  70  flor.  Un- 
garicales  et  1  Renensis  et  54  den.  Item  postea  ezposuit  de 
archa  facuitatis  13  flor.  Ungaricales  pro  litera  imperiali. 

Item  pro  eadem  mutacione  dominus  doctor  Mag.  Nico* 
laus  de  Ratisbona  est  electus  in  lectorem  facuitatis  loco  do- 
mini doctoris  Mag.  lohannis  de  Kirehaim,  et  factum  est  hoc 
per  scolares  facuitatis  nostre,  cui  eleccioni  facultas  annuit  et 
eonsensit  ac  preces  ad  dominum  Imperatorem  misit  eundem 
electnm  consernando,  quod  factum  est. 

Item  in  die  Cinerum,  facta  cena  ad  expensas  facuitatis  1465 
per  doctores  eiusdem,  congregati  et  conuocati  erant  singuli  *y«Febr. 
appotecarii  in  facto  practicancium  contra  consensum  et  ordina* 
ciones  facuitatis  atque  eoruni,  qui  medicinas  distribuunt  in  pro- 
iudicittm  appotecariorum.   Conclusit  facultas  subaeruare  infra 
scripta: 

Qnoniam  medicinaestBciencia;  quahnroani  corporis  quietis, 
salutis  6t  »pei  queritur  refrigerium,  ut  a  morbis  se  tueantur  ho- 
mincs  et  preserucnt  atquc  ut  morbidi  ab  eisdem  pro  posse 
diuina  fauente  clemeneia  restaurentur,  interest  iiobis  doctoribus, 

iit  in  eadcni  solliciiiuline  oiimi  (juu  possumus  et  scrutinio  pro- 
cureinuö,  uc  tcmerit«  i  uit  nc(jiiit('r  praeticantes  jaeliiriiin  et 
dcftniecionem  humuijoruin  c'(«rjM»ruin  atque  hoiuicidia  soleaiit 
anipliuö  freqiienture.  Statiiit  igitur  in  priiiiis  facultas  tum  jjro- 
textu  priuih'<7ii  et  ordiiiaciunis  aacri  concilii  Basilicnsiö,  tum 
vigore  noui  priuilegii  inuictissimi  principis  domini  Friderici, 
Romanorum  Iraperatoris  sempcr  augusti  etc.,  ne  aliquis  empe- 
ricorum  aut  alius  temerario  auöu  preter  facuitatis  consensum 
in  ciuitate  Wyennensi  praeticef,  nisi  sit  doctor  approbatus  per 
aliquam  uinuersitatem,  de  quo  taeultas  plenam  habeat  cogni- 
cionem  per  patentes  litera«  aut  testcö,  aut  se  submittat  ad  re- 
spoudendum  publice  coram  facultate,  ita  ut  eiusdem  ars  et 
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Fol.  67^  sciencia  sint  pluriinum  per  nos  edocte.  |  Et  ut  hoc  lactas 
sanm  sorciatur  e£fectuni,  oportet  aliqua  siogulariter  obseruare, 
ne  detur  locus  malefacieodi  et  practicaDdi  cum  dispendto  et 
jaetura  hominanij  tarn  qnantom  ad  appoteearios,  tarn  et  ad 
doetores. 

(1.)  Primum  de  appotecariis  obseraandum  est  tale:  Ne 
aliquis  appotecariorum  contra  preBcriptum  statutam  facultatis 
medicinaB  alicui  taliter  prohibito  adtninistret  neqne  per  se 
nec  per  aliam  snbordinet  tacite  aut  expresse  aut  qnouis  alio 
modo. 

(2.)  SeciuHlum  de  appotecariis  obscruaiidum  :  X<*  aliquis 
odiiim  racdieiiias  fnrmncAfito«.  ut  sunt  pillule  aut  alie  inedi- 
ciue  laxfttiiie  sine  »olutiuc  cirrctiitante!*,  indilTorcnrpr  ad  vo- 
luntateni  et  postulacioneiu  cuiusrnmqne  extra  suain  apjiotrt  am 
ftudeat  [dispensare],  nisi  per  eciciK  iain  et  %'cl1e  aut  maudatuni 
alicuius  doctoris  facultatis  eiusdini  mit  alt<'rius  non  doctori» 
habentis  expreasuai  consensuni  facuitatis  practicare  in  cadom. 

(3.)  Terciitm  concIttBit  facultas  de  appotecariis:  Ceterum 
perswadet  yobis  facultas,  quia  frustra  leges  conduntur,  nisi 
quis  manu  forti  satagct  casdem  obseruare,  ut  unum  aut  duos 
inter  yos  preficiatis  veluti  manutenentes  illas  obseruacioneB, 
cui  aut  quibus  alii  per  jiiramentum  aut  tidom  compromittant 
hec  singula  inuiolabiliter  obseruare;  quod  si  aliquis  eoram 
contrauenerit,  procurent  ipsi  talem  sine  gracia  puniendum 
juxta  ipsiuB  demeritum,  que  tunc  pena  per  hos  duos  aut  plu* 
res  ex  eis,  si  necessarium  fuerit,  erit  arbitranda 

Obseruanda  per  doetores  faeultatis: 

(1.)  Primuiu  est  tale,  quod  bi  quisquain  appotecariorum 
8ua  temoritatc  aut  q  uieuraque  alia  via  inductus  in  coiitrarium 
pirtatorutn  statutoiMini  faecre  pre8ump<''ri! .  eoL^^^itn  de  hoo  cor- 
titudiue,  qut!  siuijularitfr  p<M-  oiuues  «loctort-s  luistre  faeultatis 
aut  iudiÖ'ereiiter  quoscuiU(|ue  alios  erit  indau'auda  et  nu>x  ad 
facultatem  et  aures  doctoruui  denunccietui-,  precipiuius  et  mau- 
damus  singulis  suppositis  nostre  faeultati^)  subiectis,  nc  ali- 
quis eidem  appotecario  ali<|uani  receptam  scribi  soleat  aut 
permittat,  sed  absolute  omnes  suos  pacientes  ab  cadem  appo- 


*)  Dieser  Ab^at^  ist  auf  FoL  58*  nsehgetrafen. 
Im  Otig. :  JacuUati», 
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tec»  repellat  aut  prohibeat,  Qaod  «1  aliquod  «nppositorum 
sine  doetoinmy  minimas  aut  maximas,  contra  hoc  facere  contra- 
nenerit,  maneat  talU  doctor  a  facultate  sine  graoia  ezdusus, 
quonsque  emendatus  fuerit  sufBcienter.  Qaod  8i  aliqiuB  sco- 
larium  sciens  talem  prenaricaeionem  per  aliqaem  appotecariam 
fieri,  et  ad  faeultatem  sine  decanttm  emsdein  non  detolerit, 
maneat  talis  a  facnltaie  suapenew  ab  omni  promocionei  quo- 
luqne  veniam  meruerit. 

(2.)  Pariter  concluj^it  facultas  in  fauorem  appotecarioruin, 
ne  vidoantur  eis  osse  preiiuliciales,  ne  aliqiirtd  suppositum 
nostre  facultatis  swadere  audeat  aliquid  aput  herbularios  su- 
mendiiiii.  st  d  sinLnila  ad  aj)j»otocas  scribantnr,  aut  aliter  per 
vcrba  recipere  procurct  ant  disponat.  Quod  si  quis  contrarium 
feccrit,  penam  facultati»  non  euadet. 

(3.)  DeincepB  mandat  facultas,  nullura  ex  suppositis  nostre 
facultatis  habere  concurreneiam  cum  aliquo  i)ractico  non  ha> 
bente  expressum  consensum  facultatis  sub  penis  ut  supra. 

(4.)  Pro  doctoribus.   Placuit  deniqne  facultati  habere  Foi>A8* 
assistenciam  appotecariis  pro  repulsa  herbulariornm  pro  posse 
proseqnenda  et  maxime  per  Utteram  imperialem^  que  in  se 
continet  repudiacionem  illorum,  ita  nt  absorpti  in  ciuitate 
W^rennensi  eonim  pati  presencia  non  permittatur. 

(ö  l  Oe  religiosis.  Domum  placuit  t'acultati.  qu<*d  onines 
üioniales  practicantes  aut  medicioas  quah-sciinique  vendere 
presnmentes,  ut  a(|na8,  cristoria  etc.,  prohibeaiittir  cum  assi- 
stencia  appotecariurum  mediante  litt<Ta  doniini  Patau ieiisis 
ab  huiusmodi  uiercancii«  aut  practici».  Quod  si  fuerint  alie 
persone  relis^iose  non  subiecte  jurisdiceioiii  ordinarii  Inoi,  pre- 
gnmentes  aLTcro  sua  ambicione  aut  caj)iditatt'  contra  prenomi- 
natas  ordinacionfs.  coljore'  antur  ])t'r  cDnnniiiaeioues,  vidciicet 
tales.  quod  domini  doetores  in  suis  eij^ritudinihuf*  noii  veliot 
eis  nee  prece  neque  precio  persuadere  aut  aööistere^). 


Vgl.  dsmit  die  im  Anhang  mitgethtilte  dentiehe  Ternon  disser  Ter* 
Ordnung.  Die  folgende  Säte  Fol.  68^  ist  leer  gebewn.  Anf  Fei.  69*  stehen 
bloi  die  Werte:  Fertn  quart»  pod  iMmrt, 
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Fol.  59*  Mag.  Caspar  Griessenpockh  etc. 

Anno  Domini  M.^'CCCC.**  ■«xftgesimo  quinto,  eecunda 

16.  Apr.    fery«  Pasees,  que  erat  dies  seqaens  festam  sanctonim  Thi- 

barej  et  Valeriani  martiram^  est  electaa  in  deeaniim  facul- 
tatis  medicioe  Caspar  Griessenpeckb,  arcium  et  medieine 

15.  Hai  doctor,  cni  pOBtea  in  die  sancte  Sepbie,  doctoribas  siogulis 
predicte  factütatis  congregatiB,  decanus  precedens  prekentanit 
libram  statutorum  et  actorum  cum  ladula  et  in  ea  contentis, 
et  facto  compato  in  arcba  presentauit  58  flor.  Ungaricale«  et 
1  flor.  Renensem,  et  53  den.  cam  1  obulo,  et  ez  debito  extra 
arcbam  relicto  adbuc  presentare  debuit  6  sol.  den.  minus 
14  den.,  ubi  pedello  predicte  facultatis  florenam  Ungaricalem 
presentauit,  qui  de  eins  mutuo ')  prefatos  6  sol.  den.  minns 
14  den.  presentare  haberet  micbi  nt  decano  nomine  facultatis. 
Quod  factum  est;  de  quibus  ezposui  9  den. 

Eodem  die  sanete  8opbie,  nt  supra,  motns  fttit  artienlus 
ad  empericos  repellendos.   Ubi  in  facultate  conolusum  foit, 

18.  Mm  quod  die  sabatina  sequenti  conuocarentur  singnli  et  omnes 
appotecarii  ad  domum  facultatis,  doctoribus  congregatis,  et 
postea  lobannes  Perger,  appotecarius  circa  Rosam,  esset 
auisandus  et  petendus,  ut  araplius  empericos  non  foueret,  quod 
factum  est,  et  diceretur  sibi  eciam,  quod  similiter  omnes  alii 
vocati  ad  diem  ut  supra  una  cum  eo  ad  verbum  ponerentar  et 
ex  consequenti  peterentur,  ut  empericos  non  fouerent  contra 
ordinaciones  faniltatis  medieine  practicantes,  et  eis  auditis,  ex 
poRt  facultas  dclibcratc-)  ob  reuerenciam  Dci  et  bonum  rei 
publice  modo  meliori  ad  empericos  repellendos  conchidcrc 
vcllct,  eo  attonto,  quod  facultas  prefata  sit  munita  priuilej^iis 
sacri  concilii.  plurimorum  dominorum  Patauiciisium  et  nouis- 
simo  irnperiali  priuilegio  littera  pergaminea  bene  fulcita,  quod 
nuUus  rinpericorum  practicet.  nisi  doctor  vcl  per  facultatem 
ad  practicaiidnra  admissiis  (et  prenominata  die,  facta  congre- 
gaciono  facultatis,  auditis  appotecariis,  facultas  couclusit  ut 
sequitur) 

17.  Mai  17.  die  Maii,  facta  conprcc^acionc  facultatis  in  singulis 

doctoribus  facultatis  super  articulo  ad  audiendum  responsum 

Im  Orig.:  m»Uo,         >)  Im  Orig.:  ddiberaUi.         ")  Getilgt 
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appotecariomm  ad  articulos  eis  pro  foeultatem  presentatos  et 
ad  deliberandam,  quid  amplias  in  ea  oansa  «xpediat.  Ubi  ad 
eandem  boram  omses  appoteearii  eeiam  vooati  faerunt,  sed 
tantam  qnatoor  ex  eis  comparaerunt,  yidelieet  Udalrieus 
Vogler,  lohannes  Ente],  Martinus  et  Conradus  in  domo 
Vinoencii  qnondamO  in  foBsato.  Qui  predicti  quatuor  se 
obligaueront  articnlos  conoeptOB  ut  in  actis  precedentis  deca* 
natu«*)  ad  repellendum  empericos  inviolabUiter  consemare, 
dempto  illo  articnJo,  qni  canit:  ^Ceterum  persnadet  yobis  fa> 
cnltas");  vbi  facaltas  eis  oondescendit  ad  non  obsentanciaro 
illins  articnli  et  suis  conscienciis  reliqnit. 

Eodem  die  nt  supra  conclusit  eeiam  facaltas,  qnod  nnUns  Pol.  60* 
doctoram  facultatis  nostre  aut  per  facultatem  ad  practicandum 
admissns  scribat  aliciii  appotecario  fouenti  empericos  aut  per 
se  practicanti  sab  pena  expressata  in  actis  precedentis  deea- 
natos  ibi:  ,Quod  si  aliquod  suppositorum  siae  doctoram,  mi- 
nimas  aat  maximus,  contra  boc  facere  contraaenerit  ete.'^) 
Obligaait  se  edam  protane  tota  facaltas  fidelem  facere  assi- 
stenciam  biis  supradlctis  quatuor  appotecarüs  et  eeiam  aliis, 
qui  expost  se  facoltati  consimiliter  conformarent  Jnxta  teno« 
rem  articulorum  in  actis  precedentibus  contentomm  et  eeiam 
vigorc  littere  imperialis,  ubi  facultas  est  priuilegiata  etc. 

20.  die  Maii,  congregata  facultate  super  articulo  ad  dcli-  80.  Mai 
berandum  pro  rcpulsionc  empericorum.  conclusum  fuit,  quod 
cadem  du:  lota  facultas  in  doctoribud  acccdcrL-t  dominum  ca- 
pitaiicuni  dominum  (ioora-ium  di'  Volkenstorff  et  pulchris 
rationibua  et  mouuis  pciutui  picdictus  dominus,  ut  operam  dct 
pro  lepulsione  empericorum  et  quod  eeiam  audiat  litteram  im- 
perialem canentera  sibi  et  aliis  oflicialibus  ciuitatis  regentibus, 
in  qua  pi  luilogium  insci  tum  est  ad  repellendum  empericos  etc. 
Quud  factum  est.  Et  respondit  l'aeultati,  quod  esset  omni  hora 
contentus  obedire  celsitudini  impt  riali  et  quidquid  possit  pro 
bono  rei  publice  et  pro  honestate  facultatis  facere,  csäciit  vo- 
luntarius  et  speiaret.  quod  Magister  ciuium  et  totus  consu- 
latus,  postquam  facultas  eos  visitaaset.  esset  optime  irruti. 
Quod  factum  est  25.  die  Maii,  ubi  tota  facultas  in  docloübus  2&.  Hai 
et  äcolaribus  eiusdem  comparueruut  coram  consuiatu  iu  domo 


*)  Im  Orig.:  quandam.  ')  Im  Ori^.:  decona(u,f. 
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consilii  et  multis  motiuis  facultatis  ad  hoc  mouentibus  alle- 
i^ntis  et  liUera  irapcnnli  ad  repollenduni  empcricos  lecta  do- 
miiiis  etc.  viopg^erenti  strenuo  militi  (Tcorgio  Pellendorffer. 
Ma^istro  ciuiuin,  jiidici  ac  toti  consulatui.  Qai  reaponderant, 
quod  vellent  deliberare  et  dare  responsum. 

30.  Sept.  Ultima  die  mensis  Septembris  io  causa  facaltatis  repei' 

lendi  empericos  et  contra  appotecarios  empericos  fonentee  in 
domo  Q^eorgii  Epissliawsen,  protnnc  judtcis  cinitatis,  con- 
uenenint  deputati  nomine  facultatis  Mag.  Caspar  Oriessn« 
peckh,  decanns  protanc.  Mag.  Michael  Schriekh,  Mag. 
lohannes  Spardorffer^  Mag.  Nicolai!«  deRatispona;  no- 
mine vero  tociuB  eonsulatus  prefatus  judex,  Wilhelmns  Samps, 
üdalricus  Körner,  Nicolaus  Lebhoffer,  Stephanns 
Hertel,  nbi  in  presencia  omnium  appotecariorum  depntati 
predicti  nomine  eonsulatus  audiaemnt  le^i  ordinaciones  per 
facultatem  conceptas  ac  Ütteram  CeBareatii  })t  o  priuilegio  nobis 
datam.  Hiis  anditis  'per  depatatos  facultatis  fuernnt  petiti, 
quatenus  ipsi  una  cum  toto  consulatu  dignarentur  facultatem 
conseruare  in  suis  priuilegiis.  Responderunt  se  velle  delibe- 
rare; eis  deliberatts  dixerunt,  se  non  habere  posse  nomine 
eonsulatus,  sed  veltent  defferre  ad  consulatum  et  petiuemnt 
duo:  primnm  copiam  aiiiculorum  eis  lectorum;  secundum^ 
quod  doctores  facultatis  usque  ad  decisionem  cause  scriberent 
Omnibus  appotecariis.  Deputati  nomine  facultatis  responderunt 
1.  OcL  illa  ad  facultatem  re(ferre,  et  statim  die  sequenti  facultate  con- 
gregata  decretum  fuit,  eis  dari  copiam  articulorum  lectorum, 
et  responsum,  an  facultas  vellet  interim  indifferenter  omnibus 
doctoribus  sciibere  vel  non,  inueniront  in  articulis  eis  pre- 
sentatis 

1*'<»1.  61*  Viccsima  iimia  die  mensis  lulii.  congrcjrata  faciiltate  ad 

20.  Juli  audionduin  p«'{icioiieiri  ^Tair.  Tolum  n  iä  de  Salgensrat.  baoca- 
larii  in  medicina,  \\r{>  a(iniissioi)e  ad  exnmen  irradus  licencie 
in  nicdiciiia  petere  volentis.  Facttitatc  in  siugulis  doctoribus 
deliberata.  per  omnes  coiu-rirditer  t'uit  admissus  et  eadem  die 
prorune  vicerancellario  jiresentatus.    Cui  examcn  pro  Hcencia 

31.  Juli     in  medicina  fuit  apertum,  et  ultima  die  Tulii  in  punctis  sibi 

assignatift  examiuatus  et  iterum  per  omues  concorditcr  ad- 


*)  Die  t'olgeade  Seite  Ful.  ÖU**  ist  leer  gelassen. 
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misBUfi.   £xp08ui  protano  In  faoultato  pro  eoUacione  10  den, 
et  9  den. 

Ex  post  9.  die  mensiB  Septembrls  Mag.  lohannes  pre-    9. 8ept. 
fatua  recepit  licenciam  et  insignia  doctoralia  in  eccleftia  sancti 
Stephani  opidi  Wieiinenns  et  dedit  ante  ad  faeiiltatem  jiixta 
eiosdem  ordinacionem  2  flor.  Ungaricales. 

TriccBima  die  mensis  Angasti  ex  parte  locaeionia  domua   ao.  Aug. 
faeiütae  medicine  conclusit,  quod  per  annum  fiitnruin  locare- 
tur  Hag.  Conrado  Prawn  de  M&ldorff  suh  moderamine  et 
oondieione  talibuB  at  infra;  yult  tarnen  facultas  semper  eeae 
libera  ad  locandnm  domum  enioumque  plaöuerit: 

FrimO;  qaod  annaatim  pro  censa  solnat  10  flor.  Ungari- 
eales  jiuti  et  boni  ponderiB,  cuiuB  medietatem  ad  feBtum  sancti 
Georgii  et  alteram  medietatem  ad  festum  sancti  Michaelis  aut 
Colomanai  perBolnat. 

Secundo,  quod  teneat  domnm  munde  et  non  cum  Tio- 
lencia  frangat  Tel  frangere  permittat  januas  vel  alias  partes 
domus  sine  liceneia  et  conseasu  fkcaltatis. 

Tereio^  si  contingatipaum  exireciuitate,  quod  secure  domum 
prouideat  cum  uno  honesto  subatituto  facaltati  placibili,  qui  domum 
coneeraet  sine  molestia  et  violencia  et  vicinorum  perturbacione,  et 
quod  incendia  in  domo  facultatis  per  ignem  proprium  aut  per 
ignem  inhabitantis  domum  non  committantur,  alioquin  facultas 
huiusmodi  dampnum  aput  pret'atum  Ma^r.  Conrad  um  repeteret. 

Quarto  wit  facultas,  quod  prd'atus  Magister  rcl'orniarc 
debeat  reformanda  pama  domus  facultatis,  que  non  vetustatc 
nimia  periclitantur,  ut  sunt  fcnestralia  vuliraritcr  fensterprett, 
viutiu  lenestre,  cacabi  iomacis,  funes  pro  ui  nis,  oducere  liiuuin 
et  niues,  huiusmodi  omnia  et  similia  äupratacta  ad  cxpcnsHB 
proprias  et  non  facultatis  reformet  et  disponat^).  j  Item  iu  Fol.  öl»» 
maioribus  reformandis,  que  vetustate  corrumpuutur,  inhabitans 
domum  nichii  iioui  mittat  reformare  ad  oxpcnsas  facultatis, 
jiisi  cum  consensu  decani  pioiuno,  et  si  inhabitans  domum  pro- 
tunc  tu«Tit  in  officio  decanatus,  tunc  cum  consilio  et  fotiscndu 
duurum  senioruoi  facultatis,  si  eis  vitlobitur,  ad  cxpensas  fa- 
cultatis mittat  illa  niaiora  et  necessaria  reformare;  quod  si 
secus  fecerit,  sit  ad  expcuaas  protunc  inhabitantis. 


*)  Von  einer  fpiteren  Hand  ist  hier  bemerkt:  JfUa  bene  caput  «wM- 
wm  et  tüvedrum'. 
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Quinto,  qaod  teneat  domum  honeste,  oon  hospitando  ia 
ea  olamorosos  vol  pertubatorcs  vicinorum,  neqiie  ante  prefatam 
domum  facaitatis  de  Boia  permittat  iieri  damores  et  baittsmodi 

molestias. 

Sexto,  quod  fornacea  domui  inutUes  cum  periculo  et  stu- 
beliam  paruam  in  kamera  magna  auperios  sine  licencia  facai- 
tatis constructas  destruat  et  ammoaeat. 

Septimo,  quod  8i  prefatas  Mag.  Conradus  aliquot  supra- 
tacta  non  obsentauerit  quod  tunc  stet  io  arbitrio  facultatis 
cum  amplius  seruare  in  domo  facultatis  aut  abicere. 

Ultimo  coDclusit  facultas,  quod  predictna  Magister  se 
manu  propria  biis  supra  nairatis  in  librum  actorum  redactis 
Bubsciibaty  illa  volle  obseruare.  Paucis  transactis  post  hoe 
supra  narrata  et  Mag.  Conrado  oblata  in  lectorio  dominomm 
medicorum,  facta  disputacione  ordinaria  per  seniorem  nostnun 
Mag.  Michaelem  Schrickb,  prefatus  Mag.  Conradus  obli- 
gauit  se  ooram  tota  faeultate  tunc  ibi  existente,  volle  illa 
omnia  obseruare;  sed  petiui^  quod  stubellam  in  kamera  magna 
obseruare  possit  Ad  peticionem  suam,  dootoribus  deliberatis, 
exauditus  fuit,  sie  quod  teneret  prefatam  stubellam  cum  Ca- 
mino et  cannis  suis  sine  periculo  domus,  et  ita  finallter  Mag. 
Conradus  habet  se  snbscribere.') 

Item  exposui  4  den.  Item  30  den.  in  domo  Schrickh. 
Fol  Ö2'  Item  in  feste  sanctorum  martirum  Cosme  et  Damiani, 

37.  Sept.  peracta  cena,  per  Fridericum  pedellum  exposui  Magistro 
cbori  60  den.,  de  quibus  dedit  officiantibus  2  gross.  Item 
cantori  82  den.  Item  oiganiste  32.  Item  leuitis  14  den.  Item 
pro  duabus  missis  14  den.  Item  famulis  campanatoris  de 
i^M  acia  7  den.  Item  subcantori  et  juuenibus  in  cantoria  ex 
giacia  12  den.  Item  Friderico  pedello  pro  media  vini  2  den. 
Summa  5  sol.  den.  23  den. 
28.  Sept.  Vicesima  octaua  die  mensis  Septembris  congregata  fuit 

facultas  super  articulo  ad  audiendum  supplicacionem  dnorum 
Magistrorum  in  artibus  petere  volencium,  ut  ad  examen  pro 
gradu  bacc.ilnri.itiis  in  medicina  admittantur.  Et  fucrunt  Mag. 
Conraduä  Meuglcr  du  Kiczingcn  et  Mag.  Udalricus 


*)  Im  Orig.:  oteruauerit. 

*)  Hiw  im  Actenbiidi  bat  «icli  Bfag.  Conrad  jedoch  Dicht  unter- 
fertigt. 
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RfiO  de  Fi  sc  })  !  II.    Qui  admiasi  fuerunt  concorditer,  eodem 
die  examinati  at  ambo  concorditer  adraissi. 

Ultima  die  mensis  Septembris  prefati  Magistri,  videlicet  80.  Sept. 
Mag.  Conradas  Mengler  de  Kiczing  et  Mag.  Udalricus 
BAß  de  Fiscbin,  grados  bacoalariatas  in  medicina  a  veno* 
fabili  viro  aFcium  et  medioine  doctore  Mag.  Miobaele 
Scbrickh  tolempiiiter  in  scolis  noBtria  adepti  suntet  juxtaordi* 
naeiones  faealtatie  qailibet  dedit  flor.  Ungaricalem  ad  facultatem. 

Item  9  den.  in  resignadone  decanatae.    Item  protunc 
pedello  Friderico  1  flor.  Ungaricalem  in  sallario  eno  pro  ex- 
pectancia.    Item  4  aol.  den.  in  peraccione  Mag.  Stepbani- 
docteria  Knlantt  ad  Predioatores  pro  offieio  defknctorom  et 
certis  miwis^).   


[1405  n.] 

DecanatttB  secnndns  lobannis  SpArdArffer. 

Anno  Domini  etc.  65^,  in  die  sancti  Colomanni  martiriB^ 
que  fnit  13.  Octobris,  electas  eat  in  decanam  lobannes  Spar- 
dArffer,  cinia  Nornburgensis,  arcinm  waocalariaa  et  medicine 
doctor,  in  caina  decanata  acta  sunt  infra  aeripta. 

Primo  precedens  decanus  preaentanit  dbi  ladnlam  maio- 
rem  cum  omnibus  in  eadem  contentis,  una  cum  sceptro  facul- 
tatis^  et  computus  fuit  suepensus  propter  certas  cuusas  et  illa 
congregacio  fuit  in  domo  fainiltatis. 

Item  in  die  sanrii  Leonardi  coagregatu  fuit  facultas  ad 
recipiendum  euiiipuluiii  de  antiquo  decano  et  hic  articulus  fuit 
expeditus  et  cciam  pedellus  de  pecunia,  que  remansit,  fuit 
protunc  ad  plenum  exsolutus,  et  uuiiubus  defalcatis  defj^lcaiidi» 
permauserunt  in  parua  Capsula  60  flor.  ITiif^aricales  at  uimü 
Rynensis  et  cum  decano  3  sol.  den.  et  3  den.  cum  obulo.  iüt 
iBta  congregacio  fuit  iu  <loino  decani. 

Item  16.  die  Nouembriö  fuit  facultas  congrcgata  in  domo 
domini  doctoris  Mag.  Michaelis  de  Schrick  ad  deiiberandnm 
super  articulis  infra  scriptis,  quoruni  primus  fuit  propter  obi- 
tum  olini  venorabilis  viri  et  domini  Mag.  Conradi  Praün 
de  Muldorff,  medieiue  doctoris.  Secundus  ad  prouidcudum 
domui  et  librarie.   De  primo  artioulo  nicbU  fuit  couclusum, 


Di»  folgend«  äeita  Fol.      ist  le«r  gelaMen. 
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aed  de  secundo  domns  fuit  interim  commissa  una  cum  libraria 
decano,  sed  bona  Mag.  Couradi  gingula  relicta  fuerunt  com- 
missa Mag.  lohanni  Feuchtoer  de  Muld6rff.  qui  protunc 
babuit  claues  ad  omnes  seras  prenoroinati  doctoris,  et  ecium 
omnes  iste  res  fuerunt  sibi  specialiter  commuMe  ad  üdeles 
rnanuB  per  dominum  Rectorem  aniuersitatiB  et  omnes  ofticialea 
eioadem,  sed  qualis  negligeacia  faerit  facta  per  Mag.  loban* 
nem,  proch  dolor^  luce  claret. 

Sed  de  secondo  articolo  fnit  conclasum,  qnod  decaona 
deberet  prouidere  domai  cum  hospite  honesto  et  deeenti  et, 
.  81  poMet  lieri,  qaod  locaret  unom  de  doctoribua;  qua  düigencia 
facta  per  decanum  et  eciam  pedellttm,  ita  subito  non  potoit 
domus  locari,  quia  doctores  non  fuerunt  deliberati. 

Item  per  interfalla  (I)  temporum  ab  ista  oongregacione 
Sl.  Dee.  usque  ad  ultimam  Decembris  induüue  fuerunt  tres  congre- 
gaeioneB.  In  primis  duabus  fuerunt  plura  mota  et  pauca  con- 
eluaa  preter  in  ultima  oongregacione ;  tnnc  domus  fnit  finaliter 
loeata  Mag.  Nycolao  Molitoris  de  Ratiepona,  medicine  do- 
ctori,  et  per  enm  conuenta,  et  ultra  hoc  fuit  commisBum  de* 
cano  ad  importandum  censum  domus,  quia  Mag.  Gonradus 
obligabatur  5  flor.  Ungaricalea  de  mutaoione  preterita,  vide* 
licet  a  feste  Baneti  Geori  usque  ad  festum  saneti  Micbahelis, 
qui  annuB  fnit  sexagesimuB  quintus,  quos  florenoa  debuiaeet 
ezpediuisse  Mag.  lohannes  Feucbtner  circa  featum  saneti 
Michahelia  loco  Mag.  Conradi  ex  commiBsione  einadem,  quia 
protunc  Mag.  Gonradus  adhuc  erat  in  yita;  quod  non  est 
factum  neque  fuit  factum  in  decanatu  meo,  quia  habuit  erro- 
nias  ezcusacionea,  que  michi  non  placuerunt  Baltem  nwsio- 
sabilea. 

Fol.  es**  Item  domua  fuit  loeata  Mag«  Kycolao  a  festo  aaaeti 
1466  0eori  anno,  qui  fuit  annus  miUeaimUB  etc.  66*^  ,  usque  ad  featum 
Qeori,  qui  erat  67""* ,  pro  10  flor,  Ungaricalibua  boni  auri  et 
completi  ponderis.  Sed  censum,  quem  dederant  michi  testa- 
mentarii  prenominati  Mag.  Conradi,  qui  fuit  3  flor.  Ungaricalcs 
et  7  8ol.  den.,  quia  12  sol.  den.  fuerunt  defalcati  propter  hoc, 
quod  mm  iiupediueruut  liabitacionciu  Ma^.  Conradi  coinj»lete 
usque  ad  Icötuui  .saneti  (icori,  racionc  cuius  peccunie  dedi  to- 
stamentariis  rcco^nicionem  vt  quietanciani  sub  si^illo  lacultalis, 
et  eandem  peccumaui  (sciZ.  centjum)  dedi  tacultati  in  computo 

14.  Sept.   ia  die  Kxaltaciouis„«aucto  Crucis. 
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Item  teBtamentarii  ddderant  michi  daoa  libros^  qui  fite* 
miit  BomiDaii  in  nltim«  volunUte  dotnlni  doctoris,  quonim 
primus  foit  Galieni  de  intdrioribus  in  pergameno  et  ligatns  in 
aeseribna,  Beciindas  rero  fait  eciam  pergamenens  in  cooper- 
torio  et  fnit  in  alchamiam;  qnos  eciam  presentaui  facultati. 


[1466  I.] 

Mag.  Nicolaus  de  Haiispona.  Fol.  64* 

Anno  Doinini  M'\  CC-CC.  scxai^esimo  soxto,  in  flie  sancto-  14.  Apr. 
ruMi  i  iburcii  et  Valeriani  marin  uiu,  in  ducuuuni  lacultatis  me- 
dicinc  electus  est  Mag.  Nicolauö  de  Ratispona,  medicine 
doctor.  cai  singulis  predicte  facultatis  congregatis  doctoribus 
innietiiate  precedens  preseutauit  decanus  librum  statutonim  ac 
actorum  cum  ladnla  et  in  ea  contentin:  et  ooniputo  factu  in 
die  Inuencionis  Bancte  Crucis,  in  arclia  proscntauit  60  flor.  3.  ICai 
Ungaricales,  extra  vero  archam  2  presentauit  flor.  Ungaricales 
unumque  flor.  Renensem  unacum  4G  den.,  qui  pro  structura 
domu8  facultatis  medicine  eosdem  exigente  extra  archam  sunt 
repositi. 

Eodem  die  sanctc  Oucis  ut  supra,  singulis  facultatis  me- 
dicine congregatiö  doctoribus,  inotu.s  fuit  artieulus  ad  audien- 
dum  desideriam  testanientario;  uni  olini  doninii  doctoris  Mag. 
Conrad!  de  Mnldorff  telicis  inemorie  ex  parte  cuiusdam 
stnbello  in  domo  facultatis  niedieinc  j)er  prefatuni  doctorem 
constructe  et  ab  eodem  cuidani  Mair.  ]{nperto  testate  etc. 
Et  super  isto  protune  oonclusum  luii  ariiculo,  quod  stubella 
prenominata  propter  njaioreni  pacis  tranquilitatein  ae  domus 
utilitatem  pro  conpetenti,  si  possit  prenominato  a  Mag.  Ru- 
perto  conparari  precio,  conparari  debeat  ab  eodem;  quod  et 
furtum  foit,  quia  pro  4  fuit  libr.  den.  Wienn.  conparata. 

Item  proxima  feria  quinta  ante  festum  sancti  Johannis  19.  Juai 
Baptiste  eongregata  fuit  facultas  medicine  BUper  articulo  sub- 
aeripto:  Ad  audiendum  desiderium  qnorundam  ciuium  a  con- 
Bolatn  deputatornm  in  causa  appotecarioram.  £t  erat  desi- 
deriam  illad,  qaoniam  prefati  deeiderauenint  eines  seriöse, 
jmo  qnodamodo  mandando,  qaatenaB  dotnini  doctores  singulia 
scriberent  appotecariis  eonim  receptas  et  indifferenter,  quia 
ipsis  appareret  iniustom,  quod  tanto  tempore  plnres  ex  appo- 
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tecariU  per  abstraccioDem  receptainm  ipsonmi  dampnificati 
esMot  et  quod  non  iDputarent  alicni  appotecario»  ti  ezpost 
eoram  aliqnia  coidam  emperioo  nomine  Georgias  Unrayn 
interdum  administraret  medicinas;  et  in  illius  saplementam 
totuB  velit  consttlatoSy  ut  nuUus  alioram  emperioorum  hie  Wy« 
enne  oontra  prioilegia  facultatis  medicine  practicet  neque  lüi- 
quifi  ex  appotecarlis  eorundem  alicni  medicinas  porrigeret. 
Quod  si  aliquis  appotecariorum  secus  faoeret,  domlni  doctorea 
extunc  pleniim  ao  justum  haberent  posse  abstrahendi  manns 
a  tali.  Et  saper  isto  articolo,  qaantam  ad  partem  eias  primaniy 
placoit  conformiter  et  facoltati  medicine  et  missis  a  ceosulatn, 
qui  faeront  Udalricas  KArner,  Steffanas  Herteil  et  lo- 
haanea  Ernst  etc.,  qnod  domini  doctores  fikcnltatis  medicine 
ezpost  singalis  appotecariia,  cam  qaibus  aaltem  eaaent  pro- 
uisi,  indifferenter  ipaoram  acriberent  receptas,  et  qai  tenerent 
articnlos  in  caaaa  contra  empericos  et  nonnollos  appotecarios 
empericoa  foaentes  per  £scaltatem  medicine  coneeptos.  Et  in 
maiorem  illios  ratifficactonem  placoit  eonseqnenter  et  preeipue 
missis  a  consalatu,  quod  singuli  appotecarii,  quantocios  fieri 
possit,  coram  consulatu  conpareant  promittentes,  se  ibidem 
prefata  obseruaturos,  in  proscncia  domini  decani  facultaiis  medi- 
cine ad  minus  et  unius  doctoris  eiusdem;  et  illo  facto,  ßi  expost 
aliquis  appotecariorum  coritrarium  piedictis  faccret,  licite  qui- 
libet  doctorum  l'acultJitis  mcdicint!  manus  abatrahere  pos8et,  yino 
abstrahere  dcbciot,  (juautuia  ad  scribere  vel  presentare  eius 
leceptas  ad  alicuius  talis  appotecam.  .Scd  quantum  ad  articuli 
secundam  partem  conclusit  facultas,  quod,  quantum  esset  ex 
parte  faculutis  medicinC;  nulluni  simpliciter  emporicum  ad- 
raitteret  ad  practicandum  in  Wyeiiiui  iicque  alicui  consentiret 
appotecario,  quod  medicinas  quaöcumque  emperico  admini- 
straret alicui,  quia  illiui  directc  contra  juramentum  cuiuslibet 
esset  doctorum  medicine,  qui  sc  volle  priuiiegia  eiusdem  ju- 
rauit  obHcruare.  Tarnen  si  consulatus  vel  maior  eius  pars  ali- 
quem  ex  cmpericis  admitteret  ad  practicandum  vel  in  practi- 
caiido  feueret,  facultas  medicine  resistere  in  illo  non  posspt, 
nisi  cum  priuiloü'io  sihi  concesso,  quod  raerito  consulatus  obli- 
garetur  manuteuere  etc. 
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[1466  H.] 

Mag.  Michael  de  Schrichk.  Fol.64* 
Anno  Domini  M^'.CCCCMxvi".,  in  die  sancti  Colomanni,  18.  Oot. 
electas  est  in  decanam  Mag.  Michael  de  Schrichk,  artium 
et  medicine  profes^oi-,  cui  decanus  immediate  preeedens  pre* 
sentauit  ladulam  facoltatis  com  in  ea  contentis,  scüioet  sigillo, 
duobus  libris  actorum,  libro  statutorum  et  duabus  scatulis,  in 
quibns  continentar  priuilegia  domini  oostri  serenissimi  Impe- 
ratoris  et  episcopi  PatauiensiB  cum  quibusdam  ioatrumentiB 
et  aliia  litteris  soper  domo  noatra  et  specialiter  contra  empe> 
rico8|  qoi  prohibentar  a  practica,  nt  in  eiedem  litteris  liqnet; 
et  continetar  ioBaper  ladnla  minor  in  maiori  com  thezauro 
facaltatis,  cuitu  in  summa  snnt  60  flor.  Ungarieales.  EtMag. 
Nieolaos,  isqailinns  noster,  obligator  in  censa  preterito,  vi« 
delicet  a  festo  Geori  ad  festam  Mi<diaeli8y  in  quo  solitm  dedit 
nostro  bedello  5  sol.  den.,  et  3  sol.  ezposuit  de  suis  in  stmotara, 
et  hoc  esset  1  libr.,  veram  ipse  dicit  de  9  sol. ;  residnum  obli- 
gatar  et  conduxit  domnm  de  nouo  a  festo  Michaelis  ad  annum 
pro  10  flor.«Ungaricalibtts  et  cum  ista  pecunia,  quam  obligatur 
de  prima  mutacione,  debet  reformare  stubellam  paruam  supe- 
riorem  et  ea  uti  et  locare  pro  censa  secundum  suam  Tolun- 
tatem,  sicut  placet  sibi,  ei  nicbil  plus  dare  quam  10  flor. 


[X467  L] 

Anno  Domini  etc.  67.,  in  die  saaetomm  Tiburci  et  Va- 
leriaoiy  electns  est  in  decanum  iacultatis  medicine  arcinm  et 
medicine  doetor  Mag.  Pangratius  Krencser  de  Traisen^ 
mawr,  cui  deeanns  preeedens  immediate  presentanit  ladulam 
fiseoltatis  cum  in  ea  contentis,  scUicet  sigillo,  duobus  libris 
aotorum,  libro  statutonun  et  duobus  scatulis,  in  quibus  conti- 
nentur  priuilegia  domini  nostri  sereniesimi  Imperatoris  et  epi* 
scopi  Pataaiensis  cum  quibusdam  instrumentis  et  aliis  lit- 
teris super  domo  nostra  et  specialiter  contra  empericos.  Et 
eodem  die  fuit  computus  factus,  et  recepit  prefatus  decanus  a 
doctore  veueiatulo  Mag.  Michaelc  tlor.  Ungarieales  51  numero 
et  nichil  plus.    Item  eo  die  exposui  pro  vino  8  den. 

Item  (iie  meriöjä  Aprilis  congre^ata  Aiit  facultas  super 
articulo  isto:  Ad  audienduw  peticionem  bcx  äcularium  in  me- 

»• 
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dicina  petcre  volencium,  ut  ad  ezamen  pro  gradu  baccalarifttus 
in  eadem  udinittantur.  (Quorum  nomina  sunt:  Mag.  Erhardus 
Ooker  de  Traisenraaur,  Mag.  Michael  Menensdorffer 
de  Wyenna,  Mag.  Criatoffcrus  Kriuczer  de  Wyenna^ 
Mag.  Georius  Schöbe!  [dej  Vestngen,  Mag.  Laurencint 
Wisenhofer  de  IngeUtat,  baccalariiu  Leonardns  de 
Csnaim.  £t  eo  die  facta  eongregacione,  omnes  admisei  siint 
ad  ezamen  pro  gradu  baccalariatUB  in  medieina. 

27.  Apr.  Item  27.  die  ezaininati  sunt  primi  dao^  eeqnenti  die  alü 

28.  Apr.   duo  et  tercio  die  ultiini  duo,  et  omnes  Bunt  admiasi  ad  deter- 

29.  Apr.   mtDandam  pro  gradu  baecalanatas  in  medieina  a  faeultate 

ipitifl  medieine. 

I.  Jani  Itom  primo  die  mensis  Innii  oongregata  foit  facultas  euper 

articulo  ieto  deliberandum  (!) :  Ad  audiendum  peticionem  egregii 
▼iri  in  medieina  dootoris  eximü  Mag.  Erasmi  de  Ratiepona, 
qm  petittit  a  faeultate,  ut  ad  repetendum  unum  canonem  in 
Auicenna  Tel  in  Tegni  Oalieni  admitteretur,  et  ita  admiseua 
eet  concorditer  per  omnes  doctores. 

Item  Mag.  Oristofferns  KrSatier  de  Wyenna  dedit 
1  flor.  Ungaricalem.  Item  Mag.  MicHael  Menesdarffer  de 
Wyenna  dedit  6orenum  dncatnm.  Item  Mag,  QeoriuB  Seho- 
bel [d  cj  Ye singen  dedit  florenum  unum  Ungaricalem  ut  bac- 
calarius  medieine.  Item  Mag.  Erhardus  Ooker  de  Trai- 
sen mawr  dedit  1  flor.  Ungaricalem.  Item  Mag.  Laareneius 
Wisenhofer  de  Ingcistat  dedit  1  flor.  ducatum.  Item  bac- 
calarius  Leonardus  Aurifaber  de  Cznaim  dedit  1  flor. 
Fol.  65^  Item  11.  die  mensis  Augusti  oongregata  fuit  facultas  ad 

II.  Aug.  deliberandum  super  artJculis  infVasoriptis,  quorum  primus  fuit 

ad  audiendum  peticionem  domini  doctoris,  videlieet  Mag.  Ni> 
eola!  de  Ratisbona^  qni  roguuit  sibi  domum  locari  facultatis 
a  feste  sancti  Michaeli»  per  aimum  futurum,  ot  facultas  annuit. 
Et  locauit  sibi  pro  6  flor.  lingaricalibus,  et  fuit  coiiteutus  illos 
flor.  6  persoluere. 

SecunduB  articulus  tuit  ad  audiendum  oracionein  d  >Tnini 
doctoriSj  !Mag.  scilieet  lOra.snii  dr  K  ätisbona,  qui  petu;ii  la- 
cultatciii  medieine.  ut  cum  la  .^iiuin  condoctorem  reciperetj  et 
pclicio  .sua  exaudita  est  et  incorperatus  est  ad  medieine  facul- 
tatem  et  admissus  concorditer  per  omnes  doctores.  Idem  doetor 
dedit  4  dor.  Ung^aricales  ad  t'acultatem  medieine.  Item  in  eadem 
coijgregaciont;  »'xposui  pro  vino,  öimulis,  piria  17  den. 
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Item  hablfciB  btis  »rticulis,  faeultaa  deliberaoit,  quid  ez- 
pediret  ex  parte  cainsdam  molieris  vetale  in  Kranaw  supra 
Talaam  reBidentis,  que  indocta  et  certe  ioexperta  practicauit. 
Placuit  omnibaa  doctoribus,  quod  fieret  additns  ad  dominum 
offieialem;  quod  factum  est.  Qui  quidem  anouit  peticionibus 
faenltatie  ei  prefatam  vetolam  citanit.  Companiit  coram  do- 
mino  offioiali  Mag.  Alexio^),  domino  doctore  sacri  juris  ca- 
nonici, et  tota  faenltate,  et  examinata  reperta  est  emperica  et 
inexperta  in  sua  practica;  tandem  dominus  ofticialis  eam  pro- 
faibuit  a  practica  sub  pena  cxcommunicacionis,  et  ita  a  nobis 
discessit*). 

iieni  dedi  iiotario  domini  otriciulis  pro  duiibuH  citu(;io^ibu^^ 
24  den.  ex  parte  mulieiis  de  Knuiaw,  que  citata  fuit,  et  ex 
parte  cuiusdani  ßacerdotis  iioiiiiiie  l^ctrus  ...  in  Krems  mo- 
rantis,  practicantia  ^)  contra  priuilegia  iacultatis,  cum  ipse  sit 
empericus. 

Item  in  festo  sanctorum  Cosme  et  Damiani  exposui  et   27.  Supt. 
dedi    Magisti  o   chori  60   den. ,    eantori   32    den. ,  organiste 
32  den.j  leuitis  14  den.,  pro  duabus  inissld  14  Jen.,  pro  ot'Hcio 
defuuctorum  24  den.,  famulis  caiupanaturis  de  gracia  7  den. 
Summa  in  toto  1  sol.  den.  et  22  den. 


(1407  n.] 

Anno  Domini  millesimo  quadringentesirao  sexagesimo 
septimo,  in  die  sancti  Colomanni,  electus  est  in  decannni  t'a- 
cultatis  medieine  Mag.  Caspar  Griessnpekh,  arcium  et  me- 
dicine  doctor,  cui  decanus  immediate  precedens  preeentauit 
ladulam  facultatis  cum  in  ea  contentis^  scilicet  sigilio,  duobus 
libris  actorum,  Übro  statutorum  et  duabus  scatulis,  in  quibus 
continentur  priuUegia  d<muni  nostri  serenissimi  Imperatoris  ot 
episcopi  Patauiensis  oum  quibusdam  aliis.  £t  eodem  die  fuit 
computus  faotusy  et  percepit  prefatus  decanus,  omnibus  com- 


Mag.  Alexius  Turner.  Vgl.  Wiedemann,  Gepenreformutum  V.,  S.  496. 

^)  Am  Kande  von  späterer  Hand:  Vetula  in  Kranaw  aub  txxomnwm' 
cadmi*  pena  a  practica  proh^etur.  Lege  foHum  S9  in  deeanatu  Mag.  i0iA«nn<i 
de  SiMngriat  U  «Ideftit  gratiuma  d»  wto  wtvia,  Ygt  anten  &  141  ff. 

*)  Im  Qrig.:  mortmü  praeUcmitL 
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piitatisy  ab  egregio  yiro  Mag.  Pangracio  Erejcser  de  Trais- 
maar en^  arciam  et  mediciDe  doctore,  58  flor.  Ungaricales  et 
1  libr.  den.  minos  6  den. 

Item  sexta  feria  ante  festam  beatomm  apostolomm  &j' 
monis  et  Jade  pro  ttractara  fienda  in  domo  facaitatia  nostre 
presentoai  Mag.  Nicoiao  de  Ratispona,  arciam  et  medicine 
profeBBori,  8  flor.  Ungaricales,  inter  qaos  anas  fuit  destractos 
Biue  fractut  modicam.  Item  pro  nna  citaeione  notario  domini 
officialiB  ex  parte  caiuadam  sacerdotis  nomine  Petras  de 
£rdfordia  13.  den. 

Item  qninta  fcrya  post  festam  Omniam  8anctoram  iterum 
pro  &brioa  domus  facaltatis  medicine  dedi  Mag.  Nicoiao  de 
Ratispona^  raedieine  doctori,  10  flor.  Ungaricales. 

Item  in  die  sancti  Martini  21  den.  notario  nniaersitatis 
pro  littera  promotoriali  Mag.  lohannis  de  Sälgustat  ad  eines 
Patauienses. 

Item  qiiint.i  feria  po8t  festura  sancti  Mai*tiin  iterum  pro 
fabrica  domus  facultatis  medicine  tradidi  Mag".  Xicolao  de 
Ratispaiia,  medicine  doctori,  8  flor.  1  ngai  icales. 

Vicesirna  qninta  die  mcnßis»  Nouerabris  et  in  vigilia  sancte 
Katherine  ^)  t'acultas  medicine  conprregata  ad  audiendum  peti- 
cionem  Mag.  lohan  ii  is  de  Goidperg,  arcium  et  medicine 
baccalaiii,  ad  licenciam  in  medicina  petere  volentis;  facultas 
deliberata  dictum  Magibtruui  coiu  orditer  admisit,  et  eadem  die 
vicecanceliario  presentatus.  |  Oui  exaiuen  pro  gradu  liccncie 
fuit  apertum,  et  ultima  die  Nouombris  in  punctis  sibi  assigoatis 
examinatus  et  concorditer  admisi-us,  et  proticiat  sibi. 

In  eadem  eongregacione  ut  Bupra  conclusum  fiiit.  ut  fa- 
cultas medicine  dominum  nfficialera  protunc  in  confeccionibns 
pro  floreno  Ungaricali  remunernrot,  eo  attento,  quod  idem  do- 
minus officialis  facultati  justii'iain  fecit,  dando  litteram  prohi- 
bitoriam  contra  quendam  doininuin  Petrum  de  Erdfordia, 
in  Krembs  et  Stain  in  medicina  pra<'tieantem,  ut  sub  oxcora- 
niunicacionis  pena  amplius  non  practicaret.  Kt  dedi  notario 
domini  ofticialis  pro  littera  3  gros»,  et  nunccio  12  den. 

Kciara  in  eadem  congregacione  fuit  conclusum,  ut  facul- 
tas medicine  remuneraret  Mag.  Mathiam  de  Tuina,  protunc 
nostram  procuratorem  contra  prefatum  dominum  Petrum 

*)  Also  wohl  am  S4.  NoTember  oder  in  fßtto  8.  Katherine. 
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practicautuin,  in  uiui  floreno  TJnf:^arieali  piopter  hoc,  ut  si  fa- 
cultas plures  tranbgreböores  priuilegioriiin  facultatis  medicino 
citaret.  quod  tunc  idem  Mag.  Mathias  de  Taliia  esset  tidelis 
procuiator.    Ista  ut  üupra  expedita  sunt. 

In  vigilia  Epiphanie  Domini  fuit  facultas  coiigregata  ad  1468 
percipiendum  racioiiem  de  expositis  pro  structura  domus  fa-  6.  Jan, 
cultatis  mediciiie  per  Ma;;.  Nicolaum,  doctorum  raedicine. 
Kt  in  calculo  repertum  fuit,  qui  protunc  fuit  commißsus  de- 
cano,  quod  dominus  doctor  Nicolau-s  de  liatispaua  cxposuit 
62  libr.  d»Mi  i't  4  so],  den.  et  28  den.  Idem  percepit  a  deeano 
nomine  facultarfs  pro  structura  20  flor.  Ungaricales,  quorum 
Tinus  fractuö  datus  fuit  tantum  pro  1  libr.  den.  Idem  obli- 
gatus  facultati  in  censu  preterito  15  flor.  Uii^^aricales  minus 
14  sol.  den.  et  minus  1  libr.  den.  Et  .sie  ilnalitcr  defalcatia  de- 
falcandis  in  ccnsu  et  aliis  pereeptis  per  dominum  doctorem, 
facultas  obligatur  adhuc  prefato  doctori  Nicoiao  14  libr.  den. 
et  3  Bol.  den.  minus  2  den.,  et  sie  Mag.  Nicolaus  doctor  etc. 
in  censa  nichil  obligatur,  nisi  censum  a  festo  Michaelis  anni 
GT*"'  usqne  ad  festum  sancti  Michaelis  anni  68"*',  et  commissum 
fuit  decano  protunc,  quod  eum  solueret  in  14  libr.  den.  et 
3  sol.  den.  minus  2  den. 

Et  decanus  ex  commissione  dedit  prefato  Mag.  Nicoiao  Fol.  67* 
12  Hör.  Ungaricales  et  sie  ipse  esset  obnoxins  facultati  in  5  so), 
den. et 2 den.,  sed senior noster^  Mag. MiohaelSchrickh,dixit, 
quod  in  quantam  per  eum  staret,  ipse  yellet  sibi  remittere  illos 
ö  sol.  den.  et  2  den.  in  recompensam  laborum  suonun  et  dlligencie 
adhibite  circa  laboi  atores,  et  sperat  idem  senior.  (|uod  alii  non 
contradicant.  In  eadem  congregacione  exposui  7  den.  pro  vino 
et  pane.  In  congregacione  leccionis  statutorum  exposui  11  den. 
pro  vino  et  panibus.  In  eloccione  noni  decani,  tercia  feria  18.  April 
ante  Thiburcy  et  Yaleriani  sanctorum  martiromi  pro  collacione 
et  potu  exposui  26.  den. 

[1466  I.] 

Ezposita  in  deeanatu  domini  doctoris  lohannis  Spar- 
dorff er,  anno  etc.  1468.^) 

■)  Die  Awgsben  sind  bi<r  ansnahmaweise  vor  den  eigentlichen  Daes* 
natsberiebt  gestallt. 
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3.  Mai  In  prima  cüiigregacione,  que  fuit  in  Inucncione  sancte 

Cruciß,  pro  maluasia  2G  den.,  pro  vino  communi  10  den.,  pro 
cernisia  eciam  10  den.,  pro  fructibus  et  panibus  8  den.  Summa 
ista  est  54  dun.  liom  notario  domiai  ofticialis  14  den.  pro 
citacione  vcttule,  et  Mag.  Michael  prcsentauit  citacionem  uni 
saccrdoti,  qui  eam  poBthoc  presentabat  ilH  antique  vcttule. 
Item  isti  tres,  qui  fuciMint  missi  ad  vettulam.  consuroserunt 
6  sol.  et  15  den.  et  dcdi  ciiilibet  eorum  7  den.  pro  balneo,  et 
ista  samma  est  7  ßol.  et  ü  den.,  et  fuerunt  Mag.  Micbahel 
May nnastör ffer,  Wo! fgangus  Staclienpock  et  Johannes, 
famulus  Map:.  Casparis.  Item  lacobo  Kosenstock  14  den. 
—  et  post  reuersionein  dedi  sibi  7  den.  —  ad  Xeuburgam  Clau- 
ßtralem  pro  excommunicacione  vettulc.    Item  domino  ot'ficiali 

17.  Juni   dedi  1  Üor.  Hungaricalem  iu  auro  sexta  feria  piozima  po«t 
Corporis  Christi. 

Item  tercia  feria'),  quan<lo  Mag.  Henricus  comparuit 
in  consistorio  domini  rectoris,  ante  hoc  in  stubella  Mag.  Mi- 
chaelia, dedi  8  den.  pro  vino  et  4  den.  Friderico  pedello 
pro  citacione  Hacker.  Item  notario  domini  officialis  3  sol. 
et  10  den,  pro  duabas  litteris  excommunicacionift  vettule. 

29.  Juni  Item  in  festo  tancti  Pctri  22  den.  in  presencia  ciuium 

et  omnium  doctoram  pro  colacione  in  domo  facultatis.  Item 
dedi  uni  nanccio,  qui  vocatur  Sohalhairny  1  flor.  Hun- 
garicalem. 

Item  post  reucrsionem  ipsius  dedi  sibi  2  Üor.  Hungari- 
84.  Juli  cales  in  vigilia  sancti  lacobi.  Itera  eodem  die  expoBui  12  den. 
pro  colacione.  Item  dedi  eidem  1  libr.  den.  pro  sumptibus  ad 
Grecs  pro  expensis.  Item  dedi  notario  uniuersitatis  4  so), 
den.  pro  una  littera,  quam  gcripeit  celsitudint  imperiali,  et 
alias  pro  duabus  copiis  duarum  litterarum,  quarum  una  con- 
ttnet  formam  Uttere  domini  Patauiensis,  secunda  yero  est 
Fol.  67^  copia  littere  Imperatoris.  |  Item  nuncciis  pro  excommunica- 
cione ipsius  Gruntnerln:  uni  dedi  ad  Tulnam  42  den.,  item 
uni  alteri  nunccio  ad  Sanctum  Ypolitum  dedi  60  den.  Item 
pro  duabus  eoUacionibus  in  domo  Mag,  Michaelis  16  den. 
Item  Udalrico  appotecario  dedi  2  flor.  Ungaricales  pro  con- 
feeeionibuB  in  duabus  scatulis,  que  fuerunt  directe  ad  Grftcs, 
de  quibus  florenis  restituit  7s  1^^^*         Item  dedi  notario 


Nach  d«n  BeotoratBaoteo  war  w  fu4a  guaHa  (s=  8S.  Juni). 
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uniaeraitatis  43  den.  pro  litteris,  qae  faenint  protnoe  directe 
eciam  «d  GrAes.  Item  eidem  nanccio  dedi  80  den.,  qni  por? 
tauit  GOttfacciones  et  littei'M  ad  Gries.  Item  ad  conspiciendum 
duas  urinas  per  illam  Haeker  2  grom.  Item  10  den.  pro 
una  ootaua  vini  in  domo  Mag.  Michaelie  In  die  fizaltacionU  u.  Bept. 
eaoete  Cracis. 

Item  sotario  unioenttatis  28  den.  sezta  feria  in  angaria  23,  Sept 
iteram  pro  doabas  litteriB,  qnaram  una  fiiit  direota  domino  do- 
ctori  Mag.  Lienhardo,  aliayero  Mag.  lohanni  Reiobwein. 

Item  7  den.  ecriptori  pro  inttmaoione  feati  aanetoram  27.  Sept 
Coime  et  Dammiani  Item  ezposni  20  den.  pro  aliqoibas 
e<^IaeionibiiB,  qaas  bibimos  ego  et  pedellns  in  domo  mea. 
Item  in  die  sanctornm  Gosme  et  Dammiani')  pictori,  qui  ap- 
peruit  tabnlam  in  altari  ttimmo  82  den«  Item  pro  frondibua 
et  graminibuB  28  den. 

[1468  I.] 

Decanfttus  tercius  doctoris  lohaniüs  Spardortler.  Pol.  68» 

Anno  Doitimi  etc.  Ixviii.*),   tercia  feria  ante  Tibuicy  et    7.  April 
Vaieriani,  electus  est  in  decanum   taciiltatis  mcdicine  docior 
prelibatus,  cui  decanus  precedens  presentauit  omnia,  que  tue- 
ruiit  pregentata  precedenti  domino  decano. 

Item  in  feste  Inuencionis  sancte  Crucit^  congregata  fuit  a.  Msii 
facultas  in  causa  Katherine  (i  ruiiteneiyniK'  in  Roraw,  et 
fuit  concluBum,  qiiod  deberet  citaii  per  doniiiuun  ofricialeni, 
quod  ot  factum  fuit.  Et  in  priiuo  tcrmino  non  coniparuit, 
quia  inisit  nuiiceium,  qui  jurauit  j)ublic'e  in  consistorio  domini 
olrit'ialis,  ymo  super  ewangelio,  quia  propter  eg^ritudinem  non 
puluisset  veniöse;  quod  tanien  falsum  fuit,  quia  per  tidcdignos 
compertuin  fuit,  quod  non  erat  egra.  In  aequenti  termino 
eomparuit  et  jurauit,  qtind  in  futurum  nunqnam  vellet  praeti- 
earc;  quod  eciain  non  lenuit.  Quapropter  fuii  exeommunicata 
hie  ad  sanctum  Steffanum  publice  in  anibone  et  in  Nauburga^) 
ClauBtrali,  in  Tulna  et  eciam  ad  Sanctum  Ypolitum  et  sie  per- 
mansit  in  excommunicacione  per  tempus  decauatus  mei^). 

*)  Im  Orig.  «lent:  Thomiani,         *)  Ebeiuo. 
•)  Im  Orig.:  «0^.         *)  Biet 

*)  Am  Rande  Ton  ■pitflm  Handf  Nota  fifiima  juramenhim  mmeti  in 
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4.  Ang.  Item  feria  qainta  post  Steffaoi  coogregata  fuit  uniuersitas 

in  doctoribas  et  magistris  per  jaramentiun  propter  cauaam  ver- 
gentem  ioter  facoltotem  medieiDe  ex  parte  ana  et  Mag.  Hayn- 
ricnm  Hacker  ex  parte  altera,  et  addaeiis  multis  condueio- 
aibas  et  racionibus  contra  Hacker  et  speeialiter  nna  concla« 
sione  uniucrsitatis,  contenta  in  priino  Hbro  actomin 
qiie  edita  est  1391.  et  est  talia:  ,Item  in  congregacione  uni- 
uersitatis,  quod  per  amplius  nullus  practicet  in  medieinis»  nisi 
doctor^  licenciattit  vel  baccalarias  de  faaore  et  consenea  soi 
doctoria^^);  qua  proposieione  audita  idem  Mag.  Haynricaa 
petinit  terminam,  et  ftiit  sibi  denegatna  per  luliaersitatem  et 
maxime  propter  iatam  conoloBionem^  ymo  fiiit  de  nona  et  re- 
oenti  coDoIuBam  per  aniaerBitateniy  qnod  ipee  Mag.  Haynrieaa 
deriatat  a  practica  medicine  et  omnino  non  practieet^  ob  id 
per  penam  earceris  compellatur,  jmo,  »i  opus  fnerit,  excly- 
datnr. 

Item  in  litera  domini  epiacopi  Patbanienaia,  videUcet 
domini  Georgii  de  Hoheloch,  cootinetar')^  quod  nnlla  per- 
Bonamm  fideUnm^  videlicet  et  infidelium,  cuinseumqne  gradna 
▼el  80X116  fnerit,  audeat  practicare  in  tota  dyocesi  sna  et  spe- 
eialiter  in  opido  Wjennensi  et  in  anbarbiis  suis»  nisi  sit  doctor, 
lieenciatna  vel  baccalarias,  de  faaore  et  consensn  soi  doctoris 
nostre  aniuersitatis.  Et  per  istam  literam  excladantar  omnes 
alii  doctores  medicine  aliaram  uniaersitatum  et  hoc  sab  pena 
cxcommunicacionis  late  sentencie^  at  cauetur  in  litera  preli- 
bata.  (Ymo  ista  litera  iam  confirmata  est  per  dominam  no- 
Btnim  graciosum  et  directorem  nostre  aniuersitatis»  Tideiicet 
dominum  Udalrieam  episeopum  Pathauiensem,  dyoceeanum 
nostrum  graciosum;  protunc  non  fuit  confirmata^  sed  postea^). 


[1468  n.] 

Fol.  eö*-  Anno  Domini   M.''CCCC.''68.,  in  die  sancti  Colomanni 

18.  Oet.    martiris,  in  decauum  tacoltatiiii  medicine  electus  est  Mag.  Ni- 

Vgl.  oben  &  90. 

•)  Vgl.  Acta  fac.  med.  I.  S.  19.    Der  Wortlaut  stimmt  jedoch  nicht. 
*)  Dn.H   Eingeklamniei-tf   hi   im   Oripf.  pr^tilgt.     Die    letiten  Wort« 
jirotunc—pottea  sind  von  anderer  Hand  nachgetragen. 
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CO  laus  de  Batisp  o  na,  mediciue  doctor,  coi  tingulis  predicte 
facultatis  congregatia  doetoribus  inmadiate  precedons  presen- 
tauit  decanas  libmm  statatonim  ao  aeta  oam  ladula  et  in  ea 
oontentis 

Item  in  vigilia  sancti  Nieolai  anni  quo  aap»  fait  in  domo  6.  Doc. 
habamm  per  connliarioa  domini  Imperatoris  conelnsam  in 
cansa  Tertente  inter  facnltatom  medieine  et  Mag.  Hainricam 
Hacker,  quod  adhnc  per  dominum  of&cialem  et  Mag.  lodo- 
cum  Hanauer,  in  deeretis  dootorem,  debeat  attemptitti  con- 
Gordia  dando  eisdem  plennm  posie  atsignandi  terminum,  in 
quo  Hacker  praeticare  pouet,  sine  eibi  talis  plaeuerit  rel  fa- 
eultati  eine  neu;  sed  in  die  lancti  Nicolai  fait  conelnsum  per  6.  Dm. 
doctorcB  facoltatis  medieine,  quod  nuUus  debeat  admitti  ter^ 
minuB,  in  quo  vel  ad  quem  prufatna  in  artibus  Mag.  Hacker 
posset  praeticare  in  medicina,  neu  obatante  quod  conailiarii 
domini  Imperatoris  hoc  concluserint,  qnia  hoc  dootores  facul- 
tatis medieine  bona  consciencia  facere  non  possent,  seruando 
saltem  priuilegia,  ordinadones  et  statuta  faeultatls  eiusdem  et 
sentenciam  latam  per  totam  uninersitatem  in  rectoratn  egrcgii 
▼iri  Mag.  Nicolai  de  OreTCanach*),  in  sacra  pagina  doctoris 
eximii  ac  deoretorum  licenciati  predigni,  que  sentencia  fuit, 
quod  prefatus  Hacker  a  practica  in  medicina  desistere  de> 
beat  8ub  peni»  maioribus  uniuersitatis,  attento  eciani,  quod 
protunc  dominus  Imperator  de  nouo  voluit  quamlibet  f'ueul- 
tatem  in  suis  priuilegiis  conscruare  et  sjx  cialiter  pro  facultatc 
medieine  toti  uniuersitati  contra  Hacker  et  eciam  consiiianis 
suis  scripsit. 

Item  dorainica  ante  festura  saneti  Anthonii  concIuBum  1'469 
fait  per  doctores  facultatis  medieine,  quod  facultas  tollerare  l^^'J***» 
debeat  practicam  Hacker  usque  ad  medium  Quadragesime 
juxta  conelusa  per  uniuersitatem  in  eoncres^aeione  eiusdem, 
que  fuit  feria  sexta  ante  festum  saucti  Anthonii,  que  cxaudiuit 
dominum  Virg-ilium  hoc  petentem  iioanne  consiliariorum  do- 
mini Imperatoris;  aed  statira  eiapso  termino  dicto  iterum  de- 
beret  Mair,  TTainricus  eitari  et  peti  a  rectorc  cum  suis,  ut 
facultas  iiiedicitie  in  suis  priuilegiis,  ordmaeionibus  et  statutis 
seruetur  et  senteociam  latam  per  uniuersitatem  contra  pre* 


13.  Jsn. 


*)  Im  Ong.  ist  hier  ein  Zwinchenranni  von  etwa  20  Zeilen  leer^etameii. 
>)  Die  SiUmig  UM  am  4.  August  1468  statt }  vgl.  oben  8.  138. 
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&tum  Hainricum  Hacker  demandaret  execucioni,  quemad« 
8.  Jan.  modam  feria  secunda  post  Circutncisionis  Domini  facultat 
medicioe  hamÜiter  io  congregaeione  tocius  miiiierntatie  petinit 
83.  Min  Qaod  et  factam  est  feria  qainta  ante  Palmanmi,  uhi  iteram 
facaltaa  medieiiie  coram  tota  uninersitate  pednit  Be  eonaemari 
in  Rais  priitUegüs,  ordinacionibns  et  statatis  et  consequenter 
procedere  nniaersitatem  ad  penas  Mag.  Hainrico  iofiigeadas 
per  eandem.  Kt  saper  isto  conclosum  fiiit  per  uniaersitatem, 
qaod  a'  prefena^)  qainta,  sotUoet  ante  Palmanun^  nsqne  ad 
festom  saneti  Qeorgii  debeat  attemptari  ooBoordia  inter  ümsoI- 
tatem  medicine  et  prefotam  emperieum  Hacker. 


Fol.  69*  Mag.  löhannes  de  Siligenstat. 

14.  Apr.  Anno  Domini  M.**OCCC.*lzix.*,  in  die  sanctomm  TibarcU 

ei  Valeriaai  martiram,  in  decanam  fkealtatis  medicine  electus 

est  Mag.  lohannes  de  Säligenstat,  arcium  et  medicine  do* 

ctor,  cui,  singulis  predicte  facnltatis  doctoribus  congregatis, 
decanus  inmediate  precedcns  presentauit  librum  statutoram  ac 
actorum  cum  ladiila  et  in  ea  contentis. 

Deinde  anno  eodeiu,  die  iumediate  si-quente  fesimn  Ti- 
16.  Apr.  burcii,  videlicct  15.  die  mensis  Aprilis,  congrejjjata  fiiit  facultas 
medicine  in  domo  Mag.  Michahclis  Schrick  ad  audiundum 
peticionem  Mag  ('ouradi  de  Kicziiig,  baccalaiii  in  medicina, 
pro  admis-sione  ad  prcsentanduin  vicccancellario  et  ad  examen 
pro  gradu  licencie  in  medicina  petere  voientis.  Qui  protunc 
tuit  admiöbus. 

20.  Apr.  Deinde  feria  quinta  ante  festum  Georii  fuit  presentatus 

vicecancellario.  cui  cancellaria  pro  cxamine  ad  gradum  lieencie 

21.  Apr.    fuit  apcrta  et  sexta  feria  statini  sequentu   tnane,  assignatis 

punctis.  circa  pulsnm  vcsporaruni  examinatus  est  et  concor- 
diter  ad  gradum  licencie  admissua. 
S2.  Apr.  Item  sabbato  ante  festum  Torii.  videlicct  22.  die  mensis 

Aprilis,  accessit  tota  facultas  dominum  rcctorcm  et  dcputatos 
petens,  quatenus  secundum  conclusionem  in  precedenli  recto- 
ratu  oonciusam  cogitarent  modos  concordie  inter  dictam  facol- 
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tatem  et  empericnm  Haynricum  Haoker;  qua  attempoione 
protnoo  nichil  ezpediaemot  in  yia  conoordie.  Baper  faoc  pe- 
tiiiit  fiMultas,  quod  ad  diem  proximam  juiidicam  prooedatnr 
contra  diotam  Hacker  emperionm  ad  penas  et  quod  protnnc 
faceret  dominns  reetor  cum  sais  justieiam  facnltati,  ae  ulteriua 
a  dicto  emperioo  molestaretar,  et  quod  eciam  Hacker  arre« 
staretnri  ne  diacederet  et  diem  jnridicam  negligeret ;  qaod  f%* 
cere  ae  ducit,  sed  non  fedt 

Item  in  die  Inaencionis  eancte  Omeis  eongregata  fait  fa-  8.  Mai 
cnitas  medicine  ad  recipiendnm  computum  a  deoano  prece- 
denti  et  ad  rocipiondum  censuro  de  domo  facultatis.  Quo 
facto,  presentatus  fuit  ceusu8  de  domo  per  medium  annum 
preteritum,  et  pi  otuiic  precedens  dccanus  j  presentauit  michi  Fol.  69* 
aicliam  iucuhaüs,  ot  omiubus  coiuputatis  percepi  <)  ßol.  den.  et 
27  den.  et  6  Üor.  (Item  protunc  expoeui  ia  colliicioac  de  istis 
12  den.  pro  vino.)  *)  Item  eodem  die,  videlicet  Inueneionis 
Ciucis;  lecta  fueruuc  statuta  in  domo  Mag.  Michahelis 
Schrick. 

Item  in  eodem  die  Mag.  Nicolaus,  modicine  doctor,  do- 
mum  facultatis  inhabitans,  dixit  se  unam  paruam  cameram 
coüötruxisäe  in  celario  pro  famulo  et  pro  ista  eomputaurt 
4*/,  8ol.,  8cd  tunc  erat  sibi  dictum,  quod  camera  ista  debeat 
cedi  faeultati  ita,  quod  ipsc  iiou  habeat  eam  alienaro  uec  dis- 
pouere,  et  ipse  consensit  coram  tota  tacultate. 

Deinde  sabbato  ante  Peiitliccostcisj  et  fuit  20.  die  Mali,  20.  Mai 
(  ongi  ci^Mta  tuit  tacultas  super  articulo  iiifVascripto  r  Ad  audien- 
(Uiiu  8upj>licacionem  vctule  in  Kranaw,  que  nouiter  venit  de 
Horaana  curia,  et  ad  delibcrandum,  quid  expediret.  Qua  com- 
parente  coram  dottoribus  petiuit,  quatenus  sibi  indulgerent 
propter  Deum,  quod  tarn  grauiter  totam  facultatera  offendisset 
cum  practica  sua  contra  Deum  et  salutera  anime  sue  et  re^ 
cognouit  se  ibidem  deceptam  djabolica  fraude;  proposuit  eciam, 
qocmodo  fuisset  in  cnria  Bomana  et  per  ennm  confessorem  re- 
missa  ad  officialem  Wjrennensem  pro  impetrando  beneficio 
absolucionis  ab  excommunicacione.  Nolaerant  enim  confes- 
■orea  Romaai  pontificis  absoluere  eam  sine  consenan  partia 
leie  et  ezcommunicator».  Deiiberatum  erat  prctanc  per  do- 
ctoreSy  quod  decanua  coadtunctc  eibi  Mag.  Caspare  Qriea- 
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sempegk,  doctore  medicine,  adiret  dominum  officialem  et 
proponeret  Bibi  meDtem  focnltatis  in  hone  modam:  Primo 
quod  diota  Tetala  suis  expenais  daret  ioBtrnmeiitaiDy  in  quo 
confiteretnr  se  eirnsae  et  contra  ealntem  anime  Me  dia  pra- 
oticawe  et  popolam  decepisie  necnon  in  corpore  et  anima  peri- 
ditasfte,  promttteodo  in  hec  de  eetero  talia  nnllatenitB  fkoere 
nec  oocolte  nec  manifeete  eub  pena  excommonicacionia  late 
senteneie  et  eciam  oorporalis  sibt  infligende  protanc;  aeenndo, 
qnody  ex  quo  infamasiet  facnltatem  medicine  in  snie  docto* 
ribus,  dtcendo  eos  victoe  fuine  ab  ea  et  sibi  ad  enas  inter- 
rogactones  eatisfaoere  non  potoisee,  qnod  ante  beneficium  abto* 
Incionis  reetitueretur  pnblioe  Huna  bona  toti  facnltati  medicine 
in  hnnc  modam,  qaod  pablice  in  ambone  bic  in  W^enna»  su- 
perins  in  Kewbnrga  ClanstraU,  in  Tolna,  ad  Saaetam  TpoUtom, 
in  Mellico,  expensis  prenominate  Tetole  populo  intimaretur,  quod 
predicta  vetnla  in  Kranaw  graaiter  Denm  offiMMÜMet,  in  me- 
dicina  praeticando^  in  qna  tarnen  nnllatenns  edocta  esset,  et 
qnod  in  istis  deceplsset  plurimos  bomines  pro  sois  bonis,  ymo 
corporo  et  anima  plures  interemiseet^  et  qnod  fuisaet  in  onria 
Bomana  confessa  talia  enormia  peceata  et  Bomani  oonfessoree 
absolnere  eam  noluissenty  sed  eam  ad  officialem,  qoi  eam  ex- 
commanicauit,  remiserint,  nt  idem  abaolaeret  eam,  facta  tarnen 
parti  lese  restitucione  sne  fame.  Item  quod  prestaret  jnra- 
mentum  corporate  ewangeliis  tactis,  se  de  cetero  nec  directe 
nec  indireote,  publice  aut  occulte  practicaturam  nec  umquam 
contra  laculiatem  acturara  aut  pocius  contra  salutcm  anime 
Bue ;  tercio  luit  deliberatum,  (|Uod,  ex  quo  |)ublice  peccasset, 
quod  sie  eciam  publice  puiiirctur  iia,  quod  ad  unam  horam 
vel  mediam  starcl  in  cippu  ciiuitcrii  suncti  Stepliaui  in  Wyenna 
in  die  feste  conueniente  populi  muJutudine,  ut  quilibet  reco- 
gnosceret  se  errasse  visitando  dictam  vetulaiu  pru  medicina 
et  quod  bene  prius  sit  actum  per  ofticialem,  qui  eam  excom- 
municauit  ad  instanciam  facultatis  proptcr  suam  contumaciam 
et  inobedicnciaui,  ut  sie  totua  populus  vidcret  modo,  quod 
ista  vetula  decepisset  omntim  homineni  nd  eam  vonientem. 
lata  fuoruut  pr«»posita  oodetn  die  dotnm  )  (»iliciali  in  presencia 
dicte  vetu!(\  6uper  quibuö  (jucsiuit  dommua  otliciaiis,  an  ista 
Pol.  70*  omnia  vcliet  lacerc,  et  '  f>nm  int'ormauit  diiigentcr.  quod  omnia 
et  singiila  bona  consciencia  obiigaretur  de  jure  adimplere,  et 
nisi  omnia  ista  faceret,  eidem  beneticium  absolucionis  impeudere 
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non  veUet  nec  posaet.  Respondit  dieto  yatalay  qaod  omnia 
OBset  psrata  faeere,  sed  terolam,  seilieet  stare  paUiiw  in  oippo, 
non  Teilet  fncere,  et  petiuit  proatrata  in  terram  id  relazari. 
Sed  protanc  faerunt  ubi  multa  dioia,  quomodo  hoc  enet  sibi 
▼aide  ealntiferttm  et  peceatoram  snortun  delettaum,  sed  non 
potuit  protunc  informari,  nt  oondeecenderet^  nec  nos  protone 
▼olebamuB  relazare,  et  Ita  diBeeaeimus  a  domino  of&ciälii  nee 
plua  protunc  fait  expeditam. 

Item  aabbato  poat  Pentecoatea  congregata  fitoultate  foit    S7.  Mai 
conclnaam,  quod  debeat  citori  quidam  aaeerdOB  RAcael 
practicana  in  medioina  in  detrimentum  faonltatia,  et  teroia   SO.  liti 
feria  poatea  impetrani  auctoritatem  eitaoioni«  ab  officiali. 

Confirmacio  antiqui  priuilegü.  Item  lata  feria  preaentata 
confirmacio  antiqui  priuilegü  episcopalis.  Que  confirmacio  facta 
est  per  reuerendum  in  Christo  patrem  et  dominum  dominum 
Uduliiüum  episcopum  Patauiensem. 

Item  secunda  feria  ante  festum  Corporis  Christi  congre-  2y.  Mai 
gata  t'iit  lacultas  in  domo  Mag.  Michaelis  Schrick  ad  aiidien- 
diuu  supplicacioiieni  cuiusdara  nobilis  dicti  K uckend orffer, 
qui  veniens  proposuit,  quomodo  vetula  in  Kranaw  optiuet  be- 
neficinm  absolucionis  ab  excommunicacione  et  promitteret  sc 
ulterius  non  practicatnram,  petens  nomine  eius,  in  t.u  iiltas  an- 
nueret  absoluciouem  dare.  l'iOj>osuit  cciam,  quumodo  miuria 
esset  facta  huic  vetule  per  seuiciu  Kim  excommunicacionis  in 
eam  latara,  quod  tarnen  longe  a  veritatc  cxistit,  et  facultas 
respondit  protunc  forma  artlculorum  suprndietorum,  et  ita  no- 
bilis dictus  abscessit  cum  suis  sodaübus  importuae  et  animo 
turbato  etc. 

Spptima  die  lunii  venit  vetula  antedicta  pro  absulucione  7.  Juni 
impetranda,  ad  quam  videndum  fuit  decanus  citatus.  Et  pro- 
tunc vicarius  in  Tulna  scripsit  domino  officiali,  quomodo  ve- 
tulam  puuiuisset  in  cippo  coram  populi  multitudine.  Fuit  tunc 
per  decanum  nomine  facultatis  motum,  quod  facultas  esset  con- 
tenta  de  sua  absolucione,  seruatis  tamen  punctis  infrascriptis : 
Primo  quod  jnraret  dicta  vetula,  tactis  ewangeliis,  quod  de 
cetero  nnnqnam  vellet  molestare  facultatem  medicine  nec  ali- 
cni  altquam  raedioinam  aimplicem  aut  compositam  ministrare 
nec  eciam  alicai  consilium  dare,  aed  quod  volle t  penitere  de 
grauiter  commissis,  et  id  juramentum  factum  eat  ooram  notario 
et  teatibna  aecundum  juris  ordtnem ;  deinde  qnod  daret  inatm- 
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meDtam  publice  sais  expeosis,  in  quo  OMereret  ae  enomiter 
pecoaaie  contra  Denm  et  proximom  enis  erroneis  ooDtUüa»  de- 
oipiendo  popalam  in  rebus,  corpore  et  anima  et  qnod  nlterins 
nunquani,  direete  ant  indirecte,  facto  aat  consilio,  Tolit  de  tali 
se  intromictere  tub  pena  reincidendi,  et  qnod  omnea  ad  eam 
▼enieates  velit  auertere  neo  eis  oonailiam  dare,  eed  benigne 
eos  ad  doctoree  approbatos  remittere;  tereio  qnod  pabfiearetnr 
in  ambone  popolo,  qnomodo  dicta  Tctnla  din  atettaeet  in  ez- 
commnnioacione  et  omaes  illi,  qai  tibi  commnnieanerant  ab 
ea  petendo  consÜtum,  et  qnod  ipsa  fntseet  in  Roraana  curia 
nec  potnisBet  beneficinm  absolncionis  impetrare,  aed  remina 
fiierit  ad  ezcommnnicatorem,  ut  primo  aatisfieret  parki  leae, 
soilicet  facoltati  medicine;  et  diceretnr  ibi  populo,  quod  pro 
i»to  excesBtt  pablice  sit  punita  in  cippo  in  Tnlna  et  qnod 
ectam  hic  debnit  taliter  foiwe  pnnita,  led  iata  pena  ex  laigi* 
täte  Bit  remisBa.  CooBeqnenter  popuk)  dioeretur,  quod  nlteriuB 
non  accederent  eam  pro  inutilibns  oonBiliis  sab  pena  reinei* 
dendi  granioribus  et  quod  ita  dimitterent  eam  in  sna  peni- 
tenoia,  ne  ulteriuB  ipsa  cum  aocedentibuB  eam  recidiuarent 
graaioribus  penis.  In  istis  omnibus  fuit  contenta,  et  ita  do- 
minus  officialis  eam  absoluit  ordinc  juris.  Post  absoiucionem 
Tero  factam,  cum  dccanus  petiuisset  tieri  instrumentum  et 
super  hoc  notarius  requiicretur,  quateuus  conticeret  uimm  in- 
strumeutuiu  aut  pluia  etc.,  subiunxit  vetuia  malcdicLa:  ,non 
habeo  pecuniam',  recusans  expeusas  instrumenti.  Et  dixit  otti- 
eialis:  , facultas  medicine  expediet*;  scd  decauus  respoiidit: 
,non  facultas,  sed  vetula  juxta  prius  propoeita  et  acceptata*. 
£t  ita  abscessimus. 

12.  Juui  Secuiida  fcria  ante  feRttim  Viti  congregata  fuit  fat  ulta- 

medicine  super  aruculjs  iiilVascriptis ;  Ad  audiendum  suppii- 
cacionem  cuiusdain  doctoris  extranei  pctero  volenti»,  iit  ad 
repetendum  unuiu  canonem  raediciiialem  laore  faeultatis  me- 
dicine admittatnr.  Secundus  articuliis  ad  deliberandum.  quid 
ulterius  ag«;iuliim  sit  in  causa  Hacker  et  quid  agenduin  cum 
presbitero  Kiic/rl,  eitato  per  facultateui  peremptorie,  ut  sexto 
die  ab  insinuat  ione  citacionis  compareat. 

Fol.  TO«"  De  primo  ai  ticulo  pctcntis  doctoris  prcfati,   ut  facultas 

cum  dignaii'tur  ad  consorc-ium  suum  r(;cipt'ro,  concliisit  tacultas 
protunc,  quod  non  imputaret  dictus  doctor,  quia  facultas  non 
posset  sibi  pro  nunc  dare  responsum  aftirmatiuum,  quia  uou- 
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dum  bene  deüberwta  ewet  in  caiua  igta;  sed  ezpost  informata 

de  ipsius  moribus,  doctrina  et  conuerBacione  et  aUis  requisitis 
yelit  facere  diligenciam  et  aibi  in  omnibuB  ikeaitati  poasibilibus 
audienciam  prebare  benignam  jozta  ordinadones  et  statuta  soa, 
non  obatante  qnod  prodimsset  in  medium  litteras  testimonialea 
sni  doctoratoa  ab  iininersitate  Taurinenri.  Sed  dietiu  doctor 
petinit  certnm  tenninnm  aibi  oonBtitoi  audienoie;  sed  facultas 
protnnc  dixit,  quod  non  poeset  certum  terminttm  aibi  prefi- 
gere  propter  eertaa  legitimes  cauflas,  qnod  idem  doctor  malo 
recepit  animo  dieenBy  quod  oporteret  enm  interim  practieare, 
qua  expensiB  careret,  et  petinit  licenciam  a  facnltate  practi- 
candi  in  medieina.  Sed  facultas  dixit  protnnc,  qnod  confor> 
maret  se  statatis  et  ordinacionibna  facoltatis  medtcine,  si  ad> 
misaionem  speraret  in  eadem,  et  ita  tnrbatna  abscessit. 

.  De  seenndo  articnlo  fnit  conclusnmi  qnod  ad  prozimnm 
consiatorinm  rectoriB  tota  facultas  aocederet  et  peteret  reoto- 
rem,  nt  causam  finiret,  ne  facultas  medicine  dinoius  proroga- 
retur  et  molestaretur  per  dictum  emperioum  Hacker,  et  quod 
secum  reciperet  unum  procuratorem  et  protestaretur  de  ista 
peticione  fiicta,  quia  ntique  ulterins  non  posset  sufferra  talem 
prorogacionem. 

Ex  parte  citati  sacerdotis  fuit  oonduBum,  quod  in  ter- 
mino  citacionis  facultas  accederet  consistorium  offioialis  cum 
sno  procnratore  et  proponeret  contra  presbyteimm,  quomodo 
molestasset  facultatem  practicando  et  medicinas  distribuendo 
in  dispendium  anime  sne  et  proximorum  snoram^  et  quod  ibi 
peteretur  eciam  uon  solum^  quod  puniretur  in  eippo  sed  eoiam 
peua  pecuniaria^  no  de  cetero  ita  facilis  esset  ad  practicandum 
erronee  contra  facultatem  dictam. 

Item  19.  die  lunii  congregata  fuit  facultas  medicine  iu  ly.  Jnni 
domo  Mag.  Michahelis  Sclirick  ad  deliberandum,  quid  ulte- 
rius  expediret  in  causa  Hacker.  Kt  iacultas  protnnc  delibe- 
rata  accessit  vicerectorem  Mag.  Leonardu  m  <ie  Perching 
petens  humiliter^  ut  tiat  execucio  iu  causa  isia;  üeultas  enim 
non  velit  talia  diucius  tollerare.  Et  concluserunt  piotiuic  rcctor 
et  sui  procuratores  consistorialiter  eongregati,  quod  Hacker 
deberet  citari  ex  officio  rectoris,  non  ad  instaneiam  facultatiä 
medicine,  ut  infra  spacium  octo  dicrum  sibi  pro  tcnaino  per- 
emptorio  asaignatorum  in  coiisist nn  o  rectoris  compareat  ad 
respondendum    super    quibusdam   äibi  obiciendis,   quod  et 
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tactulu  est;  oitatus  uam  fuit  io  proBeiicia  rectorb  per  notarium 
umuersitati». 

27.  Jörn  Item  27.  die  lunii,  de  mane  hoia  septima,  fuit  congre- 

gata  facultas  medicine  ad  audiendum  quandam  peticionem  ra* 
uerendissimi  in  Christo  patns  ac  domini  domini  Ulrici,  epi* 
acopi  Patauiensis.  Et  proinnc  acceBserant  facultatem  dominus 
officialis  Alexius  Tummar,  decretorum  doctor,  et  Mag.  Pau- 
las Wann,  doctor  tbeologie»  offerentes  liiteram  credencie  etc.^ 
petentes  facaltatem ,  quatcnus  lohannem  Mair  de  Sancto 
Vpolito  waerentem  se  doctorem  medicine  in  suum  reciperet 
consorcium  et  eundem  admitteret  ad  cüsputandum  et  ad  pra- 
clicaodum  juxta  formam  statatorom  faoultatis  prefatc.  Et  fa- 
cultas deliberata  admisit  eam  ad  practicandum  et  ad  diapu- 
tandum  poat  doctorem  proxime  diBputatarum,  tali  tarnen  con- 
diciooe,  qaod  a  practica  desisteret,  donec  videretar  lUtera  suc 
promocionisy  an  rite  et  legitime  promotus  sit  Tel  non.  £t  fuit 
protnnc  qaesitum,  an  jurasset  Padua  in  licenda  Bna^  inaignia 
in  nnlla  alia  uniueraitato  velle  recipere,  et  reBpoadit  qnod  aie; 
cnnaeqnenter  dixit:  ,aad  in  hoc  aliqualiter  fregi  jnramentnniy 
qnia  propter  inoplam  non  potni  Padua  reeipere  inaignia^  £t 
aio  fuit  aliqualiter  aciam  per  petentea  pro  eo  notatna  de  per- 
inrio.  Dixit  eoiam,  qnod  per  nouum  ezamen  in  Taurino  fue- 
rit  promotua  nt  nonlioenciatua,  et  per  hoc  yidehatur,  qnod  nunc 
rekuaret  eum  a  fractione  juramenti  illud  ezamen. 

Item  eodem  dw,  hora  undeclmay  facultaa  aeeeaait  recto- 

Fol.  71*  rem  et  deputatoa  in  cauaa  Hacker,  petena  |  ezeoucionem  ad 
penaa  etc.  Sed  tunc  conduaum  erat  per  rectorem  et  depu- 
tatoa, quod  deberet  congregari  uniueraitaB,  quia  non  eaaet  apea 
concordie.  £t  citatua  fuit  protnnc  Hacker  per  dominum 
rectorem,  ut  ad  proximam  congregacionem  nniueraitatia  com- 
paieret,  et  fuit  citaoio  ad  aingnloa  actua  apecifieata.  Cui  pre> 

fi.Jn1i  fatua  Hacker  annuit.  Sed  poatea  feria  quarta  poat  featum 
Udalrici  in  pleno  conaiatorio  rectoria  decanua  ft^ltatia  medi- 
cine petiuit,  qttatenna  cito  uniueraitaa  congregaretur;  aecundo 
quod  faoultati  medioine  ex  actia  unineraitatiB  daretur  ordo 
actorum  in  cauaa  inter  facultatem  et  Hacker.  Tune  de 
primo  fuit  deliberatum,  quod  adhuc  debeat  per  deputatoa  vi- 
deri  appellacio,  au  legitima,  an  friuola,  et  ai  id  non  fieri  poaaety 
quod  tunc  debeat  congregari  nniueraitas ;  et  in  hoc  itorum  fa- 
cultaa remanait  auapensa.   De  aecundo  petito  fait  reaponaum 
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decanOy  si  facultas  velit')  habere  ordinem  actoram,  quod  co- 
ram  tota  oninerBitate  petat.  Fecit  protanc  decanus  medicine 
protestacionem  corara  consistorio  et  notario  de  sua  petieioBB  eto. 

Item  in  die  Visitacioois  beate  Virginia  Marie  pnblicate  2.  Jnti 
faeriiBt  littere  priailegialcB  episcopormn  PataaienBiam  in 
terrorem  omniam  contra  conaensam  faenltatia  medioine  practi- 
canoium,  et  faeront  admeniti  omne«  talee,  qnatennt  desistani 
snb  pena  ezcommnnicaoionis  late  sentencie,  et  fuit  pnblioacio 
facta  per  Hagistrnm  cbori. 

Item  11.  die  Iniii  congregata  fnit  faeoltas  saper  artienÜB  ii>  Jnlt 
infraaoriptia:  Primua  ad  audiendam  peticionem  duornm  docto* 
raadonun,  quorum  petioio  erat,  qvatenas  facultas  cnm  eis 
dispensaiety  nt  simnl  insignia  doetoralia  oam  Hoenoia  reoi- 
perCDt,  et  eomm  petioio  fuit  oonoorditer  ezandita  per  fiionl« 
tatem^  et  illonim  nomina  faernnt:  primos  Mag.  lohannee 
Goldperg,  eeenndiis  Mag.  Oonradus  Mengier  de  Kiczing. 
Item  qniÜbet  ipsoram  eodem  die  preseatauit  decano  2  flor. 
Ungaricales. 

Seeundas  artioalus,  quid  nlterias  ezpediendam  sit  in 
causa  facultatis  et  Hacker,  et  condusum  fnit,  quod  debeat 
adiri  dominus  rector  et  peti,  quatenus  finiat  causam  istam  et 
congreget  uniucrsitatem.  Item  quod  dicatur  emperico  Unrain 
per  procuratorem  et  notarium  in  presencia  hospitis  sui^  ut 
practicam  dimittat,  alioquin  facultas  yclit  eum  publice  excom- 
mnnicatum  denunoiare. 

Item  sezta  feria  ante  festum  Marie  Magdalene  accessit  st.  Juli 
£Msaltas  consistorium  rectoris  petens  ibi,  quatenus  legeretar 
littera  imperialis  ex  parte  faoultatis  medicine  rectori  et  de- 
canis  transmissa,  et  lecta  fuit,  et  inter  cetera  Imperator  wult 
in  eadem  littera,  quod  rector  et  decani  conseruent  facultatem 
medicine  in  suis  ordinibus  et  statutis,  et  ulterius  nullus  admit- 
tatur  ad  practicandum,  nisi  per  facultatem  admissus;  dicit 
enim,  quod  sua  intencio  non  sit,  yrao  ncc  placeat,  quod  aliqui 
practice  sine  consensu  facultatis  se  ingerant.  Secundo  petiuit 
facultas,  quatenus  daretur  sibi  copia  littere  lecte,  quod  anmie- 
runt  concorditer.  Tercio  petiuitj  quatenus  fiat  (^xecucio  istiiis 
mandati  imperialis,  et  sie  deliberarunt  in  i)ienü  coiisistorio, 
quatenus  tierct  mandatum  generale  ad  valuas  coUcgii,  ue  quis 
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ulteriu8  practicet  in  medicina,  nisi  tacultaa  eum  admiserit; 
quod  si  quis  repertus  fuerit,  tunc  ipso  facto  penas  maiores 
uniuersitatis  incurrat,  et  statim  contra  eam  fiat  execucio  et 
dedarscio  earaDdem  in  yalais  coUegii  et  ad  Banetam  Ste- 
phanum. 

9. 8ept  Item  sabbato  poBt  Natioitatis  Marie  Vii^nis  congregat4i 

fuit  facultas  medicine  saper  artioolia  infraacriptis :  Primus  fuit 
ad  locandum  dommn  facnltatis  prediote,  Secundus  fuit  ad 
deliberandum  in  certis  negociis  honorem  dicte  facuItatiB  cod- 
ceraentibns,  quid  fieri  expediat.  Fuit  eciam  taue  motum  de 
atatnto  quodam  nouo  fiendo,  quod  de  cetero  nullus  admitie- 
retur  ad  oonaiJium  faoultatis  medicine,  nisi  sit  arcium  et  me* 
dicine  doctor.  £x  parte  primi  articali  Tenit  Mag.  Nicoians 
de  Ratiabona  patene  aibi  locari  domum  pro  fiitiiro,  et  fuit 
sibi  protonc  locata  per  annnm  pro  9  flor.  UngaricalibaB  com 
Qondtoionibiu,  modo  et  forma  ezprewie  in  deeanatn  Mag. 
Caspar  Grieesenpeg  anno  65.^)|  sctlicet  ut  reformaret  pama 
reformanda»  edncat  fimam,  cacabam,  fenestralia^  mundet  ca- 
rainum,  emat  fnnes  pro  umis  etc.  expenaie  snls  propriia^  non 
faeuitatisy  ut  anpra  in  actis  continetur. 

Pol.  71*  De  secundo  articulo  fuit  concluaamy  quod  lorius  Un- 

rain  et  Swentemir  debeant  oitari,  quia  contra  prohibicionem 
facuJtatis  a  practica  non  desisterent.  8ed  de  statuto  nouo  fiendo 
nicbil  fuit  conclnsum.  Item  fait  protunc  condasum  eciam,  quod 
procurator  facultatis  nostre  unaonm  pedello  accederent  Predt- 
catores  et  Minores  pi  oponendo  auperioribus  iatomm  monaaterio* 
mm,  quatenua  cum  suis  disponerent,  ne  practicarent  aut  me^ 
dicinaa  infirmis  darent  contra  ordinaoionem  facultatis  et  prioi- 
legia;  eciam  quod  accederent  monasteria  monialium  auisaado 
superioresi  ne  enemata')  aut  alia  medicamina  sine  oonsensu 
facultatis  administrarent,  alioquin  facultaa  in  suis  necessitatibns 
non  velit  eis  auffragari,  nednm  opere  sed  et  consilio. 


[1469  U.J 

Fol.  7*2*  ^&g-  Hermannus  Haym  de  Rotenburga. 

13.  Oct  Anno  Domini  M.°CCCC.**lxix%  feria  sexta  in  die  sancti 

Colmanni  martiris,  in  decauum  facultatis  medicine  electus  est 
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Mag.  Hermann  US  Flaym,  arciiim  et  medicine  doctor,  in  domo 
domini  doctoris  Mag.  Michahelis  de  Schrik,  cui  decums 
precedons  imtnedtate  presentauit  ladulam  ^Msultatis  cum  in  ea 
oontentis  preter  daoB  libros»  Tidelicet  librnm  statutorum  el  no- 
uellnm  libnim  aetoinm,  qaoB  tarn  miait  cum  bedello  noBtro 
Friderico  feria  aezta  poat,  videlicet  in  ootaua^  et  eodem  die,  so.  Oet 
omnibuB  doctoiiboB  preBenübiiB  proter  domintim  doctorem  Hag. 
Nicolavm  de  Ratiapana^  qai  faerat  tanc  in  BnperioiibnB 
paitibus,  fait  computas  factna  cum  domino  deoano  precedenti 
de  expoaitiB  et  peroeptis,  et  omnibuB  compatatiB  preeentaiiit 
3  flor.  üngaricaleB  et  Friderico,  bedello  uo&tro,  dedit  1  flor. 
daoatam  et  5  «ol.  den.,  et  nnlla  minata  pecunia  yalena  maoBity 
iiisi  quantum  pro  vino  expoeitum  fnerat  et  modicam  in  pe- 
euoia,  que  data  eeiam  foit  Friderico.  Item  eciam  conoluBam 
foit  protnnc,  qaod  incola  domne  deberet  per  ae  reformare  fu« 
nem  putei  oam  aliia  aibi  prius  aliia  anoiB  adiunctiB. 

Item  11.  die  meneb  Nonembris  congregata  fait  facultaa  ii.  Kot. 
super  artionlia  tribiu:  Primus  ad  interessendnm  lectioni  statn- 
tomm,  et  foit  expeditus.  Foit  BecuDdnB  ad  recipiendnm  oen- 
sum  de  domo  facnltatis  ab  incola  domus,  videlicet  Mag.  Ni- 
colao  de  Ratispana,  qui  preaentaitit  Id  boI.  den.  et  20  den. 
pro  censn  istitis  anni  precedentia  de  nona  stmctnra  nostre 
domus,  quia  dedit  dnas  partes  censns  et  reeepit  ipse  nnam  et 
defalcamt  4  so],  den.  propter  lohannem  Entel^  qui  emit 
asseres  ad  horreuni,  quos  affixit  cum  clauis,  et  facultas  con> 
sensit,  et  sie  dedit  2  libr.  den.  et  20  den.  pro  noua  structura 
istius  anni  et  fecit  meneionera,  quod  oblig:aretur  3  flor.  Ungari- 
cales  pro  medio  censii.  quos  vellet  dare  in  tribiis  vel  quatuor 
diebus,  sed  deberunt  sibi  dari  50  den.  pro  fune  —  sed  nou 
dedit  illos  iiorenos  protunc. 

Tercius  urticulus  fuit  ad  audiendum  Hupplicacionem  Mag. 
Ca  Span«,  doctoris  in  niedicina,  qui  petiuit  dispensacionem 
super  leccionibus  coraplendis,  quod  abbolueretur  a  juramento: 
fuit  eonclußum,  quod  interini,  quod  essent  lectores  suihcientes 
legentes,  deberet  esse  supportatus ;  si  auteni  aliquis  lectorura 
non  posset  legere  propter  abs( neiam  vel  iniirmitatem,  tunc  de- 
beret legere,  et  sie  non  fuit  in  toto  absolutus,  sed  cum  iimi- 
tacioue,  et  t'uit  in  die  sancti  Martini.  11.  Nov. 

Item  dominus  doctor  suppln  auit  pro  Arte  commeutata, 
▼idelicet  Mag.  Pangracius  Creuczer  de  Tresmawr,  et  fuit 
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12.  Mor.  exauditUH  a  facultate  et  misit  ud  mc  seqiicnti  die  pro  elauibiu 
ot  lunc  recepit  et^)  dedit  recognicionem  et*)  recepit  a 
anam  recognicionem  de  alio  libro,  quem  prius  habuit,  et  t'uit 
pars  Auiccnne,  quem  ad  congiegacionem  secum  portauit;  sed 
dictum  sibi  fuerat,  quando  unum  libram  reciperet^  alinm  im» 
portaret,  et  fecit. 

Item  misi  Fridericam,  bedeliam  facultatis  medicine, 
ad  dominum  doctorem  Mag.  lohannem  de  Kireham  pro 
duplici  debito  facultatis:  Primo  ex  parte  domini  docto- 
ris  Mag.  Pauli,  inoale')  domus,  tenetur  6  sol.  et  16  den., 
ut  habetur  in  decanata  domini  doctork  Mag.  Michaelis 
46.  folio^);  secnndo  ex  parte  ipsius  de  pecuni»  ftMollali»  re- 
seruata,  quam  debuiflset  dediste  bedelio^)  nostro,  et  faeruni 
2  Ubr.  ot  3  sol.  den.,  et  idcra  doctor  dominus  lohannea  Kir- 
eham nicliil  voluit  scire.  Primo  de  ambobuB  debitis  respondit, 
Fol.  ti^  quod  vellet  informari  libenter,  |  qoia  noa  eonataret  aibi  de  ali- 
1.  Dw.  quo  debito.  Post  hoo  feria  aezta  in  Ädaeatii  DomiDi  poet 
Kafcherine  Fridericns  prenominatns  itemm  ernn  acoeesit; 
tanc  reapondity  quod  crederet,  qaod  ebligaretar  seeundam 
sammam,  ex  quo  in  libro  actomm  fnisiet  inscripta  et  dixit| 
quod  yellet  dare,  sed  pro  presenti  non  haberet  pecuaiam, 
quod*)  poaset  dare;  aed  primam  summam  ex  parte  demioi 
doGtoris  Mag.  Pauli  noa  Teilet  dare;  et  sie  poetea  reeesait  enm 
rebus  suis  et  nichil  dedit.  Seeunda  summa  pecuaie  seripta 
est  in  deeanatu  domini  doctoris  Spardorfer  foHo  54^  ibi  da« 
riua  habetur'). 

to.  D«c.  Anno  Domini  1469.,  in  vigilia  saneti  Thome,  post  dispu* 

taeionem  faotam  omnes  doetores  mansemnt  in  leetorio  medi- 
corum ;  tunc  faemnt  ibi  moti  duo  articuli,  unus  ex  parte  Hag. 
Hcynrici  Hacker,  quia  doetores  aliqui  fuerunt  aoisati  ex 
parte  ipsius,  qoia  dixerunt,  quod  laboraret  pro  dispntacione 
facienda  in  facultate  circa  dominum  Comitem.  Secundua  arti- 
cttltts  fuit  ex  parte  medici  domini  Imperatoris  nouelli,  qois 
locus  esset  sibi  dandus  inter  doetores  in  stacionibos  et  in  le-  ^ 
ctorio.  Nichil  fuit  conclusum  de  hiis  artieulis,  sed  doetores 
omiics  elegerunt  horam  primam  istius  diei,  in  qua  Telknt  oon- 
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ueiiirc  cum  domino  doctorc  Mag.  Michahcle  d«   Sehrik,  qui 
nun    fuit   in   lectorio  cum  disputacioiie   nee   dominus  doctor 
Mag.  lobannes  de  Goldpcrck,  qui  non  fuit  tunc  hic  in  ciiii- 
tate,  et  sie  codem  die  hora  prima  doctores  coimenerunt.  Et 
de  primo  articulo  fuit  conclnsnm  cx  parte  Mag.  Heynrici 
Hacker,  quod  facultas  haberet  priuiiegium,  et  fuit  sextum  in 
ordine  de  baccahiriis  proraouendis  etillud*):        forte  quando* 
quo  peticioucs  principum  vel  quorumcumque  pro  nou  dignorum 
promocione  fuerint  porrecte,  allegaciones  fiant  statatorum  et 
jaramentorum  prcstitorum  de  oisdem  obseniandis';  sio  fuit 
conclusum,  qttod  facult««  deberet  accedere  dominum  Impera* 
torem  et  Maj^estatem  saam  implorare,  qaod  talea  disputaciones 
et  promociones  non  fierent  contra  priuilegia  inclite  facultatis 
noatre,  et  placuit  omnibos,  quod,  qaando  facultas  posset  ha- 
bere ingresBum  vel  aggressum  ad  dominum^  quod  taue  fiere^ 
et  moait  dominus  doctor  Mag.  Michael,  quod  non  deberet 
fieri  in  sacro  tempore,  sed  atatim  posty  et  placuit  doctoribus, 
qood  bedellus  non  deberet  ipsum  locare  inter  doctores,  et  si 
per  se  loearet  se  ad  eos,  quod  tunc  doctoi-c^s  deberent  cxire. 
De  seeondo  articulo  moto  ex  parte  medici  dorn  in  i  nostri  Impe- 
ratorisi  quis  locus  per  bedelium  esset  sibi  dandus,  fuit  con- 
duaumi  quod  ultimus,  et  non  esset  preponendus  alicui  doctori; 
eeiam  fuit  dictum  bedello,  quod  cum  non  locaret  vel  daret 
sibi  ultimum  looum.  Item  dedi  pro  octaua  10  den.  et  1  den. 
.  pro  libo. 

Item  5.  die  mensis  Februarii,  hoc  est  feria  seennda  in  t47o 
die  sancte  Agate,  hora  duodeeimay  congregata  fuit  facultas  ^' 
medicine  ad  deliberandum  super  articulo  unico  in  cedula  trans* 
missOy  et  articulus  fuit  ille:  Ad  audiendum  snpplicaciones  trium 
magistrorum'  et  in  medicina  baccalariorum  petere  yolencium, 
ut  domiao  ricecancellario  presententur  pro  examine  ad  gradum 
licencie  in  eadem.  Primus  Magister  fuit  Ulrious  R&O  de 
Fisching,  secundus  Mag.  Cristofferus  Krencner  de 
Wyenna,  tercius  Mag.  Qeorius  Soheublin  de  Yesingen, 
qui,  slatntis  prius  ipsis  lectis,  recitanerunt  defectus  suos,  qnos 
audiuerunt  doctores  omnes  medicine.  £t  singula  vota  fnerunt 
pro  domino  Cristoffero,  uno  dempto.  Sed  inequalia  vota  fue- 
rtint,  quia  seniores  admiserunt  omnes  tres  cum  dispensacione 
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FoL76*  super  defectus  eorum,  eed  janiores  faerunt  |  eciam  in  votis 
eoram  discordes,  quia  duo  sdimaenint  Mag.  Christofferum 
et  tercias  dod,  sed  omnes  Uli  troe  doctores  junioreB  faernnt 
ooncordes  pro  pArte  n^atina  alioram  duonun  in  medieina 
t>accalarIorum  et  steteront  fixl  in  Totis  eoram.  Et  deeanos 
difltulit  eodem  die  et  non  conclueit  et  yoluit  «e  metins  delibe- 
rare  a  domino  rectore  et  ab  alüs  senioribiiB  doctoribus,  quid 
esBet  factuniS;  usqae  ad  seqaentem  diem,  et  fnemnt  doctoree 
itemm  vocati  ad  horam  primam.  Item  ezpoeai  eodem  die 
27  den.  pro  yino  et  paniboB. 

6.  Febr.  Itera  6.  die  mensis  Februarii^  hora  prima,   iterum  con- 

uenorunt  doctores  omnes  ex  parte  trium  in  mcdicina  bacca- 
larioruni,  et  fuerunt  iterum  vota  a  «ingulis  recepta  et  iterum 
äeniorcs  duo  et  düc-tor  lohannes  Spardörfer  ndmiscrunt 
oranes  et  super  deteetibus  cum  eis  fuit  dispensntinn  et  alii 
tres  non  admiserunt  Mag.  IJlricum  et  Mag.  Gcorium  et 
tunc  de  illis  solus  unus  doctor  admisit  Mag.  Cristoflcrum ; 
sed  decanus  considerans  illam  disparitatem  votorum  conclusit 
pro  saniori  parte  et  recepit  vota  seniorum,  quod  omnes  tres 
essent  presentMidi  Yicecancellario  et  admissi,  tarnen  prius 
aoceptis  ab  ipsis  juramentis,  quod  Becundum  statuta  comple- 
uerunt  omnia  ad  illum  gradnm  complenda  preter  eos,  quoB 
recitauerunt,  defectus,  ?uper  quibus  cum  ipsis  fuit  dispen- 
satom.   Item  expOBui  17  den.  pro  vino,  croatulis  et  piriB. 

7.  Febr.  Item  7.  die  mensia  Februarii»  bora  Becunda  Bob  pulBu, 

omnes  doctoree  Tenerunt  ad  dominum  viceoancellarium  et 
baccalarii  tres  Buprascripti  fuerunt  domino  yieecancellario  pro- 
sentati  et  fuerunt  admisai,  et  aperta  fuit  eis  porta  cancellarie 
6.  Febr.  examinie  pro  gradu  licencie  in  medieina  et  sequenti  die  fuit 
primuB  deputatUB  ad  reBpondendum,  punctis  aibi  priua  assi' 
gnatiB  mane,  et  hora  aecunda  fuit  per  omnes  doetores  exami* 
patUB  et  fuit  admiaauB,  Bed  quod  non  deberet  summere  insignia 
doctoralia  usque  post  festum  Pasee,  et  fuit  Mag.  Ulricus 
Reß  de  Fisching. 

9.  Febr.  Scquenti  die  teria  sexta,  Mng.  Cr  ist  offer  iis  Oreuezer 

de  Wyenna  fuit  examinatus  hora  secunda  ab  omnibus  do- 
ctoribus  et  äimpliciter  admissus,  assignatis  sibi   prius  mane 

10.  Febr.   punctis  coram  domino  vicecancellario.    Sequenti  die  sabbato, 

fuit  tercius  examinatas,  videlicet  Mag.  Georius  Scheublin 
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de  Ye 81  Ilgen,  eciäm  sicut  alii  a  domino  Ticecanceüaiio  et 
alÜB  doctoribus  et  fuit  simpliciter  admissus. 

Item  feria  quiata  ante  festum  Sjmonia  et  lade^)  post  15.  Febr. 
disputacionem  facttltM  medicine  habuit  stacioDem  in  lectorio 
et  fuit  ibi  motam  ez  parte  Georii  Unrejn,  qnod  decaniu 
deberet  agere  in  causa  raa.  Decanus  misit  postea  «epias 
Friderieam  ad  donram  prefutl  Georii,  at  viderec,  an  ho- 
minea  enent  cum  eo  cum  urinis,  qnia  procurator  facultatis 
medicine  mieit  Fridcricum  ad  decanom,  qnod  nicbü  pOBeet 
efBeaciter  agere,  nisi  facultas  habeat  eertam  testimonium  de 
eO|  quod  practicaret;  ieto  habito,  tnnc  onm  bedello  Fride- 
rico  vellet  faeere  diligenciam ;  et  aemel  ambo  quesiuerunt 
eun  in  domo,  sed  non  est  inuentas;  postea  Friderioas  in 
platea  sibi  obuiauit  et  ab  eo  quesinit,  qna  hora  deberet  ve-  • 
nire  ex  parte  faeoltatis,  Tnno  respondit  Oeorius,  quod  non 
▼eilet  expectare  nee  practicaret,  sed  esset  oymrgicns.  De- 
canne  vidisset  libenter,  qnod  Fridericus  plnribiis  vieibiu 
enm  Tisitasset;  respondit  Fridericas,  qnod  si  faceret,  forte 
semel  eum  innaderet  et  perottteret;  et  sie  timuit  et  sie  nnn- 
qnam  procurator  potait  venire  ad  presenciam  soam. 

Item  9.  die  mensis  Aprilis,  que  foit  feiia  secunda  post  Pol.  7a^ 
dominicanii  qua  eantator  ludioa,  congregata  fuit  facultas  in  ^*  ^v*' 
domo  domini  doctoris  Mag.  Michabelis  de  Schrick  snpra 
articulo  infrascripto,  bora  prima  post  meridiem:  Ad  audien- 
dum  petieionem  duorum  scolarium  petere  volencium,  ut  ad 
examen  pro  gradn  baccalariatns  in  eadem  admittantur.  Et 
unuB  fuit  Hag.  Bernhardus  Sebleycher  de  WeysseU' 
horn^  alter  fnit  Oristof ferne  MoHtoris  de  Weytten,  bac* 
calariandus  in  artibus,  et  admissi  sunt  concorditer  et  statim 
post.  eodem  die^  hora  secunda  et  tercia,  examinati  fuerunt  et 
ydonei  reperti  sunt  et  ad  determinandum  admissi. 


[U70  I.] 

Aono  Domini  M.'^CCCC 'Ixk.*,  in  die  sanctorum  Tiburci  14.  Apr. 
et  Valeriani,  electus  fuit  in  decanum  facultatis  medicine  Mag. 

Wohl  eine  Vorwechsluug  mit  Öiiueon  ep.  (18.  Febr.),  da  Simon  uud 
Jndas  (28.Uct.)  sich  uiuht  recht  mit  der  cbrouologUcheD  Folge  vereinbaren  lasst. 
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Michael  de  Schrieb »rcium  et  medicino  doctor,  cui  de- 
canus  im  mediale  precedens  presentaait  ladulam  cum  in  ca 
cantentia,  scilicet  sigillo,  libro  statutoram  et  duobus  libris  acto- 
rum  cum  priailegiis  et  aliis  in  ea  oontentis  et  pania  ladula. 
Postea  facto  corapato  cam  decano  precedente  et  inquilino  do- 
1.  Hai  mus  facaltatis  in  die  »anctorum  Philippi  et  lacobi  et  exaolato 
bcdello  et  aliis  diffalcatis  diffalcandia,  remanserunt  pro  theiaaro 
ÜMMÜtatis  8  flor.  UDgaricates  et  miaata  pecnnia  4  soL  et  non 
plus  nec  minus. 

)1.  Uid  Item  21.  Maii  Ma>^.  üdalrioas  Rftsoh  de  Viscbing  et 

Mag.  Georius  de  Yeeingen  receperant  gradom  doctoratos 
in  medicina  et  dederant  4  flor.  Item  recepi  3  gross,  a  quodam 
Bopposito  volenti  etudere  in  medicina  et  Magistro  in  artibut 
Mag.  lohanne  Schannagel  de  Ratispana.  Item  dedi  Fri> 
derico  bedello  48  den.  in  diuersis  congregacionibas  pro  pa- 
nibus  et  aliis  et  pro  citacione  et  inhibicione  bonorum  Kjricb- 
baimer« 

'  U.  Jaui  Item  feria  qnarta  ante  Viti,  que  foit  13.  mensis  Innii, 

congregata  fait  facultas  snper  istis  artiealis :  Primas  ad  viden- 
dum  et  oonspioiendam  domnm  facultatiB,  u%  sa  qnid  rninOBiun, 
in  ea  emendetar.  Qaod  qaidem  factum  fnit  et  fuit  conspecta 
domu,  sed  ad  certas  babitaoiooes  non  patebat  additns;  ideo 
dimissum  nsqae  ad  tempas  magis  oompetcnsy  tone  decanns 
presens  et  preeedens  et  inqnilinas  domns  deberent  melius  con* 
spicere  tempore  eis  congmo. 

Secundtts  articulus  foit  ad  locandam  domnm  pro  futoro. 
£t  foit  domuB  locata  domino  doetori  Mag.  Nieolao  de  Ra- 
tispana pro  9  flor.  Ungaricalibns  eolaendo8(!)  per  dnasmuta- 
oiones,  et  parva  reformanda  debet  per  se  reformare,  ut  sepins 
superins  expressnm  est  in  aliis  loeacionibns. 

TerciuB  fait  ad  recipiendum  jaramentnm  a  dominis  do- 
ctoribas  noaellis.  Quod  factum  fuit,  et  dedit  quilibet  4  gross, 
et  solaemnt  collacionem;  uti  patet  in  rotalaoione  dootorum  fa^ 
cultatis,  ubi  per  se  subscripserunt  se  in  nomine  Domini  bene* 
dicti . 

4.  Juni  Item  4.  die  lunii  anno  etc.  70.  Mag.  Pernhardus  Schley- 

eher  de  Weyssenhorn  et  Cristoforus  Molitor  de  Weytten 
receperuiiL  graduä  waccalariatus  in  facultate  medicine*). 


')  Von  anderer  Hand. 
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Item  30.  die  meiisiB  lulii  congr^pmta  fuit  facultM  super   Fol.  74* 
articulo  sabscripto:   Ad  audiendum  sapplioaeionem  duorutn    30.  Jnli 
magistroram  ftrciam,  medieine  baccalariorum,  petere  Tolencium, 
ut  presententor  domino  vicecancelburio  et  petatar,  ut  aperiatur 
eb  porta  caucellarie,  ut  adiniitaatar  ad  ezamen  pro  gradu  Ii- 
cenoie  ia  medieina.   £t  primus  fuit  KrliarduB  Gogker  de 
TrajBemawr,  secniidiu  fuit  Mag.  Lawrencius  de  Ingel- 
stat^  et  domini  doctores  admiseiunt  primum  Hag.  Erhard  am 
»implidter  et  aeounda  die  ezaminauerant  et  coocorditer  ad-    si.  JqU 
miMmnty  et  aeoondam  Mag.  Lawrenoiom  leniaaenuit  in 
postemiDi  qni  adhuc  eemel  debet  reepondere  ad  proximam 
diepatacionem. 

Item  pOBtea  Mag.  Laureooiua,  ezpedita  aua  reaponaione, 
petiait  sibi  fieri  articnlam.   Qaare  feria  aexta  ante  MichaeliB  sb.  Sept. 
fnit  aibi  formatns  articuloa  et  fuit  admiaaus  ad  preaentandam.  •  • 
Quaro  feria  aecanda  poat  Michaelia  fuit  preaeotatoa  domino    i.  Oct 
vieecancellario  et  admiaana  ad  examen  et  feria  examinataa  S-Oet 
tercia,  hora  veaperanim,  ut  moria  eat.  Et  quooiam  fuit  dbpa- 
ritaa  dootoram  in  admiastone  eina,  domtnua  cancellariaa,  quia 
foemiit  Tota  paria,  eum  aimpliciter  admiait^)  ad  licenGiami  ut 
patet  per  litteram  et  aignetum  suum. 


[1470  U.] 

Anno  Domini  M'CCCC.^izx^  in  die  aancti  Cholomani  18. Oci. 
martiria,  in  deoanum  faoultatia  medieine  Mag.  Pangraciua 
Kreucaer  de  Traesenmaar,  aroium  et  medioine  doctor^ 
electaa  foit^  cui  decanua  immediate  precedens  preaentauit  ladn- 
lam  cum  eontentia  in  ea,  aeilicet  sigilio,  libro  atatntonim  et 
duobua  libria  actonun  cum  priuilegiis  et  aliia  in  ea  eontentia 
et  pama  ladola.  Poatea  factua  eat  compatns  cum  decano  pre- 
cedente  et  inquilino  facultatis,  et  singulis  perceptis  et  expositia 
remanserunt  17  flor.  Ungartcales  et  7  sol.  den.  minus  5  den. 

Item  18.  die  Fcbruarii   Mag.  Cristoffeius  Kieuczer  1471 
d«  Wyenna  et  Mag.  Erliarrlus  Go^rkcr  de  Traescn  maur.    18.  Febr. 
bac'calarii    in    incdicina,    liceiiciam   et  ^raduni   doctoratiis  in 
eadcui  receperunt  in  ecclesia  »aucti  Stepliani  oppidi  W^eiineitöib 

Im  Orig,  admiMtU. 
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a  decano  iacultutis  pi  eUictc   Item  quilibcc  soluit  facultati  2  flor* 
Uugaricales  juxta  ordinacionem  facultati». 
4.  Apr.  Item  4.  die  meiisis  Aprilis^  videlieet  in  die  sancti  Am 

brosii,  congicgata  fuit  facultas  super  iiiig  articulis:  Primus 
fuit  ad  intcrcssendum  lectioni  statutorura,  et  fuit  expeditus 
Secundus  fuit  ad  recipiendum  juiamentum  a  dominis  docto- 
ribus  noueilis  petere  volentibus,  ut  ad  consilium  facultatis  ad- 
mittantur,  et  factum  fuit,  et  ob  honorem  facultatis  et  doctorum 
eiusdem  exposuerunt  3  so),  den.  et  4  den.  pro  coUacione,  ideo 
nomina  ipsorum  ad  registnim  doctoram  sont  inserta. 


[1471  I.] 

Fol  74*>  Anno  Domini  M.''CCCC.''lxxj'*.^  paucis  transactis  diebus 

nach  dem  pgst  festum  sanctorum  Tiburcii  et  Valeriani,  in  deoanam  Hr 

14.  Apr.  Quitatie  medicine  electus  fuit  Mag.  Caspar  Griesaenpeckb, 
annum  et  medicine  doctor. 

S6.  Ifai  In  die  sancti  Urbani  congregata  fuit  facultas  medicine 

aaper  articulis  sabsciiptis :  Quorum  primus  fuit  de  computo 
a  precedente  decano  recipiendo;  seeundas  fuit  de  locacione 
domos.  De  primo  articulo,  facta  computaoione  perceptorum 
et  ezpositomm  per  decanum  precedentem,  percepit  decanas 
protanc  24  flor.  Ungaricales  in  parua  ladiüa  contentos  cum 

3  8ol.  den.  et  4  den.  extra  paruam  ladnlam  reseruatis  pro  Hau 
facultatis  ezponendis;  percepit  eoiara  alia  in  ladula  magna 
contenta,  puta  libros  aotorum,  librum  statutorum  cum  priui- 
iegiis  et  sigillo  et  aliis  ibidem  contends  juxta  morem  iaoultatis 
medicine. 

De  seeundo  articulo  omnes  doctores  coneordauerunty  quod 
domus  pro  futuro  anno  locaretur  egregio  viro  Mag.  Nicoiao 
de  Ratispana,  arcium  et  medicine  doctori,  pro  9  flor.  Unga- 
ricalibns  juxta  statutum  et  eondioionea  sibi  pHus  expressas  in 
actis,  et  tunc  idem  doctor  soluit  medium  censum,  yidelicet 

4  flor.  Ungaricales  et  5  sol.  den.  et  6  obulos  ad  summam  supra 
expressatam  connumeratos  et  uppositos,  et  ita  fiwstam  fuit. 

6.  fiept  Item  qointa  feria  ante  festum  Natiuitatis  Marie  Virginia 

post  disputacionem  vocata  fuit  facultas  ad  deliberandum,  quid 
expediat  in  desiderio  Mag.  Micbabelis  Maynestorffer,  qui 
desiderauit  admitti  ad  disputandum  et  practioandum  in  medi- 
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oina.  Et  fnit  ibi  concorditer  conolasamy  qaod  confonnare  de- 
beret  m  priailegiis  et  constitacionibafl  facaltatb  medicine 
et  dimittere  practlcam  juxta  tenorem  prioilegii  episcopaliB, 
doaee  &caltaB  approbaret  laadabiles  sooe  morea^  aciendam  et 
obedienciam  einB,  ot  ita  facultas  tamqoam  meUnB  edocta  se- 
cam  ageret  benlgnias.  Fait  eciam  tane  conoluBiiiii,  qaateniiB 
decanns  istam  iatencionem  facaltatis  prefato  Magistro  insiDiia- 
ret,  qaod  faotam  eat.  OoncluBam  eciam  erat  tunc,  quatenne 
decanoB  auiaaret  quendam  poetam  circa  Golt[pcrg]  hospita- 
tam,  ut  a  practica  desiBteret  juxta  tenorem  prioilegii  facultatis 
sab  pena  excommuDicaeionlB  late  Bcntencie,  et  Bimiliter  id  fac* 
tum  eBt  Qut  respondit  aatis  confu&e  dicendo:  Ego  fiiciatn  ut 
licet  me  facere. 

[1471  n.] 

Doctor  lohannes  SpardÖrffer.  Decanatus  quartus.  Pol.  76* 
Auiio  Domini  M.**CCCC."lxxi."  in  die  sancti  Coloniiinni  13.  Oct. 
martiris,  in  dccanuin  f'aciilti\tis  im-dicine  electus  fuit  lohiinnes 
Spardui  fler  de  Nureiiberga,  mcdicino  doctoi";,  aiciuni  bac- 
calarius,  cui  vicedecanus  inmediate  prccedens,  scilicet  dominus 
doctoi"  Mag.  lohannes  de  Seligeiistat,  j)resentauit  latluhim 
cum  contentis  in  ea,  scilicet  sigfillo.  libro  statutorum  et  (  lun 
duobus  libris  actorura  cum  piiuilcgiis  et  aliis  in  ea  conlcntis 
et  paruam  ladulam,  in  qua  continentnr  22  flor.  llun^aiicales 
et  30  den.|  quos  recepi  ad  me  eodem  die.  Item  sceptrum  fa- 
cultatis. 

Item  eodem  anno,  ultima  die  OctobriB,  que  fuit  vigilia    31.  Oct 
Omnium  Sanctorum,  fuit  congregacii  buper  articulis  subseriptis, 
quorum  primus  fuit  ad  audiendum  statuta  facaltatis,  qui  fuit 
statim  expcditus. 

Soeaiulns  fiiit  ad  audiendum  peticioncrii  ruiusdara  nouelli 
doctoris  alteiius  uniuersitatis,  et  fuit  Mai:.  Miehahel  Meyn- 
nestßrffer,  qui  petiuit,  ut  facultas  di>;i'  ii^<arct  secum,  quot  (!) 
posset  practicare  hic  in  Wienna,  quot  tuii  sibL  concessum,  at- 
tameii  quod  conformaret  se  in  oranibus  ordinacionibus  facul 
tatis  et  teneret  doctores  facultatlB  in  bonore  et  reuerencia. 

Im  Otig,  M^ha^. 
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Ki  facuitMb  seniauit  .sibi  luitoritatem  reuocandi  euui  a  practica^ 
quandocumque  placeret  cidem  i'acaltati. 

Item  eodem  die  dedit  dominuB  Mag.  Nicolaas  Moli- 
toris  de  Ratisbona^  hospes  domus  facultatis,  pro  censu 
estiao  4  flor.  Hungaricalea  et  debuisset  adbac  dediase  mediam, 
sed  quia  ezpoauit  aliqna  pro  atilitate  domos  et  pedellns  per- 
taait  unam  octnuam  Reuolü  pro  40  den.  et  sie  permansenint 
solam  protttDC  70  den.,  qui  faeriiat  michi  eoiam  presentati,  et 
daot  magistros  intitaJaui,  qnorom  nomina  Bunt  retro  aeripta, 
qnoram  quilibet  dedit  3  grosa.,  et  aic  tota  aumma  per  me  per- 
cepta  nomine  iacultatia  extendit  ae  aolnm  ad  4  flor.  et  4  aol. 
den.  et  ad  22  den.  et  de  illa  pecunia  cxposui  summas  se- 
qnentea.  (Bat  tota  in  pixide  com  aigillo  et  aic  nichii  obligor, 
eat  tota  adhac  faeuJtati.)  ^) 

Fol.  76^  Anno  1472.  congregata  fait  facnltaa  in  dominia  docto« 

1^^'     nbua  et  omnibua  anppoaitia  eiuadem,  die  vero  27.  lannarü^  ad 
27.  Jan.   eligendum  lectorem  regentem  et  fnit  electna  dominna  doctor 
Mag.  lohannea  de  Seligenatat  et  aaaamti»  et  jnrauit. 

Item  in  congregacione  .  . 

31.  Jan.  Item  ultima  die  ciaadcm  inciisis,  eodem  ainio,  congregata 

fuit  facultas  super  articulo  infiascripto :  Ad  aiulicndum  peti- 
cionnm  cuiusdara  licenciandi  in  medicina  petere  volcntis,  ut 
ad  recipiendiuii  insignia  doctoralia  et  licenciam  admittatur,  et 
fuit  Mag.  r^aurencius  Wisonhofer  de  Ingelstaui;!  ,  vidc- 
licet  eadrm  die  et  fuit  exauditus  et  eodem  (I)  die  exposui  pro 
collacionc,  scilicet  pro  una  media  maluasic  et  una  media  He- 
folii  et  una  aemella  47  den. 

1.  Febr.  Item  aequenti  die  proxima  soluit  facoltati  2  flor.  Hunga* 

ricalea  jnzta  ordinaeionea  facoltatia. 

4.  Felir.  Item  4.  die  Febmarii  prefattta  dominna  Ucenciandna  re- 
cepit  licenciam  et  gradum  doctoratna  in  medicina  in  ecoleaia 
aancti  Stephani  oppidi  Wiennenaia  a  domino  doctore  Mag.  Pan- 
gracio  Creucaer  de  Treamaaer. 

Pro  reformacione  aigilli  exposoi  60  den. 


«)  Getilgt.         *)  Siel 
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[147a  1.] 

Nag.  Nicolsas  de  Ratisbona.  Fol.  76* 

Anno  Domini  M.^CCCC^73.,  in  die  sanotoniin  Tibnroü  14.  Apr. 
et  Valeriani  martirnm,  in  decanam  facnltatit  medicine  electus 
est  Mag.  Nicola ns  de  Ratitbonay  medicine  doetor,  cni,  »in- 
golis  prediete  faenltatie  eongregatis  doctoribiUy  inmediate  pre- 
cedens  preaentauit  decanns  libnim  Btatutornm  ac  acta  cum 
iadola  et  in  ea  oontentis. 

Item  in  die  Visitaoionis  Virginia  Marie  gloriose  congre-  s.  Jnli 
gata  £nit  focoltaa  anper  articnlo  eubaoripto,  qoi  talia  foit  in 
forma:  Ad  pronidendam  cnidam  neceaaitati  domni  facultatia 
pronono  imminenti  et  locacioni  eiuadem.  Et  quantnm  ad  pri* 
.  mam  articnli  partem  ooncluanm  fbit,  quod  hec  neceaaitas,  sei« 
licet  loci  aecreti  maodacio,  committenda  eaaet  hoapiti  domna; 
aed  qnoad  aecondam  artieuli  partem  condnaam  fitity  quod  lo- 
eaoio  domna  facultatia  medicine  differenda  ait  naqne  ad  featnm 
aancti  lacobi  vel  circa  piopter  conauetudinem,  que  pro  canaa 
fnit  allegata,  quamquam  aepe,  ut  es  pluribna  ekret  actia, 
factum  ait  oppoaitum ;  putatnr  ergo,  conclnaionem  aolum  quan> 
dam  fuiaae  dilacionem  pro  pacis  tranqnillitate  sub  condicione, 
in  quantum  scilicet  hospes  domus  eidem  conaentiret,  [quod  et 
factum  fuit. 

Item  feria  quinta  post  festura  sancti  lacobi  anni  quo  30.  JaU 
stipra  eonfirnT^aUi  luit  facultas  super  articulis  subsciiplis,  quo- 
1  Hill  piiuiutj  talis  erat  sub  forma  :  Ad  audicndum  supplieacio- 
nera  cuiusdam  doctoris  alterius  uniuersitatis  petere  volenti«, 
ut  ad  consorcium  et  conciliuui  dociorum  facultatiö  medicine 
admittatur.  Secundus  vero  articulu»  tuit  ad  audiendum  con- 
chisionem  in  proxima  coiigrcgacione  medicine  facultatis 
conclusam  ex  parte  locacionis  domus  eiusdem.  Et  super 
primo  conclusum  fuit  articulo,  ((uod  Mag.  Michael  M6ne- 
staffer,  alterius  uniuersitatis  doctor,  ad  consorcium  et  c<»n- 
silium  facultatis  medicine  admittatur.  Super  secundo  autem 
conclusum  fuit  articulo,  quod  domus  facultatia  medicine  loeetur 
per  unum  annum.  a  festo  scilicet  Michaelis  nuni  72.  ab  Incar- 
nacione  Domiui  ete.  usque  ad  festum  Michaelis  auui  ttcquentia^ 
Mag.  Nicoiao  de  Katisbona,  medicine  doctori. 
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I8.0ot.  Anno  Doxnini  M.^oeco.*lxxii.%  in  die  sancti  Colonumni 


mwtirisy  electns  fait  in  decannm  medieine  faenltatis  lohannes 
de  Seligen Btaty  areinm  et  medieine  dootor,  cni  deeanai  pre- 
cedenty  singnlis  pretentibna  doetoribnB,  presentauit  Hbrum  sta- 
tatoram  et  actonim  cnm  iadnla  [et]  in  ea  contentisy  et  protunc 
in  aroba  permanserunt  36  flor.  Ungaricalea,  ques  eciam  per* 
cepi,  et  Mag.  Nieolans  ez  parte  cenans  facnltati  adhue  obli- 
gatar  3  flor.  Ungariealea. 
28.  OcL  Item  quaiia  feria,  in  feato  Symonia  et  Inde,  fnit  eongre- 

gata  tota  facoltaa  medieine  in  doctoribna  et  aeolaribna  ad  an- 
diendam  atatata,  ad  recipiendum  compntum  a  decano  prece- 
dente  et  ad  deliberandum  ez  parte  librorum,  an  aint  concate- 
nandi  Tel  non.  Qaantnm  ad  primnm  fiiernnt  atatata  leeta, 
aed  compatacione  facta  remanaentnt  in  arcba  36  flor.,  et  3  flor. 
Ungariealea  obligabatur  dictna  Mag.  Nicola uä,  qaoa  eciam  de* 
oano  debebat  preaentare;  quos  qaidem  florenoe  non  in  aaro 
aed  pecnnia  mihi  preaentauit^  pro  1  floreno  10  aol.  et  15  den. 
exibendo,  de  quibus  exposui  pedello  nostro  14  sol.  den. 
Item  in  dicta  congregacione  exposui  33  den.  pro  maloaaia, 
vino  et  pane. 

1478  Item  iinnn  73.,  in  die  saiicti  Erliardi,  dedi  Pride rico 

8.  Jan.  pedello  dicte  facullatis  3  sol.  den.  pro  libris  cathenandis. 
12.  Febr.   Item  scxta  feria  post  festuni  Aj)polIonie  dedi  seratori  pro  ca- 

thenis  9  sol.  et  10  den.  Item  dcdi  Fridcrico  pro  libris  ca- 
22.  März   thenundis  secunda  fei  in  post  Oeuii  4  sol.  den.  Item  2  gr.  pro 

sera  uuu  ad  pulpitum. 


[147a  I.J 

Rlajj;.  Oristoferus  Krewczer. 

Auiio  Domini  1473,,  in  die  sanctorum  Tiburcü  et  Vale- 
riani  martirum ,  in  decanum  facultatis  medieine  eiectus  est 
Cristoferus  Krewezer  de  Wvonna,  arcium  et  mcdicmc 
doctor,  cui  deeanu«  prr  t  ( di  ns,  singuJis  presentibus  doctoribus, 
presentauit  ladulum  cum  contrutis  in  ea,  videlieet  sit^fillo.  libro 
statutorum  et  diiobua  libris  actorum  cum  priuiiegiis  et  aliis 


Fol.  77« 
14.  Apr. 
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in  e»  contentis  et  parua  laduia.    Postea  facto  computo  cum 
decann  precedente  et  inqnilino  domofl  fftotUtatis,  feri»  sexta 
post  £gidiiy  3.  die  menais  Septembris,  et  pino^ulis  perceptis  et    s.  Sept 
expoeitit,  remaniernnt  protanc  in  archa  36  ilor.  Ungaricales 
et  74  den,  minata  peeeunia  extra  areham. 

Item  feria  eexta  poet  festum  sancti  JSgidii  congregata  8.  Sept. 
fnit  facultas  Buper  arttcolo,  qui  fnit  ad  locandam  domnm  pro 
fataro;  et  fait  domns  locata  arcinm  et  medicine  doctori  Mag. 
Nicoiao  MoHtoris  de  Ratisbona  pro  9  flor.  üngaricalibns 
Bolaeadis  per  dnas  rnntaciones,  et  pama  reformanda  per  se 
reformet,  nt  snpra  cxpressum  est  fol.  61. 

Item  idcin  dniuinus  doctor  Ma^;.  Nico  laus  computauit 
in  eadem  coMgre-:;i(  ir)T)e  pro  nuiiulacione  cloace  3^/^  tal.  19  den., 
tjuos  cxposuit.  Item  dedit  idem  doctor  1  flor.  Ungaricalem  pro 
11  sol.  den.,  qui  repositus  est  protunc  nd  areham  Item  be- 
dello  nostro  pro  reformacione  librorum  et  coneatlienacione 
tal.  den.  Item  pcreepi  cciam  a  prenominato  doctore  Mag. 
Nieolao  5  ßol.  20  den.,  de  quibus  exposui  in  f(uadam  con- 
gregacione  uniuersitatis  cirea  Fridericum  bedelium  pro  media 
RiuoHi  2Cy  den.  Item  in  eongregacioiie  jam  snperius  habita 
pro  duabus  mediis  Riuolii  52  den.  et  pro  media  maluasie 
24  den.,  facit  3  sol.  12  den.,  et  sie  remanserunt  14  den.,  et 
sie  facultas  soluta  fuit  in  censu  protunc  in  47,  flor.  Üngari- 
calibns singulis  computatis.  Item  percepi  ab  uno  intitalato 
S  gross. 

Item  in  eadem  congrogacione  soperius  habita  Fridericns, 
noster  bedellus,  presentanit  facultati  librum  qnendam  Bertucii 
papirenm  %  quem  testatus  fuit  ad  facultatem  medicine  egregius 
vir  lohannes  Spardorf fer,  culns  libri  inicium  tercii  folii 
est:  ,et  agunt  in  nutrimentum  etc.',  et  protunc  ad  librariam 
per  me  ad  alios  libros  repositus  est. 

Item  in  fcsto  sanetorum  Cosme  et  Damiani  martirum  ex-  87.  Sept 
posui  per  bedelium  Magtstro  chori  6U  den.,  de  quibus  dat  offi- 
cianti  2  gross.,  canlori  32  den.,  organiste  32  den.,  leuitis 
14  [den.],  juuenibus  2  [den.J,  pro  ofHcio  defunctorum  24  den., 
pro  duabus  missis  14  [den.],  pro  apertura  tabule  32  [den.], 
pro  frondibus  3  gross.,    subcautori  et  juuenibus  20  den.^ 


')  Im  Orip.  jmpirerumt 
AcU  fkcnltatis  mcdiue  U. 
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famulis  caiupauatons  7  [deD.J,  bedello  oostro  12  deu.  Sutuiua 
9  8ol.  den.*) 


fl474  L| 

Fol.  77^  Mag.  Michael  Mänestarffer. 

14.  Apr.  Anno  Domini  etc.  1474.,  in  die  sanctoniin  Tiburcii  et 

Valeriaiii  martiruni,  in  decADam  facultatis  medicine  electas 
est  Michael  MÄnestarffer,  arciam  et  utriasque  medicine 
doctor,  cui  decanus  precedens,  singuHs  presentibus  doctoribus, 
presentauit  laduUm  magnam  cum  contentis  in  ea,  videlicet 
iibro  statutornm  et  duobus  libris  actorum  cum  prittilegiis  et 
aliis  in  ea  contentis  et  paruam  ladulam  seratam  et  unam  par 
uam  pixidem,  in  qua  erant  duo  dacati,  «lecera  et  »eptem  oeto- 
narii,  quinque  crttoifferi,  iinas  den.,  sigilluin  facultatis»  Qui 
duo  floreni  ex  consensu  omninm  doctorum  campsi  sunt  pro 
20  8ol.  den.  per  Fridericum  pcdellam,  de  quibas  20  »ol.  dedi 
prenominato  Friderico  pro  soUario  suo,  ut  comiüiMum  mihi 
erat,  14  soI.  den.  Item  dedi  domino  Martine^  qui  exsolnit 
censum  pro  Hag.  Nicoiao  de  Ratispona^  3  sol.  4  den,,  qui 
reatabant  soluendi  in  superfluo,  qnod  soluit  pro  Mag.  Nicoiao, 
ut  docuit  protuDC  computus,  quem  fecimus  quasi  omnes.  Item 
dedi  pro  maloasia  52  den.  Item  dedi  predicto  domino  Mar- 
tine 4  den.  pro  vioo  albo.  Item  dedi  1  den.  pro  semella. 
Postea  eodem  die,  facto  compato  a  decano  precedente  et  do- 
mino Martine  predicto  ex  parte  censas  domus  facultatis  pro 
uoa  mutacione,  remanserant  in  pama  pixide  3  fior.  Ungari* 
cales  et  29  den.  cum  octonariis  et  aliis,  ut  videtur,  et  omnia 
snperius  exposita  per  me  sunt  ex  SO  soLsoluta;  solum  restat 
racionem  ulterins  facere  de  3  ducatis  et  29  den.  Item  percepi 
a  quodam  intitulato  3  gross,  monete  albe. 

10.  Juni  Item  10.  die  mensis  lunü  congregata  fuit  facultas  medi- 

oine super  articulis  duobus.  Primus  erat  ad  deliberaadum 
super  locacione  domus  factütatis;  seeundus  super  reformacione 
necessarioram  domus.   Super  primo  articulo  fuit  conelosum, 


')  Dasselbe  Ausgaben vpry.eirlitii?«  findet  «ich  auf  der  Ipt/.tPti  Seite 
die.ses  Actenbaudea.  Voiu  l>ecaa  de«  SeauMters  1473  Ii  sind  keine  Aufzeich- 
nnngen  vorluuulen. 


^  j  .  ^cl  by  Google 
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qitod  decannn  facultati»  protnnc  acriberet  Mn^.  Nicnino  de 
Ratispona,  qui  protanc  Wienne  non  erat,  sed  hospes  domo« 
fttitf  ex  parte  tociaa  facultatis,  qnod  si  eam  consimili.  quo 
antea  liabuit,  pacto  jnxtaque  venerabilis  doctoris  doniini  lo' 
hannis  de  Sei  igen  st  at  pro  ipso  porrectam  peticionem  pro 
faturo  conuentam  ant  condnctam  habere  velit,  facultatem 
ipaam  hinc  et  ad  festum  sancti  lacobi  proxime  instans  cer* 
ciorem  reddei'et;  lapso  rero  termino  expresso,  si  clarebit  saa 
iiegligencia  neque  personaliter  se  huc  constituerit  donmin  in> 
habitando,  facultas  de  domo  ipstus  alteri  pronidere  vellet. 

8a per  articulo  seeundo  fuit  condusam  coneorditer,  quod 
decanus  pro  tempore  et  precedens  nna  cum  seniori  doctore 
debereot  yocare  unuro  carpentariam  et  muratorem  et  unani- 
miter  consptcere,  qoe  necessario  essent  reformanda  reforma- 
rent  expensis  facnltatis,  secunduro  *qiiod  babetar  in  aetis 
folio  61. 

Itein  pennltima  die  mensis  lanii,  hoc  fuit  in  die  aposto*  Pol.  78* 
lomm  Petri  et  Pauli,  congrcgata  fuit  facultas  medicine  ex  S9,  Joni 
parte  reformacionis  fouee  in  domo  facultatis  retro  in  ortu'). 
Protanc  eoncordtter  concinsuro  erat,  quod  mitterem  conspicere 
qaendam  lapicidam  ad  aanctum  Steffisnum,  qui  est  gener  Mag. 
Laurencii,  palier  ad  sanctum  Steffannm;  sed  quia  gener, 
iit  mihi  promiserat,  altero  die  venire  non  potuit,  yenit  loco 
ipsius  socrus^)  8UU8,  scilicet  Magister  Laurencius,  qui  pre- 
sentibuR  VL^nerabilibus  viris,  Bcilicet  domino  Caspar  Gries» 
Benj)eckb,  loh  an  ne  de  Seligeiistat,  Erhardo  de  Trais- 
niawr  et  me,  in*>dicinc  doctoribus^  consuluit,  quod  ficret  murns 
magis  in  altum  cum  testudiiie  et  ponerctur  uua  aut  due  canne 
lapidee  in  terra  decliua  sub  orreo  versus  foueam,  ad  quam 
aut  ad  quas  cannam  vel  caiiiias  illa  li^nea  caniia  lon^a,  que 
jacet  in  curia  domus,  tcriuinaret  acicm  posti-riorem ,  et  hoc 
consilium  deberem  intimare  in  publica  congregaciune  postea 
tienda  dominis  doctoribus, 

Post  hoc  inotiiin  fuit  per  nie,  ut  decaniun,  ex  parte  li- 
brorum  testatonun  })cr  Mag.  j\I  fir t  i  n  u ni  (iiildetj  ad  liberal  jam 
facultatis  nostrc.  utrum  huiusrnüdi  libri  ab  iixorc  deberent  po- 
Rtulari  aut  ne.  Conclusurn  fuit,  quod  Mag.  lohannes  de  Se- 
ligeiistat, doctor  medicine,  deberet  visitare  Mag.  Caspar, 

>)  V^l.  oben  6.  m.         *)  Siel  Üo  statt  «oeer. 
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scolasticuni  ad  sanoium  Steplianum,  qui  erat  unns  de  tcsta- 
mentariis,  quod  informaret  alios  teatainentarios.  ut  nobis  liuius- 
modi  libroB  testatos  ad  Übrariam  nostre  facultatis  presentai'et. 

Item  de  ingreua  y&ro  librarie  conclttsum  est  concorditeri 
quod  quilibet  doctor  facnltatia  medicine  Wiennensis,  si  habere 
claues  pro  libraria  vellet,  quod  cum  conaensa  decani  protuoc^ 
expeoBis  suis,  scilteet  intrare  volentis,  olaues  sibi  fieri  faciat 
et  Semper  post  se  intrando  et  exeundo  librariam  claudat,  nt 
eonsaetado  est  in  libraria  faonltatis  arcium.  Sed  de  scola- 
ribns  atque  baecalariis  einsdem  facultatis  medicioe  conclasum 
est,  quod  onlltts  elaues  habeat  neque  ipsam  librariam  iatret 
preter  consensum  doctoram  elusdem  faealtatis. 

8.  Juli  Item  in  vigilia  sancti  Udalrici  fuit  congregacin  dortnrnm 

ad  deliboraiiduiii,  quid  amplius  faciendtini  sit  cum  reJbrma- 
cione  fouee  domus.  Tunc  conelnsum  erat,  ex  eo,  quod  Ma- 
gistri,  qui  sciunt  ad  huiusmodi  structuram  fouee,  conspexissont 
et  in  modo  reiormandi  concordarent,  quod  accederem 
Laurencium,  ad  sanctum  Stephaiium  lapicidam,  et  eum  no- 
mine facultatis  peterem,  quod  sc  de  constructione  fouee  retro 
in  orta  intromiiteret,  et  ad  coroparandura  singula  necessaria 
pro  principio  darem  sibi  2  flor.  Ungaricaies,  et  quando  amplius 
pecania  indigerot,  quod  cum  consensu  seniorum  daoram  do« 
Ctorum  claues  ad  archam  habentlum  archam  ipsam  aperirem 
et  plnres  pecunias  pro  huiusmodi  reformacione  fouee  reciperem^ 
ita  qood  ipsa  fouea  reformaretur.  Item  eciam  conclusum  pro- 
tune  erat,  quod  precedenti  muratori,  videlicet  Mag.  lohanni 
Retsch,  pro  vlsitacione  et  coospexione  fouee  sattsfacere  de- 
berem  seeundum  placitum  suum. 

31.  Juli  Item  Sabato  post  festum  sancti  laeobi  congregata  fuit 

facultas  super  articnlo,  qui  fuit  pro  loeacione  domus  facultatis 
pro  anno  futuro,  et  fuit  protunc  domus  locata  areium  et  me- 
dicine doctori  Mag.  Hermanne  Haym  de  Ratenwurga  pro 
9  flor.  Ungaricalibus  soluendis  per  duas  mutaciones,  videlicet 
medietatem  ad  festum  sancti  Georii  et  alteram  medietatem  ad 
festum  sancti  ilicliaelis;  item  omnia,  que  expressa  sunt  fol.ßl,*) 
in  decanaiu  Ma^.  Caspar  G  r iesöe npecb k  obseruet  et  refor- 
met, ut  clarius  ibidem  contiuentur. 


*)  Vgl.  üben  S.  125  f. 
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Item  13.  die  meiiBis  Septembris  coiigregala  fuit  facultas  Fol.  78^ 
saper  articulo  iBto :  Ad  audiendnm  peticionem  trium  8col«riam  is.  Sept 
in  medicisa  petere  volenoiam,  nt  ad  examen  pro  grada  wac- 
calariatus  in  eadem  admittantnr.  Quorum  nomina  sunt  heo: 
Mag.  lohannes  Tichtel  de  Orein,  Mag.  Oregorius  Weger 
de  Wienna,  Mag.  Georius  Taler  de  Arenstarffi  et  eo  die 
facta  congregacione  omnes  tres  admisBi  sunt  ad  exameo  pro 
gradn  waecaiariatae  in  medicina,  ita  tarnen^  quod  pro  eoram 
ootabiHbus  defeetibns  dispensatum  est^  quod  quiltbet  tibi  com- 
pntare  debet  solum  audiaisBe  leociones  ad  gradum  waecalariatua 
in  medicina  per  duoe  annoe  cum  dimtdio  et  non  plus,  ita  quod 
ad  gradnm  doetoratus  stndeat  ctun  diligeneia  Tisitando  leotio* 
Des  eciam  per  dnos  annos  cum  diroidio. 

Item  post  hoc  isti  suprascripti  magistri  examinati  sunt 
pro  gradn  waccalariatus  in  medicina  et  omnes  tres  sunt  ad^ 
missi  ad  determinandum  ab  Omnibus  doctoribns  medicine. 
Item  Mag.  lohannes  Tichtel  de  G-rein  dedit  1  flor.  Unga- 
ricalem.  Item  Mag.  Grc^^orius  Weger  de  Wienna  dedit 
1  flor.  Ungaricalem.  Item  Mag.  Georius  Taler  de  Arens- 
tarff  dedit  1  flor.  Ungaricalem.  Item  omnes  tres  determina- 
uerunt  snb  Mag.  Pangracio  Kreycer  de  Traismajr  die 
28.  mensis  bcptcmbris,  anno  1474.  S8.8epi 


[1474  n.] 

Anno  Üomini  etc.  1474.,  poöt  eleetionem  domiiii  rectoris, 
scilicet  Mae;.  Martini  Mcining*),  licencijiti  in  sacra  pa;,iiiii 
et  magisiii  III  aitibus,  iii  dccanura  facultaiis  medicine  electus 
est  egre<;ius  vir  Par)gratiu8  Kreuczer  de  'I' raesen  maw r, 
arciura  cl  niedifiiie  professor,  cui  decanus  prccedens  presen- 
tauit  ladulutii  magnam  cum  in  ea  contentis,  scilicet  libro  sta- 
tutoruin  et  duobus  libris  actorum  cum  priiiüpfirii»  et  aliis  ibi 
coatentis,  et  archam  paruam,  in  qua  tluisaurus  pauperuru  con- 
tinetur,  scilicet  facultatis,  et  uuain  paruam  pixidem,  in  qua 
e»t  sigillum  facultatis.    Itcm  reccpi  a  Mag.  iohanne  Tehea- 


*)  Corrig.  ans:  MarUni  de  MamUg.  Der  Bector  hi»  Hartutiu  HaintMl 

de  Memmingen ;  vg\.  meine  Godächtnisstafeln  dor  Wiener  UniTenitltsrectoran 
(Wien  m^)  S.  12.  Er  wurde  am  16.  October  1471  gewfthlt. 
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hepp  de  Neunburga  C laust rali  '6  gross,  pro  iuijiu- 
lacione. 

Fol.  79»  Item  oodein  anno,  10.  die  nien»iB  Septcinbris  venerunt 

lU.  Nov.  ad  me  veiierabiles  et  egi  e;:;ii  viri,  videlicct  dominus  doctor 
Monesdarffer  et  dominum:  lieunciatus  Mag.  Michael  de 
Haedek,  et  proposueruntj  quoinodo  doiiüni  consUiarii  doniini 
nostri  graciosissirai,  scilicet  imperialis  uiaicstatis^  vellcnt,  quod 
fierct  facnitatis  cnngrof^^acio  in  oninibiis  siippositis  doctoribiis 
ad  f'liL'füidum  iiouuin  lectorem,  quia  tunc  leeturu  vaeauit.  Ita 
11.  Nov.  ego  annui  sicut  dobui  et  die  sequenti  immediate.  et  fuit  festum 
sancti  Martini  episcopi,  conuocaui  omiieA  doctores  et  bacca- 
larios  et  scolares  medicine  facultatis.  Quibus  omnibus  docto- 
ribus  presentibas,  collegi  vota  a  quolibet  in  speciali,  et  omnes 
uno  conscnsu  et  nno  voto,  nollo  contradioente,  elegemot  in 
lectorem  facultatis  luedicine  yetierabilem  et  egreglum  vimm, 
arcium  et  medicine  professorem,  videlicet  Mag.  CriBtoffernm 
Krcuczer  de  Wyenna.  Isto  habito,  yocatii  omnia  supposita 
facultatis  et  expresai  mentem  et  voluntatem  domiuoruin  do* 
Ctoram  et  quesini,  an  prefatas  dominus  doctor  per  facultatem 
eleetna  placeret  eis  in  lectorem.  Unas  nomine  omniam  ipec- 
rum  rnspondit:  dominus  doctor  placet  nobis  bene  pro  leotore; 
et  ita  dominus  doctor  Mag.  Cristof ferne  fait  per  totam  fa- 
cultatem  in  lectorem  electns. 


[1475  L] 

14.  Apr.  Anno  Domini  1475.,  feria  texta  in  die  sancti  Tiborcii, 

poet  eleetionem  noai  rectoris  eleetus  est  in  decaaum  faenltatis 
medicine  Hermann us  Haym  de  Rotenburga,  arcium  et 
medicine  doctor,  cui  decanns  precedens  immediate  preientanit 
ladulam  cum  omnibus  in  ea  contentis,  ^delicet  duoe  libros 
actoram,  sigillum  et  archam  pamam  cum  37  flor.  Ungaricalibns 
in  ea  contentta  et  cnm  17  octonarüa  et  5  crnoiferia  eeiam  in 
ea  contentis,  et  10  aol.  den.  cnm  14  den.  manaerunt  extra  par- 
uam  arcbam,  quos  ego  recepi  (et  ex  parte  Mag.  Nicolai,  qui 
non  dedit  mediam  partem  cenans,  a  feste  aancti  Qeorü  naque 


Lies  NoomUtris,  da  am  folgendeu  11.  Tage  desselben  Monato  das 
Fe«t  des  heil.  Martin  war. 


^  j  .  ^cl  by  Google 
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ad  i'estuin  sancti  Colomann i  anno  Domini  1474.,  fuit  mihi 
commissam,  ut  mitterem  ad  ciuem  Schon  Micliel  Fride- 
ricum  bedellam,  an  euet  sibi  commissam  a  Mag.  Nicoiao 
de  Batispana^  an  pro  eo  vellet  dare  vel  non;  si  non  vellet 
pro  eo  persoluerOy  quod  tunc  deberet  scribi  prescripto  doctori 
ad  Ingelstaniam  ex  parte  iUius  medü  census.)^)  Item  eodem 
die  in  presencia  doetoram  ego  dedi  mediam  partem  eensna 
4  flor.  Ungaricales  cum  medio. 

Item  22.  die  mensis  lulii  in  die  sancte  Marie  Magdalene  tt.  Jali 
fuit  facultas  congregata  in  stuba  domus  eiUBdem  facultatis 
medicine  ad  deliberaadam  super  articalia  infrascriptis,  quid 
ezpediat.  PrimuB  articulna  fait  pro  locacione  domus  faoultatis 
medicine,  et  foit  protunc  domus  locata  arcium  et  medicine 
doctori,  Mag.  HermannoHajm  de  Rotenburga,  istius  mu- 
tacionis  decano^  pro  9  flor.  Ungaricalibus  soluendie  per  duas 
mutaciones,  medietatem  Tidelicet  ad  featum  eancti  Qeorü  et 
alteram  medietatem  ad  festum  sancti  Michahelis,  et  omnia, 
qae  expressa  sunt  folio  61.'),  obseruet. 

Secundus  fuit  ex  parte  uniuB  baccalarii  Craconiensis  uniuer- 
sitatis,  cuius  nomen  fuit  lohannes  de  MAn  st  erber  g,  in  astro- 
Domia  instructi'),  et  sciuit  |  practicare  eelipses  solis  et  lune;  ille  Fol.  70^ 
inobediens  fuit  facultati  medicine  in  hoc,  quod  voluit  publice 
portare  birretum  et  audire  a  doctoribus  lecciones  ordinariaa. 
Fuit  in  congregacione  finaliter  conclusnm,  ([uod  deberet  adhuo 
pie  informari,  quod  aeruaret  consuetudines  uniueraitatis  noetre 
et  facultatis  et  non  deferret  birretum;  quod  factum  fuit  per 
Mag.  Bernhard  um,  rectorem  protunc  scole  ad  sanctum  Stef- 
fanum,  qui  a  decano  facultatis  medicine  rogatus  fuit,  ex  quo 
feibi  fuit  multum  coniunctn-s,  ut  inft)nnar(!t  euin,  quod  umplius 
dimitteret  binetum  et  dele.rret  aliam  tecturaiii  (lecenteni,  et  si 
vellet  gaudere  in  posterum  promoeione.  quod  deferret  secum 
ad  leceiones  libruin  et  quud  decanus  facultatis  medicine  sua- 
deret  sibi,  quod  faeeict.  Responsuru  dedit  idera  baccalarius 
Mag.  Beriihardo,  (juod  vellet  in  sc  deÜberare,  (^uid  ess(!t 
facturus.  Sic  hodi©  in  se  deliberat  uec  dimittit;  considcret 
ergo  facultas  eius  rebeliionem  pro  temporibus  futuris. 


*)  Du  Eingvklammerle  ist  im  Orif^.  durcbg«atrieheii;  am  Bande 
•lebt :  aoluit, 

Siebe  oben  ü.  Ub  f.  Im  Orig.  jMmefMt. 
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Tercius  articulus  tuit  ex  parte  ruiu^idain  inuiieiis  de 
Swes'''*^?)  practicantis  hic,  quo  fuit  inhabitata  aput  Scotos,  et 
facultas  pro  ca  -nichil  conclusit,  quia  fuit  protunc  in  balneo 
natural!  et  dicebatar,  qaod,  postquam  veniret,  judex  cioitatifl 
veliet  eam  capere. 

iO.  April  Item  feria  quiota  post  dominioam  Inbilate  Deo  in  Qua- 
dragesima  exposni  pro  aapare  facienda  in  orto  faeoltatis  11  toi. 
et  9  den.  cnm  asseriboB,  ligois  et  clanis  et  toto  labore. 

97.  Sspt  Item  in  die  Banctornm  martirum  Cosme  et  Damiani  dedi 

  * 

Friderico  bedello  9  sol.  den.  et  1  den.  pro  rubea  cera  et  ad 
expediendum  omnia  attineucia  ad  illum  festum  diem 


[1478  n.] 

Fol.  100*  Annu  Doniini  M.^CCCC.^lxxviü.",  iu  profesto  undecim 

1478      millinm  Virginum,  in  dccanura  facuitatis  medicine  electus  est 
20.  Oct    Mag.  Geoi  gius  Schöblin  de  Yesingen,  arcium  et  medicine 
88.  Oot.    doctor;   post  lioc  lectis  statutis  in  die  Svmonis  et  lüde,  facto 
computo  a  decano  precedente,  percepit  3  sol.  den.  19  den., 
qui  roanserunt  extra  archani,  sed  iu  arclia  sea  ladula  man- 
serunt  ilor.  Ungar icales  55  etc. 

3.  Dee.  Item  post  hoc,  in  profesto  Barbare,  cepimos  ex  ladula 

5  flor.  Ungaricales,  ita  quod  adhuc  in  toto  remansernnt  in  ea 
ÖO  flor.  Ungaricales.  De  ö  flor.  Ungaricalibus  unum  dedi  Mag. 
Cristofero  Creitzer^  doetori^  alios  antem  4  domino  doctori 
Mag.  Her  man  nOy  qui  eos  pro  canna  ad  tectam  et  stractora 
domus  exposueriint^  ut  patet;  i-eaidnum  dominng  doctor  Mag. 
Hermannna  et  ego  accommodanimoa,  ut  patebit  in  computo 
fntaro*). 


1)  Die  ganze  folgende,  die  Folien  ÖO*  bis  09'*  umfassende  Blätterlage 
ist  wohl  tdioii  TOT  laafor  Zeit  ans  dem  PeigameiitniiMchlag  ablunidea  ge- 
kommeD,  wodareh  leider  eine  yoii  1475  II.  bii  1478  1.  reichende  Lflcke  in 
den  Decanatsberichten  entstanden  ist.  Siehe  auch  die  Einleitung  der  Act« 

fiuMned.  I.,  S.  VII. 

')  Diese  Abn-clmnng  ist  jedoch  nicbt  eingetragen  worden.  Mehr  als 
xwet  DrittUteilo  der  »Seite  100''  sind  leer  gelassen. 


Acta  Um.  M«ttoM  IL 
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[1479  L] 

Mag.  Cristofferua  Kre wezer.  Fol.  loo« 

Anno  1479.,  in  die  Banctorum  Tibnroii  et  Valeriani  mar-  ^^"^^ 
tirum,  eleetae  eat  in  decannm  facultatie  medicine  egregins  ar- 
ciam  et  medicine  doctor  Mag.  OristoferaB  Krewoaer  de 
Wyenna,  in  cnitu  decanatu  acta  snnt  infrascripta. 

Item  pro  refonoacione  ceptri,  omnibas  compntatia,  ex- 
posni  14  flor.  Ungaricales,  qnia  prins  in  pondere  habnit  2  mar- 
cas  argentiy  4  lotonee  et  1  qnintam  et  Jam  ponderat  3  marcae 
et  1  lot.  et  Fridericns,  noeter  protnne  bedellas,  dedit  lapidem 
precioBom,  qui  in  aummitate  virge  eat 

Item  feria  aezta  ante  lohanni«  Waptiste  congregata  fait  18.  Juni 
facultas  enper  artionlis  infrascriptiB:  Primne  ad  andiendom 
peticionem  eninsdam  magiatri  in  artibns  petere  volentia^  nt  ad 
ezamen  pro  gradn  waocalariatoa  in  medicinia  admittator,  et 
nomen  magistri  erat  Mag.  Paalna  Uraenpeck  de  Tecken- 
darffy  et  peticio  eins  fnit  exaudita»  et  eo  die  fuit  examinatna 
et  ad  gradum  waccalariataa  admiaaaa. 

Secundua  articulus  fuit  ad  locandum  domnm  facnltatia, 
et  fuit  locata  egregio  viro  arcium  et  medicine  profewori  fa- 
moso,  Magistro  Herinanno  Haym  de  Rotenbu r;:;a. 

Item  in  vi^iliu  bcatoruni  apostolorum  Petri  et  Pauli  fuit  88.  Juni 
facultas  congregata  in  causa  empericoium  et  signanter  cuius- 
dam  vetulc  practicantis,  que  nominabatur  Anna  cL  hiibuil  aiui 
fabrum  et  morabatur  circa  Castrum.  Et  lunc  facultas  dedit 
plenum  posse  tribus  doctoribus,  videlicet  jNIag.  loi  it>  ^^chob- 
ling,  Mag.  Michaeli  Manestorffer  et  Mag.  loh  an  ni  Tich- 
tei,  qui  per  multos  haboreSj  quos  habuerunt  in  consistorio  do- 
mini  commissarii.  tnndem  obtinuei  unt,  ut  ista  vetula  sit  publice 
in  ambono  exeonununicata,  et  plures  aiii  nequam  recesserunt^ 
qui  practicauL'i  uiit. 

Item  füiia  quinta  post  Egidii  congregata  fuit  facultas  ad  toi.  101» 
audiendum   quandani  proposicioneni   per  dominum    decanum     ^"  ®®P^ 
proponendam  et  erat  hec,  quia  domini  ciues  et  Magister  ci- 
uium  miserat  famulum  suum  ad  me,  ut  cgo  eonuocareni  do- 
ctorea  facultatia  et  ascenderemus  ad  domum  cousiiii,  et  ne 
acinimus  causam,  quare  essemus  vocati.  Fuit  conclusum,  quod 
aHqai  doctorea  mitterentur  ad  Magistrum  ciuium  ad  inqui- 
rendnm  de  cansa,  et  faerunt  miaai  Mag.  Georgiua  Schob- 
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ling  et  Mag.  Michael  Manesdarffer,  quibtis  Magister  ci- 
mnm  dixit,  esset  ex  parte  appotecarttm^  ita  ur  visitareutttr 
appoteee.  Tandem  faeultate  iterum  congregata,  fuit  conclusnm, 
nt  per  dpcnnum  fneultatis  et  Mag.  lohannem  de  Soljxenstat 
artieali  consignati  indecanattt  Mag.  Martini  Guldein  folio42.^) 
Magistro  ciuiam  presentarentar,  quod  et  factum  est  in  ecclesia 
Ottcnhaym'),  et  Magister  ciaiam  nobis  respondit,  vellet  libeoter 
ad  hoc  oonari,  ut  isti  articttli  per  eonsulatam  adprobarentar, 
sed  iisqne  hnc  nichil  factum  est. 


[1479  n.] 

13.  Oct.  Ätmo  Domini  1479.,  in  die  sancti  Golomanni,  post  ro- 

ctoris  uniuersitatia  elecctonem,  in  decannm  facnitatis  medioine 
electns  est  dominus  doctor  Mag.  Ilermannus  Haym  de  Ro* 
tenburga,  cui  decanus  precedens,  singulis  presentibus  docto* 
ribus,  presentauit  ladulam  niagnam  cum  in  ea  contentis.  Caina 
decanatus  acta  sunt  infra  scripta: 

14.  Oct.  Anno  Domini  1479.^  feria  qninta  post  festum  sancti  Co- 

iomanni,  dominus  Steffanus  notarius  Neunkircher  citauit 
decanum  pro  tempore  et  totam  facultatem  ad  dominum  abba- 
tem  Scotorura  tamquam  ad  judtcem  a  legato  datnm  in  causa 
yetnle,  que  contra  facultatem  medicine  practicauit,  ad  compa^ 

16.  Uct.    rendnm  coram  eo  feria  sexta  sequente  mane  in  judicio.  Eodem 

die  facta  fuit  congregaeio,  videlicet  feria  qninta,  et  tone  fue- 
runt  electi  priores  tres,  videlicet  Mag.  O eori us  Schöbeling, 
Mag.  M  11- lialiel  Majnestorfer  et  Mag.  lolinn  nes  Tichtel, 
doctores,  qni  prius  electi  fnerunt  in  expedicione  cause  votule, 

17.  Oct.    que  tunc  ab  exconimunicaeione  fuit  absoluta,  et  doiuiiiica  die 

sequente.  scro  post  vcsperns.  t'uit  absolm  io  exeommunicacionis 
eiu8  in  arubone  deniineeiata  ad  saiietinn  Steffaaura. 
21.  Oct.  Anno  Dorniiii  1479.,  feria  (juinta  in  die  undecim  iniüe 

Virginuiii.  in  doiiio  faeultatis  medicine  fuit  congregacio  facta 
super  ariieulo  illo.  quid  ult-  rius  sit  ageiiduin  in  causa  vetule, 
ut  pro  honestate  facultati»  ad  bonuni  deducatur  iinem.  Et 
piacuit  protunc  certis  doctoribus,  ex  quo  judex  esset  hic,  vide- 

Siehe  oben  S.  91  f. 
*)  =  Otto-Hftymo-  (beute  fc>a)v»tor-)  Kapelle. 
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licet  abbas  Seotoram,  tnne  deberemua  coram  eo  ulterias  pro- 
cedere.  Qai  ae  per  se  yolantai'ium  obtulit  nobiB,  sed  timor 
fmt  ex  parte  procaratons  yetnle,  qni  fait  tnnc  jurista  dominl 
abbatis.  Et  certis  placnit^  quod  facultas  deberet  mittere  ad 
dominain  |  legatnm  ad  Greoz,  et  faerunt  illi  depatati  a  facal-  Fol.  101* 
täte,  quomm  unns  Yoluit  se  personaliter  illue  preaentare  ad 
dominam  legatnm,  cuiuB  noticiam  bene  haberet,  st  haberet  a 
facnltate  pecaniam  pro  sumptibus.  Beinde  senioribiis  missis 
clanibiw  ad  arcbam  domioo  decano^  qai  apernit  archam  et  re- 
oepit  ex  arcba  12  flor.  Ungaricales,  et  manserunt  20  in  aroha, 
et  tone  commiserant  decano,  quod  in  necessario  deberet  ipsis 
depatatiB  preaentare.  Ferla  sexta  post  venit  ad  me  dominus  22.  Oct 
doctor  Mag.  lohannea  Djebtel  sub  porta  ecclesie  monasterii 
saneti  lenmimi  et  presentauit  micbi  litteram  ügiUatam  sigillo 
domini  doctoris  Mag.  Micbahelia  MeynesdArfer  Tel  buo, 
et  littere  tenor  fait,  qnod  ambo  doctoroB  prescripti  petiuerunt 
12  flor.  Ungaricales  sibi  dari,  quos  precedenti  die  ab  archa 
rocepi,  et  sie  feci  et  dedi  domino  doctori  Mag.  lohanni  Dych- 
telj  ut  cum  illa  pecunia  vetula,  (juc  practk-jinit  contra  volun- 
tatem  iucultatis,  repeller(;tur  ab  illo  lüc«  ammoueretui-,  uo 
homines  anipliiis  ab  ea  dccipcrentur.  Et  tunc  .statiin  post 
dominus  doctor  Mag.  Michael  Mey iiesdörfer  cum  tVatrc 
Buo  et  famnlis  equitauerunt  ad  Grecz  in  causa  vetule  et 
coram  domiiio  legato  expediuit  causam,  ut  postea  patebit  in 
computo. 

Anno  quo  supra,  dominica  proxima  ante  festum  saiicte  '^i.  Nov. 
Katherine  Virginia,  fuit  congregata  facultas  raedicine  Bupcr 
articulis  duobus;  Primus  fld  les^endum  statuta  morc  con- 
8chweto(!),  videlicct  proximo  die  festiuo  post  leccionom  slatu- 
torum  uniuersitatis,  et  fait  iste  articulus  eodem  die  ex- 
peditas. 

Secundus  articulus  fuit  ad  audicndum,  quid  in  nogocio 
facultatis  medicine  cum  pecunia  eiusdem  in  Grecz  sit  expc- 
ditum ;  et  de  isto  articulo  tnnc  nichil  expeditum  usque  post 
eleccionem  noui  decani,  quia  doctores  protunc  non  fuerunt 
sufficienter  presentes  et  dominus  doctor  Mag.  Michael  Mey> 
nestorfer  non  potuit  adesse  propter  negocia  sua  et  patris. 

Anno  domini  1480.,  feria  tercia  post  festum  £piphanie,  i^^o 
habui  laboratorem  pro  mundificacione  putei,  quia  aqua  in  eo  ^^•'^'^^ 
fait  turbida  et  pauca,  cui  pro  mundilicacione  putei  dedi 
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deo.;  qaiy  postquam  puteum  intrauity  C0DB|iexit  murum  inferiiu 
ciroa  pixidem  et  dixit,  niai  reformaretar  inferioB,  totiiB  manu 
caderet  infra,  et  pro  reformacione  muri  a  fundo  tuque  sursom 
dedi  sibi  eciam  Vs  I>^i*>  den.  et  pro  aliis  necessarÜB,  pota  et 
comestione  exposui  3  gross. 
14.  Apr.  Anno  Domini  1480.,  in  die  sanotoram  Tibarcü  et  Vale- 

riani  martirum,  futt  congregata  facultas,  sed  non  tota  nmoly 
Bed  sncceaBiue  dao  vel  unaB  et  non  diu  manserunt,  sed  tan- 
dem  veneruQt  doctores  omneB  preter  unnm  et  dominum  Mag. 
Bernhardnm,  qnare  protane  non  fait  electna  deeanuB,  licet 
doctores  dedernnt  vota,  propter  abBentem  dootorem.  £t  tuno 
in  fine  venit  mediona  de  Babenberga^  qui  tamea  dia  foraa  ez> 
peotauit,  tandem  in  fine  yenit  com  notario  et  tribiiB  teatibos 
ad  Btubam,  solam  dnoboB  doctoribna  preBentibos,  Tideficet  do- 
ctore  Hermanne  Haym  et  doctore  lohanne  de  Selgestat^ 
et  Toloit  aliqoa  coram  eiB  proponere.  Fnit  aibi  dictum,  qnod 
faceret  illoB  Beeam  intranteB  exire;  Bed  ipae  noloit  et  Tocanit 
notarinm  et  dixit  eciam  alÜB  BtadentibuB,  qnod  deberent  ma- 
nere.  Tanc  ambo  doctoreB  Burrexeront  et  dominuB  doctor 
Mag.  lohannee  reccBsit.  Coram  alio  doctore  et  Friderico 
bedello  oommiait  notario,  quod  conficeret  aibi  inatrumentum, 
et  dedit  Bibi  pecaniam  et  ammonnit  teatea.  Tnnc  poatquam 
exioit  portam  domna,  dixit  in  platea  publice,  qaod  nichil 
posset  expedire  cum  talibua  capitibuB  etroditia.  Tunc  atatim 
Fridericua  dixit:  ,domine  notarie,  hoc  notate,  qoia  boc  eat 
acandaloBum.' 


[1480 1.] 

Fol.  108*  Anno  Doinirü  M."  CCCC.''Ixxx.^  post  festuni  Tiburcii  et 

iwdidem  Valeriaui,  eleutus  est  in  dccaimm  Mag.  lohüimes  ex  84li- 
14.  Apr.    gejjg^at,  arciuin  et  mediciiie  floctor,  cui  decanus  precedeoB 

prcsentauit  ladulara  magnuiii  cum  in  ea  inclusiä. 
19.  Mai  Item  sexta  fcria  ante  Pentecostos  conuoeata  erat  facultas 

propter  infrascriptam  causam;  nam  rcctor  uniueisitatis  eodera 
(\u'  fecit  conuocari  omnes  doctores  medicine  ad  locum  con- 
sistoni  hora  prima  propter  quendam  in  mediciua  praeticantem, 
alterius  uniuciHiratis  dootorem  se  asscrcntem.  Congregata  igi- 
tiir  tacultate  ante  primam  eodem  die  m  domo  tacultatis  me- 
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dieiiie,  placuit  concorditer  omoibna,  nullo  discrepante,  quod 
pedeUus  facultatis  eiasdem  accederet  dominvm  rectOFem  sibi 
ad  partem  dicendo,  an  vocauerit  amnes  doctorofl,  nt  faotilta- 
tem  medicine,  an  nt  pnfata8(!)  personas;  si  primimiy  qood  tanc 
pedellus  diceret,  facnltatcm  honestius  debuisse  Tocatam  fuisso, 
et  ideo  sna  magnificeDcia  egre  ferre  non  deberet,  quia  facal* 
tas  protnno  comparere  commodose  noo  posrot;  si  7ero  se* 
candnm,  quod  tanc  pedeUna  dioerat  reetori,  qnod  nallas  in 
lata  causa  qmdqnam  agero  posset  et  ideo  sna  dominaeio  ite> 
nun  non  impntaret  doctoribnBy  quia  ▼enire  protano  non  Ta* 
lerent 

Item  quinta  feria  ante  festam  £gidii  congregata  fnit  fa-  Si.  Aug. 
cnltas  ad  locandum  domnm;  qne  protano  fuit  locata  Mag. 
Herrn  anno,  doctori  medidne,  pro  8  flor.  Ungaricalibas  jnxta 
formam  priorem.  Insuper  Mag.  lohannes  MAneinger  pe* 
tioit  litteram  sue  promocionis  sibi  deoemt.  Caias  petioio  gra- 
ciose  falt  exaadita.  Insuper  fait  condusam  ex  parte  Mag. 
Georgii  Taler,  doctoris  medicine,  qnod  si  Btatnm  in  Pataaia 
cnperet,  faealtati  insinaaret  medieine,  que  eandem  promonere 
et  pro  honore  sao  dirigere  esset  parata;  sed  nemo  pro  littera 
impetranda  aat  sigillo  impetrando  apnt  me  eomparait. 

Item  in  die  sanoti  Colomanni  congregata  fait  faoaltas  ijl.Oet. 
saper  articnlis  infrasoriptis:  Ad  eligendum  Tidelicet  noanm  de- 
Canum  et  ad  recipiendam  eomputam  a  deeano  precedente. 
Item  percepi  in  eleccione  mea  extra  archam  1  flor.  TJngarica- 
lern,  nicbil  plus. 

Itera  in  die  sanctorum  Cosrao  et  Damian!  percepi  a  do-  27.  Sept. 
mino  doctore  Mag.  Hermanne  1  flor.  Ungaricalem.  Item  per- 
cepi a  quodam  magistro  31  den.  Item  cxposui  pro  peraccione 
in  die  sancti  (Josme  et  Danuuiü  9  aol.  den.  Item  dedi  I-i  sol. 
den.  procuiaiori  nostro  et  notario.  Item  in  die  sancti  Colo- 
manni exposui  40  den.  pro  coliacione.  Item  dedi  cciam  pro- 
tano, videlicet  in  die  Colomanni,  facultati  1  libr.  et  1  den. 


[1480  XL] 

Anno  Domini  M".  OCCC'Mxxx.",  ipsa  die  sancti  Col-  Fol.  102* 
manni  martiris,  eicetus  est  in  dccanum  faeultafii«  medicine  13.  üct. 
Mag.  Gcorgius  Schöblj  de  Yesingen,  arcium  et  medicine 
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doctor.   fiii  (1(  ran  IIS   jiieectlenis  hora  oiidcm   jinrrcxit  urcliam 
faeultatiä  cum  libris •actorum,  zeptro  ac  aliis  ud  deoaTiuni  per- 
tincntibus,  sed  extra  archaiu  iiicln'l  rcinatisit.    Et  quia  in  sa 
lario  pcdclli  M  defeceruDt  23  den.,  quos  decanos  nouiier  ele- 
ctus  aeconiodauit  etc. 
12.  Not.  Doininico  die  post    leccioneiii   statutorum  uiiiiiersitatis, 

hoc  fuit  doininico  proxinio  post  Martini,  cong^rogata  fuit  tota 
facultas  raedicine,  ut  legerentur  statuta.  Tunc  decanus  ex- 
posuit  IG  den.  pro  vino.  1  [den.]  pro  semelJay  3  deu.  pro  hu- 
ctibus.  Itein  exposoit  5  sol.  pro  canna  in  presencia  domini 
doctoris  Mag.  lohannis  Dichte!  et  4  den.  pro  bibalibtt». 


[1481  I.] 

Fol.  103»  Anno  Domini  1481.,  in  die  sanctoram  Tiburcii  et  Vale- 

^■^^^      riani  martiruni;  electua  est  in  decannm  facultatia  medicine 
14.  Apr.   OriBtoferus  Krewczer  ex  Wieona,  arcium  et  medicine 
doctofy  cui  decanas  preeedens  presentauit  ladalam  facoltatit 
cum  in  ea  eontentis,  videlioet  libro  statutoram,  actomm, 
zeptro,  sigtilo  ac  archula  facultatis  nec  non  datie  pertinente 
ad  archam  uniuersitatiB  et  aliia  in  ea  contentis,  et  facto  com- 
puto  eadem  die  percepi  a  faeultate  2  flor.  Ungaricales,  de 
qnibna  exposai  infraicripta:  Item  pedello  oostro  in  sollario 
sao  SO  den.   Item  pro  reformacione  horrei  et  canne  exposai 
2  tal.  10  den.  Item  percepi  a  Mag.  Paulo  Ursenpeck  unum 
so.  Mai   flor.  Ungaricalem  in  vigilia  Aecensionis  Domini,  qui  post  de- 
ß.  Juni    termioauit  sub  doctore  lohanne  Selgenstat  6.  die  lanii,  que 
erat  dies  sancti  Bonifacii. 

22.  Juni  Anno  quo  supra.  feria  sexta  ante  lobannis  Waptiste  et 

post  Corporis  Christi,  congrogata  fuit  facultas  super  articulo 
isto:  Ad  audiendum  peticionem  duomm  magistrorum  petere 
yolencium,  ut  ad  examen  pro  gradn  waccalariatus  in  medi- 
cina  admittantur.  Quorum  peticio  exaudita  fuit  et  admissi 
sunt  et  pnstea  eo  die  primus,  Tidelicet  Mag.  lohannes  ex 
P^nczesdorff  maiori,  examinatus  concorditer  per  omnes  do- 

23.  Juni    ctorcs  u'linissus  est.    Zabato  post  secandus,  scilicet  Mag.  An- 

dreas  Vtigperger  ox  Wien  na,  est  examinatus  et  eciam 

')  Im  Ürig.:  perlilU. 
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concorditer  adinissus  ad  gradura  waccalariatus.  Et  quilibet 
eorum  dedit  uniitn  flor.  Ungaricalem  ad  facuilalem  ante  deter* 
minacioneni  et  dt^terminaaernnt  sub  e^regio  viro  arcium  et 
medicine  doctore Mag.  Michaeie  Manesdorffer  ex 
Wienna^  16.  die  mensiB  Augutti.  16.  Att^. 

Item  intitulaui  iinuiu  magistrum,  percepi  ab  eo  3  gr. 
Item    expostti   pro   officio   aanctoruin    Cosme  et  Datniani  27.  Sept. 
9  soi.  den. 

Item  anno  1481.,  feria  tercia  post  Conuersionis  aanoti  Fol.  108^ 
Pau]t')|   electus  fui  in  saperiotendentem  alme  aniuerBitatis   30.  Jan. 
Wiennensia  Btndii,  qui  tune  Buperintendens  manet  in  officio 
per  unnm  annum  et  elapso  anno  reaignare  debet,  ut  es  se- 
qaoDti  facultate  nnoB  eligatur.   Qai  BuperintendeuB  jorare  te* 
netur  domino  rectori  pro  tempore: 

Primo  Qt  ofBcinm  aaperintendencie  fideliter  exequi  velit, 
yidelioet  ut  Bi  quem  defectum  apud  aliquam  facultatem  uni- 
neraltatiB  Btndii  WienneneiB  BenBeritj  Uli  Bine  mora  pro  sna 
pOBBibilitate  obuiet  et  occarrat 

Seeundo  nt  Btipendium  uniuersitatiB,  cum  presentatum 
faerit  priori  ducaljB  collegii|  sine  dilacione  diBtribui  faciat  illiB, 
qni  meruerunt  illud  secundum  noticiam  ipsi  per  singularum 
faeultatnm  deeanoB  mediate  et  per  priorem  collegii  dacalia 
immediate  factam. 

Tercio  ut  nulU  prohibeat  dare  Stipendium  neque  impediat 
ob  quamcnmque  causam,  nisi  talis  causa  fuerit  expressa  in 
litteris  fnndacionis. 

Quarto  ut  neque  aliis  neque  ipsi  lubeat  dari  Stipendium^ 
quibuB  fiecnndum  litterarum  fundacionis  tenorem  dari  non 
debeat. 

Qttinto  ut  fideliter  impendat  remanencias  ad  eas  neces- 
aitates,  ad  quas  Ittteris  fundacionis  sunt  ordinate. 

Ultimo  ut  diligenter  procuret  debito  tempore  racionem 
summerc  a  priore  vel  a  prioribus  de  remanenciis  perceptis  et 
expositis. 

Item  solui  facultatmi  integre  et  dedi  2  flor.  Uiigaricales 
et  5  sol.  11  den.  in  die  huiicti  KoloiüHiiui  iimrlirid.  13.  Oct. 


')  IlU  Orijf. :  dot  lort. 

Zuerst  »tand :  circa  j'eMum  mncti  C/iolcniatmi  marlirijt. 
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[1481  n.] 

Fol.  104*  Anno   Domirii    raiilesimo   qii.i'lrlnjT'titPsimn  octuiij^esiino 

13.  Oct.  jiriiiio,  ij)sa  die  sancti  Oholomanni  martiris.  electus  est  in  de- 
canum  i'acuitatis  inediciiie  Mag;.  Michael  Alännestartfer, 
arcium  et  medicine  doctor,  cui  decanus  precedens  per  Fri- 
dericnm  pedellam  presentauit  nouam  ladulara  magnam,  in 
qoa  contenta  fuerunt  ea^  qae  ez  consaetudine  facultatis  apud 
ae  tenere  debet  decanus;  eciam  in  eadem  ladula  faenmt  pre- 
Bentati  extra  archam  6  flor.  Ungarioales,  quo«  florenoB  cnra 
1482  omnibuB  aliis  perceptis  sequenti  decano  die  Lüne  pOBt  oetaoaB 
16.  Apr.   Pasee  preBentanit  et  de  BingoliB  rebus  eomputnm  fedt. 


[1482  I.] 

Mag.  loannifl  Tichtel  deoanatuB  BecnnduB. 

Anno  Christi  optimi  1482.,  poBtridie  Baneti  Tibnrcii  mar- 

15.  Apr.  tiriB,  ad  officium  deoanatus  In  facultate  medicine  electns  est 
arctum  et  medicine  doetor  loanneB  Tiehtel  ex  G-rein,  qua 
de  re  preeedeoB  decanus  sibi  presentauit  serinium  minuB  et 
maiuBCulum  cum  in  eia  contentiB,  ut  assolet. 

21.  Juni  Anno  quo  supra,  sexta  feria  ante  loannis  Baptiate,  hora 

prioia,  congregata  fuit  facultas  propter  artieulnm  subscriptnm: 
Ad  audiendam')  petioionem  duorum  in  medicina  baocdario- 
rum  nec  non  magiBtrorum  in  artibua  admitti  ad  examen  pro 
gradii  lieenoie  in  medicina  petere  Tolencium.  Quorum  pe- 
ticio  ab  omnibus  doctoribus  est  ezauditay  et  die  inmediate  se* 

86.  Jnnl   qucnti  post  loannis  Baptiste  yicecancellario  Mag.  Andree  ex 

Potenprun  sunt  presentati  per  faeultatem  medicine,  nt  mos 
habet,  eisque  cancellarie  porta  est  adaperta  et  die  sequenti, 
26.  Juni  Bcilicet  die  sanctomm  loannis  et  Pauli,  primns  Magiater,  .vi- 
delicet  Paulus  Ursenpekch  ex  Tekchendarff,  puaeta  sibi 
in  aurora  assignata  accipiens,  hora  aeounda  post  meridiem 

87.  Jani    super  ipsis  est  examinatus,  et  sequenti  die  secundus  Mag. 


*)  Corrig.  ans  audimdwn.  Der  frisehe  hamaniatiBche  Zug  siegt  hier 
nun  äfften  Male  üb«r  don  altehrwUrdigen  grammatischen  Schnitxer  ad  audieH' 

dum  peticionem,  der  seit  dL<m  Bf'slf^hen  der  TToelischule  unanp'pfochten  ge- 
blieben war  und  von  einem  Decanatsbericht  in  den  andern  sieb  forterbte. 
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Joannes  Pilgr&m  ex  Enczesdarff  maiori.  Qai  quidem 
ainbo  concorditer  a  doetoribiu  ad  Hoenciain  simpliciter  sunt  ad« 
missi.  Quam  quidem  licenoiam  neonon  insignia  doctoralia  Mag. 
Paulus  Ursenpekh  reoepit  nonis  Augusti  in  ecclesia  kathe«  6.Aiif. 
drali  sancti  Stephani  a  Fenerabili  et  egregio  viro  Mag.  loanne 
ex  8&lingenstat^  ardnm  et  medicine  doctore  eximio,  premit- 
tendo  aolueionem  2  flor,  Ungaricalium  ipsi  facnltati  medicine. 

Item  ^r^ns  vir  Mag.  Joannes  Pi]gr&m  ex  Encses- 
darff  maiori  sna  sponte  obtolit  facnltati  medioine  1  flor.  Re- 
nensem per  facultatem  ob  honorem  sanctorum  Cosme  et  Da> 
miani  exponendnm. 

Quinta  Septembris  exposui  2  den.  pro  cera  et  papiro  ad  FoL  104^ 
faciendum  mandatnm  pro  eonduotione  funeris  olim  doctorls    5.  Sept 
Michaelis  Mftnestarffer  ex  Vienna^  in  medicina  lectonBy 
cmns  leetnram  est  adeptus  dominus  doctor  Mag>  Qeorgius 
Schebel  ex  Yesingen,  omnibus  et  siDguIis  doctoribns  in 
predietam  dominum  doctorem  consencientibns. 

Vicesima  Septembris,  in  vigilia  Mathei  apostoli,  exposui   90. 8»pi 
2  den.  pro  cera  et  papiro  ad  faciendum  mandatum  pro  con- 
ducstione  funeris  oHm  Tenerabilis  et  egregii  viri  Mag.  Chri- 
stoferi  Ereiczer  ex  Vienna,  qui  superioribus  diebns,  vide* 
licet  11.  Februarii,  leetnram  suam  in  manus  Principis  Cesaree   11.  Febr. 
Maiestatis  resignauit;    quam  adeptus  est  doctor  Joannes 
Tichtel  ex  Grein  a  Cesarca  Maicstate,  omnibus  doctoribas  in 
eum  consencientibus,  et  in  die  Kathedre  Petri  hora  septima   22.  Febr. 
noctis,  prcscutibns  oimiibus  fesarce  MaiestJitis  eoiisuiibus^  suam 
dextram  Cesarcse  Maiestatis  (lextr<':  coinponeiHlo  prestitit  jura- 
mentum  et  die  sequenti  post  Mathic  ajiostoli  legere  inccpit.       26.  Fel^r. 

Domiiiicu  ante  Cosmo  et  Daiuiuni  exposui  7  den.  propter    22. Sept. 
pronunciacionera  fosti  saiu  toruni   predictorum  ipöis  octenariis, 
qui  quidem  nuirmurare  soient,  quod  gratis  pronuncinre  dcbent. 

In  profesto  Cosme  et  Damiani  doctor  Idliannes  Tich-  26.  Sept 
tel  tunc  egrotans  non  potens  conuenienter  con^^regatG  facul- 
tati  dcsiderium  suum  proponere,  singulis  doiiiiiiis  doctoribus 
ccdulam  transmisit  in  hvc  vorba :  ,Venerabili.s  et  egregie  do- 
mine doetor.  In  egruudine  rnea,  de  qua  nondum  plene  sum 
libcratus,  inter  alias  deuoeiones  deuoui  sanctis  martiribus 
Cosrae  et  Damiano  specialem  ipsis  cxibere  honorem,  et  dum 
cogitarem  qualem,  venit  in  meutern  offertorinra  artiatarum, 
quod  sanete  Katherine  suo  die  faciunt.   Statui  itaque  aput 
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me  talem  dietis  juArtiribns  honorem  cras  in  sUcione  noitre 
facultatis  facere,  cum  groBÜs  Tidelicety  et  nedum  eraa^  aed  et 
temporiboB  faturis.  Conabor  eolm,  ut  eciam  me  mortuo  id 
offeitoiium  meis  ezpeoBis  fondatam  firmiter  possit  permanere. 
Quapropter  oro  veatram  reaerendam  hmnaiiiUiteiDy  qaateniu 
httic  meo  proposito  fauere  dignemmi  ob  honorem  martimm 
dictorum  et  nostre  facultati».  Bene  optimeqae  yaleat  yeBtra 
dominatio  egregia/  Ctti  qäidem  petieioni  omnes  et  siogiüi 
domioi  doctorea  ex  suiB  humauitatibuB  annnemat  et  sie  die 

27.  Bept  sequenti  eat  celebratnm.  In  quo  die  pro  dicto  feste  Coame 
et  Damian!  ezpOBoi  9  boL  den.  et  leuitis  aarcofagum  predicto- 
ram  martirum  portantibna  8  den.;  dnobuB  enim  lenttis  non 
minutrantibaa,  sed  tamen  portantibaB^  nallam  precium  propter 
hone  laborem  eat  aaaignatum. 

Fol.  105*  Item  idem  predietas  decanns,  facto  oomputo,  Boluit  fa- 
CDltatem  integre  et  »ibU  facnltati  obligator,  et  e<tm  sreham 
remanaerunt  floreni  Ungaricalea  3,  Renenaea  2,  et  5  aol.  den. 
minuB  2  den.,  et  pedettua  reeepit  auam  aalarinm  aolitum  et  ex 
gratia  60  den.,  et  dominus  doctor  Msgister  Hermanus  soluit 
facultatem  in  eeosu,  quem  facaltati  debebat  ciroa  feBtniD  Mi* 
haelis  anno  Domini  1483. 


[1482  IL] 

(Mag.  He  im  an  11  US  Haym.) 
H.  Nov.  Anno  Doiniiii  14ö2.,  in   die   sanfti  Martini^   fiiit  con^^re- 

gucio  liicultatiö  tacta  super  aiticulis  inlVascriptiä :  Piimus  tuit 
ad  recipicnduni  coniputiun  a  doriiino  decano  precedenti,  et 
factum  est  ut  supra  scriptum  est.  6ecundus  mit  ad  reeipieu- 
dum  censum  de  domo  l'aeultatiSj  et  census  eciam  datus  est  nt 
supra  eontinetur.  Tercius  articulus  fuit  ad  audienduiu  bupli- 
eaciüiiem  cuiusdain  luayistri  pro  examine  ad  gradum  baeca- 
lariatus  in  medicina ;  admittenda  est  et  adinissu»  cum  omiüum 
consentiu,  et  fuit  Mag.  lohaunes  Jr^ilgram  de  Enczesdorf 
maioi'i^). 


')  Wnhl  versclirit«beii  statt  Mair  lMn)riin.s  Eberhsrfli  de  Neiibnrg'n  C*!*u- 
atrali,  da  der  hier  geuamtte  Maf .  iohauue»  Pilgram  de  fUicsesdorf  maioii 
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Anno  Domini  1482.,  ipsa  die  aancti  Coioiuanui,  eiectus    18.  Oet. 
fui  in  decanum,  precedeoti  decano  absente,  quia  infirmus  fuit, 
et  illo  die  non  presentauit  res  in  ladala  contentas  neo'  ladu- 
laniy  sed  pqatea  in  die  sancti  Martini;  tuno  feeit  eompotam,   ii.  Not. 
at  snpra  scriptum  eBt.  Item  eodem  die  sanoti  Martini  expoeiu 
12  den.  pro  vino. 

Item  feria  sexta  post  festum  sancti  Briceü^  hora  prima»  16.  Not. 
predictuB  Mag.  üdalrieus  Eberhard!  de  Keuburga  Clan- 
strali  examinatus  est  ad  gradnm  bacoalariatns  in  medicina 
et  ab  omnibns  doctoribus  fauorabiliter  admisBUSy  ut  decanos 
protunc  doetor  Hermannus  Haym,  protune  decanaB(!),  pre- 
sentibuB  testatur. 

Anno  Domint  1485.,  22.  die  Febrnarii,  in  die  Tidelicet  •  148S 
sancti  Petri'),  fuit  facultas  medicine  congregata  ad  deliberan-  tt'  l^lv. 
dorn  super  articuUs  infrascriptis:  Primus  fuit  ad  audiendum 
suplicaoionem  unius  magistri  in  artibus  et  baccalarii  in  me- 
dicina petere  Tolentis,  ut  domino  vicecancellario  pro  ezamine 
licencie  in  medicina  presentetur,  et  fuit  concorditer  ab  Omni- 
bus admissus*).  Secundus  ad  conspiciendum  structuram  et 
venestram  domus  vicine  et  annexe  nouiter  factam,  domui  fa^ 
cultatis  medicine  multnm  nociuam,  et  ad  intercipiendum  tem- 
pestiue,  ne  dampna  facultati  una  dierum  oriantur:  Ibi  con- 
clusum  fuity  quod  dominus  doctor  Mag.  GeoriusSchftblja- 
ratos  ciuitatis  duos  adduccret,  qui  conspicerent,  et  tunc  juxta 
ipsorum  informacionem  facultas  dcbct  procedere  et  iacerej  et 
idem  doctor  sc  introniisit. 

Item  eodem  die  exposui  9  den.  pio  vino,  et  unam  octa- 
uarii  (ic  Reyfolio  liabuirous  a  domino  doctore  Mag.  lohanne 
Pilgram  de  Knczesdurf,  qul  libere  exposuit  52  den.  pro 
eadera,  et  tunc  me  duce  ad  facultatem  et  ad  consilium  lacul- 
tatis  fuit  assuuiptiis,  et  fuit  articulus  eciam  sibi  forinatus. 

Item  idem  magister  et  baccalarius  in  m<;dicina  fuit  feria 
sexta  poöt  Mathj^e  festum,  hora  secunda,  domiuo  yicecancel-  28.  Febr. 


ficLun  iiu  Jahre  1-182  I.  Licenciat  war,  wie  aus  dem  Herichte  cle.s  vorigen  De- 
cana  (1482  I)  S.  177  eraichtlich  ist 
>)  »  Petri  cathedra. 

*)  Der  Name  dea  Baocalan  iat  mnt  nicht  angegeben,  doch  dttrfte  ea 
der  gleich  im  Folgenden  genannte  Hag.  Andreaa  Voperger  ex  Wienna  ge- 
wesen aein. 

12» 
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lario  M»g.  Andree  de  Boten prann  presentatiiB  per  medidiie 
facaltalem,  at  moris  est. 

1.  Min  Altera  die  Beqnenti,  hora  sectuiday  ezaminatas  est  ab 

omnibiiB  doctoribns  et  est  ad  licenctam  admissnsy  et  fuit  Hag. 
Andreas  Voperger  ex  Wyenna. 

Item  Mag.  lohatnies   Piigram    do   maj'Ori  Enczes- 
dorf  dedit  2  flor.  Unguricalcs  ad  facuhatem. 


[1488  I.J 

Fol.  105  Anno  Domini  H .GGGC.lzzxiii.,  in  die  Ttbnrcii  et  Vale* 

14.  Apr.  riani  martimm,  electns  est  in  decannm  facnltatis  medtcine 
Mag.  lobannes  ex  8&ligenstat,  arcinm  et  medicine  doctor, 
cni  decanus  preeedens  presentanda  presenfaoit. 

Item  expositi  fuerunt  10  flor.  Ungaricales,  quos  uiiiuer- 
ßitas  cum  alii^  ttorcni»  tiuibus  huius  inclite  ciuitatis  presen- 
tauit  pro  su])si(lio  rontra  iniiniros,  et  fuerunt  lecopti  ox  archa. 

Item  pereepi  a  Mag.  Udalrico  Eberhardi  1  flor.  Un- 
garicalem  et  4  gross.  Item  pereepi  a  Mag.  Friderico  .  .  .  *) 
1  flor.  Ungaricalem  et  4  gross.    Item  exposui  9  sol.  den.  in 
S7.8«pt  <^ie  Cosme  et  Damiani  martirum. 


[1488  IL] 

18.  Oct.  Anno  Domini  1484.*'!.  in  die  saneti  Oolonianni,  post  noui 

rectoris  eleccionem  electus  e»t  iii  flccanuni  facnltatis  medicine 
Mag.  Herrn  an  II  US  Havm,  arciuin  et  medicine  (inctor.  cui  de- 
canus preeedens  proscntauit  ladulain  magnam  cum  in  ea  con- 
tentis,  videlicct  libro  statutorum  ot  duobns  libris  actorum  cum 
priuilogiis  et  aliis  ibi  contfnti.s  cum  arelia  panin,  in  qua  pc- 
cuni'i  facultatis  continetar,  et  pixide  parua,  in  qua  e«t  sigiUum 
facuitatis. 


>)  Im  Griff,  für  den  Namen  ein  leerar  Kenm  geliumt  WehiMslieinUeh 
ist  Mag.  Friderieve  Qriael  ex  H«denlieün  gfemeint. 
•)  So  Rtetl  UM, 


^  j  .  ^cl  by  Google 
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Item   dominus  doctor   Mag.  Aiidrcus  Vojiorji^er  ex 
Wyeniiii  ante   ipsius    reeopcioricm    doctoratus   dedit  '2  Hör. 
Uiigaricalcs,  quos  facnltatt  obligabatur.    Item  scpius  ud  me 
venerunt  magistri  iu  facultate  iiostia  leccioncs  in  eadera  au- 
dieutes,  a  rae  petentes,  ut  eis  congregacioiicin  doctorum  l'a- 
cerem,  non  maiiilbbtantcß  michi  causam,  propter  quam.  Tan- 
dem informatus,  quod  optarent  habere  auothomiam  in  domo 
facultatis  niedicine,  iiitellecta  ipsorum  peticione,  ego  noui  plus 
antiquonim  et  antecessot  uni  nostrorum  pro  anatliomia  ordina- 
cioneni,  locuni  et  tenipu.s       cgo  *m's  «lenegaui  faeere  congre- 
gacioiieiii,  primo  ex  mala  ordinacione,  quia  iion  ibi  fuerunt 
predippusita  instrumenta  ncc  loctor  n»  ('  <[\\\  coiligeret  pecuniam 
pro  lictore  et  aliis  necessariis   cum   decoccionibus  certorum 
membrorum,  nec  fuit  eis  locus  in  durao  facultatis  sine  eon- 
sensu  inquilini;   eeiam  ex  parte  sepulehri  nec  ex  parte  tcm- 
poris.  Antiqui  enim  nostri  et  cgo  cum  eis  anothomiam  scmper 
habuimuB  circa  sanctura  «Spiritum  uut  iu  balneo  prope  sanctuni 
Anthonium;  ibi  in  cimiterio  fuit  factum  sepulchrum,  in  quo 
SQCceBsiae  tempore  anothomie  fttiasent  membra  anothomata 
imposita  et  in  üue  corpus  anothomatnm.   In  üne  domini  do- 
ctores  habuerant  exequias  et  offertorium  enm  magna  eolerap- 
nitate  pro  amma.   Eciam  ex  parte  tomporis,  qaia  in  frigido 
tempore  et  quadragesima^  qnando  non  fuit  esna  carnium,  et 
in  principio  et  non  in  tempore  humido,  sed  sicco  et  frigido. 
Quod  nntcm  facta  sit  in  domo  facultatisi  cansa  est  prima, 
qnia  Mag.  Nicolaus  de  Batispana  lector  fuit  et  fuit  parcns 
et  consensit  et  disposuit  et  admisit,  quia  locauit  domam  cum 
inqnilinis  sie,  quod  plus  de  domo  facultatis  recepit,  quam 
dedit  pro  censu^).  Secunda  fuit  celebrata  cum  Mag.  Conrado 
Praun  de  Müldorf,  qui  eoiam  fuit  lector  et  ectam  disposuit 
et  consensit  anotbomiam  fieri  in  domo  faeultatis  medicine  et 
propterea  admisit  decoceiones  fieri*);  sed  locus  consecratus 
fuit  distans,  quia  cimiterium  pro  sepulcbro;   ei^o  locus  non 
fuit  ibi  conneniens.   Tempore  autem  illo,  quo  in  decanatu 
meo  ultimo  lila  fuerunt  petita  a  scolaribus,  tempus  fuit  nimis 


*)  Im  Orig. :  ordinarione,  loco  et  tempore. 

')  Dies«  anatomische  Hebung,  die  vor  dem  J.  145ö  unter  dem  Mag. 
Nicolauä  ätattgefuuduu  h&beu  äoU,  wird  in  deu  Akteu  nicht  erwihnt 
>)  Vgl.  oben  8.  91,  98  und  99. 
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humidum  et  calidum,  (juia  in  Marcio  et  Aprili,  et  tempore 
1484  sacro,  quo  corpus  fuit  interfieienduni,  quia  feria  sccunda  post 
6.  Apr.  doiniüicaiu  liulica  et  post  fetitum  sancli  Ainbrosii.  Quare  pcto 
faciiitateinj  quod  mihi  Don  iraputet,  quia  eciain  Dro  teste  non 
fui  ita  sanns  et  fortis.  quod  aliquid  ibi  fecissem  in  auathomia 
propter  plurea  defeetug  incos 

18.  Apr.  Item  fcria  secnnda  post  doiiiiiucani  Palmarum  ante  festum 

sancti  Tiburcii,  post  rectoris  noui  oleceioncm,  fuit  congregacio 
doctorum  more  solito.  Ego  extra  archam  habui  3  aol.  den.  et 
2  Üor.;  de  qua  pecunia  1  Üor.  Ungaricalis  fuit  datus  in  solario 
FridericOi  bedello  facultatis,  et  42  den.  pro  yino  et  crustuHs, 
et  remuBit  1  flor.  Ungaricalis  et  48  den.,  qui  florenus  est  datus 

19.  A|ir.   cum  pecunia  minatai  feria  seounda  post  festum  Pasee,  quando 

electus  est  nouus  deeanas,  et  mansit  de  rainuta  pecunia  libra 
1  cum  2  don.  in  Hne,  expedito  Friderico  bedeHo  et  soluto,  et 
taliter  cciam  decanus  sequens  dominus  doctor  Mag.  Qeorias 
Boribet  in  actis  suis. 


I.J 

FoL106^  Anno  Domini  M.^CCCl A  "Ixxxiiii.",  secunda  feria  Pasee, 

19.  Apr.  electus  est  in  dccanum  facultatis  medicine  Mag.  Georgius 
Schftbly  ox  Yesingen,  arcinm  et  medicine  doctor,  eui  de- 
oanns  precedens  presentauit  prcsentandai  et  a  decano  prece* 
dente  perceptt  eadem  hora  1  libr.  den.  et  2  den.,  qai  reman- 
serunt  extra  arobam. 
2ft.  Jvni^  Item  25.  die  mensis  lunii  anni  eiusdem  congregata  fuit 
facultas  medicine  ad  audiendum  supplicacionem  cainsdam  ma- 
gistri  in  artibns  et  baccalarii  in  medicina  petere  yolentis,  ut 
domino  vicecancellario  presentetur  pro  examine  ad  gradum 
licencie  in  eadem,  et  nomen  magistri  fuit  Mag.  Udalricns 
Eberhard!  ex  Nfiburga  Claus trali');  cuius  peticio  fuit 
exaudita  concorditer  per  omnes  doctores  prefate  medicine  &• 


*)  Von  irloicli/eifipof  Ifarul  i^f  .im  nntprpn  RaikIo  bomcrkt:  Ffer  »n- 
pt^rifrs  notitta  yri]>/n  Minf.  > x  ihj'tcln  senii  ei  aemvtutij«  pmricia;  iiuare  J'actä' 
lati  non  «eniaU  in  preimiicium,  tptia  liec  cUdl  eciam  jnxia  commUfo. 

*)  Am  Bande  tod  ipiterer  Hand:  06tU  1487  mi  r«etor 
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cultatis.    Item  eadem  die  et  hora  cxposui  ,'t2  den.  pro  mal- 
uasia,  8  den.  pro  vinu  comuni,  2  den.  pro  semellis. 

Ideni  magister  et  baccalarms  in  modicina  1.  die  lulii  fnit  i.  Juli 
vicecancellario  preseiitatus  et  die  sequente,  scilicet  Visitacionia,  2.  Juli 
temptatus  et  concorditer  admissus  etc. 

Item  anno  Dounni  eodem  carms  debitnm  soluit  venera- 
biliß  et  egregius  vir  Mag.  Hermannus  Haym  ex  Roten- 
burgo,  ai'cium  et  medicine  doctor,  protunc  senior  nostre  fa- 

n 

cultatis.  ipsa  die  Udalrici,  de  sero  infra  undecimam  et  duo-     4.  JuU 
dccimam,  cuins  anima  requiescat  in  pace,    Dedi  pro  cera  et 
papiro  ad  faciendum  eidem  mandatiim  2  den. 

Item  22.  die  lulü,  scilicet  in  feste  sancte  Marie  Magda-  22.  Jnli 
lene,  fuit  congregata  facultas  medicine  ad  prouidendum  domui 
facultatis  eiusdem  et  eius  librarie,  ad  locandum  eciam  domum. 
£t  fuit  locata  venerabili  ac  egregio  viro  Mag.  Paulo  Ursen- 
peck  ex  Deckendorff,  arcium  et  medicine^  doctori,  pro 
9  flor.  Ungaricalibas  sab  condicionibus  per  quemlibet  hospi- 
tem  de  cetero  obseniandis,  notatis  in  decanatu  oUm  venerabilis 
et  egregii  viri  domini  doctoris  Caaparis  GrieBsenpeck  anni 
1465.^  folio  61.^)  Item  de  cetero  eciam  facultas  vult  esse  U- 
bera  qnoad  anathoiniam  celebrandam^  in  libraria  eciam  qui- 
libet  doctorum  Über  sit  intrarc  librariam  sine  condicione  hos« 
pitis;  YolvmaB  eoiam  esse  liberi,  quemadmodum  preoedenter, 
qaoad  oongrogacioiies  in  domo  fiendas  etc. 


[1484  IL] 

Decanatus  teroiua.  Fol.  106* 

Anno  Christi  optimi  1484.,  die  sancti  Oholomanni  mar*  i3.0et. 
iiris^  eligitar  in  decanum  facultatis  medicine  Mag.  loannes 
Tichtel  ex  Qrein,  arcinm  et  medicine  doctOF;  cui  procedens 
decanus  presentanda  presentanit,  ladnlam  puta  maiorem  et  mi- 
norem  cnm  in  eisdem  contentis,  preseitim  quorundam  argen- 
teorum  vasonim  pignora  predicte  facnltati  inpignorata  pro 
SO  flor.  Ungaricalibus  per  totores  venerabilis  et  egi-egii  viri 
Mag.  loannis  Pilgram  ex  finczesdarff  maiori,  medicine 
doctoris,  tanc  temporis  grauiter  egrotantis^  cui  facultas  medi> 


*)  Tgl.  obra  8. 126  f. 
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eine  miseiioordia  ducta  sua  spootc  prcdictom  mutuum  fecit 
graciosc. 

U86  Item  unno  Domini  1485.,  22.  lanuarii,  die  Vincencii.  ce- 

SS.  Jan.  lebratii  fuit  coiigrcgacio  t'acultatis  niodiciuo  super  ai  ticulo  siib 
Bcripto:  Ad  audiendam  petieionem  euiusdam  magistri  in  ar- 
tibus  et  in  nicdieina  baccalarii  ad  examen  pro  gradu  licencie 
in  eadem  admitti  petere  volentis,  fuitfjue  nomen  predicti  Mag. 
Fridericus  Gresgel  ex  Haynhayni.  (Juius  peticiu  iuit  ex- 
audita,  t^ic  tauieii,  b'i  iu  examine  saflicienö  inuontiis  fuerit,  post 
promocionera  doctorea  legeates  in  acholis  nit  lii  oium  audiat, 
si  saitem  mansurus  eit  in  ciuitale ;  ai  vcro  exlra  eiuitatem^ 
nun  vult  eum  facultas  ad  audiendas  leetiones  esse  of)Iigatura. 
Mota  autcm  facultas  fuit  ad  hoc  propier  majj^num  eiusdcm 
Mag.  Fri derlei  in  tempore  deteetum;  a  tempore  enira  sue 
intitulatiotiis  usquc   in   liune   istum    dicm   non   compleuit  nisi 

26.  Jau.    tres  annos  et  ebdomadas  quinquaj^inta.    Die  vero  Policarpi 

per  totam  facultatein  vicecanceliario  est  presentatus,  qai  eidem 

27.  Jan.    Mag.  Friderico  cancellariam  aperuit,  et  postridic  mane  sub 

aurors  poncta  sunt  sibi  assignata,  ad  que  eodem  die  post  rae« 
ridiem  examinatUB  rc^pondit  et  ita,  ut  per  totam  facultatem 
medicine  dignas  ad  licenciam  recipiendam  judicaretur. 

7.  Febr.  Eodem  anno,  postridie  Dorothee,  vencrabilis  et  egreg^us 

yir  Mag.  Udalrieus  Eberhard!  ex  Neanburga  Claustrali 
reoepit  msignia  doctoralia  in  medicina  a  prestantissimo  vüro 
doctore  Georgio  Schebll  ex  Ysingen  in  ecclesia  kathe- 
drali  sancti  Stephan!  et  dedit  faeultati  medicine  2  flor.  Unga- 

9.  Febr.  ricales  et  die  Apolonie  ad  consilium  petens  est  admittiiBy  da- 
riesima  obsidione  hoias  cinitatis  Viennensis  tunc  durante,  quam 
DetiB  gloriosus  pro  sua  misericordia  foelici  fine  dignetur  ter* 
minare,  qni  sit  benedietaa  in  secula  Becnlorum  amen. 


[i486  I.] 

FbL  107»         Mag.  PanlaB  Ursennpeck. 

14.  Apr.  Anno  Domini  1486.%  die  Banctorum  martiiiim  Tibnrcü 

et  Valerianl,  electus  est  in  decanum  facultatis  medicine  Mag. 
PauluB  Ursenpeck  ex  Tegkenndarff,  cai  decanoB  prece« 
dena  inmediate  preaentauit  ladulam  majorem  et  minorem  cum 
alüs  conBuetis  preaentari  anacam  piguoribuB  argenteia  olim 
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vciicrabilis  viri  leucreiuli  floniini  floctoris  Map^.  lohannis 
Pi  lg  reim  ex  P^iiczerstaril  mayori  faoultati  impiguoratiä 
pro  20  Hör.  Uugaricalibus 


[1485  n.] 

Anno  Domini  1485.,  2.  die  mensis  Nouembrit^  in  die   f«i  lo?'' 
animaram,  electus  est  in  decanum  facaltatia  medicine  Mag.    2.  Nov. 
Foedericua  Gräsel   ex  Haidonhaim,   aroium  et  medi- 
eine  dootor,  qui  26.  die  mensis  Scptombris  antehac  prozime   26.  Sept. 
transacta  insignia  doctoralia  in  niedieina  reeeperat  sab  egre- 
gio  viro  Mag.  Paulo  Ursenpeck  ex  Teckendurff,  arcium 
et  medicine  doctore^  in  eoolesia  sancti  Steffaoi  et  die  Colo-    18.  Oct 
manni  ad  consilittm  petens  est  admissuB.   In  quo  die  electus 
in  deeannm  egregius  vir  Mag.  Udalricus  Eberbardi  ex 
Neubttrga  Oiaustralii  arcium  et  medicine  doctor,  officium 
decanatuB  assamere  renuil,  oerta  de  cansa  per  doctores  ac- 
ceptata. 

Igitnr  die  qua  supra  eltgitur  Mag.  Foedericus  Gr&sel 
predietus,  cui  preoedens  deoanus  inmediate  presentauit  ladu- 
lam  maiorem  et  minorem  cum  aliis  consuetis  presentari  una 
cum  denodiia  argenteia  venerabilis  et  egregü  viri  Mag.  Io> 
bannis  Piligrami  ex  Entzestorff  maiori,  quondam  in 
medicina  dootoris,  focultatl  pro  20  flor.  Ungaricalibus  inpi- 
gnoratis. 

Eodem  anno,  27.  die  raensis  lanuarü,  dominus  Matbias,  87.  Jan. 
Rex  Uiigarie,  Bobemie  etc.,  Wiennam  obsidione  cinxit  et  cir- 
cnmfallauit  (!),  ita  ut  incole  eiusdem  fame  compulsi  prima  die  i.  Jimi 
mensis  lunii  eiusdem  anni  ciuitatem  ipsam  eidem  Regi  t rä- 
dere coacti  fuere;  propter  quam  obsidionem  aepenominatus 
Mag.  Foedericus  insignia  doctoralia  recipere  distulit  Ufiqac 
in  diem  supra  notatum. 

Eodem  anno,   domiiiiea   post  Omniuui  Saiictoruiu,   (jue     tj.  Nov. 
fuit  ().  dies  mensis  Nouembris,   cougreguta  fuit  facultas  ad 
audienduin  statuta  et  ordinaciones  eiusdem,  que  protuuc  per 
decanum  fuerunt  lecte. 


*)  Der  Übrige  Kaum  dieser  Seite  ht  leer  gelassen. 
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[1486  L] 

Fol.  108»  Mag.  lohun  lies  ex  Sali  genstat. 

1"186  Anno  Domini  14-SH..  in  die  saoctorum  Tiburcii  et  Vale- 

14.  Aiii.  ,  i{iiii,  electus  fuit  in  deeaniim  faciiltatis  medicino  Mag.  lo- 
hanncs  ex  Sil! igen stat,  arciurn  et  medieine  doctor,  cui  de- 
canus  precedens  presentauit  consueta  presentari. 

3.  Jali  Terciu  die  Itilii  congregata  fuit  faculta.s  prenorainata  6uper 

articiilis  infrascriptis :  Ad  audiendiim  eonclusioneni  uniuersi- 
tatis  ex  parte  stipendiatorum  tactam  et  ad  deiiberandum,  quid 
expediat.  äecundus  articulus  ad  locandum  domum  picnomi- 
Date  facultatis.  De  primo  articulo,  qoia  uaiaersitas  pecuniis 
carebat,  conciosum  fuit,  quod  decanus  nomine  medicine  facul- 
tatis contribueret  pro  expensis  mittendoram  aecundum  conae- 
nientem  proporcionem  aliaram  facultatam,  ut  sie  uniuerBikas 
in  siio  esse  et  vigore  permaneret.  Faernnt  aatem  electi  egre- 
gü  y'in  Mag.  Johannes  Kaltenmarctcr,  rector  protono  noatre 
alme  iminersitatiB,  Mag.  leronimiiB  HoUenprunner,  sacri 
jnria  doctorcs,  et  Mag.  Bartholomeus  ex  Qrein,  doctor 
Bacre  tbeologie,  ad  accodeDdum  regiam  Maiestatem  pro  impe- 

4.  Juli    trando  atipendio  diu  non  percepto.  PoBtea  in  die  aancti  Udal- 

rici  coniiexiieiitibaB  deoaDiB  Bingnlaraiii  facaltatum  preBeatanit 
decaniu  tbeologie  4  anreos  UDgaricaleB,  decanus  facultatis 
juris  simUiter  4,  decanus  facultatis  medicine  2  flor.  Ungari- 
cales,  decanus  autem  artiBtarum  6  aureos  Ungaricales  por- 
rezit|  eo  adiectOi  si  prenominati  electi  deficerent  in  expensis, 
quod  tunc  facultates  plus  oontribuerent  juxta  condignum,  ita 
quod  quelibet  facnitas  secundum  quantitatem  stipendii  maio- 
rem  aut  minorem  minus  aut  plus  contribueret. 

Super  articulo  Becnndo  condusum  fuit,  quod  domus 
facultatis  pro  futnro  anno  loearetur  Mag.  Paulo  Ursen> 
peck  pro  9  flor.  Ungaricalibus  cum  condicionibus  expressis 
BUpra. 

Item  protünc  recepti  faernnt  6  flor.  Ungaricales  ex  arcba 
et  presentati  decano  ad  complendum  supranotata  et  dups,  ui 
supra,  exposuit  die  saneti  Udalrict.  Item  decanus  exposnit 
30.  Juli  protunc  14  den.  pro  yino.  Item  die  dominico  ante  festum  In- 
uencionis  saneti  Stepbani  dedit  decanus  facultatis  medicine 
5  sol.  et  5  den.  per  pedcllum  rectori  pro  remuneracione  eomm, 
qui  antedictos  patres  reduxerunt  in  Wienuam.    Item  in  die 


^  j  .  ^ci  by  Google 
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SruK-toruin  Costne  et  Damian!  cxposui  pro  officii«  et  solemDi-    27.  Sept. 
uiibuft  eodem  die  perftoUs  9  aoL  deo.    Item  percepi  1  flor. 
Ungaricalem  a  Ma^.  Stephane  ex  Patania  ante  determina> 
ctonem  et  3  gross,  pro  iatitulacione.    Item  in  die  eancti  Colo-    13.  Oct 
mänoi  exposui  pro  vino  et  aliis  48  den.    Itom  in  die  sancti 
Colomaiioi  dedi  facultati  3  flor.  Ungaricales  6  boI.  den.  et  4  den. 


[1486  n.] 

Anno  Domini  1486.,  in  decanum  facultatis  medicine,  ipsa  Fol  108^ 
die  sancti  Colmanni  martiris,  electns  fnit  Hag.  Georgius    ts. 0«t. 
Scböblj  ez  Tesingen,  arciam  et  medicine  doctor,  cui  de- 
canus  precedens  presentanda  presentanit. 

Item  in  die  lectionis  atatutoram,  qne  fnit  dies  dominica  6.  Nor. 
post  Omninm  Sanctoram,  floreni,  quomm  fneniBt  3  floreni 
Ungarieales,  qni  remanaerant  extra  archam,  fuernnt  inpositi 
arcbam  (j) ;  extra  areham  autem  mansenint  44  den.  In  eadem 
eoogregacione  decanus  exposait  36  den.  pro  malnasiai  8  den. 
pro  Tino  commnni,  1  den.  pro  nespnlb  et  1  den.  pro  semella. 
Snmma  expositorum  46  den. 

Anno  Domitti  1487.,  ipsa  die  Agnetis  Virginis,  in  sero  1487 
infra  terciam  et  quartam,  renerabilis  ac  egregins  arciam  et  81.  Jan. 
medicine  doctor  dominus  Üdalricas  Eberbardi  ex  Nnr- 
bnrga  Clauattalii  tnnc  temporia  noatre  alme  imiuersitatis 
rector  dignisaimos,  debitnm  carnis  soltiit,  filius  mibi  dilectisai- 
mu8  et  protunc  dominus  mens  et  preceptor,  cuius  anima  Deo 
viuat  Amen.  Illo  ^)  defnncto  difficultas  fuit,  quis  deberet  man- 
daro  pro  rectore  eligendo;  secundo  quis  debeat  presidere  in 
aula-,  tcrcio  qüis  resignare  aut  verbiim  faceri;  deberet  in  aula; 
quarto  quis  jurainentuin  a  procuratoribus  nouelJis  rcci])oro  de- 
beret et  quoniodo  qualiterque  ista  oninia  acta  sunt,  clare  vide- 
bitur  iü  libro  actorura  nacioiiis  Austric  anno  salutis  1487.  in 
procuracia  Mag.  Martini  Stainpejß  de  Bienua  etc.  Obiit 
similiter  doctor  loliaiines  Wisinger  de  Patauia  in  suo  re- 
ctoratu  et  sepultus  est  in  cenobio  Keuburgensi  in  capituio,  iibi 


Voll  hitT  his  Klint  Schlnssc  dii-sos  1><*c:tTiRtberiiGiite«  oiiio  Andere 
Hand  und  zwar  die  de«  Mag.  Martin  ätainpais. 
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« 

»anctus  T.eopolduo  buain   habuit  sepulturani.    Acta  suni  hec 
1506     auno  ealutis  1506.,  iunc  vigentc  peste  in  Bienna  etc. 


[1487  Lj 

Fol.  109*  DecanatUB  quartus. 

l4o7  Anno  Domini  nontri  lesu  Chrisu  14'-^<.,  die  sabiiiina  ante 

7.  Apr.  Palmarum,  que  erat  octaua  dies  ante  Tilmreii.  posleaquam  ve- 
nerabiliü  et  egregius  vir  Mag.  BarihuJomeus  Tichtel  ex 
(Jreyn,  ad  sanctiim  Stephanum  canonicus,  in  sacra  deniqiie 
theologia  et  doetor  et  lector,  huiu«  alme  nostie  uniuer&itatiä 
rector,  ofticium  suura  resignasset  elcctnsque  esset  in  rectorem 
humanissimus  vir  Mag.  Thomas  Vienner  ex  Kcharcnneu- 
bürg,  cullegii  ciuium  collegiatus  digni&simtts,  eompater  meuB 
üingulariter  colcndus,  factaque  doctorutu  medicine  eongrega- 
cione  pro  eligendo  tumo  decauo,  eiectus  est  medicine  doctor 
Mag.  loaones  Ticktel  ex  Grein,  qui  ex  precedente  decaoo 
computam  recipiens,  aceepit  et  ab  eodem  ladulam  m&iorem 
et  minorem  continentem  ea,  qae  preoedenti  decaoo  in  eiidem 
sant  presentata. 

12.  Hai  Anno  prescripto,  die  Pangraeü,  eongregata  fnit  fkcuitas 

medicine  propter  articolum  infrascriptnm:  Ad  audiendas  lit- 
teras  heri  domino  nostro  reetori  ex  abbate  Scotorum  trans- 
missaB  domum  facaltatis  noetre  concernentee  et  ad  deliberan- 
dum  saper  eiedem,  quid  fieri  ezpediat.  Litterarom  autem 
tenor  erat  iBte:  ,Ioannes  abbae  monasterii  Scotorum  pereximio 
domino  reetori  Eximie  domine  rector.  Ex  eellerario  noetro 
dominacio  vestra  accepit,  fecnltatem  medtcomm  de  sua  domo 
retroactis  annis  numero  non  pancie  nobie  fimdalem  oenenm 
non  flolniste  atqoe  ideo  hanc  jndicio  fundali  nimc  nobis  pleno 
adiectam  e«w;  attente  rogamas  id  dicte  faeuitatt  reaerari  et 
eidem  domnm  ipaam  nostri  loco  vendicioni  expont  Si  Uli 
animo  est  eam  rehabero,  mite  agemus;  sin  antem,  amodo 
atemur  eo  jure,  quod  nobis  in  iam  diota  äimko  oompetit.  Hae 
in  re  vestra  dominacio  gratam  nobis  exbibebit  complacenciam 
merita  vicissitudine  recompensaudam.' 

*)  Im  Orig.  rectore. 
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<^uiba»Ütteri6  auditis  mirabatiu*  facultas  de  domiuo  abbate, 
quonam  jure  qaonam  modoae  hano  dornnm  eibi  adiudicatam 
habuerit,  cum  postulacio  census  nunquam  ad  facultatem  per- 
uenerit;  item  factTlta»  nunquam  admonita,  yocata  vel  citata 
a  qaocitmque  ad  aliquod  est  judicium.  Nibilominus  tarnen 
Bttper  srticulo  predicto  in  hunc  modnm  concluait,  quatenns 
decanns  pro  tempore  petat  dominum  nostrnm  rectorem  nomine 
tocins  facultatis,  ut  idera  dominus  noster  leotor  loquatur  grar 
cioso  patri  domino  abbati  tarn  quam  persona  media  inter  eun- 
dem  et  facultatem,  quod  facultas  viderit  istas  litteras,  quas 
eqniori  animo  et  benigniori  interpretacione  |  aocepit  et  intel*  FoL  loe^ 
lexit,  quam  Torborum  rigor  pre  se  ferat,  confidatque  de  sua 
graciosa  paternitate,  quod  eadem  sua  graeiosa  paternitae  nen 
▼eilt  erga  facultatem  medicine  alium  animum  habere,  quam 
facultas  ad  suam  graciosam  paternitatem  habeat,  presertim  in 
predietarum  litterarum  benigna  interpretacione;  qnodque,  si 
quid  fundalis  census  ex  domo  facultatis  medicine  dandum  sit, 
dabitur,  ut  inteiligat  sua  graciosa  paternitas  negligenciam  hac- 
tenus  factam,  non  tarnen  affectatam,  volle  resarciri^),  et  gerat 
se  sua  graciosa  paternitas  quemadmodum  speramus  et  petimus 
erga  facultatem  medicine,  ut  alii  suc  paternitatis  predecessores. 
Si  autem  sua  graciosa  paternitas  duriorem  se  reddiderit,  quod 
tamen  minime  de  sua  patemitate  speramus,  cogetur  facultas 
medicine  Lac  in  re  uniuersitatem  ante  omnia  et  principem 
pro  eonsilio  et  auxilio  implorare. 

Quam  quidem')  causam  dominus  rector  diligentissime  et 
prudantissimey  ut  alias  in  diis  Semper  seiet  facere  negociis, 
circa  predietnm  dominum  abbatem  tractauit  et  ad  talem  con- 
dicionem  causam  istam  redegit,  quod  dominus  abbas  contcntus 
est,  ut  illud  de  censu  fandali  dandum  nondum  datum,  sed  ne- 
glectum  adluic  detur,  rcliqua  oimiia  üiKShii  lacions.  Et  ita  fac- 
tum est.  Dedi  enim  sibi  50  deu.  pro  vigintiquiuque  anuis  ab 
anno  Domini  1461.  exclusiue  computando  usque  ad  cuneutis 
anni  decursum  eciam  exclusiue.  Ad  festum  ergo  Mihaelis, 
quod  feliciter  veniat  Deo  dante,  proxime  vcnturum  soluendus 
restat  census  fundaiis  äuai  presentis,  duo  puta  denarii  et 
non  plureis;  quod  et  ego  ipse  sum  facturus,  si  vita  comes 
mihi  erit. 
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23.  Mai  Itein  in  vigilia  Ascensionis  sepelitur  venerabilis  et  egre- 

gius  vir  Miv^.  Paulus  lirsenpekch;  et  tuuc  per  doctores  con- 
cludebatur,  ut  iioua  sera  Heiet  a*i  liberariam  ad  alias  duas,  et 
ita  factum  et  clauis  est  aput  decanum,  soluique  hanc  seram 
cum  cathena  seratori,  Friderico  pedello  ad  hoc  cooperaote, 
qui  et  seratori  et  abb»ti  peconias  preseutauit. 

30.  Juli  Item  secuoda  feria  post  lacobi,  que  erat  30.  dies  lalii, 

congregata  fuit  fiicaltaa  hora  prima  post  meridiem  propter  ar- 
ticnlutD  infrascriptttzn :  Ad  andiendam  peticionem  cuiiudam 
domini  doctoris  domam  facoltatis  medicine  sibi  locaodam  pc- 
tentisi  et  ad  deliberandam  desuper,  quid  expediat. 

Fol.  110»  Doutor  autem  ])etens  fuit  Mag.  1  ridericus  (iresel,  Qui 

quidem  piefatc  peticiuui  quaudani  aiuiexain  produxit  in  me- 
dium, videiicet  ut  reinissiori  eensu  sibi  quam  aliis  locaretur 
pi'opter  sui  corporiö  malain  vulitudincm,  qua  laboraret,  et  quod 
eius  paupertas  inspiciatur.  Sup<  r  (jua  peticione  breuiter  fa- 
cultas conclusit,  inspeetiö  iuspicicndis  et  conijjassis  coiupacien- 
dis,  quod  domus  facuitatis  raedieine  prudicto  Mag.  Friderico 
locata  sit  et  pro  7  flor.  Ungaricalibus  pro  hoc  anno  saltem, 
sub  condicionibuB  tarnen,  quibuB  sui  precedentes  iuiiabitatorea 
iuhabitabaat. 

29.  Sept.  Item  die  sancti  Mihaelis  arhaogeli  per  pedellum  nostrom 

Fridericum  presentaui  abbat!  monasterii  öcotorum  Vienne 
fondalem  censum  de  domo  i'acultatia  noatre  medicine  sibi  de> 
bitam,  daos  puta  den.  VienoenBes. 

In  vindemia  huins  anni  aereniaaimne  dominas  noster 
Rex  Ungarie  eto.  Mathias  recepit  stenram  per  omnes  Änstrie 
partes  aibi  pronuno  jure  belli  subiectae,  florennm  Üngaricalem 
de  temario;  de  educendo  vero  ad  partes  sibi  non  subiectas 
4  flor.  Ungaricalea.  Ita  pactatum  est  in  dieta  uninenali  oele- 
brata  in  castris  ante  Nouam  Giaitatem  positis  in  Qoadragesima 
anno  1487.  et  consensam  est  ad  hoc  per  qnatoor  partias  Än- 
strie; verum. Ciuitatem  Nouam  ab  hao  steura  Uberam  dizit, 
17.  Aug.  quam  vi  [et]  fame  accepit  in  ootana  Laureneii  1487.  Bene* 
dictns  Dens,  qui  nobts  det  in  hac  patria  suam  vel  pacem 
pacienoiam  Amen. 

Exposita.   Ad  festiuitatem  sanctorum  iiiartiruin  et  nostre 
27.  Sept.    facuitatis  patronorum  Cosme  et  Damiani  celebrandani,  ut  mos 
habet|  9  sol.  den.  In  congregaeionibus  et  pro  aliis  rcbuä  pai  uis 
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63  den.   Abbati  Scotoram  60  den.;  item  2  den.  Semtori 
24  den. 

[1487  IL] 

Anno  Domini  millenmo  qnadringenteaimo  oetaagesimo  Fol.  iio^ 
aeptimOy  in  die  aancti  Colemanni  martiris,  electns  est  in  deca-  13.  Oct 
nam  arciam  et  medicine  doctor  Mag.  Foedericus  GrAsel 
ex  Haidenhaim,  cai  precedena  decanus  preaentanda  presen- 
taaity  ladalam  pata  maiorem  continentem  ladulam  minorem 
cum  doobuB  libris  actorum  et  Ubro  statntorum  una  com  aliis 
dnabuB  scatnliB  qnasdam  litteras  faealtatb  continenttbai  nec 
non  vaea  urgeutea  per  Mag.  lohannem  Pilgram  felicis  re> 
cordaeionis  facultati  pro  SO  flor.  UngarioalibnB  inpiguorata.  £t 
ibidem  facto  oompnto  facultas  fuit  obligata  preoedenti  decano 
domino  doctori  Mag.  lobaoni  Tichtel  in  13  ao).  19  den.  pro 
expositia,  et  extra  areham  remanaemnt  57  den.,  qaos  prece- 
dena  decanaa  in  priocipio  aui  ofBcü  perceperat 

Item  ibidem  concluaum  fuit,  quod  feneatra  inferioria  ca- 
mere  reformaretar  aecundum  meliorem  modum.  Item  fuit  et 
protuuc  conelusum,  quod  in  futnrora  cuicumque  domus  facul- 
tatis  locetur,  itkm  debet  soluere  censum  abbati  Scotorum  de 
eadeni  dobituin,  jiutii  2  den.  Viennenses. 

Item  protuuc  ego  ex])osui  IG  den.  })ro  vino,  puta  unu 
octaua.    (Iteni  exposui  80  den.  pro  tiuie  tontis.) 

Itcin   eodein  anno,  4.  die  ineiisis  Kuuemhrisj,  cungrogata     4.  Nor. 
fuit  facultas  ad  auiliciiduni  slaima  et  oidinaciones,  mores,  in- 
crementuni  et  diseiplinaiu  ^)  ipsius  coucerueutcü.    Quu  statuta 
protune  per  decanuiu  i'uerunt  iecta. 

Item  exposui  ibidem  pro  media  vini  4  ilen.    Item  ex 
posni  bedello  ultra  solarium  suum,  puta  12  soi.,  60  den.  et 
sie  dedi  ei  14  sol.  den. 

Item  percepi  a  Berenhardo  appotecario  per  medium  do- 
mini düctoris  Mapf.  Gcorgii  Sehobly  de  losingen  medie- 
tatem  census  de  domo  facultati.s  debitam,  puta  4  Üor.  llngari- 
cales  et  medium  Üoreuum  iu  miuuta  peuuoia.   Item  exposui 


»)  Getilgt. 

*)  Im  Orig.:  dtaeipHtutrum» 


192 


Aote  ttac  ■•4kM  II. 


32  den.  pro  calce.  Item  12  den.  pro  arena  ad  reiormaiidum 
fenestram. 

Fol.  III»  Anno  Domini  1488.,  die  28.  mpiiHis  Februarii,  congrc^^ata 

1488      fiiit  facultas  super  articulis  iiifiascriptis,  quonmi  priiuus  erat 

28.  Febr.  ^^-^  audicndnm  peticionom  cuiusHnni  inniiistri  in  artibus  et  in 
medieina  baccalarii,  ut  presentetur  vicecaneellarir»  ad  aperien- 
dum  sibi  eancellariam  pro  temptarainc  ad  lieenciam  in  medi- 
eina. Cuius  peticio  fuit  exaudita  cum  tali  moderamine,  quod 
si  ad  lieoneiam  idoneus  compertus  fuerit,  non  tarnen  prius  in- 
cipere  debet,  quam  habeat  statum  honestum,  et  fait  nomen 
Mag.  Stephan!  Geinpoi-fl^er  ex  Patauia. 

SocunduB  ariiculuft  fuit  ad  audiendum  peticionem  caias- 
dam  alterius  magistrt  in  artibus  et  in  medieina  Scolaris  pe- 
tentis  se  admitti  ad  examen  pro  gradu  baecalariatus  in  me- 
dieina. Cuius  petioio  fuit  exaudita,  et  ipse  protunc  exami* 
natuB  concorditer  fait  admissus  sab  hac  condicione,  quod  post 
promocionem,  quoueque  esset  petiturus  ad  licenciam,  deberet 
dudire  omnes  doctores  legentes;  et  nomen  magistri  fuit  Mag. 
Martinas  Stainpeyß  ex  Wionna. 

17.  ilirs  Item  die  Lüne,  qae  fait  17.  Marcii,  in  die  sancte  Ger- 

drudisj  Mag,  Steffanus  Geinperger  ez  Patauia  domino 

18.  MSrt  vicecancellario  est  presentatus  et  in  crastino  sequenti  mane 

sab  pulsn  primarum  eidem  pancta  sunt  assignata^  ad  qae 
eadem  die  post  prandinm  hora  secanda  post  meridiem  respon* 
dit  et  ita,  ut  ad  liceneiam  in  medieina  admittendus  dignus 
compertuB  sit. 


[1488  L] 

Fol.  ui»         Anno  Domini  M.*CCOO.*^lzxzviü.^y  in  die  sanctoram 
u.  Apr.   Tibordi  et  Valeriani,  oongregata  facultate  medioine  electas 
fait  in  deeanum  eitudem  facultatis  Mag.  Johannes  ex  8a> 
Ilgen  statt,  arcinm  et  medioine  dootor,  qui  percepit  perci- 
pienda. 

2.  .Jnni  Secuuda  lanii  congregata  iacaliate  ooneorditer  fait  oon* 

clusum^  quod  Mag.  Stephanus  audita  littera  abbatis  Altona- 

densis  adduccnet  vires  fidedignos  assecnrantes  deeanum  no- 
mine faeultati-s,  quod  prefatus  abbas  Mag.  Stephanum  in  phi- 
6.  Juni    sicum  sui  monasterii  recepisset.    Quod  factum  est  G.  lunii. 
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Item  locate  est '  [domiu '  ^nltatift]  die  3.  Ivmn  Mag. 
Friderico  Grdsel  pro  aano  fataro  pro  8  flor.  Ungariöatibm 
tafi  eiondieione,  nt  &ealtati  7  flor.  Ungaiieales  tribnat,  obtannm 
aatem  florenmn  juzta  mam  diaoreeioaeni  in  pia  oper»  eoniieaptat 
pro  aaliite  anime  diae  memorie  beneliMstoria  Boitri|  qni  do- 
mnm  &0Dltati  tettatua  eat. 

Item  fait  eciam  protuno  coDOorditer  oonclusum  ob  bono* 
rem  altissimi  Dei  sanctorumqae  Oosme  et  Damiani  martirum, 
quod  ampliuB  perpetuis  tcmporibus  ultr<a  9  sol.  more  soHto  ex- 
ponendos  7  sol.  den.  uaualibus  decem  saeerdotibus  pro  decem 
missis  legendi«  expoiiantur  eo  inudo,  ut  cuilibet  sacerdoti 
20  den.  donentur,  10  vero  pedello.  Qui  sacerdote.s  sint  obli- 
;^ati  interesse  processioni  facultatis,  peraeta  autem  processione 
perticere  missas  decem  ob  refrigerium  aDime  diue  memorie 
egregii  viri      (jui  testatus    st  aoniuni  facultati  medicine. 

Item  in  die  sanciorum  martirum  (josme  ei  Damiani  ex- 
posui  2  libr,  den.  pro  diuinia  officiia  perficiendia. 

Item  in  die  Comraenioracioiiis  simeti  l^auli  Mag.  Stc.plia- 
nus  Geinpergcr  ex  Patauia  obtulit  2  tior.  facultati  et  1  tior. 
Uagaricalem  pro  pena  aibi  iniuncta.  ' 

Item  exposui  14  sol.  Friderico  pedello  et  den.  pro 
rino  et  panibus. 

[1488  n.] 

Anno  Domini  1488.,  in  die  Golm  an  ni  raartins,  electus  Fol.  112* 
fait  in  deeannm  facultatis  medicine  Mag.  Ueorgias  ScbAbly 
ex  Yeaingen,  arcium  et  medicine  doctor,  qui  pereepit  per- 
dpienda. 

Item  30.  die  Oetobris  congregata  fait  facultas  medicine  80.  Oct. 
ad  deliberandum  aaper  articulis  aubscriptis;  Primas  artioulna 
fait  ad  audiendum  supplicacionem  oaiosdam  areium  et  medi- 
eine  doetoris^  at  aeilicet  reoiperetur  ad  consilium  facultatis 
eioadom,  et  fait  nomen  dootoris  Mag.  Stepbanas  ex  Pa> 
taala.  CHroa  qaom  articiüam  fait  deliberatam  et  condaaam^ 
qaia  idem  dodor  exorbitaait  oontra  decanam  precedentem, 
soilioet  dootorem  et  Mag«  lobannem  de  Seligenatat,  in  quo 
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eouun  offbadit  faeoltatem  raedieiiMi  quod  deberet  petere  Teniam 
a  pre&ta  doctore,  Miilioet  decano  «ntiquo,  et  »  tota  faoaltato, 
quam  in  penona  raa  offendit.  Item  de  noQO  fiiit  tibi  iniiio- 
etmOf  ut  pronideret  sibi  de  ttata,  et  Ita  foit  admiitna. 

Secnndue  artieuliis  fnit  ad  andiendum  supplieaekmein 
ouiasdam  magistri  ia  artibos  et  baoealarii  in  medioina,  at 
pretentaretiir  demino  TtceeaiiceUario  pro  tentamtoe  ad  gradum 
Üeeacie  in  medieina,  et  fait  nomen  magietri  lohannei  Nflman 
ex  Wienna,  qui  graciose  aesnmptM  fait  et  admisBiia. 

Item  in  eadem  eoDgregaciona  exposni  14  den.  pro  oetana 
▼im  et  1  den.  pro  semella. 

16.  Nov.  Item  dominico  die,  scilicet  in  crastino  sancd  Liepoldl, 

conuocatis  singulis  doctoribus  facultatis  mcdicine,  baccalariis 
v.t  Scolaribus  eiusdera,  ad  audiendum  statuu  etc.,  venit  in  rae- 
diLun  nostriiin  quklam  nuncciuR  Sti'jihanus  M  i  n  c:  Ii  ause  r,  ar- 
cium  barcalaiiuö,  quemadmodum  prius  rogauit  singillatim  do- 
ctoribus, uL  in  pedellnm  facultatis  reciperetur  Visum  fuit 
doctoribus  ex  disputacione  post,  cuui  iuimus  in  mai  n  i  numero, 
at  eseet  recipiendus,  ita  ut  essenciale  suum  per  mulacioriem 
esset  12  sol.  den.,  saluo  antiqui  pedclli  salario;  accidentalm 
autem,  ut  collecta  et  quc  dantur  ab  uiiiuersitatOi  eciam  no> 
uns  annus,  inter  se  diuidant. 

Item  in  eadera  congregacione  expoaui  52  den.  pro  Rifolio. 
Item  14  den  pro  oetaua  una  vlni,  3  den.  pro  fructibus,  1  den. 
pro  seraella.    Facit  70  den. 

Fol.  112»»  Item  XU  profesto  Conuersionis  sancti  Pauli  Ma^  lohan- 

1489      nes  Neuman  ex  Wienna  dedit  mihi  2  flor.  Ungaricale?».  in 

•J4.  Jau.  valore  scilicet  2  tior.  Ren.,  iinuin  pro  1  tal.,  et  dcaapei-  pec  - 
cuniam  minutam,  ita  quod  iiabui  pro  uno  tioreno  Ungaricaii 

86.  Jan.  lÖ^j  sol.  den.  anno  1489.  Qui  postea  secunda  feria,  scilicet 
in  crastino  Conuersionis  sancti  Pauli,  recepit  insignia  docto- 
ralia  sub  venerabili  ac  egregio  arcium  et  medioine  doctore 
Mag.  lohanne  Tichtel  ex  Grein  etc. 

S4.  Feto.  In  die  aancti  Mathie  congregata  fuit  facultas  ad  delibe- 
randam  snper  quadam  re  tangente  facultatem  et  ad  delibe- 
randun,  quid  expediat,  et  de  quadam  diacordia  inter  duot  do- 
otore«,  scilicet  Mag.  Andream  Vo berger  ez  Wienna  et 
Mag.  Friderioum  Oresel  ex  Haidenbam,  qaonun  pfimtu, 

*)  In  Griff.:  «oßrütfh 
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«t  senior  doctor,  putobat,  quod  tibi  in  legeado  qaoad  horam 
secnndnB  deberet  oedere;  lecnndus  antem  estimabat,  quod  nbi 
ineunberat  eleeüo  nt  Beniori  leotori.  Plaonit  faenltad^  ut  do* 
minus  reelor  pro  traipore,  seilieet  Hag.  Frideriens  Q-raael 
ete.f  deberet  habere  electionem,  qaia  senior  lector,  et  fait  alteri 
mandatnm,  seilieet  Mag.  Andree  etc.,  sab  maioribus  penis  fa- 
cultatis^  ut  prefatum  doctorem  Kridericum  non  impediret 
in  hora  sibi  deputatu  Im  iain  roctor,  non  ut  aduei  sai  ius,  sed 
ex  SUO  officio,  idem  sibi  luiindauk,  ut  saltiin  non  lügcret;  ipse 
vcdlüt  lioü  iiciUitus  sibi  rcspoudert:  in  proximo  coiibistüriü.  Sed 
quia  doctor  Andrea»  Voberger  fuit  inübediens  et.  cum  non 
potuit  ingredi  lectonura  medicorum,  legit  in  ai  tistaruin  Icctorio, 
et  hec  mobediencia  fuit  facta  post  congregacionem  diei  sancti 
Matbie. 

Seeundus  articnlus  r^upplicatorius  fnit  proucmiflati  doctoris 
Andree,  ut  admitteretur  ad  consiliuTn  facultatis.  Circa  quem 
fuit  conclubuu],  ex  quo  non  vellet  oljL'dne  facultati,  scd  vellet 
deliberare.  quod  facultas  eciam  vellet  deliberare,  et  sie  non 
fuit  protunc  ussinnptu».  Facultate  numdaute  sub  eiusdem.  pe- 
nis doctor  Andreas  (  «'3sit  Foederico'  l. 

Quinta  feria  post  Mathie  Herum  congregata  fuit  facultas  26.  Febr. 
in  domo  medieorum  ad  deliberandum  super  articulis  sub- 
scriptis :  Primus  ad  deponendum  quandam  differenciam  inter 
duos  doctores  facultatis,  seilieet  Mag.  Andream  et  Mag.  Fri« 
derioum.  Secundus  ad  audieudum  supplicacionem  cuiusdam 
doctoris  petere  Tolentis,  nt  admitteretur  ad  consilium  facnl* 
tatiSy  et  fuit  nomen  doctoris  Hag.  lohannes  Nikman.  Cuius 
petieio  fnit  exaudita.  Sed  circa  primum  articulum  fnit  deiibe- 
ratum  et  conclusum,  primo  ex  quo  Mag.  Andreas  se  opposnit 
fiMnltali  et  eins  conclusioni  et  ultra  probibitionem  eciam  mo- 
nltos  anans  fuit  legere  in  bora,  que  depatata  fuit  alteri  do> 
ctori,  quod  deberet  baberi  perinrns  jnxta  nltimnm  statatam 
facnltatis. 

Secnndo  qnod  non  deberet  yocari  ad  aliquem  actum  fa-  FoL  118» 
enltalis  nec  admitti  ad  faonltatem,  nisi  se  emeodanerit  ad 
benepkeitoro  foenltatis.  Tercio  si  perampliua  maueret  in  sno 
proposito  et  ageret  eontra  faenltatem,  deberet  esse  perpetne 


D»  letale  San  ist  naditrlflkh  von  MSg.  Andiess  Yohmtgv  nllwfc 
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exoloiUB.   Qoarto,  et  fuit  prirouin,  quod  fuit  oonclosam  in 
hac  coBgregatiODe ,  quod  onmia  condaea  et  acta  an  die  Ma- 
Uue  easent  rite  et  legittime  ete.   Hee  omoia  signanl  de  man- 
dato  et  obediencia  faeultatis 
8.  Apr.  Item  qoarta  feria  poit  ludica  iterum  fuit  congregata 

cultae  medieine  in  domo  eiiudem  ad  deliberandnm  raper  arti- 
eiüis  BabseriptiB:  Primus  ad  andtendum  petieionem  magistro- 
ram  in  artibuB,  BoUieet  in  medioina  ieolarinm,  et  fnit  de  aoo* 
thomia.  Secptndtu  ad  andiendom  petieionem  cuiaedam  docioria 
in  medioina  petere  Tolentia,  ut  admitteretur  ad  faealtatem, 
aoüioet  Mag.  Andree  Vob erger. 

Ciroa  primnm  articnlnm  oommendati  fnerant  areiam  ma^ 
giairi  et  in  medioina  aeolaroB  in  hoc,  quod  quesiaerunt  ere- 
mentnm  eoram,  sed  finaliter  fuit  concliumn,  (juod  ])ro  presente 
non  ezpediret,  quare  non  deberent  faonitati  impntare  uequc 
debereat  egre  ferre,  quia  {Bonltas  fntnro  tempore,  quando< 
eumqae  OBiet  modo  tempns  oonoemenB  et  kaberetor  oorpus, 
▼eilet  eiB  bnno  aetnm  celebrare;  quare  poesent  eam  fidueia 
petere,  ut  in  oapite  jeiunii  vel  eciain  in  medio,  ante  tarnen  do- 
minicnm  ludica.  Prima  cauBa,  propter  quam  videbatur  decto- 
ribuB  jam  non  expedire  et  maxiina,  quia  tempus  fuit  sacra- 
tiösimum,  in  quu  quilibet  chrisliaiius  obli^^aLui  sc  prouidere 
sacramentis,  scilicet  cont'esöionis  et  corporis  Christi;  (juata- 
obrem  tota  uniuersitas  tenet  vacafioDe«.  Secuiula  causa  ru- 
uera  fortis,  quia  fuit  tempus  calidum  et  huinidum,  dispositum 
ad  putrefactioneni,  maxirae  in  corpore  humano  magis  quodam- 
modo  iüter  alia  corpora  putrescibili;  quare  fuit  timor,  ne  ali- 
quis  doctorum  aut  magii^troruru  inticeretur  etc.  Faerunt  eciam 
alie  cause  allegate.  quas  ommitto. 

Circa  secundum  articulum,  scilicet  doctoris  petentie,  Vi- 
sum fuit  facultati,  quia  dominus  doctor  ciioriTiit(»r  contra  facul- 
tatem  excessit,  ut  supra,  nec  adliuc  sc  recognouit,  quare  de- 
beret  diucius  probari  in  paciencia  et  sao  tempore,  cum  vellet 


^)  Dazu  ist  am  unteren  Blattraii<le  von  Fol.  11-2^  von  Mag.  Andrea« 
Voberper  bemerkt :  ,Ad  atifficieiUeni  huitu  nepocii  inielligenciam  doctor  Andrea* 
non  alitid  contra  /acuiUUem  dixitf  niti  §e  veUe  deliberare  et  statim  deeow  rda- 
eienen  facere,  non  Umm  fuii  Mi  ddiberaehuk  lerminm  daiutj  cfe  «m»> 

dato  «Itmfe  tumqtiM»  doetum»  FoocbHcM»  in  hora  «na  dtgpMa  CmjMßitft;  unj- 
etm  laeOomm  tonte»  kora  dttodedma  bffU,  nU  adhtto  per  fmMm  «nU»  <f 
fuit  foda  toftiftMo.  Sie  et  wm  ülUtr  rM  gttle  «im(/ 
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petere  pro  formgeiouc  arficuli,  deberet  persooaliter  viBitare 
quemlibet  dootorem  iacnltatis  petendo  eum  hnmilitery  ut  ci 
indalgeaty  et  impetra&do  congeneam  omniam  doctoium  de  fa- 
oiiltate  coDgreganda;  ^na  congregata  ab  eadem  faeultate  ye- 
jtlam  petat 


[1489  I.J 

Decanatas  qoiiitus.  Pol.  Iii* 

Aaoo  Domini  1489.,  aexta  feria  ante  Palmaram,  poat  re-  lo.  Apr. 
sigoacionem  rectoratns  factam  a  venerabili  et  egregio  yiro 
Mag.  Friderioo  Gresel  ex  Hayndenbaym,  congregata  fait 
faealtas  nostra  medieine  ad  deHberaadam  super  articvlis  infra- 
aeriptis,  qaonun  primiis  fait:  Ad  eligendum  decanam  nouum; 
alter  vero  ad  reeipiendam  oompntttm  a  domtno  deeano  pre* 
eedente. , 

Oirea  primiun  eligitur  doetor  loannes  Tiehtel  ex 
Qreyaj  qui  et  a  precedente  [deeano]  computum  recepit  nee- 
non  ladnlas  maiorem  et  minorem  et  alia  pro  aolito.  Sioqae 

expedito  et  secundo  articulo  placuit  dootoribas,  nt  seenndom 
decretam  consistorii  pignora  doctoris  loannis  PilgrAm  taxata 

veiulerentur,  ipsisque  taxatis  tieret  relacio  ad  testamentariot 

dicti  doctoris  Pilgrern;  si  adhuc  liodie  placeret  eis,  vellemu8 
recipere  20  llor.  Ungaiicales  et  ipsis  pignora  in  nuiims  eoruni 
dare.  (^uam  rulacioiiern  cum  facerom,  statuerunL  mihi  dare 
20  flor.  Ungaricales,  quod  et  feceruiit  acceptis  pignoribus. 

Ttem  in  eadem  congregacione,  sine  tarnen  formacione  ar- 
ticuli,  (lutuinus  doctor  Mag.  Fridericus  Gresel  a  faeultate 
petiuit  sibi  locari  dorn  um  facultatis  a  festo  Michaelis  venturo 
proxime  per  aiinum.  Super  qua  peticione  facultas  deliberata 
loeauit  ipsam  domum  dicto  domino  doctori  locacionc  solita 
pro  8  flor.  TIn^''ancHlibuö  et  2  den,  Yiennens.  abbati  Scotorum, 
uOBtre  domuH  domiito  iundi. 

Stephanus,  pedelln?  noster  nouus,  de  recenti  iteruni  fa- 
cultati  juratis  accepit  suum  solarium ;  Fridericus  vero,  anti- 
quu8  pedellus  facultatis,  natus  ex  »Stira  supra  Anasum.  siniiliter 
tantum  ex  pura  gracia  sicut  nouus  pedellus;  pauper  enim  apo- 
pleticus  suis  olim  diligentibus  et  vigilantibus  famulatibus  ad* 
huc  apat  facnltatero  medieine  graciaro  meruit  et  babety  pro 
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quo  etiam  (Hmcinsam  esc,  ut  pro  futura  mutacioue  solAiiam 
habeat  ac  fitcaltatis  adhuo  esset  pedeilas,  a  scholaribus  tarnen 
mhil  speret,  sed  nouus  totum  et  integrsJiter  absque  diuisione 
com  Friderioo  recipiet  amplius,  Benedicta  misericordia. 

Item  seqnentibus  diebas  venit  ad  me  Purchardua 
Barco  ex  Castro  Marie^  arcimn  Uberalinm  wacoalarioe, 
medieine  soKolarisi  oraiis  ex  me  litkeras  testimonialea  super 
audieione  leotionum  aput  nostram  facultatem  jam  dadum  sa- 
perioribns  diebns  apnt  faenltatem  ezoratas.  Quod  et  feci  et 
formam  litteramm  aetis  insemi,  si  aliqnaDdo  ezemplar  pto- 
fatnrom  fbret: 

Fol.  114*  ,Ego  loannes  Tichtel  ex  Grein,  libendiom  et  medi- 
camm  aroinm  doetor,  stndii  Viennenns  ftenltatis  medieine  de- 
canns  et  lector  ordinarins,  cerdores  presentibus  reddo  nni- 
nersos,  quod  honormbilis  vir  Burebardus  Baroo  ex  Castro 
Marie  natns,  facnltatb  mediebe  nostros  dootores  medieinam 
ordinarie  legentes  legere  aadinit  et  quidem  diligenter  per 
lostrnm  nnam,  ymo  amplius  longe.  In  enius  rei  testimoniom 
baa  litteraa  sigillo  ftcnltatis  medieine  munitas  ex  speeiali  em<^ 
nium  doetorum  diete  facultatis  consensu  predioto  viro  Bnr- 
obardo  tradidi.    Datum  ex  Yienna  Pannonie  arebidueatua 

ao.  Apr.  Anstrie,  pridie  saneteram  apostolorom  Pbifippi  et  laoobi  anno 
Cbristi  optirai  1489.' 

Qaas  quidem  litteras  predioto  Burobardo  dedi,  prias 
tarnen  eas  ordinario  pcrspicienti. 

c.  6.  Mai  Item  circa  festum  loannis  ante  portam  Latinam  venerunt 

ad  me  tanquam  ad  decaaum  medieine  quidam  famulus  huiua 
ciuitatis  et  quidam  ciuis  eiusdem  et  quidam  lapicida,  miBsi  a 
consulatu  mihi  dicentes,  quod  regia  Maiestas  jam  Bude  dies 
feliciter  agens  ex  reeenti  intellexerit  de  igne  quodam  iterum 
aput  Scotos  exorto,  que  etsi  absens,  nostris  futuris  tamen  pe- 
riculis,  presertim  ex  igne  timendis,  curans  obuiare,  precepit 
consulatui,  ut  modos  et  vlas  exquisite  cogitarent,  quibus  me- 
diantibus  talibus  iucomodis  obex  poneretur.  Inter  ceteros  mo« 
dos  hie  unu8  preconceptiis,  ut  singula  fumigalia  supra  tectum 
non  (  recta,  sed  sub  tectis  conclusa,  ultra  tecta  erigantur.  Sed 
quia  duo  talia  fumigalia  m  domo  nostra  facultatis  sirit  reperta 
et  per  cos  viaa,  notificauerunt  milii.  nt  ex  regio  mandato  pre- 
dieta  fumigalia  ultra  tectum  erigantur.  Kespondi  ipsis,  me  hanc 
rem  breuius  ad  facultatem  deducturum.    Quapropter,  facta 
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congregacione,  supradicta  facuiuti  exposui  et  alias  duas  piu- 
posiciones,  quarum  prima  ex  duabus  erat  de  pariete  ligneo  in 
orti.s  destructo  construeado,  ita  quod  vicini  ad  hoc  faciendum 
inducerentur  vel  jure  corapellantur.  Secanda  pioposicio  erat 
super  contribucione  per  facultatein  facienda  pro  nostro  oratore 
et  legato  rnisso  ad  Biidam  pro  stipendio  impetrando  et  pro 
ßuperventiuis  (lomirns,  qui  iideliter  ]:tredieto  nostro  legato  Mag. 
Mialicli  Rarkchach  tuero  et  auxilio  et  consüio,  venerandis, 
in  prandiia  inuitnndis  et  reraunerandis,  pro  quibus  rebus  re 
positi  fnere  20  tior.  Ungaricales  et  deputati  exposicioni  per 
deputatos  ad  hoc  a  lectoribuB,  quibus  non  displicuit  vel  facul- 
tates  hoc  faciant  vel  lectores.  Super  qua  secunda  proposicione 
placuit  nostre  faoultatis  doctoribus,  ut  lectores  per  facnltatem 
alleuientur,  faciant  alie  ÜMoltates  aicnt  Toliierint.  Ctuiu  summa 
fuit  18  BoL  27  den«,  quam  etiam  exposai,  ut  oompatas  do- 
eebit, 

Super  prima  Tero  ooBolmiim  est^  qaod  luMpes  Hag.  Fri-  FoL  lU^ 
dericus  id  oaeris  tlhi  aasammat  et  onret  ediBcacionem  pa> 
riotis  lign«  circa  ▼iclnoe,  melioribiu  tüb  et  modya^  qaibas 
poinerit.  De  famigalinm  antem  edificacione  ooncliieiiin  eet, 
Qt  ita  fiat;  de  modo  yero  et  yiie  valt  facaltaa  prine  eoiam 
aadire  dommiim  doctorem  Mag.  lohannem  ex  Selige  ob  tat^ 
qui  in  Termis  cum  magnifico  domino  comite  Stephano 
jam  erat 

Item  Mag.  Martinus  Staynpejs  postridic  Viti  sub  me    16.  Juni 

determinans  dedit  facultati  1  flor.  ITngaricalem. 

Item  ad  festum  sancti  Egidi  facta  congregacione  petiuit    1.  Sept 
ad  examen  pro  gradu  baccalariatus  in  nicdicina  admitti  vene- 
rabilis  vir  Mag.  Mihael  ex  Brunna,    Quod  et  factum  est  et 
in  ipso  die  admissioDis  examinatus  et  promotus  est. 

Item  testamentarii  dootoris  loannis  Pilgrem,  receptia 
pignoribaa  a  facultate,  eidem  facultati  dederunt  20  flor.  Unga- 
ricalea,  quoB  facultas  pietate  et  miaericordia  mota  predicto 
doetori  accomodauit. 

Item  die  Colomaimi,  post  eleotionem  reotoria  ftota  eon-    is.  Oet 
gregacione,  yenerabilia  et  egregiua  fir  Uag.  Andreas  Vo- 
berger  ex  Vienna  Pannonie  veniam  exeeaanam  aiioram 

contra  facultatem  factomm  petiuit  et  obtinuit  liberaliter  ita, 
ut  et  post  hoc  statim  in  decanum  facultatis  nostre  eligeretur 
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et  ad  consiliuin  nostre  t'acaltatis  tunc  tunc  ^!)  est  tAmimaMf 

pro  vino  et  Riuolio  daas  liberalissime. 

Tti'iu  in  eadem  congregacione  protestatUb  suin  im- 
pedimenti  in  me  fui^Mo  ncc  adliuc  fore,  quod  fumigalia  uostre 
domus  pro  mandato  Kegis  non  edilic;iutur. 

27.  Sept.  Item  in  feste  die  sanctorum  Coftme  et  Damiani  expostu 

2  libr.  den.  pro  diuinis  officiis  et  ceremonüs  et  20  preaertim 
den.  extraordinarios  propterea,  qaod  in  diem  dominieam  ceei- 
derit  eoram  sanctoram  festum ;  eciam  joxta  sanctiones  et  or- 
dinaciones  nonissime  conclasionis,  facta  anno  Domini  1488.  in 
decanata  Mag.  loannia  ex  Seligen  etat'),  condacti  sunt  ca- 
pellani  decem,  qui  processioni  interessent  et  anime  ezimii  do- 
ctoriB  Mag,  Kieolai  ex  Hebersdorff  cum  niisus  defnnctomm 
siiisqne  orationibns  ad  Deam  esaent  et  memores  6t  interces- 
sores  ob -liberale  iestamenttim,  qno  domnm  fiusvltatis  medipine 
in  Weychenpurkcb  facnltati  medicine  ett  testatus.  Sepnltos 
in  Manrbaco*). 


[1488  IL] 

F.  116*')  Decaiiatus  doctoris  Andree  Voberger,  turbuleotum  of- 

ficium. 

j^gg  Item  in  vigilia  sancti  Annthonii,  decinia  sexta  ^)  lamiarii 

16.Jan.    die?  vcnorabilis  vir  ^Fag.  Micliael  ex  Praunau  dedit  pro 

waccaiariatu  ad  facultatem  1  dor.  Ungaricalem  in  auro,  qui 
18.  Jan.    tercio  die  sequcnti  determinauit  sub  venerabilii  et  ep^^regio 

viro  Mag.  leorgio  Schöbly  ex  Yessingen,  anno  1490. 

1489  Item  in  die  sancti  Martini  congr^gacio  fuit  fMultatis, 

11.  Nov.  in  qtia  statnta  eiusdem  lecta  fnerunt,  ubi  pro  potu  et  con* 
fectionibtis  expositi  sunt  den.  77,  ut  tnnc  in  compnto  reper< 
tum  fuit. 


<)  Ygh  6ben  S.  198. 

1490  *)  Von  der  Hand  des  Maf.  Audfees  Vobeifer  ist  noch  Uamgefiigt: 

6.  Apr.      Reni  tercia  ftria  po»t  Palmarum  obiit  infra  »eptimam  et  oclatiam  de 
13.  Apr.     thin^  fnffnrtp  rf  Bo^mie  rex  et  Austrte  ifux,  nd  erfqiti^  in  ryctaua  po$t  cum 

aoiemnikUe  cdehrate  fuernnt.    AdQ  isla  $unt  Wienne  anno  1490^  di«  tupra- 

ncripto. 

*)  Fol.  116  fehlt  ohne  T«attv«rliist        *)  Oorri|r.  aue  MpttMr. 


Aste  Au.  ««dtaM  n. 


Item  in  pre£ftte  congregacioDO  Andreas  protauc  rlecanus 
hortabaAiury  at  nbi  roedios  florenus  de  exftminato  Miohaele 
aapenus  descripto  eederet  juxta  facultatis  ordioacionem,  qui 
eo  absente  et  non  vocato  promotus  et  admissus  fuit,  unicaique 
doctorum  tribuens  juxta  aplitom.  Sic  ex  inbibicione  doctomm 
Hag.  Michael  sibi  dare  rennuit.  Doctor  autcm  Andreas, 
vide&s  se  deludi,  ad  consiliarios  regio«  dedaxit,  timcns  de  fa- 
turo,  ut  domini  doctores  oiAsino  forte  enndem  a  consiliis  ex- 
cluderenty  qnanmie  in  decanam  eleetas  ftierit.  Detemünatam 
fydt  finaliter,  ut  exammatns  doctor  Ansdream  aolneret,  tan- 
tum  aibi,  quantum  tUDC  alten  doetori  tribueiido,  qnod  et  fedt» 
De  cetero  eeiam^  ut  eo  Wienn6  existente  niiUra  coneilf um  ant 
ooDgregacioneni  lacnltatis  eo  non  aceersito  oelebrare  deberent^ 
et  ei  indnxerit  de  facoltatis  domo  übt  loeanda^  qne'  a  dootore 
Pederico  nt  juniore  dootore  posaidebatnr,  tarnen  non  obtinuit 
eandem,  quamnie  senior  doctor  fuerat  De  qua  tio  condosam 
luit^  qnod  dominoa  doctor  Foedericns  quamdln  vellet  eam 
anfaabitare  deberet,  eensnm  de  ea  eoluendo.  Sed  postqaam 
l^uideretnr  de  alia  manaione  qualitercumque,  tune  nuUi  alten 
niai  Anndree  Veberger  locari  deberet  Istomm  artioulorum 
aaditorea  et  deeisores  atque  determinatores  ex  mandato  8tef- 
faoi,.  oomitiB  in  Zibe  et  «uprenü  capitanei  protuno  Anatrie, 
fuerunt  doctor  Leopoldus  Pranncs^  o£Goialis  Wiennenüs  et 
conanl  regius^  dominna  Wolfgangus  Qn&rlichy  in  deeretia 
Ueeaciatiu^  domiauB  Virgilins  SoKrataner,  uniueraitatU  su- 
perintendens  eoiam  consiliarins  regio  Haieatatis,  qui  ad  ista 
ociam  vocanertint  rectorem  uniuersitatia,  sciUcet  Harrer,  vice- 
canceUarium  Anndream  de  Potenprnn,  theologie  magi- 
ötriim,  doctorem  Holaprunner,  penam  delinquenti  cuicuuique 
sin^uhiriter  vel  cuiuuiictiin  iniungüjidü  5ü  tior.  cauiere  regie; 
spoponderant  enim  de  alto  ad  bassum. 

Hec  acta  sunt  13.  ianuarii  auno  1490.  in  domo  doctoris  Fol.  116'' 
Leopold i.    Item  eciam   in   prescripta  audieiieia  conclusum  HSM) 
fuit,  ut  doetori  Anndree  tamquam  decano  oinnia  prescnta-  l^'J«**« 
rentur  ofücium  concernencia,  ut  aceptrum  et  alia,  simpliciter 
orania,  que  recepit  prcter  archam,   sicut  in  die  Tiburcii  et    u.  Apr. 
V^aieriani  faenltati  1  flor.  1 1  ngaricaleui   prcsentauit  tantura  et 
alia,  que,  uL  piescriptum  est,  ab  exaininato  Micliaole  recepit. 
Eo  sie  die  eicctu«  est  in  decanum  venerabiliö  et  egiegius  vir 
arcium  et  medicino  doctor  prot'undissimus  Mag.  Foedericu8 


Gräsl  ex  Haideiihaim,  qui  pacifice  et  ntilitrr  prf  rssf^  digiie 
tur,  ad  quod  Dcus  8uam  gratiam  largiatur  et  eteruam  pacem 
hic  et  alibi  nobis  concedat. 


[14001.] 

DecanatUB  doctoris  Foederici  Gräsel*). 
Fol.  117*  Anno  Domioi  milleBimo  quadringentesimo  nonagesimo, 

14.  Apr.  in  die  saactorum  martiram  Tjbnroü  et  ValeruMii,  electua  est 
in  decanam  saluberrime  facaltatis  medicine  Mag.  Foedericvs 
Qrieel  de  Haydenhaim,  aromm  et  medicine  doctOTi  eai  de> 
canns  precedena  preientanda  preaentauit  et  ibidem  computum 
feeit  de  singulia  per  eam  pcrceptis  et  expositia.  Preaentauit 
qnoqne  protone  egregina  vir  dominus  doctor  Mag.  lokannet 
Tichtei  faeultati  deoem  et  oeto  flor.  Ungaricalet,  qnos  apat 
ae  de  ooDBeniU  doctomm  tenuit.  £go  quoqoe  Mag.  Foede- 
ricus  Gr&sel  censam  facultati  debitum  ad  feitum  sancti  Go» 
orgii  proxime  fntarnm,  puta  4  flor.  Ungariealea,  tolai  et  ibideoi 
dati  rant  Steffano  bedeilo  14  lol.  den.  Facto  ita^e  com* 
pnto,  defaleatia  defalcandis^  remanaenint  extra  archam  in  ma- 
nibna  modern!  deoaai  21  flor.  Ungariealea  60  den.  Wiena. 
Actam  anno  et  die  qnibiu  Bnpi». 

Item  eodem  die  quo  anpra  in  plana  oongr«gaoione  faenl- 
tatia  condnaam  foit-coneorditer,  qood  de  cetera  et  in  fiitanun 
facultas  medicine  iheianram  Buiun  reponerel  in  eapell»  ooUegü 
dncaÜB  in  citta  magna  faenitatu  medicine  ibidem  exiatanti, 
quam  decanoa  nna  cnm  yenerabili  et  eximio  rifo  arcinm  et 
medicine  doctore  Hag.  Oeorgio  8ob6blj  ex  lesingeo  eor 
rare  debeant,  nt  reformetnr  et  bene  mnnialnr  cum  leria  bonia; 
quod  et  factum  est. 
81.  ifai  Item  ultima  die  mensia  Maii,  qua  futt  in  die  aanete  Pe- 

tronellcy  congregata  fuit  facultas  ad  deliberandum  auper  arti* 
culia  anbscriptis,  qaorum  primua  fuit:  Ad  deliberandum,  quid 
expediat  circa  expedicionem  condutonift  illius  aupraseripte. 
Et  ibidem  conduaum  fuit  concorditery  ut  tbeaanrua  focttltatis 
reponi  deberet  in  capella  collegii  dttcalts  acte  sine  dilaoione; 


*)  Diese  Uebt  rsclirift  ist  uoch  von  der  Hand  des  Andreas  Voberger. 
Mehr  als  eine  halbe  Seite  ist  leer  gelawen. 
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qttod  et  factum  est  presentibus  yenerabilibus  viris  Mag.  Oeor* 
gio  Sohobly  de  lesingen^  Mag.  Andre»  Voberger, 
Mag.  Foederioo  Gr  Asel  de  Haidenhaim,  decano^  et  Mag. 
lobanne  Newman  ex  Wiensa,  medioine  doctoribos  ad  hoc 
per  £M»altatem  epeoialiter  deputatis.  Et  extra  arehain  protnno 
remaiiBerant  in  manibna  deoani  pre&ti  4  tal.  den.  et  60  den. 
Wienn.,  de  qniboa  ezporait  infraeeripta:  Item  1  tal.  den. 
pro  reformadone  eiste  muoris  et  pro  seris  Bovis  ad  eaDdem. 
Item  pro  malnatico  80  den.  Item  pro  viso  aono  hmiis  aani 
10  den.  Item  pro  peugel  yel  pastiUis  2  den. 

Secnndos  artiealos  fuit  ad  ioeandam  domom.  Ciroa  se-  Fol.  117^ 
oondum  articnliim,  qui  foit  de  locaeione  domns^  oondnsam 
foit  ad  peticionem  Hag.  Foederici  Grftsel,  in  medicina  do- 
ctoxis,  quod  ipse  domom  teneret  sibi  loeatam  pro  pristino  su- 
j^rioris  anni  censu,  puta  pro  8  flor.  üngarioalibas  a  festo  Mi- 
chaelis proxime  fntoro  per  annnm  integrum  sab  paeto  oon* 
saeto  alias  saperins  expresso  etc. 

Ex  disposioione  et  ordinacione  facultatis  ego  Foederis 
CHS  Gr  Asel  comparani  et  emi  3000  lateram  et  10  cophinos 
calois  et  6  cophinos  sabuli  pro  reformacione  fumigalinm  ali- 
qiiando  fienda,  quia  in  congrcgacione  facnltaiis  proxima  eon- 
ehtsitm  fuit,  quod  fnmigalia  deberent  reformari  Becnndnm 
mandatnm  comitis  ßtephani  et  Magistri  ciuium,  puta  duci 
Bupra  tectura  sursum. 

Item  25.  die  mensis  Au^^uj^ti  facultas  fuit  congrcgata  in  26.  Aug. 
domo  8ua  ob  reuerenciaiu  et  liojiorem  venerabilis  virl  arcium 
et  mediciiic  Joctoris  domini  Lupi*),  sacre  legie  Maicstatis 
phisici  doctissimi  atque  expertissimi,  Cui  fecerat  conuiuium, 
vocatis  ad  hoc  et  comparentibus  omnibus  doctoribus  facultatis 
nostre,  et  ibidem  expositum  fuit  pro  toto  conuiuio  summa 
4  tal.  den.  et  80  den.  Wienn, 

Item  30.  Auguati  coiigregata  fuit  facultas  ad  nndiendum    30.  Aug. 
peticionem  caiusdam  magißtri  in  artibus  et  scolaiiö  in  medi- 
cina petentiB        admitti  ad  cxaraen  pro  gradu  baccalariatus 
in  medicina  et  nomcn  ma-istii  fuit  Mag.  Valentiiiup  Pelli- 
fiois  de  Corona.   Coius  peticio  fuit  exaudita  et  eodem  die 


^)  Dieter  Ant^  Doctor  Lupi  von  Portugal  genaiuKkt  war  aueh  am 
8,  Juni  149S  bei  der  an  Kaiser  Friedrich  m.  «ugefltlirteD  FmMtmjmtatitni 
aaweMnd. 


304  Act»  ha,  mMta»  11. 

examiriatua  rcspoiidit  et  admissus  luit  ad  irraduin  liaci  ülariatua 
sub  hac  forma,  qtiod  in  futurum,  si  velit  promouen  ad  Hcen- 
ciain  in  medicina,  debet  a  baccalariatu  audire  in  futurum  per 
tres  annos  integros  omnes  tres  doctores  ordinarie  iegentes; 
si  vero  damtaxat  duos  audire  posset  propter  cantariam  in 
Castro,  quam  tunc  haboil,  qood  eztmic  per  quatuor  annos  in- 
legros  duos  doctores  ordinarie  legentes  audiat  ante  admiseio* 
mm  ad  liceDciam  in  medicina. 

14.  Sept  Item  14.  mensis  Septembris  congregate  fnit  facöitas  ad 
audiendam  peticionem  cniuBdam  magitiri  in  artibns  et  bacca- 
larii  in  medieina  petentis  ie  admitti  ad  ezamen  pro  gradn  Ii« 
cencie  in  medicina.  Et  nomen  einsdem  fuit  Mag.  Martinas 
Stainpeifi  ex  Wienna.  Cuius  peticio  fuit  ezaudita  sab  bae 
eondicione;  quod  post  promocionem  suam  statam  apnt  Zuoj- 
mensea  sibi  ab  ipsis  —  nt  asserait  —  promiseum  assnmeret, 
qnod  et  ae  factnram  spopondit 

Fol.  116»  Itcm  22.  die  mensis  Septembris  prefatus  Mag.  Mai  tiuus 

82. Sept   Stainpeiß  fuit  presentatus  domiuo  vicccancellario  secundam 
morem  obseruatum  antiquitus  laudabiliter,  et  in  crastino,  que 
23.  äept.  fuit  23.  Septembris,  fuit  examinatos  et  admissus. 

1.  Oct.  Item  1.  die  mensis  Octobris  congregata  fuit  facultas  ad 

audiendum  peticionem  cuiusdam  doctoris  alterios  iiniuersitatis 
petentis  so  admitti  ad  repetendum  unum  canonem  etc.jnzta 
statuta  faqultatis.  Et  nomen  ipsius  fuit  Mag.  Bartbolomeus 
Stiber  de  Wienna.  OninB  peticio  fuit  exaudita,  et  assigna- 
tuB  fuit  sibi  per  facoltatem  canon  iate  in  seciindo  Tegni  Gal- 
leni :  ^Calidioris  igitur  ut  ad  proprium  modnm  referamns  cordis 
Signa  inseparabilia  qnidem  et  familiaria  bee  sunt:  magnitndo 
respiraeionis  et  pulsns  etc.%  et  sibi  pro  respondente  deputatos 
fuit  Mag.  Micbael  EjsAlaer  ex  Praunaw,  areinm  magister 
et  in  medicina  baccalarius,  et  fuit  sibi  admissnm,  qnod  posset 
repetere  post  vacancias  protonc  existentes^  quantocios  sibi  pla* 
ceret.  Fnit  eciam  tnnc  conclusiim,  quod  antequam  ad  facui- 
tatem  assumeretur,  debeat  dare  faonltati  4  flor.  Ungaricales  et 
bedello  1  flor.  Ungarioalem  cum  dimidio. 

13.  Oct.  Item  in  die  sancti  Colomani,  computo  facto  in  faeultate, 

defalcatis  hinc  inde  perceptis  et  expositis  et  censu  per  me  ad 
festum  sancti  Michaelis  proxime  transacti  facultati  debito  in- 
tegre soluto  ac  computatO;  facultas  remausit  mil:ii  ouligata  in 
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3  tel.  4  aol.  et  15  den.  et  ultm  luae  enmmMD  78  deiL,  quoe 
protane  exposni  pro  coUacione. 

Item  7.  Augusti  eongregata  ent  nmneraitM  ad  petacionem  7.  Mag, 
ciniiun  propter  artionloB  sabacriptbi:  Primus  ad  andiendom 
desideriam  duoram  eioiam  et  ad  delibenradnm,  quid  unineni- 
tat!  ezpediat  Ubi  lumenitate  plene  eongregata  comikaraerant 
nomine  eioitim  Martinas  Pnrger,  Paulus  Keokh,  Geor^ 
gius  Gnadlaeh  et  Sigismnndns  Sjbenbdrger,  consnles 
et  eines  Wiennenses^  et  proposnenint,  quomodo  in  ambigno 
essent  positi,  eo  quod  eosdem  fogeret,  quis  eoram  eiset  do- 
minus temporalis;  vacabat  enim  tunc  regimm  Hangarie  per 
mortem  qaondam  Mathie  Regia  Hangarie;  verum  ostende- 
bant  nonnullas  inscriptiones  inter  screnissimum  Principem  et 
dominum  dominum  Foedericum,  Homanorum  Imperatorem 
etc.,  ex  Ulla  |  et  Matliiam  Regem  et  regnuni  liuugaric  parti-  Fol.  118'» 
bus  ex  altera,  quaium  tenor  in  actis  uniuersitatis  describitur 
lucidius.  Ex  aduerso  allegabunt  quandam  eleccionem  nuUiter 
et  de  facto  habitam  per  ceiios  episcopos  et  regnicolas  Unj^u- 
rie  de  persona  Kegis  Bohemie.  Quibus  narratis  petiuerunt 
coüsiiiuni  e.x  uniuersitate,  ut  in  fama  [et]  honore  illesi  euadere 
poascnt,  eo  quüd  multi|ilu  iter  lequisiti  fuissent  a  diuersis.  Ubi 
uiiiuersitas  se  in  (|uutuor  recepit  partes  quatuor  facultatum. 
Que  facuitates  poet  deliberacionem  habitam  dederunt  depu- 
tatos.  Qni  deputati  die  Solis  8.  Augu&ti  conucnerunt  et  in  8.  Aug. 
negocio  proposito  in  hanc  venerunt  conclusionem :  Primo  pla- 
cuit  deputatis  concordi  voto.  ut  uniueraitas  consulat  ciuibus; 
secundo  con<*epprunt  in  scriptis  hoc  subsequens  coneiiium :        '     *  .  ' 

jPactorum  et  insciipcionum  veritate  subBistente,  conlir- 
macione  apoBtoIica  et  requisicioue  secutis,  consulit  uniuersitas 
stadii  Wiennensis  serenissimo  et  inuictisBimo  Principi  et  do- 
mino  domino  Maximiliano,  Romanorum  Regi  etc.,  Austrie, 
Carinihie»  Stirie  eto..  doci,  oompetere  jus  in  et  ad  regnum 
Hungarie  ex  cessione  serenissimi  et  inuietisnmi  prineipis  et 
domini  doroini  Foederici,  Romanoram  Iraperatoris  Semper 
augustiy  genitoris  sui,  domini  nostri  graciosissimi,  facta,  et  illi 
tamqnam  vero,  legittimo,  certo  ac  indubitato  Hungarie  Regi 
ab  Omnibus  incolis  prefaci  regni  esse  obediendum,  eieccione 
per  quosdam  episeopos  et  cerkos  regnicolas  de  alio  tamquam 
nuUiter  babita  non  obstante.  Protestatur  tamen  uniuersitas 
Btudii  prefati  tamquam  clerica  se  do  hoc  consilio  non  teneri, 


206 


Hl  (juoquam  modo  ulcio  saagoinii  aut  queuis  alia  viodicta  inde 

aequatur/ 

9,  Angl  Item  9.  Augnsti  congreg^ta  fait  nniaerntas  et  coram 

eadem  lectam  est  congiliam  supra  specificatam  per  dominoa 
deputatos  conceptum,  et  ipsum  sie  conceptom  oonnlhmi  appio- 
banit  unitterBitas,  differenter  tarnen,  qnia  fiMSultas  juris,  qne 
prins  hoc  consiliom  coneeperat  in  forma,  qua  supra  ponitur, 
sine  qaalibet  diminadone  aooeptaait  et  approbaoit;  alle  trei 
facultates  abieeenmt  a  contilio  predicto  hanc  clausulam  yelee* 
eione  per  quosdam  episeopoa  et  certos  regnicdas  de  mlio  tarn- 
quam  nulliter  habita  noo  obitaate^  Ad  quam  partem  tarn- 
quam  maiorem  rector  cogebatur  condadere  et  illad  coDsiiimn 

10.  Aq^.  altera  die  aniuenitatii  lab  ■igillo  reetor  cinibiia  presentauit. 

Quo  leoto  et  audito  oondnieniiit  cinea  serauninunm  Princi- 
pem  et  dominnm  dominnm  Maximilian  um  eise  intromitten- 
dam^  quem  taiidem  pro  ano  domino  et  Principe  vero  et  natu- 
ndi  et  oolere  et  amare  Tellent  Ubi  aereiiiauiiiiiB  et  innietie- 
nmm  Prinoepe  et  dominoe  domimia  Hazimilianua^  ftoma- 
nomm  Semper  angostoa  ac  üngarie,  Dalmade,  Croacie  Rex 
etc.,  archidnz  Amtnoy  dnx  Baigandie,  Brabancie  ete.,  eomes 
19.  Aug.  Tyrolis,  Flandrie  etc.  19.  die  menaia  Anguta  Wieoaam  feli* 
ciiaime  IngreBiuB  est  magna  comitante  eatema  tarn  eqvitiim 
quam  peditam  optirae  phaleratomm^). 


Fol.  119  Forma  pnblioacionis  actas  anathomie*). 

Salnberrima  medieine  fiMoItas  pro  gloria  omnipotentis 
Bei,  pro  tocias  hnmani  generia  saltite,  pro  lande  haias  in« 
signis  Viennensis  gimnasii  ac  precipna  atilitate  aoolariam  me- 
dioine stadentinm  statnit  ex  peticionibas  crebris  ecolarium 
utilissimum  actum  de  bumano  corpore  diuidendo,  quem  ana^ 
thomiam  dicimus.  sequentibus  diebns  presentia  omnium  do* 
Ctorum  huiuä  lacultatis  celebrare.  Idcirco  quicumque  hnic 
actui  interessn  voluerint  humani  corporis  interiora  et  exteriora 
membra  vibun  auditurique  Horum  nomina  et  interpretacionem, 
ut  a  doctoribus  lieri  cousueuit^  hodie  hora  etc.  conueniant  in 


')  Die  fulgpiide  Seite  FiA.  1  Ht»  i««!  loer  gela^s«n. 

')  Von  der  Hand  des  Mag.  iobatine«  Neunuum  de  Yienna. 
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domiim  dommomm  medtooram  audituri  deeret»  et  mentem 
iDolite  &GaItfttu  medioine. 


Registran  dominorrai  doeionun  fimltetle  medidne  iso* 

ftnno  1454» 

Domini  dootores  hie  consoripti  simul  faerunt  ^ic  Wieime 
1454**,  in  decaoatu  Mag.  Martini  Guldein. 

1.  Mag.  Michael  Puff  de  Srikch.  (Ohnt  [14]7dr, 
12.  die  Februarii;  sepultus  in  ecdesta  mrtcti  Steffani  ex 
ujjpo8ito  ambonia  aput  altare  sancti  Viti,  uhl  ßxa  est  ymago 
Regie  Ladislai  juxta  partem  altaris,  in  <£ua  itgiiur  evan- 
(felium,)  *) 

2.  Mag.  lohaniies  Zeller  de  Augusta.  fObiii  [MJöff'.) 

3.  Mag.  Pangracius  Kreutzer  de  Trajsiuaur.  (Obiit 
dw  Erhardi  1478.) 

4.  Mag.  Martinus  (iuidein  de  Weisse nburga  decauiis. 
(Obiit  74.) 

5*  Mag.  Hermannus  lleym  de  Rotenburp^a. 

6.  Mag.  lohannea  Newman  de  Fraunaw.  (Obiit 
[14J63.) 

7.  Mag.  lohannea  Keiner  de  Kyrcbaizn.  (Obiit  [14J68, 
Wilde  in  Ungaria.) 

5.  Mag.  Liebhardus  8walb  de  (Benedicttn  I*ewren 
obiit  [14]62.  Wienne  ad  beatam  Virginein.) 

9.  Mag.  Marquardus  de  Wissach. 

10.  Mag.  Thomas  Mestlin  de  Ersingen. 

11.  Mag.  Caspar  Fre^e  de  Tetnang.  (Rector  uniuer- 
titatisf  Obiit  [14]60.,  tepuUu*  in  eccleaia  iancti  Stephani  in 
laUre  appottolorum  sub  marmore  suo  tumine  intcripto») 

12.  Mag.  ConradasPrawn  de  Mttldarff.  (Obiü  [14J68. 
in  Muldarff.) 

13.  Mag.  Qeoriiis  Mair  de  Amberga. 


1)  Alles,  WM  im  Folgenden  mrno  gednaekt  Urt»  wM  damU  «la  api- 
tarer  Suaati  kaontlieli  gmnacht.  Einige  diaaer  Ziultae  rtthrea  von  Doelor 
JcAannaa  Tielital  liar. 
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14.  Mag.  Sebaldus  lifilner  de  Nöremberga. 

15.  Mag.  Stephantta  Pernoll  de  Grading^). 


16.  Mag.  Werenheras  W61fel  de  Ratenbarga. 

17.  Mag.  lobannes  8wajger  de  IngoUtatt. 

IB.  Mag.  Caapar  Qrieaaenpekch  de  Lancahaeta. 
(OhiU  [14]77^f  23.  die  8^temhri$  infra  octauam  et  nonctm 
ante  meridiem,  eepultua  die  Buperti  horte  predicHe.) 

19.  Dominua  doctor  lohannea  Spard^rffer  de  NA* 
remberga.  (Obiit  p4]72.) 

20.  Mag.  Nicolaua  MolatoriB  de  Ratispana.  (MoHuite 

im.) 

21.  Dominus  Petras  Marolt  de  Lakch. 

22.  (Doctor  Conradu$  de  Kietingen,  moHuut  1478.)^ 

23.  Mag.  SlephanoB  Kuelandt  de  Rain.  (Ohiit.) 

24.  Mag.  lohannea  de  S&ligeustat.  (Anno  [14] Gh.) 

25.  Mag.  lobannes  Aldhana  de  Goltperg  anno  Do- 

1469  mini  etc.  [14J69.  (Ohiit  stpiiltui  wi  Melico.) 

26.  Mag.  Udalrictts  RAß  de  Fischin  dedit  4  gr.  anno 

1470  [14J70.  (Martume  1478.) 

1470  27.  Mag.  OeorgiuB  SebAblin  dd  Yesingen  anno  1470. 

dedit  4  gross. 

28.  Mag.  Oristofferas  Krewczer  de  Wienna.  (Awno 

Domini  etc.  [14]71.) 

29,  Mag.  Erhardus  Gogkcr  de  Traesenmaur,  (Ohiit 
anno  [14]80.) 

1472  HO.  Mag.  Michael^)  Monestarffer  de  Wienna  anno 

[14J72. 

^l.  .B2.  33.  Mag.  Joannes  Ticlitell  ex  Greyn  anno 
1476      Chiibti  147Ö.  dedi  34  den.  c|uarta  feria  aiite  Thome  apostoli. 
18.  Dec.    In  quo  quidein  die  ad  <?onsiliuin  faciiltatis  medicine  sum  ad- 
uiisÄUs,  (»Similiter  doctor  es  Weger  et  Taler.) 


Hier  schliesst  da»  erste  von  Mag.  Martinas  Guldetn  angeleg^te  Vor- 
seicbnis.  Die  folg^enden  Namen  sind  grOflstentlieik  eigenhändige  Einaeieh- 
iiiing«ii  der  Doctoren. 

^  Di«M  EIiitragnn(f  teheint  spiter  erfolgt  m  Min  und  iii  dann  ge> 
tilgt  worden. 

')  Zuerst  stand:  Nieolang. 


^  j  .  ^cl  by  Google 
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34.  Mag.  Stcffaotts  ex  Pataoia  anno  [14J8S.,  dedit  UB8 
4  gross,  et  pedelio  1  gross. 

ä5.  Mag.  Andreas  Voberger  ex  Viennay  medioinedo- 
ctor,  ad  consilinm  admiasus  dedit  quod  debnit  ymo  ultra. 

36.  Mag.  loannes  KeumaD  ex  Vieona,  medicine  doetor, 
similiter. 

37.  Mag.  Martinas  Stainpeyss,  arciam  et  medicine 
doctor. 

38.  Doctor  Paulus  Ursenpechk  de  Techkendorff.      Fol.  iso^ 

39.  Doetor  lohannes  Piligram  de  Ennczesdorff. 

40.  Doctor  Andreas  Voberger  de  Wienna^). 

41.  Doctor  Udalrictts  Eberhard!  de  Neaburga  Clau- 
strali. 

42.  Doctor  Foedericas  Grftsel  ex  Haidenhaim. 

43.  Doctor  Steffanus  Oeinperger  de  Patauia'). 

44.  Doctor  lohannes  Neuman  de  Wienna'). 

45.  Dominus  doctor  leorgius  Taler  de  Arenstorf  f. 

46.  Doctor  Gregorius  Weger  de  Wienna^).  (hti  duo 
deberent  itar^  cum  domino  doetore  TiehUl,  quia  »imul  pro- 
moH,) 

47.  Doctor  Michael  Eysaler,  mortuus  est  in  ydropsi 
altera  die  post  incisiouein^  quam  sibi  fieri  jussit. 

48.  Harthoiomeua  St&ber  ex  Vienna,  arcium  et  me- 
dicine  doctor. 

49.  Mag.  ValentinuB  Krause  de  Corona  petiuit  in- 
.•»cribi    .scqueuti   die    post  Tiburcii   et   Valeriani,   anuo  salu- 

ti»  1494  **-^P'- 

50.  lohannes  ( '  u  s  j)  i  n  i  a  u  u b    e  Ii  w  (;  y  n  t  o  r  d e  u  s  i  8,  pocta 

regic   Maiestati.H   inanibus  auroatus,   insciiptus  quartadecima    14-  Mai 
Mail  anuo  Chrietiano  1494. 

51.  Osualflu.s  Fructruukch  ex  Abach  rogauit  iüscribi 
quartadccima  Mali  anno  (  'hristiano  14''4.  Ii.  Mai 

52.  Maximiliaiius  KSeleyttnor  fatauie nsis  rogauit 
inscribi  14.  Mail  anno  Ciiristiano  14^4.  Mni 


»)  Vgl.  oben  Nr.  36. 
^  TgL  oben  Mr.  84. 
•)  V«l.  oben  Nr.  S6. 

*i  Dir  Hilter  Nr.  88  bU  46  angeführten  Doctoren  sind  von  oliior  und 
dersolben  liaud  eingetragen.  Za  Nr.  45  and  46  Tgl.  obea  Nr.  31 — 
Acta  fikcullfttü  medicM  il.  14 


210 


53.  Doctor  lohanncs  Markart  ex  Hailprunna  recepit 

1499  inBignia 8ua doctoralia  sub  doctore Barth oloroeo  Staber  1499., 
9.  Oee.    die  proxima  post  festum  Concepcionig  beate  Virginis,  in  ccclc- 

sia  sancti  Steffani  Wienne  et  receptus  est  in  consiliura  facnl- 

1500  tätig  medicine  anno  1Ö00.|  ante  Bartholomei;  dedit  oetauam 
T.  84.  Auf.  malmatici. 

1605  64.  Anno  incarnati  verbi  1505»,  19.  mensis  Maii,  que  erat 

19.  Mai    dies  Lnne  ante  festum  Corporis  Cristi,  Udalricut  Ceraus, 
origenes   Pataniensis,   stia  doctoralia  insignia  sub  doctore 
Joanne  Caspiniano  In  ecclesta  Carmelitarum  Wienne  recepit 
1507     et  in  consiliiiin  facoltatis  xnedice  anno  1507.|  4.  Kouembris, 
4.  Nor.    que  erat  dies  loais  ante  Leonardi  confessoris,  receptus  est. 


Fol.  121«         JBegUtrnm  baeealarloinm  faenltatis  etasdem* 

Anno  1454,  in  decanatu  Mag.  Martini  Guidein: 

1.  Mag.  lohannes  Swaiger  de  Ingolstauia.  (Ihdit 
18  dm,y) 

2.  Mag.  Nicolaus  Molitoris  de  Ratispona,  dedit 
2  gross. 

3.  Petrus  Marolt  de  Laagch.  (Dtdit  2  ^ron.) 

4.  Mag.  Stephanus   Kuelandt  de  Rain.  (Dedit 
2  gron.) 

5.  Mag.  lohannes  de  Sfttgenstat.  (Dedit  2  grote.) 

6.  Mag.  lohannes  de  Qoltperg,  dedit  2  gross.') 

7.  Mag.  Conrad  US  Mengler  de  Kitzing,  dedit  2  gixiss. 
(MwUtm  doetor  14!8,) 

8.  Mag.  Ulricus  RAß  de  Fiscbin,  dedit  2  gross. 

9.  Mag.  Oeorgius  Sch&bly  exTesIngen,  dedit  3 gross. 


^)  Nur  dieaer  eine  Ifagister  Ut  ▼od  Mag.  Uartinaa  Galdein  eingetr«- 
gen  woiden,  die  anderen  haben  sich  nimeist  eigenhindig  eingesehrieben 
oder  !^u'  ^<in(l  von  den  betreffenden  Doc-mon  inscribirt  worden. 

*)  Die  unter  Nr.  6,  7  und  8  «n^efiUurten  Magister  sind  von  einer  Heud 
eingetragen. 
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In  decanatu  Mag.  Pangracii  Er4acaer  anno  Do-  i4<7  L 
mini  etc.  [14J67.: 

10.  Mag.  Ortstofferus  Kreuezer  de  Wyenna,  dedit 
4  groBB. 

11.  Mag.  Laurencius  Wieenbofer  de  Ingelstat, 
2  groBB.  dedit. 


In  decanattt  Mag.  Casparis  QrieBsenpekh  anno  eto.,  1467  II. 
[14]68-: 

12.  Mag.  Erhard U8  Qogker  de  Traiamauer,  dedit 
2  gross.  (B$deUo  4  den,) 

13.  Mag.  Michael  Manestorffer  2  gross.,  bedello  4  den. 


In  decanatu  Mag.  Michaelis  Schrikch.    ^^nno  ete.    1470  L 

[i4J70.): 

14.  Mag.  ßernhardus  Schleyoher  de  Weyssenhorn, 
dedit  2  gross.,  bedello  4  den. 

15.  Cristoforns  de  Weytten,  dedit  2  gross. 


In  decanatu  Mag.  Pangracii  Krencaer  de  Traesen>  i470  n. 
maar  anno  etc.  [14J70. : 

16.  Johannes  de  Offenbnrg,  baccalarius  in  artibos, 
dedit  16  den.>) 


17.  Ma^^  loannes  T  i  c  Ii  t  c  1 1  ex  Grejn  anno  Do-  1474 
mini  1474  ,  in  dif.  licnczi  slay.  K('<,n.s  lioemie,  dodl  2  gronä.  den.    ~^  ^''P^ 

18.  Mag.  Andreas  Voberger  ex  Wi»'nna  anno  1481.  I4öl 
intitulatuB  est  ut  waccalarius  io  medicina,  dedit  2  gross.,  pe- 

dello  4  den. 

19.  Mag.  Stephanus  Gejnperger  es  Patauia  i486.,  i486 
dedit  3  gross. 

20.  Mag.  Valentinas   Pellificis  ex  Corona,  dedit 
15  den.  Wienn. 


^)  Yon  In  döemattt  bU  IS  dm.  getilgt;  «iehe  &        Nr.  44 
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Fol.  191^  Conclnsio  de  irititulacionc  habetur  folio  31.^) 

ConcluBio  de  daado  coliectam  pedello  habetur  folio  19.*) 
21.  Mag.  loannes  Bell  ez  Laricb  prope  Magunciam 
intitulatus  est  in  decanatu  doctoris  loannia  Tichtel,  hoia  me- 
1499     ridtei  die  Lini,  anno  Domini  1499.,  dedit  60  den. 
96.  Nor.  22.  loannes  8enfftleben  exBttoslauia  intitulatus  est 

in  decanatn  dootoiis  loannis  Benedict!  ex  Grina^  hora  3. 
1600     post  meridiem  1500.,  dedit  31  des. 

2S.  Andreas  £rman  de  Ausse  est  intitulatus  1500., 
20.  Fobr.  20.  Febroarü,  dedit  4  gross. 


Fol  122«  Begistrum  scoiarium  tHcaltatl»  mrdiciue. 

Anno  1454.  in  decanatu  Mag.  Guidein: 

1.  Mag.  lobannes  Münainger   de  Tdbing,  dedit 

1  gi'Otiä. 

2.  Mag.  Perenbardus  Merkciiiinger  de  Kenigeo, 
dedit  1  gross. 

3.  Mag.  Erasmus    Amman   de  Ratispona,  dedit 

1  gros.s. 

4.  Mag.  Nicolaus  d(!  Kutispona,  dedit  1  ;jjross. 

5.  Nicolaus  Gerdan  de  Bratislauia.   dedit  2  gross. 

6.  Mag.  Caspar  Griessenpekcb  de  Lanczbuta,  dedit 
10  den 

7.  Mag.  Krbardus  Gogker  de  Traismaur,  dedit 

7  den. 

8.  Mag.  Paulus  de  Eybestal,  dedit  2  gross. 

9.  Mag.  Heinrictts  Hakeber  de  Rutlingen,  dedit 

2  gross.') 


10.  Mag.  (Joiiitidiis  Molitoris  de  Hot,  dedit  10  den. 

11.  Mag.  Franciscus  Kaicz  de  Saxonia. 


')  Siehe  oben  S.  79.        *)  Oben  B.  49. 

')  Diese  ersten  neun  Scolaron  sind  noch  unter  dem  Deean  Gnldein 
einip^etrHg'en  worden,  wam  im  Ori^.  duich  eine  Klammer  und  die  dabei  8te> 
heude  Jahraraahl  64  bezeichnet  iat. 


^  j  .  -Li  by  Google 


Acte  Im.  mtUem  II.  218 

12.  PetriiB  Maroit  de  Lack,  dedit  2  gi'oss.  doniisica  1457 
pott  Asceneionis  anno  1457.  so. 

Id.  Mag.  Engelbertas  Chdruer  de  Lemego,  dedit 
4  groBB.  iD  craettno  Batieti  Petri.  30.  jnni 

14.  Mag.  lolianiies  de  Meinigeo,  dedit  1  gr.  ([14J57,) 

15.  Mag.  Petras  Sikch  de  Naernbergay  dedit  .  .  .  i4ft8 
([14J68.  in  AmbrotiQ  4.  April 

16.  Mag.  StephanaB  Kuelandt  de  Rain,  dedit  2  groBB. 

17.  Mag.  EberharduB  SleuBitiger  de  Gasmansdorff^ 
dedit  2  gross,  noaos. 

18.  Leonhardus  Hartlieb  de  Monaco,  dedit  3  gross. 

19.  Mag.  lacobns  Petscher  de  Monaco,  dedit  1  gross. 

20.  Mag.  Martinas  Laug  de  Landaw,  dedit  16  den. 

21.  Mag.  lobannea  de  Selgenstat,  dedit  3  gross. 

22.  Mag.  Stephanas  Stokar  de  Unholczing,  dedit 

16  den. 

23.  Ma^.  Conradus   Mengler  de  Cbiczing,  dedit 

2  gros«.  [14J()()".  1460 

24.  Ma;r.  Miclialiel  Meneutörf f'er  de  VVyeiina,  dedit 

17  den.  (14JG0.3">).  1463 

2.5.  Mag-.  OaBpar  G 5wne»dorffer  de  Wienna,  dedit 

3  groöä.  |14]<)().  o".    (  MortKus  eat.)  1463 

26.  Mag.  Vitus  U rie»senpekch  de  Laiinczhüta,  dedit 
3  gros». 

27.  Mag.  UdalricuB  R4a  de  Fi»ciiiii,  dedit  2  groas. 
[14J64".  1464 

2H.  Ma<;.  I^nnrencius  Wiaeoiiuter   de  lugestauia, 
dedit  3  grom.  [i4|b4.  1464 

29.  Mag.  <T<*orIim    Sclioblin    de    Y e s i  11    c  11,  dedit 

2  ^rosa.  Boemieale»,  aimu  [14JÜ4.,   feria  secunda  ante  Ka-  i464 
terine.  19-  Nov. 

30.  M;ig.  Cliri!»tofforu8  de  Wyouua,  dedit  4  gross., 

feria  quarta  ante  Katerinc  auDO  1464.  21.  Nov. 

31.  Mag.  Rüper tus  Chleyczer  de  iSaliua,  dedit  3 gross. 

anno  1464.  1464 

32.  Leonbardus  Aurifabri  de  Znaima^). 


>)  Use;  MMUigeiiino  t«nsio. 

*)  Getilgt  mit  dem  BeiMti:  jmK  hoc  Hat  Intffiiliitet.  Vgl.  Nr.  37. 
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Fol.  122  Per  Mag.  Casparam  Griessenpeckh  decatmin,  anno  etc. 

1466  L  [14J65^ 

33.  Mag,  Werenharduß  Perger  de  Stenz^  dedit2gro88, 

34.  Michael  Stigler   de  £ichenbachy  baccatariot 
arciam. 

UM  35.  Mag.WerenhardasSobleicher  deWeyssenhorn, 

lt.  Oet    dedit  3  gross.  ([14J66^  in  vigilia  CoUmanni,) 


146511.  Anno  ui  rapra»  ecüicet  [14]65*,  sab  Johanne  Spar* 

dorffer,  medicine  doctore,  anno  nt  supra  ^cnltatie  medtcine 
decano,  intjtnlata  sunt  aappoaita  sabscriptay  licet  prioB  aadt- 
.  nerint  lectionesy  Tidelicet  ad  minos  per  annum: 

36.  Mag.  lohannes  Pledlinger  de  Pledling,  dedit 
1  gross. 

37.  Baccalarios  arcinm  Leonardas  Anrifabri  de 
Znoyrna^  dedit  1  gross.*) 

38.  Nicolaas  Blumenaw  de  Tom,  dedit  1  gross« 


14681.  Anno  etc.  [14]68**,  item  in  decanatu  torcio  domini  docto- 

ris  lohanis  SpardSrffer  de  Nüi  oniberga,  iutituiata  sunt 
iiuppoöita  iiitVaBcripta,  primo  videlicet :  ^) 


39.  Wolfgaiigus  Stichenpokeh  de  Nustlaiff,  dedit 
3  gross  (Morinus  doctor  l'adiianus  in  Grecz,  anno  Do- 
mini  1477.,  in  die  Visitacionis  Maric.)^) 

40.  lohannes  M&las*)  de  Brawnaw,  dedit  3  gross. 

41.  Cristofcrus  Molitoris  de  Weyttn.  dedit  2  gross. 

42.  (Mag^J  lohannes  Schiuoagl  de  Katispona,  dedit 
3  gross. 

Siehe  oben  Nr.  32. 
*}  &  sebeint  niemand  intitalirt  worden  sa  Min,  da  die  folfenden 
Namen  dnreh  einen  feinen  Qnentrich  Ton  dieser  Anfrehrifl  geechieden  dnd. 

Zusatz  von  der  Hand  Tichtert. 
*)  Zueni  atand  MotUori». 


^  j  .  ^cl  by  Google 
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43.  (Mag.)  Gregorius  Weger  de  Wienn»,  dedit  U70 
16  den.  secanda  feria  ante  Bartholome!  anno  70.  so.  Aug. 

44.  lohanneadeO  f f e  n  n  b  ar  g,  arcium  baccalariusy  dedit 

16  den,  et  bedello  4  den.  anno  Domini  eto.  71.^;  8.  die  mensie  1471 

lannarii.  8> 


Anno  Domini  etc.  scptuagesimo    primo  sub  decanatu 
Mag.  CaspariB  Griessnpeckh,  electi  quinta  feria  post  fe- 
BtiiiT)  sanetorum  martirum  Tiburcü  et  Valcriani  in  deoannm    18.  Apr. 
prefate  medicine  facultatis,  intitulandi  infrascripti  scolaree: 

45.  Udali'icus  Rauch  de  Lu  dedit  3  gross. 

46.  Mag.  Petras  Heymberger  de  Wimpina,  dedit 
3  gross. 

47.  Michael  Graaenawer  de  Wienna,  dedit  3  grom. 


In  quarto  decanatu  domini  lohannia  Spardftrffer  in«  Fol.  128' 
titulata  sunt  ista  suppusita  anno  [14J71*.  1471  n. 

48.  Mag.  leoriuB  Taler  de  Ärnetarff,  dedit  8  graos. 

49.  Mag.  lohannes  Tichltel  de  Grein,  dedit  3  gross. 


Anno  Domini  etc.  [14J72.  intitulata  sunt  infrascripta  sup-  14721. 
posita  in  decanatu  Mag.  Nicolai  de  Ratispona: 

50.  Mag.  Georgias  de  Salczbarga,  dedit  16  den. 

51.  Mag.  Georgias  Botschga  de  Dinckelapuhel, 
dedit  24  den. 

52.  Mag.  Martinas  Döleatoris  de  Laybaeo,  dedit 
3  gross. 

53.  Mag.  lohannes  Rorcr  de  Wienna^  dedit  3  gross. 

54.  Mag.  lohannes  Streininger  de  Egenbarga,  dedit 
3  gross.   


Anno  Domini  [14]72"  intitulata  sunt  intVascripta  in  de- 
canatu Mag.  lohannis  de  Säiigenstat: 

55.  Mag.  Leonhardus  Kurcz  de  Salczpurga,  dedit 
3  gross,  tercia  feria  post  omnium  8anctorura. 


U72  11. 


3.  Nov. 
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1473  L  Atiiiu  Domini  TS*",  ia  decanata  Mag.  Cristoffori  Krew- 

czer,  intitiilata  »mit  iufrascripta  suppositaM. 

56.  Mag.  Andreas  Starck  de  Herbipoli,  dedit  3  gross. 
9.  Hai    dominica  post  InuencioDis  saiiete  Oraeis. 


1474  I.  Anno  DoniJni  1474.,  in  deeanatu  Mag.  Michaelis  M&- 

nestarfter  de  Wienna,  intitulatam  e«!  infrascnptam  suppo- 
situni  cum  ceteris: 

57.  lohannes  de  Mfinsterbcrg,   warcalarius  Krako- 
uiensiK,  drdit  ?>  i^ros».  (ut  tum  MagUUr^  inferius  ut  Magister). 

58.  Mag.  WoItYgangus  Haringseer  de  Wien  na,  dedit 
3  gross.  De  istis  dedi  pedello  4  den. 


09.  Mag  lohannes  Tehenhepp  de  Newburga  Clan* 
Strali,  dedit  3  gross. 

60.  Dominus  Caspar  de  Leytschouiay  dedit. 


1476  II.  Anno  «eptuagcsirao  quinto,  in  deeanatu  Mag.  Casparis 

Gricsäcn peckh,  doctoris  in  medicina^  tnfrascripta  supposita 
mati'irule  facultatis  prefate  incorporata: 

61.  Mag.  Ladislaus   Orzaagvilag   de  Pozegawar, 
dedit  32  den. 


1476  1.  Anno  |14]76%  in  deeanatu  Mag.  lohannis  de  Saiigen* 

stat,  intitulati  sunt; 

62.  Paulas  Ursenpeck  de  Teckendorff»  dedit  32  den. 
(OHü  22.  Mail.)  *) 

63.  Mag.  lohannes  Flechtner  de  Herspergk,  dedit 
HO.  JoU   3  gross.  BoheiQicales  tercia  feria  post  lacobi^  anno  76. 


DarauH  corrig. :  itUilidatum  att  in/r^§eriptitm 
*)  Von  Tichtel'n  Uaud  hinzugefügt. 
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In  secundo  decanatu  Mag.  MichaeÜB  M&neBiarffer,  Fol.  188* 
arcium  et  medicine  doctoris^  intitiüatam  est  hoo  infrascripkom    ^^'^  ^ 
BoppoBitam  facaltatiB  medicine^  aono  1477.,  in  octana  Corporis   12.  Jnni 
Christi: 

64.  Mag.  lobannes  Pilgram  de  Eneaestarff  maiori, 
dedit  32  den. 


In  decanatu  Mag.  loannis  Ti  eh  teil  ex  Grein  intitu-    1478  1. 
latum  est  hoo  egregiutn  infrascriptum  sappoutam  anno  Do- 
mini 1478.: 

65.  Aroium  liberalium  Mag.  loannes  Grassnikcliell 
ex  Munsterberg,  nostra  in  uniuersitate  protnnc  astrologus 
expertissimus  et  profundissimus  clarens.  (Priut  eeiam  $st  in- 
Htnlatut.)  . 


66.  Item  Mag.  Petrus  Franck  de  Wien  na  intitulatus  est 
in  vi^'^ilia  Syinonis  et  lüde,  dedit  2  gross.,  4  den.  pedello,  anno 
Domini  1478. 

67.  Mstg.  Andreas  Voperger  de  Wteana  intitulatus 
est  in  Tigilia  Omnium  Sanctomm  anno  Domini  1478.,  dedit 
8  gross,  et  pedello  1  gross. 


.Vtmk)  1471^,  feria  lercia  anti*  !\Iai  liurct»'  intitulatus  est: 
68.  Mag.  Sebaldus  Hueber  de   N Urenberg» ,  dedit 
5  gross,  et  pedello  nostro  1  gross. 


In  decanatu  domini  doctoris  Mag.  Hermanni  de  Roten* 
bttrga  intitiilata  sunt  hec  supposita: 

69.  Item  Mag.  Ulrieua  Eberhard]  de  Neuburga  Clau* 
Btrali  intitulatus  est  sabbato  ante  festum  sancte  Lueie  anno 
Domini  1479.,  dedit  2  gross,  pro  intitulacione  et  bdello  nostro 
Friderico  1  gross. 

70.  Item  dominica  die  ante  festum  sancte  Lncie  Burokar- 
dus  Barco  de  Mergenpurck  tntjtulatus  est  anno  Domini 
1479.,  dedit  4  gross,  fincultati  et  bdello  1  gross. 


1478  II. 
27.0et 


81.  OcL 


1479  1. 
6.  Jitli 


1479  U. 


IL  Dee. 


18.  Dec. 
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1480  L  In  deeftnata  Mag.  lohannis  ex  SftHgeaBtat  auDo  14S0 

intitdatOB  est  iDfrasoriptns: 

71.  Ifag.  Stephaoas  Geinperger  ex  Pataaia,  21  den. 


1480  IL  In  (iecanata  Mag.  Georgii  Schöblij  de  Yesingen  se- 

cando  intitulatoB  eat: 

72.  Mag.  Petras  Zeekel  ex  Cibinio,  aoDO  DomiBi 
8.  Not.    1480.,  3.  die  Nooembris  etc.,  dedit  facnltati  3  gross,  et  pe* 

dello  1  gross. 

73.  Mag.  Fridericns  Grftsel  ex  Haidenbam  fait  in> 
1481     titdatus  faettitati  medicine  ipsa  die  Dorothee  aDoo  Domini 

8.  Febr.   1481.^  dedit  3  gross,  et  pedello  1  gross. 

74.  Udalrious  Prftm  ex  Weysenpurg,  areium  bacca^ 
14.  Apr.   larins,  fuit  intitulatus  i\)&ä.  die  Tibnrcü  et  Valerlani  martinim 

anno  1481.,  dedit  2  gross.  6  den.  pedelto. 


In  (Iecanata  Mag;  Cristot'eri  Krewcser  intitnlatus  est 
anno  [14J81.,  teria  seconda  post  Pangracit  martirie: 

75.  Mag.  Andreas  Pascb  ex  Wjenna  et  dedit  3  gross, 
et  pedello  1  gross. 


1481  IL  In  decanatu  Mag.  Michaelis  M&nestarffer  intitulatus 

11.  Nov.  est  anno  81.,  in  die  sancti  Martini,  venerabilis: 

76.  Mag.  Symon  ex  Pulka  naciouis  Austrie  et  dedit 
3  gross,  et  pedello  luuini. 

77.  MiiiT.  Wartholoiu üus  Strbcr  de  Wieuua  est  in- 
1488      titulatu.s  in   vigilia  Pnrifficafionis  Marie  auug  1482.  et  dedit 

1.  Fobr.    3  gpQgjj^  lacultati  et  pedello  imum. 

78.  Mag.  Petruö  (iemps  de   Harkirchen  intitulatus 
82.  Febr.   egt  in  die  Kathedre  Pctri  anno  1482.  et  dedit  3  gross,  facul- 

tati  et  1  pedello. 


Fol.  124 
1481  I. 
14.  Mai 


1462  L  Iii  decanatu  secundo  doctoris  loannis  Tichtei  ex  Grein 

ad  matriculam  facultatis  medicine  infra  nominata  supposita  sunt 


Acte  ft«.  iMikM  IL 


319 


inscripta  et  primum  qnod  fiiit  iDtitalatam  anno  Christi  optimi 

1482.,  postridte  sancti  Tibnroii  martiriSf  foit  TenerabiliB  yide-  i6.Apr. 

licet: 

79.  Mag.  loannes  Neuman  ex  Vienna  Pannonie*), 
qni  dedit  faenltati  dnos  ad  triginta  den.  et  pedello  den.  7. 

80.  Secnndum  vero  suppositam  fnit  arcinm  Mag.  Leo- 
nardas Chuttner  ex  Posooio,  qui  fuit  intitnlatns  anno  Do- 
mini 1482.,  in  die  Albani  inartiris,  id  est  21.  Innii,  qui  facol*   21.  Juni 
tati  dedit  den.  duos  ad  triginta  et  pedullo  7  den. 


In  tercio  vero  decanatu  doetoris  loannis  Tichtel  e:f.    1484  IL 
GTrein,  anno  Domini  1484.,  die  sequenti  post  Luce  et  mediei    19.  Oet 
et  etiangeliste,  intituiatua  ad  medice  artia  faeiiltatem  est  vene- 
rabilis  et  egregins  arcinm  Überalium  magister:  ■ 

81.  Mag.  Martinas  Stainpeys  de  Bien na*)  dedit 32 den. 


82.  Ma^.  Micha  I  K  vsulcr  ex  I'riin;i    .  <  iruumcisionis    ^^^^  JI« 
Domiiii  anno  1487.,  dedit  1(5  den.,  pedello  4  den. 

83.  (Mag.)  Wense.««Iaiiö  Letoschneck  ox  Budweiß 

est  intitulatus  in  profesto  Brigide  Virginis  anno  etc.  1487.,  31.  Jan. 
dedit  3  gross.,  pedello  1  gross. 


Anno  Domni  M.CCOClxxzTiii.,  25.  die  Aprilis,  intita-  1488  1. 
latus  est:  26.  Apr. 

84.  Mag.  Valentinas  Pellificis  ex  Corona,  dedit 
facaltati  4  gross,  et  pedello  1  gross. 


Anno  Domini  14^H".  intitulatus 
85.  (Tcoi'gius  IIüpei'gLT  cx 
post  Martini,  dedit  facaltati  4B  den. 


est:  Uö8  II. 

W  i  e  im  a  .s ( ■  c u  n da  feria    *  ^- 
et  pedello  11  den. 


*)  EigenhiiriQge  Eintragung;  da*  Uebrige  von  Tiebteri  Hand. 
Eig«uhXndi|r.        •)  =  Braunau;  ygl.  oben  8.  S04. 


4eU  Ue.  mtümt  tl. 


um  IL  Addo  Domini  1490.,  24.  die  mensis  Oetobris,  intitak- 

u.  Oot,    tuB  «Bt : 

86.  Mathias  Sekeresch  de  Ilmat«,  arciom  bacca- 
lariiu,  dedit  faciUtati  24  den.  et  bedello  8  deo. 


FoL  Anuo  Domini  M^CCGC.lxxxxüi.,   feria  tereia  ante 

1493  I.  festttin  sancti  Bartbolomei,  intitalati  sunt  infraaeripti  bacca* 
^'^^    Jarii  arcium: 

87.  IteiQ  primus  nomiDatur  lahanneB  Riocklj  ex  Pol- 
tri Ilgen,  dedit  facultati  24  den.  et  pedello  8  den. 

88.  Sccundna  nominatur  Oregorias  Hofstetter  ex 
Rauenepurck ,  baccalarius  TybingensiB,  dedit  facultati 
24  deo.  et  pedello  8. 


1495  11.  811.  Anno  Domini  1495.  lacobus  Pinceroa  ex  Nona 

Ciuitate  Carnioiae  anno  a  natali  Chriatiano  qninto  sapra 

14.  Dec.  milesimam  quadringentesimuni  nonagesimum,  die  sequeiiti  poBt 
Lucie,  hora  undecima,  intltulatas  Bub  mediciiie  doctore  loannc 
Benedicto  ex  Grinn,  quem  vulgas  nominal  loa n nenn  Tich- 
tel  ex  Grein,  qui  tempore  prenominato  ex  dominis  deputatia 
ab  aniuersitate  pro  eiusdem  reformacione  in  moribus  et  doc- 
trina  plenam  habuit  prouinciam  ab  eisdem  de[)utatis  rorum 
facultatiB  medicine  regendaram.  Dedit  pedello  4  den.  Vien- 
nenses,  facultati  2  gross.  Bohemicales.  Actum  postridie  Lucio 
et  Ottilie  Virginam. 

Iste  lacobus  Pincerna»  alias  Sketa  dictus,  poatpoaito 
studio  bnins  medice  faeoltatis  utrique  juri  so  addixit,  cui  di- 
tigentem  operam  dato(!)y  relicto  boc  florentisBimo  Vienneusi 
gymnasio,  sese  in  Urbem  contulit,  ubi  et  sacris  initiatus  est  et 
.cardinali  .  .  .  ^)  familiaris  et  cbarus  factus,  nomen  bonum,  u^ 
pote  vir  multarnm  disciplinarum  peritus,  consectttas  est'). 


^)  Fflr  d«n  Namen  leer  gelaflsen. 

*)  Der  letste  AbMta  ist  von  epiteier  Hand,  die  auch  auf  Fol.  1S6»  den 
Nachtrag  verfaMtef  hinaogefiigt. 


^  j  .  ^ci  by  Google 


881 


[1496  nj 

Anno  Balutis  1496.,  in  die  sancti  Luce  medici  et  ew»n-  Fol.  126> 
geliste,  in  decanum  faonitatis  medicine  ego  Martin  ns  Stain- 
peiß  de  Bienna  electns  fni,  arcium  et  medicine  dootor,  nbi 
mos  jurameuto  prestito  cepi  a  dootore  Joanne  Ticbtel, 
decano  precedente,  Hbmm  statntorum  tantum.  SubiunsLit  do- 
minua  dootor  Tiohtel:  ,Cnm  alia  yobia  preeentabuntur,  ha- 
bebitte et  seruabitis  qnoque.'  Item  postea  in  die  trium  Regum  9> 
cepi  per  bedellum  faeultatis  noetre  pizidem  lignearo  cum  ei- 
gaeto  facnhatia  medicine  et  unum  librum  aetorum  antiquum, 
ut  badello  nunc  dieto  conatat. 

90.  Item  Mag.  lohannee  Marekart  de  Halprnnna  in- 
titnlatus  est  in  vigÜia  Kerainiscere  anno  salutis  1497.,  dedit  U97 
&cnltati  7  den.  et  bedello  4  den.  per  me  Martinum  Stain>  18.  Febr. 
peyß  de  Hienna,  utciuni  et  medicine  doctorem,  tunc  facul- 

tatis  inedicint^  decauuiii,  specialiter  ad  hoc  inductus,  ut  facul- 
tatcm  juridicani.  cui  operani  dederit,  quasi  ad  duos  annos  di- 
ligeriter  postpuneret  et  facuitati  medicine  .studiose  incumboret. 
Cum  ille  rationes,  quas  illi  obtulissem,  etticaces  peroiperet, 
mox  altcro  die  studio  medicinali  applicuit  etc.  Febr. 

91.  0onradu8  Falch  ex  Tübingen  intitulatus  e«t  sc- 

cunda  ieria  post  Rcniiniscere  anno  saiutis  1497.;  dedit  facul-  20.  Febr. 
tati  8  den.  et  bedeliu  4  den.  etc. 

Item  peicepi  quatuor  claues  a  doinino  doctore  Tiohtol 
ex  Grina,  quas  mi^it  mihi  per  famuium  meum  in  dominico   19.  Febr. 
Heminiscerc  1497.  ete 

92.  Spbastianus  Sclirftter  ex  Olx-ndorff  iutituiatus 

est  tercia  tcria  po.st  Rcmiiiiseere  auno  saiutis  1497.|  dedit  fa*  21.  Febr. 
cultati  28  den.  et  bedello  4  den. 

Item  in  re^ignacione  ofticii  decanatu»  mei,  quia  parutn 
recepi,  omnia  tunc  pro  vino  italico  et  panibuß  exposui  etc.  et 
sie  computum  jaxta  decretum  facultatia  ieci  etc. 


[1487  L] 

Anno  Balutis  1407.,  sexta  feria  post  sanctorum  Philipp!  Fol.  i-25»» 
et  lacobi  apostolorumy  Mihael  Eysälerex  Prawnaw,  arcium    i^^T  l 
et  medicine  doctor,  receptua  a  doctoribus  eiuedem  faoultatia  ^' 
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jiixta  ordinacionem  ad  consilimD,  mos  hora  eadem  electos  in 
decanum  ab  eisdein.  Ib  a  decano  prccedentis  mataeioDis  per- 
eepit  librom  statiitoram,  aat(l)  pixidem  ligneam  oam  sigillo 
nec  non  unutn  libram  actorum  ipnos  faciütatis  cum  certis 
8.  Mai  clauibuB.  Mox  nudiusquartus  p08t  percepit  cx  domino  dootore 
lohanne  Tichtel  iadolam,  in  qua  incladebantur  douiib  Uber 
actorum  cum  cci-tis  clauibus  et  dnabiu  pixidibus  ligneit  et 
pai'ua  cistola  et  duabua  scatalis,  »ine  tarnen  calculo^  que  omnia 
manaerant  iotacta. 
8.  Aug.  Item  anno  Domini  qno  aapra,  in  profesto  Inuencioms 

flanctiwimi  prothomartiris  Steffani,  eonnocata  laenltate  ab 
eodem  pro  deliberacione  Buper  tribna  artietiliB  dominie  docto- 
ribns  tranamtssiB  eisdem  in  proprias  lares»  quonim  primos  erat 
ad  prouidendnm  domui  facttltatie  de  hoapite.  Hic  ex  consenaii 
doctorum  faciütatis  ad  petitionem  doctoris  Mibaelis  Ejaa» 
1er  talem  ezecutioaem  sörtilns  est,  qaod  a  festo  sancti  Mi- 
haelis  anni  [14]97.  usque  ad  festum  sancti  Mibaelis  [14J98. 
indnaine  is  doctor  ex  pari  voto  doctorum  receptus  est  in  ho* 
spitem  domns  facnltatis.  Is  obltgabitur  facnltati  per  annnm 
predictuni  pro  censu  valorem  8  aureor.  Ungaricaliam. 

Ibidem  eciam  condnsum  est  per  doctores,  quod  celariam 
domus  facnltatis  ab  hospite  domns  nalli  posterios  locaretnr 
per  amplins  tempuB,  nisi  ab  anno  nno  in  annnm  aequentiSBi 
etc.;  si  qnis  conaeniret  circa  festum  sancti  Mibaelis  anni 
[14]97.,  quod  is  haberet  celarium  per  annum  ita^  quod  termi- 
nu8  conuencloais  terminaretor  droa  festum  sancti  Mibaelis 
anni  [14]98.  Et  sie  locatum  est  domino  Cristanno  viciiio, 
quia  ibidem  eciam  conclusum  fuit,  quod  decanus  et  hospes 
deberet  adire  dominum  Cristannum,  quo  taraeu  jure  vellet 
seruare  celarium  oonira  voliintatem  hospitis.  Is  respondit, 
quod  jure  ciuili  mediante,  vmmo  et  hospcs  in  hoc  casu  plures 
Clues  et  consules  consuluit,  qui  omnes  respouderunt,  quod  jure 
non  possem  eum  depellere.  Modo  conclusum  fuit,  si  jure  non 
poRBet  expelli,  quod  nullo  modo  contentione  hoe  tieri  deberet. 
i^uii  de  re  sibi  locaui  celarium,  ut  premisi. 

Item  sccuiidus  articulus  de  structura  ruine  latrine;  com- 
missa  fuit  hospiti  expcditio. 

Item  tercius  articulus  erat  ad  conseruandum  honorem 
facultatis  atque  ad  defendendum  eandem  per  juiuile^^ia  uni- 
uei'sitatia  contra  emperioos  et  empericas,  qui  et  que  doctoribus 
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fiMoItadB  famam  defalcant.  Super  quo  conoluamii  enX,  ttt  de- 
oanoB  Aecederet  dociorem  lohannem  Flecter,  qai  erat  do- 
etor  alteriuft  aniaersitatis,  tarnen  membrnm,  qaia  magtater 
areium  nostre  uniuersitatiB,  ut  ipBe  cum  benignitate  et  blan- 
dicia  se  coniungeret  consorcio  facultat»;  qaod  quidem  fac- 
tum est  diligenter.  Sed  is  restitlt  yiribas  omnibus  juramentam 
ad  incorporacionem  facaltatis,  eed  id  tantum  oondeaoendit  et 
spopondity  ▼iribns  se  Teile  laborare  aput  dominoi  conBuleB  siii' 
gnlos  et  preBertim  aput  MagiBtram  cinium  et  aput  illoB  tantum 
Teilet  efficere  aeorBam,  sicut  aliquis  Tel  sieut  pluree,  et  demam 
ipBe  ana  cum  lacultate  re  et  corpore  Teilet  reBietere  ipaU  em- 
pericie  et  hoc  pro  cooBeniacione  fame,  honoriB  ac  priuilegio- 
mm  faeoltatiB  atque  uniuersitatiB. 

Item  In  eadem  congregacione  ezpoBai  pro  Tino  malma- 
tio  30  den.  et  20  pro  auatrall  et  den.  3. 

Item  pro  reformacione  mine  loci  Booreti  expoBui  primo 
pro  lateribuB  '&3  den.  et  10  den,  pro  Tectura.  Item  ezpoBui  38, 
pro  arena  34  den.  Item  calcem  dedit  3  muetel  Mag.  Bern- 
barduB  aromatarins  facnltati  gratis,  sed  famulo  Sigismundo 
dedi  8  den.  pro  Tectura.  Item  exposui  pro  funibus  6  den. 
Item  pro  vino  8  den.  et  3  pro  panibus.  Item  exposui  labo- 
ratoribus  primo  30  den.,  secundo  20  den.,  pro  lapicida  Ma» 
gistro  12  den.    Summa  expositorum  7  8oI.  18  den. 

Item   pro  solemnitate   diuoriun   mai  tinuii  (  usnie  et  Da-    27,  Sept. 
miani,   facuitatis  inedicine  patronorum,  exposui  2  libr.  den. 
Diuisionem  illius  seit  pedellus  noster.    Item  in  cougregaciune 
facultatis  in  die  sancti  Cholomauui  exposui  21  den.  13.  Oct. 


[1497  n.j 

Consensii  oinmum  in  concione  solita  doctonnn  anno 
no.stre  .salutis  1497.,  die  diui  C!Jolon)aiuii,  liai  tlidlonu  us  Ste- 
her, arciuni  et  nicdicine  doctor,  in  deeanuni  oligitur  mediec 
facultatis,  in  cuiiis  decanatu  19.  Nouembris,  alias  die  Elizabeth 
venerabilis  ac  discretus: 

93.  lohannes  Kuerrendorffer  de  Parreytt  huic 
nostre  f'acultati  ascriptus  est  ecbolaris,  prius  Jiberalium  arcium 
baccalariuB;  dedit  4  gross. 


Fol.  126* 
1497  II. 
13.  Oct. 

19.  Nov. 


0 
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*)l8te  dominus  lohannes  Kiierrendorffer  alias  Ko- 
rendorfcr  in  nostro  Viennensi  gymnasio  (postquam  preelaro 
doctori  domino  Barth oinmeo  Steber  aliquot  annis  üdeHssime 
esset  famulatus) adepto  in  medica  facultatc  baccalftriata, 
GkriDtbiaiD  petiuit^  ubi  niedicam  artem  roultis  opem  et  sain» 
tem  afierendo  laudabiliter  exercuit.  Deinde  Italiam  petiuit  et 
in  Bononiensi  gjmnasio  doctoralibus  insignibas  non  sine  gloria 
suBceplis  Viennam  rediit,  ubi  omnibus  et  singalts  doctis  per- 
cbai'us,  preoipua  tarnen  familiaritate  junctus  preclaris  viril 
domino  dootori Joanne  Enczianer,  domino  dootori  lud oco 
Pnecharaer,  domino  doctori  Georgio  Tans teter  et  dootori 
Matthie  Gasse r,  cum  quibtts,  dam  tiz  ad  anius  anni  spa» 
cium  integeirimam  vitam  dusisset,  tandem  e  viuis  non  sine 
mnltoram  lamentattone  immatare  exoessit.  Caius  anima  dnlci 
Christa  Salnatoris  nostri  presentia  eternaliter  frai  mereatnr. 
Amen. 


[1408  n.] 

Fol.  196^         Item  anno  salatis  1498.,  die  sancti  Colomanni  martiris, 
U98  n.   Martinas  Stainpoyß  de  Vienna,  arciam  et  medicme  do- 
18.  Oct    ^^^^  seeando  in  decanum  eligitur,  in  caias  decanata  acta  ae- 
qnantar. 

4.  Kov.  Item  dominieo  die  post  festum  Omniam  Sanctorum  sta- 

tuta facultatis  de  consensu  et  volantate  omninm  doetorum  io 
preeencia  omniam  doetorum  et  scolarium  eiusdem  legi  in  domo 
facultatis. 

94.  Mag.  Andreas  DArnsrieder  de  Napurga,  Magister 
2.  Nov.    Tibingensis,  anno  salutis  1498.  in  die  Omnium  Animarum  dedit 

32  den. 

89.  Not.  Item  anno  siilutis  1498.,  in  vi^ilia  sancti  Andree  appo- 

stoli,  con;2:regata  fuit  facultas  ud  aiulieiuliun  pctioionem  ciiius- 
dam  magistri  in  artibuB,  videlicet  Mag.  loiiuunis  Marck- 
hartt  de  Hailprunna,  Scolaris  medicine,  petentis  se  admitti 
ad  examcn,  pro  gradu  baccalariatus  in  inedicina,  cujus  peticio 
fuit  exaudita  et  ipse  protunc  exarainatus  concorditer  fuit  ad- 


Von  späterer  Hand  biusugefttgt.  *\  ZttMtts  von  dritter  Himd. 

')  Im  Ori|:. :  doetore. 
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miMiiB  ab  omniboS)  aollo  oonirftdicente  peoitos  etc.  Item  mox 
seoHDda  feria  postea  Mag.  lohannes  Marekhartt  de  Hail-    s.  Dec. 
pranna  sub  Uag.  Martine  Stainpejß  de  Bieniia  doctere 
determinaait  et  waccalariatiim  tum  in  medioiniB  asBumsit.  Idem 
dedit  facultati  1  flor.  Ungaricalem  in  anro. 

Item  27.  die  meoBi»  Decembris  cougreguta  fait  facultas  87.  Dec. 
ad  recipicudum  campotum(I)  fere  ad  tres  annoB  BOBpensum 
ab  omnibuB  doctoribuB,  sed  pi-opter  absenciam  doetoriB  loan- 
oiB  Tiobtcl,  qui  mazime  interesse  habuiBBet,  nicbil  campo- 
tatum  fnit  Conolusit  tarnen  facultas  tuno,  ut  decanns  recto- 
rem  Tiütaret  [et]  illa  sie  acta  proponeret  peteretqae,  quatenos 
Mnnes  doetores  medicine  facultaÜB  vocaret  et  bIc  preaente  re- 
etore  campotus  fieret  sine  disturbio.  lUud  mandatum  ego  de- 
cauus  inox  eodem  die,  ut  facultati  placuit,  exsecutus  suiu. 

Item  1.  die  lanuarii  conji<regata  fuit  facultas  ad  audieii-  1499 
dum  Mjig.  lohanuem  liur)4:er,  (juid  in  iie^'ocio  coimiiisso  ab  i.  Jan. 
miiuci-sitate  noiiiitie  facultulis  i'xpediuerit.  Hic  ideiii  jMag. 
luhaiuies  Burger  iilteras  ad  dominos  regentes,  quas  a  Maie- 
state  regia  attulit,  facultati  presentauit.  (Jüaelusit  facultas,  ut 
Mag.  Wartholoiueus  Steber  cougregacione  finita  predicto 
Mag.  lolianni  iterum  presentaret  peteretque,  quatenus  illas 
uniuersitatis  rectori  prescnlaret.  Secundo  conclusit,  ut  Mag. 
Wartholomeus  Steber  et  decauus  facultati»  rectoreni  visi- 
tarent  informareiit(^ue  de  singulis  in  hoc  ncgocio  coutcnto  in 
litten^  iiiissis  a  ic'<;ia  Maiestato;  facultatem  ccüulra  commeu- 
darent  sue  niagniftictiiicie  utc. 

Tt  rcio  plauuit  facultati.  ut  domino  rectori  raunus  ffera 
rum   et   cfviifct  tionnm    in    valorc    I   ni)r.  den.    propinaretur ; 
quod   factum     st  etc.    Kcliquain       rwuiani  a  me  perceptam 
dccaiu)  .sequeuti  iu  preseucia  facuitatis  iu  profeato  Valcriaui    13.  Apr. 
presentaui  1499. 

Item  dominus  doctor  Tichtel  facultati  exsoluit  censuni, 
quem  obligabatur  loannci;  nuspinianuSi  poeta  Jaurealusy 
per  annum  pro  censa  facultati»  1499. 


[1490  I.] 

Item  anno  salutiB  1499.,  io  feato  diui  raartiris  Valeriani^  Fol.  187« 

electus  est  in  decanum  arcium  et  medicine  doctor  Mag.  Mi-  1499  I. 

bael  EjB&ler  ex  Prawnaw,  u.Apr. 

Acte  lh«dtette  ■•dicM  11.  16 
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95.  Item  sub  eius  ofBcio  inscribi  se  homilime  pedait  in 
matricalam   iogeDiMiu  Petrus  Widruan  ex  HauinseDM» 
arciTiin  liber»lium  liceoctandas,  dedit  30  den.    Faet»  «nnt 
7.  Mai     1.  Mail  aano  quo  snpra. 

Item  exposni  12  den.  circa  librnm  faadi  bospitalis  pro 
extraccione  ex  libro  fbndi  ex  parte  vinee  Joeate  facaltati. 

16/ Hai    Item  in  festo  Sophie  dedi  pro  nonis  nrois  ad  fontetn  38  den., 
pro  ferramentiB  et  fabro  pro  precio  3  aol.  et  2  den.  Item  pro 
noao  fiine  auberino  2  aol.  4  den. 
1496  Item  27.  die  mensia  Decembria  sab  deeanata  domini  do- 

27.  D«c.  etorts  Martini  pro  mntacione  yemali  aoni  fl4]98.  dominna  de- 
canaB  per  articalnm  connocaoit  omnea  doctorea  ad  faeiendum 
calcnlam  oninacuiiuque  ani  decaoatua.  Ibidem  doetor  Mi* 
hael  bospes  dedtt  racionem  de  expoaitia  a  primo  ani  in- 
greaana  ad  consilinm  facnltatis  et  hoapitalitatis  domoa.  Snmma 
expositomm  fnit  tunc  43  tal.  2  aol.,  preaentiboa  tnnc  domino 
decano  et  doctore  Bartbolomeo  Staaber(!);  qai  calcnlnm  re- 
cepemnt,  quamais  dominns  in  aoa  eadem  Tocaeione  non  ex* 
preBierit  nec  cauetnr  in  eadem. 
1499  Item  pro  aollemnitate  dinomm  martiram  Cosme  et  Da- 

27.  Sept.  miuiiy  facultatia  patronorum,  dedi  2  tal.  den.  et  21  den.  pe- 
dellis.  Item  ex  conaenau  omniam  doctomm  dedi  anno  eodem 
pedello  noatro  4  tal.  den.  sabato  post  saneti  IVanciaci,  die  Toro 

6.  Oct.  6,  mensia  Octobris.  Item  dedi  sibi  eodem  die  recognicionem 
anb  sigillo  faoaltatis,  quod  facultas  obligabatur  sibi  pro  feato 
aancti  Cbolomauni  auni  eiusdem  4  tal. 


[149Ö  II.] 

1499  n.  Anno  I>omini  1499.^  in  die  sancti  Collomanni,  electus 

18.  Oct.   fait  in  decaimm  doctor  lobannea  Tichtell. 


(1600  I.] 

I6w  I.  Anno  Doiiiiiii  1500.,  in  die  sancti  Tihnrcii,  electus  in 

14.  Apr.    decanuni  dominus  doctor  Bartholomeus  Ötaber. 


')  In  den  A  tii^tniia'  t   i  !V  Fol.  7*  hei.Hst  pt  Pelm»  WÜmmn  OS  AiMO*««* 
in  der  Hauptiuatrik«!  149Ü  L:  Vtlt-m  WiAman  dt  Heumm, 
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In  decanattt  Bartholome!  Steher,  arcmm  et  medioioe 
dootorisi  anno  etc.  1500.,  in  estate  circiter  feBtum  Egidü  inti-  e.  i.  Sept. 
tolati  saut: 

96.  Stephanas  de  Ronnshüh  ex  VeldkircK 

97.  Mag.  Udalrlens  Ceruinus  ex  Patauta. 

Die  Kiliani  eodem  anno  intitulatur:  8.  Juli 

98.  Mag.  loannes  Wysinger  ex  Pataaia. 


Oracinnonla  intencioiii^;  fliienclc  quocions  decamis  Hicul- 
tatis  pro  teuiportj  statuta  lugcre  (ifi^et  juxta  intont-ioiuMii  inaii- 
(liiti  faciondi  ad  intencionem  statuti  8tatutorum  de  eo: 
statuta  facultatls  lt'<^enda';  et   lectur  intei'esse  debet  et 

lectis  Rtntutis  per  decanum  et  dcciaratis  ofterat  ultimo  rectori 
]tis,  si  alic'ui  statutorum  declaracioiii  eiu8  satisfactum  non  easet, 
quod  eius  magnificencia  sappleret: 

Oimnaüarche  magnifioe,  dootores  exceUeDtisBimi,  aadi- 
toreB  deniqae  et  diBcipuli  omatiBBiiiii.  PrudentiB  litterarum 
profesBoris  ofifidam  est,  verba  rebus,  quas  |  tractatarus  eat,  pol,  187* 
aecomodare  et  orationem  ilÜB  applicare  intencioDiboB,  quas 
est  enarraturuB,  at  BCÜicet  talis  sit  prima  oratio,  qualiB  OBt 
rerum  explicandaram  futura  materia.  Itaque  statutorom  et 
ordinaoionum  salttberrime  facultatis  medicine  diotariu  decreta, 
non  alio  qaam  ordinis  lattdati  argutoento  inducttte,  sentenciam 
sapientom  imitatns  dlceneinm:  qiii  toUit  ordinem  a  rebus, 
tollit  eamm  essenciam.  Quare  hoc  nunc  facio,  quod  facien« 
dum  imprimis  maguificus  dominuB  reotor,  eciam  dootissimi 
serlptoreB  precepernot;  eonnenit  enim,  ut  auditores  precep- 
toreB  non  minus  quam  ipsa  stadia  ament  eosque  ad  patrum 
▼ices  oolant,  qui  et  ipsi  animorum  parentes  merito  nuncupari 
pOBSnnt.  Nam  siouti  parentes  filiorum  corpora  efHglant,  ita 
preceptores  diseipulorum  mentes  formant,  que  res  tanto  pre- 
ciosior  videri  solet^  quanto  homo  interior  homine  est  exteriore 
prestancior.  Quare  audiatis  et  ad  hanc  inteocionem  que  dicam 
accipite. 


[1500  IL] 

FfA.\2U*^)  AnDO  Domini  löOO.,  in  die  sancti  CoUomaoni^  eleetoB  imi 

li^H)  II  decanum  facttltotU  medic'iae  doctor  lohaooes  Hmrck&rl 
13,  Oct.  ^2  Haiilpraniia.  lila  die  io  eoagregacioiie  domiDoram 
doctomm  csonclasimi  fait,  qood  Celtia  poeta,  coi  domiu 
aotecedeoter  iocata  fuit,  nihil  in  domo  edificet,  nhi  qood  de 
propriis  impensia  facere  Teilt;  illo  tarnen  adiecto,  qood  ai 
que  iint  destrncta  ant  deatractioni  propinqoa^  qne  paueo  pos- 
sint  pretio  reformari,  reformentar  per  inquilionm  de  propriis^ 
qaod  omnes  antecedentea  domus  incole  fecerant.  Volait  eciam 
facultaa,  qaod  illad  conclusnm  posterius  cum  aiogulis  serua- 
retur  inquilinis.  Item  fait  in  eadem  coogregacione  ooncorditer 
conclusnm,  quod  dominua  Celtis  ter  in  anno  indilate  censnm 
ioluat  deeano,  terminis  seilicet  alias  in  ciuitate  consuetis.  Item 
non  obstante  prohlbicione  facta  Celti,  ne  qua  ^uam  edificet 
in  domo  facultatis,  ipse  constmi  fecit  unam  seram  ad  stu> 
bcUam  prope  coqainam,  quam  pctioit  solui  sibi  a  decano;  de- 
canus  vero  non  soluit  propter  decretum  facultatis. 

Item  dominus  doctor  Bartholomeus  Staber  presentanit 
decano  doctori  Marckart  ladulam  una  cum  sigillo  facultatis  et 
litteris,  libro  statutomm  atque  actornm ;  presentanit  iosuper  eidem 
4  flor.  Ungaricales,  5  sexarios  ot  11  crucif.  Item  quidaro  sa- 
cerdoB,  incoia  partis  domus,  soluit  censum  decano  3  sol.  4  den. 

Item  alter  quidam  ioquilinus  dominus  Qregorius,  cano- 
nicus  OlmuncensiB,  solait  decano  8  sol.  pro  ceiisu. 

99.  Item  Mag,  Hertolldus  Haffner  de  Kaiinngen  in- 
lU.  Nov.    titulatus  ad  facultatem  fcria  secunda  post  Martini  uuno  1500., 
soluit  den.  16. 

Kxpnsuit  decanus  pro  facultate :  Prinio  jjro  reforuiücione 
fcnt'öiiarum  in  stubis  19  cruc.  Item  pro  rcioruiacioue  dua- 
VUni  fencistrui  um  in  libei  aria  donius  vcrsuij  curiam  14  cruc. 
Item  jiro  vitro  iiouo  iti  libcraria  versus  phitraiu  4  sol.,  8cri- 
iiiatoi  i  fj  eruc  ,  seMatori  4  cruc.  item  pro  scra  et  clauibu.s  in 
jaiiua  trrrt-a,  (|iiaiii  dominus  Celtis  ante  inhibicioiieiii  silu 
faclani  ronsirui  fccit,  ot  pro  duabii8  clauibus  ad  caini'rum  ex 
oppositü  eoquine  24  cruc.  Itcm  pedelio  3  libr.  den.,  cui  etiam 

* 

')  Ist  wohl  vencbneben  tUtt  128*,  da  im  Text  aichts  xo 
•cbeiut. 
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decanas  dedit  cirograplium  cum  sigillo  faoaltaÜB  pro  reeidao 
saUario  sno.  Item  dedit  pro  duobus  longis  asseribns  ad  por- 
tm  domiis  et  vehenti  illos  12  cruc.  Item  dedit  pro  claais  ad 
portam  Tnlgariter  kapffernegll  10  den.  Item  dedit  daobns 
earpentariis  pro  construetione  porte  per  dies  tres  36  cmo. 

In  profeeto  diae  Barbare  connocata  fait  faealtae  ad  de*  8.  Deo. 
liberandum  pro  facultatis  oommodo,  qaomodo  seiUcet  emperici 
repellantar.  Sineere  deliberauit  facaltaa,  qaed  mittatar  rector 
nniaersitatiB  doctor  medieioe  lobannes  CnspinianiiB  et  do> 
otor  lobannes  Markart  deoanas  ad  regiam  Haiestalem  ad 
impetrandnin  priuilegiom  ab  eadem  sab  impensis  fecnltatiSj 
qnod  et  faetnm  fiiit.  In  illa  eongregacione  deoanus  dedit 
16  cmc.  pro  malnatico  vino,  yino  yeteri  et  comestibilibas. 

In  die  sancte  Barbare  anno  1500.,  bora  yesperornm,  eon-  Fol.  189^ 
uocata  ac  congiegata  faeoltate,  disputatum  fnit  propter  arti>  ^«^^ 
colum  ex  parte  empericomm  et  condusum  fuit  denoO;  ne  far 
cnltas  tot  snstineat  detrimeota,  quod  dominus  rector  doctor 
lobannes  Guspinianns  et  decanas  facultatis  dootor  loban- 
nes Markart  adeant  regiam  Maiestatem  ad  impetrandum  pri* 
nilegia  contra  empericos.  Sed  quia  sine  impensis  eciam  magnis 
illud  fieri  non  poterat,  facultas  varios  instituit  modos  pro  ba- 
bendis  impensis,  quia  facultas  tunc  defecit  in  pecenniis  tantis 
propter  mutna  facta  extemis  personis  etc.  Vocatus  fuit  Bern- 
hard us  aromatarius.  qui  promisit  volle  mutnare  10  flor.  Un- 
garieales,  ut  taoien  sibi  darctur  recognitio,  quod  et  factum 
fuit.  Doctor  Johannes  Diclittl  promisit  contribuere  8  libr. 
den.;  doctor  l?a  r  t  Ii  o  1  o  ni  e  uti  Staber  piuniisit  etiam  vclle 
contribuere  uiuun  Stipendium,  scilicet  8  libr.  den.,  doctor  Mar- 
tin us  pariter  promisit  unum  Stipendium  contribuere  8  libr. 
Insuper  ad  prec.cs  doctoruni  doctor  Hartholomeus  promisit 
vellc  mutuare  facuirati  ad  predictas  Ö  libr.  den.  21  libr.  den., 
ut  in  toto  Hant  29  libr.  den. 

Dominus  rector  doctor  lobannes  Ciispinianus  et  de- 
canas facultatis  iiil  eontribuerunt,  sod  assensuin  dederunt,  se 
velle  ire  ad  ret^iara  Maiestatem,  interea  practica«  suas  negli- 
gere  atque  tacultati  priuil<'Ln"a  impctrare,  quod  et  fecerunt. 

Fuit  etiam  in  eadem  congregatione  conclusum,  ut  facul- 
tas in  coiisistorio  rectoris  petat  litteras  prornotoriales  et  cre- 
dentialcs  pro  facultatc  ad  Maiestateni  i-eo^iani.  Dedit  decanus 
in  hac  congregacione  pro  coUatione  62  den. 
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6.  Dttc.  Doiniiiioa  die  ante  Conceptionis  beate  VirginiB  dominus 

dcx-tor  lohanncB  Dichtll  cootribuit  suaa  8  iibr.  den.  similiter 
et  doctor  Martinas  Stainpeys  ei  dominiis  doctor  Bartho' 
lomeas  Staber  dedit  pahter,  quod  promiserat  antea.  Bern- 
bardas  appotecarius  mntuauit  10  flor.  UngaricaleB  et  data  aaat 
hec  pecciinic  domino  rectori  et  decano  facultatis  pro  impenaiB 
ad  regiam  Maiestatem.  Qui  reccssemnt  a  Wieana  in  profeato 

7.  Dec.  Conceptionis  beatissime  TirgiDia  Marie  anno  quo  supra,  taudem 
11.  Dec   feria  sexta  proxima  post  festam  Conceptionis  beate  Virginia 

▼enernnt  ad  Ypps,  ubi  dominus  rector  nomine  facultatia  in 
Bolto  regio  banc  fecit  orationem^). 


[1001  L] 

FoI.lSi»*«)  100.  Bcn«'dictus  ZiaÜ  ex  Laybaco  inöcriptus  est  per 

1501  nie  dnctorem  Cuäpiuianum  20.  Maii  anno  Domini  1501.; 
2U.  Mai     dedit  8  cruc. 

101.  Mag.  HaynricuB  Eyglingcr  ex  Ottini::  insciijttus 
est  per  mc  doctorem  Cuspinianum,  facultatis  inedictj  dcea- 

H.  Ulli     num,  8.  Maii  UyOl.  et  dedit  taciiltati  24  den.,  pedcllu  2  cruc 

102.  CosmuB  Dichtel,  tilius  doi-toris  Tohaniiis  Dich- 
te I,  ciuis  Viennensis  et  lectori»  ordmarii,  senioriB  nostri,  in- 

li».  Mai    scriptus  est  die  19.  Maii  1501.,  dedit  26  den. 

103.  Mag.  Wolff^nngns  Wintpcrij^er  ex  Melico  in- 
&  Aug.    scriptus  est  5.  die  Augusti  1.^01.;  dedit  26  den. 

104.  Hermannus   Weisß  de  Weissenstat,  Scolaris 
11.  OcL    medicin«',  11.  Octobris  1501.;  dedit  26  [den.]. 

105.  Oeorgins  Widman  de  Landsperg,  Scolaris  me> 
dicine,  11.  Octobris. 


[1501  H.] 

106.  Mag.  Johannes  Pilhamer  ex  Hajrdeck  intitulatus 
per  me  Martinum  Stainpayß  de  Bienna^  arcium  et  medi- 

Daronter  folgende  B^merimiig:  ^Oratio  Ck^pmiam  ad  MoxImUianMm  l 
ImpertUorem  pro  htpetrando  prhtUegio  contra  emfiyrteot  deut,  «ad  ptiuU«igkm 
odevC  in  arekiuo  tmiuerntaUgf  qmtd  «idf       netoratit  tiieo  anni  t63S. 

loan.  GuU,  MaiuutgeU«  Dooter,* 

*)  Fol.  ISO-  bin  131'  leer  gebUebeu. 
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eine  doctorom,  8.  die  Nouerabris  aiiiio  salutis  1501.  etc,  üt  dctiit  g.  Nov. 
l'aculiHti  40  (leu.  ut  8  deii.  bcdello. 


[1503  Lj 

Deeanatus  Oailhelmi  Puelinger  Patauiensis,  arcium  Fol.  138« 
et  medicine  doctoris. 

107.  Mag.  Wolfgangus  Wisinger  ex  Patauia^  dedit 
6  crucif. 


.  .  .  A ')  dominu  doctore  Mag.  lolianne  Spard 6 i  ttcr   Fol.  141** 
6  tior.  II ngaricalea.  —  Mag.  lohannea  8pard6rffor,  medi- 
cine doctor. 

Item  quomodo  domui  et  librarie  sit  superiotendendam 
habetur  fol.  39  in  decanatu  Seh  rieh  k. 

Item  de  iocacioiie  domoB  habetur  fol.  61,  quomodo  per 
doctores  coiiclnsaiii  sit  in  decanatu  Mag.  Caspar;  item  fol.  26; 
item  30. 

Item  de  officio  saperintendencie  habetur  foiio  103. 


Item  in  die  sauctorum  Cosnie  et  Damiaai  martirum  ca- 
nitur  officium  solemniter  d(;  eis  et  fit  cireuitus  cum  reliquii» 
eorundem  ad  inBtanciam  facuitatis  medicine  et  decanus  pro 
tempore  per  mandatum  publice  affixum  conaocare  debet  omnia 
BUpposita  facuitatis  medicine  cum  supplicacione  aliorum,  ut 
predicto  officio  interesse  dignentur  Bub  forma,  que  habetur 
primo  folio  et  idem  deoanns  expedire  debet  infra  notata: 
Item  Magistro  Chori  60  den.,  de  quibus  dat  officianti  2  gross.'). 
Item  cantori  83  den.  Item  organiste  32  den.  Item  leuitis 
14  den.  Item  juuenibus  2  den.  Item  pro  officio  defunctonim 


*)  Vgl.  den  dritten  Aotenband  FoL  29*,  wo  der  Decan  Wilhelm  Fue- 
biDger  Minen  Bericht  eingetragen  hat;  hiev  findet  «ich  niehta  als  diese  In- 
wription.  Fol.  182^  bis  141  sind  leer  gelassen,  da  die  spSteren  Decane  das 

aene  Ac-tcnbuch  benütsten. 

*)  Der  ohrre  R.md  diosr-s  Hlnttcs  .stark  besolUUUgtt  doch  scheint  ntUT 
allerlei  Uekritzt^l  darauf  pi^sUuden  /,u  liHl)en. 

*)  Dasu  von  anderer  Haud:  tiacerdole»  ad  «anctum  Stepha$mm,  habait 
od  «eipsr«*  oemla  ioMiere  et  tMHomm  in  «HCoH  «anefl  SAtuHmi  ste. 
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S4  den.  (Vide  eondusionem  fkenltetis  foL  54.  Videatnr  nou 
conclttsio  oondusa  in  decanatn  domini  dootoris  magwiri  lo- 
hannis  de  Seigenstat  folio  III  quod  addendi  sunt  7  aol. 
den.  vidcatur  ibidem.)  ^)  j  Item  pro  duabus  missis  14  den. 
Item  pro  apurtura  tabule  32  den.  Item  pro  IVoiuHbuB  21  den, 
ex  ;;r!itiu.  Item  subeantoi  i  et  juuenibus  20  den.  Iteni  i'amiilis 
campanaN  11^  7  den.  Item  bedello  nostro  12  den.  ex  gratia. 
Summa  summarum  9  sul.  den. 


Item  ex  parte  liberarie,  quod  electus  oiim  fuit  qaidam 
liberarius  etc.  foh'o  32.  Item  de  visitacione  appotecarttm  cum 
certis  articulis  obseruandis.  Item  de  ofBcio  et  jaramento  do- 
mini superintendentis  fol.  103.  Item  quod  nullus  cum  violencia 
frangat  vel  frangere  permtttat  januas  vel  alias  partes  domos 
sine  licencia  et  consensu  facnltatis  foL  61. 


Folio*)  21:  quod  domus  cum  condicione  alicni  non  de 
faeultate  existenti  locata  sit.  Item  folio  34  habetur,  quomodo 
anathomia  stt  celebrata  in  corpore  mulieris.  Item  quod  unus- 
qui8(|uc  pro  intitulacione  obligatur  folio  81.  Empirie! ;  de  bis 
Tide  folio  31.  De  aromatariis  131.  De  vetula  in  Eranaw  69. 


3  flor. 8  libr.  3  sol.  facta  eomputacione.  Suiiiuia  .simi- 
marum,  quam  percepit  Mag.  Ileinrieus,  est  20  äor.  2  lil)r. 
5  sol.  26  den.  quam  summam  recepit  dominica  ante  Marga- 
litH      '"«te  anno  43. 

7.  Juli  8a))erintendcnte8*)  domus  facultatis  medicine  et  .liberarie 

eiusdem  quere  folio  31.  item  39. 

De  practicantibus  sine  consensu  doctorum  folio  41. 


*)  Dieses  Aiu^benvorzeichnin  ist  von  der  Hand  des  Decans  Mag. 
riirist  .pliM-^iis  Kronzer  (I47.i  I  '  f^enau  so  wie  S.  161  hier  wiederholt  nnd  Ton 
späUjrt'n  liiinchm  mit  Zusiit/.on  verseben. 

Auf  der  Inuenseito  des  vorderen  Pergamentumschlags. 
Auf  4er  Iimenveite  dei  rttekwiitigen  Perguneatniiiecblagt. 
«)  Von  Tiobtel*»  Hand. 
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(n  Seite  77). 

TerordnnniT  der  Artistenfacultät  nnd  der  ünlTersItSt 

in  Betreff  der  IVohniiiijren  uiiboiiilttelter  Scholaren. 

(1455,  35.  Jan.— 13.  Mm,) 

Acta  in  decanatn  Mag.  lacobi  Greasing  da  Fladniti, 
electi    in    die    sanoti    Cholomanni    martiris  anno 

Domini  1454.*) 

In  die  ( V»nuorsioiiis  sancti  Pauli  conj^rejj^ata  fuit  facultas 
su})t'r  isto  articulo:  Ad  audiciulum  relacioiicm  decani  et  Quo- 
rum deputatorum  in  raateria  articulorum  eis  proxime  per  fa- 
cultatero  commissa  et  ad  deliberandum,  quid  amplius  circa 
hoc  expediat.  Tongregata  facultate  decanua  retalit,  qocmodo 
magiatri  deputati  anper  articulis  nuper  eia  commissis  et  pro* 
posicionibtts  eorundem  ai-tioulornm  concepissent  certos  modos, 
qaoa  decanne  tanc  eis  de  quadam  cerata  legit,  qui  modi  quoad 
omnes  articulos  per  facultatem  sunt  recepti  et  tune  approbatt 
et  conclusi,  et  quoad  primom  articolutn,  videlicet  de  ohodrita, 
sub  hac  forma  Terborum  postoa  sunt  presciitati  voncrabili  ar- 
dum  et  medicine  profesgori  domino  Gaspari  de  Thettnam, 
reetori  huius  alme  uniuersitatis : 

yVenerabilis  et  egregie  domioe  rector.  Cum  joxta  teno 
rem  eompactatorum  huius  alme  uniuersitatis  et  dominorum  ci- 
nium  omnes  studentes  in  cbodriis  Staates  eam  licenota  sui  de- 
cani  I  ibidem  stare  debeanti  facultas  artium  ex  consenen  et 
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desiderio  vc8tre  vcnorandc  domiiiutionis;,  que  foiaiii  ^uum  pro- 
curatorcm  ibi  habuit,  inquisicioiiem  tieri  per  decaiium  et  suos 
consiliarioB  fecit,  si  qui  habuudautes  iuucoiri  possuni  in  cho- 
driis  vel  habentes  tantum,  quod  se  in  barsis  pro  futuro  coo- 
senwre  yalereot,  quod  talea  pro  faturo  ad  atandam  ad  bimaB 
oompellerentur.  Et  facta  inquisicione  inueoti  sunt  circa  80, 
qui  se  deceater  et  hooeate  iu  bursia  duorum  vel  trium^)  con« 
aeraare  possant  et  eciam  volunt,  sicut  per  se  fasei  sant. 

2^.  Ut  tota  uniaersitas  magis  pacata  esset  in  snia  auppo- 
aitia  quoad  ipsoriim  regimen,  et  facultas  maiori  cura  et  aoUci» 
tudioe  el  jaxta  statuta  huiua  alme  uniaersitatie  ac  ipsios  sna 
aupposita  regere  valeat^  ut  magis  in  vita  et  moribua  crescant, 
ne  denique  tot  paruuli  sab  pi'etextu  cuiusdam  pietatis  per  aiios 
bio  destruantiir,  Ipsa  artinm  facultas  offert  veatre  Tenerande 
dominacioni  oertos  modoey  quibns  mediaDtiba«,  at  sibi  appare^ 
bonnm  facuitatia  io  regimine  aappositomm  ac  incremento  mo- 
mm  et  acientiarum  procurari  posset  non  modice. 

3^  Ultra  illoB  80,  qui  stare  ▼oliint  ad  barsas,  nuit  multi 
et  quasi  maior  para  eomm  in  cbodrüs  stancium,  qiti  exponunt 
septimanatim  ani  qnartano  pro  mensa  10  dea^  et  plures  ex 
eis  circa  penesticas  septimanatim  plos  quam  daos  grossos  con* 
snmunt.  £t  magtia  pars  ex  illis  seit  seribere  et  potest  se 
bene  conseroare  in  barsis  scriptura  mediante  et  at  in  plari* 
mam  magnam  pecaniam  exponunt  pro  resampcionibas^  ut  de 
secunda  parte  Allexandri*)  60  den.,  de  pamis*)  mediam  Ubram 
denariorum  etc.  Ad  quas  resumpciones  ipsi  non  obligantur, 
sed  potins  juxta  statuta  ad  diligentiam  lectionum.  Visum  est 
facaltati,  quod  omnea  tales  ampHns  Stent  ad  bursas,  et  quod 
conuentores  sint  vigiles,  ut  eorum  bursales  siut  diligenter  col> 
latiui  et  inquisitiui  ad  idem. 

4**.  Quod  nullus  de  predictis  posset  se  excusare  et  ad 
non  standom  ad  bursas  paupertatem  aUegarc,  visum  est  facul- 
tati^  quod  ex  istis  chodriis  tierent  bursc  duorum  grossorum  absque 
aliqua  addicioue  vel  liereut  burse  10  den.  cum  uddicione  ad 

Seil,  grtmnrum,  d.  b.  Bnnen,  derer  Inwohner  wSchendieh  swei  oder 
drei  Oroeehen  besahlen  miuiten. 

*)  Alexander  de  Villa  Del.  der  bekannte  Grammatilter  des  Mittel» 

alters. 

*)  Seil.  kgie«Mu$,  d.  h.  fOr  die  Uebnngen  in  den  Anfangsgründen  der 

Logik. 
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maximam  4  den.,  et  si  tales  non  po«sunl  habere  tres  cibos* 
baberent  daos  Tel  unum  eto. 

5*.  Qttod  omnei  panmli  eoram  peUerentur  ad  bacban- 
trtas  et  nedum  parunli,  Bed  etiam  jam  adulti,  omnino  ad  «tu« 
diam  Inepti,  qooram  atiqni  per  4,  5,  6  yel  7  annos  hic  ste- 
tenint  et  tarnen  nicbil  seiant  nee  profecerant,  eed  multoe 
paeros  una  seomn  destmzeraBt 

6^  Sunt  aliqui  pauperes  et  abiles  ad  etadiumi  qui  non 
seimit  Bcribere,  neo  ex  jauamine  'parentiun  vel  amiooram  in 
bnraie  conseruare,  et  aliqai  ex  eii  babeot  bic  prebendas  de 
monaaterii»,  pru  quibas  qnandoqae  obligati  sunt  ad  minietran- 
dum  ad  diaina  offioia,  et  alii  personaliter  mendicando  propter 
Stadium  ae  conseraant.  De  iatis  risnm  OBt  facnltati,  qaod  se 
eooseruare  deberent  com  suis  prebendis  et  mendicitate  circa 
seolas  pardculareB,  nt  ad  Scoto»,  in  bospitali,  ad  Banctum  Mi- 
cbalem  et  sanctain  Stephanum.  Vel  eeruaretur  {nna  domns 
pro  eis,  in  qua  omnes  tales  consemarentur  per  unum  connen- 
torem  magistrum  vel  waeealariuin  et  nullos  secum  haberent 
paruulos,  sed  suis  prcbendis  incdiaiitibus  sc  in  tali  domo  sn- 
stentarcnt,  et  nullus  reeipcrutur  ad  illam  dointuu  sine  licencia 
decani  pii»  tenipoiii,  qui  prius  haberet  talem  exaininare,  an 
esset  abiliö  pru  studio  vel  non.  et  nullus  de  iiouo  adueniens 
et  (lumum  istam  iiitrun»  ultra  duos  groBsos  pro  beauio  ex- 
poaeret. 

7".  6i  isti  III  (Ii  vestre  dominacioni  ae  uniuersitati  non 
es.seiit  ])laeibiles.  *[uitd  tune  vcslra  doininacio  veneranda  det 
modoB  et  viaö,  sub  (juii>u.s  decanus  dcbet  dnre  licenciain  vo- 
lentibus  stare  in  chodriin.  qiiia  omnes  eomieniores  probibiti 
annt,  ne  aliquem  pro  t'ututo  locent  in  domibus  suis  sine  ex- 
pressa  licencia  decani  pro  tempore'. 


In  die  .«laneti  Oief^orii  congregata  fuit  uniuersitas  super 
articulis  subscriptis:  Primus  ad  audiendum  modos  per  facul- 
iatem  arcium  ex  parte  chodriarum  conceptos  et  ad  deliberan- 
dum,  quid  expediat.  Et  rccepti  sunt  per  uniuersitatem  et  ap- 
probati  isti  modi  concepti  per  facoltatem^  et  dati  sunt  deputati 
de  qualibet  facultate  duo  cum  decaniBj  qni  maBticarent  ulUmam 
punctum  melius,  scilicet  vel  seruaretar  nna  demus  pro  eis,  in 
qua  omnes  tales  conseroarentur  per  unum  connentorem  ma- 
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gittnim  Tel  waccalariam,  et  nulloB  secam  haberent  paranlos 
etc.  nt  anpra.  Et  conaentia  depatatia  in  habitatione  rectorw 
conuenerunt  in  illnm  modam,  quod  ex  daabna  chodrüa  debe- 
rent  fieri  burae  10  deDarioram  etc.  nt  aapra,  et  omnea  innenti 
priuB  in  examine  particiilari  habentes  stare  in  buraia  trium 
▼el  dnornm  ad  aie  atendum  compelli  deberttit.  Pro  aÜia  vero 
aeruarentnr  trea  domna,  qui  poaannt  aeenm  habere  pamaloa, 
aed  anb  mederamine  oerto  per  dominnm  reotorem  exprlmen- 
dum,  De  negUgerentar.  Et  exeencio  iatioa  finaliter  commiaaa 
eat  domino  rectori  et  aiiia  offidalibna,  hoc  eat  decanta  et  pro- 
curatoribaa. 


II. 

(an  Seite  115). 

Fol.  188'  Eine  Promotionsrede  des  Dr.  Thomas  Kbendorft'er  Toa 
HMelbaeh  bei  Yerleihans  der  Lieenz  in  der  medieiniselieii 

Fftenltit'). 

Collatio  in  licentia  in  facultate  medicine  domini  lo- 
h;inniR  Spardorffer  et  Mag.  lobannia  de  Muntzing, 
1462.  9.  Februarii.  Non  fuit  pronuneiata  extanc,  aed  poatea*). 

Multia  diatractna  negociia  et  aoUicitadinibiia  agttatus,  quid 
Yobia,  viri  venerabilea  licenciandi,  in  preaenciarain  coram  hoc 
laude  digno  cetu  reverendoram  patnim  doctorum  et  magiatro- 
mm  ac  aliorum  preclarorum  Tiromm  in  preaentibna  eccieaie 
et  patrie  fluctibus  sira  dictums  et  aaper  veatre  prouectionia 
et  promotionis  in  iacultatibus,  in  quibus  multis  annorum  de- 
cursibus  ncduiu  utiliter  8ed  et  laudabiliter  desudastis  pro  vestro 
ulteriori  incremento,  dum  diutius  raeditarer,  vix  exploratum 
inueiti.  Aperiens  itaque  codicem  il])Ol^tolicum,  coniectis  curiosc 
oculis,  occurrit  verbum:  ,Videte,  quomodo  laute  ambuletis/ 
ad  EpliessioB  5.  capituio  scriptum  et  nostro  proposito  me  ju- 
dicc  aptissimum. 


0  Wiener  Hofbibliotbek,  Cod.  4680,  Fol.  128»— 180>>. 

•)  In  margine:   Kxpottt  jn-o  Mag.  Nicoiao  de  RatUpona,   Pttro  MavoU 
d«  Lakk  U  Mag,  SUphano  Kv/dsrndt  de  Rain,  8.  JlngntU  i463. 
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Siquidem,  viri,  patres  et  fratres,  dura  mentis  ocalos 
«leioB  attolloy  aperciuB  cousidero,  quod  totiu  fere  orbis  ek 
presertim  inclita  Germania  oooaerBa  facta  est  Alexandria» 
qaod  leaana  angUBtias  iiiterprotatur;  sie  eniin  in  hebraicoriun 
nominnm  ioteipretationibuB  inaeni.  MundiiB  Biquidem  et  ab 
antiqua  neu  degenerat  consuetudine,  dum  omniom  tribnlatio- 
num  genera  poesidet  hereditate,  dum  eciam  obtqae  terramm 
tota  üDiueraali»  eccleBia  sab  diuersia  gemit  angaalüs  oonstitnta 
et  prophanorum  ac  reproboram  homiDt&m  bio  inde  patet  in- 
iurÜB,  lacerator  rapiniB,  vaBtatur  ineendii«,  et  omnium  calami- 
tatum  fasee  deprimitttr  et  oottidie  Bois  finibos  coaogastatur 
et,  dum  tomnltuB  eoiam  iofidelium  peraerBa  machinantiom 
dyetim  patitur,  quaai  furnoram  et  Ueiooum  kenebria  otifoBcatttr, 
Bleut  per  Salomonem  Cant.  primo  queritor  diceiiB:  ,Nigra 
BUin  Bed  formeaa,  fiUe  leruaalem,  noUte  me  conBiderare,  quod 
fuBca  sim,  quia  deeolorauit  me  boI';  super  quo  Beda  in  ori- 
ginali:  Vox  eet  ecoleBie,  que  nigra  dicitur  per  tribulationeB 
Tite  preBentiBy  Bed  decora  per  gloriam  Bperatam  reBurrecttoniB 
atque  immortalitatb;  ei^o  ait  ^noUte  me  considerare',  ideBt: 
aoUte  mirariy  si  hominibus  deBpecta  Bom  foris,  quia  sei,  idest 
perBecatio  huius  Beculi  ab  impiis  aiue  demonibua  exeitata  me 
deeolorauit,  idoBt  bumilem  et  despectam  reddidit.  Dum  Boilicet 
ei  hac  racione  insultant  perfidi  eamque  laoerant,  eonfundunt 
et  inquitiant  proprü  alumpni  et  repntati  filii  per  distortOB  mo- 
res, et  indicibilibuB  modis  opprimunt  perfidissime  Maohomeli 
aeeta  et  Sarraceui,  qui  Methodio  |  martire  referente  in  libello,  poi.  128'- 
quem  in  carcere  pro  iide  pariter  et  angolo  releuaute  fertur  de 
principio  et  fine  mundi  scripsiuse:  Jpsi  Satraceni  ante  ad- 
uentum  Antichiisti  totain  mundi  orbitam  u  iuimicc  subiicient 
proptcr  peccata  liomiiiuui  cliristianui  um,  precipue  et  coDtra 
naturain.  Kt  primuiu  regnum  Pcrsaruiii  in  scptimo  miUKli 
millenario,  quod  et  Alachumct  vi  et  doliä  legitur  obtluaisse, 
Armeniam,  Capadociara,  Syriam,  Cyliciam,  Egiptuni  desolabuut 
et  habitator«^c>  in  occisionem  et  captiuitatem  mittent.  Romauiu  et 
qui  babitant  in  ea  et  in  iusulis  niaris  in  desolatione  erit,  orien- 
taÜB  Asya  öubiugabitur  et  in  tnagna  tribulatione  eiit  supra  vires 
animai  um  suarum.  Tta  Kgiptus  et  8y ria,  bpai  uca,  que  et  caonia, 
yuiü  et  LaceUcmonia  gladio  pcribit  et  eaptiui  duccntur'.  Hec 
quia  iam  preterita  ceruimua,  quomodo  que  seeuatur  euademus? 
Undeait:  ,Uallift  Germania,  li^quit&uia  varüs  preliis deuorabuntur 
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et  malti  ex  eis  captiui  dncentar,  RomaDi  in  occisione  enint 
et  conaersi  in  fagam.  Et  replebitar  terra  lereBolima  promia- 
sionia  hominibita  a  qnatnor  TentiB^  qai  sab  celo  amit,  et  emnt 
quasi  locaste  in  maltitndina.  Et  elenabitar  cor  eomm  in  mtr 
perbiam  et  lequentar  ezcelaa  ad  tempiiB  constitntiun  eis.  £t 
obtinebunt  filii  Ysmahel  introitum  ab  Oriente,  ab  aquilone,  me- 
ridie  et  occidente  et  eront  otnnia  mh  jngo  eomm  et  tribnto.* 
Unde  poBt  multa  concladit  Methodias,  quod  et  indncit  M.  in 
bystorüs:  ,Fatiintni  aatem  est,  ut  exeant  adhnc  semel  filii 
Yamahely  et  obtinebant  orbem  per  VIII  ebdomadas  annorum, 
idest  Ivi  annos  et  rocabitar  iter  eorum  via  angastie,  quia  pa- 
trem  eoram  Yamahel  vocanit  dominas  Dens  Pharaj  ideet 
onagnim.  Interficientes  aaoerdoteft  ibidem  com  malieribas 
dormient^  ad  sepulohra  sanctoram  ligabnnt  jnmentai  et  hoc 
pro  neqaicia  Christianoram,  qai  tnno  ernnt.  De  quibns  di* 
oitur:  In  noQiBsimis  diebas  emnt  homineB  se  ipBos  amantea 
etc.  cupidi,  elati,  superbi  etc.  prout  presago  spiritv  apoetoIaB 
eoB  prenidit  affuturoB  2.  ad  Tbyraotbeum^  3.'  Hec  tremenda 
mortalibas  afEiitara  rolui  deducere,  nt  quisque  videat,  ai  bii 
dies  ipäum  comprebendant  tribnlatioDis,  qaomodo  pOBiit  can* 
eins  ambulare,  instar  nancleri  pradentis,  qui  videns  furentibas 
ventis  aboriri  tempestatem  et  flactiaagos  tarbinea  in  tunmlos 
eleuari  procellarum,  tunc  non  ad  litora  tugit.  ubi  se  fluctus 
feruentius  eritrunt  et  »aues  turbo  ut  in  gulfis  fVan^'it.  sed  com- 
mitioria  pehigi  proruiida  cünsceiulit  ciiucius.  Sie  niniirura, 
.  cum  iain  huiusi  suculi  terminus  appropiuquat,  j  quasi  circa  lituß 
suum  mundanus  feruor  ebulit  seseqiie  in  perturbationis  ac  su- 
perbie  cuniulos  en'jjit,  et  qui  in  prcieritls  seculi  veluti  iu  pe- 
lagi  profuiiditatc  <j^uo(ianijuodo  traaquillus  extiterat,  nunc  circa 
tinis  sui  litus  pcstilenter  exestuat,  ut  appHcaates  quiqne  dis- 
oriiuen  naufrai^ii  vix  euadaiit.  Ht  liic  niundi  statu»  Hnali»  juxta 
prelibata  de  luxuria  nascitur  et  quod  nature  contrarium  tjat, 
de  voluptate  rite  af'flictio  gcneratur. 

Et  quia  ab  euo  patruiu  uostrorum  hec,  quo  prelibata 
sunt,  fuere  iuuisa  mala,  et  ab  apostoln  nobis  teinpora  pre- 
scripta  videiitur  astare  pre  toribus,  merito  erf^o  omiiil'Ud  di- 
citur:  ,Videte,  quomodo  caute  arabnleti^*^  fpiasi  dicatur  pro- 
uidc  considcrate,  (juomodo  caute  et  orditialc  conuerscmini  et 
viuatis  in  medio  natioiiis  deprauate,  uon  quasi  insipicntes  et 
iniideles,  qai  exortes  sunt  sapientia  vera,  que  Clii'iatua  est. 
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sed  Qt  fideles  et  sapientes,  qui  voiara  sapieotiam  possident  et 
in  86  Chriatam  inhabitantem  habent.  Et  causam  subiungit: 
yRedimentes  tempns,  qaoniam  dies  mali  sunt',  et  quid  est  tem* 
puB  redimere,  nisi  opera  bona  et  atilia  faoere,  digna  remune- 
ratione,  et  praua  fagere,  digna  condemnatione?  Qni  enim  talia 
factt,  tempns  sibi  datmn  ad  merendnm  redimit,  qnia  in  snam 
aalatem  iUnd  aecipit;  qnia  dies  malt  sunt^  idest  in  eis  a  per« 
uersis  bominibns  pessima  babitata  snnt;  sie  et  domas  vel  pa- 
tria  mala  dicitnr,  qae  a  malis  babitatoribos  possidetnr,  qua 
de  re  verendum  est,  mnltas  terras  opimas  Dei  natu  coDuerti 
in  salsnginem  ob  snornm  incolaram  malieiamy  ut  sit  sibi  celum 
enenm  et  terra  erea  et  immutata  omnia  victui  bumano  neces« 
saria.  Unde,  patres  et  fratres,  Tidete,  ut  et  quomodo  jnxta 
tbema  et  tos  cante  ambaietis  et  nedum  caate  per  gradus 
circumspectionis,  nt  innnit  tbema,  sed  et  pure  per  gressns 
jnste  affsctienis  ad  prozimum  et  sancte  denotionis  ad  Deam^ 
de  quibos  apostolos  ad  GaUtbas  ö.:  ,Spirita  ambulate  et  de- 
sideria  carnis  non  perficietis  et  qnod  neeessariam  etiam,  ut 
ambuletis  boneste  per  gcstos  cbristiane  eonnersationis,  unns- 
qnisqne  ad  se  ipsum,  qaia  dies  mali  snnt.'  Uude  merito  con- 
cludo  cum  apostolo  geueraliter  omnes  affatim  alloquendo :  ,Vi- 
dete,  qaomodo  cante  ambuletis',  quod  fuit  tbema. 

Que  quidem  verba,  etsi  sint  omnibus  ad  monimentum,  Fol. 
iipccialiter  tamen  esse  yidentnr  dicta  pro  cantela  medicorum, 
bumanorum  corporum  cnstodum,  quorum  dignitas  facile  agno- 
scitur  auctoris  sui  cognita  sublimitatc;  non  enim  viiis  precii 
aut  degeneris  potest  conditionis  suspicari.  quod  sacra  manus 
ipsa  Dei  de  limo  tern;  orig-inaliter  contiiixit  et  celestis  flatus 
in  vitalem  subsiuuiiani  aüuuauit.  Iloiniiieiii  dico,  quem  secun- 
dum  po.st  se  presidem  disposuit,  hubentuni  in  ^se  dignitatem, 
qua  cuiictu  ammata  precclleret  et  sibi  soll  seruieiis  iinperaret, 
cui  et  celura  in  die  lucis  splcuduie  vestiuit  et  solis  fulgoribus 
decorauit,  uoctem  vero  claro  lune  speculo  et  astrorum  fulj»^ore 
vario  illustrauit,  ut  post  diurnum  laborem  requies  mortulibus 
preberetur.  Ecce  et  propter  hominem  alternantiir  vicibus 
tempoi-a,  frondegcunt  silue,  umenanlur  caiupi,  prata  rident, 
animancia  cuneta  diuersis  usibns  procreata  fctus  edunt,  pareiit 
imperio,  obsequio  se  subieiunt  hominis,  quem  niedicus  tam  in 
»anitate  quam  in  ep^ritudine  in  suam  su.scipit  hdem,  ut  eo  mi- 
oistrante  iii  sanitate  pcrsistat  et  lapsus  ab  egritudiue  conua- 
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lescAfc.    Videat  ergo,  quomodo  caute  ambulet,  oe  ipsoni  sva 
incaria,  ignauia  Mit  inercia  negligat,  a  boDO  ia  peyiu  aat  a 
lapsn  reparabili  in  morbam  incnrabilem  iiae  mortem  dedacat; 
alioqttin  craMam  suara  negligentiam  quis  potest  excueare  a 
culpa  mortali  et  reatu  interpretatiui  liomicidii,  ae  per  hoc  nota 
et  penis  Irregularität is  inuolui?    Qua  de  re  cauon  ad  anrea 
de  qualitate  et  etate  ordini8(l)  dicit:  ,Coaaalitur  medico,  ne  pio* 
moueatur  ad  aures/   Kam»  et  medicia  caute  videndum  ac 
ambttlaudum  est»  ne  egris  pauperiboa  eorum  eooailia  et  au« 
xUia  pOBtulantibuB|  ne  Bibi  proximb  possetenus  Bubtrahant 
talia  ae  per  hoo  sint  occatio  eisdem  laptuB  ad  vite  sue  peii- 
cula,  sicut  enim  seenndum  AuguBtinum  in  breuiario,  Bermone 
34^  yPascenduB  est  fame  moriens,  si  non  paniBti,  occidiBti', 
ita  medicuB,  qui  conuenienter  poteat  oecurrentem  Bibi  ^p'nm, 
ioBtantem  et  petentem,  salutia  anxilium  ocenrrere  negUgit,  yIx 
immuniB  a  peccato  erit,  ex  quo  unicuique  Deus  maadauit  de 
proximo  buo  £ccI.  31.  «AuBCultate  ergo,  ut  caute  ambuletiB', 
ne  de  vobia,  quod  absit,  illud  verificetur  metriste:  ,Ip8e  licet 
▼enias,  non  bib  comitatua  Omeri,  si  nil  attuleria^  ibis  Omere 
foras'.  Mortem  enim  languentibu«  probatur  infligere,  qui  haue 
non  excludit,  cum  poBBit  excludere,  ut  Ixxxüi.  diBtinctione  in 
principio,  ubi  glosa:  ,Mediou6  debet  pocius  gratis  curare,  quam 
mori  permittere,  nedum  pauperem  sed  eciam  diuitem.' 
Fui.  i3ü>:         Rursus  et  caute  ambulandum  est  medicis,  quorum  ars 
non  ab  acribologia,  sed  ab  experieotia  Bumpsit  ezordinm,  sed 
ut  testatur  Ypocras:  ,Vita  brems,  ars  longa,  expergentia 
fallax.'    Quibtts  satis  concordat  beatus  AmbrosiuB  super 
psalmo  37:  ,Ars,  iuquit,  medicine,  nisi  de  vulnere  sumpsit 
exordium,  dum  prima  etas  humani  generis  docuit  alios,  quod 
sibi  profuit,  et  sicut  vuinus  suum  sanauit,  aliis  ostendit  et  sie 
usus  artem  feeit,  et  egritudo  mi^sterium/  Ipsa  etenim  prima 
et  vulida  secta  medicine,  quam  expergentia  non  coniectui'a 
forinauit.    Item  ab  experientia  et  practica  medici  vocati  sunt 
et  ab  ca  succurn  (|iiendam  cctcre  secte  siie  virtutis  acceperuut. 
Non  uiiuuö  caute  ambulandum  (»ciam  est  mcdicu  ob  negligen- 
tem  fortassis  compositioacm  Bimplicium  corruptorum  ab  apo- 
tecario,  qui  juxta  vulgatum  crebro  pr<inerbium:  ,Dant  qui  pro 
quo  et  iimum  pro  coco*.  Idco  Anlb^osiu^^  G".  Kxameron  dicit, 
quod  ,medicorum  est  opus  herbarum  potcstates  iioscere.  Hinc 
euim  inoleuit  medencii  usus.    Medicina  enim  antiqoior  berbis 
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curare  consueuit  et  Bueeisy  nec  ulla  tirmior  sanitns,  quam«  que 
salabribua  reformatur  alixuentis/  et  enbdit:  ^Herbis  certe  vxd' 
nera  sperta  clauduntur,  berbis  intern»  oarantur.'  Ipsa  enim 
cnra  per  tinipUcia  cercior,  naturalior^  compendiosior,  faoilior 
et  utüior  et  omnibus  tolerabilior,  et  beatue^  qui  in  ea  foerit  peri* 
tior.  Aadeo  dieere,  me  qaendam  nooiBse  medioum  et  pacien- 
tem,  qui  oyaticam  curanit  passionein  per  timplez  yalori«  ebuli 
infra  diem  nataralem.  Unde  nec  hoe  foit  dignum  speeteonlo, 
dieente  leronimo  eectindo  contra  louinianiim:  ,Legat,  qui 
ynlt  Arietotelem,  Tbeofraatum  in  proea^  Marcellum^  no- 
strum  Flaecum  in  metro,  Plininm  quoque  et  Djoscoridem 
et  ceteroe  tarn  phyeicoB  quam  mediooty  qui  nuUam  herbam, 
nullum  lapideniy  nnilum  animai  tarn  repUie  quam  yolatile  at- 
que  natatUe  non  ad  aue  artis  ntilitatem  referant,  et  qaed 
omnie  egxitudo  bumana  hiis  ourari  possety  ei  eorum  virtns  ha- 
manittts  ad  pienum  nosceretur. 

Ceteruin  sunt  adhuc  raulte  a  medicis  cautelc  seruande 
ciontru  sua  et  {nieiüiitiuiii  jjcricula  tarn  in  doai  nceptoium,  in 
<|iutliLato  t'<;ronrm,  in  habitudine  et  respectu  asirorum,  quam 
in  i'ortiiudine  uui  debil itate  naturalium  virium,  circa  que  me- 
dicis  cauto  ambulandum  est. 

Videte  ergo,  carissimi,  et  ut  finem  verbis  imponain,  quo-  FoL 
modo  caute  ambulotis  in  complcxionum  bumanarntn  diseretione, 
in  causarum  egritudinmn  dlscussioiie,  in  curae  morborum  nio- 
deratione,  ut  tideles  innen iamini  censoreB,  nedum  egritudinis 
Bed  et  aanitatis  et  neutralilatis,  non  ut  quidam,  qui  dant  ver- 
botenUB  egris  Sanitätern  et  sola  voce  coneeruant  neutralitatem, 
quibuB  omnino  niobil  deesse  se  jactant  in  premiBBi«  preter 
effectuS)  si  deBideratur  operiB.  Et  dum  causam  egritudinis  in 
yeritate  nesciunt,  se  diu  preuidisse  et  docent  et  eonfingnnty  et 
quid  plura,  cum  eos  audis  ?  Videntur  mortuos  auBcitaro  posse, 
sie  intoiiantes  altisone^  ut  nec  KBculapio  nec  Hercurio  credantur 
inferioreB. 

Jlec  non  ad  iiisuggilaüonein  practicoruni  inediconiiii  de- 
dux!  in  medium,  scd  ut  parciores  verbis  sitis  apuil  vestros 
pai'icntes.  Vos,  fratres  carissimos.  aininoncü  tt  prccipuc  in 
hiis,  que  pronostica  vestre  tacukatis  dinoscuntur  excedere. 
C^ua  de  re  Etlilcus  in  siii!*  cpistolis  aiebat  Orac  ius:  ,C^uod 
medicoruni  est,  piuiuittuiit  niedici,  tractant  fabrilia  t'abri',  ubi 
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auieiu  premittitar  in  sententi*,  ,quod  non  audet  quisquara  mini- 
strare  egroto  abrot»nuiii|  oisi  qui  dare  didicit.'M  Idem  etimm 
doctiadmiu  leronimus  indacit  ad  Paalioum  de  oinnibus  sacre 
leriplnre  libruu  Qaid  est  ergo  medicornm  proprimn^  iiiti  aeire 
CMISM  morborom,  simpHcinm  vires,  medicinaram  GonpoutiODes 
et  earom  profundis  in  egritadiniboA  tarn  in  dosi  qiuun  ngnontm 
et  lamlnarium  aapeciibas,  quod  (i)  tarn  provecte  etatit  quam  ja- 
neoibus,  viris  et  femiDis  debilM  applicationes  discernere. 

Bie  enim  agendo  et  yob  caate  ambniabttta  et  laadem  ho- 
min  um  nanciioeinini  in  terris  et  apad  srnnmum  medicum  im- 
maroessibilem  gloriam  obtinebitis  in  oelia,  Ohriatnm  domininn 
in  secuta  benedictum.  Anaen  Nunc  quantuin  ad  tertinm  prin> 
cipale  deicendendoy  qnia  jnxta  Sapientis  dogma  bonornm  operam 
glorioaue  est  fractns^  vos  etc.  in  premium  laude  dignorum  ve- 
stFOrnm  openim,  gradu  licentie  in  inclila  vestra  faeailate  habea 
insignire  miedieine.  Auctoritate  igitnr  .  . 


III. 

(zu  Heite  121). 

Wiener  Apothekerardnang  Tom  Jahre        1d  dentseher 

Sprache.  *) 

Fol.  185*  Wenn  dj  kunst  der  ercsnej  erfanden  ist  worden,  damit 
das  mensch  gesUlcht  ist  Sachen  raeang,  haÜ  and  hofnang, 
und  sich  dy  menschen  vor  kranchait  beschirmen  und  be- 
halten, und  ob  ty  kranch  wei-den,  sich  durch  Qots  hilff  und 
der  erczney  in  selbs  wider  helffen:  gepfirdt  Ans  doctoribns 
zue,  mit  allem  vleia,  den  wir  vermflgen,  und  mit  aller  erfor- 
schung,  dy  wir  mugeui  petrachten,  damit  sAlich,  dy  dArstik- 


Hör.  ep.  II.  1.  114. 
*)  Hi«r  ist  folgender  Sata  angedeatsts  Quia  pari  pa»M  bkmime»  «um 
Pdro  preetdenU  Nieolao  deereutrunl  <re  ad  §»ptdehi'wm  vacmm,  mXHed  ad  «ui- 

^a/trtUf  soUuvi  .  .  . 

*)  Die  Formel  ist  von  Eboiidorffer  ntir  .mpodpntft. 

*)  Wiener  Hofbibliothek,  Cod.  &3i>6,  Fol.  1Ö6*  H*  D.Traus  h^reit«  von 
Jofl.  Chinel  iui  Oe«terreichi«cheu  Qeachichtsforächer  1.  (Wien  ti.  60—63, 

aber  nicht  gans  tadeUos  TeHMfentlielil. 
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lieh  und  mit  schalkait  praoticiireDy  sQfld>niiig  der  laeuicken, 
tAttang  und  mftrdrej  hinfur  nymer  sol  g«statt  noob  sogMehan 
werden. 

Dmniml»  Eam  ersten  seest  dj  facaltet  toq  wegen  der 
frejhMt  und  ordnng  des  hejligen  ooncüij  su  Pasel  und  attch 
der  newD  frejhait  nnsers  allergoAdigisten  herren  herren  Frid' 
reich,  kayser  des  hejligen  Römischen  reieh  und  merer  des- 
selbigen  reich  etc.,  das  chainer  emperiens  cder  jemanez  fr&f» 
lieh  d&rff  wider  wissen  und  willen  der  facnitet  su  Wyenn 
practicairen,  nur  alain  er  sey  ain  bebArfer  doctor  in  einer 
nntuersitet,  desselbigen  haben  sfillen  yolkAmenew  erkantnflss 
durch  offen  brief  oder  aeugnAss,  oder  das  sieh  ain  sAlicher  geh 
SU  respoodiern  offenlich  vor  der  facultet,  domit  sein  kunst  sey 
offenlich  erscheinen.  |  Und  das  sAlichs  sein  ▼olkAmen  veruol-  Fol.  186 
gung  hab,  ist  not  ettlieh  Statut  insunderhait  zu  behalten,  da* 
mit  nit  geben  werd  sta^  Abel  in  tuenn  und  an  practicairen 
mit  schaden  der  menschen,  zum  ersten  von  den  apotekeren 
und  darnach  von  den  doctores. 

Item  daz  erst  von  den  apotekeren. 

Daz  chain  uijotcker  wider  duz  vorgeschrlbon  {^epot  der 
facultet  orczney  diirfF  geben,  als  verpoteii  ist,  weder  durch 
sich  noch  durch  ander  yemant  zurioht  hayrolich  oder  offenlich 
oder  durch  ander  weg. 

Item  das  ander  von  den  apotekeren. 

Daz  kainer  dArff  scharffe  eroaney,  dy  mit  sorig  ist,  aas- 
geben mit  oder  nach  vordrung  aines  yetz  aus  seiner  apo- 
teken,  als  ist  dragana  laxatiua  oder  ander  pnrgaczn  oder  pil* 
lule  gere  etc.  Nur  alain  es  sey  mit  willen  oder  geschAfk  ains 
doctor  der  facultet  oder  ains  sAUchen,  der  mit  wissen  und 
willen  der  facultet  hab  an  praetialren. 

Item  daz  dritt  von  den  apotekeren. 

Nwn  rätt  euch  dy  facultet,  wenn  überflussiklich  werden   Pol.  186» 
geseczt  dy  gesecz,  nur  alain  ay  werden  mit  starker  haundt 
gehalten,  damit  ir  ain  oder  zweu  &nter  euch  erweit,  dy  do 
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▼«•t  halten  i^Iioh  statn^  wellan  dj  anderen  mit  trew  nnd  war^ 
liait  Terspreehen  sMich  itatnt  nnserprochen  ae  haldea,  und 
ob  ettlicher  dawider  t&t,  damit  vy  sAiiclien  an  genad  sein 

■traff[en]. 

Statuta  doctornm. 

Daz  erst,  ob  ettlicher  apoteker  d&rBtikÜch  oder  darcb 
ander  weg  wider  dy  vorgemelten  Statut  handlt  und  daz  wissen 
w&r,  daz  durch  doctores,  sunderlich  in  der  facultet  erforst  B&ll 
werden  oder  durch  ander  leut  erchuntt  werden  aol,  pieten  wir 
allen  doctoribae  und  allen,  dy  der  facultet  angehören,  damit 
kainer  s51ichem  apoteker  ain  recept  in  sein  apoteken  achreib 
oder  daaelbs  las  kumen,  sunder  all  sein  pacientes  von  der- 
selben apoteken  fuder  treib  und  sy  danron  w^r,  nnd  ob  etUl- 
eher  der  facoltet,  der  mynat  oder  der  maist,  wider  eftlichs  pot 
tät,  so  sol  der,  ob  er  doctor  ist,  an  alle  gnad  ans  der  facultet 
excludirt  werden,  so  lang,  damit  er  genAg  gestrafft  ward.  { 
Fol.  186^  Und  ob  ain  ander  nit  doctor  w esset  ain  Beliehen  apoteker, 
der  861ich  Statut  flbertr&t  und  der  facultet  oder  dem  techant 
nit  chundt  tftt,  so  sol  er  sich  nit  freyen  aina  gradum  in  der 
'  ercaney,  so  lang,  Ancs  er  gnad  erwürb. 

Das  ander  Statut. 

Darnach  besleusst  dy  facultet  zu  gunst  der  apoteker, 
damit  nit  gesehen  werd,  das  dy  doctores  sein  in  Ungunst  oder 
sehadhaftig,  das  ehainer  unser  facultet  d&rff  raten  ettwaa  ae 
nemen  an  den  wArcsleren,  aunder  alle  eraney  in  dy  apoteken 
aehreiben  oder  schaffen,  and  ob  ettwer  dawider  tftt,  der  sol 
ungestraffik  nit  beleiben. 

Das  dritt  Statut. 

Nwn  raer  pewtt  dy  facultet,  daz  ehainer  unner  facultet 
dÄrff  gcen  zu  kranchen  mit  ainem,  der  do  practiczirt  au  willen 
uud  wissen  der  facultet,  pey  der  vorgeschriben  peeu. 

Fol.  vierd  ordmanczen. 

Gefeilt  der  uniuersitct,  daz  sy  suIIen  peysten  den  apo- 
tekeren  zu  vertreiben  dy  wArczler  und  sunderlich  mit  kraft 
unser  freyhait  von  dem  Römischen  kayser,  der  yn  jm  halt, 
das  man  sy  in  der  stat  nit  sol  leyden. 
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Das  fünft  Statut  Ton  den  klosterleuten. 

Gefeit  der  fiu^altet,  das  all  klosteiiiraweny  dy  do  praoti- 
cairen  oder  ercaney  yerkaiiffen  oder  dArstiklioli^)  auBgeben 
ale  wasser  und  criBtir  ete.,  werden  dervon  gewerdi  durch  pey- 
stand  der  apoteker  mit  der  bischofen  von  Paaeaw  brief,  der 
do  anoh  iu»  au  ainem  priuilegiam  gegeben  »t  worden;  und 
^  ob  ettlicfa  klosterlich  personen  durch  ir  hochfart  dikreten  wider 
edlich  Statut  au  tuen,  dye  nit  under  dem  von  Passaw  sind,  so 
sullen  wissen,  das  chainer  der  faeultet  in  iren  kranchaiten 
sollen  noch  wellen,  weder  durch  pet  noeh  gab,  raten  noch 
pejBtand  tAn,  auch  das  dj  apoteker  chain  sAlioben  kloster- 
lewten  ainerlay  eresney  sein  mittailen,  weder  umb  gelt  oder 
gepet 

Item  dy  obgeschriben  Statut  und  ordinaczen  sind  gemacht 
und  presentirt  durch  dy  hochgelerten  doctores  der  hochwir- 
digen  uniuersitct  zu  Wieno  den  apotekeren  daäelbs,  äub  auno 
M^'.cccc.lxv  CLC. 


Erwirdigen,  hochgelerten  doctores  der  faoultet  der  eres-  FoL  ibt* 
ney.  Als  ewr  erwirdikait  uns  apoteker  und  burger  au  Wyenn  ' 
ain  gesohrift  geantwurt  habt,  so  inn  ewr  begerung  ist,  das  wir 
apoteker  kainen  empericj,  der  do  practiczirt  in  der  stat  su 
Wyenn,  chain  erczoej  geben  noch  machen  selten,  und  ander 
stukch  mer,  dy  in  der  geschrift  begriffen  sind  etc.:  auf  das, 
erwirdigen,  hochgelerten  doctores  der  erczney,  pitten  wir  apo- 
teker ewr  erwirdikait,  das  ir  sMioh  begerung  yecsund  an 
lasset  gesten  von  wegen  der  groseen  switrAcht  und  Verder- 
bens^ dy  yecsund  in  dem  land  Österreich  und  in  der  löbli- 
chen stat  zw  Wyenn  ist,  auch  auf  ain  künftigen  purgcrmaister 
und  rat  der  stat  Wyenn,  so  der  bestAtt  wirdt  durch  finsern 
allergnädi^isten  Herren  den  Römischen  kayser  etc.  Was  dann 
wir  apoteker  raten  und  dycncn  sullen  mitsampt  unserm  purgcr- 
maister  und  rai,  sein  wir  dea  willig  etc.  ^) 


Im  Orig. :  durlikUch. 
*)  DioMs  8cliretb«i  d«r  Apothoker  an  die  BMdieiniflch«  Faonltit  Iblgt 
in  der  Ha.  uamittelbar  auf  die  ApotiiekeroidiMuiif. 
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A. 

Aalen. 

Mag.  Nicolaus  de  Aulon  107. 
Abftcb,  t.  F^nulnmkeh. 
Aieh  (Afehaeh  oder  Eich). 

loltannM  Ajoh,  jnr.  oul  doctor, 
postea  episcopuH  Eystetensis  14» 
17  (Aicbt  AichMh),  19,  24,  36. 
Aichlperger. 

Mag.  lobannes  Aichlperger  de  Novo- 
foro,  olBdalifl  eniiae  Patav.  7S,  77. 

ÜMg.  löliaiuiiea  Aigvl,  doetor  med. 

2,  1J8. 

AlbertuüY.  princepa  Anstriaeff  1439),6. 
Alberto«  VI. arobiduxAuatriae  (tl463), 
85,  III. 

Mag,  lohanoea  Aldhana  de  Qol^eif , 
doctor  med.  79,  110,  184^  147, 

Iftl,  208,  210. 
Amberg,  s.  iiair, 
Amman. 

Mag.  ErMmna  Aminaii  de  Eatbpona 
88,  93,  189,  819. 
Anna,  Tetula  practicans  169,  170. 
Arensdorf  (oder  Amsdorf),  s.  IWsr. 

Augsburg,  s.  ZeUer. 
Aolon,  8.  Aalen. 

Leonardna  Anrilabfi  de  Znojmia, 
beee.  art  et  moL  med.  188,  918, 
914. 

Amee»  Ahnen. 


Baireutii,  ».  Kuerrendorff^r. 
Banibei|f. 
Mediew  de  Babeiiberga  179. 

Barco. 

Burckardns  Barco  de  Mergenpnrck, 
baoc  arL  et  m»!.  med.  198,  817. 

Basel. 

ConcUinm  Baail.  60,  76,  119,  243. 
Banmgarten. 
Ifag;  lobamieo  de  Paumgarten,  arl 
et  med.  doctor  3,  4,  6  (PAnparten), 
7,  8  (Pampartiiert,  10,  12,  LS,  16 
(Pawngartner),  18,20, 23, 28, 35,36, 
d8vPaaDgarttner),(t  1446,2.Aag.). 

Hag.  loanoea  Bell  ex  Larkb  prope 
Haganeiam,  acoL  med.  919, 
Benedictbenren,  e.  Swtib* 

Berching. 

Ma^.  LeutiarduH  do  Perohing,  Tice* 
rector  univ.  146. 
Berenhardus  apothee«riM(aromatariQt) 

191,  998,  999,  980. 
Bemhardii»,  Hag.,  a.  Aryir. 
Bienna,  8.  Wien. 
Bluvienan. 
Nicolauü  Blumenaw  de  Torn,  »ool. 
med.  214. 
Bologna,  UniToraitit  994. 

Uag.Oeofginft  Rnt^rh^adeDinekela' 
pahel,  acol.  med.  816. 


Digitized  by  Google 


248 


BrautiRH,    Bjf»äU!r,AJalMa,  Traun,  Neit- 

man. 
HroälHU. 

MBg.   Procopius   de  Wratblavia, 
baec.  med.  7,  16«  16. 

—  ötepliaiiiis  do  WratUIavi«,  doetor 

med.  77,  78,  7»,  80. 

—  ».  auch  (Serdan. 
Bruniia,  8.  Braunau. 
Bulderetortr,  it.  Wullersdorf. 
Bunslatt,  b.  SenßHetim, 
Bürger. 

Mag.  lobanDOs  Bürger  825. 

C 

Caspar. 

Mag.  Caspar  [de  Ingolaladl],  acola- 
sticua  ad  8.  Stephaiium  168,  164. 

—  S.  (?r»e»*<ni/)r/iv7(. 
Castrum  MAria&,  ».  UarcuK 
Cellerf  &.  Zelltr. 

CUAr. 

[Conndiu]  Collis,  poeU  228. 
Certntnu,  ».  Oervu$. 

CtrcuH. 

Map.  Uflalricus  Corvus  PatAvienHis, 
doctur  med.  21Ü,  fJLl  (Cervinu»). 

Mag,  Bapertus  Chleycser  de  Salina, 
scol.  med.  129  (Mag.  RDperiu»), 

•213. 

Ch'>r. 

loliaiino.s  Chol  10. 
Ciloriirv. 

Mag.  Engclburtus  CSlöroer  de  West 
ualia,  icol.  med.         818  (de 
L«mego). 

Chiielattdf  a.  Kudtatdt, 

ChtUiner. 

Hfig.  Lconarilu.H  C'huUnor  ex  Pomi- 
uio,  scol.  med.  219. 
Cibiniitm,  s.  Hermaniiatadt. 
Cilll. 

Domians  Zilie  61,  64,  66,  77. 

('lomens  maj^ister  31. 
Conr.ndtis.  Mag.  s.  PrautU 

—  apuUiucariu«  1^. 


CrititannuH,  dum.  222. 
I  Ciutpiuianut. 

lohannes  Cuspinianus  ScbweyBfor<- 
I  densift,  poeta  laureatiia  809,  810, 
I         225,  •J20.  'J.'iü. 

Cjriacos  cirucgicua  81. 

I 

I  Daiüul  noopbytu£  58. 
\  DelfintH  emperieua  57. 
:  Diekld,  a.  TiekteL 
j  Dinkelsbühl,  s.  Bot»^a, 
Ditiim.ir.M-lifti,  8.  Wdinger, 
Dormrieder, 

Mag.  Andreait  DuriLsrieder  de  Na* 
purga,  mag.  Tibingonsb,  scol.  med. 
824. 
Dolealon», 
Mag.  Martinus  DoleatoHs  de  Lay- 
baeo,  aeol.  med.  :ilö. 

£beiidor/er. 
!      Mag.  Thoni.s  "^V!!  endi»rforj  de  iia»el- 
I         pach,  an.  ut  timol.  doetor,  super- 
iutendeuü  uuiv.  ttl,  106,  236. 

Eöerhardi. 

Mag.  Ulrieita  Sberhardi  de  Ken- 
buig»  claoatrali,  art  et  med. 

doetor  178—180,  182,  184,  185, 
187,  209,  217  (t  144)7,  21.  Jan.). 
Ebersdorf. 

8igmundu8  de  Eberetorf,  magifiter 

camerae  Kegis  Born.  60. 
lohannes  preabytor,  pleb.  in  Bbeit» 
torf  96. 
Eggcnburg,  b.  Str  ein  in  ff  er. 
F.fjl.cHpei-g»,  civis  Vieoneoni  91. 
£ibo8tUal. 

Mag.  Pauluü  de  Eybestal,  scol.  med. 
818. 
Eich,  a.  Aieb. 
BinhaUldt,  a.  Aieii. 
EgUnger. 

Mag.  TInyiirieu.s  EygUiiger  ex6tting, 
Hcul.  med.  230. 
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%ial«*  (BgMilktt  EffiOmr)» 
Map.  Michael  Ejstler  ex  Pntwiuiw, 

art.  »  t  med,  doctor  199  (Mag. 
Mibael  ex  Bninti.n^  JO«,  201,  204, 
•209,  2i;t,  -J-Jl,  Tl'l,  -l'lb. 
£li8abctba   vidua   Alberti   11.  regb 
Romanorum  26. 
(EnÜi,  EiUUn). 
lohannes  Entel,  «pothee«riiia98,99, 
123^  149. 
Emendetf  (Oron^)»  «.  iVjjroM. 

loanncs  Eucziaoer,  doctor  med.  224. 
£piit9hatcjsen. 

tieorgiaa  Epüahawson,  judex  civil, 
ytonn.  124. 
Erfurt,  Univendtlt  14. 
—  Dom.  Petnu  de  ErdfordU  laS»  184. 
Erlengut  6»,  Note  2.  ■ 

Aodreats  Emuui  de  Aiuae,  becc. 
med.  212. 
Enut. 

lolttnnea  Emat,  ektU  Vieno.  lao. 
Enbigen,  a.  MeMm. 
Eacbenbach,  a.  SUgUr. 

P. 

Conradns  Falch  ex  Tabingen,  aeol 
med.  821. 

Foldkircli,  s.  Bonruthub. 
Ferrara,  Universität  27,  61. 
Feucht,  s.  HuU, 
Feuchlner. 

Mag.  loliauues  Fouchtner  de  Mul- 
dl&rff  128. 
Fiadüng,  a.  ü&«. 
Fladnita,  a.  (TmnIi^. 
JTacAtaer  (Flecier). 

Maf.  lohannes  Flochtnor  d»  Hors- 
pcrgk,  (loctoi  med.  216,  228. 
Fotczian,  a.  Volczian. 
Franck, 

Haip.  Petma  Frsnck  de  Wienna, 
aeoL  med.  217. 


Frankflirt. 

lohanne»  de  FranKf  nflia.  jur.  r-aiion. 

dnctor  t7  (loli.  Huueusia),  lt>  (Ui- 

jiensis),  33 — 36. 
Freiburg,  Universität  bö. 
Freiaing. 

[loltannaa  Grftnwalder]  eard.  et 

epi«c.  Frising.  60. 
Fridericus  III.  Imp.  21,  32,  37,  .19,  61, 
104—106,  III,  119,  131,  133, 
136,  139,  147,  160—161,  166, 177, 
203,  20Ö,  225,  229,  243-246. 
(ex  8tiria  anper  Anasum),  pedellua 
ha.  med.  12«,  127, 186, 149, 160^ 
163,   160—162,  167—169,  172, 

nr.,  182,  ino,  103, 197, 198,217. 

—  Foedericus,  s.  Qraatl, 
Froer, 

Mag.  Marquardus  Fröer  de  Weia- 
aach,  art  et  med.  doctor  47,  49, 
«8,  M»,  6t,  68,  74,  78,  79,  84, 

86,  87,  90,  96,  102.  207. 

tVu  (Fretrr,  Fru). 

Mag.  Casp;ir  F.  «Ic  Tetnaii^r,  art. 
med,  doctor  47,  4y,  59,  61,  62  — 
64,  73,  78,  84,  86,  98,  100  (Mag, 
Caapar),  106  (C.  de  Tetenhaun), 
107  (frator  magistri  C.  F.  de  Tet- 
t«nhavm  i,  '_'n7,  23H  (C.  d.  Thett- 
nani),  (f  1460,  Ö.  l>ec). 
i  Frnetrunkch. 

ÜHualdus  Frnetrunkch  ex  Abach, 
doctor  (?)  mod.  209. 

G. 

GnltriH  ( GabrMit). 
lobanno»  Gabrielis  ueoph^tus  25,58. 

Mag.    Caapar   Gftwnesdwffer  de 

Wieuna,  »ool.  med.  213. 
(iasmanKdorff,  a.  Goaimaanadorf. 

T>r.  Mathias  GasHur  224. 
G^nptrger  ( GeiuperjerJ. 
Mag.  Stephjintw    Geiuperger  ex 
Patavia,  art.  et  med.  doetor  187, 
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lltJ  (M«g.  Stophanus),  2(>i», 
211,  218. 

M«g.  Petras  G«m]M  d«  Pftarldrehen, 
aool.  med.  218. 

Georiii««. 

Qeorius  iiu  Lederbof,  empericus, 

103,  1Ü4. 
Oeoritt»  a|ioth0cariti»  80. 

MiooUnt  Gerdan  de  Bntblevia, 
»toi.  med.  21S. 

Mag.  Georius  de  Giengen,  theol. 
doctor  107. 

Stepliamu  Glaser  10. 
GmuDden. 

MafT.  Johaune»  de  Gmaiuien,  vice- 
cancellarius  9. 
s.  MüggeL 
GOrlits. 

Nycolaiie  de  GSrlios,  He.  med.  8^  0. 
0«gker. 

Hag.  Eh-bardus  Gopker  de  Trae»'en- 
manr,  art.  vt  med.  doctor  'J?  (Er- 
liardus  dö  Trajsnia wr),  lÜU,  132, 
155,  1Ü3,  208,  211,  212  (.f  1*80), 

Goldberg,  s.  Aldham. 

—  domnB  167.  • 

GoKnMi  (Delinquentin)  50. 

Gn<«>«m.mnsdorf,  s.  Sleiuingtr. 

Qratel  (Grd»l,  Qruel^  Orta^,  Ort- 

Mag.  Foedericas  Grisel  ex  Haiden- 
faaim,  art.  et  med.  dootor  180 
(Mag.  Fridericiu),  184,  185,  190, 

191,   193,   194—197,   199,  201 

(Dr.  Foederictml,  202,  20:{,  2 IS, 
MafT.  Michael  (trasol,  art.  et  med. 

doctor  22,  27  —  31,  35. 
Qr<u»nikchdL, 
Ifag.  loannei  Gramnikcbell  ex  llnii» 

«terberg,  scol.  med.  217  (vgl. 

MttDBterberg). 
Qrauetiatcer. 

Micliael  Granonawcr  de  Wieuna, 

scol.  med.  216. 


Oreding,  «.  PemotL 
Orflgorfna. 
Dom.  Giegorios,  canomene  Oloaim- 

censig  228. 
Grein,  e.  TiehteL 

Oreatlnff. 

Mag.  Jacobu»  Gressing  de  Fladaitz, 
decan.  fac.  art.  233. 
Orieueiyadxh  (Oritenpeek,  Ortmm- 

Mag.Oaepar  Grieaeenpekcb  deLan  c  z  - 
baeta,  art  et  med.  doctor  74,  7^. 
95,  108,  117,  122,  124,  133,  141, 
142,  148,  149  (Mag.  Caspar),  156, 
163,  164,  183,  208,  211,  212,  2U 
^216,  281  (t  1477,  28.  Sept). 

Ifag.Vitu  QrieweDpekch  deLanncs' 
hflta,  «eol.  med.  218. 

n  f'fnhierin. 

Katfiariua  Gruntenerjime  ia  Boraw 
136,  137. 

Wol^jangiu  Gutrlieb,  lio.  in  deeretia 

201. 

OtUdein  (ChUdin,  Gulden,  Oulden), 
Mag.  Marliiiiis  Guldcin  de  Weissen- 
burp:,  art.  et  med.  doctor  22,  27, 
28,  31,  35,  3C.  4Ü,  41,  44,  48,  50, 
69,  72,  73,  78-80,  84,  87,  94, 
98,  97,  101,  108,  109,  111,  112, 
163,  170,  207,  210,  212  (t  1474). 

OtmeUach. 
Georgiiu  Uundlach,  civia  et  conaul 
Vieuu.  200. 

Gork. 

[Ulricue  HL  Hiaenberg  de  Sonnen* 
beig]  epiaeopua  Oarcaeneie  104. 

H. 

Haedek,  Hajrdeck,  s.  Iletdeck. 
Haffner, 

Mag.  Bertolldea  HalTaer  de  Kalinn- 
gen,  tool.  med.  228. 

ff<u/m  (ITetfm). 

Mag'.  Hermannus  Hayiii  do  Roteu- 
biirga,  art.  et  med.  doctor  36,  45, 
46,  49,  ÖO,  100  (,Mag.  Herman- 
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nus\   ini,   105,   116,   148,  149, 
164,  len  1(17  —  169,170,172,  173, 
178    1  Hü,  103,  207,817  (t 
4.  Juli). 

Mag.  Hetiiri«tw  Haekor  Bittliii- 
gVD.  Mol.  msd.  W,  88—90,  94, 
103,  104,   136- Ul,  144—147, 

160,  151.  212. 
Halloin,  s.  Chlt^cxer, 
HalLiUdt. 
Mag.  Gonndas  de  Htbtat,  raetor 

QlliT.  öl. 
HMDmelbiirg. 
Mag.  IoannesdeHMiielpnnk,docUMr 

med.  \0\i. 
Hanoldut»,  Mag.,  s.  FUletUterchk, 
Jlaringtter, 
Ihf.  Wolffgangus  BaringsMr  de 

Wienne,  wel.  med. 

Harrer. 

[Mag.  lohannea]  Hwrrer,  rector  univ. 

201. 
Hartum. 

Leonhardua  Hwtlieb  de  Monaco, 
0ool.  med.  SIS. 
ÜMelbeeb,  a.  Ehmtdorfir, 
HftamMii  (HanMo),  s.  fKtditMm. 

Tfaumer. 

Mag.  Jodocun  Haiisiior,  «ioctor  do- 
cretorura,  official.  Patav.  13U. 
Hebendoif  (Hebenterff,  Herbefedorf). 
Mag.  NicoUiw  de  Hebentorf,  doetor 
med.  48,  61,  68^  108,  III,  193, 
2U0. 
Heidcrk. 

Mag.  Michaei  [Lucliifiayi j  de  Haed- 
eck,  lic.  [thool.]  166. 
—  t.  PVOumur, 
Heideohein,. «.  GrwmL 
Heilbrem,  MarkarU 
H«>nipcnkrenis. 

Abbas  de  ^i».  Cruce  50. 

Heg.  Petra»  Heymberger  du  Wim- 
pio«,  baoe.  med.  S15. 
Ueiaiiev»  Mag.,  s.  8toü, 
Herbipolis,  a.  Wttnbuig. 


HermaiiiisUdl. 

Mag.  lacobuB  de  Cibiaio,  aool.  med. 

79 

—  8.  ZeckeL 

Herauumna,  Mag.,  «.  Hai/m, 
Stepba&ua  Hertel,  eivia  Vieoa.  194, 

130. 

Hinderenpaeh  ( Hinde  rp  »rh  . 

Map.  DyPtmarMS  Ii iinim enpacli,  do- 
ctur  med.  et  caiiuu.  Patav.  24,  31, 
78. 

lohannet)  Hinperger,  lapieida08. 
Hirscbberg,  a.  FUckiner, 

Ci  regoriu»  HofutetterexHauenspurck, 
bacc.  TybingensiB ,   acul.  med. 
290. 
Hohenfiiyt. 
Abbaa  AltoTadensia  198. 

Hnllmprttnnrr  f TTolaprunner). 
Mag.  leroniuuu  HoUeuprauDür,  jur. 
doctor  181,  201. 

—  [Wolfgangea]  Holealer,  mag.ciTiom 

Vieeo.  S2. 

Hoperger. 
Goorgiufl  Hoperger  ex  Wienna,  aeol- 
med.  219. 
Ilueher. 

Mag.  Sebaldea  Hueber  de  Naren- 
beiga,  aool.  med.  917. 
Hflrben. 

Mag.  Criatannu»  de  Huriben,  art.  et 
8.  pag.  prof.  et  doean.  ad  S.  äteph., 
vicecancoUariu»  59. 
Huuolduä,  Mag.,  s.  Plelenhtrctüc. 

lobannea  Hütt  de  Fencbt  37,  44. 
I. 

lacubus. 

Mag.  Jacobii»,  pbysicua  regi.s  Fri* 
deriei  91,  8«. 

—  N.  eiruigidia  81,  67. 
leaiDgen,  •.  8eko6fy, 
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IHinitz,  ».  Sek^rrsrh. 
Ingolfltadl  (Ingelbtavia,  Itigobtavia), 

s.  Witenh^iBr,  Swaigtr, 
lohannca. 

fohaiiiies    (V.)    abbas  Sootonim 
/^Vierni.)  12,  17,  18. 

lohauii.  s  (VII.)  a.  Sc  180^191. 

—  cinirgicuB  57. 

—  fftdiuliu  Mag.  Cttparis  [OrieMdn« 

peok]  18«. 
— -  8.  Ebandoff, 

IttdMiis  praetieani  64—67,  78 — 76. 


Kamer. 

Udaliictt»  Kimer,  civU  7ii»nieiunB 
184,  180. 

Kalling,  8.  He^fntt, 

Knf/piimarclcr. 

Mag.  lohannoa  K«lieniiiarcter,rector 
uuiv.  186. 
KM. 

Paulus  R«ekh,  civi«  et  eonatd  Vienn. 

m 

Coiir;(<!iis  KoltMiiiaii  de  Nfirenbeigat 
pütleUus  fac.  med.  IUI. 
Kelfier. 

Hag.  lobanne«  Keiner  de  Kyrchaim 
art.  et  med.  doetor  88^  84  (lob. 

de  Kirchhaim),  37,  42  (Kirhaim), 
43  (I.  de  Kirhaini),  44,  45  (I.  de 
Kirchaym),  46,  47  (Chirhaim), 
48—60,  52—64,  70  (I.  Kircham 
cyrugio  ac  phisice  med.  doetor), 
73, 76, 78  (I.  Keiner  de  KirebMin), 
80,  88—86,  88,  90,  9t,  08,  96, 
97,  98  (Kirchaymer),  101,  lOB, 
lOn,  108,  100,  112,  118,119,  160, 
154  I  Kyri«'lii).iinior),  'J(i7. 

Kirchlieim  (Kircham,  Kircüaiio,  Chir- 
haim, Chireliawm),  s.  Keiner. 

^piekhedmer,  a.  JEeftur. 

Kitnittgen,  s.  Mengter* 

Klingeusteiu. 
Mag.  Micliahel  [de]  Klingenateyn, 
rector  uuir.  102. 


K  lostemeubiug. 
PreposiUu  de  NembiirgmClMiBtffali 
60. 

a.  BiierJUtrdt,  l^Amkqpp, 
Korendprfsr,  a.  Kutrrmimjfl», 

Komenbnrg,  s.  Iffermcr. 

Krainbnrp,  s.  MaroU. 

Krakau,  Universitit  lf?7. 

—  bacc.  Cracoviensis,  ».  Müusterberg. 

XnuMw,  a.  KroiMii. 

Hag.  ValentinuB  Kraass  de  Coroiw, 
doetor  (f)  aaed.  809. 

Kreu<^^r  /'K'meeser,  Oreyater,  CreitMerf 
Creuczer,  ChrhicxerJ. 

Mag.  Christophonifl  Kreuczer  de 
Wienoa,  art.  et  med.  doetor  132, 
161,  168,  166, 160,  166,  168,  169, 
174,  177,  208, 811,  818, 816,  218» 
888  Note  1. 

Mag.  PaagtaieitiB  Kreuczer  de  Trai- 
sen raaur,  art,  el  med.  doetor  6, 
9,  13,  22,  31,  32,  40,  46,  58,  69,  , 
67,  73.  78,  80,  87,  88,  97,  99, 
106,  116,  131,  134,  149,  1&6, 
168,  166,  807,  811  (f  1478, 
8.  Januar). 
Krousnach. 

Ifag.  Nicolaus  de  CreTcznacb,  doe- 
tor s.  pag.  ao  deoietor.  lic,  ractor 
univ.  139. 

Kronau  (bei  Tulln). 
Vetula  in  Krauw  anpra  Tulnam 
188,  141—144,  888. 
Kreoaladt,  a.  J&«m»,  M^ieif. 
EHdmdt  (Okwimd,  KiOmä), 
Ifag.  StephanuB  Kuelandt  de  R«ia, 
art.   et  med.  doetor  107  (Mag. 
Stopbanus),  109—111,  116,  127, 
2U8,  210,  213,  236  Kote  2. 
KnerrendM-ffer  (Korm»deti^), 
lohanneaKiienreadoilferaliaaKonii- 
dofffinr  de  Pamjtl,  art  baee.  ei  , 
a«ol.  med.  888,  884. 

Kftrot. 

Mag.  Lconhardus  Kun*x  de  Balea* 
purga,  scol.  med.  216. 
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L. 

Laak,  s.  Marolt. 

Ladislaus  Rex  Hang,  et  Boh.  61,  63, 
64,  73, 74.  76—78,  82, 83,  95,  207. 
Lafbaob,  t.  IkUntmi»,  Saß» 

XmiAmAm*  fllOMKilUAlBtim 

Nicolnns  Lamtacber  «potheewins 

20,  93. 
Lanclsberg,  s.  Widman. 
Landab  üt,  s.  (^rietgettpekch,  lUeder. 

Mmg.  Martinas  Lauf  de  Landaw, 

scol.  med.  213. 
Larich,  s.  Lorob. 
Lauiugeo. 

Mag.  Georgias  de  Laagingen,  scol. 
med.  79. 

Lftnianeliis  palier  (Upidda)  ftd  8.  Bte- 
phaonm  163.  164. 

l^ehhoffer. 

Nicolaus  Lebhüffer,  civis  Yiaun.  124. 
Lemego.  ».  Ohoruer. 

Hag.  WenietlMu  I<etowhneck  ex 
BndweiA,  aeol.  med.  819. 

Leatscban. 
Dom.  Caspar  de  Lejrtflckovki,  aeol. 
med.  216. 
Laeobardos,  Mag.  137. 
Lorch,  a.  BsflL 

Ln  (in  ChraabOndten).  a.  AmmA. 
LmpiM. 

Lupas  [de  Portugalia]  art.  et  med. 
doctor,  a.fiieg.  Migestatis  phisicus 
203. 

M. 

Maggel  (Magel). 

M»g,  Miggel  de  Ganrandia,  bare 
med.  17,  Ift. 

MXlss. 

lohanne.s  M&lm  de  Brawnaw,  scol. 
med.  214. 
Mttetmpttegtl. 
Dom.  Leopoldna  Maeaenpnegel,  ple- 
banne  raper  Hnliben  10,  11. 


JTeir. 

Hag.  Georias  Mair  de  Amborga,  art. 

et  med.  doctor  53,  Gl,  71,  74,  207. 

—  lohanne.s  Mair  de  8ancto  Ypolito. 

med.  doctor  Fatavinus  146. 
M«meHorfftT( Mcnett&rßer,  MoneHarffer^ 

MSmdmjjlitr), 
Mag.    Hiobael    ICanestoHTer  de 

Wienna,  art.  et  med.  doctor '117, 
118,  132,  ISr,,  15(1,  157,  159,  IG2, 
166,  169—171,  176,  176,  177,  208, 
91t,  918^  916—918. 

MatmagtUa. 
loaane«  Gnilelmas  Mannagetta,  doc> 
tor  med.  230  Note  1. 

Marienburg-,  s.  Barco. 

Markart  (Marckarl,  Marckltartl). 
Mag.  lobanue«  iiarkart  de  Hail- 
pmnna,  art.  el  med.  doctor  910, 
991, 994,  996,  998,  999. 

MaroU, 

Petrus  Marolt  de  Lack,  niod.  doctor 
100,   114  (Petru.s  de  Chraburpa 
PiscAtori»),  116,  2U«,  210,  213, 
986  Note  9. 
Martinna. 

Dom.  Martina«  70,  169. 

—  apothecarius  2,  10,  123. 
Mathias  Kux  Tlung.  186,  186, 190,  108, 

300.  2*\h 

Maximiiiaiiuä  i.  Kex  Rom.  2Uö,  206, 

980  Kote  1. 
Meiningen. 
Mag.  lohannce  de  Meinigen,  aeoL 

med.  213. 
M<>lk  Wintjptrger, 
Memmmgeu. 

Mag.  Martinas  Memiug  (^richtiger: 

Martinna  Haintael  de  Memmingen) 

reetor  univ.  166. 
Mengler, 

Mag.  C«nirntlns  Mengler  de  Kiczln- 
gon,  art.  et  med.  doctor  TJü,  127, 
140,  147,  208,  210,  213  (f  1478). 
Mit^IcckMiK^tfa 

Mag.  Pereobardmi  Mwkohlinger  de 
Benigen,  aeol.  med.  912. 
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yUkf.  Thonuu  Me9<tHn  <le  ErsinfMi, 
art.  et  ni«d.  doctor  48,  49,  M,  62, 

63,  74,  207. 
Michael  Dr.,  s.  tkfiaUr,  Puff. 

—  apotheeariiw  % 

StefilMUias  HinelMiiMr,  «rt.  baec. 
et  pedellw  liie.  med.  194,  197, 

202 

.>fiii«.re»  iratn^s  practioAnte« 
A/iUäorU  fMdatoru,  Molitor). 
CrMtofloiua  Molltoris  de  Wejrttos, 
bacc  med.  15S,  164,  811,  M. 

—  Mag.  f^oonuliiK  Molitori«  de  Bot, 

»col.  me*l.  212 

—  Mag^.  Nicolai!, s  MnUtnri.s  de  R.lti.s- 

bona,  art.  ei  iimd.  doctor  107, 
118,  115,  119,  124,  128,  129,  131 
(Mag.  Mieolan«),  138,  1S4,  135, 
138,  1S9,  141,  148,  149,  154. 
156,  158-163,  106,  167,  181, 
208,  210,  212,  216,  236  Note  2 
(t  1478). 

Moiiiales  jiracticautes  148,  245. 

llfllildorf,  a.  FcaeftAMT,  Pirmm. 

Uulner  (Miitwr). 
Hag.  Sebaldoa  Mftlner  de  Nlireiu- 
fterjj.i,  art.  et  med.  doctor,  48.  40. 
60,  C4     ro't'.r  iiniv.  PaUiv. 

et  bacc.  [lies  liceut.j  Wiöon.j,  71, 
74,  208. 

If  ttnehen,  a.  HartBA,  AteJk«r. 

MuTuiager  (Mhukiger), 
Hag.  lobannea  Mtinsini^ror  de  Ta- 
bing, bacc.  med.  98-100,  109, 
110,  n?>,  2\2  (Wohl  identisch 
mit  Mag.  lohacnes  de  Muutzing, 
8.  236). 

Mttmlertieig. 

lobannea  de  Mftniterbergr,  bacc. 
KrakovienBis  167,  216.  (Ob  iden- 
ti«ch  mit  Mag.  loannes  Ora^Hnik- 
chell  ex  M&naterberg,  S.  ^17?). 

MiiiiKtngeu. 
Mag.  lohannea  de  Mnntiiiig  888. 
(Wehl  ideatlacli  mit  Mag.  lohan- 
nea Mftnaingvr  de  TAUng). 


Nabbai^,  a.  DSmtHtdtr* 

,  Narri««ns. 

'      Mag.  Narcissos  [Herz},  ricarius  eccL 

8.  Stepbanl  b, 
'  StmwmH  ^VeiTMon,  Nrnmmm). 

Mag.  lohennes  Neuman  de  Prannaw, 

j  art.  et  med.  doctor  17,  18  I.  de 
j  Prnn.iv\  2'i,  26.  .^1,  4»,  41»,  f.* 

I  .T  d.  rrunou),  öy,  65,73  (Praiina), 

I         TiS,  80,  81  (I.  Praunaw,  Prana«), 
88,  93,  96  (L  de  Preaaii),  100, 
104,  106,  807  (t  1483). 
I  —  Mag.  Ibannes  Neuman  ex  Vienn.v 
art.  pt  mi'd   docf.,r  104.  195,  203, 
206,  209  (Xr.  36  und  44).  219. 
Neu  markt. 
Mag.  Petme  de  NovdTero,  hue. 
med.  33,  48,  43. 

—  a.  AiA^^tTgtf, 
yeunktrrher. 

Dom.Steffauus  Nennkircher,notariiia 
170 

Neuatadt  (tu  Krain),  s.  /'memo. 
Kieolmia  Y.  Pkpa  41. 

—  Mag.,  a.  MeUloH»,  WHhger. 

Noerdltngen,  ».  Po/^biffer, 
Sothaß  (Nathha/ÜJ. 

Syfridus  N'>thnft,  rarmn.  l'at.nv.  nc 
ecci.  parroch.  in  Tulna  rectur 
48,  50,  52. 
Novnm  fomm,  a.  Nenaairkl 
Nflrenbeig,  a.  J7Ne6er,  Kd^mum, 

Mulner,  Sikch,  »Spardorfftr. 

Nuaadorf,  a.  Stackenpoek» 
O. 

Obendorff  (OberndorO«  «•  SdtrSttr, 

Otting. 

Öttin^  [civiK  Vit^nnenaia}  11. 
(htitiir,  H.  Egglinger, 
Offenburg. 

lobannea  de  Offenburg,  art  et  med. 
bacc.  811,  816. 
Olmttta. 

Mag.  leronimoa  de  Olmnaoa  7. 
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Oimllts,  s.  Qnforint. 

Orzaagviltig. 
MHg.  Ladblaus  Onuulgvilag  de  Poae- 
gawar,  rcoI.  med.  218. 


P. 

Pn<1un,  Universitit  61,  64^  146,  214. 

Oeorgiu.H  de  lluhtüilocli,  epiHCopus 
PmtaT.  94,  97,  100,  101,  121,  191, 
133,  186,  188. 

Udalrieiu  episeopiis  Pfttar.  188, 
14.S,  Uß,  (epificopi  PaUv.)  147. 

—  8.  Aic/ilperiier  (nfficiaHs  cunae  Pn- 

tav),  CervuM  'i^ervinuaj,  (tryn- 
perger,  J/uiunter  (ofücialis  Patav.), 
HihdermipmA  (eAnoa.  Fetav.), 
JVoifto/l  (eatioii.PataT.),  Aetti^, 
SeUjfIHm',  2lmMiMr  (offleinlia  Pa- 
tar.X  V^ük^, 
Paulus. 

Mai;,    l'aulu»  [Swarczwnfrupr 
Heunigen],  decau.  fac.  juris  y6, 
97,  107,  150. 

Egidiu  PAwnftn,  eivit  VienneDsu 

91 

Fan  m    rte  n,  Pnti  nf3^arteD,F(aMii{9iar«ner, 

8.  BauingHrten. 
Peäendorfer. 
Geoxgiaa  Pellenderffer,  milee  124. 

lf«g^.T«lentinu8  PelliBch  deCofona, 
hAcc.  med.  203,  211,  219. 
Perching,  s.  Berching. 
Perger. 

Mag.  BernharduB  Peiger  de  Stenz, 
reclor  bcIioIm  ad  8;  SteAmmtt 
167,  17S  (Ibig.  Bemhardita),  814 
(flcol.  med.). 

—  Johnnne!«   Perger,  apoCheeariiu 
( ina  Kosam  129. 

Mag.  Stcpbanoa  Peroelt  de  Grading, 
med.  doelor  69,  71,  72,  74,  808. 
Penigi«,  ünirerrftlt  61. 


Petruti. 

Mag.  Petrus  in  coUegio  eiTiam, 

scol.  med.  30. 
—  dö  Erdfordia,  sacerdos  in  Kr«»niH 

et  Stein,  practicans  133,  134. 
PtUdur, 

Mag.  laeebna  PelMsher  de  Monaco, 

scol.  med.  213. 

Pfarrkirclien,  a.  Oempa, 

Phanczagel. 
j      Ulricus  Phanczagel,  r.ivLs  Vionn.  2.'>. 
I  Pifgram  (Pilgram,  Pilgrem,  Päigram, 

Mag.  lokmnnee  Filgram  de  Enesee* 

tarff  niajuri,  art.  et  med.  docfor 
174,  1  77 -ISO,  18S,  1H5,  191, 197, 
199,  -209,  217. 
Pilhamer. 
Mag.  lohftnnea  Pilhamer  ex  Hajd* 
eck,  aeol.  med,  880. 
Pincema. 
lacobufl  Pincema  alias  Sketa  ex  Nova 
I         Civitate  C.iniiolae,  scol.  med.  220. 
j   PUeatorui,  a.  AlaroÜ. 
Plattling,  n.  Pledlinger. 
PMUnger, 
Mag.  lobanoes  Pledlinger  de  Pled- 
lin^,  RcoI.  med.  214. 

PUli>nf,n;hk. 
Mag.  Hannoldus  (IltinolduH)  Pleten- 
borcbk,  Uc.  med.  13 — 16. 
PoteL 

Symon  P5tel,  civia  Vlenn.  26. 
Polonia. 

Mag.  Andrea«  Polonae,  baee.  med. 

109,  114. 
Mag.  GodiMlau.H  <le  Folonia,  med. 
doctor  Perusiensis  61. 
Popßnger, 
leorins  Popfinger  de  MSrdUng,  pe- 
dellQt  fae.  med.  42,  48, 101, 102. 
Poltringeo,  8.  RinekU, 
Post'tra,  s,  Oi-vtiagvUaff, 
PottiMilii"i)un. 
Mag.  Andreas  ex  Potenprun,  vice- 
eaneellviue  nmTerritotia  176, 180, 
201  {mag.  theo!.). 
Praedieatoree  fratres  pmcticantes  148. 
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Pmnnv,  Pranaw,  Prawa«,  «.  Bcanmni.  1 

Framtrr..  I 
Dr.  LeupolduB  PranncZf  otticiaiis 
YHnammam     ooiHnü  regitu  201. 

Mag.  Conndiu  Pnuis  de  Mflldarff, 

art.  et  med.  doctor  47,  49,  54, 
03,  74,  81  (irrtharalii-li  Cnradn«« 
de  PrauiiÄw),  83,  96,  98—103 
(Map.  Conradu»),  105,  10«,  108, 
III,   113,   116—119,  125-129,  | 
18t,  807  (t  1466  [8, 187]).  j 

Prmmudiearfar. 
N.  Prawiudorfer,  pi«ift»ctitt  ts  Debeo 
117. 

Pr<»«»<?1»urg. 

N.  praepoüitiw  PosoniensiB  109. 

—  H.  ChtUitier. 

Udalricos  Prftm  ex  Wejraeaptii^g, 
art  baee.  et  «eol.  med.  SIS. 

Prügel,  Iio5pc>.<(  dominorum  de  S.  ! 

YppulitM  10. 

Pruna,  Prunau,  8.  Braunau.  1 
I'nUhenu».  \ 
Nicolai»  Pmtfaentis,   apothecariu«  I 

ex  oppoiito  cnriae  dorn,  prepo- 

•iti  81,  99, 
pMarskie. 

Mag.  Andreas  de  Pkankje,  scol. 

nipd.  79. 

Caspar  Puchueler  apothecorius  31. 
Pueehiimer. 
Indoees  Paeehamer,  doctor  [art.  et 
med.]  »4. 
Putiinger. 
Giiilhelmus  Piielinger  Patftvieiwia, 
art.  et  med.  doctor  831. 

Mag.MichaelPutl  deSchriclik,  art, et 
med.  doctor  10, 11, 13, 16, 17  (Mag. 
Mieluw]),  18,  80,  88,  86,  88,  89 
—88,  84,  88,  40,  41, 46,  68—64, 
59,  62,  73,  76,  78,  81—83,  80. 
87,  94,  97,  99,  100,  106,  109,  118,  j 


117,  121,  126,  127,  131, 186—137. 
140,    111.    113,   14ü,  149—151, 
laS,  1Ö4.  207,  211,  281  (f  1478, 
18.Feb.). 
Pnikaa. 

Hag.  Sjmon  exPii]ka,aeoL  med.  8 18. 

Purger. 

^fartitlus  Parger,  civis  et  eonsol 

Vipnn.  205. 
Purkhatuen, 

lobainiea  Pw'UiaQaeii,eiTiByieiiii.  91, 

Mag.  Andreas  Paacli  ex  Wjenna, 
aeol.  med.  818. 


Ii. 

RadeMUn  (DeUnqaentin)  66. 

lÜU  (Haß,  ßfutch,  lUfi). 

Mfifj.  lM;iliicu.s  R.^««  <le  l'ischin, 
.ii  t  «^t  med.  di>ctor  H»,  l'iO,  127, 
151,  152,  154,  208,  210,  213 
(t  H78}. 

Bain,  ».  KuOanH. 

Mag.  Franciscus  Baies  de  Saxonia, 
!<col.  med.  218. 

Rnrkrlinch . 

Mag.  Mihael  liarkchach  199. 
Eamek, 

Udaliieut  Bauch  de  La,  wsol.  med. 
816. 

Kavul.«tbach,  «.  Stu^ff'er. 
Ravensburg,  FFo/tietier. 
Regonsburg,    s.  Amnum,  Molüorü, 
SchinnagL 

Mag.  lobaanea  Belebwein  187. 
Renningen,  a.  HeniseMS^ytfr. 

Setiieh. 

Mag.  Inh.itmp.^  Retseh  (ein  Maurer- 
Dteinter)  164. 
Reutlingen,  s.  Hacker, 
Bbenenrii,  Frankfnrt. 

Mag.  Rnunms  [Rieder]  de  Lands- 
huta,  decan.  fac  med.  8. 
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loh.  Riiu;kU  ex  Poltringen,  art  li«ee. 
et  scol.  med.  SSO. 

Ronnahuft. 

Stephanus  RonnsliRb  ex  Veldkirch, 
8Col.  med.  227. 
Borau,  s.  OrutOittrin. 
Borer. 

ibtg,  lohame«  Sorer  de  Wienmi, 
HvxA,  med*  215. 

Dom.  Cöiiradus  Uoseuhnymor  8Ü. 
Jiontnjtlock. 

laeobuB  Boieostock  136. 
»etil,  s.  MoUtari», 
Rofhenlmqf,  a.  JTbym,  Wolfd. 

Suckerulorjer. 

N.  Riickeiwlorffer,  nobili«  14.^ 

liurzel. 

N.  R5cxel,  preabyter  practieana 

Utilmtin  (Delinquentin)  &6. 
Rnpertn«!,  M«((.,  a.  Chtej/t»»- 


8. 


Mfttiiena  Sayffer,  pleban.  in  Ravela- 
paeh  60,  70. 
8a1ina,  a.  Hallein. 
Salzburg. 

Mn»:,   Cristnforus    de  Salcapurga, 
lic.  med.  7. 

—  Mag.  Geoigiua  de  Salcsbnrgm  Etcol. 

med.  81  ft. 

—  B,  iTtfpes. 

Wniielinu.«»  Samp«,  civia  Vienn.  124. 
S.-^nct  Pölten. 

Douiini  de  S.  Yppolito  10. 

—  8.  Ma$r, 

SekaUkatm  nnntini  196. 
Seharodorf. 

Mag:  T 'liannes  [de]  Schamdarff  86. 

Schawnberff. 

Periibfinlns  du  Scliawnberg,  comes, 
ni:ir!«<Millus  Austriae  50,  6f». 
AeU  iMaltellii  iB«dieM  II- 


Sdutma^  (SehaiUMjftJ, 
Ving.  lohannea  ßcliiim.ipl  d»^  Katia- 

pon.1,  scol.  med.  154,  214. 
.V'- /' )"( fi  ''r  '  Schleycher). 

Map  HonibÄrdu»  Schleicher  do 
VVeyssenhoni,  bace.  med.168,  ir)4, 
Sll^  214. 

Sehotdü  (SdnOty*  Sehiemi,  SchaMin, 
ihoMiwt,  SehoMingt  SeheuhHn, 
Sthobel,  SehUf,  Bcheha,  SehdtU). 
Mag.  Georins  Schubly  do  Yeningen, 
jirt.   et  mod.  doptor  1B2,  l.M  — 
l.M.  168— 17U,  17.3,  177,  170,  1S4, 
19.3,  200,  202,  203,  208,  21»), 
213,  218. 
ScbOngrrabem. 

Mag.  Welfganjfna  de  Schongrabarn, 
lic.  med.  36,  40,  46,  46. 

Mirln  l  St  hon,  civia  Vieiinensis  167. 

Virgilius  Schrataner,  univ.  »wpor- 
intendenB,  cttnail,  reg.  M^.  201. 
Scbriek  (Schricbkt  Sehrika),  a.  i'Wj. 
SehroUr, 

8©ba»ti.ii>u.s  s,1ir;;ter  ex  Obendorff, 
Acol.  med.  221. 

Srin-of. 

Uns-  lohanno»  Schroff  de  Falle 
Eni,  deean.  fac.  med.  108. 
Schwalb,  8.  8uM^ 
gckweinfart,  «.  Cntpinianu». 
Seboldna,  Mag.  3,  4. 
Sfk-rrei>rfi. 

MailiiHs  Si'kerpseh  de  IlmatÄ,  bat-c. 
art.  et  med.  scol.  220. 

Seleyttner. 
MaximiliaimsSeloyttnerPatariensia, 

doctor  (?)  med.  209. 

Seligenatadi  (Selgenatot,  Seigestat, 

SJUgenatat). 

Mag.  lobannes  de  Selpciistit,  art. 
et  med.  doctor  121.  t2.'>,  rU.  HO, 
l')?.  l  ')S,  'in>>.  1«">:5.  17t),  172,  174, 
177.  180,  IbÜ,  VXi,  109,200, 
20Ö,  210,  218,  21.5,  216,  218, 
232. 

17 
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bogister. 


Senjjj'tleheH.  j 
loluitieB  S«n0tIeb«ii  ex  Bttmlavia,  ! 
bace.  med.  212. 

Sii^iHtnunduK  Sybcnburger,  civi«  et 
fnii«ul  Vienn.  2Uö.  I 

Sigisuiuiidus  fauiulti.s  223. 
Sikek. 

Bing.  Petnu  Sikoh  de  Nnernberga, 
scol.  med.  213. 
Skrta,  g.  Phiioema.  | 

Mj«^.    Eberlianlus    .Sku,-iu^i.'i    de  ^ 

tiajimantKiorlV,  »cul.  med.  213.  ' 

Soest.  I 

Mag.  Crittannu«  de  Siisalo  S,  6.  j 

SjKniifirß'er  (Hpnrdatß'er,  Spardorffer).  j 

loliantiPs  .SjKird  irlVf'r doNfireiiiber^ra,  j 
nrf.  h.K'c.  i't  mod    do«tor  \,  '.Vi 
(b«»«lellus  fac.   mod  ),   lo^i,  110, 

124,  126,  127,  135,  137,  150,  152,  I 

167, 161,  208, 214,  216,  291,  236  | 

(t  1*72).  I 

.Si  ik<  Ii,  s.  l'nff. 

Sturhenpock  ( Stic}tei}}X)(  k,.  \ 

Wcdftraii»:!!«   StacliüiijKick  di<  Nu.-«-  j 

dorti,  doftor  raduan»»  13G,  214.  1 

Sladter.  ' 

Michael  Stadler  II.  ] 

Staber  {Steber,  Staber^  Siauber).  | 

Mag.  Wartholoiiif'Jis  StSber  do  Wien-  ^ 
11.1,  .irt  ot  med.  doclor  209,210, 
2ib,  jr;-  -230. 

Mag.  Martmiu  Steinpejß  de  Bienna, 
art  et  med.  deetor  187,  192, 199, 
209,  219,  221,  224—220,  229, 
230. 

Staus,  R.  iVr^r. 

S'nrrk. 

Mag.  Andrea.-»  Starck  du  Hcrbijjoli, 
wel.  med.  216. 
Steter,  «.  Friderievs. 
StepliamiA. 

8te{)haniis  ap(>iIio<'an'ti8  20. 
Mn{r.,  s.  Kiit^himU. 
—  ]•«  doilit.H,  ».  Alinfhautfi:  } 


Slichenpock,  s.  Slaclieitpock. 
SUgkr. 

Michael  Stigler  deEicbenbach,  baee. 
art.  et  scol.  med.  214. 

Stdtar, 

Mag.  Steplianii'i  Stok.ir  do  Unhol- 
cxing-,  miol.  med.  213. 
Stuckstall. 
Mag.  Jaeobua  [de]  Stoklutal  (Stokch- 
stal,  Stoksta]),  docter  med.  8,  11 
—  13,  17,  2f».  22. 
8toU  (Stol,  SlUl). 

Masr  Hpinricus  .Stoil,  art.  «t  med. 
ductoi  4,  20,  22,  24,  27— 2i».  32, 
34,  35,  3b,  232  (Mag.  IJeinricua;, 
(t  1446  Not.). 
Slrti^t  csinngieflser  10,  11. 

Slrcintnffer, 

Mm^  Inliaiitics  Streiningt^r  de  E|^U- 
burga,  scol.  med.  216. 

!Stjf!via. 

Albertus  de  tSweuia,  bacc  med.  37, 
39,  40,  46,  67,  6B. 
Susakum,  s.  Soest. 
S*ea^fer  (Swajfger). 

Mnff.  lolianne.s  Swnig^er  de  Iiigol- 
.•<tatt,  art.  ot  med.  doctor  67,  86, 
M7,  94,  208,  21U. 
SwaUt  (Stealib,  SchwtM). 
Mag.  LiebbarduR  Swalb  de  Bene* 
dictenpewren,  art  et  med.  doetor 
G,  9,  10,  15,  IG,  60,  63,  71,  74, 
Sl,  207  ft  HÜ2). 
bui«jnle,ywuudiu(=  äcbweut,Scliweii- 
leu  V). 

Mag.  lohannea  de  Bweadi»,  doctor 
med.  6,  9,  13,  16,  80«  40-42. 
Sweutemir  «mpeiieus  148. 
Swen»^  (7),  mtiHer  de  168. 

T. 

Tain: 

Mag.  leorgiue  Taler  de  ArenatArff, 
art.  et  med.  doctor  166|  173,  203, 
209.  21& 
TaruMer, 

Goorfrius  Taustft»!r,  d<ict<>r  med.  224. 
'IVckuudorf,  8.  l/r^enpeck. 
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TehenhepiK 

Mag.  lohatmt's  Telieiilippj»  do  Nt>u- 
bitrgH  (-laiiHtrali,  »col.  luud.  165, 
166,  216. 

Nicolai»  Teoeliler,  mair*  civium 
Vienn.  Qä. 

Tettenhaim,  Tcttnuii^,  s.  iVu. 
Theben,  s.  Praiondor/er^ 
Thettnam,  s.  Fn*. 
Thoru,  ».  Bbtmmatv. 
TidUd   (Dkhid,   Dsehtd,  TidOOl, 
Tiefdlet), 

Maß.  BartholomousTichtol  ox  firoyn, 
ad  St.  Ötoph.  cnimii.  in  s.  tli«(d. 
doetor  «t  lector,  uuiv.  rector  ltt6, 
188. 

Co»mus  Dichte!,  bco\.  med.,  üliiw 

doctoris  loh.  Diohtel,  880. 
lobanne»  TichtslI  ex  Oreyn,  art  et 

med.  doctor  165,  ino  17t.  174, 
176,  177  X**-^.  188,  191,  194,  197, 
198,  202,  -JOH,  209,  211,  212  (Ür. 
loanne»  ßenedicti  ex  Grina},  215, 
217—219,  220  (Dr.  löftnnes  Bdne« 
dictus  ex  Qrina,  quem  vulgvs 
nominatloanneR  Tiebtal  ex  Orein), 
521,  M2,  225,  226,  229,  230  (civis 
Vinnnen-^is  ot  Itctoi-  ordiiuirian). 
Traisniauer,  s.  Gofjker,  Kreuczer, 
Tübiugen,  s  Döm»rieder,  Falch,  Hof' 

ttetler,  Munainger. 
Tiiln; 

Mag.  Blatiiiaa  deTulna,  proeurator 

f.u".  med.  134,  135. 

—  Vicariii»  in  Tulo  143. 

—  s.  NolhafL 

Tu  rnmar. 

Mag.  Atexius  Tnmmart  doctor  jur., 
offtMi»  Pater.  183, 134, 130, 146. 
Turin,  UttiTenität  146. 

U. 

Unboizing,  s.  Slokar. 

UniTenitatea,  «.  Bologna,  Erfaii, 
Femura,  fVeibarg,  Krakau,  Fadna, 
Perugia,  TttbiDgen,  Turin. 


Utirnin  ( Uurayn). 
ffi.-or^iu.H  L'ni'Hiii,   empericui»  130, 
147,  148,  153. 
Ürseupti'ck. 
Mag.  Paulo»  Uraen|teck  de  Teeken- 
darfF,  art.  et  med.  doctor  169, 
174,  176,  177, 183— 186,  lao,  209, 
216. 

T. 

Vallia  Eni,  o.  8ckn^, 
Vinceiitiu«. 

Viii<'»«ntins .  fiÜMS  Mrifj^.  <  UMiii-iitis. 
.•iI.Mtliewiriiis  3i.  tiU,  OS,  78.  123. 
V  irgiHu»,  Dom.  139,  .s.  Srin  atnuci: 
Voberger  (Vogi^erger,  Voj^en/erJ. 
Mag.  Andreas  Voberger  ex  Wionna, 
art.  et  med.  doctor  174,  179—181, 
191-196,  199-203,  209,  211, 
217. 

Volczittn  { FoleziaiXiVoksufan,  Wolc-^t/an, 
Volcian). 

»lag.  Petra«  VSlcsian  de  Wyenoa, 
art  et  med.  doctor  2,  3, 6, 8, 10, 

13,  16,  18,  26,  27,  30,  35,  36, 

10,  42.  41.  46  - IS.  !)<J,  61, 
63,  65  (t  U53,  21.  Juli). 

Vofflcr. 

Udalricus  Vogler,  aputhocariu»  123, 

136. 
Volkensdorf. 
Georgitts  de  Volkenstorff,  capitanens 

128, 

W. 

Wallsee. 

Dom.  de  Walsee,  capitoneua  Au- 
striae  78,  77. 

Mag.  Pauln»  Wann,  doctor  theol.  146. 

Weger. 

Mag.  GregoiiuH  Wcper  de  Wienna, 
art.  et  med.  doctor  165,  208,  209, 
216. 
Wti$$, 

llermannus  W»Msß  de  Weia«e«»tat, 
wol.  med.  230. 

17^ 
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s.  l'VMr.  I 
WoissAnburif,  a.  Quldän,  Pr&n,  | 
Woiwenhoro,  ».  SekUidter. 
Wi  issfjnatadti'fl,  Wei»». 
Weiten,  s,  iiMUoru. 

Wefinf/er.  I 
Ma^.  Nycholaus  [Weliiig^er  du  Dyat-  j 
luercia],  bacc.  mod.  7.  ' 
Weatfaleu,  s.  Chortier. 
Widman. 

Georgitu  Widman  de  Lnnduperg,  ' 
«eol.  med.  280.  I 

—  Petrus  Widman  ex  Uaunueti»  art. 

lic.  et  med.  scol.  2M. 

Wien 

IJaii^'iM  iiicistf'r,  Rätlio,  Bürger  etc.:  ». 
Ki/ketipet-yer,  Epiathawaen,  Emal, 
Fretnck,  ßawneadorffer,  Grauen- 
«MMTy  OuUhin,  &undt«i€ht  Höring- 
«eer,  HerUt,  Jffotaier,  Maper^, 
Kamitr,  Ktekh»  Kreuaeetf  Lam- 
hai'hri-,  Laureticitia  palier,  Leb- 
iiojj'rr,  MarjienjMjegel,  Manentorfer, 
^'euman,  fHlin^/,  Patcmati,  I'erger, 
Pelrugf  riianczagel,  I'ote/,  PranncXj 
Ihu-ger,  Fkrkluumn,  JPit$eh,  Borer, 
3antp9,  Schon,  Sisfbenburffer,  Staber, 
ÜCniupeiß,  Straqf,  Teavhler,  Ticktel, 
Vober,ier,  Vokzum,  Weger,  WiU, 

—  Aputhtiker:  s.  Hereiilianlüs,  Coti-  ! 
rudus,  Entd,  Ueorius,  Lam6a»  her^ 
HartitMia,  Michael,  Perger,  Vi-m- 
tkmm,    P^tdmder,  Stephaniis, 
Vincentitti»  Yogkr. 

—  Empirikor;  s.  Anna,  Daniel,  Dd- 
Jhins,  Gabriel,  Georiu»  im  Leder- 
bot,  liulnens,  Petrun  do  Erdfordia, 
.Swentomir,  Unrain. 

—  Chirurgen:  s  Cyriacus,  Jiicubus, 
lohanoe». 

—  St.  Steiihan  1,  6,  113,  137,  142 

(eimiterium),  148,  löft.  1Ö8,  163, 
164.  167,  184,  207,  210,  281. 

—  St.  Stgphanaacbnle,  a.  Caapar, 

Ferger. 


Wien. 

Kirrli»  II  und  Kapidlen:  31  (eccl. 
•S.  Antlionii  extra  murus),  170 (eccl. 
Ottenhaytu),  171  (ecd.  monasterü 
S.  leronimi),  202(Goll€güdQeaIia), 
210  (eoel.  Carmelitaram). 
Kloster  (Schotten  )  17,  168,  170, 

171  (abl.as\  198. 
St.  Dorothea  50. 

Anf  der  Hülben,  s.  Maetenpuegel. 
8iiital  18!  (R.  Spiritus). 
Friudliul'   142   (bt-i    St.  Stepliati), 
181  (prope  8.  Aiithoniiniil. 
Bad  181  (prope  ti.  Anthuuinui). 
Einseliie  Oebtade: 
Domna  Leyttaer  13,  14. 
Curia  dorn.  PreposiU  31. 
Domna  Dr.  Petri  ViMcxiau  nita  ex 

üppu.sito  coUegü  ducali«  63. 
Dunaus  !)i   lolifiniiis  Celler  70. 
Curia  domiui  Uegis  82. 
Lederhot'  1U3,  lUi. 
Domna  Mag.  Michaelia  de  Schrick 
117,  126,  127,  136,  140,  141, 
143,  146,  149,  153. 
DoniuH  Vincentii  apotheearü  in 

fo5»ato  123. 
Domus  (Jeorgii  EpiKshawscn  124. 
DomuH  Dr.  lob.  Spardortfer  137. 
Doinus  cousilU  160. 
Collaginm  ducale  31,  39,  63,  147, 

148,  202. 
Goltpeig  167. 
GaatnuD  I6i). 

Domu»«  facnltafn   in  Wcydien- 
purekh  (quondam  Dr.  Nie  ex 
Hebersdorf)  200. 
Wienner. 

Mag.  Thomaa  Vienuer  ex  Kchareu- 
nenbuig,  reetor  univ.  186. 
WUd. 

Thoaaaa  Wild  10,  11. 
Wimpfen,  a.  He^fmUrgtr, 
Winlperger, 

Mag.  Welfllgangna  Wintperger  ex 
Melieo,  scol.  med.  230. 
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WisaJutfer, 

Mag.    Laurettcitiä  Wistiiliofcr  i\o 

Itifrohtnt,  hacc.  mud.  155, 
158,  211,  2ia. 

Mag.  loannM  Wyainger  ex  Fatavia, 
doeter  iMd.  187,  227. 
Mag.  Wol^DgQs  Wiüiuger  «s 

Pat«vift,  f<col.  mefl  231. 
U  issiiii/er,  c-ivi.s  VVioiui.  91. 
Wladblauä  lux  Boemiao  205. 
\n//el  (Wolfßm). 
Mag.  Weranhardua  Wülfel  de  Boteii- 

bmg,  aii.  et  med.  docfeor  69,  83, 

90,  208. 
Wür^Uiirf,  g.  Starek. 
WuUeiT?durf. 

lobannes  de  Buldenstnrft,  bacc.  axi. 

et  med.  39. 


Zevkel. 

I      Mag.  PutriiM  Zockül  do  Cibiuio,  »cul. 

'         med.  21». 

I  ZOat  «MI»,  OM»), 

I     Mag.  lobannea  Zeller  de  Auguata, 

,        Art.  et  med.  doetor,  pbyaicua  La- 

1         dislai  ReffLs  8-11,  13,  15,  2<),  '-M, 

I         23,  25,  27,  29—31.  33,  35,  37, 

I         41,  43,  54— 5ß.  69,  61,  67,  69, 

I         70,  77— bO,  63,  207  (f  U56). 

I  ^ 

■     Benedictua  Ziafi  ez  Laybaeo,  aeol. 
I        med.  280. 
Zilli,  a.  Cilü. 

Zips. 

Stcpbanu»  Cuine»  in  Zib»,  niiprem. 
capitaneus  Austriau  199,  2al,  203. 
Znaim,  ».  Auri/abri. 


Corrigenda. 


8. 

9, 

Zeile  15 

von 

unten  lies:  Chreuaer 

n 

15, 

II 

2 

n 

oben  „ 

vacare 

n 

39, 

n 

9 

f> 

oben :  r 

23.  Septumbor  1446  fällt  auf  einen  Freitag. 

n 

56, 

r> 

16 

,      gehört  zu.  coudeuipiiari  dio  Nute  2. 

f» 

91, 

n 

5 

» 

unten  lies: 

pewerten 

n 

103, 

1» 

6 

oben  „ 

Haeker,  Georii 

n 

108, 

II 

18 

• 

ineola 

» 

104, 

I» 

18 

unten  n 

H  a  c  k  o  r. 

w 

105, 

it 

16 

» 

oben  „ 

j  H  S  1 1 1  \i  ere 

«1 

112, 

TT 

12 

rt 

expressi. 

1» 

123, 

n 

3 

1) 

123, 

n 

6 

II 

eaaet 

144, 

2 

II 

oben  » 

proximum,  suis  erroneia  conailüe  deeipiendo 

* 

160, 

Note 

7  liea: 

8.  112,  118. 

» 

181, 

2  soll  lauten:  Der  Decau  irrt.  Niculau»  de  Katispuna  kann 

(wie  ea  sich  uath  iler  Darstflluiig  Haim's  orjrpbpn  wfirde)  vor  <\mn 
Jahre  1458  keine  Auatumiu  im  limine  der  I'ai  iiltät,  als  dessen  Mieter 
und  hIs  Lectur  gebalteu  liabeu;  deun  er  mietet  dm  Haus  erst  am 
31.  Deeember  1465  (S.  128)  und  von  dieser  Zeit  an  aurttek  bia  1446, 
in  welchem  Jahre  Ntcolaua  nooh  nicht  einmal  scolaria  medieinae 
war  (er  kommt  als  solcher  erst  1454  —  anf  S.  212  —  vor)  lÄsst  sich 
die  Keihe  der  Mieter  ununterbrochen  verfolgen.    Es  ist  m(fglich, 
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dam  hier  eine  spätere  Aoatomucbe  Obnn^  gemeint  ist —  NicoUaä 
wird  im  Wiiiterseniwter  1464  Lector  (8.  1 19)  and  bleibt  Mieter  de» 
Ilausoi  bis  1474  (S.  164)  —  aber  die  Acten  berichten  von  keiner 

Aiistomi*^  aus  dieser  Zeit, 
f?.  1?>7,  Zeile  lö  von  unten  lies:  Nübcrga 

„  207,  »  0  „  „  „  [•'ijSSO).  Die  richligi»  Jalires^ahi  i»l  1465; 
Vgl.  S.  127. 

,  840,  Zeile  19  von  oben  statt  »venia«,  non  su  comitatu«  Omeri*  (wie  in  der 
Hs.  steht),  lieii  richtig:  venias  mnsis  comitstus  Omere  (Ovtd. 
art.  amat.  II,  879—880). 
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ACTA 


FACULTATIS  MEDICAE 


UNIYEfiSITAIIS  VINDOBONENSIS. 


UI. 


14yü— 1558. 


AUf  V£BAMLAä8UN0  0£S  UKDICUilSCUBN  DOCTOSSNCOLLBGIUMS 


AUS  DBR  OBieiMALHANDSCHBIFT 


BUUUJgOIOEBKH 


KAKL  SCHRÄ.UF. 


WIEV,  U04. 

T£BLAQ  D£8  IIEDICINiSCIiBN  DOCTOBENCOLLEGIÜMS. 


I 


I 


I 


I 


! 


I 


I 
I 


I 


I 
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ACTA 


EACULTATIS  MEDICAE 


UNIVERSITATIS  VIXDOBONENSIS. 


III. 


14i)0— 1558. 


AUF  VEKAHLASSONG  DES  MEDIOIMISCHEN  DOCTOKBNCOLLRGIUMS 


AUS  DER  ORICIINALHANUSCIIIll(''T 


niBADssnimBR 


KARL  ÖOHRAÜF. 


WIEN,  1904 

VERLAG  DBS  HEDTCINISCHKN  DOCTOBENCOLLEGIUMS. 
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Dmek  von  Adolf  BolskHMn, 
.  k.  H«f-  oml  VBlm*i(lu*BitcMrBrii«r  in  Wtan. 
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Einleitung. 


Hdsntia  midkiDAlig  ast  acioiitlA,  sine  cuius 
iKiucficio  üt  ansttio,  fervontü  morbo,  Üminuii^ 
tica  tacet,  Logic»  noii  siloguiut,  Diulocticu  düt- 
iwtare  nescit,  RoUiorics  eIo<]ueDtta  8il«t,  Äatro* 
kgus  curüus  sidonun  obmittit,  Jumt»  juiUdum 
porclit,  Tlleo!*|;JU^<  non  j'rnruiit,  S;kicri!os  iion 
orat,  Moimcbuit  iiou  couUsuiplntur,  Miiu»  non 
pvignat,  Buaticw  non  kbont 

Dr. Martin  Stainpeis,  lib.  do  modo 
legNidi  etc.  fol  im 

Alit  dem  vorliogenden  dritten  Bande  der  Acta  £ftcultatis 
mfldicaei  der  die  Jahre  1490  bis  1568  umfasst*),  rUckt  die 
Qeschichte  der  Wiener  mediciniftchen  Faenltät  wieder  um  ein 
beträchtlichea  StOck  TorwflrtB.  Von  den  Tagen,  wo  der  Jugend- 
ftiBclie  und  »lieg  belebende  Humanismus  auch  in  Wien  kräftif^c 
Wurzel  zu  Tassen  begann,  bis  in  die  Zeit  der  weidcu  Kcforai- 
gesetze  Kaiser  Ferdinands  I.  nnd  nocb  <M*n  Stück  darüber  hin- 
aus, können  wir  nun  iiire  Schicksale  quellenmUssig  verfolgen. 
Vom  Beginn  aber  der  Decanatsbücher  an  gerechnet  liegen  nun 
nicht  weniger  als  260  Jahre  Faculttttsgesehiohte  in  gewissen- 
haft durchgesehenem  Text  und  in  bequemer  handlicher  Form 
cur  Bentttaung  ftlr  Jedermann  bereit.  Das  hochlObliche  Wiener 
medieinische  Doktorencolleghim,  dessen  Munificenz  man  diese 
Veröffentlichung  verdankt,  durfte  im  Jahre  1899  mit  vollem 
Recht  den  fünf  hundert]  ährigen  Bestand  der  Acta  facultatis 
medicae  Vindobonensis  als  ein  Fest  der  seltensten  Art  im  Kreise 

»)  Dun  die  Beridit«  Aber  die  Seneiter  UM  II,  1497  I  and  1498  U 
bis  IfiOl  I  noch  im  sweiien  Aetenbande  su  sntlien  tind,  wo  Me  ron  den  be> 
treffenden  Pecanen  eingetragen  wurden,  als  der  neue  (III.)  Band  bereits  im 

Gebranch  war,  lialjc  icli  bereits  in  dor  Einleitung  tn  Acta  fac.  iiutl.  II  S.  V 
weitliiutigcr  aiusoinaudei^osetxt  und  vürweise  daher  jetzt  in  aller  Kürze  auf 
jene  Ausfflhiung. 
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seindr  zahlreichen  Mitglieder  feiern^)»  denn  sein  grossea  Ver- 
dienst liegt  nicht  hlos  in  der  BorgfiÜtigen  Behütung  dieses  un- 
vergleichlichen, literarisch  und  historisch  gleich  werthToUen 

Schutzes,  sondern  noch  viel  mehr  in  der  nicht  genug  zu  rüh- 
menden Liberalität,  mit  der  diese  Corporation  ihn  allgemein 
zugän<rlieh  und  für  die  Wissenschaft  nutzbar  zu  maehen  be- 
strebt ist.  Möge  CS  dem  Collegium  vergönnt  sein,  nun  auch 
noch  den  vierten  Actenband  recht  bald  zum  Dnu  k  zu  beför- 
dem  nnd  damit  jene  Aufgabe  glUokliob  au  yoUenden,  die  es 
sich  YOr  fast  einem  Decennium  gestellt  hat^  als  es  galt,  die 
66.  Versammlung  deutscher  Naturforscher  und  Aenste  in  Wien 
wttrdig  zu  begrüssen*). 

Wie  bei  den  beiden  vorigen  Bänden,  so  kann  ♦  s  aiu-h 
diesmal  nicht  die  Absicht  des  Herausgebers  sein,  las  reiche 
Material  gleich  in  den  einleitenden  Zeilen  zu  einer  pragmati* 
sehen  Geschichte  zu  verarbeiten  oder  die  Quelle,  die  er  aufzu- 
schliessen  im  Begriffe  ist,  sofort  bis  auf  den  Qrund  auszu- 
schöpfen. Vielmehr  glaubt  er  sich  auf  eine  kurze  a%emoine 
Charakteristik  beschränken  zu  müssen,  die  den  Benütaer  auf 
jenen  Standpunkt  weist,  von  welchem  aus  unsere  GeschlchtS' 
quelle  objectiv  zu  beurtheilcn  und  zu  würdigen  sein  dürfte. 
Und  hierzu  scheint  nichts  so  selir  geeignet  als  die  Feststellung 
jener  lL,lciiicntc,  die  allmHlig  in  dem  Entwicklungsganr^^c  unserer 
Facultät  seit  dem  Beginn  des  XVI.  Jahrhuudcrtä  Geltung  ge- 
winnen und  in  ihrer  Qesammtheit  jenen  Fortschritt  bewirken, 
den  wir  als  den  humanistischen  zu  bezeichnen  gewohnt  sind, 
gleichviel  ob  er  direct  als  eine  Wiederbelebung  der  Antike 
auftritt  oder  als  eine  Art  Reflexerscheinung  auf  stofflieh  ganz 
verschiedenen  Gebieten  nachweisbar  ist. 

Wer  gleicli  zu  Bc^iiui  des  neuen  Actcnbaiidcs  einen  ganz 
neuen  Kurs  in  den  Geschäften  der  Facultät  oder  in  ihrem 


*)  Bin  halbes  Jahrtatuend.  FestacJnift  «nUbdieh  d«i  ftOOjXhrigea  Be- 
standest der  Acta  faeultAtis  medicae  Vindobonensls,  licrausgegebcti  vom  Wiener 
mcdicinischcn  Doctorcncollcgium,  redigiert  von  Dr.  Ileinrich  AiU»'!-.  'Wien 
\^'J0.  Untor  den  werthvollcn  Beigaben  dieses  schönen  Gedenk  buche«  be- 
üudci  sich  auch  ein  Facsiiuilo  der  ersten  Seite  des  ersten  Acteubandcs. 

*)  Vgl.  Acta  fac.  med.  I  B.  XI.  ^ 
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wiftsenschaftliclien  Leben  tsn  begegnen  hofft,  wird  sieb  IVeilieh 
arg  getäusclit  sehen.  Schon  das  ladenschcini«:u  stylistische 
Kleid,  in  welches  die  Berichte  gezwängt  sind,  ist  dem  seit 
einem  Jahrhundert  gebräuchlichen  so  ganz  und  gar  gleich,  dass 
man  nur  von  der  beigeschrieb enon  Jahreszahl  abzusehen  braucht, 
um  sich  um  hundert  und  mehr  Semester  zurückversetzt  zn 
glauben.  Dieselbe  Sprache,  vielfach  dieselben  Ausdrttoke  und 
Phrasen^  ja  nicht  selten  dieselben  grammatiscben  Fehler*). 
Aber  auch  im  Schulbetrieb  herrscht  fast  durchwegs  das  van 
allem  Anfang  her  überlieferte  Wesen,  und  genau  nach  dem 
Wortlaut  der  alten  Statuten  vom  Jahre  1389  werden  noch  iiuiuer 
Taxen  gczalilt,  Prüfungen  abgelegt,  Disputationen  gehalten, 
Grade  erworben^). 

Eine  trübseligere  Einleitung,  als  sie  der  Decan  Dr.  An- 
dreas Voberger  im  Jahre  1490  in  das  eben  damals  neu 
angelegte  Actenbueh  einschrieb,  kann  man  sich  wohl  kaum 
denken.  „Die  Wiener  Hochsohule,^  so  klagt  er,  „wird  zwar 
vom  Landesi^lrsten  erhalten,  allein  es  wird  hier  Ifissig  gelesen, 
noch  lässiger  disputirt;  die  medicinische  Facnität  und  die  ganze 
Universität  schwinden  dahin  und  nur  die  weiblichen  Quack- 
salber vermehren  sich"^).   Und  dieser  Mann  sprach  offenbar 

1)  Die  immer  wiedeikehrende  Crastraetion:  Gongregets  Aiit  feealtas . . 
«d  audiendnm  petioioaera  wurde  adioik  einmal  von  Dr.  Johaua  Tichtl 

im  Jahre  1482  in  das  richtige  ad  audieudam  petitiunem  corrifirt  (vgl.  Acte 
fac.  med.  II  ITH  Note  1),  bliol)  aber  dann  noch  sehr  lange  unangefochten 
{z.  Ii.  l.'j'J'J  im  Berichte  de»  Dr.  Willielm  Pnelinper  8.  148,  dagegen  wieder 
richtig  int  Berichte  des  Dr.  Johann  Heim  lö'J-1  I  8.  159). 

*)  Einem  Scholaren,  der  vom  BaeealaoveAt  diq^ensirt  sein  wollte,  ant- 
wortete die  Facultit  am  80.  October  1615  (Aeta  IIIS.  lOB):  „qnod  via  eon- 
g^u^  trita  ao  bactenna  a  maioribus  observata  procedat*.  Schon 
wegen  der  PrUfungstaxen  schien  ea  nicht  rüthlich,  von  der  ausgetretenen 
Strasse  abzuw  eiclfTt  Wie  hoch  man  die  alten  Statuten  hielt,  zeigt  auch 
die  feierliche  Art  ihrer  Verlesung  ä.  101,  102,  178  (vom  Jahre  1532!).  Selbst 
nach  der  fundauioiitaien  Umgestaltung  des  ganzen  Universitatswescns  durch 
die  sogenannte  „Neue  Reformation"  Kaiser  Ferdinands  L  1654  Hess  die  Fa- 
eoiat  eine  neue  Abschrift  der  alten  Statuten  anfertigen  (nt  vetera  statuta 
cum  novae  Beformationis  ttatatis  ad  nostram  facultatem  pertinentibns . . . 
CDU  forme«  redderentnr  et  fleret  novns  über  atatntomm.  Acta  fac  med.  III 
S.  862). 

')  Acta  fac.  med.  III  8.  2:  Est  univ(  r?.itati  Wiennensi  datum  stipen- 
diam}  pigro  modo  lectioncs  coutinuantur,  }ügrius  disputaciones-  docroscit 
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die  volle  Wabrheit,  wenigstens  ist  nicht  absosehen,  wen  er  mit 
einer  Entstellung  der  thatsUcliIichen  Verhältnisse  hätte  täuschen 

Wüllen  oder  küiiiu'ii.  JSeiii  Possiini.smus  wird  auch  nicht  Lügen 
gestraft,  soodern  eher  noch  übertroffen  durch  das,  was  er  uns 
von  dem  Stande  der  Facultät  berichtet.  Von  15  seiner  in 
Wien  promovirten  Collegcn  wirkten  nur  fünf  in  dieser  Stadt; 
zehn  dagegen  hatten  die  Hochschule  yeriassen  und  lebten  in 
Niederösteireich,  in  Mähren  und  Ungarn  und  draussen  im  Reich. 
Wer  seine  Studien  nothdttrftig  beendet  hatte,  beeilte  sieh,  der 
Universität  den  Rficken  zu  kehren,  statt  vor  leeren  Bänken 
die  althergebrachten  Vorlesungc;n  zu  halten.  Denn  auch  an 
Schülern  litt  die  FacuUät  emptindlichen  I^iaiigel.  So  weit  war 
CS  f^ekomiüen,  dass  die  Facultät  es  nicht  unter  ihrer  Würde 
hielt,  einen  ihrer  Schiller  durch  Bitten  und  Versprechungen 
sum  längeren  Verweilen  an  bewegen.  Man  traut  kaum  seinen 
Augen,  wenn  man  von  Mag.  Kaspar  Kalb  so  r  aus  Yelden 
liesty  dass  die  Facnltät  ihn  am  80.  Juli  1492  bei  seinem  Baeca- 
hiureats-Examen  einstimmig  approbirte,  ihm  jedoch  nahelegte, 
noch  weiter  bis  zur  nächsten  Promotion  die  Vorlesungen  der 
Düctoicii  zu  hüren  pro})ter  paueitatem  suppositorum  fa- 
cultatis,  wofür  sie  sich  ihrerseits  in  Zukunft  dankbar  zu  >  r- 
weisen  versprach^).  Wie  schlimm  musste  es  da  mit  dem 
Schulbesuch  bestellt  sein,  wenn  zu  solchen  Mitteln  gegriffen 
wurde,  die  weit  eher  geeignet  waren,  das  Ansehen  der  Lehrer 
vor  den  wenigen  Schttlem,  die  sich  hier  noch  aufhielten,  gründlich 
zu  untergraben,  als  eine  Wendung  aum  Besseren  herbeiauführenl 
Und  doch  stand  eine  neue  Zeit  vor  der  Thür.  Der  Geist, 
der  von  Italien  her  wie  ein  Sturmwind  über  die  deutschen  Uni- 
versitäten einher! uhr  und  an  dem  niorselicn  Ochnlk  der  Schul- 
stuben mächtig  zu  rütteln  begann,  verschaliie  sicii  /.ip  i  st  bei  den 
Artijiten,  dann  aber  auch  in  den  sogenannten  oberen  Facultäten 


et  facalt«s«t  totom  atadinm  Wienuense;  moliarfle  Wienae  in  practic« 

mttltiplicantur. 

A.  a.  O.  S.  17.  Der  Pcdcll  der  medleinitchon  FacultKt  niusstc  um 
*l!f»<c  Zeit  sein  Quartier  mit  »einem  Colleg;cn  aus  der  tln'olnfjisihcn  Facultät 
tlieilcn,  „inspocta  paucitate  personarutn  et  mueria  facultatis  luediciaae", 
a.  a.  0.  Ö.  9. 


Digitized  by  Google 


vn 


nach  und  nach  Eibgang,  mochten  sie  vorderhand  durch  noch 
so  aaUreiche  Statuten  nnd  Verordnungen  Air  ihn  unnahbar 

erscheinen.  Das  Verzeichniss  der  f\lnfzehn  Doctoren  an  der 
Spitze  uüsercs  Actcnbuudes  TS.  1 — 2  )  ist  ein  ungemein  wcrth- 
volles  Document.  Es  belehrt  uns,  dass  nieht  weniger  ak  vier 
vun  diesen  Aerzteu  ihre  Ötudien  an  italienischen  Universitäten 
ahsoiyirt  hatten  nnd  ei-st  nach  Beendigung  derselben  durch 
den  sogenannten  Repetitionsact  in  die  Wiener  medioinische 
Facnltät  anfgenommen  wurden.  Einer  von  ihnen,  Bartholo- 
maens  Steber  aus  Wien^),  blieb  auch  weiterhin  an  derFa- 
onltilt  als  Lehrer  thütig.  Zwm  andere^  Petrus  Gftms  ans 
l'l arrkircheu^)  und  Petrus  Zcckcl  aus  Jleruiunnstadt^), 
jiOf^'en  CS  vor^  die  niedicinischo  Praxis  in  Unsrani  auszuübi n; 
Jakob  Kelienpcrger  aus  Wien*)  mag  als  Duiuhcrr  eiucu 
anderen  Beruf  ergriffen  haben.  An  welchen  Univeraitäten  diese 
vier  Männer  studirt  haben,  wissen  wir  freilich  nicht,  da  sie 
nur  im  allgemeinen  als  „italicati**  nnd  i^studio  italus^  be« 
zeichnet  werden;  allein  schon  die  Thatsache,  dass  sie  den  von 
humanistischen  Ideen  befruchteten  Bildungsgang  an  einer  italie- 


An  dor  Wiener  Univenitftt  enoheint  er  snont  in  der  Artiiiteufacul- 
tti  immatricoliii:  1476  I  Bartboloneus  Stiber  de  Wienn«;  1477  U 
«merb  er  du  BaecaUureat  (Acte  fae.  art.  HI  fol.  S78<»),  1481  das  Magisterinm, 
trat  in  die  mcdidnliebe  Facultft  über  (1482,  1.  Febr.  Acta  fac.  med.  II  218) 
und  scheint  sodann  nach  Italien  gegangen  zn  sein,  von  wo  er  violleicht  erst 
kurz  vor  dem  Winter»emp?ter  1489/90  wieder  licimkehrte,  da  er  »ich  er??t 
11110  11  iu  die  Facnltät  als  Dr.  med.  aufnehmen  Hess  (Acta  med.  111,  4). 
Aschbacb  II  3&4  Ii'  erwähnt  nichts  von  seinen  italienischen  Studien. 

*)  In  der  Univenitiltstnatrikel  finde  icb  ihn  1480 1  unter  den  Bbenensen 
«1s  Petrni  Lndiftguli  ez  Pharkirehen  nnd  ebenio  in  der  Bbdnbcben 
^ationsniatrikel  vom  gleichen  Semester  als  Petrus  Luttflgnli  de  Tfar- 
kirchou,  dann  1482,  22.  Febr.  als  Mag.  Petrus  Gemps  de  Pfarkirchen 
Itoi  den  Medicinern  (Acta  inod.  II  218)  eingetragen,  sonst  aber  nicht.  Er 
M  lu'itit  eben  sehr  bald  abgegangen  zu  sein;  ob  gleich  uacb  Italien,  liUst  sich 
nicht  feststellen. 

*)  Ueber  den  Stndiengang  det  Petras  Zeekel  de  Cibinio  von  1476 
bb  1488  Tgl.  meine  Auagabe  der  nngariaehen  Natiionnnatrikel  (Wien  1902) 
8.618.    In  die  Zeit  «wischen  1483  -1489  flÜlt  aein  Aufenthalt  in  Italien. 

*)  Die  einzigen  Sparen,  die  ich  von  ihm  anflindeu  konnte,  sind  seine 
Immatriculirunp  1466  II:  .Tacobtis  Kollenperg  de  Wtrnna,  und  seine 
Meldung  zum  liaccalaurr.itö-Exaiiun  1  IG8  11.  November  (Acta  fac.  art.  III 
fol.  Ii)»«').  Das  artistische  Magister! um  hat  er  uiclit  mehr  in  Wien  erworben. 
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nischen  Hochschule,  etwa  in  Padua  oder  Ferrarai  durchgemacht 
haben  und  dadurch  beßlhigt  waren,  die  dort  gewonnenen  Lehren 
und  Anschauungen  hei  uns  su  verhreiten,  yerieiht  ihnen  ge- 

wisscrmasscn  den  Cliaraktcr  von  Culturträgern,  den  wir  bei  der 
Bctracbtung  der  kritischen  Uebergangszeit  nicht  unbeachtet 
lassen  dürfen.  Dass  übrigens  diese  vier  Gelehrten  nicht  die 
einzigen  waren,  die  ihre  Heimat  verliessen,  um,  wie  man  weiss, 
unter  vielfachen  Entbehrungen  in  der  Fremde  ihren  Wissens- 
durst zu  stillen,  seigt  die  Bemerkung  des  Decans  am  Schlüsse 
der  Namensliste  (S,  2):  „Multi  hiis  temporibus  Italiam 
intrant  tribus  in  annis,  ymmo  diucius**;  su  bedauern  ist 
nur,  dass  wir  die  Namen  jener  vielen  Anderen  nicht  kennen 
und  daher  aticli  niclit  in  der  Lage  sind,  ihre  Spuren  an  unserer 
Universität  zu  verfolf^en 

Numerisch  stärker,  aber  ihrer  Natur  nach  auf  die  Defen- 
sive beschränkt,  weit  weniger  impulsiv,  wenn  nicht  ganz  gleich* 
giltig,  war  die  andere  Gruppe  der  an  unserer  Universitftt  seibat 
herangebildeten  Aerate.  Sie  hatten  bei  ihren  Lehrern,  die  aus 
dem  zweiten  Actenbande  hinlänglich  bekannt  sind,  alles  gelernt^ 
was  aus  den  althergebrachten  Schnibttchem  zu  schöpfen  war, 
hatten  gelegentlich  einer  anatomischen  üebung  beigewohnt,  wenn 
der  Zutaii  ein  solehcs  Unternehmen  gerade  begünstigte,  und 
waren  dann  im  Laufe  einer  langjiilirigfn  Praxis  in  den  Besitz 
einer  Menge  von  werthvollen  Kenntnissen  gelangt.  Ihre  Namen 
einzeln  anzuAihren  und  ihren  Studiengang  zu  verfolgen,  würde 
uns  hier  zu  weit  fahren.  Nur  einen  von  ihnen,  und  zwar  den 
hervorragendsten  Vertreter  der  alten  Schule  im  Gegensätze  zu 
den  humanistisch  gebildeten  „Italicati''  glauben  wir  etwas  ein- 
gehender schüdem  zu  sollen,  well  er  nicht  wie  die  Uebrigen 


'}  Schüu  14äU  I  eiticheiat  tu  der  Wiener  Umversitats-iiauptmalnkcl 
der  Map.  Henrico«  Oratwol,  «rt.  et  medictDe  doctor  nnlvenitatiB  Pem- 
rienais  tminatricaUrt,  der  fich  aber  um  die  Wiener  medidniaebe  Facvlttt 

aufTalloncl  wenig  kümmerte.    (Vgl.  über  ihn  Aflcbbnch  II  434 f.)  Acitere 

Fällo,  wie  Mag.  Michael  Gresel  (1443  I,  Acta  med.  II  27),  Mag.  Gcorius 
de  Amberga  (145.']  I  1.  c.  p.  Gl)  und  Johannes  Mair  de  S.  Ypolito 
(1469  I,  1.  c.  }>  1  kotumen  dafjofxeii  nicht  in  l?rtraclit,  weil  .*ic  sich  zu 
einer  Zeit  cfL-ignetcn,  wo  aucli  iu  Italien  noch  wenig  von  liutnaui$tic»clieQ 
AnadiAuniig«!!  im  medicinischen  Lehrbetrieb  su  spüren  war. 
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gesonnen  war,  dem  £mdringen  einer  neuen  Richtnng  mit  yet- 
schrttnkten  Armen  snzusehen,  Bondem  für  seine  Ueberzeugung 

männlich  eintrat  und  erst  das  Feld  räumte,  als  ein  Uiugcrcr 
Kampf  vüUig  erfolglos  schien.    Dies  war  ^lartin  Stainpeis. 

Dr.  Martin  Stainpeis,  zwischen  14äO  und  1400  in  Wien 
geboren,  erscheint  zuerst  im  Jalirc  1476  i  an  unserer  Hoch- 
schule immatricnlirt^).  £r  war  ein  Schulcollego  des  gleichzeitig 
in  die  Matrikel  eingetragenen  Dr.  Bartholomaens  Stob  er, 
mit  dem  ihn  qtftter  der  gleiche  Bemf  anfe  engste  yerband, 
und  aueh  des  nachmaligen  Bischofs  von  Wien  Georg  31  at- 
konfa,  den  er  noch  nach  vielen  Jahren  an  ihre  anf  derselben 
Schulbank  verlebte  Studienzeit  erinnern  konnte.  Mit  Slat- 
konia  verknüpfte  ihn  Ubrif,'ens  eine  enf^erc  T^an(l<in;inii^cliaft, 
denn  wie  dieser,  so  war  Stainpeis  Vater  ein  Krainer  ge 
wesen^).  An  der  Universität  nun  erwarb  Stainpeis  ziemlich 
sp&t  und  wahrscheinlich  in  Folge  gelegentlicher  Excursionen 
nnd  Stadienreisen  erst  im  Frühjahre  1483  das  arta'stisehe  Ma- 
gisterinm*)  und  wandte  sich  sodann  nach  Iftngerer  Unent- 
schloBsenheity  während  welcher  er  sogar  der  Rechtswissenschaft 
sich  zu  widmen  beabsichtigte^),  dem  medicinischen  Studium  zu, 
dem  er  fortan  bis  zu  seinem  Lebensende  mit  sfanzem  Herzen 
ergeben  blieb.  Am  19.  October  14!^4  in  die  medicinisebe  Fa- 
cultätsmatrikel  eingeschrieben,  meldete  er  sich  am  2Ö.  Februar 

•)  Wionor  Universitäts-Matrikel  147G  I;  Martinus  Staiiii»aiss  do 
Wieuua,    Dazu  dip  Martrinalnotiz  von  späterer  Haml:  Mediciue  ductor. 

')  Stainpeis  iu  dem  Widmungsschreiben  seines  Liber  do  modo  stu- 
dendi  etc.  an  Biaeliof  <ieoig  fol.  1^:  „Summa  deleotatione  tamn  adventam  in 
Viannam  vidi  singnlariqna  animi  joenndltate  te  ^nitoria  mei  (bona«  me. 
moriae)  eompatriotam  intellexi,  ot  iiureilibni  animi  bllaritate  affaetiUi  cnm 
Te  alumnum  nostri  gymnasii  animadvertisscm,  olimqno  nos  sub  unius  prae- 
ceptoris  d'isciplina  (nisi  me  opinio  falltt)  tompora  jnvcnilia  trivi^c."  In  der 
That  findet  .luili  Bischof  George  in  tin^orer  UuiversitfilÄ-Matrikt'l  vom  Jahre 
1475  1  als  Georgias  Slakaua  de  Lewbaco  eingetragen  (mit  der  späteren 
Bfaiginaliiot«;  Epiaeopva  Vtennensia  anno  etc.  1618).  Vgl.  fllrar  ihn 
(O  gast  er),  BMohreibnng  der  Hetropolitankirehe  an  81  Slepiian  in  Wien 
(W.  1779)  8.  «09  bU  214. 

')  Acta  fac.  art.  III  fol.  306t>:  Martinas  SteinpeiBß  de  Vienna  . . . 
ad  incipiendniii  et  ropendum  admissns. 

*)  Matricitla  facultatis  juris  II  fol.  31':  1484  I  Mag.  Marti nus  Stain- 
peis ex  Wieuna. 
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1488  zum  Baccalaureatsexamen,  detennmirte  am  16.  Juni  1489, 
erwarb  ein  Jahr  0päter  die  Licenx  und  worde  im  Winter* 
Semester  1490  als  artiam  et  medidne  doctor  in  die  Facnkät 
aufgenommen').  Zum  Decan  wurde  er  nioht  weniger  ab  aoht^ 
mal  gewählt;  einmal  auch  zum  Proourator  der  Osterreiohiechen 
Nation^).  Bis  auf  einen  kurzen  Aufenthalt  in  Mähren,  wahr- 
scheinlich in  Oliuütz,  gehörte  er  sein  ganzes  Lehen  laug  der 
Wiener  Hochschule  an;  in  stolzer  Bescheidenheit  dürfte  er  sich 
daher  „facultatis  medicae  professor,  minimus  tarnen  et  insuf- 
ficiens'^  nennen.  (De  modo  studendi  fol.  2'.)  Als  Verfasser 
einiger  inatructiver  Btleher  erwarb  er  einen  nieht  unbedeuten- 
den schriftsteHerisehen  Ruf;  als  prektischer  Arst  verstand  er 
sich  nicbtsdestoweniger  sehr  wohl  auf  die  materieUen  VortheUe 
seines  Berufes,  lebte  mit  seiner  Familie  in  beharrlichen  VerhSlt- 
nisscii,  h;UU'  iür  die  Armen  ein  wai  uifuhlendes  Herz,  gab  aber 
vor  allem  Gott  die  Ehre,  bcschloss  suineu  hoiniuen  und  arbeits- 
reichen Lebenslauf  am  14.  Juli  1527  und  wurde  in  der  von 
ihm  gestifteten  Kapelle  bei  St.  Jakob  bestattet^). 


*)  Acta  fao.  med.  II  199,  199,  219;  III  4.  Damit  stimmen  folgende  No- 
iisen  in  Dr.  Job  an  n  Tiehtli  Tagebueh  (hg.  von  Karajan,  Fontes  rer.  Atutr.  II) 
8.44:  Item  eo  die  (1488  Febr.  88)  examinatus  est  M<ig.  Martiuus  8taitt> 

))eiß  c- \  V'icrttia  et  proinotn?,  a  quo  halmi  inc  iliuin  tinr.  uujr.;  S.  JS:  Kii<|itr 
die  (Ilä'J  lü.  Juni)  deterininavit  Mag^.  Ma  rt  i  n  u  h  StaynpciH  ox  Vicima 
Dco  gracias  ago.  Ex  Staiupeis  eadom  die  post  vesperas  1  lior.  ung.;  S.  54: 
Item  £aphemie  (1490  16.  Sept.)  ex  examinato  ad  licenciam  in  medicina  Mag. 
Martino  Stainpeis  ex  Vienna  1  flor.  nng.  et  mediarnj  8.60»  Item  per 
Harcium  (1498,  also  wob!  TerS|Atet)  9  flor.  Ren.  1  flor.  nng.  Ii  Itbr.  den. 
a  Hag.  et  mcdicino  Doctorc  Stainpeis  pro  jnre  paterno. 
«)  Acta  fac.  un-ä.  II  1S7. 

Ein  niclit  mehr  vorhaiidones  Votivgcmaklc  in  dieser  Kapelle  stellte 
ihn  mit  i<iinor  Frau  Eli^abetb,  7  SüLaon  uud  3  TOchtcrii  vor.  Dio  Grab- 
scbrift  lautete  nacb  Fiteber,  STotiti«  brevif  de  nrbe  Yindob.  (Vind.  1775) 
Snppl.  II  147  (dessen  Angabe  jedocb  duroh  Smitmers  Notls  in  der  Hs.  100 
vol.  VII  des  Wieoer  k.  n.  k.  Hof«  und  Staatsarehives  rectifioirt  «erden  mnse): 
Anno  salutis  15[27]  obilt  egragins  artiiim  et  uicdicinae  doctor  Ifartinus 
Stainpeis  de  Wien  na,  Imins  capellac  fundator.  Ein«;  anitna  Ppo  vivat. 
Oia  ]n<)  ine  iVatcr!  Darunter  sein  Wappenscliild  mit  einem  Fiseli,  Kreuz, 
und  fcjtern.  —  Sein  Testament  ddo.  4.  Deccmber  1526,  producirt  am  23.  Juli 
1627,  befindet  sich  im  Wieuer  Uuiversitätsarcbiv,  enthält  aber  wenig  Neues. 
DasB  er  und  seine  Gattin  Elisabeth  im  Jahn»  1497  ein  Hans  erwarben,  weiss 
man  bereits  aus  einer  Hittheilung  Camestna*«  im  Wiener  Altertbnmsverein  1 849. 
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Welcher  Richtang  Dr.  Stainpeis  auf  dem  Gebiete  der 
AraneiwisaeiiBchaft  huldigte,  erfidirt  mao  mit  aller  wUnschens- 
werthen  Klarheit  aus  seiner  innerhalb  der  Jahre  1610 — 1520 

verfasstcD  vortiofflichen  Anleitun;?  zum  mcdicinischen  Studium, 
die  nicht  blos  zur  Beurteilung:  des  Autors  die  geeignete  Hand- 
habe bietet^  sonderu  ab  ein  unentbohi-liches  iiilfsbucii  zur 
richtigen  Erkenntnifls  der  filtfren  Wiener  Sehule  im  AUge- 
meioen  beseichnet  werden  kann^).  Hier  zeigt  sich  Stainpeis 
vor  allem  «I»  ein  anfrichtiger  Verehrer  der  Alten,  d.  h.  der 
Wiener  Aerste  ans  der  Mitte  des  XV.  Jahrhunderts,  spricht 
mit  Bewtmdemng  Ton  den  Leistungen  eines  Miehael  Schrick 
(f  1473)  und  eines  Johannes  Neumann  von  Braunau 
(f  1463),  die  er  vielleicht  sclion  als  Knabe  mit  ehrfurchtsvollen 
Blicken  gegrtlsst  hatte,  und  bekennt  sieh  als  Sehüler  des 
Dr.  Johannes  Tichtl,  unter  dessen  Leitung  er  seineu  eigenen 
Dociorhut  erwerben  durfte^).  Dass  er  gans  und  gar  auf 
dem  Standpunkt  dieser  von  ihm  so  hoch  gehaltenen  Männer 
stand,  ist  ans.  jeder  Zeile  seiner  Hodegetik  ersichtlich.  Er  kennt 
keine  andere  Autoritilt  als  die  der  Arabisten.  „Volens  ergo 
proficere  in  scientia  medicinali,  ante  omnia  legat  Avieennam'' 
(fol.  1^)]  Avicennam  legat  a  principio  usquc  ad  lineni  sui  cano- 
nls  pnmi  summa  cum  diligeotia  (fol.  8').    Aviceuna  und  Mesae 


*)  Martinns  Stainpeis  Vieiinonsis,  I/iber  de  modo  stuflondl  scn 
legendi  in  mcdiciua.  Wien  o.  J.  (1620).  4  •.  136  folürtc  und  10  niclit  t'otürte 
BU.  Vgl.  über  dieses  höchst  solteno  Bnch  M.  Denis,  Wiens  Buclidr.  S.  333 
Ufl  334  und  di«  «oilBhtliehe,  aber  lange  nicht  enchflpfende  Analyse  bd 
Bomb  I  149— 164.  loh  bentttste  dae  Exemplar  der  Wiener  Hofbibliothek 
(Big.  68«  O  88). 

*)  Lib.  de  modo  stud.  fol.  22^:  De  quonuB  ntimero  Mag.  Joannes 
QitBX  Micliacl)  Sflirii'k  »-xtitit,  qui  multa  egregia  experinienta  post  !*o 
reliqnit,  ft  cuins  fania  uaquü  ad  nostra  teuipora  non  cxUncta  est.  Altir 
Mag.  Joannes  de  Prauna,  qui  omnia,  (^uao  die  festo  in  practica  siia  lucra- 
batnr,  Semper  pro  thesauro  pauperura  collegit,  et  aliis  diebns  Semper  deci- 
mum  denarinm  in  mom  panpenun  convertit  et  distribnit.  Idem  deAineta  sna 
eonsorte,  paaperibns  elemosinam  distribuens  inqnit:  Boni  amid  aliqui  forte 
mo  aignnnt,  quia  lagnbrem  veetem  non  defcro;  apud  me  coticlusi  plus  con- 
dnccrc  salutl  auimap  consortis  meae,  ut  vobis  illam  pecuniam  distrllitiproni 
quam  ut  lugubrcm  vcstem  mibi  emiRscni  —  Fol.  29"  «{»riebt  er  von  cinrm 
similem  casum,  quem  preceptor  meu»  art.  et  med.  Dr.  Joannes  Ticbtel 
de  Orina  a  suo  aromatario  exportuii  fuit. 


XII 


Sialdtaiif. 


mit  allen  ihren  Commentatoren  wird  er  nicht  mttde>  den  Jüngern 
der  Medicin  immer  wieder  su  empfehlen.  Den  BedtK  eine» 
Exemplars  vom  Dispensatorium  des  Nicolans  PraepositTis  glaubt 
er  nicht  zu  thcucr  erkauft,  wenn  der  junge  Arzt  oder  Apotheker 
seinen  Rock  dafür  hingibt  ifol.  15*).  Schriftsteller  wie  Tcrcnz, 
Enca  Silvio,  Aesop  und  Fog^^iiis  —  man  beaclite  die  curiose 
Zusammenstellung  —  soll  der  angehende  Mediciner  allerdings 
auch  lesen,  weil  die  elegante  Bede  dem  Arzt  Nutzen^  Qewiim 
und  Ehre  bringt^);  allein  er  selbst  hat  nicht  viel  von  dieser 
schtttEcnswerthen  Wohlredenheit  gelernt  und  doch  sein  Schtfehen 
ins  Trockene  gebracht  Die  neue  Bildung  war  ihm  also  nicht 
gänzlich  fremd,  aber  er  stand  ihr  recht  misstranisch  gegenüber 
und  hielt  sie  höchstens  für  eine  iiussere  Decoration,  etwa  für 
ein  prunkvolles  Kleid,  das  nur  dazu  dient,  seinen  Träger  in 
den  Augen  der  Menge  geIolu*ter  erscheinen  zu  lassen,  von  dem 
das  Sprüchlein  sagt  (foL  25'): 

Vir  bene  vestitus  in  vestibus,  esse  peritos 
creditur  a  mitle,  quamvis  ideota  sit  ille. 

Dass  Stainpeis  aber  nicht  etwa  nur  aus  Bequemlichkeit 
in  den  alten  Geleisen  weiterging,  sondern  im  vollen  Bewusst- 
sein  des  grossen  Gegensatzes,  der  sich  von  Tag  zu  Tag  zwischen 
den  Alten  und  Neuen  wie  eine  tiefe  und  unüberbrückbare  Kluft 
aufthat,  zur  alten  Wiener  Schule  hielt,  das  zeigt  sich  sonnen- 
klar in  der  vom  31.  Febrnar  1517  datirten  Nachschrift  an  den 
Leser  seines  Buches,  worin  er,  die  Einwände  der  Gegner  ror- 
ausahnend,  gleichsam  sein  wissenschaftliches  Credo  niederiegt 
und  seinen  Standpunkt  mit  schlichten  Worten  verteidigt.  Was 
ihm  die  Gegner,  natürlieli  die  Neuen  oder  Jungen,  ganz  be- 
sonders vorhalten  werden,  ist  die  alte  Wiener  Methode 
(ut  moris  est  universitatis  Viennensis),  die  das  Studium  der 
weitläuHgen  Commentare  auf  Kosten  des  Urtextes  bevorzugt, 
obwohl  der  Text,  nach  ihrer  Meinung,  klar  genug  und  jenes 
Studium  daher  eine  reine  Zeitverschwendung  sei    Er  aber 


*)  L,  c.  fol.  n*:  ut  lueutis  conceptum  intcr  lituratos  urualius,  elcgantins 
uro  et  literis  cxprimurc  possit;  illml  ctiam  noit  partim  conmiodnm,  Incruni  et 
honorem  medico  affert. 
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erwidert:  Wohl  bekenne  er  eich  als  Alumnue  Viennensis  gymnasii, 
aber  er  befürworte  das  Stadium  der  Commentare  nur  msofem, 
als  es  BOT  Anfhellung  des  Textes  beitrage;  wer  jedoob  den 
Text  yerrtehe,  möge  die  überflüssigen  Schriften  getrost  bei 
iSeite  lassen'). 

Lag  in  den  letzten  Worten  |]^ewissermassen  etwas  wie 
ein©  Concession  an  die  iieuerer,  so  wur  sie  doch  tViu  hüos, 
denn  Uber  die  Frage,  wer  eigentlich  den  Text  richtig  verstünde, 
mnsste  ja  der  Streit  von  Neaem  entbrennen,  und  wir  wandern 
ans  daher  keineswegSi  wenn  Stainpeis  von  aUerlei  Gegnern 
and  gelehrten  Widersachern  spricht.  Diese  Gegnerschaft  galt 
im  Grande  nicht  seiner  Person,  sondern  dem  von  ihm  ver- 
fochtciicu  Princip.  Die  Tragik,  für  die  Ueberzcugung  eines 
ganzen  Zeitalters  zu  kämpfen  und  zu  leiden,  blieb  ilim  anch 
in  der  That  nicht  erspart.  Noch  vor  dem  Krschcinen  seines 
Buches,  es  war  während  der  Pesiepidemie  im  Herbste  des 
Jahres  1511,  machte  er  seinem  gepressten  Herzen  darch  den 
Ansrof  Lofty  die  ganze  medicinische  Facaltftt  verdiene  aas  der 
Stadt  Wien  hinaosgejagt  an  werden').  So  onvermittelt,  wie 
ans  die  Acten  diesen  aneoUegialen  Wansch  Überliefern,  ist  es 
freilich  nicht  leicht,  die  Ursache  oder  den  tieferen  Sinn  seines 
Unwillens  zu  erforschen,  allein  wir  werden  kanm  fehlgehen, 
wenn  wir  von  dem  oben  citirten  Schlusspussus  des  Modus 

*)  L.  c.  fol.  136'»:  Neque  hoc  dixi,  nisi  ut  mo  ipsum  coii^Jolarer;  sunt 
cnim  inimlci  mei  obloquentos  mihi  et  detraheiite»,  sunt  alii  nihil  boni  fa- 
ventei^  niiit  tnitii  dicentei:  Modus  et  jaooem»  (d.  h.  die  Methode  «eine» 
Bnebee)  nihil  valet,  cum  tot«  intentio  lil  leriptis  vaoare  doctoram  (ut  mori« 
est  univeraltatis  YiennensiB),  sed  tAlis  npefflnns  et  inutilis  est,  tum  qui« 
textat  inslBtoir  ^ntls  osse  videtar,  tarn  etiaro  quia  eolias  tomporis  consump- 
tionem  inutileni  affert.  Rßctc  jndicasti,  cum  mo  alnmniim  Vicnncnsis  gim- 
nasii  dixi^ti;  reliquum  tarnen  saiie  intolli;,'«'  (juaoso:  cum  toxtiis  cl.nru«  est, 
nolo,  ut  scripÜ  superfluitatibu»  iusiüta»,  ncd  perge;  cum  vcro  tostuä  obscuru» 
esset,  seriptom  Tideas,  «t  textos  intelleetimi  habeaa;  qaem  si  eeperis,  perge 
in  testn  et  eeripti  habandaneias  mos  relinqae. 

*)  Acta  fae.  med.  m  B.  79:  Eadem  die  (18.  October  1611)  eonclnait 
facultas,  quod  doctor  Steinpeiß  citctur,  et  decanns  sibi  proponat,  quo  pacto 
doctorcs  et  faoultatcin  Irsorit  dlfTamando  ptc.  in  mo  vnlgnri  sprmonc  facto 
tempore  pestis  proxitiie  supra  cimiterio  saucti  Michaeli«,  ubi  pubiico  dixit  in 
amboue,  siugulos  doctores  protunc  de  facultatc  cxistcutcfl  pellcndos  fore  de 
ciTitate  Wiennensi  ete. 
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legendi  zu  jenem  bttterbitoen  Tadel  einen  Faden  spinnen.  Der 
Znaanunenbang  ergibt  sich  dann  von  Belbst  Die  nene  Rieb- 
tung  hatte  in  kurzer  Zeit  maehends  an  Stirke  nnd  Ansdebnang 

gewonnen;  die  ans  Italien  heimgekehrten  Äerzte  warben  unter 

der  heranwaclisendcn  Generation  für  die  mitgebrachten  Ideen 
neue  Anhänger  und  l'lickten  spöttisch  auf  den  vereinsamten 
Repräsentanten  der  alten  Wiener  Schule.  Dieser  rief  nun 
zomerlUlit  von  der  Kanzel  am  Friedhofe  bei  St  Michael  Yor 
der  yersammelten  Menge  das  Anathem  über  die  rezpectlosen 
Epigonen,  nnd  ab  ibn  die  beleidigte  Facultftt  darob  zur  Rechen- 
schaft zog,  weigerte  er  sieb  hartnttekig,  TOr  ihrem  Tribanal 
zu  erscbeunen,  und  iiess  sieb  eher  schimpflich  vemitheileni  ehe  er 
sich  vor  den  Feinden  der  von  ihm  vergötterten  Commentaioren 
Avicenna's  und  Mesue's  ji^ebeup:!  und  gedcraüthigt  hätte.  Vielleicht 
war  dies  sofrar  sein  Ahöchietl  von  der  Lehrkanzel  für  immer*). 

Kann  man  einem  gut  conservativen  Charakter  wie  Stain- 
peis  die  Theilnahme,  die  jeder  ehrlichen  Ueberzeugung  unter 
allen  Umständen  gebührt,  nicht  ▼ersagen,  so  wendet  sieh  doch  der 
Blick  des  Historikers  naturgemAss  den  aufleuchtenden  Gestinien 
einer  neuen  Cnlturepoche  mit  umso  grösserem  Interesse  zu,  je 
mehr  sie  aus  dem  Dunkel  berrortreten  und  je  klarer  sie  die 
Entwicklung  der  Dinge  erkennen  lassen.  Je  weiter  wir  in  der 
Leetüre  unserer  Acten  fortscli reiten,  desto  grösser  wird  die 
Anzahl  der  humanistisch  gebildeten  Aerzte,').    Es  ist  vielleicht 

*)  Yerorthrilanf  und  Suspension  erfolgten  mm  1,  Norember  1611  (Acta 
fac.  med.  III  &  80);  Toa  einer  Beiiabilitimng  ist  nicbt  mehr  die  B«de.  Wenn 
Boflw  I  176  Stainpeii  im  Jahre  1618  wieder  in  der  Mitte  der  Facitltätstnit- 
glieder  findet,  so  ist  dagegen  m  bemerken,  dus  an  der  ciUrten  Stelle  (AcU 
far.  mod.  III  94)  nnr  von  seiner  Theilnahnio  an  der  Procoasion  «n  Ehren  der 
F.icnltät.-^patronc  Co^mas  und  Damian  die  Rede  ist,  nicht  ahvr  vou  einer 
Handlung,  die  die  iiiiiiabilttation  notbweudig  voraussetzen  würde.  Das  Dc- 
eanat  oder  ein  anderes  UniTerrititaant  bat  er  seit  1610  II  «idier  nidit  mehr 
iiekleidet.  Auch  ist  es  enffallend,  dam  sein  Ableben  nicht  gleichseitig,  wie 
es  bei  FacalUltsmitgliedem  sn  geseheben  pflegte,  aondem  erst  drei  Jahre 
»pitor  in  den  Acten  (S.  176)  nnr  SO  nebenhoi  vcrrnorkt  ist. 

Von  den  durch  Repetition  in  die  Fai  ultiit  aufgenommenen  Dootnren 
seien  liier  mir  (lip  in  Italien  lu'ran^chihlctpn  ^»^rnannt :  Dr.  .Toh  aii  n  os  Salia- 
nu8,  doetor  Ferrariensi»,  1613,  13.  Mai  (Acta,  lac  med.  III  ö.  87);  Dr.  Michael 
ex  Premartbon  . . .  qnando  videUeet  integrum  annntn  post  insignin  mm 
doctoralia  in  Italia  rccopta  compleverit,  1608,  27.  Mot.  («.  O.  8.  S9,  75); 
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Dicht  ganis  unwichtig  sii  bemerken,  dass  der  erste  Decan,  dem 
es  passend  schien,  seinen  Bericht  mit  einem  klassischen  Citate 

zu  schmücken,  der  ans  Italien  heimgekehrte  Dr.  Bartholomaeus 
Steher  war.  Von  den  liüchst  uiibilligeo  Anschuldigungen  be- 
richtend, die  der  Wiener  Stadtrnth  im  Jahre  1494  gegen  die 
Fn cul tut  schleaderte,  kann  Dr.  8teber  nicht  umhin,  eine  klassi- 
sche Reminiscens  einznflechten:  Fossem  ego  rccte  diccre  de 
nostris  insanientibus  cum  Ovidio  demonstrans  (wohl  zu  lesen: 
dmantiranU)  mente  captnm: 

wo})ei  iluu  freilich  der  kleine  Missgriff  passirt,  Ovid  statt  Juvenal 
(VI  46)  zu  nennen^).  Genug,  dass  ihm  die  Worte  aus  der 
sechsten  Satire  ttberhanpt  geläufig  waren.  Die  ersten  wirklichen 
Humanisten  im  medicinischen  DoctorencoUegium  sind  erst  Dr.  Jo* 
hann  Cuspinianus  und  Dr.  Joachim  Vadianus,  beide  allere 
rlings,  wie  man  weiss,  nicht  eigentliche  Aerzte  von  Bemf, 
sondern  der  eine  Staatsmann  und  Historiker,  der  andere  Philo- 
lo^'^e  und  Theologe.  Allein  abgesehen  von  der  grösseren  Affinitat, 
die  damals  zwischen  den  einzelnen  Faeultiiten  noch  vorhanden 
war  und  es  gestattete,  dass  wissbegierige  Geister  ihren  Wissens- 
durst an  zwei  oder  drei  FacultILten  neben-  oder  nacheinander 
an  löseben  suchten,  war  vielleicht  gerade  die  Medicin  das  be- 
liebteste Studium,  weil  es  am  rasehesten  zu  einem  nicht  unbe- 
trllchtlichen  Gelderwerb  führte.  Als  Beleg  (Ur  diese  Anschauung 
wird  man  die  Di-stichen  des  Erzpoeten  Celtis  anflUiren  dllrfen, 
weil  sie  wahrscheinlich  um  jene  Zeit  in  Wien  entstanden  sind: 

Cuneia  vorat  medieua  et  juris  arte  peritut; 
Q^öd  nuiriat  vaiem,  nü  «vpsrssfs  poUtt. 

Dr.  Lcopolilns  Jorrlanus  .  .  .  attento  qnod  lun^ister  ossct  Vicnnonsi«,  nostrc 
quoqno  facnltati  iiicorporatus,  Hntci^uaiii  Italiatu  pctiorat,  1518,  8.  Febr. 
(A.O.S.  131,  134);  Dr.  Johannes  Soraon«  1537,  19.  MXr«  (a.  O.  S.  Sil); 
Dr.  Josephua  Sa  Uodus  1660, 8«pt  <a.  O.  S.  849);  Dr.  M  artinns  Stopini 
166t,  91.  Mai  (a.  O.  8.  855);  Dr.  Ludovicas  Kanig,  Dr.  Ifiehael  Bpi- 
taler,  Dr.  Caspar  Pirchpacli,  Dr.  Schankcrlc  .  .  .  quatnor  doetOTM  in 
Italia  atqno  Galliis  orcati,  ir)ü2  U  fa.  O.  S.  257,  2^)-.  D,.  Ili.  ronymus 
Quadrius  1658,  4.  Marx  (a.  O.  iS.  272);  Dr.  Johauucs  Aicholz  1657, 
81.  Aug.  (a.  O.  8.  2i)l). 

*)  AcU  fiae.  med.  III  80. 
Ada  fiieulutia  »«ateM  III.  b 
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Ergo  qui9  ad  tUrüßS  goMrota  menU  Camoemu 
Confugiat,  1%(M  Furiävmque  ltfra$f^) 

Oder  die  Spottverse  auf  die  wohlhabenden,  aber  dabei 
unwissondi  n  Aerzte  aas  der  zweiten  Uiüfle  des  XV.  Jahrban- 
dertSy  die  fast  an  Moli^re  erinnern: 

Pulckre  vegtiriy 

Kgreyic  mtutu  l. 

Et  audacter  iufrrßcere^ 

Est  medicorum  facere^). 

Es  kann  daher  nicht  wundernehmen,  wenn  strebsame  juugc 

Philologen  wie  Cuspinian  und  Vadian  nach  absolvirtem  Studium 
an  der  Artiötenfacultilt  die  vielversprecli«  lule  ;irziliclie  Carriere 
einschlugen.  Für  unsere  Universität  aber  sind  sie  vielleicht  von 
nicht  geringerer  Bedeutung  als  Alexander  Bencdictus  für  Padua, 
Kicolaoa  L^onicenus  für  Ferrara,  Petrus  Brissotos  und  Goiiel- 
mna  Copus  für  PariB*).  So  sehen  wir  wenigstens  Vadian  nach 
seiner  Doctor|>romotion  im  Jahre  1517  nm  die  Dispens  von  der 
obligaten  Lectio  annna  bitten  und  dafUr  eine  Vorlesung  Uber 
einen  lateinischen  Aator,  wie  Quintus  Serenns  oder  einen 
ähnlichen  Schriftsteller,  übernehmen       Die»  ist  der  erste  Ver- 

')  Cour.  Celtis  Epigrsmnie,  h«niusg.  von  Hailfelder  (Berlin  1881),  S.  58. 

•)  Diese  merkwilnlii:''!!  Verse  findea  sich  schuu  iu  einem  Briefe  des 
Mag.  Heinrich  Lur  an  den  Dr.  iiieil.  Hrrmnnn  Schf><lrl,  iMu.  1.  Juli  14CG  in 
der  von  Joacliim«ohn  besorgten  Ausgabe  des  Brieiwechsels  Htrm.  Schcder« 
^^Stuttgart,  Lit.  V  erein  1893),  S.  151.  Im  Allgemeinen  vergleiche  mau  II.  IVters, 
Der  Ant  viid  die  Ueilkaiuit  in  der  denticlien  Vergangenheit  (Leipzig  19(»0), 
wo  aber  gerade  Uber  die  sosiale  Stellnng  der  Aerste  nUbere  AoftcMSMe  rer* 
miaet  werden. 

')  Ueber  diese  hamanistiach  gebildeten  Aerzte  nnd  ihre  ge^rn  die 
barbarischen  T.t  lirbilc  !irr  jener  Zoit  ;roricliti'f  o  Tli.'itiirkt'it  ^t  ln  ii  illc  In  kaiiiilen 
Darstellungen  von  Spr( n;,'«!  u.  A.  hinlänglich  Auskunft.  Vgl.  auch  lioth,  An- 
dreas Vesalius  Bruxcliensis  (Berlin  1892),  S.  29 ff. 

*)  AeU  facmed.  III,  S.  128  (1517,  17.  Nor.)«  l^t  legst  aliqtiem  aac- 
torem  medlcnm  latinnm,  «eiUcet  Qalntom  Serenam  vel  aliqnem  aliam  eon- 
iimilem  in  scolU  inciptendo  publicis.  Leider  scheint  sich  eine  Anfzeichnnng 
nbrr  dieses  Collcir  nicht  erhalten  zn  haben;  auch  in  Schercr's  Vcraeichnis» 
der  Manuscriptc  'l^r  Vadianischon  IStbHntbek  in  S.inct  Gallen  (St.  Gallen 
1864)  findf  i(  Ii  davon  keine  Spur,  l^as  Gedieht  d<  <  <,>iiiiifu««  Screnm  Sarnni"- 
uicuü:  De  IU«  dicina  praccepta,  konnte  Vadian  in  der  Kd.  princeps  ^Mailand 
ror  1184,  vgl  Hain  14.C98)  loson. 
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such  in  Wien,  einen  klassischen  Schriftsteller  vor  einem  medi- 
omischen  Anditoriam  zu  behandelD.  Die  gediegenen  philologi- 
sehen  Kenntnisse  Vadian's  maehte  sich  die  FaenltSt  aneh  sonst 
xanntse,  indem  sie  ihn  im  nftehsfcfolgenden  Jahre  einlud>  die 
kurz  vorher  beschlossenen  nenen  Statuten  in  dcbitum  ordincm 
et  latinum,  d.  Ii.  in  ein  fehlerloses  Latein  zu  bringen*).  Auch 
von  Cuspinian  weiss  man,  dass  er  sich  cinf^ehcnd  mit  dem 
Studium  der  römischen  Aerzte  beschäftigt  hat,  obwohl  unsere 
Acten  hierttber  nichts  sn  sagen  wissen.  Seine  noch  vorhandenen 
Gollectaneen  werden  an  einem  anderen  Orte  eingehender  xa 
wttrdigen  sein. 

Waren  auf  diese  Weise  unaweifelhaft  die  ersten  Schritte 
unternommen,  um  die  grossen  Traditionen  der  alten  Medicin 
aus  reineren  Quellen  als  bisher  zu  schöpfen,  so  zeigt  sich  auf 
dem  Gebiete  der  praktischen  Zergliederungskunst  nur  ein  sehr 
bescheidener  Fortschritt.  Die  letzte  anatomische  Ucbung,  von 
der  im  zweiten  Actenbande  berichtet  wird,  war  die  vom 
lö.  März  1459'),  und  erst  am  21.  Januar  1492,  also  nach  einer 
Pause  von  mehr  als  dreissig  Jahren'),  wurde  wieder  daran  ge- 
dacht, eine  Anatomie  abauhalten.  In  Ermanglung  einer  mensch- 
lichen Leiche  musste  man  mit  einem  geschlachteten  Schwein 
yorlieb  nehmen.  Man  tröstete  sich  damit,  dass  die  mit  der  Er- 
öffnung des  Ciidavcii  Lebcliuttigtcn  Chiruri^cn  schon  einige 
Praxis  haben  würden,  wenn  man  in  die  glückliche  Lapje  konuncn 
sollte,  ein  Corpus  humanum  zu  secieren,  und  bezahlte  daher 
gerne  für  das  Schwein  17  Sol.,  Hlr  das  Sclilachten  28  Denare 
und  Trinkgelder  für  die  Fieischerknechte,  ja  die  Doctoren  ver- 
gassen  nicht,  auch  bei  dieser  Gelegenheit  ein  kleines  Symposion 
abzuhalten,  das  ebenfalls  aus  der  Facultätscasse  bestritten 
wurde*).  Die  lang  ersehnte  Qelegenheit  schien  bereits  nach 
wenigen  Wochen  gekommen,  als  ein  Bösewicht  zum  Tode  durch 
den  Strang  vcrurtheilt  wurde,  cutschwand  jedoch  zum  Vcr- 


^)  Daselbst  Ö.  13Ö. 

»)  Acte  fac  med.  II  S.  y7-9S. 

*)  Der  Ddtan  irrt,  weon  er  glaubt:  io  TigiDti  vel  paulo  niniia 
annia  eelebrata  neu  fuU  (Acta  fae.  med.  III  S.  11). 
*)  AcU  fae.  med.  lU  S.  13. 

ü* 
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droBse  der  Studirendeii  aberiuaU,  da  der  vom  Galgen  abge- 
schnittene Scbeintodte  auf  dem  Wege  sum  Spital  aa  sich  kam 
und  pardoniert  wurde.  Ein  gane  fthnliches  Ereigniss  hatte  sich 

mutatis  mutaudis  bekuuntlich  schon  vor  mehr  als  einem  halben 
Jalirhandcrt  in  Wien  zugetragen^).  Hyrtl,  der  diesem  sonder- 
baren Zufalle  Bkeptisch  gegenüberstand  und  auä  beiden  Ereig- 
nissen mit  Unrecht  nur  ein  einziges  macbon  wollte');  irrte  auch 
darin,  dass  er  die  Chronologie  umkehrte  und  zur  Ansicht  ge- 
langte,  ,|die  Faeultät  hätte  sich  mit  einem  Sehwein  begoOgen 
xnttsBen,  weil  sie  sich  durch  die  glücklichen  Erfolge  ihrer 
WiederbelebungsTersnche  um  die  seltene  Gelegenheit  gebracht 
hatte,  menschliche  Leichname  «ti  zergliedern".  Nun  ist  aber 
die  Sehn ciiiauatomio  am  21.  bib  2o.  Januar  abgehalten  worden, 
die  Wiederbelebung  des  Sebeintodten  fand  aber  erst  am 
21.  März  d.  J.  statt.  Ganz  gleichgiltig  ist  dieser  ümfitand  nicht; 
denn  wenn  es  nach  Hyrtl  den  Anschein  gewinnen  konnte,  dass 
nur  die  ttusserste  Verlegenheit  snm  Thierexperiment  awang,  so 
ersehen  wir  ans  unseren  Acten,  dass  man  in  der  Zergliederung 
des  Ferkels  nur  eine  yorbereitende  Uebung  für  den  künftigen 
Demonstrator  erblickte.  Im  Uebrigen  ist  aus  der  Geschichte  der 
Chirurgie  und  zuletzt  aus  Gurlt's  gründlichen  Darlegungen  be- 
kannt, "wie  gewöhnlich  dergleichen  Zerf^liederungen  von  Thier- 
leicbcu,  insbesondere  von  Hunden  und  Schweinen,  waren,  aber 
freilich  nur  in  Italien  und  Frankreich,  wJilirend  iUr  Wien  dies 
der  einzige  actenmässig  beglaubigte  Fall  ist'). 

Von  diesem  Zeitpunkte  angefangen  lässt  sich  eine  rasehere 
Aufeinanderfolge  der  Uebungen  beobachten.  Bei  der  nftchsten, 
die  schon  am  1.  Härs  1493  stattfand,  verschafite  sich  die  Fa- 

AcU  fac.  med.  II,  S.  21,  xtiin  16.  Märs  1441,  und  dio  Einlei- 
tung ö.  vn. 

*)  Jos.  UyrÜf  Vergangenheit  und  Gegenwart  des  Museums  fUr  mensch- 
liehe  Anatomie  (Wien  1869),  S.IXff. 

*)  Hyttl's  Angabe  (a.  O.,  S.  ZII),  da«  die  Dekanalaaeten  ,an  leU 

tcueu  Stellen  die  Attatagen  für  Ankauf,  Transport  und  Schlachten  der 
Bchweiue"  cnthalteu,  muss  ich  leider  ebenfalls  als  nicht  zutreffend  erklären. 
Sein  Mag.  Fridericus  Kraft,  der  17  Pfennige  pro  phorco  (!)  berechnete,  ist 
eben  der  Mag.  Foederk-us  (Jräfpl,  von  dem  unsere  Acten  (a.  C,  8.  16)  das 
einzige  Mal  berichleu,  dat>ä  ur  17  tiolidi  für  ein  Schwein  bezahlte;  für 
17  Pfennige  konnte  man  natltrlieti  auch  im  Jahre  1492  kein  Schwein  kaufen. 
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cultät  den  Leichnftm  eines  zum  Tode  VerurtheiHen,  war  aber 
von  dem  Kcsultat  nicht  sondcrlicli  bufriedi^4.  Der  Dt  kau 
Dr.  Bartli olo niUuH  fStcber  nennt  diese  Uebiin<r  eonfusa  öt 
indetermiuuta  anathomiu,  unterlässt  es  joducii,  die  Gründe  seiner 
Kritik  anzuführen^).  Von  einer  zweiten  Anatomie  im  Juli  1493 
wusenirir  leider  auch  nichts  Näheres*);  dagegen  berichten  die 
Aclen,  da«  die  von  Dr.  Steber  geleitete  Zeigliedenmg  eines 
QehKngten  am  19.  Märx  1498  begaon  und  dorob  fünf  Tage 
fortgesetat  wurde').  Eine  aohttUgige  Uebnng  fiUlt  sodann  in 
das  Frühjahr  1537*),  eine  andere  unter  der  Leitung  des  Prof. 
Wolfgan^  Laziuti  m  das  Sommersemester  1542^),  eine  nni- 
versalis  anatomia  cuiiisdaui  suspeii:»ij  die  unter  Dr.  (Joruax  und 
Dr.  Lazius  fast  drei  Wochen  lang  dauerte,  in  den  Deceraber 
1549*^),  und  endlich  eine  Uebung,  bei  der  kein  gewöhnlicher 
Chirurg  wie  sonsty  sondern  Dr.  Aiohola  als  Prosector  fungierte, 
in  den  Deeember  1658^.  Im  selben  Jahre  prttparirte  Dr.  Fa» 
brieiuB  das  erste  menschliche  Skelet  in  Wien,  das  ihm  die 
Facultät  um  den  nicht  unbedeutenden  Betrag  von  7  dulden 
abkaufte**). 

In  einem  gewissen  Zusamracnhan^re  mit  diesem  Fortschritt 
steht  offenbar  die  Einricbtunji;-  einer  eigenen  Lehrkanzel  für  die 
Chirurgie.  Bis  zum  Jahre  ir)33  gab  es  au  der  medicinischen 
Facultät  drei  landesfUrstUche  besoldete  Lecturen'-').  Mit  dem 
ersten  Ferdinandeischen  Reformgesets  vom  2.  August  1533 
wurde  die  Zahl  derselben  auf  zwei  beschritnkt,  eine  theore- 
tische und  eine  praktische  ^*')',  demgemäss  waren  von  Weih- 

')  Acta  Üu.  med.  III  8.  «2. 

*)  A.  a.  O.,  8.  SS.        •)  A.  a.  O.,  S.  31.        «)  A.  a.  O.,  8.  «11— 8J9. 

•)  A.  a.  O.,  S.  225.         •)  A.  a.  O.,  S.  243.         ')  A.  a.  O.,  S.  295. 

")  A.  a.  O.,  S.  auO,  302.  Vc^salius  hat  s«iu  rrslos  Skolet  im  Jaln«'  1536 
zu  Löwen  gobant.  Sein  B:islor  Knochenmann,  der  zum  Tlu  il  noch  heute  er- 
halten ist,  stammt  vom  Jahre  lö43.    Vgl.  lioth,  a.  a.  O.,  S.  462. 

*)  Ab  LeetMmi  «erden  besnebnet;  Dr.  Johannes  Weneelbnser, 
oidlnariua  PrineipU  1517  II,  8.  IM;  Dr.  Johannes  Praun  16S4  (dyweil 
ieh  aber  un  leetnr  in  der  eroinej  in  Wien),  8.  tSO;  Dr.  Hiohael  Pre« 
marton  (f  26.  Mai  1628,  worauf  sich  Dr.  Leopold  Jordan  um  diese  Lectur 
bewirht),  8.  320;  Dr.  Si  m  on  Laz  i  ns,  onlinarius  fac.  mol.  loctor  1532  II,  S.  188. 

*°)  Vgl.  Kiuli,  IL  oiJti:  „In  der  t*rtzney  tfoiicii  «wen  Lectoren,  «Irren 
aiuer  vor-  uud  der  «uudur  uach  mittag,  und  aiuer  theoricam,  der  anudi-r 
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nachten  1533  angefangen  Dr.  Ulrich  Fabri  ab  Senior  mit 
der  theoretfechen,  Dr.  Sigismund  Haselreiter  mit  der  prak- 
tischen Lec'tiir^)  betraut.  Aber  schon  im  .lalne  1537  war  das 
Bedürfnlss  nach  einer  chirurgischen  Lclirkauzel  so  crross,  dass 
K.  Ferdinand  ilire  Einrichtung  in  seinem  zweiten  Kcformgesetze 
vom  15.  September  d.  J.  befahl  und  Dr.  Franz  Kmerich  die- 
selbe gegen  ein  jährliches  Honorar  von  52  Qulden  ttbemahm'). 
An  die  Stelle  von  Dr.  Fabri  und  Dr.  Haeelreiter  traten 
später  ak  Ordinarien  Dr.  Wolfgang  Lazins*)  and  der  eben 
genannte  Dr.  Frans  Emerieh^),  während  der  chimrgische 
Lehrstuhl  ans  Mangel  an  dem  nOthigen  Oelde  unbesetzt  blieb. 
Im  Jahre  ir)4ü  scldii^  sodami  die  Facuhät  der  Regierung  vor, 
zur  Entlastung  der  beiden  Ordinarien  einen  Professor  interca- 
laris  zu  bestellen,  der  die  „pracparamenta"|  darunter  besonders 
die  Simplicia  nach  Dioscorides  lesen  sollte.  Die  neusystemisirte 
Lectnr  erhielt  Dr.  Mathias  Cornax,  ja  es  kam  noch  eine  vierte 
vom  Landeaftarsten  ausserhalb  des  Hochschnlbudgets  besoldete 
Lehrkanzel  hinau,  mit  welcher  Dr.  Josephus  Salandus  be- 
traut wurde  Die  Neue  Reformation  vom  1.  Januar  1554^ 
aber  beschriiuktc  die  Lehrkanzehi  wieder  auf  drei,  und  der 
ungefUhr  gleichzeitige  Status  nennt  als  ihre  V^ertreter:  Eme- 
rich,  Lazius  und  Schröttor^).  Ein  Jahr  später  (Mai  1555) 
ergab  sich  für  die  Facultät  eine  gUoatige  Gelegenheit,  die  chi- 
rurgische Lehrkanzel  wieder  aufleben  zu  lassen.  Nach  langer 
Verhandlung  mit  dem  landesfUrstlichen  Superintendenten  empfahl 
sie  den  Dr.  Hieronymus  Quadrius,  der  zunächst  einen  Probe* 

prActicam  lesen  aoUen,  fttigenonmen  und  geordent,  und  d«nMlbaii  b«deu  die 
bcsoldung,  <Uc  Torhis  drej  Leeiorao  der  ertsney  g«gebeD,  gwaicht  and  ge- 

Üuult  werden." 

»)  Vgl.  ActÄ  tac.  med.  III   8.  193. 

")  Kink,  U  34Ö  und  Acta  fac.  med.  Iii  b.  210. 

*)  Er  nennt  sich  aeit  1648  I  etets  ordinarins  theoricM  nediclnae; 
a.  a.  O.,  S.  826,  880,  850,  857,  880. 

Sein  Titel  wecheelt  biofig:  medidnaram  profBuor  ordinarin«,  8u  SIS; 

practicus  ordinarias,  S.  229;  ordiuarius  operariaa  artis,  &  889;  pnbliens  et 

©rdiliariii.<<  jniiotu-r  profo.s'^or,  8.211,  205. 

\^\.  •]<  ti  li(  rieht  der  medicin.  Facultät  in  der  Beilage  VII  ö.  326. 
")  Kink,  11  ö.  ä~4H  tL 
*)  Kink,  I  2,  S.  ICö. 


Digitized  by  Google 


Eilileitiisg. 


XXI 


cars  za  absolviren  hatte*).  Endlich  nennt  sich  der  Dekan  des 
Wintenemesters  1557  Dr.  Caspar  Pirchpachius:  pbysiolo- 
gicae  partia  medicinae  professor  Ordinarius*). 

Dieser  VergrOsserung  des  Lehrkörpers  entspricht  natur- 
gemäss  auch  ein  i^esteij^ertes  Selbstbewiisstsein  der  ganzen 
Facultilt,  das  sicli  insbesondere  in  thatkrüftigerem  Auftreten 
gegen  die  zahllosen  unberectitigten  Quacksalber  und  Empiriker 
nnd  gegen  die  mit  ihnen  häufig  verbündeten  Apotheker  äussert. 
Die  Dekanatsberichte  sind  überreich  an  Nachrichten  Uber  die 
Thttttgkeit  der  Doctoren  in  dieser  Richtung. 

Soviel  2ur  Einführung  in  das  nühere  Stndiam  unserer 
Acten,  Ton  denen  wir  wUnsehen,  dass  sie  zur  grttndlichen  Er* 
forschnng  der  ruhmvollen  Vergangenheit  unserer  Hochschule 
nach  Kiaften  beitragen  mügen. 

Schlicsslicli  fühle  ich  mich  verpflichtet,  der  Mithilfe  meines 
lieben  Freundes  Dr.  Arthur  Qoldmann,  die  er  mir  wie  bei 
den  früheren  zwei  Bänden  so  auch  wieder  bei  diesem  geleistet, 
dankbarst  zu  gedenken. 

»)  Acta  fac.  med.  III  &  214—276- 
»)  A.  «.  O.,  8.  2Ö2. 

Wien,  im  December  lliü3. 

Dr.  Karl  Schrauf. 
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Doctores  Wienue  pro  tunc  residentes,  quaudo  illud  fuit 

diä|>Oi>Uum  regibtrum : 

1.  lohanoes  ex  Salingstat  (mortuua 
eH  anno  1494) 

2.  lohannes  Tichtl  ex  Grein 

3.  Anndreas  Voberger  ex  Wienna 

4.  Foedericue  Qräsl  ex  Haidenhaim 
(Mit  anmo  quo  Salingstat  trei  wper 

5.  BartholomeuB  Stttbttr  ex  Wienna 
(Udlieaiua) 


Fol.  1» 


omncs  qumquo 
arcium 
et  medicioe. 


DoQtores  Wienenses  in  diyersiH  allls  partibtts  moram 

traheutes  istis  tejnporibus: 

6.  Gre^orius  Weger  alias  Kundtstochk,  nacione  et 
studio  Wienncüsis,  residet  .  .  . 

7.  GrregoriuB  Taler  de  Arenstorff  in  Melico  Austric 
residet 

8.  Martinas  Stainpeis  in  parübus  Moravic  nacione  et 
studio  Wienensis  practicnt. 

9.  lohannes  Neuman  ex  Wienna  in  btraubingen 
practicat. 

10.  Steffanus  Geinperger  ex  Patavia  in  Novacivitate 
Ansthe  residet» 


*)  Von  anderer  Hand  lit  himr  vermerkt:  „Dodor  Andreas  Voberger 
fffpieneia  notacit.*  Dr.  Voberp^er  war  im  Wlateraemester  1489/90  Dec«n  der 
med.  Facoltät:  v<jl  Acta  fac.  med.  II.  8.  200. 

')  Undeutlich  im  Original,  da  das  Papier  au  dieser  Stelle  alark  be- 

acbDiiiUt  ift, 

Aalt  Mtalla  mdiwa  HI.  1 
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11.  Johannes  MttniiBiiiger  in  cmtate  quadam  imperiaÜ 
i'esidet. 

12.  Sebaldiis  de  Nuerenberga  in  ea  residet. 

13.  lacobus  K eil enp erger,  Dacione  Wiefinensia  stndio 
Italus,  canonicas. 

14.  Petras  Qäms  de  Pharrkirehen» 

15.  PetruB  CBächkl  ex  Cibinio  ambo  itaficati  in  studio, 
in  Ungaria  practicantes  et  mnlti  hiis  temporibns  Italiam  intrant 
tribuB  in  anniB  ymmo  diuciuB.  Est  amverBitati  Wienensi  datum 
Btipenditmi;  pigro  modo  lectiones  continnantnr,  pigriiu  dispu- 
taoioneB;')  decreBcit  et  &cultaB  et  totom  etudinm  Wienneose: 
mnlieres  Wienne  in.  practica  mnltiplicantnr;  doeti  moneate') 
facultate  iuridica  in  Tincnla  civitatiB  ant  carceres  inicinntnr 
meritis  Bufficientibns.*) 


Poi.a»  [1400  n.] 

Mag.  lohannes  ex  Saligenstat. 

81.0et  Anno  Domini  Mcccclxxxx'*  in  die  sancti  Colomanni  mar- 

tiris  clectus  fuit  in  decanum  facultatis  niediclne  Mag.  lohannt  s 
ex  SSlig^enstat,  arcium  et  mcdicinc  saluberrime  doctor,  cui, 
sinfj^iilis  prcfatc  facultatis  doctoribus  congregatis,  deranus  imme- 
diate  precedens  presentavit  libruni  statutorum  ac  actorum  cum 
ladula^  virga,  sigiilo  cam  aliis  in  ea  contentis;  archa  vero  in 
capella  collegii  in  maiori  cista  dicte  facultatis  permansit. 
UOl  Item  octava  die  Epiphaniej  qne  erat  decimatercia  dies 

13.  Jan.  lannarii,  egregius  vir  Mag.  Bartholomeus  Stavber,  arcinm 
et  medicinc;  doctorj  suam  fecit  repeticionem  super  canone  se- 
cnndi  Tegni  Galieni,  isto  videlicet:  „Calidiorii  igitwr,  ui  ad 
proprium  modum  referamus  cordU  ngna  inseparaHlia  quiäem 
et  familiaria,  hw  tunt  etc*"/)  pront  concorditer  per  aingoloB 


*)  Am  Rande  hat  Dr.  Toberg^r  noeh  hinaagelttgt:  Quodl^tUea  eU»pu- 
U»d»  itimUtitur* 

')  Im  Original  undeutlich  auf  Rasur  gwehriebeik  oder  abgeicheuert. 

Am  unteren  Rande  ist  von  sjiütrrcr  Hand  vermerkt:  „Doctitnme 
Andrea,  te  vwrdio  exactiua  acaircUisitima  diligentia  legilur;  ttipendia  non  dwn^, 
pro  nto  quemque  honort  dodorem  decenUr  proaequuntur  omm*.''^  —  Die  Kuck* 
Seite  des  ersten  Blattes  ist  leer  ^blieben. 

*)  Galen.  Hb.  Tepii  II.  Traet  de  coide  cap.  2  (in  der  Artieella,  Veo. 
1487  [Hain  »ISTO],  fol  164^  ooL  2);  ^CßUtUork  ayo,  tU  ad  preprimm  mtdmm 
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antediete  facuttatie  doistares  prima  die  mensis  Octobria  aoni 
immediatc  [)recedenti8  foit  concIuBum.*) 

Item  in  die  FelictB  in  pincis,  que  erat  decimaq[ttaiia  dies  i4.j«b. 
lanuarii,  congregata  ftitt  facultas  medteine  super  articnlo  mfi'S' 

seripto:  Ad  audiendum  peticionem  egregii  viri  Mag.  Bartho- 
lomei  Stawber,  arcium  et  mcdicine  doctoris,  pectoris  pro 
tune  alme  nostre  universitatis  stüdii  Wiennensis,  qui  pro  tunc  I 
omikibua  doctoribus  dicte  facultatib  cüti(;rcgati8,  humilitcr  petivit  Ful.  2'' 
admitti  ad  gremium  facultatis  medicine  necnon  ad  consiiiuiii 
eiusdem;  deiiide  deliberacione  more  facultatis  habita,  concorditer 
foit  admissus  et  sua  peticio  exaudita. 

Item  in  die  Agathe  Virginia,  que  erat  quinta  dies  Fe-    5.  Febr. 
briiarü.  mandatum  fuit  ad  condueendum  funns  olim  venerabilis 
et  co^regii  viri  Mag.  Georgii  Schoblin  ex  Yesingen  pro  taac 
deftmcti. 

Item  vicesimasexta  Februarü  congregata  fuit  facultas  medi-  s$.Febr. 
eine  super  articulis  infrascriptis:  Primus  ad  deliberandom,  quid 
dandam  sit  et  contribuendum  ad  expcnsns  faciendas  pro  biis, 
qni  mitten di  sunt  in  cnusa  universitatis  ad  Maiestatem  Ccsaream 
de  archa  facultatis  medicine.')  Secundus  articolns,  ex  quo  dive 
memorie  dominus  doctor  Georius  Schobling  decessit,  olim 
Bupeiintendens  universitatis,  alius  de  facultate  medieine  eligatur. 

Super  primo  articulo  facultas  bene  deliberata  paratam  et 
benivolam  se  reddidit  pro  impetrando  stipendio,  ut  saltem  uni- 
versitas  in  suo  robore  et  esse  consisteret  et  permanerety  certam 
pecuniam  et  eondignam  seoundnm  debitam  proporcionem  etipen- 
diorum  aliaram  faeultatum  poi  1  i^cre  et  mittendis  desuper  electis 
eandem  presentare.  Fuerunt  insnper  ob  eam  rem  ex  archa 
nostre  facultatis  recepti  12  flor.  Ung.  Sed  quia  facultas  theoloioa 
contribuere  non  voluit,  prefatum  negocium  preooneeptum  foit 
impeditum  et  suspensum. 

Super  secundü  articulo  deliberavit  facultas  et  in  super- 
intendentem  alme  universitatis  nostre  concorditer  fuit  electua 


rrftrmnm  eordi»  tigna  hu^parah^  ^*ddm  9t  fmiUUaria,  hec  smU:  nu^nUitdo 

rttpirationis  et  ptiUtu  velocüa»  ete.* 

>)  Vgl.  Acta  fac.  meü.  II,  8.  204. 

')  Es  handelte  sich  um  die  Entsendung  einer  Deputation,  welche  diu 
Seit  Langem  aoiMtteheiide  Besoldung  der  Professoren  von  K.  Friedrich  IlL 
crlntteii  tollte. 

1* 
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venerabiJis  vir  arciuro  et  medicine  doetor  Mag.  lohannes 
Tichtel  ex  Grein,  et  ita  pro  tone  luit  oonclusum. 

Fol.  3*  Item  a  Mag.  Martino  Stainpeiss,  arcium  et  medicine 

doctore,  percepi  21  soL  den.  et  10  den.  Item  a  Hag.  Bartho- 
lom eo  Stäber,  arcium  et  medicine  doctore,  percepi  4  flor.  Ung., 
qiiando  fuit  aflsumptos  ad  conaorciam  noBtre  fitcnltatis.  Item 
percepi  12  flor*  Ung.  ex  archa  nostra  pro  mittendis  in  causa 
stipendii  prout  snpra.  Item  percepi  ab  uno  intitolato  24  den. 

Exposita:  Item  dedi  pedello  nostro  pro  salario  sibi  debito 
14  8ol.  Item  exposui  pro  pota  et  pane,  quando  dominus  doetor 

26.Febf.  Mag.  BartbolomeuB  fnit  aaanmptas  64  den.  Item  26.  Febroarii 
exposui  pro  collacione:  videlicet  pro  Rayfolio,  Tino  aostrali  et 
panibns  40  den.  Item  in  electione  nori  decani  post  compntam 
per  me  factum ,  presentavi  facnltati  medicine  16  flor.  Ung. 
Item  in  eadem  congregacione  exposui  pro  Rayfolio,  vino  aostrali 
et  panibns  36  den.  Item  dedi  pedello  iaristarum  pro  tunc  3  sol. 
den.  24  den.  pro  novo  libro  actorum  comparando;  residuum 
autem  dictiis  pedellus  liabebit  a  fuciiltate  nostra.  Item  in  archa 
Qostre  facultatis  pro  tunc  remanserunt  34  iior.  Uug.  et  ti  Reu.  tlor.'j 


[1401  L] 

IHC  MAKIA 

Domini  loannis  Tichtel  decanatos  sextus. 

Anno  salutaris  nostri  lesu  Christi  optimi  1491  cnrrente,  et 
quidem  feliciter,  electus  snm  in  decannm  facnitatis  nostre  medi^ 
dne  ego  loannes  Tichtel  ex  Greyn,  qui  poetquam  a  deeano 
precedente  presentanda  recepissem  et  compntum,  incepi  movere 
qnedam  et  moltis  racionibns  non  inutilibns  persuadere  super 
qnibusdam  libris  impressts  ad  liberariam  nostram  emendis  et 
deponendis;  super  qua  re  conclusum  est,  quod  emantnr.  De 
empcionis  vero  tempore  et  numero  et  qnalitate  tibrorum  et  modo 
conclusum  erat  nihil,  qua  de  causa  floreni  Ungar.  16  extra 
arham  aput  nostre  domus  hospitem  reponebantur,  e  quibus 
florenis  Ungar,  dati  sunt  Priori  collegii  duoalis  pro  oratore  Mag. 
Osbaldo  ex  Weykcherstarff  ad  Cesarcam  Maiestatem  in 
Lincz  commoraiitem  mittendo  7  flor.  Ungar.    Ego  vero  reli- 

»)  PoLS*  l6«r. 
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quos  9  in  manus  meas  accepi  ante  featum  martirum  sanctoram 
Coame  et  Damianl  «7,  Sept. 

Item  eodem  anno,  antepenaltima  Aprilis,  congregata  facul-  28.  Apr. 
täte  nofitr»  in  aniveraitatis  congregaeione,  conclnaa  rant  quatnor: 
primum  ad  intencionem  reetoris  proponentis,  quod  mittendi  sint 
oratores  ad  augustum  eerenissimam  Imperatorem  Fridericuiu  III. 
pro  petendo  stipendio  sab  expensis  facultatum  quatuor,  quamvis 
facultas  theologica,  iion  obstante  universitatis  conclusione,  nihil 
dare  fuerit  au.sa.  Elegebautur  vuro  illi,  q«i  in  superiore  muta- 
cione  eciam  electi  fuerant,  quamvis  res  nep^ll^rebatur,  nescio  qna 
«lesitliu,  in  priore  mutacionc.  Neqne  in  illa  qnidem  mutacioiie 
ivit  quis([uani  deputatus  uiaturura,  scilicet  doctor  Bart  hol  o- 
meus  Tichtel  ex  Greyn,  doetor  loannes  Kchalteii- 
markchter,  Ordinarius  et  ofticialis  curie  Pataviensis,  doctor 
loannos  Tichtel  ex  Grein  et  Mag.  Osbaldus  ex  Wev- 
kcherstarff^  venim  solus  Mag.  Osbaldus  iverat  et  re  infccta 
est  reversus,  cui  qnidem dati  sunt  7  tior.  sub  tenore  secundi 
ennckisi,  scilicet  iuxta  proporcionalitatem*)  quantitatis  stipeii- 
(iiatorum  in  qualibet  facultate,  prout  in  priori  mutacione  est 
conclusum;  ultra  vero  proporcionalitatem  expositum  facultati 
noetre  restituatur. 

Tercio  cenclasum  super  libris  emendis  ad  facnltatis  noetre 
librariam;  de  modo  vero  noTtis  formetor  articulus. 

Quarto  ad  peticionem  doctoria  Gresel  formetur  artieulnB 
pro  locacicme  domus. 

Item  secunda  Maü  congregata  est  facultas  super  dnobua  g^^j^ti* 
articulis  infraacriptis,  qaonm  primus  erat  ad  locandam  domam 
facultatis;  secundus  articulus  erat:  ad  dandum  modnm  super 
emendis  libris  impressis  pro  libraria  nostre  domus  facultatis 
medicine. 

Circa  primum  articulum  conclusum  est,  ut  pro  8  flor.  Ung. 
et  inxta  morem  et  consnetndinem  et  condidones  in  precedente 
libro  actomm  conscriptas*)  petenti  domino  doctori  Friderico 
Gresel  locetur  ad  annum. 

Circa  vero  secundum  de  libris  impressis  emendis  conchisum 
est,  quod  libri  emendi  in  quadam  scedula  conscriberentnr,  quod 


^)  Im  Orig.:  qiiidam. 

')  Im  Orig. :  pruporciona/nlitalem. 

*)  Vgl.  Acta  f«c.  med.  II,  S.  12ö— lli6. 
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factum  est;  et  qaod  doctor  Aodre.is  Voborger,  doctorFride- 
ricuB  Gresel  aecnoD  doctor  Bartholomeus  Steber  atia  et 
ego  dacanos  loannes  Tichtel  ex  Grein  coUeetmi  et  dirinm 
operam  daremiu,  itt  dicti  libri  eomparentor;  qaod  et  factom 
eztitiflse^  nin  nuDcioram  iDopia  retardaaset. 

(.Mai  Item  in  profesto  loannis  ante  portam  latmam  &cnlta8  me* 

dieine  ezpoaiiit  7  flor.  Ungar,  pro  oratore  Mag.  Oswalde  ad 
Cesaream  Maiestatem  pro  petendo  atipeodio  sab  tali  condicione, 
nt  qnod  enperflanm  est  snpra  proporcioaalitatem  respecta  atia- 
mm  facoltatam  &cnltatt  nostre  restttnator,  quam  eondieionem 
£Msnltaa  arcinm  et  inristarom  acceptavit  et  approbavit;  ^Maltas 
antem  tbeologicay  nescio  qua  racione  dncta,  nec  coadidonem 
admlsit  nee  afiqnid  dedit. 

Oportnne  actum  est^  nt  ea  tempestete,  qua  de  fibfis  im* 
pressis  emendis  ad  librariam  facultas  deliberasset  et  conelnsisset, 
mihi  decano  über  impressus  Agregator')  ad  librariam  deponen- 
dus,  est  presentatus  per  testamentarios  Mag.  Pauli  Vrsen- 
pekch,  qui  Deo  vivat,  et  Gratias  habcaiuus  ei,  qu.um  primus 
fuerit,  qui  nostrain  librariam  librü  iinpresso  voluit  decorare, 
Moniti  eius  vestigia  prosequamur. 

4**0ct  Anno  Domini  quo  siipra.  in  die  Francisci,  convocata  con- 

gregacionc  dominorum  t  jruui  facultatis  medicine  super  arti- 
culü  iüfrascripto,  qui  lalis  erat:  Mag.  Mihael  ex  Pravnav, 
medicine  baccalarius,  petit*)  se  a  facultate  medicine  admitli. 
vicccancellario  presentari,  neenon  pro  gradu  liceucie  in  eadem 
examinari.  CondusuTn  «'st,  ipso  pelt-iite  audito,  eum  admitti 
debere  ad  exameu;  super  defectu  tarnen  temporis  quarte  partis 
anni,  quo  defccerat,  prcmissa  dispensacione  non  sine  racione 
facta;  verum  si  promotus  fuerit,  licontiam  tantisper  non  recipiat, 
quoad  ipse  de  honesto  statu  extra  Vicnnam  habito  certiftica- 
verit  facuitatem  lectionesque,  dum  in  hac  moratur  civitate, 
ante  licenciara  audire  non  negÜgat. 

7.  Oct.  Feria  sexta  post  Francisci  hora  tercia  domino  Ticecancel- 

lario  Mag.  Briccio  de  Cilia;  theologie  licenciato,  predictus 
Mag.  Mikael,  presentibns  omnibus  doctoribus  et  decano  orantej 

')  Gemeint  ist  ilor  HerbariUB  Fatavio  tmprc?sus  (1486,  14860'.,  Hain 
*8445,  •8446,  •8447),  der  nach  der  Vorrede  auch  die  Bezeichnung  AggrtgaUr 
practieut  de  »impliabu*  trug.  Ueber  den  Aggrcgator  des  ilteren  Serapion  ^l. 
Choalant,  Bfleherknnde  (Leipsig  1841),  8. 346  f. 

*)  Im  Orig.:  jMfef. 
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at  mos  habet|  est  presentatus.  Exorata  deniqae  cancellarie  aper- 

cione  pro  examine,  aeeunda  feria  ante  CbolomaDiity  matutinali   io.  Oct. 

tempore  aaeignata  sibi  paneta  reeepit,  ad  que  hora  eiosdem 

diei  secttiida  ezaminatiiB  mpondity  ita  nt  seqnenti  die  mane  a  U.Oct. 

Bapndicio  domino  Ticecaneellario  per  cedulam  ydoneos  ad  licen» 

dam  oomprobaretur^  et  bene  sibi  proficiat 

Item  festam  sanctorum  marfcinim  Gosme  et  Damtani  medi-  ^^^^^^  ^ 
eoram  darissimorom  diem  pro  more  iam  dudum  obserrato  nee* 
non  noviter  addito  cum  capellams  in  processione  ire  debentibus 
et  misaas  legentibns  ob  refrigerinm  animanim  noatre  facaltatis 
doctomm,  ante  omnia  tamen  et  imprimia  in  laudem  et  refrige 
riam  anime  preatantiaaimi  viri  domini  Nicolai  de  Hebers* 
darff,  principis  pro  tempore  pbisici,  domum  auam  facultati 
teatamento  dantis  et  Itbroa  quam  plurimos,  caios  anima  Deo 
▼ivat  [in]  etemum')  amen,  Totive  profecto  celebratam  vidimua 
et  pro  eorundem  featomm  medicorum  cetebracione  exponenda 
sunt  exposita,  nisi  quod  addidi  32  den.,  quos  si  exponerem  pro 
vino  doininis  octenariis,  ipsi  promiserunt  fide  data  per  tnnc  tem- 
poris  Magistruiii  ihori  domiiuiin  Leonard  um,  quod  in  luturos 
aniuis  lioc  incipieudo  anno  processionaliter  c.nii  responsorio  ad 
aUarc  sanctomm  Cosme  et  Damiani  et  !•  aljiaiu  et  Sebastiani  ire 
vellent.  Ego,  cum  hec  ad  me  decannm  detulissent,  iion  potui 
non  assentire  eisque  prenominatos  numeravi  et  dedi  deuarios, 
non  quod  annuatim  dandi  forent,  sed  hoc  anno  tantuni  dar! 
sufficiat  in  sccula  seculorum;  sub  spe  itac^ue  ratihabitacionis  })er 
facultateni  fVci.  quod  factum  est  in  laudem  et  [gioriam]  sanc- 
torum Cosme  et  Üamiaüi. 

Item  in  profesto  sancti  Cholomanni  cgo  nntiiinc  mco  et  12. Oct, 
omnmm  doctorum  nostrc  facuitatis  dedi  et  siiriUavi  iiteras  ad 
Cibinienses  cives  et  eorum  Magistrum  civium  promotoriales  ob 
certam  causam  venerabilis  et  egregii  viri  domini  doctoris  Vo- 
berger,  sicut  sibi  per  facultatem  olim  sunt  decretej  quo  tem* 
pore  continuo  et  diligenter  quidem  oratores  Ceaaree  Maieatatis 
et  Regis  Maximiliani  et  Ungarornm  tractabant  de  pace  in 
PosoniOi  qnam  Deus  iam  saltem  fessis  rebus  Australium  et  Ungar 
rorum  concedere  dignetur,  ut  post  hanc  pacem^  si  sae  ptacuerit 
Deitatiy  temporalem,  £seiliu8  etemam  consequi  valeamus.  Quid 
fiety  DeuB  novit 


')  Im  Orig.:  «temm. 
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[1491  n.] 

DecMMtDs  Anndree  Voberger  Mcandos,  «pii  in  die 
Choloiittiiiii  marüris  dectas  est^  dondno  doetore  Tiehtel  sanm 
denmalnni  resignaate,  in  enins  officio  imcMme  pedeOi  liee  ncte 
sunt  et  memorie  digna. 

Anno  1491,  nrataciooe  esCivali,  domns  nnmraitalis  niüe 
annexa^  que  nuiltis  annis  a  medieontm  pedello  inhabitata,  a  reo- 
tore  pro  tnoc  Mag.  leorgio  Plteratorffer  ex  Wasser- 
bargeh ipse  pedellas,  nomine  Steffanas,  lieenciatiis  et  pe- 
nitHB  ex  ea  ammotos  est,  etri*)  quedam  fiuinora  eommisisset, 
propter  qae  merito  faisset,  nt  ramor  habait,  paniendüs.  Ante 
tarnen  istorum  perpetracionem  excogitati  fuernnt  cum  ammo- 
vendi  modi.  jmtantes  domini  artiste,  medicos  non  Semper  cain 
doiiiuiii,  sed  eciain  theolo^os  occupare.  NuUa  sie  pro  nostra 
Steffano  defensio  per  aliquem  facta  fuit,  quod  non  tantum  pro 
persona  privala  in  dampnuin,  sed  eciam  facultati  cessit  N')!) 
eniin  omnes  enndem  pedellum  diligebant  doctores.  Rector  cum 
una  facultate  tantum,  si  leetor  ilebite  advertit,  pro  tlieologis  con- 
(  lu-it:  sunt  eiiim  in  coiigregaeionc  unirersitatis  quatuor  facul- 
tates,  ex  quibus  medica  modum  servavit  p«^titorium.  nec  pro  se 
Votum  dare  volnit;  theoiogica  autem  emi  ^  iti  quidem  servasse 
debtiisset,  sed  votando  pro  sc  et  corura  il  iiuinos  niedions,  per 
nlium,  videlieet  theologorum  pedelJum  domum  possidendam  dixit. 
•Sic  supermanserant  due  facuitates,  videlieet  iundica,  que  parte m 
medicomm^  et  artistica,  partem  theologomm  defendens^  cum  qua 
reclor  conclusit  et  lohannem  intmsit.  Sic  nostra  inclita  medi- 
comm  facultas  pedello  orbata  est,  et  si  pinres  haboissemns,  qni 
eiim  aasampsissent  staturo;  domo  tarnen  recepta,  sie  utiles  inve- 
tttre  nequivimas.  Yemali  nanc  matadone  instante  alias  eligebatur, 
ut  moris  est,  decanns  Anndreas  snperins  dcscriptus,  qni  üli* 
benter  pro  tunc  decanatnm  assumpsit  ob  multas  raciones.  Ne 
tarnen  labores  fngere  Tideretor  et  ob  pedelH  pennriam  nollet 
asswnere,  aqnievit. 
Fol.  6»  Domini  medicine  doctores  se  pedello  carere  arbitrantes 

posse,  negociom  sie  penniseront;  querens  deeanuSi  an  tarnen 


Hier  nnd  im  Folgenden  Ift  atti  in  der  Bedentnnf  vcni  »ab  ob* 
g«braacbl.  Der  ganze  Bericht  Ist  lehr  flOcIitig,  feblerhefl  und  flut  ohne 
Interpnncllonfteicben  geicbrieben. 
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esBont  aiteri  pedello,  qai  eum  vocaret  ad  reetoria  eonBiBtomiii, 
dandft  a  faonltate  bibalia,  nequaqnam  snaserant  Sed  st  rector 
decaoum  Teilet  habere^  unam  enm  Yocantem  aat  oonducentem 
Semper  inyeiUTet  Nota  istam  Anndream  deeamun  fbisae  per- 
pleznm  in  ea  re,  quia  preter  facnltatis  consensum  mülnm  potuit 
habere  pedellnm,  nec  aliqnis  ex  pedellis  eum  ▼isitare  aat  Toeare 
gratis  yoluity  exceptis  vidbos  paucis.  Oiii  dubium^  quin  ntillo 
medico  presenfe  alle  fiMsultates  plus  pro  detrimento  aut  diffamia 
quam  honore  nostre  foonltatis  in  medinm  dednxere?  Facies 
enim  hominis  fades  leonis  sepe  reputator.  In  quadam  enim 
plena  universitatiB  oongregacione  dominus  rector  Mag.  Brie  eins 
de  Cilia,  Anndrea  absente,  publice  saper  eo  eonqnestiis  fiiit, 
nt  non  tantum  vocari,  sed  eciam  Semper  condnci  Teilet  ad  eins 
consistorinm,  qnod  tnnc  sibi  ptns  saperbte  et  pigricie  quam 
paciencie  ascriptum  fuit.  Briccius  namque  Iraperatori  Fede- 
rico  terrio  acceplissimus  fuit,  de  facili  enim  vicccancellariatuin 
et  lectuiHin  in  theologia  Nicoiao  Creiicznach  defuncto  impe- 
travit,  cuius  indignaciouem  Anndreas  sie  indirecte  incurrit  et 
all  Quorum  aliorum  iniustas  tulit  perseqauciones.  Sepe  enim 
(lampuum  sunm  cum  nimia  taciturnitate,  ut  favorem  conse- 
queretur,  procura vit.  Sed  de  hiis  nil  ad  presens:  hic  conse- 
qtienter  arrige  aures!  Cum  Anndreas  informatus  ex  doctoribus 
suis  fuisset,  ut  domum  nuKlo  })etitori()  iterum  inipetraret,  tunc 
esset  de  pedello  videndum,  quod  tunc  tideliter  fecit,  inductis 
paucitate  suppositorum  et  aliis  adducendis  coram  rectore  et  suo 
consistorio  meliori  modo  quo  potuit.  A  quo  surrexit  ante  stubam 
rectoris  stans,  ut  eo  iiberius  possent  in  ea  re  deliberare,  spectans 
Semper  quando  theologomm  decanus,  Magister  videlicet  Bar- 
tholome us  Tichtel  etc.  exiret,  qui  pedellum  sue  facultatis 
defendens  et  contra  medicos  existens  merito  cum  Anndrea 
foris  stetisset  Ista  safferens  Anndreas  nec  in  consistorinm  nec 
theologimi  ut  merito  potaisset  irrait,  sed  sentenciam  ab  eis  ema- 
natam  sascepitj  eam  ad  saos  velle  tempore  sao  deducere  |  doc*  Fol.  7« 
tores.  Que  in  propria  forma  a  notario  nniTcrsitatis  descripta 
fnit  talis  de  verbo  ad  verbum: 

lyTrededma  mensis  KoTombris  racione  bedeUi  medicoram  18.  Not. 
dedactam  est  per  dominnm  rectorem  etc.  Inspecta  paadtate 
personarnm  et  miseria  facaltatis  medicine  conchisum  est,  qaod 
facultas  proTideat  sibi  de  honesto  bono  Ttro,  quem  recipiet  in 
pedellum;  quo  habito  maneat  et  inbabitare  debeat  cum  lohanne 
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bedetto  tbeologonun  in  domo  ironrenitatiÄ  aaqie  ad  proxiiBttB 

congregacionem  nnirersitatis.  nlri  ampfioi  «^eliberandam  ecit 
fBdone  eioAdem  bedeiü  mediconuB;  Unat  ibickai  hoapiciiim 
ex  pielale  el  ooo  es  pretcnpckme* 

lobanDca  iMteriM  ludfariitalii^* 
Tnbos  sie  Ticibus  tempUrit  decanos  doctonim  ftceie  eoofre- 
gadoneiBy  Semper  aotem  hnpedimeota  saperrmei«  vel  er  parte  rcc- 
toris  aat  alias  qaomodoenmqae,  nt  sni  intenti  non  fnh  &ela  exeqadow 
Medio  sie  tempofe  tmiTernlatis  fMsta  fuit  eoagregaeioy  in  qua  inter 
eeteros  artieiile«  raciene  bedelli  noetri  a  rectoie  jueneio  lait  fiMsta, 
iacnitates  aafteni  se,  at  meris  es^  ad  partes  dantes,  Anndrea 
abseote,  dominiis  doctor  lobannes  Tiehtel,  vir  prudensy  doetas 
et  eloqnens  pro  tone  decani  locom  toiens  enm  suis  doctoribos 
in  enm  modnm  deliberaTit  et  rectori  re^poodit,  nt  rectoria  esset 
de  pedello  proyidere,  attentoiy  nt  pedellns  plns  reelori  quam 
frcokati  senriret  Senfteneiaaalemartistsnim  merito  oonsideranda 
est,  qae  talis  loit,  nt  medid  pedeDnm  assammereot;  qaod  si 
noUent,  ad  boc  cogerentur.  AHe  fiumltates  Toloerant  ambos 
pedellos  simul  inhabitare.  £a  sie  racione  pedelli  acta  sont  et 
alia  adhuc  posteriora  erunt  videnda  scrijjta. 
Fol.  7^  J-tai  statutiim  habeat.  ui  deoat  us  preeedentis  miitaeionis 

in  spaoio  unius  meiisis  coinputaci  inein  facere  teneatur  et  presen- 
tare  remanencias,  propter  computum  noluit  Anndreas  pro  tunc 
decanu-s  artieuluni  pro  docloruin  convt'ncionc  formare,  sed  propter 
statutoniin  lectiouem  articulus  in  sceda  doctoribws  missas  est 
per  quendam  iuvencm  soliim  ipsius  decani.  ita  ut  in  festo 
B.  Erhardi  in  domo  mcdicoruni  congregati  fuere,  ubi  statuta 
df  !  '  l  ent  fiiisse  hctn,  tarnen  ob  scolanum  penunam  dimissa  et 
alia  utiliora  inducta  orant. 

Articuli  autem  in  ea  congregacione  inducti  sunt  infrascripti. 
Item  dominus  doctor  Tichtei  computavit.  pariter  dominus  doctor 
F'oedericus  quo  ad  censum  domus  nostre,  Tichtl  racione 
decanatns,  cuius  caasa  quedam  sceda  eum  et  Foedericum 
concemens  descnpta  micbi  presentata  fuit  in  die  s.  Erbardi 
snprascripto,  cuins  forma  de  verbo  ad  verbom  talis  fuit: 
14  Apr  ^^^^  **  ^^^'^     Vaieriani  martirom,  £»cto  eompnte, 

dominus  deeanus  Mag.  lobannes  Ticbtel  pro  tone  de  novo 
clectus  percepit  in  peccania  minuta  unam  libram  deoariorum 
minus  9  den.,  et  Mag.  Foedericus,  incola  domns  pro  tanc, 
solvit  censnm  ad  festnm  s.  Jeorgü  proxime  futurum  debitum. 
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Dominus  qaoque  doctor  Mag.  Johannes  ex  Sälingstat  obli- 
gatur  3  BoL  ^  dea.|  de  quibus  solvet  librum  noTum  Tel  regi- 
Strom  iacultatis.^)  Item  pro  tanc  repositi  sunt  in  archam  facnl- 
tatifi  16  flor.  Ung.   Actum  die  quo  supra  anno  1491.^ 

Item  7  flor.  Ung.  presentati  sunt  domino  decano  pro  orato- 
ribuB  ad  CeBaream  Maiestatem  et  residuum  restituetur  secondum 
proporcionalitatem.  Ille  punetus  notetar,  qnia  utilis  est  faeul- 
tati  ad  recnperandum  residuum;  plus  enim  nostra  facultas  quam 
debuit  in  ea  re  exhibuit 

Fol 

Item  in  die  Erbardi  oomputum  feoit  Mag.  lobannes 
Ticbtel  de  9  flor.  Ung.,  de  qnibus  exposuit  S  lib.  8  den.;    §  j 
reposnit  ergo  6  flor.  et  unam  libram  minus  8  den.,  quos  box 
iteram  facultas  reposnit  ad  predictum  Mag.  Johannem  Tiebtl 

et  unam  Hbram  minus  8  den.,  quia  decanus  noluit  ad  se  reci- 
pere;  scivit  enim  in  brevi  tractandam  esse  anathomiam,  qne 

tunc  niulta  requirit.  Alium  pocius  habere  voluit  labores  et 
pccunic  exposiciones.  hcm  dominus  hospes  Map.  Foedcricus 
codcm  die  Erhardi  dedit  censum  medium  ad  festum  Michaelia 
anni  1491;  defalcatis  tamen  defalcandis  rcmanserunt  13  sol. 
13  den  quoä  eciam  ad  dictum  Mag.  lohaunem  Tichtel 
facultas  reponit,  quousque  ad  ladulam  {)arvaiu  fiet  inti'oitus  vel 
alias  forte  tacultatis  nomine  exponeruntur.  Actum  1492  die 
Erhardi  presentibus  Omnibus  doctoribus  preter  Mag.  Johannem 
de  Sälingstat. 

Item  doctori  Fedcrico,  hospiti  domus  nostre,  concessuui 
est  racione  dornus,  ut  carpentarium  quendam  adducat  ad  viden- 
dum  defectus  lacionc  tecti,  quos  ipse  disponat.  Maxime  causa 
canne  cuiusdam  sibi  est  principaliter  permissum,  si  aliqua  est 
nccessaria  vel  reformacioni  utilis,  ut  id  disponat  et  ei  in  censu 
defiftlcentur  iiia. 

Item  racione  pedelli  sie  conclusum  fuit,  ut  decanus  pro 
nno  Tideat,  cui  annuatim  3  lib.  den.  aut  paulo  plus  nomine  facul- 
tatis  promittat  cum  aliis  accidentalibus,  ita  quod  facultas  non 
mansit  cum  iU0|  quod  rectoris  et  non  facultatis  esset  assnmere 
pedellmn. 

Item  racione  anatbomie  sie  condudebatur,  que  tunc  in 
▼iginti  vel  panlo  minus  annis  eelebrata  non  fnit,  ut  omnino  ea 


*)  Von  anderer  Hand  ist  hier  hinsngefligt:  Sotutum  «$t,  et  nkM  oM^ 
gatmr  faadtati. 


Digitized  by  Google 


12 


Fol.S^  res  ageretnr.  Assampoit  doiniDus  doctor  |  Tichtl  apat  iudicem 
id  yeUe  ezpedire  et  apat  snoa.  Doctor  sntem  Anndreas  lec- 
taram  pro  snathomia  et  dommne  doctor  Bartholomeiis 
Stäbftr  indicaeionem  annmpBa^  ita  tarnen,  nt  ea  sab  expensis 
fierent  facnltatU  propter  scolarium  paacitatem.  In  tsta  con- 
gregacione  expoeoit  doctor  Federiens  pro  colacione  doctoribns 
et  in  cens%  nt  premissum  est,  defaleavit 

10.  Jan.  Itom  tercia  feria  poet  Erhardi  intitulatas  est  ▼enerabilis  et 

scienti6cQB  yir  ad  facoltatom  xnedicine  Mag.  Caspar  KalbsOr 
de  Feldn,  anno  cnrrente  videiicet  1492,  qai  inrarit  iuranda  et 
dedit  1  groesnm  bobemicalem  cam  nno  cmcifero.  Ipse  ectam 
dizit  se  ante  intitiibcionem  per  bienninm  andivisse  lectiones  et 
yerisimüe  est 

ia.Jaii.  Itom  quaiia  feria  ante  Sebastiani  ftdt  itoram  dominomm 
doctomm  congregacio  propter  anathomie  exequcionem  faciendam; 
anteqaam  antem  vera  eelebraretar,  fuit  permissum,  ut  porcus 
anathomisetur,  ut  cirurgici  eo  abiliores  redderentur  post  hoc  in 
corpore  humano.  Depiitati  autem  fuerunt  chimrgici:  Ma^. 
Johannes,  olim  luilitis  G  ross  discipulus,  et  Mag.  Panngracius, 
quibus  per  decanum  ea  res  insinnari  deberet  et  eciam  scolaiibus 
et  si  aliquis  ex  doctoribns  vellet  huic  actui  Interesse,  po&set; 
nulluni  tarnen  facuitas  cogeret. 

2t.  Jan.  Inchoata  fuit  ita  anatliomia  in  die  Agnetis  et  in  tribiis 

diel)us  finita;  non  nnntiS  aderant  doctores.  Circa  finem  ana- 
thomie  commissuni  hut  Mag.  Valentine,  in  medicinis  waocalnreo, 
ut  adiret  iudicem  vel  sabiudicem  firleliter  quereiMlo  et  luvt  'sti- 
gando,  quando  facultas  possit  habere  humanuni  pro  anathomia 
corpus. 

Item  pro  tunc  commissum  fuit  decano,  ut  nullum  admitteret^ 
et  in  communi  dictum  ad  presentom  actum,  nisi  intitolaretur  et 
iuraret  ioranda;  piores  enim  intoresse  optabant  sine  iutita- 

lacione. 

Fol  jtem  secnnda  feria  post  Purificacionem  venit  pedellus 

^'  ^  noster,  ^)  qui  prins  artistarum  fiiit  eciam  fidelis  pedeilnSy  et  ante 
illum  adventum  suum  fuit  assumptns;  sie  de  domini  rectoris 
licencia  et  sni  decani  pro  suis  propriis  causis  expediendis  re- 
cessity  et  nt  supra  scriptum  est  revenit.  Inravit  ioranda  et  de- 
canos  Bibi  nomine  facultotis  promisit  annuatim  certam  peocnniam 

*)  Von  apiterer  Haad  tit  hinsngefiigtt  N,  hhanmet. 
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inxta  doctorum  commissionem,  sicut  habetur  folio  preeedenti 
immediate  circa  iUnd  signum. ') 

Item  circa  fiiiem  anathomie,  scüicct  scrophe,  que  tunc  die 
Vinccnti  rinitii  t'int,  concliisum  est,  ut  dominus  doctor  Bartho-  22.Jjui. 
lomeus  adiret  iudicem  pro  petendo  qiioddam  corpus  pro  ana- 
thoniia  iudicio  mediante  fonna  et  modo  solitis;  aduincti  autcm 
fuere  dumino  doctori  Mag.  Valentinus,  medicine  waccalareus, 
et  Mag.  Caspar,  qui  tuuc  excclleutissime  et  ornatissime  pro 
facultatis  L  nioro  et  utilitate  negoeii  expedicionem  fecit. 

Item  quarta  feria  post  PuriHf'acionis   anno  suprascripto,    ö,  Febr. 
vidclicet  1492,  intitulatus  est  venerabilis  vir,  astronomus  pe- 
rltus,    Mag.   Johannes   Munncz   ox   Plabicrcn;  iiiravit 
iuranda,  dedit  facultati  1  grossum  bohemicalem  et  dedit  pedeilo 
nostro  den.  6. 

Item  sexta  feria  post  Appolloniam  intitulatus  eet  venera-  to.Febr. 
bilis  et  scientificoa  vir  Mag.  Wilhelmns  Gräsl  ex  Haiden- 
baiiOy  famose  burse  Lilii  rector  utiiissimus,  qui  et  prius  diu 
Iccciones  aadlvlt;  inravit  iuranda,  dedit  facultati  1  den.  et  pe- 
dello  den.  4. 

Item  instigatuB  et  admonitus  eat  decanue,  ut  diUgenciam 
aput  chirurgicum  Mag.  lohannem  facerel^  ue  aliquis  ibi  com- 
mitteretur  circa  anatbomiam  defectns,  ut  omnia  prepararentur, 
ut  Bcamnum  pro  corpore  abile,  item  Bpongia  et  panni  et  alia 
istum  actum  respicientia  sub  facultaüs  expeneis. 

Item  in  die  sancti  Benedicti  Chnnradus  nomine  de  . .  .*)  Voi,9^ 
snspendio  traditus  est,  pro  quo  tunc  facultas,  nt  prius  pre- 
missum  est,  anathomie  causa  laboravit  et  obtinuit.  Qni  cum  ad 
doinum  facultatis  deduetus,  cum  maximo  dominorum  doctorum 
laborc  rcvivixit;  erat  enini  in  eo  adhiic  spiritus,  sed  morti  valdc 
propinquu^.  Fuit  fleobothomia  in  nmbobus  cephalicis  et  qtü- 
dem  larga  cclebrata,  aliis  necessariis  non  obmissis,  accidcneia 
horribilia,  ut  plures  suflfocacionem  iu  quolibet  morienti  spec- 
tarcnt.  Spuma  circa  os  notabilis  et  perseverans;  nonnuUi  alle- 
gantes  afforismum  Yppocratis:  „Stmyiaulatorum  et  dimolnfortim 
nondum  moriuorum  non  refferunt  arnj^liun  quibuscum^ue  S£uma 

*)  Hinr  wird  anf  ria«;  V'ora?!'^ir'^^"'n(le  S.  11  verwiesen. 

')  Von  einer  nioderneti  Hand  mit  Bleistift  eingetragen:  Piiechherg. 
äein  voller  N«me  lantete,  wie  uuin  aus  dem  Folgenden  ersieht,  Konrad 
PraiteMiMr  de  Pnechpcrg. 
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fuerit  eirea  o«".^)  Qnatuor  foiies  persone  tenuerant  certU 
ligamentis;  nolla  eoim  in  isto  fuit  quies,  sed  omniam  snoram 
membrorttm  motos  6t  pednm  et  c^itis  fortifl^  ita  at,  si  Uber 
fiiiaaet^  se  ipsum  adbtte  interfeciaset  KeoB  eniin  egrota  fntt 
ioxta  iUiim  «fforismnm:  „QuiewnqUB  plwrimum  doUnteg  non 
tendunty  hiia  mens  egrotat^;^)  nec  potuit  in  memoriam  deducere, 
se  in  tali  periculo  fuisse.  Sed  in  pictorio,  cum  ad  racionem 
rcdiit,  bc  fuisse  scivit;  sed  quo  post  hoc  devenerit,  ignoravit. 

Item  cum  timuissent  domiui  doctores,  nc  forte  seculares 
potestates  eundem  secundari  >  ai  rij)crr'nt  ntqne  morti  tradcrent, 
commispum  fuit  domino  doctori  Barl  iioiomeo  6täbär,  ut  con- 
sulcs  adiret  regios,  eosdem  de  casu  informando,  ut  doniini  doc- 
tores protegerentur,  si  inquantum  eis  aliqua  inferretur  violencia; 
vellent  enim  domini  doctores  pro  posse  facere  diligenciam;  ut 
in  Tita  conservaretor.  Volebat  enim  lictor  in  curru  eum  inteiv 
fecissei  cmn  plane  eum  mortuum  non  inteUexisset^  si  dominns 
doctor  Stabär  et  Mag.  Caspar  Kaibsor  non  fnisseiit  nimis 
istam  ammonendo.*) 

Item  secanda  feria  OcoU  fuit  dominoram  doctorum  con- 
gregacio  racione  peraone  descripte,  quid  amplius  esaet  agendum. 
Multia  laboribuB  secum  babitis  et  com  gniTibiu  facdtatia  expen- 
818  et  familie  nil  pro  tunc  fuit  conclasnm,  nisi  ut  diacins  eeeam 
baberetar  paciencia,  in  domoqne  facnltatiB  fixe  maneret;  quod 
86  adixnplere  spopondit  atque  dominis  doctoribiia  in  omniboa  Teile 
obedire,  qaecamque  secum  mandarenl 


^)  Hippoer.  Aphorism.  n4S,ia  der  ArtioelU  (V«n.  1487      Hain  «läTu) 

fol.        ool.  2:  „Straniiulatorttm  et  diuob^ommmimäMnwtx^^ 
qiabmcunujne  spuma  fuerit  circa  oä." 

*)  L.  c.  II  6  (fol.  lü"  col.  1):  Quicunqtic  dolaUci  cUiquid  eorpori$  plw 
rimttm  dolorem  noii  $entinnt,  li'm  mena  egrolal.'* 

")  Am  oberen  Biattraudo  ist  von  späterer  Hand  vermerkt:  ^iLan  ojj;w 
taluÜM  1440,  in  decawttu  Mag.  Johaimu  de  Paungttrtmf  pro  otUbmeicnm  «maf 
thomie  ttqtpoMum  impdratum  et  tutpmmm  r^vMxiL  See  dan  videbit  6t  t»- 
Ubro  MfeniM  majori;  foL  11  €fe.«  Et  wild  hier  «nf  das  bekannt«  Breir 

nies  bei  der  für  den  17.  Harz  I44t  angekündigten  anatomisch en  Uobang  an- 
gespielt, worüber  die  med.  Acten  Bd.  H,  S.  21,  berichten.  Die  Jahreszahl 
1440  bezeichnet,  wie  SQ  oft,  das  Wintersinnester  1440/41,  weshalb  uian  sich 
hüten  nius?,  deu  Fall  in  das  Jahr  Uio  zu  versetzen,  wie  dl^  Rosas  und 
Andere  nach  ihm  gethau  haben.  Vgl.  die  Einleitung  aum  kweiten  Aotenband, 
8.  VH,  Note  1. 
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Item  qitamvis  expense  decanum  eoncernerent,  dominus 
(amen  doctor  Foedericns  ista  mutacione  in  congrcgacionibas 
et  acribus ')  facultatis  Semper  exposuit,  paucis  vicibus  exemptis; 
iibi  decanus  noluit,  ut  computi  üerct  difticuiltas  aut  confusio, 
ab  uno  cuim  facultas  melius  racionem  quaui  a  <luobus  reciperet 
et  sie  peccnniam  parvam  ab  eo  cxpositam  ex  Federico  recu- 
pcruvit  ita,  quia  iste  in  domo  facultatis  constitutus  esset,  et  sepius 
contine^crct  inprovise  peccuniaiu  cxpoiicre;  facilius  propter  loci 
coiüiautlitatera  Foedericus  quam  Anndreas  exposuit.  Ilabi- 
tabat  enim  doctor  Anndreas  in  cimitcrio  fratrum  Carmelitarum. 

Itom  racione  anatliomie  porci  Ma^.  Koedericus  Gräsel 
exposuit  pro  porco  17  so),  don.  Itnm  laniis  adduceutibus  et  con- 
spicientibus  8  den.  Itoni  laniis  mactantibus  porrum  28  den. 
Item  pro  duabus  octavi'^  Rivolii  per  52  den.  facit  3  sol.  14  den. 
Racione  vero  Conradi  Praittenawer  de  Puecbperg,  qui 
fuit  suspensus  et  pro  anathomia  celcbranda  facultati  traditus, 
iofrascripta  exposuit:  Item  ia  die  sancti  Benedicti,  qui  fuit  4.  feria  21.  IMn 
ante  dominicam  Oculi^  exposuit  Häckel,  qui  fait  castos  capti- 
vorum,  et  lictori  et  suis  sociis  1  tal.  den.  Item  vectori  pro  vino 
8  den.  Item  pro  tribos  octavis  Rivolii  eadem  die  dominis  docto- 
ribus  et  eymrgiois  per  52  den.  facit  ö  sol.  6  den.  Item  pro 
residtiis  samptibus  racione  prefati  Conradi  factis  a  sibi  mini* 
8trantibns  et  pro  salario  vetule  secum  vigUanti  per  qnadridaam 
usque  ad  diem  andecimam,  qui  foit  Sabatho  post  dominicam  31.  ME» 
OeoU;  singolis  computatiB  fiieit  in  annuna  3  tal.  7  soL  19  den. 
Item  lohanni  bedello  Conrad  um  predictnm  ad  beatam  Vir^  Fol.ioi> 
gtnem  ad  Öeting  Bayarie  condneentem  et  exbinc  neque  ad 
parentee  suos  In  PAechpeiiger  plebania  in  Praittenaw  per  facnl- 
tatem  ad  boe  onns  in  ee  Biunendnm  petito  et  per  enm  fideliter 
expleto,  pro  sumptibus  2  tal.  den.  Et  qnia  idem  lobannes 
bedelins  noster  defecit  in  sumptibus,  cogebator  de  propriis  pe- 
ooniis  1  libr.  den.  exponere,  quam  eidem  facultas  restitoit  £t 
sie  summarte  racione  sepedicti  Conradi  facultas  medidne 
exposuit  8  tal.  den.  4  soL  et  33  den.  Wiennenses.*) 


')  Im  Orip.  «tf>ht:  actm. 

*)  %'ün  spätorer  Hand:  In  Otting  pro  miracitlo  ret  depicta  e«t.  FeHur 
tuiidevi  ultimo  yosl  mulla  furta  fuinte  auapcruiwi. 
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rol.  11«  lUg.  Frederiei  Grasel  de  HaydenbAim  deoaate« 
tercnii. 

14.  Apr.  Anno  Domini  1492,  In  die  Banetorom  martimm  lyimrcu 
et  Valemiii,  eleetns  est  in  deeentun  facnltetie  medieine  Mag. 
Foedericns  Grisel  de  Haydenhaim,  eoipreeedene  dominus 
decanns  presentanda  presentayit 

T.juui  Item  feria  qainta  ante  festivitates  Pentecoetes  eongregata 

fuit  facultas  ad  deliberandmn  super  articulo  principali«  qui  erat 
ad  reci)>i«-'n(luiii  computum.  Quo  expedito  quidam  minus  princi- 
paies  articuli  fuornnt  introducti»  qui  inferius  subnotaniur. 

Circa  princ.jjaleni  iiaque  articulum  dominus  doctor  Mag. 
loharincö  Ticlitel  fecit  comjiutuin  de  6  flor.  Ung.  et  1  libr. 
dm  minus  8  den.  aput  se  per  facultatem  depositis  et  de  13  sol. 
et         den.   ab   hospite   domus.    Majr-  videlicet  Foederico 

8. «Tan.  Gräsel,  perfoptis  in  proximo  computo  in  die  sancti  Erbardi 
facto  D<*  quibui»  pecuniis  exj»OJ?uit  predictus  dominus  doctor 
Tiebtei  20  sol,  den  temporf;  anathomie  scroffe,  Insuper  expo- 
suit  6  tal.  don.  pro  iibris  Galicni  vi  sie  restabant  solvende 
2  libr.  den.  et  ii')  den.,  quas  solvit  die  qua  supra.  Item  dominus 
doctor  Mag.  Andreas  Voberger,  dccanus  precedeos,  presen- 
tavit  pro  tunc  facultati  de  tribus  intitulatis  31  den. 

Item  die  qua  snpra,  facto  computo  de  perceptis  et  expo- 
sitis  per  me  Foedericum  Grasel,  boepitem  domua  faeoltatifl, 

24.  Apr.  soivi  eensum  facultati  debitum  ad  festum  sancti  Georgü  proxime 
elapsum  et  ultra  hoc  mutuavi  facultati  20  sol.  den.  dandos  be- 
dello  nostro  lohanni,  quia  facultas  bedollo  dandmn  deliberavit 
2  tal.  den.  propter  fotigas  et  labores  habitos  cum  Conrado 
susjpenso,  quem  ad  patriam  saam  et  naque  ad  beatam  Virginem 
in  Oting  Bavarie  conduxit,  in  quo  itinere  bedellna  noster  ultra 
2  tal.  sibi  a  me  nomine  facultatis  tiadita  1  tal.  den.  conanmpdt 
cum  predicto  Conrado,  qnod  talentum  den.  edam  facoltaa  sibi 
restitnere  deÜberavit  et  in  parata  pecunia  dati  fiierant  eztunc 
bedello  in  congregacione  et  computo  4  sol.  den.;  residuos  rero 
20  sol.  den.  ego  me  volnntayi  Teile  interea  facultati  mutuare  et 
sie  finaliter  facto  computo  remanserunt  in  manibus  meis  de  pe- 
cuniis facultatis  62  den.  De  quibus  ezposui  pro  tunc  pro  Tino 
malvatico  48  den.  Item  pro  Tino  communi  5  den.  Item  pro  fragis 
et  pane  10  den. 
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Item  in  eadem  congregacione  Aiit  tnctatus  alivs  artienliu  FoLlii» 
de  locaeione  domns,  circa  quem  egp  Foederieas  Qr&sel 
petiTi  michi  locari  domum  pro  censu,  quo  hactenns  eam  ha- 

bnissem  locatam.  Super  quo  articulo  facultas  conclusit,  domum 
ipsam  a  festo  Michaelis  proxime  futuro  per  integrum  annum  29.Sept. 
michi  fore  locandam  et  pro  tiinc  actu  locavit  pro  8  flor.  Ungar.; 
noiiuui  vero  florenum  Ungaricalem  remittaL  michi  facultas 
propter  plures  labores  et  occupaciones  in  domo  habitas  propter 
facultatem. 

Item  in  eadem  congregacione  facultas  conchisit,  esse 
eundum  herbulatom  Omnibus  presentibus  doctonbus  nuUo  sc 
absentante. 

Item  m  eadem  congregacione  conclusit.  8c<{iii  iiti  in  doctorem 
post  Mag.  lohannem  de  Salingstnf  disputanduTU  ioco  eiusdein. 
ne  facultas  negiigatur  in  disputacionibus.  Qui  quidom  dommus 
doctor  Salingstat  tandem  loco  sequontis  doctoris  disputabit, 
cum  erit  hic  in  Wienna  constitutus. 

Item  feria  secunda  post  lacobi,  que  fuit  30.  lulii,  congre-  30.  Juli 
gata  fuit  facultas  super  ai-ticulo  isto:  ad  aadiendum  peticiouem 
cuiuBdam  magistri  in  artibus  alterius  nniTersitati»  et  Scolaris  in 
medidna  petentis  se  admitti  ad  examen  pro  gradu  baccalariatus 
in  eadem.  £t  fuit  nomen  eiusdem  Mag.  Caspar  Kalbsör  de 
Felden,  magister  logelstatcnsis.  Qui  protnnc  ad  examen  ad- 
missus  et  examinatus  est,  nbi  ita  respondit,  nt  concordi  oranium 
doctorum  voto  ad  predictmn  gradam  tamquam  idoneus  admissus 
fuity  isto  tarnen  cwn  moderamine^  quod  in  futurum  nsque  ad 
nlteriorem  promooionem  interim  quod  hic  in  univereitate  nostra 
moram  traxerit,  andiat  omnes  doctores  legentes  ordinarie  in 
scolis  propter  paucitatem  suppoeitorom  fecnltatis,  quod  et 
cultas  erga  eundem  tandem  recognoscet  in  ulteriori  promocione. 

Item  comparavi  cannas  tres,  pro  quarum  maiore  exposui 
1  tal.  15  den.  et  pro  vino  et  gentaculo  rosticis  10  den.  Item 
in  die  sancte  Margarethe  pro  duabos  cannis  minoribos . .  .;^)  18.  Jnii 
pro  reformacione  tecti  domus  facultatis  exposui  11  sol.  et  B  den. 
pro  collacione  msticis.  Item  pro  quatnor  milibus  chilindromm 
expoani  4  tal.  4  soL  den. 

Item  comparavit  facultas  eadem  mntacione  et  tempore  Fol.  12» 
deeanatoB  mei  fere  omnes  textus  GaOeni  impressos  pro  6  libr. 


^)  Keiue  I'reiAangabe. 
Acte  iamhua»  mtUm»  III.  8 
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denar.,  quas  dominiu  doetor  Mag.  lohannes  Tichtel  de  pe- 
eanlia  fiicultatis  apat  eam  depoeitu  penolyit  Pro  qaoram  Hbro- 
ram  mcoipmdoae  expostii  lacobo  pro  tanc  fiunnlo  «t  cotmri 
domini  Wilhelmi  Gerhard,  offieiaOs  Wiennenaiay  14  aoL  den. 
Item  lohanni  bedeUo  fiMsokatis  noetre  pro  fUlgacione  pre&tonrai 
librorum  et  textamn  Galleni  in  dno  Yolomma  exposni  3  tal.  den. 

Item  comparayit  quoqae  facnUas  Septem  Snmmaa  Nieoli 
Florentini ^)  snper  tota  medtcina  pro  IS  taL  den.,  que  IS  tat. 
ego  interea  de  pecnniis  domini  doctoris  Tichtel,  Mag.  Bartbo- 
lomei  Streber,  doctoris  et  decani  pronunc  in  medicina,  et  de 
meis  peccunüs,  quas  Christoforus  aromatarius  in  nostro  debito 
nobis  tribuit  et  e^o  nomine  eorum  et  meo  acceperam.  Quas 
Summas  in  (ju.itnur  voluuiina  li^ari  iVciuius^  in  quoruni  illiga- 
cione  ego  de  pr  opriis  pecuniia  persolvi  lohanni  bedello  noätro 
4  sol.  den.;  residuum  debet  eidem  facultas  adhuc  persolvre. 

De  aromatariorum  emendacioue. 

Item  in  eodem  tempore  deeanatus  mei  facnltas  pinriee  fiiit 
conyocata  et  congregata  ad  cogitandnm  modos,  qnibna  aroma- 
tarii  emendarentnr.  Et  super  illo  placnit  &ealtati,  ut  aromata- 
rinm  specialem  baberet  fiicultas,  cum  qno  contribneret  et  eciam 
reciperet  emolimenta,  et  compararet  appoteeam  unam,  in  qua 
faenltas  baberet  tres  partes  et  aromatarins  qoartam  partem. 
Qnod  et  facnltas  attemptavit  et  ad  effectam  dedncere  incepit 
Comparaverat  nempe  propter  bee  tres  partes  appotece  Cbristo- 
feri  Kraeg  et  quartam  partem  eidem  reliqnit  ioxta  estima- 
cionem  bonorum  virorum  taxandas  misitque  eundem  ad  Venecias 
pro  medicinis  recentibns  simplicibus  et  compositis  sub  expensis 
facultatis  et  suis.*)  8cd  quia  consulatus  huius  inclitc  civitatis, 
iustigatus  per  aroniatarios,  tarn  salubre  proposittim  ac  ipsis 
omnibusquc  iucolis  nedum  civitatis  huius  sed  tocios  provincie 
Fol.  12 »•  perutile  |  atque  nccessarium  grate  animo  promovere  nequaquam 
curaverunt,  sed  veluti  rem  insuetam  eisque  et  eorum  aromatariis 
multum  molestam  atque  nocivam  existimaveruDt  Qua  de  re  ex 


')  Nicolaus  Falcutins  Florcntinus,  Sermones  m«di«iiialM  sqjteiD,  ParU 
1484  und  Venedig  1491  (Hain  *n.7G7  und  *ll.im). 

')  Am  unteren  Rande  von  späterer  iiand:  ^nic  twia  disturbimn  aroma- 
fariorum  ciciliwn  et  dominorum  doetorum;  ttd  i*to»  eiw*  aliot  nrtiado»  redori 
irantmlUmUf  «0pf  ariSctdot  lege  foL  18  smnb  MgfiMntf.* 
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rais  qaofldam  ad  hoe  depatatos  ad  dominum  reotorem  miseront, 
qui  eimdem  pecierant^  ut  doetores  froultatia  ab  antedieto  sao 
et  iam  ineepto  proporito  oohiberet^  eo  quod  ipai  eiveB  indices 
doctorom  faeultatis  medioine  non  ezistereDii  pederantqae  eon- 
dem  dominum  rectorem,  quod  univemtas  ezcQgitaret  viaa  et 
modofl  competentes  et  congraenciores,  qnibiia  aromatarü  et  eornm 
appotece  emendarentnr,  alios  ab  appoteca  fiMoltatis  erigenda 
sea  instanxanda»  et  qnidquid  oniyenitas  in  hoc  aoopio  et  sano 
coDsilio  deltberarety  hoc  ipsi  civea  vettent  habere  ratnm  et 
gratum  atqne  manutenere  firmiter.  Ad  qaam  petidonem  dominus 
reetor  cum  aibi  condepntatiB  ad  hoc  per  universitatem  magnia 
fifttigiis  preeoneeperant  quoedam  articulos  iUud  negocium  con- 
cernentes.  Similiter  et  facultas  iossu  domini  rectoris  qaosdam 
articulos  de  novo  preconcepit,  qui  de  consilio  domini  rectoris 
et  suurum  condepuUitoium  pnmum  luerunL  prcsciiUiti  civibus  de 
consilio.  Quos  cum  vidissent  neque  eis  placuissentj  dominus 
rector  fecit  eis  taudem  preseutari  articulos  et  modos  per  ciepu- 
tatos  ab  universitate  preconceptos,  quos  usque  hodie  aput  se 
tenent  neque  usque  modo  assertive  responderunt  univcrsit<iti. 
an  placeant  eis  vel  displiceant,  sed  desuper  velle  deli berare 
dixerunt.  Articnli  autem  per  facultatem  preconcepti  et  modi 
emendandi  appotecas  sunt  hü  subinserti:*) 

1.  Primus  modus  sive  articulus  ab  inicio  per  facultatem 
medicine  preconceptus  videtur  cidem  adhuc  optiniu«,  tarnen 
propter  opinionem  quorundara  putancium  per  eundem  pauperes 
aromatarios  gravari,  quod  tarnen  facultas  non  intendit,  ideo  dat 
opeionem  de  secundo  modo  sive  articulo,  illo  videlicet: 

2.  Quod  omnes  pauperes  aromatarii,  «i  yelint^  recipiantur 
ad  nostram,  hoc  est  facultatis,  societatem. 

3.  Tercius  modus  sive  articulus.  Si  magis  divitibus  aroma-   Fol.  IS* 
tariis  in  hoc  videretur  preiudicari,  si  voluennt,  sint  eciam  in 

iUa  societate,  quod  tarnen  Semper  facultas  habeat  regimen  appo- 
tece secundum  modum  preconceptum. 

4.  Quartus  modus.  Si  prescriptns  modus  non  placerety 
teneat  ciTitas  cum  doctoribus  appotecam  ad  equalem  eontribu- 
cionem  et  Incrum  sub  equatibns  expensia. 


Von  späterer  Hand:  „ComimUem  aciwn  videbü  in  atüiguo  Ubro 
oetonim  /blüp  40  in  äwwMt»  Mag.  Ifortfnj  ChMOn.*  Vgl.  AcU  fac  iii«d.  II, 
8.89  ff. 
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5.  QuintuB  modaB.  Si  vero  oiyes  nolint  nos  habere  lucmm 
cum  eiB,  velint  tarnen  eam  appotecam  regi  a  nobis  modo  pre- 
conceptOy  Tisitando,  cooBpiciendo,  ordinando  ringala  debito  or* 
dine,  nnlUin  negligendsm  mdmittendOj  pro  qaibns  laboribus  et 
fatigik  dent  dootoribuB  faciiltatis  salarimn  talibns  iaboribns 
condignom. 

6.  Sextus  modus.  Aat  om&ee  »ppotecarii  contribuant  et 
«ocietatem  habeant  in  una  appoteca  modo  preconcepto,  quam 
noB  regamoB  ut  supra^)  habentes  cum  eis  societatem  in  cÜbtri- 
bnendo  et  accipiendo,  aat  dent  nobis  salarinm  condignnm  pro 
▼isitaeione  et  regimine  hninscemodi  appoteee. 

7.  Ne  antem  qnis  ezistimety  nos  per  buioBcemodi  appo- 
tecam  poUdeticam,  qnam  omninm  aliarom  Yolamus  esse  regalam 
et  ezemplar,  aromatarios  paucifacere  ant  de  civitate  propellere 
conemor,  ideo  yolimins,  nt  quisqae  aromatariontm  öltra  pre- 
fatam  principalem  appotecam  possit  habere  et  teuere  privatam 
appotecam  et,  quoad  potest,  bene  reformatam,  prout  sue  sappetit 
facultati. 

8.  Postremo  vero  fuit  ;L(liuiKtus  modus  ultimus,  qui  de 
consilio  domini  rectoris  et  .suuriim  con'l  'putatorum  rioii  fmt 
missns  civibus,  ne  ad  indij»nacionem  provocarentur  per  eundera 

Fol.  13»'  <it  iuii  talis:  Quod  si  nuiius  borum  modorum  univer  |  sitati  et 
dominis  civibus  placuerit,  tanc  nos  cogemur  pro  servacione 
conscieni'iaruin  nostranim  et  hominum  salute  prosequi  ius  et 
libertatem  artis  medicine  et  doctorum  eiusdem  et  teuere  appo- 
tecam in  domo  facultatis  medicine. 

Modi  vero  et  articuli  ad  predictorum  iuteTu  ionmi  haben- 
dam  per  deputatos  ab  universitate  preconcepti  et  conclusi  ac 
ciuibus  missi  modo  secuutur: 

ConcluBiones  deputatorum  per  nniversitatem. 

!n  nofrocio  dominoruni  doctorum  facultatis  medicine  contra 
aromatarios,  ut  languidorum  ac  c^i^rorum  corporibus  nec  non  toti 
rei  publice  salubrius  consuieretur,  placuit  dominis  doctoribus  et 
magistris  per  singulas  facultates  pridem  ad  hoc  deputatis,  ut 
dominis  civibus  infrascripta  offerantur  media  ad  beneplacitam 
eomndem  approbanda  etc. 
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l.in  primis  quod  ai'omatarü  qutwd  appotecas  et  res  in 
cisdem  coDtentas  ttniyenitati  nostre  quoad  earundem  gaberna- 
cionem,  visitaeionem,  conectionem  et  emendacioDem  omoimode 
subiciaiitiir  ac  naUoB  ex  novo  aromatarios  nisi  per  univerei- 
tatem  exammatUB  et  approbatiis  admittatur  ad  decocoionem  et 
pnudm  sive  assiimatar. 

2.  Item  de  novo  assiimendas  iiuret  rectori  et  suis,  quod 
practice  et  decocdoni  et  componcioni  medioiiiarum  fideliter 
intendere  yelit,  tmiyerBitati  et  preeertim  medicine  doctoribns  in 
omnibiiB  offidnm  aiiam  eoncementibiu  parere  etobedire,  neini« 
nem  grayare,  arsenicam  alia  quoqae  incorrecta  yenena  aeu  toxica 
noD  nisi  doctomm  scita  et  inssa  personis  priyatis  yendero,  quibus 
alicni  interitns  siye  mors  proourari  yaleat  etc.  Sicque  in  predictb 
omniboB  nniyersitatiB,  rectoris  et  doctomm  medicine  correccioni 
et  emendacioni  et  disposicioni  in  ommbns  et  per  omnia  stare 
vetint  et  debeant. 

3.  Item  quod  doctoribus  medicine  ad  omnium  aromatario- 
rum  officinas  |  seu  appotecas  scolaribusque  facultatis  eiusdem  Fol. 
Uber  ait  ingresßus  et  egressus  quociens  hoc  ipsuiii  velint  et 
exoptent,  teneanturque  illis  quaslibct  res  sive  medicinas  sim- 
plices  sive  compusitas  ad  visendum  osteudere  et  presentare, 
reprobaadas  et  reprobatas  per  eosdeiu  statiin  iussi  abicere,  alias 
denique  recenciores  sibi  et  appotecis  suis  comparare,  disponere 

et  cuncta  necessaria  Semper  secum  habere  nec  aliquibus  opor- 
tunis  carere.  Quod  si  in  hiis  vel  aliis  visitati  se  non  emenda- 
verint,  penis  conclnsionis  appoteeo,  ah'is  denique  miilctis  et 
correccionibus,  prout  doctoribus  atquc  facultati  nec  non  Univer- 
sität! atilius  videbitur,  eo  faeto  digni  habeantur. 

4.  Item  doctores  scribentes  ad  appotecas  picnain  i'acultatem 
habeant  receptas  suas,  prout  illis  iustius  et  eqnius  videbitur, 
taxare  et  quibuslibet  suis  receptis  taxas  atramento  inserere, 
et  quod  taxata  sie  appotecarii  ipsi  aicius  non  vendant  aut  medi> 
cinas  ipsas  carius  non  distribuant  sub  penis  predictis. 

5.  Item  ut  doctores  medicine  diligencius  appotecariomm 
regimini,  visitacioni  et,  ut  premissum  est^  disposicioni  earundem 
siye  correccioni  üende  utilius  intendere  valeant,  etsi  universitas 
nostra  in  magistris  et  doctoribus  aliunde  privilegiata  sit  ad  intro- 
ducendun  yina  aliaqne  necessaria  in  mrbem  Wiennensem,  cnius 
oontrarinm  tarnen  per  dominos  dyes  continuo  practicari  cemi* 
mns,  plaonity  ut  ciyes  yisitentor^  adhortentur  et  moneantur^ 
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qnatenoa  doctores  ipsos  quoad  fructus  vinearum  suarum  liberos 
ab  omni  prestacione  sive  steura  reddere  velint,  alias  denique 
graciosis  favoribafi,  direcciombus  et  libertatibuB  eosdem  proseqni 
non  dedignentuT;  attento  quod  res  publica  ex  eonmdem  saper* 
intendeocia  et  üdeli  appotecarioram  gnbemacione  non  modicmn 
poflslt  et  debeat  aocipere  et  aequirere  incrementiiin  et  comodnm. 


Foi.  U"»  Item  occasiüin'  Hupradicte  appotece,  ut  instaurari  melius 

poöbet,  fuerunt  recepti  tunc  extra  archam  facultatis  omnes  ttoreni 
in  eadem  eontenti.  scilicet  34  Ungaricalcs  floreni  et  6  lienenscs, 
qui  omnes  fuerunt  presentati  aromatario  per  facultatem  accep- 
tato,  pro  quibiis  et  alils  pccuniis  sibi  per  doctores  facultatis  ad 
hoc  contribiitis  attiilit  mcdieinas  de  Veneciis.  Cum  autem,  ut 
supra  notatum  est,  negocium  per  facultatem  conceptum  diasol« 
vcretur,  idem  aromatarius,  pata  Chris toferns  Krueg  de 
NeuburgOy  non  tarn  subito  potens  medicinas  per  eum  allatas  in 
peccunias  commutare,  ut  tarnen  facultatem  de  solucione  certam 
faceret,  eidem  vineam  suam  in  Rüsten  vocatam  Hirssawcr 
impignoravit,  quam  vineam  a  die  impignoracionis,  que  fuit  feria 

Vi.Avg.  secunda  in  profesto  sancti  Augustini  anni  1492,  in  anni  spacio 
promisit  se  redemptarum  et  ita  in  Jibrum  fnndi  hospitalia  ipse 
et  uxor  sua  se  fecerunt  inseribi  in  presencia  domini  doctoria 
Johannis  Tichtel  et  mea. 


[1482  n.] 

Anno  salntis  nostre  1492,  die  martiris  divi  et  saneti  Colo* 
manniy  in  decanum  eligitor  Bartholomens  Steber  ex  Vienna, 
arcium  et  medicine  doctor,  cui  ex  priori  decano  presentanda 
presentantor. 

Prima  die  Marcii  confusa  et  indetemiinata  in  qiiodara  capite 
plexo  celebratur  anathomia,  qua  60  den.  cxposui  pro  inhuma- 
cione  et  itorum  60  den.  pro  Rivolio.  14  pro  vino.  Nihil  alias 
notatu  dignum  iu  hoc  decauatu  gestum  est. 
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[1408  I.] 

Anno  domini  1493,  in  die  sanctorum  Tiburcii  et  Valeriani  '^^^ 
electus   fuit   in   decanum   facultatis  medicine   lohannes  ex 
Säligen 8 tat,  arciiiin  et  medicine  doctor,  cui  presentata  fuerimt 
presentanda,  sed  nullam  penitus  pecuniam  percepit. 

Item  die  lovis  proxima  ante  festum  Pentecostes  congre-  28.M«i 
gata  fiiit  facultas  ad  percipiendnm  computum  a  decano  prece- 
denti.  Quo  facto  facultas  medicine  obligata  remansit  Mag.  Fri« 
derico  Gräsel  ex  Haydenhaim  in  401ibr.  den.  7  sol.,  quam 
anmmam  facultati  mutuavit  pro  nonniillis  Docessitatlbus,  scilicet 
empcione  librorum  et  ligatura  eorondem^  refonnacione  teeti 
atque  ealario  pedello  debito,  defalcato  eciam  eensn  et  soluto  per 
eondem  facoltati  de  domo^  debito  ad  festam  sancti  Georgü  88.  Apr. 
prozime  elapsum. 

Item  in  die  sancte  Margarete  congregata  fuit  facultas  medi-   is,  jnli 
eine  ad  tractandnm  nonnulla  commoditatem  eiasdem  facultatis 
concemencia,  et  protunc  doctores  delibeTavemnt  fieri  anaiho» 
miam,  qae  admissa  fuit  et  eelebrata. 

Item  a  duobus  intitulatis  percepi  12  cmeif. 

Item  24.  Septembris  congregata  fuit  facultas  ad  audiendum  84.  Sept. 
peiicionem  cuiusdam  doctoris  alterins  uniyersitatis  cuius  nomen 
erat  Wenezeslaus  . .  Qui  aput  facultatem  petivit  se  admitti 
ad  repetendum  unum  canonem  iaxta  tenorem  statutomm.  Et 
facta  deUberadone  fiicultas  cum  admisit,  recepto  inramento  ab 
CO,  quod  se  Telit  conformare  statutis  et  consuetadinibus  facul- 
tatis.«)   


[1484  X.] 

Bartholomei  Steber  ex  Vienna,  arcium  et  medicine  Fol.18* 
doctoris,  decanatus  secundus  1494. 

Die  Botenni  dxvomm  martirum  Tibnreii  et  Yaleriani  doctor  i4.  Apr. 

Bartholomeus  Steber  decanatus  officium  suscepit^  anno  ut 

')  Leerer  Raam. 

')  Von  anderer  lland  hinzugefügt:  „Sed  uiiUam  rfpefidonem  fecit,  sed 
Herum  mox  afjacea/fit  ad  Mdicum  etc."*  Fol.  IT)**  ist  leer.  Fol.  16»  Ut  eben- 
falls leer  gelassen  and  enthält  blos  die  nachträglich  eingeschriebene  Bemer- 
kung: Ula  foUa  eoneemtm^  decanaium  domini  doctoria  Tichtl»  qui  pott  iB«m 
Silingstat  «betet  <•<. 

[149S  n.]  Fol.  \%>  bis  17»  l«er. 
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supra,  presentibus  doctoribUB  nobifi  quatuor,  doctore  lo banne 
Ticbtel,  Andrea  Vobergcp  Viennensi,  Friderico  0r4sel 
de  Hajdenbaym  et  Mag.  Bartbolomeo  Steber,  nec  erant 
illo  tempore  de  gremio  plures  Vienne  morantes.  In  speoiali  bac 
congregadone  de  dqUo  determinabatur. 

Futantes  noe  recte  pocatoB  nibil  yentari  incomodi  sperantea, 
quibusdam  malis  quorandam  malivolorum  ingenio  conmentis  aatia 
incoxisulte  consules  nos  adoriantor.  Cum  enim  alias  ex  tota  uni- 
versitate  multa  non  ferenda  putarent,  ezplende  in  nos  rabiei 
oportnnitatem  habere  pntantes,  inter  alia  ad  nostrum  magnificnm 
rectorem  scripta  virus  quorandam  pectoribus  iam  dadam  collec- 
tum  in  fonnam  ignominiose  diffamie  audacter  evomont,  nuUa 
raeione  servatSy  satis  enormiter  et  incompte,  etsi  bene  com- 
pertum  sit,  non  ex  tota  dvium  coneione  ac  directione  id  ema- 
nasse,  non  enim  adeo  exqoisita  novimus  planum  ingenia,  ut  de 
re  litteraria  quantumlibet  eciam  humili  possent  esse  censores, 
scd  qiiorum  malus  animus,  mala  mens  ob  egestatcrn  invidia  mar- 
cesceret.  Abecedarium  inter  equales  aliquando  in  scholis  audi- 
verint  vcl  raedicam  artem,  philosophiam  particularissimam  in 
limine  salutaverint  vel  pharmaca  iu  salutem  hominis  tribuenda 
terere,  infundere  ad  medici  preceptum  longo  usu  didicerint,  sua 
Sorte  non  conteuti,  sed  malis  artibus  ad  magistratus  munera 
conantes  iraperium  quasi  in  beluas  habentes.  variis  mendaciis 
alios  sibi  considenteö  cives  senatores  in  suans  -rntentiam  vertunt. 
De  impericia,  inscicia,  negiigencia,  pecuniaruni  avara  cnpiditate, 
plus  dcbito  aiiri  postnlacionc,  mortis  dcniquc  occasionc  medicam 
facultatem  ianipridem  niiritica  extimatione  celebratam,  preclaris 
viris  refertam,  spurcissimi,  nullius  honestatis  aut  veritatis  sibi 
conscii  nulia  moderaeionis  speeie  commissa,  apud  satis  bonos 
sed  rüdes  ac  credulos  in  sui  propriam  ignominiam  nequissime 
inciisant  ea  stoiiditate,  ut  vel  perparum  pradens^  qna  mente 
.18^  seaturiat  sapere  posset.  |  Cum  ergo  satffi  exacte  ac  prudenter 
cogitata  solercius  efficere  yelint,  duos  ex  se  mittunt  ad  dominum 
rectorem  magnificnm  Michaelem  Karkoch  de  Mistelwaceh 
legatos,  qnendam  Tngentlicb,  macellarium,  alterum  Steyerr, 
litterarmn  expertes,  litteras  civium  intencionem  continentes  secum 
portantes,  quas  rector  recipiens  aperit}  quibus  lectis,  qnos  sibi 
depntatos  officiales  babere  potnisset,  quam  primnm  convocat  et 
ipse  Yooatus  &eile  intellexi,  non  adeo  tocius  universitatis  gracia^ 
quam  in  medioorum  incomodum  cives  sevire.  Oopiam  scripti 
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ex  domino  rectore  petens  impetravt,  congregacionem  medicine 
doctoram  facere  non  postorgavi. 

Feria  tercia  po«t  fettam  Bancti  Viti  celebratur  doctomm  iB.Juni 
conyeDciOy  forte  eoiaiii  aderat  egregins  doctor  Mag.  Qregoriua 
Kunnitstokch  de  Buda^  natos  qmdem  Viennensisi  sed  Bade 
reddeasy  quem  ferme  omnis  homo  Weg  er  eognominabat  Presen- 
tibus  ignomintoeam  factum  et  ridicnlom  expono. 

1.  Piimum  meaciimtar,  pro  arbitrio  nottro,  abi  egrotnm 
civem  aliqua  reputatc  potenoie  aceesserimuSy  aorum  et  argentnm 
aecipere^  neque  uUum  hominem  yisitare  niai  daobua  daeatis 
premlsais  certi  faerimus. 

2,  Seoundum  veritati  minos  coDBonum,  olim  doetores, 
maioree  nostros  supra  7  den.  Viemienses  de  urina  iadicanda 
non  postolasee,  noa  vero  6  craeif.  Tel  34  den.  non  ease  oon- 
tentos,  cum  maiorea  nostri,  quos  commemorabant,  et  pericia  et 
doctrina  longe  nos  antecclluisscnt  administnindarumque  medici- 
narum  usu  inaioris  pensi  et  cxibtimacionis  fuisseot.  Subnotabant 
quosdam,  quos  et  ipse  preterire  nolo:  Petrum  Volczian, 
Michaelem  Schrikch,  lohannem  de  Prawna,  lohannem 
Czeller,  Caspar  Tettnam,  loliaunem  de  Kirchaym,  Con- 
radum  de  Muldarff,  Mag.  Erasmum,  Hermannuin,  Cas* 
parem  Gryessenpekch. 

Addiderunt,  quod  ipsi  omnes  falsura  esse  optime  sciverunt,    Fol.  lU* 
prcnominatos  seniores  una  ebdomade supra  aureum  unum  non 
recepisse,  no«,  vero  de  unica  visitacione  aureum  exigere, 

3  Trrriuiu  dicunt  nostram  non  tollcrandam  esse  negli- 
gcnciam,  quia  debemus  laxativis  ab  aromatariis  suo  tempore 
dispensandis,  ut  recte  iiant,  interesse,  quam  noverint  in  omnibus, 
ubi  medici  sint,  civitatibua  vigere  consuetudinem.  O  falsam  eis 
recte  cognituml  O  demenciam  extremam!  qni  liberoa  bominea 
dariaBunoa  soa  putant  mancipial  O  ineptum  captum  conaüiam! 
Qnam  male  que  postulant  mutno  reapondenti  impericia  et  inaci- 
cia,  ut  statim  patebit,  noa  argnunt,  ex  aromatarüa  diacere  aua- 
dentl  Hie  nos  preeaae  volunt  —  confor,  equüibra,  penaitea 
matnram  hnil  homm  deliberationem,  optime  doctor,  legena. 

4.  Qoartum  ignominia  et  diffamia  plenum.  Qaenmtur  Dtteria 
noa  pamm  deditOB^  remm  aimplicinm  in  antidota  compoaita 
ingredieneinm  proraua  inaeioBy  cum  ea  pertinacia  annexa,  Tide- 
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licet  a  scientibus  et  doctioribas  apotoearüs  et  meroatoribos  ea 
Semper  contrectantibos  discere  non  Tdle,  usuaHomque  ponderam, 
scrupolonun^  dragmaram  et  nncianim  paacam  vel  nollam  noti- 
ciam  habere.  Poseem  ego  reete  dicere  de  nostris  insanientibiis 
cum  Ondio  demonetrans  meate  eaptnm:  O  medici  nediam  per- 
tyndite  etnom. 

5.  Addidertmty  nin  rector  de  refonnatione  qnoad  noe  cogi- 
taverity  id  ex  eis  ob  reipnblioe  bomun  statnn  fatoram,  at  alimide 
doctores  afferant,  quibns  bene  eonsidiitm  sit  egrotis;  ee  velle 
tarnen  pocios  hüs  abstinere,  si  aliqnid  biis  nuüis  fiieiit  remedinm. 
Hie  dare  nostri  senatoni  ordinis  sapiencie^  pradeneie,  solerete 
poteris  dignoecere  promptitadinem.  O  admirandos  bominesl  ad 
enm  snmmum  sapiencie  gradnm  conscendenint^  ut  medicnm 
peennias  ezigere  et  simplices  mediciass  in  compesitani  com- 
-  misceri  intelligaotl  0  fonnidatidos  elves,  qui  doctissimomm  vi- 
ronim  clarissimam  famam  fimosa  snppresetoney  nistiea  poteatate^ 
cum  Telint,  demgrar«  possnnt 

Fui.  19<>  Hec  ubi  domini  doctores  contemplati  fbissen^  de  ignominia 

dolentes,  rem  tarnen  ridiculam  parvifacientes,  articuluiu  ad  uni- 
vereitatem  (leferendnm  concludunt, 

25.  Juui  25.  mensis  lunii  tit  omniura  facultatum  in   collegio  satis 

magna  congregacio,  qua  die  ob  miilta  iiiutilia  iiiterveniencia 

2G.Juiii  negocia  niliil  concluditur,  8ed  in  alteram  diem  ditfertnr.  26.  eius- 
dem  mensis  ad  me  in  hospicio  aromatarii  Cristofferi  come- 
dentein  Steffaniis  Ena  et  lacobus  RSchweyn  veniuut  a 
coüsulibus  inirisi  nuncii.  Inter  plura  iiubis  omnibus  pxprobra- 
tionem  faciunt,  quod  arbitrio  nostro  pro  curis  nimium  exigendo 
omnibus  homlnibiis  oneri  simus  nec  aliud  futurum  remediuin, 
nisi  ut  foras  pcllaniur  omncs.  Kcspondi,  iatroncs  et  fures  hinc 
pellendes,  non  viros  doctissimos,  honestate  et  moribus  satis  pro- 
bates; adieci  nuUos  aliquam  in  nos  habere  potestatem,  nos  iiberos 
esse  doctores,  vocati  venire  possumus  vel  domi  nos  continere; 
certum  esse,  nollam  unquam  ex  nobiSi  ut  in  medicum  aUoaioB 
eligatur,  rogasse,  einsque  privilegiis  gandere,  quibos  totam  nni- 
yersitatem  Austrle  illustrissimi  principes  clementiBsime  dona- 
▼erint  fiespondit  Steffanas  £nii  in  hic  verba:  Mann  tej^rdl 
euch  aynen  atrich  durieh  ewrr  freyheufU  thuen,  Qnibns  exeon- 
tibus  ad  universitatem  matorandum  putabam.  Eo  ordine,  quo 
ad  me  yenissent,  dicendo  exposui.  Condaditur  adeundos  oon* 
solesy  qui  nniversitati  dolcedine  mellis  in  ore  satis  blandiebantnr. 
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aloes  anuuitadinem  sab  pectore  oonditam^)  celabant,  pro  om- 
nibtw  illatis  iniiiriui  disamnlatis  Terbis.  Satia  fit  nobia,  ut  Semper 
baotenoB  lUad  in  gymnasio  nostro  Viennensi  vidiBsem:  verbis 
onmia  £»cimiiS)  nnUani  asqoam  ceptum  finem  accepit  laodabilem 
evo  meo,  tanta  est  ommam  nostrom  segnicies,  sooordla  ▼el 
pocins  illomm,  quortun  plurimam  interesset  Sinmltatibiis  et 
motiiis  odiis  Irreciati  perditissime  yivimus,  quibns  Titigo  inolevit, 
param  nos  esse  doctos,  sed  homines  vanos,  litigiosos,  non  schola- 
rium  uUlitatem  docendo,  sed  libris  solis  legendo  in  pulpito 
inussitamus. 

Inter  alia  mulu  lioc  teuiport-^  incomoda  quedam  hiria  quo-  Fol.  20» 
luudam  malorum  instigante  induhtna  in  studeatum  pectoribus 
coalevit.  Tandem  die  Margarethe  efHoruit  adeoque  succrevit,  12.  Juli 
ut  parum  abfuisset,  quin  in  dominum  rectorem  Michael  cm 
Karkoch,  singulos  decanos  ac  procuratores  irriiiösent  manu  ar- 
mata.  Veatibua  armis  celatis  nefanda  perpetrare  vix  veriti  sunt, 
suamquf^  insperatam  immanitatem  ob  unieuin  verbiohim  in  egre- 
gium  ac  •'xci  lleutissimuin  doctorem  Mag.  lohannem  Tichtel, 
nisi  quorundam  de  agendo  tanto  in  superiorem  facinore  connata 
cum  ruborc  verecundia  id  Heri  vctuisset,  audactcr  cffudisst  nt.  -) 
Nulla  in  facti  certissime  reos  lit  animadversio,  tanta  est  cuique 
in  studio  Viennensi  peccandi  licencia;  negct  saltem  male  com- 
missum,  omni  pena  immunis  evadit  Vaieat  et  male  habeat  boc 
ignobiliadmnm  nostrorom  studencium  Tel  pocins  bibencinm  no- 
strornm  Tolgiis  incomptom,  qaomm  insania  extremaque  demen- 
cia  non  parom  ignominie  omnibns  attolit  imiyersitati  presi- 
dentibns. 

Septima  die  mensis  Augosti*)  fit  relictorum  post  plures  i.Aag. 
paacis  aonis  mortuos  doctorum  convenoio  in  domo  doctoris 
lobannis  Ticbtel;  ob  qnandam  enim  importnnitatem,  que  ex 

*)  Im^Orig. :  conditum. 

')  Das  einzige  Wörtlein  des  Mag.  Joimuuea  Ticbtel,  wodurch  die  Suho- 
laren  in  so  groa«e  Aufregung  geriethen,  war  das  spöttische  Schimpfwort:  ^iV 
verheUtm  »MmC*,  d««  er  nnflberlegter  W«is«  den  ohnehin  tdion  ans  anderen 
Qrttsden  erbitterten  flindeiiten  nirlef.  Tgl.  die  enafllhriidiere  Dentellung 
dieBee  Yorlallei  im  sweiten  Bande  der  Oesehaehte  der  Stadt  Wien,  ua  der 
wohl  ersichtlieh  ist,  dass  die  Aufregung  doch  nicht  ohne  jeden  Qrand  war 
Dor  Docan  ma^  iu  Folge  eines  miglückru lien  Ziitailes,  der,  wie  er  im  wei- 
teren Verlaufe  seines  Berichtes  erzählt,  seiner  .Schwester  Leben  kostete, 
zu  einer  so  herben  Kritik  der  Studentenschaft  veranlabst  wurden  sein. 

*)  Im  Orig.  stand  irrthümlicb  zuerst  Junii, 
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inorte  doctorii  Priderici  Gräsel  oflerehat.  in  dovio  fiieid* 
toüi  Hon  Tismn  enC  nob»  ooiiTeiiire.  Dlie  condodilar  locuadam 
«üMe  domnni  fagnhati»  medieme  digoiHimo  doelori  Andre e 
Voberger  ex  Vienna,  de  qoM  eenfoi  offerret  8  duealonnii, 
UU  adiecU  condhione»  al  ea  qae  nnUiiis  tcI  paaee  estmudonk 
in  peeanui  ▼idereotor,  ipie  a«is  proprüs  expenm  rwfonmret  Qt 
feDestndia,  fonuMem  ete. 
24,  Juli  In  Tigifia  laeobi  Margareta  lobannia  Steber  pellificis 

oinn  filia^  domim  doctom  lehannis  Ttebtel  cmumix  padieis- 
stmay  Bartbolomei  Steber  medieine  doctoiis  soror  amantiMaiiay 
octaYO  partn  animain  raperis  tradidH  dnlranimam,  refictis  quin- 
qae  £Sm*  Cohis  mortem  immaturam  perdttissimorum  Viennen- 
sium  scbolariam  scelestisstmas  furor  non  pamm  concitavit;  cam 
carnifices  sttidentes  n.>-tros  in  dominum  doctorem  Tichtel, 
maritum  buum,  occideDdum  coiiiura&2c  audivi&öct.  ^) 


13.  Oet. 


[1404  IL] 

It'*m  anno  Domini  millesimo  quaanugeuiesiino  uouagesimo 
qnarto  in  die  «an'  ti  Cholomanni.  duobus  doctoribiis  tantum  simal 
eongregatis.  « 1  '  t  is  est  in  decanam  nostre  facultatis  medice 
cfrrr'jrins  vir  dominus  doctor  Tiehtl  per  Anndream  Vüberfjer 
i'i  Hartliolomeum  .Stäbär:  dominus  doctor  iStäbär  naciouis 
nosire  inclite  Anstralice  procurator  erat;  eandemqae  Tichtl 
rectori  nt  decantim  inBinuavimus,  sed  venire  ad  conaistonnm 
recusavit  Factiltas,  ut  arbitror,  de  dando  testimonitim  leccionam 
form ida Vit;  nullo  enim  existente  decano  anallo  legentibns  fuisset 
datum  tcstim  r  itim.  Ne  ergo  facultas  eareret  ilJo  n  it  aliis  eciam 
utilitatibus,  electus  est  per  dominiun  magDificnm  Wolfgangnm 
Uimler,  arcinm  et  medieine  doctorem,  nostre  universitatis  pro 
tunc  reetorem,  et  doctorem  Stäbär  Anndreas  Voberger 
Wienensis,  qm,  quamvis  po8t  Stäbftr  eleetns  si^  tarnen  qtiia 
dominus  doctor  Stäbär  eloqaencior,  nt  in  seriptis  Tidetnr,  luit 
aat  eciam  aliis  racionibns  sapervenientibiis  sibi  qnantnm  ad 
decanatnm  prelocatos  est,  et  in  decanatu  Anndreas  eom  se- 
qnitor.  Facultas  enim  libera  est  illum  yel  alium  secundum  tem- 
poris  et  reram  habitudinem  eligere  et  quilibet  suos  seniores 

*)  Auf  Fol.  80^  steht  blos:  Odanm»  «Itfeamte«  TkhUL 
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ant  regentes  honoret.  Qaftrtft  igitur  sie  fena  in  «ngaria  post 
diemLnoie  presens  Uber  And  ree  presentatns  est  per  dominum  iT.Dec. 
doctorem  Stäbär,  et  paulo  ante,  nt  scripsi,  assumptus  est  in 
decanum$  qae  igitar  lande  vel  yituperio  digna  in  presenti  deca- 
nata  acta  sant,  quantam  racio  et  honestaa  admitti^  inferins  Tel 
in  fleqnentibns  reperientur. 

Item  pedelloB  lohannes  recepit  pro  sno  solario  3  libras 
den.  a  doctore  Vob erger.  Idom  doctor  exposuit  7  sol.  propter 
solemnitates  in  die  sanctorum  raedicorum  expositos  per  pedellum,  S7.Sept. 
quos  oidem  solvit.    Item  it(  t  um  dedit  prefatus  doctor  pedello  ^^^^ 
4  sol.  circa  festum   Paluiarum  iii   quadragesiraa   anno   1495.  c.  12.Apr. 
Item  preterea    dedit   Vob  erger    in    vigilia  Thomc    apostol:  1494 
lohanni   famulo   campanatoris   ecclesic    propter  solemnitates 
Sanctorum  9  sol.  den.  Item  pro  aliis  necessariis  domus  ut  fune 
et  nli;irum  rerum  5  sol.  den.  absque  lignis  et  trocistis  per  me  j^g., 
adiniiiirttratis,  quando  doctores  convencruut.  Item  pedeiius  i-esti-  i5.Apr. 
tuit  unani  niediam  libram  in  vif'ilia  cene  per  modum  solueionis.    „  .  

Item  in  octava  epiphanic  fuit  congregacio  facultatis  cum 
decano  et  uno  alio  doctore  tantum,  ubi  commissuiu  et  eonclusum 
statuta  legere  in  domo  facultatis  est  cum  intimacione.  Item 
petivit  hospes  domus,  ut  res  concernentes  domum  facultatis  con- 
scribantur,  sive  sint  libri  sive  alie  res,  propter  futurum  periculum 
cavendum.  Item  quod  quedam  recognicio  extrahatur  ex  archa 
facultatis  per  quoedam  doctores  reposita.  In  qua  congregacione 
exposuit  hospes  domns,  Mag.  Anndreas  Voberger  pro  RiTUolio 
20  den.  et  pro  simnla  den.  1,  et  pedeiius  dixit  se  integre  so* 
lutnm  per  boepitem  usqne  ad  Jeorgü. 

Item  ooneessit  semel  facultas  nostra  pro  oratoribus  ad 
Oesaream  Maiestatem  certam  peeuniam,  que  ez  aliis  facultatibus 
repeti  yel  ab  nniversitate  deberet. 

Item  venerabiHs  yir  Mag.  Bartbolomens  Sträsär  ex 
Murautsob  intitulatna  est  ad  facultatem  nostram  anno  1496 
seeunda  feria^)  in  die  Appollonie  yirginis  cum  diu  prius  audivit  (I)  9.  Febr. 
lecciones,  ymmo  tempore  doetoris  Mftnastorfer  nostras  visitarit 
seolasy  et  dedit  facultati  7  denar.  et  pedello  4. 

Item  Dominica  Oculi  fuit  £seta  congregado  decani  et  doo-  22.  UKn 
toris  Stäb&r  tantum,  quamvis  sceda  ad  dominum  doctorem 
Ticbtl  eciam  portata  fuerat  per  pedeUum,  sub  tafi  forma: 


*}  00r  Tag  dttr  huSL  Apollonia  fiel  im  Jaliro  1496  auf  eineo  Soimtaf  . 
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„Domine  doetor  egregie!  Vestra  Prestancia  dignetur  cns  inter- 
esse  coDgregaeiom  dootoram  propter  Mag.  Wilhelmmn  Grlfll 
hom  dQodecUsE  etmdem  andioado  in  soa  peticione  caleulnm 
&ciiltatis  concernentey  sab  pena  non  contradioendi"  Hoi»  sc 
dnodecima  dao  supim  acripti  doctorea  tantum  coDTeneruni^  qni 
et  pro  Tichtl  miBerunt  pedellam;  ia  Tiehtel  Don  penon»  pro- 
pria,  flod  qnodam  ecripto  comparait  sab  lali  forma:  Aadita  peti- 
cione Mag.  Wilbelmi  in  causa  debiti  mi,  eandem  redigat  in 
scripta;  tandem  fteoltas  deliberet  snper  illa  scripta,  qoia  molta 
sunt  lapaa  ex  memoila  mea^  quapropter  non  eredo  sablto  esse 
respondendnm  dicto  riro,  presertim  propter  debita  eciam  £actü- 
tati  debita  propter  fratrem  suum,  qui  Deo  yivat.  Hec  est  sen- 
tencia  mea." 

Scedula  iJla  oateiiba  fuit  Mag.  Wilhelmo,  cm  cciam  per- 
suasum  est,  ut  sua  facta  sie  in  scripta  ledigerct  et  fucrunt  sibi 
30.  H&rz  dati  octo  dies,  ut  videÜcet  secunda  feria  Letare  compareret  et 
sie  abscessimns. 

Propter  eandem  cong^re^acionem  misi  calefacere  stubam 
coqaine  annexam  duabus  vicibusj  diu  enim  cale£Ew:ta  non  erat 
et  exposui  pro  trocistis  1  den. 

Prius  eciam  qiiedam  stuba  a  iignis  meis  calefacta  fuit  nigia 
et  pro  trocistis  date  2  den. 
Fol.  22*  Circa  sie  sccundam  fcriam  Letare  instigavit  Mag.  Wil- 

helmas  Gräsl  doctorem  Anndream,  ut  alios  doctores  per 
scedam  vocaret,  quod  facere  rennuit,  sed  si  Mag.  Wiihelmus 
poBset  peticionibos  snis  colligere  doctores,  esset  bene  oontentos. 
14.  Apr.  Item  m  die  sanctorom  Tibarcii  et  Valeriani  rosignaTit 

Anndreas  Vo berger  suura  decanatum  in  presencia  Mag.  et 
domini  doctoris  Bartholomei  Stäbär  tantom  anno  1495,  in 
quoram  presencia  saperrenit  venerabiiis  et  egregius  vir  Wolf 
gangas  Himler,  ardam  et  medicine  doetor  de  Melico,  qui  in 
presencia  nostra,  ut  moris  est,  petiyit  admittl  pro  dispatacione 
▼el  repeticione  facienda^  qood  sibi  concessnm  est,  et  assignatas 
est  ille  canon  in  secnndo  Tegni:  „^o^  vero  ealidi  eognieuimi 
venarum  amplitudo,  ehoUrn  rvbea  fnuUa  efo."*)  In  istorom 

*)  Galen.  Hb.  Tegni  II,  tractatus  d«  epate,  cap.  1  (in  der  Articella, 
Yen.  1487,  fol.  167 col.  1):  ^Epati*  vero  calidt  corjnitionet  venarum  amplüudo: 
cko.  ru.  muUa:  in  tempore  vero  augtncutice  etati*  nigra:  cnlidior  e^t  »angui»  ei*: 
et  propter  hoc  Universum  corpu*  calidhu:  nm  ea  que  »ecundum  cor  contra  ope- 
rtntur,  dentUoM  vero  forum  que  aecmtehm  hgpoeottdrHtm  et  wetrfrem." 
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praenom  exposuit  supradictus  Aondreas  pro  vino  den.  8,  sed 
non  tot»  octava  ebibita  Aiit^) 


[1407  IL] 

Anno  Sttlutis  1497  divi  Colomuiuii  festo  Bartholoineus 
Steher  Viennensia  in  decanum  facultatis  mcdiciiie  eligitur.^) 

Dccimaiiuna  Marcii  anni  nonagesimi  octavi  ad  scholariiim 
rogata  strangulatum  hominis  corpus  anathomie  depntatin.  ßar- 
tholomeus  Steher,  arcium  ^-t  niedicine  doctor,  anaiiiomie  di- 
lucidator  ex  doctonbns  tViciiltatiS  ficri  iubetur.  Pro  incideudo 
secundum  artem  hoc  corpore  (^uinquo  diehus  continuis  laho- 
rabamus. 


[1498  I.] 

Anno  Christi  1498,  in  decanatu  domim  doetorU  loannis 
Tichtel  de  Greyn,  festo  divoram  Tibarcü  et  Valeriani  ex  U.  April 
doctoribns  medicine  electi,  rectore  elarissimo  Turo  doctore 
Benczeslao  Mandel  de  Budvicz,  undecima  mensis  Sep-  11. Sept. 
tenibris,  a  donainis  senatoribus  huius  urbiB  Thomas  Purger  et 
Michael  Gundakcher  ad  dominum  rectorem  misei  nuncii 
▼eniant  dominorum  senatorum  rei  publice  curam  gereneiam, 
me&tem  hac  serie  deckrant:  Qaoniam  reipubliee  hniiiB  civitatiB 
moderatores  sint  electi  qneque  profiitara  putayermt  facturi,  que 
vero  obeBse  cognoverint  eztirpatari,  cogitante«  inter  alia  agenda 
id  potiflflimnm  [eme,  ttt  medicomm  hie  practieancium  habeant 
diflcrimeiiy  ne  fortasae  aliunde  qnis  vemens  medieom  se  nominans 
hommes  ena  magis  ineroia  oecidat  quam  eis  vitam  proroget. 
Com  quendam  naper  illac  Tenientem  doctorem  Alexandram 
Seotam  admodum  snapectum  habean^  cmas  attdaoia  id  effiscity 
ut  omnes  faeüe  ad  se  alliciat,  eoque  tempore  tot  mortnoe  esse 
adTerterint  et  qmdem  rabito,  raro  Tel  naoqnam  ex  illioB  cnra 

Fol.  leer.  Die  Amtsberiobte  ans  den  Semestern  1495  I  bis 
1496  I  inclusive  fehlen;  die  der  Dccnne  Martin  Stainpeiss  (1496  II)  nnd 
Michael  Eysftler  (U97  I)  stehen  noch  im  sweiten  Aetenbande  S.  221 
bis  822. 

*)  Vgl.  die  kurze  Eintragung  *us  demselben  Üecanate  im  Ii.  Bande, 
8.  923. 


Fol.  83* 
13.  Oct. 

1498 
19.  Min 


Digitized  by  Google 


32 


Acte  fc«.  MdiiM  ID. 


Balntem  sed  interitum  eyemsae;  hinc  moti,  qnu  hee  discernere 
neqneant,  rectoris  magnificeneU  ciini  srnB,  quid  in  homine 
hoe  lateat  experiatar,  addentes  nedtim  illum,  ö  minus  doctos 
vel  non  doctor  inyentas  faerit,  sed  onmea  empericos  yiros  et 
midieres  se  abigere  velle,  quomm  temeritate  et  Inscicia  mnltt 
pereant 

Magnificencia  domioi  redoris  l^acionem  soscipieiiSj  quam- 
primnm  faenltatem  ad  se  Tocans,  fiietnm  ezponit  duodecama 

i8.Sept  Septembris.  Doctores  omnes  coiiTeiiimiis,  quid  agendum  delibe- 
rantes.  Stabat  omniiim  uno  ore  hec  seDteneia:  Nihil  nobis  10 
hac  re  soUcitandam,  ne  fortasse  bono  facaltatis  et  poeterorom 
studentes  magis  avaricie  et  inyidie  accnsaremur;  omnes  quidem 
ad  rectoris  et  universitatis  mandata  paritiiroa  esse.  Eam  senten- 
ciam  in  consistorio  rectoris,  quod  occasione  peticionis  civium 
eadcra  die  fiebat,  diciraiis,  coiisulentes  univorsitatem  nostram 
liii  ulüitis  privilegia  ad  se  transferre  debere.   Concluditur  in  con- 

Fol. 23»»  sistorio  |  %'ocandum  esse  Alexandrum,  et  alterum  quenJaia 
Adam,  qui  iiuper  mercator  visus  est,  pancis  tandem  diebus 
medicine  doctoratus  insignia  lerentem.  Acciti  vcniunt,  se  doc- 
tores arroganter  quidem  diciint.  Quibus  dominus  rcctor  ait,  si 
mcdicam  operam  hic  agcrc  voluerint,  duo  se  facturos:  primum 
doct  irntum  probent,  socnndo  pnbli(  c  111  scholis  mediconim  re- 
spondeaut.  8iibdubitantes  ad  deiiberandum  quatuor  Horas  petunt. 
qnod  facile  concedebatur.    Statuta  erat  eis  secunda  hora  diei 

18. Sept.  terciedecime  Septembris.  Adam  tempus  preveniens,  fortassis 
exitum  rei  calleius,  se  necessario  hinc  abiturum  foras  in  Padcn 
ad  pacientes  rogantes  suum  certisBimiim  adventam,  poUicens 
reditum  et  doctoratus  probacionem  propediem,  permittente  do- 
mino  rectore,  callidissimus  abivit.  Alexander  rediens  mandata 
et  proposita  duo  se  libentiasime  executurum  dicens,  matricule 
se  inscribi  petit.  Miramur  doctores  medioe  faenltatis  hominis^) 
snmmam  audaciam^  quem  igDaTissimum  ex  eis  seriptis  ad  apo- 
tecam  medicixiis  seu  receptis,  optime  cognoTimus,  sentpulos  duos 
dyagridü  pro  uno  tempore  reeipiendos  mulieri  ordinantem;  parum 
ei  videbator,  quartam  partem  dragme  unius  dyagridii  semel 
offerre;  qui  eciam  simplicia  nominare  nesdebat,  receptas  ordine 
elementorum  seu  litterarom  incomptissimas  sciibebatp  pro  torbit 
turbichtt,  pro  camomiUa  camemila^  pro  oleo  buirino  olei  lau- 


')  Im  Orif.:  AonlMt» 
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renii,*)  pro  ooloquinda  eolockqaintai  pro  Htontripon  titentripit 
Tante  erat  ex  hoe  homine  in  receptis  corraptela  et  deprayatio, 
at  pre  nimia  torpitadine  doctoribns  riaum  ezoitaret^  quamvia  de  ; 
lionuDibiiB  malo  homini  se  credentibos  plurunum  dolerent  Sed 
bec  omnia  depraTaoione  plena  n<ni  parom  pecnniamm  eaidaoi 
Oonrado  aromatario,  bomini  cerfee  non  multom  doctoribna  fido, 
afferebant,  Alexandrnm  tot  laudibas  efferenti,  ut  primus  bomo 
medica  arte  lapsua  e  celo  pntaretnr.  Bedeam  unde  digreaana. 
Kectoris  magnificencla  bominia  audaoiam  snapeetam  babena, 
litteraB,^)  quibna  doctoratom  probet  ne  differat^  inbet.  Alexan- 
der,  tibi  se  nrgeri  Tidebat,  litteraa  illaa  non  bie  esse,  aed  in 
QniDque  Ecdedis;  tempaa  diernm  decem,  nt  mterim  affSuni  eaa 
procuret^  Alexandre  datur.  Spondet  pre&to  spacio  litteraa 
allaturum.  Pretereuntibus  diebus  decem  rector  in  cepto  minime  23.  Sept 
negli^ens  Alexundrum  vocans,  si  litteras,  quibus  doctoratum 
]))oln  {,  attulerit;  dicit  fortasse  nunciuin  aliquo  in  via  impcdiri, 
aed  ubi  redierit  nuncius,  se  portatiiriim  ad  doniiiiuiii  rectorera, 
tarnen  rectorem  interim  de  hiis  nun  curet  neque  loquatur  rogat. 
Hinc  inaior  de  homine  suspicio  rectori  in  mentem  venit  et  acer- 
rime  instat,  nisi  portaverit,  se  continn  »  aliter  acturum,  quam 
patet.  Alexander  rectoris  unimum  M  leris,  litteras  adveiiisse 
dicit.  Mandat  inagniüceucia  doniiui  rectons,  pro  more  et  con- 
ßuetudine  statutorum  facultatis  medicine  agat,  |  dominos  doctores  Fol.  24* 
medicine  conveniat,  congregacionem  facultatis  fieri  Lumilitor 
roget.  Homo  stimuiatus  decanum  dominum  lohanncm  Tichtcl, 
medicine  doctorem,  accedit,  alios  negligit.  Dominus  rector  m 
ea  re  pergens,  facultatis  nostre  congregacionem  üeri  mandat, 
alioaqne  doctores  et  magiatros  nobis  assideant  vocabat,  ne  homo 
peasimtis  Alexander  nos  sibi  tanqnam  invidoa  diceret  esse 
suspectos.  Fit  congregacio  ad  boram  secnndam  vigesimasecimda  2S.Bepi 
S^tembris.  Alexander  comparet»  non  petit  in  collegiam  doe* 
toram  admitti,  «ed  arrogantissime  qnidem,  si  libenter  voluenmoa^ 
ae  in  consorcium  nostrum  recipiamus  dicit  Kon  minaa  ob  reo* 
toria  mandate  bumanissime  bomlnem  tractamoa,  litteras  videndaa 
petimnai  tandem  aabverituB  rubere  per  genas  latissime  fusua^ 
preacina  doli  litteraa  dat  in  manua  deeani.  Sigiiliun  inapidentea 


Vgl.  Nicol.  Myrepsi  medicament.  op.,  Sectio  XV'I,  §  8:  Olei  Uuirini 
praeparatio  (ed.  Laonh.  Facbs,  BmÜ.  164U,  pag.  314). 
>)  Im  Orig.:  UtierS$, 
Art»  Ikailtitli  mMtM  Uf .  3 
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adeo  düFomey  at  apertam  hominis  &Intoiem  pre  se  ferret, 
litten»  legentes  in  cachinnoe  onmes  conttnere  non  potentes  pro- 
rapinms.  Quid  mnlta?  Qnalis  homo,  tales  Üttere.  Inter  ridendnm 
litteras  rectori  preiontandas  concladimuB.  Vocatur  Alexander 
ad  nos,  in  stabam  Teniat  Qnem  qnot  esse  Avicenne  canones 
qaerentes,  qaot  &n  primi  eanonis,  qnot  fen  qnarti  eanonis^  in- 
doctissirnnm  inTcntmiu.  Stupebant  pre  admiiaeione  oonsidentes 
nobis  aliarnm  (acnltatom  doctores,  qui  hominem  tarn  iiiS4siiim 

38.8ept  nequaquam  patassent.  Altera  die  seqnentl  domiaicA,  vigesima- 
tercia  Septembris,  fit  rectoris  oonsistorinm  de  rebus  actis.  Do- 
minns rector  ioformatns  ialsitatem  videns,  mandat  nobis  ooram 
existentibns  Alexandrnm  exanunemns.  Qaod  maleferens  Ale- 
xander priyiiegiis  aniyersitatis  rennnciat,  sed  doctores  ntrinsqiie 
iaris  assidentes  renunciacionem  nunc,  quia  acquisitum  ius  e^set, 
locuin  non  habere  dcclarabant.  Concluditur  hominem  taii^uam 
falsarium  carceri  mancipandum  esse.  V'ocatis  satellitibus  duobuSj 
in  carcerem  satis  certe  ij2^nominiusc  ducitur.  Coucurreiitibus 
multis  hoininibus,  vidfmtibus  liominem  apud  vnlgum  magne  esti- 
macionis  turpiter  captum  in  custodiam  trudi,  varius  inde  snrgit 
rumor  per  totam  civitatem.  Aderat  interea  dominus  Henricus 
Prueschinkch  erga  Alexandrum  benivoleneiara  habens.  quia 
fedam  sca)>ieni,  quem  (!)  g^alHcum  niorbum  dicebant,  a  quodam  sua 
servo  detersisset;  —  non  quidem  male  in  hoc  i  tju-rabatur,  cum 
furtim  ahciibi  ducloris  aHcuius  receptum  tamquam  ex  inpenio 
suo  fabricatum  sibi  rendioaret  —  hominem  emitti  petit,  idem 
agit  dominus  de  Li  echt  ens  tarn,  sed  benc  inforraaii  hominem 

S6.Sept.  ob  scelerata  commissa  detestantes  a  peticione  desistunt.  Vige- 
sima  quinta  tandem  die  causa  Alexandro  dicitur,  qoare  captus 
sit,  multisque  verbis  presente  notario  doctor  leronimus  Balbns 
hominem  ioducit,  ut  de  omnibns  yenim  diceret,  in  nnlla  no- 
qnam  nniversitate  litteris  se  operam  dedisse,  non  bacealarinm 
neque  magistmm  aut  doctorem  ex  ollo  ttnquam  se  ereatam. 

FoL  S4»  Consistorinm  rem  esse  pregnantem  considerans  |  totam  universi- 

S9.Sept  tatem  consnlendam  esse  decrcvit  Fit  consistorinm  vigesimanona 
SeptembriSy  die  seraphici  Mihaeiis.  Variis  aiTectibos  varie  fiunt 
sentencie.  Non  licebat  doctoribus  de  facnltate  medtca  ahqnid 
dicere,  ne  suspeeti  odio  aut  invidia  quid  agere  viderentur.  Col- 
leeto  multorum  iudieio,  ad  aulam  universitatiB  tamqnam  frequen- 
ciorem  locnm,  multis  supra  mille  varii  generis  homiatbos  presen- 
tibus,  daoitur.   lUic  scriptis  suis,  qne  propria  mann  edidisset, 
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proprio  ore  in  sogMio  periectis,  sni  faemoria  et  falsi  conscins 
ab  ezcellentissimo  viro  domino  inris  canonici  doctore  Mandel 
ex  WndviciO|  pro  tempore  rectore  dignissimo,  ezduditur; 
tandem  exdono  in  yalvis  ecdede  aancti  Stephani  litteris  latinis 
et  gentUi  sermone  eonfeetiB  patefit  etc.*) 


[1601  n.] 

Anno  öHlulis  1501,  die  sancti  Coloniam  inartiris,  Martinas  ^ol«*** 
StaiDpeis  de  ßicnna  (^uarto  in  decauum  eligitur,  in  cuius 
decanatu  acta  scquuntur. 

Item  n  precedenti  decano  in  prima  (-ongregacioue  presente 
facultatc  racioncm  cepi  quinto  die  Novembrie^  et  idem  mihi    6.  Nov. 
presentavit  4  libr.  60  den.  et  3  den. 

Item  in  vigilia  Thorae  congregata  fuit  facultas,  et  locavit  Dee. 
domiim  Mag.  Willn  hu  >  p  r  annum  pro  9  Hbr.  den.  preter  cela- 
rinm  et  horreum  domus  lacuitatis.  ita  c|uod  nihil  ediffieet  et 
parva  reformanda  reformet  et,  ut  tuture  toliantur  difficultates, 
quas  ipsa  facultas  sepe  a  suis  inquiiinis  novissimis  temporibus 
perpessa  fuit,  placuit  facultati,  ut  cirographum  manus  sue  eidem 
facultati  darety  in  quo  ista  omnia  specifHcarentur,  quod  et  fecit. 

Item  aecunda  feria  post  ludica  M52*)  Mag.  Wilhelmus  jj^^ 
P&elinger  petivit  admitti  ad  ezamen  pro  gradu  Hcencie  in 
medicina,  quem  factütas  in  sua  petidone  exandivit  et  mox,  finita 
congregadonCy  Ticeeancellario  presentavit,  qui  eidem  cancella- 
riam  appemit,  et  sequenti  die  mane  snb  puka  primamm  eidem  iA.IIint 
per  doetores  puncta  ioxta  ordinacionem  statutoram  asugnata 
faemnty  et  finito  examine  admissoa  fuit. 

Item  Mag.  lohanneB  Pilhamer  ex  Hajdeck  ootavo  die 
Noyembris  maferiode  inscriptos  faedtati  dedit  40  den.*) 

Item  Mag-  lohannes  Encaianer  ex  Vberlingen  tereia 
feria  post  Vderiani  matricole  faedtatis  inscriptus  iaedtati  Bolvit 
82  den. 


1501 

8.  Nov. 

1  r)02 


Di«  folgMidMi  Dttnanattberlehto  von  Marlin  Stalnpeitt  (1498  II), 

Michael  Eysäler  (1499  I),  Johannes  Ticbtel  (U99  U),  BarthoL 
Stpbcr  (1500  I),  Johann  Marckart  MöOO  II)  und  Jobann  CaapiDiasas 
(1601  I)  stehen  im  zweiten  Aetenbande  8.  224—230. 
«)  So  im  Orig.  statt  1602. 

*)  Dieie  IntitnUtion  st^t  lebon  im  »weiten  Aetenbande,  S.  830. 
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Item  Mag.  lohannet  Keck  de  Ysny  stadii  ColoniensiSy 
matrienle  fiicnltatis  Inscriptas  in  vigUia  DedicaeMMiia  pi«dte»> 
tofnm  mono  salntis  1508|  m>lvit  fiienltati  24  den. 
14.  Apr.  Item  enno  salntifl  1602,  ipM  die  Tibordi  et  Vnlerieu 

cottgregata  fiiit  fitcultas  ad  eligendnm  novnm  deeewiia,  et  eleetoa 
fuit  deminiia  doetor  Gaapinianns,  coi  ego  in  eadem  oongre- 
gadone  presente  fiteoltate  raeionem  de  stngdis  pereeptis  et 
ezpodtis  dedi  et  leel  et  de&Icatis  defidcaadia  obnozias  im  &ciil- 
tati  in  6  libr.  50  den.,  quam  snmntam  tanc  facultati  nen  dedi, 
•ed  in  debito  meo,  videlieet  8  libr.  den.,  qnaa  ipei  faeoltati 
aecomodavi  in  decanata  Mag.  lohannis  Uarckhart  de  Hal- 
brun na,  anno  saltttis  1600,  defalcavi,  nt  in  decanata  sno  mefiiis 
qnis  videbit;  reliquam  partem  mihi  faeoltaa  adnc  obligatur.  ^) 


[160a  I.] 

TI^'a**  Anno  1502,  die  sanctorum  Tiburcii  et  Valeriani,  fuit  desi- 

gnatus  iu  decanum  facultatiä  uiedice  doctor  loh&iines  Cuspi- 
luaiius. 

Inscriptus  est  nostre  facultati  tunc  Mag.  lohannes  Prawn 
ex  Elbing  per  me  doctorem  lohannem  Cuspinianum  et 
dedit  6  cruc. 

Tnscripsi  cp^o  doetor  Cuspinianus  decaaus  huic  facultati 
nostre  venerabiltMu  viruiu  Mag.  Woiffgangum  Moßmawrer 
29. Sept.  ex  Wels  2d.  »Septembris  et  dedit  6  crac.') 


[IMS  IL] 


Fol.  28»  Anno  1502,  in  die  saiK  ti  ('ollomanni,  eloctus  fnit  in  de 

Canum  doctor  lohannes  Markartt  ex  Hallprunna,  qui  tandcm 

89.  Oot.   die  sabati  post  Simonis  et  lade  convocavit  doctores  propter 
articulos  sequentes. 

Congregacio  prima.  Primo  ad  reeipiendum  raeionem  de 
antiquo  vel  precedenti  decano.  De  illo  nü  factom  üiit.  Secondo 

'}  Von  anderer  Hand  hinzugefügt:  ^Solutua  e»t  m  dKonatu  doctona 
WUhdmi  180a  et  per  »t  raptdt  2  ßot.  Man." 

*)  Der  flbrige  Theil  der  Seite  iat  nieht  besohrieben;  ebenso  Fol.  SO* 
itnd  26>*.  Fol.  37  ist  heran^getiMon. 
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ad  coDspioiendiim  feneatras,  quaa  dommna  Criatannua  con- 
straxit  in  tecto  auo  yeraaa  coriam.  Snpra  quo  oonduaam  fiui^ 
qaod  artiaani  postolentar,  qai  atraeturam  oonspieianty  quod  factam 
iiüt  posteriva.  Terdo  ad  Tidendniiiy  ai  iua  eompetat  domino 
CriataDnOy  ut  inqmlmo  borrei.  quod  reformet  et  exicoet  aiut 
¥aaa  m  curia  domiiB  iacnltatia.  Condnaiim  fait,  quod  nollam 
omnino  ina  merito  loeationia  aibi  in  curia  eompetat,  nee  debeat* 
ooriam  m  minimo  oeenpare,  niat  qiuutum  de  eonaenau  mqnilini 
domua  pro  tempore  baberi  poteat,  citra  tarnen  faeultatia  iaeturam. 
Qaarto  ad  prohibendnm  quendam  scolarem  medidne  a  commu« 
nione  empericorura,  et  ut  conformet  se  suis  promissis.  Fuit  ille 
Scolaris  circa  quendam  )uf)icidam  empericum.  Conclusum  fuit, 
quod  deciinus  euudeui  ,i\isct  ad  omciidaiii ;  quod  si  non  t'ö- 
cerit,  eundem  exeludat  a  Facultate.  Quarto  propter  facultatis 
Privilegium,  de  quo  conclusum  fuit,  quod  doctores  singuli  con- 
cipiant  modum  vel  modos,  quo  pacto  in  meliori^)  forma  negt>- 
cium  facultatis  dominis  de  cousulatu  racione  empericorum 
propoDutui*. 

Conc^res^acio  secunda  foria  »exta  post  Omnium  Sanctonira    4.  Nov. 
facta  fuit  propter  articulos  se(j[uentes.  Primo  quid  finaliter  pi  »pt.T 
empericos  fiat.    Conclusum.  quod  dominus  reetor  doctor  VVil- 
helmus  in  coiisulatii  factum  per  sc  proponat,  quantocius  iilud 
fieri  possitj  sie  tarnen,  quod  singuli  domini  doctores  et  scolares 
secum  in  consuiatum  eant;  tempus  autcm  et  horam  convcnientcm 
decanus  a  magistro  civium  inquirat.    Secundo  ad  audiendum 
petitionem  Mi^.  lohannisWisinger,  qui  petivit  se  admitti  ad 
examen  pro  bacealariatu  in  medidna.  Facultas  conclusit,  quod  < 
admittatur  et  examinetur,  quod  tarnen  poaterioa  lectiones  doc*  i 
torum  diligenter  visitet  ante  et  post  eins  ezaminadonem  et  ( 
negiectam  adimpleat  reapondonem.    Suapenanm  fuit  examen 
bac  die  uaque  ad  proximam  congregadonem  vel  quAndo  domini 
doctores  commodius  possent. 

Decima  die  lanuarii  anni  1Ö03  intitoiatua  est  Mag.  Ma-  |q^j^ 
tbiaa  Oaaaer  ex  Grica  Stirie  ad  facvltatem  medicine  et 
dedit  8  cmc. 

Becepi  cenaum  a  domino  Criatanno  13  aol.  10  den.,  quem 
obligatna  fuit  faenltati  anno  1502  drca  featom  Hicbaelia,  et 
iternm  ab  eodem  reeepi  cenanm  13  aol.  10  den.,  quem  obli- 
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gatus  fuit  circa  Natalis  domini  ftnni  1503.^)  De  bac  peccmua 
flolvi  pedello  facultatis  annuum  eins  nlburioni  3  Übr.  den. 

Item  dedi  pro  vino  in  prima  congregMone  pedello  3  crac, 
iD  secondtt  10  den.  Pedello  dedi  monetom  qaaiid*m  niillam 
hßUm,  grosaoB  Bcilioet  in  Nota  CSiyittte  dudmn  monetatoe^ 
•emper  oniim  pro  duciffero,  ut  et  ipea  ezponat  in  eongregmeio- 
nibnB  reliqnis  de  ista  peccnnia  qnamdin  dnrent  Item  dedi  pro 
papiro  ad  Bcribendnm  laandata  1  den.,  ftmolo  magistri  dTimii 
cnic.  ad  conTOcandom  artiBanoei  at  fenestram  domini  Cri« 
Btanni  oonspidant  Item  pro  papiro  ad  acribendom  copias  pri- 
TÜegii  et  supplicaeionem  1  orac.  Item  aeribenti  copias  privilogii 
et  eupplicacionis  pro  piseiboa  8  cmc. 

Fol.SB^         ludoena  Pneehamer,  artiom  licentiandna,  natns  ex 
Swevicali  Werdea  intitnlatoa  est  sab  deoanatn  aecnndo  doctoria 

7.  Pobr.  lobannia  Marekart  ex  Halpranna,  affinis  sni»  die  aeptinm 
'  mensia  Febraani  anni  1503.  SÖMt  solyenda  fiienltati  ete.*) 

...Hin  Die  .  .      Marcii  congiegata  faciiltate  conclusum  fuit,  quod 

singuli  doctores  de  facultate  Capitaneum  aceedant,  execntionem 
privilegii  contra  erapirici  .s  unp.  iran  a  lIcLna  ^laie»utLc  petant; 
sicque  factum  est  die  eaJeia,  et  per  decauuiii  supplicacio  post- 
modum  u\  scriptis  data,  cnius  tenor  in  qaadaiu  copia  posita  in 
ladula  continetur.  Prouu»ii  t*apitaneu8  velle  constituere  loco  sui 
commissarios  regios,  qui  Privilegium  exoquantur. 

...März  Die  .  .  .*)  Marcii  congregata  fuit  facultas  maiie  et  post 

meridiem  ad  dandum  Capitaneo  consilium  petitum.  Observatus 
est  ordo  in  consulendo  talis:  imiiur  ^octor  primo  suum  dixit 
coDsiiiuin  '.-t  sie  deinceps  u^que  ad  srnioicm,  conclusumque  est 
consilium  concorditcr.  In  iiac  congregacione  pariter  conclusum 
fuit,  (|iiod  nnatomia  celebretur  impensis  scolanum,  quos  prius 
die  ccrta  docanus  vocet  ipsis  diccudo,  quod  doctores  petant  sin- 
gulos,  ut  consentiant  in  celebrandam  anatomiam.  Conciusum 
deuique,  quod  quilibet  scolarium  mediam  contribuat  libram,  sin- 
<   gala  disponant  neoeBBaria  nnllusque  admittatur  alienus. 

In  hac  congregacione  doctohbos  pro  Tino  dedit  deca- 
nva  den.  4. 


')  Gemeint  ist  Weihnachten  15o2. 

IMcter  Abtats  iit  nicht  von  der  Hand  d«i  Deeani. 
•}  Hiebt  auigemUt. 
*)  Nicht  «lugelUlt 
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lobaones  Trinckeli  de  Fridperg  intitulatus  08t  ad 
facttltutcm  in  profesto  Palmaram,  anno  quo  supra  in  decaaata  s.Apr. 
meo.   Solvit  &cultati  S  ernc. 

In  profesto  Palmamm  congregata  faonltate,  electns  fut  in 
decanom  dominus  doctor  Wilhelmua  Pfilinger  de  Patayia. 
In  hac  congr^gacione  ezposui  pro  vino  malvatico  electiBsimo, 
nna  oetava  SO  cruc.  et  pro  Tino  anstrali  6  den.,  pro  panibns 
2  den.  et  sie  faenltas  obligatnr  michi  Mag.  lohanni  Marckart 
67  den. 

Facta  est  computacio  altera  die  post  Marci  anno  qao  snpra  86.  Apr.  ' 
per  doctorem  lohannem  Markart,  et  fnit  facultas  aibi  obli- 
gata  in  68  den.,  quos  eidem  noTus  decanus  doetor  Wilhel- 
mns  solvit. 

[1603  L] 

Doctor  Wilhelmi  Puelinger  primus  decanatus.  1503.      Fol.  2»» 
Anno  Domini  1503,  in  profesto  Palmarum,  electus  fuit  in  s.Apr. 
decanum  doctor  Gnilhelinus  Puelinger  Pataviensis,  in  cuius 
decanatu  facta  cL  ^Cbia  isunt  sequeueiu.    Priino  convocati  sunt 
domini  doctores  ad  recipiendum  racionem  ex  decauo  precedenti, 
et  erat  altera  die  po8t  Marci  Ewangeliste,  qua  facta  facultas  a6.Apr, 
obligabatur  decauo  precedenti  öö  den.  Vienuenses,  quos  eidem 
statim  dedi. 

Kodem  die  doinmü!»  doctor  Cuspinianus  fecit  computum 
de  perceptis  in  suo  decanatu  et  oblifraliatDr  G  libr.  3  sol.  10  den., 
de  quibus  exposuerat  17  kruc,  (luos  btatini  eidem  defalcavi  et 
resütui  unacum  4  flor.  Kenens.,  de  quibus  iufra  dicetur.  ^) 

Eodem  die  domini  doctores  lolianues  Marckhart  et 
Cuspinianus  videiites,  quod  doctor  JMartinus  Stainpeis  et 
Barthoiomeus  Stilber,  tutor  filiorum  Ticbtel,  repeterent  cou- 
tributam  ad  Lintz  pro  extorquendo  contra  empericos  privilegio, 
quod  et  impetraruut,  pecuniam,  petiverunt  sibi  a  facultate  pro 
neglecta  per  spactum  Septem  ebdomadanim  practica  aliqoid  dari, 
quibus  facultas  in  viam  muneris  statim  4  flor.  Renens.  assignavit, 
quos  ad  necessitatem  facultatis  prefati  doctores  restituere  sou 
contribuere  spoponderunt,  tarnen  dominus  doctor  Stäber  loco 
filiorum  Tichtel,  quorum  tutor  erat,  statim  unnm  florenum 
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Renenseiu  ad  mensam  pro  relevamine  facultatis  Itbere  et  sponte 
dedit  et  assignavity  post  prios  datOB  duoe  Renenses  de  quibus* 
dam  10  Renensibus,  qui  apud  eum  ex  redempta  vinea  facultati 
impignorata  reraanserant.  DominoB  doctor  Stainpeis  nibil  dedit, 
sed  illos  daos  Reaentea  ad  se  rapuit,  qoia  reitabant  sibi  sol- 
▼eodi  a  facoltate  pro  pecnnia  ad  Linta  contribtttoy  et  obtalit  ee 
ad  dandum  11  lotooes  argenti  pro  &cienda  imigine  Gosme, 
qnos  Bperamus  ex  eo  adno.') 

Eodem  die  reoepi  censiim  ex  domino  OrietanDO  13  soL 
10  den.  a  festo  Natalia  ad  Qeorgi,  de  qua  peennia  dedi  pedello 
Btipendiam  säum,  videlicet  12  sol.  den.  et  pro  collacione  16  den. 

Dominna  doctor  Cnspinianne  poet  dngala  defideata  obli- 
gatnr  3  libr.  40  den.  et  dedit  Pro  fiine  ad  fontem  dedi  16  kr. 
et  11  kr.  pro  refonnacione  fomaois  atabelle  lohannis. 
19,  Aug.  Sabato  ante  Bartholomei;  que  erat  19.  mensis  Augosti,  con- 

▼ocacio  habita  est  doetoram  super  articuUs  seqaenttbaa:  Ad 
deliberandnm,  quid  pro  manatniclone  pnvilegii  noetri  sit  agen- 
dun;  ad  consulendam  saper  quadam  domuB  noetre  neoessaiia 
reformaeione;  ad  audiendum  doctorem  Newman  qnedam  propo- 
nere  rolentem;  ad  audiendum  quedam  per  decanum  propo- 
Fol.  29*»   nenda.  {  Conclusum  in  has  formas:  Quod  mittantur  littere  sub 
sigillo  facultatis  ad  dominum  (Japitaneum  dominum  Wolfgangiun 
de  Pülhaiiu  cL  alios  Regeutes  in  Linutz  cum  iiiclusa  suplica- 
cione  ad  irapetrandura  commissarios  in  causa  civiuni  voKmicuhu 
trahere  ad  se  de  facto  personas  doctorum  couüa  cuiielusum 
iiümmatorum  civium,  wulgaritcr  „die  genanten"^  qui  concluse- 
runt  doctores  medicine  admitti  ad  iura  civiura,  introducendi 
videlicet,  vendcndi  et  ducillandi')  vina  aua,  et  quod  cum  per- 
soniR  suis  subessent  rectori  et  non  prestarent  civüe  iuramentum 
civibus  ueque  fierent  cives.  Et  facultas  aominavit  pro  commis- 
sariis  dominum  cancellarium  Georgium  Ncideckher,  Walthe- 
rum  de  Andel 0,  anbaldum,  lieenoiatum  Gwarlicfi  et  doctorem 
Schrötel,  qui  debereni  iiiuiliter  de  iure  discutere,  quem  iudicem 
deberent  medici  agnoscere  et  quantum  posfsentprivilegia  suffragari. 

Seeundo  fuit  conclusum,  quod  fiat  reformacio  in  necessariis 
domus  per  decanum,  et  dominus  doctor  Neuman  mutocione 


*)  Am  Bande  toh  anderer  Hand:  JM  mUa  dtela  Urne  thmUÜU ßnter 
eaHtdm»/ 

*)  Dncillere  =  anwebenken. 
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esÜTsli  Bolvat  inzta  locaoionem  oenaum,  et  certifioet  infra  lö  dies 
deoannm,  si  yelh  ea  condicioiie  fittaro  tempore  eeryare  domtim. 

Tercio  eondnnt  facoltasy  qnod  in  snplicacione  porrigenda 
Begentibiis  inaeratttr  doctor  Wilhelmus  tane  deoatitiB^  alle* 
gando  graTamen  saum  cum  eivibiifl  volentiboB  eam  fieri  dyem 
aat  non  admitti  ad  gaeram^)  dornt»  et  aÜa  iura  ete. 

Quarto  mencio  facta  fhit  ex  parte  Mag.  lobannie  Piel- 
bamer  et  oonTentoris  in  Goldperg  de  eornm  singalari  protervia 
et  de  leetorio  medicomm.  Et  foit  condnBum,  qaod  magistri  ad 
verbnm  ponantar,  et  eecnndo,  qnod  nnlli  de  facnltate  aretnm 
eine  speeiali  venia  apenator  lectoiium;  ut  possit  ibi  vel  incboare 
▼el  oontinuare  lecttonee  snaa. 

Dedi  pedello  26  den. 

Die  Martis  ante  Natalis  Marie  habita  est  congregacio  facul-    5.  Sept. 

tatis  ad  deliberandum,  quid  ultcrius  cum,  regia  commissionc  sit 
agendum.  De  qua  iiitia  coiiciuaii  facultas,  quod  cominissio  pre- 
sentetur  domino  cancellario  ad  Terinas  inipeDsis  faculuitii  per 
tres  doctores  pro  magnificencia,  videlicet  per  decanum,  doctorem 
lohannem  Newman  et  doctorem  lohannem  Älarkhart, 
quanto  cicius  fieri  potest.  Mencio  facta  est,  quod  non  eligatur 
decanus  ad  stimulandum  universitatem,  qaod  facultatem  mcdicam 
seriosms  in  privilepis  suis  detendat. 
Dedi  pedeüo  14  den. 

Maximilian  von  Gots  g-naden  otc.  Ersanier  gelcrtcr  an-  Fol. SO* 
dechtiger  lieben  getrewen.  Vnns  haben  di  ersaraen  gelerten 
unnser  getrewcn  lieben  n.  die  doctores  der  ertzney  in  unnser 
etat  Wienn  von  irren  unnd  irer  faeultet  wegen  disen  hierinnen 
beschlossen  hanndcl  furbringen  unnd  darinnen  nmb  hilff  die- 
muetigklich  anrueffen  unnd  pitten  lassen,  alls  ir  verneinen 
werdenty  nnnd  enpfelchen  euch  darauff  ernstlich,  das  ir  die 
ersamen  weisen  unnser  besnnder  lieben  und  getrewen  n.  burger- 
maister,  ricbter  unnd  ret  daselbs  zu  Wienn  ainss,  nnnd  die 
gemellten  ärtst  anders  tails,  auff  ainen  furderlichen  tag  für  euch 
erfodert  unnd  sy  in  den  Sachen,  in  den  bestimbten  banndel 
begriffen,  aigentUchen  unnd  nach  notturfften  gegen  ainanndcr 
▼eriiOret  nnd  wo  ir  erfindet;  das  die  selbigen  von  Wienn  di 
ietagenaaten  ttrtst  wider  ir  freybat  nnpilliober  weyse  zu  be- 

*)  »  Qev«hr. 
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schwären  understcnn,  daDD  von  unnserea  wegen  mit  inen  ver- 
achaffety  solch  ir  furnemen  abzustellen  nnnd  dieselbigen  ftrtst 
pey  iren  freyhaiten  berueblich  unnd  an  iimmb  beleihen  za 
lassen;  wo  ir  aber  die  Sachen  in  solcher  veriitfr  andere  gestalt 
erfindet)  alsdann  unnser  ebnstem  hauhtman  stathalter,  regenten 
nnnser  lanndsrc^iments  unnser  niderosterreichischen  lannde  den- 
selbigen  mitsambt  eurem  rate  nnnd  gnetpedunckhen  in  gescbrifft 
gein  Linta  berichtet  Dann  der  angelerfcen  ftrtst  nnnd  ärtating 
halben  sollet  ir  nnnd  die  vorgenanten  Ton  Wienn  anff  die  be- 
atimbt  nnnser  freyhat  dennassen  dareinsehen  onnd  weg  fur- 
nemen, damit  darinnen  ain  gnet  ordnumb  und  wesen  gemacht, 
ynd  der  gemain  man  durch  die  selbigen  nngelerten  penon  nicht 
in  nachtail  und  schaden  gefuert  werd.  Was  euch  aber  darinnen 
au  schwär  wäre  oder  deshalben  irrig  wurden,  das  dem  obge> 
melten  unnserm  hauhtman,  stathalteren  und  regenten  gleicher 
weise  mitsambt  euren  rate  in  gescbrifft  yerkundet,  darmit  sy 
an  unnser  stat  ferrer  daranff  hanndeln  mugen,  daran  thuet  ir 
81.  Aug.  unnser  emstliche  mainumb.  Gehen  an  pfintstag  vor  Egidi,  anno 
etc.  im  dritten  iare. 

An  Weneschen  von  Eberstorff.  erbkamrer  und  anbald 

«  » 

des  lanndraarselialcksambt  in  Osterreiclij  Gcor<,'cn  von  Nei- 
deckli,  dein  o-t  ri  eichischen  kantzier,  Walt  h  ernn  von  Andelo. 
anbald  der  statnte  zu  Wien,  raten  Cristottcn  Oberhanier 
und  Hansen  Mader,  vitztumb  dasolbs  in  Osterreich  under 
der  Eqds. 

Fol.  80*  Cancellario  pro  munere  facultas  obtulit  11  poma  aranda, 

que  ego  emi  22  cmcif.,  et  ex  Bernharde  apotecario  recepimua 
nomine  facultatis  quatuor  scatulas  confectorum,  quas  facul- 
tas solvit. 

Exposui  pro  vectore,  hospite  et  aüis  rebus  in  itinere  et 
reditu  2  libr.  den. 

ll.Sept.  l^ie  Lüne  ante  Exaltacionem  sancte  Crucis  habita  est 

facultatis  congregaciü  ad  audiendum  respousionem  doctoruni  ad 
cancellarinra  missorum  et  ex  parte  duorum  waccaiariandorum 
se  pro  cxamine  submittere  voleiicium. 

Mag.  Vdalricus  Hirsch  de  Patavia  et  Mag.  Conradus 
Falckh  petiverunt  examen  pro  gradu  waccalariatos  et  admiwri 
sunt  graciose  sub  hac  condicione,  quod  audiaut  omnium  doo* 
torum  legencinm  lectiones  diligenter  per  duos  annos  cum  angaria 
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propter  B^ligenoiam,  quam  in  aadiendü  prins  lectionibus  eom- 
miaerant. 

Hag.  lohannea  Wisinger  dedit  1  flor.  Ung.  ante  eins 
detenmnaoionem.  Decem  den.  peroepi  ex  pedello  de  censu 
domini  Cristanni,  de  qniboB  statim  cxposnit  idem  pedellos 
1  knie,  pro  papiro  et  cera. 


[1603  IL] 

Anno  Christi  Domini  millesimo  quingentesimo  tercio,  die  ^j'^^ 
sancti  Colomani,  electus  est  in  decanum  medice  facultfttis  doctor 
loannes  Newman  ex  Vienna,  ciii  post  eleccionem  octava  21.  Uct. 
die  precedens  decanus  presentaiida  piesentavit,  sed  iuxta  sta- 
tuta facultatis  couiputum  iion  tecit.  Quare  elapso  spacio  uniiis 
mcnsis  convocavi  facultatem  ad  expediendum  articulos  sequentes: 
Primo  ad  eligendum  novuiu  superintcndontem  uostre  universitatis 
Viennensis,  et  fuit  protunc  electus  in  superiutendentcm  Mag. 
loannes  Markarl  ex  Hall]>rnna.  Secundo  ad  faciendum 
computum  cum  decano  precedente,  videlicet  cum  iSlnsr.  Wil- 
li e  Im  o  PiH'linger  Pataviensi.  Concluso  per  facultatem,  ut 
faccret  computum.  noluit  uisi  presentarem  sihi  consum  a  die 
sancti  Georgii  usquc  ad  Colomanni  solvcndum,  neque  esset  re- 
collectu!»  ad  hoc,  ut  faceret  compatum  (et  certe  valde  protunc 
respondit  facultati).  ^)  Conclusum  erat  ultimate,  ut  darem  sibi 
terminum  deliberandi  ad  faciendam  computom,  et  quod  omnea 
doctores  sab  debito  prestiti  iuramenti  eonyoearem  inira  spaeiiini 
qnatnor  ebdomadarum.   Actum  feria  secanda  post  Uartini.        18.  Nov. 

Item  feria  tercia  post  Lucie  Mag.  Chonradua  Falkh  i9.Dec. 
determinayit  snam  questionem  anb  medicine  doctore  ac  poeta 
laureato  loanne  Cuspiniano,  qni  dedit  1  flor.  Ungar,  in  anro 
fitcnltati.  Item  eodem  die  percepi  censum  a  domino  Cristanno 
Prewer,  natalia  Domini  aolvendam  13  aol.  10  den.;  item  fiiit  con- 
dosum^  nt  emam  tegnlaa  ligneaa  pro  tectia  in  Taloie  3  flor. 
Renena. 

Die  aabati  Fabiani  et  Sebaatiani  habita  eat  eongregacio  ^^^^ 
fiicnltatia  auper  arttctdia:  Primo  ad  diapntandnm  de  gravamiaibna 
aingolia  medioe  faenltatia,  etiam  nnivenitatia  nuper  in  oongre- 


Dal  Eiiig«klammerte  iit  getilgt. 
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gacione  eiusdem  expresBis.  Seoundo  ad  linaliier  concludendnm, 
pro  quo  censu  facultas  mihi  decano  futuris  mutacionibus  msa 
annis  domum  facaltetis  loeare  velit,  et  quid  rlc  ht&  matacione 
presenti  ad  diem  sanctt  Geoiigü  per  enndem  dandum  sit.  De 
primo  ftiit  conclusum,  qaod  sapplioaeio  qnedam  ad  Regiam 
Maiestatem  fiat  super  gravamina  inserta,  et  quod  mitterem  unam 
cedulam  cum  domino  doctore  Oaspiniano  nomine  facultatia, 
fittb  sigillo  eiofidem  facultatis  appreno,  domino  loanni  Kraehen- 
werger;  qui  protanc  fiiit  seriba  provinoie.  Gni  quidem  miti 
eedolam  sab  tali  forma: 

Salatem  plurimam  dicmit.  Comisimns  aliqaa  hnmanitati 
▼estre^  bmnanissime  vir,  referenda  noetro  nomine  olarissimo  viro 
domino  loanni  Cuspiniano,  medice  facnltatis  nostre  doctori 
eximio.  Rogamtu  igitnr,  nt  sne  dominacioni  tn  hüs,  qne  nostre 
facnltatis  nomine  dixerit,  plenam  fidem  benignasqne  aores  et  in 
agendiB  oportunum  farorem  ezhibere  prestareque  velitis,  sicnt 
de  Testra  eiga  nos  earitate  pleno  eonfidimus.  Id  ad  precipnam 
complacenciam  recipiemns,  parati  econtra  in  omnibns  possibili- 
bns  Testre  hnmanitati  et  in  communi  et  in  particalari  cum  satis- 

21.  Jan.  factione  etiam  oondigoa  oomplacere.  Datum  die  sancte  Ägnetis 
flttb  sigillo  nostre  faedtatiB  Viennensis  appresso  1504. 

Decanus  oeterique  medioe  faeultatis  Viennensis  doetores. 
Secundus  articulus  fuit  saspensus  ad  computacionem  prece- 
dentis  decani,  ita  tarnen,  ut  solvatur  census  per  me  doctorem 
lobannem  Newinaji  (!<■  prima  miitacione  estivali. 

Foi.  ai*«  Item  ia  lUa  cuiij^a  cgaciune  exposui  16  den.  pro  vino,  pomis, 

piris  etc.  Item  pro  cera  rubea  et  papiro  2  den. 

24.  Jan.  Item  feria  <|uai  ta  in  vigilia  Converslonis  Pauli  iterum  facta 

est  congregacio  faeultatis  ad  peticionem  duaiiiu  rectoris  Mag. 
Cristoferi,  videlicet  Kulber  ex  Gretz,  ad  deliberandum  super 
suraptibus  pro  nuneio  ad  Kegiam  Maiestatem  raittendo,  quom 
universitatis  peccunia  in  archa  mnltuni  *it  pxiunLn.  Super  hoc 
conclusum^  quod  prius  adeatur  consuiatu.s  bulenipniter  per  totam 
universitatem  et  proponatur  eis,  prout  eonclusit  facultas  m  con- 
•iregacionc  universitatis,  quc  talis  fuit:  quod  mittriMlns  sit  ad 
liegiam  Maiestatem  rector  cum  aliquo  ydonc  )  viru,  quem  fa- 
cultas prius  nominabit,  si  alle  facultates  nominabunt,  sub  largis 
ezpensis  aniversitatis.  OonsuUt  tarnen  facultas,  ut  prius  rector 
cnm  solemnitate  senatum  huius  urbis  adeat  et  proponat  coram 
ciyibus;  quia  perpetna  contencio  sit  inter  ipsos  ciyes  et  nniversi* 
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tatem  et  Iprte  mmqaeqae  pardum  snas  habeat  fortisBimaa  ra- 
daaesp  nt  flia  riza  dissolyatar  et  fiat  perpetna  conoordia  et  anioi 
qnod  ipm  oiyes  simifiter  mlttant  aliqnos  ad  Hegern»  quibus  dent 
plenam  poteetatem  et  miiyenitas  eimiliter;  qnodcamque  Regia 
Maieetas  partibiiB  anditis  decreverit^  ratom  babeatar,  ne  poetea 
domini  cives  conqueri  poeemt  contra  mittentes,  quod  contra  cives 
qaedam  proposnerint  et  ilUa  poetea  indignentar,  ut  sepins  contigit 
Item  cnm  hoc  etiam  coneloBiim  est,  quod  dieatur  rectori 
et  aliis  facoltatibaB,  quod  facultas  miilta  pro  impetradone  privi- 
legii  prius  exposnerit  et  contribait  etiam  per  eapita  mit^do 
proprias  personas  ad  Regiam  Maiestatem  pro  bono  etiam  et 
commodo  universitatis,  et  nihil  pronunc  in  archa  haberet.  Peteret 
itaqne  facultas,  ut  io  liuiusmodi  contribucione  pronunc  äuppor- 
tarctur. 

In  presenti  congrcgacione  exposui  5  den.  pro  vino.  Item 
scribe  domini  lohannis  Krachen  werger  ex  parte  suppli- 
cacionis  60  den.  Item  quodam  (i)  scriptori  ad  rescribeudum  sup> 
plicaciones  duas  3  cmc. 

Item  feria  secunda  post  vSoolastice  iterum  conv^ocata  est  12.  Febr. 
faculuiö  sub  pena  10  gross.,  Fted  dominus  doctor  Stab  er  et 
Cuspinianus  nou  companieruntj  super  articuio  isto:  Ad  con» 
spiciendum  supplicacionem  Kegie  Maiestati  mitte  iidam,  an  ali- 
quid sit  addendnm  vel  minuendum,  anve  rectori  sit  presen- 
tanda  vel  non;  si  sit,  qua  condicione  et  per  quem.  Super  hoc 
conclusum,  ut  petatur  rector  cum  aiiis  facultatibus,  si  utique 
contribuere  (preter  consilium,  velle  et  viam  nostram)  velint, 
quod  supportarent  facultatem  nostram,  eo  attento,  quia  facultas 
multa  pro  privilegio  prios  exposnit  et  contnbuit  etiam  per  eapita^ 
propter  impedimenta  perpeesa  occasione  universitatis,  ut  aliquando 
facultas  posset  manere  cum  universitate;  si  ▼elintp  bonom;  si  yero 
non,  tone  facultas  velit  denique  deliberare  de  modo,  quo  se 
toeretur.  £t  antequam  ista  responsio  est  data  rectori  vel  Con- 
Bistorio,  misit  mihi  lohanni  Newman,  protunc  deoano,  huius- 
modi  cedulam  per  pedeilom  nostrum  in  tali  forma  verbonun: 

Clarissime  domine  dootor.  Credo  aut  mihi  aut  uniyersitati 
illudi.  Motns  ego  aelo  bono  |  pro  faeultate  medica,  ut  aliquando  Fol.  3S* 
ex  faucibuB  servitntis  eripi  possity  rem  ipsam  ad  universitatem 
pro  tuidone  privilegiorum  deduxi,  cum  alias  nec  singularia 
puncta  preter  gravamina  facultatis  Testre  nniversitati  oecurre- 
bant   Cum  autem  parum  facultas  medica  rem  advertat  contri* 
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baendo  pro  sumptibus,  restat,  ut  onus  mihi  impositam  per  tuu- 
versitatem  pro  bono  reipublice  in  consistorio  proximo  reBignem. 
Erarios  universitads  est  exhauBttu  pro  eqoiB  ac  alüs  oeeesaaruB 
emendis  pro  itinere;  sumptos  Tero  ntilli  rant,  qui  contribuendi 
forent  per  facoltatea.  Faeultaa  artiam  ezpectat  facultatis  medice 
largitatem.  Oaretia  finem  operis  iaoepti,  alioqtun  totam  poat- 
ponam.  Valete.  Per  rectorem. 

Visa  ipea  eedda  monatravi  senioribas  duobna  doetoribusy 
Bcilicet  Martino  Stainpeis  et  Bartholomeo  Stitber,  qni 
mecum  adiTeront  rectorem,  et  in  presencia  eomm  precedentem 
concluBionem  dixi,  quam  non  beaignis  anribns  percepit  et  re* 
spondit,  quod  istam  responsionem  non  velit  per  ae  Oonaiatorio 
dioere,  sed  qnod  nos  ipsi  in  proximo  Connstorio  dioeremns. 

Febr.  Super  boe  feria  quinta  poat  Scolastice  iternm  habita  est 
congregacio  &ciiltadB  ad  andiendnm  cedtilam  qoandam  per  reo- 
torem  OH ato forum  Kulber  deoano  miaaam;  Inauper  defibe- 
randum,  quid  ulteriua  ex  parte  negocii  universitatis  Uoite  ait 
agendum.  Fuit  conclusum  Tmanimiter,  qtiod  facultas  non  poeset 
contribuere,  cum  nihil  haberet  etc.,  et  quod  non  liceret  ob  nego- 
tinm  facult.Ltis  tot  flcri  oxpensas,  prout  roctor  precoucepit,  nec 
vult  faculUis,  quod  uiiiveisitas  pro  ea  priiicipaliter  tales  expcnsas 
faciat;')  imnquam  enim  voluit  faculta.s,  ut  propter  gravainina 
facultatis  universitas  congregetur,  sed  petivit,  ut  rector  nomine 
tocius  univei'bitatis  circa  commissarios  conaretnr,  presertim  circa 
cancellarium,  ut  execucio  coiiimissionis  heret,  et  sie  facultas 
abivit  nihil  contribuere  prumittendo. 

Febr.  Tandem  quinta  feria  autc  Invocavit,  die  vidclir.  t  (jathedre 

Petri,  iternm  convoeata  est  facultas  ad  deliberandum.  quid  in 
universitatis  ncffotio  ultcrius  facultati  agere  conveniat.  Fuit  con- 
clusum, ut  dicatnr  rcctori  et  Consistorio,  quia  visum  est  facul- 
tati, gravamina  sua  pro  magna  parte  a  civibus  pendere,  con- 
dusit,  quod  omnino  adeundi  sunt  et  salutandi  non  solum  propter 
commodum  facultatis  medice,  sed  etiam  omnium  aliarum  £seul' 
tatum  propter  obiacionem  magistri  civium  in  eiuB  senatUB  appro- 
badone,  et  quod  deinde  facultas  pro  sua  virili,  quamquam  parum 
possit,  quia  prius  exhaosit  thesaurum  sunm,  velit  contribuere, 
non  babita  toilerabili  responsione.  £t  relata  conclusionOi  obtule- 
runt  se  omnea  alie  facuitates  contribuere,  sed  non  per  capitSy 
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et  eonc1a«erant,  quod  ceptam  opus  proseqai  rector  debeat. 
Tandem  fectt  Connstoriam  me  decannm  et  doetorem  Wilhel- 
mnm  Paelinger,  qui  mihi  nomine  facaltatis  erat  adiunetaa.^) 
OondiiBit  itaqne  protanc  Gonsistorinm  eoper  reBponsionem  iacnl* 
tatis  hoc  paetO;  qaod  omnet  iUi  de  faenltate  medica  volentes 
gaudere  priTflegüa  univenitatiB,  in  spacio  dnoram  diernm  in 
snffraginm  pro  nnncio  mittendo  ad  Regiam  Maiestatem  seenndum 
honestatem  eorom  eontribnant.  Andita  condudone,  petiTimiis 
copiam  eitisdem. 

Ad  audiendum  istam  conclusionem  iterum  feria  sexta  ante  23.  Febr. 
Iiivocavit  facultateiii  inedicam  eongrep^avi.  Audita  itaque  coii- 
clusioue  Consistorii,  in  hunc  luoduuk  facultas  concorditer  deli- 
beravit:  Ex  quo  facultas  |  medica  semper  intellexerit,  duaa  t'acul-  Fol. 32»» 
tates  ad  hoc  esse,  quod  nil  contribuere  velint,  vidfilicet  theo- 
loycam  et  artistarum,  nisi  cives  priiis  salutentur,  pariter  facultas 
medica  contribuere  iioliiit;  cum  vero  dicte  facultatets  ([ualiter- 
cumque  mutate  seclusa  iöta  via  contribuere  vellent,  ipsa  facultas, 
etiam  nihil  in  thesauro  habena*),  aliquid  contribuere  velit.  Sex 
itaque  libras  den.  in  quodam  panniculo  clansas  et  signatas 
signeto  decani  tota  facultas  unanimiter  et  concorditer  rectori 
vigore  etiam  pretacte  conclusionis  per  Consistoriuin  facte  con- 
tribiiendo  presentavit  cum  quibusdani  protestacionibus,  quas 
decanus  de  verbo  ad  verbum  in  presencia  notarii  universitatis 
et  domini  rectoris  et  tocius  facultatis  legit.  Rector  vero  noluit 
istam  protestacionem  a  faenltate  recipere  neque  peccnniam,  cum 
ab  alÜB  facoltatibus  nil  percepissety  sed  promisit  facultatem  ha- 
bere indemnem  in  Consistorio,  qnia  oonsideraBset  benevolenciam 
noetram  volle  contribuere  cum  protestacione,  et  quod  istam 
peccuniam  cum  protestacione  in  proximo  ConsiBtorio  facultas 
presentaret  dixit. 

Item  in  ista  congr^aoione  facultatis  exposui  pro  vino  et 
aliis  18  den. 

Feria  itaque  qoarta  post  luTocavit  presentata  est  peecunia  SS-Febr. 
&cultati8  per  decannm  lohannem  Newman  preeentibuB  docto- 
ribus  Stabär  et  Wühelmo  cum  protestadonibus  ut  infra,  sed 
Cottdstoriom  nolmt  admittere  proteBtadones^  sed  qaod  facdtas 
libere  dcut  alie  facnltates  contribuat,  si  yult  Respondit  facultas 

Ein  Wort  schoiut  2U  fehlea;  der  Uecaii  wollte  schreiben,  der  Rector 
li»be  ihn  und  seineu  Adjunctcn  ins  Consistorinni  rufen  lassen. 
Im  Orig. :  It^ieiitu, 
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deliberacione  prehabiüi :  Ex:  quo  non  foift  asaignAta  aliqua  causa, 
quaro  non  Bunt  acceptande  protestaciones,  merito  adno  aooep* 
tantur;  qnod  si  non,  putat  86  fkoaltas  ipretam  et  iteram  prote- 
stata  est  fiMsoltas,  snper  hoc  petendo  f^cribi  ad  acta  uniyenitstis 
dandoqne  arram  notario  anirersitatis,  videlicet  6  crae.,  sed  Con* 
sistoriam  noluit  consentire  et  sie  reetor  feoit  me  deeanam  reci- 
pere  protestamones  et  pecenniam,  qaod  feci  protestando,  niliilo- 
mintts  facultstem  ioxta  eius  possibüttatem,  nü  ttiesanri  habentem 
eontriboissey  quam  protestacionem  notarins  scripsit 

rrotestaciones  medice  facultatis  hec  sunt: 

i.  Primo  protestatnr  fitonltaSy  quod  ei  aliquid  vel  incom- 
modi  Tel  ludibrii  uniTOnitati  toI  alicui  fiMSultati  evenerity  quod 
procul  absity  ex  eo  quod  cives  non  fnerint  salntati  sicut  &cu]tas 
noetra  semper  Toluit  et  hodie  ▼eUet,  quod  veltt  nunc  esse  exou- 
sata  quocumque  perveneri^  ne  occasione  Cscultatis  videator  noi' 
veraitas  prineipaliter  tarn  grayes  et^  ut  tiniendum  est,  inutfles 
mcnrrisse  expensas. 

3.  Seeundo  quod  ai  alle  &enltates  non  contribuerent^  Tel 
quod  iter  inceptam  non  oontinuaretur,  quod  sibi  illa  peceunia 
cUusa  et  signata  restituatur. 

8.  Tercio  quod  rector  ad  sc  pro  itinere  personas  seoundum 
quatuor  facultatum  iudicia  neeessarias  et  ydoneas  recipiat,  sicut 
proprio  ore  in  Consistorio  pablico  piomisit. 

4.  Quarto  quod  düi^enter  unius  sicut  alterius  facultatis, 
qne  plus  vel  minus  contril  iit,  negotium  expediat,  ne  locus  repe- 
tendi  pcccnnias  suas  laculiati  detur. 

5.  Quinto  quod  illam  peccuniam  noraine  facultatis  nihil  in 
thesauro  babentis  et  non  per  capita  conti'ibuat,  non  obstaote 
conclusione  Consistorii  super  boc  facta. 

Fol. 38*  Sexto  et  ultimo  petivit  lactilTas  hcc  srribi  ad   ficta,  et 

quod  in  ea  iusticia  et  non  tyrannis  aut  furor  exerccatur,  neque 
quod  fiat  disputacio  sed  congregacio. 

Item  obtinuit  denique  facultas  ultimato,  ita  qaod  cives, 
antequam  se  rector  dedit  ad  iter,  per  uniTenitatem  foemnt  saia- 
tati;  sed  ipsi  cives  dederunt  Universität!  ancipitem  responsionem 
super  articulos  pnncipales  etc.,  et  sie  tan  dem  rector  post  diem 
Annunciacionis  Marie  se  ad  iter  dedit,  cui  Dens  felicem  pro 

25.  März  ^^^^  universitatis  reditum  prebeat. 
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Sequilar  snpplicacio  missa  per  fucultatem  ad  Regiam 

Maiestatem  Maximilianum. 

AUerdarchleuchtigister  grosmcchtigister  kanig,  allergenedi- 
gister  Herr.   Wir  bitten  mit  «Her  dienuitikaity  Eor  kiuugkliob 
Maiestftt  geruche  dise  kemaohgeBchriben  ansfler  beBwänmg 
genadiklioh  Teniemeii.  AI«  Sur  kiuiigklicb  Uaiestat  sum  inn» 
gieten  sa  Limits  gewesen,  hat  £ur  knnigklieh  Qnad  gemainear 
faeultet  der  ertsnej  Privilegien  gegeben  wider  all  nnd  yedlicb 
nngelerC  person,  so  die  lent  swerlieh  yerforen,  in  awftr  aoflgab 
und  verderben  leiba  nnd  gneta,  ancb  snlestt  gar  umb  das  leben 
bringen.  Wie  wol  wir  nnn  an  bantbabung  deiaelben  privflegien 
Enr  knnigklicb  Malestat  obrtkait  allentfaalben  enaecht,  in  namen 
ancb  Eur  kunigklicb  Maiestat  comissien  erlangt;  haben  wir 
dock  bisher  kain  ansriehtung  erlangen  mngen,  deshalben  sich 
seKch  nntogUch  und  sohedltch  person  merkhEcb  meren  nnd  was 
bey  anderen  steten  nindert  beleiben  mag,  das  knmbt  gen  Wienn 
nnd  hat  da  sein  enthaltang  an  alle  straff.  Kemblich  ist  hie  ain 
stainmetz,  der  vormals  ain  tasehner  gewesen,  aller  kunst  und 
geschrifft  unwisscnt,  ain  «rantz  pur  lay,  der  sicli  allerlay  ert/ney 
ze  treiben  understandeu  hat  und  understet,  durc;}i  welich  lueuig 
menschen  in  unzeitigen  tod  gcpracht  werden.  Es  sein  auch  ail- 
hie  judn,  miuich,  weiber  und  junkliti atven,  die  an  schäm  in 
aliwef^  ertzney  treiben,  die  leut,  so  suliclis  nicht  verston,  in  gros 
schaden  und  verderben  bringen,  daraus  Eur  kunigklich  Maiestat 
stat,  auch  universitetj  von  Eur  kunigkhch  Maiestat  besoldt  und 
enthalten  werden,  nicht  klaincr  scliiraph,  spot  und  nachtail  er- 
wechst.  Darein  welle  Eur  kunigklich  Maiestat  noch  genedikiichen 
sehen  nnd  yemandt,  der  Euren  kunlcrkln  h  üimden  darzu  gevelt, 
mit  namen  befelhen,  das  berurt  prn  ilLiiion  zu  volstrekhen,  zu 
handthaben  und  der  von  Euren  kunigklich  Gnaden  wegen  darob 
sey,    damit  solich  vergebn  leyt  wegk  getan  und  der  gstalt 
nicht  enthalten  werden.  Vnd  wie  wol  dy  doctores  der  ertzney 
von  stifFtnng  her  nnd  aufirichtuinb  der  nniversltet  an  irmng  des 
geprauchs  sein  gewesen,  so  sj  lignnde  gneter,  als  benser,  wein- 
garten,  nberkomen,  haben  sy  sich  wie  ander  burger  an  Wienn 
geprancht,  wein  verkanfit,  gesckennkht,  daneben  steur  geben 
nnd  alls  mitleiden  mit  gemainer  stat  gehabt  wie  ander  barger,  | 
auch  solher  gneter  haben  sy  auch  vor  ainem  burgermaister  nnd  Fol.  83^ 
statrichter  geantbnrty  dann  nmb  personlich  spmch  sein  sy  allain 
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▼or  ainem  rector  der  nniverntet  zu  recht  gestanden,  und  dem 
irer  person  halbn  ailaiii  nnderworffen.  Bey  solicbem  altem  lob- 
lichem herkumen  und  gewonhait  vermain  die  von  Wienn  die 
doetores  nicht  lassen  zu  beleiben,  sunder  wo  die  doctores  heuser 
oder  Weingarten  sn  besitaen  ^ermainten,  auch  wein  in  die  etat 
aefheren,  darinne  an  ▼erkauffen  nnd  zn  schennkhen,  das  ay 
bniger  werden  nnd  bürgerlichen  aid  gemainer  stat  thsen,  der 
dann  bey  dem  aid»  so  ain  jedÜoher  der  schnei  zn  tbuen  phlichti^ 
is^  nicht  raeblich  sten  mag.  Die  doctores  snlien  auch  ailain  der 
Stat  nnd  nicht  dem  rector  sein  nnderworien^  deshalb  den  doc- 
tores menig  mal  vil  irmmb  geschehen  nnd  in  swär  nnd  nnnnts- 
lieh  ausgeben  nach  der  bnrger  lusst  und  geyallen  gefnrt  setn, 
so  in  yer  wein  in  die  stat  durch  die  bnrger  nicht  sein  gelasseD. 
Ss  sein  auch  die  doctores  der  ertoney  von  dem  rector  zn  seinem 
ConsiBtorii  im  beyzesitsen  bey  dem  aid  ervordert  werden,  welieh 
als  gehorsam  erschin,  und  da  die  von  Wienn  klag  gefuerty  an- 
gesiebt  der  doetores  der  ertsney,  daraas  die  bnrger  bewegt  und 
die  doctores  für  einen  ersamen  rat  gefedert^  den  furgehaltan 
nnd  gesagt:  „Liebn  herren,  mein  herren  des  ratB  Terwandem 
ser  Tasst  an  euch,  nach  dem  und  ir  bey  diser  lobliehen  stat 
emert  unnd  enr  narung     windt,  das  ir  bey  dem  rector  in 
ainem  handl,  der  mein  herren  von  Wienn  ansiecht,  solt  sitzen 
und  ratsclilahen  helfet.  Mein  herren,  ia.-ben  euch  sagen,  entlieh 
ii-  soll  am  wal  haben,  werdet  Ijiuger  oder  behelfFt  euch  allain 
der  schuel."  Solichs  zu  Kur  kunigkHch  MuicoUt  universitet  zu 
ertrennung  oflfenUch  raichet,  wenn  d  e  vierdt  facultet  der  ertzt 
wiird  der  universitet  entzogen.   Wir  haben  ofFt  dy  schuel  und 
rector  umb  hilft"  ang'eruefft,  doch  nichts  wider  solichs  der  burger 
fumemen  ist  bisher  ausgerieht  worden.  Enthch  aus  grosser  not 
t^etzwungen,  Eur  kunijrkHch  Maiestat  umb  hilif  anzerueffen,  in 
i>enie!ter  beswärung  entschied  und  rechtlich  erkantnuß,  auch 
zu  ewigen  Zeiten  Ordnung  zu  geben,  wenn  oflFl  gemehe  univer- 
sitet und  facultet  deshalb  kain  lauttrew^  freyhat  oder  auszaigung 
hat,  nur  alain  langen  geprauch  und  alltes  herkuminen.  Bitten 
darauf  dy  doctores  mit  aller  dieniutikait,  Eur  kunigklich  Maie- 
stat welle  genediklich  darein  sehen  und  entlich  entschaid  geben, 
wes  sy,  dy  doctores,  halten  sullen,  ob  sy,  so  sy  ligundt  gueter 
und  der  geprauchen  wellen,  irer  person  auch  gator  halben  gants 
nnd  alain  der  stat  anderwarffen  sein  und  barger  werden  sollen, 
oder  ob  sy  irer  person  halben  alain  ainem  rector  nnderworffen 
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Bein  BoUen,  und  mit  heiumn  der  stat  aneh  bej  altem  her- 
kommen und  gewonheit  beldbn,  damit  awischn  der  doetores  nnd 
barger  gAete  aTiiikait  sej. 

Mer  aein  die  baiger  des  wiUenB,  wo  dy  dootores  %nndt 
g&eter  bie  zu  Wienn  haben  und  behalten^  aaeh  gereobtikait 
wein  ae  Bchennkho,  das  9y,  bo  ain  aterbn  wy,  in  der  stat  als 
betzwuDgen  beleiben  und  doch  dy  doctores  kain  ergetsfichkai^ 
8old  oder  yrer  g&eter  halbn  frey  von  in  haben.  In  dem  yer- 
gangen  Bterben  ist  etUchen  doctom,  bo  den  Bterbn  geflochen 
betten,  durch  den  rat  zugepoten  worden,  wo  ay  nicht  gen  Wienn 
kamen,  boI  furbas  kainer  noch  ir  gfteter  in  die  Btat  werden  ge- 
lasaen;  das  dann  mit  derselben  doctorn  gepanten  wein  besehehen 
ist,  die  etwo  lang  mit  grossem  |  schaden  vor  der  stat  sein  be-  foL84* 
libn,  und  dy  doctores  haben  doch  alles  mitleidn  in  stear  wie 
ander  mitburger,  und  wurden  in  dem  über  ainen  burger  be- 
swärt,  an  allen  sold  und  wider  alle  pillikait.  Bitten  dy  doctores, 
Eur  kunigklieh  Maiestat  welle  von  soHcheni  swerlichen  und  un- 
leidiiciien  zwang  sy  frey  schaffen,  wie  ander  menschen  ir  haii 
zesuechen,  ledig  und  frey  sein;  bitten  auch  mit  diemuti^en  vleis, 
Eur  kanigklich  Maiestat  geruch  dy  loblich  univurbitet,  Eur 
Gnadn  stifft,  und  uns  so  genadiklich  zu  bedennkhn  nnd  in  diser 
beswanmg;:  zu  sehen  und  genildikUch  austraglich  wendung  darinn 
zu  thuen,  und  dy  Sachen  von  Eur  kunigklich  Gaadn  wegen 
Personen  zu  bevelhen,  dy  nach  Kur  kunip:klich  Maiestat  willen 
und  bevelicli  strachs  und  tapherlich  dannn  hainulein.  Bevelhen 
hiemit  dy  universitet  und  unns  diemutiklich  Eurn  Genaden. 

Item  facta  electione  decanatus  mei  deliberavit  facultas 
super  isto  articulo:  an  absenti  doctori  debeator  porcio  examina- 
torom.  Oonclosit  super  hoc  fSeuiultas,  si  in  breyi  sperator  ad' 
yentos  doctoris  absentis  et  com  scitu  decaui  Tel  senioris  reees- 
Beri^  tunc  ei  debetur  porcio,  aliter  non. 

Item  pro  Tino,  pane  et  fructibus  exposui  pro  tunc  19  den. 
Item  ad  purgandum  fumigalia  quatuor  8  cruc.  leria  quarta  ante 
Symonis  et  lüde.  25.  Oet. 

Item  dominiea  die  post  Katherine  convocata  est  facultas  26.  Nov. 
sub  debito  prestiti  iuramentL  Unus  se  absentayit  ascendendo 
Newnbui^am  daustralem,  alius  dixit,  se  fore  impeditom  arduis 
negociis,  cum  tarnen  erat  dominiea  dies  et  hora  conveniendi  hora 
duodecima,  qua  hora  quasi  omnes  bomines  quietem  petunt  Fuit 
autem  pro  tunc  facultas  convocata  ad  deliberandnm,  quid  ex 
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29.  Dec. 

1504 
27.  Mai 

7.  Aug. 
IS.  Apr. 


parte  regie  oommtttionis  ulterios  sit  ageDdum.  Fail  pro  tanc 
conclusaiDy  ex  eo  qaod  doctores  per  ianunentam  nim  oompa- 
raerant,  qaod  itemm  coDTOcentiir  sab  pena  exdnsioiiis  a  fiaeol- 
tote  ad  dommn  facnltatb  ad  aeeedendnm  nnaenin  deeaoo  CoH' 
natoriimi  reetoria  ad  videndom  proeedi  in  causa  regio  comiiii»- 
rionis.  Item  expoeni  in  iato  congr^gmeioiie  faenltotia  pro  Tino, 
pane  et  piris  10  den. 

Item  feruk  tercia  poet  Katherine  determinaTit  questioiiem 
snam  pro  gradn  baccuhuireatiu  in  medidna  Hag.  Vdalrtcas 
Hiera  ex  Patavia;  dedit  fitcoltoti  11  eol.  den. 

Item  eodem  die  tote  fiicnltas  appsrait  tn  OonaiatorM  lee- 
toria,  et  ego  tanqoam  decanna  feci  Terbiim  ad  Conaiatoriaiii 
petena  nomine  fiicnltatis,  qoatenns  dominna  reetor  totomqn« 
Consietoiium  dignetnr  fiictdtati  esse  adiutorio  pro  mamtttueione 
eiaadem  facoltatia  privileg^ii,  et  quod  fieret  regle  commissionis 
snper  hoc  execaciO;  que  execncio  in  hodiernum  diem  tieri  non 
potuit^  quare  necessario  universitas  fuit  commota  ad  Kegiam 
Maiestatem  accedendum. 

Item  ego  lohannes  Newiiian,  aiLiura  et  medicine  doctor 
deeanusque,  inscripsi  Imic  facultati  nostre  venerabilem  viruui 
Mag.  loannt  m  Abitzl  de  Wolframitz  29.  Decembris  1504^) 
et  dedit  20  den. 

Item  secimda  feria  Penthecostes  iterum  intitulatus  est  per 
me  lohannem  New  man,  medice  faenltatis  pro  tnnc  decanum, 
bonanun  artiuni  baccalaureandus  Alexnndor  Hof.steter  ex 
Kavenspurga  1504,  et  dedit  iacuitati  pro  iiuiasmodi  intitula- 
cioue  16  den. 

Item  iterum  intitulatus  est  per  me  lohannem  New- 
man  etc.  Mag.  lohaniies  Sartoris  de  Pesst  in  die  saacte 
Affre  1504,  dedit  24  den. 


[1504  I.] 

loannia  Newman,  arcium  et  medicine  doetorie,  decanatns 
»ecaudna. 

Anno  Christi  Domini  1Ö04,  pridie  sanoti  Tiburcii  martiria, 
ad  officium  decanatns  in  facnltate  medicine  continnatas  et  electns 
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est  supranomiiiatuB  loannes  Neu  man  ete.  Cni  deoanus  pre- 
cedens  presente  facnltate,  videlieet  dominiis  doctor  Wilhelmus 
Palinger,  feeit  compatnm  et  atogidis  de&loatiB  obligabatur  facul> 
taü  1  libr.  den.  nunne  9  den.  et  Bol'vit. 

Item  eodem  die  conolnmt  facultas,  quod  domne  faeoltatis 
pro  nunc  et  in  fatnnun  debet  locari  doctori,  qai  eet  de  gremio 
nniversitatis  et  facnitatis  eimdem  pro  11  libr.  den.,  soltto  vide* 
licet  censa»  nsacnm  horreo  et  celario,  sed  absqae  oelario,  in 
quo  est  torcolar,  et  horreo  pro  6  libr.  den.,  et  sio  eBt  mihi 
loanni  NewmaD,  ^rotunc  deoano,  pro  tone  et  in  fiitamm 
locata  absqne  horreo  et  dieto  celario  pro  6  libr.  den. 

Item  conclusit  pro  Urne  facultas,  quod  in  locacionc  domus 
facult^itis  t  xtniiieis  non  doctoribus  vult  esse  libera. 

Item  feci  pro  tunc  racionem  facultaii  et  defalcatis  defal- 
caiidis,  presertim  de  singulis  per  me  edificatis,  et  censu  pro  tunc 
de  anno  per  me  soluto^  reiuansit  in  archa  libr.  16  den.  41. 

Item  solvit  pro  tunc  facultas  domino  doctori  Bartholomeo 
8taber  6  libr.  den.,  quas  mutuo  dedernt  ad  conti ibuendum  pro 
sumptildis  nuncio  ad  llc^am  Maiestatem  mittendo. 

item  feria  secunda  post  Assumpcionis  Marie  intitulatus  est    I9.  Aug. 
per  me  loliannem  Nenman,  medice  facultatis  Hn  nuirn.  Mag. 
Cristoferiis  H&fftl  ex  Yienna,  et  dedit  facultati  24  den. 
anno  ut  supra. 

Item  feria  secunda  post  Uivisionem  Appostolorum^)  iterum  SS.  Juli 
facta  est  congregacio  doctorum  ad  deiiberandum,  utrum  aliquid 
Sit  agcndom  ad  oblata  per  cives.  CondoBom  est,  quod  sie,  ita 
qaod  dominl  cives  debent  mediante  aliqna  suppHcacione  admo- 
neii  et  non  peti.  Ista  aatem  suppUcacio  confici  debet  meliori 
modo  qno  potest  per  decantun  lohannem  Newman,  doctorem 
lobannem  Markbwart,  Cnspinianam,  et  Wilhelmnm 
Puelinger;  qua  confeota  totum  coUegium  consolatoi  preBentare 
debet  Forma  vero  supplicacionis  hec  fuit  ut  infra: 

Ersam  weis  gnnBtig  lieb  herren.  Euch  ist  an  Bweyfl  iin- 
▼erporgen,  was  in  khnrtsTerschiner  seit  dnreh  etlich  ains 
ersamen  rata  gesannten  herren  nnd  snnder  doetom  Steffan, 
euren  prothonotanen,  unser  facnltet  in  beywesen  der  schuel 


Divbiu  Apostoionnu  fiel  im  Jahre  1504  aut  eiuen  Montag;  der 
nächstfolgende  Montag  aber  war  der  Magdalenentag  ('22.  August),  weshalb  es 
tirtifellialfc  «ndieinti  ob  der  Deoan  diesen  Tag  beieicfanen  wollte. 
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rector  und  elltisstn  auf  dtlieh  artikl  und  inatmderhait  der  un- 
tngliehn  und  ungelerten  ttrtzt  halben  nicht  zegednlden  geant* 
burt  ist  Warden^  in  der  maynang,  als  wo  gemelte  unser  facultet 
ainigerlaj  ainem  ersamen  rat  des  oder  ander  beBchwenmg  halbn 
anzebringen  biete,  boI  in  ain  sapplieacion  gestelt  nnd  autem 
ersamen  rat  anfgebn  werden.  Demnach  geben  wir  eurer  weiB- 
hait  sa  Tememen,  das  hie  in  diier  lObUchn  nnd  hoehberambten 
etat  Wienn,  darinne  ain  bochwirdige  nniverntet  nnd  «n  trefliobs 
eolleginm  der  ertst  ist,  allen  menschen  paider  geschleoht,  franen 
nnd  mannen,  chnstn  und  ludo,  priester  nnd  mnnich,  dj  kainen 
Fol.  86*  grad  haben,  aneh  nach  altem  herkamen  |  durch  unser  coUegium 
vor  genugsamblich  und  nach  notdurfil  ezaminirt  und  Terhoit 
nichts  sein,  sn  der  practica  angelassen  nnd  durch  niemant  ir 
kunst  halb  angeBprochen  oder  gestrafft  werden,  aus  weliehen 
menigs  ainfeltigs  mensch,  das  nur  den  auswendigen  wolgeairtn 
menschn  ert  und  anriecht^  au  nnaeitlickem  tod  pracht  laider 
wirdet.  Und  dieweil  wir  unser  gewissen  halben  solichs  unser 
gewissen  halben*)  verrer  swär  ze  gedulden  ist,  so  bringen  wir 
das  CMirer  weishait  an  und  setzen  euch  das  ::urit/Jich  havm,  nach- 
dem  ir  gemainen  nutz  zu  bedenkhn  i'ur|;tsetzt  »eyt,  wellet  in 
der  verfuerung  gemaincs  volkhs  auch,  als  wir  nicht  zweiflen, 
das  pesst  und  nutzlichist  furnemen,  damit  niemandt  das  erger 
ze  gedennkhen  stat  hab,  das  wir  solichs  aus  neyd  oder  aigens 
nutz  wegen  anbringen.  Eur  weishait  nemc  fllr  sich,  das  in  vil 
des  heilign  romisclm  reichs  bemembt  steten  darinnen  durch  sy 
und  ir  versoldt  doctor  solich  betrieger  und  urablaufFer  nicht 
geduldet  werden.  Es  ist  wol  ze  bedennkben,  das  ir  darumb  so 
vil  in  dise  lol >Hche  stat  kumon,  die  Jeut  zu  verfueren  und  das 
gelt  von  in  mit  arglistiknit  zu  schephen,  das  'Sy  aus  anderen 
grossen  steten  gctriben  und  geschaflft  werden.  Eur  weishait 
sollen  auch  unnsers  allergenadigisten  herren  und  lanndsfurstn 
der  Romischen  knnigklich  Majestät  freyhait  am  iungisten  des- 
halb zu  Linntz  unser  facultet  genadiklichen  verlihen  zu  hertzen 
nemen,  das  sein  knnigklich  Gnad  auch  solich  verderber  und 
des  ainfeltigen  volkhs  verfuerer  in  seiner  Genad  steten  und 
landen,  sanderlich  hie  zu  Wienn  nicht  zu  leidn  and  eur  wets- 
hait  darinnen  unns  hilf  und  steur  ze  thun  vermaint,  und  wo 
solich  knnigklich  Maiestet  freyhait  nicht  verbanden  wire,  so 
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wissen  wir,  das  eur  weishait  auf  ansei*  anrueffen  Sttnst  sich 
ernstücli  mit  gutem  willen  auf  das  pesst  dariane  hielte;  wo  aber 
earer  weishait  solioh  pecson,  frauen  nnd  man,  von  unns  mit 
finger  sngesaigt  begert  ze  haben,  wellen  wir  dss  mit  mererem 
anzaigen  thuen.  Eur  weishait  ermesse  auch,  was  uner  Got  und 
der  satsang  der  heiligen  ehristenlichen  kirchen  and  nachmals 
anserm  eollegiom  imd  £Msnltet  beschichte  so  dy  kristn  von  iaden 
ertsnej  nemen,  and  so  ain  smid  oder  stainmets  oder  ain  iudin 
und  allt  verlebt  weih  doetorliche  klaider  von  samat  ond  seyden 
mit  Tergoltn  knSphen  nnd  ander  adelicher  sier  tregt,  an  frag 
und  straff  in  diser  ftirstnlicher  stat,  und  neben  bewartn  doctom 
und  frnmen  lenten  zu  kirchen  nnd  gassen  sich  stellen  und  auf- 
paumen.  Darumb,  ersam  und  weis  herren,  zu  temphung  solioher 
uner  und  Spottes,  auch  su  beretten  menign  unzeitlichen  tod  und 
unpillich  ausgab  und  kosstung,  ermanen  und  rueffen  eur  weis- 
hait an,  welle  darein  sehen  und  das  pesst  furnemen  zu  gemainem 
natsy  welle  wir  mit  aller  gutwülikait  und  sunderem  vleyss  umb 
reich  und  arm  und  umb  eur  weishait  in  snndeihait  beschulden. 
Eur  weishait  gehorsame  facultet  der  artzt  hie  zu  Wienn. 


90.  Aitf. 


Feria  itaque  tercia  post  Assunipcionis  Marie  iterum  con- 
ventio  facta  est  doctornm  ad  videnduui  supplicacioiiein,  et  quo- 
modo  vel  quando  sit  riMbaa  presentanda.  Conclusuui  est,  quod 
decanus  convocet  omnes  doctoret»  de  facultate  raedica  ad  feriam 
quintam  sequentem,  ita  quod  eadem  die  unnies  in  capella  beate  22.  Aug. 
Virginis,  wulgariter  zu  sand  Ottnhaym,  compareant  ad  prescn- 
tanduiii  civibus  supplicacionem.  et  quicumque  se  absentaverit 
siue  Iß^ittima  causa,  actu  pro  excluso  a  consilio  facultaüs  cen- 
seri  debet. 

Item  in  eadem  conventinne  <  onclusum  est,  quod  niülus 
doctoruiu  mtromittat  sc  ad  curandum  aliqiiem,  qui  prius  est  eoii- 
ventus  per  aliqiiem  doetorem,  nisi  idein  doctor  sit  prius  honeste 
a  paciente  absolutus,  sub  pena  exclusionis^  et  in  hoc  aifirmat 
facultas  et  renovat  precedentem  conclusionem. 

Item  prescripta  supplicacio  est  itaque  presentata  per  omnes 
(1  I  tores  protunc  de  facultate  medica,  quadam  coUacione  pre- 
habita,  que  facta  est  per  dominum  doetorem  lohannem  New- 
man  protunc  decanum;  ceteri  doctores  mihi  astantes  fueruat 
isti;  doctor  Martinus  Stainpeis  ex  Vienna,  doctor  Bartho- 
lomaus Staber  ex  Vienna,  doctor  loannes  Markhwart^ 
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doctor  lohannes  Cuspinianua^  doctor  WilbelmasPaelinger 
exPatavia;  et  pro  tnnc  cives  nihil  responderunt,  sed  fecenint 
DOS  abire.  Tandem  soUieitavi  tina  com  doctore  Wilheimo  mihi 
adittncto  circa  magistram  civium  pro  roaponsione;  dicebat,  qood 
ad  proximum  diem  connlii  daremus  unam  cedalam  ad  conailiam, 
quod  feci;  aed  quia  protonc  pauci  cives  foemnt,  ibidem  nihil 
in  ea  re  tractavernnt,  et  sie  pendet  adnc  negotium  hoc. 

M.Aiig.  Item  die  sabati  percepi  a  domino  Cristanno  eensam  de 
Celano  et  horreo  tempore  Michaelis  solvendam,  13  rideUcet  so- 
lides den.  et  10  den.^  de  qnibiis  dedi  pedeUo  13  soL  den.; 
remanBerant  fscnltati  40  den. 

22  6ept  sanoti  Maarieii  dedi  pro  30.000  (1)  tegnlis 

ligneisy  wulgariter  nmb  schintl^  3  flor.  Renens.  Item  veetori 
coidam^)  12  orue.  Item  pro  &langa  ferrea  in  camera  circa  oo* 

M.8ept.  qainam  60  den.  Item  feria  tercia  post  Haurieii  ad  pnrgandnm 
fbmigalia  28  den.   Item  pro  scribenda  snpplicadone  scriptori 

S7.8ept.  cnidam*)  12  den.  Item  pro  officio  in  die  sanetorom  Gosme  et 
Damian!  etc.  3  flor.  Renens.  Item  pro  coUacionibns  in  oongre- 
gacionibos  68  den. 


Fol.  36» 
18.  Oet. 


[1604  n.] 

Martinns  Stainpeis  de  Bienna,  aroiam  et  medicine 
doctor^  hio  qointum  decanatnm  gesait;  acta  scripsit,  sed  ubi  sint, 
hie  locus  ostendit*) 

Anno  salutis  1504,  die  sanoti  Collomanni  martiris,  doctor 
Martinus  Steinpeis  Wionnensis  quinto  in  decamim  eligitur. 
Item  eadem  die  presente  facultate  precedens  decanus  de  per- 
ceptis  et  expositis  computum  fecit,  et  facultas  obligabatur  Uli 
5  sol.  12  den. 

loiianiies  Sallczman  de  Stira,  arcium  liberaliiim  ma- 
ll. Nov.   gister,  intitulatus  est  11.  die  Novembris  anno  dedit  facul- 
tati  40  den. 


*)  Im  Orig.:  quodam. 

*)  Im  Orig.  wieder:  ^odam. 
DicM  Notts  ist  von  Dr.  Staiapeii  eigonhlndig  geschrieben.  Die  fol- 
genden Tier  Blttter  find  herauflgeaebnitten;  dieselben  warMi,  wie  man  ans 
Bnebslabenresten  auf  dem  achmalen  snrQckgebliebenen  Fall  erri^t^  wenig- 
sten!« znm  Theil  beschrieben.  Die  alte  Foliimng  des  Bnches  nimmt  aber  anf 
diesen  Blätteraosfal)  lieine  Kadnicht 
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lohanneB  Volger  '  de  IngUttadiO|  areiiim  mAgister 
IngolstetODriBf  mtitoUtas  18.  die  Noyembrn,  dedit  ftcalteti  18.  Not. 
32  den.  rano  quo  snpra. 

In  vigilia  Concepcionis  gloriose  Virginia  Marie  congregata    7.  Dec. 

luit  facultas  ad  audiendum  peticionem  dnoruin  ma^istrorum 
baccalariorum  in  niedi«  Mag'.  Conradi  Falck  cx  Tibingen 
et  Mag.  Vdalrici  Ccrvini  ox  Patavia  petencium  se  adniitti 
ad  respondendum  pi*o  licencia  tibi  eoram  exaudita  est  pe- 
ticio  .  .  .  ^) 

Laurentius  Capplic«M*  ex   Capplicz,   facuitatis  iuris 
baccalarius,  intitulatus  23.  lanuarii,  dedit  8  den.  anno  1505, 

lo Kann  es  Markart,  baccaUrittS  arcium,  eadem  die  intita- 
latas,  solWt  den.  8  anno  1505. 

Paulus  Glescli  ex  Kies a,  baocalaritis  areium,  mtitulatus 
37.  lanuarii  anno  1505,  dedit  36  den.  87. 

Decimaquarta  et  15.  die  Februarü  examinati  et  admtssi  ^^'^^ 

sunt  pro  licentia  Mag.  Conradus  Falk  et  Mag.  Vdalricus  i6.febr. 

Cervinus  .  .  .*)  Mag.  Conradus  Falk  dedit  facultati  2  flor. 
Ungar.  Mag.  Vdairicus  Cervinus  dedit  facultati  2  flor.  Ungar. 

Georgius  Opsinger  Pataviensis,  magister  Verrarienais, 

intitulatus  13.  Februarü  anno  1505,  dedit  40  denar.  is.Febr. 

14.  die  AprUis  decano  novo  electo,  de  perceptis  et  ezpo*  u.  Apr. 
Bitis  mox  radonem  feci  et  solvenda  penolyi. 


[1605  I.] 

Anno  salutis  Cristiane  1505,  die  sanetorum  Tiburcii  et  Fol.  37« 
Valeriani,  clig^itur  in  decanura  Bartholomeas  Stäber  Vien-  l^-^P""« 
nensis,  arcium  et  medicine  doetor^  eui  a  priori  decano  preaen- 
tantor  presenlari  aolita« 

Die  sancti  Osvaldi,  Ö.  Augusti,  intitolatus  est  ad  faeultatem   5.  Aog. 
BartholomeuB  Staynnna  de  Prega,  areium  Kberalium  ma- 
gister OracoviensiSy  dedit  4  gnwe. 


>)  ZwOlfeinhalb  Zeilen  dareh  Uebentreieben  mit  Tneeb  tut  gänsUch 
nnloserliob. 

>)  Btneinbalb  Zeilen  dareh  Uebexstreiehen  nnleserlidi  gemacht. 
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12.  Ooi.  12.  iiiensis  Octobris  ad  facultatcm  inscnptns  est  honoraViilis 

vir  Mihacl  Sartoris  ex  Promarthon,  arciuin  liberalium  m*- 
g^ter  ac  coilegii  duc&lis  collegiAtus,  dedit  30  den.^) 


[1006  n.] 

Fol.  38-  Anno  Domini  1Ö05,  in  festivitate  divi  raartim  GollomamiL 

eiectos  est  Mag.  lohannes  Marckart  ex  Haillprunns,  medi* 
eine  doctor,  in  decanum  £icultatis  medice,  coi  die  eadem 
BCdptmm,  ladula  et  reliqua  presentari  solita  presentata  sunt  a 
decano  antecedenti  doouDO  doctore  Bartholomeo  Staber,  qui 
eciam  tone  de  receptiB  atque  nomine  facultatis  expositis  legitd* 
mam  raeionem  faeienSi  obligatas  remansit  facultati  4  libr.  den. 
7  flol.  3  den.,  qne  in  continenti  solvit  decano  electo,  sciKcet  Mag. 
lobanni  Marckart  £adem  die  feeit  rationem  doctor  lohannes 
Kenman  de  expoaitis  quibusdam  pro  reibrmatione  domns,  qni 
ultra  ea,  que  ezposuit,  obUgabatnr  propter  eentom  1  tibr.  6  sol 
2  den.,  qne  electo  soMt  seu  dedit  decano  ad  xeponendum  ad 
reliqnam  facnltatia  peceuniam.  Kadern  inenper  die  deoanna  eleetm 
Bolyit  pedeUo  faenltatis  12  boI.  den.,  quo«  obUgabator  sibi 
cultas  de  saUario  deservito  per  mutationem  eetiralem,  et  3 
quo8  dedit  pro  froctibus  dominis  dootoribiu. 

Ii.  Oct.  Die  altera  post  Cottomanoi  intitalatuB  est  ad  facnltatem 

Mag.  lohannes  Stnbenranch  ex  Gremnitia;  inrayit  ille 
iuranda  deditque  5  cmc.,  de  quibuB  unnm  decanuB  dedit,  nt 
oonsnetum,  pedello. 

11.  Not.  In  feste  divi  Martini  intitolatos  est  ad  faenhatem  medicam 

lohanncB  Zacharias  de  Schrobenhaasen,  baecakrius  ar* 
cium,  et  iaravit  firmiter  yelle  serrare,  qne  intitulandi  iorare 
consuevernnt.    Dedit  5  cruc,  de  quibns  1  pedello. 

82.  Nov.  In  profesto  sancti  Clementis  anno  1505  intitulatus  est  ad 

facultatera  lohannes  I^a^ay  de  Antiquo  Solio,  studii  Craco- 
viensis  studens.  luravit  linuo  iiiramento  in  manus  decaiii  ser- 
vanda servare  velle;  dedit  3  cruc. 

Mag.  Egidius  Eugcllhart  ex  Neubnrgo  foreiisi  ad 

9.  L>cc.    facultatem  intitulatus  est  9.  Decembriij  aiuio  1505.    luravit  fir- 
miter velle  servare  btatuta  lacultatis;  dedit  tK)  den. 


»)  Fol.  37'*  leer. 


Digitized  by  Google 


59 


Die  12.  Deoembris  convoeftto  foit  facultas  propter  sequentes  is.  D«e« 
articnlos:  Frimo  ad  andiendimi  Mag.  lohannem  Wisinger 
petere  volentem  se  admitti  ad  mpondendum  pro  lieeneia.  Se- 
cnndo  quid  de  privüepo  fuMÜtatis  ratione  empericoram  fieri 
debeat  Conelnstt  facultas  supra  primo,  soUioet  de  petieione  Mag. 
lohannis  Wisinger,  qttod  admittatnr  ad  respondendnm  pro 
licentta,  sie  tarnen,  quod  post  doctoratnm  non  praetieet  in  civi- 
täte  Wiennensi  et  saburbiis  per  nniim  aannm  integrum;  ita 
promittat  ad  maniis  deoani. 

Super  secimdo  articulo  sie  conclusit,  quod  expectetnr  Regia 
Maiestas  donec  veniat;  |  quo  adveniente  conclosit  fitcultas^  quod  Fol.  ^lä*' 
accedatur  et  pctatur  pro  alteratione  illius  puncti:  „oder  so  ge- 
lerit"  et  petatur  sua  Maiestas  pro  prothoraedicatn  sive  auctori- 
tiite  habendi  carcerem  et  capiendi  empeiicob  et  lilub  exa- 
minandi. 

Mae;.  Toan n  e s  W i  s i n  £!;  r  r  admissus  presentetur  ante  Tbome  Vor 
quandocumque,  salutando  prius  vicecaneellarium. 

Die  altera  post  Collomanni  intitulatus  est  ad  facnltatem   14.  Oot. 
Collomannus  Karglcrr,  baccalarius  arcium  studii Oracovien- 
sis;  iuravit  iuranda;  dedit  facoltati  34  den* 

Congregaeio  habita  est  20.  lannarii  propter  sequentes  arti- 
eulos:  Primo  quia  dominus  rector  presumit  dare  litteras  testi- 
moniales  scolaribus  facultatis  de  completione  lectionnm.  Secundo 
ad  andiendum  petitionem  doctoris  Wisinger,  qui  petivit  se  ad 
consilium  facultatis  admitti.  Tercio,  si  sceptrum  refonnandum 
Sit  ez  toto. 

Supra  primo  conclusit  facultas,  quod  decanus  et  senior 
doctor  accedant  domiüuui  rectoreui  et  informent  snani  Magni- 
Ecentiam,  quod  non  det  huiusmodi  litteras  preter  facultatis  me- 
dice  cOQsensum,  cum  incongruum  sit,  attento  quod  sua  Magni- 
ticentia  scire  nequeat  merita  scolarium  quemadniodum  facultas. 

Supra  secundo  non  admittit  doctorem  Wisinger,  attento 
quod  non  practicaverit  per  annum  extra  civitatem,  ad  quod 
putavit  facultas  eum  fuisse  astrictum.  Verum  ubi  hoc  decretum 
lectum  fuit  doctori  Wisinger  per  decanum,  respondit,  se  ne- 
qnaquam  astrictum  fuisse  ad  practicandnm  nec  extra  nec  intra 
civitatem,  sed  quod  non  velit  practicare  in  civitate  Wiennend 
et  sttburbiis  eius;  ad  hoc  se  promissionem  eciam  fecisse  asse* 
mit  protestatnsque  est  de  gravamise  sibi  a  facultate  illato. 


1500 
20.  Jan. 
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Snpra  tereio  condnait  facaltasy  quod  a  scolaribus  decMias 
colligat,  que  promiserant  ad  Boeptrom,  et  tandem,  si  debeat  rrao- 
vari^  deliberetar. 

e.  84. Dm.        DominiiB  Cristaonua  soMt  censam  obligatam  circa  Natalis 
Domini  1506')  13  sol.  10  den. 

Fol.  39»  Mae:.  lohannes  Wisinger,  in  mediciiia  baccaiai  ias.  exa- 

Uiiiiatus  est  ad  lieenclam  in  medicina  et  admissus  ut  suffitiens. 
^  ^        Item  t;iTif!i'in  in  profesto  Epiphanie  anno  1506  recepit  insignia 
doctonilia  iu  iiiedicinu  sub  doctore  lohanne  Alarkart,  tunc 
tempon's  facultatis  decuno,  de  quo  sit  Iau8  Deo. 

Doftor  Johannes  Wisinger  dcdit  facultati  2  flor.  Ungar., 
quos  eideni  oblitrabatur.  Qui  post  turbaciones  multas,  parvo 
tandcm  temporis  intervallo,  ut  rector  universitatis  Wiennensis 
peste  periit  in  Neaburgo  CUastrali  ibiqne  sepalias.  Kequiescat 
in  sancta  pace.  Amen.*) 


[1506  I.J 

Fol.  39^  1506,  feria  secunda  post  Palmarum,  facultas  morc  solito 


6.  Apr. 


elegit  in  deeanum  facultatis  düctorem  lohanuem  Cuspiniaaura 
pro  scqueiiti  mutacione.  Item  eodem  die  doctor  Johannes 
Marquard  fecit  racionem  sui  decanatus  de  pcrceptis  et  expo- 
sitis,  et  defalcatis  defalcandis  presentavit  7  flor.  ö  i^ol.  2  crnc. 
Item  eodem  die  presentavit  doctor  lohannes  New  man  3  flor. 
Ren,  pro  censu  miitacionis  hyeraalis.  Item  eodem  die  petivit 
doctor  lohanuejj  Newman  sibi  locari  iterum  domum  facultatis 
ad  aliquot  annos.  Conclusum,  quod  facultas  vult  osse  libera  in 
loeacione  attentis  multis.  Secundo,  quod  facultas  locat  sibi 
domum  pro  fiituro  anno  pro  8  lien.  flor.,  attento  quod  multa 
sunt  reformanda  in  domo  et  facultas  etjet  multis.  Tercio.  quod 
nihil  cdificct,  nisi  cum  consensu  decani,  nisi  de  propriis  hoc 
faciat;  parva  tarnen  reformanda  reformet.  Eodem  die  petivit 
doctor  Wisinger  formari  articulum  ad  quedam  proponenda. 
Übt  fuit  admissus,  obtulit  iittoras  quasdam  manu  sua  scripta», 
in  qua  (!)  minatur  facultati  et  nescio  quo  protestator,  sicut  in  cbiro- 
grapho  8U0  cavetor.  Conclusum  a  plnralitate,  quod  facultaa  vult 


im.  ' 

*)  Der  llbrigtt  Banin  di«Mr  SmIo  iit  l«er  gelMMti. 
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in  antiqna  oondasione  manere  et  nisi  qnod  sibi  minnotam 

est,  faetdtas        noUt  aodpere  In  raom  gremiom. 

23.  Maii  Mag.  lohamieB  Panetianut  de  Teltech,  ss.lUi 
Boenms  et  poeta  manibiu  Regie  Kaximiliant  iaareataBy  in- 
Bcriptne  est.  Dedit  10  erac. 

8.  Inlti  fnit  congregata  facultas  ad  aadiendnm  petieitmem  s.  Joli 
Uag.  lohaonis  PrawD  ex  Elbing  petentis  eiuaiien  ad  gradne 
baccalariatoe.  Caias  petieio  fait  ezaadita  a  doctoribus  benigiiei 
ita  tarnen,  quod  post  baccalariatam  andiat  omneB  tres  doctores 
legentes  acta  regentea  principalee  et  regat  ae  iaxta  statuta  et 
compleat  complenda  mxta  tenorem  statiitonim.^) 


[1606  n.] 

Secundus  decanatus  doctoris  Wilheimi  Puelinger.  Fol.  40"» 

Anno  Domini  1506,  deciui;;  Novembris,  que  erat  vigilia  10.  Nov. 
suncti  Martini,  suscepi  decanatum  nostre  faeultatis  ego  Williel- 
mus  Puelinger,  arcium  et  medicinc  doctor.  Eodcm  die  doctor 
lohannes  Newman  tanqnam  vicedecanus  fecit  compuium  loco 
doctoris  lohanuis  Cuspiniani;  quia  autem  de  pecunia  mihi 
aliquid  deesse  videbatur,  inclusimus  ad  unam  bursam  sob  äigneto 
doctoris  Neu  man  pecuniam  totam  usqwe  ad  alium  computum 
complete  fiendnm  per  aiul)  »s  duclores.  Preterca  idem  doctor 
lohannos  Neuman  computabat  exposita  sua  pro  structura 
domus,  quem  computum  quoquc  suspendi  ad  adventum  aliomm 
doctorum  et  presenciam.  De  clave  prestanda  ad  archani  doctori 
lolianni  Wisinp^cr  conclusum  est,  quod  non  assignetur  ex 
causis  facultatem  moventibus  et  solo  Consistorio  detcgendis,  et 
ne  univcrsitas  per  hoc  detrimcntum  paciatur,  vult  per  decanum 
suum  aut  seniorem  Semper  aperire.  Et  facultas  vocata  ad  Con- 
sistorinm  prefati  rectoris  occasione  clavis  dedit  pro  bono  pacis 
clavem  ad  manus  Consistorii,  ita  ut  esset  iyniwnnift  ab  omni 
suspicione  et  damno  possibiliter  emergente,  de  quo  eciam  solem* 
niter  in  Consistorio  decanus  pro  tunc  fecit  protestacionem. 

Eixpoeoi  eodem  die  13  den.  pro  vino. 

In  exequiis  doctoris  lohannis  Wisingefi  rectoris  protunc, 
dedi  pedelio  pro  daabns  nussts  9  kmc.  Mortons  est  autem  idem 

>)  Fol.  40»  leer. 
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8.  X>ee.    doctor  in  Neunbur^o  claustndi  die  Concepcionis  beate  Marie 
VirginiB  in  peste.  Notario  pro  seribendui  mtuaacionibna  ad  vahras 
dedi  6  cruc,  qnos  eciam  pedellus  ex  me  perccpit. 
c.S4.Dec.        Percepi  ceDsnm  ex  domino  CriBtanno  circa  Nataliei»  Do- 
mini  13  sol.  10  den. 

In  oltimo  Oornnstorio  ezpoani  16  den.  et  resignavi  et  feci 
u  Apr    <^^pi^t™  '^^  dieTibnrdi  etValeriani  et  presentavi  de  collecta 
per  me  pecnnia  decano  seqaenti  10  wL  13  den.  abeqne  peemiia 
claosa  in  bnrea  et  eignatay  de  qua  enpra  cavetnr. 


[1Ö07  L] 

Fol.  41*         Anno  salntie  1507,  in  die  sanctomm  martimm  TibnrcS  et 

14.  Apr.  Yi^Qifii^Qj^  Martinns  Stainpeis  de  Bienna,  arcinm  et  medi- 
eine  doctor,  sexto  in  decannm  eligitnr. 

Item  in  eadem  congregacione  conclusum  fnit  pro  etnba 
maiori  domns  facnltatiB,  ut  fiant  eoamna  snb  expeneis  focnltatis 
cum  ecitn  decani. 

Item  Mag.  lohannes  Fnecinus  de  Elbing  Bratenus 
petivit  incorporari  matricnle  waccalarioram  in  medicina,  et  facdr 
tati  dedit  1  flor.  Renens.  et  8  eol.  den.,  cepitqne  waccalariatww 

so.  Apr.  20.  die  Aprilis  sub  decano  Stainpeis  etc. 

David  Kremer  ex  Friwurgo,  arcinm  magister  BViwnr- 
gensis,   incorporatus   matricule  facultatis  ut  Scolaris  medicine 

16.  Juai         die  lunü  anno  Siilutiö  1507,  dedit  fucultati  2S  dea.  et  bedelio 
eiusdem  4  den. 

Steffanus  Amman  de  Pcrig,  supposituni  aniversitatis 

a.Joü    Biennensis  3iui]jlex,  incorporatus  matricule  facultatia  2.  die  lulü 
anno  salutis  1507,  dedit  laculLati  32  den. 

4.  Aug.  Item  4.  die  Augusti  areium  Mag.  et  medicine  baccakrius 

Johannes  Fuscinius  de  Elbing  petivit  se  admitti  ad  examen 
pro  pradu  licencie,  et  a  facultate  ab  omnibus  admiMUS  fait,  01  iiitra- 
scriptos  articulos  quinque  adiniplere  velit.  Primo,  quod  lectiones 
omnium  doctorum  ante  licenciani  diligentcr  velit  audire.  Se- 
cundo,  quod  rcspondere  velit  iribus  doctoribns,  quibus  non  re- 
spondit.  Tercio,  quod  inforniacionem  ex  aÜquo  doctore  recipere 
velit  sufticientem,  qui  tidem  de  illo  corani  facultate  f;iciat.  Quarto, 
quod  post  examen  ad  licenciam  Bienne  et  non  in  alia  univor- 
sitate  licenciam  recipere  velit   Quinto.  quod  non  practicet  in 
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civitate  Bicnnensi  ante  quatuor  annofl,  et  quod  iafrascriptas  daret 
facaltati  Utterae  de  sua  propria  manu:  «Ego  Mag.  loannes 
Elbing,  areinm  magister  et  in  medicina  waccalarius,  promiito 
finniter  hoc  meo  chirographo  mea  mann  exarato  yeile  firmiter 
servarc  et  adimplere,  prout  eciam  iuramento  decano  &cultati8 
medicine  in  presenoia  facultatis  prestito  affirmaTi;  sequentee 
condielones:  Frimo,  qnod  post  ezamen,  oaaa  quo  promovear, 
velim  recipere  licenciam  in  BiennenBi  studio  et  non  alia  nniver^ 
■itate.  Secnndo,  qnod  per  quadriennium  inmediate  poat  Kceneiam 
aut  insignia  doctondia  fHraeticam  non  ezercere  veUm  in  oivitate 
Biennensiy  8ed  in  afio  loco  mihi  providendo.^ 

Mag.  Fridericue  Tolhopff  ex  Kemnat^  magister  Ingel- 
BtattensiSy  insoriptns  matricnle  facultatis  19.  die  Augusti  anno  i9.Ang. 
salntis  1607,  dedit  faculUti  40  den.  etc. 

Mag.  Johannes  Fuscinus  de  Elbing,  waeealarint  medi- 
cine, 36.  die  Augusti  ad  Hcenciam  adndssus  fuit  et  28.  die  ^^-^^e- 
Augusti  petivit  incorponuri  ad  consordum  doctorum  facultatis 
medicine^  et  solvit  eodem  die  facultati  2  flor.  Ungar,  etc. 

lohannes  Unverdarm»  arcium  magister  de  Bienna,  in-  Fol.  41^ 
scriptus  est  matricnle  facultaäs  in  vigilia  beatomm  martirum  S6.8ept. 
Cosme  et  Damiani  1607,  et  dedit  fiienltati  60  den. 

Item  dominus  doctor  loannes  Neuman  solvit  totum  cen- 
snm  snuiu,  quem  obligahatur  facultati  usque  ad  annum  1507 
circa  festum  Geoigü|  et  itemm  a  facultate  obtinuit  loeadmem 
domns  per  annum  pro  6  libr.  den.  etc. 

Ego  Martinas  Stainpeis  de  Bienna,  medicine  doctor,  18.00. 
die  Oolomani  officio  decanatus  per  resignucionem  cessi,  et  com- 
putum  feci  et  singulis  computatis  obligabar  facultati  0  libr. 
7  8ol.  3  den.,  quos  in  presencia  facultatis  eidera  presentavi  etc. 
Reposita  est  hec  peccuuia  tota  iu  laduiuiu  laculüitiä,  ad  quam 
äuuL  lies  claves,  quas  habeut  doctores  seniores. 


[1607  n.] 

Die  sancti  Colomanni  electus  est  in  decanuin  facultatis    18.  Oct. 
nostre  egregius  dominus  doctor  lobannes  Marquardus,  cui 
precedens  decanus  presentavit  presentancla  in  presencia  facul- 
tatis. Item  doctor  lohannes  Newman  eodem  die  dedit  ccnsum 
obligatum  pro  estivali  mutacione  4  flor.  Renens.  boni  pondehs, 
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Acta  ÜK.  nudkM  m. 


qai  cum  reliqaa  pecunia  post  computum  relicta,  videlicet  9  flor. 
7  sol.  3  den.  cum  quattuor  predictis  in  summa  13  flor.  7  soL 
d  den.  repositi  fuerant  in  ladulam  integre.  Conclosum  fait  eodem 
die^  qnod  ad  ladulam  &caltatis  demceps  seniores  duo  lutbeant 
daves  post  decanam^  in  quam  peomua  faealtatU  Semper  re- 
ponatur. 

Ek>dem  die  lohannes  äalianas,  doctor  Ferrarieosis,  pe- 
tivit  admitti  ad  repeticionem  et  eonsorciam  faenltatis.  ConcloBiun, 
quod  snperaedeat  nunc  a  tali  peticione  propter  multas  caaeas 
ad  aliquos  annoB  ex  causts  legittimiB  facoltatem  moventiboB.^) 
Poet  paucoe  diee  decaoiu  convocavit  fiMsnltatem  ad  mitan- 
tUun  certorom  doctomm,  qtii  proponere  Toleliant  qaedam  pro 
incremento  fitonltatisi  eed  qnia  decanus  propter  ininriaa  inioBta 
et  indebite  sibi  &cta8  reeessit  de  oongrogadone,  non  seripoft 

Fol  42*  ^^^^  Actam  fuerit,  nec  hodie  seit  ant  eoire  cnpil^  quid  &etiun  siL 
1608  T^'^om  Februarii;  conyocata  &cakate,  dootor  Mi- 

17.  Febr.  chael  ex  Premarton  litteris  probavit  doetoratnm  suom  iam 
pridem  Ferrarie  reeeptam,  petivitqae  humiUter  fitcultatem^  qua- 
tenne  ad  repetendam  sibi  assensam'  prebeat  CSondosit  facultas 
in  bunc  modnm:  Doctor  Michael  sopersedeat  adbuc  ad  certam 
tempus  pacienter;  pronimc  enim  facultas  cum  ob  certas  causas 
eam  morentes  non  duzit  esse  admittendum  ad  ropetendum. 

Snbsequenter  congregari  fecit  decanus  dominos  doctores 
ad  aadiendnm  minutam  privilegü,  indnlti  a  sede  apostoliea,  sed 
non  oompamerunt  plures  quam  duo  vel  tres. 

ft.<lpr.  Die  6.  mensis  Aprilis  convoeata  est  fscultas  ad  audiendum 

petitionem  duomm  magistrorum  lohannis  Encejaners  et 
G«orgii  Opssiugcr  ex  Patavia  Tolentium  petere  se  admitti 
ad  respondendum  pro  baccalariatu  in  medicina.  Petiventnt 
igitur  et  admissi  sunt  gratioseque,  exaiiiine  rigoroso  prcmisso, 
promoti,  sie  taiiien,  quod  deineeps  sine  interraissione  diligcnter 
cum  libris  dcbitis  trium  doctonim  ordinarie  legeiitium  in  medi- 
cina Icutiones  audiant,  nec  aliquis  presumat  ex  ipsis  insalutata 
facultate  atque  illius  licentia  practicare  ante  licentiam  receptam. 
Hoc  in  manus  decani  pruuiiserunt  servare}  solvit  insaper  qui- 
libet  eolum  facoltati  1  flor.  Ungar. 


Rhhnr  von  Cui^pinian  (ng(>ii bändig;  die  letsteu  AbMtae  bb  nun 
Schloue  Toa  «nderer  Uaad  geschrieben. 
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[1C08  L] 

Anno  incarnati  Verbi  1508,  in  die  divorum  martirum  Ti  5*01,42* 
burtii  et  Valeriani,  Vdahicus  Cervus  Patavieiisis,  artium 
et  medicine  doctor,  in  decamun  iiostre  facultatis  inore  solito 
electus  est.  cui  ii  j)riori  decarjo  prcaentari  soliUi  prcsentatu  .sunt. 
In  ouiub  Jccanatii  hec  sequenciu  acta  sunt.  Eodeni  die  dominus 
doctor  lohanncs  Neuman  solvit  hiemalem  censum  protunc 
facultati  obiigalum,  et  ista  pecuuia  cum  alia  reposita  est  ad  facul- 
tatis ladulam,  et  summa  pccimie  in  ladula  facit  21  tal.  56  den. 
Eüdem  die  facultas  conclusit,  quod  decanus  nostre  facultatis  non 
accedat  Consistorium  asserti  rectoris,  nisi  superiores  facultates, 
puta  theologica  et  iuridica,  suos  presentent  decanos.  Rödern  die 
dominus  doctor  Michael  ex  Premarton  humiU^s  suas  preces 
sr(  undario  coram  facultate  pro  admissione  ad  repetendum  porre- 
xit.  Conclusit  facultas,  prefatum  dominum  doctorem  certas  ob 
caiiaas  nunc  ad  repetendum  non  admitti. 

17.  mensis  Aprilis  liabiüi  est  conp;rcgatio  facnitatis  ob  certas  iy,  Apr, 
dissensiones  et  discordias  in  universitate  ex  parte  electionis 
rectoris  ortas,  et  quia  Mag.  Thcodericus/)  aasertus  rector, 
decanum  facultatis  nostre  bina  vice  ad  Consistorium  suum  vo- 
cavit;  facultas  deliberatissime  varüs  pregnantibus  causis  mota, 
eondusit  ex  votorom  pluralitate,  quod  decanus  facultatis  nostre 
nullatenus  Consistoria  pre&ti  asserti  rectoris  visitet^  donee  res 
ista  finaliter  per  totam  uniTeraitaiem  determinetur. 

Eodem  die  olarisaimaB  ac  egregius  vir  dominiu  doctor 
loannes  Angrer  a  iuridica  facultate  ad  nostram  congrega- 
tionem  miMii8y  ibidem  facultati  nostre  lamentabiliter  iniuriaa 
^Msultati  sue  per  non  canonicam  elecUonem  rectoris  ülataa 
deaunociavity  preterea  petene  kumiliter,  ut  facultas  medica  oom- 
paciator  et  cordi  et  animo  easdem  recipiat,  assistenciam  quoque 
sae  facnltati  boc  in  negotio  aelo  sancte  iostitie  faciat  Facultas 
condoait,  quod  decanns  unum  ex  doctoribus  secum  recipiat  et 
pre&to  domino  doctori  Angrer  responanm  facultatis  dicat  boo 
paeto:  Facultas  perpendens  eleetionem  esse  inyalidam  et  nulliter 
fiictam,  et  per  eandem  inridtcam  focultatem  enormiter  esse  lesan 
et  spretanij  illla  consideratis  et  qnibusdam  aliis^  facultas  medica 
vult  &caltati  inridice  boc  in  negotio  adberere  et  fidelem  faeere 
Msistenciam  atque  eorom  appeUalioni  pro  Tiribos  adberere. 

*)  Mag.  Tbeodoricas  RhenaniU  MIS  Scblettftadt. 
Acta  CMsltoUs  aadiCM  III.  6 
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FoL43*  18.  einsdem  mensig  facultas,  ocUiva  hora  ante  meridiem, 

IS.  Apr.    appellationem  suniii  oorain  Consistorio  asserti  rectoris  cum  no- 
tario  et  testibus  intcrposuit. 

Dccretam.  CSonnstorü  saper  appellatione  interposiU:  Qua- 
tuor  iloctores  medicine,  scilicet  Cnspinianus,  decanus.  Mar* 
qnart  et  Guilhelmas  hodie  sub  penis  prioribos  hora  prim» 
cauaam  assignent  sue  contnmacie.  Quod  ai  fecerinl,  bonmn;  iinod 
ai  mm,  fiat  quod  iustom  est 

Eodem  die  prima  hora,  tenore  decreti  Conaistorii,  facoltaa 
seonndario  in  Oonsutorio  compamii;  ibidem  enirn  matoraa,  ao- 
Udaa  ac  pregnantea  catiBaa  de  non  eonaentiendi  in  eleetionem 
aaaerti  rectoria  aaaigmivit 

Decretum  Conaiatorii  super  aaaignatea  owisaa:  Cause  alle- 
gate  per  qoatnor  doctores  medicine,  soUioet  deoanum,  Maz^ 
quard,  Cuspinianam  et  Guilhelmum,  sunt  reioiende,  qoas 

etiain  reiciinuij  tiim(|Uiiin  insufticientes.  Ideo  demandetur  prefatis 
22.  Apr.    düctoribus  sub  peiia  excommunicationis,  quod  infra  hinc  et  vigi- 
liiiiii  rHS(     ante  horam  uudcciuiam  eiuadem  vigilie  preäenteiit 
decanuiii  suuiii  domino  rectori. 

Vigilia  Pascej  scptima  hora  maiiej  facultas  in  domo  mea 
congregata  super  hoc  decreto  violeuto  et  satis  capitoso  dclibe- 
ravit  in  hunc  modum:  Facultas  considerans  assertum  ivctorera 
et  pretensuin  suum  Consistorium  nullas  prorsus  acccptare  ra- 
tioues  iieque  causas,  scd  potius  vi  facti  et  nullo  iuris  proccssu 
contra  facultatem  procedere,  facultas  inota  uon  minarum  metu, 
sed  pacis  zelo  et  potissime  ob  Redemptoris  nostri  acerbissimam 
passionem  et  gloriosissiuiam  suam  resurrectionem,  quiboa  boc 
sacratissimo  tempore  pocius,  imo  longo  plus  insistendum  ac  in^i* 
güandum  fore  quam  nnllis  alüa  bamanis  contentionibua,  preterea 
decrevity  quod  decanus  reetorem  accedat  et  se  nomine  £acnl* 
tatis  preaentet,  certa  tarnen  cum  proteatatione  boc  fiat 

Eodem  die  deoanua  infra  octavam  et  nonam  horam  ante 
meridiem  reetorem  anis  in  edibua  viattavit,  volena  exequi  &cul- 
tatia  decretum;  rector  nuibim  proteatationem  preter  Conaiatorii 
conaenaum  aeceptare  yoluit. 

Eodem  die,  prima  hora  poat  meridiem,  decanna  in  atuba 
magna  collegii  coram  rectore  et  suo  Consistorio  et  certxa  aenio- 
ribua  uniTersitatia  se  nomine  facultatis  presentavit,  certia  tarnen 

cum  protestationibus  subannotatis: 
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Primo  protestatur  facultas  medica,  quod  sab  spe  rectifica- 
tionis  et  emendationiB  errorom  hactenas  in  electionibus  rectoris 
et  procuratorum  commtesomm  facultas  deoanum  mittat.  Secundo 
protestatur  iacoltas,  qaod  si  dominas  rector  non  provideret  de 
remedÜB  et  perpetois  ststatis  huiasmodi  electionem  ooncemen- 
tibus,  quod  yelit  tone  euom  decanum  revocare.  TerCio  prote- 
Stator  iacoltas,  quod  amore  pacis  et  hnioB  sacri  temporis  ad 
preearenda  scandala  presentet  decanum  et  non  aliter.  Quarto 
protestatur  facultas,  quod  per  istam  missionem  decani  sui  non 
yelit  appellationem  iaterpoaitam  deserere,  sed  infra  tenninnm 
iariS|  si  necesve  fberit,  prosequi.  Quinto  protestatur  facultas,  quod 
ex  metu  peue  excommuuioatioms  de  facto  et  non  de  iure  infligende» 
qui  metus  in  conatantem  yirum  cadit,  decanum  nunc  miserit. 

Decretum  Oonsistorii  super  protestatione  iam  iaeta:  Placnit  Pol.  48^ 
Gonsistorioy  quod  articnli  protestationis  dominomm  medioorom 
qoatuor  nnllo  modo  recipiantor^  quia  contrarü  sibi  ipsts;  si  antem 
Boinnt  commiflsos  aliquos  enrores,  Teniant  suo  tempore  ad  Con- 
sistorium,  Oonsistorium  fiwnet  iuzta  statuta  et  priviiegia  univer- 
sitatisy  et  quod  iam  mox  vocetur  deoanns  facnltatis  medicine  et 
queratur,  an  sine  omni  protestatione  yelit  se  presentare  iuzta 
decretum  pridie  datum,  bonnm;  si  yero  non,  tone  Oonsistorium 
yult  Stare  in  suo  deoreto  et  procedere  ad  ulteriora,  et  quod  ad 
feriam  secundam  proxime  rentunun  dtentur  publice  monitorio 
penali  ad  comparendum  proxima  feria  quiota  ad  yidendum  se  S7.  Apr. 
dedarare  incidisae  penas  exoommunicatioxus  yel  ad  dicendum 
causam,  cur  hoc  fieri  non  debeat  etc. 

Die  Pasee,  infra  sextam  et  septimam  horam  post  meridiem,  23.  Apr. 
facnltatis  congregatio  in  ecclesia  diyi  Stephani  prothomartiris 
habita  est  Ibi  enim  facultas  totum  negocu  processum  satis  com- 
pendiose  ac  deliberatissime  omni  ex  parte  trutinavit  et  exactis- 
isime  rimata  est,  et  inter  cetera  cogitans,  quod  doniini  iuris  con- 
sulti  iiitcr  se  divisi  et  dissencientes  ac  in  proprio  suo  negotio 
hactcnus  adeo  tepide  egissent,  videns  denique  Consistorii  furiam, 
considcrans  etiaui  vana  imiiiinoncia  pericula,  singulis  Ulis  obser- 
vatis  consideratisque,  facultas  conclusit,  quod  decanus  hoc  vesperi 
se  rectori  nomine  iacultatis  presentet. 

Decanus  eadem  hora  cum  prolhonotario  universitatis  do- 
minum rectorem  suis  in  c  libus  visitavit  et  sc  nomine  facnltatis 
medice  Magniticentie  sue  {»K  sentavit.  Ilabita  ista  relatione,  do- 
minus rector  summe  gaudens  de  bono  pacis  et  summa  tranquil- 

6* 
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litate  ea  in  re  t;u  ta.  hilari  vnltu  mox  pro  raalraaiif  n  nptimo 
misit,  de  qno  doeanus  et  prothonourioft  Summe  fuenint  grati  et 
bene  refecti.    Laus  sumiuo  motori. 

Sebastianus  Neythart  ex  Laubingen,  artium  libera* 
l0.M«i    Hum  magister,  10.  mensis  Maii  ad  facultatem  iotitaUtlis  est; 
dedit  4  gross.,  de  quibus*)  pedello  dedi  1  cruc. 

Eodem  die  ad  facultatem  inseripliis  est  Georgius  Tan- 
steter  Colomitius,')  artium  Hbenüinm  mAgister,  dedit  4  gross., 
de  quibua^)  pedello  dedi  1  cruc. 
i.Aii^.  2.  die  mensis  Augasti  habita  est  facaltatis  congr^;»tio 

propter  decretomConsistorü  rectoris,  qaod  tele  erat:  Facultas  me* 
dica  assignet  doctori  Michaeli  ex  Premarton  in  triduo  certum 
diem  et  brevem  [tci-ininuiri]  repetitionis  in  medicina  sub  panis 
maioribus  aniveraitatis.  Facultas  de  hoc  precipitanti  decreto» 
qoia  nondum  coram  CoDsistorio  andito^  yehementer  admirata  est, 
preseneiens  se  miütam  agravatam,  matura  cum  deliberatione 
conclusit,  quod  decanuB  rectorem  ana  emn  notario  et  testibos 
accedat  et  protestetor  coram  eo  de  appeUatione  interponend»  ad 
totam  univenitatem  propter  eerta  &eiihatis  gnvamma  etc.  Fi- 
nita coDgregatioiie,  decanas  inzta  condosioiiis  tenoren  mos 
nna  cum  notario  et  testibos  rectorem  acoessit  et  cotam  eiw 
Magnificentia  protestatos  est  nomine  facnltatis  de  appellando  a 
Consistorio  ad  totam  nniversitatem  propter  oerta  ftcdtatis  agrar 
Tamina.  Reetor  negotium  ad  prmdmnm  oonsistoriom  snspendit 

Eodem  die  Hag.  Gregorin s  chinirgieas  de  Noraia  a 
facnltate  ardentibns  ac  snmmis  precibns  sibi  dari  literale  testi- 
moninm  snper  dno  pnncta  tantam,  pnta  incisionis  Japidis  et  rup- 
torarom,  peciit 

Eodem  die  facultas  eonelnsit,  quod  Mag.  Gregorio  chiror- 
gico  de  Norsia  inzta  snam  petitionem  ad  faenitatem  porrectam 
decemantor  litere  testimoniales  snper  dno  dnmtazat  pnnetai  puta 
incisionis  lapidis  et  mptnramm,  ita  tarnen,  qnod  florennm  Unga- 
ricalem  facnltati  pro  sigillo  ^buat 

Litteras  recepit;  pro  sigillo  1  flor.  Ung.  dedit*) 
i.  Aug.  Quarta  die  Augusti  habitum  est  Consistorium  rectoris,  in 

quo  rector  reäponäuiu  facultatis  a  decano  super  decreto  Gonsi- 

*)  Im  Orig.:  quo. 

*)  So  sUtt  CoUimititu. 

•)  Am  oberen  Rande  von  plcfchroirieer  Hand:  Moritttr  idem  Mag.  öre* 
gorm»  tamqttatn  prohti»  et  honettuM  vir  m  mm  arte^ 
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storii  pricUe  fabricato  oupivit  Secimdo  interrogäTity  an  facultas 
adae  mherere  velit  appeilatiom  pridie  coram  ao  protestate.  De- 
oanas  ex  commüwiona  faoaltatis  respondit,  quod  facultas  appcl 
lationi  interponende  inherera  velit,  attento  quod  negodum  presens 
non  tantam  {aeoltatem^  verum  eeiam  totam  universitatem  tangat; 
preterea  qnidqnid  luiversitas  tota  hoc  in  negotio  finaliter 
deereTarit,  facultas  eodem  decreto  tuH  stare  et  esse  optime 
contenta. 

Reetor  super  hoc  cum  Oonmstorio  suo  deliberavit  et  hanc 
seqnentem  deerevit  conolusionem:  Decretum^  quod  condusio  data 
ad  instantiam  doetoris  Michaelis  de  Premarthou  prozima 
quoad  assignationem  termini  ad  repetendum,  maneat  firma  et 
intacta,  attento  quod  facultas  me^ca  nullam  iustam  allegavit 
cansara,  cor  coDclusto  non  esset  exequenda  Consistorii,  et  Con- 
sistoriam  ex  superhabundanti  prorogat  facultati  medice  terminum 
ad  respondendam  iuxta  conclusa  priua  habita  in  crastinum. 

5.  die  Augusti  habita  est  fac-tiltatis  congi-egatio  propter  ö.  Aug. 
decretum  Consistorii  iain  scriptum.  Facultas  consideraus  rigoro- 
sum  rcctoris  et  suoriun  (  onsistonaliuui  in  hoc  negocio  processum, 
reservanda  sibi  reservuvit  et  in  hune  modum  conchisit:  Facultas 
situtuit  doctori  Michaeli  ex  Premarthon  termiuum  repetitionis 
in  medicina,  quando  videlicet  integrum  aunum  post  iusignia  sua 
doctoralia  in  Italia  recepta  compleverit. 

29.  die  ApriJis  percepi  censum  yemalem  ex  doraino  Cri-    2».  Apr. 
stanno  13  sol.  10  den.,  de  quibue  pedello  nostro  12  soi.  lu 
solario  suo  dedi.    Rcstat:  10  kruc. 

In  vigilia  divi  Bartholomei  ApostoH,  que  erat  2B  Augusti,  23.  Aug. 
habita  est  facuUatis  congicf^Rtio  propter  duos  artium  liberalium 
magistros  et  uiedicine  baccaiarios,  loanneni  Entzianer  ex 
Vberiingen  et  Öeorgium  Obsinfrcr  Pataviensem,  qui 
humiliter  coram  facultate  pecieiunt  se  ad  exaraen  pro  gradu 
licencie  admitti,  et  unusquisque  eoruni  seorsum  defectus  suos 
facultati  recitavit,  et  ainbo  sigillatim  obnixe  et  humilime  facul- 
tati supplicarunt,  qnatenus  facultas  super  buiuscemodi  defectus 
8U08  recitatos  benigne  et  gratiose  dispensare  velit.  Facultas 
super  eonim  petitionem  factam  rem  ipsam  |  matore  et  satis  deli-  FoLil» 
berate  pensitavit  trutinavitqae^  et  finaUter  mota  quadam  pietate 
et  misericordia  cum  eis  super  eorum  recitatos  defectus  benigne 
et  pateme  dispensaTit,  eosqne  ad  examen  pro  gradn  licencie 
grstiose  admisit 
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Eodem  die  propter  Ticecancellarii  genenü»  nostri  stndü 
Vlennenns  defectnm  et  pre&tos  duoa  magistro«  pfweiitandos 
fACultas  in  hone  modnm  conchidt:  Obaervsto  eooeidenitiMiae 
decreto  qaodam  per  nniverritatem  fabri«»to  TiceeMieelamtoe 
officinm  oonoernente,  dno  prefkti  magiatri  presentandi  per  de- 
eanmn  et  totam  faeoltatem  more  sollte  Teiieimbili  et  egregio  viro 
dommo  loanni  Putsch,  calhedralis  eoelesie  Viennensis  piepo- 
sito  ae  generalis  nostri  studii  Viennensia  oancellario  dignissitno, 
qnam  eioins  fieri  potent  presententor.  Et  presentati  sunt  se- 

SS.  Aug.  qnenti  die  Sabbati,  quo  erat  26.  Angnsli  etc. 

Mag.  Georffius  Obeinger  PataTieasis  et  Mag.  loannes 

4.naa    Entzianer  ex  Yberliug  quarta  et  qnittta  die  Septembria  pro 

^^vp^  tioencia  examinnti  sunt  et  gratiose  admissi,  et  ante  eorom  ad- 
misstonem  ambo  tenore  deereti  &cnltatis  in  manos  decani  boe 
paeto  compromisenint,  qnod  nnasquisque  eontm,  casn  quo 
promoveretttr,  qnod  ez  tono  aliquem  ez  domhiia  doetoribna  öli- 
gere velit,  qui  enm  diligenter  et  fideliter  in  acta  practico  insti- 
tuet;  quo  &cio  idem  doetor  instituent  de  eodem  licenciando 
ante  snomm  doctoralium  insignium  receptionem  facultati  inte- 
gram  iidem  safficientis  institutionis  hnbite  faciat 

7. Sept.  Mag.  loannes  Entzianer  facultati  dedit  7.  die  Septembris 

flor.  Ungar.  2. 

iMag.  GeorgiuB  Obsinger  eodem  die  facultati  dedit  flor. 
Ungar.  9. 

Doiniuus  Cristannus  solvit  censum  obligatum  circa  festnm 
Michaelis  13  sol.  4  den.  Iö08. 

Düininua  doctor  loannes  Newman  solvit  censum  esti- 
valem  flor.  Ken.  4  anno  etc.  1508. 
Fol.  46*  Dif,  Oolomani  divi  Martiris,  qiie  erat  13  Octobris,  habita 

est  facnltatis  fongregatio  propter  8e([ii  ntes  articnlos.  Primo  ad 
audiendiiiii  duos  dominos  doctores  nrive!li>R,  Toannem  Eneianer 
et  Oeorc;iuTn  0})pinpfer,  ad  consilium  taculiatis  petere  volentes. 
Porrecta  eoruin  petitione,  mox  exauditi  sunt  et  ambo  benivole 
ad  facultatis  consilium  admissi,  prius  tarnen  ad  manus  decani 
servanda  velle  servare  iuravere  et  in  huius  negotii  testimonium 
unusquisque  eorum  dabit  facultati  unam  octavam  de  optimo 
malmatico.  Secundo  ad  eligendum  decanum  pro  hiemali  muta- 
tiono.  Facultas  ob  oertas  pregnantes  CAOsas  eam  morentes  pro 
tone  electionem  huiuscemodi  suspendit;  que  tarnen  eligoido  de- 
cano  presentanda  erant,  facultas  priori  deoaao  ad  nori  deeaoi 
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electionem  interea  loci  oommisit.  Et  tandcra  foeulta'?  decrevit 
et  subordinavit  decanum  priorem  doctorem  V'dairicum  Cervum 
et  doctorem  loannem  Neuman  et  doctorem  Guilhelmam 
Puelinger  ad  accedendum  Seniores  universitatis,  puta  aliarum 
focoltatum  decanos,  et  coram  eis  nomine  facultatis  lamentari  de 
variis  erroribaa  in  dectione  rectoris  per  mnltos  aanos  oommiins 
et  ungulariter  in  preBenti  scelesta,  perfida  et  iniqua  procura- 
torum  electione,  qae,  aicati  cuilibet  iiqoet,  enm  dolo  et  finmde 
ceiebrata  est.  Preterea  prefati  Seniores  universitatis  inyocaadi 
et  petendi  Bant,  ut  eorum  suffragio  universitatis  eongregatio  fiat» 
ubi  facultas  coram  tota  universitate  nedum  Bna,  yenun  edam 
aliaram  facultatum  grayamina  lamentabiliter  proponere  velit 
Speraret  deniqae  facultas^  quod  oniveraitaB  huiuscemodi  Utes, 
diecordiaB,  factiosas  conspirationes  et  tot  odia  oculta  in  univer* 
ntate  latentia  aliqiiando  cordi  reoipere  velity  ita  at  bomm  om- 
ninm  fieret  extirpatto  eradioatioqae,  et  tandem  peipetne  paeiB 
et  tranquiUitatis  refonnatio.  Qood  quidem  negotium  preCati  de- 
pvstati  tree  doetores  mox  die  aeqaenti  naxznia  diligentia  expe-  i4.0ot. 
dienmt 

Dominica  die  post  Simonis  et  lade  divonun  apoBtokrnmy  s9.  Oot. 
que  erat  39.  Ootobzis,  babita  eet  &ealtatiB  congregatio  propter 
articiiinm  sequentem:  Ad  audiendnm  relationem  quandrä  dno- 
nun  Senionim  oniTenitatiB,  puta  deeani  fiionltatis  theologiee  et 
artinm,  nomine  reetoriB  et  Bnomm  OonBiBtorialiom  saper  pre&lo 
negotio  factam.  FaenltaB  eodem  in  negotio  concorditer  ac  nni- 
fonniter  oonolnait,  se  veUe  stare  in  prima  condniione  et  non 
ezbibere  decanum,  doneo  negotinm  idem  per  totun  uniyeva- 
tatem  discuciatar  et  tenninetar.  Quam  condosionem  pre&ti 
domini  dootores  tres  duobus  decanis  prenominatis  nomine  facnl- 
tatis  retolerant  etc.  In  eadem  oongregalione  dedi  pro  yino, 
panibus  et  caetands  4  crue. 

Die  Omnium  Animantm  fiddium,  que  erat  3.  Noyembris,  Fol.  46* 
habita  est  facultatis  congregatio  propter  artiodum  sequentem.  **^*^* 
Ad  audiendum  quoddam  rectoris  suorum  consistorialiumque 
dcertium  contra  facultatera  fabricatum,  cuius  tenor  talis:  Item 
decretum,  quod  demandetur  sub  pena  excommmiicationis  do- 
rainis  doctoribus  tribus  electis  per  facultatem  medicam,  scilicet 
Neuman,  Guilhelmo  et  Vdalrico  Cervo,  quod  cras  congre- 
gent  facultatem  medicam,  et  quod  facultas  mcdica  infra  triduum 
eligat  decanum  et  tandem  iUum  presentet  reoiori  et  Consistoiio 
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SHO.OtL  sab  p^  na  excommunicatioma.  Actum  die  L»iiiie  pezmltima  Octo- 
htu  anno  domini  l'^'- 

Ita  CAveior  in  prothocollo  loannis  Krg:kel  notarii. 
Ilahilo  auditoque  prescnti  decreto,  facultas  consideran?  et 
obst- rvanä  rectoris  suoruraque  consistorialium  furiara  impetuo- 
iumque  couti-a  facoltatem  processaui;  omni  iarä  tonua  deniqae 
carentem,  facultas  protunc  banc  decrevit  conclusioDem  rectori 
mittendani;  caios  tenor  taiis:  Ad  decrdam  naper  datam  facultas 
madica  ad  trium  doctornm  iiurtantiain,  quibas  niandatnm  est, 
sacratiinmis  hit  diebus  fail  congregste.  liihü  tarnen  expedire 
potait,  qaia  non  plene  congregata  fuit,  qnod  nanc  bis  accidÜy 
noD  obstantibua  maionbus  &ciiltatis  penis,  qvibiu  omnilrai  de> 
mandatum  erat.  Qoare  bacteniu  nihil  condiiitim  ett  emi- 
clofio  rect  >ri  missa  et  presentata  ett  In  eadem  oongregnlione 
pro  collattone  dedi  13  crnc.  2  den. 

6.H0V.  Dominica  die  ante  Leonardi  oonfeMoris,  qne  erat  5.  NoTem- 

bria,  habit»  est  fiuMiltatii  oongregatio  propter  articulom  seqnen- 
tem.  Rectnr  sois  enm  eonuttorinlibns  ringnloa  fiusnltotiB  doetoree 

«.Nor.  sigiJlatim  pmmptorie  eitavit  ad  comparendnm  seqoenti  di«  Luie 
ooram  Conaistorio,  et  ibi  aaeigDare  eatuam  Tel  eaneaa»  qnare 
fiicnltas  decanom  saam  hacteaits  in  faoem  Coosiatorii  non 
preeentavit 

Fol.4««  Facultas  concon  et  nnanimis  snper  hoc  negotio  rotonda 
ac  una  Toce  condnsit»  Teile  inzta  habite  cltataonis  Ibnnani  com- 
parere  et  cansam  superioris  condnsionis  in  die  divi  marttris  Colo> 
mani  faete  assignare,  et  in  eadem  perseyeranter  stare  et  pecsi* 
stere.  Snper  hoo  &cnltas  concorditer  elegit  et  reeepit  prestan* 
tissimnm  yiram  dominum  doctorem  Philipp  um  in  hnins  negotii 
advocatam,  quem  sabanraTit  flor.  1  Ungar.  In  eadem  congre- 
gatione  pro  Tino,  pane  et  castaneis  dedi  3  cmc 

6.  Nov.  ^  sancti  Leonardi  oonfessoiis,  que  erat  6.  Ko- 

vembriSy  facultas  tenore  faete  citationis  una  cum  advocato  sno 
doctore  Philippe  eoram  asserto  Oonsistorio  rectoris  et  aliquibns 
universitatis  Senioribns  comparuit.  Ibt  enim  rector  nomine  sno 
et  eonsistorialinm  suomm  facultati  sappHcavit»  nt  ob  paeis  am> 
rem  deeannm  saum  Oonsistorio  presentaret;  si  autrai  hoe  &eere 
recnsaret,  timc  ipsa  facultas  posset  palam  hie  coram  Oonsistorio 
causam  yel  causas  allegare,  quare  decanum  suum  a  facie  Con* 
sistorü  hactenus  distulerit  et  presentare  non  vellet  Facultas 
super  hoc  per  suum  advucatum  desideravit  legi  et  audiri  Prin- 
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cipis  statutam  Procumtonim  electionem  directe  intuens.^)  Quo 
lecto  et  auditOi  facultas  respondit  hoc  pacto:  Si  erroret  superio- 
ribus  aimis  in  procuratomm  et  rectorum  electionibus  commissi 
emendamitur  et  toUerentur,  ita  quod  de  cetero  nnlla  &cnltas 
delttderetnr  et  speraeretur  in  suis  aupporitia  ab  altera,  et  quod 
illorum  erratomm  haotenus  oomnuMornm  moZ;  seclusis  omniboB 
alüs  univenitatb  DegotüSi  extirpatio,  reformatio  et  finalis  disoua- 
810  per  totam  onivefaitatem  haberi  pomet^  ita  quod  de  cetero 
inter  fiieultatee  et  ia  tota  uniTerntate  mutao  fratema  dileetio  ac 
▼era  amioabilia  nnio  foret  et  aoereBeeret,*)  hoc  ezpedito  &ealtaa 
iUieo  deoaaum  euum  in  (»dem  Oonfiatoiü  preaentabit  Et  si 
utiqne  toeiua  uniyenntatiB  oongregatio  locnm  habere  non  powe^ 
depntentur  tarnen  tandem  ez  quaHbet  fSusultate  quatuor  viri 
matori,  paets  amatofos,  non  ad  latera  dedinantea,  qui  una  cum 
reetore  errata  hactenns  comniiasa  reforment  et  prorsoa  toUant, 
ita  quod  iinrrerntaa  priatine  paoi  et  tranquilfitati  perpetae  re8ti> 
tnetnr.  Si  aatem  Consiatorium  in  honun  noHom  coneentire  velit, 
tnnc  fkcnltaa  nnUatenus  in  decanom  miiun  mittendnxn  coneentiet. 

Connstorimn  super  iaonltatia  reeponsione  data  deÜberayit;  Poi.46^ 
hüte  tandem  fsbrieavit  decretum:  Decretum,  ex  quo  domini 
medici  petiyemnt  impoetemm  non  fieri  peregrinaa  et  adnlterinas 
electionea  in  univerBitatey  tunc  velint  dai*«  decanum,  quod  dent 
mfina  hino  et  diem  lovie  deeanum;  quod  si  boc  &cere  non  yelint,  Nov. 
probent  ad  lUum  diem  bora  duodecima  conun  Gonsialorio  illaa 
peregrinaa  et  adnlterinas  electiones  factas  et  afioe  errores  per 
eos  assertos  sab  penis  solitis. 

Ita  cavetur  in  prothocollo  loannis  Ergkel  notarii  publici. 

7.  die  Novembris  habita  est  facultatis  congregatio  propter  7.  Nov. 
artieulum  sequentem:  Ad  interloquendum  et  deliberamluui  buper 
decreto  in  Consistorio  rectoris  dato.  Facultas  satis  deiiberate  ao 
mature  negütmm  omni  ex  parte  perrimata  est,  tandem  iinaliter 
conclusit,  quod  propositiones  per  facultatem  iabricate  reprobantes 
et  invalidantes  Procuratorum  electionem  doctori  Philippe  per 
vicedecanum  presententur,  et  suo  consilio  easdem  propositiones 

*)  Vgl.  die  Be^timmuDgen  über  die  Wahl  der  Procoratoren  im  Alber« 
tfniBclfB  Priviltigium  Tom  Jahn  1S84  b«i  Kink  II,  52,  doch  aoheinan  hiar  ahar 
die  alli^ememaB  UnWenttltiatAtoteB  Tom  Jahre  1886  (Kink  II,  79  ff.)  ge- 
maint  kii  sein. 

*)  Vgl.  die  UniyersitXtfletatuten  Tora  Jahre  1385  (Kink  II,  77):  f,SU 
mmtuMi  mnar  et  fanor  kUer  fpuUmr  /acuUate»  nBeian»,** 
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ex  uti'oque  iure  corroboret.  Que  propositiones  earundemque 
probationes  iure  utroque  fundate  mox  in  sequenti  p&tebont. 
£iOdem  die  pro  vino,  pane  et  papiro  dedi  3  cruc. 

9.  Nov.  9.  die  Novembris  tenore  decreti  Consistorii  rectoris  facultas 

medica  duodeeiina  hora  coram  Oonsistorio  et  Senioribos  univer- 
sitatis  comparuit,  et  propter  m\  advocati  doctoris  Philip pi 
absentiara  facultas  terniinum  iuris  et  düationem  sibi  dari  petivit, 
ita  quod  responsioiicm  suam  in  scriptis  facere  possit.  Consisto- 
rium  desuper  deliberavit  et  decrevit  hanc  sequentein  conclu- 
aioiiem:  Dilatio  petita  per  dominos  doctorcs  de  facoltate  medica 
ex  eaperhabanduiti  eis  admissa  est,  ita  tarnen,  quod  ad  pro- 

10.  Kot.  ximam  feriam  seeundam  hora  duodeeuna  peremptorie  sab  penis 

universitatis  domini  mediei  probent  mum  exceptionem. 

11.^)  Novembrifl^  que  erat  YigUia  Bancti  Martini  epiioopi, 
habita  est  facultatis  congregatio  propter  artiouloe  sequentes: 
Primo  ad  finaiiter  conoludendnm  super  articalos  naper  in  facol- 
tate coneeptos,  et  ad  andien  dum  eomndem  probationes  in  utro- 
que iure  iondatas  per  facultatis  advocatum  fabrieatas.  Secundo: 
VtcedecanoB  qaosdam  bibliotbeoe  faooltatis  defeotos  coram  facul- 
tate  propoBoit.  Primas  defeetns  erat  de  lefoniiaDdis  catheois 
certoram  libromm  eatbetus  earentiiiiii.  SeeandioB  de  davibns 
parris  decano  preoedoitis  mntatioiiie  non  presentatis,  nanc  in- 
quirendis.  Tertius  de  Tidendis  libris  6k  faeoltatis  bibÜotbeca 
reeeptis  et  concessis.  Facultas  ad  istos  enumeratos  defeetns 
modo  finaliter  niliil  condiisity  qoia  doctores  facultatis  non  omnes 
erant  presentesy  non  obstante,  qnod  ipeis  omnibns  in  oednla  per 
▼icedecannm  missa  sab  prestiti  ionunenti  pena  demandatam 
faerat  Ob  id  faonitas  bas  sequentes  doas  &bricavit  eondo- 
siones:  Conchisit  facoltas  seriöse,  qaod  fatoris  temporibos  nnlhis 
doctornm  abeentet  le  sine  rationabili  caosa  a  eongregatione  ümsiiI- 
tatiS)  alioqain  facultas  velit  contra  eundem  procedere  ad  penam 
in  cedula  per  deoanum  Tel  yioedecannm  transmissa  exprossam. 
Secundo  conclosit,  quod  doctor  loannes  Marek bart  in  fntnra 
eongregatione  ad  yerbnm  ponatnr  de  sua  absentia,  et  si  pregnan- 
tem  causam  non  allegaverit,  puniatur  luxta  arbitrium  facultatis. 
(Dominus  doctor  Markart  sequenti  eongregatione  causam  sae 
absencie  legitimam  palam  coram  facultate  proposuit)*)  Super 

So  statt  10.  November. 
^)  Die  eingeklammerten  Worte  sind  erst  später  mit  anderer  Tint« 
hinKQgefÜgt. 
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aecnndo  artioiilo  faeultaa  conelnsit)  quod  articuli  per  facultatem 
nnper  preconcepü  ima  cmn  probationibus  iure  fiindatis  per 
inoioN«  daoB  dootoreB  facaltatis  et  proooratorem  qaendam  ad 
proximam  diem  Lane  boia  daodedma  manoo  Conaiatorio  rectoris 
fiualtatis  nomine  praientontor.  Item  pro        et  paae  13  deiL^) 


[1608  n.j 

Anno  salntis  1508,  in  vigUia  saacti  Leopoldi,  propter  canus 
in  precedenti  decanato  (!)  expressas,  Hartinua  Stainpeis  de 
Bienna,  arcinm  et  medicine  doctor,  septimo  in  deeanmn  eligitor. 

leronimne  Prann  de  BratislaTia  24.  die  Nmmbrie  S4.Noy. 
inseriptuB  est;  bedellnm  et  facnltatem  solvü 

lohannes  de  Lanff  24,  die  Noyembris  inscriptos  est; 
fiu^ohatem  et  bedellnm  solvil 

lohannes  Han  ex  Perenstett  primo  die  Decembrii  in-  i.  uec. 
wriptiis  eet  et  fiMsuHati  dedit  danda. 

Dominus  doctor  Michael  de  Premarthon  27.  die  No-  27.  Nov. 
vembris  in  aula  universitatis  saam  fecit  repetitionem,  postea 
eodem  die  legale  prandiuin  doctoribns  facnltatis  et  alüs  multis 
dedit,  et  primo  die  Decembris  ad  coiiöilium  facuJtatis  admissus,  l.Dec. 
facuitati  solvit  4  aiireos  Un^aricales. 

Mag.  Mathous  Lacheoperger  ex  Posonio  22.  die  Fe-  ^^^JJ*^ 
broarii  inscriptus,  dedit  32  den.  etc. 

Mag.  Leopoldus  Greinner  ex  Wieuna  8.  die  Marcü  8.  MArs 
inscriptus,  dedit  32  den. 

Mag.  Simon  Lacz  de  btockhardia  11.  die  Apnlis  in-  ii.Apr. 
scriptus,  dedit  32  den. 

rtcin  17.  die  Novorabriß  coiigregata  facultate,  prior  decanus 
computum  fecit,  demum  omnia  in  parvam  ladulam,  f^rescntata 
pecunia,  reposita  sunt  et  reclusa  etc.  Secundo  ad  decretum  do- 
mini  rectoris  conclusit,  ut  decanus  facultatiS;  doctor  Marck- 
hardus,  doctor  Wilhehnus  certos  «rticulos  suo  Consistorio 
presentarent  et  rectori  in  suo  Consistorio  aut  aliis  ad  hoc  depu- 
tatis  in  tali  negocio,  discuciendo  assisterent,  articulos  ipsi  apud 
se  haberent  etc.  Item  in  eadem  congregatione  conclusum  fuit 
iozta  desiderimn  domini  rectoris»  ipsom  rectorem  Mag.  Micha e- 


>)  Fol.  47^  bia  40»  leer.  (Wohl  Ar  die  feblradon  Artieali  mervlrt.) 
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lom  de  PremarthoD,  alterius  nniversitatis  doctorem,  repeti- 
tioncm  posse  facere,  qiiando  sibi  placaerit  et  cUre  pro  ühcoltate 
inxta  tenorcm  statiiti  4  flor.  Ungar.,  qao«  decano  presontavit 
Item  24.  die  Febnumi  coneloeiua  fui^  at  doetor  Caspi« 
nUnat,  MarckhArdas  et  Neu  man  Fabiane  lieentiato  emn 
plena  potestate  eis  a  faealtate  tradita  loqaerentar,  qnatenuB  mi- 
nutam  ad  Sedem  Apostolicani  mitteret  et  pro  ezpedicione  eios- 
dem  plenaria,  qoidquid  ipsi  promitterent,  facultas  persolTere  yeÜt, 
habito  privüegio  papali,  qaemadmodam  Sebastianae  Hcentiatiis 
prias.  coram  certia  de  faeoltate  ad  hoc  se  obtolit 


[1609  I.] 

Fol.  491»  Anno  salatia  diristiane  1609,  die  sanctomm  Tibnrcii  et 
14.  Apr.  Ynieriam,  eligitur  in  decanum  Joannes  Neu  man  Vienensis^ 
artinm  et  medicine  doetor,  eut  precedens  deeanns  solita  presen- 
tari  presentavit  eomputomque  de  peroeptis  et  expoeitis  fecit,  et 
Omnibus  compntatis  obligabatnr  &ciUtati  7  libr.  den.  5  sol. 
14  den.,  que  peecnnia  reposita  est  ad  ladnlam  facnltatis  parvam. 
Item  protone  ego  loannes  Nenman  fed  etiam  eompatnm  de 
expoeitis,  et  omnibns  defiUeatis  obligabar  faoultati  ex  parte  censnt 
3  tal.  5  sol.  12  den.,  ut  babetor  in  iadala.  Item  conclnsit  etiam 
facnltas  tone,  nt  de  peeimia  debita  darem  seriptori  qnodam  ex 
parte  privilegü  impetrandi  a  Sanetissimo  8  sei.  den.  Dedi.  item 
notario  nniversitatis  pro  copiis  antentiois  transmissis  a  Ceaarea 
Maiestate  oecasione  Tieecaneellariatus  Z  sol.  den.;  et  istt  6  sol. 
den.  essent  subtrabendi  a  censa  suprascripto,  videlioet  a  S  iibr. 
5  sol.  12  den. 

26.  Apr.  Item  die  lovis  post  festum  sancti  Georgii,  percepi  partem 

census  domini  Cristanni,  de  qua  reeepit  pedellus  nostre  facul- 

Lalis  12  soL  den.;  reiuaiiseruut  facultati  40  den. 
26. Mai  Item  vicesima  sexta  Maii  intitulatus  est  dominus  1' a L» i a. uu 

ruechler,  utriiisque  iuris  liccnciatus  cgregiufl,  natu»  ex  Stiria, 

et  dedit  facullati  1'  cruc.  anno  ut  supra. 
8.  Juli  Item  .3.  die  lulu  mtitulatus  est  ad  facultatem  honorabiii.s 

vir  Ambrosius  Puchspawm  ex  Thermis,  artium  liberaiium 

magistcr  Vienensis;  dedit  9  cruc. 
26.  Juli  Item  25.  die  lulii,  qua  sancti  lacobi  sollemnitatem  Mater 

Ecclesia  agere  consaeyerit  (I)  inscnpluö  est  ad  tacuitatem  honora- 
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hWi^  vir  Mag.  loannes  Gastgeb  Melieensis  et  dedit  9  crac, 

pedcllo  1 

Item  18.  die  Augusti  insciiptus  est  ad  facultatem  honora-  ]8.Aiigi 
bilis  vir  Mag.  Georgius  Taerner  Villaoensis,  dedit  12  cruc. 

Item  die  Merooiü  ante  festum  sanctorum  Coeme  et  Da-  S6.8ept 
miani  percepi  partem  census  domini  Criatanni^  de  qua  recepit 
pedellus  noetre  facultatis  12  sol.  den.;  remansernnt  facnltati 
40  den. 


[1609  n.] 

Anno  nono  etc.,  in  die  Oolomanm  divi  martiris,  eleetos  est  Fol.  so* 
loannes  Entaianer  ex  Vberlingen  in  decanum,  artinm  et  I3.0et. 
medicine  doctory  cni  precedens  decanos  presentanda  presentavit 
more  aolito,  et  de  omnibus  proxima  oongrcgatione  eomputnm  de 
peroeptia  et  ezpositia  fedt  et  ex  parte  censna  domua  medicornm 
omma  aolvit 

Item  loannea  Wentaelhniaaer  inacriptua  eat  2.  die  poat  u.  Oct. 
Oolomanni  marttria;  dedit  40  den. 

Item  recepi  pro  oenan  a  domino  Criatanno  defaneto  ex 
parte  cellarii  13  aoL  1  den. 

Item  Mag.  Andreas  Mergatinensis^)  intitalatus  est  ad 
matriculam  Letare  et  dedit  32  den.  ***** 

Item  in  tribus  congregationibus  exposui  7  cruc.  2  den.; 
empericiü  '6  cruc. 


IClfli« 


[1610  L] 

Anno  Domini  1510,  die  Veneris  ante  diem  sanctorum  Fol.  öO»» 
Tibuicii  et  Valeriuni,  electus  est  loannes  Newinan,  artium  et  12.A.pr, 
medicine  doctor,  in  decauum,  cui  precedens  decanus  presentanda 
presentavit  computumqne  de  expositis  et  perceptis  feeit.  Item 
protunc  loannes  Newman  solvit  censum  hiemalem,  dedit  4  libr. 
den.  Item  percepi  a  pedello  ex  parte  census  biemaÜs  domini 
Cristanni  40  den.,  reliquos  sibi  pro  salario  tenuit. 

Item  3.  die  Maii  Mag.  Gangoifus  Orussen  de  Erfor-  s.Mai 
dia,  nacione  Saxonum,  intitidatus  est,  dedit  Ö  cruc,  pedello 
unum  cruc. 


')  Mag.  Aotire«»  Misbeck  von  Mei|;euU)«lui. 
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[1610  n.] 

Anno  BalntiB  1510,  die  aancti  Lnce,  Martinas  Stainpeit 
de  Bienna,  arciom  et  medicine  doctor,  octaTo  in  decantim 
electuB  est  Die  eodem  placnit  facidtati,  at  dominitB  doctor  Nen- 
man  pfo  fiitnro  cenram  Bonm  faenltati  penolTeret  inxta  tenoiem 
ordinationiB  faeoltatiSi  nt  in  antiqno  libro  actomm  folio  129  in 
principio, et  omnia  de  cetero  aervaret,  nt  ibidem  caTetnr  elare. 
Secundo  placnit  faenltati,  nt  inventarius  faetos  per  precedentem 
decannm  et  bedellnm  iacnltatis  de  rebns  relictia  per  dominnm 
Crietannum,  perttnentibaB  ad  toronbur  domve  &caltatifl^  in 
fibmm  actomm  scriberetor,  et  seqmtnr: 

Item  drey  hempotting  abgeiiUcztt,  nuer  aine  dar  untter 
gancz;  Item  zwo  tresterpotting,  faul  und  zerprocheu}  Item  funff 
leö  poting;  Item  ain  grosse  uberberffpoting;  Item  ain  keller- 
laitter;  Item  aio  schoskar;  Item  ain  grandt  fuer  die  preß;  Item 
ain  zucht;  Item  zwen  tragemer;  Item  zwai  hertalschaff;  Item 
ain  seyhen  und  das  kar;  Item  ain  praitte  eysnonne  tbuer;  Item 
ain  charpreß  mit  anderen  ir  zwegehSrung  mit  pretteren  zw  notting; 
Item  ain  nattpreß  mit  ir  zwegeb  riing;  Item  ain  trag:  Itera  ain 
trag6tangen;  Item  4  graß  ganntern,  zwen  klain  ganntner;  item 
am  rin  an  das  scboskar;  Item  ain  alte  seich  über  die  potting; 
Item  mer  am  alte  lange  seich  zistel,  die  man  in  den  maisch 
seczt;  Item  2  schapfFen,  genandt  todenkuppff,  von  dem  doctor 
Neuman  de  novo  kauffet  und  yerrait  der  facultot 

Itom  14.  die  NoTcmbris  Mag.  Mathias  Gass  er  iazta  peti- 
tionem  suam  ad  reapondendam  pro  gradu  waccaUuiataB  ad- 
miflsos  fuit  gracioee. 

Item  idem  Mag.  Mathias  Gass  er  18.  die  Noyembris  ad 
gradnm  waccalariatna  admiaans  graoiose  et  examinatns  foity  et 
iniunctnm  fuit,  nt  de  eetero  maiorem  faoeret  dUigentiam  andiendo 
leotiones  doctomm  diligentins  et  alia  inxl»  ordinationem  statu- 
tomm  compleret  ob  honorem  &enltatis  et  sni  ipsins  oommodnm 
et  profeetnin  eto. 

Mag.  Conradus  Pschlacher  ex  Libera  Civitate  in- 
scriptus  16.  die  lanuarii  anno  salutis  1511,  dedit  faeultaü  40  den. 
et  die  resignatioms  hos  persolvit  faenltati  etc. 
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Eodem  die  eleotionis  novi  decani,  Tidelioet  dootom  Caspi- 
nUni,  doctor  lohannes  Nenman  dedit  pro  eeDsa  matatioiiis 
bjemalis  7  libr.  den.  numerate  peennie,  que  statim  posita  est 
ad  ladulam,  et  expoaoit  tunc  pro  fune  fonüß  et  mundacione 
eiusdem  4  aol.  10  den.,  qaos  sibi  facaltaB  serraTit  ad  proztmam 
mntacionem  MlTendos,  quod  et  factnm  est  per  doetoraa. 


[1511  L] 

Anno  1511,  die  aanoti  Tibnrcü,  Onapinianna  eleetna  de-  14.  Apr. 
canna  iaeuhatia  amom*)  pro  eetate  fatiiray  inaoripait  pro  floolare 
medicin^  Tenerabilem  virum  Ma§.  Sabal  dam  Nebe  deThor- 
gtkw,  in  atadio  Wittenbnrgenai  in  magiatmm  promotum;  inaerip- 
tos  18.  Innü  dedit  7  erac,  qiiia  panper.  Eodem  die  inacriptns 
eat  magister  Wittenbergeneia  nomine  Petraa  Faaholt  de 
LenntSy  dedit  9  enic,  8  groaaoa  lüanenaea. 

Item  16.  lunii  anno  eodem  inacriptoa  eit  Mag.  LeopoldnB  16.  Juni 
lordan  Vienenaia  et  dedit  15  cnio. 

Item  20.  lunii  anno  eodem  inacriptoa  eat  Oorneliua  so.J«iii 
-Rosner  Conflnentinna,  baooalariaaEribrdenufly  et  dedttlOorac« 

üem  dominna  doetor  Nenman  dedit  oenaum  estivalem 
4  flor.  Ren.  38  den,,  reHqaa  pecnnia  eesait  pro  rafeotione  tor- 
enJaris,  qoia  nOYum  endt  inatnunaitiimi  quod  yolgo  preflapindel 
appellatar;  reliqnam  partem  peennie  aecepit  pedeUoa  pro  aala- 
rio,  et  2  item  talenta  saoerdotibas  data  sont  pro  festo  sanotoram 
Coame  et  Damian!.  Ego  vero  presentavi  pecuniam  suprascriptam 
3  sol.  16  den.,  qnia  exposui  pedellis  quatuor  40  den.  et  censum 
domus  fundi  2  den.  abbati  Scotoruiu. 


[1611  EL] 

Anno  1511,  in  die  sancti  Collomanni,  electiis  est  in  de- 
caiium  iacuitatis  doctor  loliaiiiies  Markart  ex  Hailprunna, 
cui  antecedens  decaniis  presentavit  presentanda  et  9  sol.  5  den. 

Eadem  die  conclusit  facultas,  quod  doctor  Steinpeiß 
citetur  et  decanus  sibi  proponat,  quo  pacto  aingulos  doctores  et 


So  fUlt  mtdiekm  (obwohl  Ton  dupinian  eigenbliidig  g«flelirl«bon). 
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facultatcm  Icsent  flitiaiiiaüdo  «  tc  in  suo  vuli^^iri  sermone  facto 
tempore  pnstis  proxime  supra  eiraiterio  sancti  Michaelis,  ubi 
publice  dixit  in  arabone,  singulos  doctores  protunc  de  facuitate 
existentes  pellendos  fore  de  civitate  Wiennensi  etc.  Fuit  igitor 
citatus,  sed  dixit  pedello  noUe  comparere,  quapiopter  iteram 
commiseront  illum  in  scriptis  vooari  debere  sab  pena  per  facal- 
tatem  dictanda,  quod  factum  est. 

Mag.  Sebastianus  Hincker  ex  Wienna  iuratOB  et  in- 
U.OcL   Bcriptus  est  factütati  26.  Octobris  1Ö12,  dedit  60  den. 
7.  Nor.  Ferift  flezte  post  Leonard!  congregata  fait  facultas  propter 

dominum  doctorem  Stainpeiß  «ätatam  sen  vocatum  pro  eodem 
die  ad  obiciendum  sibi  qued&m  commissa  contra  statuta  facol- 
tatis  et  iuramentom  proprium  ia  infamiam  doctomm  facnitatis. 
Sed  doctor  Martinas  non  comparoit,  ideo  concordi  ao  ananiini 
yoee  atqae  voto  omnium  doetoram  oonclasam  est  at  aeqnitor: 
,iQaia  doetor  Martinas  Statnpeis  trina  vice  per  decanom 
facoltatis  ad  congregatioiiem  citatus  contomaeiter  venire  noa 
caravity  faoaltas  eo&dem  ob  dictam  oontamaciam  et  pablicas  irro- 
gatas  sibi  iniorias  ab  onmibas  emoiamentis  pariter  et  eonsilio 
fiftcttltstis  sospendit,  donec  exoessas  et  errores  snos  commissos 
recognoverit  et  Vi  ^0^'  solverit  faeohati.^ 

Mag.  Qairintts  Teyninger  ex  Tsfiprnek  inscriptns  est 
10.  Nov.  facultati  et  ioratas  in  vigUla  sancti  Martini  episcopi  anno  1511; 
dedit  facoltatt  et  pedello  IS  crac.') 

Qeorgios  Strdlin  ex . .      inscriptns  et  tnratns  fiteol- 
tati,  bacealarioB  artiam,  15.  die  lanoarit  1512,  dedit  60  den. 
Mag.  Fabianas  Etndler  de  Hannofia  inscriptus  est 
S8.Mira  fiusnltati  23.  Marcii  1512,  dedit  50  den.  Aadivit  ante  intitala- 

tionem  lectiones  medieinales  aliquot  annis,  nt  dixit 
f^**J?^         Die  27.  menns  Martii  anno  quo  supra  congregata  fuit  fa- 
cultas propter  duos  articulos.    Primus  fuit  ad  audiendum  doo- 
torem  Indocum  Puechamer  petere  volentem  sese  admitti  ad 
repetendum.  Secundus  ad  audiendum  quandam  petitionem  Mag. 


1512 
16.  Jan. 


S7.  Min 


Hierzu  ist  von  aaderer  Hand  am  unteren  Rande  bemerkt:  Proch 
düiort  twfTiWipait  Mag.  Quirinua,  vir  hatuttm,  dueretu»,  omni  Uutde  digni»' 
«jNHw  db  Corpori»  CkrUU  kmoetnÜtabM,  tempore  teroUno  jpooi  oalam  mimu 
per  rectorem  cum  aUo  qttodam  moffiHro  eonventore  buree  Ba^dtnhajfm  ad  tedatt- 
dum  liU*  et  dietiu^tm  quoddam  hder  ligonülxu  ei  euj^potUa  quedam  umversi- 
tati$  Ml  domo  amimvn!  m^r^-frlmm;  rutu»  anivia  in  ftema  pace  vival,  Äim»  1613, 

OrtsbeseicliDung  fehlt;  ätroetin  stjunmte  atu  Miod«l|ieini. 
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Fabiani  Kindler.  Audita  igitur  humilima  petitione  domini 
doctoiia  visisque  testimonialibus  litteris,  qoibas  idem  doctor 
suum  ante  facultatem  sufficienter  probavit  doctoratum,  facultas 
medica  ipeam  dominum  doetorem  ludocnra  ad  repeteDdmn 
benigne  ae  pie  admisit.  Deinde  predictus  Mag.  Fabianus  ex 
oonBensn  doctoram  snam  facoitati  exposuit  petltionem,  que  taHs 
fbit:  Proposiut  primo,  qao  pacto  anteoedenter  per  triennium  ac 
ultra  lectiones  aadiTerit  hic  Wienne  a  doctoribuB,  et  negligentia 
qnadam  omiBerit  se  ad  fiusnltatem  inscribi;  preterea  per  bien* 
niom  iam  proxime  actum  Wratislarie  praeticaTerit,  atqne  for> 
tana  mbi  amdente,  Tidnam  appothecarii  cniasdam  retictam 
conii^o  sibi  copnlayerit^  cum  qua  necdrnn  nuptias  celebrasset 
Venisset  antem  hue  temptare,  si  quandoqne  ex  benignitate  doe- 
torum  fjAcnltatis  xnedice  posset  promoyeri  ad  baecalariatnm  et 
doetoratam  infira  certnm  breve  tempus^  quoniam  prins  nuptias 
eelebrare  non  intenderet.  Hüs  facoitati  propositis,  consequenter' 
htimiliter  petivit  doctores  facultatem  representantes,  quatenus 
benigne  ac  mitius  secum  agwent  sibique  intelügere  darent^  si 
ipaum  TOtis  suis  proseqni  velint  atque  in  Wiennensi  studio,  ne 
idiorBum  ire  cogeretur;  in  baccalarium  et  doetorem  promovere. 
Facultas  diversa  longaque  habita  deliberatione  eonelnsit,  quod 
dictus  Mag.  Fabianus  debeat  bene  spenure  de  facultatc,  quia 
velit  cum  promoyere,  casa  quo  ydoneus  reperiatur;  sed  quod 
post  Pasca  quandocumque  semel  in  puMkis  respondeat  sooliSy 
tandemque,  quando  sibi  placuerit,  petajt  oongregare  facultatem 
ac  admitti  ad  respondendum;  ex  tunc  facultas  ipso  audito  et 
bacculario  proraoto  velit  sibi  tenninum  non  nimis  etiam  prolixum 
statuere,  post  quem  ad  licentiam  poUit.  Iluius  conclusionis  inten- 
tionem  facultas  per  decanum  doetorem  lohannem  Markart 
patüfecit  in  congregatione  memorato  Mag.  Fabiano,  qui  ma- 
ximas  facukati  dixit  gratiarum  actiones  et  furtive  tandem  recessit 
et  Ferrarie  iusignia  doctoralia  ibidem  percepit. 

Conclusit  facultas  eadem  die,  quod  horreum  domns  sit 
removendura  et  illuc  futura  estate  liberaria  edificanda  cum  uua 
testudine  comprehendente  totum  locum  sive  spatium  iufcrius, 
nbi  horreum  stctit. 

In  die  sancti  Tiburcii  anno  quo  snpra  resignavi  cgo  doctor  u.  April 
lohannes  Marquardus  offitium  decanatus  medicine  ad  manus 
facnlt.'itis  et  presentavi  illi  miehi  in  elcrtioue  mea  data  sive 
credita  ad  offitium  »pectantia  calcuiumque  feci  pro  perceptis 
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peccaniis  atque  expotitis  et  debiUir  renuuisi  in  41  den.,  qaos 
in  continenti  aoiyi. 


[1612  I.] 

Fol.  A3«  Tercilis  decanatus  doctoriR  nuilhelmi  PaeHng"er. 

14.  Apr.  Anno  Doraini  1512,  die  sanclüruin  luartirum  Tiburcii  ei 

Valeriani.  fui  ego  Wilhelmus  Puelinirer  ex  Wisioi:  iterum 
in  decanum  nostrc  facultatis  electua,  et  recepto  computo  decani 
precedentis  et  inquilini  domus  riostre  doctoris  protanc  lohannis 
Keuman^  singulai  que  remanserunt,  fuerunt  in  parvam  ladulam. 
pecnniam  communem  continentem,  reposita  et  davee  ad  eandem 
more  solito  distnlrate  senioribnB. 

Eodem  die  doctor  lohannes  Neumao  petiTit  sibi  nun» 
locari  per  faenltatem  domimi  eam  oellario,  horreo  et  toreBlari 
pro  13  flor.  Ren.  Faeultaa  v^ero  reepieieii»  ad  expensaSy  qaaa 
fecit  et  qnotanstB  fiusere  co[a]eta  est  et  fidt  pro  refbnnadoiie 
torcoburiB,  nolnit  aibi  loeare  doranm,  niei  «aperadderet  adoe  pro 
eensQ  annno  occaeione  torenlaria  3  flor.  Ben.,  aut  faeoHas  veltt 
torcnlar  vendere,  ant  sibi  in  nenm  non  accomodare,  qoia  ooge* 
retnr  censtun  totnm  fere  domus  impendere  stracture  torcnlara. 
Finaßter  ita  res  per  doctores  limitata  toxt  in  &Torem  doctoris 
Nettman  ex  singulari  beniToleaoia,  quod  ipse  de  cetero  ser- 
Taret  toreubir  in  esse  wesenlich  ynd  peylich'^,  com  omnibiis 
sibi  attinentibiiB  et  annezis  instmmentis  et  ddeis,  videlicet 
schosskbar,  spindel^  quam  noyam  fecimns  com  fefreis  fidangis, 
presskhar,  poting,  seycher,  granndt,  riglen  et  omnibiis  alüsy  ita 
qaod  toreular  ita  restitoat  fiwnltati  in  bono  esse  bene  refor- 
matum,  sicat  facultas  sibi  refbrmatum  locaTit  gratis,  nam  do- 
minus Cristannas  ante  oum  ercxit  toreular  suis  expensis  et 
tandcm  cum  omnibus  instrumentis  facultati  tradidit  et  dimisit. 
Ita  voluit  Herl  d«;  facultas,  quod  non  laccraretur,  sed  erige- 
retur  et  conscrvarctur  per  cundeni,  et  casu,  quo  aliquando  ali- 
quot instrumentorum  per  usum  lon^uni  frangerentur,  videlicet 
grunndt,  schosskhar,  seyeherj  khav  uder  spindel  et  similia,  quod 
ipse  dominus  doctor  Johannes  Neu  man  velit  renovare  seu 
reformare  suis  proprüs  expensis  et  facultati  de  rensu  non  defal- 
care  obulum.  Sub  hac  condicione  doctor  lohannes  Neu  man 
locaeionem  accepit,  et  facultas  totam  domum  sibi  pro  consueto 
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censu  locavit  mihique  commisit,  nt  ad  acta  mea  statim  verbiB 
rotundis  et  expressis  aeriberem  propter  fbttira  pericnla. 

Seenndo  facultas  eodem  die  conclusit  facere  structaram  in 
domo,  renovare  videlicet  horreum  et  a  fhndamento  cum  muris 
solidis  erigere,  testudinem  inferius  facere  et  superius  bibliotecjuu, 
cum  fcnestni  iiiaj^na  ad  ortuluui,  ad  quam  fenestram  construcn-^ 
dam  dominus  doctor  loliannes  Marckhart  spoiite  duos  lapides 
„khraehstaiu"  sc  donatnrum  promisit.  Elcrit  autcm  facultas  in 
magistrori  fabrico  decauuui,  doctoreni  Cuspijiianum  et  inqui- 
linum  domus,  quibus  omnem  rem  commisit  cum  pleno  mandato 
ud  recipiendum  pecunias  ex  ladula  et  ad  faciendum  siugula  pro 
structura  ista  necessaria  et  oportuna. 

Sccundo  fuit  facultas  congregata  4.  Augusti,  quc  fnit  dies 
sancti  Valentini,  in  qna  con^eofatione  couclusa  sunt  sc.quein  ia. 
Primo  ex  parte  structure  horrei  decliuavit  facultas  ab  illo  cdi- 
ficio  propter  impensas  pro  oodcm  necessarias.  (pias  tunc  solvcre 
non  potuit,  et  couclusit,  in  parte  anterior]  douius,  ubi  prius  prope 
toütem  fuit  bibliotcca,  veiie  ibidem  facere  testudinem,  qu<^  stu- 
belle  supcriori  in  planioie  esset  cqualis.  Dcinde  sub  tccto  domus 
pretendit  rursiis  unam  testudinem  (biabus  iiiferioribus  eorrespon- 
dentem  in  latitudine  edificare  cum  tecto  ex  lateribus,  erigcndo 
muros  a  quatuor  partibus,  hinc  inde  non  cessando  ab  ediüeio, 
donee  deiiciat  pecunia  in  scrinio.  Secundo  in  eadem  congre- 
gatione  propter  doctoris  lohannis  Bruteni  temcrariam  abscn- 
ciam  condusit  fiftcoltas,  aadito  prius  pedelio,  cui  respondit,  se 
ad  yineas  itarum;  cum  siln  decani  scbedam  presentasset,  nisi 
atiam  et  racionabiliorem  causam  allegaret,  in  medio  flomno 
Renensi  esse  mulctaadam,  cum  sit  ex  iunioribus^  qui  plus  ceteris 
sab  obediencia  vivere  cognntur,  et  tamdiu  a  facultatis  (^onsilio 
et  emolumentis  esse  suspendendum,  donec  satisfecent  realiter 
et  cum  effectu.  Idem  enim  excessus  magia  in  uno,  quam  in  alio 
est  puniendus,  ncut  dignom  de  homicidio  ▼oluntano  vcl  casuali. 
Tercio  facultas  ex  scrinio  dedit  ad  manus  meas  20  talenta 
den.  Vienens.  pro  stnictura  supradicta. 

Item  die  sanctorum  martimm  Cosme  et  Damiani  incorpo-  27.  Sept. 
ratus  fuit  per  me  lohannes  Falch  ex  Tybingen. 
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[1512  II.] 

Pol.  64*  Anno  Domini  1512,  in  die  Coloraanni,  fnit  electus  doctor 

^   loannesEntzianerin  decanum  mediec  facnltatis. 

Eodem  die  doctor  loannee  Neuinan  dcdit  pro  censu 
1  flor.  Keneiis.  5  den.,  omoibos  defalcatis  defalcandis  gratia 
structure  düiims. 

12.  Uec.  Die  12.  Docembris  con^^rcL'Mta  fuit  facultas  et  eodcm  die') 

tiiit  coticlusuni,  qtiod  ductur  I  oa  n  n  es  Brutciius  debcat  dubire 
laille  latcruin  propter  su.uii  ti^merariam  absentiam  et  quod 
f'oncordasset  se  de  quudiiui  casu  nuMlicinali  preter  üoosensiim 
facultutis,  attento  quod  eain  spretani  li.iUuit.*) 

Die  12.  Decembris  est  intitulatus  Volgangus  Hoch- 
Itttter  ex  Weiß;  dedit  20  den. 

Anno  1513,  die  2.  Fcbniani,  intitulatus  est  Mag.  Wolff- 
ganguB  Stainburjrer;  dedit  32  den. 

lt«'iü  die  7.  Noveinbris  intitulatus  est  ^Ia^^  Henricus 
Crenietzer  Meuenbergensis  ad  facultatcm  medibam  et  dedit 
24  den.^) 

Die  14.  Martii  fuit  rongropi'ata  taeiiltas  mediea  ad  audion- 
dum  petitionf^.s  ma^nitici  douiiui  reetoris  Torii  'riianstf'tt<'r, 
Doetoris  lodoci  et  Mag.  Simonis  Latz.  Petivit  dominus  reot-u-, 
quod  facultas  dispensarct  seeum  super  gradum  baccaiareatus 
medice  artis  et  super  responsionibus  ad  gradum  baccalaureatus 
et  licentie  publice  fiendis,  attento  hoc,  quod  annuo  tempore  ofHi- 
CÜ8  foisset  involutus,  et  quod  vergeret  sibi  in  ruinam  et  dein- 
mcMitnm  latius  cum  differendo  et  impediendo  ab  examine  licentie. 
Facultas  yolvendo  hinc  inde  suam  petitionem,  que  si  esaet  contra 
statuta  commania,  tarnen  finaliter  super  pedtionibiis  suis  dispen- 
savit  ponderando,  (juod  esset  rector  et  quod  multa  sustiniiiaaet 
onera  universitatis,  seilicot  rectoratuin,  decanatum  et  vicecancel' 
lariatum,  secundo  quod  esset  lector  Ordinarius,  tertio  quod  esset 
bone  vite,  doctrine  et  honestatis,  tarnen  pro  futoro  per  hoc  com 
Fol.  54  <>  alüs  non  Tolit,  |  nist  cause  rationabiles  sint  addueende,  ita  contra 
statuta  prooedere  et  Semper  eorum  statntorum  vigorem  serrare. 

Zuerst  stand:  die  Coimnamti. 
')  Dieacr  Absate  ist  <lurch{;ostrichen;  doch  ist  am  Rande  bemerkt: 

')  Ihurcbrtricben  nad  dartlber  Ton  «oderer  Hand:  FuU  doeler  MedK> 
cinae,  »ed  dirdmutaoü.   Statt  Nfuenberpenti»  ist  Nnermbetyen$U  >tt  lewn. 


2.  Febr. 

1513 
7.  Not. 

1513 
U.MXn 
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Et  predicto  roctori  statuit  f';icuitas  cxamen  liccutie  11.  die  Apriliä  11.  Apr. 
aoni  eiusdein,  scilicet  Ihlii. 

J'"a<ii  Iii  coiifjregatione  dot'tor  lo (locus  iiiliii  pctivit. 

Kadern  con^Tegatione  Mag.  Simon  Latz  sua  peticione  apud 
facuitatem  repetit,  quod  die  scqucnti  subirct  examen  gradus 
baccalaureatus.  Et  factum  est  et  admi-sdu^a  est. 

Die  scquenti  doctor  lodocus  petivit  eum  admitti  ad  cou-  15.  Märs 
silium  facultatis;  ex  consensu  oranium  doctorum  facultatis  fiiit 
acceptuB  et  dedity  ut  statuta  sonant,  4  flor.  Ungar,  et  15  cruc. 
pro  dulci  vino. 

Eodem  die  fuit  conciusura,  quod  rector  predictus  daret 
cuililjet  doctori  facidUitis  medium  tlorcnum  Ungaricalem  et  me- 
dium Renensem  et  2  flor.  Ungar,  facultati  propter  dispensationcm 
examinis  gradus  baccalaureatus  et  actus  eiusdem,  scilicet  deter- 
minatioTiiS;  et  gratia  prandii,  quod  alias  ex  consuetudinc  suis 
ezpositis  datum  fuisset  £t  omnia  legittime  die  sequenti  solvit.  16.  Män 

Item  Mag.  Simon  Latz  post  sunm  examen  petiit,  ut 
fiicttltas  dispensaret  sccam  suptf  determinatione  et  prandio  de 
coDsaetudine  dando.  Facultas  annuit,  co  adiecto,  quod  duos 
florenos  Ungaricales  facultati  daret  et  cuilibet  doctori  medium 
florenum  Renensem  pro  prandio,  quod  predictos  magist(n-  fecit. 

Item  Wolffgangus  Copler  ArgentineiiBis  intitolatos 
est  Martii  die  22,  anno  1513.  S2.MI» 

Die  20,  TCro  comparuit  coram  &eultate  loannos  Loff  20. MSn 
petendo  pro  examine  gradtis  baccalaureatus,  fuit  eadem  die  ad- 
mtBBOs  et  examinatoa  et  promotas;  dedit  focultati  flor.  Ungar.  2. 

Die  Aprilis  13.  OregorinB  de  Lignitz  est  intitalatus,  ^"^ 
dedit  30  den. 

In  die  Colomani  est  inseriptns  Mag.  Joannes  Monis»  I3.0ct 
hoff  er,  medice  artis  baccaianreos  et  in  Monte  Pessalano  pro- 
motus;  dedit  31  den.,  natus  in  Iberlingen. 

Die  sancti  CSolomanni  est  quoque  intitnlatns  Mag.  lorins 
Haini  ex  Vberlingen,  baccaiaurens  medice  artis  in  Monte 
Pessalano  promotns;  dedit  31  den. 

Eodem,  videlicet  die  Golomanni,  est  intitnlatas  Mag. 
locbaim  Eckkel  ex  Ravaspürga,  Parisius  in  magistrum 
promotus,  quondam  abbas  Montis  Pessalani;  dedit  40  den. 


*)  Von  anderer  Hand:  Hic  Vnpier  pottea  Kcneiif«  doctor  /adu*,  per 
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Vjodem  die  est  iDtitnlatns  Mag.  loehachimus  voo  Watt 
alias  Vadianas  ex  Sancto  Gallo;  dedit  15  cruc. 

Eodem  die  est  intitulutuü  Mag,  loannes  Aychcr  de 
Wolckenstorff:  declit  15  cruc. 

Eodem  die  intitulatus  est  loanoes  Ratuiair,  civis  de 
GmuudeB;  dedit  lö  cruc. 


[1618  L] 

Fol.  56»  Addo  1513,  die  sanctotimi  martiram  Tiburcü  et  Valeriani, 

14.  Apr.  decanum  medice  facnltatiB  doctor  loannes  New- 

man  ex  Vienna^  cm  decaniu  precedens  preaentanda  presen- 
20.  Apr.    tavit;  feria  quatiaque  seqaentt  compatain  de  expositia  et  per- 

ceptis  fecit.  (\m  pro  tone  perceperat  maxime  proptcr  Bimcturam 
testudinis  |>iM|ic  foutem  sea  puteum  31  tal.  4  soL  16  den.; 
expoBuit  13  tal.  3  sol.  16  den.  Defalcatis  defalcandis  dedit  facui- 
tati  J8  tal.  1  sol.  den. 

14. Apr.  Item  di^'  sarRtorum  Tiburcü  et  Valcriani  pctivcrunt  duo 

magistri  pro  a'lmi^sioiie  ad  exainen  pro  g:radu  licencic,  priinus 
fuit  Mag.  Mathias  Gabbcr,  ante  tres  vel  quatiior  aunos  prius 
ad  gradum  ba'  «  alariatus  cxaiiiinatus  et  promotus,  iion  tarnen 
l)r(»tnnc  detcruiinavcrat  ncque  prandium  dederat,  quarc  super 
dclerminac'ionem  vi  praiidiuiii  dispensacionem  pctiit.  Di^^pensavit 
itaquc  sccuni  iaciilta.s,  ut  daret  cuilibct  doctori  mediam  libram 
den.  loco  prandii,  et  2  flor.  Uiij!;ar.  facultati,  et  omnia  soivit. 
Süciindus  magister  fuit  Mag.  loannes  Puelhamer,  qui  petivil 
secum  dispensari  super  gradu  baccalariatus  in  medicina,  ciun 
fuisset  quasi  sex  annis  in  facultate  resummendo,  lectiones  ordi« 
Darias  visitando,  et  semel  publice  ad  baccalaureatam  respon' 
dendOf  et  quod  octo  qoasi  annis  se  in  partibuB  extranets  in 
practica  exercitaverit;  qnare  petivit  etiam  diapensationeni  super 
responsionibus  publicis  tarn  ad  gradum  baccalariatus  quam  pro 
gradu  licencic.  Dispcnsavit  itaque  secum  facultas  super  respon- 
sionibus publicis,  quod  tarnen  ad  gradum  baccalariatus  actu 
faciiltati  rcspondcret.  Quam  responsionem  perfecit  et  finaliter 
tandem  ad  gradum  baccalariatus  admissus  et  promotus^  gradus- 
que  baccalariatus  sibi  actu  in  stuba  domus  bcultatis  cum  Om- 
nibus iuribus  ad  hunc  gradum  pertinentibus  per  decanum 
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tmditiiB  6Bt   Petivit  denique  pro  admisnone  ad  examen  pro 
gradu  Uceooie  in  medieinft  et  est  &yoiab9itor  admiMiis. 

Item  feria  qnarta  post  Tibnroii  congregata  fuit  iterum  so.  Apr. 
facultas  ad  expedienduin  artioiilos  sequenteB:  Primiu  fait  ad 
audiendum  quendam  baecalatireiim  in  medicina  aliqnid  a  &cttl- 
tato  petitnramy  et  luit  loannes  Alberti^)  de  Lanff,  qui  pe- 
tivit  pro  admiflsione  ad  ezamen  pro  gradu  Hoencie  in  medicin% 
petivitque  secum  dispeniaii  anper  responeiombiis  pnblicis,  et 
est  ezauditns  ob  eins  paupertatem,  et  qua  habnit  eoncorrentes 
duos,  Mag.  loannem  Puelhamer  et  Mag.  Mathiam  Gasser, 
graciose  est  admiasiis.  Secondos  artietdus  ioit  ad  presentandnm 
domino  cancellario  illos  tres  ad  ezamen  pro  gradu  lieende  ad» 
missos,  et  fuerunt  presentati  eondusumque,  quod  omnes  simul 
uno  die  respondeant  et  omnes  simul  dent  unieuique  doctomm 
loco  coUacionum  1  flor.  Ben.,  et  dederunt  et  fuerunt  protunc 
Septem  doctores^  qui  examinayerant,  videlicet  doctor  loannes 
Cuspinianus,  protunc  viceeanccllarius,  doctor  loannes  Neu- 
m;in  dccanus,  doctor  luaniies  Markhward,  doctor  Williclmiis 
Pu<Uin<,'er,  doctor  loanncs  Prutenus,  (Joctor  loannes 
Kntziancr  et  doctor  lodocus  I'lm:  hamer.  Puclhaiiier  dedit 
unieuique  doctorum  14  sol.  deu.  aiitu  admiääiouem  ad  examen 
pro  gradu  licencie. 

Item  scxta  feria  post  Pan^racii  fuit  iterum  congr('<;aL;i  ia  Fol.ö6» 
cultas  ad  deliberanduni  super  articulis  subscriptis.  Primus  ad 
audiendum  supplicHciuncm  quoruiulaiii  doctorum  novcllorum,  ut 
ad  consiiium  facultatis  recipiautur,  et  fuerunt  doctor  Geurgius 
Tanstetcr,  doctor  Symoii  Latz  et  doctor  loanncs  Puel- 
hamer, ci  pcticionibus  eorum  auditis,  fueruut  admissi.  Dedit 
unuBquis(jue  2i)  cruc.  pro  !iiKalibus. 

Sccundus  articuiu.s  a<l  .lulicndum  extraueum  doctorem 
qucndam,  doctorem  vidcIicet  loaunem  Salium  pctcrc  voicnlem 
sese  ad  repetendum  admitti.  Audita  eius  peticioue  est  ad  repe- 
tendum  admissus,  conclusitque  protunc  facultas,  ut  de  cetero 
Semper  velit  huiusmodi  peteuti  ad  optionem  dare,  ut  unum  ca- 
nonem  ex  Avicenna,  Qalieno  vel  Ypocrate  sine  dolo  et  traudc 
sibi  proiceret  eundemque  solito  more  repeteret,  et  ita  factum 
est.  Proiecit  enim  propria  manu  Afforismum  26.  quarto  particule 
Afforismorum,  et  ftut  materia  de  fluxu  dissenterioo. 


Albnrti  ist  durehgwtrfeheD;  daflir  am  Bande:  DanAi^. 
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Tertias  articulus  non  minus  piincipalis  ad  deponendum 
pi  eunism  facultatis  a  decano  prccedenti,  vidoHcct  loanne 
fintsianer,  et  a  dominiA  doctoribos  et  lieentiAtis  ooreiiie 
perceptam. 

Quartos  «d  recipiendum  cenBam  ab  inquilmo  domas  facal- 
tatiS)  puta  a  doetore  loanne  Kewman  protanc  eiusdeiii  faeol- 
tatis  decano,  et  ut  Bibi  solito  more  hactenus  obserrato  eadem 
abi  ulterim  locaretur.  Qui  artieali  «qpediti  sunt  Defidealii 
enira  defaleandis  peroepi  a  deoano  preoedenti,  a  doetoribne  et 
licentiatis  noyellis  abeque  oenaa  domiu  34  tal.  4  soL  4  den.; 
addidi  6  libr.  den.  ex  parte  oenBU  biemalie;  fecioBet  censoB 
biemalis  6  libr.  cum  media»  sed  mediam  libram  expoeaeram  ad 
pnrgandnm  qnetuor  fdmigalia  domus  et  pro  föne  ad  pnteam  et 
pro  dnobus  feneis  circnÜB  ad  teetadinem,  quam  a  predicto  censu 
Bubtrazi,  et  sie  Bomma  Bummaram  peroeptarom  nna  com  eeoBu 
biemali  fedt  40  libr.  4  boI.  4  den.,  qne  Bomma  protone  repo* 
Sita  est  ad  ladwlam  facoltatiB.  Item  remanait  protone  nnns  flor. 
RenenB,  de  tribuB  novelliB  doctoribos,  qui  expositUB  est  nt  se- 
qnitnr:  Item  pro  qninque  octayie  yini  per  16,  facit  cme.  20; 
item  pro  quatuor  octavie  vini  per  12;  item  pro  piscibne  4  crac, 
pro  pane  20  den.;  cooe  bibales  24  den.;  itemm  coce  26  den. 
quo«  conceasera^  facit  Bomma  7  boI.  4  den. 

Et  quia  protanc  faemnt  tres,  qui  receperunt  insignia  doc- 
tondia,  videlicet  Mag.  GeorgiuB  Tan b teter,  Mag.  Symon 
Latz  et  Mag.  loannes  Pnelbamer,  et  dno  gradom  licenciatos 
in  medicina,   videlicet  Mag.  Mathias  GasBer  et  Joannes 

11.  Mai  Dornhofer  de  Lauff,  feria  quarta  videlicet  post  Ascensionom 
Doniini,  dedit  quilibet  ante  licenciam  2  ducatos  scii  ^22  sol.  den., 
similiter  ante  baccalaurc;itura.  Quo  pcccuniu  conipuULa  est  ut 
supra  et  reposita  cuni  peecunia  precedentis  deeaiii. 

Fol. 56'»  Item  domus  lacuhati»  est  doctori  loanni  Newman,  pro- 

tunc  scniori  et  dccanu  facaltatis  einsdem,  solito  moro  hactenus 
observato  iteruin  locAta. 

20.  Juli  Item  fcria  quarta  fiiit  iterum  congretrata  facultas  post  Alexii 

ad  (leliberauduiM ,  cxpediat  tieri  ex  parte  .--tnirture  doimis, 

raaxime  torti.  ric  domus  rumani  paeiatur.  Ad  hoc  tucruut  vota 
doctoruui,  (jui  protunc  fuerunt  iu  conj^regatiofie:  Primo  dootoris 
Wilhelmi,  qui  persuasit  a  me  mutuum,  ita  (piod  per  huiusmodi 
mutuum  non  deberera  aggravari  voluitqne,  quod  fieret  stnba 
cum  tabulis  ligncis.   iSccundo  doctoris  Preiss,  quod  structura, 
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per  quam  magb  domos  niinam  poBset  pati,  expediatur,  puta 
tectunL  Tertio  doetorie  Tansteter,  qai  eommirit  ordinatiB  ad 
stroctaram,  videlioet  decano  protunc,  ut  doctori  loanni  Neu* 
man,  doctori  loanni  Cuspiniano  et  doctori  Wilhelm qoi 
protiuc  ad  straotuFam  ordinati  fdenmt^  ita  qnod  ist!  meliori 
modo  singula  provideant;  nonvoloit  me  dootorem  Newman,  ut 
inqnilinnm,  Ugatiun  ad  mutanm*  Item  idem  Tansteter  dizit» 
quod  non  onmino  eompleatnr  ist»  ttrnotiira)  sed  pio  poeterie 
etiam  mittatur,  et  ftut  eententia  etiam  doetoris  Wilhelmi;  quod 
pro  posteris  etiam  aliqnid  fiat.  Quarte  doetoris  Symonis  Lats, 
qui  commisit  etiam  dominis  ordinatis,  et  placuit  sibi^  quod  fiat 
stuba  cum  tabulis  ligneis  et  fiat  predispositio  aliqua  ad  hoc,  et 
si  inquilinus  posset  siuc  iactura  sua  accoraodare,  quod  faccrct. 
Exhibuit  sc  super  hiis  votis  decanus  doctor  luaiiiics  Newraan, 
protunc  domiis  inquilinus,  quia  velit  anticiparc  cum  censu  per 
duocs  uiinus,  qui  census  duorum  aniiorum  extendebat  se  protunc 
ad  26  flor.  Ren.  Ulis  oxpositis  tandem,  si  necessarium  fucrit,  et 
obtinuerit  ex  vinis  suis  vel  quaiitercumquej  nt  ex  practica,  ali- 
quam  pcccuniam,  quod  iuxta  suam  honestatem  ulterius  contri- 
buerc  velit.  Placuit  Omnibus  et  presertim  doctori  Wil Heimo, 
qui  dicebat  cum  aliis:  8atis  estj  —  sed  quid  in  absentia  Tuca, 
cum  cram  extra  civitatem  in  practica  cum  quodam  magiulico 
Couiite  in  Ungaria,  eundem  doctorem  Wilheimum  ut  vice- 
decanum  movcrit,  neseio,  quod  ultra  prius  conclusa  alia  tractavit. 

Item  ioannes  Gastgeb  dedit  11  sol.  den.  t'acultati 

post  detcrnuiwn  innom  ad  gradum  baccalariatus  in  medicina, 
quam  dotenniuacionem  fecit  feria  tertia  post  Tacobi  et  fuit  dies  S6.«luli 
sancte  Anne,  quam  pccuniam  poaui  ad  prius  percepta.  Promotus 
et  examinatus  ad  cundeia  gradum  baccalariatus  feria  aecunda  lö.Juli 
post  Alexi  1513. 

Item  die  Merctirii  post  Assnmpcionis  Marie  iterum  congre-  ^^oi. 
gata  est  &ciiltas  ad  audiendom  Mag.  loannem  Gastge  b,  bacca* 
lanreum  in  medicinis,  pro  ulteriori  promotione  supplicare  volen- 
tem.^)  Audivit  eondem  facultas  et  gratiose  admisit  eundem  pro 
examine  ad  gradam  licencie,  ita  quod  prios  det  ÖO  flor.  Ren. 
et  dispcnsavit  secnm  faenltas  in  10  flor.  propter  expensas  factas 
pro  gradu  baccalaureatos  deditque  protunc  ÖO  flor.  Ren.  in 
moneta. 


*)  Im  Orig.:  voltnü. 
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SecundiiB  articulns  huiuB  ccmgregacioms  fuit  ad  aadiendam 
qnendam  baccalanreom  arthim  ei  in  medtdna  aoolaram  aheriiu 
oiiiTenitatiB  petere  Tolentem  ae  adnütti  ad  ezameii  pro  baeca- 
lariata  ac  deuicepa  pro  Jicentia  in  madicina.  Qni  baecalarioi 
Erfordenns  eodem  die  intünlatus  eBl  ad  facnltatein,  et  fiiit  nomen 
eins  loannes  de  Lnnden  ez  Gftttingen  deditqne  pro  intün* 
ladone  10  cnic.,  et  vim  litteris  complecionis  etndü  ESilbrdeiuis 
ioit  admitttiB  pro  examine  ad  gradom  iMUMsalaiiatoB  in  medioiDa 
Mtqne  eodem  die  ezaminatnt  et  gratioee  promotns^  coi  imme- 
diäte  traditns  est  grados  baecalariatas  in  preeentia  &eiiltatb 
cum  Omnibus  inribus  pertinentibuf  ad  eundem  gradum  in  Btnba 
domns  fitcultatis  einsdem;  tandera  admiasus  ad  ezamen  pro 
gradu  iioeneie  in  medicina.  Idem  pro  tune  deposoit  5&  Ubr. 
den.  in  nno  neculo  ad  faeultatem;  et^enddidit  pottea  adac 
5  libr.  den. 

Item  in  eadem  congregaeione  dominna  doetor  Salioa  dedit 
20  cme.  pro])türea,  quod  receptua  est  ad  oonailium  facoltatia. 

Item  eodem  die  in  congregaeione  ezpoaui  pro  doaboa 
octayia  yini  pro  sedecim  32  den.  (quoa  recepi  de  peoeonia  in- 
titulacionia  baccalarü  Erfordenaia).  *) 

Item  20  cruc,  quos  dedit  doctor  Salius,  et  10  cruc.^  quos 
dedit  baccalarius  Erfordensis  pro  intitnlacione,  expositi')  sunt 
per  pedelluin  pro  piscibus  pro  coUacione  quadam,  quando  oxa- 
minati  sunt  Gastgcb  et  Gandulphus;  reliqui  10  cruc.  a  bacca- 
'.il.Aug.    Iniio  de  Landen  pro  iutimiaeionc  dati,  m  vi^jUia  saacti  Augü- 

stini  pro  vino,  fructibus  et  panc  sunt  expositi. 
Fol. 67*  Die  Sabati,  que  fuit  vigilia  sancti  Augustini,  iteruin  eon- 

ST.Avg.  gj.gpjj^^  facultas  ad  (b-libcraiMluni  super  sequentia.  Primo 
ad  audiendum  Mag.  Gandulphuiii  Gruöscn  ex  Erfordia 
petere  volentem  sc  admitti  ad  examen  pro  gradu  baccalariatus 
in  medicina  ae  deinceps  pro  lieencia.  Secundo,  quid  sit  faeien- 
dum  enni  lifrnis  eum  serra  uiodo  divisis  et  in  platea  cumulatim 
iaccntibus.  Itcin  in  eadem  congrotracione  pctivcrunt  duo  licen- 
tiati  in  niedieina,  puta  Mag.  ]^Iat Inas  Gasscr  et  lohanncs 
Dornhofer  Albcrti^)  de  Lauf,  ut  eum  quibusdam  reci- 
picndis  iosignia  doctoralia  eadem  insignia  doetoralia  recipere 
posaent. 

>)  Im  Orig.  dvrchgMtrichoii. 

')  Im  Orig.:  expotUe. 

*)  Im  Orig.  ist  AU»erU  durcligMtrtchen. 
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Fuerunt  primo  auditi  dno  licentiati  et  concluBam,  quod  cum 
«Iiis  reciperent  inaignia  doctoralia,  ita  tameo,  quod  unusqmwiue 
prios  deponoret  ad  laenltatem  SO  libr.  den.,  et  fecerunt.  Item 
eadem  hosa  Mag.  GanduIphaB  adnuflsoB  est  ad  ezarnen  pro 
gradu  baccalariatuB  examinatusque  et  promotos,  qnia  salis  docte 
respondebat  protunc;  deniqne  instaba  inferiori  domuB  fiaeultatis 
creatnB  in  baoealarinm  in  mediolna  presentibos  omnibas  docto- 
ribus  dicte  IftcnitatiB. 

Item  ex  parte  lignomm,  qae  remaoBeraat  post  caBixm  an- 
tiqui  lignei  tecti,  quando  fftcta  fiüt  nova  stractnra  super  antiqoam 
liberariam  prope  fontem,  conelosit  faenltaSi  nt  darentar  pedcllo^ 
ita  quod  esset  mitins  in  recipiendo  peccuniam  a  novellis  doeto- 
randis.  Feeit  et  eadem  ligna  recepit. 

Item  in  eadem  oongregacione  exposnit  deoanus  pro  vino, 
quod  protunc  solvit,  16  den.  puta  octava,  6  cruc.  Pro  uvis 
12  den.,  pro  piris  1  cnic,  pro  simula  1  den.  Hec  pecunia 
rei'cpta  est  de  media  libra  dcnariorum  (^autlaiii.  (juain  dabat 
8alius  pro  bibalibus;  quando  reecptus  est  ad  conbilium,  et  bacca- 
ianus  quidam  pro  intitulacionc,  ut  prius  signatum  est. 

Item  die  Sabati  post  Egidü  intitulatus  est  Conradus    3. Sept. 
Hekhenschues  de  Esslin^en^  dedit  8  cruc,  pcdcllo  1  cruc. 

DiKiujiiea  die-  post  Egidii  itcrum  convoeata  fuit  facultas  ad 
audieiidum  peticioncm  cuiusdam  Mag.  Georgii  Hayni  medici- 
neque  bacealaurei  alterius  universitatis  (videlicet  Erphurdensis^') 
fuitque  peticio  eins,  ut  admitteretur  ad  examen  pro  f^radu 
licencie  in  medieina  et  ut  fieret  secum  dispensatio  super  dif«  t 
tibus  et  rcijponsionibuö  publicis,  Conelusum,  quod  idem  pet«  ris, 
cum  litteras  testimoniales  super  promotioin  in  ;u!  baccalaririturu 
non  haberet,  eorporalc  saltcm  prostarct  testimoniuui.  Quod  feeit 
per  unum  dunitaxat  magistrum,  qui  ad  Imiusmodi  testimoniuni 
insuffieiens  fuit.  Decuit,  quod  prenominatus  Mag.  Gcorgius 
Hayni  per  iuramentum  probaverit,  quod  iuramentum  coram 
facultate  feeit;  que  facultas  super  defectibus  et  responsionibus 
publicis  cum  eodem  etiam  dispensavit.  Tandem  admissus  ad 
examen  pro  gradu  licentie  et  cum  tribus  prius  admissb  ad  idem 
examen,  puta  cum  Mag.  loanne  Qastgeb,  Mag.  Gandulpho 
et  baccalario  quodam  in  medieina  loanne  de  Lunden,  eadem 
hora  et  die  in  stuba  inferion  domus  facultatis  domino  vice^ 


i.Sept 


')  Im  Orig.  dnrcligettridien,  weil  er  in  M ontpeUier  promovirt  liatte. 
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cancellano  doctori  ^)  Wilhelmo  presentotos.  Oonclasam  denique, 
quod  in  duobus  diebuB  ezAmiiiareiitiir,  setnper  imo  die  duo. 

6.  Sept.  Item  Beounda  feri*  post  Egidil  sunt  ez«miiiati  pro  giadn 
lieencie  Gastgeb  et  Gandnlphtts,  mventique  ydonei  pie  simt 
admissi  et  promoti. 

6. 8«pt.  Terda  vero  fena  sequenti  post  Egidn  itemm  dtio  pro  gndu 
lieencie  respondenmt  Primas  fiiit  Mag.  Qeorgins  Hajny,  ad- 
missas  et  promotus  pie.  Seeundus  iiiit  Joannes  de  Landen, 
artium  et  medicine  baccalaarens  (Erphnrdensis)/)  qui  satis  de- 
biliter  et  timide  respondit  ex  magnaquc  gracia  et  miserieordisy 
quam  graoiam  et  miserioordiam  ipse  hnmiliter  sibi  a  CMoltale 
commnnicari  petivit,  admiasus  et  pfomotns  est  inravitquc;  quod 
in  quiuque  annis  Vienne  praetieare  non  yelit  et  de  cetoro  dili- 
gencior  esse  in  stndio. 

Item  eodem  die  ante  examen  deposnit  Mag.  Georgiaa 
Hajrnt  50  libr.  den.,  quemadmodum  Mag.  Gastgeb  fecit. 

Item  In  eadem  congrcgacione  ezposuit  decanns  de  propiia 
peocnnia  pro  tribns  medüs  Tini  et  nno  qoartali,  per  16  vendendo 
oetavam,  38  den.  Item  pro  fructibus  et  pane  4  den.;  facit  in 
summa  32  den. 

Fol. 68'»  Item  de  50  libr.  den.  Mag:.  Oeorgii  Hayni  et  de  peccunia 

baccaliirii  de  Lundoii  cuilibct  doctori,  qui  tiierant  nunuro 
deccm,  dato  sunt  10  libr.  den.  RoniHnscrunt  protunc  5  libr.  den., 
quo  diitu  sunt  doctori  Wilhelmo  pro  coUacionibus  post  cxamina, 
10. t>ept.  infra  patcbit,  in  congrcgacione  iSabato  die  post  NaiiW- 
tiitis  Marie  habita,  et  fuit  peccuuia  baccalarii  de  Lunden 
55  libr.  den. 

Die  8abati  post  festum  Nativitatis  Marie  iterum  convocata 
fuit  facultas  ad  deliberandum  et  consultanduui  super  articulos 
seqtientps.  Primo,  quid  expediat  ticri  ex  parte  praudu  duuii- 
uorum  liccnciandorum.  qui  fuerunt  nuinero  sex.  ConclMsiira, 
quod  prandium  debrat  Heri  cum  vicccaucellario  doctorc  W'II- 
hüimo,  qui  protunc  etiani  fuit  pater  eorum,  suntque  eodcni  die 
iam  nominato  doctori ')  Wilhelmo  et  vicecanccllarlo  date  Ib  libr. 
den.  ad  disponendum  uecessaria  pro  prandio  äeptem  ferculorum 
trium  mensarum. 


*)  Im  Ori^.:  dedort.  Gemeint  ist  Dr.  Wilhelm  Pnelinger. 

*)  Im  Orig.  durchgfB8trich«n.  T|pl.  oben  8.  91,  Note  1. 
')  Im  Orig.  abennab  doctore. 
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Item  eodem  die  et  eadem  hora  depo8a<Nrant  duo  licentiati, 
puta  Mag.  Mathias  QasBer  et  lohannes  Alberti^)  de  Lauf, 
qoilibet  20  Ubr.  den.;  de  peccunia  vero  Gass  er  lioentiati  remaii' 
sernntpost  accepcionem  15  Ubr.  den.  per  doctorem  Wilhelmnm 
ut  snpra  ö  libr.  den.,  que  ponte  sunt  ad  peccuniam  loannis 
Alberti*)  de  Lauf  ad  unom  saccitliua aignatum  signeto  domini 
doctoris  Caspiniani. 

Item  secandns  articulus  fuit  ad  disponendum  cirotecas  et 
birreta  pro  acta  dominoram  Ucenciandomm.  OoDclnsttiDi  quod 
decanna  protune  illa  dieponerely  diapoflaitqne  protane  decanna 
loannea  Newman  dneenta  paria  cirotecanuDi  Semper  T%inti 
quataor  paria  pro  floreno  Ben.  dominioa  die  post  festum  Nativi*  ii.Sept. 
tatia  Marie. 

Item  tertiuB  articnlns  fbit  ad  dandnm  pedello  nostro  iuzta 
statuta  &ciütati8  porcionem  snam  de  peccunia  dictomm  licen* 
ciandorum.  Condusumy  quod  darentur  pedello  15  flor.  Ren.  nna 
cum  donatis  lignis  et  peccunia  Ücentiatorttm  Gasser  et  loannis 
Alberti  de  Lauf,  attento  quod  per  nos  babulsset  labores  cum 
advenis  et  quod  etiam  quidam  ex  iuristis,  qoando  recepit  in> 
signia  dootoralia,  pro  8  florenti  dedit  solnm  4.  Item  eadem 
peccunia  debet  dari  pedello  post  actum. 

Item  in  eadem  congregacione  computavit  doctor  Wil- 
kelmus;  quid  ezposnerat  in  duabus  collacionibus  post  examina 
babitis  et  singulis  computatis  |  obligabatur  facultati  et  adhuc  Fol.  69* 
obligator*)  24  omc.  et  2  den.  id  est  3  sol.  8  den.  Item  in 
eadem  congregacione  exposuit  deoanos  pro  octava  vini  de  sua 
peccunia  16  den. 

Die  Mercurii  iterum  congregata  luit  facultas  post  festum  28.  Sept. 
sanctorum  Cosmc  et  Damiani  ad  audiendum  quendam  artiuni 
et  medicine  doctorem,  doctorem  videlicet  loannem  Kerador- 
pliorinu  (!)  de  Hayrcutt  diocosis  Bambergcnsis  pcterc  volentem 
sc  luliuiUi  ad  ropL'tendum,  et  est  ad  repctendiiia  adniissus  se- 
fundum  conclusiouom  prius  factam  cum  doctore  Salio.  Proiccit 
enim  sibi  idem  doctor  afforismum  ^2.  üucuiidc  particule  Afforis- 

AlherU  Ut  im  Orig.  durchgestrichen,  dafUr  am  Rande:  Domhof  er. 
^  Jßertf  itt  tiD  Orig.  «bennaU  dorehgcttridiftii,  diAr  am  Bande: 
Dornkoftr, 

')  Die  Worte  adkuc  oü^tUur  sind  im  Ori^.  unterstrichen^  am  oberen 
Rande  hat  Dr.  Puelingcr  nachträglich  bemerkt:  Leyatnr  (lecanatm  IVej/w, 
W  dederita  i»el  mm,  el  invenieltir  hunu  »criphtre  /alaüo*  (S.  98). 
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nionim  Yppocratis:  ,,Ex  ^Lenitudine  q^uecumque  egrittidinea  ßunt^ 
ewictLacio  mnat  etc." 

ItPin  ad  audiendum  pptu  ionem  quonindam  dominorum 
doctonmi  novellonim,  qm  numero  fuerunt  sex,  '^imulque  uno  die, 

86.  Bept.  videlicct  in  vigilia  sanrt  >rum  Cosmc  et  Dainiani.  siib  doctore 
Wilhelmo  Fueiinger  reccperunt  insignia  doctoraüa.  Peti- 
veriint  autem  se  rocipi  ad  consilium  faciilüitis  et  pro  litterir« 
testimoniaiibus.  Recepti  itaqne  eodem  die  sunt  ad  consilium 
facultatis,  concessitque  facultas  eis  dare  litteras  testimoniales. 
ita  quod  imasquisqae  pro  littera  et  sigillo  facuitatis  daret  unom 
flor.  Ungar.^  pro  bibalibiu  vero  dederunt  facultati  2  flor.  Ben., 
qvi  pro  collacione  qnadam  expositi  sunt.  Fuerunt  autem  nomina 
predictorum  dominorum  doctorum  novellonim:  Mathias  Grasser, 
loannes  Dorndorffer  de  Lawff,  loannes  Gastgeb,  Gan- 
dalphus  Grossen,  Georgias  Hayni  et  loannes  de  Landen. 

S7.S«pt.  Fnerunt  itaqne  die  sanctomm  Oosme  et  Damiani  decem  et  octo 
doctores  de  facnhate  medica  in  statione:  doctor  loannes  New- 
man  videlicct,  pro  tane  senior  et  decaniia  einsdem  factütatis; 
doctor  Martinas  Stampeis,  doetor  loannes  Markhaard, 
doctor  loannes  Cnspinianus,  protanc  consÜiarins  Cesaree 
Maiestalzs  Haximiliani;  doctor  Wilhelmas  Paelinger, 
doctor  loannes  Preiss,  doctor  loannes  £ntaianer,  doctor 
lodocas  Pnechamer,  doctor  Georius  Tannstetter,  doctor 
Symon  Lasins,  doctor  loannes  Salins,  doctor  Mathias 
Gass  er,  doctor  loannes  Dornhofer  de  Lawff,  doctor 
loannes  Gastgeb,  doctor  GandnlpKus  Grassen,  doetor 
Georgias  Hajni  et  doctor  loannes  de  Landen. 

Item  in  eadem  eongregacione  nomerata  est  qnedam  pecea> 
nia  per  doctores  novellos  deposita,  cam  qua  peccnnia  expedita 
sant  onmia  per  facaltatem;  qae  neeessaria  foeront  ad  singalos 
actus  pro  recepeione  insigniornm  prediotoram  doetornm  novel- 
iorauL  Item  de  eadem  peccnnia  dato  sant  facnltati  13  libr.  den. 
et  6  sol.  den.,  nt  habetar  in  r^gistro  qaodam,  pro  structura 
domus  eiosdem  facnltatis  erecta,  qne  stmctora  absqne  testadioe 

23.  Mai  circa  fontem  seu  puteum  incepta  est  feria  secanda  ante  Vrbani 
1513.  Itenü  in  eadem  eongregacione  exposait  deeanns  de  pro- 
pria  peccunia  30  den.  pro  vino,  pane  et  fractibns. 
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Das  ausgeben  von  wegen  des  males  der  sex  newen  Fol.ö»'* 
doctor  gescheeD  commutacione  cstiva  anno  1513. 

Item  TOD  erat  doetor  Wilhalm  ▼errechent  13  ^  18  den. 
Item  umb  allerlay  visch  6^3  boI.  2  den.  Item  dem  pecken 
10  8ol.  den.  Item  nmb  64  i$  Tieisch,  das  pfhnndt  per  3  den.  ^ 
7  sei.*)  13  den.  ümb  143  achteren  wein,  die  achterin  nmb 
14  den.  and  nmb  10  achterin  per  16  fadt  9  2  den.  Percepit 
doctor  WilhelmuB.  Dem  koch  ftlr  Ion  22  sol  den.  ümb 
20  kapawner  37«  den.  Percepit  doctor  Wilhelmus.  Doctor 
Wilhelmin  von  wegen  irer  nnmeh  mit  kochen  und  ein- 
kauffen  etc.  1  €(  den.  Familie  eiusdera  60  den.  Der  facultet 
10  flor.  Ung.  facit  IB  //  6  sol.  den.  Pedello  15  flor.  Ken.  Den 
mesnern  1 1  sol.  den.  Dom  trutnetter.  puuker  und  pfheiffem 
14  sol.  den.  Pati  i  pro  tenendo  actum  14  €(  den.  Umb  200  par 
hanndtschncb  und  umb  12  par  samisch  9  t(  den.  Umb  3  praune 
unnd  umb  aln  raets  bireet  2  ff  den.  Computati  sunt  pro  Ulis 
solum  1  //  5  sol.  1^5  den.,  addldi  1  sol.  de  pecunia  canipaua- 
toris  et  42  den.  de  pecunia  faeultatis,  ita  quod  unum  biretum 
soiulum  est  pro  7«  den. 

Item  über  alle  ausgab  uberbeliben  76//  4  sol.  12  den. 
cum  2  libr.  den.  datis  a  novellis  doctoribus,  cum  recepti  sunt 
ad  consilium.    Quam  pecnniam  tunc  decem  doctores  de  facul« 
täte  medica  inter  se  divisemnt  Actum  die  sequenti  post  diem  28.SepL 
sanctomm  Cosme  et  Damiani  1&13. 


[1613  U.] 

loanniB  Prawn  Pruteni  exElbingk,  arcinm  et  medi-  FoLoo« 
eine  doctorisy  deoanatiu  primns. 

Anno  1513,  die  sancti  Cülonuiuiii,  est  electus  iu  decanum  I3.  Oct 
medice  facultatis  doctor  lohannes  Brawn  Prutenus  ex 
Elbingk,  cui  decanus  precedens  presentanda  presentavit  et 
computum  de  perceptis  et  exj)iisitis  fecit,  quo  facto  obÜtrabatnr 
facultas  doctori  Tohanni  Neu  man  16  ilor.  Ken.  post  soiutum 
censum  anni  1513  u^que  ad  Michaelis. 
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In  eadem   con^regacione  lamentabatnr  dominus  doctor 
loh  an  n  es  Neu  in  an,  qua  ratione  ipse  ut  inqailinus  domus  in 

eius  abscncia  contra  prius  concluaa  ad  dandum  niutuum  quinqua- 
ginti  (!  1  Uli.  pro  structura  domus  modicorum  incepta  scntcn- 
ciatus  sit,  cum  tarnen  idem  cum  unaii  honestate,  ut  acta  prubaiil 
folio  ut  supra  5ii,  pagina  secunda,  ubi  index/)  in  eo  casu  se 
exbiltuerit,  contra  quam  cxhibicionem  nemo  protunc  contradixil, 
ut  cavetur  ibidem.    Qua  lameniacioiie  audita  faculu?.  conclusit, 
ut  circa  conclus«  eadem  staretur  nec  ultra  hec,  ad  que  se  sua 
sponte  obli^asset,  doctor  urL'eretur.    Item  conclusum  est,  ut 
domus  medica  tueretur  quibusdam  cannalibus  lij^neis,  prioribiis 
antiquitate  consumptis  vel  propter  nove  sti'ucture  situm^  qui  las 
non  correspoudebat  amplius,  et  apcrtura  tecti  li^nei  reforma- 
retur.    Quod  factum  est  mox  et  sine  dihiiiuno  tunc  perfectum. 
Itcm  latenpario,  idest  dem  zieg^ler,  tcnetur  facultas  8  tal.  den., 
ad  que  ectam  idem  doctor  Neuman  solvcnda  se  obligavit,  ut 
fecit.  Sic  obli<;atur  facultas  doctori  Neuman  24  tal.  den.  Kestiuit 
adhuc  per  eundem  doctorem  Neuman  mutuo  dandi  facultati 
pro  structure  adiumento,  quoniam  se  ad  50  tal.  den.  concedenda 
oblif::avit;  20  tal.  den.  Ad  quem  computum  sunt  per  cum  expo- 
sita  hec  sequeneia,  ut  ipse  mihi  registnun  proprie  manns 
poirexit: 

Vermerkt  das  ausgeben  aber  dy  24  pfhundt  phening,  so 
Fol. 01»^  mir  doctor  Hannsen  Neuman  dy  facultet  der  |  ertczte  schuldig 
13.0ct   >st  worden  von  sandt  Colman^tag  anni  13"^. 
28.  Oet  Item  am  Sambstag  nach  Vrsule  dem  zymmerman  Maister 

24.  Oct.  Thoman  3  den.  Itcm  am  ]\Tontagc  noch  Vrsule  zwen  tag- 
loner  gehabt,  dy  bey  600  hoel  und  flacbziegl  anderem  dach 
abgerambt  und  aus  dem  gwelb  under  das  dach  gesogen  hAben, 
unnd  allenthalben  in  dem  newen  sdnuner  unnd  anderswo  auf- 
geranmbt,  ainen  ganesen  tag  aim  geben  4  eruc,  Uwt  32  den., 
an  das  die  symmerleyt  nichts  arbaiten  bieten  mugen,  ah  die 
2«.  Oct.  remling  unnd  anders  aosaeslm.  Item  am  Mittiebn  nach  Vrsule 
gekaufft  ain  tausent  schintel  umb  7  sol.  10  den.,  davon  sufheren 
9  den.,  an  acelen  unnd  aufisculaeden  2  den.  Item  umb  tausent 
schindelnegel  60  den.  Item  mer  umb  V»  tausent  sohmddnegel 
30  den.  Item  umb  awamcng  latten  60  den.  Item  von  ainer 
rinnen  und  von  den  20  latten  scufueren  20  den.  Item  dj  rinnen 


*)  Vgl.  oben  8.  89. 
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gukauflTt  unili  ä  sol.  10  den     Itcin  am  Miticlm  unnd  Pliiiigstag  «••«nd 
vor  Symonis  et  lüde  von  wegen  der  offnung  der  dacher  annd  *'*^** 
der  faulen  unnd  unnutczen  rinnen  gehabt  Maister  Thomfin 
uiernian,  aiü  zymergcsclien  unnd  aincn  handtraycher  aufl'  die 
derr.    Item  Sambstag  darnaeh  mer  ainen  zyraerji^csellen  unnd    :!9. Oct. 
den  maister  gehabt,  die  dy  gratrinnen  g"ek'gt  unn  l  zcugedekt 
hr^bon.    Item  Montag  darnach  mer  gehabt  ainen  zcimmergcsellcn  ai.Oct. 
unnd  amen  handtraicher.   im  hoef  die  rinn  abgelassen,  ander 
rinnen  gelegt,  aufprochen   unnd   zcugedekt.    Diso   vier  tage 
machen  7  tage  werk  mit  sanipt  dem  maister,  aim  8  cruc.  unnd 
dem  maister  zuegeben  4  creyczer,  also  das  im  haben  gepurdt 
9  cruc,  macht  alles  1  ^  den.    Item  dreyen  liaadtraichern  per 
5  cruc.y  1  cruc.  tringkgelt,  iacit  lt>  cruc.  Item  mer  am  Sambstag    ä».  Oct. 
nach  Simon»  et  lüde  gekaufft  ain  gratrlnnen  nmb  4  sol.  20  den., 
davon  zufuren  10  den.    Item  am  Montag  sand  Wolfgangstag  8I.O0L 
mer  umb  7s  tausent  schinünegei  30  den.   item  daselbs  umb 
pfenningnegel  '62  den.  Item  am  Phintcztag  nach  Omnium  Sanc*    S.  Nov. 
forum  ainen  maurergesellen  gehabt,  |  der  dj  gelegte  rinnen  vor-   Fol.  61» 
worffen  hat,  auch  gedekt  awen  rauch fangk,  auch  das  dachel 
auf  dem  secret  im  galten  unnd  daeselb  secret  reformirt,  geben 
demselben  taegloner  32  den.    Item  nmb  ein  preet  auf  dises 
Beeret  zemachen  12  den.    Item  dem  zcimmcrman  umb  leim 
12  den.   Item  dem  decano  doctori  Preyß  geschikt  6  €f  den., 
die  men  dem  zcimmerman  schuldig  ist  gewesen,  so  her  sein 
arbait  yerpracht  hat  Inhalt  des  gedings. 

Item  umb  ain  neczel  für  das  venster  am  gewelb  an  der 
gassen,  hat  gewegt  2  4^f  minns  ain  virding,  das  phnnt  gerechent 
nmb  6  cruc,  fecisset  zehathalb  cruc.|  gegeben  H  cmc*  Item  am 
Suntag  vor  Thome  der  slosser  entphangen  3  7i  ^  ^on  wegen  18.  Dee. 
der  lien  unnd  thurl  im  dach  gemacht  inhalt  des  register,  anfge* 
merkt  in  presencia  decani  doctoris  Neuman  et  doctorls  Wilelmi* 
Item  dem  aymmerman  dJ  venster  im  hoef  mit  pretem  zuver- 
machen, als  es  gesneibt  hat,  14  den.  Item  dem  Ergkl  nmb  ainen 
czenten  zantcseisen  12  7^  sol.  den.,  percepi  ego  ex  doctore  Neu-  88.Dec. 
man  feria  quinta  post  Thome.  Item  dem  eisner  bej  domPrant- 
8 teter  umb  zween  pusschen  stnrtczplech,  ainen  pusscheii  per 
11  sol.  den.  facit  2  if  den.  6  sol.  den.  Item  pro  Ittteris  facul- 
tatis,  quas  facultas  recognicionis  loco  ratione  credite  pecnnie 
50  flor.  Renens.  domino  doctori  Newman  dedit,  10  cmc.  Item 
dem  Schlosser  von  der  prunscheiben  absenemen  unnd  von  der 
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n»Hien  zu  bealahen  unnd  znczurichten,  aiich  von  zwayen  haken 
unnd  ainem  valcysen  zu  der  thur  am  secrct  im  hocf  geben 
■Jut     ^  cruc.  am  Phintcztag  nocli  Keminiscerc     It(  in  ii(  lu  druchslcr 
uuib  di  neu  nrunnscheibeii  10  cmc.    Ii« m  am  Mitichen  iSant 

1513 

o-^  Nov    OlementcnUi;^  uiiil)  uin  pruiisail  «xefTf^ben  öO  den.,  zu  vertrinken 

13.  Dee.  dcn.  Item  zwcn  rauchfank  zcu  kern  Lucio  6  cruc.  |  Item 
Fol.  61''    jjjjj^^  ^^,y  (j^jj^  j^j^^.p  allenthalben  im  hoef,  auf  den  dachern  uund 

aufF  der  gassen  vor  dem  neuen  ^epeu  unnd  andern  enden  auf- 
geraumbt  unnd  abgewortfen  hat  zu  nutcz  dem  haus  16  den. 

24.  Dee.  Darc/Aic  -mi  essen  nnnd  mein  diener  mitgeholffen  am  Weib- 
nachtabendt.  Item  als  der  stils  ist  gangen  ninb  Pauli  mer  ainen 

c.  lo.Jau.  ^^^Yker  gehabt»  der  snee  hat  abgeraumbt  ab  den  dachem 
unnd  andern  enden,  wo  es  not  gewesen  ist^  gegeben  12  deo. 
^^1^     Item  feci  refonnare  fornaccs,  exposui  13  cruc.  ante  MaHinL 

11. Nov.  Item  ego  percepi  ex  domino  doctore  lohanne  Nenman 

ex  parte  ianuamm  ferrearum  ultimo  in  curia  domus  facaltatiB 
appositamm  4  phandt  denar.  die  Marcii  anno  1&14.  Item  per- 
cepi  a  fiaeultate  in  congregacione  prima  deeanatos  mei  die 

iS^OcL   ^^^^  Colomanni  2  flor.  Renens.  et  13  crnc.    Item  bedellos 

14.  Oet.   G^eorgins  presentavit  mihi  proximo  die  post  Colomanni  2  flor. 

Renens.,  quos  coco  Oswald o  racione  pnundii  sex  noYeüonim 
doctoram  darem.  Item  bedellos  facultatis  presentavit  mihi  6  eoL 
den.  3  erac.  mactatoii  dandos,  qoi  canies  pro  prandio  doctoram 
sex  noTellorum  dedit.  Item  bedellus  presentayit  mihi*)  Dominies 
16.  Oct.  poBt  Colomanni  3  sol.  et  8  den.,  qoos  doctor  Wilelmns  resir 
duos  habuit  ex  pecunia  noveUorum  doctonmiy  qtua  proeumvit 

15.  Nov.  necessaria  pro  prandio  iilomm.  (Item  die  Satomi,  qne  erat  dito- 

decima  Novembris,  a  domino  doctore  Nenman  6  tal.  den.  per 
cepi  ad  computnm  nnmeri  50  flor.  Renens.,  qnos  faenltati  crc- 
21.  Dec.  didit,  ut  scitnr.)*)  Item  die  Hercnrii,  qne  erat  21.  Decembm, 
percepi  3  Ung.  flor.  a  doctore  loanne  Korndorff  er,  qoi  ratioDS 
eonsilii  facultatis  eosdem  dedit  Item  idem  dedit  20  cmc.  pro 
iure  doctomm,  nt  consuetam  est,  pro  collacione,  qnos  mox  pro 
ReYolio  exposai. 

Item  in  congregacione  facnhatis,  qua  habita  est  in  die 
13  Oct.   gi^Qufj  Colomanni;  exposui  |  16  den.  pro  vino  et  2  den.  pro  sinuGs» 


Fol.  62' 


*)  Dazu  bemerkt  eine  andere  gleichseitige  Haod  am  Bande: 

Wilh/tlmtu  talu/ecit  et  Neuman  initfue  eum  mnrdct." 

*)  Dieser  8atz  ist  durchgestrichen  uud  am  Rande  bemerkt:  rV**" 
prozima  pagina  auperiut  »tmt  noiaU.'*    Vgl.  oben  S.  97. 
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Item  sequenti  die  poet  OolomAnni  cocum  Oswald  um  citaTi  ad  14.  Oci. 
me  et  2  flor.  Ren.,  qnoB  mihi  bedelluB  &oiiltalii  prMeaiaTit,  ei 
dare  Tolui  ez  commisrione  fiiciütatifi  ratioue  prandii  sex  novel- 
loram  dootoram,  sed  impaeiene  contentiu  eeee  noloit,  quo« 
6  soL  den.  coDsenia  facoltatia  adinnzi,  cum  non  minus  recipere 
▼olnit  Item  inactator  in  6  eoL  den.  et  8  oruc,  qnot  mihi  he- 
dellos  nomine  focnltetis  presenteTit  dandot,  contentoB  esse  nolnit; 
consensQ  iacnltetis  1  sol.  den.  super  addidi.  Item  bedettns  facoi- 
tetis  ezposttit  pro  Tino,  pane,  fractibtiB  ete.  in  coDgregaclone, 
qne  hahehator  in  domo  medicommy  dam  sex  doctores  novelli 
quarta  feria^)  ante  Cosmi  et  Damian!  ad  eonsilium  admitte-  ii.Sept. 
hantor,  5  sol.  den.  3  emo.,  ad  qaomm  expositomm  solueionem 
idem  a  fiumkate  pereepit  S9  cruo.  et  1  den.;  eodem  tempore 
enm  exposnit  residnum,  ego  dÜPerentim  soM  eidem.  Item 
tihicinatori  elaudo^  quo  nsi  sunt  doctores  novelli  sex  eam  tym- 
panitore  et  phistalatorihns,  ex  oonsensQ  doctomm  semonun 
proptor  eins  impaoiendam  dedi  00  den.,  quamquam  perceperit 
prins  12  sol.  den.  a  priori  decano,  in  qoibiis  nolnit  ene 
contentos* 

Item  Tor  Vt  tausent  phennin^egel,  welch  Haistor  Thoma 

der  czimmernian  in  sunderhait  hat  müssen  nemen,  wj  der  pedell 
wol  wais,  mir  angesagt  hat  1  sol.  den.  hab  ich  selbst  czalt  in 
annderhait.    Item  ich  hab  Maister  Thoman  dem  czimmeman 

den  Freitag  noch  sant  Loupolt  gegeben  2//  den.  an  stat  des  18.  Nor. 
baues.  Itcui  dj  acht  lienen  gegen  der  gassen  in  der  facultot 
haus  wegen  hundert  unnd  ain  unnd  neunczig  ptundt.  Item  es 
ist  noch  ein  ald  locherige  eisen  fensterthuer  bej  dem  slosser, 
gehört  der  facultet  czu.  Item  ich  hab  dem  slosser  auf  arbait 
der  8  obemelten  lienen  gegen  der  gassen  geben  von  dem  pfund 
aincn  cruc.  facit  3  ^.  Summa  exposiiurum  auff  den  slosst  i  vor 
sein  arbait,  vor  eyßen  und  plech  auf  die  lienen  auf  dj  gassen 
unnd  im  dach  der  ertczt  haus  facit  an  25  den.  8  ^. 

Ttem  ratione  duarum  scedarum  mandati,  quod  dum  statuta    Fol.  62*> 
legebantur  intimabatur,   bedello  artistarum  2  cruc.  dedi  pro 
labore.    Item  ego  soivi  Erkel  in  prcsencia  Georgii,  bedelli 
facultatis,    die    Veneris,   que   erat   vigesiraatercia   Decembns,  23.Dec. 
'62  phenningnegel  amb  32  den.,  eciam  ÖO  iattennegel  pro  ^  den., 


Oben  S.  94  wiid  berichtet,  dau  die  Aafiaahme  der  seohs  Doctoreil 
ins  F««iilatMsollegiara  «m  26.  September  stattiancU 

7» 
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quos  elavos  recepisse  dixit  Erkel  indicio  sni  re^tri  Mag. 
Tkomam  carpentArium  tertia  feria  post  Leopoidi.  Item  m  con* 
gregkdone,  qae  habebfttBr  in  vigilia  Palmanim,  exposui  8  cruc. 
pro  vini  duabus  octavis  et  2  den.  pro  pistilibtu  ide8t  peugL 
Item  die  Mereani,  qne  erat  26.  Aprilis,  sunt  appense  8  iairae 
ferree  Termu  curiam  domus  facultatis,  habentes  de  pondere  aoiim 
oentenaritim  et  65  libr.,  facte  ex  ferro  novo  empto,  ut  dicetor, 
et  ADtiqno  residao,  quod  facaltatis  erat,  ut  saptm  dietam  eit 

Primo  exposni  pro  duobus  ponderibus,  que  pusschen  stugel 
pleeh  dicta,  unoque  11  sol.  den.  IS.  MaiL  Itom  83  libr.  feni 
zue  hacken,  leysten,  krencasen,  neglen  etc.  das  ü  nmb  1  cmc. 
Das  altt  eyaen,  wie  ▼or  gesagt  ist,  ist  auch  darcue  kheoMii 
wie  ich«  in  der  rajttung,  wie  ob  geschriben  ist,  erfbodtn  wirtt(!); 
sttDst  hett  der  Schlosser  mjessen  mer  neos  eyssen  nemen,  aUain 
ain  altte  ejaaens  fensterthttr,  ToSler  lecher,  ÜBt  noch  bey  denm 
sehloiser.  Item  dem  scblosser  sne  Ion  vonn  obgemeltten  acht 
thiren,  das  ^  1  emc,  facit  2  flor.  Benens.  45  er.,  qoia  ex 
centenario  13  sol.  et  10  den.,  de  residuo  65  cnic.  Ejgo 
10  den.  minus  65  pro  centenarü  labore  exposni,  [pro]  Ubrarnm 
labore  5  cme.  solncionem  minui,  quare  percepit  ex  me  3  tat 
den.  et  5  sol. 

Acta  in  eodem  decanatu. 

Die  sancti  Colomani  anno  1513  eleetos  est  in  deeantun 
medice  faoultatis  doctor  loannes  Praun  ex  Elbingck  Pro- 
ton ns,  coi  decanus  precedens  quo  consueta  presentari  debent 
preaentavit  et  computnm  de  perceptis  et  expositis  fecii.  Quo 
facto  obligatnr  facultas  dootori  loanni  Ncuman  16  flor.  Reaetis. 
post  solutum  censum  anni  13.  usque  ad  Uichaelis. 

In  eadem  congregadone  lamentabatnr  dominus  doctor 
loannes  Newman,  qua  ratione  ipse  ut  inquUinus  domus  is 
eius  absencia  contra  prius  conclusa  ad  dandum  mntuum  50  £or. 
Ren.  pro  structura  domus  incepta  seutenciatus  sit^  cum  tamen 
idem  cum  omni  honestate,  ut  acta  probant  folio  ut  supra  06  pa- 
gina  sceuiula,  ubi  iudex,  in  eo  casu  sc  exliibuenit,  cunlra  quam 
exhibicionem  nemo  protunc  contradixit,  [ut]  cavetur  ibidem. 
Qua  lamentacione  audita,  facultas  conclusit,  ut  circa  couclixsa 
eadem  staretur  nec  ultra  hec,  ad  que  se  sua  sponte  obliji^aret, 
urgeretur.  Item  conclusum  est,  ut  domus  tueretur  quibusdam 
cannalibus  ligaeis,  priuribus  antiquitate  consumptis  propter  nove 
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8tiiietare  litam,  qui  bis  non  correspoDdebat  srnplivs,  et  apertitra 
teoti  lignd  reformaretttr.  Qaod  faetam  eat  mox  et  omnino  per- 
feetam  tunc.  Item  lateripario,  ideat  dem  siegler,  tenetur  fiMsultae 
8  tat.  den.,  qnoB  eciam  idem  doetor  Newman  Boivit.  Sie  obÜ- 
gatar  facultas  doetori  Kewman  24  flor.  Renena.  Beetant  adbno 
per  eondem  dootorem  Newman  mittoo  dandi  faoultati  pro  strue- 
tore  adittmentOy  qiioniam  ae  ad  60  abfigavity  26  flor.  Reneme.^) 
Item  3  flor.  Benene.  dominus  doetor  Newman  dedit  oarpentario 
ratione  laboris  stractnre  novo  domns  medieorom;  sie  obligatnr 
adbuo  facnltati  2S  flor.  Ren.  Item  facultas  medica  dedit  doctori 
Newman  litteras  reeognicionis,  quas  eonsensu  faooltatis  predicte 
sigUlo  facultatis  mumvi,  ratione  50  flor.  Renens.,  qnoe  facnltati 
tradidit  pro  straotora  domns  medieoram,  quare  hoo  anno  tandem 
in  actis  curavi,  ne  repeticionem  iUanun  litterarum,  dam  satiS' 
fecerit  facultas,  negligat  ex  eo  [yoI]  heredibos  suis. 

Item  die  Veneris,  que  erat  4.  Norembris,  babita  est  prima  4.  Nov. 
eongregacio  offioii  mei  in  domo  medtcorum.  |  Item  quia  doetor  Fol.  6S^ 
Trapp,  tnnc  rector^  voluit,  ut  singularom  facahatam  statuta  per 
decanos  legwentur,  et  quia  qnandoque  statutorum  forma  in  facul* 
täte  non  attenditar,  articolum  proposui  dominis  de  facaltate,  an 
vellent  aliqua  statutorum  niutare  aut  iUi  conaervare.  Conclnsum 
est,  ut  Icgantur  statuta  iuxta  intencioneni  statuti.  quod  est  in 
libro  statutorum  faculiaiis  in  capitulo  de  olectione  decani  et 
eius  ofticio  folio  10.  ubi  f,*)  et  quod  tantum  statuta  legerentur, 
que  scolares,  baccalaureos  et  licenciandos  val  licenciatos  acce- 
duiit,')  quoniam  doctores  su.irum  rerum  non  sunt  ignari,  et 
quoti  iniuiiacio  lu  vaiviü  publicis  ad  hanc  lectionem  fieret  sicut 
ideni  statutum  sonat. 

Iteui  doetor  loannes  K eradorpherus  de  Bayttreudt, 
qui  propediem  repeterc  vulmt,  doctores  consuluit  facultiitis  in 
eadoiu  congreji^acione,  anne  nlio  die  fjuani  qninta  feria  consueta 
pro  actibus  repeticioniä  actum  terminun  ))  »ssit  [»lüpter  vigilium  10. Nov. 
Martiul.  que  certos  doctores  ieiunio  distraiieret  et  in  quintam 
recte  ceciderit  feriam.    Oonclusom  est,  quod  quarta  feria  ante    9.  Not. 


*)  DieRer  ^»nnc  Absatz  steht  schon  oben  S.  96. 

*)  Vgl.  die  Btatuten  d«r  mediciniscbea  Facultät  vüiu  Jahre  13äd  bei 
Kink  n,  168,  §  7:  De  eleetione  decMii  et  eins  officio. 

^  Yl^.  d4MeltMt  9  2:  De  aootaribu  promoTeodi«  aA  gnulitm  beecala- 
riatu  in  medieina;  |  3 :  De  VaccalariU  Id  nedicina  promovendis  ad  gradwn 
doetoratOR:  niid  §  <t:  Beijaitar  modiu  promoreodi  ad  gradam  doetoratiu. 
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Marli ui  repeteret,  ne  convivii  solemnitas  impediretur,  et  qaod 
scede  pro  disputaeionibus  et  repeticionibus  facullatis  non  cicias 
niai  octo  diebus  antea  distrilmnntur. 

Item  concluaum  fuit,  quod  rittione  &tni(  iure  domus  iacul- 
tatis  nondam  complete,  priores  superinteiHlt  nt.  s  et  directores 
pro  tempore  continuarentj  doriec  necessaria  'Inmus  (  »niplerciiLur; 
faemut  dominus  doctor  loannes  New  man,  doctor  Cuspi- 
nianns,  doctor  Wilelmus  et  decanus  pro  tempore.  Item 
conclusum  fuit  in  eodem  consistorio,  qnod  fierent  ianm;  ferree 
pro  Omnibus  ienestris  structure  nove  iaxta  consdia  superinten- 
dencium. 

9. Not.  Item  die  Mercurii,  que  erat  9.  Noveinbris.  egregins  vir 

Mag-  Joannes  K  <- r  ?i  d  or  p  horu  s  de  Bavr<  utt  |)rout  artium  et 
medieine  «ioet  tr  suam  repeticionem  hnnitrihce  tecit  super  divi 
Hippoeratis  ji{>hi)nsmo  22  ^lartienle  si cunde.  isto  videlicet:  y,ßp 
pleriitudine  quecumqu^i  egritudines ßunt,  evacuacio  sanat,  et  qu€- 
cumque  ab  evacuacione,  plenitudo  et  aliorum  contrar%et€i9  etc.*^ 
prout  concorditer  per  singalos  antedicte  factdtatis  doctores  die 
Mercurii,  qne  erat  post  festam  Nativitatis  Marie,  risnm.')  Actum 
in  aula  universitatis  responsione  propria;  baccalarius  medicine 
pro  respondente  deputatiiB  non  nisi  param  incidentaliter  andifcoB^ 
qui  per  repetentem  pro  contaetudine  erat  depntatus. 

80. Not.  Item  die  sancti  Andree  epoetoli  legi  ego  doctor  loannet 

Prawn  Prutenus  ut  decanus  in  scolis  dominomm  medicorum 

Pol.  64*  statuta  ÜMmltatis  hora  duodecima  |  pomeridiaDa  preeentibus  do- 
mino  reetore  magnifico  et  maiore  numero  doctonim  £Msiütatis, 
lioenciatis,  baccalaureit  et  BcelariboB  einedenii  ecaam  maltis 
aliarum  facultatam  membris.  Solemniter  peragebatOTi  et  dam 
statntonim  lectionem  et  dedanusionem  iinieram,  rectori  gratias 
de  soa  preseneia,  qua  faeultatem  honorayit,  dixi;  orayi  denique, 
«i  informacionibu  membromm  fiteuitatii  satisfaetam  non  esset 
per  me,  at  sna  magmfioencia  sapplerei  et  adderet,  quod  brevi- 
bus  ezqoisitissime  feeit  M andatom  pro  lectioiLe  statatomm  appli* 
catnm  est  mane  einsdem  diei,  qao  statuta  legebantur,  euius  tälis 
erat  forma: 

Decanus  fiftcultatiB  medioe  mandat  omnibos  doctoribus,  bo* 
bÜibtts,  BcenciatiSj  bacealaureis  ac  seolaribus  facultaÜB  eiusdemi 


*)  Obon  B,  98  wird  dio  iKtBiiiig,  in  dor  dietos  Thoma  gew&hlt  wurde, 
anf  d«n  Mittwoch  nach  Goimu  und  D«ini«iii  (M.  Seplamber)  verlcft. 
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qiiatenns  hodie  hora  duodccima  compareaDt  in  «coli»  dornt- 
Horum  medicoram  ad  audiendam  Statute  et  ordinacioiiM  titili- 
tafem  et  inerementom  fiMiütatis  prediefce  eoucenieneia.  Sab 
pena  10  gross. 

Item  die  Meronrii,  qne  erat  dedmaquarta  mensis  Decem-  u.Deo. 
bris,  appense  smit  fenestre  ferree  oeto  noye  ad  atraotnre  novo 
domas  mediconun  anteriorem  partem  yenns  plaleam,  et  duo 
edam  fenestre  f«nree  ex  aatiqms  feiretB  fenestrie  prine  babitia 
per  facultatem  ad  dnas  fenestras  teoti  stmctare  einadem. 

Item  die  Merearü,  qae  erat  vigenma  prima  Deoembris,  si.Dec 
babita  est  congregaeio  in  domo  faenltatia  eiusdem,  qoa  bec  sunt 
aeta,  at  sequitnr.  Primo  conolnait  facultas  in  negocio  domini 
doctoris  lobannis  Korndorffers,  qoi  peciit  admitti  ad  con- 
sUium  per  medium  doetoris  Georgii  Tansteter,  nam  podagra 
impeditus  articulo  formato  per  se  comparere  nequiyit»  et  inter 
cetera  relazacionem  nnius  floreni  Ungar.,  cum  secundnm  statuta 
qnataor  dare  debnit  facultati.  Feeit  ex  allegacione  sui  bacoalau- 
reatus,  quem  in  mediea  &cnltate  antecedenter  nactus  Vienne, 
übt  86  unum  florenum  Ungar,  ad  faoukatem  deposnisse,  edam 
bedello  iura  sna  tnne  dedisse  dixit  Facultas  condosit  quod  n 
dominus  doctor  loannes  predictus  posdt  docere  ex  actis  facul- 
tatis,  quod  dederit  unum  flor.  Ungar,  facultati  et  bedello  iura 
sua  ratione  baccalaureatus  Wienne,  quod  tunc  uuus  illorum 
qtiatuor  flor.  Ungar,  relaxari  deberet,  eciam  a  triuin  solidorum 
solucione  bedelli  absolvi,  que  alias  ex  statutorain  intenciono, 
antequaui  conailio  admitteretur,  deponere  debuisset.  I  Secundo  Fol.  04'» 
quod  priores  tres  doctores  ordinati  ad  ^tnu^turam  nuvaui,  cum 
fuiöscnt  iam  preparate  fenestre  ferree,  ad  plateam  tcndentes,  et 
aliarum  necessariarum  structurarum  iieceiriaria  perticiaiii,  .sicut 
sciunt.  Tertio,  quia  scolarea  medicine  pecierunt  a  decano  ante 
certos  dies,  quatonus  articulus  ad  facultatem  fieret  ratione  ana- 
thomie,  ubi  an  poliicebantur  velle  comparere  et  vel  per  se  petere, 
aut  quod  decanub  nomine  ipsorura  peticionem  ad  facultatem 
porr!o;erpt;  sed  quia  nemo  ipsorum  roin]iaruit,  facultas  conclusit, 
quod  decanus  servilem  condicionem  subirc  nequaquam  deberot. 
cum  ipsi  luiius  actn<?  non  essent  cupidi  et  aflPecti  sed  negiigentes^ 
quod  non  comparuerunt;  cum  eciam  quasi  omncs  borum  studio- 
sorum  fnerant  incipientes,  ne  antcponprent  eurrum  equis;  item 
quia  pauci  sunt  numero,  tantis  expensis  satisfacere  nequeuntes 
scilicct  18  ilor.:  cassandum  negocium  et  omnino  postponendum. 
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^  Ir^  ötr  Xurrsri^  ra  «OK  4.  UamA  ^mämm  docter 

XArjL&rit«  a;iBs  sui  Üinm  GaBeai  wmme  doe- 

iCiitnerA  x^Ar.TmM.  ^ST^'zsai^  tub  roäoL  Iis  die  eodea 
a&.4*'.  s:>.i  >s»«  Ii»&ie«  Mftrkftrdns  am  aodca 

f^k.r.'.^'.i.  «eäai  sreHs.  ras  a£=x  ptedfeu.  opera  GaliMi 

f>f::a^  x,ynM>ivvz3i  prete^ArxL  icecc^iickoem  doetorii  Ivdoci 
Pitft^s^r^  tize  tbitftSJ.  «vö:»  .Oxiccaiaa»'  «rePetri  de 
f^^UA.^  ^«nsa^ritäk  ad  :  iI i  .^ryg  dxcorö  Selingstat,  qm 
rwii[bfMii  901  vaAa  ^äm  lee^^:^  pro  ani  sao  et,  du 
f^iftuukhM  dei>:t3r,  ee  fetcrsm  pol^eemr,') 

i>  t*!m  Ixßsm  die  Sg^.  qve  «nt  19.  F«bmriL  l»lnla  ett  congre- 
^s»0^f  ib«nlte^  in  do90  nwrdieoraza  propter  seqpeneiam  deKW 
rfe«sPvA«A  es  e«iniiu«ssoiie  dogüai  rectom  freu.  Primo  ex  peile 
licen^neti  Febiasi  eonchisit  faeokadi.  qnod  darentnr  ei  eopie  omr 
ftinrn  pnriie^omrn  sibi  potA-nciam  s^ffracari  in  accione.  quam  ha- 
fjtii\r%  An karenter.  a  quo  le^us  foit.  Secando  ex  parte  licen- 
«"riati  Ofrrber  facultas  eonc!a?it.  oaod.  ex  quo  personaliter  vadit 
%Ä  <^>*arfram  Maierua*-  -  :  u  L„:i.^cLda::c:is  universitatis.  sue 
fa/'.ul*Ati*  *ft  a  ri  tv/rura  -a*.-!;iCtaiQ  sil  ! ).  Tercio  de  irravaiiiiaibus 

f^'fl, 4(*  fa/'ulta.-.  nunc  (Jesiireüm  Maitstatem  noQ  vuk  occapare.  |  sed 

nniverwita«  debet  expectar**  mie  Maiestatis  adrentum  aut  occa- 
%\<i\m\u  aiiait  faciliorem  Q:iarT'j  de  CMiitribacione  dicit  facultas, 
propt'T  cauAatt  pff/po-iitas  nemin*.^rTi  niitiendum  esso  ad  Cesaream 
Mair;HtAtern,  %kA  rector  cum  suis  regimini  «-t  senatui  dicat  per- 
»onalil'-r  «  xpr»;»»«,  quod  si  noluerint  uiiiver&italis  privilegia  tuen 
« »  jii«ni}>r,'i,  ut  «npplicacioüibus  petitum  est,  defendere  et  [in] 
itinbriH  fonsfjrvan',  quod  extnne  cog'ebitur  (I)  cogitare  de 
tuodo,  quo  IVinripis  assintcnciam  invocabit. 

Vß,  Apr.  IfMu   'li<-    M<  rcurii,   que  erat  2tV.  Aprilis,  sunt  appt^n?e 

H  iaiiiio  fcrr«;«;  Vernas  cuham  domufl  facuitatis  et  cora  et  expeasiä 
facultatis  fabhcate. 

■)  Llw:  fitd, 

*)  Die  iltcaton  Droeke  dM  Petras  de  Absae  führt  Hata  anter 
Nr,      Iß  mi 

*)  Am  ILtri'lo  von  anderer  Hand:  BmUtidt      tm^n^otkm»  8,  (Mmami 
OoHcUiuiorem  pre/aiu*  doetar  lodociu. 
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[1514  L] 

Dccanaius  Doctoris  Georgii  Tanostetter  anno  1514.       Pol. 65»> 

Anno  Christi  1514,  in  vigilia  Palraarum,  que  erat  8.  dies  8.  Apr. 
Aprilis,  Georgias  Tannstetter  CoUiraitius  Licoripensis, 
artiuin  et  medicinae  doctor,  astronomiae  professor  Ordinarius,  in 
decanura  faciiitatis  medicae  eligitur,  cui  mox,  ut  mon«  est, 
ladula  et  sceptrum  committebantiir;  rationem  vero  de  perceptis 
et  expositis  eonc^regatione  sequeuti,  ut  infra  patebii^  decanus 
preccdens  facturus  eat.^j 

Intitulati:  Fol.  66* 

Mag.  Dominiciis  Albi?uis  ex  Sweynitz  inscriptus  est 
die  24.  lunii,  qui  tarnen  aiitt   lue  et  in  Italia  aliquot  annis  studio  24.Jani 
medicine  incubuit,  ut  multi  noverant;  dedit  32  den.,  de  quibus 
dedi  bedelio  4  den. 

Mag.  Leonhardus  Coturninus    alias   Wachteler  ex 
Kirchen  untter  Deck  inscriptus  est  die  25.  lunii  et  dedit  26. Juni 
32  den.    De  illis  dedi  bedelio  4  den. 

lodocus  Sattelin  ex  Memmingen  inscriptus  est  die 
6.  Octobris  et  dedit  56  den.,  de  quibus  dedi  bedelio  8  den.        S.  Oct 

Bolfgangus  Fridinger,  artium  baccalarius,  inscriptus 
est  die  28.  Septembris;  dedit  32  den.,  de  quibus  dedi  bedelio  88.8«pt. 
4  den.»)   


[1614  n.] 

Matthias  Gasser  Qrecsensis  io  feste  divi  Coloraanni  i''oi-66'* 
martyris  electns  est  in  deoanum  saluberrim^  facultatis  medicae, 
qui  de  more  ex  antecessore  suo,  facta  priua  per  euxn  ratione 
coram  tota  faenltate,  ladulam  snscepit  SinguUa  autem  fideliter 
computatiSy  percepi  ex  ipso  antecessore  meo  6  soL  et  6  den., 
deinde  ex  domino  doctore  loanne  Neuman  4  sol.  den.  Dedi 
bedeUo  1  tal.  den.*) 

Egregio  viro  domino  doctore  loanne  Gastgeb  datis  et 
sigillatis  litteris  testSmonialibus,  percepi  1  flor.  Hung.  De  qua 
pecunia  dedi  librariOi  qui  Htteras  seripsit,  3  sol.  den. 


Der  übrige  Raum  der  Seite  ist  leer. 
*)  Der  ttbrige  Baum  der  Seite  leer. 
")  Eine  halbe  Seite  leer. 
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^ijitV*  FraoeiscQ«  Rothner  ex  Rain  inscriptas  eit 

p«br.    Febnuurio  die  . . .  mam  «Uatis  ldl5;  dedit  32  den.,  bedeflo 
4  deiL^ 


[ISlft  X.] 

Fol. 67 ^  Qnnrtnc  dpr.inatus  doctoris  Wilhelrai  Puelinger. 

14.Apr.  Anno  J) omini  1515,  die  sanctorum  martinira  Tibureii  et 

Valeriani,  fuit  ekctu«  in  decanum  facultatis  medice  d-x-tnr 
Willielraus  Puelinger  ex  Wisin^,  ceptroque  et  ladula  «um 
consuetis  investitus  etc.  P^odcni  die  Iis  suborta  fait  ex  parte 
census  inquilini  facultatis  doctoris  lohannis  Neuman,  cuius 
detenninacio  suspensa  fuit  ad  sequentem  congregacionem,  qoia 
Dtülam  prioB  dederat  facultati  qnietaneiam  de  percepta  pecunie 
ex  ceusu  «nnao  defalcanda.  Si  G«tter  dare  ▼oiait,  neceaaa- 
rimn  fuit  circa  Oeorgü  precessisse  computom  cum  eo  et  annum 
elapsnm  fuisse,  pro  quo  talem  quietanciam  de  13  flor.  in  mutuo 
Bao  defalcandis  dare  et  facultati  assignare  obligatus  fuit,  qaod 
hactenos  non  fecit  Item  dedi  pedello  eodem  die  18  den.  pro 
collactone  et  8  den.  pro  intimacionibus. 

Item  ex  parte  locacionis  domus  videatnr  decanatoB  doctoris 
CuBpiniani  anno  1506,  quid  ibi  facultas  concloseri^  et  anno 
septimo  in  decanatn  domini  doctoriB  Btainpeis*)  itemm  doetor 
Nenman  petivit  et  obtinnit  ioeadonem  domos  et  censnm  dedit 
ad  finem  cmiulibet  rnntaeionia  in  omnibns  decanatibas. 

Item  ex  testamento  doctoris  lohannis  Marckhart  per- 
cepi  pro  reformaetone  ceptri  3  fibr.  den.  in  nnmmis,  qni  „sexer** 
dicontor,  in  memoriam  sni  apnd  facnitatem;  reqniescat  anima 
eins  in  pace  sempitema.')  Item  pro  officio  et  processione  et 
decem  missiBy  pro  qnalibet  5  cmc.  in  festo  sanctoram  martirom 
Cofime  et  Damiani  dedi  pedeUo  2  libr.  15  den.  et  pro  schedis 
intimadonis  et  singnliB  per  pedettum  compntatiB.  Item  pro  censu 
ad  Scotoe  2  den. 


Ego  luannes  Newman,  artium  et  medicine  doetor,  pre- 
senti  chirographo  meo  recogaosco  22  iibr.  den.  ex  censu  coilectaa 

*)  Der  flbri^  Bauin  d«r  Seit«  ist  Um. 
^  Tgl.  oben  8.  00  und  63. 

*)  Am  Rande  neehgetragen:  e(  lUret  MriM  «x /aeidM8  mtitealn*. 
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per  duos  annos  me  ex  faciUtate  medica  pro  solneione  debiti  mei 
50  flor.  Renens.  pereepisse  die  suieti  Oolomaimi  anno  quin- 
decimOi  a  qao  tempore  annae  solaeioniB  continiiandiu  est,  et 
restant  adao  38  flor.  Benens.  mihi  eolvendi,  mngtdis  de&leatis. 


[1615  n.] 

Decanatas  doctoris  Simonis  Lazii  anno  1515. 

Anno  Domini  1515,  die  sancti  Colomanni  martiris,  electus 
est  in  decanum  facultatis  medice  doctor  Simon  Lazius  vStut- 
gardtinuR,  qui.  ut  moris  est,  sceptro,  ladula  et  aliis  consuetis 
invostitus,  ex  untecessore  suo  egregio  domino  doctore  Wil- 
heimo  coram  tota  facuitate  de  perceptis  et  expositis  rationcm 
accepit,  que  a  totii  t.icultate  pei  probata  est.  In  illo  quoque  cal- 
culo  facultas  predicto  doctori  Wilhelme  43  den.  debebat,  qiios 
ego  in  brevi  nomine  facultatis  restitui  et  solvi  prefato  doctori 
Wilheimo.  In  eadem  conicn  iratione  concluditur  per  facultatem 
super  collatione  serotina  apud  doctorem  loanncm  Prutenum 
habita^  quod  doctores  capitatim  contribuant  pecuniam,  quo  per 
decanum  cum  pedello  prefato  doctori  Pruteno  mittattir  —  summa 
autem  collationis  erat  22  sol.  15  den.  —  cum  iioc  prefatum 
doctorem  admonendo,  ut  penam  4  sol.  ex  quodani  decreto  in 
decanfvtu  tercio  ( ^^^'es^ii  viri  doctoris  Wilhelmi  dato  debitani 
solveret.^)  Q,uam  cum  decanus  per  pedellum,  cum  pecuniam 
collationis  misit,  postulavent,  respondit  dominus  doctor  Pru- 
tenns,  se  in  proxima  congregatione  negocium  coram  facuitate 
et  dominis  doctoribns  acturum  et  excusationem  allatnrum ;  quare 
res  et  negociam  ad  proximam  congregationem  suspensum  est. 

Item  in  prefato  calculo  per  doctorem  Wilhelmum  facto 
idem  doctor  Wiihelmns  eciam  computavit  2  taL,  que  accepit 
ex  testamento  domini  doctoris  Marquardt,  cuiiis  anima  Deo  vivat. 

Die  Martis,  que  erat  30.  Octobria,  fait  convocata  et  con-  ao.  Oct 
ipregata  facultas  ad  audiendum  Mag.  loannem  Winczelhawßer 
ex  Stutgardty  qui  in  facuitate  coram  dominis  doctoribus  con- 
atitntne  petiit  ae  admitti  ad  examen  pro  licentia  in  eadem,  facta 
dispeneatione  super  baccalariatu  et  responsionibus  ac  defectibns 
lectionum,  si  quos  aeeeperit  CioDcladant  domini,  quod  prefatos 


Vgl.  oben  S.  88. 


18.  Ott 


Fol.  68» 
13.  Oct 
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Mag.  loannea  ad  adipiaceDdnm  doctoratos  gndam  laborem  ac 
sadorem  non  fiigiat^  nti  strenDanm  et  fbitem  raifitem  decet, 
cum  praviam  et  honoris  titdiu  lolam  laborantibuB  et  mereii- 
tilms  detiir,  et  com  honorem  labore  ao  difficnltate  acqniri  debeat; 
ardttom  enim  ac  difBcile  virtntis  opus  ei  qnod  via  congrna,  trita 
ac  bactentis  a  maioribuB  obserrata  procedat.  Qnare  oonclodnnt 
in  hanc  forniam  et  modnm:  Primo  qood  dornini  cum  eo  super 
responsionibus  et  defeetibns  lectionum,  si  qnos  acceperit,  pie  ac 
gratiose  dispensent  propter  mnltas  cansas  et  presertim,  quia  post 
paocos  dies  abitums  erat  in  Vngariam,  qoare  hyemem  nivosam 
timebat  Secundo  quod  Ifag.  loannes  pro&tns  in  sua  petitione 
ezanditos  eit  tali  ordine,  modo,  paeto  ac  conditione  a  maioribus 
obsenratis,  scüicet  nt  primo  respondeat  pro  baccalariatu,  quo 
adepto  admissiia  sit  ad  respondendnm  pro  licentia.  Tertio  quod 
Mag.  loannes  sokat  cuilibet  doetori  pro  examtne  baocaUr 
riatns  et  pro  licentia  summam  pecuniariam  in  statutis  ftenltatis 
expressam. 

Mag.  loannes  Winczelhawser  vocatus,  hec  ex  decano 
accipicns,  annuit  et  illa  hora  pro  baccalariatii  examinatus,  ad- 
missus  et  a  decano  nomine  facultatis  in  stiiba  domus  medicoruni, 
(piia  super  uctii  dispensatum  fuit,  cum  omnibus  lucribus  (!)  ac 
iuribus  hunc  ^radum  concerneDtibus  in  baccaiariam  medicine 
crcattis  est.  Dedit  cuilibet  doetori,  qui  novem  erant,  —  domiaus 
duclor  Joannes  Cuöpiuiauus,  qui  deciraus  erat,  ab  eo  nihil 
a(  ce})it  —  flor.  Ungar.,  et  pro  prandlo,  quia  super  actu  baec^i- 
lariatus  dispen.satum  fuit,  cuilibet  doetori  4  sol  Dedit  facultati 
1  flor.  Un^ar.:  facultas  quoque  1  flor.  Ungar,  accepit,  quem 
magisti  i  pro  actu  presidenti  dare  debuisset. 

Quarto  concludit  facultas,  quod  decanus  nomine  facultatis 
dominum  cancellarium  salutet  pro  dando  vicecanceDario,  et  quia 
dominus  prepositus  Vienne  non  erat,  mittitur  Georgius  famulus 

81. Oct.  facultatis  cum  littens  die  Mercurii,  que  erat  Hl.  Octobris,  ad 
Petersdorfl',  ubi  tune  cancellarius  dominus  prepositus  erat,  ad 
eundem  })ro  dando  vieecancellario. 

FoLSS*»  Quinto  concludunt  patres  ex  parte  pene  egrcgli  viri  doc- 

toris  loannis  Pruteni,  quod  velint  mauere  in  priore  decreto, 
et  dominus  doctor  loannes  dedit  4  sol. 

4.  Not.  Querto  die  Novembris  prefatns  Mag.  loannes  Winzel- 

hawßer^  medicine  baccalarius,  presentatua  fuit  vicecanceUario 

6.  Not.    0ub  pulsa  vesperarum,  et  cancellaria  pro  licencia  aperta,  dies 
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crastinus  sequens,  acilicet  quintus  eiusdem  menBis,  pro  examine 
ad  licenciain  aangoatUB  est 

Die  qumio  prescripto,  punctis  duobii0|  vt  moris  esty  sab 
pnlsu  primamm  maoe  assignatis,  prefatns  Mag.  loannes  post 
meridiem  ezaminalns  est»  et  Toto  omniam  dootorom,  qoi  tunc 
preseotes  enmt  —  doetor  Simon  Lazius^  decanus  et  vice- 
cancellarins,  doetor  loannes  Newman,  doetor  Wilhelmus 
Pnelinger,  doetor  loannes  Prntenns,  doetor  loannes 
Entaianer,  doetor  lodocns  PAchaymer,  doetor  Georgias 
Tanstetter,  doetor  loannes  Gastgeb;  at  doetor  loannes 
Pylhamer  non  interfuit  examini,  quia  in  practica  cum  quodam 
domiuo  erat,  at  sibi  data  fuit  portio  sua;  Doetor  loannes 
Cuspinianus,  Cesarcc  Maiestatis  oonsiliariiis  et  Vicnne  in  scnatii 
locumtonens,  examini  non  interfuit  et  nihil  accepit  —  admissus 
est  et  idoneus  ad  liccnciam  pruauuciatus. 

Die  14.  eiusdem  predictus  Mag.  loannes  sub  doctore   14. Nov. 
Simone  Lazio  deeano  et  vicecaneellario  accepit  ücenciam  et 
insignia  doctoralia.    Dedit  prefatus  Mag.  loannes  Wincael- 
hawßer  ante  lieeneiam  2  flor.  Ung.  ad  faeoltateui. 

Die  17.  eiusdem  fuit  eongregata  faenltas  ad  deliberandnm  17.  Nov. 
snper  artieufis  sequentibus:  Primo  manere  non  volens  Vienne  in 
studio  doetor  novellus  loannes  Wineselhawßer,  petiit  seeum 
dispensari  super  lectione  annna,  quam  doetor  noyellus  in  studio 
laeere  ex  statutb  debet  Et  tali  eonditione  dispensatnm  est^  ut, 
81  maueret  Vienne,  compleret  haue  leetionem  annuam;  si  aatem 
abire  Teilet  et  eontingeret  redire  Viennam,  compleret  leetionem 
per  medium  annum.  Seeundo  prefatus  doetor  loannes  petüt 
86  ad  consordum  et  eonsilium  facultatis  admittii  et  facto  iura* 
mento  de  obseryandis  adnUssus  est  et  solvit  20  erue.  pro  vino 
Bifolio.  Tertio  prenominatus  doetor  loannes  Winczelhawßer 
Htteras  testimoniales  sai  doetoratus,  quia  abiturus  essety  mbi  dari 
petilt  gratis  propter  expensas  coUationis.  £t  domini  doetores  de 
facultate,  quia  doetor  prefatus  ad  noctem  in  collatione,  quam 
splendidam  dedcrat.  et  doniinos  doetores  et  uxores  habuit,  con- 
cluscruntj  quod  bi^ilium  gratis  esset  iitteris  testimonialibus 
apponenduni. 

Quarto  de  ruderibus  ante  domum  facnltntis  conclusit 
facultas,  quod  pars  eorum  esset  sursum  ad  pavimeiitüm  conti- 
ciendum  apportand»  et  residaam  ad  curiam  eiusdeui  domusj 
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de  confectioDO  ac  applanatione  pavimenti  vero  saperaedendum 
esse  nunc  proptcr  hyemem  instantem  in  vernale  tempus  nsqae. 
ll.Dee.  Die  11.  Decembris  cooTOcatiir  facultas  ad  deliberaadnm 

super  articalis  sequentibus.  PrimuB  fuit,  quia  domini  commissarii 
in  negodo  Tergente  ioter  reverendissimom  dominum  VieDnensem 
et  oniTenntatem  satis  ridicnlosaiii  universitati  proponentes  o<m> 
ditionem,  quam  univemtas  noo  aocepity  omnes  libeUationes  et 
scripta  ab  utraque  parte  porrecta  ins  snom  defendente,  iam 
misissent  vei  missnri  eBsent^  bonum  esset,  ut  oniTerntaa  smim 
procaratorem  in  curia  Cesaree  Maiestatis  haberet^  yel  ex  suis 
doctoribus  Tel  magistris  atiquem  mitteret  Gondndit  frcoltas^ 
quod  pro  nunc  nullus  orator  ex  moltis  cansis  ad  Oeearesn 
Maiestatem  sit  mittendus,  sed  dominus  ao  ogregins  vir  Mag. 
Vinoentius  Rookner,  qni  antea  ab  universtlate  munere  sit 
subaratosy  ab  universitate  salntetuTf  ut  nomine  uniTersitatia  aliciii 
bono  viro  In  curia  Gesarea  scribaty  vel  indicet  aliquem  bonum 
virum  in  curia  Cesarea^  cni  uniyersitas  nsgocium  fideliter  com- 
mittere  poesit  ad  ezpediendum  sub  oerta  et  condigna  remiine- 
latione. 

Pol.  69»  Secundo  condudit  sessio  onmium  doctorum  unanimiter 
ratione  pedellomm  de  novo  anno,  quod  fiat  omnium  pedellorum 
equalis  divisio;  si  autem  aUquis  pedeUorom  cum  pedello  nostro 
dividere  ad  equales  portiones  non  velit,  pro  tunc  nec  pedellus 
noeter  cum  eo  dividere  debeat  Hoc  decretnmi  etsi  alias  anno 
superiori  in  decanatu  egregii  viri  Matbie  Gass  er  s  datom 
fuerity  in  qfuo  et  hodie  facultas  medica  firmiter  pentat,  tarnen 
idem  doctor  Mathias  Gasser  ex  negligentia  non  scripsit. 

12  Dm  Eodem  die  et  sequcnti  per  13  mulieres  et  3  viros  rudera 

extra  domum  facultatis  sunt  sursam  ad  pavimentum  conficien- 
dum  apporUita;  exposui  pro  illis  6  sol.  28  den. 

Conc'ordantur  podelli  per  doiuinos  de  eonsistorio  tali  pacto, 
quod  pedellus  artistarum  debeat  dividere  cum  aliis  pedelliä  tribus 
collcctam  ex  dominis  collegiatis  et  conveutoribus. 

14.  Apr.  Die  sanctorum  martirum  Tiburcii  et  Valeriani  calculo  per 

me  coram  facultate  facto,  rcliqui  sequenti  d(;caiio  veuerabili  viro 
doctori  loanni  Neuman  4  tal.  5  sol.  13  den. 
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[i6ie  I.] 

Kol  69 

Anno  Doraini  1516,  in  die  sanotonuu  Tiburcü  et  Valeriani  . 

11  II  U.  Api 

martinim,  eiectus  est  iteram  in  decanum  facultatiB  medicine 

doctor  Johannes  Ne  wman  ex  Vienna^  coi  decanus  immediate 

precedens  presentaTit  libros  Btatatonun  et  actomm  cum  ladola 

qiiadam  parra  tribns  aeris  clausa  cum  nnica  dumtaxat  dave. 

Fresentavit  et  scatolam  quandam  onm  privUegio  fieicultatis  cum 

qnibusdam  aliis  litteria  ibidem  contentis,  dgiUnm  faoultatiSi  dauern 

ad  archam  univenitatifl  enm  ^bnsdam  a]äa  antiqnla  davibna 

absqne  davibaa  pertinentibnB  ad  libros  liberarie  facultatia  moB' 

dem.  Et  &cto  computo  de  pereeptis  et  expositiB  remanaerant 

faoaltati  4  libr.  5  aol.  et  13  den.,  nt  manus  precedentia  decani 

In  iato  folio  retro  teatator.   De  quiboa  dati  sunt  pedello  pro 

aalario  ano  per  decanum  IS  aol.  den.   Item  1  crne.^  quem  pe- 

deUua  expoauerat  pro  circulia  ex  oyis,  wulgariter  umb  ayrens 

peygt  Item  percepit  idem  pedeüna  3  cmc.  de  eadem  peccnnia, 

quos  pro  vitto  rnbeo  PinoL conceaaerat,  ut  octava  yini  einadem 

emeretur. 

Item  feria  aexta  poat  Alexi  habita  est  congrogaeio  facnl-  18.  Jali 
tatia  ad  delibexandum  aaper  articnlia  infraacriptia.  Primo  ad 
providendum  domnm  facultatia  ad  futnram  mutacionem,  diem 
videlicet  aancti  Micbaelia,  cum  aliü  ydoneo  et  honeato  inquilino. 
Que  looata  eat  euidam  impreaaori  Bbrorum,  Iheranimo')  nomine, 
pro  16  libr.  den.,  ita  qnod  cum  eiadem  16  libria  antieiparet  et 
daret  doctori  Newman  ad  redimendum  debitum,  quod  fiMsnltaa 
eidem  doctori  Newman  se  ad  15  libr.  den.  extendena  tene- 
batur,  quos  16  libr.  den.  a  predicto  inquilino  Iheranimo  in- 
pressore  percepi,  de  qiiibus  obliiror  dare  facultati  1  libram. 
8ecundo  ad  providendum  domuiii  iucultiitis  ad  futurara  muta- 
cionem  cum  quilMisdam  iignois  tegulis  wulgiiriter  „schindl"  et 
cannula  etiam  quadam  lignca,  iiu  d4impnum  cx  pluvia  pro  futuro 
patiatur.  Conclnsum  est,  quod  fiat.  Emi  naque  ^1  (= 
de  ligneis  tegulis,  wulgariter  7t  tausent  schintl  pro  7»  libr.  den. 
minus  1  cruc,  item  vectori  quodam  de  cisdem  7  den.,  et  sunt 

*)  Wohl  VMwhri«!)«!!  8UM  üivolia. 

*)  OfFenbar  ist  Hiwronymiu  Tietor  gomoint  Auf  dioMii  interamnten 

UmstAnd  hat  bereits  X.  Schier,  CommeiitatLO  de  primis  Vindob.  typographit 
(Vindob.  1 7641,  8.  24»  «afmerkiam  goauuiht.  Vgl.  Anton  Mayer,  Bachdmeker 
geschiebte,  I,  Ü'i. 
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d'/n^ln'»  docter  Wülbeioia»  ■equeofeei  Ii] 
fO  p«f^aR»'^rM»  «erij^o^  crüm  xstalm  ctt: 
iif  mb«a  ieri|rtiirau  SecamdaB  liberkcipitar: 

primwi  de  Muma*.';  Quart»  etiam  tu  peri^HncM, 
«at:  „lacipit  tiW  de  etementii*.'!  (j^aiatat  ia 
tioeni  Kadt';  enios  iiuctaB  mutz  Jmct^  ia  ytologo  fibri'" 
datrca  Tero  ad  teiat  pradietai  iaa  aoriter  pedellas  ficri 
pitta  drea  fettam  ColomaaL 

«.ta.riei.        Qoarto  ad  coptandma,  quid  ot  agandaM  eoaiim 
dac«ai  et  deee|i<nceai  nrafiefem  qaandaa»,  qae  m  arte 
nmninai  et  taltter  ia  demioDen  et  diffiMnieiB  noetia 
lacakatie  le  pabGce  ta  oduuInu  qaaei  vatm  wrrliaieniin  et  aa- 
galii  cmtatHi  appÜeat  ooatra  ealateni  aaiiaa  eia«  opevaada  « 
tiomiDee  decipieado;  quid  et  tnustiDdiua  ait  contra  afioe  aeqaim 
et  bidocte  practicante«.  Condasum,  quod  fieret  raper  Imic 
eialit  eengrcgacio  facnitatig,  que  fiusta  eit  die  Salieti  eeq[aaBli 

19,Jvli    poet  Alexi  ad  tractandnm  contra  ydiotas  et  iadoctas  et  inalilei 
peniouaH  in  eadcm  facultate  practicantes. 

Vol.  70«  InätuJati: 

6.  Jaal  Marcus  Obrer  ex  Yena,  feria  qaiata  poet  Erasaii  1516 

intcriptos  est  deditque  10  cruc.  pro  intitiüacione. 

Mag.  Oregoriue  Gastgeb  Meiiceneis  iaecriptaB  est  feria 

16.  Juni  secuoda  poflt  Viti  151d;  dedit  15  crac 

Mag.  Conraduf  8cipio  Echtertingensis  inecriptoa  est 
2.  üui.    aeciiii(ia  dio  OctobriB  1516  deditque  10  cruc. 

ConcIttBtim  est«*)  ut  per  facultatem  adiretnr  episcopus  et 
idom  poteretur  pro  innoTacione  privUegü  olim  reyerendissimi 

<)  V^l  CtimtUnt«  Bflch«rkiinde  (L«ipsiff  1841)t  8.880. 

')  Arii»tf>i<  lf«p. 

•)  VfFi  ChouUiit,  a.  a.  O.,  6.  :U0. 

*)  Miltcbt  VL-rwciüungszciclieu  wird  im  Orig.  auf  den  nach  deu  ^,111* 
tlltilatl*  ttnmittelbir  folgoaden  and  mit  „Qwiehiwwii  eil*  b«piiDei»d«n  Ab* 
lehnltt  mf  Fol.  70«  ▼arwicMii. 

*)  Dtmi^r  AbMts  «eliHant  tieh  nnmlttelbAr  «n  den  oben  b^i^nentt 
Hit«ung»berichl  vom  19.  Jali  «n. 
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domini  Patavieusis, ')  et  factum  est  feria  sccunda  post  lacobi    28.  Juli 
hora  secunda  post  meridiem,  qua  salutatus  est  idem  episcopus 
Vienensis  tali  forma  ut  sequitiir: 

„Reverendissiine  Princops,  Pater  et  Douiinc  crraciose.  Tota 
facultas  mcdica  coi'am  gracia  vcstra  et  revereudis^iiua  paterni- 
täte  hic  constituta  taiicjuain  vero  j)ast()re  et  ordiiiario  nostro, 
scions  et  per  experieiKtiain  pro  comperto  habciis,  vestram  roveren- 
diseiuiHiii  paternitnteni  singularein  esse  tocius  ordiuis  literarum 
protectoreiii,  dt  i»  ix  uau  et  patronini>.  ideo  prefata  facultas 
supplex  petit,  quateims  rcverendissi  ma  paternitas  vestigiis  pre- 
dtM  *  ssorum  suorum  inliprciido  velit  Privilegium  roverendissimi 
domini  Pataviensis,  oliiu  urdinarii  huius  loci,  facuitati  iioötre 
gra«  i  »sc  ( oricessuiii  innovare,  augere  et  aiupiilicare,  pro  qua  re 
totn  facultas  et  singuli  doctores  ofFerent  operam  suam  pro 
conservacione.  sanitatis  corporis  gracic  vestre  Semper  et  cojumen- 
dat  se  reverendissime  paternitati  vestre." 

Obtinait  facultas  innovacionem  et  ampliiicacionem  dicti 
privilegii,  nihilque  idem  episcopus  pro  huiusmodi  innovacione  a 
&cultate  recepity  sed  notario  dedit  facultas  pro  littera  1  flor. 
Renen«.  Item  in  eadem  ccmgregaeione  dedi  de  peecnnia  facul- 
tatis  pro  duabot  octa^is  yini,  pro  nna  octava  20  den.,  faeit 
10  emc,  1  cruc.  pro  pane  ^  piria  et  6  den.  pro  media  yita 
per  12,  facit  50  den. 

Item  die  sancti  Tacobi  ex  persuasione  quorundam  domi-  25.Jali 
nomm  de  consulatn  Vienensi  habui,  quod  ego  cum  duobus  docto- 
ribns  mihi  adianctis  adircm  vicedominum  ad  petendum,  ut 
qnedam  Tetnla  deceptrix  medica  a  civitate  Vienensi  relegaretur, 
quod  factum  est.  AdiyimuB  enim  etindem  vicedominum  oum 
duobus  dominis  de  consniatu,  videlicet  cum  domino  Wolfgango 
Trew  et  cum  domino  Vdalrico  aromatario,  fecitque  prenomi- 
natoB  dominns  Trew  nomine  facuitati s  yerbum  ad  Tioedominami 
quo  audito  obtulit  se  vicedomiDUS  honestissime  ei^a  facoltatem 
taaquam  amatorem  et  consenratorem  privilegiomm  nostrornm 
protectoremqne  et  defttisorem  hm»  nostre  fecultatia,  et  quod 
nequaquam  yelit  defendere  dictam  Bebecam  neque  alios  non 
jdoneOB  in  medidna  illegittime  practicaatefl.  Super  quo  die 
sancte  Anne  lequenti  adivimus  senatum  Vienensem,  inxta  cedam  se.  jqh 
seqnentemque  laborayimaB  et  petictonem  fecimus  va]gari  sermone: 


1)  YgK  Acta  fiut.  med.  f,  B.  10. 
Acte  flMmlMli  MfltcM  m.  8 
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FOnichtig  hochweis  giiedig  lieb  herren  heim  boi^yiniiiitiw, 
lichter  und  ander  herren  dee  rmts.  Nachdem  Mch  hie  in  diser 
loblichen  etat  Wienn,  darinn  ain  hochwirdige  nniveraitet  ud 
ain  trefBichs  coHegimn  der  MtsI  ist,  vil  gros  schedlich  nnbewart 
und  angelert  artzt  and  artstm  aufhalten,  durch  nigmuuils  irer 
ungmntUchen  nnd  betrogen  kunst  halben  «agesprochen  and 
Fol.  70^  gestrafit  werden,  |  nemblieh  yets  ain  herkumena  wdh,  dadurch 
TÜ  fhtnimer  menschen  betrogen  and  gelaichen  werden,  ak  das 
eur  gnaden  an  zwejrfl  wol  wissentlich  ist,  daraas  unseis  aller- 
gnädigisten  herren  des  romischen  kaiser  schuel  hie  gros  swachajl^ 
nemblieh  der  bemelten  faeuUet  der  ertzney,  entspringt  und  ge^ 
das  ain  weib  mit  und  bey  uns  oibnlieh  also  ertmey  phlegen 
sol  wider  unser  freyhait  nnd  Statut,  die  auch  von  den  stnd  an 
Rom  und  dem  concilii  au  Basel  bestet  sind:  bitten  wir  eor 
weishayt  mit  sunderem  Tleis,  welle  Tetf&gen  und  empholbeot 
das  htnf^ftr  das  bemelt  schedlieh  weib  yon  diaer  stat  gesehaft 
werde,  auch  niem[ant]  ander,  der  yon  der  sohuel  and  fiMsnhet 
der  ertsney  nicht  autonomen  und  bewalt  sey,  kaineriay  ertaney 
phlege  oder  rayhe,  angesehen  das  yela  lue  wesantlioh  an  Wien 
ain  treflichs  collegium  der  artaet  ist,  daran  die  genain  kain 
abgang  hat.  Das  wellen  wir  umb  eur  weyshayi  oder  genad  au 
aller  aeyt  williUich  gevlyesen  sein  an  Terdienen. 

Facta  ista  supplicacione,  habutmus  honestissiniam  respon- 
nonem  per  magistmm  ciyium,  eeguomine  Suess,  nomine  tocins 
consnlatus,  et  fecit  immediate  deponi  litteras  per  Rebecam 
medicam  intimatas  et  af&cas  et  in[ter]dixit  ei  praeticam  obla- 
litque  se  senatus,  ut  ydiotas  et  inutües  personas  prscticantes 
signarentnr,  quod  pro  tnne  yelint  ad  hoo  eose,  quod  nisi  eammi- 
nati  et  ydonei  praeticarent 

Tandem  facta  est  iterum  congregacio  faeuhatis  ad  desi* 
gnandum  seeundam  desiderinm  dyium  rüdes  et  ydiotas,  inutües 
et  nociyas  personaa  se  de  medicine  practica  pre8umpt[uo]8i8 
ausibus  intromittentes,  cuiuscnmque  sexus  et  condioioaiB  ezistant, 
siye  sint  seculares  seu  spirituales,  per  facultatem  medicam  nun 
admissas  et  approbatas;  signatura  facta,  quid  ulterius  faciendum. 
ConcluBum  est,  ut  fiat  supplieaoto  et  eadem  supplicaoio  per  doc- 
torem  Wilhelmum  et  dootorem  Preyasn  cum  deoano  consu- 
latoi  presentetnr.   Forma  suppUcacionis  sequitur: 

Fursichtig  hochweis  gnvdig  herren  herm  burgermaister, 
riehter  und  all  herren  des  rats.    Nachdem  udb  eur  genad  au 
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nadist^erBohmeii  rattag  durch  herren  biirgermaiBter  genedigen 
beystandt  and  treflich  hilf  wider  die  unbewarten  und  durch 
unser  facultet  nicht  verherten  und  angelaasen  artst  sugeaagt 
hat,  auch  darauf  der  jeta  herkamen  artstin  die  praetroa  under- 
sagt,  geben  wir  widerumb  eur  genaden  au  erkennen,  das  yeta- 
gemelte  artatin,  als  wir  bericht  werden,  ir  practieken  nicht 
abstet,  unangesehen  eur  genadeo  emstUch  verpot.  Bitten  darauf, 
eur  genaden  welle  bey  dem  wirt  in  yrer  herwerg  oder  in  ander 
fuglich  weg  sy  von  der  practica  schaffen,  und  als  uns  eur 
genaden  die  andern  unbewarten  artzt  anzezaichnen  bevolhen 
hat,  hab[en]  wir  hiounder  alle  mit  nain  bezeichnet.  (Non  est 
opus,  iit  eorum  hic  ponanlur  nomina.)  |  Item  soliehcn  personcu,  Fol.  71' 
die  also  l'rcfcnlichen  unbcwart  ertzney  ze  phlcgen  andersten, 
Süllen  bewart  und  verliert  werden  dureh  die  facultet  der  ertzney 
hie.  Item  die  bemelt  facultet  bit  und  begert  auch,  das  ain 
ersamer  rat  zwain  aus  inen  verorden,  das  in  beywesen  der- 
selben  durch  die  facultet  die  vorgenanten  und  dergeleicheu  zu 
seiner  zeyt  verhert  werden  in  der  artzt  haus  oder  an  ainer 
andren  stat,  daran  sy  ain  gevallen  haben.  Auch  begert  die 
facaltet,  das  die  selbig  macht  und  gewalt  hab,  die  zedlcn  und 
brief,  so  solicb  unbcwart  artzt  anschlahen,  zu  iren  banden  ab- 
zenemen.  Mer  begert  die  vorgenant  facultet,  das  am  hochweiser 
rat  darob  sey,  darein  verwillig  und  mit  den  appotekem  ver- 
schaf,  das  die  appoteken  mugen  visitirt  werden,  und  den  aiu 
tax  e^-emacht,  dadurch  die  gemain  mit  Schätzung  irer  phenbert 
und  i'.rtzney  nicht  hos  wert  werde.  Und  so  die  oiltgenant  facultet 
der  ertzney  also  von  ainem  hoehweisen  rat  als  von  unseren 
genedigen  herren  treu  hilf  nrul  }>eystandt  emphindet,  als  lang 
solieh  hilf,  bcystandt  und  handhabung  werden,  verwilligt  sich 
die  vorgeuant  facultet  kamen  phening  von  den  heiTen  des  rat 
ze  nemcn,  so  sv  ir  hilf  bedurffen.  Damit  bevclicht  sich  eur 
genaden  die  gantz  facultet  der  ertziu  y.  Datum  feria  tertia 
post  laoobi  1Ö16.    Ewr  genaden  t::ui willig  undertanii:  29.Joli 

doctores  der  facult(!t  der  ertzney. 
Facta  iata  supplicatione,  interea  predicta  liebcca  fecit 
unam  supplicacionem  ad  regentes.  Forma  eins  supplicacionis 
habetur  in  iadula  facultatis  signata  huinsmodi  signo  o,  qua 
supplicacione  impetravit  commissionem  ad  consulaturo,  que 
eeiam  habetur  in  eadem  cedula.  Quare  iterum  facultas  adivit 
oonaulatnm  cum  tali  supplieacione: 

8* 
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G«nadtg  heneo.  Naehd«A  der  herkamenden  artsit  dareh 
eur  geoaden  aa  handlen  und  praoticiren  in  der  erliney  ver- 
poten  ist  worden,  aber  das  Tom  r^iment  ear  genaden  am 
bevelich  augeschikbty  dann  die  aitatiD  wider  enr  genaden  verpot 
wideram  au  praeticiren  angelassen  ist,  baben  wir  enr  genaden 
yleissig  gepeten,  mit  eur  genaden  foigenomer  bilf  und  beystandt 
Ton  unser  facultet  nicbt  abkbeni  welle,  auf  das,  das  kajserlieb 
maieetet  eur  genaden  in  der  freybayt  nnser  faeuUet  genadiUicb 
▼erliben  gepeut,  uns  handsebalten  und  beystandt  se  tfauen, 
darauf  eur  genaden  requirirt,  ersuecbt  und  entlicb  gepeten, 
eur  genaden  welle  das  kayserticb  regiment  mitsambt  und  neben 
uns  weiter  underriebt  geben,  des  eor  genaden  uns  augesagt 
bat  Bitten  dytarals,  eur  genaden  welle  etlieb  des  rats  ver- 
ordnen und  als  umb  die  13  naeb  essen  mitsambt  uns  vor  dem 

7.  Auf.    regiment  ersebetnen.   Actum  die  Iotis  ante  Laurentü 

Adivimus  regimen  cum  quatuor  dominis  de  eonsulatn,  non 

11.  Auf.  babuimus  audiendam,  sed  suspensi  ad  diem  Lüne  sequentem, 
sed  meretrix,  mulier  medica  ignota,  male  fame,  preoedenter 
babuit  andienciam  et  impetravit  commiseionem  ad  consulatum, 
ut  det  €fpenm  praotice. 

Pol.  71^  Feria  secunda  tandem  post  Laarenti  tota  facultas  spien- 

ll.Aoflr«  dide  in  habitibuB  suis  bonestis  coram  regimine  cam  procuratore, 
videlicet  domino  doctore  Tanhawser,  apparait,  qai  procarator 
petivit,  ut  Cesaream  Privilegium  facnltati  concessum  manu- 
tencatur  cum  aupplicacione  quadam  exhibita,  presentibus  qua- 
tuor  dominis  de  consnlatu.  Qu»'  supplicacio  non  fuit  protunc 
lecta  neque  aliqua  huiicbtii  responsio  facultati  data,  nisi  quod 
pro  tempore  vclint  supplicacionem  perlegere  et  tandem  dare 
super  hoc  decrt  tum.   Forma  supplicaoionis  iraposite  sequitur: 

Hochwirdig  wolge boren  liuehgclert  gestreng  edl  vest  ge- 
nadig herren  unser  gehorsam  willig  dinst  allzeyt  bevor.  Genadig 
herren.  Nachdem  wir  vemomen,  das  eur  genad  wider  unser 
erlangt  geschafft  bey  ainem  ersamen  rat  zu  Wienn  der  yetz 
herkumen  artztin  halben  und  andei  utigelerten  artzt  ainen  ent- 
schied an  luuTcn  burgermaister  und  gantzen  rat  hie  zu  Wienn 
kuertzHchn  ausgen  hat  lassen  dergestallt,  das  ^emelte  artztin 
den  lenten  ertzney  «jeben  mage,  auch  in  die  appot^kn  schreyben 
in  laut  eur  genaden  entschied,  geben  wir  eur  genaden  darauf 
genadiklich  zu  vernemen,  nachdem  uns  solicher  entschied  swer 
und  unträglich  ist,  auch  wider  kaiserlich  privilegi,  des  copey 
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wir  yetz  mit  einlegen,  bitten  wir  cur  genaden,  nachdem  sy 
sich  bcruembt,  sy  scy  durch  herren  vitztumb  auf  ir  kayserUch 
brief,  die  sy  unser  facultct  nye  zaygen  hat  wellen,  zu  der 
practikn  und  Handlung  anfankhiich  angelassen  mit  gesparter 
warhayt,  als  sich  her  vitztumb  selber  vor  unsern  gesambten 
decan  und  doctorn,  auch  zwayer  herren  des  rats  berett  hat, 
auch  wie  sy  von  niemants  gelt  otem,  biß  er  gesundt  werd,  und 
aohreyb  formÜch  in  dy  appotekn  wie  ain  ander  doctor,  das 
alles  nidits  and  ganta  fellig  ist  mitsambt  allem  im  thuen  und 
liandinng,  aus  welhem  die  herren  boigermaister  nnd  gantzer 
rat  bewegt  sein  worden,  ir  die  practikn  abzeschatfen :  bitten, 
eur  genaden  welle  uns  bejr  kaiserlicher  Maiestet  ireyhayt  handt- 
halten,  daran  dan  eur  genaden  und  aincm  crsamen  rat  handt- 
habung  geboten  wirdet  und  durch  kainerlaj  geschafft  davon 
dringen.   Eur  genaden 

undertanig  decan  nnd  doctores  der  facultet  der  ertsney. 

Feria  quarta  tandem  sequcnti  facta  est  sollicitacio  ad  do-  is.Any. 
minum  canceliariuni  per  decanum,  doctorem  Entzianer  et 
doctorera  Puelingcr. ^)  Uespondit  canccllarius,  quod  velit  cum 
tempore  esse  memor  solicitacionis;  negotia  multa  et  ardua  essont 
prc  maüibus,  qnod  illa  nostra  inposita  non  fuissent  lecta,  et  sie 
pendet  negotium  et  nihil  tinaliter  expeditum.  Kihüomiuufi  ulterior 
solicitacio  fienda  est. 

Item  die  Sabati  post  diem  Assumpcionis  Marie  habita  ^ 
iterum  est  congregacio  facoltatis  ad  locandum  domum  facultatis 
magis  convenienti  inquilino  cum  condicionibus  nuper  expressis  / 
Gonfonnibnsque  statutis  et  ordinacionibus  predecessomm  nostro- 
rum.  Item  ad  tractaudum,  ne  appotecarii  mulieribus  et  extraneis 
personis  non  autenticis  medicinas  dispensent  meliori  modo  quo 
poterimns.  Super  primo  conclusnm,  ut  inquilinns  Iheronimus, 
impressor  Hbrorum,^),  ad  festum  Michaelis  det  16  libr.  den.  et 
teneat  testudinem  circa  fontem  et  superiorem  novam  structuram 
pro  Hberaria  et  doctoribus  Ubere  regatque  honeste  domum  et 
petat  omni  anno  pro  locacione  domus.  Super  secundo  conelnsum, 
quod  pedellus  singulos  appotecarios  yisitet  et  tenorem  litte- 
rarmn  seqnentiam  eisdem  commimioet  Tenor  vero  Utterarmn 
hie  est: 


*)  Im  Orig. :  Puelacher. 
•)  Vgl.  oben  8.  III. 


Digitized  by  Google 


118 


Um  berren  doctorem  der  faenltet  <lcr  t  rliwj  Imma  cwk 
freanliich  «rmoo«!!  and  ao  eoeb  alt  ir  gnet  frendt  begercs. 
da«  ir  fitrbaa  iq  eor  appoleka  der  uagdettm  lejt,  oder 
fnum,  so  Dicbt  doctor  km^  recept  niclit  Jwpiiiiii n  «der  —rWa 
lamfd.  Wo  ir  aber  darüber  erlbm  wodaly  waDea  dia  docftotai 
sieb  enr  appolekD  nnd  fardrnng  numtn  nad  weg  cideakhca 
und  fimeniany  tolicb  ir  practica  biadenittas  uad  lardraag  der 
fretabdea  und  oogelerteii  m  weadea  imd  mit  gegeabaadfauig 
▼ergleicbeii. 

luiin  temyHJTc  decanatns  predicti  doctofis  loannit  New- 

man  in  quadsra  congregacionc  facultatis  conclusum  est,  at  in 
flio  HancU/miu  Cosm«  et  Damiaui  po8t  Evangelium  üeret  per 
hcolarern  quendam  oracio  seu  sermo  ad  clenim  pro  comineii- 
dacione  ipttoruui  et  t<K;iuÄ  facultatis,  et  quo<l  illa  oratio  vel  i<i^ 
«errno  pro  responsioiie  publica  sil»)  eoiupuüiretur,  Que  oray\> 
Iji'-üi  «-nt  [)«r  eg^regiuin  virum  loac  Ii  i  lu,  artinin  mafi^isti  uiii  poe- 
tüiiiquc  laurcittum  ae  collegii  ducalis  uiiiv<rsitatis  Vieiieiisis 
19.  (ict  colhrgiatum  dignissiiuuni,  in  die  tandcni  bancti  Colomatini  in 
reetorein  dicte  univei-sitatis  rit«j  et  merite  electura. 

Item  die  sancti  C<»l(>m;iiii,  eaiculo  per  m«  doctoreui  loan- 
nem  Newman  «toram  facnitat«'  fa<'to.  reliijui  sequenti  decaoo, 
vcnerabili  viro  doctori  loanni  (iabigeb  14  sol.  6  den. 


[1616  n.] 

Fol.7t^  Decanatas  primas  doctoris  loannis  Gastgeb  Melieensis 

anno  1516. 

loannes  Qastgeb  MoliceDsis^  arcinm  etmedicioe  doctor, 
IS.  Ooi   anno  1616,  die  saacti  OoUomaom  martiriB  primo  m  decaniiia 
nostro  faciiltatis  eligitari  cui  eciam  presentanda  com  14  so). 
B  den.  presentabantar. 

IntituUti: 

14.  Ook  Mag.  loannes  Ileynn  Viennensis  intitulatur  die  14.  Oo- 

tobriB,  dedit  00  den. 

Conrudus  Paungartner  Katisponensis  intituJatiir  die 
4.NttT.    4.  Novembris,  dedit  36  den. 

^^^^  Mng-  Vtiolfgangus  llcyligmajr  es  Gemnics  indtu- 

SO.MIürt  latar  die  29.  Marcii,  dedit  6Ü  den. 
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Item  Iheronimus  cHlrliocrravus  dorauin  nostre  facultatis 
a  festo  Michahclis  anni  151  »>  nscjue  ad  festuiu  öancti  Michahelis 
nnni  sequenti^  pro  16  i\or.  iiencns.  confluxit.  Eum  censum 
stiitun  et  honestissimo  solvit,  quem  illico  domini  doctores  purre- 
xerunt  eLTO^io  viro  doinino  doctori  loanni  Newniami  pro 
integra  bolucKiae  illius  summe  p'  cnrfiarie,  quam  pro  structura 
domus  farult-;Ltis  nostre  ant«'ecdeiiter  eoncesscrat.  Rccogniciooem 
itaque  a  facuitate  sibi  datani  restituit  et  lacerata  est. 

Item  anno  1517,  die  mensis  lanuarii  IB.,  i\t  convucacio  13.  Jan. 
tocius  nniversitatis,  in  qua  per  inelitam  facultatem  medieam  taln 
datur  et  colligitur  Votum  ut:  |  Placet  sahdjprrime  taeult;iti  iiiudi-  Fol.  73» 
eine,  quod  ex  superhabnndanti  inter  dominum  rev<'reiidissnnuni 
et  imivcrsitatem  per  certos  deputandos  attcntetur  coneordia; 
que  si  locum  habere  non  posset,  ex  tunc,  üt  univereitas  in 
expensis  minus  gravaretur,  accepta  maiori  oportunitate  tum  loci 
tum  temporis,  hoc  est,  si  contingeret,  ut  brevi  speramus,  Impe- 
ratoriam  Miüestatem  reyerti  a  locis  Ulis  distancioribus  ad  terras 
auas  viciniores,  tuTic  luittatur  ad  Imperatoriam  Maieatatem  nan- 
cius  a  facuitate  aduc  deputandoSy  e«  tarnen  oondidoDey  ut  cum 
iUo  artieulo  principaliori  omnia  aliarum  faciiltatum  gravaiiiina 
iam  dudum  coUecta  annectentur. 

Item  in  die  sancti  Tiburcü  et  Valeriani  idem  decanus  U.Apr. 
dootor  loannes  Oastgeb  coram  tota  facultato  rationem  focit 
de  perceptis,  et  pro  pedello,  fiine  ad  patenm,  clayibos  et  refor- 
macione  tecti  aUisque  rebus  pro  facuitate  neceMariis  expositis, 
tantom  quantum  percepit  expoBuit»  ita  quod  sequenti  domino 
decano  doctori  loanni  Pjrlbajmer  nihii  remaneat. 


[Ißl7  I.] 

Anno  1517,  die  Banoti  Tiburci,  facultas  medica  more  solito  ^  f-^'^^ 
elegit  in  decannm  facultatis  loannem  Pilhamer,  arcium  libe- 
raiium  et  medicine  doetoremi  pro  sequenti  mutaeione.  Eodem 
die  antecedens  decanus  presentavit  presentanda  et  de  peroeptis 
et  expositiB  rationem  feoit. 

3.  Innü  intitulatus  est  Valentinns  Gaifrtischlaus  ex  8.  Juni 
Gordaw  Moravns,  dedit  12  eruc,  dedi  pedello  1  omc. 

13.  Innii  loannes  Coppus  ex  Lantzsperg  intitulatus  ia.Jniii 
est,  dedit  30  den.,  dedi  pedello  1  cruc. 
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n.Jtini  lunii  Ma^.  ioannes  H^ffmändel  ex  Lines  iotita- 

latui;  r^st,  dedit  15  eruc,  dedi  pedcUo  1  cruc. 
28, Juli  intitulatus  eet  Mag.  Reinhardas  MociiTigÜ 

Colon ien 818,  dodit  12  cruc,  dedi  pedello  1  crac. 
SO.Ang.  Augusti  intitiüatns  est  Mag.  Sebastianas  Qlejß  de 

Purckstal,  dedit  6  enic,  dedi  pedello  1  crac. 

Ködern  die  intitcilatiis  ost  Ms^.  Ioannes  Wenger  de 
KovA  CiTitate  dyocesis  Herbipolensia»  dedit  12  enic^  el 
est  marri'^ter  Colooiensis;  dedi  pedello  1  eruc. 
4.8«pl.  Mag.  Ioannes  Kylmayr  intitalatiia  est  4.  die  Septembris, 

dedit  16  crac,  dedi  pedello  1  cnxc. 
4».0ct.  5.  Octobris  Mag.  Sigismnndus  Haselrewtter  ex  Med- 

ling  est  intitulatus^  dedit  16  cntc.,  dedi  pedello  1  crac. 
i8.0et.         12.  Octobris  mtitulatos  est  Philippus  PAehamer  ex 
Werdea,  arcinm  liberalinm  licenciatos,  dedit  10  erac.,  dedi 
pedello  1  crnc 

OonToeata  fiicnltas  fiiit  medica  16.  Mjui  ad  andiendam  Mag. 
loachimi  Vadiani  de  Sancto  Gallo  peticionem,  qni  pro  gradn 
waccalariatus  einsdem  focultatis  examinari  desiderabat;  a  docto- 
ribus  graciose  admissus,  rMponsionem  dicti  doctores  ab  eo  aece> 
perunty  in  qua  pro  haitiscemodi  gradn  gnayns  offensns  est,  ac 
omnibos  doctoribns,  pront  eonsnetudinis  iorisque  est,  medium 
florenum  Ungaricalem  in  vestibulo  petieionis  tradidit;  fiftcnltati 
yero  incHte  florennm  Ungaricalem.  Examina  vero  peracto,  a 
consamatisBimis  doetoribns  decano  profesrionis  medice  deman* 
datnm  ftut.  Mag.  loachimo  coronam  primam  in  hac  arte  aueto- 
ritate  facultatis,  omniam  doctorum  ac  propria  tradendam  fbre. 
Approbacione  accepta  a  domino  decano,  unum  florenum  Ungar., 
quem  suo  patri  pro  actu  dare  tenebatur,  facultati')  nostre  per* 
solvit;  deinde  reliquam  summam^  quam  doetoribns  pro  prandio 
post  actum  et  collacionem  post  examen  deponere  debebat,  uni- 
cuique  doctori  5  sd.  den.  soluto  animo  obtolü 
17.  Aug.  17.  Augusti  iterum   propter  quendam  Mag.  loannem 

Eycher  de  Wolckenstorff  conTocata  fuit  facultas,  qni  similem 
fecit  peticionem  sicuti  Mag.  loachimus.  Idem  magistcr  eodem 
die  ex  magna  gracia  a  facultate  fuit  adinissus  et  in  oinnem 
modum  exaniinatus;  proiuutus  sicuti  Mag.  loachimus^  siuiiles 
donique  fecit  expensuä. 


*)  Im  Orig.;  factüUUü, 
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VHima  die  menBis  AugoBti  convocata  fmt  tota  umveraitaa  si.Ang. 
propter  novelloa  ardouloa  eonoenkentes  priTilegia  ttniyemtatis. 
Facaltas  xnedica  ooDclamt  in  hxuic  modam:  Primo,  qaod  facaltas 
ipBa  etat  in  prioribna  conelnsis,  ita  qnod  ai  Cesarea  Maiestas 
aliqnando  ▼eniret  ad  loeum  propinqniorem^  qnod  tone  aUqnia 
▼el  aliqui  esset  vel  essent  mittend!,  qni  nomine  nniTersitatis 
proponerent  aggravamina  eandem  concernenoia.  Seoundo  con- 
cloBity  qnod  fiat  nna  legacio  insignifl,  ita  ut  ez  qnaiibet  ftcnltate 
nnus,  et  elegit  ex  suis  olariasimam  virnm  dootorem  Wxlhelmnm 
PAlinger.  Terdo  oonolnsit  facaltas  ralione  stipendii  dvinm  et 
iudicis  I  civitatia,  quod  dominus  rector  com  suis  visitet  dominos  Fol.  74» 
de  regimine  petendo  manuteneri  privilegia  nniyersitatis,  quo- 
mtnns  inseratnr  artionlus  iste  prioribns. 

Sezto  Septembris  recepi  a  doctore  loanne  Kewman  6.S«pt. 
1  flor.  Renens.  in  moneta  bohemicali,  quam  quidam  sacerdos  ei 
presentavit,  quod  ante  tempns  recepit  Utteras  testimomales  oontra 
qucadam  soolarem  a  facnltate  medica. 

Vitimo  die  mensis  Aagosti  eonvocata  ftiit  tota  nniversitas  si.Ang. 
propter  mittendam  ad  Cesarem.  Elegit  dominum  rectorem  Mag. 
loannem  Hüber,  collegiatum,  ita  ut  ex  magistris  unum  pla- 
centem  secuin  reciporct  vel  duos.  Dedimus  ei  ex  archa  centum 
et  viginti  duo  flor.  primo  Septembris  pro  via;  associavit  sibi  i.Sept. 
Mag.  loannem  A bhausor,  recepit  sccuni  littcras  crcdeiiciales, 
supplicaciones,  instructiones  et  orania  af!:fj;ravamina  oniniunt  faciil- 
tatuni  et  universitatis.   Kxivit  ad  Cesarem  ad  Novam  Ci vitalem 
18.  Septembris,  mansit  ibidem  per  diem  et  reversus  est  ad  18.  Sept. 
Wiennam.  Nihil  vel  parum  expedivit, 

Iheronimus  impressorM  anticipavit  24.  die  Septembris  ^•^J**' 
4  flor.  Renens.  ratione  domus  facnltatis,  quam  inhabitat.  ' 

24.  die  Septembris  maf^nificus  vir  dominum  doetor  Joannes 
CnspiTiianus  presentavit  mihi  unum  librum  continentem  in  se 
4  libros,  cuius  inicium  tercii  folii  scripti  est:  „Flegma  nut  fri- 
giduin  in  estate  quidem  etc,/\  rpicm  imituo  u  facultate  ante  eertos 
annos  recepit,  et  si  inveuiretur  cirographus,  quem  dedit^  pro 
nibilo  babtatur. 

21,  Aprilis  Mag.  Wolffgangus  Pohemus  sermoneni  21.  Apr. 
assumsit  et  in  ropt<*  sanctoruin  Cosme  et  Damiaai  ülum  fecit)  27.  Sept. 
reposoit  tandein  surmonem  ad  lacuitatem. 


Vgl.  oben  8. 119. 
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2.  OcL  2.  Octobris  fuit  congregata  facultas  propter  duos  articuios: 

Primus  ad  deliberaudtim,  quid  cum  privilegiis  nostris,  que 
Cesarea  Maiestas  facultaii  medice  dedit,  agendum  esset.  Con- 
cluait  facultas,  qaod  supplicacio  esset  fabricanda  et  cum  duobus 
doctoribas  mittenda  esset  domino  doctori  Haptista/)  qui  apud 
Gesaream  Maieatatem  ncgociuin  Domine  £»ciiltatis  soiicitaret,  ad 
impetrandum  nov^um  privilegiam.  Secundo  condasity  qaod  doctor 
WilbelmuSy  doctor  Tanstetter,  doctor  loaanes  Gastgeb 
supplicacionem  confiecrent.  Tercio  conclusit,  qaod  qoatuor  doc- 
tores  mittendi  essent  ad  Oesaream  Maiestatem  coia  snpplicacione: 
doctor  loannes  Newman,  doctor  Wilhelmus  Pälinger^ 
doctor  loannes  Enczianer  et  doctor  Georgius  Tanstetter. 

Secundus  artieulus:  Duo  qaidam  magiiln  sese  ad  respon- 
dendam  admitti  petituri  sunt  pro  liceDoia;  qoid  cum  hia  agendom 
flit.  Facultas  audivit  petictonem  iUoruaii  et  exaoditi  cum  maxima 
gracia  suot,  et  dispeneatum  hat  com  eis  super  reeponsioiiibas 
et  defectibus  pie  ao  graciose  propter  multas  caosas.  Nomina 
tUorum  magistroram:  Mag.  loachimus  Vadiaaus  de  Sancto 
Gallo,  Mag.  loaaDOS  Ayeber  de  Wolckenstorff.  Item  isti 
magistri  duo  fuerunt  preseokati  per  facaltatem  vieecanceUario 

ii.Oct.   11.  die  Octobris  sub  pulsu  ▼esperarom. 

^4°  Oct.**         ^'  fiieruiit  congregati  onmes  doetores  in  ecelesia 

divi  Stofiani  ad  presentandum  licenciandos^  sed  quia  doctor 
loannes  Neuman  &caltatt  mandatum  viceeancellariatas  sui 
non  demoDstravit  neqae  per  notarium  et  testes  id  docuity  pro- 
sentaeio  ilio  die  fuit  suspensa.  Nam  facnltas  noleVat  eommittere 
actum  alicuiuB  nullitatis  sed  mature  agere.  Eodem  die  oirta 
quartom  horam  noctiB  venit  doetor  loannes  Neu  man  simol 
cum  notario  ad  me,  ubi  notarius  coram  me  fidem  dedit  de  vice- 
cancellariatu  sao.  Accepi  ez  eo  fidem  ea  lege  et  condicione, 
ut  idem  notarius  daret  mihi  tanquam  decano  scriptaram  soam 
propriam,  ita  ut  meis  senioribus  ostendere  possem.   Dedit  et 

6.  Oet.  ostendi  die  sequenti  hora  sezta  mane  doctoribus.  Fuerant  oon- 
tenti  omnes  de  isto  testimonio,  sed  foit  dabium,  an  bigamua 
posset  esse  vicecanceUarins  vel  non.  Super  illud  fuit  conelosum» 
quod  doetores,  qui  fuerunt  per  facultatom  deputatiadire  Cesaream 

So  das  Orijf.;  gpm*»iTit  ist  «icr  kaiserliche  Leibamt  Baptista  Rai- 
dironus,  dt-r  iiuerst  aU  Arzt  der  Kaiserin  tbätig  war  und  seit  1508  am  Hofe 
Maxiuiiliaiii»  lebte. 
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Maiestatem  propter  impetrare  privileginia  facultati,  ut  ad  paitein 
consalerent  dominum  prepOflUum,  nostrum  cancellariumy  de  iBto 
dubio,  et  si  prepoeitas  post  informacionem  dominoram  doctorum 
eum  approbarety  qaod  facultas  tandem  esset  contenta  et  presen- 
taret  et  eum  reeognosceret  at  ▼icecancellariom  nostre  fooultatis. 

Exiverunt  doctores  deputati  ad  Cesaream  Maiestatem  ad 
Termas  ö.  Octobris^  reversl  sunt  10.  Oetobris  et  negocia  facol- 
tatis  legaliter  et  optime  ezpediyerunt^) 

7.  Octobris  celebravit  dominus  rector  consistorium  et  vo- 
cavit  omnes  sub  pena  excommimieaoiontB.  Fnit  articnlus,  qaod 
deputarentur  de  &oto,  qui  exttari  essent  ad  Cesaream  Maie- 
statem propter  aggravamiua  universitatis.  Fuerunt  deputati  ex 
facoltate  theoloioa  doctor  loannes  Trapp,  doctor  Georgias 
Lansch,  doctor  Cristofforas  Ktllber,  doctor  Valentiaas 
Kreier;  ex  facaltate  im-idica  doctor  Vdalrieas  Kaaffman, 
decanas  protune  facultatis^  doctor  Angrer  Ordinarius,  doctor 
Fridericus  et  doctor  Victor  Gampp;  ex  facaltate  mediea 
doctor  loannes  Pilhamer,  qui  erat  decanas,  doctor  loanaes 
Kewman,  doctor  Wilhelmas  Pwlinger  et  doctor  Simon 
Laos;  ex  facultate  artistica  Mag.  Martinas  Edlin gcr  decanas, 
Mag.  Rupertus  HAde),  Ambrosius  Saloxer,  Achacius 
Peham,  Sebastianus  Bnnderlin  etc.  Ulis  omnibus  deman- 
datam  foit  sab  pena  excommunioacionis  late  sentencie,  nam 
dominus  rector  neminem  potuit  habere  preter  suam  consistoriiim 
sibi  assistontem,  nisi  compulsum,  propterea  Tenerabile  consisto- 
rium simal  cum  aliis  dominis,  qui  gratia  consiUi  vocati  fuerant, 
couclusit  et  Ubertatem  rectori  dedit,  quod  unomquernque  vocaret 
sab  iUa  pena.  Exiverant  onmes  ad  Termas  ad  Cesaream  Maie^ 
statem  9.  Octobris,  habuerunt  audieneiam  eo  die  infra  sextam  9.  Oet. 
et  septimam  boram  noctis;  reversi  sunt  sequenti  die  ad  Wienoam.    10.  Oet. 

Item  6.  Octobris  doctor  loannes  Trapp  et  doctor  Petrus  Pol. 76"» 
Thanhauser  ad  dominos  de  regimine  absque  scitu  domini 
rectoris  et  consistorii  iinam  oedam  dederunt,  (jue  fuit  rectori 
presentata  et  per  notarium  StiqutiUti  die  iu  coutiiötorio  publice    7.  Oct. 


*)  Der  deotMtie  Privilcglcubrief  Saimt  MMcimilia«  L  ffir  ^e  mecltot- 
niaehe  Facaltit  ddo.  Baden,  9.  Oetober  1517,  iel  verOtrenUicht  im  Neuen 
Arebir  f.  Geeeh.,  SUatenkande  n.  ■.  w.  (Wien  1829),  S.  176—176,  und  weniger 
correct  rm  Stephan  Endlichrr  in  dem  Werke:  ,Die  älteren  Statuten  der 
Wiener  mediciniachen  Facultät"  (Wi,.n  )m|7),  S.  ,s8_.m6.  Ein  kurzes  Kegeet 
bei  Kink  II,  S.  330.    lieber  die  lateinische  Fassung  e.  weik»r  uuten. 
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Iccta.  De  tenore  illius  et  nccione  iUomm  doctorum  omnes  et 
ainguli,  qui  audienint  et  interfuerunt,  non  potaernnt  satis  «d- 
mirari.  Credo,  qaod  tenor  illiuB  Bit  scriptns  ad  librnm  actontm 
ooiyerettatis;  si  ergo  alioai  non  intelligenti  negodum  placet 
intclligere  negocinm,  habest  recursom  ad  librnm  iUmn  et  videbit 
mirabilta. 


[1617  IL] 

Fol.7V*         Decanatus  D.  loannia  WenteelhuBer  anni  1517. 

18.  Oct.  Anno  Virginei  partiu  1517,  festo  beati  Colomanni  martins, 
a  aalaberrima  facoltate  medica  electus  est  in  decanum  loannes 
Wentaelbttter  WirtenbergensiB,  Philosophie  ac  medicine 
doctor,  ordinarina  principiB«  Qui  de  more  prinB  iiiramento  exhi- 
bitO|  Boeptro,  ladtda  cum.  Bigillo,  statutSs  ac  privilegÜB  alüsqiie 
conBuetiB  inveBtitOB,  a  priore  decano  D.  loanne  Pilhamer 
coram  iacnHate  rationem  acoepit^  et  omnibiia  oomputatiB  remansit 
obligatns  faciütati  4  libr.  den.  Sl  den.,  et  Btatim  decano  electo 
Bolutionem  fedt,  et  pecunia  ad  ladiüam  facnltatis  poäita.  lam 
novo  electo  decano,  D.  LcopolduB  lordan,  coi  antecedens 
decaniis  articnlnm  fbrmaverat,  a  facoltate  dno  petere  oepit: 
Primo,  litteris  sai  doctoratns  testimonialibfis  ostenais^  ad  repe- 
tendnm  admitti  petebat  Secnndo  punctom  a  fiicnltate  aibt 
assignari  statim  instabat  Facultas,  ddibmtione  modica  habita, 
attento  quod  tnagister  esset  Viennensis,  noBtre  quoque  faenltati 
incorporatns,  antequam  Italiam  petierat,  eidem  etiam  operam 
dederit,  petitioni  eins  prirae  concorditer  assensnm  prebuit,  ea 
tarnen  oondictione,  ut  f{«cere  et  conformare  se  velit  facultatis 
nostre  statutis  et  stAtuciidis  et  secundum  privilegia  nostra  agere 
velit.  Ad  secuudam  eins  petitionem  facultas  iu  hunc  ci  rcspondit 
modum,  (juod  propter  instantes  lahores  vindemiales  (modicam 
liabeat  patientiam,  preterea  duo  magistri  ad  respondenduni  pro 
licentia  adnii.'=;Ni,  (pionnii  exainini  tota  facultas  interesse  debebat) 
prcpediebatur.  lucipientibus  tanien  Icctionibus  pubUeis  decanum 
uccedat  et  solicitet  de  ticnda  congregatione  facultatis,  et  pro- 
raisit  facultas  sibi  sine  dilatione  pnnotnm  secundum  öorteni  iuxta 
ordinationem  et  privilegia  no-stra  assi<i^nare.  Exposui  tunc  4  cruc. 

14.  Oct.  Altero  die  post  Colomanni  faculUis  tüta  comparuit  in  odibus 

D.  loannis  Neuman  vicecaucellarii  mane  infra  priiuarum  pulbum 
et,  ut  moris  est,  fuerunt  assignata  puncta  clarissuno  viro  loa- 
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chimo  Vadiano,  pbilosophie  magistro  et  Phebo  lanreato,  ad 
que  eodem  die  poBt  xneridiem  respondit  EzamiDatoB  est  a  decem 
doctoribns  et  appiobatus:  Doctor  loannes  Neuman  yioe- 
canceUariuSy  Doctor  loanneB  Wentaelhuser  decanus,  Doctor 
Wilhelmas  Paelinger,  Doctor  loannes  Pratenus^  Doctor 
loannes  Entzianer,  Doctor  lodoons  Puchaymer,  Doctor 
Georias  Tanstetter,  Doctor  Symon  Lata,  Doctor  loannes 
Pnlhamer,  Doctor  loannes  Qastgeb. 

Sequenti  die  patres  domini  doctores  ezceUentiBaimi  iteriun  15.  Oet. 
comparnere  in  domo  ▼icecanceUarii  pro  assignandis  punctis  ▼ene' 
rabiÜ  Tiro  Mag.  loanni  Aycher,  qm  a  prefatis  dominis  docto- 
ribus  post  meridiem  examinatos  est  et  idonena  ad  licentiam 
pronnnciatos.  CoUationem  post  ezamen  nuUam  dedernnt^  sed 
▼oto  onmium  doctorom  loco  collationiB  quinque  fiienint  aocepte 
libre  den.  a  quolibet  eomm,  que  peccunia  oonveraa  fuit  in  usam 
fiMraHatiSy  Tidelicet  pro  ezpensis  privüegii  noviter  a  serenissimo 
noBtro  Imperatore  Haximiliano  impetrati.  Vemm  domini  doc- 
tores, examine  finito,  de  peccnnia  facoltatis  babnere  collationem. 
Pro  prima  collatione  exposui  7  sei.  den.  11.  Pro  secunda  14  boI. 
den.  8.  Pro  ladola  ad  privilegia  custodienda  cmc.  4.  Pro  oap- 
sulis  ad  conserranda  privilegiorum  sigiUa  5  cruc.  Pro  lana 
bombicina  1  cruc. 

Die  2G.  mensia  Octobris  magnificus  dominus  rector  Criatof- 
ferus  Kilber,  theolog^ic  professor,  tota  convocnta  nniversitate 
sub  iuramonto  et  penis  maioribus  ciusflem,  asccndit  ad  arcem 
Vienensem,  ubi  coram  Iinperatoria  MaiCöLate  Cesariisque  con- 
siliariis  laraentabiliter  lingua  propoDebat  materna  universitatis 
aggravainina  ex  parte  reverendissimi  domini  episcopi  Viennensis^ 
qui  contra  privilegia  achademie  et  consuetudinem  laudabilein 
observatam  ultra  centum  et  quinquagiata.  annos,  introinittebat 
se  in  inrisdictionem  sacerdotum  universitati  incorporatonim, 
testamenta  apud  se  approbari  volcbat.  portionem  canonioam 
ciipiebat.  Conquerebatiir  etiam  ideni  dominus  rector  üe  eivilms 
Viennensilms  et  iudice  ex  parte  doctorum  facuitatis  iuridice  et 
saluberrimc  medicine,  quibus  ratioue  victualium  et  familie  eorum 
privilegia  universitatis  non  sufh'agabantur.  Preterea  dominns 
iudex  Viennensis  supposita  nostra  universitatis  eaptos  (!)  pro  mo 
libito  retincbat  ultra  constitutum  tempus.  Hec  et  nli  i  Imporialera 
moverunt  JVIaiestatem;  hil  iri  vultu  promisit,  adversariis  nostris 
etiam  auditiSi  rei  expeditionem.  Cum  autem  non  longe  post  se 
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Cettrea  Maiestas  ad  Kovam  reeepivet  Ctritalem,  nepttmm 
anlieiB  suis  consnlibas,  Tiilgo  „hoHnchter*  serioee  eommnity  qvt 
oplimi  viri  teatarent  eoncordare  partes  medfis  eongnäm,  Ores 
responderimty  ae  Tehementer  admimri  de  aerautioQe  noelra 
miniis  ivflla,  cum  tarnen  in  boOo  eonfim  murenitalem  aique 
doetorea  eiuadem  agerent;  qnare  magnificiiB  rector  mandaTit 
decanis,  iaenltatiea  eon^garent  atqae  aggraTamina  easdem  eoii> 
ceraeot»  sab  penis  maioribiis  omTenilatis  sne  MagDifieeolie 
presentarent 

Fnit  ei^  eongregata  facultas  ad  edes  demini  deeaoi  sab 
iaramento.  In  qua  oongregatione  coocliurani  est,  qaod  dar^or 
ad  manus  magniiici  domini  rectoris  copia  maeriplioiiis;  qaam 
domiai  doetores  in  emptione  immobHnnii  crribiu  dare  coge- 
bantiir,  et  qood  dominns  redor  illaiii  eopiatn  prooentarot  eon- 
salibus  aiiHcis  tina  com  articaKfi  aeqaentibas.  Qnod  et  dommaa 
rector  magDificus  di%eDtt8sime  procuraTit 

Scquantar  aggravamina  doctoram  facahatia  medice. 

Primo  uxorcs  doctorum  te<?tamenta  coram  civibus  ap pro- 
bare cogunlur.  >ifut  feoit  CuspiiuaniK.  Doctor  Keiinian, 
Doctor  Preyss.  De  tesLameuto  Marchardi  iflcm  fuit  requi»itum 
a  ti Vilms  al»  nxore  eias  relicta,  nisi  rector  prevenisset,  sah 
rectore  Kilber. 

S^  oiindo  doctores  petuot  eis  suffragari  privilegia  ratione 
exactionis  riviuin. 

Et  pftuiit  (ioct'M-es,  etiam  si  debeant  dare  exactione^  stnre, 
cum  ••i'^  «b'bita  modfstia  iioii  graventiir  snper  alios  civcs  et 
ultra  valoreui  }>onoruin  ipsurtim  contra  jirivilegia  universitatis. 
Fol.  70'  Doctores  non  habentes  vineas  petiint  ei?   imroniitti  Mih 

certa  honesta  mensur«  vinuiii,  ccrvisiam  etc.  ad  vi-  tum,  quainvis 
etiain  tciit  aiitur  nüi'^  liabcntibus  vineas,  de  quiliü-  sturain  daiit, 
vinum  et  cervisiam  aiiaquc  victus  ncccssaria  Yirtute  privilegiomm 
introinittere. 

Item  doctores  «rravanttir  respondere  in  „schnuma"  de  bonis 
ininiobilibus,  non  coram  ordinario  eoruni  indico,  et  vig-ore  inscrip- 
tioDis  in  actionibns  reabbus  civibus  respondere  coguntur. 

Sepe  civcs  rcquisiti  non  intromittant  cervisiam  d  ;  :it.iin 
doctoribus,  mcnsura  etiam  parva;  per  rectoreni  uiagistcr  civmm 
requiaitat  non  intromisit,  in  acetam  conversa  foris  niaoens* 
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item  lamme  grsrantar  in  nno  articnlo  inscriptiontB,  isto 
viddlioet  casu,  quo  doctor  in  aliqno  cives  lederet,  pnta  ei  rector 
et  dyitas  discordarenty  non  velit  contra  cives  coneulere  neqne 
interesee  et  assidere  rectori,  qaod  eet  contra  iuramentom  nnins- 
eninaqae. 

Et  Caan,  quo  aliqaiB  doctorum  habens  domnm  lederet 
qnalitercnmque  cives  incnrrendo  indignationem  eomm,  vigore 
inscriptionis  infra  annnm  obligatur  vendere  domnm  suam;  quod 
ai  non  fiuseret,  magister  civinm  vigore  inscriptionis  potest  ven- 
dere.   Ideo  petont  dootores  in  hoo  eis  privilegia  snffiragari. 

Item  vigore  inscriptioniB  nxores  doctorum,  liberi  totaqne 
ipsoram  familia  contra  privilegia  potestati  civinm  snbidnatar. 

Item  doctores  gravantnr  in  boc,  qaod  ipsi  cogantnr  certam 
snmmam  pecennie  dare  snpremo  camerario  civitatis  in  emptione 
domorum. 

Item  niittiint  ad  doctores  non  habentes  bona  iramobiiia 

nequc  vincas  neqiie  domos,  sed  sola  practica  viventcs,  pro  sturis 
et  exactionilms,  c  inn  tarnen  iiuüum  habeaiit  Btipendiutu  ueque 
preropativajii  a  civibus. 

Familiam  doctores  petunt  ipsonun  liberam^  cum  per  pontem 
transeanl,  a  theolonio. 

Summe  g^avantur  in  boc  doctores,  quod  vngore  inscrip- 
tionis coguntur  renunciare  privilegiis  iiniversitatis. 


In  die  beatoruiu  upuötuli>rum  Synionis  et  lüde,  que  fuerat  Fol  78*» 
28.  dies  mcnsis  Octobris,  facultas  medica  in  cdibus  doctoris  2».  Oct. 
Syiiionis  Latz  conviviuin  fecit,  ad  quod  invitavcrant  clarissimos 
viros  dominuni  lacobum  Spiegel,  Cesareac  MuicsLatis  sccre- 
tarium,  et  doiuinum  doctorem  Baptistam/)  Cesareac  Maicstatis 
phisicnm,  atque  reUquuä  facultatis  fautores,  qui  nobis  in  curia 
Cesarea  Bade  pro  nanciscendis  privile^riis  profuere  et  opitulati 
sunt.  Ad  not  it-ni  rtirsns  a  facultato  ad  cenam  petiti  rediere  ad 
uos  et  sinfrnü  doctores  mati'unaa  uxores  cum  ipsis  adduxerant. 
Diem  er^o  liiuai  cum  omni  erauflio  et  letitia  in  facultati»  gluriam 
et  commoduui  liuueste  absoivuuub.  Pro  quo  convivio  facultas 
expoäuit  IS  flor.  Ken.  27  deu.j  uon  autem,  ut  quidain  emuii 


*)  Ygl  oben  8. Note  1. 
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17.  Nov. 


blaterant»  de  peccnnia  fscultatis  hec  facta  sunt,  sed  doctoret 
deliberaBtes  conunodam  facaltatis,  pro  gloria  eioßdem  pecuniam, 
que  loco  collationam  et  [proJpirretiB  a  doctorandia  data  fiiity  que 
iure  ipsis  cessissety  ezpomere. 

16.  Not.  Die  1&.  mensiB  Novembris  loachimus  Vadianus  et 

loannes  Aycher,  artiam  magistri  et  salaberrime  medicine 
baccalaitreii  licenttam  in  eadem  facoltate  rob  reyerendo  in 
Chmto  patre  domiDO  Paulo  Oberstainer,  ecdesie  oathedraKs 
divi  Steffani  prepositi  et  incliti  gymnaaii  VietmenBiB  eancellaiii, 
acceperunt,  quibua  mox  olariBsiiniia  vir  dominiu  doctor  Georiaa 
Tanatetter,  medice  et  mathematice  profeaaor,  inengnia  contulit 
doctondia.  Ad  facnltatem  ante  licentiara  salveront  4  flor.  Ungar. 

14.  Not.  Decimo  qiiarto  eiuadem  mensis  inscriptiu  est  ad  matri- 

culam  faonltatis  Mag.  Qeorius  Qnadelfinger;  dedit  15  ernc, 
pedello  1  dedi. 

16.  Not.  Decimo  sexto  eiosdem  mensiB  intitnlatoa  est  Mag.  Hyppol* 

litaa  Hasenaagel;  solTit  facnltatt  60  den.,  pedello  1  crae. 
Pol.  79*  Martis,  quo  erat  17.  NoYembris,  fiiit  congregata  ia- 

cultaB  propter  articiilos  sequentes.  Primo  duo  dootores  novelU, 
loacbimiiB  Vadianns  et  loannes  Aycber,  petnnt  ad  con- 
silinm  et  consortiiun  facoltatiB  admitti,  et  accepto  iuramento  de 
utrisque  de  observandis  admissi  sunt.  Solvit  quilibet  eomm 
20  cracy  addidi  3  soL  et  feoi  eollationem  inssu  facnHatis.  Se- 
eundo  petierant  pre&ti  doctores  eiun  ^  dispensari  snper  leetione 
annua,  et  dispensatum  est  com  doctore  Yadiano  tati  condictione 
et  modo,  ut  legat  aliquem  auctorem  medieam  latiniun,  scilicet 
Quintum  Serennm  yel  aliquem  aliam  consimilem  in  scolis 
incipiendo  publicis.  Cum  doctore  vero  loanne  Aycher  ita 
dispensatum  est,  ut  si  contin^eret  eum  mauere  in  universitate, 
legat  Caput  de  hnmoribus  vel  complctxionibus.  Accepi  ab  ipsis 
pro  pirretis  dandis  doctoribus  in  actu  4  libr.  ^3  in  nsum 

facultntis  exposui.  Tertiu  magnificus  dominus  rector  petiit  arti- 
culos  et  aggi  JivaiLiiiiii,  J'acultatiö  sigillo  facultatis  roborari.  Missa 
eat  cum  decano  nomine  facultatis  hec  conclusio  sequens: 

Facultas  niediea  conclusit:  Casu  quo  cetere  facultates  suis 
et  aggravaminibus  et  articulis  appendent  sigilla,  facultas  medica 
non  vult  ab  aliis  discrepari,  sed  aiticulos,  quos  in  actis  scriptos 
habet,  et  in  Hdis  eordibus  retinet  non  vult  uegare,  sed  assi- 
stendo  ceteris  facultatibui^  ore  et  t>cnptis  defendere  coram  quibus- 
cumque. 
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Qaarto  condmit  facultas,  quod  priirilegift  imprimantar  et 
pablieentur  ante  Naialia  Dominik  prins  tarnen  liabita  fMoltatiB 
eongregatione. 

Die  VeneriSy  ^e  erat  4  Deeembm  oongregata  est  fiicoltas  4.  Dee. 
propter  articnlcs  dnoe  aeqnentee.  PrimuB  fiiit,  qnid  cam  privi- 
legüe  nostris  imprettia  agendnm  rit  SecimdaSy  an  statuta  in 
pfozima  &oiiltati8  eongregatione  edita,  facoltati  approbanda  et 
in  proprium  libram  tranueribi  plaenerit,  qnia  magnifiona  dominus 
reetor  yult,  quod  legantnr.  In  qua  oongiegatione  propter  duomm 
■enimm  et  doctoris  Vadiani  aboentiai&y  attento  qnod  negoeSnm 
esset  oonunune  onmes  taogens,  fiuniltas  ad  articulos  nibil  con- 
elndere  volebat.  Decrevit  tarnen  £Msultas  coneordi  voce,  prefatos 
doetores,  nisi  legittimam  eorum  absentie  causam  declarayerint, 
pnniendos  pena  per  ikcultatem  ezprimenda.  De  doetore  tarnen 
Wilhelmo,  qui  se  ad  quendam  vocatom  paeientem  excusat:  si 
paciens  idemque  dootor  bio  non  ikerinty  facultas  eius  excusa» 
tioni  aequiescity  aKas  non.  fizposui  pro  vino  et  panibos  4  cruc 

In  Tigilia  Conceptionis  beate  Marie  Virginis,  que  dies  erat 
7.  Deeembris,  iterum  oongregata  iuit  &cu]tas  propter  articulos  ^* 
in  priore  eongregatione  motos,  ubi  nihil  ooncfaisum  fnerat  ob 
absentiam  seniomm  et  doctoris  Vadiani.  Conclusit  facultas, 
quod  Doctor  loannes  Neuman  et  Yadianus  puniantor  pro 
arbitrio  fiicultatis.  Doctoris  Wilhelmi  Pnelinger  excnsationem 
£»culta8  acceptavit.  Ad  articolam  primum  prioris  congrcgationis 
placuit  facultati,  quod  privilegia  impressa  per  notarium  univer- 
sitatis  auscultentur  et  publicentur,  prius  tarnen  sulutetur  regimen 
Principis,  seiiuiuo  Viennensis,  umversitaÄ  et  reverendissimus  do- 
minus episcopus  Viennenbisi. 

Die  Mercurii,  que  erat  y.  Decembris,  tota  facultas  ascendit  9.  Dec 
ad  Castrum  Viennense,  presentando  dominis  de  regimine  conimis- 
sionem  Cesaree  Maiestatis  una  cum  originali,  ubi  petebat  do- 
minus doctor  Andreas  .  .  nomine  facultatis  dominos  de 
regimine,  facultatem  in  privilepis  per  Iraperatorem  eidem  gra- 
tiose  concessis  conservare  velint  atque  consentire  iu  publica- 
tionera.  Origiuali  et  commisbione  lectis,  beuivolum  et  pro  desiderio 
nostro  habuimiis  responsum  et  assensum. 

Altern  die  iovis  domini  doctores  omnes  accesserunt  senatum  10.  d«c 
Viennenäcrn,  quibus  etiam  presentavere  commissionem  Cesaris  et 


*)  Nicht  näher  genannt. 
Acte  CMBlUtis  medicte  III.  9 
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originale,  petendo  etuun  por  procaratorexn  nostniin  3lag.  Wen- 
dalinam  Bu chamer,  tuen  noiTeiiiii  in  priTilegüs  conti«  em- 
pericos  et  indoctos  practicantes  atque  conBentire  digneaftnr  m 
privilegionuii  pnblicationem.  Commiesione  et  originali  per  notar 
rinm  ciTitattt  dominnia  Heentiataia  0abrielem  leclia^  benigne 
mpondenmt  dm  Totiaqne  noatria  aflaansera. 

Doetor  loannaa  Nenman  ad 
1518,  eleetDS  a  frenltate  pio  madico  pai^ammy  aenatnl  praes- 
tatnr  et  placoit  frcnUati,  qnod  in  ediboa  dna  et  eiihiaqna  fatori 
phimei  panpemm  afißgator  inaigniB  titulna.  aimilftar  preaeotalvi 
fnit  clarimimuB  dominos  doetor  Ynilhelmita  Pnelingor  Patar 
Tie n  61 8,  electos  per  (kenltalim  phiaicns,  qni  Tintare  debeai 
egrotos  hoBpitalia  per  beptomodam  (1),  demnm  poBt  ^Bom  Benior 
alia  heptomoda,  sie  dOBcendendo  ad  hmiorem,  iterom  incipteniio 
a  sentore,  tali  tarnen  oondictione,  qnod  qnieamqne  pro  tempore 
medicus  panpemm  esBet,  hoc  onere  aableyaretor.  Placnit  fiMol- 
tati,  quod  pedeUns  omni  heplomoda  immoet  aecnndom  aemom 
doctori,  qai  ▼iritare  debeal  hoapitale. 

Excellentissimns  yvr  dominna  doetor  GeoriuB  Tanateter, 
familiaris  reverendissirai  episcopi  ViennenBia,  ad  enndem  premü» 
titur,  si  opportuDc  fieri  possit,  faenltaa  dignareter  reTerandias- 
mam  dominationem  suam  adire  et  Balutare  prD  oonBensn  pnbB- 
cationis.  Episcopus  antem  ex  innata  benignitate  et  bnmanitate 
facultateni  ad  se  venire  recuRabat,  consensum  tarnen  pobliear 
tionis  prebuit,  promiitendo  quibuscumque  posBet  promovere  veliet 
boniira  facnltatis. 

Fol  80»  Sequenti  die  feria  sexta  raaf^niticus  dominus  rector  habait 

11.  Dec.  Consistorium,  ubi  dominus  decanus  sue  Ma^rniticentie  et  singu- 
lanim  facnltatum  decanis  et  procuratoribus  nomine  faoultatis 
privilegioram  copias  assijrnavit  ascultata^?,  petendo  etiam  a  Con- 
sistorio  publicationis  conscnsum,  et  ftierunt  omnes  gratissimi. 
18.  Dec.  In  die  er^ro  Lncie  Virginis  et  uiartiris,  13,  Decembris,  ftierunt 
pnblicata  privilegia  et  aftixa  locis  insigrniorihus  totius  urbis.*; 
Dii  felicitent.  Articulus  secundus  de  statutis  fuit  suspensus  ad 
congregationem  proximam.  Exposui  pro  vino  et  pauibus  4  cruc. 

^)  Dieser  von  Hieronymiis  Yiafcor  in  200  fiii«Bi|dueB  ho^gMUlit«  Draek 
(vgL  weiter  «Uten  8.  189)  ist  weder  bei  Denis  noch  bei  Meyer  erwibot» 
scheint  deher  in  den  grossen  Bibliotheken  nicht  Torhanden  tu  sein.  Bin  tot- 
trafiOieb  erhaltenee  Exemplar  fand  ich  im  Wiener  Hans-,  Hof*  und  Staats- 
arobiT.  VgL  die  Beilage  UI. 
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Die  Mercurii,  quo  fuit  30.  Decembris,  facultas  ob  sequentes  30.  Dsc. 
duos  convcnit  articulos.  Primus:  Dominus  doctor  LeopoiduA 
lordon  petit  sibi  assigiuuri  punctum  a  facaltate,  ad  quod  repe* 
titionom  termmo  oerte  prefigendo  fiMsere  pretendit.  Secundus: 
Quomodo  cum  cirurgioifl  et  empericis  practicantibus  procedendum 
sit.  Ad  articulum  primum  concluscrunt  donüni  doctores  lumnimi 
Toee  petitioni  doctoris  lordon  in  hnnc  respondendum  modum, 
quod  sicuti  in  die  Bancti  Colomanni  ad  repotendum  a  facnltate 
admissus  esset  ea  condictione,  ut  facere  velit  sectindum  nostra 
pmilcgia,  ita  et  tali  condictione  [et]iam  iubnittercnt,  yidclicet 
quod  unioniqae  doctori  2  darei  florinos  UngaricaleB,  pedello 
totidem  et  faoultati  4;  quam  condictionem  doctor  Leopoldus, 
eitimaoB  se  gravatum,  non  acccptavit,  quare  nollum  facultias 
pnnctum  aasignare  aibi  Toiebat  Ex  parte  secundi  articuli  pla- 
cntt  £acultati^  qnod  snpplicetur  aenatai  Viennensi,  ut  nobis  dig- 
nentnr^)  auxiUo  eeae  contra  üloe  praeticanteB  indoctoe^  et  fuerunt 
missi  quatnor  doctores  ad  senatum:  doctor  loannes  Neuman, 
doctor  loannes  Prejß^  doctor  loannes  Pylhamer  et  doctor 
loannes  Gastgeb,  quibus  cives  benigne  responderant,  quod 
yellent  facultatom  in  privilegüs,  qaantum  in  eis  esset,  taeri,  et 
assignsrunt  nobis  cives  consoles  qoatuor,  videlicet  dominum 
Ladlslaum  EdJasperger^  dominum  Vuolfgangum  Treu, 
dominum  Vuolffgangum  Stainperger,  dominum  Qeorium 
Lang,  qui  nobis  adiutorio  in  nostris  negociis  esse  debeant  In 
eadem  oongregatione  expoeni  pro  vino  et  panibus  et  pomis 
6  cruc. 

Die  Lüne,  que  fuit  11.  dies  lanuarii,  faoultatis  faabita  est  ^'«^i  ^*^" 
congregatio  propter  articulos  sequentes.  PHmus:  Dominus  doctor  jj^j^,^ 
lordon  conformare  se  volens  nostris  privilegüs,  punctum  sibi 
assignari  petit.  Oondusit  facultas,  si  peccuniam  in  privilegiis 
expressam  daret,^)  parata  esset  assignare  punctum,  et  statim 
Boiyit  cuique  doctori,  qoi  duodecim  erant,  2  fior.  Ung.,  pedello 
totidem,  faeultati  vero  quatuor  Ungaricales  solvit  Assignatus 
est  ergo  ei  punctus,  afforismus  videlicet  30.  secunde  particule: 
„  Circa  ^rinci}t%a  ei  fines  omnia  tm&sctZ^toro,  ctrca  vero  eUtHmtt 

Im  Orig.:  dtgmtmtnr, 
*)  Vgl,  Eodliehcr,  S.  81:  .,Ainem  jeden  dorsclbcn  Facnltet  Doctor  nnd 
l'cdollcn  zwecn  gülden  Hunpi I^tli,  auch  ain  /.iinlitlic  Collaticrn  rrobcn,  auss 
Ursachen,  das«  solch  Koll^ium  dcst  ehrlicher  uud  sUtlicber  aufueiub  uod 
unterhalten  werde**. 
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omnia  fortioni'^ ^  ad  quem  rcpctiüonem  facerc  dcbcai  tcrmino 
coiuix'tcnti,  scilicct  ante  Reminisccre  in  ieiunio;  si  vero  ante 
Quudi  a^^esiniam  repetere  velit,  soluniinodü  iion  tiat  dicbus,  «(uiüus 
baclianalia  festa  de  luorc  celobrari  cousueverunt.  Secuudus 
articulus  erat,  an  ad  supplicationem  dominis  de  rep^imine  a 
Vuilhelmo,  Iurl«'o  baptizato,  porrectani  alicpiid  rcspondendiim 
venerit.  Data  csi  supplicatiü  dominis  de  re<;iminc  una  cum 
privilogiib  aäcultatis,  petendo  nos  conservarent  in  illis.  alioquiu 
coj^eremur  habere  recursum  ad  Principem;  tarnen  nicliilominns 
senatus  Viennensis  rogetiir  at(jup  adhortettir,  iiixta  maudatum 
Cesaris  nos  detendant.  Tertius  iiut:  Sebastiauus,  ruptnranim 
et  lapiduin  ineisor,  nationo  Gallus,  faeultati  sc  ostendcrc  cupir 
et  maj^istcrii  sivc  artis  suc  probationcs  et  testimonia  atterre. 
Presentavit  ergo  idem  Sebastianus  litteras  Principuui  et  civi- 
tatum,  qoibus  probavit  artem  suam;  decrevit  ob  id  ei  facultas 
litteras  testimoniales,  tarnen  prius  iuxta  privilegiorum  nostromm 
tenorem  audiatur.  Exposui  in  eadcm  congregatione  pro  vino 
Teteri  et  novo  at<|ae  obftoniis  rciiquis  34  den. 

Finita  congregatione  ad  instantiam  facultatis  magistcr  civiam 
vocari  fecit  Vuilhclmum  Pesserer,  ludeum  babtisatnniy  nt  ad 
diem  crastinum  coram  senatu  compareat  Qui  cum  comparuisBOt, 
consules  quatuor  faeultati  assignati  in  presentia  quatuor  doctomm 
prefatum  Vuilbelmam^  quare  Viennc  practicaret^  interrogavere. 
Hespondit  proteryiter,  86  litteras  habere  bonas  ab  Imperatoren 
cur  non  deberet  practicare?  Qua  habita  responsione,  dedaraie 
incepere^)  sibi  conBules,  qaomodo  Cesarea  Maiestas  derogaverit 
litteri»  Buis  et  pariter  Omnibus  aliis  oommisBiombos  contrariis 
noBtriB  privilegÜB.  Hie  autom  dominoB  senatoreB  audire  non  voluit 
et  ex  ooDBpeotu  ipsorum  proterviter  abüt,  propter  quam  conta' 
maeiam  ad  fundnm  turris  apud  portam  OariDtbiorum  eum  poBue- 
runty  tarnen  atatim  eodem  die  domini  de  regimine  mandarant 
consuIibuBj  eum  dimitterent  et  cnm  eo  pacem  eer^ent;  si  autem 
quid  iuriB  habeamuB  contra  ipBam,  apud  r^gimen  queramus. 
Hoc  mandatnm  consulcB  nobie  per  dominum  Ladislaum 
Ed lasp erger  Bignificavere. 
Fol.  81 »  Itemm  eigo  facultas  die  Lüne,  que  erat  18.  lannarii,  con- 
gregatur  propter  duoB  articutoB.  Primus  ad  audiendum  domi- 
norum  conBulum  responsionem  ex  parte  Vuilhelmi  PeBserer, 


Im  Orig.t  lNC^p«r& 
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et  qaomodo  ulterius  agendam  ftterit  fiicnltiiti  in  hao  causa.  Ad 
quem  articalam  eonelasam  fuit,  qnod  crastina  luce,  qne  Inridica 
esset  dies,  ad  senatum  daretar  supplicatio,  qua  poteremus,  no-  lu.  Jan. 
biscam  ad  dominos  de  regimine  mitterent  qaatuor  cives  nobis 
depuUitos,  qui  nomine  civitatis  peterent  regimen,  ut  uos  conser- 
varent  in  privile^iis  nostris,  .'ilteiito  ma^aiu  coinmodo,  quod  t-ivitas 
ex  eis  luiberi't,  duus  vidulicet  doctorcs,  unum  pro  hoapit^ili, 
alternm  pro  paupciiljus,  et  illud  ordinäre  noii  possent  tribus 
miiiluis  florinorum.  Et  senatuB  nobis  adiunxit  civcs  nobis  d(ipu- 
tatos.  Ascendimus  ergo  una  cmn  eis  et  procuratorc  nostro  doc- 
tore  Andrea,  petendo,  faciiltatem  in  |)rivüegiis  conservarent  et 
Wilheliuo  Pesserer.  qni  directc  eoiiua  privilegia  nostra  prac- 
ticaret,  practicam  interdlcoircnt.  Ideiu  eives  depntati  nomine 
senatiis  petierunt.  Respondit  nobis  regimen;  „Man  wirdt  mit 
WiUialm  Pp'^Rercr  schaffen,  das  er  der  praetig  stil  stand". 

Scoundus  articulus  fuit  propter  Sebastian  um,  euratorem 
hcrniartün  et  lapidiim,  eui  facultas  litteras  in  juoxima  congre- 
gatione  dcerevit  testinioniales;  ne  autem  privileg'ii  limites  exeedere 
videamur,  in  prescntia  seniorum  eirurgioorum.  Id  iterumScba- 
stianus  pctiit  et  obtinuit.  Kxposui  ö  crue.  ])ro  vino  et  obsoniis. 

In  die  Conversionis  beati  Pauli  apo.stoli,  <jue  erat  i^ö.  lanuarii,  25.  Jan. 
f;HMdtas  in  (bnuo  medicorum  eonvenit  propter  sequenteni  arti- 
eulum:  Domini  doetores  Pesserer  et  Mandl  ex  commissione 
regiminis  deeanum  vocare  feeerunt  ad  edes  doctoris  Oeorii 
Mandl.  Cui  proposuere,  quomodo  ex  peregrinis  et  longinquis 
tcrris  patientes  quosdara  prefatus  Wilhelmus  haberet,  qui  a 
cnra  cum  eis  inchoata  ab  eodem  recedere  non  vellcnt.  Qua  de 
causa  nobis  regimen  per  personas  eomm  dicat,  quod  facultas 
habeat  pacientiam  cum  Wilhelmo  Pesserer  usque  ad  festum 
Penthecostes.  Deeanus,  quia  totam  facultatem  negocium  boc  M.Mm 
cemere  advertens,  bec  facoitati  referre  domin is  doctoribas 
respondit  et  demum  dare  responsum,  et  fuerunt  grati.  Uec  de« 
canus  facoitati  insinuavit,  cui  placuit  et  conclusum  est,  qm^l 
daretar  supplieatio  ad  dominos  regentes,  in  qua  declaretor  ipsiB, 
quomodo  talis  paticntia  cum  Vailhelmo  Pesserer  usque  ad 
Pentbeoostes  privilegiis  atque  decreto  proximo  regiminis  con- 
traria esset,  facultatique  atque  doctoribus  omnibus  opprobriosa; 
qnare  facultas  adhuc  humilitcr  petat,  iuxta  deoretum  ooram  pro- 
ximum  practicam  eidem  interdicere  dignentur.  Ad  quam  suppli- 
cacionem  nostram  scriptum  est:  i^Maister  Wilhalm  Pesserer 
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iur8iilialten''y  qne  tamen  ei  qoh  fait  presentate,  sed  io  cftDcel> 
laria  remAOBity  qiuun  po(rt  oertam  teoipns  decamiB  in  eadem 
invenit  et  ad  ladnlam  poenit  faeultatiB.  Dedimiis  et  aliam  soppfi- 
cationem  repetendo  petita  priora.  Nihil  hacnsqoe  responBam 
nobia  est. 

Fol.81^  Die  Lüne,  que  erat  8.  Februarii,  doctor  Leopoldus  lordon 

in  aula  iinivcrsitatis  soleranera  fecit  repetitionem.  Prandium  drdit 
splendiduu),  ad  noctem  habuit  doctores  singulos,  iterum  cam 
matronis  ipsorum  etc. 

i8.F«br.  Feria  aezta,  12.  videlicet  Febmarii,  habita  est  congregatio 

faculiatis  propter  quatuor  sequentcs  articalos.  Primus:  Domiaoa 
doctor  Leopoldus  lordon  petit  admitti  ad  faculiatis  oonaor- 
tiam.  Et  accepto  ab  eo  iurameato  de  obserrandis  admissus  est. 
Dedit  cantarum  potus  Hypocratici.  Secandiu:  qaia  donuima 
yicetenena  propediem  pctiturus  est  Ceaaream  cnriam,  ne  ergo 
negoeia  nostra  et  privilegia  ita  sepolta  maneaii^  facultas  qno- 
modo  ultcrins  agendum  sit,  deliberot.  Faerant  atatim  electi 
qnatuor  doctores,  scilieet  doctor  Wilhelmua,  Entsianer,  Va- 
dianus  et  lordon,  et  missi  ad  vicedominum,  qni  ane  Magni« 
ficentie  declaravere,  qnomodo  Vuilhelmua  Peaserer  contra 
privilegia  facnltati  a  aereniaaimo  nostro  Imperatore  gratioee  nnper 
concesaa  practicarety  idqae  aepe  dominia  regentibua  faeoltaa 
peraonaliter  et  per  aupplicationea  eonqaeata  ai^  aed  hncoaqQe 
fmatra^  quoniam  prefatoa  Vuilhelmna  practiearet  ttt  antea,  non 
attento  deereto  dominorum  de  regimine:  „daa  er  mit  der  praetig 
aoll  atjl  aton^.  Reapondit  Ticedominua,  qnia  et  ipee  nsna  ex 
regentibua  eaaet,  qaare  contra  acta  eonun  eaae  non  poanty  neqae 
aibi  liceat;  auum  tarnen  fidele  et  bonnm  esaet  eonailinm:  faenltaa 
adhuc  aemel  ingrederetur  regimen  petendo  eonun  Magnificen- 
tiaa,  qnibua  Oeaarea  Maieataa  in  priyilegüa  noa  conaervare  ain- 
galanter  mandaaaet,  facoltatem  tneri  et  defendere  digoentur^} 
contra  hominem  ilium  indoctuiu,  qui  contra  Oeaareum  practiearet 
Privilegium;  quod  tarnen  ai  magnifice  eomm  dominationes  facere 
non  Tellenty  faenltaa  cogeretnr  recnraum  habere  ad  Imperatorem 
etc.  Hee  doctorea  facultati  reffernnt.  Cui  placoity  ut  sequenti 

18.  Febr.  die  conveniremua  omnea  in  templo  divi  Steffani  et  ▼iaitaromoa 
dominoB  regentea. 
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Tertius  articulus  ütit  propter  quendam  maglstrum  scolarcm  Fol.  8S* 
medicine  nomine  Ricbardus  lioctivigil  Ooloniensis^  qui  a 
facuitate  duo  petüt  Primo:  quoniam  illitis  esset  animi,  qaod 
veiiet  deleri  ex  matricula  oniversitatis,  cuporet  scire,  aune  de- 
nique  poaset  lectiones  audire  mediciDales.  SecuDdo:  Dominiu 
doctor  Symon  Lats  promiserat  et  resumere  et  doeere  prac- 
tieam  atque  etiam  curam  morbi  Gailid  ea  condictione,  at  cum 
allqaando  fortuna  sibi  pinguior  redderetür,  sab  pena  excommur 
nieationis  sibi  daret  24  flonnosy  quam  condiotionein  sive  hoe 
pactum  docior  Symon  sibi  serrare  noUet»  qnapropier  faonltati 
conqnereretur  et  peterety  at  cam  prefato  doctore  agerent,  pactum 
servaret 

Ad  primum  facultas  respondit,  quod  lectioses  easent  pu* 
blice  et  PrineipiSy  quare  eorum  non  esset  aliquem  exdudere  a 
lectionibus;  etiam  si  mechanici  intnurent^  non  probiberentnr; 
quapropter  ipsum  non  prohibere  Tellent  a  lectioniboa,  niai  fector 
Tel  uniyeraitas  eam  probibuerit. 

Äd  secundom  conolosit  iacultaS;  quod  practica  ultima  et 
particularis^  videlicet  scribendi  modus  et  componendi  receptaram 
non  resumetur  amplius  nisi  baccalanreis  medicine  vel  scolaribus, 
qui  per  aliquot  ansos  theorice  medicine  iusudarint,  cum  dispen- 
satione  faoultatiS)  et  placuit,  quod  statutis  iuseratur.  Doctorem 
ergo  Symonem,  ut  practicam  sibi  resnmat  iuzta  pactum,  non 
astringat;  si  autem  magister  quid  iuris  erga  cum  babeat,  apud 
magnificam  dominum  rectorem  et  eins  yenerabile  Conststorinm 
quent. 

Qnarttts  articulus:  Cirurgici  et  balneatores  hic  Viennc  nobis 
aliqna  in  presenb'a  civium  faeultati  dcputatorum  proponcre  cu- 
piunt.  Concludunt  patres,  quod  audiantur,  et  elegerunt  dominum 

doctorem  Viiilhelmuiii,  Prutcniini,  Eiilzijuujr,  qui  eos  una 
cum  dccuno  in  presentia  civium  audiuiit  et  faeultati  proposita 
ab  eis  refferant. 

QuintuB  articulus:  üui  ad  mutationcm  cstivalom,  fcstum 
videlicet  sancti  Georii,  donuis  facultatis  sit  locanda.  Placuit  23.  April 
faeultati,  quod  locandiir  nlictii  pro  curto  consu,  et  stuba  inferior 
servaretur  pro  congregatione  facultatis.  Cum  hec  scriberem, 
doctor  I  loannes  Pylbamer  convenit  me  et  petiit  sibi  domum  Fol. 82»» 
locari,  promittf-ndo  faeultati  stubam  inferiorem  tempore  congre- 
gationum,  et  jx'r  umnia  domiim  eo  modo  habere  v  eil  et  nt  doctor 
loannes  Neuman.    Et  cuubeusu  senioram  decanus  addixit  ei 
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douiuiii  in  eo  censu  sicut  Neuiaan  hahuit.  et  pro  strurtura 
accomodet  fa«^nlta(i  öO  Horino«.  sicut  eliani  i(l<  in  Ncuinan  fV-rit 

li.Febr.  Dominica  Kst<»  mihi  plariiit  facnltati.  ut  eligerrntur  aliqai, 

qui  habcant  potestatciii  plenam  ad  agenduin  negocium  privile- 
o^iorum  per  raeiisem,  iie  Semper  tota  facultas  occupetur,  et 
fuerunt  electi  clarissimi  ac  egreg^ii  viri  dominus  doctor  Wil- 
helmus  Puelinger,  D.  loannt  s  Entzianer,  D.  Symon 
Latz,  quibus  una  cum  domino  dccano,  que  ad  privilegia 
spectant,  data  est  potestas.  äecmido  plscnit  faeultati,  qaod  poflt 
ferias  fiat  suppiicatio  ad  regimeDy  in  qua  petatar  execntio  primi 
decreti.  Tertio  concluditur  per  facultatem,  quod  mittantur  liltere 
ad  Baptistam/)  SpiegeP)  atque  alios  facaltatis  laatores.  et 
impetreotur  littere  commendatitie  a  vicedomino,  anvaldo,  civi- 
bufl  etc.,  et  singuli  doctores  ad  singulos  eoram  scribant  amioos. 
Quarto  conclusoin  est^  quod  post  ferias  cooBtitiiatar  prociurator, 
Bcilicet  Mag.  loannes  Abhauser,  qui  cum  plena  poteatate  agat 
contra  Wilhelmnm  Fesserer  apnd  officialem. 

19.  Febr.  Die  Veneria  ante  Invocavit  conyenerant  depntati  et  con- 
clnaerant  ex  parte  Vailhelmi,  qnod  per  ianitorem  regiminis 
presentetiir  sibi  suppiicatio,  decreto  regiminis  annexo,  videlicet: 
„Ifaister  Wilhaim  fiirznbalten,  damit  er  äff  die  pl&nsten  weg 
aft  richten  wysse**;  et  quod  habita  responsione  impetrentnr  littere 
decreti  sub  sigillo  Cesaris.  Secnndo  concladont,  quod  singiüa 
monasteria  sint  monenda  per  qnatuor  doctores,  qui  eis  seriöse 
proponant  privilegia  Cesaris  et  antistis  Viennensis,  et  eligerunt 
egregioB  viros  dominum  doctorem  loannem  Prutenum,  doc^ 
torem  loannem  Gastgeb,  D.  Vadiannm,  D.  Leopoldnm 

si.Fftbr.  lordon,  qni  dominica  Invocayit  predicta  exequantur  cum  coptis 
ascultatis  et  facultati  dent  relationem.  Et  placnit  deputatis;  quod 
apud  Predicatores,  Celiportas,  Sanctum  lacobum,  Sanctum  Theo- 
poldum,*)  8anctam  Mariam  Magdalenam  extendant  negocium, 
scilicet  quod  facultas  esset  benivola  eis^  quocumque  modo  poeset, 

Foi.r^a*  prodesse.  |  Casu  auteni,  quo  desistere  non  vellent,  facultas  in 
pcrpetuum  nec  gratis  nec  pro  pecunia  vellet  eis  oonsulere. 

*)  Vgl.  oben      122  und  127. 

•)  Dr.  Jakoh  .Sjiippcl :  v«;!  iilu  r  ilm  0  Kuuä:  ..Tnkoh  Snicffrl  ans  Sdiiett- 
statt,  ein  Heitrag  zur  Uc»cliichtc>  des  deutschen  lIuinani.Hiuuä".  Strassburg 

*)  ümet  Theobald. 
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Fem  secnnda  post  Reminueere,  quo  prinw  erat  dies  Martii,  i.  Mint 
depntftti  nxrsas  conyenenuit,  et  iuit  etiam  ad  eos  TOeatoB  do« 
minuB  doctor  loannes  Gastgeb,  qui  relationem  doctoribnB  a 
monasteriis  datam  patefecity  quod  videlicet  omnia  monasteria 
grata  easent  preterqaam  Predicatores,  apnd  quos  fdiaaet  eis 
reBpODBum  per  doctorem  Hupper,  tmic  temporiB  priorem,  qnod 
in  cafliboB  faoflioriboB  poBset  bene  eomm  infinuarinB  practicare, 
et  quod  privilegia  nostra  tantum  se  extenderent,  quantam  se 
extenderent  canonea;  sacroB  autam  canoneB  adeo  bene  ut  no- 
Btrum  onus  kgiwet.  Reapondit  pariter  doctoribnB  idem  Happer: 
„Eß  trefft  aucb  nit  ahreg.'*  leta  relatione  andita,  eondadant 
depntati,  qaod  adhuc  mittantnr  ad  priorem  tres  doctores,  Bcilicet 
Entsianer,  Tanstetter  et  Simon  Latz,  qai  enm  facnltatiB 
nomine  adhortentur,  firatrem  Nicolanm  infirmarinm,  qui  contra 
ins  commune  priTÜegiaqae  noBtra  practicaret,  ad  hoc  teneat,  ut 
a  practica  deeistat  OaBn,  quo  eia  prior  nt  ante  responderety  in 
conventu  talia  manifeetare  petant,  et  ultimo,  si  non  poBBunt  flecti, 
dicatur  ipsis,  quod  £Bcnltas  conclttBerit  in  perpetnnm  nec  pro 
peccunia  neque  gratis  eis  conBulere,  et  cum  boc  iure  facultas 
intendat  et  velit  contra  eoB  agere  atqne  iUa  omnia  ad  acta  Bcri- 
bere.  Et  casu,  quo  non  velint,  pkcuit  deputatis,  quod  conci- 
piatur  supplicatio  ad  regenteB.  In  eadem  conventione  quidam 
crapericus  Augiistensis,  nomine  Maister  Hanna  Pallinger 
petiit,  ut  facultas  cum  admittat  ad  curam  morbi  Gallici  et 
ostendit  quasdam  litteras  testimoniales  sue  experientie.  Cui  re- 
i!ipuiuletur,  quud  tarultas  ad  curam  niorl)i  (talHci  non  pussit 
ipsuiu  adraittere,  attcnto  quod  idem  morbus  plene  et  perfecte 
curari  nequeat  sine  di<rcstivis  et  purf^ationibus,  iüa  autein  ad 
phiäicum  Bpectarent,  ipso  auteni  nou  sit  doctor  neqiie  doctus, 
quod  ox  eins  intiniatione  apparijui,  in  qua  vulnera  öcripaerit, 
cum  ulcera  scripsisse  debuisset  etc. 

Va\  SSI 

Ob  sequentcs  articuloB  die  Marlis,  quo  fuerat  9.  dies  Marcii,  ^  iu^^ 
convücata  fiiit  in  edibus  medicorum  facultas.  Prirao  dominus 
decanu«  pruposuit  facultati,  quomodo  Sebastian us  Winderlin, 
utriuaque  iuris  iicentiatus,  causarum  universitatis  in  curia  Ce- 
sarea  sollicitator,  (»xpcnsis  caroret  pro  subsidio,  ad  universitatem 
litteras  dedissc^  prupter  (|U()(l  (ioiiiinica  precedentc  Oculi  uuiirni-  7.  März 
ficus  dominus  roctor,  convoc-ato  (Jonsistorio  talia  propasuit.  (,"ui 
placuit,  quod  onnu-s  »Ifcani  facultatcs  conirrr'^art'iit,  et  intluccret 
quilibet  facultatem  awnm  pro  subsidio  daudo  uuiversitati,  que  in 
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erario  deficit,  ne  idem  nominatos  nnireniUtis  oiMar  in  sctD'  ! 
dalam  sanm  et  umTersitatis  redire  cogatnr  cum  maxiiiiA  adrer-  i 
sariomm  nostromm  gloria  et  triampho.  Ooncluditiir  per  facal- 
tatera,  quod  dominus  decanns  dicat  et  reqpoDdeat  nomine  fi^coitati» 
mAgnifico  domino  redori,  CMsultatem  non  habere  in  erario  peeen- 
niatiiy  qnnre  per  capita  non  possit  neqne  velit  eontribaere;  tamen 
placeat  facohati,  qnod  universitas  aecipiat  mutamn  et  census, 
qaoe  habet,  acoomodanti  tribaat  Tarnen  si  soUicitator  redint 
com  expeditione,  lacoHaa  medica  tone  etiam  velit  pro  eondio- 
tione  stia  reepeeta  afiaram  fiicnkatnm  ivxta  pioportionem  et 
ioatitiam  diatributiTam  oniTeraitati  enbTenire  in  ezpeniiB  etc. 

Alter  ardciüiis  erat  propter  doctorem  Vadianam,  qni  pelüt 
■ibi  coUocari  domam  medieontmy  cm  deeamia  artienlnm  feraia- 
Tmty  eo  qaod  nxor  doctoris  loannis  Pllbamer  reaignavfrrt 
domnm,  peliitqoe,  si  poatet  fieri,  domna  aficai  honeato  viro  ooUo- 
earetnr;  qaod  si  non  poteet  fieri,  censom  Teilet  dare.  Ponnato 
iam  articniO)  domina  Pil  harne r in,  Toeato  pedeUo,  domnm  ne 
aiicni  decannt  colloeet,  preeatnr.  Coodiaam  fiiit  ex  plnnditale 
▼otonim,  qaod  axor  in  absMitia  mariti  non  habaiaaet  resignare 
domam,  quam  deliberato  animo  ipoe  eondnxerat  Qaare  doctori 
Pilhamer  fidee  per  decanom  addicta  servanda  sit,  et  doetor 
loannea  Entaianer  pro  annno  oensn  fidem  feett 
Fol.  84*  Formatoa  etiam  erat  articalos  propter  statuta  per  fiusohaitsm 

ooneepta  et  per  doctorem  Va  d  ian  a  m  in  debitam  ordinem  et  latinan 
redaeta.  Et  placnit  facoltati,  qaod  anteqoam  confirmarentor,  mitte- 
rentar  ad  nngoloa  dootores,  qui  reviderent;  demom  in  prozima  eon- 
gregatione  facaltas  detiberet,  an  oonfinnanda  venerint.  Ezposoi 
in  hac  congrcgatione  pro  vino  Teteri  et  novo  ac  panibos  7  crae. 

Finita  congrcgatione  decanns  rectori  conchunonem  facuJ- 
tatis  insinaat,  qni  eertc  multum  admirabatar  peliitque,  ut 
decani  officium  agercm,  facultatcm  rursns  adhortarer,  ne  Univer- 
sitäten! in  ultimo  iam  periculo  relinquerent,  et  quod  cetere  tres 
l'aciiltates  conclusissent,  facultas  medica  tamquaiu  4iiarLi  rota 
eis  assistcret.  Afi  ))ctit;i  (},rgo  et  consilium  pectoris  itemm  con- 
vocati  sunt  sintjuli  rloctores  ad  ecclesiam  divi  Steffani,  et  post  | 
longain  deliborationcin  doetor  Wilhelmus  Puelinj^er  et  doctor 
Joannes  Fryß  uiia  eiiiii  deeano  mittuntur  ad  Consistorium  rec- 
toris  ea  liora  congrcgatum/;  quibus  data  est  potestas,  ut  si  cetere 
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facaltates  in  nnivenitatis  subsidram  aliquid  oontribuerinty  nomine 
fftcnltatiB  etiam  spondeant  iuzta  proportioaem  oeteraram  faonl- 
tatnm.  Gnm  ergo  deeanus  theologte  nomine  ane  fiumltatis  pro- 
miaerit  16  flor.  Ren.,  deoanna  iuris  12,  noa  8  prestare  poUice- 
bamnr.  Facnltatis  antem  artium  decanns  30  tal.  offerebat,  et  ila 
conclnanm  est,  qnod  aingnli  decani  pecnniam  promifliam  eraatina  10.  Min 
hiee  rectori  sigUlatam  mittant.  A  domina  ergo  Pylbamerin 
10  flor.  Ren.  ad  fotomm  aocepi  cenanm  et  mki  reetori  cum  pe- 
dello  8  inxta  promisaa. 

Exposni  6  cmc;  quos  dedi  fiunnlo  magiatri  civium,  ut 
inbiberet  tres  empericos  et  cnratores  morbi  Gallici  cnm  Pfeffer 
habttantea  tone  temporis. 

Dominica Letarc,  qae  erat  14. dies Uartii,  doctorN. Hupper, 
prior  apnd  Predioatores,  proBuneiavit  mibi  talem  conolnaionem: 
Fratrea  Predieatorea  reapondent  momtioni  faenltatia  medice,  quod 
qneroadmodnm  bactenns  non  niaa  ea,  quo  amieitiam  ebarita- 
temque  inter  focultatem  et  conTentnm  nntriro  fecerint,  ito  et 
nunc  et  futaro  ea  ipaa  proeorare  afendebant  ffine  probibebnnt 
seriosiuB  Patrem  Nicolaum,  infinnarinm  anum,  nt  a  medelia 
nrinarnmqne  iudicüs  abstineat,  quemadmodum  de  eo  antea  pre* 
sumpserunt^  et  si  qne  alia  in  grayamen  faoultaüs  medice  acci- 
derent;  seriosius  Patres  curabunt  enndem  abstinendum. 

Accepi  a  leronimo  Victore  inhabitatore^)  domus  nostre 
1  flor.  Ren.  17  asscres  pro  floreno  et  2  flor.  relaxavi  pro  200 
privile^iis  impresHis.-)  Doctori  lounui  En Lzianer  solvi  11  flor. 
Ren.,  quos  Bade  pro  privilegiorum  expensis  facultati  accomo- 
daverat.  Calculo*)  per  me  coram  facultate  facto  et  approbato 
a  tota  facultate,  reliqui  sequenti  decano  domino  doctori  loanni 
Entzianer,  patri  et  preceptori  meo  cbarissimo^  4  tior.  Ren. 
9  crue.  2  den.    Laus  Deo  vivo! 


[1518  I.] 

Anno  Nativiüitis  (Iristi  1.518,  die  14.  Äprilis,  more  solito  P«l-86» 
eicctus  est  in  medice  facnltatis  decanum  loannea  Entzianer,  ^^-^P'- 


■)  Im  (Mg.  itohts  Veräore  lnAAMare(I). 

«)  Vpl.  '«l)cn  S.  130. 
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artimn  et  mediciiie  doctor,  et  decaniu  preeedens  presentavit 
presentandsy  precedente  honesta  eompntatione.  Per  ülain  mata- 
tionem  fnere  plnres  con^gationee  facnitatia  propter  dao  graTa- 
mina.  Primmii  pro  ezpiilsione  empericomm  vigore  priTttegioraiii, 
qtie  sacratisriiiia  Ifaieatas  aono  preterito  facnltali  mediee  in 
Thermis  gratiose  conceaBit,  et  contra  plnres  privUegta  procesae- 
mnt,  qni  Toro  habnemnt  fautore»  anperiores;  tarnen  &CQ!taa 
mnltnm  militavit  contra  nnnm  Indeiun  baptiaatnm  in  alto  Foro, 
qui  a  dominis  de  regimine  fuit  prohibitns  a  practica  soa.  Ultimo 
devenit,  quod  fiusnltas  mediea  e  regimine  habnit  specialem  eom> 
missionem  a  Caesarea  Maiestate,  ut  iUe  homo  non  deberei  ad- 
mitti.  Predictus  Indens  haboit  qnaei  eonstmilem  et  omnino 
nobis  oppositam.  Dominis  de  regimine,  qnomm  magnam 
partem  pro  lautoribna  suis  babuit,  tale  datnm  fnit  decretnm, 
quod  vdint  ambas  eonmnssiones  quam  citissüne  per  postam 
Oesaree  Ifaiestati  mittere,  et  qnod  finalem  daret  sententiam; 
ubi  huciiaqae  nihil  est  factum.  Deus  nostros  contrarios  mala 
eorum  sententia  avertat,  nt  fructuosam  pro  nostra  facultate 
ooromissionem  looo  sententie  consequamur,  nt  liaania  a  trttico 
separetnr. 

Fol.  8&>»  Secnndum  aggravamen  domus  nostra.  Dornas  facnltatia  media 
mutatione  ex  incensione  aliamm  domorum  est  concremata,  qnare 
facultas  mnltum  perterrita,  cum  non  ultra  4  flor.,  sicuti  testatnr 

decanatus  prcccdens,  in  archa  habuit;  ob  id  coacta  facultas,  a 
riris  clarissimis  burse  Lilie  superintendentihus,  videlicet  doctore 
Wilhelmo  Bülhairaer')  et  doctore  Symoiie  Latz,  100  flor. 
acce))it,  ut  doimim  ))rcdictaiii  resareire  püssil.  Hiis  fentuia  tio- 
renis  non  iimt  facultas  pcrficcrc,  de  (juibus  oniiu  anno  pro 
censu  dubit  f)  flor.,  sicuti  sonant  dosnper  littcrc,  inte^ram  :?truc- 
turam.  Suporvenit  clarisbimus  dominus  doctor  Micliahel  Pre- 
^ai  t(!r  Panouius,  qui  eani  domum  convenit  ad  dies  vite  sue, 
aimiti  sonant  littoro  rontractus  sui,  omni  aiino  por  15  flor.  Ren.; 
defa.lcc[i)jtur  omni  anno  lU  flor.  et  reliquos  5  dabit  })ro  festo 
(xOsmi  et  Daniiani  et  reH(]uis(y)  fomplendo  necessitatilias.  Kt 
13.  Oct.  predictus  doi  anus  in  festo  Loioniani,  die  1 2.  (^)i  luliris,  de  Om- 
nibus aeee})tis  et  prineipaliter  de  duol>us  eentnni  flor.  Renen- 
sibus;^)  rcsiduum  vcro  electo,  cum  prcsentandis  aliiS|  decauo 


')  (Jeineint  ist  Dr.  Johannes  Pilhaymer. 

100  Quldeii  hatte  Ihr.  Michael  FreiDarton  geliehen. 
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fotare  hj^cMiüs  presentavit.  Et  copie  omni  um  actorum  sunt  in 
factiltoti«  lüduliiy  et  remanait  peconU  24  flor.  Ben.,  4  sol. 
8  den. 


.  [1618  nj 

Quintas  decanatns  Docloris  Gaiihelmi  Puelinger.  Fol.  se» 

Anno  Domini  etc.  XVIIL**  electns  futt  in  decanum  doctor 
WllbelxnuB  Puelinger  ex  Wising,  die  sancti  Cobmanni,  in  is.Oet. 
cuiiu  decanatu  acta  sunt  sequencia. 

Mag.  Petrus  Frylender  ex  Wolfpperg  dedit  4  aol.  den. 
Mag.  lohannes  Munckh  ex  Ejbetschits  dedit  24  kr. 

Stuba  magna  domus  medicemm  Aiit  ex  contribucione  doc- 
toniiii  per  capita  tabulis  ligneie  Ben  asBeribna  levtgaü«  reformata 
et  incmetata  tanc. 

Item  89.  lanoarii  laudatiBsirnnm  et  mestom  ftmus  dlvi,  ^^^^ 

•  29  Jan 

magnanimi  et  invieti  CeaariB  Maximilian!  Viennam  foit  allatum 

ex  Wels^  ubi  sua  ImperiaUs  Haiestaa  obierat  nuper  12.  lanuarit 

manc  paulo  post  terciam  noctis,  prosentibna  ibidem  duobuB  doc* 
toribüB  faciiHatia  nostre  ad  curam  Tocatis  et  reqaiaitis')  etc. 

Item  9.  die  Norembris  anno  1518  tnenmt  privilcgia  nova  '^'^ 
facultatis  per  uniTersitatetn  approbata  et  ad  practicam  postea 
Semper  dcducta  et  observata  ii^or[os]i8simi  cum  seolasticis  et 
intitulandis  primo,  qiii  dcderunt  ut  supra;  item  unus  seorsum 
4  sol.  den. 

Item  10.  Marcii  liabita  est  eongrcgacio  facultatis,  in  (jua 
ad  propusita  per  decanuni  conclusum  t'iiit  |)riin(),  fjuod  iui  sc- 
iiaUim  Vionncnscm  l'acultas  porriiroret  .supplifac-ioiirin  ad  maiiu- 
tencudiiiu  incultatera  in  privilc«j:i()  suo  cum  Wiüielino  am  Hoff 
neuvita*)  et  idiota,  qiii  practicare  iion  ccssat.  Socuiido.  quod  in 
eadem  supplicacione  tiat  menciu  de  äpeciali  et  amenu  loco  ho- 

>)  Vgl.  Cttspiniaitu,  ViU Maximiliani  CaeMris  (Opp. Frt  tfiOl, pag.  491): 
^AffueruWt  dm  erudiH  ae  intigne»  viri  medid  FierHieiu«ff,  Oidit^mua  Polymnhu 

ac  Groi'nvif  Cn}Umifin.<>.  mathenuUicea  efiam  pei-itiu,  «jiioii  per  sito»  familiären 
advfx'firi  ftwit  er  Vicniifi,  >/fia.n  (fipiinaxii  ptififiri  r^n  «rff^ro»,  naii  iptum  mfdicn 
turo»:  ita  muvt  ocatUahfU  mortnm.  Qni  vicittim  tsigiiantio  noclu  cum  eo  mttUa 
ee$n)»9^mtttr  ac  ditputabanl,  quo»  nudium  «tma6at  laniquam  doeto»  et  emdUog 
tite»,  QuandoqtUdtm  eonM»  agnoüU  doeffMunn  et  «rtufötofian  cum  dä^^ntia, 
quam  ttrenue  et  impigre  ImpeiuieAoitf.  lAbenter  min  wtm  PHnc^pen  terwusent, 
ti  Ihut  num  oUuU'tet  o/)«m". 
*)  Lies:  neepkgta. 


Digitized  by  Google 


14S  A0lftfkCM«diMtt  lU. 

spiUüis  edificando  Tel  deputaado,  in  quo  singulis  mensibus  herb«^ 
flores,  radiceB;  semina,  mensibus  correspondcntcs,  reponi  et  pro 
usu  pauperum  coUigi  poa&int,  et  quod  magister  hospitulis  inter* 
teneat  aliquem  paupercm  famulum  ex  apoteca  pro  administrm* 
cione  mcdicinanim.  Tertio,  quod  facultas  iuxta  Privilegium  Cesa- 
rcura  aliquid  pro  struotora  domus  pro  examine  et  admisslcine 
advenicneium  rccipere  possit,  quos  adroittit;')  ab  indoctis  Dibil 
petity  nisi  dari  rcpulsam  (!).  Voluit  fueulUis,  quod  BiogoU  doo- 
tores  visitundo  suis  ordinatis  mensiboB  hospitale  memores  esseo^ 
quod  herbe  et  nmpliciay  quo  in  eorum  mensibus  haben  el 
coUi§[i  possent,  per  pauperoa  oolUgerentur  aine  dilaeione  ad  usiim 
tocius  aniUy  ita  ut  miciom  apotece  daretur,  quo  pietate  et  ele* 
mosina  et  aozilio  senatoa  Viennenflis  et  diipOBicione  facnltatis 
medice  creaoeret  cum  tempore  in  immensum  pro  pbama  et  in- 
cremento  et  salute  tocius  Austrie»  more  bospitatium  aUarom 
provinciarom  augeretur  et  amplificaretur  et  in  salutem  egro- 
rom  oonyerteretur.  Ita  finitus  fuit  feliciter  deoanatus  mens 
quinttts. 

Vnicum  istud  addam,  quod  in  fine  pene  deeanatus  mei, 
in  Conaistorio  domini  rectoris  penulttmo,  univerBitas  roisit  ad 
urbem  Romam  solUcitatorem  qnendam  pro  extorquendo  yel  impe- 
trando  priyilegio^  Mag.  Georgium  Gär b er,  in  quem  ogo,  ut 
decanusy  consentiro  nolui;  quod  pecunie  ex  buib  manibna  pro 
8U0  nutu  diBpenaarontur,  et  moyit  me  oaaus,  qui  in  superinten^ 
dencia  sua  burse  Lilii  fuit  commiBSUB,  nbi  in  habitadone  pre&ti 
Gftrber  effraeta  fuit  iadula  et  magna  summa  ammtsBa,  rebus 
suis  omnibus  saWis.  Det  Deus,  quod  omnia  pronunc  bene  et 
legaliter  expediantur  cum  gloria  et  eomodo  universitatb  per 
istum  BolUcitatorem,  in  quem  nunquam  oonseosi  sicnt  nequc  in 
Wiknderel. 


[1519  I.] 

Fol. 86^  Anno  Christiani  redcmptoris  1510,  in  festo  divi  Tiluircii 

14. Apr.  Valcriani  inartiriim,-)  inorc  solito  (ilcctus  est  in  decaimin  ta- 
cultatis  nieilice  Leopoldus  de  lordainö,  urtiiiin  et  luedicine 
düctor  Vicnnensis,  in  cuius  officio  que  soquuutur  acta  sunt 

')  'it\3niV6i  »taad:  CoUjmanni  nioHmt. 
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Dom.  Egidius  Camillus  Moravas  solvit  &caltati  pro 
inscriptione  4  soi.  die  11.  Octobris  anno  salutis  no«tre  1519.  ii.Oot. 

M^.  WolffganguB  Tobler  Peurbachina  soMt  facultati 
pro  inBcriptione  4boL  die  11.  Ootobzu  anno  saintiB  noBtre  1519. 

Item  in  hoc  meo  officio  ui^ente  neceMiUte  .  • 

Mag.  VdalrietiB  Fabri  ThorbnrgenaiB  solvit  facultati 
medice  pro  inscriptione  4  sol.  die  IB.  Octobris  anno  salatiB   is.  Oet 
cbriatiane  1519. 

[1518  U.] 

SecandnB  decanatua  D.Simonis  Lasii.  Fol. 87» 

Anno  Domini  1519,  in  die  saneti  Oolomanni,  eligitur  in  i3.0ct. 
decanum  ÜBcnltatiB  medice  D.  Simon  Laains  Stntgardtinus, 
qui  primo  ceptro  et  ladnla  investittiB  est,  promisBO  ioramento  * 
fidelitatis,  per  decanuin  precedentem.  Secundo  deeanns  preee- 
dens  D.  LeopolduB  Jordan  calcnlum  fedt  de  suis  pereeptis 
et  expositiSy  et  singulis  abrasis  et  defalcatis  facultas  debvit  de- 
cano  precedenti  D.  Leopolde  15  tal  5  den.,  quos  ego  ox  pe- 
ennia  ab  egrcgio  D.  Michacio  mutuo  pro  consa  domus  aecepta 
soivi,  ut  calculus  meus  habcbit.  Tcrtio  iu  hac  congregatione 
domini  disputabant  sui)cr  pccniniis  acrjuirondis  pro  solutione 
fienda  creditoribus  nostris,  quia  facultas  tuiu'  tcmporis  plus  quam 
iu  -i)  tal.  (Ion.  dehuit,  nec  obuhuii  habuit.  et  domini  proposuerunt 
varia  media  et  varios  inodos  et  vias.  In  quo  eciarn  ne<;ocio  sunt 
electi  certi  domini  doctorüs  ad  oollicitÄndum  in  predictiö  «lodia 
et  njediis  pro  acquirendis  pccuniis. 

Hecunda  congregatio  habita  est  IH.  die  Octobris,  iibi  itcriim  18.  Oct. 
dis})utabant  domini  super  jh  cuiiüs  acqnirendis  mutuo,  quia  per 
modüs  et  media  prms  exeoi^itata  nihil  domini  potnorunt  acqui- 
rere.  Tunc  dominus  doetor  Michael  de  Premathon  exliibuit 
se  voluntarium  velle  superaddere  30  Hör.  Rhen,  ad  100  tlor. 
priua  facultati  pro  annuo  censu  mutuo  datos  sub  foruui  Htterarum 
prius  datai*um,  et  (juod  liant  une  littere  et  una  summa.  Et 
factum  est,  et  ci?o  peeuniani  30  Hör.  aeoepi. 

Tertia  eon,icre;ratio  habita  est  26.  die  Octobris,  in  qua  pro-    26.  Oct 
positi  sunt  duo  articuli.    Primus  ad  videndam  eopuim  iittcrarum 
iuschptiouis  pro  mutuo  a  domino  doctore  Michaele  daudo. 

*)  Der  S*tB  ut  anvoUendet. 
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Conclosit  facuitaSy  qaod  copie  sab  illa  forma  non  sunt  accep- 
tandc,  quia  contra  promiMa;  promisit  eteniin  vciUe  stare  in  aii- 
dendifl  bis  dO  flor.  in  forma  littermmm  prins  pro  100  flor.  data- 
rum,  et  conclusit  facnitaB  qnoqae  scribendiim  esse  domino 
Leopoldo  Teogckb,  socero  suo  atqne  suanun  remm  procu- 
ratori.  <\nnä  non  ducerel  facultatem  ad  dispendiuiiiy  sed  det 
facultati  hos  30  flor.  matuo  sub  modo  et  fomuty  at  coram  in 
facuitate  oninibus  doctoribus  presentibiu  promisit  Facultas 
scripsit  et  a  domino  Tengckh  responsum  beuignnni  et  gratom 
aecepit.  Secaodus  articulus  fuit  super  danda  responsione  super 
articulis  per  reTerendissimum  dominum  episcopmn  SarracoTieii- 
sem  in  causa  eplsoopi  VieoncDsis  obbitts.  Super  illo  articnlo 
concliisit  facoltsa,  quod  tres  doctores  sint  eligendi,  qui  articoks 
oblatoB  videant»  Jegant  et  reiegaot  et  postea  dent  responsioDem. 
£t  eliguntur  D.  Wilbelmus  Pttelinger,  D.  loannes  Nenman 
et  D.  loannes  Pilbamer. 

'       *'  Quarta  congr^atio  babita  est  8.  die  Novembris  snper  arti- 

^'  ^''^*  cnlis  sequentibus.  Primus  ad  eligendum  snperattendentem  univer^ 
sitatls  ex  coUegio  nostro.  Elegit  iacultas  nnanimi  consensu  et 
▼oto  doctorum  venerabilem  vinim  D.  Oeorginm  Tanstetter, 
qui  in  proximo  CJonsistorio  per  decanum  presentatus  est  rectori 
magnifico  et  venerabUi  consistorio.  Secundos  ad  deliberandnm 
super  liberatione  decani  a  Texatione  et  molestüs  creditomm  el 
facnltatis  ab  obloquationibns.  Conclusit  facultas,  quod  decaniis 
Omnibus  creditoribus  satisfaciat  de  30  flor.  ab  egrc^io  domino 
doctore  Michaele  accipiendis,  quod  et  decanus  fecit,  nt  suos 
calculus  demonstrabit 

Fol.  88*  Intitttlati: 
ibvi  Dominicas  Hosman  de  Scbwidnitz,  artium  magister, 

14.  Febr.  ^.^  Fcbmarii  anno  etc.  1520  dedit  facolUti  4  sol,  de  quibns 
dedi  pedello  1  gr.,  restant  3  sol.  21  den. 


[1520  I.] 

Decanatus  secundus  1).  Ocorprü  Tan  ustettcr. 

Aiun»  Christi  1520,  die  sauctoruni  Tiburcii  et  Vale- 
riani,  doctor  Georjjius  Tannstetter  Collimitius  Lycori- 
pensis  iu  decanum  tacultatis  electus  est,  sub  quo  iuscribuntur 
scolares: 
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Mag.  Qeorgi US  Schwarte  ex  Vi en na  prima  Maii^  dedit  i.Mai 
4  BoL  den. 

Petrus  Keilner  ex  Vlma,  areinm  bacoalanrens,  die 
31.  Maiiy  dedit  60  den.  si.Mai 

Eo  eeiam  tempore  facultas  condusit  et  yoluity  quod  omnes 
et  singuli  doctorea  in  festiTitatibaa  Corporis  Cbristi  et  sanctomm 
martimm  Cosme  et  Damiani  proceasionibus  eodem  vel  simüi 
babitu  comparerent^  quo  insignia  doctonilia  accepenmt;  spe- 
eiatim  ita,  ut  in  festo  Corporis  Christi  capitium  coUo  subduce- 
retor,  in  festo  autem  sanctormn  Cosme  et  Damiani  humeris  appo« 
neretnr  dumtaxat;  et  ita  Tolaernnt  servari  in  stationibus  publicis 
et  eongregationibus  nniversitatis  sub  pena  unius  floreni  Unga- 
ricalis  etc. 


[1520  n.] 

Anno  1530,  die  saneti  Colomanni,  cligebatur  dominus  ^ol-^s^ 

IS  Oet 

doctor  loannes  Entsianer.  ' 


[1621  I.] 

Anno  etc.  1521,  die  Tiburtii,  cligebatiir  dominus  loanncs 
Wintzlhauser  tempore  pestis.  Quo  mortiio  senior  1).  lonniies 
Nowman  viccs  complcvit,  postoii  1).  loaiinos  Prutouus,  priore 
Newnian  inortuo,  decaiiatuui  in  linom  deduxit. 


[1621  n.] 

Decaiiatuö  secundus  doetoris  I  o  an  n  i  s  iiiliamer  ex   Fol.  SS*^ 
ilay  deck. 

Anno  Domini  1521,  die  saneti  Collomaiii  martiris,  qui  erat 
13.  mensis  Octobris,  D.  loannes  Pilhamer  ex  Haydeck  in  is.Oct. 
docanuui  lacultatis  electus  est. 

Intitiilati:  Wolffgangus  Güglinger  ex  Wien  na,  arcium 
liberalium  waeealaureus,  7.  Novembris,  dedit  Gl)  den.  7.  Nov. 

loanncs  Ottman  Budensis  7.  Novembris,  dedit  60  den. 

Feci  comi>utiuii.    liclirpii  «uccossori   de  perceptis  a  me 
33  den.  Restat  calculus  nomine  doetoris  Ncwman  felicis  recor- 

AcU  facalUtiN  m«<licae  III.  10 
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dacionis  fieodos  per  doctorem  loannem  Prewß^  qai  fuit  sub- 
ordisaiiiB  per  factiluitcm  tanquam  tone  senior  praesens  in  peste. 
quem  taa  doroinatio  facere  debet  iusso  (I)  faculUUis  mihi  et  de- 
cano  electo  doctori  Wilhelmo  P&linger  PataTino.') 


[1522  I.] 

.89»  Sextiu  deeanatus  doctom  Guilbelmi  Pnelioger  es 

Wising. 

Anno  Domioi  eto.  XXII.,  die  Aprilis  dnodeeima,  post 
annam  pestilenticiim,  ramis  in  decannm  lUit  electos  dootor  Wil» 
helmtts  Puelinger  ex  Wising,  cai  praedeoeasor  snnsy  doctor 
Pielliamer,  33  den.  presentavit  Facto  per  enndem  oompnte, 
doctor  Preysfl  nomine  doctoris  Nenman  et  Wentaelhawaer, 
qni  in  peBte  obierant  anno  1521,  racionem  facere  cepit,  sed  non 
eomplevit  ob  sebedaa  et  registra,  nt  dicebat,  domi  miisa;  obli- 
gabatur  tarnen,  facto  cnnorio  compato^  18  sol.  18  den.  ei  non 
Bolvit,  quia  se  rorsus  racionem  de  ningiilis  iactnrum  dicebat  et 
promittebat  ad  nntnm  et  yocacionem  decani  et  sni  anteoessoris. 

SaM  po8t  pestem  manserant  in  &cnltate  seqnenteB  doctores: 

D.  Wilbelmns  Puelinger  ex  Wising,  D.  lobannes 
Prawn  Brntenus,  D.  lobannes  Entaianer,  D.  Georgias 
Tannsteter,  D.  Simon  Lata,  D.  lobannes  Pilbamer, 
D.  loannes  Qastgeb,  D.  Leopoldus  Jordan;  regnante  tunc 
invictisaimo  et  potenttssimo  Oarolo  V.,')  Rege  oatoltco  et  Oe- 
sare gloriosissimo  einsque  fratre  Ferdinande,  Principe  Hispa- 
niamm  et  arcbidnce  Anstrie,  Bnrgundie  etc.  per  nniversas  bere* 
ditarias  Anstriaeas  provincias,  Atbesim  etc. 

Mediolannm  imperio  forti  mann  tnnc  restituitur.  Elvedi 
Gallo  se  subiugant  et  confederaoionem  contra  Oesarem  facinnt, 
qaos  Dens  omnipotens  partim  fame  partim  armis  et  aeris  in* 
demeneia  ad  montana  et  »Ipes  iuste  sostnli^  dorn  arci  Hedio- 
lanensi  victoalia  snbministrare  conarentnr.  Keoepta  a  Gallo 
200.000  coronarum.  Carolas  illostrissimus  boc  vere  rorsos  Hi- 
spanias  ingraditnr,  Kegis  Anglie  filiola  sen  affine  in  uxoreni 


')  V>rl.  hierzQ  die  Bemerkaogen  des  subatitnierten  l>ecMis  Dr.  Johtnn 

Prenss  weiter  tintcn  8.  161, 
•)  Im  Orig.:  VI  ^^1). 
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ducta;  Adrian  um  TortuBiensem  in  snmmum  pontificem  eleetum 
ex  HispaniB  visitat,  nam  enm  aüqnaindia  in  Hiftpanw  prestolatUB 
erat,  in  urbem  Ronuim  dneit,  intronisat  et  in  posaesBionem 
mittil;,')  oecapato  prins  caateUo  sancti  Angeli  a  eapitaneo  OaeBaris, 
▼icerey  dicto^  qui  Neapolim  nomine  Gesaris  regebat  et  SieÜiam 
ntramque.  Vadit  Pontifex  et  Caesar  in  nrbem  simul  pro  Corona 
ita  volonte  Deo.*) 

Anno  1521  sevuB  Tnreamm  tyrannuB  Belgradum  in  Vn«  Fol.eo« 
garia  occupat,  Beviente  peste  per  oniverBiun  imperinm  et  pnlch> 
ram  Viennam.  Fugerant  pen$  omnes  doctores,  pancis  relietiBy 
ad  montana  Stirie  et  Carinthie,  deaiderata  et  amiasa  Bmit  ho- 
minum  fer^  ICOOG")  Vienne,  non  fnit  in  aliciiiuB  hominis  me- 
moria tarn  cruenta  Ines.  Dncatna  WirtonbergensiB  provincüa 
AoBtrie  per  Oarolnm  invictiBBimum  Ceaarem  acenmulatnr  et 
fratri  Ferdinando  regendus  datar,  Ydalrico  duce  bellica  manu 
expolao^  non  obatantibuB  et  Galli  et  Elveciomm  potentisBimia 
BubeidÜB. 

Item  10.  Mail  congregata  fnit  facnltas  ex  commisBione  Con-  10.  IIa! 
fliatorii  rectoiiB  ad  deliberandam  super  responsione  data  per 
dominoB  cives  ViennenseB  ad  articulos  gravaminum  uniTersitatiBi 
quorum  primus  fdit  de  servili  et  iniqua  inscriptione  doctorum 
nostre  facuItatiB  Tolencium  habere  iura  fundi  seu  guiram  apud 
libram  civitatis^  praeterea  vina  introducere  yolencium,  quo  oolue* 
rant  8ecundo8  fnit  de  gravamine  in  stenria  annuis  et  exaccio- 
nibus,  quc  pro  tempore  ad  neeeBsitatem  Prindpis  dantur  pro 
toicione  patrie  etc.  Tertius  fmt  de  introdactione  victualium,  ,puta 
cerevisie  etc. 

Ad  quos  articulos  domini  cives  responderuut,  quod  niliil 
novi  Sit  per  eos  attentatum,  sed  illa  iuscripcio  sit  a  longis  et 
muhis  an  Iiis  rcccptxi,  quam  et  ipsi  prcdccessoruni  suorum  vesti- 
giis  iiihorcndo  rcecperint,  citra  tarnen  privilcgiorum  violacionem, 
quam  .sein{)er  doctores  voluntaric  dederint  sine  gravainine.  Super 
qua  responsione  sin^^uli  doetores  unanimiter  eonehulcntes  rcpli- 
carunt,  quod  compulsi  et  inviti  dederint,  quia  alias  ad  posscs- 
«ioneni  domus  empte  vel  quocumque  lionesto  titido  aequisite 
pervenire  non  potuerunt,  neque  vina  iutroduccro,  quare  «ic  coueti 

*)  Von  In  iii-f>rm        niiftlf  im  Oric".  «^nnlig-estrichen. 
*)  Dor  Ict/.tc  Sat»  wifi«ler  durchgestrichen. 
•)  Corrigiort  aus  200.000. 
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dedenint  inBcripcionem.  Secando  in  articula  de  steura  tres  doo- 
tores  se  gravarant,  videlicet  doctor  Wilhelmus  Paelinger^ 
tunc  deeanuB^  doctor  lohanaes  Preyas  et  doctor  Leopol  das 
Jordan^  omnes  alii  gravatis  assistenciam  promiserunt.  Volue- 
rant  eoiam  prelati  doctores  per  cives  gravati,  quod  univerntas 
agendo  contra  civea  nomina  eomm  insererct,  quia  cives  ignoraii> 
ciain  tingcbant  grayatoroni  doctoram.  Tertio  de  intromissione 
victualium  doctor  Preyss  laraentabatari  quia  in  magistrata 
Khawffman  cereTiaia  dt  sibi  in  acetum  conversa  manendo 
extra  portas^  et  doctor  leorgina  Tannateter  dicebai,  vinnm  ex 
domino  comite  Francisco  de  Posing  sibi  miBsam  satis  circa 
portam  fuisse  pregustatom  in  magistratu  Sibenburger,  qni 
intromittendi  auctoritatem  non  babebat,  propterea  qnia  sibi  plebei 
iurisdiccionem  yendicayerant  nomine  „Ansschuss"  siye  depntati.  | 
.90^  Volneront  doctores,  quod  uniyersitas  eos  a  tarn  seryüi  liberaret 
inscripcione,  et  secundo,  quod  iuxta  priyilegia  quilibet  in  domo 
sua  liber  esset  a  steura,  quia  nuUum  baberent  a  ciyibus  Stipen- 
dium neque  ullam  prerogatiyam.  De  aiiis  yero  domibus  et  yinea- 
rum  cultura  obligati  essent  sicut  alii  ciyes,  nisi  quod  super  ista 
obligacione  non  darent  inscripcionem,  sed  Prindpi  iurarent  sicut 
dominus  Gabriel  Vogt^  tunc  Gesaris  secretarius,  oonccperat  et 
conceptum  in  scriptis  publicayerat  praesentibus  ciyibus  Viennen* 
sibtts,  tunc  magistro  ciyium  Leonbardo  Pidmanstorffer 
existente  et  notario  civitatis  Gabriele  Guetrater,  licentiatio 
iuris  etc.,  rectore  yero  nostro  Mag.  Cristoffero  Kbulber 
Stirio,  sacre  theologie  professore,  yiro  tunc  in  rebus  uniyeisi* 
tatis  occupato  satis. 

Eodem  die  eomputum  fedt  doctor  lohannes  Brutenus 
de  yicedecanatu  suo  post  obitum  N  cum  an  in  peote,  et  de&l> 
cAtis  defaloandis  presentayit  mibi  13  cruc.  Exposui  Ii  den. 
pro  yino. 

Mai  Anno  eodem,  22.  Mai,  habita  est  altera  dominomm  doc- 

torum  congregacio  ad  audiendum  peticionem  veuerabilis  viri 
Mag.  lohannis  Heyn,  baccalaurci  })riu8  in  meditina  per  nos 
crcati,  et  fuit  benigne  per  doctores  auditus.  Pctivit  autem  suia- 
maric  se  adniitli  ad  rcspoiideudum  pro  liceiicia  in  niedieina  post 
()  annorinn  spatiuin,  in  quo  lectiones  diligenter  audivit,  publice 
aliquocii'iis  rcspondit  et  orationem  in  Icstiviiatc  pitlronoruni  facul- 
tatis  sanctoruni  Cosiac  vi  IJaniiani  in  cdt;  divi  Stcft.un  t'acundc 
et  eleganter  hubuit,  quo  sibi  responsionis  ioco  detaic-ala  est.  Fuit 
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aatem  graciose  admissns  ot  secnin  super  aliquot  statutis,  pauds 
tarnen,  fiteultaa  benigne  dispensavit  et  eundem  doctori  lobanni 
GaBtgeb  Melicensi,  protunc  facoltaiia  vicecancellario^  facultas 
preaentibas  omnibus  doetoribus  per  decannm  inxta  Teterem  oon* 
suetudinem  presentaTit,  qui  eidem  canoellariam  et  ad  examen 
ianuam  apeniit  et  patefeelt  auetoritate  Ten  cancellarii  et  sua  in 
nomine  Patris  et  Filii  et  Spiritus  sancti.  Froduxit  autem  prefatns 
dominus  doctor  lobannes  Gastgeb  epistolam  missivam  domini 
prepositi  Pauli  de  Ob  er  stein  oecasione  substitncionis  sibi 
missam  de  manu  propria  eiusdem  prepositi  cancellarii  studii 
Viennensis  in  vim  probacionis  sne  subdelegacioniS|  cui  plenam 
et  ainceram  fidem  dedimus,  et  mox  prefatnm  lioenciandum  eidem 
presentaidmus,  qui  statnit  ad  prozimam  diem  Veneria  puncto-  S3.Hai 
mm  recepcionem  snb  pulsu  et  tandem  ezamen  eirca  Tesperas 
more  solito. 

Mag.  lobannes  Heyn  post  ezamen  sunm  ad  lieenciam 
dedit  facultati  3  flor.  Ungaricales  in  auro,  de  quibus  exposui 
7  den.  pro  vino  et  pane.  Item  pedello  dedi  12  sol.  den.  pro 
salario  suo  per  mutacionem  hyemalem  anni  currentis.  Item 
exposui  in  congregacione  12  den.  Item  8  den.  exposui  in  ad- 
nnssione  duomm  licenciandomm  Cosme  et  Sebastian!.  Item 
percepi  19  kr.  ex  doctore  Micbaele  pro  festo  Cosme  et  Da- 
miani  anni  preteriti.  |  Item  ex  contribudone  aequeneium  docto-  Fol.9i* 
rum  aolutum  et  expeditam  fuit  f^ratnm  et  oelebritas  sanetorum 
martirum  Oosme  et  Damiani,  pro  quorum  laude  et  preconio  S7.8ept 
Mag.  Yppolitus  N.  babnit  oracionem  ad  derum  et  nniversi- 
tatem  more  solito,  que  loco  responsionis  in  facultate  sibi  defal- 
cabitur:  Doctor  Wilhelmus  Puelinger,  protunc  senior  et 
decanus;  lohannos  Brntenns,  lobannes  Entzianer,  Icor- 
gius  Tannsteter,  Simon  Latz,  lobannes  Pielhamer, 
lohannos  Gastgeb,  Leopoldus  lordan,  lohannes  Heyn, 
Michel  de  Pr  (3  m  er  tonn.  Ex  istis  decem  doetoribus  pcdelhus 
collegit  20  sol.  den.,  de  quibus  exposuit  octcrnariis  et  pro  deccni 
miesis^  pro  qua  übet  5  cruc.,  2  libr.  minus  14  den.,  podellis 
21  den.  Pro  Hitiiiiacione  scribcnda  2  kr.  Suuuuii.  2  libr.  15  den. 
Restituit  pcdellus  4:')  don.  Item  dedi  pedello  adhue  10. sol.  lüden, 
et  fuit  solutus  pro  mutaeione  hiemali  et  pro  toto  anno  per  me. 
Item  2  den.  pro  censu  ad  Scotos. 

In  decanata  raeo  ad  commissioncm  iliustrissimi  Principis 
et  domini  domini  Ferdinand archiducis  Austrie  etc.,  ad  examen 
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admissus  et  pnnnotitB  e»t  venerabilis  vir  Mag.  CJosmas  de 
Borsa  Hispftnna,  prefati  domini  nostri  Dacis  medicns  curie, 
qai  insignm  toa  doctoralia  solenmiler  recepit  in  templo  divi 
Steffani  in  choro,  presentc  Principe  et  flios  üfautrissiraa  ooniage 
domiii»  Anna^  fiUa  Vladislai,  regts  Hnngarie  et  Bobemie  ele^ 
a  quo  facultas  et  doctores  intuita  Principis  nihil  leoepermit,  sed 
liberaliter  omnia  condonarutit.  Ftdt  antem  secam  in  nno  eteodem 
acta  insignitus  et  in  doctorem  pramotas  egregius  vir  )f«g.  lo- 
bannes  Heyn,  qai  Vienne  medicinam  aodieado  et  pablice 
reepondendo  gradam  ■üttm  non  indigne  aaseeatus  est  et  ante 
prefotam  Cosmam  ad  licenciam,  premisso  ezaminis  ngore,  ad> 
missiis,  Ideo  locus  primos  in  acta  sibt  merito  cessisset;  tam^n 
intuita  Principis  Cosmas,  arciom  magister  prius  in  Hispania 
creatns,  primam  locum  habuit^  et  secondam  Mag.  lohannes 
HeyOy  lütimam  Mag.  Sebastianas  Glcyst,  quem  facultas 
eciam  ad  preces  sefenisstme  Ducisse  ad  ezamen  admisit  et 
graciose  promevit  et  secnm  qnoque  in  omnibos  gractose  dispen» 
savit;  nunquam  enim  pablice  respondit  et  tarnen  in  cettegio 
Fol.  91^  ciyium  Vienne  moltis  stetit  anziis.  |  Promisit  se  datarom  ebire> 
graphum  anicaique  doctorum  pro  pordoBe,  que  silri  iuzta  statula 
cederet  pro  ezaminOy  sed  dato  nno  talento  nmeutqae  dootonun 
cbirographum  dare  neglexit  et  ita  recessit  non  solutis  doctoribos 
neque  data  iacultati  porcione  sua,  quam  tarnen  se  datntum  om- 
nino  promisity  sed  hactenus  £acere  neglezit;  paupertatem  Semper 
aiiegaTit. 

Dum  ista  in  facnltate  nostra  agerentor^  seremssimus  Prin- 
ceps  noster  dominus  Ferdinaodus  duos  barones  in  Nora  Civi- 
tate  decollari  demandayity  videlicet  Micbaelem  de  Eitzing 
et  lohannem  de  Puechaim,  propter  factiones  et  rebeliioues 
contra  eundem.  Similiter  doctorem  Martin  am  Sibenbur ger^ 
IobannemReiner,IohannemPiesschyIohannemSehwartSy 
magistmm  monete^  Stephanum  Schlachindiweit  etFlescb- 
ner')  capite  plezit  tamqaam  cives  rebelles,  tumnltuarios  et 
&ctiosos;  reliqoa  sunt  in  eorum  actis  et  propriis  confessiombas. 
Quatuor  deinde  cives  in  carcere  maceravit  et  detinoit  in  Hots 

")  Die  Namen  der  Hingerichteten  sind  mit  orthographischen  V;*)'.u  *  a 
auuh  in  Cttapinian's  Tagebuch  «um  Jahre  1622,  9.  und  11.  August  (I  onti- I, 
1,  4!4),  mid  in  Sigmund  von  Hcrborstoin's  Selbstbiographie  daselbst,  Ü.  261, 
überliefert.  Vgl.  Bucholts,  Gesch.  Kaiser  Ferdinand  I.,  Bd.  1,  S.  191,  und  Victor 
▼.  Kraui,  GeMh.  O«tterv«loli«  vnt»  Fwüsasi  L  (t61»~l&22),  S.  6t. 
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( 'ivitntc  in  nrce,  vitlclicct  8igi.siu  uikIiuii  Staiiier,  Caspar 
Reyter,  J^ungel  et  Scli initHuger,  c|ui  isito  uduc  die  vixerunt, 
Süd  misere  ut  cnptivi  solent.') 

Fcci  computum  die  Colomanni  sequcnti  docano  et  omni.i,    la.  Uct. 
quo  sibi  assit^iiandft  erjint,  assit^iiavi,  videlicet  ceptrum,  laduiuiii^ 
libros,  pccuuias  etc.  et  ö  sol.  lU  den.  solvi  statim. 


[1622  n.] 

Secuudus  docanatus  doctoris  lohanuis  Prutcui  ox   Fol. »ä* 

Klbiii^'k. 

Anno  l>oiiiii)i  1522,  die  saiicti  Coloinaiini,  ulipjliatnr  in  deca-  13.  Od. 
num  facultatis  inedice  docfor  lohannes  Priitenua  ex  Eibiiif,'k, 
cui  anteecssor  siius,  d k  tdt;  (Truillu'linus  Puolinger,  prescntavit 
post  computum  factum  per  cuiidcm  in  lacuitatc  5  sol.  et  10  den.  In 
cuius  dccanatii  acta  sunt  sc(pu'ntia.  In  secuado  dccanatu  doctoris 
lühaiinis  Pilhamer  iiütatur,-)  quod  cgo  obttilerim  me.  ad  calculum 
faciendum  nomine  doctoris  Nouman,  quia  sul)ordinatus  per  fa- 
cultatcm  tanquaui  tuiic  senior  prcscns  post  doctorcm  Wilhelmum, 
quem  calculum  ex  ordinacione  facultatis  eidem  doctori  lolianni 
Pilhamer  et  decano  electo  Wilhelme  Puelingcr  dandum  pro- 
misi.  Item  in  priücipio  sexti  decanatus  doctoris  G  wilelmi  Pae^ 
linger  excusavi  me  de  computu  nomine  doctoris  Neuman,  quia 
scedas  et  registra  domi  ueglcxerim*,^)  obligabar  tarnen^  facto  cur- 
80110  computo,  18  sol.  18  den.,  quos  non  solvi,  quia  mrsus  in  aliud 
tempus  racionem  de  singulis  facturum  pollicebar.  Item  in  tertia 
pagina  einsdem  deoanatas  doctoris  Wilcimi  notatur,^)  quod 
computum  feci  de  vicedecanata  meo  post  obitam  Keuman  de- 
cani,  et  defalcatis  defalcaDdis,  presentaverim  restat  doctori 
Gwilelmo  decano  12  cmo.  Item  in  fine  eiusdem  decanatus 
doctoris  Guilelm i  Puelinger  notatur/)  quod  dum  in  dio  SMieti  19.  Oel 
Colomanni  ipse  mihi  nt  sno  sncccssori  in  decanata  omnia  aap* 
pellectilia  facaltatis  obtalerit^  dederit  mihi  remaneneiam  sni  oom* 

*)  Zusatz  ron  «öderer  Hand:  8mt  enmet  fvataer  «aiM  «■  et^ttivUmto 

et  vixerunt  Vienne. 

*)  Vgl.  oben  S.  U6. 
3)  Vgl.  oben  S.  146. 
*)  Tgl.  oben  S.  148. 
«)  Vgl.  oben  S.  161. 
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pntus  5  6ol.  et  10  dm.,  uti  testator  Bceda  sue  nmnos,  que  «päd 
me  est  hodie.  Item  percepi  a  Hag.  Petro  Orienswald  coUe- 
13.  Min  giato  32  8ol.  den.,  quos  presentavit  michi,  utt  decano  13.  Ifarcii 
nomine  doctoris  Sebastiani  Gleys  radone  debiti,  quo  idem 
propter  examen  Beende  obligabator  fiMsoltati;  allegavit  ipsom 
onmino  deficere,  nee  plnra  tnnc  dare  possit,  pro  qnibnt  recogni- 
cionem  dedi,  non  quia  ipsnm  liberum  feeerimi  eed  illam  pecn- 
niam  uti  partem  debitorum  aecepi.  Adinnxi  eidem  Mag.  Petro, 
ut  esset  memor  tandem,  quia  doctor  Sebastianns  Qlejs  &cal- 
tati  se  obligasset  in  anro  datnmm  pecomas  yel  pro  qnotibet 
aureo  12  eol.  den.,  preterea  eoiara  racione  baccakorealtu  in 
medicina  ad.  satisfiiciendam  se  &cnltati  oUigaverity  licet  secom 
de  peraccione  aetos  et  aHis  ad  hnne  gradtun  baeealanreatu 
reqoisitis  dispensatum  fuerit.  Item  percepi  libroe  lohannis 
Aurifabri,  Scolaris  medicine,  qui  sunt  per  me  et  bedellom  facol- 
tatis  Gcorgium  depositi  in  librariam  domus  facultatis. 

F0I.M»  Intitniati: 

Mag.  Sebastianns  Schalkhamery  {{m  dedit  4  sol. 
lobannes  Tacbenbanser  ex  Kaldentball,  Stadens, 
dedit  60  den. 

Qregorins  Haberman,  baccalanreos  arcium^  4  sol. 
Kioolaus  Eckel,  studens,  60  den. 
Fridericus  Hobentaler,  baccalaurens  arcium,  4  sol. 
Petrns  Hasenpacb,  baccalanreus,  4  sol. 

Exposita:  Bedello  12  sol.  den.  Item  pro  yino^  semellia, 
fmctibus  13  cmc  et  1  den. 

Conclusum  per  pluralitatem  doctorum,  quod  doctores  novelli 
non  mox  post  promucioncm  admittendi  sint  nd  colle^ium.  Item 
quod  nuUus  ad  colle^^^ium  sit  rccipieiuluö  ni»i  suiiimam  cqualem, 
ut  ceteri,  pro  commodo  facultatis  dederit  v<d  rrediderit,  douec 
domus  facultatis  ox  debitia  rediinatur,  et  quicuiiiqne  doctorum 
Bunmiam  crcdere  noluerit,  ad  coUefj^ium  non  rccipicfi  liis.  Caven- 
dum  tarnen,  nc  quilibet  doctorum,  qui  summam  crederc  volnerit, 
ad  pollogium  rcciniatur,  quia  numerus  doctonim  collegii  nun- 
quam  excrescat  denariura.  Item,  licet  aliqui  »loctores  facultatis 
nostrc  soniorcR  fucrint  certis  aliis,  tarnen  quia  absentes  et  onera 
universitatis,  cciam  facultatis  non  feruiit,  prcscntibus  pociorcs 
cgsc  non  debcnt  nee;  cicius  ad  collfginm  recipicndi.  Item  do- 
canus  non  sempor  capuciatus  incedat,  sod  iuniores  omnes  osque 
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ad  biennium  poBt  promocionem.  Item  ut  distribacio  peeuniaram 
equah's  fiat  omnibus.  Item  ut  addator  statutis,  ut  sequentes 
iunioi*es  sint  in  rccipiendo  seniores.  Item  quod  in  omnibus  sta- 
cioniboB  imiTersitatiB  et  nostre  facoltatis  babitus  ferantar. 

Consiliam  facnltatis  mediee  anper  articulis,   qui  et 
huic  et  singulis  facultatibus  ad  examinandum  com- 
missi snnt 

l^  An  eadem  oommissio  doooiiiis  commissariis  stt  presen- 
tanda?  Oommissio  pxesentetiuv  ex  quo  eommissarüs  commissum 
eetp  at  informaeioiiem  universitatis  ourent,  panoohiarum  certarum 
ineOTporaeionem  dirigant,  lectomm  ordinaoionem  et  annogacionem 
disponant  etc.  etc.,  que  non  videntar  ad  nostrom  offietam  spec- 
tare,  sed  commissariorom  ioxta  vim  et  teno  |  rem  commissionis  Fol.  »s» 
Priocipis,  cnius  est  uniTersitas.  Qnare,  ne  aniTersitaSy  qae  alias 
erario  ezhausta,  gravetur,  expensas  liigiaty  in  oommissarioram 
homeroB  omnia  eommittat  et  reidat  Oonfirmadonem  privilcgio- 
mm  prins  diligenter  per  Principem  in  Qreets  examinatonim 
commissarii  exequantnr,  eciam  si  afiqnid  bactenns  fuisset  ne- 
glectam,  quod  Tel  aniTcraitatem  ant  aliqnam  faeultatem  augeret, 
consulte  prius  oonceptis  adinngatur. 

3^  Qnando^  per  quos,  eoi  eormn  uti  principali?  Ex  quo 
illi  artictdi  ooDdependent,  placuit^  ut  prepositos  Neuboigensis  et 
Wilelmus  de  Gelting  visltentur  per  notarinm  oniversitatis, 
unum  dootorem  iuris,  ut  Dabrahost  aut  Abbanser,  et  dnos 
magistros  rectori  placentes,  et  presentetor  ao  committatar  com- 
misrio,  quia  ambo  nunc  bio  sont. 

3*,  An  omnes  articufi  in  commissione  expressi  sint  nunc 
proponendi  dominis  eommissarüs  aat  dumtaxat  ex  eisdem  com- 
missariis privilegiorum  confirmacio  et  certarum  parrochiaram 
incorporacio  sit  petenda  et  requirenda,  et  sie  cum  episcopo  et 
civibus  Wiennensibus  ex  toto  vel  ad  tempus  supersedendum? 
Placuit,  quod  omnes  articuli  in  commissione  contenti  et  grava- 
luina  proponantiir  et,  satis  apcrte  exponantur,  quo  fiat,  ut  uui- 
vcrsitas  rectc  liberum  suoi  iuu  privilcgiorum  condicionem  conse- 
quatur.  Itciu  iiegoeium  civiuiu  iiiter  auiicos  parictes  per  doctoreiu 
Andream  traeta.ndum,  antequam  cuiiimissariis  commissio  presen- 
tabitur.  Item  ut  domini  commiäsarii  provideaiit  de  refusionc 
expensarum  actaium  cum  episcopo,  quia  quaudo  universitas 
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triampbavit  in  curia  Imperatoris,  tracta  est  ad  cariam  Pouüficis 
et  econtra. 

4°.  Caan,  qao  uniTersitas  ad  dandnm  et  exhibendam  con- 
tribucionem  et  exaccioncm  steare  noviter  contra  Turcam  impO' 
Site  reqoireretur,  principaliter  de  personis  graduatonim  et  alionim 
suppositorura,  quid  umrersitati  in  eodem  articalo  respondendiim, 
agendam  et  faciendum  expediat?  Fiacuit,  qnod  factdtas  prote- 
etetar  soleiiiiiiter,  quod  non  volt  se  opponere  steure  Principia^ 
Bed  quantum  ad  personalem  stenram  sperat  se  conseiraturam 
iaxta  Prindpom  privilegia,  quo  quantum  ad  hoc  nunquam  foe- 
runt  TioUta,  et  quantam  ad  compoeicionem  ttDiveraitatia  cum 
civibus  raoione  steure^  nnivenitaB  non  soqnatiir  cives  neqne 
Fol.  98  k  eorum  concurrenciam  in  consesBam  |  admittat,  nisi  fberint  a  Prin- 
cipe aut  regimine  ad  hoc  depotati. 

Item  reverendissimus  Wiennensis  interoesBit  et  peeiit  pa- 
tront  boni  more,  nomine  cnioBdam  medici,  qni  ae  doctorem  con> 
feesuB,  andiri  per  facnltatem  peeiit.  Faeultate  congregata  non 
comparoit,  quia  andi^it  et  Tidit  invictiaeimi  Cesaris  Mazimt- 
liani  privilegÜB  non  pOBse  admitti  vel  ad  practicandnm  vel  ad 
collegiam  niBi  Ütteris  sne  promodoniB  viBiB.  Rogavit  rereren- 
diBBimus,  ut  tantam  in  chTrargicis  praetieis  sine  ezamine  ad- 
mittatur.  Spopondit  reverendissimus  facultati,  8t  in  boc  facultas 
Btte  peticioni  acquieverit,  quibuBcmnque  patrocintb  facuHati 
adeese  potuerit,  bo  factumm.  Placnit  facultati,  quod  ad  certoe 
mens  es  practica  illins  in  chyrurgia  ad  preces  domini  reveren> 
disBimi  tolleretnr,  ita  quod  medio  tempore  curet  litteras  doeto- 
ratuB  afferre  et  facultati  ostendere;  quandoquidem  facultas 
meminity  mnltis  condonatum  fuisse  ezamen  sine  tanti  viri  pre* 
cibuB,  sed  prohibendum  iudioium  nrine  et  quiequid  ad  interiera 
pertinuerity  nec  actum  mannalem  cum  incisione  lapidis  vel  heniie 
exerceaty  nisi  advoeato  doctore  aliquo  de  fiMiultate. 


[1628  I.] 

Fol.  95»')         SeptimuB  decanatus  doctoris  Yuilfaelmi  Fuelingcr. 

Anno  Domini  etc.  XXIIL,  die  sanctorum  martirum  Tiburm 
14.  Apr.      Voleriani,  in  decanum  fiicuHatiB  medice  electns  fuit  doctor 


^}  Fol.  94*  uad  9i**  sind  leer  (j^elasscu. 
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Vailhelmus  Pueliager  ex  Wising,  cui  decatius  precedens 
pOBt  faotum  calculam  preseatavit  6  libr.  4  soL  S  den.,  de  quibuB 
aequencia  Btatim  Bant  ezposita:  Item  pedello  pro  salaiio  suo  per 
matacioneiii  hyemalein  dedi  12  boL  den.  Item  Beratori  dedi  2  libr. 
5  Bol.  den.  pro  reformandiB  fenestralibaB  in  Btnba  nova  Bnperiori, 
nmb  pBchlÄchr  pro  feneBtra  5  kr.  et  pro  clavibuB  et  aÜia  per 
pedellnm  redtatis  ezpoeui  precedencia. 

Andreas  Aieher  SalisburgensiB, 
Michel  VrBinuB  NisaenuB 
inttitolati  et  &eultati  iiirati  sunt  die  Baneti  Pangraeü,  que  erat 
12.  Maii  anno  etc.  23",  et  qailibet  dedit  60  den.  pro  intitnla-   12.  Hai 
cione  iazta  modemam  Ben  novam  facnltatis  ordinacionem. 

Item  in  eongregacione  dominonim  doctomm,  habita  die 
Baneti  Viti,  Buper  articnÜB  reformationiB  nniversitatis  per  reo-  i6.Juiii 
torem  oblatis,  concluanm  fuit,  quod  universitaB  cnm  Boa  concepta 
reformacione  diffierat  naque  dum  vel  per  Principem  ant  eioB 
commissarioB  legittime  requisita  faerit  per  viam  inquisicionis  aut 
quoviB  modo,  quia  res  est  odiosa  taxare  et  iadicare^  Tidelicet 
facultateB  et  eonmdem  lectores  et  antiquoa  rItuB  et  coneueta- 
dineB.  Et  qnia  ikeultas  noBtra  (nius  se  ipsam  reformavit  in  de- 
canatu  precedenti  per  qnedam  nova  statuta  et  ordinaciones^^) 
ideo  pro  nunc  nnlla  alia  opns  esse  videtor  reformacione,  sed 
qnod  solum  illam  approbet  Princeps  et  nnivenitas,  quo  prius 
concepta  est.  Item  in  eadem  congregacione  pro  YinO|  iructibuB 
et  uliis  cxposui  16  den. 

Item  in  vigilia  Visitacionis  Marie,  et  die  Visitacionis  Marie  l.Jnli 
lKil)itii  est  consfregacio  doininoniin  super  reformacione  universi-    8. Juli 
tatia  cünci])ieiida,  tibi  cxposui  pro  vino,  fructibus  et  aliis  rebua 
Ö  kr.  duabus  diebns. 

Clemens  Kliai  l  Spoletinus,  ma^nstcr  arciiira,  dedit  fa- 
rnltati  pro  intitulacione  4  sol.  den.,  et  intitulatus  est  die  sancti 
Thimothei,  quc  erat  22.  Augiisti.  22.  Aug. 

Item  Gcorgius  pedellus  proscntavit  mihi  5  flor.  Khen.  ex 
domino  doctorc  Michaele  de  Promarthan,  quos  facultati  more 
aliorum  dontorum  accomodavit,  de  quibus  statim  exposui  sc- 
queiicia:  Gcorgio  pedello  pro  salario  per  estatcm  12  sol.  den. 
Ad  sanctum  StefFanum  pro  peraccione  festi  Cosme  et  Dannani 
2  libr.  minus  14  den.  Pedellis  21  den.  Pro  scribendis  intimacio- 

Vgl.  obeu  8.  152. 
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nibofl  2  kr.  Pro  censu  domus  *d  Scotos  2  den.  Sobubia  3  libr. 
4  9oL  17  d' n.  Hemanserunt  apud  me  11  aol.  13  den.  pro  facnl- 
tete.  HesUt  in  toto  apud  me  4  Hbr.  4  8oL  2ö  den^  de  Nimbus 
ego  fenestrM  ex  TÜrb  fieri  fecL  In  resignacione  dec^natoi 
IG  den.  pro  Tino.  Item  dedi  primo  pro  dnobos  Titrit  Tii^mriter 
8t?i' '  ^  qne  eontinebant  cum  tmngnfa  eentom  et  novem  rotalai 
U  KoL  den.,  pro  rotuU  5  obiüot  oompiittaiido.  Item  itemm  doo 
vitrn,  eontinebant  centum  et  sex  rotolas  pro  5  obnÜB  eam  triaik- 
goli».  I>edi  1  taL  25  den.  '  It<-ni  itenim  pro  quataor  vilanB, 
qilonuD  onamquodque  continebet  38  rotiilas  et  TS  quadrangulos, 
qui  fachmt  16  rotolas  et  in  toto  qaelibet  fenestra  Ö3  rotnks 
cODtinebat,  anam  pro  5  obalis  compatando;  aglvi  pro  qaatuor 
iDtegris  vitris  vulgariter  stackh  S  libr.  50  den.  et  pro  bibatiboB 
in  toto  16  den.  Siunma  totalis  expositomm  post  reaignacionem 
meam  pro  vitris  et  alüs  4  libr.  4  soL  17  den.  Restant  adoc 
16  den.  Bohrendi  per  me,  quo«  statim  misi  decaao  BeqventL 


[1523  n.] 

Fol.  96»         Decanatns  secnndus  doctoris  loannis  Qastgeb  anno  1583. 

18.  Oct.  Die  tancti  Oolomanni  anno  1523,  In  deeannm  fiienltalis 
medice  electos  est  doctor  loannes  Gastgeb  Melle enstt,  eni 
facto  calcnlo  proceden«  dominos  decanns  statim  prosentant 
16  den. 

20.  Nov.  Item  die  20.  Novembris  domini  doetores  ad  preces  Mag. 
HypolitI  Hasensagel  de  Saneto  Hypolito  et  Mag.  Gie- 
men tis  Spoletini,  desiderantes  (I)  admitü  ad  respoodendnm  pro 
baccalaureata^  conyocabantor,  qoi  statim  admissi,  escaminati  et 
in  facoltate  promott,  qui  pro  onmibns  simul  dedemnt  6  tsL 
Item  quia  in  admissione  prononunati  magtstri  coUaeionem  opti- 
mam  dedernnt,  ne  ampliiis  grayarontnr,  facnltae  ad  examea 
proprüs  expenris  coUaeionem  institnit,  pro  qua  exposni  1  taL 
13  den. 

Bem  dominus  decanns  precedens  pedello  de  intitulatis  snb 
CO  non  satasfecit,  quaro  dedi  sibi  84  den. 
1684  Item  13.  die  Aprilis  pro  solsrio  biemabs  mntacionis  pedello 

18.  Apr.  1  tal.  4  sol.  den.  Restabant  solrendii  quos  statim  domino 

decano  sequenti  prcsentavi,  3  flor.  99  den.  »  3  t&L  3  sol.  9  des. 
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[1524  I.] 

Primus  decanatus  D.  loannis  Hein  Vionncnsis.  Fol.  97*») 

Anno  Christi  etc.  XXIIIL,  die  sanctoruni  Tiburtii  et  Vale-  u.Apr, 
riani,  in  decanum  cdigitar  D.  lohannes  Hein,  cui  statiin  ab 
Anteceaiore  suo  ofTeruntnr  sceptnim  et  ladala  facultatis,  ac  cal- 
cttlo  coram  faotütate  posito^  S  tal.  3  boI.  9  den.   De  qoibuft  in 
eadem  congregatione  exposui  pro  vino  16  den. 

Die  23.  Aprilis  oonycnit  facultas  ad  examinandum  quendam  28.  Apr. 
saper  lepra  ad  preces  nobilium  dominoram  Leonhardi  et 
loannis  fratrum  de  Liechtenstain,  qui  examinatus  et  inqui- 
sitns  diligenter  et  ab  ea  immania  inventns,  facaltatt  solvit  5  tal., 
ita  nt  cuilibet  doctori,  quoram  erant  novem,  cederet  medium  et 
quod  super  est  faeultati  pro  sigillo,  qno  lltterae  inquisitioni«  testi* 
moniales  roborabantur.  Sed  quia  pecunia  non  erat  integrai  no* 
mine  facnltatis  pereepi  tantnm  3  sol.  18  den.  Pro  vino  exposni 
16  den. 

Die  4.  Inlii  conTenit  mrsus  faealtas  ad  deliberandum  super  4.  Jnli 
quadam  concepta  supplicatione  dominis  senatoribttB  archidueali- 
bns  ezhibenda  propter  imurioBam  Sebastiani  Binderei,  licen- 
tiati,  Bapplicationem  iisdem  dominiB  ab  ipso  oblatam.  Detibe- 
ratiun  itaqne  est  a  facnltate  in  hnnc  modam:  Qnoniam  minor 
doetomm  nnmenu  adesset  atqtte  ex  bis  non  nisi  iunioreB,  quod 
in  exhibenda  ista  supplicatione  dominis  archidacalibuB  consilia- 
rÜBy  ubi  reliquae  facoltates  ad  hoc  consenBerint,  nolint  refragari. 
Longe  tarnen  Tideretnr  consnltiaB,  quod  senioreB  uni^ersitatis  et 
alii,  quibus  Bindere)  negotium  est  cognitum,  insererent  suppli- 
cationi  plenam  informationem  eiusdem  totius  negotii,  qua  domini 
consiiiarii  intelKgere  possent,  quam  inique  et  iniuBt»  haec  et  alia 
contra  nniversitatem  tentaret,  simulque  peteretuTi  universitatem 
ab  huiuBmodi  ipsins  Binderei  conyentionibas,  videlicet  iniquis 
et  iniustis,  eorundem  dominoram  eonsiliariorum  decreto  liberari. 
EIxpoBut  pro  Tino  et  fiructibuB  22  den. 

Die  13.  InlH  eonvocata  est  fecultas  ad  proponendum  cita-   is.  Jnli 
tionem  nniversitatis  ad  instantiam  Binderei  factam  et  delibe- 
randum super  eadem  secundum  articulos  sequentes  a  magnifieo 
domino  rectore  per  condosionem  Oonsistorii  faeultati  transmissos. 
Piimum,  an  aniversitas  concordiam  cum  licentiato  Binderei 


*)  Pol.  96'»  leer. 
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aticntare  vcl  omnino  contra  eandem,  proat  Iuris  est,  defendcre 
se  debcat.  SecnndOy  bi  universitaB  se  defendere  velit,  quis  sit 
eligendiis  in  procuratorem  seu  cui  ex  mandato  speoiali  omoiiim 
facttltaium  defensio  univcrsitatis  comniitti  debeat.  TerUo,  qiu 
debeaot  procaratori  ad  defendenduin  imiversitatem  electo  pro 
consilio  et  maiore  informatione  adiangi.  Qaarto,  an  conclusa 
eonsiliarioram  et  procuratoris,  priusquam  edaBtOTi  sint  ad  Con- 

Pol.91»  sistorium  referenda.  |  Placnit  facnltati  qaod  rector  provideat  sibi 
de  Qkili  et  prudente  procoratore,  qni  andita  actione  Binderei 
protestotar  de  reconTeniendo  aaper  debitis  et  irnnrits  aniverai- 
tati  crebriuB  ab  ipso  illatig.  Secando,  si  inter  replioandam  opoa 
faerit  consilio  privato  facnltatis,  non  volt  deesse  fiMsnltas,  sed 
nunc  oonsulity  qnod  utatur  opera  Kilber,  Kanfman  etEdtin- 
ger,  qni  haeo  egerant,  similiter  doctoris  lordani,  qni  mnitas 
habet  Binderei  scripturas.  Tertio,  qnod  singula  re£mntnr  ad 
Consistoriam  et»  si  opos  faerit,  ad  faevltatos.  Exposoi  pro  vino 
et  fmctibns  18  den. 

Si.  JuH  Die  24.  lulii  congregata  est  facultas  ad  delibenmdam  snper 

commissione  illnstrissimi  Principis  universitati  facta  ad  exami- 
nandos  libroe  Martini  Lutheri  aUommqne  Lntheranomm  atqne 
extrahendos  hinc  articnlos  in  compendinm,  nova  do^^mata  in 
dabiom  et  disputationem  revocata  habentes. ')  Snper  qua  fiienl- 
tas  deliberavit  in  bnnc  modum:  Quam  nemo  debeat  mittere 
falcem  in  messem  alienam,  inhaerendum  esse  commiMioiii  sere- 
nissimt  Principis,  cum  qua  sc  in  hoc  ncgwäo  facultas  rcmittit 
ad  dominos  thcologos  istarum  rerum  eximie  peritos  atquc  ponti- 
iicia  autoritate  haereseos  inquisitores,  quibus  tarn  ex  ofticio  quuni 
professione  incuml>at  haee  tractare.  Medici  suü  habent,  quae 
tractont.    Exposui  pro  vino  et  IViictibus  23  den. 

2*», .iuli  Die  29.  lulii  convoiiata  cat  facultas,   quia  deliberationes 

facultatum  non  vidL-bantiir  eoncordos.  Placuit  Consistorio  rcc- 
toris,  ut  eaedeni  oinniiun  t"a<'ultattim  ad  siugulas  rcmittercntur 
facultates  ad  ultenus  (icliberuiuluin,  si  forsan  una  accederct  alten 
vcl  alia  aliqua  via  fiorct  concordia.  Placuit  facultatl  manendum 
(  ss(^  et  }M  i-scvorandum  in  prioro  deiibüraüoao.  Expoäui  pro  yino 
et  fructibus  21  den. 


Du  Schreiben  des  Erslicnnf^  Ferdinand  nn  die  Univenitilt  Tom 
4.  .lull  1584  ist  gedniclKt  im  Coiupectn»  II»  ISI,  und  bei  Kink  S,  i90 
bis  131. 
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Dainianus  Zio2:lcrus  Friburgcusis  pro  inscriptione  ia 
faculutts  album  die  22.  Augusti  eolvit  2  sol.  den.  88.  Aug. 

Die  20.  August!  congrogata  est  facaltes  ad  audiendum  Mag.  89.  Aug. 
Huidricham  Fabrik  medicinae  scolarem,  petentem  admitti  ad 
exameii  pro  grada  bacoalaureatus.  Qai  auditus  admissuB  est  ac 
statim  exa  |  minatus  solito  more.  Qao  facto  statim  etaam  a  de-  Fol.  98* 
caoo  eandem  gradum  in  dominornm  doctomm  consessu  accepit, 
cum  omnibua  doctoribus  iaxta  facuItatiB  conaUtutiones  aatia- 
fecisset  atqae  faoiütati  solvisset  23  sol.  den. 

Die  16.  Septembris  Hieronymus  Ritias,  artinm  et  ie.Sept. 
medicinae  doctory  serenissimae  Principis  Dominae  nostrao 
gratiosissimae  physicus^  solvit  pro  inscriptione  in  facnltatem 
1  flor.  Ren. 

Die  20.  Septembris  conTOcatnr  facultas  ad  audiendam  peti*  8o.S«pi  ' 
tionem  dnorum  magistromm  in  artibns  et  medicinae  baccalau- 
reorum^  qui  concorditer  petiverunt  admitti  ad  examcn  pro  licen- 
tia  suntquc  ad  idem  admissi  statim  et  sequenti  die  domino  vice-  si.Sepi. 
canoellario  presentatii  a  quo  ipsis  aperta  est  cancellaria:  Mag. 
Hypolytns  Hasensagcl,  Mag.  fluldrtchas  Fabri. 

Coneiusit  eodem  die  facultas,  quod  cum  longo  antea  doctor 
Homer  US  Tichtel  faoultati  et  doctoribus  supplicarit  pro  ad> 
missione  ad  repetendum  fueritque  ab  eis  adxnissus  et  pnnctns 
praeterea  assignatus,  quo  tempore  etiam  faoultati  et  singulis 
doctoribus  iuxta  constitutiones  et  Privilegium  divi  Maximiliani, 
Romanorura  Impcratoris  Semper  augusti  fclicissimae  recorda- 
tionis,  satisfccit,  dcindc  vero  aliis  cniisis  intcrvciiicntibus  hactonus 
a  fiio  proposito  rctractus  vi  rcmorntus;  sl  oaiidem  ropctitionem 
al)  hoc  tempore  intra  trcs  angarias  pcrticcrct  adlmc,  rctineret 
locum  ante  alius  post  prouiotos,  idque  ei  nomine  fucultatis  per 
litteras  signiHcarctur,  quod  et  ipse  antea  farultati  scripsisset  atquc 
rogasset,  l)oni  c  onsidi'rent  suum  in  repetendo  procrHstinutionem, 
qiiao  iiou  a\m  culpa  incidisset  etc.  Ilixposui  pro  viuo  et  fruc- 
tibus 30  den. 

Die  23.  Septembris  mane  sub  primarum  pulsu  congrügatis  2J}. Sept 
omnibus  facultatis  doctoribus  assi^^'nantur  })Uiu'ta  Mag.  Hypo- 
ly  to  Ilasenzagcl  pro  examine  ad  liftnti  nii,  super  qnibus  eodem 
die  post  meridicm  ab  omnil)us  doctoribus,  quomm  tunc  in  eol- 
legio  duodecim  orant,  auditus  est  et  diligcnter  exainiiiatus.  C^uo 
facto  al)  iisdem  dominis  doctoribus  est  admissus,  tarnen  ut  usquc 
ad  terminum  incoptionis  practicam  apud  patrem  suum  diligenter 
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videret  ac  ab  eodem  diiigentem  informationcm  in  eadem  küm- 
meret.  Solvit  facultati  post  examen  3  fior.  Kheo. 

FoUM^  Eodem  23.  die  Septembris  pro  inflcriptione  in  matricaUm 

factdtatiB  loannes  Hener  Basserburgensis  ad  lacam  Bri> 
gantinam,  qui  nunc  OonstandeiiBU  appellatar,  Magister  artmni 
Fribargcnsis,  solvit  4  eol.  den. 

$4.S«pt.  Die  24.  Septembris  mane  sob  primanun  pnlsa  assigiiaiitiir 
panota  pro  examine  ad  licentiam  presentibiis  omnibuB  doctoribus 
Mag.  Huldricho  Fabri,  ad  quae  post  meridiem  est  ezami- 
natoB  ab  antedictia  dominis  doctoribus  nnmero  daodecim  alque 
eo  faeto  admissna  ea  qua  alter  conditioiie,  com  omnlbiui  doeto* 
ribus  Badsfecisset  ac  &ciiltati  solvisset  33  »ol.  deo. 

26.  Sept.  Die  26.  Septembria  Mag.  Petras  Grienwaldt  fS^cnltati 
iaravit  ac  pro  imieriptione  in  eandem  solvit  4  sol.  den.  Qai  die 

87.  Sept.  statim  seqaenti,  sancti  videlieet  Cosmae  et  Damiani,  orationeoi 
in  aede  aaneti  Stephani  babnit  in  laudem  medicinae  et  mar- 
fynan  dictomm  medicae  artis  tatelariiim.  flKpoeoi  pro  aolem- 
nitate  feriae  sancti  Cosmae  et  Damian!  3  tal.  minus  14  den.  ad 
sanctam  Stepbannm,  pedellis  21  den.,  pro  intimationibiis  8  den. 
Pro  censn  domna  ad  Scotos  2  den.  Pedello  pro  stipendio  per 
aestatem  12  sol.  den.  fädem  pro  intttdatis  dedi  28  den.  Per- 
copi  a  domino  doctore  loanne  Entxianer  4  soL  8  den.  Summa 
perceptorum  15  tal.  3  sol.  5  den.  Samma  expositomm  4  tat 
2  sol.  17  den.  Kestat  11  tal.  18  den.,  quae  statim  snccessori 
numeravi. 


[1524  IL] 

Fol.  yy*  Decanatus  tertius  doctoris  Georgii  Tannstotter. 

Anno  Christi  servatoris  nostn  MDXXIIIl.,  die  sancti  Colo- 

13. Oct.  lumiui,  que  est  13.  Octobris,  Georgius  Tannstetter,  artium 
et  mcdicine  doctor,  in  decanum  facidtatis  medice  commuiii  doc- 
toruin  consensu  electus  est,  qui  mox,  facta  ratione,  nt  moris 
est,  per  decanum  preccdcntem  et  singuiis  tidcliter  computatis, 
perccjiit  ab  antecessore  suo  11  libr.  18  den.  In  oadcni  congre- 
gatione  recepti  sunt  ad  consilium  facnltatls  doniini  doctores  no- 
volH  Hyppolitus  Hasenzagel  de  8.  11\  j  polito  et  Vdalrieus 
Jb'abri,  qui  pro  facultatis  consuctudine  rlnicrunt  4  soi.  H  den. 
1525  In  liac  anni  mcdietate,  mane  24.  Februarii,  invictissinnis 

24.  Febr.  (j^^gi^i.  Karolus  quiutus  de  Hege  Gailiarum  in  obsidione  urbis 
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Pavie  triumphavit,  et  ct'si.s  multis  milibus  Hex  ipse  cum  optima 
tibus  totius  regni  GalHe  oaptus  est  et  in  Hispanius  ductus. 
Cuiiis  captivitatis  autoreiii  primarium  asserunt  f'uisse  sti'cimissi- 
mum  dominum  Nicolaum  Comitem  de  Salm,  qni  propriis 
suis  viribns  et  armis  equum  vulneravlt,  ut  caderet.  Paulo  post 
insanuiii  ruhlicorum  vulgus  per  totam  lere  Gcrmaniam  insanirc 
ce})it  contra  Prelatos,  Principes  et  nobiles,  pi  -  i  tim  autem  in 
Suevia,  Franconia,  comitatu  Tirolensi,  cpiscopatu  Salisbur^ensi, 
item  in  Turingia  et  Misnin.  <'f  binc  inde  feniutur  estate  sequente 
occisos  esse  supra  centam  milia  rusticorum. 


[1S25  I.] 

Decanatns  doctoris  Michaelis  Pannonii.  FoLas** 
Anno  Domini  1525,  in  die  sancti  Tiburcii  et  Valerlani  mar^  U.April 
tiram,  que  est  decima  [quarta]  Apriiis,  doctor  Michael  Panno- 
niua  de  Premarthon  eligitnr  commnni  doctorum  annuencia 
in  decannm,  qni  a  clarissimo  doctore  Georgio  Tanns tetter 
ColHmicio,  decano  precedente,  posita  racioney  acceptt  9  tal. 
den.  6  Bol.  et  6  den.  In  buiuB  decanatu  nichil  est  actum  insigne 
posteritati  memoiie  tradendnm  neque  congregaciones  fiicnltatis 
sunt  preter  dnas  celebrate^  in  qnibns  memoriae  dignnm  nichil 
est  traotatnm.  Consultatam  enim  est  de  rnina  domus  facnltatis 
et  Bolucione  cetü  debiti  per  facnitatem  contraeti  a  stipendio 
burse  Lilionim  et  doetore  Michaele  Pannonio. 

Die  18.  Inlii  circa  horam  decimam  silentis  noctis  erupit  18.  JnU 
ignis  de  quadam  domo  Zillerhof,  ubi  conflabantnr  globi  ferrei 
et  alia  beIH  ingenia  elaborabantor,  qui  ea  noctc  quingentas,  ut 
ainnty  cireiter  domus,  tria  monasteria  virginam  Vestalium  sen 
monialinm,  diyi  seilieet  Hieronimi,  ad  Celiportas  et  Saneti  la- 
cobi  ac  ecclesiam  divi  Michaelis  parochianam,  vento  spirante 
validissimo,  in  favillam  redcgit.  Proch  dolor!  Quanta  atrocitate, 
furia  et  incredibili  pcrnieie  i<^nis  templa  Divum,  edcs  mairiii 
fice  cxtructe,  culmina  domorura  ad  sidera  erecta  et  latericiis 
operculis  passim  übducta  in  cincrßin  sunt  coUapsa,  adeo  ut 
splendidissimas  beri  domus  et  amplissima  ingcntibus  sumptibus 
erectii  })allacia,  nisi  ex  situ  et  ordine  domorum  et  vicorum  pcr- 
specta  tibi  cssent,  hodie  niinime  cognosceres.  Quid  ojjus  multis? 
Tot  cives  in  extrcmam  pauperieiii  deirusit,  ut  omnium  seuten- 
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CIA  in  florem  et  prbci  splendoris  nitorem  longo  tempore  nrbs 
hee  magnifica  band  &cile  eBt(!)  reditan.  In  hoc  incendio  domw 
medicorom  a  prioris  ignis  rofai»  noodun  rertanrata  nndiqoaqne, 
item  decani  hoins  temporia  dne  domna  j^Padtataben*'  et  ^Zie- 
geUiaoa  im  alten  roßmark^  annt  combnate  non  aine  magna 

iactora  poBaeasoranLO 

Ea  eatate  niaticonun  aeva  rabiea  contea  Prindpes,  Pke- 
Utos,  nobile«  et  dominos  terreatres  inanigere  oepit  Ingam  obe- 
diencie  et  aabiectionia  de  cervice  exentere  tentant^  serpaitqne 
hee  eontagio  in  Franoonia,  Snevia,  Thiroli,  archiepiscopatn  Se- 
itab urgenai,  item  in  Miania^  Tnringia  et  aliia  Ghennanie  pafti- 
bua  graTi  rnaticonim  et  nobilinm  cede,  captiWtate  et  pericolo, 
et  pinrimarctm  arcinm,  oppidornm  et  pagonun  roina.  In  hae 
Bedicione  archiepiscopus  Salisbui^i  iisis  per  longam  obsidione 
colonorum  suoruiii  in  arce  Salisburga  est  fatigatus,  qui  tandem 
intcriectis  coiulicionibus  nonnullis,  cessauta  obsidioue  et  miii^ata 
filria  vdgi,  est  eliberatus. 
ST.Sept.  Item  27.  Septembris  Vdalricus  Lechner  de  Cham,  bac* 

calaureus  huius  studii,  in  gremium  iacultatia  LnscriptuSy  aolrii 
sol.  2. 

Eoflcin  die  Wolfffrangiis  ilueber  Hardacensis,  huios 
gymnasii  stiult  ns,  inscriptus  similiter,  solvit  sol.  2, 

Facto  rectu  culciilo  de  perceptiö  corani  facult!itf\  restan- 
ciaui;  quc  i'ecit  3  sol.  et  8  den.,  sacoessori  meo  assignavi. 


[1526  n.] 

Fol.  loo*»         Dccanatüs  tercioa  doctoris  loannia  Pilbamer  ex  üayd- 
eck. 

13.  Oct.  Anno  salutis  Cristiane  1525,  die  saneti  Colomanni  mar- 

tiria,  eligitur  in  decannm  voto  omnium  doctorum  Joannes  Pil- 
bamer, arcium  liberalinm  et  medicine  doctor,  cui  a  priori 
decano  preaentantnr  prescntari  solita.  Item  ex  calcolo  decaana 
precedena  presentavit  michi  3  sol.  8  den.  Item  a  loanne  Copo 
percepi  nnnm  ducatum  pro  litteris  teatimonialibna.  Summa  per- 
ceptorum  1  tal.  7  sol.  8  den.  Item  percepi  4  aol.  24  den. 

')  über  den  prossen  Brand  vom  18.  .Juli  1525,  der  sich  vimi  CiIIi<>r- 
bof  aiu  vorbreitete,  vgl.  Ciiiipiniaii'i!  Tagebuch  S.  41  ö;  Aschbach  II  293;  Rosa» 
1,  188. 
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Acta  in  deoanatu  illo. 

1526 

Anno  ut  supra,  22.  mensis  lannarii,  rector  universitatis  22.J*n. 
doctor  Oristofforus  Kulber  ex  Grez  con^regacionem  uni- 
versitatiö  liabuit,  ubi  proposuit  scriptnras  doctoris  Punli  de  Ober- 
stain,  cancellarii  ^iniversitatis,  unam  facultati  theulogoruiu  et 
Ma^.  Albino  Atlicsino,  eiusdom  facMiltatis  liccnciato.  alte- 
ram  facultati  iuridice  et  duobus  protuuc  licenciutiH  eiusdeni 
facultatTR  siib  podem  tcnore  vorborum  missaSy  petens  dcsujtcr 
consiili  L't,  (piid  faciendum  viderctur  universitati,  doccrni.  Tibi 
tres  facultates,  puta  iurisporitoruni,  mcdicorum  et  artistaruni 
unanimiter  concluserunt,  quod  universitas  maneat  in  suis  con- 
suetadinibus  et  vetustis  ritibus  in  creando  doctores  et  dando 
eisdem  insignia  scque  adversus  canceUarium  prcscripcione  tnca- 
tur,  nbi  ipse  adnitebatur,  ut  nomine  suo  et  auctoritate  confer* 
rerentur  doctoiibas  insignia.  Insuper  has  seriptiiras  cancellarii 
facultates,  qnae  negocium  protunc  conting*  V)Ht,  dominis  de  re- 
gimine  commoDStraninty  ubi  regimen  inhibuit  canceUarium  sah 
penis,  ne  in  ea  re  nniver&itatem  Ben  facnltatee  molestet,  sed 
sinat  eas  inxta  ritns  snos  et  consuetudines  permanere.  Creati 
itaque  sunt  doctores  more  bactenns  obsenrato,  pnta  presidens 
doctor  contnlit  illis  insignia  iuxta  prescriptam  eonsuetudinem 
auctoritate  propria  et  non  cancellarii.  Item  faonltas  tfaeologica 
in  eadem  eongregacione  a  conclusis  aliaram  facultatiim  dissensit, 
attamen  tandem  pedibus  et  manibns  in  sentendam  aliaram 
facnltatom  concessit  etc. 

Copia  scriptore  misse  a  cancellario  umversitatb  &onltatibn8 
predictis  in  forma  sequitur:  . . 

Snper  propositis  domini  rectoris  in  eadem  eongregacione 
facultas  consulit  in  bunc  modum:  Primo^  quod  non  obstantibus 
qmbuBcnmque  protestacionibus  ant  scripturis  oblatis  aut  offe- 
rendiS;  quelibet  facnltatnm  procedat  cum  suis  promovendis  iuxta 
antiquas  et  laudabiles  consuetudines.  |  Secundo^  quia  facultas  Fol.  loi  • 
▼ehementer  timet  in  acta  prozimo  habende  novum  tnsohum  et 
tnrbacionem  prcpositi,  quod  universitas  vel  rector  mittat  certos 
prudentes  vires  ad  dominos  de  regimine  cum  zedola  domino 
Ma^.  Albino  Grefinger  missa,  et  petatur,  ut  de  novo  prcpo- 
sito  demandetiir,  ut  facultates  in  eanim  possessionibus  non  tnrbet 
neque  molestet,  et  facta  est  seriosa  inhibicio  dominu  pieposito 

')  Die  Zamlirift  dw  Kanslent  ui  nicht  eing'otragen. 

11* 
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per  dominos  de  regimine,  et  facultates  cum  sammo  honore  et 
tranquilitatc  perfecenmt  saos  actus  in  ecclesia  divi  StefianL 
Item  ad  illum  actam  solemnem  noque  ad  actum  neqae  ad 
prandium  dominna  prepositns  fbit  invitatUB.  Item  huic  actui 
mterfaeinDt  tres  ex  regiminc,  maior  pars  eivium  et  magna 
copia  doctorum  omniam  facultatam  et  aliomm  optimoram  vi- 
ronim* 

Facto  calcalo  in  presenda  fecnltatis  remansenmt  in  per- 
ceptis  ultra  exposita  1  Übr.  den.  2  sol.  6  den.,  stalim  presentata 
sunt  decano  aequenti  etc. 


[1626  I.] 

f-,.)  101  b  Decanatus  tfrcius  doctoris  »Simonis  Lazii. 

14.  April  Anno  Doinini  1526.  die  divorum  martirum  Tiburiii  li 

Valeriaiii,  eligitur  in  dcranum  factdtatis  luedicac  D.  Simou 
Lazius  post  resis^nalioneiii  domini  doctons  loannis  PilhamtT. 
Qui,  tucto  caiculo,  decauo  eiccto  1  tal  2  ■^ol  G  den.  cum  ladula 
et  sceptro  presentuvit.  In  hoc  decanatu  meo  mnlte  sunt  con 
gregationes  liabite  ad  consultandum  de  domo  medicorum  eoin- 
busta  anno  1525,  ut  habetur  in  decanatu  domini  docloris 
Michaelis  de  PromathoD.'^  Tandem  vendita  est  domino 
dootori  loanni  Entzianer,  ut  idom  solveret  domino  doctori 
Michaeli  de  Premathon  60  tal.  den.  et  dominis  superintea- 
dciitlbus  bursu  Liliorum  stipendii  70  tal.  den.,  qnibt»  domus 
medicorum  impignorata  fuit.  Facultas  etiam  domino  doctori 
Entzianer  ex  propriis  10  tal.  den.  superaddidit,  ut  domum 
emeret  «  t  t  eedificaret. 

Truculentissimus  Oristian^  fidei  hostis  crudelis  Thnreamm 

im  80.  Hai  drcA  festum  PenthecoBtes  non  procul  a  nobiti  et  munito 
castello  Alba  Ghreca,  sen  antiqno  vocabulo  Taumno*}  et  then- 
tonico  Ekrieschist  Weissenpurg,  qnod  manu  fort!  et  bellica  anso 
1521  diu  oppugnando  tandem  expugnavit  et  cepit,  pontem  per 
Savum  extruxit  et  magnnm  exerdtnm  traieeit  et  per  ripss 


')  Vgl.  oben  S.  162. 

*)  Vgl.  Enea  SiMo,  Hist.  Bobem.  csp.  C5  (Opp.  BuiU  1671):  ^Thm- 
rtnum  appeUavere  maiorea,  notfra  adat  illatn  voctU  Al6atn  ad  cot^fimmte»  Dmmiii 
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Danubii  iwceodendo  a  Savo  tuque  ad  Travum  omnia  igne  fer- 
roqne  de^astavit.  Demdo  per  Travnin  pontem  extruxit  et, 
exercita  traiecto,  Ute  per  ripaa  Danabü  igne  et  ferro  omnia 
depopulaTit  et  predpne  Peterwardin  et  Fnnfkhyrcbexi  et  alia 
niiilta  oppida,  eastella  etc.  Tandem  Rex  Vngarie  Lndovicas, 
forma  regali^  statura  proceras,  vir  myenis  22  amiorum,  cum 
certU  militibufl  Vngaris  obviam  dedit  Affaerant  et  Poloni  et 
Bobemi  milites  et  pauei  Qermani.  Itur  in  pngnam,  fugiant 
Vngari,  ceteri  milites  Germani,  Bobemt  et  Poloni  fideles  et 
strennui  pugnando  fortiter  occubuenint  omncs,  paaei  capti  ab< 
dncnntttr.  In  pagna  illa,  cum  fugam  daret  Rex  Vngarie,  In 
qnadam  palude  submersus  est  Vndecimo  die  post  pugnam  et  9.  Sept. 
fugani;  que  lacta  est  die  Martis  ante  Egidii/)  cruentos  bostis  99.  Aug. 
Tbnrca  aeeendit  nsqne  Bndam,  sedem  regium,  quam  totam  igne 
devastavit,  pontcque  per  Danubium  extructo,  Best  quoque  igne 
depopulatns  est.  Hec  duo  oppida  adeo  dcvastata  sunt,  quod 
iieo  ininiinu  luibitutio  remanserit.  excepto  Castro,  quod  variis 
tarnen  rebus  et  clinodiid  elatiä  per  Thureain,  inU';:ram  relictum 
est.  Mansit  ibidem  Tliurea  per  dies  deccm,  posteu  aqua  et 
terra  per  Danubium  ad  Thaurunum  descendit.  Deus  det  nubis 
suam  pacem! 

öequuntur  littere,  que  erecte  sunt  in  venditioue  domus  Ful.  lü2» 

mcdicorum, 

Aafeandung.') 

Dem  erwirdigen  und  ^^eistlicben  berren  berren  Miobaeln, 
abbte  Unser  Liebn  Frauen  gotzhaus  zun  Schottnn  zu  Wienn, 
sein  unser  doctor  Simon  Latz,  die  zeit  techant,  and  der  doc- 
tores  gemayner  fiicultet  der  ertzency  zu  Wien  guetwillig  dienst 
znbevor  und  fliegen  Euer  Eerwirde  zu  wissen,  das  wir  unser 
hauß,  gelegen  daselbs  zu  Wicnn  in  der  W'eyciipurekh,  zuuugst 
weyllendt  des  Phun dtmaselin  hauß,  mit  aineni  tayll,  das  vcr- 
scbiner  zeit  gar  verbrunnen  und  [zu]  ödung  khomon  ist,  ferer 
recht  und  redlichen  verkhaufl  und  geben  habent  uuib  aiu  Mium 
pcelts,  der  wir  bezallt  und  bonucgig  gemacht  seindt,  dem  hoeh- 
gelertten  herren  lobansen  Enzianer,  der  ertzeney  doctor. 

')  Dtti   SuhUcItt  bei   Mohdc»  taiul  mn  29.  August  1526  (also  uicht 
Dienstag,  sondern  Mittwoch  vor  Egydi)  statt. 
*)  Zuent  stand  Ai^fumd, 
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Demoach  an  Koer  Erwirde  onser  -vleywig  bitten,  wdle  den 
jetzgemelltcn  doctor  lohansen  Enzian  er  umlj  das  nnnser 
▼orangessaigt  hanß  in  eura  gotzbauß  gnudtpueck  an  nnta  und 
gwerr  scbreyben  Terferttigen  und  dann  ans  unser  nata  ond 
gwerr  ab  —  und  anßtbmi  laaseni  wann  wir  £w  all  unser  ge* 
recbtigkbayt  daran  biemit  gants  ledig  und  frey  aniienden.  Vnd 
wann  das  allso  bescbeben  ist^  so  geloben  und  versprecben  wir 
Euer  Erwirde  uns  und  unser  nacbkbnmen  wider  solb  Teiv 
ferttignng  nicbts  zu  redn,  bandeln  nocb  tbuen,  weder  mit  noeb 
an  recbty  in  kbain  weg  nocb  weise,  sonnder  wir  welln  soUiebs 
umb  Euer  Erwirde  gantx  willig  su  verdienen  I  geflissen  sein. 
Zu  urkbundt  under  unser  fiicuHet  an%etruckbten  insigl  Ter- 
«6.  Hai  fertigt.  Qeben  su  Wienn,  am  Sambstag  nacb  sandt  Vrbanslag, 
nacb  Obristi  geburt  fnnffsebenbundert  und  im  secbsundswayn* 
izigisten  iam. 

Khaufprieff.>) 

Wir  Simon  Latz,  der  ertzucy  doctor,  dizeit  tecliant,  und 
dj  düct«jres  fjuinain  der  facultet  der  crtzency  zu  AV  icnn  etc. 
bekhcnncn  tür  uns  und  all  unser  uachklionien  und  tliuen  kliundt 
offeniich  mit  dem  l»rif;ff  allen,  den  er  fürkhumbt,  das  wir  mit 
gnettm  willen,  woilbedachln  muety  verajmteiu  rat  zu  der  zeit, 
da  wir  das  woll  gethun  moclitn  und  mit  grundtherrn  banden, 
des  erwirdigen  und  geistliehen  berrcn  herm  Michaein,  abte 
Unser  Liebn  Frauen  gotzhauß  zun  Schottn  au  Wienn,  ver- 
kbaufft  babent  unser  bauß,  gelegen  daselbs  zu  Wienn.  das 
diser  zeit  gar  verbmnnen  und  zu  üdung  khomen  ist,  in  der 
Wejbenpurckb,  zunagst  weyliendt  des  Phundtmascben  hauß 
mit  aynem  tayll,  davon  man  järticben  diennt  dem  vorgenannten 
gotzbauß  zun  Scliottn  zwen  Wienner  pbenning  an  sandt  liCcbells- 
tag  zu  grunnddienst  und  niobt  mer,  das  voigenannt  unser  bauß 
baben  wir  recht  und  redlicben  verkbautft  und  gebn  umb  ain 
summa  gellts^  der  wir  endtriebt  und  bezallt  und  gewert  sein, 
dem  bocbgelertten  berrn  lobanneen  Enzianer,  der  ertzeney 
doctom,  burger  zu  Wienn  und  seinen  erbn  forbas  das  voi^ 
Fol.  108*  bestimbt  bauß  I  gantz  ledigcUcben  und  fireylicben  zu  baben, 
aUen  ieren  nutz  und  frumen  damit  zu  bandebi,  verkbanffen, 
versetzen,  scbaffen,  machen  und  geben  wem  sy  welln  und  wie 
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8^  des  TeriuBt,  an  unser,  aller  unser  nachkhomen,  techant»  doo* 
tores  and  fitenltet  der  ertzeney  zu  Wienn  und  sonst  menigelichs 
iron  unsern  wegn  irrung  und  Kindemuss  ungevarii^h,  und  sein 
auch  wir  vorgenant  Simon  Lata,  dizeit  techanndt»  die  dootores 
und  faoultet  der  ertzeney  gemajn  mitsambt  allen  unsern  naeh- 
khomen  des  vorbesttnibten  unsers  hauß  der  gemellten  doctor 
lo hausen  Ensianer  und  seiner  erbn  recht  gewerr,  scherm 
und  fnerstanndt  vor  menigclicher  ansprach,  alls  sollches  khauffs, 
grundts  und  der  stat  Wienn  recht  ist.  Wer  aber,  das  in  icht 
krieg  oder  ansprach  daran  aufferstuennden,  von  wem  das  wer, 
mit  recht,  was  si  des  schadn  nemen,  das  soUn  und  weUn  wir 
innen  genntzlich  außrichtn,  abtragen  und  widerkheren  on  all 
lern  schadn.  Sy  solln  und  mugn  auch  das  alles  habn  und  be- 
khoinen  zai  uns  und  allen  unsern  nuehkhomen  und  darzue  auf 
obbestimbttT  unser  facultct  guct^  erb  an  lij^undcn  und  varunden 
guot,  gar  nichts  außg^cuomen,  das  ist  unser  f^;uetter  willn,  wir 
scyu  lebendig  oder  todt,  alles  getreulich  und  un^cvarlich,  mit 
urkhundt  des  briefFs  besigltn  mit  unser  facultct  der  ertzeney 
ayji^u  und  des  vorgenannten  gotzhauß  üun  Scbottn  grundts, 
bayder  anbaugunden  insigln.    Geben  zü  Wienn. 


Percepta  in  decanatu  meo:  A  decano  precedente  1  tal.  Fol.  103>» 
2  soL  6  den.  A  doctore  lohanne  Hein  5  tal.  den.,  de  quibus 
habet  litteras  a  facultate.   Ab  Vdalrico  Fabri  doctore  6  tal. 
den.,  de  quibus  habet  litteras  a  &cultate. 

Intitulati: 

Michael  Herr  Spirensis,  artiom  baccalaureus,  intitu- 
latus  est  27.  Maii,  dedit  2  sol.  den.  27.  Mai 

Eodem  die  intitolatus  et  inscripti^  est  Cristannus  Härlin 
ArgentinensiS;  artium  baccalaureus,  dedit  2  sol.  den. 

Achilles  Pyrminins  Gasscr  Lindaviensis  inscriptus 
est  primo  Junii,  dedit  2  sol.  den.   Summa*  perceptomm  facit  i.jani 
12  tal.  0  sol.  6  den. 

Paulus  Kroneisen  ex  Vrach,  baccalaureus  artium, 
dedit  2  sol.  den. 

Ezposita:  Dedi  pedello  stotim  post  congregationem  in  die 
sanctorum  Tiburdi  et  Valeriani  habitam  salarium  mutacionis  14.  April 
hyemaÜB  12  soL  den.  Exposui  pro  yino  in  congregatione  domi- 
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19.  Aug.  nica  ante  Bartholoinci  liabita  15  äeu.  Exi)osui  circa  hhruni 
fiiu'W  ^i:\\vvr^^('\t"  medietatem  —  36  den.  Kxposui  pro  liueriö 
einj'tiunis  si  rilx  iclis  4  sol.  den.  Exposui  pr»»  sigUlo  4  sol.  den. 
T><'rli  (loctori  Michueli  10  tal.  den.  Deili  pedello  <Ie  tribtis 
inscriptis  24  don.  Summa  cxpositorum  Ii?  tal.  6  sol.  15  den. 
ßestaut  solveada  |>er  facultatem  decano  precedenü  6  sol.  9  den. 


Fol.  ia4*  Doctores  Vieune  residentes  hoc  anno  1526  de  studio 

Viennensi.') 

Doetor  loaDnes  Cuspiniantts  (MH  iö29  ante  Thureae  ob- 
Btdionem). 

Doetor  Martinus  Stainpeis  (ohitt  anno  1527). 

I).  Wilhelm  US  Puelinger  (ohiit  anno  1534). 

D.  loanncb  l'i  uteuus  (ohiit  anno  1529  in  ipsa  Viennae  ob- 

sidionf'). 
D.  1  u  a  11  n  ('  s  K  II  t  z  i  u  n  c  r. 
I).  Michael  de  Preraathon  fobiit). 
D.  Gcorgius  Tanstettcr  fobiit  anno  153b'  in  Martio). 
1).  Simon  Lazius  (ohiit  annu  1'>'j2  in  feste), 
D.  Joannes  P i !!» a m e r  ( t>6ti(  anno  loiÜ). 
D.  loanneo  Salius-^  ^ohiit). 

D.  loannes  (Jast;^cb  (ohiit  nimo  /-"ttJ  in  fuga  Thurcarum  ei 

mulidiiisinia  piiste  in  Egenburgio  Amti'iae). 
D.  loannes  Aicher  (ohiit). 

D.  Leopoldus  lordan  (ohiit  anno  1537  tsx  febre  ardentej. 
D.  Cosmas  a  Borsa  Hispanus  (ohiit). 

D.  loannes  Heyn  (ohiit  anno  1530  in  s^iocho,  cum  ob  Thurca» 

in  Styriam  ahiisaet), 
D.  Vdalricus  Fabri. 

D.  Homerus  Tichtel  Vienncnsls  (obiit  anno  löä2  in  jpette). 


')  Dieses  Verzoicliiiis  ij»t  von  der  Haud  des  ))r.  Simon  Laziiti^  ge- 
äcbriobt;n  ujtt  Ausuaiiuiu  des  erstcu  und  Ict^tcu  NameuB.  Die  clugeklammcrteD 
Angaben  ttb«r  das  Todesjahr  sind  von  spKtorer  Hasd  eingetragen.  Autsefdeni 
scbiieb  noch  Dr.  Pnelinger  gleich  unter  den  Titel:  „«chmi  anno  27 f  doatort» 
rt»idenl€^  Wtentme  aUarum  unwerdU^MM  oniitf  97  fuernnl  in  numer«  7." 

')  Dieser  Name  ist  wohl  aaoh  nioht  von  der  Hand  des  Dr.  Lasins 
geschrieben. 
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[ift26  n.] 

Decanatns  doctoris  Cosme  Borge  Hyspani.^)  Fol.  I04i» 

Anno  Domini  1526,  in  die  sancti  Colomani,  clectiis  est  in  13.  Oct. 
decanum  fucultatis  medice  1).  Cosmas  Berga  liyspaiius,  cui 
decanus  prccedens  prcsentari  solita  presentavit.  Et  cum  prefutus 
decanus  in  negocio  Serenissimi  Regia  Doinini  Ferdinandi, 
archiducis  Austrie  etc.  profectus  sit  in  llispanius,  substituit  mc 
loannem  Pilharaer,  doctorera,  in  locum  simni^  cuius  ego  vices 
qiioad  onera  dccanatus  per  mutacioncm  liyemaiem  subii  vices- 
que  eius  gessi. 

Item  in  hac  iniitÄcione  nullus  est  inseriptus.  Item  pro 
litteris  tostimoiiialibiis  Mag.  Petro  Grumbalt  datis  pcrcepi 
1  flor.  Ung;ir.  in  uuro.  quem  dedi  Georgio  podello  pro  salario 
suo  estivali.  Item  doctor  loliannes  Aychor  tcnctur  faciiltati 
iuxta  conclusum  ö  flor,  Rciiens.,  quos  repoiierc  dcbet  perindc 
atquc  alii  doctores  pro  structura  domus  facuitatis  reposuerunt. 
Item  doctor  lohannes  Salius  teuetar  eciam  5  flor.  Renens. 
reponere  sicuti  D.  loannes  Aicher.  Item  sequenti  decano  ego 
Joannes  Pilhamer,  doctor,  uti  vicedecanus,  iaduiam  cum 
sceptro  presentavi  et  librum. 

Item  anno  1527  electus  est  doctor  loannes  Entzianer  ^^^^ 
pro  panperibus  more  solito,  proclamatus  in  die  CircamciBionis   i.  jan. 
in  ambone  ad  divum  Steffanum.   Idem  doctor  iterum  incepit 
tanc  viaitare  hospitale  iuxta  tenorem  privilegiomm  Lnperatoris 
diyi  Maximiliani. 

Item  anno  1526  dominns  rector  magnifieus  ex  decreto  sni 
ConriBtorii  mint  singnfia  factütatibns  articulum  Babscriptum,  ut 
quelibet  facultas  desuper  consnltaret  et  relacionem  domino  rec- 
tori  faceret  super  eodem. 

Articnlns:  Giyes  Viennenses  ex  domino  doctore  Simone 
Latz  ultra  possessiones  snas  et  bona  reliqua,  que  habet,  eciam 
de  doctorattts  sui  practica  steuram  exignnt,  in  quo  gravatos  ad 
nnirersitatem  pro  assistencia  con&git  Quomodo  huic  impetici- 
oni  contra  universitatis  privilegia  et  libertates,  que  eciam  alüs 
expectanda,  occurrendum  sit  atque  si  Regie  Maiestati  suppli- 
candnm  placuerit,  modus,  quo  id  fieri  debeat^  prescribatnr. 

Item  fkcultates  desuper  conduserunt^  ut  fieret  tocins  uni- 
versitatis congrcgaciü,  cum  negocium  tangat  privilegia. 

')  Q«Mltri«b«ii  von  Dr.  Joh.  Pilhamer. 
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*«  tiL.  Habita  e«t  ita^ue  con^eg^acio  tocius  aniTersitatis  21.  De- 

c^mbris  anno  1526,  in  qua  tacuitas  medica  conclo^t  super 
aiticiilo  a  domino  rectore  magnifico  collato  in  hunc  modimi  ut 
sequitur:  <^uod  imtversitafi  inpriiiiis  debet  nugistni  cmom  ei 
Fol.  106*  coDSulibiis  negocinm  |  declarare  et  graTamlna  commonstrare, 
eocri^m  peterei  ot  a  proponto  deetstant  et  nniveniUteiii  drea 
phvilegia  coDBervent;')  si  antem  id  facere  drea  reeoBavenly 
toDc  Bine  mora  Regie  Maiestati  sappUcandam  est  Facuhas 
arcium  hoc  idem  concliuit  Faeultaa  vero  iuridiea  et  theologiea 
coneloaemnty  qaod  non  adeandi  aant  ctTea,  sed  inmediate  «t 
Regi  anpplicaodiuiiy  et  dominiis  rector  saper  illas  duas  facnhatct 
coDcluttt.  Est  ita4|ue  confecta  sapplicacio  nomitie  todiia  mu- 
venitaliB  et  in  ea  ioaertiis  artieulitf  propCer  prepoeitiim  est,  ana 
com  articnlo  de  aggrayamlne  es  parle  steore  et  Regi  preeeniata 
per  dominiun  rectorem  magnificiiiii  et  Beniores  facoltatam  in  die 
6  JaL  Begom  anno  37,  aed  in  ea  mntaeione  hjemali  nihü  ert 

determinatum  |ji  upter  diBcessam  eereninimi  Regia  ad  Bohemiam 
ad  redpiendnm  coronam.  Reliqoa  relinqno  ancceBBOii  adscri- 
bendum. 


[1087  L] 

Fol.  l(iöi>  Decanatus  secundu«  doctoris  Leopoidi  iordani  Vien- 

nensis. 

Anno  Salvatoris  Jesu  Christi  1527,  in  die  saiiciorum 
14.  Aprit  Tiburtii  et  Valcriani  niariiruni,  in  decanum  electus  est  doctur 
Leopoldus  lordanus,  cui  statim  ab  antecessore  suo  scepiruiu, 
ladula  et  omnia,  que  pertinent  ad  facultatem,  presentata  suhl 
27.  M«i  Item  die  27.  Maii  habita  est  congregatio  facidtatis,  abi 

intor  alia  propositum  est  de  diffieultate,  quam  faciehat  rector 
de  domo,  quam  üihabitat  famulus  facultatis;  ubi  concepta  est 
respousio,  quam  decanus  pronunciayit  ad  acta  Consistoiii.  Item 
supplicatio  porrecta  est  eivibus  cum  annotatis  personis,  qui 
contra  privilegia  fucoltatis  practicarunt 

Item  in  hoc  decanatn  electns  est  unanimi  voto  in  pedellnm 
facultatis  lodocus  N.  et  per  rectorem  et  Consistoriam  confir- 
matus. 


1)  Im  Orig.;  eonieroont. 
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Item  Mag.  Poagratius  lorum  barbitonsor  petiit  a  facul- 
tata  admitti  ad  practicam  cirurgie,  qoi  per  depntatos  doctores 
et  a  decano  examinatas  et  admUBns  est,  dateqae  mmt  ei  littere 
testimoniales,  qaarum  copie  Bant  cum  actts,  pro  quibus  solvit 
facnltati  daoB  ducatos^  idest  3  flor.,  de  quibus  exposni:  Inprimis 
pedello  13  sei.  den.  Item  m  die  Banotorom  Cosme  et  Damiani  27.  Sept. 
1  sol.  2  den.  Item  pro  scribendiB  maudatifl  foneraliboB  tribuB 
24  den.  Item  domino  notario,  qui  coUationavit  Privilegium, 
24  den.  Item  in  tribos  congregatienibuB  et  pro  Mag.  Pongratio 
doabuB  convocationibaB  deputatorom,  pro  vino  et  fructibuB 
20  cmc.  Item  in  die  Colomanni  qnando  darisBimus  dominuB  18.  Oct. 
doctor  Puelinger  eBt  in  decanum  electus,  pro  vino  et  fructibuB 
48  den.  Item  in  Corona  defuenmt  16  den.,  ita  quod  facultaB 
mihi  per  residuum  deberet  44  nummos,  quoe  facnltati  re^ 
mitto  etc. 

[1627  H.] 

DccanatuB  octavus  doctoris  Vuilhelmi  Puelinp^or.  Fol.  106* 

Anno  Domini  etc.  1527,  die  suncti  Colomanni,  qiie  erat 
13.  Octübris,  electus  ftiit  in  decanum  doctor  Vuiihelmus  13.  Oct. 
Puelinf^er,  qui  ex  decano  procedenti  percepit  iadulam  cum 
libro  statutorum  et  pecuniam  nullam.  Pauca  in  hoc  suo  deca- 
natu  acta  f'uerunt,  quia  universitas  pene  tota  deeolata  erat  et 
sine  studentibus,  cuius  ruiue  et  decrementi  causam  quidam 
Martinum  T.ütherum  dicebant,  qui  universitates  et  generalia 
studia  improba'oHt  propter  assiduam  ctlmicorum  et  gentilium 
Icctionem,  ut  Aristotcliä  etc.  Hoc  anno  in  cstate  CJcraens  VII. 
cum  13  cardinalibus  et  tota  urbe  Romana  a  divi  Caroli  Ccsaris 
militibus  capitur  et  in  custodia  in  arce  S.  Angeli  iongo  tempore 
scrvatur.  Moverat  enim  cum  complicibus  suis  Cesari  iniustum 
bellum,  qui  erant  Rex  Franciscus  Gallie,  nuper  cciam  in 
insi^i  Victoria  apud  Payiam  a  CoBare  obtenta  captus  et  postea 
in  Hisp.aniam  ad  Oesarem  per  mare  adductus,  Vcnt  ti,  Floren- 
tini etc.  Hoc  anno  Serenissimus  Princeps  noster  Ferdinandus 
in  Regem  Vngarie  et  Bohemie  legittime  eligitur  et  Frage  17.  Fe-  17.  Febr. 
bmarii  cum  Aima  charissima  coninge  coronatur,  in  Vngaria 
autem  tercia  Novembris  iterum  cum  contborali  Bua.  Nam  8.  Nov. 
lohanncB  Oomee  CepnaiensiB  sc  auxilio  et  ope  quorundam 
regnicolanun  in  regnnm  intruBorat,  coronam  ecism  sanctam,  ut 
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yoeant,  quam  apud  sc  iiiultis  aiinis  in  cum  aliquando  usum 
contra  re^ni  iura  retinuerat,  capiti  suo  in  Alba  Regaii  per  quos- 
dam  coraplices  snpraponi  fecerat,  infelici  satis  anspicio.  Nani 
pauIo  post  suam  coronacionem  proHigjitus  est  cum  toto  exorciiu 
suo  apud  Castrum  Tokhay  in  Rij>{>a  Tibisei.  Vitam  .<ibi  Coraes 
infami  fuga  protelavit,  ita  hodie  misere  cum  certis  adherentibus 
in  Vngaria  vagatur,  castris  suis  amissis  et  pcrdito  omni  svi<» 
patrimonio.  Anno  eodem  natus  est  filius  ^loriosissimo  (Jesari 
I.Mai    (jarolo  1.  Maii  et  Philippus  vocatus  ab  avo  suo,  et  5.  Autrusti 

8.  Aug.  ,  ^  ^  '  '  rr 

natus  est  pariter  tilius  serenissimo  Vngarie  et  Bobemie  re^ 
Ferdinande;  fratri  suo,  et  vocatus  est  Maximiiianus,  mrsn« 
ab  avo  patemo.  Ita  hoc  anno  quataor  archiduoes  Aoatrie  yixe- 
mutj  quorum  yitam  et  fortanam  angeat  et  conservet  Dens, 
caiiis  natu  nati  sunt  etc. 
14.  Nov.  In  vigilia  sancti  Lcopoldi  intitulatus  et  inscriptus  fuit  per 

me  Mag.  Jacob ua  Walcb  ex  Laabinga  et  dedit  facoltati 
4  8ol.  den. 

Dominus  doctor  lohannes  Entzianer  pfomisH  se  da- 
tnrum  litteras  reversivas  ex  parte  domns  medicomm,  ne  ipee 
unacnm  faoultate  domns  immunitatem  amitteret;  copias  sibi 
transmisi.  Item  3  kr.  dedi  pedello  pro  schedis  scribendis  in 
funere  Cosme  doctoris.  Item  13  kr.  pro  vino  et  aliis  rebus 
die  resignacionis  faoit  14  kr.  Item  decano  sequenü  dedi  16  kr.^ 
reltqua  quedam  remansit. 


[1536  I*] 

Anno  1528  clcctus  est  in  decanum  loannes  Entzianer 
Fol.  106»»  doctor  in  f csto  sanctorum  Tyburtii  et  Valeriani. 

14.  Apr.  Eodem  die  intitulatus   discretus   Wolffgangus  Vogel- 

singor  de  Novo  Foro,  dedit  facultati  4  sol. 

loannes  Palt  ex  Kremss  cepit  testimonium  suanim  lec- 
tionum,  viddii  ct  duorum  annorum  cum  dimidio.  quarc  facultati 
dedit  flor.  1.  Ungar.  (Magnus  error  commissue,  quod  facultas  dedit 
litteras  testimoniales  illi  Palt,  qui  nunqnam  facoltati  vel  iuratus 
vel  inscriptus  est.    Hec  notavi»  ut  iiitiiro  cantiores  aimus).^) 

15.  Apr.         Altero  vero  die  decanatus  mei  intitulatus   est  egre- 

gius  Mag.  Oristofforus  Hager  ex  Raggerspurg,  qui  dedit 

Das  Eiugeklaiumerte  ist  von  der  Uaud  Taaastetters  biuzugefü^. 
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soL  4.^)  nie  idem  Mag.  ObriBtophoruB  Hager  die  sanctornm 
Cosme  et  Damiani  orationem  ad  stafioneni,  que  hoc  anno  apud  ST.Sept. 
P^icatorea  celebrabatar,  feeit  elegantem,  breTem  et  doctam, 
ab  omnibtiB  commeDdatam. 

Die  sanctonim  Cosme  et  Damiani  aolemnis  celebrata  est  a7.8«pt. 
Btatio  per  primates  regios  et  univenam  plebem  Viennensem  pro 
gratiamm  actione  de  trinmpho  inyictissimi  Imperatoris  CaroH  V. 
contra  Gallos  in  obsidione  urbis  Neapolitanc  venientcs.  Occu- 
paverant  enim  per  illain  ostatem  Gallici  milites  totain  fere 
Apnliam  preter  Caictam  et  Neapolim  et  aiia  quedam  iuunitiora 
castella,  scd  autore  Üco  uno  die  ita  proüit^ati  sunt,  ut  pau- 
cissimi  evaderent,  quin  vel  trucidarcntur  vel  caperentur,  et  ita 
Apuliain  multis  laboribus  atque  impensis  occupatam  perfidas 
Gallus  iino  die  turpiter  reliquerat. 

Illo  anno,  die  sanctoriini  Cosme  et  Damiani,  pro  eunsiietii- 
iliue  facultatis  medice  doctor  Georg ius  Tannstetter  prandium 
dabat^) 


[1629  I.] 

Decanatus  quartus  D.Simonis  Lazii.  Fol.  108* 

Anno  Domini  1529,  die  divomm  martirum  Tiburcii  et  14.  Apr. 
Valeriani,  eligitor  in  decannm  facultatis  medice  D.  Simon 
Lazins  -post  resignationem  domini  doctoris  Goorgii  Tan- 
stetters,  qni  coram  facultate,  calculo  facto,  decano  electo 
libmm  et  scoptrum  presentavit  et  in  pecunis  nihil. 

Inscripti:  Petras  Weidman  ex  Schwatz,  baccalanreus, 
dedit  2  sol.  den. 

Hartinus  Stnrml  ex  Stntgardia  dedit  S  soL  den. 

Snmma  perceptornm  facit  4  sol.  den.  Exposni  pedello  pro 
mandatis  seriptis  8  den.  Eidem  ex  inscriptis  dedi  14  den. 
Snmma  expositorum  facit  22  den.  Restant  3  sol.  8  den. 

Hoc  anno  circa  festum  S.  Egidii  cradelissimus  hostis  ille  i.gept. 
Imperator  Tharcarum,  postqoam  magnis  laboribus  per  Innium, 
lulinm  et  Augastnm  menses  copiosissimam  sanm  exercitum  — 
habuit  enim  ad  qnatuor  centena  miÜa  eqnitum  et  peditnm  et 

Vou  hier  bis  »um  3chlu88c  des  Deumatberichtcs  von  Tauustottera 
Hand  geschrieben. 

*)  Fol.  107*~)07S  auf  denen  Georg  Tannstetter  als  Deean  des 
fiemeeters  1688  II  seinen  Bericht  hüte  eintragen  sollen,  sind  leer  geblieben. 
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Acte  fte.  ■■ton  IIL 


naves  trecentas^  qnibns  naseruii  miiiteB^  nt  ipsi  vocant,  navibns 
pngnaiites  vebeliantar  —  per  Savnm  traieciase^  is  enim  fluvins 
maxime  innndaiis  aceelerat^  itineratiom 

impedimento  fiiit,  nobie  vero  salnti  —  itetimi  Badam  asoendit 
Qni  qamn.  ibidem  castrametatus  esBet,  pauds  diebua  maiiriL 
Noetri  eniin  milites  Badennbiu  in  anxilimn  et  cngtodiendgin 
Castrum  miBsi,  fide  Tbnrciana  decapti,  sab  oondietioiie  salvi 
condactns  et  Ubera  maDimuBsione  in  maximnm  timorem  propter 
ingentem  bostis  copiam  lapsi,  etsi  priva  in  quatnor  expagnati- 
onibns  bestem  fortiter  depnlerint,  tn  manne  Tbureamm  Imperar 
toris  civitatem  et  castnim  dedenmt  MUitee  antem  nostri,  spe 
salvi  condnctns  promissi,  Bndam  egredientee,  Viennam  repedatnri 
inermes  omnes  miseiabiliter  a  Tburcis  tracidantur.  O  Gbeca 
fideSy  non  fidee  sed  dolns  et  perfida  deceptio  et  cirenmYentio! 
O  boni  Cristianil  bnic  perfido  et  cmdeB  hoeti  fidem  dare  nalite, 
sed  animis  Testris  dneite,  vobis  boneslias  vestreque  patrie, 
uxoribns  et  liberis  melias  esse  pugnando  mori,  quam  inermes 
crudeliter  occidi  vel  in  perpetaam  servitatem  duci.  Occupatis 
ergo  Biida  et  Castro  mox  recta  via  versus  Viennam  ascendit, 
Fol.  108*»  I  cxercitum  smmi  per  varias  vias  dividens  ad  pagum  Schwechat 
24.  8ept.  vcnit  et  ibi  24.  Septembris  castra  poucrc  incepit  et  26.  eiasdem 
26.  Sept.  circa  meridiem  in  Vienna  per  muros  circa  Symring  tentoria 
figere  visu.s  est  et  a  npa  iJanubii  ad  sanctum  Paulunoi  nsque 
ad  ripam  in  ^^usdorff  lotain  Viennam  circumvallavit  et  Danubiura 
suis  naaeranis  obsedit  ita,  ut  ueiiiü  hominum  vel  egredi  vel 
ingredi  potuerit  et  sie  ingenti  cxercitu  banc  nobilissimam  urbcra 
14).  Oet.  Viennam  usque  ad  16.  Octobris  uljsudit,  in  qua  nocte  clam  cnra 
omni  exercitu  abiit,  n'licta  Vienna  ouni  suis  salva.  Omnipotenti 
optirao  maximo  sit  laus  et  lionor  per  secula!  Quid  autem  juali 
damnive  per  totam  Aiistriam  igni  ferroque  villis,  pagis,  eenobiis, 
edibus  sacris,  utriusque  sexus  hominibus  a  cunabulis  usque  ad 
decrepitos  et  pecoribus  intulerit,  dominus  doctor  succedens 
decanus  notabit.  Oro  igitar  Te,  clementissime  Dens,  ut  iram 
Tuam,  quam  iuste  peccatis  nostris  meremur,  a  papolo  Tao 
avertas  atque  flagelhun  hoc,  crudelissimnm  Tburoamy  et  Tut 
Hominis  et  popuU  Tui  hostem  infensisaimam  a  donibns  nostris 
subtrabas  et  noS;  quos  preciosissimo  sanguine  et  amarissima 
morte  Hberasti^  sub  püssiuiis  tuorum  immensamm  miseratioDom 
alis  protegas,  custodias  atque  foveas  Amen. 
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[lft29  IL] 

Decanutus  tcrcius  Doctoris  loannis  Gasst^cb,  Fol.  109* 

Anno  Cliristi  rcdemptoris  nostri  ir)21),  die  vero  16.  De- 
cembris^)  post  electionem  rectoris  Mag.  Martini  Edlingcr, 
sacraram  litterarum  licenciati  et  canonici  Viennensis,  in  decanum 
medice  facnltatis  ego  doctor  loannes  Gasstgcb  clectus  snin. 
Item  statim  post  electionem  dominus  doctor  Simon  Lazins, 
prior  decanus,  facto  caiculo,  preBODtanda  presentavit  et  in  parata 
pecnnia  dedit  S  sol.  8  den. 

Item  2.  Marcii  anno  1530  Mag.  Andreas  Perlachius  ^^^Dbs 
ex  Wittschein  Stiriensis,  mathematiens,  ad  ^nltatem  in- 
seribi  desideravit  et  dedit  4  soL 

Item  aocepi  a  domino  doetore  Enzian  er  oecasione  domini 
Corn[elii]  Rosner  Conflnentini,  qni  anno  1511  sub  domino 
doetore  Cuspiniano  decano  intitnlabatar,*)  pro  litteris  testi* 
monialibufl  de  lectionibufi  in  medica  facnltate  diligenter  Vienne 
annis  aliquot  anditis  1  tal.  4  boI.  Summa  perceptorum  3  tal. 
3  Bol.  8  den.  EzpoBui  ad  mandatnm  focultatis  ludoco  Brüten o, 
pedello  noBtro,  1  tal.  4  sol.  den.  De  Intitalatione  vero  Mag.  P er- 
lach ii  7  den.  Summa  expositomm  1  tal.  4  sol.  7  den.  Resta- 
bant  aduc  7  sol.  1  den.,  statim  presentavi  domino  decano  se- 
quentt. 

Dominus  doctor  Simon  Laxtus  anno  1526  in  deeaiiatu  poi.  lu»" 
suo  tercio  oopiam  dominorum  doctorum  medicorum  vitam  Vienne 

agencium  et  practicancium  diligenter  meminit,')  qnornm  tamen 
numerus  paucos  intra  annos  rainoratnr.  Hinc  interitum  eorundem, 

qiiorum  et  animc  in  Domino  foclicissime  quiescant,  conscriberc, 
ut  infra,  pro  eorum  foelici  memoria  curavi: 
Doctor  Martinus  Stainpeis  moritur  anno  1527  die  14.  JuHi. 
Doctor  Joannes  Cuspinianuf?,  poeta,  superintendens  universi- 

tatis,  prefcctus  urbis  Viennensis,  montur  anno  1529  die 

19.  Aprilis. 

Doctor  Joannes  Preiss  moritur  anno  ir)29  die  20.  Novembris. 
Doctor  Midi  ah  el  Premarton,  consul  Yiennensis,  moritur  anuo 
1528  die  26.  Maii. 


')  Die  Zahl  int  vvotren  de<«  wrg^gnschnittenen  Randc8  nicht  ganz  dentlich, 
doch  ist  das  Datum  durch  die  Haiiptmatrikel  gesichert. 
*)  Im  Orig. :  itüitHlatur.   Vgl.  oben  8.  79. 
*)  Vgl.  oben  8. 168. 
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Doctor  losnnes  Salias  morititr  «tno  1590  die  — ''i 
Doctor  loanoes  Ajcher  moiitiir  anno  1527  die  13.  S^embm. 
Doctor  Cosmtis  De  Borsm  tnoritnr  anno  1528  die  28.  MareiL 
Doctor  loannee  Heyn  ViennensiSy  qui  fifiam  Joannem 
natom  anno  1530,  die  vero  28.  A]Nritifl;  postfanmmn  et 
nnicam  reliqait,  inter  itinerandom  in  oppido  XertsnseUag 
moritar  anno  1529  die  Decembris.') 


[1580  X.] 

Fol.  III»  Decanatus  quartus  *lo' ti'ris  louunis  Pilhamer 

U.  Apr.  Anno  salutis  Cri-tiano  l'ioO,  die  sanetorum  martirain  Ty- 

iHii'  ii  et  Valp'mni,  '  liiritur  in  decannm  voto  omnium  (iM-toiuni 
loannes  Pilhaiiier,  areium  liberalium  et  mcfiicine  doctor,  cui 
a  priori  dccano  presentantur  preseniari  solita.  item  ex  calculo 
decanus  preccdens  preseDtaTit  michi  7  sol.  den.  et  1  den. 
Exposita:  pro  reformacione  Bceptri  8  crue.  Aliam  pecconiam, 
scUicet  44  crnc.  3  den.  misi  domino  doctori  La  es  Yicedecaao, 
nt  sna  excellentia  expediat  ezpedienda. 

Ego^)  D.  Simon  Latz  exposoi  pro  scribendo  mandato 
8.  Cosme  et  Damiani  8  den.  Item  pedellis  14  den.;  Reliquam 
pecuniani  39  cmc.  1  den.  remisi  domino  decano  D.  loanni 
Paihaimer. 

S4.8cpi.  Inscriptos  est  24.  die  Septembris  Wolfgangns  Lazius, 
D.  Simonis  Lazii  filios  et  aitium  baccalaoreos,  et  dedit  3  sol. 
den.,  de  qnibus  7  den.  pedello  dati  sant  Restat  ergo  ex  omnibus 
1  tal.  den.,  quod  successori  domino  decano  D.  Leupoldo  de 
lordonis  est  presentatnm. 


[1580  IL] 

Fol  III"»         Decanatus  tertius  (loctoiis  Lcopoldi  lordani. 

Anno  Sulvatoris  nostri  Jesu  Clnisti   \i)'MK  in  die  sancti 
la.Oct.  Cjutomaiii,  electus  est  in  decauum  tacultatis  medice  doctor  Leo- 

')  Nicht  angogebcn ;  auch  die  JahreMahl  ist  erat  8|»llt«r  nachgetragen. 
«)  Fol.  Il0*-^tl0«»  «ind  loer. 

*)  Dm  folgende  von  der  Hand  des  Dr.  Simon  Lasiua. 
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pal d HB  lordanus,  cni  statim  ab  anteceaaore  buo  sceptnim^ 
ladnla  et  omnia,  qae  ad  facnltatem  pertinent,  presentata  sunt. 
A  preeeddnti  domino  decano  ex  computatione  presentatnm  est 
mihi  1  tal. 

Item  domintis  Leopoldus  Bernhart,  artinm  liberalium 
magister,  ex  Stain,  testunonio  aliqnornm  doetonim  facultatis 
per  biennium  ante  hanc  inficriptionem  Scolaris  et  medicine 
stadiOBttB,  me  Leopolde  lordano  tunc  facultatis  decano,  ad 
faenltatem  medicam  inscriptus  est  die  Octobris  20.  amio  (Jliristi-  20.  Oct. 
ani  lovis  1530;  solvit  pro  insoriptione  '/^  flor.  Itcni  idcm  a 
facultate  medica  acccpit  litterum  testimonialem  studii  8ui  sub 
sigillo  solito  et  solvit  P/t  Hör. 

Item  Barbara  de  Ispruck  ex  conolnsione  facult^itiö 
cxaminata  et  suscepta  in  obstetricem,  accepit  Utteras,  de  quibua 
solvit  Ys  fl- 

Item  duiiiiiiiis  Wolffgangus  Dengen  Stueckardinus 
ad  faenltatem  medicam  me  decano  inscriptus  est  anno  Christi  1531 
lanuarii  septima,  et  solvit  2  sol.  den.  Sniunia  pcrceptoriim  faeit  ^ 
3  tal.,  6  [sol.]  den.  Item  cxposui  pedello  pro  solario  sno  1  7^  tal. 
den.  Item  pro  vino  in  Consistoriis  2  sol.  den.  Restant  ergo 
2  flor.,  quos  domino  decano  sequenti  D.  lohanni  Entzianer 
presentavi.^) 


[1531  II.] 

Decanatoa  doctoris  Vdalrici  Fabri  I.  Pol.  112* 

Anno  homanQ  aalntis  1531,  in  die^  uti  moria  est,  divi 
Colomaoni  prefectns  est  decanatoi  medic^  faeoltatis  doctor  is.  Oct 
Vdalricnfl  Fabri  RhetoSy  qai  neo  calcalnmy  nt  dioitar,  neo 
peeuniam  ab  antecessore  suo  recepit,  nee  etiam  ladnlam,  sed 
tantammodo  soeptrmn,  libellum  statutomm  et  pixidem,  in  qua 
facultatis  sigiUum  continetar,  qaia  nnlla  in  residno  Ben  facultatis 
Qfario  tum  temporis  pecunia  fuit.  Verum  elarissimus  dominus 
doctor  a  lordanis  solvendo  erat  3  flor.  Renens.,  quos  pedellus 
noster  ab  eo  accepit,  de  quibus  pedello  pro  salario  12  solidi 

*)  Von  der  Hand  Fabri»  ist  hier  hinziifjcffipt:  Knrziancr  vnti 
aceepUf  sed  decano  »equenti  relitpdf.  eo*dem  n  lordano  fxpoylnlandoa  per  f(unn- 
lum  florenos.  El  qitcniam  nihil  aciiu  dignum  in  decamUu  D.  Enc/. iaucr  /actum 
est,  proinde  hie  mtermitlitur  iUiu»  decamUiu  memoria.  Die  folgenden  8  BlStter 
sind  aoBfeflehnitten. 

Acte  lk«Dltetb  maiet*  ID.  19 


Digitized  by  Google 


cessernnt,  ad  Predicator^'?  roro  ob  diTiniim  cnham,  hab^  ibidem 
officio,  4  «ol.  diätributi  sunt. 
aO^J^  30.  JaDoani  1532.  anni  idem  decaaus,  sicot  ex  staratis 

precfpitnr,  hcahätk  statuta  pabiico  ia  «iditorio,  qiift  moltis 
retroMtis  «onis  dob  lecU  foere^  tu  doctontm  et  eiiisdem  facol- 
taiis  •Imniionim  oodmwii  alqne  presentia  com  adhortatione,  qt 
in  poeterum  eHumodi  statuta  in  fiicnltate  noatra  stricfee  obaer- 
Tarentnr,  legit 

28.  Febr.  28.  Febnuriiy  ooQToeatiB  per  decanun  medie^  prcfessioms 
doctoribuy  primo  companiit  domimia  doetor  Hörnerne  Tjcbl, 
pelene  se  admitti  ad  lepetitioiieiii,  et  panctam  abi  ante  octes- 
Dimn  Tel  drciter  deaignatiim  comprobari;  adieeit  prelerea  90)^ 
proeraatmationis  et  mor^  caneaa^  cor  tasto  interea  tempore  elapee 
dispatationem  aibi  maimetam  intemuserit  Qjao  aadho  frcnhatiB 
doctores  ad  Dutum  aaum  fecere^  et  toü  eompoa  fiietoa  est  idem 
Homerns  eopfirmato  per  faenltatem  artieiüo.  Cstemm  iflnd  o 
appendicis  looo  adieetnm  est^  vt  tnlra  mens»  spactnm  anam 
[>erficiat  dispatationem^  qaod  st  id  negkserit,  proadmns  anper' 
ventens  repetendo  enm  in  fiicnltate  preeedat  Wob  ita  peraetifl^ 
decanns  proponh  doctoribus,  qni  tum  presentes  erant^  erant 
antem  cnm  decaoo  qninque,  scilioet  doetor  lobannea  En- 
cziancr,  senior  fiicdtatb,   doetor  Simon  LaainSy  doetor 

Fol.  112''  loannes  Oastgeb,  doetor  Leopoldas  lordanns,  !  hunc  vi- 
delicet  artiealuin:  An  prefatus  doetor  Homerns,  qui  cnm 
accepisött  punctum  \>\n<  minus  ante  octo  annos,  et  suam  tamdiu 
suspcndisset  repetitiun»,'m,  oblata  tarnen  cuique  doctori  pecuuia 
iaxta,  statutorum  ordioationet»,  qu.i  tuiic  in  facuiiaie  fuerant, 
ceteris  quoque,  qui  interea  temporis  ad  facultatis  colleg^ium 
pcrvenissent,  quornm  ex  numero  decanu.s  qu'M^de  fuit,  qui  ante 
sex  fere  annos  ad  consortium  doctomui  assunipius  fuit,  teneretur 
et  adstrictus  esset  iuxta  statuta  satisfacere  et  se  cum  ipsis  con- 
rordare.  Porro  Imbitis  nitro  cilroque  muitis  verbis  ea  super 
r'  .  1.1  nta  inter  quatuor  doctores  orta  est  controversia,  paribus 
utrimque  votis  auditis,  —  taero  (jnod  illud  colloquinni ,  nescio 
qua  de  causa,  muitum  impoi-tunum  fuit  et  talis,  ut  verum  fatoar^ 
congregatio  tune  est  habita,  ut  decanus,  quem  ciusmodi  negocium 
concerncbat,  nihil  coneludoro  neque  quid  aliud  ex  produetis 
tarn  inaolenter  sententüs  colligore  potoit,  quam  infestissimoe 
quomndam  erga  se  animos.  Attamen  post  longam  qnasiqae 
gladiatoriam  conteDtionem^  decanns,  ne  qnempiam  insimnlare 
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aut  in  rem  snam  dicere  seiitentwm  videretnr,  simal  etiam,  ut 
fims  aHqnando  inoept?  imponeretar  oontroversi^y  nee  votU  nee 
rationibos  Yietxm,  rem  inceptam  mtennittere  msAi,  yernm  ea 
ratione^  nt  m  posterom,  si  quid  timile  accideret,  nnllo  pacto 
nlfli  diseuflaa  aut  cognita  prins  eaiua  per  reotorem  et  Oonsisto- 
rium  Tel  arbitroe  ad  hoc  depntaloe  yel  iniidicam  faetdtatem 
pro  iure  habeatur,  neo  in  consnetndinem  trahi  debeat;  sna  igitar 
sponte  predicto  domino  doetori  Tjcbl  duoe  dimittere  florenos 
Ungaricales  sa^  faooltatis  dootoribnB  promisit,  quos  omni  iare, 
omni  honore^  ratione  et  iuribttB  id  pennittentibus,  accipere,  postu- 
lare^  actum  denique  tarn  diu  snspendere  potniBset^  donec  sibi 
iuxta  statuta  satisfaotum  fniBset  CesBit  eigo  dominus  deoanus 
a  suo  iure,  ut  ooncordiam  in  faoultate  relinqneret  et  ezpeditionem 
aliquam  ea  in  congregatione  doctores  eflficerent,  ne  dies  abiret 
re  omni  infecta,  idqne  protestatar  et  apud  posteros,  ne  sna  ex 
benignitate  posteritati  noceat  aut  aliciii  ins  suum  perdat,  pro- 
testatum  esse  vult.  Quod  aulem  iure  postulaverim,  prcter  iura, 
quc  mihi  hac  in  re  patrocinantur,  ab  Homero  Tychl}  2  iior., 
ut  c^teri  tunc  temporis  fecerunt,  cum  })iiiK'tum  accepit,  facit 
no8tr§  facultatis  decretum,  cuius  in  oblivionem  lorsan  adversarii 
mei  vcncruTit.  in  primo  decanatii  doctoris  Hein,  quod  ab  eodem 
actiB  iiisertuin  ac  L':r?iphice  conscriptum  est; ^)  de  loeo  et  priori- 
tate  in  facultate  non  est  dubium,  sicut  ex  cod(  in  j)atet  decreto, 
quin  Tyclily  amiserit.  Ergo  — ,  sed  Deus  in  posterum  hac  in  re 
deperditum  mihi  resarciet  salarium. 

Hiis  ita  peractis  dominus  doctor  Sigisniundus  Hasel-  Fol.  113* 
raitter  petens  admitti  ad  repetendum,  facultati  sui  doctoratus 
literas  et  (estimoninm  cxhibiiit,  quQ,  postquam  Iect§  atque  exami- 
nat9  8ttnt|  legittim^,  syncere  ac  iostis  de  oansis  impetratc  iudi- 
cantur,  ac  proinde  ad  reliquomm  doctomm  ooncurrentiam  ad« 
mittitur,  et  ad  faturam  repetitionem  facultas  annuit,  verum 
articuhim  tunc  temporis  non  statim  assignavit  propter  doctoris 
Tychly  disputationem,  que  intra  paneos  dies  futura  erat.  Eodem 
die  doctoribus  insimul  apud  decanum  facultatis  negocia  attente 
discutientibns,  eccc  per  publicum  universitatis  notarium,  adiunctis 
duobus  testibus,  liter^,  qu^  ex  Oeniponto  transmissf  a  clarissimo 
nostr^  facultatis  vieo  doctore  Qeorgio  Tannstetter  cum 
protestatione  oblationis  ofilBruntur,  que  post,  ubi  in  congregatione 


>)  Ygl.  oben  8.  m. 
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lect^  sant,  Colimiciiis  aliquot  in  eisdem  expreans  catuis  eol- 
legiam  nostrom,  »  quo  n<m  ▼elit  esse  exemptos  nec  sese  a  Dostro 
seporare  consortio,  admonet,  cohortatur  oratqoe  omnea  insimiili 
nt  Mag.  Andream  Perlachiam  ad  naUum  dignitatis  nec  pnh 
niotionis  gradum  saacipere  ant  promoTere  dignentur  et  velint 
Quam  rem  facoltaa  gravatim  tufit^  propterea  qnod  hane  Utem 

89.F«br.  dudam  conaopitam  esse  ezistinumt  Seqaeoti  die  Perlmchivs 
decaDam  adiensy  anzie  copias  literaium  heatemo  die  fimltali 
exhibitarnm  poetnlavity  yentm  deeannB,  qvi  alrinaque  partii 
honorem  invioUitam,  iUesom  et  integmm  manere  capiena.  Per- 
lach io  respondi^  seae  eam  fikcnltatem  non  habere;  qnicqnid 
antem  facultas  hac  in  re,  postqaam  dootorea  Btmnl  couTeninenty 
deeeraerety  eitra  eontroyeraiam  ae  id  faetnmm. 

1.  ifin  Prima  igitur  Marcii  ad  asflidaam  Perl  ach  ii  inatantiam  et 
petitionem,  decanua,  coDYOcatia  iterom  doctorihoa,  Perlaehinm 
acoerairi  iahet^  nti  rem  aoam  doctoribna  aimnl  eongregatts 
ezponat  ac  detegat.  Porro  aadita  Perlachn  petitioney  fisumhaa 
decannm  respondere  iturit  in  hmie,  nt  aequitui-,  modnm:  Qnoniam 

Fol.  1 13t'  Colimician^  liter^  medicornm  collegio  et  docto  |  ribns  in  facul- 
tate  existentibna  conscript^  forent,  proinde  non  ex  re  fore,  oi> 
multa^  que  facultas  altius  perpenderet,  incommoda,  sibi  eiusniodi 
litL-rarum  copias  coininunicarc,  Verumenimvero  totiim  luedice  pro- 
l'cssionis  colk'^iuuij  habita  utriusque  person«^  ratione^  et  ne  iiova 
orirctur  controversia  inter  sue  lacuhaiis  homines,  hnmaniter  et 
amice  suo  scribere  vclit  Colimicio^  ut  ab  incepto  desisteret 
aut  rem  anii('al>iliter  coniponi  inter  »e  et  Perlachiam  ob 
honorem  facultatis  permittat.  Sed  quoniam  dispiitatio  Ilonieri 
Tychl  imminebat,  cui  Perlachius  quaestionem  assiimerc.  ut 
mens  est,  institnerat,  idcireo  commisit  facultas  et  Pcrlachiuui 
precibus  '  fiixiui  cohortata  est  atque  aduionuit,  ut  ab  actn 
Interim  publica  abstineret,  ne,  ut  in  stAtutis  nostris  habetur, 
nobis  facerct  disturbium.  quoaduscjue  litcro  Coliniiciane,  quibus 
facultati  responderet,  adferrerentur,  idque  citra  nominis  et  fam$ 
ignominiam,  quia  res  esset  in  occulto,  posse  üeri  pollicetar  ac 
intra  paucos  denique  dies  facultas  speraret  responsum.  Sie 
decanus  et  c^teri  doctorea  Periacbium  pro  virili  obsccrarnnt 
et  unanimiter  propter  concordiam  ipionim  hortati  sunt  Per- 
lachius, audita  salabri  et,  quae  in  rem  aoam  fiuaaet^  consul- 
tatione,  Bdelique  immo  consUio,  nihil  ae  re^ondere  posae  «iebat, 
nisi  noBtro  cum  amicis  suis  perpenso  ac  communicato  ccmsÜio; 
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proinde  deliberationem  pefciit,  quae  benigniter  concessa  est. 
Horam  vero  eiusdem  diei  cireiter  quartam  redüt  Perlaefaiua, 
decamun  hüs  fore  yerbia  alloqueiis:  „Egregie  domine  decane, 
habita  cma  amiois  oonaaltatiMie,  initoque  eam  biis,  sine  quibus 
per  me  nibfl  agam,  consilio»  nullo  pacto  ilkd  consiliam  est  mihi 
acceptandum.  Non  enim  aliam  ob  causam  imaginari  possuiu 
me  ab  actu  suspendi,  nisi  propter  literas  Colimicii;  practcrea 
si  ego  ita  silentio  rem  praeterircra,  perpetiia  orirctnr  mihi  igno- 
minie  nota,  quia  iii'it;na  ex  parte  causa  est  divulgaUi  et  mihi 
proljrose  quudamiiiod  o  obijcitur  etiam  nunc  ab  aiiiicis.  Quaro, 
Uli  antea,  efflagito  hariim  litcraram  copias,  quae  si  mihi  —  in 
fine  adiecit  —  denegabuntur,  ad  snperioris  consUii  iadices  res 
est  dovolvenda."  Ad  hoc  decanus  summa  vcrborum  benevolentia 
amiceque  simul  et  humaniter  precatus  est  Perlachium,  eumque 
benietne,  quia  res  non  esset  tanti,  admonuit,  ut  facultatis  consiliis, 
quoniam  sui  gratia  id  facultas  fecisset.  ;u  4iiiesceret  atque  obtem- 
perarct.  practcrea  secum  ipse  consiÜuni  iniret  et  cogitaret, 
quitliKim  f*a  ex  re  sibi  aliquando  emergere  posset,  parva  etenim 
a  scintiila  intordum  inextinguibile  oritur  incendiom,  aut  rem 
totam  bonis  committeret  viris^  qui  fortassis  sese  propter  facultatis 
bonorem  tamquam  arbitri  intromitterent.  At  Perlaehias  eius- 
modi  admonltione  non  |  contentos,  aliud  tarnen  responsum  a  Fol.  lU» 
decano  conseqtii  se  poMe  difEdens  abiit.  Crastina  vero  luce,  2.  Hin 
astutiori  quaestinncnla  quadam  institatns  decanum  accessit,  si- 
lentio praeteritis  literarum  copÜB^  quas  antea  nnice  efflagitaverat^ 
et  unoy  nt  dicitur,  verbo  scire  conabatur,  cor  enm  facultas  impe- 
dire  praesameret?  £t  an  tarnen  illnd  fikcere  cogitaret  in  priori 
sententia  perseverando?  Decanns,  ne  sibi  ipsi  negocium  fa- 
ceaaeret,  Perlacbinm  ad  congregationem  facultatis  proximam 
▼enire  iussit  et  ut  illis  onmibus  simnl  congregatis  sua  ezponeret 
graramina»  ipse  neminem  gravari  velit,  sed  fiicultatis  ordinationes 
pro  Tirili  sua  tntari  atque  defendere  citra  uniuscuiusque  invidi^ 
Buspicionera.  Ita  per  aliquot  dies  Perlachius  apud  decanum 
instanter  nullas  dando  indueias  soUicitavit,  unicum  boc  seire 
connitenB,  an  tarnen  facultas  veHt  eum  ad  proximam  D.  Tycbl 
disputatümem,  ut  ei  quaestionem  assumeret,  admittere  aut  non. 
Decanus  facultatis  doctores  ob  varia,  quae  unicuique  incumbunt 
negocia,  tarn  repente  babere  non  potnit  Misit  igitur,  uti  moris 
est;  ad  qucmlibet  schedam  cum  articulo^  sed  nibil  effecit;  aliqui 
enim  nolebant  suum  adscribere  Totum.   Coactns  igitur  fuit  ob 
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•iwdqmii  hifrtmitiiiin  PerUebii  ranos  eonToeare  doelores,  qnod 
ai  Beqaitur^  factum  est 

s.  Min  5.  die  Mardi  anno  nt  sctpra,  doeannB  lacnltetiB  doctores 
sob  peoa  non  oontndicendi  ad  mnm  oonfoeal  hospieiam  iD»- 
qua  casum  et  initantiasmiam  ipshis  Perlaebli  petttionem,  nt 
Uli  cunctis  preeentibiia  daretnr  responsnin,  exponit  Hafaitii 
igitor  mnltis  nitro  citioqne  Teri»»,  quidnam  ftldendiim  forel^ 
taodem  in  eom  eoncloserant  modam  unanimi  Toto,  nemin« 
contradicente,  uti  Perlachio  talis  daretar  recessoF,  cuius  copie 
ctiam  non  essent  'lenegande.  Intromisso  ig-itur  Perlachio. 
doctoribua  oximihus  presentibu»,  jmjt  dccanum  cxpresse  logitur 
jrermano  idioiuaic  conceplus  recesaus,  at  sequitur:  „Dieweil 
p:<- deicht f-T  Perlachiuö  der  lierren  doctorn  vorg'eendt  mittl. 
nit  allain  der  facaltet.  sunder  auch  doctor  lergen  Tannstetter 
uiiüd  im  zü  gütt  ^n^dcichen  nnnd  khomen  mag,  nit  annernc-n 
wyü,  des  sich  dan  die  facultct  pey  im  doch  nit  v^Tsechen, 
Blinder  in  ix  dacht  vergangen  unnd  khunftiger  guethait  nnnd 
promolion,  dem  selbij(cn  nach  zü  kliomen  vcrhoflFt  hatt,  ?o 
Fol.  114^  wcllt-nt  die  doctores  |  diser  zeit  aus  einem  uberfluss  zügebenn, 
das  ;^'edaclit<  r  Ferlarhius  dem  rcpetenten  sein  question  assa- 
rairen  soll,  damit  der  repet«nt  in  seinem  fürncmenn  nit  ge- 
hindert werd,  doch  mit  diser  protestation  nnnd  bekhandtnuss,*) 
dieweii  ein  yeder  promoyent  sich  mit  einem  doctor  umb  he- 
gen ^ren  onwillen  vertragen  schuldig  ist,  lantt  der  facoltet  Statut, 
und  nlior  zwischenn  doctor  lergen  Tannstetter  nnnd  dem 
Perlachio,  wie  ea  die  facultet  vom  Tannstetter  yemomen, 
widcrwyll  afttragenn,  das  die  facultet  gemelten  Perlachio 
sA  khcinem  weitterm  schüllerschem  noch  doctorischem  act, 
eemallen  er  sich  mit  dem  Tannstetter  reconciliert  oder  ir 
sach  gfittigkblich  oder  rechtlich  Tertragenn,  wirt  sülassen, 
das  also  die  facultet  aA  erhaltnng  irer  Statut  ofiisnlich  protestirt 
nnnd  beaeugt  wyll  babenn  nnnd  also  einscbreibenn  Uusenn.** 

7.  MHrs  Tereia  antem  die  post  einsmodi  facoltatis  decretnm  nirsos 
Tenit  Perlachius  ad  decannm  de  sinn  sno  proferens  quandam 
schedam,  in  qua,  ut  aiebat^  contineretnr  sni  animi  eonceptos 
atqne  sententia  ad  decretnm  nnper  datam.  Quam  instructionem 
in  scriptis  decanns  recnsavity  banc  allegans  causam,  sibi  minime 


')  Im  Original  Ist  dieses  Wort  unterstrichen  uad  dal'ür  am  Bande: 
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compctcrc,  et  quod  ncqiie  ipsc  ncque  facultas  cum  co  coiitcn- 
deret  neque  esset  actor,  sed  ad  primnin  cnuso  illius,  si  latius 
malum  serperetj  instaiitmiu  cum  ceteris  tauquiiui  iudex.  Praetcrea 
non  liceret  sibi  praeter  consensum  reliqtiorum  doctorum  quic- 
qaam  hac  in  re  facere,  sed  convocata  ad  proxiuium  facultate, 
SQum  conceptiim  verbotenus  et  oratione,  qua  poss6t|  proponeret^ 
quod  cum  ceteris  lubeus  velit  audire. 

Accidit  igitur,  quod  8.  die  Marcii  dccautu,  convocatis  8.  Mftxs 
rursus  ad  se  dootoribus  circa  duodecimam,  D.  loannem  quoque 
Pilhaimer,  qtu  nuper  ex  legationc  venerat,  accersiri  iuBUt» 
qui  et  congregatloni  interfuit.  Perlachii  kesternam  petitionem 
ad  conBultandmn  proponit  Placuit  doctorilms,  ut  nihil  in  scriptis 
ab  60  reciperetor;  at  n  quid  facultati  haberet  dicerCi  id  ycrbo 
proponeret,  qnia  facultas  nuUam  ab  eo  soflceptnra  esset  scrip- 
tunun.  Perlachio  intromisso  sententia  doctcrnm  per  decanum 
propomtor,  et  cum  peteret  rorsus,  uti  su^  mentis  coneeptio  ac- 
dperetnr,  renoit  facnltas  et  eum,  si  memoriter  recenaere  rem 
suam,  nt  causabatar,  non  yalerety  ex  Scheda  in  snis  manibus 
retenta  legere  iossit,  quod  factum  est.  Sed  quoniam  in  ea 
petitione  |  videbatar  Perlachius  ad  id  refugere,  quod  antea  Fol.  115» 
reonsaviti  —  cnpiebat  enim,  ut  facultas  Oolimicio  rescriberet, 
et  si  infira  mensis  spacium  non  responderet,  res  sua  apud  &cul- 
tatem  salva  foret  atque  invito  Tannstotter  admitteretur  — 
quod  facnltas  variis  de  causis  abnegayit  et  in  priori  mansit 
decreto.  Cum  vero  Perlachius  videbat,  se  nihil  possc  con- 
sequi,  sua  propemodnm  culpa,  eo  quod  antea  fidele  facultatis 
consiliuin  paruin  piaciiicditate,  imo  incoiisulto  sprcverat,  scquen- 
tibus  diebus  iterum  sollicitnre  ccpit  pro  copiis  litcraruiii,  id 
quod  antea  fuit  deneg:atum,  et  missa  desupcr  de  novo  per 
decanum  Scheda  ad  doctores,  ex  votorum  piuiaiitate  iterum 
dcnegatuni  est. 

10.  Marcii    inscriptus    est  Sebastian  us  Wölfl  in    ex  laiffln 
Schorendorffy  artium  baccalaureus;  solvit  fACultati  iuxta  statu- 
Umm  ordinem. 

14.  Mardi  D.  Homerns  Tychly  suam  fecit  repetitionem  u.Min 
in  au]a  univetsitatis. 

lö.  Marcii  inscriptus  est  ad  facult«atem  Mag.  Alexander  iö. Miw 
Pficzer  de  Marbach,  solvit  solvenda  iuxta  tenorem  statu- 
torum. 
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n.  Min         22.  Mareti  nuios  lukbetar  congr^atio  et  per  deeaanm  tri» 

proposiu  expediuDtar.  Primo  domiitiu  doelor  HomeruB  Tychl 

p#:*'  r.i^  ad  facultatem  admitti,  praestito  ionmento,  vt  moriB  ei^ 
aJiüitiitur;  dedii  facaltati  6  sfA.  den.  S€Cundo  doctori  Sigis» 
mundo  Hasclreitter  <ic»iL'riu; u.:.  ^j.»  sive  punctum;  con- 
ti'^l  atit>'in  ei  aphorisuius  3,  üb.  4  aff-TisniLtruni.  Promisii  sulü- 
tionom  Hl  iriduo  doctoribus.  Tercio  atTuit  Ma^r.  Andreas  Per- 
lachius  Iria  j^'tens:  Friino  liiorarum  rolimiciunarum  copias; 
sccundo,  ul  fii'-uliai»  tum  aiiie  ignominia  aui  amplius  in  pro- 
inoti'mfi  non  ßuajn  iidpr^^t;  tercio,  uti  duclureü  aliquod  invenirent 
incdiuiüy  quo  illa  Cvntr-jverHja  sopiri  cum  advcrsario  posset.  Cui 
|t;in'"i^^.  iu'W)  pnTi«  coriailio,  laciuLas  respoiidit,  quod  Perlachius 
niuhi.i  «'X  cau-:^  dt-ljcret  acquievis.st-  sanis  doeloruin  consilüs; 
sed  quoniam  ipse  omnia  leviter,  taculta?  autem  altius  perpendisset, 
proinde  adhuc  peterent  doctores,  ut  ad  ternpus  quiesceret  Per 

Kol. llfi">  latihius,  quoad  I  amici  ipsius  Tannstetter  scribereot,  quia 
tempos  mitigat  iram.  8pes  esset  non  parva,  Colimitium  a  suo 
poBse  ETOcan  institoto.  £a  tum  in  re,  sivc  diffamarent  sire 
DOn  liter^  Oolimician^,  facultas  mbil  f  erlachio  promitteret 
nec  quid  promittere  vellet,  quotuam,  qnicquid  fixieret  facultas, 
hoc  ageret  pro  intertenendia  et  conaenrandis  priviiegiia  suis. 
8i  vero  Perlachius  bac  responBione  non  eaaet  contentaSi  placoit 
doctorlbus;  uti  Perlachio  darentur  literamm  copifiy  quae  ipai 
tamdiu  denegat^  fuissent,  ttti  eTitarentur  controveni^  et  fites 
ioter  alamoos  facultatiB;  praeterea  uti  non  daretor  nov$  cnias- 
dam  contentionis  atque  tnimiciciarum  oecasio»  quam  esae  plane 
Bopitam  faeultas  credidit,  pullulantem  vero  rursus,  quantom  in 
se  foret|  occultare  ac  sopire  voluerit  propter  conserrandam  ami- 
eiciam  atque  concordiam  in  suo  gremio  et  alumnis.  Hiis  auditts^ 
Perlachius  abiit,  consilium,  ut  antea,  initums  cum  amicis  sniiy 

S8.MIUS  poBthac  rcsponsurum  se  ad  hoc  promittens.  Postero  sutem  die 
rediit  Perlachius  ad  decanum  copias  literarum  petena,  quas 
decanus  ex  superiore  facultatis  conclusione  atque  communi  doc- 
torum  consensu  dare  promisit.  Verum  omnibus  modis  futuram 
intercipere  fitem  conabatur,  idque  protestatur  et  in  posterum 
protestatum  CBse  Tult,  ne  daret  ullam  parÜbus  litigandi  occasi- 
onem  et  Perl  ach  in  m  alia  proposita  via  componendi  negocii  gratia 

24.  Mary,  distufit  in  crastiDtun,  tpiae  erat  24.  dies  Marcii,  videlicet  domi- 
nica  Palmanim.  Qua  in  rc,  cum  nihil  expedirc  posset.  per 
publicum  univcrsitatis  notarium  traubscriptas  literarum  copias 
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Perlachio,  ut  se  «dyerstis  Colimiciam  defenderet^  dedit  con- 
cessitqae  in  quam  rem  fecnltas  coMenfleraty  uti  dietum  est 
Qaia  vero  ea  scriptura  ▼idebatur  esM  acdoma  loco^  videant 
igitur  paitea;  fiicnltat  mnm  fecit  officium.  Et  ivctam  remorandi 
Perlaohium  causam  nunc  Habet,  quoadusqae  inoeptum  litis 
negociam  finiatur  et  Perlach  ins  se  de  obiectis  ignominiarum 
notis  depurget.  Siimmus  rerum  conditor  oquitati  adsistat 
camque  tueatur,  ut  iufiticia  suum  bortiatur  progressum  et 
iustior  viiK  ;it  . 

Viccsiiiia  ([uiüta  die  Marcü  doctor  Sigiöiauiidus  ilabcl-  Aliirs 
reitter  facuiiuti  et  singulis  düctüril)us  iu  facultate  nostra  tum 
praesentibus  iuxta  statuta  aii^uo  ordiiiationes  statutoniiii  saiis- 
fecit,   tradita   pedello   peciinia,  |  qui  anicuiquo  2  flor.  Ungar.  Ful.  116» 
praesentavit,  fa<'nltati  auteiii  quattuor  in  moneta  parva  Ungari- 
cali,  12  äuiidis  pro  floreno  compatatis,  persolvit. 

Successori  meo  in  decanatn  in  numerata  pecunia  obtnli 
ac  praescntavi,  habito  pnus  calculo  scu  facta  ratione,  7  flor. 
3  solid.  16  den.  Pedellus  ab  inacriptis  accepit  2  gross,  a 
decano  iuxta  statutorum  ordinationem.  Summa  prius  tacta 
mansit  illesa.  Hec  atqne  alia  non  panca,  quac  tarnen  siientio 
inyolToro  decrevi,  meo  in  decanatn,  qui  certe  ob  tantas  partium 
disoordias  diföciUs  mihi  fiiit^  contigerunt  Laus  sit  etern§  Trini- 
tatis quod  omnia  proepere  et  feliciter  naeta  sunt  finem,  quantum 
ad  facultatem  attinet;  partes  vero  suum  expectare  habent 
eyantum,  si  modo  quempiun  res  ipsa  nanciscatur. 


[1682  L] 

Decanatus  quartus  doctoris  lohannis  Gasst;^^cb.  Fol.  116^ 

Anno  1Ö32  doctor  loannes  Oasstgcb  Mciicensis  in 
die  saactorum  Tiburcii  et  Vaieriani  a  saluberrima  facultate  medica  14.  April 
in  decanum  eligitur,  ubi  prior  decanus,  &cto  calculo,  praescn- 
tanda  obtulit,  simul  in  parata  pecunia  prebuit  7  flor.  3  soL 
16  den.  Eodem  die  ex  iussu  dominorum  doctorum  lodoco 
pedello  dati  sunt  pro  solario  sno  12  sol.  den* 

6.  die  Mail  anno  ut  mLprtk  itenun  aecersiri  iubentur  medice  6.  hUi 
artis  doctores  ob  Perlacbii  instanciam.   Qui  posteaquam  ad 
nostram  intromissus  est  congregacionem,  illieo  facultati  compen- 
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diosam  obtuHt  scriptonun,  in  qua  doetores  plnrimum  ngsbat 
cum  gradanim  actione  precabaturquo :  qooniam  antea  aibi 
Oollimieianarom  lilerarum  copias,  quamqiiam  inTiti,  dedinenl» 
instttin  nnnc  pariter  et  eqniim  videretnr,  nti  anam  quoque  ex- 
cosacionem  ad  obiecta  praefkti  Tanstettery  seu  honoris  sui, 
nt  aiebat,  dcfcnsionem  benigno  suscipere  animo  velini  Hozque 
duos  produxit  libcUos  iuste  quantitatis,  unum  latino,  altero  Tero 
gcrmano  conscriptum  idiomate.  Qnibus  accurate  diligenterque 
inter  nos  tantum  atque  adeo  in  conclavi  nostro  lectis,  auditis 
perpciisisque.  placuit  omnino  doctoribus,  ut  hec,  que  in  biis 
libcllis  contincrentur,  omnino  secreta  et  occulta  manerent.  Pre- 
tcrcuMii^.  Andree  Perlachio  onunbus  modis  silencinm  ea  super 
re  iniunirorf^tur  et  quod  nihil  interea  temporis  attentarct  raoli- 
returve,  nee  quid  —  quia  res  tantum,  ut  speraremus,  apud  ct-I- 
Fol.  117*  Icpium  tacitc  ageretur  —  cniquam  de  |  exhibita  facultati  scrip- 
tura  sive  purgacione  sua  aut  diceret  aut  divulgaret,  quaiid't* 
quideni  facultas  iamiani  niaturo  meditaretnr  animo  Uteras,  ea^que 
bona  ex  j)artc  absolvisset,  quas  brevi  datura  ad  Collimicium 
argumentis  et  persuasionibus  operuin  navando  teutandoque  pro 
virili  sua,  an  aliquomodo  Georgiuin  Tansteter,  tonfratrem 
atque  collegam  nostrum,  ab  instituta  rursus  querela  et  Hto  avo 
carc  amovereque  posBOf,  remque  omnem  intor  ipsum  et  Fer- 
Jachium,  siquid  aduc  discordie  superesset,  amice  componi 
complanarique  citra  atrepitum  indubie  aperabat  Eet  preterea 
in  cadeni  congregacione  a  doctoribus  unanimiter  conclosiun, 
quod  exhibiti  duo  a  Perlaobio  libelli  tamdin  in  arcba  fiusnl* 
tatiB  Bumma  cum  diiigencia  custodirentur  nec  alicni  eosdem  vi- 
dendl  facultaB  daretnr,  qnoad  bonnm  optatumqne^  quod  qnidem 
omnea  avide  expectabamus,  responsum  a  nostro  fratre  con- 
seqneremor.  Quod  sl  iieret,  uti  partes,  nobis  suadentibus^  conoor> 
diam  inirenty  visum  est  collegto  in  perpetuam  rei  memociam 
omnia  eiusmodi  scripta  nitro  citroqne  transmissa  in  ignem  eon- 
icere,  penitus  delere  atque  in  cinerem  con^ertere,  ut  omnis  dein- 
cepa  contentionis  et  controversie  occasio  cessaret  atque  nemini 
posthao  huiusmodi  littere  seu  scripta  in  manna  ▼enire  posseni 
Perlachinm  rero  suam  quantocies  pecient  promotionem,  ad 
tempus  aduc  differre  inbent. 

Pro  literis  ad  darissimum  dominum  dootorem  Tan  statt  er 
conscribendis  dedi  4  wA,  den.  et  magistro  postarum,  nt  easdem 
sibi  presentarety  16  den.  Facit  4  aol.  16  den. 
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. .  Die  Mensis  . . .  clariasiiiiiiB  dominus  doctor  Homerus  Fohtn^ 
Tiehtl  grassante  peste  Vienne  pie  moritor,  abi  notarins  pro 
mandato  affigendo  accepit  8  den. 

16.  die  mensis  Maü  dominus  doctor  Sigismundus  Hasel-  le.iiai 

reitter  publicam  in  aula^  presentibiis  doctoribus  de  &CQltatc, 

repetitionem  fecit  solcmnem;  23.  Maü,  convocatis  doctoribus  de  23.  Mai 
facoltatc,  iamiaiu  nominatus  D.  Haselreittcr  in  congregacionem 
et  facultatis  consorcium  liuinauissimc  accipitur,  qui  coUaciouiä 
ioco  dedit  6  solid,  den. 

Eodcm  die  Mag.  Leopoldus  Wernhart  ex  Stain,  medi- 
cine  stn(^!osus,  ad  respondi'iiduin  iiifra  quindenam  pro  bacca- 
laureatus  gradu  pie  adiimtitur;  Perlacliius,  qiii  idem  pecierat, 
quia  in  dies  Hieras  ex  Coliimicio  expectabamus,  diucius  ex* 
pectai'c  inssus. 

7.  dLindc  Julii,  —  tantinn  enim  tcmpuris  inierccsserat  —  7.  Juli 
convocatis  riirsnm  doctoribus  litere  proponunliir  per  deeannm 
toti  mcdicorum  collen^io  a  elarissimo  viro  Gcorgio  Tannsteter 
ex  Oeniponto  misse.  Quibus  accurate  perlectis  auditisquc  haud 
sine  parvo  quodam  animi  stupore  insolitum  ac  a  ncmine  nostrum 
expectatum  responsum,  presertim  quod  oonfratri  nostro  amice 
simul  et  Iiumaniter  scripseramuSf  doctores  andiyere. 

Quapropter  insimul  omnes,  nec  immento  quidem,  dolebant,  Poi.  118* 
quod  prefatus  Tansteter,  confrater  et  coUega;  multo  aliter 
facoltatis  literas  interpretatus  bisset  longeque  alio  apud  semct- 
ipsum,  quam  quo  nos  scripseranius  animo  atque  intencione,  casdcm 
intellexisset;  atque  ob  id  haud  aliter  nobis,  quam  si  iniuriati  ei 
essemus,  quod  Dens  avertat,  minus  bumaniter  et  amice  reseripsit 
Et  cum  xnter  legendum  alter  alterum  intueretar^  nemo  satis 
mirari  potuit,  undenam  et  quibus  ex  causis  motus  Tanns tett er 
facultati  nobisque,  qui  tarnen  eum  ut  coUegam  ac  fratrem  agno- 
Yimus^  usque  adeo  excanduerit  Erant  enim  litere  propemodum 
biHose  et  plus  iusto  acerbe.  Proinde  facultas  respondere  ad 
illas  renuit  superseditque  atque  in  omnem  rei  eventum,  ne 
partibus  temporum  iniurla  aUquando  obesset,  omnia  acta  scripta- 
que  uno  in  fasciculo  simul  coUigata  hucusque  custodivit  ser> 
▼avitque,  nec  quid  amplius  egit,  non  obstante  Perlacbü  ad  sui 
promocionem  desideiio. 

Restabant  aduc  in  numerata  pecunia  6  flor.  22  den. 
Statim  dominus  decanus  accepit  subsequws. 
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^i'locL  Anno  Domini  1&32,  die  sancti  Colomanni,  in  decanum 
medice  facultatis  electos  est  prestantissimuB  artinm  libenlium 
et  medicine  doctor  dominus  Simon  Latsins  ex  Stnetgardia 

Wicrtenburgii,  Ordinarius  faeoltatis  medice  lector,  seva  id 
tcmporis  peste  incolas  urbis  Viennensis  infestante,  qua  et  ipse, 

19.  Oct.  änm  sedulo  op^ros  visitaret,  tentatus  die  19.  Octobris  decessit 

20.  Out.  Toat  übituiu  ciusdem,  die  20.  Octobris,  offitium  decaiiatus  per 

dominos  doctores  doctori  Sigisiiiundo  Ilaüeli  t  itci  usque  in 
finem  mutationis  exequendum  comiiiittitur,  cui  int'rascripta  per 
famulum  facultatis  lodocnm  co  ordine  prcäcutata  sunt:  Die 
2a.  Oct.  23.  Octobris  liber  statutoruni;»  sceptruin  facultatis,  litere  qiiedam 
cum  libellis  controvcrsie  doniini  doctoris  Gcorgii  Tan  stet  er, 
regiorum  liberoruin  pliisici^  et  Mag.  Audrce  Pcrlachii.  Die 
26.  Oct.   25.  ciusdem  meiisis  sij^illum  facultatis  medice.    Die  26.  Decem- 
86.  Dee.         liber  actorum  facultatis  et  clavis  ad  archam  universitatis. 

16.  NoT.  Novembris  doctor  lacobas  Walch,  procurator 

domini  doctoris  Georgii  Tanstcter,  postulavit  a  dccano  facul- 
tatis copias  libellorum  Mag.  Andree  Perlachii,  quos  faeiiltati 
medice  Jatina  et  pccrmana  üngua  scriptos  in  defendonem  suam 
contra  dominum  doctorem  Gcorgium  Tanstetcr  obtolerat, 
sibi  exhiberi.  Et  quia  domini  doctores  die  divi  Colomann], 
IS.  Oct  videlicet  Octobris,  ad  electionem  decani  congreigati,  intuita 
compulsorialium  literarum  magnifid  domini  rectoris  Hag.  Bar- 
tbolomei  Gebel'}  consenserant,  antedictomm  libellorum  copias 
per  notarium  iaratnm  exscriptas  procnratori  domini  doctoris 
Qeorgii  Tansteter  dari  debere,  die  17.  NoYcmbris  notarins 

17.  Nov.  universitatis  Perlacbii  libellos  a  decano  accepit  rescribendos, 

sed  ea  fide,  nt,  posteaquam  rescripsisset  diligentiusqne  simnl 
collatos  revidisset,  quam  primum  redderet  atque  omnino  curaret, 
ne  vel  libelli  ipsi  vel  rescripta  in  manus  alterius  quam  pro* 
curatoris  domini  doctoris  Georgii  Tansteter  deyenirent,  quod 
notarius  ex  offitii  sui  debito  polUcitus  est,  restitnitque  demura 
commissos  libellos. 


')  Alles  Ton  der  liaud  dc^  Vicedecans  iSigismundus  llaselreiter. 
Die  Erwähnung  dos  Kecturs  liartbolomäuü  Gobol  int  ttesondera 
vrlcbtigt  weil  Bi»  aieb  in  den  flbrigeii  UnWenitKtMctea  de»  Jahree  16SS  I 
Hiebt  findet.   Sein  Voi^lnger  Mots  kommt  ebenlalk  nur  im  Yemelelinisse 
der  Kanoniker  von  Sanct  Stepban  bei  P.  Fiaeher  rot* 
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Die  24.  Decembris  domini  doctores  regiaruiu  iiterarum  t4.Dec. 
intuitu  convocati  congregimtar.  literM  regias  debita  reyerentia 
exdpian^  legant  et  in  eisdem  cognosctmty  Regiam  Maiestatem 
rwponsum  cum  instractione  omnium  actorum  et  scriptorum  contro- 
verfne  domini  doctoris  Georgii  Tansteter  et  Mag.  Andree 
Perlachii  a  facultate  et  citius  qnidem  expostulare.  £apropter 
oonsnltatioTic  habita,  domini  doctores  darissimam  dominum 
doctorem  Vdalricuiii  Fabri,  eo  tempore  rectorem  luitTeniitatis 
magnificum,  hortantnr  |  ac  petant^  uti  responsam  snper  regias  Fbl.  1 19* 
Utenis  faciütatiB  nonime  concipere  yelit,  eo  qnod  sue  magnifi- 
eentie  de  actis  antedicte  contrOTersie  plannmm  eonstaret  atqae 
magna  pais  Istiiis  aetionis  in  deoanata  eiosdem  tractata  fuisset 
In  enm  laborem  obenndnm  sna  magnifioentia  tandem  dominomm 
dootorom  persnasionibas  indueta  oonsensit. 

Die  S7.  Deeembris  eongregati  sunt  domini  doctores  ad  ST.Dee. 
andiendam  eopias  responsi  Regie  Maiestati  dandi,  post  qnanim 
eopiamm  leetionem,  com  quisque  doctomm  suam  protuiisset 
sententiam)  tandem  condndUnr,  nt  he«  copie  bona  forma  re- 
seriberentar,  adinnctis  omnibos  sno  ordine  aetis^  scriptis  et 
reseriptis  ad  sepedictasn  eontroTersiam  spectantibns. 

Die  4.  Januarii  anni  etc.  1533  rarsns  convocati  sunt  ^^^^ 
domini  doctores  ad  audiendnm  et  perlegendnm  responsam  cum 
toto  instmctionis  processu  sepedicte  actionis  Regie  Maiestati  ad 
Oenipontem  quaniprinuun  vigore  commissionis  facultati  facte 
dirigendum.  Adeiat  ma^nilicus  dominus  rector  doctor  Vdal- 
ricus  Fabri,  qui  dili^cnti  opera  respuiisiun  et  omncm  actionis 
Seriem  debito  ordine  edidit  atque  conscripsit.  Doiiiiiius  senior 
doctor  loannes  Enzianer  et  dominus  doctor  Lcopoldus 
lordanus  quoque  aderant.  Sed  dominus  doctor  loannes 
Pilhamer  civilibus  id  tem})oris  negotiis  inpeditus,  intcrosse  non 
potuit,  per  famulum  tarnen  facultatis  nunctiavit,  omnia  se  habi- 
tn?*uni  rata,  quo  domini  doctores  cougregati  in  eo  ne^i^otio  agcrent 
et  CIUK  liulerent.  Novcrat  enim  a  rcgiis  literis  acceptis,  <le  omnibus 
<b  ratis  et  tractatis  duarum  proxime  habitariim  congregationum, 
quibus  interfiiit.  Dominus  doctor  loannes  Uastgeb  extra 
urbcm  protectus  quoque  aberat.  Fcriecto  itaqiie  response  atque 
omni  instructione^  quemadmodum  regie  litere  a  facultate  exi- 
gebant,  placuit  dominis  doctoribus,  ut  sigillo  facultatis  obsig- 
naretur  et  magniiicus  dominus  Nicolaus  Rabenhaubt,  cancel- 
larias  etc.,  facultatis  nomine  peteretur,  ut  idipsum  &cultati8 
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medice  reBponsiimy  Regie  MaieBtati  ad  OenipoDtem  per  postam, 
at  Yocanty  tempestiviiiB  perferendiim  ordinaret  Qaod  dommna 
Jan.  aemor  et  decaniis  facidtatia  die  seqnenti  ezeeati  aanty  inpetraalea 
a  magnifico  domino  caDoeUario,  quod  fiteoltatia  nomiiie  petere 
eontmissnm  habebaot  Getemm  domini  doctom  magnifieo 
domino  rectori  D.  Vdalrieo  Fabri  ob  labores  habitoa  gratiaa 
egere  censaeruntque  facultatem  munere  qaoppiam  siie  m&gnifi* 
centic  p:ratiHcan  debuisse,  si  locupletius  extitisset  facultatis 
orarimn.  In  ea  cougreg-atione  Mag.  Andreas  Pcrlachius 
advt  i  it  jtostulans  suam  pctitionem  verbo  faciendani  auäiri. 
Quod  tum  ei  concederetur,  summo  atadio  petiit  literas  commen- 
daticias  sibi  a  factiltate  medica  ad  Hegiam  Maiestatem  dari, 
quoniani  eommissione  Regia  ad  instantiam  dommi  dociuris 
Ocorgii  Tansteter  ad  Oenip' *iu(  in  voratns  e^set,  iibi  ei  cuia- 
parcndum  foret.  llabita  consuiuiiiune  super  petitione  eias,  per 
uiagnificum  dominum  rectorem  D.  Vdairicum  Fabri  ff^ndtatis 
nomine  hoo  rcsponsum  accepit:  Dominos  dnrtores  peuiionera 
saam  et  audivissc  et  bene  perpendisse,  aiqoe  omnes  dominos 
doctores  sibi  bene  afFectos  esse,  sed  cum  constaret  sibi,  facul- 
tatem medicam  in  sna  et  adversarü  soi  causa  ad  primam  in- 
stantiam iudicifl  egisae  partes,  ideo  nunc  minime  conveniret 
facultatem  sese  anspectam  reddere,  alteimm  partium  promo» 
▼endo;  satis  sibi  prestitisse  facultatoiHy  ^ne  diUgwiter  et  fqois- 
aime  omnia  acta  et  scripta  in  sua  partiaqne  adverse  causa 

ll9t>  adnotasset  et  ea  ordine  deeenti  |  conscripta  ad  mandatnm  Regio 
Maiestatia  cum  iusta  instmctione  iamiam  sne  Maiestati  Regie 
dirigere  cturaret  Perlach  ins,  eo  responao  gratoa  et  negotiitm 
Qsqae  adeo  se  non  perpendisae  inqniens^  discessit 

Jan.  Die  23.  laDuarii  congregali  simt  domini  doetoresy  qpioiiiam 
magister  civiom  dnobna  comitatus  semttoribna  magnifioo  domino 
rectori  indicayerat,  sibi  et  senstiii  per  regiaa  Uteraa  oommissma, 
inqnisitione  diligentissima  omniqnaqne  adhibüa,  ^^f«*»"  Maies- 
tatem qnam  primnm  certiorem  reddere  de  peste^  qne  bacteDi» 
in  urbe  Viennensi  sevieral^  nnm  adbnc  apod  inoolaa  nrbia  gims- 
saretnr.  Iddrco  magister  civiiim  petiit^  nt  domini  doetores 
medice  fitcoltatis,  quibns  bac  de  re  potiseirnnm  conatarel^  seae 
ac  senatum  scriptis  iniormarent;  quicqoid  compertnm  ea  in  re 
haberent  Ooncludnnt  domini  doetores  instmctionem  germana 
lingna  scribendam,  que  magistro  civium  exbiberetor,  quod  eo 
die  factum  est. 
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Die  7.  Ifarcü  conyooati  rani  domini  doctores  ad  petitionem  7.  MX» 
empiiici  ouinBdam  Erhardi  Kranibitter,  nt  in  arte  sua  audi* 
retur  atqne  examiDarettir.  Kam  sehede,  qaibns  caram  morbi 
gailici  atqne  aliamm  egritadinnm  pollieebatur,  quas  apud  sanctmin 
Stephaniim  affizerat»  et  amoyebantar  atque  per  dominum  iadicem 
civitatiB  eidem  probibebator,  ne  alias  sebedaa  affigeret,  et  simul, 
ne  artem  snam  in  nrbe  ViennenBi  ezereeret,  doneo  a  iacultatia 
medice  dootoribns  audiretnr  atqne  admitteretitr.  Sed  qnia  duo 
solum  doctores  convenerant,  ceteris  omnibue  absentibus,  examen 
empirict  in  prozimam  con^i  cgationem  dilatum  est.  Eodem  die 
dominus  doctor  Joannes  Pilhamei-j  snperintendens  universi- 
üitis,  articulum  suc  supplicationis  ex  parte  ordinariorum  lec- 
toruiii  in  facult;itc  olitulit  cum  inscripto  mandato  dominoriini 
de  regimine,  ul  lacuitaä  inedica  super  eo  ipso  articulo  do- 
minis  de  regimine  et  de  camera  regia  [in]  scriptis  informa- 
tioneni  daret.  Eo  i})so  quoque  die  dominus  senior  doctor  lo- 
aones  Entzianer  ladulnm  fucultatia  clausam  et  sine  clave 
per  famukim  facultatis  lodocum  decano  presentari  fccit,  que 
sicut  erat  clausay  asservata  est  decano  öequentis  matatiouis 
preseutanda. 

Die  11.  Mariii  congregati  sunt  doinini  doctores,  ut  darcnt  n.Uän 
magnificis  donjinis  de  regimine  instructionem  in  scriptis  super 
articulo  supplicationis  domini  doctoris  loannis  Pilliamer,  supcr- 
intcndentiti  universitatis,  quem  7.  die  ^fartii  facultati  obtulcrat. 
Munus  hoc  domino  seniori  doctori  loanni  Enzianer  et  domino 
doctori  Leopolde  lordano  exequendum  competebat,  nam 
dominus  doctor  loannes  Gastgeb  tum  aberat,  et  duo  doctores 
reliquiy  quia  in  articulo  supplicationis  nominati  erant,  sua  yota 
conferre  non  debebant.  £a  ipsa  instructio  die  13.  Martii  per  is.  ngf« 
famulum  facultatis  magnifico  domino  oancellario  oblata  est.  In 
ea  congregatione  empiricas  supranominatos  per  dominos  doctores 
auditnr  et  ezaminatur.  Qui  minus  idoneus  compertiiB  est,  ebir« 
urgus  enim  non  erat  atque  omnes  morbo  gallico  laborantes, 
qui  se  eure  sue  credebant,  vino  infusionis  coloquintidis  ex  9quo 
purgabat  et  Tiolenta  lumigii  |  oura  aflÜgebat.  £a  artis  sue  FöL  ifio» 
summa  erat,  nec  aliud,  ut  ipse  quoque  coram  faouUate  fatebatur, 
novit.  Eapropter  domini  doctores  ei  seriosius  prohibuerunt  baue 
artem  suam  in  urbe  Viennensi  ezercere,  eidem  plurimas  enume- 
isndo  rationes,  ob  quas  merito  repelleretur,  et  pecnnia,  quam 
pro  ezamine  deposuerat,  ei  redditur. 
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27. MI»  Die  37.  Martii  Mag.  Leopoldas  Wernhart  ex  Stain, 

cui  anno  etc.  1530  in  decanatn  domini  doctoris  Leopol di 
lordani  litere  testimoiiiales  sui  .studii  lu  arte  inedica  date  sunt, 
he^  cum  per  incendium  civitatis  Krembs  anno  etc.  Iö32  obortnm, 
ei  pcriisscnt,  ruiijus  alias  tostimoniales  literas  sue  inscriptioni:» 
in  f;i(  iilLutem  et  8tiidii,  quo  in  capescendis  saluberrime  medicino 
do^iiiaiil>us  aliquot  annis  usus  est,  petiit.  Qiias  denuo  omnium 
doininornm  doctorum  conßensii.  jjosteaquain  copias  earnndein 
per  faciiltatis  fainnhim  cuique  presentatas  pcrlegissent,  ini]»etravit 

88. März  et  28,  die  mensis  Martii  accepit  sub  sigillo  facultaüs,  pro  (|uibus 
fucuitati  nnmeravit  l  tal.  4  sol.  den.  DAininus  doctor  loannes 
Gastgeb,  antccedentis  mutationis  dccanus,  postqnnm  faeultati 
rationcm  porecpti  et  expcnsi  fecisset,  reliquam  facuitatis  pe- 
cuniam  mihi  cxhibuit;  in  summa  6  tal.  22  den. 

Exposita:  Kx  ea  summa  famido  facultatis  lodoco  in 
13.0ct.  Solanum  Colomann!  cessemnt  12  sol.  den.  Item  12  sol.  den. 
dati  sont  hiis,  qui  instractionem  facultatis  et  singula  acta  contro- 
versie  domini  doctoris  Georgii  Tansteter  ei  Mag.  Andrej 
Perlachii  scrlpserunt,  que  omnia  simul  in  nnum  fasciculum 
inncta  et  sigillo  facultatis  nostre  obsignata,  Begi  Maiestati  ad 
Oenipontem  missa  sunt.  Kestantem  facultatis  pecnniam  in  summa 
4  tal.  4  sol  22  den.  obtuli  domino  doctori  Leopolde  lordano, 
sequentis  mutationis  deoaao. 


[I6a3  I.J 

Fol.  120»  Decanatus  quartus  doctoris  Leopoldi  lordani  Vien- 
nensis. 

U.April  Anno  Christiane  salutis  1583  etc.,  in  die  sanctorum  Tibnitü 
et  Valerianiy  a  &cultate  medica  in  deeanum  eligitor  doctor 
Leopoldus  a  lordanis  Viennensis,  nbi  decanns  precedens 
doctor  Sigismnndus  Haslreitter,  facto  compotu,  oUnlitladiibuii, 
sceptram  et  reliqua,  que  presentanda  erant,  deinde  ex  peccu- 
nüs,  calculo  facto,  florenos  4  et  solides  4  denar.  22. 

In  hoc  meo  decanatu  nihil  memoratn  dignum  accidit,  nisi 

Aiignst  quod  faeultati  mediee  iiiense  Augusti  a  rectorc  magnifico 
N.  Aurifabri  nomine  Regie  Maiestatis  facta  est  inhibitio,  ne 
videlieet  aliquis  in  eadcm  facultate  ad  aliquem  gnuluin  pronio- 
veretur  nisi  singulari  consensu  rursum  consessum  fuerit,  quem- 
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admodum  in  OonBistorio  sen  coogregatioDe  faeultatis  a  me  indi- 
catam  est  et  iuflsn  faoultatiB  aetis  presentibtiB  annotatiim  est. 
Seonndo  in  hoc  etiam  meo  decanatus  officio  imiveniUiB  et  r^tor 
eonanltartmt  apud  facoltates  de  commisBione  qoadam  impetrata 
a  superintendente  domino  N.  Pilhaimer  de  preeminentia  qnadam. 
Super  qua  re  conBiüum  ac  deoretum  noBtre  {  faeultatis  fuit  in  Pol.  isi* 
BcriptiB  magnifico  domino  reotori  ezhibttum,  cninB  copie  apnd 
acta  reperientar.  Tertio  Mag.  Andreas  PerlaohiuB  apnd 
facaltatem  Bcpins  instetit  de  promotione  aui,  qui  tarnen  ex 
prioriboB  decretiB  et  postea  ex  nova  illa  inhibitione  repulsam 
Semper  est  passtu.  Preter  hee  in  boc  meo  officio,  que  singnla- 
riter  annotarentar,  nnlla  fuere.  De  mutatione  precedentt  fiietil- 
tatiB  nostre  iiimulo  pedello  lodooo  persolvi  solarium  suum 
IS  Bol.  den.  Deinde  pro  presenti  mutatione  elapsa  rursum  dedi 
eidem  aol.  13.  In  feste  divorum  Cosme  et  Damtani  a  revcren-  27.  Sept. 
dissimo  domino  episcopo  Viennensi  pro  officio  donutu  sunt  omnia 
preter  den.  22,  cjuos  pedellis  solvi.  Facto  igitur  t-ulculo  de 
pcrct'ptis  t:t  cxpositis,  rcstant  faeultatis  peccunie  12  sol.,  quos 
obtuli  excellentissimo  viro  dumino  Wilhelmo  Puelinger,  sub- 
sequentis  mutationis  decano  et  seniori  nostro  disfnissimo.  May. 
WüHYganpus  Lazius  in  hoc  nico  deoanjitu  in  die  Cosm«-  et 
Damiani  fecit  oratioDem  ad  honorem  titHtivitatis  et  faeultatis 
medice. 


[1588  n.] 

Decanatus    nonus    doctoiis  Wilhelmi  Puelinger   ex  Fol.  18t» 
Wising. 

Anno  Doniini  1533,  die  sancti  Colomanni,  iterum  domini  t3.0et 
doctores  elegerant  me  doctorem  Wilhelmum  Pnelinger  ex 
Wising  in  deoanum,  et  dominus  decanus  precedens  presentavit 
mihi  per  pedellum  eeptnmi  et  archam,  que  dave  carebat^  quam 
mox  per  artificem  presente  pedello  apcriri  fcci  seram  depo- 
nendo,  ut  clavis  iieri  possct.  Presentavit  mibi  deinde  pedellos 
12  sol.  den.  in  moneta  Ungarica. 

Pauln.s  Dl  vrrer  Coronensis  intitnlatus  est  per  me  ante 
festnra  sancti  Martini  et  dedit  facultati  more  roagistrorum  libera*  ^^^^^ 
liter  4  sol.  den.  pro  intitnlacione. 

Reformavi  ladulam  faeultatis^  que  elave  carebat,  faciendo 
novam  clavem,  et  dedi  seratori  pro  tote  labore  suo  8  knie. 

Acta  ftealtalto  iiMdicM  Hl.  13 
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6.  Jan. 


Lf^ctores  duo  in  medka  fmcuiuUe  per  Regem  üiernnt 
Na' h    SBsampti,  ei  post  ^«talis  Domini  legere  ccpemnt:  nnus  in  theo- 
ther  in  pnctica^  mh  stipendio  prius  dato  pro  thbos  lec- 
toribas:  s^-nior  erat  doctw  VdalricQ*  Fabri  et  iaiiior  doctor 
Sigismiiadas  Uaselreiter. 
23.  Des,         Eodem  anno,  in  vigilia  Nativitatis  Christiy  electoB  fwt  am. 
constitiitiui  per  dominoe  de  re^ninine  in  magistmin  cmam  yeneim' 
büis  et  egregins  vir  doetor  lohannea  Pielhamer,  pro  tuie 
nniversitatis  saperintendens  et  Priocipia  consÜiarins  et  de  eon- 
«ilio  et  collegio  noetre  ^nkatis  doetor  eximiii%  neat  qnondam 
eciam  doctores  noetre  &ealtatis  hoic  magiBtratni  prefoemut^  nt 
doctor  Khircbamer,  Oold^  Maneetorffer')     pleriqae  aÜL 
1534    Sab  magiBtratn  predicti  domini  doctoris  lobannis  Pielbamer 
per  ,,8teuerhandl6r^  porreeta  iuit  etatim  poet  festtim  Epipbanie 
in  prima  senatae  sessione  sequens  ecriptnra: 

Edler  hochgelerter  und  genädiger  herr  burgermaister. 
AVir  Itaben  allt  vnnd  fipwrig  des  rats  befelch  und  ratschleg  der 
doctor  doctorat  bc^  r  -imt  ersuecht  and  nicht  anders  pefunden, 
dann  da«  ni'^rnialleii  befolchen,  mit  selbigem  doctorat,  weil 
solchä  vor  khunigklichcr  regieromb  noch  uuerortert,  stUlstannt 
gehallten  soll  werden,  also  wirs  yerstaonden,  das  der  ausstannd^ 
80  auff  das  selb  doctorat  angeslagen,  die  weil  nit  eingenomen 
BoU  werden  etc.   £uer  gnaden  ontertenigste 

N.  dy  stenerbaodler. 

AufF  solch''  ^r«  >*  lii  ifft  in  aincn  ersamen  rat  geben  durch 
dy  herrcn  stcuerliauiKllrr  hi   nachfolgender   entschif»d  unnd 
dccision  ergangen  un«l  uns  durch  Herren  burgermaistcr  offt- 
gemellt  aus  einem  ersannen  rat  zuircstcllt. 
Fol.  1 1  allt  resst  ist  iueji  nach^n^laäsen,  und  das  man  mit  dem 

aiibchlu;^  j^rf.,r,.,i  iiien  nn  tur  an  pis  zu  erfifftimh  der  deci-^ion 
zu  hnft*  hangundt  >tillhaih.  doch  das  sy  wocheniich  die  anih'ii 
Icit  im  Spital,  auch  dy  a})otcckheii  zwicr  im  iar  visitieren  iiiinfi 
bescchcn  unnd  sieh  der  freyhaiten  von  khaiser  Maximilian 
hocideblicher  gedachtnuas  aosganngen  gemäss  hallten.  Actum 
9.  Jan.   9.  lanuarü  anno  etc.  34. 


')  Die  hier  Genannten  waren  nieuials  Bürgermeister,  wobl  aber  war 
Dr.  Johann  Kirehanmer  Mitglied  des  Stadtrathea,  Dr.  Martin  Onldein  Spital« 
meiater  des  Bargeiapitals  (Qaellen  I  i,  Nr.  1874,  wo  sUtt  Chddem  Gnldein 
Sil  leaen  ist)  tind  Hag.  Joh.  MXnestorfer  Stadtaehraiber. 
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DommoB  doetor  Encaianer,  fiHiis  mev»,  preaentftvit  mihi 
in  Bcriptis  banc  dominoram  civinm  deciaionem,  rogMis,  ut  actis 
mandaretur,  nam  ipse  in  hoc  doctomm  graTamine  plnrimimi 
fait  ditigoDB  et  solticitas  et  impetrayit  non  solum  haDc  pro 
donuntB  doetoribufi  decinonem,  sed  qnamdam  Regiam  com- 
miflsioDom  ad  preces  suaB  per  reverendum  dommmn  Vieimeiisem 
nunc  episcopum^  dominum  doctorem  Fabri,  Timm  doctissimam 
et  hereticorum  malleum,  coi  facultas  gratias  agere  tenetor  et 
in  occurrentibns  suis  egritudinibos  fideliter  consulere.  Quälern 
aliquando  habitara  sit  facultas  a  Regio  regimine  decisionem,  nesci- 
mos,  sed  forte  illa  dominorum  civium  sentencia  contenti  erimus  etc. 

Facultas  sollicitare  debet  apud  ,steuerhanndler',  quod 
antiqua  ^resstat^  deleantur. 

Item  18.  lannarü  fuit  facultas  super  preccdentibus  conpre-  18.  Jan. 
gata  et  conclusit,  quod  iacultati  inridice  negocium  hoc  clare 
exponeretur,  itn  quod  ipsi  eligercut  de  sua  facultatc  pariter 
anuni,  sicut  iacuitas  nostra  fecit  cHgendo  doiumnui  doctorem 
Lnopolduni  ex  lordanis  ad  visitandum  et  requireudum  eivea, 
qui  jbitiiu'rliaandler^  appellantur,  ad  delendum  omnia  ,re8tat' 
doctoribus  iniustc  et  ex  odio  imposita  usque  ad  iiunc  currentem 
annum  15^4,  et  ad  quietanduiu  super  hoc  ununu;uomque  siiffi- 
ciciitcr.  SecuiHlo  c-onclusit  facultas,  ad  satisfaciendum  decrcto 
civium,  quod  hoc  anno  toto  doetor  Wilhelnius  Puellnger 
delxTct  esse  pauperum  medicus  gratis  et  doetor  Joannes 
Entzianer  per  angariara  visitet  Hospitale,  et  sie  consequenter 
secundum  Senium  iuxta  Privilegium  Serenissimi  Cesaris  Maxi- 
miliani  facuitati  gratiose  concessom.  TertiOy  quod  porrigatnr 
snpphVacio  ad  senatum  ad  petendum  inscribi  ad  librum  actorum 
oivitaiiSy  et  quod  nobis  dentur  copie  autentice,  et  in  eadem 
supplicacione  inserendum  putaverunt  quosdam  hic  contra  Privi- 
legium divi  Maximiüani  practicnnte^^.  ut  fratrem  apud  Predica- 
toresy^)  Khatzpeokhing,  ächleiffernigg  et  Barbitonsoris, 
qui  successit  Sebalde^  magistro  suo.  Item  quod  extemi  doctores 
hic  practicantes  ostenderent  privilegia  sua,  et  quod  repeterent 
ant  a  practica  prohiberentur.  Item  publicacio  doctonun  pro 
pauperibus  electorum  facta  est  die  Purificationis  Marie.  Misi  s.Febr. 
concionatori  unum  noYum  nummum,  tres  crueiferos  yalentem, 
cum  pedello. 


*)  P.  NieoUns.  Vgl.  obmi  8.  189. 

IS* 
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Item  doctor  PrasBicanas,  dec&nos  iuridice  &ciütatis,  et 
Doctor  Leopoldus  ex  lordanis  ingresu  sant  sen  missi  ad 
(Bteuerbandler^y  ut  delerent  antiqua  doctorum  ^restat'  saper  eomm 
personia  et  doctorata  aliquot  anms  imposita.  Quibos  reaponde* 
runty  qaod  mox  poBt  senatas  commissioiieiny  de  qiiA  supra 
legimus,  illa  omnia  ^restat*  deleyerint  ex  libris  et  libros  domink 
doctoribiis  oBtenderont  pro  eTidencia  TeritatiSy  qaod  fecerunt  et 
execntt  sant   Sit  laus  Deo. 

Sereniflsimns  Romaoomm,  Vngarie  et  Bohemie  Rex  Ferdi* 
nandaa  per  commiaaionem  Präge  emanatam  dedit  et  con- 
ceBBit  universitati  aae  Vienensi  liberam  facnitatem  eligendi  in 
rectorem  prefate  uniTersitatis  doctorem»  lioeDtiatum  aat  magistmiii 
eciam  in  matrimonio  constitatum;')  yolnit  eeiam,  qaod  tereiua 
locns  in  aeBaionibaa  ad  aaperintendenciam  Prineipis  pertineret 
et  eios  pro  tempore  Buperintendentem  ordinatiun.*) 
14.  April  Resignayi  decanatam  die  Tibarcii,  et  eleetos  foit  doctor 
lohannes  Entsianer  tanc  absens,  cniaB  vices  gessi  usque  ad 
adventam  suum.  Dedi  pedello  pro  salario  suo  12  boI.  den. 
Exposui  Beratori  et  pro  vino  et  panibuB  die  resignadonis  53  den. 
Restant  solvendi  per  me  67  den.^  quos  misi  decano  seqaenti 
cum  pedello,   


[1684  L] 

w' April  Anno  nativitatis  Cristi  1534,  in  die  sanctonim  Tiburtii  et 

Valeriani,  doctor  lounrins  Kntziai»er  iuit  electus  a  clarissimis 
doiuiiiiä  düctüiibus  iuclitc  lacultatiH  mcdice  in  decaiiuui.  lluius 
autem  anui  nihil  est  actum,  quod  dip:nnm  nnnalibuö  t'uiöätit 
conscribendum,  oh  id  acta  uuJlius  digua  admirationis  per  eum 
libro  conscri{»ta  simt. 
29.  SopL  Dio  29.  Scptenibris  iiiscriptus  est  Mag.  Leon  luird  us  Wir- 

27.Sept.  tili;;«'!'  ex  Zeil  propt-  Ixulj,  dedit  4  sol.    In  die  (.*osuie  et  I>fi- 
miani  sermoncm  voluit  dieeie,  t.inien  ex  causis  prohibitus  [est]. 

Circa  finem  huius  partis  anni  nostri  decanatus  clariäsimus 
vir  doctor  Wilheimus  Pueliuger  ex  Wising  debitam  nature 

*)  Vgl.  die  Urkunde  König  Ferdinands  1.  dd°  Wiou,  9.  Mänt  lb:U  bei 
Kink  n,  S41. 

*)  Oer  Befahl  KOnig  Ferdinands  I.  an  die  UniTetsittt  dd*  Prig, 
29.  Juraar  1634  in  betreff  de«  dem  landeeftlritlichen  Superintendenten  ge> 
bohrenden  Ranges  ist  von  Ktnk  II,  340  mitgetbeilt. 
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flolyit,  cmas  anima  Deo  omnipotenti  sit  grata,  quoniam  vir  instuSi 
sincenis  et  non  Bolam  id  arte  medendi  doctns  et  doetissimiiB, 
▼enim  bonos  Kttermrum  sacrarum  interpres,  bystoriantm  pnidens 
et  in  litteris  latinis  disertus,  colamna  in  consiliis  dandis  facultati 
et  nniyersitati.  Qui  vixit  septna^nta  annorum.  Kenun  liaben- 
daruinque  aliquantisper  toruix  et  parcus,  quoniam  ad  aliquot 
annos  iniqua  podajt^ra  laljoiavit,  quare,  ut  viaticum  scncctutis 
haberet,  bona  suu  in  aerem  non  expasuit.  Mihi  ad  doctoratum 
fdit  promotor  et  patcr  et  Semper  gratiosissimus  fautor,  cnius 
animn  in  eterna  patria  peroptimc  quiescat. 

Accepi  2  äor.  cx  testamento  doctoris  Willuilmi  Acc-cpi 
67  den.  a  decano  precedenti,  a  magistro  prins  inscnpto  4  bol., 
vidf  licet  Leonhardo  Wirtinger.  ExpoBui  pedeilo  12  sol.  17  den. 
Keätaut  eolvendi  10  sol.  minos  7  den. 


[1684  n.] 

Decanatus  alter  doctoris  Fabri.  Fol  123» 

Anno  Domini  1534,  in  die  divi  Colomanni,  eloetus  est,  is.  Oct 
tametsi  congregationi  non  interfuerit,  in  medic^  facultatis  de- 
cannm  Vdalricus  Fabri  Rhetus,  in  cuius  decanatu  hoc 
poBteris  commtinicanda  contigerunt  actaqne  sunt.  Opere  precinm 
fore  duxi  preter  ea,  qne  medicam  concernnnt  faooltatem,  non* 
nnlla  ex  rebus  qnoque  gestis  hnic  operi  inserere,  de  quibus 
cerlo  nobis  constat;  nam  de  incertis  et  quo  ynigo  atque  a 
circnmforaneis  dicnntar,  silentio  involutis,  nihil  scribernns. 

Primo  igitur  omnium  animadvertere  licet,  qnod  Ludo- 
▼icns  Oritti,  primarlus  in  re  bellica  vir  sed  cradeliasimus 
Christian^  fidei  peraecutoriSi  Tharc§  yidelicet»  serritor  et  ad 
bellum  contra  Christianos  susceptum  capitaneas,  post  ubi  cum 
Tburds,  quofi  secum  dncebat,  in  TranssjlTaniam  yenit,  Vngarie 
aliquando  dominaturus,  subdita  prius  TranBaylvanormn  gente, 
premissis  quibnsdam  tarn  Turcia  quam  Vngaris  qoaai  alio  arma 
laturisi  Gibackh,  episcopum  Varadinensem/)  protinus  interfici 
iussit,  cuine  caput  ei  allatum  est  non  sine  magna  Thurcic^ 


^)  l'clior  (Ii»!  Ermordung  des  gogciianutcn  ,Bi*<jJiof8'  von  Gros^wanlpin 
Eniericli  C/ylmk  aui  11.  August  1534  vgl.  Fcssler-Kleiii  III,  473  und  Heinrich 
Kretacbmayr  im  Archiv  für  Ostcrr.  Gesch.  LXXXIII  (l»l)7),  S.  70 ff. 
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geatit  letidsy  eongntaioilflMS  ^päboBdam  ex  Vngarif  proceribns, 
qni  et  peifidif  peiiam  partim  iuiiiMii  dedenm^  putim  Ten 
Deo  H»  dapoiMnley  famt  Snborto  igitiir  tnmulta 
ab  iacofis  ob  eradele  he^w^  Oritti,  eztrema  ed  boc  eam 
eoaqwflenle  nmieMiUte,  et  potion  tantem  enitmerem,  aeee  com 
mifite  tuo  in  Medwiscb,  oppidnlam  id  est  Trannjhaiiiey  mnro 
aat»  valido  mamtam  [et]  cSoetniiiy  recepit.  Koetri  itaqnet^  boc 
est  TVaassylTani,  post  nbt  feiiovato  intor  se  ibedeie  amieiciani 
niieraaty  dnee  Majelatt  et  aÜis  qmboidam  bontB  ym,  adhi- 
▼antibos  itreniie  metropofitanis  Cibinieiinbiis,  quoe  vulgo  Henn- 
■tatteases  nominaiit,  eom  oiam  armomm  apparatn  et  bombardu, 
sine  quibiiB  nibil  eeteri  feeiMeiit,  oppidem  Medwieasdi  an^ve 
obsidentes,  eo.  qui  commodior  erat,  loco  expugnare  ceperunt 
die  noctuqae  sedulam  navando  operam,  non  prius  abitnri.  nisi 
capto  taotv  Äeditiunis   autorr.  id  qtirid  Deo  Optimo  Maxirao 

2d.  Sscpi-  volente  post  aliquot  dies  factum  est.  Die  itaque  2^.  Septembris 
anno  ut  sopra,  Medwi^«  h,  in  quo  Gritti  erat  cum  duobus  filiis 
et  certo  niilitum  num»:  ro.  a  nostris  tnrtiter  pui»Tiantibus.  deiecto  in 
una  parte  innro.  capitur,  ce*is  bona  parte  hostibus.  et  tandem 
Gritti.  qui  se^e  occuttavcrat  aliquaradiu.  inventus.  cerviceiu 
securi  sultiieere  coactus  est  sneque  temeritatis  transactique  luali 
penam  dedit.'^  De  HIüb  antem  suis  et  quibusdam  Vn«!iiris 
atque  gpreL'Jiri  »  uiilite.  quid  actum  sit.  relationis  varietas  tacit, 
ut  silentio  n^'ilta  preleream.  Ferlur  tarnen  eos  ad  dueeni  Mol- 
davie,  qm  i  ranssvlvanis  .iMxHia  niiserat,  perductos  esse:  «il 
necne,  nihil  certaudum.  öutneiat  nabis,  publicum  Christiani 
san^inis  hostem,  imo  verius  pcstem  dixeris,  cum  cetcris  Christi- 
ane üdei  oeoiibus  e  vivis  sublatom  eeae.  Laus  et  honor  sit 
Deo  glorioso  in  etcmain. 

*1^Not  ^'       Novembris,  infra  terciam  et  qnaiiam  mane,  T.ncina 

favente,  nata  est  filia,  Magdalena  nomine,  invictissimo  Roma- 
niMtim,  Vngario  et  Boemi^  etc.  Regi  Ferdinando,  Priocipi 
nostro  clementissiroo,  octava  Regio  pro8i4)i<^  |MroleB,  Vtenn^que 
AuBtri?  in  arce  Regia  foetaa  editur  baptisaturqite. 

Ei  cum  büs  diebuB  Taria  dieerentur,  qoae  binc  inde  con- 
tigiflsent,  tarn  in  terra  quam  ia  man,  nihil  tarnen  coostaotie  eins- 
modi  sennoneB  haberent,  sapersedere  yoIui.   Adscribam  tarnen 


*)  Ueber  die  Entaroranif  von  Mediaseh  am  99.  (niolit  98.)  ScptonW 
1684  ood  QrittU  Ende  Tgl.  Fewler-Klein  HI,  474  und  Kreilwlun«7r  a.  a.  O.,  S.  79. 
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quarandem  littoranim  copias  a  Venedis  per  qaemdam  merca- 
totem  transmiMas  6.  Novembris,  quarnm  i«  tenor  est:  6.  Nor. 

Wir  haben  seittaDg,  wie  iesnndt  disen  abent  von  dem 
general  haabptman  der  herBcbaSt  auff  irer  armada  brieff  sind 
sAkhnmen,  das  nemtich  des  Andre  Doria  nepoto  Rhodya  so! 
erobert  haben,  dann  jr  wenig  yoick  darin  gewesen,  nnd  seer 
ausgestorben.  Item  das  des  Barba  Rossa,  des  turckeischen 
kheyser  hanpünan,  so  rergaugen  tag  ein  sollichen  wust  zA 
Fnndi  im  khuuigreich  Neapolis  bi'ij,.in';cii,  und  nachmals  den 
khunig  von  Tunis  M  in  Barbarin  vertribfii  und  ein  andern  8olt 
eingesucz  haben,  das  sein  ariuaUi  per  furtuna  an  der  spicz  de 
Barbaria  auff  land  gcworffen  und  alle  zutrimert  sein  solle,  der- 
halb  di  herschafft  zu  liannd  unnd  ernstlich  ein  hainilieh  ratt 
berueffen  lassen  unnd  bis  hernach  darin  siezen.  hatt  der 
Tuiek  nit  vii  gegen  dem  Snphi  erobert,  ja  dermasseu  wider 
abzogen,  vnnd  als  man  sieli  versiecht,  disen  winter  zu  Aleopo 
hausen  wcrdt;  zu  Coubtautinopel  verpotten  bey  dem  jdall,  das 
niomancz  auff  den  gassen  pläczen,  und  indert  der  stat  in  »amlung 
und  circel  mit  einander  roden  sol,  kliain  schaw-,  khain  khriegs- 
pferdt  liallen  müg,  der  zu  Constantinopell  beli]>en  sey  ddcr  alda 
zu  beieiben  verordnet,  und  das  nit  in  er  dan  vier  cristen  in 
aincm  hauss  bay  ein  andren  wonen  mügen.  Es  sol  ctlich  tausent 
heüscr  zu  ConstantiDopel  verprunnen  sein  etc.  ÖoUiche  neu 
saittung  sind,  wie  vor  gemelt,  von  Venedig  her  geschribenn. 

Es  sind  auch  im  November  vorhin  nit  erhörtt  zeittung  von  Poi. 
Münster  khumen,  einer  neuen  religion  unnd  secten  wider  alle 
vemu£ft  nnnd  erberkhait,  so  ver  der  sach  also  ist,  mit  selcsam 
manir  angehebt  unnd  vyl  volcks  anhennig  gemacht,  auch  pro 
pheten  ausgeschickt  vnnd  einen  khunig  erwelt,  darvon  ich  nit 
weitter  schreiben  wyL  Gott  wende  alle  ding  zum  besten  unnd 
erleucht  die  herczen  der  menschen  zd  einigkhait  in  einem 
rechten  glauben  Amen. 

Im  December  des  1534.  jars  ist  ein  venedigische  pottschafft  Deeomb, 
zu  khunigklicher  Maiestat  gen  Wienn  ankhumen,  unnd,  als 
man  sagt,  drey  jar  von  Venediger  am  hoff  zu  bleiben,  abge- 
firtiget  Fuit  autem  legatus  ipse  de  familia  Cent  bar  in.  £s  sind 


')  i>azu  am   Rande   »bljj^ende   Notiz:    Credo  <jinxi  Vlica  fit,  que  nunc 
SfVinM  dicUur,  um  ea  aatlf  quam  Liviua  Tunelum  appellat,  qmd  verittUt  magia 
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Auch  kbumen  gesandt  vom  hircsg  von  Wirttenberg  unnd  Undt- 
graffen  von  HcsseoD  nach  irer  iiurtnictioii  mü  kimniglidber 
Maiestot  zu  handlen,  qui  honeste  accepti  ac  monerati  elapso 
fen  menae,  abierunt.  Es  sind  auch  vor  und  nach  yj\  ander 
nen  zeittnng  ftrgefKÜen,  die  ich  von  khürcaa  m  schreibeD 
underlass. 

ib.  Sept.  Anno  etc.  1534,  Septembris  25,  Clemens  [VIL],  pontifex 
mazimns,  vito  fitnctns  est  Panels  deinde  interiectis  diebos 
Alezander  de  Farnesio  Bomanns  commoni  fiardinaltnin  oon^ 
sensu  ad  snmmi  poatificatus  apieem  evectna  est  nomenqae  Uli 
ex  more  permntotnm  Panlnsqne  m.  appellatos. 

Anno  etc.   1535,   altera   die   Marcii.  Viennaui  venerunt 
2.  Min  ... 

fjiiilin  flam  comitati  raiiitibus  ex  Sirigouio  Tliurt'v  nuinero  -ox. 

S.März  qm  1<  frationis^  ut  ferebatur,  muiiiis  obeuntes  sequenti  die  cel«  r- 
riinin  eurribuH,  quos  .irodsehy*  nuncupant,  ad  Kegiam  Maiestateui, 
qua«  nunc  in  Znam  erat,  vccti;  morari  enim  Vieiine  usque  ad 
Regie;  Maicstatis  reditura,  ut  vulgaris  fama  erat,  non  audebant- 
Verum  ubi  in  Zuam,  Moravie  oppidum,  perveuerc,  biduurn 
forsan  ibidem  manentes,  postea  itcrum  Vicnnam  remissi  sunt, 

Fol.  1^4''  Ut  illic  responsum  accipereni  Cetenim  ubi  |  Regia  Maiestos 
Viennam  pcrveniens,  eodem  die  interpres  Thurcarnm  laqueo 
vitam  tinivit,  quare  Thurce  diutius  retenti,  provisis  tarnen  in 
Omnibus  necessariis,  tan  dorn  absoluti  sunt  et  mrsus  bona  comi- 

ss.Män  tiva  nnde  venerant  dimissi;  isque  dies  erat  feria  tercia  post 
Palmarum  anno  etc.  ut  snpra. 

22.  Ulm  22.  Marcii,  vesperi  circiter  terciam,  ist  Rd.  kbun.  Maiestat 
mit  einer  anzal  hofge.sindzs  über  die  sohlacbprugck  hinaus- 
geritten,  unnd  von  dannen  herinbelaidt  mit  freundtlichem  zu- 
sprechenn  Herczog  Philipp  landtgraffen  zu  Hessenn, 

Herczog  Heinrich  von  Braunseh  weig  unnd  Markgraff 
Hansenn  von  Brandenburg,  welche  drej  fürsten  cum  ex- 
2.  April  pt^nsis  re<;iits  sind  zu  Wiem»  bcliben  piss  an  den  ander  tag 
Aprilis,  unnd  wider  mit  einer  herlichen  belaittung  iuinveg 
geritten  II. 

26. 5far9s  2^.  Marcii  anno  etc.  1535,  pauiulum  ante  nonam  noctis, 

qu9  erat  dies  Paraseeves,  obiit  vir  in  omni  doctrinarum  genere 
precellens  Georgias  Colimicius  Licoripensts,  regiorum 
pucrorum  physicus  in  Oeniponto,  cuius  anima  Deo  vivat  in 
infinite  secula. 
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Inscripti:  Ottomarus  Faber  Vlmensis  2.  DecembriB,  S.Dec. 
penolTit  15  crae. 

Thomas  Enczianer,  baccalaureus,  Hlius  doctoris  En- 
czianer  17.  lanuarii,  solvit  4  sol.  den.    Summa  perceptorum  jj^j^^^ 

per  nie  tacit  (5  sol.  den.  1).  Eucziuner  solvit  scqueiiti  dccuuo 
10  sol.  den.  lUiuus»  7  den.  et  sie  persolulub  est  deeanus  in  2  flor. 
minus  7  den. 


[1685  I.] 

Decanatus  quintiis  doctoris  loannis  (iasatgeb.  Fol.  126* 

Anno  a  nativitate  Domini  nostri  lesu  Christi  lö3ö,  in  die 
aanctorum  Tibureii  et  Valeriani,  loanncs  Gasstgeb,  arcium  14.  April 
et  medicine  doctor,  qui  pnori  mutacione  primus  inter  medicoa 
ut  coningatas  reetoratus  officium  gessit,  in  decannm  facultatis 
medice  eligitur,  eui  presentanda  presentabantur,  et  facto  calculo 
prior  decanoB  dedit  1  tal.  7  sol.  23  den. 

Item  3.  Jnlü  clarissimus  dominas  doctor  Franciscus   2.  juU 
Emerioh,  asBignato  pancto,  ad  repetendnm  unanimi  consen&a 
facultatiB  admittitur. 

Item  19.  AagoBti  dominus  doctor  B^ranciscus  prenomi-  19.  Aug. 
natuB  publicam  in  aula  repeticionem  fecit  et  pro  &cultate 
dedit  6  tal. 

Item  26.  Augusti  idem  doctor  Emerich  in  couBorcium  26.  Aug. 
facultatiB  unanimi  consensu  dominomm  doctorum  admittitur, 
qui  loco  collacionis  dedit  6  sol.  den.;  domini  doctores  pro  usu 
facultatis  locarunt;  facit  6  sol.  den. 

Küdeni   anno    1535,   die         Marcii,  riioritur  ciarisöimus  ^6.  Mär« 
dominus  doctor  Georgias;  Tanstettcr,  infantulurum  rogiorum 
mcdicus,  cuius  aniraa  Dco  vivat.*) 

Ttem  If).  Septcmbris  inscriljitur  ad  facultatem  prenominati 
doniini  doctoris  Hliiis  Cristicrnus  Tanstoter  Viennensis, 
qui  dedit  4  sol.  den.   Summa  perceptorum  9  tal.  1  sol.  23  den. 

Item  exprauit  pro  solucione  pcdelli  1  tal.  4  sol,  den.  Item 
pro  ofHcio  Cosme  et  Dainiani  ad  sanctum  Stephanum  1  tal.  zi.Bept. 
Item  pro  mandato  affigendo  4  den.  Summa  expositorum  2  tal. 


*)  Schou  früher  8.  200  berichtet. 
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4  sol.  4  den.  Restabant,  calcalatis  omnibus  et  dednctU  dedu* 
cendis,  que  preeentata  snnt  omnia  domino  decano  sequenti  6  tal. 

5  sol.  19  den. 


[1635  n.] 

Fol.  126  Decanatus  primua  doctoris  FraociBci  Em  rieh  Oppa- 

▼iani. 

13.  Uct.  Anno  a  nato  Christo  1535,  die  Colomanni,  Franciacas 
Emerieus  Oppavianus,  quum  nuper  celebri  et  regioram 
medicorum,  et  eorum,  qui  facnltaiis  huius  medieae  in  stadio 

hoc  Wiennensi  tum  aderant,  consessu,  repeticionem  quam  vocant 
absolvcrat,  in  eiusdem  facuitatis  decanum  unanimi  consensu 
cligitiir  ut  facultatcm  concLTiirncia  sibi  oblata  et  crcditu  sunt, 
in  cuius  decanatu  pro  laciiltaiis.  decoro  el  ornamentu  hat'c  miia 
nuUita  gestÄ  sunt.  Priori  decano  cx  calculo  suo  ex  summa 
pccuniaria  reliqua  fuere  flor.  6  sol.  5  den.  19,  de  qua  pedello 
cessit  flor.  1  boL  4;  remanscre  adiic  iiieciuu  iior.  5  sol.  1  den.  19. 
29.0cl.  Octübris  29.  prima  hahita  est  apud  mc  dominonim  dor- 

torum  facuitatis  rongre^^acio,  ut  ad  comparonduiu  voratus  c-t 
Martin  US,  item  et  Vitus  barbitonsoros.  Martin  us  qui  dem 
corn)taruit,  Vitus  autem  minime.  Martino,  si  opera  proscqni 
cyrurgica  vellet,  in  spaciu  dierum  octo,  nam  idmet  petebat, 
examinacioni  doctorum  et  idoneorum  ryrurgicorum  ut  se  pararet 
et  submitteret,  iniungitur;  quam  iustam  racionem  ignoraneiae 
conscius  deciinavit.  Opera  verum  phisiea,  quibus  temere  quo- 
quo  sese  commiserat,  sibi  inhibitn  sunt,  ne  vel  in  myropoliis 
vel  eciam  domi  suac  cum  kutarticis  attentarct  quiequam.  De 
contumacia  Viti  dominus  senior  doctor  Enczianer  et  ego, 
doctori  Pilhamer,  qui  tum  civinm  magistcr  fuit,  ex  doctorum 
decrcto  conquo<;ti  sumus,  scd  [cum]  facultati  et  publicae  quoqne 
ntilitati  atque  infcnsus  nobilissimae  professioni  esset,  frigide  et 
negligenter  immo  nihil  hac  in  parte  patrocinatus  est  vel  consduit. 

Eodem  tempore  Regia  Maiestas  commissionem  facultati 
fecit  de  pestifero  afflatu  prospiciendo,  nam  levicula  admodum 
a  vicinis  pocius  populariter  grassantis  morbi  emergebat  suspicio, 
quare  pro  dicta  Regia  commissione  agitatum  est  et  eonclosum, 
ut  doctor  Fabri  Rhetus  et  Regiae  Maiestati  vel  commissariis 
responderety  periculosam  esse,  huius  morbi  territum  alias  popolum 
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commonefacere,  qnod  nonnomquam  mali  praeberet  cauaaiiiy  taiii 
etiam  temporis  frigida  constitucio  meliaB  quiddam  nobiB  pro- 
mitteret.  Quare  de  mtimacionibiiB  et  alüs  ooDsoIcias  super- 
sedendum  esse.  Quae  racio  approbata,  sed  responsio  pro  forma 
hie  iBclosa  videri  poterit.^) 

Altera  oongregacio  habita  est  Noyembrifi  13.,  qna  docior  Fol.  iw 
lacobus  Walch  pro  repcticiono  peciit,  et  admisso  punctus  pro  13.  Not. 
more  assignatus  est. 

Decimaquaitrt  doctor  lacobus  Walch  dcposuit  pro  ad-   14. Nov. 
missionc  ad  repetenduni  Hör.  Keynenses  6.  Peciit  et  dicta  cod- 
gregacione  Mag.  Perlach  ins  a  facultato  exaiumari  pro  bacca- 
laureatu  et  pro  liccncia.  Dccretum  est,  ut  15.  dieti  monsis  pro  15.  Nov. 
baccalaureatu  rite  examinaretur,  raox   16.   die   sequenti   pro  16.  Nor. 
licencia.    Dicta  congregaciooe  dedi  pro  una  pinta  Muscatellae 
cruc.  l(i  pro  den.  15. 

Mag.  Pcrlachiuö  diclo  tempore  })ro  more  facultati  so- 
lucionem  fecit.  Priinum  pro  deficieima  uctavi  doctoris,  ut 
statutii  liabciit,  de})osuit  faeultati  so),  b,  pro  coUacione  »ol,  4, 
pro  tenore  btatutorum  sol.  12,  pro  prcsidcncia  sol.  12. 

16.  Novembris  Mag.  Per  lach  ius  pro  examine  ad  liceneiani 
facultati  flor.  Reynensca  3  deposuit  in  paczüs.  Eodcm  die  a 
me  praesentobatur  domino  Canccllario,  qai  hac  in  parte  et  pro 
hac  vice  vicariniXL  me  sibi  statuit  etc. 

Yigesima  secunda  Mag.  Perlachiua  pro  more  tulit  puncta  38.  Nov. 
assignata  et  hora  secunda  pomcridiana  cxaminatos  est  ad  licen- 
ciam.  Examinatum  dociores  eundem  admiserunt,  qnare  deposuit 
flor.  Rcynenaes  binos  in  moneta,  ({uos  ad  facultatem  doposui, 
ut  domini  doctores  cum  biis,  qoicqoid  yelleot,  agerent.  Pro  vino 
dedi  den.  16. 

18.  Novembris  fiicta  est  oongregacio  facultatis  ad  trac-  is.Nov. 
tandum  de  datis  et  dandis  inscriptionibas  senatni  Wiennensi  et 
de  iuramento  senatni  Wiennensi  praestando.  Eo  enim  quasi 
adigere  ipse  Pilhamer  doctores  facultatis  voloit,  cum  eo  tem- 
pore civium  esset  magister,  sed  eonatus  suus,  ut  antiquae  Über- 
tati  contrarius,  fuit  nuUus. 

3.  Decembris  domini  [dociores]  facultatis  congregati  sunt  ^'^i  ^"^^^ 
[ad]  tractandum  denuo  super  dandis  et  datis  inscripdonibus,  et 
condttsum  est  de  lamentacione  apud  senatum  buius  ininstae  et 


')  Ist  aber  nicht  eiugctragcn. 


Digitized  by  GoQgle 


204 


ab  antiquo  non  receptae  impeticioniB.  Sed  res  omnis  et  conatn« 
D.  Pühamer  concidit  cencidente  magistrato  sao  ciyiiim  etc. 

Sabato  ante  Falmarom  in  congr^acione  habita  resignavi 
officium  deeanatiu  in  maniu  dominomm  doctomm  et  expoeui 
pro  Oretico  crac.  21  pro  den.  12.  Fedello  dedi  eodem  die 
8ol.  12.  Acceptoram  omniom  aumma  flor.  20,  sol.  3,  den.  19. 
£zpeD8onim  omniom  summa  flor.  2,  cruc.  16,  den.  3.  Reliqua 
summa;  quam  per  pedellum  domino  decano  misi,  est  flor.  Rej- 
nensee  18,  sol.  1|  den.  11. 


[1586  I.] 

Fol  i-'7*  Decaiiatiis  sccundus  doctoris  Sif^ismiindi  Haaelreiter. 

b.  April  Anno  sulutis  nostn;  1536.  die  ApriJis  8,  in  decaniiin  facul- 

tAtts  mcdice  electus  est  dot-tor  Si^ismundus  Haselr«  i ter.  In 
ea  domiüorum  doctoruni  coni^re^ati<jn<'  crant  aliquot  articuli  per 
precedentem  dccanum  proponendi,  sed  jiJacuit  dominis  doctoribus, 
ut  in  primis  fieret  electio  decani  et  deniuin  ut  electus  eosdem 
proponeret  articulos,  quod  factum  est.  Primus  articiilus  erat, 
ut  0  facnltatc  uostra  unua  doctorum  e!i<;(;r('tur  in  siipei inten- 
1'  iitcin  univcrbitatis.  Secundiis  articulus,  ut  eli<;erc'tur  medicus 
puuperum  in  annuum  huius  roi  mnnns  et  medicus  quoque 
fgrorum  hospitalif;  eivium.  Tertius  articuius,  ut  audiretur  petitio 
doctoris  lacobi  Walch.  Quod  ad  primum  attinebat  articulum, 
dominus  senior  nostrc  facultatis  doctor  Joannes  Enzianer  in 
superinteodentem  universitatis  electus  est.  Quod  vero  ad  ae- 
cundum  spectabat  articulum,  dominus  doctor  loannes  Pilhamer, 
RegiuB  Sttperiniendcns  universitatis,  ex  ordine  senü  successit 
domino  seniori  nostro  domino  loanni  Euzianer,  ut  medicus 
pauperum  annnns  esset,  et  dominus  doctor  loannes  Enzianer 
recto  ordine  ^grorum  hnspitalis  medicus  factus.  Quod  autem 
ad  tertium  portinebat  articulum,  postqnam  petitio  doctoris  lacobi 
Walch  audita  est,  boc  in  primis  ei  responsum  datum,  si  posset 
aliqua  decenti  ratione  se  a  iuramento  ciYibus  prestito  ezpedire, 
et  dare  inscriptionem  more  bactenns  apad  doetores  nostre  facul- 
tatis consueto,  preterea  non  simui  agere  doctorem  et  aromatarinm, 
domini  doetores  petifionem  suam  omni  ex  parte  exaudituri  essent 
Bespoodit,  se  quidem  ex  animo  optare  atque  cupere,  nihil  agere, 
qnod  in  preiuditium  facultati  cedere  possit,  yenun  nunc  siln 
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non  ewe  poisibile,  vt  iaramento  civibue  prestito  Fenunotiarety 
quoniam  moz  fatonini  ewet,  ut  civeB  omnem  sni  myropolü  nego- 
ciationem  sibi  prohiberent  Doznini  doctores,  super  bac  re  delibe- 
ratione  babita,  rursus  boc  reaponsnm  dedere,  quod  repetitionem 
auam  rite  et  docte  absoltttam  omnes  unanlmiter  approbarent 
atqae  eapropter  eum  in  eonsortiuiDy  oonenrrentiaiii  et  alia  quevis 
emolumenta  facultatia  asBiimereut,  sed  ad  consiliam  id  temporis 
enm  excipere  differrenty  quoDiam  Degotiimi  boc  maiore  adbac 
indigeret  deliberatioiie.  Ob  boc  responsnm  ipse  dominiB  doc- 
toribiiB  graöas  egit  et  abiit.  Eodem  die  Bceptrum  et  sigillum 
facaltatia  mihi  per  famulum  facultatis  presentata  sunt. 

Die  18.  Aprilis  dominus  doctor  Joannes  Gastfrei)  per  i«.  April 
mapstrum  chori  edis  cathedralis  divi  .Stepliaiii  aiinuus  uiedic-us 
pauperiiiu  in  concione  populo  nunctiatus  e«t.  Hoc  muuiis  ipse 
petiuis  lofo  duuiiai  doctoris  loannis  Pilhamer  suscepit,  nam 
is  plurimis  uegotiis  universitalis  et  civitatis  impedttus  oportune 
id  exequi  non  poterat. 

Die  19.  Aprilis  archula  facultatis  cnrn  actis  et  aliis  ibidem  l'ol.  127»' 
conclusis  mihi  per  iaimdum  facultatis  })i  csentatis  et  simul  pe 
cuniu  facultatis,  cuius  summa  erat  18  tal.  1  sol.  11  den. 

Die  26.  Aprilis,  dominis  doctoribus  couseutientibus,  Scbasti-  25.  April 
ano  Wolflein,  provisori  stipendii  bnrse  Liliorum,  date  sunt 
Utere  testimoniales  sui  studii  et  inscnptionis  in  facultatem  iiostram 
cum  appenso  sigiilo  facultatis  nostre,  pro  quibus  Dumeravit 
facultati  1  tal.  4  sei.  den. 

Die  27.  mensis  Aprilis  Augustinus  Nägelin  in  faciil-  87.  April 
tatem  nostram  inscriptus  est  et  dedit  2  soL  den. 

Die  ö.  Maii  dominus  doctor  Joannes  Enaianer.  ^omor  5,  Uai 
noeter^  paulo  ante  per  fiicttltatem  nostram  in  superintcndcntem 
universitatis  clectus,  per  me  magnifico  domino  rectori  doctori 
Vdalrico  Oebbart  et  suis  consistorialibus  presentatus  est  ad 
prestandiun  iuramentum  huius  offitü  intuitu  prestari  solitum^ 
presente  ibidem  domino  doctore  Joanne  Pilhamer,  Kegio 
universitatis  superintendente. 

Die  ultima  Inlii  anni  1536  congrcgata  est  facultas  ad  si.juii 
audiendnm  quendam  Georginm  ex  Wormbs,  bemiarum  et 
lapidum  vesice  excisorem,  qui  schedam,  que  suaram  operationum 
pollicitationeB  compleotebatur,  prios  senatui  Viennensi  exbibitam, 
cum  inscriptione  senatas  et  mandato  sibi  facto,  facultati  obtnlit 
et  simul  petiit,  ut  ad  ea,  que  in  scbeda  sua  polliceretur,  in  urbe 
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Viennenfli  exereenda  admitterettur.  Datmn  eat  ei  respooMun,  m 
Teilet  ioxte  Cenrei  priTil^gü  fonnam  euminari  in  hm,  qmt 
profiteretor  in  schedm  boa,  fibeiiltM  e«et  p«imta  «i  diem  et 

i.Ang.  honm  eTftminiB  eoostitaere.  Id  cum  poetokrel^  teqiientis  daci 
her»  dnodecima  ei  pro  examine  eonttitaka  est,  ea  erat  prima 
Aognsti.  Ezammatoa  itaqne  est  preseote  ibidem  etiam  Oeorgio, 
chirurgo  Vietmenai,  et  admiasi  snnt  dbi  aez  artieoli,  in  qnflrai 
posset  maDualem  ezercere  operatioiiem.  Testimontiim  mamimg 
atqne  admissionis  lenatni  Vieimenm  id  acriptie  per  fiMnHaftem 
datum.  Oopie  einsmodi  t^timonü  atqne  admissomm  articolonmi 
simul  cam  Scheda  L'iusdem  per  senatum  inscripta  apud  acta 
asservantur  signat»  A.  B.'  i 

3.  Aug.  Die  3.  Au^iisti   dominum   doctor   Leopoldiis  lordanus 

dt'dit  in  edes  meaä  schedam,  que  vüta  doniini  senioris  ot  <\<K-Xur\? 
loannis  (rastjjeb  continebat  de  literis  promotorialilms  d«)<  t«>n 
loaiini  Killiiiair  daiidis.  Ciiin  aiiteni  Tiiihi  non  satis  c<>iistan% 
ad  qiifin  taics  Ilten'  dari  debcicnt,  {xjaiuiavi  a  domino  doctore 
lordano,  ut  copia^  talium  litcraruni  curaret  ad  me  dare. 

6.  Aug.  I)i<*  5.  Augubü  per  doininuin  doctorcin  lordanuni  diclanun 

promotoriaUura  literarum  fo))ie  ad  m«'  misse.  Kgo,  ut  ex  oftilio 
debui,  eaJ?  sinjrnlis  domniis  doctoribus  le^'eiidas  transmisi,  et 
cum  non  fonv^inront  senti-ntie  doniinorum  doctoriini,  nt  eins- 
modi  liiere  darentur,  eo  quod  insti-umentum  doctoratus  doctoris 
Pol.  188"  loannis  Kiilmair  in  facultate  j  nunquam  vis  tun  fuisset,  in- 
sinuaTi  hoc  ipsnm  domino  doctori,  qui  eo  die  ad  me  mana 
propria  scripta»  literas  dedit,  qnibiiF;  fidem  fccit  de  inatramente 
doctoratus  doctoris  loannis  Kilimair,  qnod  idipsum  viderit  et 
legerit,  et  sc  obligavit  intra  menscm  hoc  ipeam  doctoratus  instm- 
mentnm  nominati  doctoris  facultati  ostensurum  sab  pesa  50  flor. 
£a8  fideiussorias  domini  doctoris  lordani  literas  cum  domini 
doctores  legissent,  annueront  tandem  in  literas  promotoriales 
doctori  loanni  Kiilmair  ad  cives  in  Krembs  dandas.  Date 
sunt  missive  sigillo  facultatis  obsignate,  copie  earandem  ad  acta 
reposite,  et  quia  ex  benevolentia  atque  amicitia  concesse  sunt, 
placuit  tandem  dominis  doctoribns,  ut  pro  eisdem  a  doctore 
loanne  Kiilmair  facultatis  nomine  nihil  exigerem. 

7.  Aug,         ^®  7.  August!  congregati  sunt  domini  doctores  ad  audien- 

dum  petitionem  cuiusdem  chyrorgi  Petri  Weichter,  qui  ad 

')  Diese  Acten,  sowie  die  im  Folgenden  erwähnten  sind  leider  nicht 
mehr  Torhanden. 
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fiicultatem  secnm  attnlit  Regiam  promotiotiem  ad  dominoB  de 
regimine  impetratam.    Domini  de  regimine  enm  ainral  ciun 
promotione  Reg^a  senatai  Viennenm  traDamiseraiity  senatus  autem 
YiennenBis  eundem  ad  facultatem  nostram  delegaverat,  at  ibidem 
examinaretnr.   Petiit  ergo  germana  lingua,  quia  literaa  non 
novity  in  ehyrurgia  exammari,  quo  posset  eandem  Vienne  exei^  \ 
eere,  et  aunnl  ibidem  barbitonsorem  agere.    Domini  doctores  ' 
constitaere  ei  pro  examine  diem  sequentem,  quo  iterum  conj^re-  S.Aug, 
gati  euni,  quod  ud  chyrurgiain  attin(3bat,   examinarimt  atqiie 
admiscrunt  tfiiioro   instructionis  senntui  Vieuneiisi  facte,  cuius 
copie  a|Hul  acta  habentur.    Pro  uxamine  dcdit  ad  facultatem 
1  tal.  4  sol.  den. 

Die  23.  Augusti  ad  sollieitationem  domini  senioris  doeioris  23.  Aug. 
loannis  Enzian  er  date  sunt  liiere  testiinoniales  cum  api)en80 
sigillo  facultntis  Coruelio  Rosner  Conllueiilino  sui  studii 
atque  inscripiionis  snc  in  facultatem  nostram,  cui  anno  1529  in 
tertio  decanatu  dommi  doctoris  loannis  Gastg-eb  siniiles  testi- 
inoniales  litere  date  snnt.M  qnf  cuin  ei  ])erii.sseiit,  lias  denuo 
j)atrncinio  domini  senioris  curavit  impetrare,  pro  quibuß  facultati 
exhibuit  I  tal.  4  sol.  den. 

Die  24.  Augusti  doctor  loannes  Killmayr  instrumentum  24.  Aug. 
doctoratus  sui,  quod  nuper  intuitu  literarum  promotorlalium  sibi 
a  facultate  noBtra  datarum  expetcbatnr,  mihi  exhibuit.  Id 
singuliä  dominis  doctoribus  facultatis  noBtre  per  facultatis 
famulum  lodocnm  videndum  ac  legendum  transmisi.  Quod 
com  vidissent  ac  perlegissent,  concluBeroDt,  ut  domino  doctori 
lordano  Hieras  suaB  fideiassoriaB  reddereni;  qutbuB  se  sab 
peoa  50  flor.  obligaverat  intra  menBiB  uniiiB  terminum  ante* 
dictum  doctoratus  instmmentam  facultati  nostre  exhibitaram  et 
OBtensnram.    Conclusiont  eiasmodi  per  me  Battsfactum  CBt. 

'  Die  7.  Septembri«  convocati  BOot  domini  doctoreB  Tigore  7.  Sept. 
decreti  ConsiBtorii  magnifici  domini  rectoris  ad  deliberandum 
anper  supplicatione  dominiB  de  regimine  facienda  occaBione 
deciBioniB  Regie  MaieBtatis  intet  aniTersitatem  et  dominum  ept> 
scopam  Viennensem,  qne  panlo  ante  universitati  per  dominos  de 
regimine  ezhibita  est  In  ea  congregatione  per  dominoB  doctoree 
preaentes  aliquot  artienli  quidem  annotabantur  immutandi  in 
copiis  BupplicationiSi  qnas  domini  doetores  inridice  facultatis 


')  Vgl.  oben  8. 17«. 
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edideranty  verum  qoia  doniniis  eeiuor  doctor  loannes  Ensi- 
aner  et  dominiu  doctor  Vdalrieas  Fabri  aberant,  nihil  eo 
die  in  £Msiiltate  nostra  ea  in  re  concltisiim  est 

ii.  8e|it.  11.  Septombris  ronos  oonyocati  sunt  domini  doetorei^ 

nt  decreto  OoDsistorii  magnifid  donuni  rectoris  satisfieretr  ralione 
snpplicatioDis  donuDis  de  reginuDe  offerende,  estqae  tandem  eo 
die  cottclQBnm,  ni  articuii  raperiori  congregatione  annotati  mag- 
nifico  domiDO  rectori  domino  Vdalrico  Gebhart  enm  istiiu- 
modi  iüBcriptione  ezhiberentiir:  „Copio  supplicaüonis  magnifieis 
domiois  de  regunine  offerende,  qnaa  domini  doctoree  inridice 
factütatia  ^didere,  piacent  facultati  mediee  exeeptia  artieolia  per 
ordinem  nnmeromm  annotatb.^  Qui  qiddem  arüeiifi  snia  ttnmeris 
signati  apud  acta  asservantur. 

13.  Sept.  Die  13.  Septerabris  Mag.  Andreas  Perlachius  in  ecclesia 

sancti  Stepliani  consueta  solenmitute  litentiam  in  arte  inedu  a 
suBcepit  a  prestaiiti  viro  domino  doctore  Francisco  Emerico 
Opjjaviano  id  teinporis  vicecan*  *  Ihn  lu.  Quo  facto  mox  tandem 
dominus  doctor  Leopold  us  loi  daauö,  prcceptor  suus,  docto- 
ratus  insignia  ibid</ni  a'ihi  conlulit. 

27. äept.  l^ie    sanctorum   Cosme   et    Damiani  Mag.  Volf^^anirns 

Lazius  Vienneiisis  in  laude ni  medicine  et  divorum  paUu 
nonim  facultatis  no.-.ire  peroravii  in  edc  divi  St^'pliani.    Id  ei 
robponsiouiä  ordinarie  loco  habetur.    Copi^  oraüoiuä  ad  acta 
reposite. 

29. Sept.  Die  29.  .Scptenibris  ad  conscnsnm  dominoram  doctorum 

Gcor<rio  Sc'höffolt  ex  Wormh.s,  iierniarum  et  lapidis  vesice 
cxeisori,  date  sunt  litere  testimoniales  examinis  et  admissionis 
in  practicam  manualem  V^ienne  exercendam  com  appenso  sigiüo 
facultatis  nostre.  Nominatufl  preterea  hemiarom  incisor  domino 
seniori  doctori  loanni  Enaianer  iureinrando  promisity  se  facul- 
tatis literas  non  at  alias,  quas  a  plerisqne  ctvitatibuB  impetravit, 
publice  Hppensurum,  sed  damtazat  apnd  aeoatores  civitatnm, 
quas  forte  adhuc  aditurus  esset,  osteDSarom.  Ph>  qaibus  aumera' 
yit  facultati  1  tal.  4  sol.  den.  Copie  earandem  literanim 
apnd  acta  sunt  signate  litera  C.  Acceptis  autem  litens^  dictoa 
herniarum  incisor  tandem  de  eisdem  non  satis  contentos  nec 
gratos,  dedit  ad  facaltatem  sapplicattonem,  ingrati  phtne  animi 
teatem,  ob  accepta  a  facoitate  nostra  benefitia.  Eam  suppli- 
cationem  —  sie  enim  ipse  sna  scripta  inBoripsit  et  nominavit  — 
enm  singuli  domini  doctores  legissent,  —  nam  per  iamnlum 
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facultatis  cuique  prcseiihitn  ost,  —  subscripsernnt  domini  doc- 
torcs  in  meam  schedam,  quam  simul  cum  eadcra  supplicatione 
legendam  acceperant^  nt  redderem  dicto  herniarum  incisori  suam 
Bupplicationem  cum  eiusmodi  inscriptione:  „Deohant  and  doo 
tores  der  fiicultct  der  ertznej  lassen  es  bey  gegebnen  brieff 
Veleiben.  Actam  9.  Octobris  «nni  eto.  36."  Et  si  nondam  o.Oet. 
Teilet  contentns  esse,  revocarem  ab  eo  acceptas  literas  et  red- 
derem eidem  pecnniam  facultati  pro  eisdem  datam.  Ipse  antem 
post  redditam  sibi  supplicationem  suam  eo  modo  mscriptam  non 
rediit  Scheda  mea,  in  quam  domini  doctores  TOta  sua  scripsere 
hnios  negotii  intuitu,  apud  reliqua  acta  est,  signata  litera  D. 

Die  7.  Octobris  dato  sunt  Mag.  Volfgango  Laaio  Vien-  ^ 
nensi  litere  testimoniales  inseriptionis  in  facnltatem  nostram 
atqne  opere  sne  inibi  aliqnot  annls  ingenne  locate.  Et  plaeuit 
quoqne  dominis  doetoribns,  at  ab  eodem  dietamm  Hteraram 
intnitn  nihil  ezigeretor^  eo  qnod  parentem  liabuerit  doctorem 
e  nostro  coUegio  optime  qnondam  de  facnltate  nostra  meritom. 

Percepta:  A  preeedente  deeano  domino  doetore  Fran- 
cisco Emerico  Oppaviano  18  tal.  1  soL  11  den.  A  Seba- 
stiano  Wolflei nn  pro  literis  testimonialibas  1  tal.  4  sol.  den. 
A  Georgio,  hemianun  incisore,  pro  ezamine  1  tal.  4  sol.  den. 
A  Petro  Weichter,  cbjrurgo,  pro  examine  1  tal.  4  soL  den. 
A  G-eorgio,  hemiamm  incisore,  pro  literis  testimonialibnsy 
examinis  et  admissionis  ad  operandnm  1  tal.  4  sol.  den.  A  domino 
seniore  doetore  loanne  Entzianer  ratione  literamm  testi- 
monialium  Cornelio  Rosner  Confluentino  datamm  1  tal. 
4  sol.  den.  Ab  Augustuio  Nagel  cm  pro  inscriptiüüc  sui  m 
facultatem  2  sol.  den. 

Expcnsa:  Famulo  facultatis  lodoco  ob  inscriptioncm 
Augustiui  Nae^elcin  7  den.  Pro  oftitio  solemni  et  missa  pro 
defunctis  in  diu  sant  torum  Cosme  et  Damiani  1  tal.  24  den.  27.  Sept. 
Notirio  uuiversitatis  pro  scribendo  manfiato  8  den.  Pedollo 
artistarum,  quod  cum  sceptro  sue  facultatis  nostro  astitit  in  die 
sanctorum  Cosme  et  Damiani,  8  den.  Pro  vino  in  congregatio- 
nibus,  cum  dno  isti  chyrurfjici  exaniinarentur^  40  den.  Pro 
clave  nova  facienrla  ad  arciiam  universitatis,  nam  alia,  ubi  «flus 
eins  esset  necessarius,  in  arcJiula  nostre  facultatis  non  repe- 
ricbatur  ncquc  investigari  potuit,  apud  quem  antecedentium 
decanorum  remansisset.  Id  cum  dominis  docioribus  congrcgatis 
indicasscm,  conclusnm  est,  ut  alia  clavis  fieret  atque  pro  eadem 
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13.  Oct.  dati  sunt  40  !< n.  Die  (Itvi  Coloiimnni,  in  *  !(m  tionM  n  ivi  decuni, 
Hominis  doctorüjus  ita  volentibus,  pro  viiio  novo  itaio  ,Rayffal^ 
vocato  48  den.  lodoco^  faraulo  facultatia  nostre,  de  estivali 
mntationo  solarium  1  tal.  4  sol.  den.  Summa  omniiim  percep- 
torum  facit  25  tal.  7  so).  11  den.  Summa  omnium  expensornm 
faeit  3  taL  1  sol.  26  den,  äamma  rostans  fadt  22  tal.  ö  aoL 
16  den. 


[löse  n.] 

Fol.  189^         Deeanatas  tertios  Vdalrioi  Fabri  medicin^  doctoro  in 

18.  Oet.*)  die  Coem^  et  Damiani  anno  ele.  1536. 

Malta  sÜentio  inyolyere,  nec  abe  re  quidem,  apad  me 
Btatnl,  proinde  paueala  bec  in  presentiaram  adnotasse  Boffieial 

15^  März  15.  lüirdi  anno  1537^  conyocatia  in  onum  doetoribna 

facultatia  medio^,  anteoeaaor  calcolam  aea  rationem  sot  deonatoa 
reddidit.  Doctor  Andreas  Perlaebina  ad  facoltatia  eonsiUiun 
receptua  est,  et  aliqua  inaaper  prtTataa  noatraa  penonaa  eoneer- 
nentw  per  modum  conaoltatiomay  sine  tarnen  fhige  ac  citra 
effecttiniy  agitata  tractataqne  sunt.  Eodem  die,  comprobato 
anteceasoris  mei  calcnlo  a  dootoribns,  obtolit  nubi  doctor  Sigis- 
mnndns  in  bona  moneta  22  tal.  5  sol.  16  den. 

16.  März  Dio  16.  mentia  Mareiiy  conyocatis  per  dominoa  anper- 
intendentea  lectoribna  ad  edes  dootoria  loannia  Pilhaimer^ 
qnedam  ex  commiaaione  dominomm  de  reghnioe  ab  eodem 
D.  Pilhaimer,  tanquam  primario  superin tendente,  proposita 
prelectaque  sunt,  et  quantum  rem  medicam  concernit,  tercius 
in  eadem  faeiiltate  Icctor,  qui  cliyrurgiam  pro  virili  cdocerot, 
denominatus  declaratusque  est  doctor  F  ran  eise  vis  Kmiuh 
Opj)avianu8.  Annuum  Stipendium  i>2  flor.  Eodem  die  D.An- 
dreas PerlachiTis  decano  obtulit  0  sol.  Viennenses  iusdu 
dortornin,  co  quüd  ad  consilium  facultatis  admissos  erat 
supcriori  dio. 

19.  Mine  I^'®        Marcii,  convocatis  rursum  doctonbus  m  cdibus 

decani^  primo  omnium  doctor  lacobus  Walch  unanimi  con- 

')  Nach  dem  imiiiittelb«r  Yoraiu^heiiden  fand  der  D«eMiatiwMlu»I 
wi«  gewöhnlich  tai  8.  Cblomanrtag  ttett  Di«  eben  gemnintem  fiehntepatroiie 
der  vedieinisehen  Facnitit  dflrften  daher  wohl  nur  irrthamlieh  lUtt  dee- 
•elben  gesetzt  sein. 
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sensu   ad  facultatis  consilium  assuinptus   est,   dcinde  doctor 

loannes  Soraniis,  producto  sai  doctoratus  instrumeuto  fide- 

j  digno  et  legitime  instituto,  factaque  insuper  coram  doctoribus  Fol.  130» 

petitione,  nemine  vero  contradicente.  ad  rupetitioDem  admissus 

est,  assignato  sibi  aphorismo  10.  Iibri  1.    Satisfecit  doctoribus 

et  facultati  iuxta  statuta.     Concurrentia   qiioque    cum  nüstr§ 

facultatis  doctoribus  est  sibi  tum  decreti  concessaque. 

Hoc  obiter  quoquc  notatii  dignuiu  flsse  duxi,  quod  ad 
crebram  medicino  studiosorum  pctitionem  humani  corporis  sin- 
gulammque  partium  diligens  et  aecurata  habita  est  resectio, 
quQ  olim  tanto  in  honore  fuity  at  optimos  quosqae  non  solom 
phüoaophoi  Tel  medicos  verum  etiam  Principcs  et  magni  nomi- 
JOB  viroB  in  ea  ponere  industnam  ac  multos  collocare  dies 
minmio  pndoerit;  sed  viva^  qnod  antiquitus,  ut  Cebus  author 
est,  in  usu  erat^  incidcrc  corpora,  Christiana  religiO|  ne  moritari 
tantos  inter  craciatos  futur^  vite  desperatioiie  Bpem  omnem  in- 
feliciter  amittant»  omnino  yetat  Est  enim  opoB  camifici  horroris 
plenum  atque  pbne  traeulentiun;  nos  igitnr  dementios  agentcs 
▼ivis  parcendo  noziam  cadaver  atque  laqneo  strangulati  ho* 
minis  corpus  intima  natar^  arcbana  inquirentes  ad  incidendam 
pra  anatomica  demonatratione  publice  exercenda  accepimue  et 
in  octo  diemm  spado,  singuliB  ad  hoc  BpectantlbnB  prins  pro- 
viBis  ordinatisqiie,  membratim  procedendo  non  sine  aecurata 
qnoqne  osaiuia  obaervatione  eandem  absolvimuB  peregirnnsque. 
Fnit  autem  corpus  tllad  satis  robnstnmi  bon^  dispositionis  et 
mediocre  in  9tate,  preterea  non  gracile  neque  obesom  nimiSf 
attamen  statur^  bon^,  unde  uberior  spectandi  materia  atque 
eWdentior  nobis  dabatur.  „Nam  partes**,  nt  inquit  Galenus,  primo 
de  loeis  affectis^  j,in  superfide  constitat?  una  cum  affectuum 
suomm  Proprietät»  fädle  sensibns  deprehendunturj  que  autem 
in  imo  latent  corpore,  exereitat^  cogitationis  vinun  desyderant; 
que  omnia  in  anatomice,  id  est  arte  secandi  corpora,  clarios 
elucescunt,  que  sola  nos  hec  docuit,  cum  |  aHa  permulta,  tum  Fol.  130^ 
cuiuslibet  partis  essentie  proprictatcm".  Et  in  libro  artis  medi- 
cinalis  idcm  inquit:  „riuramim  ad  corum,  qw  latent  sensum, 
confert  cognitionem,  ea,  que  ex  sectionis  habetur  peritia." 
Atque  in  libro  de  definitionibus  medicis:  „Auatome,  ait,  sive 
membrorum  dissectio  est  speculatio  eorum,  que  extrinsecns  non 
videntur."  Hoc  quoque,  ut  alia  multa,  consulto  preteream.  Ad- 
ücieudum  mihi  videtur,  quod  cadaver  iilud  biothanaton,  hoc  est 
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▼iolenter  mortaum^  poet,  nbi  in  urbem  reyedum  est,  nihil  pliiB 
in  pondere  habuit  nee  gmvins  se  ipso  yiro  evasit^  euitu  oon- 
trarium  fore  pleriqne  opinabantnr.  Porro  ad  einsmodi  opns 
dextere  perficiendnm  accesat  apta  incimnim  masoa,  locus 
insaper  et  tempUB  oepto  fayebant  nostro.  Lana  sit  ^terno 
Creatori. 

Facto  tandem  in  fine  ealeolo  mntationis  hyemalisy  praMsn- 
tayi  domino  doctori  lordano,  elccto  decano  pro  esäya  mutatione, 
29  flor.  3  soL  16  den.  in  bona  moneta,  de  qua  stunma  ipee 
pedello  satiflfaciet  de  preterita  dimidii  anni  parte  decanatus 
mei,  quia  ego  nihil  exposueram  neque  expensas  in  con^re- 
gationibus  tribns  factas  coinpuUvi,  sed  facultati  donando  remisi 
spontc.  Pcrcepta  in  meo  dccanatu:  6  flor.  Kenens.  in  moneta 
a  D.  loannc  Sorano.  A  Perlachio  C  sol.  den.,  que  suiiima, 
si  addatur  superiori  per  precedentem  decanum  oblat?,  naacitur 
in  Universum  summa  prius»  tacta,  hoc  est  29  flor.  3  sol.  IG  den  , 
quam  obtuli  intefirrc  sncccssori  lortlano  cum  reliquis,  que  au 
decanum  pro  tcni})oie  attinent  eique  presentari  solent  per  po- 
U.April  dellum  more  soiito  tercio  ab  electione  die,  que  erat  14.  Apriiis 
anno  etc.  37.') 


[15S7  n.] 

Fol.  131  •  Anno  1537,  die  Cosmi  et  Damiani,  electus  est  in  decanum 

27. Sept.  (loctor  Joannes  Entzianer,  et  preterita  mutatione  foit  electus 
cUriBsirnns  doctor  Lepoldas  a  lordanis,  qoi  ante  completam 
nmtationom  solvit  debitum  natura  et  ad  astra  recessit,  ctuus 
anima  Deo  altissimo  vivat  et  sue  anime  misereatnr.  Qoi  foit 
homo  hone  do(;trine  et  cloquentiei  sed  in  maxima  angnstia 
mortuus;  qoi  plurcs  habuit  inimicos,  ob  id  triatis  spiritos  eX' 
siccabat  08S%  sed  post  mortem  nuUus  Üyor  ete.  A  quo  doctora 
nuUam  accepi  peenniam  nisi  20  sol.,  qoos  doctor  Perlachins, 
qui  est  suus  testamenti  exeontorj  presentayit.  Aüam  peeoniam 
Fol.  181^  execntores  adhuc  ad  solyendum  tenentur.  |  Accepi  a  doetore 
Sorano  sol.  6  pro  collatione.   A  chinurgico  Augastino  pro 


*)  Ueber  das  Ilalbjalir  1537  I  Itpgt  kein  Bericht  vor,  da  der  Decan 
Dr.  I«opold  Jordaiif  wie  «iu  dem  Folgenden  hervorgeht,  noch  vor  Ablauf 
denetbaa  {«ftorben  iat. 
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examine  12  sol.  A  Mag.  Aloxandro  accepi  12  sol.  «d  gradum 
baecalaoreatiui  et  3  flor.  Ren.  ad  ezamen  doctontiis. 

Exposita:  Pedello  12  soL  pro  lordano,  qai  non  Bolvit 
pedellum.  Magisfcro  chori  1  flor.  pro  officio  CoBmi  et  Damiani. 
Pedello  4  cnic.  pro  cednÜfl  intiiuationiim,  16  cmc.  pro  vino 
malTatico  et  in  electione  prozimi  decanatos  15  den.;  medium 
florenum  doctori  Francisco  pro  complemento  coUationis.  Au- 
ciUe  focarie  12  er. 

TiburtU  foi  destitatofl  officio  meo  et  pedello  aolvi  12  sol.  ^^""^ 
Summa  ezpositomm  &cit  5  tal.  23  den.  Item^  quia  D.  lordanus 
ex  decano  precedenti  percepit  29  tal.  3  sol.  16  den.,  quoa  mihi 
non  presentavity  testamentarii  eius  pro  pignore  dederont  duos 
ciphos  deauratos  habentes  circa  38  lotones,  quos  ciphos  presen- 
tavi  decano  sequenti. 


[1688  !•] 

Decanatus  primos  Doetoris  lacobi  Walch  ex  Lau  gingen.  Fol.  132* 

Anno  Christi  Salvatoris  nostri  1538,  die  saneti  Tyburtii, 
que  fuit  14.  Aprilia,  lacobus  Walch,  artium  et  medicine  doctor,  u.  April 
in  decanum  faculuuis  mcdicc  comrauiii  doctoruin  i'onsensu 
elcctus  cstj  qui  mox,  facta  ratione,  ut  iiioris  est,  per  decanum 
preccdentem  et  siiigulis  fideliter  computatis,  percepit  ab  aute- 
cessore  suo  doctorc  loannc  Kntziancr  4  tal.  37  den. 

Exposita:  Domino  miigistro  chori  die  Cosme  et  Damiani  27.  Sept 
pro  officio  8  8oi.    Item  pro  vino,  confectionibus  et  conditiö  in 
congregatione,  qnc  fuit  in  domo  mea  pro  eiectione  Dovi  decani, 
4  sol.  den.    Pedello  8  den. 

Clarissimus  dominus  doctor  Johannes  Entzianer  diio 
poeula  argentea  dcaurata,  (pie  per  testamontarios  doetoris  lor- 
dani  ratione  debiti  facultati  oppignorata,  nulii  prcsentavit. 

Intitulatus:  Leonhardus  Grostman  Vlmanus  2  sol. 

Summa  perceptorum  facit  4  tal.  9  sol.  23  den.  Exposi- 
tomm  fiictt  1  tal.  4  sol.  8  den.  Kestat  2  tal.  6  sol.  15  den. 
I  Quae  summa,  pato  2  tal.  6  sol.  15  den.|  una  cum  rcliquis,  Fol.  132» 
quoad  decanum  attinent  eideraque  presentari  solent,  per  pedellum 
iuratnm  successori  meo  domioo  doctori  loanni  Sorano  presen- 
tata  sunt  die  24.  Novembris  anno  ut  supra.  2«.  N«v. 
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[1&38  IL] 

FoLm*  Decanatna  prnnas  doctom  loannis  SoranL 
u.  Oet  Anno  Domnit  1538,  die  tsaeti  Goloiiuuiiu,  qiif  eiat  13.  Oe- 
tobiisy  ego  loannet  SormnnSy  archim  el  medicni^  doctor,  is 
decanam  ftcoltetis  medie^  nniiinii  dominomm  dodofiim  eam- 
aensD  electus  tum.  Eodem  die  mox  ab  electione  pecnt  qmdam 
eminricat  exsmiiwri  et  ad  euram  calcnli  reomn  admilii,  cm 
28.  Ort.  dommi  doetoras  ob  negocia  Tindemialia  diem  mtminiii  SB.  Oe- 
tobris  constitiiemst.  Quo  qnidem  die,  me  abeente  et  doinino 
doctore  Sigitmando  Haielreiter  yieem  meam  geivnte,  exami- 
natm  est,  sed  qiiia  ignaros  et  ad  pr^didam  eonm  insofficieos 
IwentnUy  a  dominifl  doctoribiu  admiasus  non  eet 

24.  Nov.  Ad  24.  Novembris  oinnia.  que  ad  decanum  attinent,  per 

pcdellam  iaratum  mihi  ab  anteeessore  meo  domino  doctore 
lacobo  Walch  missa  sunt  una  et  2  tal.  6  sol.  In  den.,  aua 
et  duo  pocula  argeulea  inaurata  per  testamentanos  doctoris 
lordani  facultaü  oppignorata. 

l7^Jtt  facta  est  eoogregatio  dominoniin  doctonun 

facnltatis  nostre  ex  petidone  domini  doctoris  Vuoifgangi 
Laziiy  qoi  primum  se  excusavit,  cor  in  hoc  celeberrimo  gyin- 
nasio,  omnium  tocias  6ermaiii$  parente,  insignia  doctoralia  non 
acceperit.  Dehinc  pecüt  ad  repetendum  iuxta  nav^  reformatioi» 
decretom^)  admitti.  Super  qaaqiiideiu  peticione,  quando  contra 
statuta  et  privUegia  noetra  est,  domini  doctores  delibersnmt,  et 

28.  Jan.  ad  28.  lanuarii  ei  per  me  responsom  dedemnt,  nempe  ee  nolle 
statuta  et  privilegia  fiicnltatis  per  CQsarem  Maximiliannm 
data  et  per  serenissimum  Regem  nostmm  Ferdinand  um  cor- 
Fol.  188»  roborata  infringere,')  sed  potias,  |  quoad  eins  fieri  qneat,  et  obser- 
Tare  et  tneri;  si  autem  ea,  qu9  CQteri,  qui  repedenuit,  fiicere 
▼olet,  pariter  at  illi  ad  repetendum  admittetor.  Qaod  responsom 
cnm  ei  narrasaenij  parum  mihi  respondit  nec  quicquam  amplins 
in  decanatn  meo  a  facultate  pecüt. 

ö.  Febr.  Ad  5.  Februarü  dominus  doctor  Caspar  Vrsinus  Velius, 

insignis  pocta  laiiroatus  ac  sereiiissira?  Regin§  Elisabeth  pre- 
ceptor,  perditus  estj  quorsum  autem  pervenerit  aut  quomodo 


Vom  16.  September  1587,  bei  Ktnk  II,  342  ff. 

Dazu  am  Rantlo  die  Notts  TOD  asderer  Hand:  Sti  «o  iam  mmt 

violala  statuta  annia  pauci»  po$L 
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interierit,  nondum  mihi  compertum  est.  Rumor  tarnen  ibat,  eum 
in  Danubio  esso  sabmeniim.^) 

Ad  17.  Febraarii  dominus  doctor  Alexander,  Posonii  iT.Febr. 
practicam  exercens,  6  soL  ad  me  miBit  et  litteras,  quibuB 
rogabat  ad  consUium  facoltatis  admitti.  Quod  quidem,  etsi  alias 
fftctum  non  est,  nt  abseos  aliqois  admitteretur,  tamen  cum  se 
ioratorum  decanO|  nbi  bao  Tenerit,  poUioitos  sit,  domini  doctores 
com  eo  dispensanmi  locumqae  ei  in  consilio  fieumltatis  con- 
cesserunt. 

Ad  13.  Mardi  facta  est  congregatio  dominonim  doctonun  18.  Min 
ex  peticione  Mag.  Viti  barbitonsoris,  qtii  peciit  a  dominis 
doctoribüs  ad  artem  cbinugicam  ezeroendam  admitti.  Qnem 
d4>mini  doctores  ob  experienciam  iam  dndnm  oogoitam  appro- 
bavenint  et  admiserunt,  qui  nobis  coUationem  lantissimam  dedit 
et  facultati  flor.  1  in  auro  Saltsburgensem  persolvit^  cni  et  ego 
nomine  facnltatis  literas  testimoniales  lingua  yemacnla  scriptas 
et  pendenti  sigillo  einsdem  &caltatis  roboratas  dedi,  pro  qoibus 
quoque  13  Bol.  persolvit  Dedit  enim  florennm  1  Rben.  in  auro 
per  70  kr.  et  20  kr.  in  par^a  moneta. 

Ad  38.  Marcii  itemm  habita  est  congregatio  dominorum  ^i^^Mg^* 
doctomm  ex  peticione  Mag.  Oasparis  Ingolstadiensis,  ocu- 
larii  medici,  qui  peciit  a  dominis  doctoribüs  examinari  et  ad 
curam  suffusionum  exercendam  admitti.  A  quibus  examinatus 
est,  ap})iobatus  et  admissus;  solvit  facultati  coronatum  et  col- 
lationein  nulLuu  dedit.  Cui  qiioque  nomine  facnltatis  literas 
testimonialcs  lingua  veruacula  scriptas  et  pendenti  siirillo  eiusdcm 
facultatis  roboratas  dedi,  pro  quibus  1:.*  sol.  persolvit. 

Percepta  in  decanatu  meo:  Ab  antecessore  nieo  domino 
doctore  lacobo  Walch  2  tal.  6  sol.  15  den.  A  domino  doctore 
Alexandre  pro  admissione  ad  consilium  facultatis  sol.  t). 
A  Mag.  Vito  barbitonsore  pro  admissione  ad  chirurgiam  exer- 
cendam flor.  1  »ü^tzburgensem  in  auro  et  pro  sigillatione  litte- 
rarum  testimoniallam  12  soi.  A  Mag.  Caspare  Ingolstadi- 
ensi,  oculario  medico,  pro  admissione  ad  curam  suffusionam 
paracentesi  exercendam;  coronatum  1,  et  pro  sigillatione  lite- 
ramm  testimonialium  12  sol.  Summa  perceptorum  facit  tal.  9, 
sol.  b,  kr.  3,  den.  S.  Aumm  moneta  commutayi,  nam  interdum 


*)  Vfl.  die  Hatrik«!  der  uagariiehen  Nation  QierMcg.  von  K.  SchraaO« 
8. 196»  wo  jedoob  der  5.  Min  sU  der  Tag  semet  Yerachwmdeu  angegeben  iat. 
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pluris,  iuterdum  minoriB  estimatur,  moneta  autem  Semper  in  sno 
valore  manct.  Aureus  enim  Saltzebni^ensis  noo  Semper  13  soL 
valet;  nec  Rhenensis  aurmiB  70  crnciatis  nee  ooronaUis  12  so- 
lidisy  quare  oommatandiim  potiiia  duzt,  qiiAm  cum  danmo  9er- 
Tandom. 

Fol.  134»  ExpoBita:  lodoco,  Amtilo  lmciiltali%  19  sol  Mox  mb 
electione  mea  pro  oollationey  quando  examisabatar  Mag.  Caspar 
iDgolatadiensia,  oenlarius  medicos,  tat  1,  kr.  6,  den.  2,  In 
electione  novi  decani  5  kr.  Samma  ezpontomni  &clt  tal.  % 
BoL  kr.  4.  Smnma  reataiiB  fiu^it  tal.  7.  Quam 
stantem  ana  emn  reliqnis,  qa^  ad  deoannm  attinent,  dqiie 
pr^aaDtari  solent,  nna  el  doo  pocala  oppignorata,  lodoco^ 
fanralo  noatro  iaralo,  dedi  perferenda  ac  pr^sentaada  sucoessori 
meo  domino  doctori  Francisco  Emerico  sezta  ab  decdone 

19.  April  diC;  qu9  erat  19.  Aprilii  anno  Domini  1539. 


[1680  X.] 

Fol.  186*         Alter  decanatas  doctoris  Francisci  1539. 

14.  April  Tiburtii  et  Valeriani,  pro  morc  et  consuctudine, 

1530.  convoncrc  doctores  medicinae  et  conc(»di  animo  in  decanom 
facttltatiB  medicae  elegenint  me  FranciBCum  Emericnm  Op- 
pavianumi  arcium  et  medicinae  doctorem,  quare  in  decanato 
meo  gcBtorum  racio  sabscripta  est 

19.  April  19.  ApriliB  lobatiuB,  pedelluB  facultatu,  ad  me  venit  oflfe- 
rens  mihi  pertinencia  ad  decanatnm  et  Bommam  restantem 
pecimiarum,  florenoB  acilicet  ReynenBes  7,  de  qna  pro  solario 
Buo  ezhibui  predicto  facvltatis  noBtrae  famolo  boI.  13.  Cum 
etiam  sceptrum  facoltatiB  ita  dilaniatnm  a  predicto  famulo  am- 
plius  in  BoUemnitatibus  gestari  periculam  esBet,  et  hae  parte 
sese  fragmenta  amifiaarom  lamentabatar,  peciit,  nt  tandem  aliqno 
niudü  rüpararetur,  ut  gestari  posset.  Merito  sutecripsi  Boae 
voluntati,  et  rcparatum  est  sceptrum  per  Mag.  Petrum  auri- 
fabruin.  cui  dedi  pro  rt'parauione  sol.  0.  taiimlo  cruc.  2. 

Dil'  S.  Au^'usti  luibita  est  doctoruiu  ci»nL;reij-"^cio,  et  trac- 
ttttiini  est  negoeiuni  facultatis  de  extiancis,  itcm  de  debüis 
lordani  etc.   Ei^posui  pro  vino  et  aliis  den.  18. 


8.  Aug. 
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Itam  13.  Aogosti  iterum  ooogregati  empiriciim  Ifag.  David  ib.  Aug. 
audnmt  doctorai  in  Cataracta  et  hernÜB  cperaft  mum  paUieas 
promittentem,  at  Scheda  sna  actibus  adiunota  ottendit  Dedit 
pro  ezaminacioiie  sol.  13.  Item  examinatar  eodem  die  et 
Petras  qnidam  de  Solgaw,  rimiliter  empiriciiB,  et  exhtbnit 
quoqae  pro  examine,  ut  Scheda  snas  iactatas  operas  habet  hie 
quoque  inclosa,  sol.  13.  Eadem  nocte  cena  exhibita  est  domitiis 
doctoribns,  et  exposui  pro  omiiibiis  sol.  7  den.  SO. 

Item  80.  Angnsti  habita  congregatione  condnditnr  de  snppli-  80.  Aug. 
catione  pro  extens,  quam  oonstnudt  dootor  Fabri;  pro  rescri« 
bendo  denar.  18.  Oblata  est  senatni  per  D.  Sigismandnm  et 
lacobnm.  Pro  Tino  den  18. 

Item  22,  Septembris  examinatas  est  quidam  Nicolaas  ^^^^^ 
empiricus,  qui  unico  remedio  innitebatur  atque  sutor,  qui  nno 
tantum  calipodio  omnes  calciat,  in  ciira  malig-noruiii  invetera- 
torum  ulcerum.  Dedit  sol.  12.  Expobui  pro  vino  den.  12.  Et 
hü  iam  enuincraü  empirici  omnes  accepere  ad  magiatruiii  civiiim 
a  facultatc  testiniuniuni,  quibus  tandem  ])ermi88um^  ut  libere 
suas  facerent  intimaciones;  Petrus  autem  de  Solgaw  accopit 
quoqiie  Hteras  testimoniales  ad  alia  loca  et  dedit  pro  sigillo 
coroaatum  Vcnetum.  Item  et  David  simile  tesümonium  accepit 
et  quoque  dedit  coronatura  1  pro  sigilio. 

18.  Septembris  congregaeio  habita  est  dominoruni  dociormu  18.  Sept. 
pro  audiendo  senatus  responso  ad  obiatam  supplicacionem  j>ro 
externis,  quae  patrt  ex  seheda  actis  adiuncta.  et  cüiicluditur, 
ut  denuo  Hat  suppiicacio  et  nomenelatura  eorum,  qui  extra 
eollcgium  in  civitate  practicarent,  item  et  eorum,  qui  Irivolo 
non  examinati  etiam  cirurgiam  exercerent,  immo  temeritate 
satis  frivola  eciam  katartica  hominibus  exhiberent,  et  id  qaidem 
factum  est.  Oblata  est  suppiicacio  et  talis  nomenelatura  magistro 
civium  per  pedellum  facultatis  arcium,  lobstio  nostro,  veterano 
mihte,  graviter  decumbente;  sed  ob  vindemiam  nihil  responsi 
habitum  est,  qnare  successor  decanatos  pro  ntiJitate  facultatis 
Uborabit  etc.  Exposui  pro  vino  et  pane  den.  17,  pro  scriptura 
snpplicacionis  cmc.  8. 

Gomponnntnr  D.  lacobus  et  O.  Perlachius  de  stacione 
dnbüy  qnaro  facta  a  doctoribns  bona  ddiberacione  D.  lacobo 
pnfertnr  stacio  etc. 

22.  Octobris  examimttus  est  quidam  empiricns  Wilhelmns,  sa.  oet 
ttt  Scheda  soa  indicat.  Dedit  sol.  13.   £xldbita  est  cena  doc- 
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Fol.  136*  toribus  ezAminantibiu,   et  expqtoi  mL  6,  den.  3.  |  Item  pro 
tJ.Sep%,  oG^do  m  die  Coami  et  Demiaiii  mapatro  cfaeri  obtab  flor.  1. 
Beiiieiuei]]. 

Die  Colomann i  ofMigregaiitar  doctores  et  nnaninuter  pro 
lt.  Oet.  more solito eligant doctorem  Andream  PerUchiam  indeeaaiim. 
fizpoeui  pro  vino  den.  20,  pane  den«  8.  SimmiA  itaqne  pem]^ 
tonim  omniam  &eit  flor.  Reyneoiee  16.  SoBinft  expositonnii 
iacit  fior.  ReTiieiiees  b,  soL  5^  den.  B.  Restant  preeenluidft 
donuDO  deeeno  pro  temporo  flor.  10,  tot  2,  dos.  88.  Item  proecato 
et  quittaaeum  loannit  lordani  pro  debho  facnltetje  etc. 


[iö3ö  IL] 

Fol  186^        Decaoatot  doctoris  Andree  PerlAckii  Stiri  ex  Wit- 
echein. 

Anno  Domini  et  Salyatoria  noetri  leso  Oitti  1539,  in  die 
t3.  Ott.  divi  ColoDUumi  martiris,  £Mte  oongregatioDe,  eleetne  est  in 
decanam  mediee  fitcnllntis  doctor  Andreas  Perlachina  Siirn«!^ 
in  cuins  decanatn  pro  honoro  et  oraamento  faeoltatia  hee  iafta 
notata  geeta  rant. 

t.  ir«T.  Altera  Norembria  habita  eat  prima  congregatio  fiMoltatis 
in  decanatn  Perlaehii,  ubi  anteceaaor  obtnlit  ofFeronda  ratio- 
nemqne  roddidit  peroeptornm  ae  expcaitorum;  nnmerata  vero 
pecnnia  10  fnwe  flor.  Beneioea,  aol.  %  den.  88.  Que  annuna 
apud  decannm  deporita  eat 

12.  Dec.  12.  Decembris  mrsus  conveniunt  doctores  propter  Mar* 

tinum  chirurgicum.  qui  medicinas  catarcticas  suis  patientibus 
ad  intra  exhibere  dicebatur,  cui  senatiis  iniiinxit,  ut  submiltcret 
facultatis  iiidicio.  Coiiiparuit  quidem.  sed  non  est  auduu^. 
partim  ob  incompletum  doctorum  nuinerum,  partim  vero  aliis 
ex  causis  hic  non  recitaudis.  Jnterdictum  tarnen  est  Uli,  ne 
postbac  tanta  uteretur  temeritate  aut  amplius  daret  medicinas, 
ne  sutor  ultra  crepidam,  sed  intra  suos  maueret  limiics,  id  quod 
se  deinceps  tacturum  stipulata  mann  promisit.  In  ceteris  vero, 
qne  ad  artem  chirnrgicam  pertinerent,  posset  manuaiiter  opcrari 
[et]  suam  artem  libere  exercere.  Voluit  itaque  facnltas  expeiiri. 
an  id,  quod  promiserat,  sit  servaturus.  et  cum  aliqnando  facui- 
taü  Visum  iuerit,  velit  eum  facultas  vocare  ad  exameu. 
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22.  die  DeeembriB  con^egata  üdt  facultas  propter  com»  n.  Dw. 
missionem  dominomiii  de  regimine,  quod  intclH^erent  morbuin 
pestifeium  grasBari  in  oivital»  VienneiMiy  ut  facultas  ordinaret 
medicinas  oiud  preaervativas  tarn  caratiTaB,  qnibiia  hoic  morbo 
occorri  poBsity  et  quicqmd  ^Maltas  ea  in  re  deliberaverity  id 
dominia  de  regimine  in  acriptiB  com  primia  ezbibeat  Ad  hanc 
commissionem  dedit  fiu^alta«  tale  reaponsiun,  qnod  haetenna 
nulliiB  doctorum  de  facnltate  intra  muros  cintatia  Viennenaia 
qnempiam  babuissety  |  qni  tali  morbo  labonwaety  at  extra  muros^  Poi.  ist* 
precipue  veio  ex  Olauatrali  Nenbnrga  aliquot  urinaa  babuermt 
infeotaa.  Quod  si  aliqoando  bnioa  morbi  indioia  In  civilate 
Viennenai,  quod  Deua  longe  avertat,  apparaerint,  velit  facultas 
satiafacere  boic  commisaionL 

89.  Decembria  itenim  babita  eat  oongregatio  doctomm  ad  S9.  Dee. 
novam  commiaaionem  donuaonim  de  r^mine,  quod  faenitaa 
medica  non  exapectet  indieia  morbi  peatUentialis,  sed  sine 
diktione  consnltet  com  de  remedits  preservativis  tarn  curativis 
pre&ti  morbi.    Deliberavit  itaque  facultas,  quod  remedia  cura- 
tiva  non  possent  describi  exacte  iuxta  canoncs  medicinalcs,  cum 
adliuc  non  constarent  cause  iijorlji,  au  ex  cuntaijiüuc  vel  cx 
malurum  fuiuoruiu  ex  terra  cvapürantniin  vcl  cx  iulluxu  celosti 
aut  ex  Iiis  omnibus  aer  ipse  corrumperetur.    Pro  preservativo  ; 
tarnen  generali  dedit  facultas  taiera  instructionem,  ut  domus  et  ' 
platoe  servarentur  munde  et  fiercnt  sutTiunigHLiuncs  cum  licrbis,  ' 
floribus  et  lipnis  odoriferis  et  in  pubiicia  plateis  sepe  magni  ' 
ignes  cum  ligiiis  bonis  et  odoriferis  fiereot.    Iiis  cnim  niaximo 
iuxta  düctrinam  iiippocratis  pursraretur  aer  et  proservaretur  ab 
infectione;  et  ut  etiam  upothecc  visitarentur,  an  essent  provisi 
illis  racdicinis,  quo  contra  illum  morbum  utiles  essent.  Cum 
vero  cause  morbi  predicti  maj^is  innotescerent,  velit  facultas 
ederc  libellum  tum  pro  divitibus  tum  pro  pauperibus,  quid  ante 
et  post  infectionem  deserviat.    Harum  autem  rerum  copias  de 
Yerbo  ad  verbum  habes  in  eo  fasciculo,  cui  titalus  „Copie  ao- 
toram  in  decanatu  D.  Perlacbii^.^) 

4.  lanoarii  propter  duo  mandata  dominorom  de  regimine 
congregata  fuit  factiltaa:  Alteram  facultati  missimi,  ut  libellum 
contra  pestem  in  commnnem  rem  publioam  ederet;  alterom  fuit 
missum  senatni,  ut  ordinaret  aliquoa  ex  eorum  nnmero,  qni  cum 


')  Atteh  diwer  Aotenfucik«!  iit  leider  ni«ht  mehr  verhandea. 
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domroiB  doctoribus  de  facultate  visiterent  apothecas.  Faeoktas 
itaqae  ad  libeilmn  conscribendam  seee  accinxit;  ad  consul- 
tandum  vero  da  visitatione  in  senata  ordinavit  facultas  decaanm 
et  seniores  duos  de  facultate,  doctorem  aeiiic^  £ntzianer  el 
Vdalricum  Fabri,  qui  et  nomine  facolCatia  ieeit  verbiim  m 
aenatn  die  5.  lanuarii,  qaod  tcilicet  iam  non  ai  tempne  cen* 
venienB  TisitMidi  apoAecas,  adduotiB  plnrilnia  eavsb,  poMet 
tarnen  fieri  aliqn»  vieitatio  üi  hisi  que  ad  morbum 
nentem  spectarent,  et  petiit  facultas  dnos  de  aenabiy  qui  «na 
cum  doctoribnB  Tiritarent  apedieoas.  Ordinavit  itaqae  seD«tii8 
Hag.  Andream  Miabegiam  et  Stepbanam  Scber,  Tiree 
senatorioB. 

7.  die  lannarii  cepta  est  visitatio  apatheearam,  et  imprimii 
▼isitata  fbit  apotbeca  doctoris  lacobi  Walch,  preBentibiia  doc- 
toribiu  Entsianer,  Vdalrioo  Fabri^  Sigismnndo  Hasel- 
reiter,  loanne  Sorano  et  decaao  pto  tempore.  Relique  Tero 
apotliece  Tisitale  sunt  per  decanum  et  dnes  doetoreB  sibi  ad- 
iancto8,  doetore  videlicet  Sigismando  Haselreyter  et  loanne 
Sorano  ima  cum  prefatis  civibus.  In  qua  visitatione  coraperti 
sunt  apothccarii  non  omnes  ad  unguem  atque  equaliter  phar- 
macis  et  simplicibus  provisi;  facultas  tarnen,  habita  tempom 
ratione,  contenta  fuit  et  iimiiiNit  cuilibet,  ut  sue  faine  et  proximo 
noii  iiicummodarßt,  seci  luxu  conscientiam,  iit  in  extrcmo  iutlieio 
responsurus  esset,  distribueret  medicamina  tarn  divitibus  quam 
pauperibus. 

1.  Fcbruarii  die  habita  fuit  cüngregatio,  in  qua  loannes 
lordanub  eivis  Vicnneiisis,  fratcr  doctoris  Leopold!  lordani, 
cuiiis  aniina  Deo  vivat,  petiit  facultatom,  iit  pig^nora,  duos  vi- 
dciicet  deauratos  r:|  lios,  quns  testaiuriitarii  deposuissent  apud 
facultatcm  loco  mutuate  pecunie  a  facultate,  scilicet  29  flor. 
3  so].  16  den.,  que  doetor  lordanus  a  facultate  mutuo  ac- 
ceperat;  et  loco  iegati,  scilicet  20  tior.  Ren.,  quos  prefatus  doctor 
facultati  legavit  ex  testamento,  loco  debiti  unnm  lotonem  pro 
aureo  Aen.  compntando  acciperet,  quod  facultas  ob  amorem 
fratris  Bui  benigne  annuit.  Summa  itaque  totius  debiti,  mutuate 
videlioet  pecunie  et  legati,  fuit  49  flor.  3  sol.  16  den.,  cipbi 
vero  predicti  ponderabant  42  lotones  et  3  quintas,  qne  in  summa 
&cerent  42  flor.  Ren.  et  6  boI.  Exposuit  antcm  doctor  Leo- 
polduB  in  decanatn  oao,  in  quo  et  obiit,  pedello  12  eol.,  deinde 
poBt  obitam  suom  doetor  Andreas  PerlachiuB  uft  teelamen- 
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tarins  depOBuit  spod  Mqnentem  deeumin  doeCarem  Entiianer 
in  defaloaüonem  debiti  20  boI.,  que  tote  samma  facit  46  flor.  Ren. 
6  flol.  Qne.  Bomma,  ■!  a  debito,  scilieet  49  fior.  B  soL  16  den. 
detrabatnr,  reBtana  snnuna  erit  2  flor.  5  boL  16  den.,  quam 
loanneB  lordanna  adbac  faenltati  debet 

15.  Febmarii  iteram  fnit  congregatio  doctornm  de  &cnltate  15.  Febr. 
apad  Beniorem  ob  eiuB  debilitatem,  et  preleetoB  fnit  libeUns  contra 
pestem,  quem  antea  concipi  iosBenukt  Ärtiealatim  itaque  ezam!- 
natas  est  per  doctores;  |  verum  omnibus  unanimiter  subsoribenti-  foI.  138* 
ba8  placuit,  nt  senatui  premisso  cpistoHo  attribueretur. 

19.  Fcbruarii  docanus,  duobus  adiunctis  sibi  doctoribus  de  19,  Febr. 
facultate,  libellum  contra  pesteiii  per  lacultatem  concinnatum 
seuatui  presentavit.  Ubi  inter  cetera  iiec  q^uoquc  in  scnatii 
agitata  sunt  prosentibus  doctoribus:  Prirao,  ut  phaniia(  ii|)ole 
pro  stia  quilibet  facnlt^te  in  bis,  que  ad  uiorbum  imminentcin 
apectarent,  esseiit  provisi.  Deinde  quedam  adversus  ()onstau- 
tiniira  iussii  dccani  producta  per  modum  aggravaminis  senatui 
exposita  sunt;  ter  enim  fuerit  quesitns  et  numquam  inventus, 
uteretur  preterea  adulterato  Turbith,  ut  ita  de  re  auiplius  de- 
liberarent.  Tertio,  quod  Michael  Ncukircbor  et  Siiris. 
mundus  K hunigshaimcr  fccissent  unam  compositioncni  tiiiri- 
acalem,  quam  loco  thiriace  vendcrcnt,  illam  doctores  visitatorcs 
prohibuerunt,  sed  Mag.  Sigismundus  Khunigshaimer  noluit 
parere,  preterea  aue  compositionis  archetipon  ad  decani  postu- 
lationem  exbibere  reeusavit  Quarto,  quod  pbaimacopole  quidam  } 
FsriBsime  suis  in  apothecia  viderentur,  sed  omnia  eervitoribus 
committerent  eciam  ignavist  qni  neqae  simpliciorum  neque  compo- 
sitorum  veram  baberent  cognitionem  et  in  ceteris  parum  cerebri 
haberent  Quinto,  quod  quidam  ex  pharmacopoIiB  administrarent 
eque  ut  doctores  medicinas  et  bc  ad  prazim  intromitterent 
Sexte,  nt  pauperibna  in  bospitali  melior  fieret  prOTiBiOi  preeertim 
ratbne  fetoriBy  ne  fetor  morbo  peetifero  daret  aliqnando  oceasio- 
nem  enm  locnm  citioB  quam  altarom  invadendi.  Hec  atqne 
alia  per  doctorea  ordinatoB  in  Benatn  amioe  et  hnmaniter  trae- 
tata  sunt  Quibos  ita  peraotiB,  Beae  et  faeultatem  Benatoi  com- 
mendantee  domnm  redierunt 

Percepta:  A  precedente  deeano  dootore  Francisco  Eme- 
rico  flor.  10,  boI.  2,  den.  22,   A  Nicoiao  Ifunenai  Bebemo 
pro  inBcriptione  sai  in  &cn]tatem  die  25.  Febmarii  anno  etc.  26.  Febr. 
1Ö40  2  Bol. 


Digitized  by  Google 


239 


Ezpoflite:  Koterio  nmYerBitatis  pro  sehediL  nä  condncendum 
foniiB  doetorii  Pilhsjmer  8  den.  Pro  p^iiro  ad  rescribeiidiiio 
Jibellnm  contra  peslem  13  den.  Piro  Tino  in  congregationibna 
liabitU  in  deeanata  meo  1  eoL  88  den.  Somma 
ceptontm  10  flor.  4  boI.  S2  den.  Somma  espoeitonim  2  aol. 
18  den.  Snmma  restans  10  flor.  8  aoL  10  den. 


[1640  X.] 

Fol.  188^  Decanatus  qnartns  Vdalrici  Fabri  Rheti. 

14.  Apr.  In  die   divoruui  Tiburcü  et  Valeriani,   anno  etc.  1540 

eligitur  in  decanum  medicf  facnltatis  unanimi  doctorum  con- 
sensu  Vdalrieus  Fabri  Khetus,  sab  quo,  mulüs  silentio 
involutis,  subnotata  habentur. 

Primo  omniuiii,  quod  sub  auteeeasorc  agi  ceperat^  negocium 
in  mannR  mcas  planius  incidit.  Cnm  omm  orta  fuisset  qaasi 
certa  ingruentis  pestis  opinio,  apn  i  (  lu  i  ilc.s  et  dominos  a  con- 
siliis  sereiiiäisime  Kegin§  et  Regioium  puerorum  tum  Vienne 
existontium  sepius  nec  minus  anxie  disputatam  est  tarn  publice 
quam  privatim,  quibus  modis,  qua  via  et  ratione  imminentibus 
malis  oceurrendum  foret.  Qua  in  re  tum  facultas  tum  decanus 
pro  temporo  plarimum  mterpellatus  est  ac  sepenumero  vel  per 
ee  Tel  cnm  magistro  civinm  ad  consUinm  acceraitOBy  snotque 
nonnulla  interim  facultati  iniuncta,  in  quibus  facultas  non  pamm 
se  gravari  sentiebat  Tandem  vero  id  laboris  ad  nnnm  deTO- 
Intum  ee^  proposito  stipendio,  ne  omnee  invimm  onus  portaront 
Com  itaqne  nihil  vcl  saltem  parum  apparerot  periculi,  multaque 
pro  ezpnrganda  civitate,  plateis  et  domibns  Yiennensibaa  senatni 
essent  eommisaa.  Regia  fiunilia  Vienn^  permanrit»  mitioaqne 
agebatnr  qnam  mnlti  opinabantiir  anbeeqnenti  temporo.  Ciroa 
yero  aroturi  ortnm  vel  panlolom  post,  eontagione  qnadam  ampÜna 
invaleBcente,  Regia  ICaiestaa  cnm  sereniiBima  Regina  et  sobole 
Regia  in  Noyam  Civitalem  Bcse  oontofit  ibiqne  ad  tempos 
pennanBit  felicem  roi  ezitom  expeetans;  qnem  tamen  conBeqoi 
non  poteraty  proinde  alio  ae  contnlit. 

ÄnteccBBor  aroam,  librum  actornm  et  rofiquas  proter  seep- 
tmm  facnltatiB  roenlas  apad  se^  similiter  et  pecnniam  ad  finem 
qaasi  mutationis  rotinuit,  nec  quicquam  ab  eo  ezegi;  gessit 
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enim  vice»  meas  apiid  reotorem  in  ConaistoriiB.  Antecessor 
oMafit  SQOcesaori  meo,  quia  ego  plane  nihil  aecepi  in  decanatu 
meo,  que  faeultati  debebantar,  post  redditam  soi  decanatna 
rationem,  quoniam  a  me  nnlla  adminiatrationiB  ratio  dari  poteraty 
eo  qnod  nihil  omnino  accepemm  ad  manna  meaa. 


[1540  H.] 

Decanatus  alter  D.  T;u obi  Walch  a  Tessingen.  Fol.  189« 

In  die  divi  Colomanni  martiris  anno  etc.  1540  in  facultatis  i8.0ct. 
medice  decanum  omnium  calcnJis  eligitur  D.  lacobus  Walch 
a  Tessingen,  in  cuins  officio  ac  dignitate  hyemalis  mutationis 
qne  sequnntur  notatn  digna  contigerant.  Hac  mutatione  non- 
nolla  ad  facultatem  dcvolata  Bant  ob  exteroB  ac  aliunde  venien- 
tes  empiricos,  qui  preter  consaetadinem  atque  facultatis  privi- 
legia  Vienn^  rem  medicam  curandiqne  officium  exercere  Yolentes; 
cum  quibuB  inxta  facultatis  deeretum  actum  est  tenorque  privi- 
legiomm  servatus. 

Facultatis  pecnni^  mihi  ab  antecessore,  videlicet  D.  Andrea 
Perlacfaio  oblatei  quia  dominus  D.  Vdalricus  Fabri,  qui 
immediate  me  antecessi^  nihil  ad  manus  suas  perceperat,  Bed 
omnia  apnd  Ferlachium,  qui  antecessor  suus  fuerat,  reliquit. 
Euere  10  tal.  2  soL,  nummi  14. 

Doctor  WolffganguB  Lazius  die  9.  Febniarii^  facta 
solemni  repetitione  in  aula  universitatis,  oppippero  suscepit  nos 
prandio  honestissimeque  tractayit  secundum  ritum  ac  consue» 
tudiuem  repetentinm  et  sese  faeultati  conformantium. 

Percepta:  D.  Wolffgangus  Lasius  faeultati  obtulit 
penolTitque  6  tal.  Idem  dominus  doctor  Wolffgangus  Lasius 
6  sol.  pro  colatione. 

Exposita:  Pedello  nostre  fiieulta^  ez  consensn  doctorum 
ex])osui  20  sol.  Magistro  chori  de  officio  Cosme  [et]  Damiani 
8  sol.  Restant  ergo  quod  faeultati  solvendo  sum  13  fior.  4  sol. 
14  denar. 

[1641  I.] 

Decanatus  tertius  D.  lacobi  Walch  a  Tesaingen.        FoL  1S9^ 
Anno  etc.  1541,  in  profesto  divomm  Tyburtü  et  Valeriani  is.Apr. 
martiram,  eonfirmatur  unanimi  consensn  doctorum  predictus 


1541 
9.  Febr. 
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doeSor  lacobufi  Walch  a  Tesiia^en,  4fBM  riiif  Botaäoae 
eootanutof  immt  uniwrmhkth  reetar,  aofailii  ae  thmimimm 
artinm  d  nedicint  doctor  loaDses  EatsUner  pfo  tiin 
nmtalione,  certU  qniboadm  ex  e«M%  q«od  timra  hadem 
ruo  aocadit  Sab  quo  decanatam  gercBte  kee  ab  eo  aolat»  mat. 

Hac  iiiutatioiie  incnidewicnta  ta  dioi  nai^  magii^Be 
pettOitalis  morbOy  qni  bteri  tempore  nolta  Iwnahmiii  vfia 
«bmmpmt,  noo  taatnm  Wietmif,  vcnon  eüaia  loage  kftafaa  per 
toCam  Anstriam  oppidatim  grattaado^  depopidaadoqae  chrtlatea, 
oppiday  TÜlaa  atqae  pa^o«  ita,  at  tertia  fere  mortafiaa  paia 
obieriL  Ad  boe  vaktösrnmaB  nostre  religioois         el  tyiaanv 
Tarea  tantnm  terroris  ineiisiera^  qnod  ex  opptdis  et  locis  p&nni 
moDitiB  tannatim  misella  plebe  et  agriecle  stre  eoloiii  in  taikta 
loca  ac  magis  nraaita  fogientes  se  reeepenut  Qpa  ex  le  mimia 
m  roodom  in  nrbibtu  aacta  pestis  eat  maito^ae  et  arbani» 
et  externb  inolestior       perieoletiorqpie  e1>  aaridaam  eonrer* 
aattoaem.   NO  msi  qaod  ad  arma  ferme  atqae  rem  bdHcam 
attiaet,  actum  est,  nnoqaoqae  pro  se  ipso  solicito  aDxioqae. 
Imminentibtis  igitur  tot  insimul  pericnlis,  doctore*  bona  ratione 
moti   pecuniolam   quandam,    <|uam    et    successivis  temporibus 
Fol.  140»  f'i<"'ilt.'iti  ac^juisieranty  inter  se  \  equali  portione  divisere,  adiecia 
ea  summa,  que  ex  duo})U3  lordani  pocuJis  facnltati  impignoratis 
ftt  prefatc  facultati  ab  eius  heredibus  ac  u  siaraentariis  loco 
dfliiti  reHctis  traditisque.    Ea  autem  summa  habebat  42  lal. 
4  sol.    Dati  sunt  unicuique  doctori,  Septem  autem  fuere  numero, 
floreni  6  cum  dimidio  Keo.}  reliqua  pecunia  apad  decanum 
mansit. 

Percepta:  A  loanno  H'irinL'  Viennonsi,  medicine 
8.  Juni    studioso.  pro  inscrijitione  ad  faculuatem  altera  die  lunii  2  so!. 

Ab  Augustino  Negelin.  cliyrnrgico,  pro  litcris  testimonialibus 
S6.  Juni        novo  signandis  1  coronatum,  2(3.  lunii.   8umma  pecuniaruni, 

que  apud  mc  fuit,  erat  15  tal.  2  sol.  14  den.   Hanc  eaodeiu 

atunmam  presentavi  domino  decano  sequenti. 


[1641  n.] 

Fol.  140^         DecanatuB  quintQs  D.  Vdalrici  FabrL 
18.  Oet.         Anno  ete.  1641,  in  feste  divi  Colomann!  martiris,  in  de- 
eannm  &CQltatis  eligitnr  onminm  calcuUs  B.  Vdalrieus  Fabri, 
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qviy  reddite  per  antecessorem  ratione,  summam,  qae  restabat 
»päd  ■ntecesBorem^  electo  obtnlit  decano,  D.  videlicet  Lazio, 
qui  eam  cum  decsBata  accepit  presentibiis  faculUrtw  doctoribns. 
Li  isto  deeanatu  meo  nihil,  quod  carta  dignam  ait,  contigit, 
proinde  nihil  adnotavi,  nec  quid  dignum  adnotatione  visnm  est. 


[1642  L] 

Deeanatns  primiiB  Wolfgangi  Lasii  Viennenslsi  arttam, 
phfloBophiae  et  medicinanzm  doctoris  et  ordinarii  fheorieae 
medtcinae  stadü  VieimeneiB. 

Anno  a  nato  Christo  1543,  in  festo  diyomm  Tiburtii  et  i4l  Aprii 
Valeriani  mar^rnun>  electas  est  suffragiis  dominonim  doctorum 
de  faoultate  stadH  ViennensiB  in  fdtnrae  mutationis  deeannm 
Volfgangus  Lasins,  philosophiae  et  medieinae  doctor  et 
eiusdem  facultatis  Ordinarius,  in  cnius  deeanatu  haec  acta  sunt. 

Percepta:  1)  A  decano  praecedenti  domino  Fabro  If)  tal. 
2  sol.  14  den.  2)  A  domino  D.  Thema  Enzianero,  scnioris 
nostri  filio,  pro  adraissione  ad  repetitionem  6  tnl.  den.  '^)  Le- 
gatum  D.  Sigisraundi,  conlratris  nostri  4  tal.  4)  A  Ma^^.  Maf,'no 
Proxler,  chyrurgo,  ratione  examinis  14  sol.  den.  ö)  A  Mathia 
Rcschio,  artium  baccalaiireo  et  medieinae  candidato,  pro  in- 
Bcriptione  ad  matriculam  sive  album  facultatis  2  sol  den. 

Exposita:  1)  Pro  schediila  in  funere  D.  bigismundi 
Haselryter  8  den.  2)  Pro  vino  in  coiigregatione ,  cum 
D.  Thomas  aiidiretur,  16  den.  3)  Pedello  nostro  salarinm 
annimm  inxta  conclusa  facultatis  2  tal.  den,  4)  Pro  vino  in 
eongregationc  novi  decani  habita  in  die  sancti  Oolomanni  14  den.  13.  Oci. 
ö)  Pro  vino  in  duabus  eongregationibus  cclebratis  nomine  et 
ratione  loanuis  Pauman,  ohyrurgi  et  caicuiorum  ezfiectoris, 
licet  pauci  eonyenermt,  10  cruc. 

In  hac  mutatione  publica  anatomes  demonstratio  data  foit, 
me^  hoc  est  decano,  actore,  de  quo  actu,  quam  medicis  ne- 
cessarins  mt,  multis  in  locis  Galenus  tcstatur,  qui  Paulo  et 
Boetlio  eonsularibus  ac  magnis  in  Urbe  yiris  propteiea  aeecptus 
et  dilectns  fuit  In  eadem  Begiorum  medioomm  cum  collcgio 
nostro  oonventus  fuit  mandato  Regis  ob  quandam  Inis  pesti- 
lentialis  suspitionem,  quae  ad  postremum  vana  deprehensa  fuit 
In  eadem  Magnus  Proxler  tentamine  probatos  eollegit,  magistro 

JMIm  ftmUWti  flwdicM  ni.  15 
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lüigiia  expedhio  Cktmunae  prneipai  m  HEmpvim  lai^  led 


[iMft  n.] 

Foiui*         Decanatas  secoadiu  Doctom  Vaolfgangi  Lasii  Viett- 
nemis. 

Id.  o«t.  Anno  1542,  in  fli*^  diri  Colomanni,  in  fdtarae  ilem  mii- 

üitionis  decanum  continuatos  est  idem  D.  Vaolfgangus  Lazios 
certis  id  csnns  postalantibiUy  io  quo  temporis  interraUo  actam 
ett  dignnm  memoria  pene  mhO,  nia  quod  D.  Thomas  Enzi- 
aner publica  repetitione  doctrinae  snae  q^edm^n  dedit.  Item 
febm  ardoDB  hac  hieme  maltos  non  sohim  miUliun  Oermanoniffl 
ex  Hongaria  tnrpiter  regredtentiiim;  veram  etiam  ^Tiiim  et  in- 
eolanim  eolonormnqae  miseronim  abstulit 


[1B4S  I.] 

Decanntns  tertius  Francisci  £merici,  medicinamm  pro- 
fefisoris  orflinarii,  anno  iäl.i. 

Df!  restante  summa  peciil]i  laeulLatis  perceperam  ab  anle- 
cessorf  flor.  Reyn^ns.  1,  so!.  3.  Exposui  in  electione  decani  pro 
vino  dul<-i  (TiK*.  12.  Pro  pasLaccis  cruc.  1.  Reliqoa  percepit 
subscquens  decanus.  Quae  spectant  ad  facnitatis  acta,  pro 
tempore  quasi  nulla  sunt,  vel  si  sunt,  non  egent  designacione; 
quae  autcm  ad  statam  temporom  attineoty  bistorkgrapliis  re- 
liDquimmi.^) 


[1644  n.] 

Fol  148* 

IM6  Dccanatus  quartus  [Fr.  Emeriei]  anno  1545,  die  Tiburcii  et 

14.  April  Valeriani,  tinitiis  est.  In  cius  locum  subrogatur  clarissimus  medici- 
narum  doctor  dominus  lacobus  Walch  a  Tessijngen,  cui  et 

^)  Fol.  141»  loer.    Ü«b6r  die  beiden  Semester  1648  H  und  1544  I 
(Udalriens  Pftbri)  rind  keine  Rendite  ^ngetrageiL 
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Boeptrom,  libros^  tum  pecaniaria  tota>  si  qua  reliqoa  post  factam 
pablid  facnitatis  aeraiii  diBtribndoiiem  in  Aognlos  fiiit,  reddidi. 
Verom,  ot  memoria  dootonim  ftonltatia  habet,  nihil  a  distri- 
baoione  reliqui  fiMtam,  ita  nihil  quoqae  in  peconia  praesentari 
potut* 

Est  in  tentamen  sab  meo  decanatn  admiseas  et  in  mediein^ 
baccalanreTim  creatna  Joannes  Haring  Wiennensis,  bonaium 
fitteramm  et  medioinae  eandsdatnSy  civis  Wiennensis  et  Btadü 
eiosdem  dextri  ingenii  alnmnus,  fecitque  omnia,  quae  ad  hunc 
gradum  pertinent,  et  peregit  rite  modoqne  debito,  ita  ut  in  ipso 
desiderari  potuerit  nihil,  persolvitque  cuique  doctomm  tum 
fecultati  pereolvenda. 

Item  doctor  Christophorus  HutYtcl  Wiennensis  sub 
codcm  nico  decauatii  uuiuiuni  unaniiai  lioctornm  facultatis  nuötrae 
consensu  in  fraternitateiu  et  collcgiuiu  Dostruni  ustiuinitur,  persol- 
vens  persolvenda  exacte.  Publici  actus  pro  repeticione  responsio 
sibi  üb  etatis,  tum  probatae  doctrinae  racionem  condonatur  et 
ad  consilium  admittitur. 

Item  doetor  Matliias  Cornau  in  consilium  admittitur; 
persolvit,  (\\\}\P'  stfitnta  habent. 

Item  quidam  Iuicuh  Christophorus  Paer  von  lian,  qui 
Gallico  nodose)  niorbo  pro-^sis  fiimo  medcbatiir,  auditus  est  ae 
tnlit  suae  operacionis  legem  et  dextram  instruetioninn.  8imiliter 
alius  laicus  Christophorus  Schmidhofer  etc.  Persolverunt 
persolvenda.  Omnia  accepta  in  singulos,  iinito  officio  ab  electionc 
rectoris,  distribata  sont,  qoare  sceptram  tantum  et  iibros  sequenti 
deeano  reliqoi. 

Conclusum  est,  nc  chyrurgis  vcl  fumo  laborantibus  darentar  Pol.  142^ 
sub  sigilio  facultatis  Utters;  testimonia  utcumque  preberi  posaunt, 
quod  corom  faoultate  comparuerint 


[1646  1.3 

Decanatus  quintns  dootoris  lacobi  Walch  a  Tessin- 
gen  1&45. 

Et  quia  nihil  pecnniarum  decanns  precedens,  darissimus 
dominns  doctor  Franciscus  Emericus  mihi  presentavit,  saltem 
sceptram  et  Iibros  ad  decanum  spectantes,  quare  preter  ea 
sequenti  deeano,  clarissimo  ac  prestantissimo  viro  domino  doctori 

16* 
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Ohrifltophoro  Hafti,  etiam  nihil  premtue  potni.  Nec  notitn 
dignum  sub  hoe  meo  decanatu  accidit,  nisi  qnod  clariatiiiuu 
facaltatiB  doctor,  vicecaDceUarioB  digniasimiiB  Wolffgaagtis 
Lasiaa  nna  cum  reliquis  faeiiltatis  doetorilNiB  lohaniieB 
Haring^  mediein^  candidatam,  ad  tentamen  admittnn^  preaen- 

18.  Oet  pancta  more  delnlo  et  hoc  in  die  divi  Colomaimi  maiiirisw 

Es  kham  auch  an  mir  Wilhelm  Schott  kramer,  bmger 
zQ  Wien,  mit  höchstem  pi^  dieweil  tmnd  ich  der  seit  decannt 

Pol.  148*  facnltatis  wer,  |  das  ich  ime  am  der  gerechtikhait  willeo  sambi 
anderen  herren  doctoren  annd  appoteekher  in  seinem  grosseii 
obligen  der  warhait  ein  aeagnnß  geben  wolte,  nnnd  nachdem 
er  mich  so  vilveltig  ansaechet  annd  pat,  khondt  ich  nit  onther- 
htfsen  seinen  begcren  stat  zu  thaen,  annd  raefiet  sa  mir  drej 
doctores  de  lacaltate  onnd  drey  appoteekher,  saiget  gedachter 
Wilhalm  Schot  vor  anß  an,  wie  er  an  einem  freien  marckt  von 
einem  anderen  ein  war  fiir  ein  ainkhuren  kbaofil  onnd  paldt 
darnach  gleicher  gstalt  verkhaufft.  Nu  trieg  es  sich  zu,  das 
er  der  gedachten  war  in  schaden  leibs,  er  unnd  jruts  khomen 
mochte,  derhulbyn  er  unuÜ  uurucffct,  mic  solliche  ^v;l^  /.-i  be- 
sichtigfen,  welches  mir  dan  tiian,  uiiiid  nachdem  lüir  mchli 
anderß  dan  ein  unntz  pain  fanden,  künde  mir  ime  kbain 
andere  khuntschaft't  unnd  zengnus  nit  g-eben.  Gab  '.y  tai.  den. 
ad  facultaiem^  welche  ich  sequenti  decano  preseutierL 


[1546  II.] 

Fol.  143  ^        Decanatas  primus  doctoris  Chris  tophoriHfi  f ftl  anno  1545. 

Eizimins  ac  spectabilis  dominus  doctor  lacobas  Walch, 
decanus  precedens,  per  pedellum  prcsentayit  ladolam  una  cam 
sceptro  et  3  flor.  in  pecunia. 

Dominas  loannes  Haring,  ardnm  et  medicine  baccalaa- 
reos,  yenit  suplicans  admitti  ad  lieeaciam.  Saper  hoc  facta  est 

12.  Not.  congregacio  dominornm  doctoram  fiiealtatis  12.  NoTcmbris  anno 
ut  supra.  Lecta  supplieacione,  consensa  dominornm  doctoram 
puncto  iuxta  statuta  facultatis  sibi  assignantur  et  ex  benevolencia 

16.  Nov.  dominornm  doctorum  post  5  dies  hora  postmeridiana  prima 
pro  cxaminc  data  est,  et  post  examen,  collectis  votis,  conscnsu 
omnium  doctorum  pro  teni])ore  m  hicultate,  ad  licenciam  ad- 
missus  [est]  ac  iuxta  »tatutu  singulis  doctoribus  persolvit  sol- 
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▼enda  et  facultati  pariCer;  et  17.  No^embris  in  eccloaia  cathedrali  17.  N«v. 
divi  Steffiuii  lioeneiam  per  eztmiiun  dominum  doctorem  Wolff- 
gangnm  Laaium,  ▼icecanoeUarium,  nactus  est  et  in  doctorem 
creatar  83.  Noyembris  anno  nt  supra.  83.  Nov. 

Idem  dominus  doctor  Haring  ad  consiUum  admittitar  et 
BoMt  6  sol. 

De  oetero  nihil  memoratn  dignum  ad  acta  scribendum 
duxi.  fizpoBtti  pedello  pro  novo  anno  medium  talenun.  In 
electione  decani  pro  vino  dulci  18  cruc. 


[1646  I.] 

Decanatus  quintas  Francisci  Emerici,  practici  ordinarü,  Fol.  144 • 

anno  1546. 

Tut  ins  tacultatis  consensu.  ut  ^ravamina  facultatis  ex- 
cuteret,  eligitur;  ea  enim  öpcs  tcncbat  omues,  quac,  quaulum 
Ucuit  et  vires  pcrmittebant  suae,  effectum  sortita  est. 

Primo  aromatarii  expendendi  in  rebus  eorum  gerendis 
veniebant.  Qui  oinucs  vocati,  gravainina  dominonim  inclitae 
facultatis  ob  oculos  illis  posita  agiiovere.  Ne  igitur  in  postonim 
cxercerent,  que  non  didicissent,  denique  ut  coctura  illoriim  et 
alia  fidcli  opera  diliVenciores  fidelioresque  reperirentur,  serio 
illis  iniurictiim  est,  quare  }Mililira  visitacio  officinarum  aromati- 
canim  in  boc  cx  prrcmio  facultatis  doctonbus  electis  babita  est 
et  eo  quidem  progiiostico,  ni  prospicerent,  ut  omnia  ordine  et 
pro  decoro  utilitateque  publici  commodi  apud  eos  üerent  dispone- 
rentorque,  fore,  nt  seqnenti  tempore  auriga  ad  fores  apotecac 
cum  eurm  atatuatur,  et  in  eundem  exoleta  et  infmgifera  depo- 
nantiir  et  Dannbio  mandentur,  ne,  quod  omnium  opiniono  utile 
et  salubre  esse  debebat,  nocivurn  cognosceretnr,  quod  tandem 
et  artem  et  artifiees  ac  ledit  pocius  et  ofBcit,  quam  quod  com* 
modetj  cum  tota  artis  racio  ad  invandum  non  ad  nocendum 
composita  sit.  Visitayere  et  revidere  officinas  excelleotiBBimi 
viri  doctor  Wolfgangns  Latzius,  doctor  Mathias  Oornax, 
doctor  loannes  Haring,  praesalutato  tarnen  pro  more  magistro 
civium  per  ordinatoa  domino  doctore  lacobo  Walch  et  doetore 
Christophoro  Hifftel  Erat  disignatus  Tisitandi  dies  Julü  19.  ^^^f^. 
et  ordo  qaoque  visitandonim  pr^fizus;  magister  aatem  civinm 
et  ez  civium  numero  aliqvos  huic  operi  adiunx'iL 
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Fol.  144**  Secundo  cum  empiriois  nostris,  qui  mdoctissimis  sane 
magistris  usi,  quique  pro  bona  parte  ex  eadem  indocta  schoU 
pauca  et  incerta  eoram  ezperimeiita  retnlere^  ingens  faculuti 
labor  accessit,  ita  quod  retroactts  anniB  numquam  fieri  potai^ 
hoc  anno  confeotom  et  traneactom  eet  Voeati  mint  barbiton- 
Bores  empirici  omnes  et  kii  etiam,  qni  longo  tempore  in  Vienna 
cbyrargiae  opera  ezereniBsenty  nüulominoB  seae  omnes  ^»miwA 
pro  raoione  privil^onim  facnlCatis  anbrniBere  et  obtolere  offe- 
renda,  qoare  congregaoiones  habitae  sunt  mnltae,  in  quibus  tarn 
haec,  qoae  ad  ipsos,  tum  ad  eztraneoa  et  adventicioB  cbynti^oB 
Bpectabanty  qni  partim  bobo  facnltatiB  privilegiis  quoqne  con- 
formabant,  acta  sunt.  Nomina  iUorurn  haec  sunt  et  primo 
domeBticorum:  Meyster  Peter  Binekler  dedit  boL  12;  MeyBter 
Paul  Diklewang  dedit  sol.  12;  item  pro  litteris  teetantibus 
Bol.  12;  MeiBter  Michel  Schilling  dedit  sol.  12;  Meister  Sixtus 
dedit  sol.  12.  Extemi  et  adTcnticii:  Anthonius  dbadicans 
Italus  dedit  Vngaricalem  in  auro.  Item  idem  Anthonins  de 
ManniB  dictOB  pro  litteris  testimonialibas  taleros  3;  Mejster 
Rief  von  Egiugcn ,  hemiorum  incidendorum  peritus,  dedit 
sol.  12.  Item  pro  testimonio  sol.  12.  Item  quidam  Carolas, 
hernicae  seccionis,  dedit  sol.  12.  Item  ii  precedente  decano 
relicti  siuu  uulii,  qui  in  divisionem  cessere  floreiii  Reinenses  5 
et  crucit'.  13,  ita  ut  suiinna  perccptoi  um  sit  flor.  21  cruc.  13. 

Fol.  146*  Tertio  bona  deliberacione  et  corum  hominum  habita  est 

raeio,  qui  lumc  passira  in  civitate  qaasi  novam  agcndi  artem 
constituunt  et  huuniics  cuiuscumque  condieioms  et  affectiis  fumo 
inficiunt  cynobaris  vol  mercurü,  et.  cum  prorsus  indocti  siiit  et 
unico  liur  calipodio  calclent  onmes,  vocati  sunt  et  intuitu 
christianae  pietatis  et  publiey  utilitatis  illis  iniunctum  est,  ut  in 
postcTum  noniinem  hoc  fumo  inticiant.  nisi  preseiitenl  decano  pro 
tempore,  ([uieunique  tandcm  liac  in  parte  eorum  operam  im- 
ploraverit,  ut  investigata  causa  illis  miseris,  quod  ex  re  ülorum 
sit,  indicetur,  vel  ut  is,  qui  sese  fumo  submittit,  primo,  si  res 
ita  postulat;  iudicio  periti  humores  peccantes  expurget  aut 
phlcbothomia  plethoriam  eorrigat  etc.  Et  nc  impmdentes  fomi 
exhibitorcs  impune  unico  hoc  calipodio  in  ledcndo  pocius  quam 
commodando  progrcdiantur,  audaciae  et  tcmeritatis  frenum  hoc 
impositum  est,  ut  a  fumo  omnes,  quos  lutbuere  in  taÜ  eorum 
opera,  rursns  presentent;  si  autem  fumo  perüsset,  eundem  quo- 
que  coram  decano  designarent,  quo  fikcultas  cercior  de  tali 
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operacioMu  t.u  ta,  an  plus  salubris  vcl  insjihilu  i.s  esset,  in  posterum 
vel  in  tot  Ulli  liane  curam  tamquam  pestem  ex  civitate  ciccrent, 
vcl  si  iniuus,  candem  dextre  tractarent,  ad  dextrum  et  salu- 
tirem  reduüereut  usum,  iit  scilicet  inde  auxilium  non  detii- 
mtsiUinn  liumanae  saluti  accedm  t. 

C^Liarto  incubiiit  fucultati  iiifaelix  labor  pro  cxtirpandis  ad 
civitatem  hanc  confluentibus  ladeis,  qui  et  ipsi,  pretextu  artis, 
christianorum  saluti  atque  predones  in  hac  vasta  civitate  insi- 
diabantur.  Quare  facultas  regimiiiia  impioimndo  auxilium  obtinuit 
decretum,  ot  Indei  docerent,  qua  authoritate  hac  in  eiTitate 
degerenty  tum  eciam  ita  ad  muandum  homines  temere  sese 
intromitterent.  Aliqui  hoo  decreto  torriti  disceamre  preter  qni- 
daiii(l)  nomine  LaBArus.  Is  tarnquam  in  yasta  sylva  latro 
abscondeliatiir,  ita  ut  sepe  cum  decreto,  quod  aibi  offerri  debebat^ 
inquiri  non  poterat  Nam  matando  loca  et  dbmoa  latitabat, 
obitcr  rorBOB  emei^bat  et  eonspiciebator;  |  in  quibiis  antem  FoLi4A^ 
aedibna  maueret,  £uniihu  facaltatis  neqae  regiminis  minister 
ceito  adre  poterani  Magnos  irapostor,  qni  et  PrincipeB  viroa 
dolo  iadaioo  ita  cireumvemty  nt  gratiam  qaoqne  apod  illoB  mereri 
videfetnr. 

Inter  ludeoe  Constantinus  quidam  Italns  et  aromatarius 
aeee  connnmeiari  oonquestus  est,  com  Bimile  decretum  quasi 
a  senatu  Regio  sibi  datum  faerat  et  inhmetum,  ne  in  posterum 
sese  artiB  operibua  immisceret  ei  a  ourando  abstineret  Sed  hie 
Constantinus  infensissimus  facuhati  a  sinistra  sua  practica  in 
angnÜB  non  oessat^  et  errores  sni  non  ita  deprefaensibfles  sunt 
ob  populi  multitndinem  et  dvitatis  amplitudinem;  non  secns 
ac  predones,  qui  in  Taetis  et  deusibus^!)  silvis  band  fiMuIe 
eapiuntur. 

Ista  acta  sunt  et  ideo  annotata,  ut  posteritas,  quemad- 

modum  vidit  et  nunc,  videat,  quantis  calumniis  ars  integerrima 
subsit.  Malae  hominum  menLui  et  mali  animi  turbaut  omuiuin 
reriim  ordinein,  ut  nostro  quoque  tempore  videre  fuit,  quod 
landein  et  Cesareae  Maiestati,  ordinatae  a  Deo  potestati,  et 
omni  iustae  ordinucioui  sese  Principes  nonnulli  Germaniae  et 
civitates  Catilinario  quodam  spiritu  opposuere,  novas  et  pro  voto 
illorum  ordinaeioues,  omnia  sub  pretextu  sacratissimae  religionis 
substitucre  et  ordinatam  a  Deo  postestuu m  et  rerum  ordinem 
invertere  et  supprimere  conati  sunt,  liiiu  utrinque  validissimus 
exercitus,  vastaciones  et  clad§8  eäatu  digiiae  et  hibemacioaes 
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visac  sunt.  Dens  pro  sua  inlinita  clcmencia  largiatur,  ut  per 
bacraia  Maiestatein  (Jaesare^m,  Dei  optimi  inaximi  locum  te- 
nenterii  in  terris,  in  lustuin  reducaiitur  ordiaem  et  ol>»  d  r  rieiam 
oninia  et  ita,  ut  ia  hüs  Dei  voluntati  el  gioriae  oumiA  subscri- 

baatur  Aninn, 

Fol.  146*  t^uintü  privatae  nonnallae  facuitatis  acciones  decisae  sunt, 

ut  de  dividundo  cxiguo  facuitatis  peculio  et  alia  non  ita  ma^i 
momenti.  Preterea  audita  est  excelientissiiui  doctoris  Lazü 
petido,  que  a  Regio  senatn  ad  magnificum  rectorem,  a  magnitico 
rectorc  ad  fiMSultatcm  nostram  delata  est.  Qiuare  ad  fiicuHatia 
poetolacionem  prefati  domini  doctoris  Lazü  peticio  tdis  quodam* 
modo  audiU  est,  nimirnm  at  DiosooridiB  interpretaoio  sibi  Ubeim 
eSBety  vel  ot  mnatomica  publidtos  et  prelegeret  et  tractaret;  tum 
!  etuiin  nt  stipendii  sui  6erct  inaactio.  Super  huionnodi  pet»* 
j  cionem  facultas  requitita,  deliberata  racione,  haec  fere  reaponä 
looo  ad  magnifieum  reetorem  dedit:  Facuitatis  non  esse,  nt 
prescriliat  Regio  senatui  de  angendo  Tel  dimnnMDdo  «tipendio; 
sed  que  ad  reliqua,  faenltas,  cum  acholarom  recl»  instroctanuii 
et  floreneium  arebitipam  ob  oenlos  ponat^  tum  hol»  a^oecit, 
debere  in  pfofeaaione  mediea  esse  orditiarima  theorio9  et-alterom 
practie^»  ut  Tocant  Hie  seoonda  pomeridiaiia  pfaeticam  in- 
Bignem  a  capite  ad  imoe  usque  pedes  nno  aoso  profiteri,  alleio 
euram  febrium  exequi  debere;*)  Theoricam')  hofmm  profitendi 
habere  matutiiuiiUi  nno  anno  Aphorismoe  Hippocratis,  alleio 
parram  quam  yoeant  Galeni  artem  publiee  dooere  habet.  Tercius 
Professor  intercalaris,  qui  duodecima  stattm  a  praadio  dooet^  ea 
prelegere  debet,  quae  ad  artts  proprio  preparameata  spectant, 
nt  de  elementiSy  de  temperamentiSy  de  ftonltatKbas  naturalibus, 
de  constitacione  artis/)  immo  et  simplioium,  si  ita  re^  postolat, 


*)  r>rm  cntsproclu-nd  ht-i-^st  t»s  faft  wrirtlicli  };leiclilautond  in  dem 
Kcformp-cst'tz  Kaiser  Ferdinands  I.  vom  1.  Januar  1554  (bei  Kink  IT,  37^*): 
Praclicin  vcrv  hora  tecunda  pomeridüma  inngneni  cU*4£item  praciicua*  .  .  .  pro- 

*)  Im  Ori^nal  nnprttiiglioh:  Theoriau  horam  pn^tendi  habet  matutmami 
dann  ist  das  PrXdieat,  der  iodirectea  Bede  halber,  in  den  lafinitiT  geeetat, 
das  Snigect  hiogegan  nnverlndert  geblieben. 

*)  So  adureibt  Dr.  Bmericb;  In  der  oben  aagditbrten  ,Neaen  Befbr* 

mation'  (bei  Kink  II,  379)  heisst  es  hingegen:  Tertitu  auteln  pn^Mor  hora 
dttodecima  doceat  lihium  da  cmutfftrftPiie  orfMlwi,  Hb,  d»  Iswpsi'i— MWiM,  IA.  4$ 
/acuUoMu»  naturalitm  etc. 
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cognieioDem  ez  Diosooridey  qoMD  tarnen  qnivis  doctomm  Osten- 
tione  nent  et  anatomica  vm  aaditoribiu  pro  more  et  oonaue' 
tndiiie,  quooieBcumqae  etiam  oeoasio  monet^  tradere  debet  De 
anatfaomica  adnmuBtradone  agendum,  nt  mom  fdity  adlieet  ut 
Innotim  leetCMreB,  preiertim  iiiniorea  et  reliqui  facnltatiiy  iatenint 
et  operam  auam  adimigaDt;  leotoribus  tarnen  predpne  hoc  onua 
impcaitnin  eese  debere.  Quid  deanper  condusnm,  magnifico 
reetori  et  toti  Condstorio  patet. 

Ezporita  decanatoB  bmiis  mei  Bant  haee;  Doctomm  facol-  Fol.  146^ 
tatis  nnmenu  erat  noyem  pro  tempore;  cuique  oUati  annt  flo« 
reni  2,  faoit  florenoa  18.  PedeUns  aecepit  flor.  1.  NetariuB  pro 
labore  buo  aecepit  boL  4.  Piro  deeretiB  a  Regio  senata  presen- 
tandis  dedl  ornc.  12. 

Vt  autem  ea,  quae  fasciculo  quodam  enumerata  priua  sunt, 
pcrficerentur,  congregaciones  variae  et  multae  habit^  sunt.  Prima 
m  pioicsto  l'iiilippi,  ubi  expüsiii  sunt  pro  pane  et  vino  cruc.  10.  so.  April 
Secunda  habita  est  14.  Maii;  piü  bucinü  et  pastaceis  cruc.  18,    u.  Mai 
den.  2.   Tertia  liabita  est  30.  Mali,  ubi  barbitonsores  auditi;  pro   3ü.  Mai 
biicino  et  alio  vino  cruc.  20.    Quarta  in  principio  luuii  pro  i.juni 
audienda  D.  Laczii  peticione;  nihil.    Quinta  4.  statim  die  post  4.jani 
auditur  doctons  Lazii  peticio  et  tractatur,  prout  compeodio 
preuotatum  est;  pro  vino  dulci  etc.  cruc.  16.    Sexta  Tunii  28.  28.  Juni 
habetur  do  visitaiidis  miropoliis,  concluditur  etc.;  exposiluiu  pro 
vino  duli'i  et  pane  cruc.  14.  Septima  et  ultima  in  i  lectione  novi 
decATii;  pro  vino  dulci  et  pano.  exposita  8ol.  2  den.  8.  Summa 
expoäitorom  £or.  21,  boL  2,  cruc.  2,  den.  2  etc. 


[1646  It.]' ' 

Anno  Doinini  154^)  ec^^o  Mathias  Cornax  Ölomucensis,  p^.j47»i^ 
artium  et  mcdicinae  doctor,  electus  sum  in  decanum  medicae 
facultatiB  pro  mutatione  hiemah  in  mea  absentia.  Accepi  autcm 
ladulam  cum  privilegüs  et  sceptrum  per  pedellum  a  precedenti 
decano  ad  me  miasa.  Haec  aatem  Bub  meo  deeanatu  gesta 
sunt  in  hone  codieem  referenda. 


*)  Zwischen  Fol.  146  und  147  ist  «in  Blatt  aufaaehnittoii,  ohne  dias 
dio  alt«  Folüning  daraof  BAolttiolkt  nimmt. 
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tLDmc  GooTOcationeni  prinuim  celebimvi  24,  Deeembiiiy  in  qnm 

ABtODiam,  daQdam  Itahim  duainifgnm,  hatku  nediai  fmmk 
p06iiji  trioiD  coromtonDDi  €t  dodifti  ^noBiui  pliftraMAMlMM^ 
qoie  «d  Bolos  doctora  mädico>  ^eetet,  ezereaent  Innract— 
baic  demnni,  00  poiUiae  id  fromt  ivb  poena  nlogationi  ab 
nrbe;  ntMm  deinde  in  hac  ooogr^galioDey  «t  lohsimei  Eben- 
dorfer  apotocflriiis  adnumeretitr,  ne  deinoeps  diiniigii  mediear 
mente,  phynds  debü»,  pararet  ▼«!  vendmt» 
ipaim  adnuniitiiBy  m  fiustamoi  reeapiL 

Secnnda  oongregatio  habita  eit  ad  peiftioiMni  Bartolome! 
Belog nesey  cbeirargi,  qm  adnuflnonem  ad  ezereeadam  aiteai 
a  fiwnltate  petebat  Perledae  %itiir  primum  aoit  pro  move 
literae  tetÜmoiualeSy  aed  com  non  Tidereotar  idoneae  et  autt* 

Fol.  147»  cieDtes,  Inhinetam  ilfi  est  a  fiMohate,  at  adferret  bomo  bua 
senex  et  eanns  pleniora  tetthnonia  anteactae  vitae,  quod  et 
poilicitus  est  se  factanmL  Tnm  etiam  datae  •not  litterae  daobiii 
cheirui^s  concedeBtcs  artis  opera  expressis  conditionibus,  unae 
Mag.  Christophoro  .../)  alterae  Mag.  Michaeli  Schilliog. 
Dederunt  4  talense»,  qoilibet  2. 

„}^tJ'.  Tertia  convocatio  facta  est  sabbato  aute  dominu  am  ludica 

20  Marz 

24.  Mtrs  proptcr  Lazaruni  ladeam^  quem  ego  precedeDti  die  lovia  apud 
iudiccm  obsti  inxcraiii,  proponendo  etiam  iudici  regimims  edictunL 

2d. März  Dict  i  iiobis  dies  est  Lunae  post  ludica  hora  12.  Facultas  milü 
adiuiixit  duo.s  (Inriores,  Perlachium  et  Chri  s  tophoruiii  Hüft!, 
vernm  ludeus  pro  sua  calliditate  sulxjrdmavit  aut  impctravit 
famulum  domini  ab  Eitzing  et  dommi  canceliarii,  qui  serio 
afifirmabant,  ludeum  deposci  ad  curam  magnificae  Dominae  ab 
Eiczing  «'t  iain  esse  cumim  illi  conscendendum.  Iudex  credidit, 
diraisit  illuiii  iiomm  authonta[te]  j^ennotuS;  sie  il!e  evasit.  Alter» 

29.  März  enim  die  mane  visiis  hic  Viennae  est,  et  noß  iudex  infecto 
negotio  dimisit,   poilicitus  tarnen  est,   se  velle    ludeum  ad 

Fol.  148»  primum  postulatum  nostrum  |  sistere.  Haec  ideo  annotavi^  nt 
sequens  decanus  horum  habeat  certam  cognitionem. 

Dom  eiaemuB  in  hac  congregationei  Bartolomena  Bodo- 
niensis  iterum  Tenit  petitam  facultatem  ezercendi  artem,  mnltis 
comitatus  interccssoribus,  quibas  facultas  permota  et  presertim 
V'.tcrh  domini  Castilegii,  HiBpanici  canceliarii,  qiias  obtulit. 
PoUicita  est  se  iUnin  admissarami  modo  adferat  testimoniimiy 


>)  Lfick«-,  tr  hie«  Paer      m)  od«r  Pairor  (&  SM). 
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86  saofl^ne  mores  probatos  ewe  tefpaiim,  qaod  libens  recepit 
Pretendebat  enim  ei  merito  fiusnltM  mediea^  non  ewe  mtegnim 
in  hiBca  tarbalentis  temporiboB  qaernqnam  in  aocietntom  privi* 
legiorom  admittere,  mnlto  minus  ornare  litem. 

Qnaita  conyooatio  ad  efigendnm  decannm  BaoeeMorem 
cdebraia  6»t  ipsa  die  Valeriani  et  Tiburtü,  dectns  antem  est  u.  April 
ezceUens  dominns  doctor  Laos  ins,  oui  ladnlani  com  Ubris  et 
litterie  facnltatis,  soeptrom  et  peenniam  reliquam,  ut  sequitur, 
per  pedeUnm  tradidi. 

Äntoniae  pnnitas  dedit  3  sotttatoe  in  anro.  Mag.  Michael 
Schilling,  cheirurgus,  pro  literis  admissionis  2  talenses.  Mag. 
Christoph orus  .  .  pro  literis  admis^icais  ad  fumum  in 
morbü  Gallico  2  talenses. 

Exposita:  Pro  festo  Nativitatis  Domini  pedello  dedi  ^j^  t;ilcu 
sem.  lu  prima  convocatione  exposui  pro  Kivola  12  cruc,  pro  pane 
2  cruc.  I  In  secunda  convocatione  exposui  16  cruc.  Tn  tertia  FoLUS^ 
convoratiMiie  14  cruc.  In  quarta,  dum  eligeretur  dccanns  suc- 
cessor,  }  ro  Rivola  12  cruc,  pro  vino  4  cruc,  pro  pano  B  cmc. 
Pro  retormaiida  scra  ladulae  gross.  1.  Summa  expositorum  faeit 
flor.  1,  sol.  4,  cruc.  y.  Remansit  summa  pecuniarum,  quam  cum 
ladula  remisi  successori  domino  rlpcano,  scutati  3  in  anro,  talen- 
ses 2,  rruciferi  28.  P]x  illis,  qiios  chcinirL:!  pertuinanuit.  presentati 
sunt  mihi,  qui  aequuntur:  Mag.  Michael  Schilling  fumo  curavit 
qucndam  lohannem,  profosz  iu  artelaria.  Mag.  Christophorus 
Pairer  fumigavit  Georgium  Prügel;  hunc  ego  purgavi.  Idem 
in  eandem  curam  snsoepit  uxorem  lobannis  Reckend  orfers; 
hoic  pilliilas  ordinavi.  Idem  fomigayit  nzorem  Viti  Schpitsers, 
bospiüs  ad  sanctam  Trinitatem. 

Hoc  semestri  pngna  inter  Caeaaream  Maiestatem  et  Prin- 
cipes  Germaniae  bona  ex  parte  sedata  est,  qnoniam  nrbes  im- 
periales se  Imperator!  dedidere,  solus  lohannes  Dnz  elector 
restitit  cum  Saxonibns.  |  Qni  Bohemos  ad  defeetionem  solHci*  Foi  14»* 
tavit  et  bona  ex  parte,  civitates  preeertim,  in  snam  sententiam 
pertraxit.  FactQ  itaqne  Pragae  coninimtioneSi  conventieola  palam 
ab  aliquot  milUbaa,  in  coHegio  Gardi  oimsoriptae  sunt  fitei^  et 
aliquot  eentnriis  sigiUorum  adpensis  ad  Regiam  Maiestatem 
missae,  qu^  nisi  Rex  Ulis  adplauderet  et  immnnitates^  nescio  quas, 
Toteres  conservarety  apertam  denunctiarent  rebellionem.  Inde 


Ki«ht  nUisr  baMiohnet;  vgl.  &        Note  1. 
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e«B  Rex  in  Misniam  disceadflni  ad  friii|Mii  belli  eomäamdm, 
pMiea  wat  milln  ^absidia  dedere,  mntm  BragOMiB  presidüs 
mmuere.  m-  inrle  übeti  Ktgn  digrederentür.  ^'tos  tjJM{Bftm  obsides 
in  ATce  iocJaiKM  reünaere.  Proinde  Regia  Maiestas  comilHi  ad 
dien  Mseti  Georpi  wdbdL  Faaa  §Tcl>at,  BmiMiii  Maiestatem 
com  lex  milKIrpf  aqutem  ad  6*  Fkagaai  adt^atiaaiy  aed  da 
his  poitea  ndtv  coniCalnt  Bohamonim  £^1»  qo^JiB  nohileM, 
Pflaf,  GapitMieam  elegmit(!),  iulam  Uli  namoi  eqaÜBm 
addideroDt  Hic  ingrciwun  Begb  in  Bobemitti  ami«  dabefaat 
Ä  Cetarea  et  B^gia  Meieehife  oonaaliater  iakam,  kbontar  m 
utramqne  partem  pit»  paea  et  qniete  ab  optimii  PriBci|itbai^ 
■ed  hactentia  nibil  tnoMctom.  Dens  Optimos  Maaimne  deinceps 
eomm  pia  stndia  forttmet 


[1647  I.] 

Fol.  149»         Vaolfgangi  Lasit  tertiiia  deeaaatniL 

14.  April  Addo  a  nato  Christo  1547,  in  fe«to  divorura  Tibartii  et 

Valeriani,  ox  rectore  studii  generalis  Viennensis  clcctus  est  in 
decanuHi  im-lvtao  faciiltatis  coUcgii  medicorum  nobiiis  et  ex- 
ccllonH  vir  V  uoit ■.'Hiigus  Lazius  Vienneusis,  pbilosophiae 
et  medicinarum  doctor  et  theoricat'  Ordinarius,  invictissiuii  lia- 
manomm  Hegis  Ferdinand!  Augusti  histonographus,  in  cujus 
magistratu  hacc  acta  sunt,  ut  sequitur. 

Primo  misso  scipione  argenteo  decanus  praeceden^»  atqne 
ladula  cum  üIuIuiih,  literis  et  ]mm  cdinmunem  tamulum 

3  coronatos,  2  taleros  et  *.>  gross,  cxhibuit,  de  quibus  exposita  suni: 
13.  Mai   13.  Mai  pro  vino  V^iparliiro  in  congregationc  proptcr  l>azarum 
24.  Mai    12.  enie.    24.  Mai  in  congregationc  rationo  medici  ordinandi  in 
12.  Juli   xenodocbiiiiii  Uegium  pro  vino  5  cruc.    12.  lulii,  dum  doctor 
9.8ept.  Italus  audiretur,  pro  vino  12  cruc.    9.  Septembris  in  congre- 
gatione  habita  propter  Anthonium  Maniam  10  crnc  Ma§;istro 
adnuisionum,   qui  duo  decreta  regiminis,   altemm  Lazaro 
TudaeOy  altemm  Bartholomaeo  de  Bolognia  obtulit,  12  cnic. 
Pro  transscribendis  libellis  supplicibus  ratione  ludaei  et  Baiv 
tholomei  3  sol.  den.  Lictori  iudicis,  ut  ludaeua  yocetnr,  Scnic. 
Defalcatis  igitor  expoaitis  10  sol.  6  crtic.  a  perceptis  remanet 
debitom  meum,  quod  rocceMori  misi:  2  ooronati,  2  talieri,  6  aal 
et  1  gross. 
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Nomina  personarom,  qua«  ftuno  Mag.  Christopherus 
partim  curavit  partim  iterum  restitatos  exhibuit  ocuUs  nostm; 
Michael  Huebr.  Leonhardus  Sohellhamer  ex  WasBiv 
hürg.  Marcus  Obertzhauser.  Franciscus  Kristerer. 
Vnolfgangas  Khern.  Andreas  Sohrenkb  ex  J^asdorE. 
Thomas  Grueber  exeodemlooo.  loannes Rott  e Normberga» 
Anna  Teschl  lanii  nxor  ex  Gallenbrann. 

Memorattt  digna  per  hanc  mntationem  mnlta  gesta  snnt,  Fol.  IM* 
in  Uisnia  praesertim  et  Bohemia.  Fusub  enim  prelio  loannes 
FridericuSy  Saxoniae  dnx  elector,  a  Carole  V.  et  Ferdinando 
AngostiBy  qnoram  multiB  annis  obsequium  detrectayera^  peBti> 
fera  apud  Schmaloaldam  oppidom  Francoiuae  com  aliquot  Qet' 
maniae  proceribns  inita  coniuratione,  in  capttyitatem  ineaper 
adseritnr  et  titolo  deetoris  et  parte  bonorum  privatos,  magnum 
poeteriB  retinendae  fidei  ezbibendique  dominis  obeequii  exem- 
plum  erit  Idem  Bobemis  gestum  atque  eodem  et  OTentn  et 
6xenqf»Io.  Qui  eum  Sebmaloaldienses  imitati  timileni  Pragae 
eontra  Regmn  ipBomm  Ferdinandum  Augttitnm  eonspira* 
tlonem  fecissent,  regalibus  filiabos  obeidione  pressis  et  Saxoniae 
dace  in  spem  regni  vocato,  a  Rege  tandem  hello  domiti;  non 
vi  armorum  sed  gentilitiis  legibus  pro  quaiitate  criminis  quique 
puniti  sunt.  Gladii  supplitio  quatuor:  Vcnceslaus  Pietipesco 
et  licrnhardub  Barchanctz  ex  ordine  equestri,  lacubus 
Feyrer  et  quidam  textor  paniiürum  cx  numero  civuaa  Pra- 
gensium.^)  Caeteri  custodia  et  pai'te  bonorum  mulctati  ex  sub- 
selliis  baronum  et  equitum,  plerique  magno  loco  nati  viri,  quoi  um 
noinina  gentilitia  in  nostra  historia  Augusta  recensentur.  vSunt 
et  aenatores  quidam  Pragenses  cum  cousule  virgis  eaesi.  Tantae 
molis  erat  genteiu  tarn  faeram,  rjuae  prima  ecclesiam  deseruerat, 
et  prnva  non  aemei  contra  suos  Friucipes  rerum  consilia  susce- 
pr  rat,  edomnre.  Qua  in  re  Austriae  et  laudis  et  aeria  cumulus 
noQ  contemnendus  accessit. 

In  hac  mutatione  eximius  vir,  nostrae  facultatis  alumnus, 
doctor  loannes  Haring  Viennensia  plane  dignus  senectute, 
quam  antequam  attingere  potuit,  in  ipso  flore  aetatis  abreptoa 
est,  I  £8t  in  hoc  meo  deoanatn  actio  contra  Laaarnm  Uebracum  Fol.  160» 


*)  Uebor  die  Opfer  des  Mgenannten  ,bhitigeii  Landtage!*  irom  80.  Aagwl 
1648:  Pietipesky,  Barchaneta,  Fikar  und  Sanaenik  vfl.  Buebolta, 
a.  a.  O.  VI,  418.  Böhm.  Lnndlagaverhandlnncett  U  (Prag  1880),  &  481. 
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suflcepta  et  apud  senatam  et  apud  urbis  pimetorem,  sed  ob  ludei 
astatiam  et  famüiaritatdm,  quam  habet  com  primis  yinB,  hae- 
tenns  eiFectam  est  nihil. 

Barthol omeo  Bolognenai  Italo,  qni  morbi  galUci  «t 
podagrae  cnram  mentiebatnr,  opera  artis  a  aenatn  Regio  sunt 
(interdicta.   Qua  de  re  taeceaflor  acta  mea  eonsulel^  qae  lioooe 
in  libro  nno  fiMcieido  colBgata  reperiet  ^) 


[1647  n.] 

Fol.  161»         Andree  Perlaehii  Stiri  ex  Witaehein  decanatm 
aeeundua. 

13.  Oet.         Anno  Domini  et  Salvatoria  noetri  lesn  Ghriati  1547,  io  die 

divi  Colomanni  martiria,  facta  congregatione,  electoa  est  in  de- 
Canum  medice  ihcuhatia  Andreas  Perlaehlua^  artttixn  et  medi- 
cine  doctOFy  in  enins  decanatu  heo  sabscripta  acta  sunt.  NulJtis 
studiosoram  medieine  inscriptas  nec  emp^ieomm  qnispiam  andi- 
tU8.  Nihil  memoratn  difrnum  in  illo  decanatu  actum,  quam  quod 
Cesarea  Maiestas  per  totani  tei  e  hiemem  celebravit  du  Uiui  liu- 
perialeui,  presentibus  omuiljub  principibus  iuiperii  et  bis  ad 
hanc  ordinatis  Auguste  Vindelicorura,  et  dux  Mauritius  Sa- 
xonie  etc.  in  electorem  Imporii  a  Cesarea  Maiestate  institutos 
ob  rebellionem  precedentts  (!). 

Percepta:  A  precedente  docano  percepit  4  taleros  et  1  cor. 
ßxposita:  Pro  oftitio  solemni  in  honorem  Cosme  et  Damiani 
sanctorum  habito  die  6.  Februarii  anno  1548  1  talerum.   In  die 

6.  Febr. 

14.  April  sancti  Tiburtli  congregatio  facultatis  pro  electlone  novi  decani 

habitn,  pro  vmo  dulci  12  cruc.  Pro  vino  Austriaco  et  pastaceis 
24  den.  Notario  universitatis  pro  scedis  scribendis  pro  oflfitio 
Bolemni  äpectantibus  8  cruc.  Somma  reatans:  coronatua  1, 
taleh  2,  cruc.  44. 


[1548  I.] 

Fol.  161 1>  Anno  Christi  1648  preter  ordinem,  motn  nescio  qno^  oma- 
tisnmorum  facultatis  medicorum  Tironiin  unanimi  conaensa  pro- 
nnnciator  deeanus  eiusdem  facultatis  Franciscua  Emericus, 


*)  DiMB  B«ilageii  dod  nleht  mehr  vwlunid«a. 
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Ordinarius  operariae  artis  profeBBor.   Est  deoanatne  saus  bio 
sextuy  bono,  quod  Dem  veliti  anspicio.  In  feato  sanetonim  14.  April 
Tibnrcii  et  Valeriaiii. 

Acta  Taria  hoc  deoanatu  traotata  sunt»  preetpno  tarnen 
thennanim  ergo  in  Altenbnrg,  qua«  olhn  flornuae  mnltoram 
teatimoiiio  constabak,  nunc  interceptas  ac  ob  beUornm  iniuriam 
desolataa^  xedaeeie  ad  mortaliom  nsarn  qnidam  Franciaena  Der, 
nobilia  et  eioB  loci  domminm  habens,  strenne  oof&abator.  Id 
tarnen  non  tta  Ubere  aibi  pemuttebatory  ▼emm  a  Haieatate  Regia 
snaeqae  Haieetatb  magnifieis  viria  conBolavibna  anbomati  nmt 
facnltatis  doctores,  ut  locum,  thermas  eanindemque  qaalitatea 
omnes  coram  et  sensibiliter  scrntarentur  ac  de  iisdem  eorum 
ad  Reg^ium  senatum  iudicium  referrent,  priraitus  tarnen  toti  facul- 
tati,  piout  factum  est.  Revisere  thermas  sclecti  ex  faeultato  tum 
temporis  decaniis  Frau  eise  us  Emericns,  Ordinarius  pructjc^, 
loaiines  Entzianer,  senior  facultatis  doctor,  item  doctor  An- 
dreas Perl  ach  ins.  Thermae,  ut  sulphureae  et  aliarum  nitro- 
sarum  qualitatam  participcs,  in  diversis  uifectibüs  pro  racione 
etiam  teraperatnramm  diveraarum  Imniatiorum  corporum  ex 
racione  et  experiencia  utiles  iudicata  sunt,  (juemadmodum  in 
acriptis  Regio  senatiii  certificacio  oblata  est.  ]  Frequentes  harum  Fol.  168* 
thermarum  gratia  convocaciones  habit^  sunt,  accepit  tarnen  pro 
lahore  facultas  in  communi  tal.  5,  quisque  electorom  doctorum 
totidem,  famulus  facultatis  2. 

In  prima  et  secunda  congregacione,  que  fuit  25.  Aprilis,  15.  April 
pro  vino  dulci  et  pane  expositi  sant  sol.  3,  den.  3. 

Item  23.  Maii  huius  rei  gratia  habita  est  congregacio,  ubi  28.  Hai 
predicti  ad  revidendas  thermas  eleoti  eunt»  onm  famulis  facul- 
tatis soL  2;  cruc.  4. 

Item  5.  lunii  ab  eleotis  ad  facoltatem  relacio  thermamm  6.  Juni 
gratia  facta  est,  ao  oonsensn  tocius  faonltatis  tandem  regimini 
deoburacio  ntilitatnm  thennamm  ostensa  est  in  scriptis.  Insumpti 
tnnt  pro  Meraco  et  pane  cruc.  18,  den.  2.  Scriptori  frequencinm 
fibellonun  dati  sont  aoL  8,  omc.  3^  sed  et  Mannii  ebuidi  cansa 
mnlta  reacripoit  idem. 

IMe  diTae  Annae  habita  est  congregacio  et  auditi  smit  «».Jnii 
barbitonsores  aecnsantes  Hanninm  chyraigom  peoienmtqne 
defensionem,  ne  ab  eztemis  obmerentor  iniaatey  qnod  factum 


Am  Baad«  tob  anderar  Hand:  dbes  grmmmmäetmt 
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est.  Prohibnit  semiAaB  Regius  pablico  edicto  tenore  adiAcenciiim 
littenuniiiy  ne  Manniui  it»  Bceleste  et  irrererenter  sgeret, 
aliorum  operas  detegeret^  culparet  ioiqae  ete.^  et  at  eoae  ehinir 
gifte  incumberet  neo  exeroeret  «rtem  vere  medieain,  qium 
nesoiret  ete.   EiXpodti  sunt  crae.  16  den,  3. 

A  preeedentl  domino  decano  pereeptnm  est,  vt  mu  nuuin 
Fol.       Bcriptom  reliqnit»  id  integre  redditam  eit  leqmenti  decftno.  |  Pe- 
delle facollatii  dedi  id.  4.  Fro  durhieler  crnc.  6.  BecepK  m- 
qaena  donunoe  deeamie  in  refidis:  ceron.  1,  tileri  4^  eoL  8, 
den.  7.  Aeoepit  pedelios  toi.  4. 


[1648  IL] 

DecMMtas  BeciindaB  doctoris  Christop heri  Hll£tel, 
16.  Oet  electiw  lö.  die  Oetobrie  per  elnriMinuM  yim  nedieine  doetofei 
in  decannm,  anno  1548. 

Clartssimus  dominus  doctor  Franciscus  Emericus.  pre- 
cedens  decanus,  per  pitelluin  presentari  fecit  ladulam  faciiltatis 
meJicc  iina  cum  sceptro  et  pecunia  uL  bupra  preter  4  sol.,  qui 
pitello  eodem  die  dati  sunt.  Apud  precedentera  decanum  consal 
et  scnatus  Viennensis  hortati  sunt,  ut  facultas  medica  subirct 
ilhiiii  laborem,  ut  halneatores  exarainentur  in  arte  cheimrgicü. 
Cum  vero  faeiiltati  visum  faerit,  quod  res  ipsa  utilis  et  neces- 
saria  esset,  hibcntissimc  suscepit  hanc  provinciam  et  ex  ordine. 
ut  seqnitur,  auditi  sunt:  Mag.  Augustinus  Stur  im  Radgesleiii; 
Hannß  MaVr  aufF  der  neuen  padstuben;  Michael  Rtctucr 
an  sand  Steffanpad;  Mathe ß  Forstnor  am  päd  pei  den  iiimel- 
porten:  Sigmunt  .Silber  am  päd  am  roßmarck;  Hannß  Roß- 
Fol.  t63>  muiner  auff  der  padstuben  Hochempruck;  |  Hannß  Padauer 
am  kanczeley  padt;  Peter  Krämer  am  päd  an  roren;  Hannß 
Hierner  am  päd  ander  den  Hafiher;  Wolffgang  Uierner 
am  päd  am  schweinmarek;  Wolffgang  Haß  am  päd  in  der 
Woloaeil.  Ille  admissus  est  sine  examine  profiter  seniom.  Uli 
^^^^  omnes  auditi  et  examinati  sunt  28.  lanuarii  anno  1549,  ao  ad> 
missi  cum  condioionibus:  Primo,  at  nnllos  exhibeat  aliqnam 
medicinam  intra  corpus;  secundo,  ut  nullne  ooret  morbum  gal- 
Kcum;  tertio^  nt  noUus  accipiat  aliqnem  ad  eoram  in  diffieili 
casu  solus;  qaarto^  ai  aliqnem  in  civitate  aciren^  qni  praetacaret 
in  dunugia  aut  morbo  gallioo  et  non  eeaet  ennonatasy  qnod 
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ngtuficent  decano  pro  tempore  facoltatis.  Quilibet  es  hm  Bolvit 
liioultati  12  8ol.  et  6  orae.  pidello. 

Item  fed  vocare  per  pidellttm  Mag.  loriam  Kogelman, 
et  examinatiifl  ac  admiesns  Bolvit  12  soL  et  6  crac.  Item  Mag. 
Peter  Harne rstin gel  peciit  ezaminari  super  hüs  dtiobus:  de 
eora  morbi  Gallici  et  de  cnra  tineei  et  anditus  et  admissas 
sohrit  12  8ol.  Gerne.  Item  Mag.  Sigismund us  barbitonsor,  qui 
prios  ftiit  examinatns  et  non  solvit,  dedit  12  sol.  et  6  den. 

Item  2'2.  Februarii  anno  4'J,  acccpi  4  ilur  liou.  in  iiioneta  22.Febr. 
a  Gcorg'io  Gcmechl,  civi  Vienuensi,  ex  legato  domini  doc- 
toris  iacobi  Walch,  boiic  memorie,  qui  hoc  facultati  medice 
l^avit.  Summa  percoptorum  facit  25  üor. 

Expuaita:  Item  dedi  ianitori  ad  presentandnm  supplica-  Fol.  lü3^ 

cionem  Antbonio  Manio  6  cruc.    21.  Novembris  anno  1548.  ji"]^^ 

Item  pro  transscriptione  suppiicacioDis  6  cruc.  Item  3.  Decem-   8.  Dec. 

bris  anno  1548.  exposui  pro  vinc  «IuIcm  et  pane  18  cruc.  Item 

28.  Decembris  anno  1548.  exposui  pm  vino  dulci  9  cruc.  Item  28.  Dee, 

28.  Decembris  anno  1548.  in  congregacione  exposui  pro  vino 

dulci  15  cruc.  Item  notario  pro  rescripcione  articulorum  defec- 

tuom  facultatis  medice  12  oruc.    3.  lanuarii  anno  1549.   Item  1649 

8  «Fin 

28.  lanuarii  anno  1Ö49.  exposui  pro  nno  et  pane  17  cruc.  Item  28.jail. 
pidello  dedi  1  gross.,  ut  faceret  vocari  Mag.  loannem  barbi- 
tonsorem,  ut  solveret  facultati,  et  adhuc  non  solvit.    Item  dedi 
domino  notario  pro  copils  et  tranBcripcionibus  21.  Februarü  21.  Febr. 
anno  1549.  6  sol.  Item  23.  Maroü  anno  1549.  dedi  pro  transcrip-  28.  Min 
cione  reeponsionie  facultatis  contra  Maninm  18  cruc.  Item  pro 
secnnda  transcripcione  contra  Manium  lö  cruc.  29.  Mardi  S9.  ici» 
anno  1549.  Item  pro  dimione  dominorum  doctomm  unieuique 
2  flor.  et  1  taler  am  facit  19  flor.  Ken.  Summa  expositorum  facit 
217t  flor.  Restant  3  flor.  et  mediua. 


[1549  I.] 

Anno  a  mundo  redempto  1549.,  die  Tiburcii  et  Valeriani, 
iterum  decanatos  iugum  cessit  in  bumeros  doctoris  Franc! sei 
Emerici  Oppaviani,  public!  et  ordinarii  practica  professons, 

irrevocabili  dominorum  doctorum  de  facultate  consensu.  Non  ita 
multa  Iiac  mutacioue,  quae  facultatem  hanc  nostram  concernunt, 
acta  Hunt. 

m.  16 
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Inscripti  msai  primo  ad  facaltatem  consensa  dasdem  &ciil- 
Utis:  M»g*  loanvet  Leffelholcs,  dedit  aoL  4.  Mmg.  Andreas 
Planck,  dedii  loL  4. 

Habuere  tum  a  me  tum  ab  alÖB  pnfywmtMB  teskunomnm, 
qnod  lere  ad  trienninm  doctoree  profiteotee  [in]  hac  acbola  Wttm- 
Benii  andiTerinty  qaare,  etat  errore  tardins,  ineeribi  cnranint 
Voloit  tarnen  &cnltas^  ne  is  error  in  postemm  iUis  obnozins  Bit 
qnaciunque  racione. 

Item  dedit  nomen  ranm  faeuHati  Mag.  loannes  ScbrOter 
VinariettBiB,  dedit  aoL  4. 
S7.8epi  Item  dominoB  doctor  Chrtstepborns  die  Coem^  et 
Damiani  pran^um  Unüssimum  obtdit.  Ea,  qae  in  tem]^ 
commemoracio  divomm  fieri  consueta,  per  dominos  doctores 
pnus  peracta  est. 

Tres  in  .summa  coiiirregaciones  habit§,  in  quibus  luuLia 
quedam  rcstituta  et  per  dominos  doctores  in  benignuiu  redacta 
äunt  paiRis  etc. 

Prima  contj^regacione  dedi  pro  Cretico  cnic.  17.  Secunda 
cruc.  13.  Tercia  criic.  5.  Pedello  dedi  taler  1.  Notario  pro  layure 
dedi  cnic.  15.  Itera  notario  pro  scheda  cruc.  6.  Magistro  cbori 
dedi  taier  1.  Item  in  eonclusione  pro  Malvatico  dedi  cmc.  6 
Fol.  154^  den.  2.  Summa  expositorum  Hör.  3,  sol.  3.  |  Percepta  patent 
scili<  I  l  sol.  12.  (Jeterum  offcro  sequenti  domino  decano  Coro- 
na tum  in  auro,  taleros  4,  sol.  '6,  den.  22.  Subest  in  numeratione 
barbitonsorum  parvus  error  etc.  DominiiB  Bequens  decanns  yelit 
pedelio  N.  pro  voto  bibolum  offerre. 


[1549  n.] 

Fol.  166*         Andrea  Perlachii  Stiri  ex  Witschein  decanatus  tertiiis. 

18.  Oet.  Anno  Domini  et  Salvatons  nostri  lesu  Christi  1549.,  in  die 

divi  Colomann!  martiris,  facta  congregationc  facultatiB^  electoB 
est  in  decanum  facultatis  Andreas  PerlacbinB,  artiom  et 
medicinc  doctor,  in  enins  decanata  bec  subscripta  acta  sont. 

10.HOY.  Accidit  casus*)  certe  notatn  dignus  10.  NoTembriS|  qnod 
mulier  quedam,')  que  gessit  in  utero  infiuitem  mortuum  fare 

*)  Am  Rande:  ^(rjfoojoufn. 

war  Margarethe  W  olcxer,  die  Gattin  des  Wirthes  2um  rothen 
Krebi.  Znm  Folgenden  vgl.  die  Maeiitfige  snin  S.  Bande  Ton  J.  t.  AachlMMh*« 
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ad  quadrienmtiin,  ita  qaod  oepit  Te&ter  sab  umbilico  pntrefieri^ 
iUittS  nmtiem  venter  8ub  ambilico,  oonBÜio  et  in  presentia  doc^ 
toriB  Entzianer  et  doctoris  Gornacis  per  inratoe  cbimrgieoB 
civitatiB  YtennensiB^)  inoisiu  est  ad  tantam  qnantitatem,  quod 
puer  potnit  ezimi.  Qai  eciam  pro  parte  est  pQtrefaotas  et 
matrix  fere  tota.  Que  mulier  iteram  fere  in  spatio  dimidü  anni 
consolidata  est  per  eosdem  ohirurgicoä,  inhxiB  antem  ipse  8er> 
vatus  est  cum  aromaticis  speciebus,  ut  mos  est  servare  mor- 
tuorura  Corpora,  nc  putrescant.  Quem  eciam  infantem  mortuum 
vidit  iioiiiaiiunnn,  Viiij^arie  et  l^ulif  inii  Rex  Fe rdinandus  et 
plares  alii  ma^^^nates  Uuii«|uaiii  njiraculum  existimantes.  Hanc 
autem  historiam  de  verbo  ad  vurbum  doctissime  descripsit  doctor 
Mathias  Coruax,  quem  legito.*) 

In  Decerabri  eclebrata  fuit  universalis  anatliumia  eorjunis  Dez. 
cumsdam  suspensi  in  lectorio  medicorum  per  doctorem  Mat)iiaiii 
Cornaceni  et  Vuolffgangum  Lazium,  et  duravit  fere  usque 
ad  festum  Nativitatis,  tribus  videlicet  scptimanis  fere.  24.  Dec. 

1.  Februarii  anno  1550  babita  fuit  congregatio  facultatis  |*^J, 
mcdice  proptcr  quosdam  articulos.  Primus  fuit  propter  decretum 
rectoris  ad  instantiam  vidue  doctoris  Tan  steter,  felicis  memorie, 
propter  4  flor.,  quos  ipse  doctor  Tansteter  facultati  mutuo 
dedit  anno  19  post  1500.  annum  ad  reataurandam  domum  medi- 
corum, paulo  ante  incendio  dirutam.  Secundus  articulus,  qaod 
magister  civiom  et  senatus  moleste  ferren^  doctores  de  facultate 
noQ  Tiaitare  pauperes  in  hospitali  civium,  qnemadmodum  ante- 
ceesoreB  fecerant,  et  petüt  senatoB  a  fiicultate,  nt  d&ret  consilium 
in  eommodum  panpenun,  ut  proprinm  possent  habere  medicitm 
atqne  famnlam  tamqoam  apotecariuniy  qoi  ea,  que  doctor  ordi- 
narety  famulua  adminietrarety  cui  vellent  dare  Stipendium  boneetum 
et  menaam  apud  magistmm  bospitalis.  Tertius  artieulns,  quod 
Hag.  loannes  LefelholtSi  medicine  candidatuB,  peteret  litteraa 
promotorialea  a  facultate  ad  senatum  Moto  Civitatis,  ut  illic 


Geschichte  der  Wieuer  Uaiversität,  heraoagegeben  von  (f)  W.  Hartl  und 
K.  Sehraiif,  Bd.  L  (Wien  1896),  8.  2Wir. 

>)  IMe  Chiraigen  waren  Sixtus  Wirt,  P«nl.Dirlewang  uad  Peter 
Winekler. 

^  Vgl.  Hartl-Schrauf  a.  a.  O.,  8.  311—312.  Den  Hoissschnitt  der  seltenen 
,Warhaftig;cn  Geschieht«  '  vom  .laliro  1519,  der  die  Operation  darstellt,  habe 
ich  in  der  Fcstwhrift  de»  Wiener  med.  Doctoren-Collegiuuui  (Wien  1899) 
reproductureu  laaseu. 

IS» 
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practicam  exercere  poeset  Qnartos  artienlns,  qaad  actio  qnedim 
esset  toter  facaltatem  etqaemdam  chiinrgiciuii  nomiiie  An  tonium 
Haniam,  qui  intromisit  se  publice  in  practicam  medidne  scri- 
bendo  digestiva  et  pargationes,  in  qoA  re  nuUam  baberet  perüiam, 
et  quod  facultas  nibil  posset  apnd  dominos  de  regimine  efficerc^ 
sed  Semper  negotiam  ülad  prolongarent  et  sttspenderent 

Ad  primum  articiilom  reapoodit  facultas:  Postquam  domns 
medioorum  incendio  periit  amio  precedente  et  oullam  baberent 
pecoDiam  in  ladnla  facultatis,  quilibet  doctor  tarn  ezistens  in 
fitcnltate^  mntuo  dedit  facultati  4  tal.  nnmmonun  pro  rcctan- 
ratione  domus,  accepta  quietantia  a  facoltate  tali  oonditioney 
Fol.  165''  quod  factütae  |  velit  unicuiqae  satis&eere  de  prozima  pecnnia, 
que  cederet  facoltati.   Postquam  autem  domns  fnit  renditSy 
presentibns  omnibus  doctoribus  de  facultate,  in  qua  eciam  oon- 
gregacione  fuit  doctor  Tansteter,  qui  eundern  fructum  et  com- 
moduiii  a  floinu  ipsa  aceepit  ut  alii,  et  in  ea  congregatioDe  ita 
actum  t'iiit,  ([iiod  omnes  doctores  erant  contenti,  ita  quod  nuIJus 
deinceps  doctor  neque  aiiquis  ex  successoribus  eorum  quippiam 
petiit  a  facultalt-,  sine  dubio  quod  illi  boni  viri  extinxerunt  et 
cassarunt  quietantia^  suas  a  lacultate  ac'ce})tas,  neinie  doctor 
Tanstetter  in   vita  öua  aliqtiid  petiit,  et  eerte  credibile  est, 
quod    per  uegligentiam  aut  üblivioii» m   non   oxtinxerit  buarn 
quietantiam.    Si  animus  eins  fnisset  alupud  petere  a  facultate, 
in  vita  sua  petiisset  et  non  ad  ."50  annos  solutioneni  a  facultate 
distuiibi>ct,  quo  eciam  numero  annorum  omnia  liquida  debita 
expirarent.    At  quia  deerant  aliquot  septimane,  quod  non  erat 
completus  numerus  30  annorumi  et  tantum  unns  aderat  testis^ 
doctor  videiicet  Entzianer,  qui  erat  suspectas,  quod  ita  in 
congrcgatione  prefata  actum  fuisset,  decretum  datum  est  per 
Consistorinm,  at  facultas  solveret  liquidum  ipsum  debitum. 

Ad  secundnm  articulum  respondit  facidtas,  quod  scirent 
ex  evangelicis  scriptis,  quod  visitare  pauperes  et  Ulis  benefiscere 
esse  maximum  opus  misericordie,  et  propter  hoc  opue  Deus 
omnipotens  omuem  felicitatem  in  boc  mundo  Viennensi  ciTitati 
et  toti  provincie  Auatrie  largitns  est.  Ita  eciam  propter 
gentiam  et  impietatem  illius  operis  omnia  mala  permisity  et  quod 
doctores  de  facultate  fuerint  Semper  parati  visitare  pauperes  nt 
antecessores  nostri^  illisque  benefacere  ut  sinceri  Cristiani.  At 
senatus  non  curaret  ca^  que  ad  honorem  doctorum  et  commodum 
paupemm  rcquirerentur.   Pro  primo,  cum  doctor  ▼enerit  visi- 
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tendi  gratia  pauperes,  non  habet  oommodam  loenm,  quo  posset 
ezercere  praoticam  et  audire  ac  examinare  ipsos  panperes. 
Sedere  in  vaporariis  paupenim  est  valde  molestum,  tum  quod 
pauperefl  obrannt  doctorem,  quod  non  libere  pOBsit  audire  et 
examinare  egrotnm  qnemlibet  seorsom^  tum  eciam  propter 
fetorem,  qui  admodum  est  molestus  liis^  qui  non  sunt  asueti. 
Qui  enim  Semper  illic  habitant,  sunt  asueti  et  non  amplius 
sentiunt  neque  illis  est  molestum.  Ob  id  coaeti  erant  doftores 
in  circuitu  hospitalis  querere  loeum  exerccndi  practieaui,  necjiui 
illic  erat  locus  aptus,  co  quod  turbarciitur  ab  intraneis  et  extra- 
neis  hominibiis  pretereuntibus.  Pro  sccundo,  quod  ligate  essent 
manns  doctoris,  quod  non  oinnia  necessaria  ordinäre  possent 
})auperibas.  paupertatcin  lio.sj)italis  pretendentea.  Pro  tertio. 
quod  ea,  que  in  dieta  et  iti  niediciniö  ordinarent,  illa  non  debite 
administrarentur.  Omnibus  enim  idem  cibus  ac  potus  exhibe- 
retnr,  sive  si"t  in  extrema  debilitnte  consHtutus  sive  non,  sive 
eciaiu  eondueat  sive  non,  et  ita  totus  labor  doctoris  inanis  est 
et  prorsus  inutiiis,  et  doctor  ipse  est  tunquam  coopercuium  non 
exercondc  vere  pictatis  in  panperes.  Putant  plures,  pauperibus 
bene  consoltum  esse;  quod  visitarentur  per  doctores  de  facuhate 
pauperes,  cum  tarnen  nibil  aut  parum  utilitatis  panperibus  acce* 
dit.  Quartoi  piivilegia  facoltatis  satis  £tigide  manutenerentor 
a  senatu,  et  in  exactionibuB,  quas  eteuras  vocant,  co^rtintur  eciam 
de  practica  exactionem  dare.  Qua  de  rc  doctores  de  facultate 
mnitnm  gravarentur.  Qtünto,  quod  si  senatus  volaerit  habere 
proprium  medicnm  pro  pauperibus  in  hospitali  et  appoteca- 
rium,  Jaudaret  |  facultas  propositnm  senatus  et  offert  se  facultas  Fol.  i56* 
nil  minus,  si  opus  fnerit,  opera  eius  servire  pauperibus  nt 
prins.  Si  enim  illi  medico  pauperum  casus  quispiam  difficiEs 
occurrerity  quod  posset  de  facultate  unnm,  dnos  aut  totam 
faonltatem  vocare  ad  consnltandum  pro  commodo  cgri  yel 
padentis. 

Ad  tertinm  articnlum,  ad  dandas  literas  promotoriales 
Mag.  loanni  LOflholtz  respondit  facultas,  quod  id  bona  con- 
scientia  facere  non  posset,  cum  eundem  numquam  neque  publice 
in  dispntationibus  neque  private  examine  audissent;  sed  si  con- 
formaverit  se  statutis  ^cultatis  et  assumpserit  gradum  baccalau* 
reatus  in  medicina,  tune  velint  illi  exbibere  sue  emditionis 
dignum  testimonium,  et  quod  decanus  prelcgeret  illi  statuta 
facultatis,  ut  scirct  se  conformare  illis. 
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Ad  qtuirtiim  articnlum  de  aedone  Antonli  Manii  chinir- 
gtci,  cum  nihil  poant  facultas  apad  dominos  de  regimine  oontnt 
prefatam  Anton iom  impetrare  ant  asaeqni,  sappiicandnm  eaae 
R^e  Ifaiestati  pio  privilegiOy  quod  niilhis  exereere  debeat 
practicam  medieine,  nisi  conformayerit  se  itatatis  facnhatis, 
alias  breri  tota  facnllaa  mediea  deficiet  Gogitor  enim  leire 
onera  nniversitatis,  civitatis  et  hospitalis,  que  üli,  qta  nm  sont 
in  facnltate,  non  femnt  et  nil  miniis  quam  qni  snnt  in  facnltsle 
lacrantnr,  et  ita  eoiam  fieret,  quod  qni  easent  in  facuhate, 
renunciarent  Oli,  et  ne  tota  fiumitas,  quartnm  TideKcet  membmm 
nnireratatis  Viennensis,  in  totam  deficeret,  quod  certe  esset 
magno  dedecori  toti  stndio  Yiennensi. 

IS^IV^r  Item  die  13.  Pebrnarii  habita  est  secnnda  con^e^^atio 

facultatis,  et  petiit  Mag.  Joannes  Löflholcz  ad  exaineii  gradus 
baccalaureatus  in  niedicina.    Qui  admissus  est,  cum  petitio  esset 

14.  Febr.  iusta  et  illi  ac  facultati  honorifica,  ut  die  sequenti  veniret,  velit 
faciütaa  eum  audirc,  et  ita  die  sequenti  auditus  et  mox  per 
decanum  in  presentia  omnium  doctorum  oreatus  in  baccalaureum 
medicine  et  numeravit  facultati  14  so). 

Eodem  raense  reverendus  pater  dominus  Joannes  Pol- 
bamer,  canonicus  cathedralis  ecelosi«?  VicnnensiSi  cuilibet  facul- 
tati universitatis  legavit  3  ta\.  nummorum. 

Die  pretcrca  13.  Fobruarii  dedit  nomen  suum  in  album 
facultatis  medice  Mag.  Guilbelmus  Coturnossius  Cortra- 
coenus;  dedit  4  sol. 

I7.i!'ebr.  Die  17.  Febniarii  inscriptus  est  in  albnm  £acaltatis  medice 
Mag.  loannes  Aicholtz;  dedit  4  sol. 

25.  Min  Tertia  congregatio  facta  est  die  25.  Martii  ad  instantiam 

consnlis  civitatis  Viennensis,  domini  Sebastiani  Hnetstokber 
ad  audiendum  et  examinaadum  cbirnrgicnm  apnd  sanctom 
Marcnm  Mag.  Andream  .  .  .,^)  qui  eadem  die  anditns  et  ezami- 
natus  ac  approbatus  est  Satis  enim  bene  ad  qnesita  resp<mdit 
et  fiicultas  ad  benevolentiam  captandam  apud  senatom  et  oon* 
snlem  et  ob  amorem  paupernm,  pecuniam,  qnam  debebat  facnl- 
tatiy  nempe  florennm  Ungaricalem,  iUi  condonavit 

^12  A^rii  '^P'^^^  intitniatas  est  ad  matricnlam  faenltsAia 

'  medice  Mag.  Casparus  Pjrchpacb  et  dedit  dimidiun  talerom.') 


Nicht  nähor  bezeichnet. 
*)  Von  anderer  Hand  ist  binzugefUgt:  In  liaUa  Banoni^  fadm  «betor. 
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Percepta:  A  precedeiite  decano  tal.  6,  sol.  5,  den.  2.  Ab 
intitulatis  ad  matriculain  faciiItatiH.  a  promoto  et  learato  facit 
tal.  6,  sol.  2j  den  20.  Tota  summa  perceptoram  facit  taicnta  12, 
80l.  7,  don.  22. 

Exposita:  Bedello  talerum  1.  Pro  vino  et  panibus  in  tribus 
congregationibus  sol.  2.  Summa  facit  talentam  1,  Bol.  den.  10. 
Restant  tai.  11«  sol.  4,  den.  12. 


[1660  L] 

Anno  Domini         profesto  divornm  Tibnrtü  et  Valeriaiu,  ^^f^^"^* 
electns  som  ego  Mathias  Oornax,  medicinae  doetor,  In  eins-    '  ^" 
dem  faenitatis  decanam.  Accepi  ab  ezcellenti  domino  doctore 
precedente  decano  Perlachio  ladtdam  cum  actis  et  priTÜegiis 
simnlqne  pecuniam  11  flor.  et  4  soL,  nnmmor.  8  et  sceptmm 
fikcaltatis  argentenm. 

Inscriptns  est  snb  decanata  hoc  meo  venerabills  Mag. 
Christop  hörn 8  Hermannizsy  tanquam  stadiosus  medicinae, 
die  39.  Septembris;  dedit  soL  4.  SO.  Sept 

Beeeptas  est  in  hoe  meo  deoanato  et  admissns  ad  practicam 
chinu^cam  Mag.  Michael  Helcher  in  balnenm  ad  cannas 
ypeyn  rören'  appellatum,  in  secundo  Consistorio;  dedit  facultati 
sol.  12. 

Mag.  lohannes  Lofflholcz  pro  licentiae  admissione 
numeravit  facultati  Hör.  2,  "20  criic. 

Doctor  losephus  Selaiulus  numcrarit  facultati  flor.  6. 

Item  17.  Augusti  doctür  lohaiines  Lüiilholcz  numerayit  17.  Aog. 
facultati  pro  admissione  ad  consilium  sol.  6. 

Doctor  Plane  nq  imineravit  facultati  flor.  G. 

Summa  igitur  acceptorum  in  hoc  meo  decanatu  tacit  lior.  27^ 
8oi.  4,  28  den. 

Nota  expcnsarura  in  meo  deeanatu.  In  primo  Consistorio  Fol.  167* 
decretum  est  domin§  Tansthteterinn,  vidu?  pi§  memoria 
doctoris  Tansteter,  flor.  4,  Silvestro,  professori  publico, 
flor.  2y  sol.  2f  20  den.,  Stanislao  pedello  flor.  1,  sol.  1,  10  den., 
notario  universitatis  flor.  1,  sol.  1,  10  den.;  Consistoriis  insump- 
tum  flor.  1  sol.  2.  Item  die  2.  Oetoljrts  nnmcravi  doctoribus  S.  Oot. 
Enaianero  flor.  2,  sol.  2,  den.  10;  Francisco  Emerico  flor.  2, 
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8o1.  2,  den.  10;  Andree  Perlachio  flor.  2,  sol.  2,  den.  tO; 
VV'uolfgango  Lazio  Hör.  2,  sol.  2.  rlcn.  10:  mihi  decan«>  tlor.  2, 
8ol.  2,  den.  10.  SuiiiniH  «'xpensaruin  tacit  flor.  "22,  so\.  5.  Restant 
igitur  in  facuhnte  ex  hoc  meo  decanatu  flor.  4,  sol.  7,  den.  26. 
Sed  qaoniam  doctor  Planeus  non  satisfecit  prorni.ssis  et  eam 
pccuniam  facultati  non  persolvit,  sciiicet  6  Üor.,  facultas  mihi 
debet  flor.  1,  8ol.  et  ego  nihil  facultati  debeo.  Recipiet  autem 
Bupranominatos  flor.  4,  sol.  7,  den.  28  facultas  a  Planco  et 
residuum  mihi  dabit. 
Fol.  158»  Notatio  actomm  .  in  ConaiBtonis  seu  congregatioDibiis  £m 
oultatiB. 

primo  meo  Cunsistorio,  quod  celebravi  in  prima  septi- 
mana  decanatns  mei  hnioSy  petüt  vidua  doctoria  quondam  bonf 
memoria  Tan  steter  4  flor.  Facultas  eos  decrevit  et  ego  iUi 
reddidi,  accepto  cheirographo  obligatorio  iacultatis,  quod  et 
laoeravi.  In  hoc  Consistorio  dootor  losephns  petiit  in  facol- 
tate,  oatendit  literas»  cni  seeundum  statuta  faeultatas  leges  sunt 
prescript^y  et  admiesio,  quia  canctabatar  facultati  satisiaoere, 
suspensa.  Insumpsimns  in  hoc  Consistorium  pro  vino  et  pane 
eine.  16. 

8.  Juni         3*  lunii  celebravi  seeundum  Consistorium,  in  quo  peciit  ad 

balneum  et  chimrgices  admissionem  quidam  balneator  nomine 
Hag.  Michael  Heleher  ,im  päd  pein  rOren'.  Quem  facultas 
admisit  auditam,  quod  ego  BignificaTi  per  schedam  eheinugis. 
Dedit  sol.  12.  In  hoc  Consistorio  iterum  petiit  losephus,  ut 
pecuniae  remitterentur  sibi,  sed  nihil  impetravit.  In  hoc  Con- 
sistorio exposni  ex  decreto  faeultatis:  Silvestro.  professori 
publieo,  liui.  w,  sol.  2,  den.  20;  iSlaiiislao  pedello  flor.  1  sol.  1 
den.  10;  notario  universitatis  Hör.  1  so).  1  den.  10;  pro  vino  et 
pane  sol.  2  den  4. 

9.  Juni  Tertium  Consistorium  celebravi  nona  die  lunii.    In  hac 

conp:re^atione  doctor  I^.  Plancus  petiit  pro  admissione  ad 
faeultatcni   et  Mag.  lohannes  Lßfflholcz  ad  licentiaturam. 

10.  Jani  Plancus   rem    distulit;    lohanui    T^'»f flli olcis   dies  sequens 

pro  exnmine  per  f'aeultatem  est  j)rclinitu3.  Qui  et  exami- 
natus  est  et  dedit  facultati  2  talenses  et  est  adniissus  et 
Pol.  IftS^  satisfecit  singuHs  doctoribus  seeundum  statuta.  [  In  liac  con- 
gregatione  exposui  pro  ona  pinta  Vipacensis  vini  cum  di- 
midia  cmc.  18 ,  pro  pane  croe.  4,  pro  media  pinta  vini 
croe.  2. 
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Quarta  oongregatio  liabita  est  die  98.  Inlii  propter  doctorem  28.  Juli 
Plancnm;  sed  nihil  effeetum  propter  abaentiam  D.  Francisei 
et  aliorum.   Expendi  pro  vino  Vipacensi  crac.  12,  pro  pane 
cruc.  2, 

Quintani  habai  congrcgationcm  facultatis  sequenti  die 
29.  lulii.  In  hac  Plancus  ostendit  litteras  suas  doctorales  29.  Juli 
facultati,  pollicitus  est  bona  Ilde  so  immcraturuiii  flor.  6.  Dcdit 
doctoribus  Enczianero  tior.  3,  Perlacliio  Hör.  3,  D.  Fran- 
cisco llor.  3.  mihi  sol.  12;  doctori  Lazio  et  doctori  Cliriöto- 
phoro  dixit  se  bona  fide  otiam  persoluturum  omnia. 

Magister  et  licentiatus  lolianncs  Löf'flholcz  promotus 
est  in  aede  divi  Stcphani   10.  die  Augusti,  quem  ego  aliquot  10.  Aug. 
argunientis  pro  eoiisuetudiue  honoiavi.    Dedit  facultati  et  aliis 
magniiicis  viris    in    domo    doctoris   Francisei  honorificum 
prandium  solemne  doett>rale. 

Die  17.  Augusti  doetor  loliannes  Lölffiholcz  supplicavit  ^i^^'^^g* 
facultati  pro  admissione  ad  coasiiium  et  est  admissusj  uume- 
ravit  sol.  6. 

Die  5.  Septembrie  coDgregavi  itemm  apad  me  facultatem,  6.  Sept. 
eui  proposni  petitionem  magnifiei  domini  cancellarii  et  aliorum 
de  regimine  pro  doctore  losepho  Sclando  iDtercedentiam* 
Quem  etiam  facultas,  quoniam  ante  iam  literas  suas  doctorales 
ostenderat,  admisit  ea  conditione,  ut  fitcultati  nnmeraret  6  flor. 
et  singulis  doctoribu%  qui  sibi  noUent  oondonare  flor.  3,  et  qaod 
pablicam  celebraret  dispatationem,  utque  plane  amice  conveniret 
cum  doctoribus  absentibus,  qnod  ipse  se  faetumm  recepit 
Decretum  etiam  erat  per  facultatem,  quoniam  ea  ex  inter- 
eessione  dominonim  de  r^imine  sibi  prandium  remisisBet,  nt 
cbejrograpbnm  eo  nomine  facultati  daret  et  quod  propter  inter^ 
cessiones  esset  admissus.  Hoc  ipse  feeif,  et  chirograpbnm  est 
pre  manibus.  In  hac  congregatione  exposui  pro  yino  cmc.  6, 
pane  2  cruc.  Admissus  igitur  est  tum  per  facultatem,  et  ego, 
cum  ille  post  aliquot  dies  flor.  6  facultati  debitos  adtnlisset^ 
assignavi  iUi  sorte  aphorismum  nnum  pro  puncto.  Disputavit 
igitur  ille,  qnestionibus  primo  doctoribus  missis,  in  Septembri 
in  aula  universitatis,  ubi  et  doctores  omnes  illum  honorarunt. 

Hoc  seraestri  nihil  usque  adeo  dignuni  commemoratione  yoi  159b 
gestum  est  a  Principibus  christianis,  preteivjuam  (|uod  Saxonum 
aliquot  urbcs  Ueaareae  Maiestati  inobedientes  repugnaverint 
Caesarea  interim  Maiestas  cunctatorein  ogit,  et  cum  ob  eam 
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lebeDkmem  tum  ob  «llas  cmiw  oomilift  Imperitli»  decvevit^  qa§ 
10.  Au^.  AnguttM  coepte  sunt  10.  die  Augtud;  quid  rateai  irthnc  de- 
fibermtnm  fit,  hmcteniu  igaotBtar,  «rtieiili  tarnen  eliqnot  ad 
delibersdonem  fiiloniii  a  CaeMfea  Male<ttt<^  puUicati  sait» 
qaonim  ezempkr  mOii  ad  maniu  non  fiüt 


[1660  n.] 

Fol.  160*         Decanatus  qoartus  et  postremns  D.  Vaolfgangi  Lssii 

Viennensis,  philosophi  et  medici  et  tunc  temporis  theori<^ 
ordinarii,  invictissiiui  Romanorum,  Hunpariae  et  Bohemie  etc. 
Reg'is,  archiducis  Austriae,  ducis  Burgundiac  etc.  oonsiliarii  et 
hi&tonci;  io  cujus  moneris  admioistratione  acta  sunt  tj^uae  se- 
quuntur. 

Primo  omni  um  ab  antecessore  pecaniae  nihil  accepi.  Ac- 
cepi  antem  sensim  ex  aliis:  A  chirur^o  Schartl  propter  literas 
tebtiiüonialcs  1  flor.  2  sol.  A  Ladislao  Stuf  pro  iugreasu  ad 
gradnm  Ijacculanreatus  1  flor.  4  sol.  A  D.  losepho  pro  ingressu 
ad  consilia  facuiiatis  f)  sol.  A  domino  Petro  Amodcno  Laus- 
sanensi,  candidato  medicinae,  pro  inscriptione  2  8ol.  Summa 
perceptorum  facit  3  flor.  5  sol.  Qua  de  summa  exposui  ut 
sequitor:  In  funere  domini  doctoris  Thomae  Enzianer,  con« 
fratris  nostiiy  2  crac.  Pro  literis  hinc  inde  scribendis  ratioae 
infelicis  magisterii  sanitatis  et  aIÜ8  negotüs  facultatem  coneer- 
oentibus,  videlicet  dum  leges  oonciperenfeur  ob  miropolioram 
YiBitationes,  qoas  toties  MagnuB  ab  £kh  repudiaTit  et  de  novo 
erant  scribend^.  Insnmpn  plus  quam  aaremn,  immo  duplami 
Bed  facoltati  dimidiam  coUooo,  reliqoa  condonans  ob  moieetiaiiim 
a  clementiasimo  Rege  liberationem  gratiMiiiiam  1  taL  den.  Pro 
▼ino  dolci  in  dnabus  congregationibiiSy  ctun  aadiretor  et  esami- 
naretur  baccalanreandns  Ladislaus  Stuf,  3  aoL  6  den.  Pko 
vmo  commiuii  et  panibiu  in  congregationibuB  plus  quam  quinqne 
5  patsen.  Sttmma  ezpoBitorom  fadt  1  taL  6  boL  6  den.  De- 
faleatis  defalcandia  debeo  fitonltati  S  tal.  mmna  6  den. 

Sequuntur  congregationes  babitae. 
18.  Nov.         Prima  congregatio  habita  est  die  UartiB  post  festum  sancti 
Martini  ad  decretum  senatuB  Regii  in  peste  ingmente  instroc- 
tionem  et  in  plebe  praeviBionem  petentb.  In  qua  et  apotbe- 
cariomm  visitatio  de  novo  instituenda  conciusa  fbit. 
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Secimda  congrcgatio  die  mox  octavo  foit  ob  qoatuor  ar*  Fol.  160^ 
ticaloe:  1)  Quia  consul  ▼isikAtionem  ptochotrophli  civilis  petebat  85.  Nor. 
3)  Senatus  Regit»  magistram;  quem  vocant  sanitatis,  ex  numero 
doctorum  petebat,  qui  infectoe  iudtcarety  et  eet  eleetns  D.  Plane  iie. 
3)  Quia  D.  losephas  turbas  cnm  decano  captarat  et  faoultati 
molestuB  erat.  4)  Ad  ordinandos  doctores,  qui  apothecarios 
visitarent,  et  ordinati  sunt  domiai  doctores  Franciscus  et 
Coruax. 

Tertia  cong^regatio  ftiit  quarto  die  ante  festum  div^  Vir-  4.D«c. 
ginis,  ubi  D.  Planci,  magistri  sanitatis,  excusatio  audita  fuit. 
D.  losephus  ad  consilia  admissus  est.  Novuiu  (iecretum  liegii 
senatus  rationo  visitationis  apothecariorum  audituiii  tuit.  Denique 
cuidaia  Schert!  Belgae,  chjrurgo  et  herniarum  sectorij  littcrae 
tost i  111  miales  decretae  sunt  in  bac  forma  ut  hic  notarii  manus 
habetur.  M 

Quarta  congregatio  facuitatis  tuit  in  xenodochio  civili  per 
aliquot  dies,  congreg^atls  doctaribus  ad  nescio  quam  methodum 
pauperibus  praeflcribendam.  Sab  idem  pene  tempus  incepta  est 
yisitatio  apothecariomm,  ad  quam  preter  facuitatis  doctores 
a  senatu  Regio  D.  Magnus  ab  Ekh  eta  Benatu  urbano  doctor 
laeobus  Hjmeireich  et  Christiernus  Tansteter  iuncti 
faere  atque  hi  post  relationem  bo«  articulos  concepernnty  qui 
Beqanntnr.') 

Isti  omnes  concepti  articuli  Regio  senatoi  mediante  oodi-  FoLiei» 
eillo  oblati  mnt,  nbi  adbae  pendeot   Habita  est  eommdem 
causa  congregatio  qniiita  14.  Decembris.  u.  Dec. 

Sexta  congregatio  facta  fiiit  die  Mercurii  post  Letsre  ^-'-'^ 
dominieam  ad  petitionem  Ladislai  Stuff  ad  examen  grados  ^ 
bacoalaureatiis  in  medicinis  aspirantis.  Is  examinatns  est  Sab-  14.10» 
bato  postea  et  idonens  habitos  eo  honore  per  decannm  insig* 
nitns.   Ibi  pro  vino  dolci  daabns  in  coDgregationibtts  34  cnio. 
insnmpti.   Praeter  baec  omnia  caeteris  in  congregationibus  ex- 
pendii  nt  snpra. 

Porro  quia  magnum  negotinm  faenltati  infelix  magister 
sanitatiB  et  ooactns  fecit,  Kbnit  acta  huie  meo  deeanatui  omnia, 
ut  sunt  fasciculo  comprehensa  subnectere.   Huc  pertinet  et 


*)  Dio  Abschrift  liegt  nicht  vor. 

•)  Auch  diese  Artikr-l  mw\  u\r}\i  niflir  vdrliandeD.  Das  nnmittf^lhar  fol- 
gende Blatt  160%  aof  dem  aie  hätten  copirt  werden  sollen,  int  l«er  gelassen. 
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priTÜ«giiim  mihi  ab  indyto  et  iovicto  Rege  Romanomin  etc. 

conccssum  super  hnnmoitate  et  ab  Uio  et  ab  alils  oneribiiSy 
quody  qoia  domini  senatoiea  Regii,  ad  qiiM  a  Begia  Maieetale 
scriptam  fnit^  suo  decreto  ad  fiusaltatem  remiBenmt  com  isto 
enlogio:  Fiat  und  der  fiicidtet  medicomm  disen  khnoigkhiicfaeD 

S5.  Febr.  befdch  farmbaltea  25.  Febniarii  anno  51.;  fibuit  propter  posteroe 
ezemplum  ineerere,  qnod  ita  habet: 

Den  edlen,  enamen,  gelerten  und  iinseni  beben  getreue 
N.  nnnserm  statfaallter  cantslery  regenten  nnnd  raten  nnsers 
reg[imjennt8  der  niderOsterreichlachen  lande,  Ferdinand,  Ton 
Gottes  genaden  Römischer  an  Hungern  nnnd  Beham  etc. 
Khunig  etc.  £dl  enam  gelert  nnnd  lieben  getreuen.  Vnns  ist 
glanblichea  forkhomen,  wie  dem  ersamen  gelerten  mmserm 
getreuen  lieben  Wolfganngen  Latsio,  nmiserem  rath  nnnd 
historico,  di  inquisition  der  infection  oder  ofBciam  magistri  sani- 
tatis  bey  unnser  stat  Wienn  aufgele^  unnd  bevolchen  worden 

Fol.  162*  I  scy,  welclies  crmelten  uiinscrm  rath  und  historiro  nicht  zu 
gerinnger  beschwerun^  und  versaumung  seines  ofHtii  unnd  ht- 
schreybung  unserer  hiötorien  geraychen  soll,  derhalbcu  wir  daa 
aucb  von  seinen  wcp^en  umb  erlassutig  solcher  beschwening 
unnd  pnrdcn  dyemut  ti<i;clich  angesuecht  und  gepetten  worden 
sein.  Djcwpyll  wir  uuö  nun  gnädigclich  zu  erinneni  wis>en, 
daß  ermelier  doetor  Latz  sieh  hievor  in  verschinen  41.jarauf 
unser  gnädigisl  begenMi  und  verordming  bey  unserra  general 
obristen  wevllend  Wilhelhneu  von  Rosrendorff  frevherrn  etc. 
und  unnserm  khriegsfoickb  in  Hungern  gehorsamlich  gebrauchen 
hat  lassen,  daselbst  vor  Ofen  nicht  allein  umb  sein  hab  und 
guet,  so  vill  er  dessen  bey  ime  gehabt,  khomen,  sonder  auch 
▼on  den  Tnrckhen  gefangen  worden  nnnd  mittleneytt  in  allem 
dem,  so  ime  auferlegt  worden,  bey  unser  löblichen  universitet, 
auch  unser  stat  Wienn  sieh  gehorsamlich  erzaygt  und  der* 
massen  in  seinen  studiis  verfam,  dass  wir  ine  zu  nnserm  rath, 
dienner  und  historico  auf<  und  angenommen,  also  er  in  Tcr^ 
richtung  solches  seinnen  ampts  mit  beschreybung  unserer 
historien,  auch  suesamenaieohung  der  alltlen  annalien  und  den 
amptem,  so  er  bey  angeregter  unser  löblichen  universitet  tregt, 
und  andern  seinen  Sachen  soyill  fberladen,  dass  disesfals  mit 
der  inquisition  der  infection  halben  unnd  sonnsst  sein,  allss 
unsera  dienner  und  historici,  pillichen  Terschonndt  und  anderen, 
80  sich  der  practicen  geprauchen  und  langer  bey  der  facultet 
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sein,  Auferlegt  werden  boU;  so  bevelchen  wir  each  g»ntslichen 
nnd  I  wtfUen,  daas  ir  ermelltten  doetor  Latcen  alw  nnsem  rath,  Fol.  168^ 
dienner  nnd  historicom  angeregter  mqnisition  und  anderer  der- 
gleychen  pnrden  und  beBchwerungen,  so  ime  von  seinen  studüs 
und  beschreybung  unserer  historien  avooiem  und  yerhindem, 
oder  Ime  sonssten  aue  Terriobten  beschwerlieb  sein  mochte^ 
erlasset  und  mit  der  gleuchen  offitiis  und  handlungen  wider 
seinnen  willen  nicht  dringn  noch  beschwem  lasset,  sonder  in 
ander  gepurlich  weg  und  durch  ander  tauglich  personen  die 
nottiirÜ't  furnemct  und  verordnet.  Daran  volziecht  ir  unsem 
willen  lumd  luuyiiung.  Geben  m  unser  und  des  reichs  stat 
Augspurg  den  12.  Februarii  anno  etc.  im  ainundtunt'tzigisteu,  12. Febr. 
unnserer  reiche  des  Konusclicn  im  ainuudzvvaintzigisten  und  der 
auderu  im  funfundzwayntzigisten.^) 


Hac  mutatione  decanus  fuit  clarissimus  dominus  doctor  Fol.l65t> 
Andreas  Perlachius,  qui  in  eodem  suo  decanatu  oblit  et 
propterea  nihil  inscripsit  In  hoc  meo  ▼icariatu')  solum  in- 
scriptus  est  Mag.  Georgiua  Adler,  cheirurgos,  admissus  est 
per  facultatem  et  dedit  sol.  18.  In  ea  congregatione  exposui 
pro  coUatione  kruc.  24. 

Hoc  toto  decanatus  tempore  detentus  fuit  hic  über  actorum 
apud  rlarissimum  viruiu  dominum  doctürem  Wuolfgan^um 
Liizuim,  historieum  Kegium  etc.,  propterea  u  Perlachio  pie 
memoriae  nihil  ad  acta  relatum. 


n.] 

Decanatus  primus  dootoris  loannis  Loeffelhola  Brixi^  Fol.  166« 
nensis  Athesini. 

Anno  1551,  die  sancti  Colomani,  ego  loannis  Loeffel-  i8.0et. 
holz,  artium  et  medicinae  doctor,  in  decanum  lacultatis  medicae 
unanimi  dominomm  doctorum  consensu  electus. 

'}  Die  folgenden  Btitter  163>— 165%  auf  denen  Dr.  Luins  noch  weitere 

Aetenstttckc  copiren  lA^en  wollte,  sind  nnbeschrieben. 

•)  Vicedccaii  war  Dr.  Cornax,  wonig-stcns  rf^t  dieser  kurzo  Bericht 
Uber  das  tiemebtcr  löül  I  von  seiner  Haud  gei»cbriebeii. 
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M.Oet.  ^Ö.  Octobris  priinam  ceiebrari  congregationem  de  decretbo 

domini  doctx)riB  losephi  Salandi,  ad  qnod  facultas  contra 
eundem  Kegiae  Maiestati  sapplicationem  obtuUt,  aicnti  omni» 
acta  in  fasciculo  continentar  sah  A  et  B.^) 

S9.0ei         29.  OctobriB  decretum  venit  de  regimine,  Qt  habet  et 

so.Oet  altero  die  &ciilta8  respondit,  ut  habet  D,  et  secunda  congre- 
gatio  erat  Deinde  pro  altere  aitienlo  Hag.  loannee  Sehr  Ute- 
rus petiit  pro  examine  ad  gradum  bacealaoreatiUi  et  Mag. 
Pirneeius  petiit  pro  diapatatione  et  ambo  benigne  simt  admiaa. 

IS.  Not.  13.  Novembris  tertia  celebrata  est  eongregatio  propter 
ezamen  Mag.  loannis  Schröter],  et  eodem  die  est  ezaminatns 
et  approbatDS  pro  baccalanreo  medicinae  necnon  ad  dtspntandam 
est  admissoB  pro  lioentia  in  eadem  lumltate. 

^^vÜo^  6.  Deoembr»  eongregatio  Institata  erat  qnarta^  sed  domini 
doctores  propter  negotia  venire  non  potuerant. 

12.  Dcc.  12.  Decembris  quinta  eongregatio  celebrata,  in  qna  dao 

d(;creta  sunt  tractata  et  responsio  ad  eadi^m,  ut  habet  fasciculum 
öul>  I.  K.  L.  M. 

Ib.  Dec.  1^.  Üecembrib  »cxU  cungregatio  celebrata.  Domini  doctores 

ad  examen  licentiae  adniiserunt  Mag.  loannem  Schröterum 

19.  Dec.  et  illi  puncta  assignarunt.  Altero  vero  die  examinatus  et  deinde 

approbutus. 

20.  Dec.  20.  Decembris  scptima  eongregatio,  iu  qua  ohinsbiiui  viri 

domini  doctores,  ut  habet  N.,  responderunt  doiuinis  de  re^iuiine. 
27.  Dec.  27.  Decembris  oetuva  eongregatio  erat  instituta,  scd  propter 

negotia,  quibus  dommi  doctores  erant  impediti,  venire  non 
poterant. 

81. Dec.  31.  Decembris  nona  eongregatio,  in  qua  Mag.  Pirnesius 

petiit  pro  examinCi  quo  com  ächretero  promoyeri  posset,  sed 
impetravit  nihÜ. 

Fol.  167*         5.  lanuarii  habita  est  decima  eongregatio^  in  qua  re$!pon- 
J«i.  ^^runt  domini  doctores  ad  decretum  Q.,  ut  est  in  lascicnlo. 
Doctor  Schröterns  ad  facultatem  et  consilia  est  admissos; 
dedit  danda. 

15.  lOxB  15*  Martü  D*  Erhardns  Zeysellius  petiit  pro  repetitione. 
Benigne  est  admissus  deditque  danda  tarn  singiilis  dominis 
doctoribns  tum  &cnltatiy  et  omnes  doctores  de  iacnltate,  pro 
more  et  consuetudine,  finita  repetitione,  excepitlantisBimo  praadio. 


^)  Diese  und  die  folgenden  Beilafen  A— Q  feUen. 
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Mag.  Cristopherus  Heyperger  dedit  nomen  faeultati 
19.  die  menni  Deeembris  uino  etc.  1551,  sed  ez  testimoniiB  ^'^^^ 
profewonun  complevit  lectiones  medicM  per  trienniTim. 

Percepta:  Doctor  loannes  SchrOteras  pro  gmda  bacca- 
laureatasetdoctoratoB  facultaü  nameravit  5  taleroa,  pro  admiflsione 
ad  consilia  6  soI.  den.  Doctor  ZeyBellius  facultati  dedit  6  tal. 
den.,  pro  admiasione  ad  connlia  6  sol.  den.  Doctor  Andreas 
Planen 8  admiseuB  ad  consiUa  dedit  6  sol.  den.  |  Mag.  Oristo-  Fol.  ift?» 
pheras  Hejp erger  dedit  nomen  sanm  iacnltati;  dedit  4  BoL 
Snmina  perceptoram  14  tal.  4  sol.  SO  den. 

ßxposita:  Stanislavo^  famulo  nniversitatis,  1  tal.  7  sol. 
10  den.  Sindico  universitatis  propter  suppÜcationes  1  tal. 
G  sol.  Pro  vino  et  panc  in  istis  congregationibus  2  tal.  7  sol. 
8  den.  Summa  expositorum  (i  tal.  4  sül.  lü  den.  Percepta 
et  exposiUi  alt  invicem  Bubtracta  debeo  facultati  8  tal.  2  den. 
Quam  peeuniam  clarissimi  viri  domini  doctores  inter  se  di- 
viserunt 


[1669  L] 

Anno  nativitatis  Chiisti  1552  iterum  decanatus  ad  doctorem  FoL16S<^ 
Franciscum  Emericum  rediit^  estque  octavus;  admodum  sane 
diiicilis  et  laboriosoa  extiüty  ut  acta  monstrant,  die  Ti^bareü  et  14.  April 
Valeriani. 

Prima  convocacio  dominorum  doctorum  19.  Maü,  trac-  19.  Mai 
tabator  de  myropolüs  lustrandia  et  aliia  coherentibus;  item  de 
lue  popnianti  et  impoeturis  quomndaxn,  at  nihil  ad  effectum 
pervenit.  Ezposni  pro  Tino  bnoino  cmc.  12,  pro  vino  Anatnaeo 
cnic.  2,  pro  pane  cmc.  2. 

Secnnda  congregatio  fnit  21.  dioti  menos*  Peciit  reppetere  Sl.  Mal 
doctor  Stoppens.   Admisaus  est,  dedit  facultati  danda  et  pro 
eonsilä  admissione  sol.  6.  Ebcposui  pro  bucino  crac.  12,  pro 
Ravelio  cmc.  6,  pro  pane  cmc.  2. 

Tertia  congregatio  fiilt  pro  andiendo  deereto  r^giminis 
propter  eligendum  magistram  sanitatis.  Nominatas  est  qnidam 
doctor  Stepbanus  eztranens. 

Statim  14.  Inlü  repetita  est  congregatiO;  ubi  serio  regimen  14.  Jall 
ininmdtj  ut  ez  medio  nostr^  facultatis  in  magistram  sanitatis 
nnns  sarrogaretnr.  Nibilominus  ob  certas  cansas  aduc  nominatus 
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est  ad  provinciam  dictam  sabeundam  extraneos  ilie  Stepbanas. 
Exposui  pro  Gretico  et  pane  cruc.  14. 

Fol.  168**         Petebat  sab  eodem  tempore  quidam  Raymttadtis,  medi- 
cinae  baeealaureus,  ut  profitaretor  medieam  in  eaniciiUMibiis, 
qnia  doctores  BtatatiB  nixi  eum  a  legen do  profaibaere. 
S.  Juli  2.  lulii  rarsus  instant  de  regimine  de  magistro  sanitaliB 

etigendo.  Com  ita  instanter  hoc  a  regimine  petitor,  obiter 
aderat  extraneuB  quidam  Weaalias  doctor.^)  Hic  in  magiatmm 
Banitatis  nominatar  et  postea  eligitar  idqne  ofiioü  gesnt  giasaante 
febre  pestifera.  Congregaeioni  buie  adinnetoB  erat  qoidam  ex 
senata  Wiennenai  D.  OristierniiB  Tanstetter.  Qni  tina  no- 
biBCum  cum  WeBalio  eonchuit  de  Balario  nnins  anni  currentiB. 
Decemantur  predicto  Wesalio  200  Reynenses  ex  enuio  B^o. 
Item  Tolnit  regimen  videre  privilegia  fMsultatiB,  quorom  ^vidimitt' 
regimini  oblatom  est  una  com  supplicacioney  ut  manutenerannr. 
ExpoBui  pro  malyaaia  et  crostnlis  crac.  22.  Item  dedi  pro 
rescribendis  priTÜegiiB  erac.  15.  Item  pro  reacribendis  binis 
Bupplicatoriis  libellis  dedi  emc.  15. 

^3  Jali  ^^^^  congregacio  habita  est  ac  revisum  est  respon- 

suro,  quod  regimini  a  facoltate  nomine  iu.igi:?tri  Bamtatis  et 
privilegiorum  eiusdem  datum  est,  tum  vidiniacio  j)rivilegiorum 
facta,  (|uc  Ulla  regimini  üblata.  Expoäui  pro  Cretico  viuo,  [et] 
paiic  cruc.  22. 

3.  Aug.  Item  3.  Augusti  ad  facultatem  responsum  regiminiä  rediit 

super  viso  privilegio  et  uominatione  magistri  sanitatis,  ut  patet 
ex  actis.  Exj)osiii  pro  vino  diilci  cruc.  pro  Austriaco  cruc.  4. 
Itidem  responsio  duplicata  rogiiiiiiii  scnptori  dedi  cruc.  15. 

II.  Aug.  Item  11.  Augusti  congregata  facultas  cepit  consiiium  super 

rigidum  regiminis  dccretum,  quo  Consistorio  '  tiaiii  Wesalius 
comparuit,  quocum  iinaliter  ex  regiminis  cunimissioiie  Anwaldus 
et  magister  civium  tractanmt,  quod  ad  ofticium  magistri  sani- 
tatis attinet.  Tante  molis  erat  facultatem  ex  hoc  onere  levari. 
Exposui  pro  vino  cruc.  10,  pro  pane  cruc.  1,  pro  rescribendo 
libello  supplici  cruc.  6. 

8.  Sept.  Sub  hoc  decanata  3.  Septembris  nomea  facultati  dedit 
Andreas  Praun  ex  StranBdorff,  magister  arcium,  dedit 
sei.  4. 


Dr.  Franeiacns  Tesalins,  ein  Bruder  dei  berllhmteii  Anatomett 
AndrMW  y«mliiu.  Tgl.  Botb,  Andr«M  VeMliw,  Berlin  18M»  8.  4Ö0ff. 
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Item  29.,  coDgregata  faonltate,  eligitnr  in  deeanoto  exoel*  89.Sepi. 
lentiBBimus  dominnB  dootor  Lazius  etc.  unanimi  voto.  Ezposui 
pro  Oretico  et  p&ne  eine.  26.  Fereepta  ennt  flor.  BeneiiB.  1, 
fiol.  3.  Expoeitomm  flor.  Renens.  enie.  11.  Pedello  nostro 
taler  1.  Offero  domino  raccessori  flor.  Retnenses  3,  den.  6, 
quoB  accepit  altero  die  ab  electione. 


[1662  ILJ 

Decanatus  qnintus  supermimcrariiis  doctoris  Vuolfgangi  Fol.  169'» 
Lazii  Vieniiensis,  tlieorices  ordinurii.  sacrac  Kuiuanac  Kegiae 
Maiestatis  consiliarii  et  liistoriographi,  quem  ille  victus  praecibus 
dominorum  doctorum  de  collegio,  etsi  invitus  et  alias  occu- 
patissimus,  tarnen  benemerendi  ergo  snscepit  administrandum 
a  festo  divi  Colomaiini  aiini  1052.  usque  ad  lestum  Tiburtii  et  13.  Oct. 
Valeriani  anni  1553.  In  cuius  uüicio  acta  sunt,  quac  sequuntur. 

Percepta:  1)  Ab  antecessore  3  flor.  2)  A  Mag.  Voifgango 
Milio  pro  inscriptione  ad  facnltatem  4  sol.  3)  A  doniinis  duobus 
doctoribus  petentibus  siranl  ad  facnltatem,  domino  doetüre 
Ludovico  Kunig  et  doctore  Michael c  Spitailcr  12  tiil. 
4)  Ab  eisdem  pro  ingressu  ad  consilia  12  sol.  den.  5)  A  Mag. 
Vuolfgango  in  baccalaureum  mediciuQ  creato  12  sol.  den. 
6)  A  dominis  duobus  doctoribus  petentibus  simul  ad  faeultatem, 
domino  doctore  Casparo  Pyrpach  et  doctore  Schankerle 
12  tal.  1)  A  domino  Petro  Raymnndo  Amadeno  creato  in 
doctorem  6  tal.  8)  A  domino  doctore  Andrea  Planco  pro 
ingreesu  ad  facnltatem  6  tal.  9)  Ab  ambobos  pro  admuMione 
ad  coneiÜa  12  sol.  Summa  facit  44  tal. 

Exposita:  Doctoribus  senioribas  ex  conclusione  simul  di- 
Tisi  in  congregatione  ultima  facultatis  in  Quadragesima  cele> 
brata  36  flor.,  unicuique  doctori  6  flor.  adsignans,  quorum 
nomina  erant:  Reetor  D.  Oornax,  Decanua  D.  Lazius, 
D.  Enaianerus,  D.  Franc iscuSj  D.  SchrOterus,  D.  Osey> 
selius.  Pedello  facultatis  numeravi  pro  salario  tallerum  —  1  tal. 
1  sol.  10  den.  Pro  festi  sanctomm  Cosmae  et  Damiani  cele-  27.  S«pt. 
biatione  cantoribus  1  flor.,  organistae  4  sol.,  ealeatori  1  sol.  et 
magistro  chori  24  [cruc],  fecit  2  tal.  6  den.  In  quinque  congregati- 
onibus  pro  riyolio  Tino  et  crustulis  exposui  10  sol.  den.  Summa 

l«te  CMBltelii  iMdioM  IIL  17 
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facit  40  flor.,  3  sol.,  4  cnic.    Deberein  itaque  facultati  residiium 
Fol.  170»  3  tal.,  5  sol.  minus  4  ituc.  |  ?Ianc  igitur  pecuniara,  quae  faeit 
3  talleros,  14  den.,  successori  domino  doctori  Cornaci  per  pe- 
deUam  uoa  cum  l&duliB,  äceptro  &c  sigiUo  preseDtah  feci. 

G  c s  ta. 

In  hac  mutatione  hiemali  atrocissima  pestis  Yiennae  ac 
per  universam  ii<hi  modo  Austriam,  verum  etiam  Uemumiam 
grassabatur,  quae  medicis  quoque  infesta  fuity  sablatis  e  medio 
optimis  viris  D.  Francisco  Vcsalio  et  Joanne  Lefflholcs, 
medicinae  doctoribas  ac  coUegü  nostri  membris  non  poetremis. 
Interemit  haee  et  apotheoario«  pJaerosque  ac  aliquot  aediboa 
ezmt  In  hac  similiter  nmtatione  D.  Petras  Raymundas 
Am  od  onus  admissoa  ad  examen  insigiua  doctoralia  aecepit, 
me  Ticeeancellario  a  Nnncio  Apostolico  consdtato  et  D.  Fran- 
cisco parente  ac  promotore.  In  hac  deniqne  matatione  qnatnor 
doctores  in  Italia  atque  Gallüs  creati^  pro  oonaaetndine  recepta 
et  maiomm  legibus,  repecierunt  factis  factendis.  Horum  nomina: 
D.  Ludoyicus  Kunig,  D.  Michael  Spitaller,  D.  Oasparns 
Pyrpach,  D.  Christophorus  Schau kherle.  In  saepenomi» 
nata  mutatione  Mag.  Vuolfgangus  Milius  ex  Valle  Sancti 
loachimi  coronam  lauream  a  me,  oonsentientibns  doctoribuBi» 
ezaminatOB  accepit. 


[1658  I.] 

FoUlTO^  Ainiü  Domini  1553.,  profesto  divoriim  Tiburtii  et  Valeriani. 

18. April  gißj^^jjj.  j^mjj  ,^^^3  Mathias  C o r ii u x ,  medicinae  doctor,  tertio  in 
decanuüi   facultatis    medicae.    Accepi   a    ]H'aecedcnti  doiuiuu 
decano  sceptrum  et  ladulam  et  taleros  3,  nummos  14. 
17.  Mmi  celebravi  primam  meam  con<,n'ccrutioiiein,  in 

qua  a  doctoribus  auditus,  examinatus  vi  admisaiis  est  haliieator 
Maf,»".  lohannee  SpiesnaireK  balneator  ad  Coeli  portjvs.  Dedit 
facultati  sol.  12.   Insumpsinius  cullatioiii  ea  die  eruc.  1(5. 

14.  April  principio  (leeanatus  mei,  in  die  saiu  torum  Tiburtii  et 

Valeriani,  est  ad  consilium  tacuitatis  admiaaus  D,  Casparus 
Pirchpachius.    Dedit  sol,  6. 

S6. facultati  dedit  sol.  4  Mag.  Thomas  Haustein 
pro  iuBcriptione  ad  facultatem  medicam. 
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Secimdain  meam  oongregationem  celebravi  9.  die  Aogusti  9,  Aug. 
ex  commisBione  sacri  regiminis*  Venit  antem  mihi  etus  deeretum 
tele,  ttt  omiies  et  sing^i  doctores  statim  indicarent,  quando  ad 
ilioram  maniiB  veniret  aKquis  infectuB,  quod  BOBceperimt  se 
&ctimw.  £adem  die  aaditus,  examinatiu  et  admissaB  est  ad 
chirurgicen  solam  Mag.  CaBparus.  Dedit  facultati  boI.  12. 
Symposium  eins  diei  oongregatb  constitit  20  cruc  |  In  hac  con^Fol.i7l**) 
gi*egatioiie;  quae  satiB  frequenB  fuit,  perlegi  faenltatiB  petitionem 
deferendam  ad  oonsalem  et  senatum,  et  placuit  ea  omnibus  et 
singuUs,  in  qua,  quod  saepe  factitatum  est,  petivimus,  ut  in- 
hil)er(?ntur  tarn  publicac  ([uum  privatae  empiricoriiiii  irapuaturae; 
deindo  iic  steurt;  iuiponerentiir  docturibus  mcdicis;  praetcrea 
pnvalae  etiam  aliquot  persunae  nominatim  a  mhia  sunt  accu- 
Batac.  Exemplar  huius  pctitionis  et  accusationis  nostr^  est  ad 
acta  relatum.*) 

Eodem  tempore  Doctor  loannes  SchrÖterus  testiraoniales 
litteras  petiit  et  exhibuit  ezemplar  coDgregationi  doctorum,  quod 
illiB  etiam  placuit^  qnare  coDcessnm  sibi  est.  Illo  yero  novo 
exemplo  —  quod  ego  impugnabam  — '  typis  excudeDdnm  manda- 
vit.  Facultas  tunc  et  hoc  Bibi  eoncessit,  et  ego  me  littenff, 
hortatu  eeuiornm  tamquam  decanus  Bubscripsi. 

Pro  feste  divoram  Ooemae  et  Damiani  praadium  facultati  27.  Sept. 
pro  more  exhibuit  Doctor  lohanncB  SchrÖterus,  et  ego  pro 
solemnibuB  in  eeclesia  peragendis  exposui,  quae  sequnntur: 
Domino  Bartholomeo,  magistro  chori,  pro  misBa  eelebrata 
flor.  1,  sol.  1,  den.  10,  cantori  fior.  1,  organistae  sol.  4  Summa  im8  I. 
igitur  perceptorum  in  meo  decanatu  facit  flor.  7,  sol.  6,  den  14. 
Summa  expoeitorum  iuxta  adnotata  flor.  3,  sol.  2,  den.  4.  Quibns 
expensis  addendus  est  flor.  1  sol.  1,  quem  mihi  facultas  debet 
ratione  Planci  doctoris,  qui  eidem  facultati  in  proxirao  decanatu 
magnitici  domini  doctoris  Lazii  satisfecit.  Faciet  ip^itur  summa 
meorum  cxpositorum  flor.  4,  sol.  3.  den.  4.  Qua  summa de- 
tracta  ab  acceptis  superne  adnoüitis,  debeo  prcscntare  domino 
decano  D.  lohauni  Öchrötero,  ilor.  3,  sol.  3,  den.  10.    ilanc  (io5Sn.) 


Ein  wahrecheinUch  unbrauchbar  gewordenes  Blatt  zwischen  Fol.  170 
«ad  171  itt  ohne  T«xtv«r1iitt  heransgeMbnittea. 

»)  Fehlt  leider.    Vgl.  S.  271,  Note  1. 

°)  Im  Original  Quam  »ummam, 
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iam  adsignatam  summam  pre&toB  domiDiis  decamu  »  me  aocepit 
emn  reliquis  ad  officium  decanatos  ^pectaotibaa. 

Doetor  Mathias  Gornax  m.  p. 

Fol.  17t*  Snb  hniiis  mei  decanaios  tempore  in  ipsa  die  S.  Leopoldi, 
16.  Nov.  15.  NoTembriBy  mortaus  est  praestantisaimas  vir  D.  lohannes 
Enaianer,  qai  ad  40  amios  in  fitcaltate  nostra  ciarnit.  VizH 
annos  octogintay  obdormivit  in  Domino  plenns  diemm  et  vidit 
filios  filionim  snonim.  Viva!  Domino  Deo,  qtii  sit  benedictns 
in  seciüa  Amen. 


[1653  UL] 

13.  Oet.  Anno  Doraini  1553.,  in  festo  sancti  ColomaTini.  loaiines 

Schröter  Viiiariensis  doctor  in  decanum  electus  suiu. 

A  praecedenti  domiiiu  lietano  acccpi  sceplrum,  sigiilum 
et  ladulam.  Item  flor.  3,  sol.  3,  den.  10,  et  quia  ipse  pedello 
stipendiuiü  non  immeraverat,  ego  de  ea  pecunia  dedi  pedt-llo 
flor.  1,  sol.  1,  den.  10.  Notario  pro  cxcmplo  nove  reformatioiu!- 
1  tal.,  1  sol..  10  den.  Hanc  aiitem  pecimiam,  quia  nationi 
Saxonice  debebat  4  flor.,  suo  loco  procurator  nationis  Saxonie. 
Mag.  Hau^^stein  aecepit,  hoc  est  1  tal.,  1  sol.,  10  den.,  ut  in 

Fol.  I7S''  nationis   habetur.  (  In  octo  eoiig-ro'jationibtis  pro  pane  et 

viuo  exposui  G  sol,,  15  den.  Pro  scribendis  supplicibus  libellis 
et  declarationibus  tribus  ad  celsum  regimen  3  sol.  Sceptroni; 
cum  mihi  non  int^^um  afferreretur,  facultati  signiEcabam,  ne 
postea  in  meo  decanatu  id  oorraptam  dicerent 

Fol.  173*  Mag. Bartholomaus  Reisacher  Carinthins  dedit  nomen 
suam  et  nnmeravit  30  cmc,  et  quia  in  decanatn  D.  Löffel- 
boicaii  qooque  nomen  snum  dederat,  ut  ego  ipse  iUi  testis 
som,  qui  tum  prandio  D.  Löffelholcaji  aderam,  commnnicata 
re  cum  clarissimo  Domino  doctore  Francis co,  seniore  nostr^ 
faenltatisy  pkcuit  hoc  loco  id  significare,  ne  ea  proeraatinatio 
inscriptionis  fraudi  esset  domino  Mag.  Reisachero. 

Accepi  ergo  in  hoc  decanatn  8  taL,  7  soL,  10  den.  Ex- 
posoi  nursns  3  tal.»  4  aoL,  5  den.,  et  sie  debeo  ftcnltati  3  sol. 
5  den.  Hanc  pecnniam  seqnenti  domino  decano  Doctorit  Planco 
cum  ladnla,  sceptro,  sigilio,  novae  reformatioms  libro  per  pe- 
dellam  remisi,  hoc  est  3  soL,  5  den. 
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In  hoc  decanatu  celebrat§  sunt  congrcgationes  octo,  in  Fol.  173»» 
quarum  prima  oblatum  tuit  senatusconsultiun  facultati  de  cli- 
gendo  magistro  saiiitatis.  Ad  hoc,  liabila  prius  bona  delibc- 
ratione,  respondit  facultas,  doctoribus  gravc  esse  ex  ipsorum 
medio  Semper  constitui  debere  sanitatis  Tnap^iBtruin,  c«um  contra 
nulla  nequc  facultatis  neqne  privilegiuruin  haberetur  ratio,  si- 
quideiii  iion  solum  cxtcri  dociorcs  hie  medicinam  facerent,  sed 
et  alü  empirici,  plures  lud^i  et  anicul^  intiiiitt}  niaxima  rei- 
publicac  pemitio  hic  palam  et  impune  artem,  quam  nun(iuam 
didicibsent,  cxcrcerent.  Quan;  oravimus,  nt,  si  vellent  nos  iis 
molestiis  perpetue  devinctos,  quoque  pnvilegioruni  nostrorum 
haberent  rationem  et  facerent,  [ut]  maior  aatoritAS  et  existimatio 
esaet  bonis  artibas  et  scientiis. 

Ad  haoc  nostrsm  respooBioiiem  ioBsi  sumus  per  aliud  se- 
nataBconaultuni  nominatim  exprimere  eas  penonas,  qne  medi- 
camenta  exhiberent.  Tone  aecundam  ooDgregationem  institui, 
nbi  üftCiütaB  eos^  qnoram  nomina  BOvcrat,  expressit.  Eodem 
autem  tempore  rusticus  quidam  ex  provintia  supra  Anisom  Kuo 
veneraty  qui  per  diabolicaa  artes  mire  honunibiu  iraponebat 
Eundem  etiam  facultas  censuit  nominandam  ac  rationibas  gra- 
▼isdinis  oatendit,  in  republica  ChriBtiana  emsmodi  impoettiras 
nequaquam  tolerandas  esae.  Reliquos  |  yero,  quorutn  nomina  Fol.  174* 
facultati  non  erant  nota,  per  consulem  inquirendoa  esae  ad- 
monuimus,  siquidem  nulli  liceret  hic  inscio  consule  aliqnam 
exercere  artem.  Indicavimua  etiam  yehementer  esse  neces- 
Barium,  ut  phamacopolia  diligenter  visitarentur;  quare  petivimusi 
ut  nobis  aliqui,  cum  ex  ipsomm  medio^  tum  ex  ciyibus  adiun- 
gerentnr,  qui  cum  facultatis  doctoribus  yisitationem  neoessariam 
et  utÜem  instituerent 

Haec  a  nobis  per  celsum  regimen  serenissimo  Regi  nostro 
exbibita  fuerant,  qui,  omnibus  diligenter  ponderatis,  plurimum 
necessarias  has  nostras  pctitiones  duxit  ac  serio  iniunxit,  ut  con- 
siliarii  his  articulis  (jiiam  prudentissiuiis  caverent.  Et  tuiic,  nova 
Reformationc  publicata,  nominatim  iussit  oxcludi  Indeos,  em 
piricos  et  mulierculas.*)  Coeterum  D.  Marti nus  Stopius  in 
subeundo  ottitio  niagistri  sanitatis  suam  operam  ultro  reipubiicae 


Vgl.  die  ,Neae  Reformatloii*  Kaiser  Ferdtnands  I.  vom  1.  Januar  1564 

(bei  Kink  TT,  380):  ImperitU  autem  empiricvt,  mtdierculi»  et  Itideia  omnem  hic 
medmeU  /acuUatmn  in  potlertan  omnino  praecUuatn  ac  kOtrdicUun  «m«  volmm». 
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obtulit  ea  conditione,  ut  riciösim  ipsi  honestum  praemium 
bULueretur. 

His  actis,  mundaluia  de  eligendis  doctoribus  ad  visitationes 
phai  iii;i''opoIiorum  offertur.  liabita  igitur  fiiit  tertia  congregatio. 
In  qua  eonstituuntur  D.  Franciscus  [et]  D.  Stopius  pro  illa 
visitatione  ineunda.  Placuit  etiam  faculbiti,  ut  vetera  statuta 
cum  novae  Keforniationis  statutif*  ad  nostiani  facultatpm  per- 
tinentibus  per  nio  et  iuniores  <l(jclores  conformes  redderentur 
et  fierc't  novus  liber  siatutoruui.  Id  quidem  coeptom  est  ac 
a  sequenti  decauo  pci*iici  debet. 
PoL  174*»  Et  quoniam  per  cives  non  poteramns  allam  executionem 

habere  eonun,  quae  Rex  nobis  concesserat  ülisqne  summa  üde 
cnranda  imanzerat,  babits  fuit  quarta  congregatiO;  nbi  delibera» 
batar,  nt  omnes  cbyrargi^  empirici  ac  etiam  extemi  doctores 
vocarentur  iliisque  praelegeretur,  quid  Rex  in  noTa  Reformatione 
eos  facere  Tellety  aiqnidem  hac  ratione  sperabamtifl  digDitatem 
:  facultatis  nostr^  conservari  posse.  Ibi  quoque  regimini  per 
focultatem  oblaü  sunt  aiüenli,  qnibns  pntat  facultas  obstringendos 
^  esse  pharmacopolas. 

£x  iam  dictis  eansis  babita  fnit  qntnta  congregmtio,  m 
qua  fere  omnes  chyrurgi  et  quidam  qnoqne  exteri  doctores 
comparaemnt.   Chjrorgis  ciyibus  facultas  aniice  dixit.  Regem 
serenissimum  posthac  velle,  ut  quisque  eam,  quam  didicisset, 
j  exereeret  aitem,  et  cum  scirent,  quanto  incommodo  et  periculo 
)  mnltorum  ex  cbyrurgis  quidam  hactenus  medidnas  exhibuissent, 
'  facultatis  doctores  eos  orare  et  amice  monere,  ut  intra  snos 
terminos  quisque  manerent  et  nunqnam  sine  consilio  media 
ullis  bominibus  medieamenta  exlüberent   Quod  si  autem  hoc 
facere  pergerent,  scirent  se  in  pocnas  llegias  incursuros.  Eam 
amicam  nostram  adiuonitionem  bono  aninu>,  ut  viri  probi,  ac- 
Fol.  175'  ccperuut  et  ipsi  |  faeultatcni  rogarunt,  [ut]  tales  punirentur  et 
alirpios  facultati  tunc  nomiuarunt,  qui  se  in  eiusmodi  negotia 
immibcercnt. 

Post  hos  Caroluö  quidam,  magnus  nebulo  et  impostor, 
qui  in  calculo  secando  a  facultate  aliquando  approbatus  fuit, 
codeni  die  ooiuparuit,  cui  facultas  indicabat,  quam  vehementer 
de  CO  multi  couquercrentur.  (juod  ea  tentarct,  que  nesciret.  Id 
cum  negaret,  aliqui  ex  nostris  euui  manifeste  convincebant. 
Ubi  postca  iure  sc  medieamenta  exhibere  dixit,  quia  a  facultate 
baberet  literas,  qoibus  hoc  illi  concederetur.   £t  cum  iacuitati 
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notam  easet,  eiusmodi  literas  nidli  unquam  empiricorum  traditas 
esse,  ex  ceiüs  rationibus  poena  30  flor.  [ei  assignata  est],  quornm 
media  pars  oederet  pauperibus,  media  fieco  Regio;  literas 
Saas,  quas  a  facnltate  habere  gloriabatar,  nobis  offerre  inssus 
est.  Placnit  aatem  tum  facdtati,  ne  cui  unquam  in  posternmi 
at  cbjruigo  yel  alüs,  magnific^  liter^^  qnod  antea  saepins  fao- 
titatnm  fnerat,  darentnr,  com  iis  üteris  hoc  hominnm  genns  bonis 
et  simplioioribas  mire  imponere  sciat,  sed  solum  Schedas  simr 
plices  pro  tempore  decanns  exhiberet,  quibns  eoe  examinatos 
esse  constare  posaet.  Doctoribus  antem  peregrinis,  com  nova 
Reformatio  vefi^  ne  posthae  qaisqnam  doctorom  in  hae  urbe 
medieinam  &eerety  nisi  prins  facdtatis  su9  membmm  esset,^) 
amantissime  hanc  Regis  volnntatem  significa  |  Tirnns  ao  eos^  nt  Fol.  176» 
bac  in  re  obsequerentnr,  oblatis  nostris  stadiis  et  offioiis,  ad- 
monaimas.  Quorum  aliqui  modeste  hoc  accepenmt,  aliqni  immo- 
destius,  praetendenteS;  se  aulicos  esse.  Quare  ea  in  re  a  con- 
servatore  archigiranasii  nostri  quacsituin  fuit,  an  ipsis  haec 
cxcusatio  sufticcrct.  Qui  respondit,  iiequaquam  ferendam  esse 
hanc  vel  aliam  excusationcm;  verum  nuuc  esse  ouinibus,  qui 
modo  Vienn§  vellent  praxim,  ut  vocant,  exercere,  facultatem 
ingrcdi.  Idem  D.  lacobus  lonas,  vicccaucellarius  aul§  Sere- 
nissimi nostri  Kcgis,  ex  ore  Regis  dixit,  —  hic  cnim  mihi,  cum 
in  neg-otio  scholl  nostr§  Posonii  essem,  n  t(  ri  ijat,  —  omnino 
nnlmiim  Regis  esse,  iit  cogerentur,  ac  si  fiieuliati  non  obieinpe- 
rare  vellent,  celsi  regiminis  operam  implorarcnt,  vel  si  per  eos 
forte  non  recte  expediretur,  ad  aulam  schbereut)  80  effeoturum^ 
ut  id  omnino  ad  effectum  deduceretur. 

Sed  quia  praenominatus  impostor  Carolus  ad  tempus 
praescriptum  facultati  literas  non  exhibuerat^  placuit  facnitati, 
ut  ego,  adiunctis  duobus  doctoribas,  conTenirem  consulem.  Quem 
com  conTenissem  ac  ipsi  negotium  proposuissem,  me  et  dominos 
doctores  immodeste  et  inhnmaniter  valde  excepi^  vociferans, 
facultati  nostr^  non  licere  convocare  {ad  se,  absqne  senatns  Fol.  176* 
aaioritate,  nllnm  ciyem  et  longo  minus  ipsis  adsignare  poenam^ 


')  Vgl.  Neue  Rofonnat.  §  7  (bei  Kink  H,  38n).  Der  Decan  könnte 
«ich  auch  auf  das  von  Kaiser  Maximilian  I.  dor  Facuhät  vcrliolieiu!  Privilegium 
vom  9.  October  1517  beziehen,  wo  die  Aiuübuu|j^  der  luedicioischon  Praxis 
ebenfalls  von  der  Aufnahme  in  die  Facnltät  abhängig  gemacht  wurde.  Vgl. 
Beilage  IL 
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ac  propterea  nolle  et  prohibuis&c  ((iioquc  Carolo  obiationem 
literarum.    Et  sie,  re  infecta,  eo  die  a  consuie  discessi. 

Id  quia  mihi  ad  facultatem  referendum  erat,  celebrata  fuit 
sexta  coDgregatiOy  ubi  hia  propontUi  qnae  mibi  et  adiunctis 
doctoribus  acddissent  a  consuie,  et  quae  Tellent  conaervator  et 
donÜDua  vicecanceHariaB,  plaooit,  nt  ea  res  ad  Regem  deferretnr. 
Interea  ego  per  consulem  rogatus  sam,  ut  ad  se  venirem,  quod 
fed.  Ubi  multis  honestis  rationibus  ipsnm  docebam,  baee  omnia 
in  maximam  utUitatem  nrbis  ViennenBis  a  fMultate  esae  inati- 
tuta,  ac  oatendebam,  quam  vehementer  interesset  reipublicae, 
ut  ea  animadveraio  a  facnltate  fieret  Etsi  autem  aliquo  modo 
assentire  vtdebatur^  tarnen  volebat  senatna  auctoritatem  pottorem 
et  primnm  eo  salntato  a  facnltate  hoe  vel  illos  yocandoa  ease. 
Id,  quam  lacultati  et  archiginmasio  nostro  sit  utile  et  honorificnm, 
yiderint  ii,  qui  res  nostr?  scholl  commendataa  hahent. 

CoeteruiU;  quia  facultas  videbat  aliqnos  facnltatis  doctores 
mutuis  odüs  et  invidia  valde  laboimre,  onmea  offidi  et  fFatemi- 
tatis  admoniti  sunt,  qu^  ut  praestenttzr,  ex  aoimo  Deum  preoor. 
Fol.  176  k  In  reliquis  dnabns  eongregationibns  actum  est  de  exami- 
nandis  chyrurgicis,  quorura  duo  pro  hospitalis  Regii  condidonc 
certabant,  et  cum  ego  agerem  Regii  hospitalis  physicum,  ne  in 
suspitioncm  aliquaui  incurrcrem,  in  uiliuiü  congregaliono  elegiinus 
decanuni  dominum  doctorem  Andream  Plancum,  ac  tunc, 
ipso  decano,  cxaminati  futjrunt,  ubi  suffragia  doctoiuiu  accepit 
Caspar  Prinner,  qui  ot  nunc  per  liegem  in  dicto  bospitali 
chyrurgus  designatus  est. 


[1564  L] 

Fol.  177»  Anno   Douiini  1554.,   die  14.^)  Aprilis,  profesto  divoruni 

13.  April  Tiburtii  et  Valcriani,  Andreas  Planous,  artiuui,  philosopliiaL- 
et  medicinae  doctor.  jaiblioas  et  ordiuarms  sanctae  linguae 
professor,  in  deeanuin  tucultatis  medicae  est  electus,  in  coius 
muueris  administratione  acta  sunt,  quac  scquuntur. 

Primo  omnium  a  praecedente  domino  decano  loanne 
Schrötter  accepit  sigillum,  ladulam  cum  privilegiis,  Übrum 
statutorum  ana  cum  novae  Keformationis  libro,  sceptrum  aigen- 


1}  Li««  IS.  April. 
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tenm  fractam  cam  rosa  una  deficiento,  pecomae  nihil.  Debet 

aatem  nominatus  antecessor  facnltati  3  sol.  5  den.,  quam  snm« 

mam  inscripsit  remieiase  ^  ci  pedellum,  id  qaod  non  est  factum. 

In  principio  decanatos  mei  auditus,  examinatas  et  admissns 

est  ad  chynirgicam  practicam  Mag.  Ludovicns  Peiß.')  Dedit 

facnltati  1  flor.,  4  sei.  Et  quia  anteeessor  Stanislao  N.  pedello 

Stipendium  pro  iabore  non  nnmeraverat,  dedi  eodem  die  pedello 

l  tior.  1  bül.  10  den. 

Convocationem  faculiaiis  inedieae  primaui  cclebravi  14.  die      ' ,  . 

14.  Jaoi 

lunii,  in  qua  primo  obtuli  excellciitissiiuis  dominis  ductüribus 
decretum  magnifici  domini  rcctoris  occasione  oonsiliarii  pcrpetui, 
qui  in  Consistoriis  uiiivrrBiUitis  roctori  muj^nitico  adsistat.')  Ad 
hanc  subenndi  pruviuciam  eleetus  est  clarissunus  atcjue  excellen- 
tissimuü  doininns  doctor  Franeiseus  Emcriciis,  publicus  et 
ordiiiantis  practices  professor.  Eodem  die  coram  facultato 
coinparuit  Carohis  N  ,  qui  aliquando  approbatus  fuit  in  se- 
cando  talculo.  Is  quuui  tantum  copias  suarum  testimonialium 
literarum  facnltati  obtulisset,  iussus  est  ad  sequentem  cong^re- 
gationem  originale  adferre.  Symposiom  eins  diei  constitit:  Pro 
vino  malvatico  1  sol.  18  den.  Item  pro  vino  commani  24  den. 
Item  pro  pane  et  cerasis  26  den. 

Secnnda  congregatio  est  celebrata  die  14.  Augusti.  In  U.  Aug. 
hac  litcras  testimoniales  gradus  doctoratus  ostendit  facnltati 
D.  Ladislaus  Stuff  petiitque  pro  admissione  ad  facultatem, 
item  puneta,  respondentem  aliquem;  in  numerando  pecnniae 
I  confidebaty  uti  supplex  libellus  prae  se  ferebat,  dominos  doo-  Fol.  178* 
tores  de  facultate  aeqniores  fore  benignioresqno.  EfFectum  autem 
est  nibily  sed  facultas  statuit,  nt  D.  Ladislaus  pecuniam,  sicuti 
moris  esty  exponeret  eandemque  apud  decanum  deponeret^  et 
sie  quemvis  dominorum  doctorum  pro  sua  persona  benigniorem 
posse  fieri.  In  eadem  congregati(me  Garolus  Minster  eoactus 
per  magistrum  civium  comparuit.  Is  ezhibuit  facultati  quoddam 
iffidimus^^  ut  Tocant,  suarum  testimonialium  literarum.  Reviso 
„fidimus^  concluditur;  quod  stilus  exbibiti  „fidimus**  non  sit 
stilus  facultatis;  imo  facultas  credit  literas  suorum  privilegiorum 
esse  surrepticias.    Ea  de  causa  voluit  lacultas,  ut  clarissimus 

*)  Zuerst  stand:  Weiß.  Am  Randet  Jeetpft  tigUltim  supra  S8.  anno. 

*)  Vgl.  Neue  Roform.  §  tl:  „Ordinamtu,  ut  Rectori  et  Con*i»torio  ordi- 
nario  frt'.w  priviarii  frrforft  trinm  fanilhäuin  rf.  Prior  Ootiogii  in  perpttuOf  COW» 
9Üiariot  teu  tusestoret  adiunßarUur'^  (Kink  II,  3ä9). 
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dominus  doctor  Cornax  a<j:eret  cum  K^^oriae  Maiestatis  etc. 
caneellano,  univerBitatis  con«»-rvatore  auipiissimo.  „Fidimus*^ 
cupiebant  domini  doctores,  ut  reservaretm*  apud  facultatem.  In 
eadera  [ronp^rcrratinnc]  qnidam  balneator  Matbaeus  Fux  e«t 
examinatus  et  admissus.  Dedit  facoltati  1  Üor.  6  sol.  In  hac 
congregatione  habita  exposoi  pro  vino  malvatico  et  communis 
pro  crustulis,  peponibns  et  pyrb  5  sol.  26  den. 

86.  8ept  Profesto  divorum  Cusmae  et  Damiaiii  ego  ipK  pnuidiiim 
exliibiii,  ut  mon's  est,  facaltatL  Pro  peragendis  in  ecciea« 
soleiunibos  exposui,  quae  seqauntnr:  Magistro  chori  pro  mtssa 
1  flor.y  1  sol,  10  den.  Cantori  l  flor.  Organistae  4  sol. 

I8.0ct  Ultima  congregatio  est  celebrata  in  feato  divi  Colomanni^ 
In  qua  in  decanmn  e«t  eleetos  elariBBimoB  dominns  Doctor 
Martinas  Stopius,  cui  in  pra«sentianim  restitni  primo  fmetd- 
tatis  sigfllam,  seenndo  ladnlam  enm  privilegüs,  fertio  Hbrom 
statutonuni  qnarto  libmm  noYae  Reformattonis,  quinfto  seeptrom 
argenteam  iractam  cum  nna  rosa  defidente,  sezto  „Fidimns'' 
Caroli  Minster,  septimo  Ubnim  actomm.  In  eadem  [congro' 
gatione]  D.  Gasparus  Pjrchpachius  loco  D.  SchrOtteri 
faenltati  dedit  3  soL,  5  den.  In  electione  domini  decani  pro 
conclnslone  exposui  pro  dnabns  Teteris  vini  mensnna  1  sol. 
10  den.  Item  pro  malvatico  2  sol.,  4  den.  Item  pro  cmstolis 
8  den.  Summa  exposttorum  faeit  5  flor.,  3  sol.,  16  den.  Snmma 
perceptorum  facit  3  flor.,  5  sol.  5  den.  Defaicatis  itaque  de&l- 
candib  debet  mihi  facultas  1  ilor.,  G  sol.,  11  den. 


[1654  n.] 

Fol.  178>>  Anno  reparat§  salutis  humani  generis  per  Christum  lesum, 
dominum  nostmm,  1&54.,  ego  Martinus  Stopius,^)  medicia^ 

18.  Oct.  doctor,  in  feste  divi  Colomanni  in  decanum  indit^  facnltatis 
medic^  electas  sam. 

86.  Oet  Die  26.  Octobris  dominus  Huetstokher,  consnl  Viennensis, 
oratum  habuit  dominum  rectorem  magniflcum  doctorem  Fran> 
eis  cum  Emericum,  ut,  duobus  sibi  adiunctis  sai  ordinis  et 
facultatis  Tiria,  xenodochiom  civium  visitare  dignaretur.  Adscivit 
itaque  sibi  dominum  doctorem  Laaium,  Rom.  Regi§  Maiestat» 

Mit  anderer  Tinte  eingefügt;  Elender,  Aloetunis. 
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historiographum  dignissimuni,  et  me  decanum.  Vintavimus  xeno- 
dochium^  sed  quoniam  ob  frequentem  medleoram  mutationem 
inconyenientia  multa  eomperta  sunty  in  rem  et  xenodochii  et 
paupenim  §groram  existimavit  futurum  magnificus  dominus 
conral,  si  medicorum  qnispiam  in  ordinarium  eiiiB  loci  medicam 
ab  inclita  facultate  medica  eligeretur,  qni  vigilantiori  cara  lan- 
guentiam  haberet  ratiloneiiiy  freqnentiiisqtie  iSlw  invifleret,  cniuB 
diligentiam  pari  gratitadine  se  aliquo  honorario  a  BODatn  depu- 
tando  compensatiirtim  recepit.  ÜBth^c  quam  magoifico  domino 
rectori  ac  nobis  petitio  iudicaretiv  honesta,  nt  senatni  Viennensi 
gratificaremur,  totam  facnltatem  oonyooavi  bancque  articalum 
deliberandam  proposui,  quo  tempore,  8.  Noyembris,  ego  in  physi-  «.  Nov. 
onm  xenodochii  ordinarium  electns  Bvmf  omninm  yotis  snffi-agüs 
et  pari  singulonim  consensoy  cum  alioqnin  privatim  magnificus 
dominus  consul  a  senata  dnos  mitteret  senatores  ad  magnificum 
dominum  rectorem,  enm  ut  orattim  haberent,  qno  velit  me  prae 
c^teris  eligere,  quin  alias  etiam  fueram  prassante  pestilitate  de 
coriim  republica  bene  mcritus,  ipsos  mc  imprimis  cxoptarc,  ut 
me  promoveret,  quod  ita  factum  est.  Quare  hoc  inunus  satis 
laboriosum  in  gratiam  civium  et  aegrüiuin  siiscepi,  quo  f'ungor 
quam  possum  vigiiantissime.  Exposui  in  prima  congregatione 
12  kruc. 

Item  die  4.  Decembris  eiusdem  anni  miss§  sunt  mihi  litcre  ^"''j^J^' 
in  feste  Nicolai  ab  excelso  resfiraine,  qu§  uos  sunt  cohortat§, 
ne  })retcr  })olitica  Komanae  Keg-iae  Maiestntis  statuta  afflictos 
alioqui  gravissimis  morbis  aegros,  exactionibus  preraercmus; 
senatum  sacrum  intellexisse,  quosdam  nostri  ordinis  medicos  in 
lioc  deliquisse.  Quam  ob  causam  convocayi  nostram  facultatem 
regiasque  literas  proposui,  nec  iuTcntus  est  ullus;  qni  poHtiam 
esset  transgrcssus.  Qnare  onmes  doctores  unanimi  consensu 
coneluserunt,  libellum  snpplicem  Begio  senatui  offerendum  esse, 
ut  ipse  prevaricatorem  nominaret  utque  merito  puniatur.  Oblatus 
est  itaque  sacro  senatui  libellus  supplex  continenSy  eiusmodi 
delictum  a  nostre  facultatis  doctoribus  non  esse  commissum, 
sed  forte  a  circumforaneis  impostoribus,  quare  excelsum  regimen 
oratum  habuit  facultas  medica,  quo  nostra  Principis  ac  Regie 
nostri  dementissimi  potentiae  autoritatisque  mnnimine  gratio- 
sissimo  rite  tneri  privilegia  dignentur  adeoque  eiusmodi  agyrtas, 
ambubaiarum  collegia,  aniculasy  incantatrices,  baÜatrones^  ludeos 
et  id  genus  impostores  mulomedioosy  Aeschinis  instar  Socratici 
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capituli  insi  itiii  per  mortes  impune  —  prohdofor  nephandi  ac 
nunquaui  nüii  satis  dej)lorandi  faeinoris  ~  8üis.  in  Christianos 
experimentis  tyrannidr,  plus  ijuaiu  gentili  sevieiites,  toties  s«-- 
pissimcquc  iioniinatos  accusatosque  arcero  atque  extcrminare 
velint  Iicsponsiim  est  tandem  nobis  ab  cxcelso  re<!;iniine  com- 
missiiiuque,  ut  eos^  qui  in  sacram  mcdiciu^  professionem,  quam 
non  didicere  rite  recteque,  irrepserunt,  affectis  misere  phanDAca 
ab  aroraatariis  emptft  triplo  vendendo  et  »oiiitioiiibiis  summa 
impietate  eos  gravando,  imponentes  circamvenienieaqiie  nomi- 
naremus. 

Ezposm  pro  vino  dulci  20  kruc.  et  pane  1  krac.  In 
praefata  congregatiene  D.  leronimus  Quadrias  Italas  petüft 
ad  faoultatem»  sed  qnia  volebat  sibi  eondonari  deponendam  pe* 
cuniam,  in  genere  ni]  est  ei  concessrnn,  sed  nt  serret  statota 
et  pecaniam  apnd  me  deponat»  si  Tult  redpi  et  repetere. 
Fol.  179  k  Commissio  factiltati  medicf  a  sacro  Regio  senatn  roissa 
sie  habet: 

Fcrdinaiult,  von  Gottes  gnaden  Romischer,  zu  Hiiiiir*Teü 
kliunij;  etc.  Ersam  gelort;  getreu,  lieb.  Wier  geben  euch  ge- 
nedichlii  hcn  zu  vernemcn.  wiewol  durch  uns  in  unserer  anf- 
gericliten  policey  under  andereiii  (ien  doctoribus  niedicine  ier 
belonung,  wan  sio  die  khrankli(Mi  bambsuechen,  klarlichen 
bestimbt,  so  khuiubt  uns  aljor  glaubwierdig  für,  wie  die 
khrankhen  unndt  petrisigen  mit  der  belonung  von  oberierten 
doctorcn  zum  bocbsten  beschwert,  des  unns  als  herren  unnd 
landtfurston  verner  zuzusehen  kheineswegs  gemaindt  sein  wiL 
Derhalben  befelhen  wier  euch  ernstlich  unnd  wollen,  das  ier 
ob  unserer  ausgangner  unnd  publicierten  policey  vestichlichen 
handhabet  nnndt  die  doctores  medicin^  dahin  haltet^  das  sie 
derselben  gehorsamlich  nachkhomen,  auff  das  gegen  inen 
anderer  emstlichen  einsehung  furzunemen  nicht  nolhne,  daran 
beschicht  unserer  wil  nnndt  mainnng.  Geben  in  onser  Stadt  Wien, 
4.  Dee,  am  4.  tag  Decembris  anno  etc.  1554.  unndt  der  anderer  in  39. 

Commissio  domini  Regis  in  oonsilio. 

8.Dec.  In  eongregatione  super  hac  re  in  feste  Conceptionas  dtT9 

Virginia  Marie  habita,  unanimi  omnium  doctomm  consensu  con- 
cluBum  est  mihique  ordinatnm,  ut  libelium  suppliceiu  excnsa- 
torium  seriberem  excelso  regimini,  quem  ieci  in  hanc  formam, 
nt  seqnitur; 


Digitized  by  Google 


in. 


S69 


Bomischer  kn.  Maiestet  etc.  nnaers  alleigennedigisten  Fol.  180* 
herren  hochloblich  Torwaltory  stadhalterambto  cansler,  regenten 
tinndt  ratte,  des  regements  der  niderOBteireichiselien  lannde; 
hochwierdig,  wolgeboren,  gestreng,  hodigdert,  edl  anndt  Test 
gnedig  herren.   Den  nagst  yerschinen  pfhinztag  den  sechsten  6.  D«c 
dits  monats  had  von  £.  G.  auß  eommission  hochstgedachter 
Ku.  Matestet  ete.  irnsers  allergenedigistan  herren  ain  bevelich 
an  ans  gelangt,  des  copey  hiebey  licht,  welchen  wier  mit  ge- 
burlicher  reverenz  empfangen,  aber  nit  nmbillich,  auch  mit 
höchsten  herts&lichen  erschreken  vemomen.    Dan  ans  disen 
bevelich  haben  wier  wol  verstanden,  das  wier  bey  hochge- 
djichter  Ku.  Maiestet  ete.  der  ungehursam  unndt  widertrettung 
seyner  Maiestet  gnedichlicher  auffgerichter  polizey  unndt  Ordnung 
mit  dem  höchsten  insimiliert  unndt  beklagt  sein.    Dieweil  wier 
uns  aber  diser  bezieht  jj:ur  unschuldich  wissen,  undt  keiner 
unter  uns  ist,  welcher  seine  i)atientes  mit  der  betzalung  be- 
sehwaret,  sunder  von  dem  raaisten  tail  der  khrankhen  auch 
die  bestimbte  beloiiun;^   n  t  geraicht  wiert,  haben  wier  nicht 
underlassen  khönnen,  E.  (i.  hilf  anzuruticu  unndt  gehorsainlich 
zu  bitten,  aufl"  das  wier  nit  unbiüicher  weys  in  ungenaden  bey 
unserem  allergencdigisteu  herren  kumen  auff  ethcher  ungrundt 
unndt  ungewiss  furbringen,  so  willen  derhalben  E.  G.  unns  bey 
hocbgedachter  Ku.  Maiestet  als  die  unschuldigen  enntschuldigen 
unnd  nndertanichlich  bevelhen,  |  wohin  fllran  wier  in  gleichem  Fol.  180^ 
fal  an  unser  Torwissen  beklacht  wUrden,  sein  Maiestet  wolle 
nit  glauben  geben,  dan  wier  ie  alle,  wie  pillich^  jederzeyt 
willich,  seiner  Ku.  Maiestet  unndt  R.  Q.  als  unsere  furgesetzsten 
hohen  obricheit  in  aller  eer,  gehorsam  nnndt  unterdanigheit  zu 
kisten.  Wo  aber  ainer  oder  mer  aus  unserem  mittel  in  sollicher 
ungehorsam  bey  E.  G.  angedagt  waren,  bitten  wier  under> 
ihanichlich,  E.  G.  weUen  uns  die  benennen,  welche  mit  £.  G. 
hilff  nach  aller  nottnift  unndt  pillicheyt  gestrafft  sollen  werden. 
Wo  aber  soUiche  Übertretung  geschähe,  wie  an  taweifel  wol  au 
bemuten  ist,  yon  den  doctoribns,  welche  unser  facultet  nicht 
sein  aingeleibt,  wellen  uns  E.  G.  derselbigen  nit  entgelten  lassen, 
unndt  den  selbigen  gleichesfals  die  umbiUichait  nicht  gestatten. 
Zudem,  so  seindt  auch  alhie  in  diser  loblichen  Stadt  vil  landt- 
farer,  luden,  alte  weiber  unndt  dergleiche  bedriegerische  leut, 
die  sich  der  medicina  unterstehen,  so  sie  doch  dieselb  nit  ge- 
lemet,  welche  das  gcmain  volk  betriegen  unndt  crbarmelich 
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umb  ieib  nnndt  gaet  bringen,  wie  dan  offt  derhalben  clagen 
fkbr  tms  khomeri;  unndt  wier  offtermalleo  aach  soUichies  £.  G. 
clagweis  farbracht  HabeD,  «ach  diesell  en  mh  namen  angesaich^ 
die  nicht  aUein  abersetzen  die  khrankhen  penonen  mit  der 
belonnni^y  sonder  aach  die  kbrankhen  mit  angimidt  bedriegen, 
mer  ab  carieren,  aach  die  ertsneien,  so  ä  selber  in  den  appo> 
tekhen  khaofen,  nmb  dritoppelt  gellt  den  khrankhen  einretmen, 
als  Lazarns  der  lad,  in  khrankheyt,  des  wier  gnogaam 

Fol.  181*  orbittig  sein  danathon,  von  den  aach  die  nen  Reformatiea 
Ka,  Maiestet  in  der  oniTeisitet  dariich  aasweist  Damit  aber 
selche  fraTelicheit  abgestelt  werde,  wissen  £.  G.  diser  lobliehen 
Stadt  obricheit  wol  emstlieben  boTelich  onndt  Ordnung  za  geben. 
Thaen  unns  hiemit  £.  6.  onderthaaoigist  beTelhen,  die  wetten 
ob  uns  unndt  unseren  priTilegüs  nut  natspargbeit  der  amen 
▼estiehlichen  handthaben.  £.  G.  gehotsamisten  N.  dechannt  onndt 
doctores  facoltatis  medic^  der  unirersitet  aihie  etc. 

Porro  praefatam  stipiilicutioneni  oljtulimus  bacro  re^riniini, 
et  nustry  faciüuiti  liec  est  coubultatio  in  responsionem  düla,  ul 
scquitur  in  hunc  modum: 

Facultati  medicine  widoniinben  anzuzaigen:  Ue^ierun<r 
nemfn  dise  ier  entschuldigong  an,  doch  ist  inen  noclimalm 
f'ni>tli(lM'n  autfgelegt  unndt  befolhen,  das  sie  dem  liierin  an- 
ir'  /o'jTieii  an  ausgangen  bevclich  allerdings  gehoi-samlicljen 
g»  Ii  hl  11  nnndt  denselben  in  nichle  zuwiderhandlen,  ancb  mit 
inliereren  vleis  als  bisher  besehehen,  die  khrankhen  curieren. 
Unndt  nachdem  hieraus  verstanden  wicrdet,  als  sollen  vil 
doctores,  so  irer  faeultet  nit  eingeleibt,  item  vil  landfarer,  luden^ 
alte  weiber  unndt  andere  dergleielien  betriegeriscbe  leut  sein, 
die  nit  allein  die  khrankhen  nüt  der  belonnng  nberscbataen, 
Bunder  mit  ungrandt  mber  betriegen  als  curieren,  so  sey  dem* 
nach  der  regierung  vemer  bevelich,  das  sie  solche  personen, 
BOf  wie  gehört,  die  khrankhen  ubernemen,  lauter  unndt  mit 
namen  anzaigcn,  wirdct  deshaiben  gebarliche  ainsehung  er- 

10.  Dec.  ^<>lg6D«         Decembris  15&4. 

Fol.  181  >>        Item  die  14.  lanoarü  dedi  aliam  snpplicationem  ezcelso 
i4^jan   ^"^S*^^'       parte  impostoris  empyrici  Michaelis  Schilling, 
qai  misere  perdidit  et  pecuniarum  impia  ezaotione  pro  panro 
]'et  faoile  corabili  morbo,  soilicet  renam  sabulo,  petendo  12  tat 
/  miseram  malierem  fefellit,  et  talis  nobis  est  reddita  ab  sacro 
'  «enatu  Regio  responsio: 
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Dem  bnrgermaister  nnndt  ratt  alhie  sa  Wien  xtusostellen 
unndt  KU  befelhen,  das  sie  inbalt  des  iongsten  an  sie  auagangffiü 
ratschlags  das  ungeschikt  imndt  den  patienten  beschwerlieh 
nnndt  nachtailich  corieren  nnndt  practicieren  bei  den  ierens 
gerichts  swang  nnderworffen  personen  forderlichen  abstellen 
unndt  dermassen  ainsehnng  thnen,  damit  die  snpplicanten  zu 
weiterer  befaecbter  beschwar  nit  yerorsacht  werden;  welche 
aber  ierer  iurisdiction  nit  sein,  dieselben  die  regierung  anzaigen, 
sambt  lerem  bericht,  was  sye  in  Sachen  fumemen  unndt  handien.  . 

A  die  16.  lanuarii  anno  1655*  16.  Jtau 

Porro  praefat^  commiasionis  exequutio  facta  est  a  mag- 
nifico  domine  consule  Hutstockher  in  senatu,  me  et  doctore 
Caspare  Pyrbachio  presentibos  die  29.  lanuarii,  vocatique  29.  Jan. 
sunt  in  senutam  Carolus  Munster,  Michel  Schilling,  Maister 
Toter  Pfeiffer  et  reli(|ui  cum  mulioribus  vetulis  illisquc  serio 
iniunctum  est,  ut  omnino  a  mcdicatioiiibus  iiitt  i iui mu  et  exlii- 
bitionibus  pharmacurum  abstineant  sub  pena  carceris  turris  \ 
Charintiaci.^) 

Tertio  convocavi  fac.ultatein,  nt  cui  potissimum  secandi 
corpus  muuua  et  anatomicus  sit  actus  dcferendus  Lclciiberaret]. 
Movit  enim  nescio  quas  difflcultates  1).  Laziuö,  qne  tandem 
composite  fnere  a  die  17.  lanuarii.  Kxposui  pro  vino  dulci  et  17.  Jan. 
pane  20  ki  uc.,  pro  suppUcibus  libellis  scribeudis  excelso  regi* 
mini  4  sol. 

Item  die  6,  Februarii  magnificus  dominus  consul  Uuet-  j^pi^r' 
stocker  itemm  me  et  doctorem  Oasparem  Pyrbachium 

^)  Auf  eiuem  iu  dmi  Aclenbaud  lo»e  eiugolegteu  Bogen  findet  sich 
folgend«  Aufieicbnung:  „Verieiebnat  derer  perionen,  lo  alhie  in 
medlotna  extraordinarie  practicieren.  Nomina  dootonun,  so  in  faenl- 
Ute  medica  nicht  eingeleibt:  Doctor  Leonhardns  Promperger;  Doctor 
Ladislaus  Stueff;  Doctor  Hieronimus  Quadrius.  Namen  derer,  so  in 
mrdicinn  nie  gestudiert  und  doch  frevt-nlicherweiß  practlcierpn  und  hctripg'en: 
Lazarus  ludt;  Carulu.s  MiinstiT,  stainschneiilcr;  Hannß  Loidtpcb  im 
khumpfgassl;  ein  hawer  bey  sanct  Ulricb;  Maister  Peter  Pfeiffer  sambt 
einem  diener  nnnd  ieiner  baiufranen  im  liarrhoff;  Mdater  Ifichael  Pal- 
bier er  im  Gnndlboff;  dn  ^mermaiiter  be7  tanet  Btefiinepedt  in  dem  «elbigen 
gassl;  mer  ain  fran,  die  Peterln  genandt»  am  Kbienmarkb  im  Pemphinger» 
boff;  Steffanin  Lcitgobin  bey  dem  O.  Pacbaleb,  die  anob  vor  wenigen 
tagen  ein  wassersichtige,  als  fnr  imns  planbwierdig  khumr»nn,  verderbt  hatt; 
Bona,  des  herrenn  Sphort/.ia  Palevesin  ...  apnteckher,  rli-r  wider  aller 
doctorum  be£felcb]  uund  urünung-  dem  herronn  loanni  Maria  Malvets 
ertmei  an  leinem  verderbenn  eingebenn  bat. 
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rogavity  ut  in  senatu  illis  asBidere  et  ezamini  c^teronim  empyri- 
conim  tum  etiam  vetularum  medicatricum  interesse  dignaremar, 
idque  prompte  libentcrque  fccimas.  Examinatas  est  denoo 
Mag.  Petrus  im  harhotf,  iniunctumque  ilU  est,  nt  eos,  quo« 
aclhuc  aegrros  Gallicos  habet,  nobis  ostenderet  Item  doctoria 
Camilli  defuncti  coniuz,  qu^  GaUienm  qaoque  morbnin  per 
multorum  mortes  ausa  est  fnino  cixiabaiis  earare,  cni  etiam 
serio  sab  pena  graTi  omnis  medicatioms  genas  est  interdietam. 
fi8.F«br.  23.  Febroarii  Doctor  Ladislaus  Stuff  depesnit  pecmuam 
fiusoltatif  nempe  27  flor.  pro  repetitione  et  pro  puncto,  ut  Toeant 
nii  datus  est  Aphorismus  9.  secnnd^  particolf:  „Corpora  cum 
18.  Hin  quiepiaiii  purgare  volnerit  etc.**  Rcspondit  antem  4.  Idas  Martiss. 
E<xposai  20  krao.  pro  Tino  et  pane. 

Item  Doctor  leronimas  Qaadrins  similiter  deposoit  apud 
S.Hin  me  faeultatis  pecaniam  die  2.  Martii,  quQ  distribnta  est  die 
4.  IfXn  4.  Martii  sibique  punctum  est  assignatum  Aphorismftö  29.  secand^ 
particul?:  „Quum  morbi  inchoant,  si  quid  movendum,  move  etc." 
Exposui  in  symposio  istius  congrcgationis  26  kroc.  Iteiii  propo- 
situm  est,  utrum  floiuino  düctori  losepho  a  repetentibus  3,  ut 
c^teris  facultaiiö  ilü(;türibus,  floreui  debtantur  contribui  ob  eam 
Cliusam,  quod  gratis  a  facultate  receptus  sit  ac  neniini  quicquam 
numeraverit.  Coiiclusum  est,  quod  paris  uobiscom  contri- 
butionis  partieeps  esse  debeat. 

Fol  18S^ 

21.'lUn  ^^^rtii  exMinnmtus  est  Petrus  Pfeffer  illique  a  facol- 

tate  suffiminis  einabaris  medicatio  est  interdicta.  Examinatus 
vero  fuit  per  clarissimos  viros  D.  Kuniiig  et  Pyrbacliium. 
Exposui  18  kruc.  Accepi  a  repetentibus  praefatis  nomine  faeul- 
tatis 12  flor.,  pro  admissione  ad  facultatem  12  sol.  Exposui  in 
congregationum  s^mposiis  flor.  2,  kruc.  27.  Dodi  D.  Planco 
solviqne  debitum  pro  £ftcultate  flor.  1,  sol.  6,  den.  11.  Sublatis 
defalcandis  debeo  sequenti  domino  decano  Doctori  Kunig  flor.  9, 
sol.  2,  den.  8. 

7.— 13.  Item  in  septimana  sancta  in  hano  civitatem  confluxerant 

duo  empyrici,  Mathias  Fax  et  saos  collega  et  in  Foro  Alto 
djrplomata  magna,  appensis  maltis  calcolis  membrana  quadam 
obvolutis,  quos  e  vesica  et  renibus  se  ezcidisse  effinxerant, 
publice  omnium  conspectai  obiecta  habuerant.  In  quibus  etiam 
pollicebantur  hi  impostores,  sc  omnes  Tel  desperates  ettam  mot- 
bos  internes  et  externes  corare  posse.  Sed  quoniam  adeo  tn- 
signe  mendaciam  minime  ferendam  esse  censui  et  ioxta  noTam 
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Refonnationem  ndminem  in  hac  urbe  medori  posse,  nisi  prius  a 
facnlutis  noetr?  medicis  fiterit  ezaminatus,  oogooscerem,  iniimzi 
pedello,  Qt  flla  diplomata  temerario  ausu  pnblioata  tolleret  et 
faenlCati  deponeret,  quod  Ita  effeetam  est  |  Aeceptis  diplomatis  (!)  Fol.  183* 
ea  consnli  Hntstokher  tradidi,  utque  impostores  cogeret  ad 
examcn,  rogavi.  Quum  vero  id  illis  committeretur,  aeceptis  suis 
a  consulo  rebus  alio  die  aiifiigerimt,  adco  cfficax  fuit  illoriim 
mens  malo  conscia  recti,  qu^  grassantiuin  in  sacram  mcdicinaia 
I;iti()num  prodidit  imposturain.  luic^ue,  ut  concludam,  ea  qua 
piUui  diligentia  in  agyrtas  et  niedicatrices  ammadverti  atquc 
l)*'ingnitate  consulis  obtinui,  que  ante  annos  IGU  fuerunt  pluri- 
mum  dcsiderata  atquc  agitata.  lieliquum  igitur  est,  ut  spartam, 
ut  in  proverbio  est,  muitis  rctroactis  seenlis  ef6agitatam,  im- 
presentiarum  vero  feiiciter  partam  adornemus,  tueamur  et  cou- 
servemus. 


[1666  I.] 

Anno  a  Christo  nato  1555.,  in  die  divi  Tiburtii  et  Valeri-  f?'^'-'**.? 

•  1\  1  T  1  ■  TT  ■  • 

am*)  martirum,  electua  sum  ego  Ludovicus  Kynig,  artium 
ac  medicinae  doctor,  cnmmuni  consensu  et  voto  dominoriim 
dootorum  de  faeultate  nicdica  inclita  studii  Vicnnensis  in  futuro 
mutacionis  dccanum,  et  accepi  ab  exccllcnti  domino  doctore 
prccedentc  dccano  Ötopio,  ut  scquitur:  Ladulam  cum  actis, 
statutis,  sigillo  et  privilegüs  facultatis  medieae ;  pcccuniam  ^  Üor. 
2  sol.  et  8  den.;  sceptrum  argenteum  facultatis  aliquantisper 
fractum,  uti  erat  antea. 

Primain  vero  congregationem  meam  eelcbravi  2.  die  Maii,   %,  m« 
in  qua  examinatus  et  admissus  est  ad  gradum  baccalaureatus 
eximius  vir  domintts  Mag.  Thomas  Haunstcin  Lipsensis. 
Solvit  facultati  iuzta  rationem  novac  Kefonnationis  studii  Vien- 
nensis  10  sol.  et  examioatoribos  22  sol./)  quos  domini  doctores 
de  &ottltate  inter  se  diviserunty  peccuDia  vero  facultatis  salva  > 
remansit.  Oollatiunculam  quoque  nuUam  exhibuit,  quando  quidem  > 
ea  in  nova  Reformatione  etiam  derogata  sit.')  Pro  maion  tarnen 
gralitudine,  observantia  et  bencTolentia  erga  preceptores  et 

*)  Trsprüni^lioli  sfaml  ColomaDDU 

•)  \vi.  Kink  II,  aal. 

^)  V;,r|,  ,las.  S.  .S'.fJ. 
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examiniitores  ntoB,  finito  examiney  dedit  domiois  dootoribn«  animo 
beaevolo  non  coaeto  nntani  paiiem  Martiiiiii,^)  at  vocant,  et  ali- 
quot mensnns  vini  Aetam  at  Biipra. 
8.  M*i  Alteram  eongregationem  habtii  8.  Ifaii  propter  deerelmn 
qiKjddam  Regium.  Magnificua  enim  dominus  rector  et  super» 
intendens  Regins  a  facnltate  nomine  Begiae  MaiestatiB  scire 
cnpielNint,  utram  e  re  stadtosoram  foret^  si  cheirnrgica  lectio, 
qnae  aliqtiamdiu  vacavit,  denno  erigeretor.  Concliuenmt  tone 
Fol.  IM •  unanimiter  et  uno  consensii  domini  doctores  |  de  facultate,  non 
soluni  ulilem,  vcriimetiaiii  vi  ncccssariam  et  honorificam  futuram 
hanc  lectionem  archygimnasio  nostio,  mihique  iniuuciuiu  scripto 
cos  vicissim  compellare,  ut  in  re  bcne  cepta  pergant,  c^uud 
factum  est. 

Commiäsio  magnitici  domini  rectoris  et  superintendentis 
Regii  ad  facultatem  erat  talis: 

N.  dem  herrn  decan  >  iinnd  doctorn  facultatis  medicae  der 
universitet  alhie  zuc  Wien  zuctzestoUcn.  AufF  der  Hö.  khu. 
Maiestet  unnscrs  allergencdigisten  herrn  genadigisten  bevelch 
von  dem  herrn  rector  uund  Superintendenten  Regio,  dem  herrn 
decano  nnnd  doctorn  facultatis  medicae  der  nnivcrsitet  alhie 
aufzulegen,  das  sy  Inen  iren  bericht  unnd  guettbeduuekcn,  ob 
es  der  universitet  nutzltcb  nnnd  fUrtragliche  seie,  wan  ain  iector 
in  cbeirurgia  durch  ainen  docturem  medicin^  sa  verrichten  von 
nenem  aufgericht  wnrdsi  unnd  wie,  auch  was  dXr  authores  in 
cbeirurgia  su  lesen,  mit  was  stipendio  ainer  za  besolden  wäre, 
in  schrifften  verfassen  unnd  ubergeben  nnnd  solchs,  so  fyl 
Ii.  Mai  mttglich,  befnrdern  wellen.    14.  Maii  anno  1655. 

Responsio  facultatis  erat  baec:  Magnifice  domine  rector, 
magnifice  domine  cancellarie  ac  superintendens  Regie  dignissime. 
£ur  Magnificenz  unnd  Gnaden  befelh  im  namen  der  Rl(.  kbn. 
Maiestet  unnsers  allergenadigisten  berm  an  nnns  den  14.  Hay 
ansgangen,  haben  wier  mit  aller  reverentz  empfangen.  Weichs 
bclangendt  ain  lectnr  in  cbeirurgia;  die  dan  ein  notwendig 
stuckh  in  medicina  ist,  unnd  bei  den  alten  Asiatieis^  Kriechen, 
Römern  unnd  derselben  nationen  medicrä  biss  anff  diese  aettt 
Fol.  184*>  mit  grossem  fleis  geilbt  |  unnd  gebraucht  worden,  darauff  geben 
wier  Eur  Magniticenz  unnd  Gnaden  diesen  unnsem  underthanigen 
bericht,  das  solch  lectur  bey  allen  löblicheu  universiteten  in 


')  ==  Marzipau. 
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wällischen  landeD,  anch  in  EVaneklureieh  mit  grossem  fleis  er- 
h^en  uDod  beitfldet  wi^t^  annd  wiewol  in  detttBehen  uni- 
versiteten  sy  nit  gar  gebrenebig,  so  ist  sy  deeb  bey  dieser 

univorsitet  alhio  auch  vor  19  jaren  von  ainem  doctor  unnser 
facultet  gelesen  unnd  iarlichen  mit  52  flor.  besöldet  worden, 
auss  ursacb,  das  die  wumlirtznei  unverniydenlich  auch  don 
gesunden.  So  will  die  notturfft  eriürdern,  das  unsere  wunJärtztc 
in  der  anatomia,  die  dan  proprio  choirurgiij  professori  zugehörtt, 
instituirt  werden.  So  ist  gar  viell  an  der  vcrnikluing  der 
<rlidfru.  an  eautoriis,  an  peiubnielieii,  an  allerlei  n  otwendigen 
guettcn  gemeiuen  pflaster  jrelee^en,  welche  opnratinms  unnd 
cxplicationes  alle  aineiu  choinugo  zugehöreu.  Demnach  achten 
wicr  solche  lectur  fast  nutzlich  unnd  genötig  bey  dieser  der 
Rö.  khu.  Maiestet  univereitet.  Wasmasscn  aber  dieselbig  auf- 
zuricbteiiy  aber  wieder  in  schwunckh  zu  bringen  unnd  zu  be- 
Sölden seye,  schtellen  wier  zu  der  Rö.  khu.  Maieetet  genadigist 
wolgefallen.  Die  bucher  aber,  so  in  cbeirargia  gewönlich  ge- 
lesen werden  nnnd  alhie  zum  taill  vom  herrn  Doctor  Frantzcn 
Emerieo  gelesen  worden^  seind  diese:  Das  Verzeichnus  aber 
Compendinm  methodieum  oheirurgiae  doctoris  P'rancisci; ^) 
Idbri  1UCT&  T^ut;  [%a\]  wxxä  Galeni;')  Liber  2.  et  3.,  item 
13.  et  14.  Ifethodi  Oaleni;*)  Anatomia  ordinaria  als  Cempen- 
dinm  Vesalii^)  aber  Mandini*)  Oorrectorinm.  Libri  prieree 
dao  Tagaultii.^  Den  cheirurgis,  den  dentschen^  das  Feldt- 
pncb')  privatim  an  erlernen.   Etalich  capita  de  tamoribns  et 


*)  Emrrich?  Ein  prcdrucktcs  lichrbuch  der  Chirurgie  «ii"  «piner  Fede» 
iti  uns  nicht  bekannt.    Oder  handelt  os  sich  hier  um  ein  Vorii<.'iiui(:^heft? 

')  Gemeint  ist  das  Werk  von  Galenoe  xspX  auvOiostu^  «papiiöxcuv  tc5v 
x«t&  Toxow^  und  iu(k  ouvOlottot  !fap^äxim  xSxf  Mn&  -^Iyt^.  Kine  lateinische  Ueber- 
setuiiif  Ton  Juras  Cbrttirit»  ersehien  unter  dem  Titel;  Galeni  de  compotitioiie 
pbarmaeorom  loeatiQDi  eeu  aeenndum  Iocm  libri     Baeil.  1687  und  dana  Sfter. 

*)  Galenoa,  6£pocnEJTixTj  (liBo^o;;  ins  Lateinische  übcrsetst  von  Thomas 
LiDaeer  unter  dem  Titel  Mcthodus  mcdendi,  in  vii  Un  Aiiflafrcn  rrscJiicnni. 

*)  Andr.  Vc sali  115,  De  Inimani  corporis  f.ibrica  librorutti  epitome, 
ßasil.  I64S  und  öfter,  ein  Auszug  aus  dem  grossen  Werke  dieses  Verfassers; 
vgl.  Üurlt,  Geschichte  der  Chirurgie  (Berlin  1898  ff.)  III,  300. 

*)  Mondino  de  Liueei  (1876  bis  circa  18M),  deistn  Anathomla 
sverst  Ticini  1478  und  dann  Sfter  gedrackt  wurde;  vgl.  Garlt  I,  791. 

*)  Jesu  Tegault  (f  1545)  schrieb  De  ehiroigiea  instittitifme,  Paris 
lUS  und  Öfter;  Tgl.  Gurlt  II,  624. 

H«ns    Qersdori;  Feldbach  der  Wuodanmei;  vgl.  Weiter  Nr.  106S. 
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aleeriboB  et  fraetnris  ex  Albncasi^)  auasuleBen,  welche  zaer 
Fol.  186«  practikhen  am  meisten  dienstUcli.  |  Diese  ermelten  paeeher 
mechten  ordinarie  snm  teil  diligenter  publice  gelesen  wind 
expfidert  werden,  snm  teil  aber  privatim  den  diseipnlis  nnnd 
jungen  woodartsten  uberloffen  tmnd  ausgelegt  Dieses  haben 
wier  Enr  Magnificens  nnnd  Gnaden  auff  derselben  befelh  ganti 
gehorsamblich  anzeigen  wöllen.  Was  aber  weiter  das  stipendiimiy 
anch  erwdung  der  stunden  belangendt,  werden  Eur  Magnificens 
unnd  Gnaden  die  RO.  khn.  Ifaiestet  wol  wissen  xn  berichten. 
Thuen  nnns  hienüt  Enr  Gnaden  underthftniglichen  beTelcheii. 

Kur  Magniticenz  unnd  Gnaden  willige  gehorsame 

N.  decanus  nnnd  doctores  £scultatis  medicae. 

Expo8ui  in  huc  congregatione :  Pedello  iussua  pro  salario 
suü  annuli  2  tal.,  facit  2  flor.  2  sol.  20  den.,  quia  du«>  prae- 
cedentes  decani  ei  nihil  iiumeraverant.  Pro  uaa  piuta  Huiinulii 
12  kr.  Pro  una  pinta  vini  Austriaci  \6  den.  Pro  paiic  crusta- 
ceo  ^  den.    Pro  inforraationc  scribenda  ad  regimen  1  sol. 

Mag.  Tliunias   Ilaiinstein  Lypsensis,   qui   nupor  ad 
84.  Hat   gradum  baccalaureatus  in  niedicina  adniissus  fuit,  IX.  Cal.  Xuiüi 

solemnem  disputationein  in  auditorio  medicorum  habuit. 
S6.  Mai  Vigcsimaquinta  Maii  alterum  decretum  mihi  oblatum  a  do- 

mino  rectore  et  snperintendente  Kegio  ratione  lectionis  cheir* 
urgie§,  quod  erat  tale: 

Dem  herm  decano  unnd  doctoribus  facultatis  medicae  der 
univcr.sitet  alliie  von  dem  lierrn  rector  unnd  suj)orintendente 
Kegio  abermals  zuczestellen  uniid  autzulcgen,  verrcr  iren  bericht 
unnd  guetbedunckon,  ob  »y  doctorem  llicronioium  Quadrium 
Italum  all»  siipplieanten  zue  der  leetur  der  cheirurgia  für 
deugli<'h  unnd  annemblieh  vermaincn  oder  niebt.  selintftliehcn 
uberzuegebcn  unnd  solebs,  so  vil  muglich,  vcrrer  zu  bandlcn 
befurdem  weUen.  24.  May,  auno  155Ö. 

Fol.  186«  Hoc  decretum  obsignatnm  per  bedellum  ad  slngalos  dominos 
doctores  de  facultate,  ut  quilibet  suam  subscriberet  sententiam, 
misi.  ludicayerunt  tunc  qnasi  omnes^  Doctorem  leronimam 
Quadrium  satis  idoneum  fore  ad  hanc  lecturam,  hac  tarnen 


')  AIHnrasis  (richtiger  Ahulka>-im)  mpthodi  iiiedriuii  cum  taatrumentis 
ad  omnes  fere  riiorbos  depictii»,  Basti.  1541  lul.j  vgl.  Gurlt  1,  620. 
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conditione,  ut  prias  Bpeeimdii  qnoddam  suae  eniditionis  edat, 
profitendo  nimiram  cheinirgiam  in  seholis  per  aliquot  menses; 
tandein,  ta  magnifico  domino  ractori  et  snperintendenti  Regio 
(][uo([ue  probabitnr,  eundem  pro  anthoritate  confirmare  potuerint 
Qttod  Hteris  eis  ▼icissim  significayi.  Ezpostti  pro  literis  scri- 
bendis  1  sol. 

Ultimo  Mail  examinatus  et  admissus  eat  ad  mimera  bal-      m  ■ 

91.  Mai 

neatoria  exercenda  Maister  Georg  Helchinger,  pader  im 
cantzleipadt.   Dedit  faoultati  pro  examine  1  flor.  6  sol.  In- 

sumpsimus  in  hoc  examine  pro  Tino  et  pane  1  sol.  10  den. 

Adj  23.  Aug;usti  exaiiiinatus  et  admissus  est  ad  gradum  23.  Aug. 
baccalaureatus  in  rc  medicn  «'xniiius  atquc  cg^rcgius  vir  dominus 
Mag.  Bartolomeus  Reisachcr.  Solvit  iacultati  lü  sol.  et 
examinatoribtis  22,  quos  domiui  doctorcs  de  facultate  inter  sc 
divisenint.  Rcioanserunt  faciiltati  10  sol.  Exposui  in  hac  con- 
gregatione  })r()  raelonibus,  uvia  et  aläs  fructibtiä,  item  pro  pane  \ 
et  cnistulis  (5  cnic. 

6.  Septi'nibris  celebravi  qnartani  {'ongro<i;a(ionom,  in  qua  6.  Sept. 
petiit  ad  bahicum  et  chirurgices  admissioncni  quidam  balneator 
nomine  Maister  Hans  Stereneckh  auff  der  hohen  pruckhcn, 
quem  facultas  admisit  auditum.  Solvit  facultati  1  flor.  6  sol. 
Exposui  in  hac  congregatione  pro  duabus  pintis  vini  boni 
10  cmc.^  pro  pane,  crustnlis  et  bellariis  4  cruc. 

Peroepi  itaquo  in  hoc  meo  decanatu:  A  praecedenti  domino  Fol.  186* 
decano  doctorc  Martine  Stopio  9  flor.  2  sol,  8  den.;  A  domino 
Mag.  Hann  stein  pro  admissione  ad  gradum  baocaJanreatas  in 
medicina  10  sol.;  Pro  examine  duorum  balneatomm  3  flor, 
4  sol.;  A  domino  Bartolomeo  Reisach  er  pro  examine  ad 
gradum  baccalaureatus  10  sol.  Summa  perceptorum  facit  15  flor. 
2  sol.  8  den. 

Exposui:  Bedello  Stipendium  suum  integri  anni  2  flor.  2  sol. 
20  den.;  Pro  duabus  informattonibus  scribendis  ad  regimen 
2  sol.;  Pro  symposiis  congregationum  sex  6  sol.  12  den.  Summa 
expositorum  flicit  3  flor.  3  sol.  2  den.  Qua  summa  detracta 
ab  acceptis  superne  adnotatis  debeo  facultati  11  flor.  7  sol. 
6  den. 
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Fol.  186^        Anno  a  mando  redempto  1565.,  resigluinte  me  LndoTieo 

I2.0ct  Kynig,  artiam  ac  medicinae  doctore,  profesto  divi  Colomanni 
martyris  offitium  decani,  a  facult.ite  denuo  communi  consensn 
eleclus  »um.  Quam  quidem  provinciara,  etsi  invitus  et  lunc 
temporis  occnpalissiiim?,  tai  !- n  victus  praecibas  «luminorum 
düctorum  de  collc^^o  bcnemercndi  ergo  administrandam  soscepL 
Acta  sunt,  quae  scquuntur. 

Priniam  con^rofratioiu'm  in  lioc  nipo  decanatti  celeltrari 

22.  Oct.  22.  die  ( )ctobris,  in  qua  examinatus  et  admi^fus  est  ad  frradum 
baccalaureatns  in  i-e  mcdica  eirregiiis  vir  dominus  Ma;;.  Gth'- 
lielmuB  Coturnusius  Flandcr.  Solvit  facultati  iuxt-a  statuta 
novae  Keformationis  10  sol.,  examinatoribus  22  sol.  Hos  domini 
doctores  de  collegio  iater  se  Btatim  divisenmt.  £t  qaia  legatus 
Regina^)  brevi  in  Tnrciam  binc  erat  abitnms,  cai  se  comitem 
itineris  adiongere  Toiuit,  petüt  iUa  congregatione  a  fiMMÜtate, 
nt  cum  prins  tanquam  diatamiim  almiiDiuii  hains  almae  nni- 
yersitaüs  oorona  doctorali  omarc  velit,  quo  maior  apad  legatom 
ipBiiiB  esset  anthoritas.  Facultas  victa  suis  precibus  secum  io 
hoc  diapensaTit  ac  statim  dno  pnncta  pro  gradu  licentiaey  nti 
moris  est,  assignavit:  alteram  es  secnndo  libro  Aphoriamomm, 
aphoriamom  39:  „Seniores  rayenibus  egrotaot  mintu  etc.,'' 
altemm  es  Mtxpox^xy«;  Qaleni  cap.  VlU:  „Termimis  aatem,  qm 

SS.Oct.  iitnimqae  distingoit  etc.*  Ad  quae  poatero  die,  et  erat  mea 
altera  congregatio,  respondit  et  ad  lieenHam  commani  eonsensii 
dominomm  doctorum  de  collegio  benigne  admissits.  Solrit 
facultati  ex  teuere  noTae  Beformationts  3  llbr. 
Fol.  187«  39.  Octobris.  Idem  Mag.Guilielmas  Gotarnoaiaa  |  acce- 
ptt  tnsignia  doctoralia  in  aede  diyi  Stephan!  a  darissimo  viro 
et  seniori  facultatis  medicae  domino  doctore  Francisco  Enie> 
ricO;  et  actu  iinito  facultatcm  quoque  pro  more  lautissimo  cx- 
cepit  convivio. 

22.  Nov.  Tertiam  congregationera  babui  22.  Novembris,  in  qua  petiit 

se  examinan  t  t  admitti  ad  muncra  bahn'atoris  quidam  balneator 
nomine  Maister  Tai- ob  Mayr,  pader  auff  der  neuen  stueben. 
Sed  quia  rudis  adhuc  erat,  iussit  enm  facultas  alio  rcdirc  tem- 
pore.  Dedit  facultati  12  sol.    Insumpsimus  m  tiibus  istia  con- 

')  Der  berühmte   Augcrius  von  Basbeck;   Tgl.  Hartl-Scbruii^ 
A.a.O.  I,  841. 
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gregationibus  pro  vino  Cretico,  commnni.  panc,  fructibus  et  una 
Cüllatiuücuhi,  omnibns  sinml  compuuiUä,  Li  sol.  14  den.  Bedeiio 
dedi  pro  stipendio  suo  ut -stjvali  1  flor.  1  sol.  10  den. 

Quartam  congreijationem  habui  23.  Decembris,  in  qua  23.  Des. 
rediit  proximus  balneator  et  petiit,  sc  demio  pro  baliieutore 
examiaari.  Examinatus  est  et  admissus,  multis  tarnen  conditio- 
nibus,  ut  ex  testimonio  suo  a  facultate,  quod  ad  acta  repositum 
68t|  apparet  Dedit  facultati  denao  12  sol.  Exposui  eodem  die 
pro  vino  VipacenBi  12  kr.,  pro  vino  oommani  4  kr.,  pro  pane 
1  kr.    Bedello  pro  novo  anno  dedi  quartale  nnius  taleri. 

Quintam  congregationem  in  hoc  meo  decanatu  celebravi  ^o^- 1^?*» 
4.  die  Februariiy  in  qua  examinatus  et  admissns  est  ad  lioentiam  4.  p^br. 
in  re  medica  ezimitas  vir  dominns  Mag.  Thomas  Hannstein 
LypsensiSi  medidnae  baccalanrens^  et  tandem  pauciB  inter- 
positis  diebus  in  doctorem  medidnae  Bolemniter  in  aede  divi 
Stephani  promotns.  Dedit  facultati  3  Hbr.,  pro  admisdone  ad 
consilia  6  sol.  Symposium  eins  diei  constitit  20  cnic. 

Sexta  congregatio  celobrata  est  10.  ICartii,  in  qua  pro  10.  Min 
lieentia  petiit  doctissimue  vir  dominus  Mag.  Bartolomeus 
Reisaoher,  medidnae  candidatus^  et  illo  die  per  m»,  habentem 
consensum  omnium  doctorum  de  faeultate,  domino  cancellario 
umTersitatis  quoque  presentatus.  Cui  statim  more  solito  duo 
pnncta  pro  examine  sunt  assignata,  ad  quae  postero  die,  pr§-  11.  März 
sentc  domino  cancellario  praedicto,  rcspondit  et  ad  licentiam  in 
re  medica  ab  omnibus  bciiif^ne  admissus.    Solvit  facultati  3  libr. 
Ex{)o.sui  })ro  vino  Vi})acensi  12  kr.  Ilac  dcniquc  congrep^atione 
eoraiii  facultate  oomparuerunt  partes,   quas  senaLus  civit;ttis 
Znaiiu  atl  nos  })ro  discerneiula  Ute  inter  eos  deleganint.  isaiu 
pharmacopola   quidam  ibidem   dominum  doctorem  Christo- 
phorum Schanckerle,  coUegam  nostrum  et  raedicum  or-  \  di-  Fol.  188» 
narium  eins  civitatis,  aperte  ubicjuc  incusavit  iniustas  atquc 
exitiales    recoptas   eg^rotis   conscripsisse.    Quas    cum   vidimus,  ! 
cognovimus  unanimiter  ex  ociilari  inspectione  et  verbis  propriis  • 
pharmacopolae,  illas  domino  doctori  vel  a  pharmaco]>ola  vel 
quopiam  alio  esse  adolteratas,  et  hoc  literis  senatui  siguiüeavi-  , 
muB,  quomm  copiae  nna  cum  receptis  ad  acta  sunt  repositae.*) 

lila  praeterea  mutatione  oblatns  est  a  sacro  regimine 
facultati  libellns  coneeptus  a  pharmacopoUs  Viennendbus  et  1 


')  DIm«  B^lafen  dmd  nieht  mehr  »oriiaaden. 
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domino  Map^no  ab  Kck,^)  qaomodo  in  posieruin  miropolia 
essont  reformanda  et  privilegiis  Regiis  donanda.  Facultas  super 
hac  re  quoque  snaui  dedit  sententiaiii.  Copiae  ad  acta  sunt 
repoeitae.')  £xpo8iu  pro  libello  ad  regimen  scribendo  4  sol. 
Summa  itaque  perceptorum  facit  14  flor.,  expoBtomm  £M:it 
3  flor.  4  sol.  20  deo.  QaiboB  detractis  ab  acceptis  debeo 
£»caltati  ex  hoc  meo  altero  decanatu  10  flor.  3  sol.  10  deo.^ 
et  ex  priori  11  Hör.  7  8ol.  6  den.  OmniboB  simui  oompntatb 
faeit  22  flor.  2  sol.  16.  den.  Hane  pecomam  domino  decano 
1«.  April  seqnenti  dedi  16.  Äprilia. 

Ego  Vnolf gangas  Las  ins  fateor  me  peeanJam  istam  a 
domino  doctore  Knnig  in  parata  pecunia  integnmi  percepine 
die  eodem  Äprilis,  in  cnius  rei  fidem  Chirographe  roboro. 


[l»6e  X.] 

Fol.188^         Decanatus  sextus  D.  Vuoifgangi  Lazii. 

14. April  In  die  Tiburtü  et  Valeriani  martvruni  anno  1556,  electus 

est,  urgeutibus  luultis  necessariis  causis,  fjcxtnm  in  decanum 
inclytae  faenltatis  medicae  generalis  studii  Viennensis  \  uolf- 
gan^us  Lazius  Viennensis,  pltilns  ipliiac  et  medicinae  doctor, 
oiusdcm  facultatis  in  thcorica  prinianus,  saeratissiniae  lionianae 
Kegiae  Maiostatis  consiliarius  et  historieus,  quod  munus,  post- 
habita  praerogativa  Regia  et  innumeras  alias  molestias  poster- 
gando  idem  rcipublicao  literariae  ei^  in  se  lubens  recepit. 
In  cuius  officio  acta  sunt,  quae  sequuntur.  Percepta:  A  do- 
mino decano  praecedenti  accepi:  22  flor.  2  sol.  16  den.;  A  chir- 
ur<:^o  Micbaele  Garr  in  Cancellis  1  flor.  4  sol.;  Ab  inecriptia 
6  sol.  den.  Samma  perceptomm  flor.  Rhen.  24,  aoL  4  et  quatnor 
cruciati. 

Econtra  expoBui  nt  Bequitor:  Pedelle  noBtro  dedi  nomine 
praecedentia  decani  pro  mntatione  hiemali  elapsa,  qnando  aoltttio 
Uli  facta  nnlla  faerat,  1  tallerum.  Eidem  pedello  pro  mutatione 
mei  decanatoB  1  tallerum.  Pro  vini  Vipachici  dnaboB  mensaria 
in  congregaeione  meae  electioniB  et  pane  6  patMn^  facit  8  boI. 


Magnus  Freiherr  v.  Eck  und  Hungersbach,  kaiserlicher  Reichsbof- 
raUi  (t  1577);  Wissgrill  II,  327. 

*)  Auch  4iei«  Beilagen  ^nd  in  Verittit  gerathen. 
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14  den.  Itom  in  secunda  congregatione  a  principio  lulii  anper 
ambitione  chirorgi  Hanii,  qni  locnm  in  xenodochio  Regio  ro- 
oaperare  conaliatar,  pro  vino  et  pane  1  lol.  den.  Item  teiüa 
eongregatione  10.  Angnati  ad  mandatnm  Reginm  de  eligendo  lO.  An;, 
phiaieo  eaatrenai,  pro  Tino  dnlci  et  alio  18  crac  Quarta  congre- 
gatione 18.  Septombris  ad  inatantiam  Mag.  Miehaelis  Garr^  ]8.Sept 
balneatoria  in  Cancellis;  pro  Tino  oommuni  5  crue.  Qainta  eon- 
gregatione pro  Tino  RiTolio  ad  eligendam  noTum  decanum  12  emc. 
Item  pro  pane  et  Tino  commoni  5  emc.  Snmma  facit  3  flor. 
Rhen.,  craeiatoa  5  et  nammoi  2. 

Äceepta:  24  flor.  2  aol.  4  emc.  Exposita:  3  flor.  4  sol. 
14  den.  Defalcatis  igitur  defalcandis  debeo  facnltati  flor.  Rhen.  21 
minus  '2  sol.  Quam  pecuniaiu  sequonti  docuno  in  praesentia 
tlominorum  doctorum  de  collegio  puratam  obtuli  et,  ut  ipse  in 
acta  referat,  vo!o,  exeniplum  meum  secutus.  Pecuniam  pro 
admissiuiic  ud  consilia  dominus  doctor  Keisacher  8e(][aenti 
offerct^  quia  mihi  non  numeravit. 

EfTO  Michael  Spitaller,  pro  tempore  decanus  sequens, 
fatcor  me  accepisse  a  domino  doctore  Wolf^'ango  Latio, 
bystoriographio  et  consiliario  Kegio,  praeceHoiite  decano,  21  tlor, 

Qui  nomina  matrienlae  nostrae  decierunt:  Pol.  189» 

Hieronymus  Lauterbacii,  raagister  artium,  ne  ilH  fraudi 
sity  id  qaod  ego  pubUce  teator^  ante  biennium  andire  Jectioaea 
ineepit,  cnm  morem  neaciret,  ae  primum  inacribi  cnraTit. 
Dedit  2  aol. 

lacobaa  Oruober  Ingolatadiensia,  magister  artium, 
dedit  2  sol. 

Heliaa  Anhart  Gracaensia  dedit  2  m1.  den. 

Rea  memoria  dignae  gestae  hac  ipaa  mutatione.*) 

Expeditio  in  Ilungariam  ad  versus  Tburcas  suscepta  hano 
causam  habuit  euniquc  sortita  est  finem.  Cnm  indncias  (piin- 
qitennio  elapsas  Tirunnus  Fcidinando  Kc^^i  rcnunctiasset,  eon- 
festim  manitissimam  Castrum  haud  procul  C^uinqueecclesiis  situm, 


*)  Das  Folgende  ist  der  eiste  Entwarf  m  ^er  Dantellong,  die  Lanins 

zu  einem  Berichte  an  Ulrich  Fuggcr  ausarbeitete  und  die  als  Wolfgan^i 
I^axii  rei  contra  Tnreas  geata*»  anno  löri6.  hrevis  doficriiitio  bei  Schwnntltncr, 
fc>.S.  ror.  lluuf:.  (Viiid.  17Ü»)  11,  2Wff.  gedruckt  ist.  Vgl.  undx  Bucholtz  a.  a.  O., 
Bd.  VII,  8.  aaöü.  und  Fessler-Kleiu  *.  a.  O.,  Bd.  UI,  Ö7üff. 
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Sigetb  nomine,  quod  solum  in  mecUo  hostilis  agri  in  fide  Reg« 
▼iitnte  praefeefti  manserat,  obsidione  cingere  coeptt  sab  exitn 
fere  Martii  mensia.')  Quod  ubi  Regi  aliatnm  est,  qoi  tarn  ad- 
Tenom  Hebe  cum,  pertidum  Uungaram  in  comitiM  Himgmriae 
protcriptniDy  et  qoi  Transylvaniam  ad  defectioDem  lolieitevenit^ 
itute  VttUL  panbaty  comitiia  provincianim  ssamm  hine  inde 
transacftisy  qua  potnit  oeleriUte  alqne  fide  omtores  etiaai  petitam 
anxiUa  ad  proceres  Imperii,  qoi  tom  ^ad  Ratiaponam  ooDTeae- 
rant,  misiL  Et  ne  mor»  praesentibiis  obewet^  cdleela  es  cenaa 
peeania  et  ex  proprio  fisco,  qnidqidd  mit,  eoncessay  milHeiB 
daobaa  m  locia  Bcribere  oeeepit,  dato  negotio  Nieolao  a  Bol- 
yila*)  Alsatae,  impigio  homun,  at  per  Sueriaiii  ae  ad  iacnra 
AerosUiin  legionem  peditmn,  quam  regimeatum  Yocant,  tarn  in 
yerba  adactnm,  oelerrimts  Hineribns  Viennam  dednceret  In 
AoBtria  interim  aUam  Theodoricnm  Mareellnm  soribere 
inasit;  ipse,  cum  panlo  ante  provinciamm  Aastariaa  apad  Vien* 
nain  et  Hungarorum  apnd  Posonium  conventum  absolvisset, 

April  nonilum  ela])Sü  Aprili.  i'i.igain  ßoliemiae  concessit,  nt  in  com- 
muuia  belli  consilia  Buppetiasque  tarn  nocessarias  oius  (juoqiie 
regni  incolas  pflliceret.  Id  cum  felicilur  ac  maguis  sudoribus 
ac  infra  dignitatem  etiam  corporisque  vires  tandem  perfecisset, 
nihil  aiUKiuius  habuit,  quam  iit  obsossos  in  8igeth  Castro  ob- 
sidione, quac  iam  in  muh  un  ucst^tf'ni  trahebatur,  liberaret.  In 
eins  coubilii  eventuni  equites  catapliractos  iaculatores,  quos 
nipros  appcllant,  ad  summam  300  ex  Aiistria  contractos,  et 
levioris  armaturae  Jlnnfraros,  ({uos  Husserones  dicunlj  paenc 
milie  in  Hungariae  mediterranea  praemisit,  ut  ad  Canisiam  in 
finibas  Styriae  et  Hungariae  peditem  praestolarentur  et  qaoa 
provinciae  caeterae  Austriae  annare  eqaites  dicebantor. 

Dum  haec  in  Pannonia  seeunda  aguntor»  Theodoricas 
Fol.  180^  Marcellus  cum  sua  legionc  et  cquitibus  |  Hungarls  graviaque 
armaturae  Gormanis  band  paucioribus  600  adversus  Bebecumj 
qni  agram  Hungariae  olteriorem  infeatum  reddere  non  ceasa- 

^iiti  ^  pftcne  Bub  exita  Maii  mensis,  mo^it  ususque  et  fortuna 
et  itinere  haud  aane  incommodo,  in  finibus  CäunoYiae  aroee 
munitiores  Bebeci  trea  in  deditionem  aeoepit  Quo  tempore^ 

Juni    adulto  iam  lunio,  altera  etiam  legio,  quam  Bolyilus  ex  Saevia 

Primo  ApriU  anno,  quo  ha^  »cribimua,  a  r^parata  mJmU  /666\  Luzias 
a.  a.  O.,  S.  290. 

*)  Pollwailar. 
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adduxcrat,  sc  cum  utriusquc  generis  equitibus  adCanisiom  coniun- 
xerat  et  nulla  interposita  mora  in  hostilem  agroin  transgressa, 
Baboczam,  manitam  Castrum,  quod  saperionbus  annis  TlmrcQ 
Dobis  eripaerant,  quataor  miliariorum  intervallo  a  Segetho  dis- 
mUadf  obsidere  coopit,  eo  consUioi  ut  hostem  ab  obatdione  Segethi 
ammoveret.  Quod  et  factum  est.  Sed  non  sine  nostromm 
discrimine.  Quippe,  ut  fil^  ubi  de  exploratornm  fide  dubitatur, 
prins  ad  BabocEam  boetes  oonspeeti  eaat,  quam  fama  ad 
nostros  de  aoluta  obsidione  Segetbi  ftuaaet  perlata.  Itaque 
aine  erdine  et,  ut  fit,  ex  tempestate  lactoraque  tormentonmi 
trepidi,  cum  Thttrcia,  qoi  namero  et  loci  commoditate  snperiores 
faenuity  Begü  congredi  eoacti,  cum  ad  virtatem  nibil  FeUqut 
feoiflflCDty  postremo  deserti  ab  Hangans  et  Styriis,  retro  pedem 
ferre  cognntttr.  Quo  in  discessu  virtns  eniicuit  inter  caeteros 
BoWilorum  duorum,  comitis  Serinii  Croata«!  et  qui  eaatrornm 
praefectus  fuerat  nobilis  Equitis  a  Staynapruna  Sueyi.  Ez< 
eelluere  etiam  ac  paene  supra  fidem  300  equitea  iacolatoras 
Austriaci  et,  qui  bis  praesulebant,  dno  ex  Austxia  nobOes  yiri 
Puechamius,  Rubcrius  et  Gilius,^)  donati  eapropter  a  Ferdi- 
nando  Rege  virtutis  ergo  aureis  torquibus  et  militari  cingulo. 
Horum  enim  virtute  factum  est,  ut  et  macliinae  et  ped[it]es 
sine  maleficio  liostium,  dum  hi  tormentis  suis,  nunc  cminus 
nunc  cominus  puejnando  liostem  a  ter^o  niorantur,  Czorgam,*) 
proximum  oppidum  ac  Castrum,  itinere  duorum  miliariorum 
pervenerint. 

Dum  liacc  in  Pannoniis  iiunt,  Boliemi  miilc  equitcs  cata* 
phractos  iacuiatores,  qnos  nigros  vocant,  in  Moravia  armant, 
designato  dclectus  lüco  ad  Strasniczam,  liaud  procul  Austriae  Hun- 
gariaeque  iinibus,  Ferdinandus  insuper,  Austriae  archidux^ 
Kegis  filius,  ne  haberent,  quod  proviaciae  oonquererentar,  novae 
atque  adeo  repetitae  expeditioni  dux  designator.  Qui  anteqnam 
copias  omnes  apud  Viennam  educefe  in  aciem  potuere,  Thurcae 
Segethum  Castrum  denuo  ac  eoque  graviori  |  obsidione  cingere  Fol.  190* 
pefgunt.  Sed  elusit  omnes  bostis  tam  potentia  minas  praefecti 
virtus  —  nec  nomen  posteros  celandum  reor,  —  Mar  cum 
Croatum  vocant  —  usque  adeo,  ut  Halybassae,*)  qui  Tbnrcico 
exercitui  praeerat,  ad  summum  quatuoi^ecim  miliam,  lachrimas 

*)  Wolfgang  T.  Pacbbeim,  R«ubor  nnd  WoUgaug  von  Gilleb. 
*)  Cnurgö. 

^  AU  PaaelM,  Stettbalter  tdu  Ofen. 
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exeonerit  solvereqae  obsidionem  nolens  volens  vel  com  damno 
ooactus  fuerit.^) 

Qaod  ubi  est  a  Rege  melyto  aceeptam,  qni  consnltando 
cum  81118  eo  in  beilo  nallam  omnino  inteinuserat  oecanonem. 
filinm  praepropere,  de  qao  snpra  dizimns,  dueem  expeditioni 
deftignatum,  cum  comHiya  500  eqnitam  nigrorum  in  Hnngariam 
Ende  Aog.  dlmiBit  8ob  exitom  paene  Angoatl  mensis,  adhmcto  eqnite  Bo- 
hemico  ac  Horavico,  quem  dizimns  in  delecta  ad  Strasnimn 
müle  numenun  explevisse^  additia  etiam  noTis  ac  maioribus 
macbinia,  quas  e  Praga  addnci  cnraTerat  Dom  bi  ad  reliqniae 
ezercitus  noBtri,  qui  ad  Cuüsiam  expeetabat,  in  finiboB  Styiiae 
ac  HuDgariae  magnis  itineribiia  eontendnnt,  ingenB  est  aecepta 
elades  ab  ea  legione,  quae  nltnt  Dannbinm  adyersus  Bebe  cum 
in  Oepttalo  militabat*)  Causam  cladis  banc  fniflse  aiant  Hntois 
odiis  dnees  certabant;  Marcellus,  qui  pediti  praefiierat,  et 
Ynolfgangus  ßuechamius,  qui  equitem  ducebat,  atqne  alter 
alterius  laucleni  ad  se  tralierc  nitcbatur.  Qiiod  ubi  cxploratnni 
a  Bebcco  est,  liomine  ad  dolos  omnes  alioqiiiii  instructo,  dum 
nostri  ad  Kozenau,  Castrum  Bebeci,  vigiliai»  nef^Iig^entius  curant, 
ut  qui  in  summo  ocio  ac  alta  pace  tum  castranietabantar,  mille 
et  quingentos  equites  Thurcicos  e  Buda  accitos  praeter  omnium 
spem  opposuit,  et  quia  lama  res  quasvis  augerc  solet,  sparsa 
ea  de  30  iuillil)u.s  nostros  ita  terrefecit,  ut  sua  spoute  caf>tnä 
oxuti,  antequani  adliuc  bostcs  in  conspcctu  cssent,  pedem  retro 
terre  Caepusium  versus  coeperint.'')  In  eo  diseessu,  (pii  noetu 
factus  erat,  ducum  animi  ita  efferainati  dicuntur,  ut  deserto 
milite,  rclictis  post  se  machinis,  primi  fugam  inierint  exeraplo 
timiditatis  apad  posteros  memorando.  Ibi  quid  facerent  pedites, 
destituti  ducum  praeceptis,  destituti  iumentis,  quae  machiDaa 
traherent,  destituti  animo  deniqne  et  militari  andacia,  in  regione 
praesertim  hostili,  incognita  atque  etiam  ob  perpetaos  aaltna 
fluviosque  in  via?  Fagam  itaqae  eapesBunt  citra  ordinem  omnes, 
ut,  nisi  equites  iacnlatores  Qermani  Hungariqne  levis  armatmae 
tergnm  dausissenty  qui  egregie  pognando  iaeulandoque  bostem 
insequentem  morabantor,  actum  ibi  de  omni  peditatu  fuisset 


AH  hob  die  Belagferiin^  von  Szipot  am  31.  Juli  1656  auf. 
')  Die  folgtiudeu  Zeilen  bin  i&uiu  iächluiitte  diei»eti  Absütseä  t'«bleu  in 
der  Deaeriptio. 

*)  Oefeebt  bei  Krasnahorfc«  «a4  BoMiiaa  im  6.  S<^Bber  IfiM. 
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Tantofl  terror  praeooeupaTerot  |  animos  nostromm,  ut  maehinas  Fol.  190» 
in  itinere  passim  reliotas  mnltis  poetea  diebna  partim  Thnrcae 
compararint,  partim  Gepueieiifles  eiyes  sua  virtate  reoeperinty 
prae  timore  milito  Gennaiio  omnem  operam  in  üs  tradnomidis 
effugiente.  Itaqtte  machinas  amissas  ea  in  dade  quatuordeoim 
fertint;  minor  in  railite  iactura  accepta,  ducentis  modo,  ut  malti 
ferunt,  desideratis,  quos  in  scrvitutem  tocdnm  ubactos  ti'iumpha- 
biuidi  Thuroa  ac  l^ebccus  Budam  perUaxtnuut. 

Dum  haec  in  Caepusio  fiunt,  intorea  piimo  Septembri,  1.  äept 
coniunctis  his,  de  quibus  diximus,  equiti})iis,  (juos  archidux 
Ferdinaudus  et  qui  sub  eo  pracfectos  Bohemoruni  agebaot^ 
Buigravius  Blaviensis/)  Oaroliis  Czcrotinus  et  Barcovius 
adduxerant,  cum  reliquiis  exercitus  ad  Canisiam  congregati,  ne 
mora  praesentibus  noceret,  Archidux  Bolavilum  cum  sua 
lcg;ionc  et  equites  provinciarum  cataphractos  ad  prcocupandum 
castruui  CarothDam,  tnum  miliariorum  spatio  separatum  a  Babocza, 
praemittit.  Qui  in  omnem  eventum  ac  fortonam  intenti,  ingentibus 
animis  adgreasi  Castrum,  prima  ezpngnatione  ezpngnant,  inter^ 
fectis  iis,  qui  ibi  praesidium  agitaverant  Thurcis  Hangarisque, 
qnoB  plaerique  quingcntis  haud  pauciores  extitisM  antumaat*) 
Ita  Carothna  a  Dostris  rccipitur,')  Cuius  fania  pereulsa  reliqua, 
qtt9  in  Babocsa,  Geresgalio,  S.  Martine,  Calamenicza^)  praeddia 
eranty  omnia  Bnccenaia  eastris  ac  tormentis  corruptia  effiisa  ftiga 
abeunt  Quinqneecclesias,  ubi  Thareica  subsidia  convenire  dic0- 
bantnr.  Seqnitnr  tum  eadem  yestigia  fortnnae  tam  laetae,  qui 
Segetho  praefectus  erat  Marcus,  ac  cum  praesidlo  suo  ad 
Sanctum  Lanrentium  Saliemqne  usque  ac  paene  etiam  ad  ipsa 
moenia  Quinqueecclesiamm  excnrnt,  occupatis  iis,  de  quibus 
locuti  sumns,  munimentis,  ingentique  praeda  abacta,  victor  rever- 
titur.  Hic  nostris,  tametsi  animos  haberent  niterius  progredi  ac 
reliqua  in  Vienna  ante  aliquot  annos  amissa  castra  recipere, 
tamen  nihil  temere  agendum  ratns,  Archidux  inclytus  adversus 
hostem,  yidelicet  dolis  omnibus  instmctissimum,  qui  per  com- 
modum  id  temporis  exploratorcs  submiserat,  de  quibus  dignum 


')  Heinrieli     Plaueu,  Burggraf  von  Mcoason. 

*)  üi  vmM  tm^dunt  DO  «umiero  , . .  Fermt  a  mÜüUiut  «mniiH  lit 
wnin'ftiw  Turwnun  difMoN«  Um  reperiuM  fiti$te,  quod  HU,  duperatit  rein», 

«16  Chnnfiani»  c«d»tl,  rt  »uhita  dttomuteranl.   Laz i us  a.     O-,  8.  2S6. 

■)  Erstürmung  von  Korotna  am  1 1.  September  lofifi. 
*)  In  der  De«cripUo  ist  nodt  Sallia  (=  fiellye)  ^uaout. 
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iomptam  Ibit  a  nostris  sappUdmiiy  ne  vero  remlisn»  adimiii- 
•trare  hoc  tun  piam  tamqae  necessarinm  bdlmn  ▼ideretar, 
Carolvm  Cserotimtm,  Bobemioomm  Konyieomiiiqve  eqnitiun 
daoem,  «zploratnm  circam  loca  TiciiiA  praenusit,  qai  bort» 
oODBilia  apeeularetiuv  ae  tienbi  tecbnas  nectere  ae  in  armia 
0880  Tiderentory  ad  so  primo  quasi  tempore  refonrot  b  parato 
a^mino  ad  Segethom  nsque  excnrrit  ae  cum  loci  praefecto  de 
commtinibtiB  rebus  deqne  mente  Regis  collocutus.  cum  et  rem 
PoM91»  frumentariam  intiilisset  iiberem,  |  altoro')  ad  ArchiJucem  die 
rcvertitur.  (^uo  iii  iuiu'ic  iuuul  procnl  abfuit,  quin  in  hostium 
insidias  incidisset,  et  iam  sublatis  excubiis  res  in  pcriculo  verte- 
batur,  ni  ex  pristiiia  beilandi  consiietudine  considcratior  dux 
totam  cam  noctera  equitem  in  statiouf  habuisset.  Ita  sine  male- 
ficio  ad  Archidnceni  Czerotinus  revertitur.  qui  iam  secunda 
castra  ad  Czorgünt^m  haud  procul  BaboczA  prnt murierat,  in 
omnem  pngnae  cventuin  ceu  iam  cxpioraia  victoria  intenttis, 
scd  nrgebat  iam  incliuante  auiumno  frigus  müitem  et  hostis 
circiimspectior  in  locis  circum  Quinqueecclesias  et  non  aiisiis 
congredi  cum  nostris,  quos  tarnen  numero  longe  saperabat, 
lentios  agere  videbatar.  Quocirca  relata  ro  in  consilium  inTie- 
tissimi  Regis,  parentis  sni  consilium,  ne  cxcrcitum  fidei  soae 
cominissum  in  discrimen  daret,  si  diatius  militem^  alioquin  cor- 
pore invalidum,  in  tanto  frigore  ac  perpetois  continentibiisqae 
pbiTÜs,  quae  tum  exortao  fuorant  . .  .*) 


[1666  n.] 

Fol.  191^  Anno  repertae  salutis  bumani  generis  per  Christum  lesam, 
i8.0et.  Domtnnm  nostrum^  ld56.,  in  die  di^i  Oolmani  martiris,  ego 
Miebael  SpitaHer  Anstriacus,  artium  et  medicinae  doctor, 
oommuni  consensu  et  voto  dominomm  doctomm  de  facaltate 
medica  ineUta  stadii  Viennensis  electos  sum  in  decannm  praefote 
facultatis  et  acoepi  ab  magnifico  yiro  domino  doctore  Wolf- 
jEfango  Lazio,  consiliario  et  hystoriograpbo  Regio,  ut  sequitur: 
rrim«>  ladulam  cum  actis,  statuti:^;  sigillo  et  privilegiis  i'acullaüä 

^)  Im  Originjil  ist  darilber  geiehri«Lt;n  paueb, 

^1  Hier  bricht  Lazius  »eine  EreXhlang  pICtztich  ab,  während  die 
bei  Si'hwaiKlttK  r  ^'(^dnickto  Doscriptio  mit  einer  effectrolien  ApotheoM  des 
jaagen  Erzherzogs  Ferdinand  abschliesst. 


Digitized  by  Google 


287 


medicae  una  cum  novae  Refomatioiiis  libro;  Secundo  pecuniam 
21  flor.  Ren.;  Tertio  Bceptnun  argenteom  fraetum  cum  rosa 
una  defici«nte. 

Primam  eongregationem  cdlebiavi  5.  die  Norembm,  in  6.  Not. 
qua  duo  magiBtri  Helyas  Anhart  Stjrna  et  Sebaldns 
Caesar  Norinbergensis  petiemnt  pro  admiasione  ezaminii 
baceaiaureatits  in  re  mediea.  Caetemm  facultas  inelyta  de* 
mandavit  iniiinxitque  iUis^  nt  ainguli  publice,  ut  Toilnnt  statata^ 
celebrarent  sno  in  loco  solemnem  disputationem. 

Qui  nomiiia  matriculae  nostrae  dedcrunt:  Mag.  Sobaldus 
Caesar  Norinbergensis,  dedit  2  sol.;  Mag.  Paulus  Fabri- 
tiiis,  Kctrius  mathematicus;  Mag.  Andreas  Dadius,  professor 
Ordinarius,  dederuiit  4  sol.  den. 

Die  10.  Novembris  pro  festo  Cosmae  et  Daraiani  prandiam  io.Kov. 
&ciiltati  pro  more  exhibnit  doniinus  doctor  Ludovicns  Kinig, 
tunc  temporis  rector  magnifioas.  |  Et  ego  pro  solemnibus  in  Pol.  102* 
ecdesia  pcragcndis  cxposui,  ut  aequHur:  Pro  miaaa  celebrata 
domino  magistro  chori  1  taUemm,  cantori  1  tallerum,  organistae 
itidem  1  taUemm,  aedituo  pro  apparatione  cathedrae  2  sol.  den. 

4.  die  Decembris  Heliaa  Anbart,  artium  liberalium  ma-  4.  Dec. 
gister,  in  auditorio  medicormn  absolvit  primam  düsputationem; 
11.  deineeps  huins  mensis  die  Sebaldus  Caesar  eodem  modo  u.Doc 
absolvit  primam  suam  disputationem. 

Altcram  congregatiuiu  m    habui   lö,  Decembris,  io   qua  15.  Dec 
propoöui  facultati  decretum  excelsi  regimiüis  pro  informationc 
unins  libclli,  quem  pracccdens  dccanus  dominus  doctor  Ludo-  j 
vicus  Kinig  contra  pharmacopolas  sacro  rcgimini  nomine  facul- 
tatis  nostrao  oxliibuit.    Kesponsum  vcro  per  vota  doniinorum  t 
doetoruni  onnnum  datum,  ut  habetur  in  copiis,  quae  signatae 
sunt  litera  A.*) 

Tertiam  eongregationem  in  boc  meo  decanatu  cclebravi 
17.  die  Decembris^  in  qua  examinati  et  admissi  sunt  ad  gradum  17.  Doc. 
baccalaureatus  in  arte  medica  cgregii  viri  domini  Magistri 
Hellas  Anbart  et  Sebaldus  Caesar,  solvcruntquc  facultati 
iuxta  statuta  novt)  Rcformationis  singuli  10  sol.,  facit  20  sol. 
den.;  examinatonbus  44  sol.,  facit  5  flor.  4  soi.  den.,  quam 
summam  una  cum  8  flor.  de  peeunia,  quam  percepi  a  praece« 


l>ie  Beilagen  zu  diesem  Berichte  haben  sich  nicht  auftindcn  lassen. 
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deute  domino  decano,  divisi  et  inisi  sineulis  donünis  doctoribns 
8.  Jan.         pedellum  die  3.  lannarü  snani  portionem.   Aosgetailt  den 

henm  doctorea  13  flor.  4  eoL  sum  neuen  üur, 
^S.Jwa.^  ^  quarta  oongregatione^  quae  hftbita  8.  die  lanoarü, 
petüt  quidam  balneator  nomine  Obristophoras  Phlieger 
▼on  Dainawert  ee  ezamioari  et  admitti  ad  manera  balnea- 
toris,  et  quia  repertus  fiiit  idoneus,  fiMSultaB  eum  benigne  ad* 
miait  Dedit  12  sol.  den. 

16.  Febr.         Qiüota  congregatio,  quae  fuit  16.  Febniarii.  Examinatna 

et  admisaiiB  eat  ad  gradom  baecalaureatus  in  medioina  exeellens 
▼ir  dominus  Mag.  Paulos  Fabritius.  Dedit  facultati  10  sol. 
den.,  oxamiDatoribus  22  sol.,  quam  pecuniam  divisiinus.  Koilem 
(He  (loctissimus  vir  Hclius  Anliarl,  mcdicinac  CHüJiJatus,  per 
mo  liabcntem  consensum  uinuiuin  doctorum  de  facultate,  domino 
caiiccllario  praesentatus.    Cui  statim  more  solito  duo  puncüi  })ro 

17.  FeW.  examine  sunt  assi^nata,  ad  quae  postero  die,  praesciite  domino 

canccUario  pracdicto,  respoiulit  et  ad  liceiitiam  iivth  Timdicae  ah 
ouiüibus  })cnignc  admissus.  Solvit  facultati  3  flor.,  exammatoribos 
12  flor.  idrpic  divisum  est.  [Sexta  Congreg'atio.] 

19.  Febr.  Mensis  Fcbriiarii  19.,  Mag.  Scbaldus  Oaesar,  qui  nuper 

ad  gradum  baccaiaureatus  in  niediciiia  admissus  fuit,  secundam 
suam  disputationem  solemnlter  absolvit. 

83.  Fobr.  In  septima  congregatione,  quae  celcbrata  est  23.  Febniarii, 
ornatiBsimus  vir  dominus  Mag.  Paulus  Fabritius,  artis  medicae 
baccalaureuS;  per  me  habentem  consenstim  omnium  doctorum 
praesentatus  domino  cancellario,  cui  etiam  duo  puncta  pro  exa- 

24.  F«br.  mine  sunt  assignata,  ad  quae  sequenti  die  in  praesentia  domini 
cancellarii  respondit.  Et  ad  licentiam  in  re  medica  ab  omnibns 
de  facultate  doetoribus  admissus.  SoWit  facultati  3  flor.,  ezamina- 
tores  vero  reliquam  partem  diviserunt 

^2"  Apr?r  ^'  Aprilis  Andreas  Dadius,  artium  ac  philosophiae 
magister  et  professor  Ordinarius,  solemnem  habuit  in  medioonun 
auditorio  disputationem. 

S8.iiftn  10.  vero  Oal.  Aprilis  ezcellentes  viri  Mag.  Paulus  Fa- 
britius et  Helias  An  hart,  medicinae  candidati,  acceperunt 
insignia  doctoralia  in  aede  divi  Stepbani  a  clarissimo  viro  et 
seniori  facultatis  medicae  domino  doctore  Francisco  Emerico, 
et  finito  actu  facultatem  lauto  excepenint  convivio. 

14,  April  Octava  et  ultima  cong^rceratio  habita  est  14.  Aprilis,  in  qua 

domini  doclores  Paulus  Fabritius  et  lleliab  Auhart  petie- 
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runt  coram  fiicnltate  pro  admissione  ad  consilia,  idqae  Ulis 
conceisum;  dedenintqae  ambo  fiftooltati,  at  consuetado  habet» 
12  sol.  den.  Eodem  die  res^avi  decaoatum  meum,  et  in 
sequentem  decannm  eleetos  eat  dominiiB  doetor  Ludoyicna 

K  hin  ig.    Sequuntar  percepta  et  expofiita:  Percepi  itaqne  in 

hoc  meo  decanatu:  A  praecedenti  domino  decano  doctoro 
Wolfgango  Lazio  iiui.  Ken.;  A  tribus  dominis  magistrisj 
bcilicet  liclin  Anharten,  Paulo  F;Lbi  itio  et  Sebaldo  Cao- 
sare  pro  adimssione  ad  gradum  ba(  rahuin  atus  3  Üor.  6  sol. 
den.;  Ab  illis,  qui  nomina  sua  facultaii  cUdcrmt,  pcrcopi  6  sol. 
den.;  Duo  doniini  maf^istri  medicinacque  caiulidati  Paulas 
Fabritius  [et]  Ilelias  Anhart  pro  examiue  ad  gradum  docto- 
rattis  dederunt  faeultati  ambo  6  flor.  äumma  perceptorum  facit 
31  libr.  4  sol.  den. 

Sequuntur  cxposita:  Exposui  itaque^  primo  dominis  doc-  FoL  193 
toribus  de  summa  21  Üor.j  ut  superius  in  tertia  congregationo 
memini,  8  flor. ;  Secando  pro  aolemoiboB  in  festo  divoinim  Cosmae 
et  Damiani,  ut  etiam  superius  commemoratum  est,  3  flor.  6  sol. 
den.;  Tertio  pro  Tina  informatione  scribenda  ad  regimen  i  soL 
den.;  Quarto  pro  nova  clave  ad  ladulam  faeultads  exposui 
16  den.;  Quinte  pedello  Stipendium  suum  1  flor.  1  sol.  10  den. 
et  pro  novo  anno  2  sol.  10  den.^)  Vltimo  pro  simposiis  congre* 
gatHmum  oeto  2  flor.  6  sol.  4  den.  Summa  expositorum  facit 
16  flor.  1  sol.  den.  10  den.  Qnibus  detraotis  ab  acceptis  debeo 
faeultati  15  flor.  2  sol.  20  den.  Hanc  pecuniam  domino  deeano 
sequenti  dedi. 


[1557  I.] 

Anno  salutiferi  partus  Virginei  1557. ^  pro  mutatione  aesti-  Fol.  194* 
yali  electus  sum  tertio  unauimi  consensu  in  decauum  facoltatiB 
medicae  ego  Ludoyieus  Kynig,  artium  ae  medicmae  doctor, 

in  euius  munoris  administratione  acta  sunt,  quae  sequuntar. 
Piiino  percepi  ab  priori  domino  decano  ladulam  cum  actis, 
statutis,  sigilHs,  privile<!:ils  et  sceptro  argenteo  lacultatisj  sccundo 
pecuniam,  (juae  erat  If)  üor.  2  sol.  20  den. 


')  UrjJprtincrVKli  stand:   Eiiloin  novnm  .miinin  dedi  0  .sol.  ilrii.  Scxto 
pro  inoili.-i  ulua  li^jiionim  exposui  16  sol.  deu.    Beide  Pofitea  siud  getilgt. 
Acu  f»caltoii5  medicao  lU.  19 


Digitized  by  Google 


290 


Primam  in  hoc  meo  decaiiatu  congregationem  celebntvi 
16.  Joli  18.  lolii,  in  qua  obtnlit  Sebaldu«  Caesar  Uteras  testimonlalea 
Btttdit  Boi  positi  in  re  medica,  sed  qnia  erant  potias  testimonia 
magisterii,  quam  artia  medicae,  reiectae  snnt  a  &caltate  eiqne 
iniunctumi  si  velit  promoyori  in  re  medica,  ut  adferat  testi- 
monia,  se  dedisse  openun  knie  facaltati,  iuxta  tenorem  statntorom 
noBfcronimy  aliqnamdin  a]ibi.  Seonndo  audiebantor  quoque  rationes 
decanatuB  pmteriti.  Ezpoeui  in  bac  congregatione  iuxta  aasige 
nationem  Stanislai  pro  dnabua  pintiB  vini  bncdni  24  kr.,  pro 
pirifl  et  cnutnlis  4  kr. 
8.  Aug.  Alteram  congregadonem  celebravi  3.  Angnsti,  in  qna 

Fol.  1^4"  examinatus  et  admissus  est  ad  artem  cheimrgicam  |  quidam 
barbitonsor  nomine  Adam  Laxentallcr  von  Paden.  Dedit 
larultuti  12  sül.    Ex})osiii  in  luic  congregatione  pro  uua  piota 
vini  buccini  12  kr.,  pro  cnistulis  3  kr.  facit  15  kr. 
7. Aug.  Terliani  celebravi  [cungrogationcm]  7.  Augusti,    in  qua 

facultati  offerebatur  decretum  excelsi  regiminis,  quod  erat  tale: 

Regis  decrettim  contra  incompletas  lectiones. 

N.  dem  deehant  unnd  facultei  niedicnrum  bey  der  uui- 
versitet  alhic  zu  Wienn  anzuzeigen,  der  regierung  khumbc  ftir, 
wie  sy,  die  facultct,  etliche  studiosos  medicin<%  so  irc  stu<iia 
vermag  der  statuta  nach  nit  ordenlich  comphertt,  ad  gradus 
'  zuezelossen  unnd  mit  inen  zu  diapensirn  Vorhabens  sein  soileo. 
Dieweill  dan  Bolcbes  der  neuen  Reformation  zuwider,  demnach 
seyo  ormelter  regierung  bcvclh,  das  die  facuitet  deshalbea  iren 
lauttcrn  ausftirlichern  bericht  ir,  der  regierung,  unverzogenlidi 
4.  Aug.  Ubergeben.  Actum  Wienn,  den  4.  Augusti  anno  eto.  im  Bjben- 
undfunfitaigiBten. 

(  Reponsum  fuit  per  facultatem  hoc  modo: 

KO.  kkn.  Maieatet  unnserB  allergenadigiaten  herren  etc. 
Den  bevelh  von  Eur  Gnaden  aoBgangen  den  4.  Angaati^  das 
wier  in  promotione  nnnd  ▼erleihung  der  graduom  etwas  mit 
den  Btadiosis  contra  statuta  dispensim  solten,  baben  wier  mit 
gebierlicber  reverentz  empfangen  unnd  nicht  gern  gebörtty  das 
wier  alBO  in  argwaan  bey  R  G.  kbommen.  Geben  darauff  E.  G. 
Fol.  195»  diesen  glaubwierdigen  bericht,  das  wier  alle  die,  su  |  bisbeer  au 
den  gradus  erhöbt  worden,  inhallt  der  R0.  khtt.  Maiestet  annsers 
aUergenadigiBten  herm  neuen  Reformation  admittiertt^  examiniertt 
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annd  Approbiert  haben,  welche  wier  nichtodestiamder  hiiiAiraii 
SU  thuen  auch  willig  unnd  eohuldig  sein,  wand  ob  gleichwoll 
etwan  ansaechen  an  unns  gescheheDi  wOUen  wier  doch  nit 
allräa  E.  G.  befölh^  eonnder  auch  Ro.  khtt.  Maiestet  neugegeben 
Ordnung  ingedenekh  denselben  allen  gebier  unnd  artikl  ge- 
horsamblich vohnebung  thuen,  unns  hiemit  befdhend  E, 
geborsamiste 

N.  dechant  unnd  doctores  facultatis  medicae  zu  Wieun. 

Kxposui  in  hac  congregatione  pro  vino  buccino  18  kr., 
pro  vino  communi  3  kr.,  pro  pane  2  den.,  pro  responsione 
describenda  ad  excelsum  regiraen  i)  kr. 

PenultiTiia  Augusli  dedit  nomen  suuin  facuJtati  Mattheiis  au.  Aug. 
Cervus  loaehimicus,  baccaliureus  Vici.ncnsis.    Solvit,  2  so!. 

Ultima  Augiisli  coram  facultato  apparuit  exceiicns  vir  31.  Aug. 
doiiiiims  loannes  Aicholcz,  medicioae  doctor,  et  petilt,  sibi 
a  facultatc  more  solito  pro  repetitione  assignari  punctum.  Assig- 
natuB  autem  fuit  Aphor.  27  secundae  particulae:  „His,  qui  non 
ex  ratione^  etc.  Solvit  facultati  6  fl.  Ezposni  pro  yino  buc- 
cino 12  kr. 

4.  Septembris  dedit  nomen  suum  facultati  Mag.  loannis  ^"^^pj" 
Neuman  Gtfrliczensis,  qui  antea  audivit  lectiones  hic  medicas 
per  triennium.   Solvit  facultati  2  sei. 

Quintam  congregationem  celebravi  27.  Septembris,  in  qua  «7.  gept. 
doctor  losepbus  Salandus  Italus  fuit  accusatus  proptercon- 
vitia  quaedam,  que  dixit  in  decanum  facultatis,  ideoque  a  faeul- 
täte  iuxta  statuta  eiusdem  unanimi  consensu  ezdusus,  donec 
gratiam  meruerit  —  et  erat  mea  sexta  congregatio.  Is  postea 
de  facultate  coram  Regia  Maiestate  est  conqu^tns.  Facultas 
sese  iterum  purgavit  Copiae  accusationis  et  defensionis  repo- 
sitae  sunt  ad  aroulam  actorum  facultatis.') 

Exposui  in  harum  prima  congregatione  pro  vino,  crustulis 
et  pane  6  kr.  In  altera  pro  iribus  mensuris  vini  Vipaezenol 
18  kr,,  pro  orustnlis  2  kr.,  pro  libello  defensionis  contra  qnae- 
relas  D.  losophi  describendo  soivi  2  sei.  Summa  perceptorum 
facit  23  tl.  2  sol.  20  den.  Summa  cx})ü.sitorum  facit  2  flor. 
14  den.  Quibus  dctractis  ab  acecptis  sujicrius  annctati.s  d(^beo 
sequenti  domino  decano  nomine  facultatis  21  tlor.  2  bol.  ü  den. ' 


')  Diese  Beilagen  feMou. 

19» 
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Ego  GaBpar  Pirehpachiufl,  pro  tempore  decatms  ieqnens, 
fateor  me  accepiBse  a  domino  doctore  Ludovico  Kttnig,  prae- 
cedente  decano,  81  flor.  2  sol.  6  nnmmoa  etc. 


[1667  n.] 


F..1  196» 


Anno  Domini  1557.,  die  16.  Octobris,  electus  est  in  de- 
canum  inclytac  facultatis  medicae  doctor  G aspar  rirchpac  liiua 
Vadenhofensis,  physiologicac  partis  mcdicinae  professor  Ordi- 
narius.   In  cuiuä  deeanatu  acta  sunt,  quae  sequutitur. 
10.  Nov.  Prima  congregatio  celebrata  est  10.  Novembris,   in  qna 

electns  est  in  superin tendenteni  universitatis  doctor  Matthias 
Cornax.  Tandem  examinatus  est  chinire-ns  nomine  Joannes 
Conradiis  Ziegler  Constantiensis,  et  cum  commode  respoo- 
disset  de  curandis  vulneribus,  tumoribus,  ulceribus,  fracturis, 
item  de  Gallica  lue  euranda  j)er  suffumigia  et  iuuilCtioneSy 
deoretum  est  illi  testimonium  huius  examinis. 
13.  Not.  In  secanda  congregatione,  quae  erat  die  13.  Novembr», 
examinatus  est  atios  chirur^us  nomine  loannes  Balthasar 
Essich  von  Rucdolfaeell  am  Yndternsec^  qui  mcdiocriter 
de  iisdem  affectibus  curandis  respondit,  et  illi  testimomnm  eza> 
minis  decretum  est. 

18.  Not.  1  ^.  Novembris  celebratum  est  festam  divorum  Cosmae 

et  Damiani.  Convivinm  exhibuit  dominos  doctor  Michael 
Spitaller,  oratiooem  habuit  Matth aeus  CerTus,  quae  oratio 
impressa  extat.') 

19.  Not.         Die  sequenti  post  venerat  ad  me  circamforaaeos  qoidam 

ex  mandato  consnlis  loannis  Iber  man,  venale  volens  propo- 
nere  unguentum  quoddam.  Giii  ex  yotis  dominomm  de  faeal- 
tate  datum  est  responsmD,  prent  continetnr  in  scheda,  in  qna 
dominomm  vota  reperinntur  inscripta. 
se  ^oT**  ^^^^^^^  redditnm  est  mandatnm  reotoris,  qao 

citabatur  decanus  et  tota  facultas  mediea  ad  instantiam  doctoris 
losephi  Salandi  propter  exdunonem  factam  m  saperiori 
2.  Dec.  deeanatu  ad  diem  2.  Decembris.   Sed  cum  losepho  offerretur 


')  Ks  schoiut,  dass  (licscr  1 'i ui'k  vcrsi  lKillfii  ist.  l'apejfen  tulirt  A  Mayer, 
Bucbdruckcrge«cbiukto  Wiens,  1,  73,  ciu  anderes  Werk  des  iL.  C'ervus  an. 
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profeetio  ad  aegrotiun,  unde  lucnim  aperaylt,  eo  die  son  com- 
partiit 

Die  3.  Decembm  famuliu  Sinckhmoseri  seeretorit  red-  s^Dee. 
didit  decano  Regimn  decretam  inBcriptum  suppliei  libello  Mag. 
Sebaldi  Oaesaris  pro  ezliibenda  informatione  ad  snpplica- 
tionem  iUam.  Deoreti  copia  est  inscripta  scbedaey  in  qua 
contineiitar  setttentiae  dominomm  de  facnltate,  cx  quibus  col- 
lecta  iDformatb  ac  reddita  per  decanum  domino  vicceancellario 
D,  I  onao,  die  9.  Decembris.  Copia  informationis  m  ladulu  Oee. 
reperietur.*) 

Eodcm  die  9.  Decembris  vcnit  losephus  in  Consiblorium, 
conqnerens  negociuiu  protrahi,  qiiod  non  compareant  doraini  de 
faciiltate.  Decanus  respondit  se  reditum  eius  ignorasse,  praeterea 
nec  sc  ncc  alios,  ut  iuris  est,  denuo  fuisse  citatos.  lies  itaque 
prorogata  in  scqnons  Consistorium. 

Tertia  congrcgatio  habita  die  15.  Decembris,  in  (jim  Mafj.  Dee. 
Andreas  Dadias  examinatus  est  pro  gradu  baccalaureatus  in 
arte  medica.  Qui  cum  satis  coramode  respondisset,  omnium 
consensu  ad  illum  gradum  admissus  ac  statim,  ut  consuetado 
habety  baccalanrens  est  oreatns.  |  In  eadem  congregatione  con-  Fol.  197« 
clnBenint  domini  doctoree,  qnod  omnes  ad  citationem  D.  losephi 
nna  com  decano  comparere  vclint  coram  OonsiBtorio.  Sequenü 
itaque  die,  quac  erat  16.  Decembiis,  comparuenmt  omnes  in  le.Dec. 
archidncali  coUegio  et  audiverunt  eins  aocusationem  coram 
Oonsistorio,  qnod  iniuste  esset  exclnsus^  et  quod  facultas  fuisset 
pars  et  index  —  qnasi  dicerety  qnod  facultas  non  haberet 
potestatem  exdudendi^  nisi  negodnm  foiBset  cognitnm  et  indi- 
catnm  in  CSonsistorio.  At  facultatis  procnrator  Mag.  Lanrentine 
Pitrolf  petiTit  nomine  faciütatis,  ut  decerneretnr,  quo  actionem 
snam  Scripte  proponeret,  deinde  ut  cautionem  faceret,  ut  lo- 
quuntur.   Decretum  Oonsistorü  hoc  est: 

In  causa  iniuriarum  et  exdusionis  etc.  Tertente  inter 
dominum  D.  losephnm  Salandum,  actorem  ex  una,  et  N. 
decanum  et  fotam  indjtam  facultat^  medicam  ream  conventam 
ex  altera,  decemunt  rector  et  ConsiBtorinm  ad  cuiusque  partis 
oretenus  producta  et  allegata^  dominum  D.  losepbum  teneri 
actionis  suae  dominis  reis  copias  in  scriptis  edere  et  cautionem 
de  iudicio  sisti  et  lite  prosequenda,  prout  &g  obtulit,  praestare. 


1)  FehU. 
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Qoibiu  aceeptis;  eollegiam  facnltatis  meiiieae  infira  decem  dies 
proximoB  de  Iure  sao  respondeat  et  utraqne  pars  in  eodem 
poBtea  termino  una  adhac  scriptiira  coDcliidaty  saper  qnibtis 
decernetar,  qaod  inris  est  16.  Deoerobris  anno  etc.  1557. 
Fol.  197^  Cum  iam  abivissent  damiiii  doctorea^  redüt  D.  losephas 
in  Consi&torinm  ac  prodnxit  tres  UbeUos,  ntmlnim  soam  sappfi- 
cationem  ad  Regiam  Maiestatem,  fiusoltatas  medieae  infoi^ 
mationem,  cni  inscriptam  erat  Regiae  Hatestatis  decretam 
bis  yerbis: 

Domino  doctori  losepbo  Salando  eonsignandam,  addito 
boc  Sacrae  Romanomm  etc.  Regiae  Maiestatis  expresso  mandato, 

scilicct  si  ipse  D.  Salandus  hnic  vicedecani  et  collcgii  medieae 
facultads  inforraationi  acquiescere  omnino  noluerit,  iil  rem  eontra 
iilos  coram  ructorc  huius  aeademiae  Viennensis  iure,  uti  iustuiu 
et  uequam  est,  perseqaatar. 
13.  Oct.  Decretam  per  Saeram 

Regiam  Maiestatem,  die  13.  Octobris  1567. 

Tertiiis  libellus  erat  1).  losephi  responsio,  quam  quasi 
rcplieam  Hocfiae  Maiestati  exliibuerat.  Hos  tres  liii>  Hos  venera- 
h\\\  Con^^istorio  olitulit  ac  pt'tivit  snper  Iiis  sententiam  fereiulam: 
se  eniin  pio  sna  ])arte  his  velle  conclusum  esse.  Hae  itaque 
tres  scripturae  a  rectorc  et  Consistorio  decano  et  £acuitati  trana- 
mittuntur  cam  hoc  raandato: 

N.  decano  et  toti  inclytae  factiltati  medieae  a  rectore 
nomine  tottns  Consistorii  signiiicandura:  D.  losephum  äalan- 
dum  vclle  ad  satisfaciendum  decreto  16.  Decembns  anno  etc. 
15Ö7.  inter  se  et  praedictam  facultatem  lato  prodazisse  annezas 
tres  scripturaSy  alias  coram  K.  Rom.  Maiestate  prodnctas,  primam 

Fol  198»  scilieet  suam  actionem,  simiü  qaoque  fiusnltatis  |  desaper  respos' 
sionem  et  saam  deinde  replicam,  qaibus  Tolit  pro  sua  parte  in 
causa  conclusum  esse.  Quare  facnltati  medieae  demandatur, 
uty  si  similiter  super  productis  ant  uno  adbuc  Uloram  seripio 
concludere  qnoqae  yelint,  faciant  boc  intra  terminum  per  nomi^ 
natum  decretam  constitutam,  aut  causas,  cor  minus  fieri  debeat, 

20.  Dec.  allegent  et  edoceant  20.  Decembris  anno  etc.  1557. 

28.  Dec.  £xbibita  vero  est  defensio  rectori  die  28.  Decembris:  quod 
videlicet  non  sit  summarie  procedendum  in  actione  fiunosa,  nee 
facultas  teneatur  respondere  ad  illas  scripturas  temerarias.  Oopia 
scripta  mann  magnifici  atque  clarissimi  viri  doctoris  Pbilippi 
Gundeliiy  facullatis  nostrac  patroni  singolaris,  in  ladula  habe- 
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tur.^)  Ad  istam  &ciiltati8  exeeptionem  sententia  qnidem  con- 
cepta  m  Comistorio^  sed  actor  rdicta  causa  abiit. 

Die  7.  lanaarii  anno  1558.  dUputavit  publice  Mag.  Andreas  ^  ^ 
Dadins,  praeside  domino  dootore  Paulo  Fabricio. 

Die  10.  lanuarii  redditum  mandatum  inscriptnm  snppli*  io.J«n. 
cationi  pbarmacopolarnm,  ut  infonnaremus  excelwun  regimen, 
an  omnes  vel  maior  pars  doctoram  focultatis  medieae  consen- 
sissent  in  scriptum  seu  libellnm  de  ordine  apotecariorum  per 
domimiiii  doctorein  Liido  vi  (nun  Künigf  ante  biennium  cancel-  , 
lario  Vu  )  *1  mc.stiul  i    red  di  tu  tu,  ac  taudom 

Quarta  eongregaliu  cclehrata  est  die  15.  lanuarii,  n\n  visis  ^^j' j^** 
seiUentiis  singulorum  doctornm,  qiiae  scriptae  in  ladiila  repertae, 
deprehüiisuui  est,  ex  maioriä  partis  senteiitiis  congestuiu  fuisse 
libellum.    Qua  de  re  infomatio  data  est,  cuius  exemplum  in 
ladula.') 

Hoc  mense  celebrata  est  anatome  (iccano  iectore  et  demon- 
ßtratore,  doctorc  loanno  Aicliolczio  scctorc. 

Die  17.  lanuarii  allatmii  est  Praga  mandatum  Regium,  in  17.  Jan. 
quo  clementer  signiHcavit  Regia  Maiestas,  quod  nostrae  humili- 
mae  informationi  ad  supplicationem  Mag.  Sebaldi  Caesaris 
exhibitae  acqniescat,  et  mandavit  benigne,  ut  decrctum,  qnod 
inclusnm  erat,  Mag.  Caesari  redderemus.  Ex  sententia  itaqne 
dorainoram  de  facultate  praelectum  est  iUi  mandatum  Regium 
a  decano  et  simul  redditum  decretum  praesente  doctore 
Barptholomeo  Reisachero  die  29.  lanuarii.  29.  Jan. 

Quinta  eongregatio  die  14.  Februani.  Petiit  Mag.  Andreas  i4.Febr. 
Dadius  admitti  ad  ezamen  pro  gradu  licentiae  et  doctoratus^ 
cumque  satis  notum  esset,  eum  [per]  octennium  fuisse  diligentem 
auditorem  professorum  artis  medieae  ac  bis  dispntasse,  domini 
doctores  benigne  consenserunt  Ideo  statim  post  eongregatienem 
(hit  praesentatns  domino  cancellario  universitatis,  ubi  aper-  |  ta  Fol.  199» 
cancellaria,  ut  loquuntur,  duo  ei  puncta,  ut  moris  est,  assignata 
fuere  per  sortem.  Quae  in  sesta  congregatione;  sequcnti  nimirum 
die,  enarravit  et  ad  obieetiones  apte  respondit  Qnare  omnium  16.  Febr. 
votis  approbatns  est  et  dignus  iudicatus  titulo  doctoriä,  quo 
nomine  statim  domino  cancellario,  qui  et  ipse  examini  interiui^ 
commendatns  est,  tnin  ut  ei  facultatis  indicinm  signiiicaret 
scripto  soiito,   tum  ut  licentiae  gradum  postea  ei  conferret. 


>)  FeUt 
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22.  MÄTx  Acceptis  itoqne  bonis  noTis,  die  22.  Martü  et  licentiatos  et 
docUnr  er estns  est 

i9.Aprii  Ultima  eongregmtio  fiiit  19.  die  Aprilis,  in  qua  primam 
D.  Andreas  Dadins  petivit  admitti  ad  oonflifia  facnltatis  et 
benigne  admissoB  est.  Tandem,  resignato  officio,  egregios  do- 
minus doctor  Ladislaus  Stnff  eleetas  est  in  decannm. 

Pcrcepta:  A  decano  praecedente  21  flor.  2  sol.  6  den. 
A  duobus  chirurgis  mense  Koveiiibri  examinatis  pro  examine 
et  testimoniis  Ij  flor.  A  Mag.  Andrea  Dadio  pro  examine  ad 
gradum  baccalaurcatus  2  flor,  ^>  sol.  Facnltatis  aerario  1  flor, 
2  sol.  Pro  cxaiuine  ad  g^raduin  licentiae  et  doctoratus  12  flor. 
Faciiltntis  aorario  3  flor.  Pro  admissione  ad  facultatem  et 
coasilia  Ü  sol.  Öumma  perceptorum  47  flor.  0  sol.  6  den. 

Fol.  199^  Exposita:  Pedello  nomine  prioris  deeanatns  1  flor.  1  sol. 
10  den.  In  prima  congregatione  pro  Tino  dnlci  et  pane  2  sol. 
16  den.  In  secnnda  congregatione  1  sol.  26  den.  Com  cele* 
braretur  festum  Cosmae  et  Damiani  magistro  chori  4  soL,  ean- 
toribns  1  flor.,  Organistae  4  sol.,  famnlis  templi  2  soL  Vag. 
Laurentio  Pitrolfio  proenratori  l  flor.  1  sol.  10  den.  BedeUo 
pro  noyo  anno  2  sol.  10  den.  Li  qnarta  congregatione  pro  Tino 
dulci  et  pane  2  sol.  6  den.  In  qninta  congregatione  pro  üsdem 
2  sol.  18  den.  Pecunia  a  Mag.  Andrea  acccpta,  quae  debe- 
batnr  pro  duobus  examinibus,  fiicit  12  taJ.  45  cruc;  cum  vero 
nostrum  13  in  facultate  sint,  additi  sunt  25  cruciati  ex  facultatis 
pecunia,  ut  cuilibtt  talmi^  cederet,  quem  cuivis  reddidit  pe- 
dellus:  D.  Francif^co  Emerico  l  flor.  1  sol.  10  den.  D.  Vuolf- 
gango  La/io  1  flor.  1  sol,  10  den.  D.  Mathiae  Cornaei 
1  flor.  l  sol.  10  den.  D.  Andreae  Planco  1  flor.  1  sol. 
10  den.  I).  Ludovieo  Kiinig  1  flor.  1  sol,  10  den.  D.  Mi- 
ehaeli  Spitaller   1  t\vi:  1  sol.  10  den.     D.  Ladi.slao  Stuff 

Fol.  210"  1  flor.   1  Sül.  10  den.  |  I).  Tiioniae   llanstein    1    flor.   1  sn]. 

10  den.  D.  liarptholomcü  lieisaehero  1  flor.  1  sol.  10  den. 
D.  Paulo  Fabricio  1  flor.  1  sol.  10  den.  D.  Heliae  Anbart 
1  flor.  1  sol.  10  den.  D.  loanni  Aicbolczio  1  flor«  1  sol. 
10  den.   Decano  cessit  1  Üor.  1  sol.  10  den. 

In  ultima  congregatione  pro  vino  et  pane  2  soL  10  den. 
Pedello  pro  hoc  semestri  salarium  1  flor.  I  soL  10  den.  Summa 
ezpositorom  22  flor.  5  sol. '  6  den.  Subtractts  bis  ab  acceptis 
reddo  sequenti  domino  decano  24  flor.  3  sol.  0  den. 


Digitized  by  Google 


Am  hß.  mMtM  III. 


297 


Ego  Ladislaus  St  Äff,  pro  tempore  decanns  seqnens»  fateor 
me  acceptsee  oeptnim,  ladnlam  cum  omnibiu  sigillu  etc.  Item 
tnpnuseriptam  snmmam,  acilioet  flor.  24,  soL  3. 


[1658  I.] 

Anno  Domini  1558.,  die  19.  ApriDia,  pro  mntatione  aesti*  19.  April 

vali  electus  sum  primo  omnium  consensa  in  decanum  inclitQ 
fucultatis  medico  vgo  Ladislaus  Stöff  Trans yl vanus,  pliilo- 
sopliiae  ac  medicinae  doctor,  in  cnius  decaualu  acta  sunt,  qu§ 
ordine  sequuntur. 

Ultima  Apprillis  dedit  iiomcn  suum  in  raatriculam  facultatis  80.  April 
medic^  Zacharias  »Schnltcs  Gorlicensis.    Solvit  2  sol. 

Prima  congregutio  celebratn  est  in  hoc  meo  decanatu  Fol.  200 »» 
secunda  die  Mai  propter  deci  etmn  et  t  rlsi  rc^iminis,  in  quo  2.  Mai 
facultati  iiiiunp:ehatur,  ut  ad  sup[)Ii«  Mtionem  aromatariorum  omnes 
doctores  propria  noniina  et  cognoniina  sua  manu  subscribercnt, 
quoniam  aromatarii  retulerunt  ad  eccelsum  regimen,  facultatem 
esse  puoiiüem  et  senioribus  pro  maiori  puto  de  d»ta  nostr» 
informatione  nihil  constare.  Congregatis  igitur  omnibus  doctori« 
hm,  relationem  eccelsi  regpiminis  exhibendam,  littera  A  signatam, 
in  libellam  redegi  et  commnni  doctorum  cousilio  ac  decreto  pro 
more  et  oonsnetudine  noetrae  facoltatis  omnibns  Icgeadam  trans- 
misi,  yenim  vari^  eorum  erant  sententiae;  alii  odiosum,  alii  vero 
Bcabiosum  affirmabant^  id  qnod  ex  iam  dieto  libello  videri 
potest^)  Secnndo  tarnen  aiinm  libellum,  littera  B  signatami 
dominis  doctorxbua  legendum  transmifli.  Qai,  cum  eommuni 
omnium  consenra  approbatos  esset,  statim  eccelso  regimini 
praesentatus  est  cum  cuiusque  doctoris  propria  manu,  nomine 
et  cognomine  subscripto.  |  In  eadem  prima  congregacione  ex  fv>1.801» 
pluraiitate  votorum  dominorum  doctorum  ac  etiam  omnium  oon- 
sensu  mihi  iniunctum  erat,  ut  omnium  doctorum  fikcultatis  medie?, 
qui  in  hac  causa  contra  aromatariorum  libellum  excehi  regi- 
minis  obiatum  erant  noti,  sciripta  mann  propria  describere  man- 
darem  ob  nonnullorum  dominorum  doctorum  absentiam,  ei  ut 
paria  scripta  eorundem  in  facultate  manerent.  Qnod  statim 
factum  est,  ut  libellus  ordine  habet. 


')  Die  hier  angeführten  Beilagen  sind  leider  nicht  mehr  vorbanden. 
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Mag.  Georgius  Walteras  dedit  Qomeii  saun  in  maSri- 
culam  facaltatis.   Dedit  2  sol.  * 

84. 11  ai  Secunda  coBgregacio  habita  eit  fU.  Mai,  in  qoA  eTamiimtnii 
est  qtiidam  chymirgu»  nomine  loannes  Poseller  van  Bi brach 
et  approbatns  est  a  dominis  doctoribns. 

27.Jani  Tertia  oongregaeio  celelra^ta  est  27.  die  Innü,  in  qoa 
Mag.  Sebaldas  Cesar  petebat  admitti  ad  ezamen  licend«^ 
Qai  admissns  est,  sed  ob  certas  eaosaa  nnirersitatis  non  est 
eadem  die  presentatos. 

29.  Joni  Quarta  oongregaeio  habita  est  29.  InntL  In  ea  examinatos 
est  chyiTiugus  nomine  Vitalis  Innicbenhoffer  de  Mtldorff 

^  babieator  et  approbatns  est  a  dominis  dootoribns.   Ad  qnod 

ezamen  dominas  doctor  Andreas  Plancns  tardins  cum  venis- 
set  et  quedam  inconsideratius  in  doetorem  Ludovicnm  Kinnig 

Fol.  201    dixisset,  et  licet  intcr  cos  res  fuerat  |  transacta,  tarnen  a  faeul 
tatis  emolumcntis  percipiendis  exclnsus  est  ad  medium  auiiuQi 
Tel  donec  mereatur  gratiara. 
I.Juli  Quinta  oongregaeio  habita   est  prima   die   Inlii,   in  qua 

comparuit  quidam  cliyrrnr^us  Faulns  Piiirelnvar  de  Strauben 
ex  mandato  eon-  il  ^  »mhii  Itoe  decreto,  si  huitjtlu'ans  tide  dignuiu 
tefrtinioniuni  a  tacuitale  niediea  inclita  addiixerit.  f[n<»d  respon- 
dendo  dominis  doetoribus  in  examine  satisfecerit,  tune  suppli- 
cacio  sua  habcbit  locum.  Qui  cum  ad  propositiones  dominorum 
doctomm  penitus  ac  sane  nihil  apte  Tel  ratione  responderit, 
ininnctom  est  illi  a  decano  et  doctoribas  indite  faciiltatis^  ut, 
oum  ratione  non  possit  affcctns  illos  curare,  artem  suam  em- 
pyricam  cxpcrientia  ostenderet.  Propositi  sunt  igitar  illi  dno 
pueri,  unns  hemiosus,  alter  scabie  maligna.  Qaos  cnm  cnrasset 
et  N.  decano  obtulissety  ab  eodem  decano  iUi  testimoniam  ad 
consniem  datnm  est. 

13.  Jali         13.  die  Inlii  Sebaldns  Cesar  reverendissimo  domino 

preposito  Mathie  Werttwein,  archigimnasii  hnius  cancellano, 
presentatos  est,  nbi  aperta  cancellaria,  ut  loqanntur,  dno  ei 
puncta,  nt  moris  est,  asngnata  faere  per  sortem. 

14.  Juli  Qn9  in  sexta  congregaeione  seqnenti,  nimimm  die  14.  lulii, 
Fol.  808*  docte  discnssit  et  ad  obiectiones  |  dominomm  doctomm  optime 

respondit  Qnare  omninm  consensn  approbatns  est  et  dignos 
iudieatiis  titulo  doctoris,  quo  nomine  statim  domino  cancellario, 
qui  examini  non  interfnit,  sed  D.  Francis  cum  Kmericum 
▼icecancellarium  substituit^  commendatns  est,  tum  ut  ei  facultatia 
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indiciam  signifiearet  acripto  aofito,  tum  tit  licendae  gradum  postea 

ei  conferret   Aceeptis  igitur  bonis  novn,  16.  die  Angnsti  et  16.  Aug. 

lieendatas  et  doetor  creatus  est   Dedit  prandiiun  eodem  die 

presente  magDiiieo  domino  rectore  Q-eorgio  Edero  et  tota  hr 

cnltate.  Finito  prandio,  ad  snam  petidonem  ad  faciiltatem  et  con- 

Biüa  etnadem  admissua  est  29.  die  AttgnBti  inravit  decano  pro  29.  Aug. 

more  et  conaaetadiae. 

Septima  congregado  habita  est  15.  Augosti,  in  qua  trac-  16.  Aug. 
tatum  est  de  supplici  Ii  hello  fbrmando  ad  magnificum  dominum 
rectorcm  in  causa  loseplii  Salandi  contra  facultatem  de 
cautiüiie  prcstanda  et  iudicio  slsti.  In  e:\dem  conp^re^'ationc  con- 
clusum  est,  ut  decanus  eccellentissimum  viriim  doniinnm  docto- 
rem  Wolffgan^ru  ui  Pittleruni  })ro  scriptis  nosti-is  formandis 
exoraret,  quoniam,  cum  res  ipsa  videatur  in  longuni  procedi, 
facultas  noliiit  magniticum  ac  clarissimum  virum  dominum 
doctorem  Gondelium,  qui  aliis  negociis  est  oronpatissinins, 
tum  sepius  [  molcstare.  Tarnen  semper  concepta  scripta  per  Fol.S02>> 
domininn  Pittleruni  domino  (londelio  ad  rovidendum  ut 
otferentur,  consuluit  Ü.  Pittlerus,  ad  quod  uterque  se  o])tulit 
factunim.  Sic  itaquc  omnia  sunt  per  dominum  doctorem  Pitt- 
ierum  concepta,  at  in  actis  losephi  Salandi  videre  est. 

Octava  congregado  habita  est  22.  Augusti,  in  qua  exami-  22.  Aug, 
natoa  est  chyrrnrgus  nomine  Christopherus  Stöller  von 
Ysnny  auß  Parlund,  qui  a  dominis  doctoribu^  approbatas  est 
Item  Ludovieus  Paiß,  chyrrurgus  et  civi»  Wiennensis,  acce- 
pit  literas  testimoniales  sui  examinis. 

Kona  congregacio  celebrata  eat  28.  Angttati,  in  qna  actum  28.  Ang. 
est  de  loaepho  Salando,  ut  anperina  in  actis  Habetur. 

Decima  congregacio  celebrata  est  11.  Septembria,  in  qua  tl.  Sept. 
magnificus  dominua  rector  petebat  conailium  a  facultate  supra 
articuloa  uni^ersitatia  de  privilegiia  noatria  contra  Viennensea 
nec  non  supra  dominorum  commisaariorum  articulos  Viennensi- 
bus  exhibitis,  ut  Ubelli  n*  1  et  n*  2,  3  habent  Facultas  me- 
dica  respondit  magnifieo  domino  rectori,  ut  libellua  babet  4. 

In  feato  divorum  Ooamae  et  Damiani  nobilis  et  doctus  27.  Sept. 
adoleacens  Dionisius  Pnclerus  insignem  et  doctissimam  ha- 
buit  orationem,  |  quae  ut  prcio  mandaretur,  facultas  medica  pro-  Fol.  "2i»3* 
misit   expensas.     In   cadeni   congregatiune   D.   Petrus  Keu- 
m  und  US  convivium  suum  dominis  doctoribus  t'acultatiö  medieae 
dedit.  Facultas  quoque  medica  propter  publicum  bunum  magni- 
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Fol.  20S«» 
13.  Oct. 


ficum  dominum  rcctorem  ad  seqnens  semestre  confirmandum 
18.  Oet.  consuluit,  et  vota  N.  decano  dedit.  Qui  decanus  13.  die  Octo- 
hnSf  Coimanni,  in  eleetione  noTi  reetom,  prenusa»  docta  ora- 
tione,  magniiicum  aCqite  '^^«•»ftimiini  Timm  Rom.  Ceflsreae  Ma« 
jestatis  consUiariam  etc.  Oeorginm  Edemm  in  redoren 
loco  faenltatis  medic^  eligere  procnratoribos  nomine  &ciiltaiis 
concessit  Item  dociori  Paulo  Fabricio,  Rom.  Geeareaa  Maje- 
0tatiB  mathematico,  facnItM  medioa  pro  schelyton^)  flor.  7 
promisit 

S9.  Sept.  Vndecima  congregatio  faabita  est  29.  Septembris,  in  qua 
doctor  Andreas  Plancns,  cum  veniam  memisset,  pristino  looo 
7.  Oct.  restitatus  est  Duodecima  congregatio  celebrata  est  7.  Octo- 
bris,  in  qua  nobis  ab  ezceko  regimine  et  camera  decretom 
aUatom  est,  in  quo  petebant,  ex  facultate  nnmn  aseignart  ▼imm 
doctnm  et  praeticiimy  qai  infectis  personis  eoram  habere  possi^ 
et  electns  est  D.  Aicholczius  in  magistrum  sanitatis. 

Decimutertia  congic^'atio  celebrata  est  lü.  die  Octobris, 
Colmanni,  post  electioncm  rectoris,  in  qua  iterum  decretum 
datum  est  ab  excelso  regimine  et  camera,  in  quo  facultati  re- 
ferebatur,  quod  excelsum  regimen  etc.  cum  doctore  loauui 
At'holzio  tractaverit  et  illi  annuum  Stipendium  200  fl.  ordina- 
verunt  (!)  et  ut  Binguli.s  septimanis  pro  rata  suam  pcccuniam  ac- 
cepturus  sit;  quo  si  idem  non  sit  contentus,  ut  laeultiis  meilica 
alium  excelso  regimim  indicaret.  Sed  idem  D.  Achoizius 
subfititutus  est  in  magistrum  saoitatis. 

Seqnnntnr  acta  in  causa  doctoris  loscpbi  Salandi  et 
faenltatis  lucdicae  snb  deeanatu  nobilis  atque  claris- 
simi  viri  doctoris  Ladiälai  Stüff  producta  exclusionem 

eiusdem  concerneutia. 

2.  Ang.  primo  3.  Angnsti  anno  1558.  super  actis  et  produetis 

quatuor  llbellis  et  ab  utraque  parte  conolusione  in  causa  facta, 
a  magnifico  reetore  et  CbnsistorM)  latnm  est  deeretum,  in  quo 

actori  losepho  pennissum  fiiit,  siqnid  ultra  priora  raperaddere 
vclit,  id  intra  octiduum  faciat.  Eadeni  potestate  facultati  me- 
dicae  ut  reis  indulta,  scilicet  quod  non  obstantibus  exceptioni- 
bus,  siqnid  ulterius  produccre  velit,  id  inüa  prefatnni  tenninuiii 
Fol.  204*^  faciat,  |  prout  ex  tenore  decreti  cum  litera  A.  signati  patet. 

»)  =  Skelett. 
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Qao  deereto  mtellecto,  doctor  losephus  pro  bim  parte  oite- 
riori  omni  prodactioni  ultro  renunctiaTit  Qaod  et  facnltM 
medica  feeit,  oretenas  tarnen  magnificum  dominnm  reetorem 
rogando,  quo  decretl  16.  Decemltris  anno  1557.  lati,  in  quo  doctor 
lose ph US  ad  prestandam  facnltati  caacionem  de  indicio  eisti 
condemnatus  est,  meminisee  yelil.  Ubi  taliter  ab  utraque  parte 
idterioribus  prodactionibus  renunctiatum  ftuBset,  tandem  latnm 
est  decrctum  25.  Augusti  anno  1558.,  in  quo  facultati  iuiunctum  26.  Aug. 
est,  ut  })robet  et  iustificet  caiisas  allcgatas,  proptei*  qiias  doctor 
lose ph US  exclusus  sit,  ut  ex  eins  tenore  litcra  1>.  puLet.  Ad 
quod  facultas,  iiitelligens  causam  haue  iongius  processuram,  con- 
suhum  dnxit,  antcquam  suos  articulos  probatorios  Consistorio 
offerret,  «'xsecuciünem  caucionis  de  iudicio  sisti  antoa  16.  De- 
cembris  anno  1557.  consistorialiter  obtentac  de  novo  pctere, 
pro  qua  exspciitionc  cautionis  consequenda  hunc  supplicem  sub 
litera  0.  obtulerunt,  et  voti  sui  compos  i'acta  est|  Ut  patet  ex 
decreto  2^.  Augusti  lato  sub  littera  D.  Sö.Aug. 

l>octor  losephus,  intelligens  se   ad  cautionem  urgeri, 
magnifico  domino  rectori  informationcm  suam,  cur  ad  eam  non 
teneretar,  obtulit;  |  sed  ea  non  obstaute,  decretum  fuit  secun-  Fol.804>» 
dario  ad  niteriora  non  proeedendom,  donec  cautio  a  doctore 
losepho  praeataretur,  ut  ex  tenore  infonnationia  in  decreto 
30.  Augnati  lato  sub  littera  E.  patet   A  quo  decreto  Doctor 
losephaa  appellavit  in  scriptis,  quod  acriptnm  tranamissum  est 
iacnltati,  cum  decreto  16.  Decembris  emanato,  per  quod  facul- 
tati ininngitur,  ut  anam  informationein  offerret,  acilicet  ntnun  in 
appellationem  doctona  loaephi  conaentire  velit  nec  ne,  inzta 
tenorem  decreti  littera  F.  Cui  appellationi  faenltaa  8.  die  Sep-  8.  Sept. 
tembria  conaenait,  aeryatia  tarnen  aenrandia  et  maxhne  yero  non 
neglecto  decendio,  quod  appellantibua  ad  preatandnm  inramentnm 
preatituitur,  ut  patet  anb  littera  O.    Sed  Doctor  loaephua, 
omiaaa  appellationtB  proaecutione,  eccelao  regiminx  in  hac  causa 
libellom  aupplicem  obtulit,  super  quo  decretum  regiminia  13.  Sep-  13.  Scpu 
tembria  emanavit.   Cuiua  tenor  aub  littera  H.  talia  eat  Quo 
intellecto  magnificus  dominus  rector  et  Consistorinm  aepe  dictum 
losephum  et  facultatem  per  decretum  |  27.  Septembria  datum,  27*"sej!t* 
ad  1.  Octobris  diem  citavit,  cuius  tcnor  sub  littera  I.  talis  est.    i.  üct. 

Quo  die  ego  decanus  nomine  totius  facultatis  cum  Mag. 
loanni  Öchal'flero,  nostro  procmatore,  comparui,  et  propositi 
sunt  per  uos  tres  artiuuli:    Primus,  quod  virtute  decretorum 
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28.  et  Aiigtiflti  anni  currentis  latorum,  Doctor  losephas 
arlhuc  iudicialiter  eompcllatur  ad  caationem  de  iudicio  sisti  ipsi 
facaltati  praestandaui.  Secuiidaa,  qnod,  qoia  Doctor  losephoi 
decem  dies  de  iure  et  consnetodine  fori  appellantibiis  praestitoB 
praeteriabi  passos  sit  et  medio  tempore  eztraordinariam  snp- 
plicandi  Tiam  aasmnpserit,  quod  non  obstante  ^Eu^nltatis  con- 
seora  de  ipso  losepho  ad  appeUationem  admittendo  et  8.  Sep- 
tembris  obJato  amplios  ad  appellandam  noB  admittitiir.  Tertins 
articulns  in  eonsistorio  propositos  fnit^  ^y^^^j  quui  Doctor  Io> 
sephns  fite  pendente  decanam  et  totam  facoltatem  üüiirioa»  et 
contomelioflu  verbis  proecindit  et  eectatOTi  at  ei  8ub  poenis  iuii> 
vefsitatis  »aper  hoc  eflentium  imponatar.  Qaos  tree  artieidos 
per  oonBbtorialem  iudiciariam  cognitionem  obthraiiiiiis,  nt  ex 
Fol.  2oö>»  dcereto  1.  Octobris  lato  1  sub  littera  K.  lacius  patet.  A  quo 
ö.  Oct.  decreto  Doctor  losuphus  iteruin  aj)pellavit  et  ö.  die  Octobris, 
nie  (lecano  praosönte  et  andiente,  iuramentum  calunini?  prae- 
stitit.  Foiniati  quidcm  öuiit  tiixh  meo  decauatu  articiili  proba- 
torii  contra  losuphum  offerendi,  sed  illi  non  sunt  producendi, 
doncc  decretnm  Oonsistorii  1.  Octobris  anno  155B.  latum  et  per 
appeUationem  ad  eccelsum  re^imen  transniissum  a  praetlicto 
cxcelso  ropniine  ve]  approbetur  vel  improbeturi  quod  sequens 
dominus  deeanuä  procnrabit. 

Tandem  deposito  olHcio  eceellens  dominus  doctor  Paulus 
Fabricius  elcctus  est  in  deeanum. 

Pcrccpta:  A  domino  decano  praccedente  flor.  24,  soL  3, 
den.  0.  A  quatuor  chyrrurgis  examinatis  pro  ezamine  et 
testimooiis  üor.  12.  A  Ma^istro  Sebaldo  Oesare  pro  exa- 
mine  ad  p*adum  liccnciae  flor.  12.  Ab  eodcm  pro  admissione 
ad  consilium  fincultatis  sol.  6.  A  Mag.  Gcorgio  Walt  er  o 
pro  inscriptione  ad  matriculam  facultatis  soL  2.  A  Mag.  Se- 
Fol.  806*  baldo  Gaesare  in  examine  pro  iicentia  facultati  flor.  3.  |  A 
Zacharia  Schnltes  Gorlicensi  soL  2.  A  LndoTico  Paifi 
barbitonsore  pro  testimonüs  flor.  1,  sol.  4.  Summa  perceptomm 
facit  flor.  04,  sol.  1. 

Exposita:  Pro  sententüs  dominorum  doctorom  describen- 
dis  flor.  1,  sol.  1,  den.  10.  Mag.  N,  SchafflerOy  procuratori 
nostro,  flor.  1.  D.  Paulo  Fabricio  pro  schkelyton  flor.  7. 
Notario  pro  scriptia  formandis  sol.  2,  den.  10.  Stanislao,  pc- 
dello  nostro,  flor.  1.  Pro  solemnitate  Gosmae  et  Damiani  can- 
toribus  flor.  1,  Organistae  et  magistro  cbori  flor.  1,  fiimoltt 
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templi  8ol.  2.  In  prima  divinone  dominorum  doctonim  nuiuero 
16,  faciunt  taleros  16;  dedi  flor.  18,  boI.  5^  den.  10.  In  Bocnnda 
divistone  14  doctortbus  dedi  flor.  7.  In  duodecim  congregationi- 
bos  exposni  flor.  3,  sol.  5,  den.  18.  In  resignatione  officü  deca> 
natus  pro  yino  Cretico  sol.  3,  den.  18.  Snmma  expositorom 
facit  flor.  42,  boL  4,  den.  6.  SabtractiB  bis  ab  acceptis  reddo 
sequenti  domino  decano  flor.  11,  sol.  4,  den.  24. 

Ego  Paulns  Fabricius,  sequenB  decanns  pro  mntatione 
hybcrna,  a  die  Cobnanni  anno  1558.,  fateor  me  accepisse  a  do-  18.  Oet 
mino  decano  precedenti  flor.  11,  boI.  4,  nammoB  24.^) 


*)  Die  BQckseito  Ton  Fol.  206  und  alle  fulgcaden  BUttor  his  Fol.  216 
•ind  loer  geblieben. 
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Fol.817»  Rotula  dominornin  doctoram  salaberrime  facultatis 
medice,  qui  in  florentistimo  studio  nostro  Viennensi 
hactenus  clarnerunty  incepta  «biio  sslatU  ChristiaDe 
1507.,  in  deoanatn  doetoris  Bilhelmi  Puolinger  Pata- 

yiensisy  reDorata.^) 

1399. 

1.  lohannes  Silber  de  Sancto  Yppolito.^) 

2.  Oonradus  de  Schiferstat. 

3.  G a  1  i a c i u s  de  S a n c t a  Sophia. 

4.  luannos  Sch rolY  de  VuUc  Eni.  (1402) 

5.  Nico)au6  de  Hcberädorff;  dedit  domum  faciiiuiti. 

6.  Hermannus  de  Treysa. 

7.  Nicolaus  de  Fürst  enfeld. 

8.  Cristaniuis  do  Susato. 

9.  Udalricus  Grün  walder.  ( 14  f2) 

10.  lohanncs  Ayp:cl  de  NeunUurgo  Foreusi. 

11.  luannes  de  Weytra. 

12.  Cesarius  Alberti. 

13.  Goswittus  de  Daernen.^)  (1412) 

')  Das  folppndo  Doctoronverzciciinis  (Nr.  1 — 7^)  hat  Dr.  Wilholiii 
PUliuger  als  Dec«o  des  Wiiitertteuiesterü  löUC/l&(j7  ^vgl.  ubeu  ö  öl — 62) 
angelegt.  Sr  bentttate  hiena  die  iltereo  FacnltltBactan  und  iiubfsoiideM 
die  datin  enthaltenen  Promotionalitten:  in  enten  Bande  daa 
pro  doetoribna*  (Sw  96 ff.  meiner  Aasgab«)»  ond  im  aweiten  Bande  daa 
yRegistrum  dominoriim  doctorum  fac.  merl.  anno  UbA*  (S.  987  ff.). 
Deshalb  nomit  rr  wolil  sein  Verzeichnis  oirn*  ,l\utiila  inccpta  .  .  .  [<■!] 
rcnnvata'.  Er  führte  o»  noch  bis  »um  .lalire  1507  und  schloss  es  mit 
seinem  eigenen  Namen  ab.  Die  folgenden  Eintragungen  (Nr.  79 — 17U^  «iud 
zum  Tbetl  vou  den  spKtoren  Decanen  gruppenweise  besorgt  worden,  zam 
Tbeil  rflbren  aie  nber  von  den  Händen  der  Ptomoirirtan  selbst  her. 

')  Diesen  Namen  stellt  Dr.  Pttlinger  an  die  Spitae,  weil  er  Ihn  nia 
ersten  in  den  alten  FacnltStsaeten  fand  (I,  8.  1);  allein  Mag.  Johann 
Silber  von  St.  Pölten  war  nicht  das  älteste  Facultätsmitglied,  sondern  trog 
seinen  Namen  im  Kopn«<f(^r  f'T,  S.  'Jö)  er,-t  an  fiinftfr  Stelle  ein. 

')  Er  hfisst  im  K«*gistrum  (I,  S. Ooswinus  de  Huenen  alias 
de  Arnhcm. 
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14.  HeinricuB  Stoll  de  Hamelbarg. 

15.  Johannes  Ualbhftwer. 

16.  lohannes  Rogge. 

17.  lohannes  Krockh. 

18.  lohannes  Ressch  de  Wyla. 
10.  Stephanus  Spitzhart') 

20.  lohannes  de  Pawngarten. 
21«  laoobne  de  Stockhstall. 

22.  Petrns  Voltsian«  civit  ViennensiB. 

23.  Dietmarue  Hinderpach. 

24.  Erasmus  Bieder. 

25.  Michael  Pasch*)  de  Schrickh  1433. 

26.  lacobtts  de  ToUz. 

27.  Conradus  Kunigstain. 

28.  Nicolaus  Frydlanndt 

29.  lohannes  Zeller. 

30.  Michael  Falkonis. 

1417. 

Celebratur  concilittm  Constanciense  et  fer$  omnes  doctores 
anprascripti  vixcnint  et  practicarunt,  nt  patet  dare  ex  actis  et 
antaquis  rotnlis  folio  29.^)  Epidimia  Tero  anni  1419.  plures 
rapuity  nt  patet  ez  actis.*) 

1422. 

31.  Sigwaldus,  magister  et  doctor. 

32.  lohannes  Mengerl.*) 

33.  SebalduB  de  KaTcnspurg  1430.^) 

34.  Pangracius  Kreitzer  de  Tr&smauer. 

35.  Martinns  Qaldin  de  Weyssenburga. 

36.  lohannes  Newman  de  Prawnaw. 

*)  Richtiger  Sp«e»hart, 

*)  Richtiger  Puff;  vgl.  Acta  II,  207. 

Wohl  Yenehriefa«!!  «t«U  19,  dftiin  auf  dieMm  Blatte  des  enten 
Aetenbandcfl  «teht  dai  Reipetram  (Bd.  I,  B.  96). 

*)  Bd.  I,  S.  4  >. 

')  Richtiger  Mtgerl\  ygl.  Acta  I,  64. 

•)  Mag.  Sebaldu*  de  Raven»pHrg  ist  idpntisch  mit  dtTii  vorher  ge- 
nannten Sigwaldtu,  moffUter  et  doctor.  Die  Jalircszalil  1422  bozit-ht  sich  auf 
seinen  Eintritt  in  die  Facult&t  (vgl.  Acta  I,  öO),  die  Jahreexahl  HiiO  aaf 
■ein  Deeuat  (Aeta  I,  79).  Dia  wecbaelade  Form  des  T«Qf)B«ineiw  Sebaldiu, 
Soboldits,  ftf  iMldve  and  8if  boUliii  dllifte  diesen  Irrdram  ver«aI«Mt  haben. 
Acte  &Mlt»tia  M4i«sa  W.  SO 
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37.  lohn  II  lies  Kl  hier  de  Kircham. 

38.  Liebhardus  bchwiilb. 

39.  Marquardus  de  Wyssacli. 

40.  Thomas  Messtlin  de  Krsingen. 

41.  Caspar  Frwc  de  Tetnaut^. 

42.  Conradus  Prawu  de  Muldorff. 

43.  Georgius  Mayer  de  Amberga. 

44.  Sebaldus  Mullner  de  Nnrnberga. 

45.  Steffanus  Pernold  de  Greding. 

46.  Wernhems  Wl^lffel  de  Kotenburga. 

47.  Johannes  Schwaiger  de  In^n)ld8tat. 

48.  Caspar  Griesscnpeekh  de  Lanntzhuta. 

49.  lobannes  Spardorffer  de  Nuernberga. 

50.  Steffanus  Kuelannd  de  Rain. 
bi,  NicolanB  Molitoris  de  Ratispona. 

52.  Petrus  Harold  de  Lackh. 

53.  lohannes  de  Salingstat 

54.  lohannes  Aldhans  de  Qoldperg. 

55.  Ulricas  Ress  de  Fisching. 

56.  Georgius  Sch(^bling  de  Yesingen. 

57.  Cristofferns  Kreitzer  de  Vienna. 

58.  Erhardus  Gogkher. 

59.  Michael  Manestorffer  de  Vienna. 

60.  lohannes  Tiehtel  ex  Grina. 

61.  Doetor  Georgius  Taler. 

62.  Steffanus»)  We-cr. 

63.  Steffanus  ex  Patavia. 

64.  Andreas  Voberg-er  ex  Vienna. 

6;").  lohannes  Neu  mau  ax.  Wcinnii  (obiit  in  j^ß9te  anno  1621), 

66.  Martinas  Stainpeys  ex  Vienna. 

67.  Bartliülomcus  Stäber  ex  Vienna. 

68.  Miehael  Eysaler. 
FoUil?»»  69.  Paulus  Urscnnpeckb 

70.  loliannes  Pil<j^ram  de  Entzesdorff 

71.  Udalrieus  Eberhardi  deNeunburgo 

claustrali 

72.  Federicus  Cträsl  ex  Haydenham 

73.  lohannes  Marckhart  ex  Haylprunn 

*)  Li«!  Qr^otinti  Tgl.  AeU  n,  «09,  Nr.  48. 


»  (morhii  äuni). 
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74.  lohannes  Cuspiuianus  ex  tSchweinfurt  (obiit  1629, 

27.»)  Aprilis). 

75.  Wilhelmus  Puclinger  ex  Wising. 
7(j.  Conradus  Falckh  1 

77.  Udalricns  Cervinna  ex  Piitavia     \  (obierunt). 

78.  Iohanne8  Wieingcr  ex  Patavia  ) 

Arcium  et  medicine  doctores  1507,  uhi  in  Austria  dira 
crassabator  pestilentia  quosdam  ex  prefatis  rapiens.') 


79.  Doetor  loannes  Praun  BrntenuB. 


(Hmtd  promoti 
8uh  doctore  Vutl- 
kdmo  Baelingw). 


(nmul  promoti 
antio   16l3j  die 
vero  11.  mensis 
Mail), 


80.  Joannes  Kntzianer    x  II  l)crliii<,'('iin 

81.  Gcorgius  ()H})sing('r  ex  Patavia 

82.  Mihaliel  de  Prenuirthon. 

83.  iofiocus  Püchamer  ex  Werdea. 

84.  Georgias  Tannsteter  ex  Hayn 

85.  Simon  Laoz  (ohiü  anno  1632.,  nwnse 

Octobri,  quo  tempore  Carolus  V.  Im- 
pei-ator  Viennam  ea^editionem  contra 
Thurca»  mscepiura*  venit) 

86.  loannes  Pylhaimer 

87.  loannes  Salins. 

88.  Mathias  Gasser  (obiit) 

89.  loannes  Dornhofer  ex  Lauff 

90.  loannes  Gastgeb  Helicensis 

91.  Gandulphus  Grussen 

92.  Georgias  Haym*) 

93.  loannes  de  Landen 

94.  loannes  Khorn dorffer. 

95.  loannes  Wen  seih anser*)  (Mit  in  peste  anno  I62t). 

9ß.  loachimns  Vadianus  de  Sancto  Gallo. 
97.  loannes  Aycher.^) 


eex  eimtU  insi- 
ynia  eepervmteuh 
doctore  Vuilhelmo 
JPuelinger. 


*)  So  statt  19.  April;  vpl.  oben  S.  175. 

')  His  her  reicht  Dr.  Pülinger.s  Vensoiphnjg.    Die  folgenilea  Namen 
sind  ttteils  von  den  Dccanen,  theib  von  den  Protnovirteu  sell^  eiugctragon. 
Sichtiger  Hii^ 

*)  Nr  81,  88  und  84  bb  96  iind  von  denellwn  Hand  eiiig«tT«geii. 
*)  Nr.  96  und  97  flind  von  einer  Hand  eiBgesehrieben. 

«0» 
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98.  Iy(>()|iol<lu8  lordan  Viennensis.*) 
9U.  ioauuos  Hein  Vieunensis.^) 

100.  Cosmas  de  Ror.sa  liibpauus. 

101.  Sebastianus  Gleyß. 

102.  Udalrieus  Fuber. 

103.  Yppolittts  HasensageP)  (anno  IÖ26). 

Ful.  218*  104.  Iloracrus  Tichtl  Vienensis  Oinno  1627). 

1 05.  S i g i s m u 1 1(1  u s  H a s 0 1  r (ii t o r  (v h i it  a uno  1042.,  Sejptembrt ). 
100.  Franciscus  Emericus  Oppavianus. 

107.  lacohiis  Walch  a  Tcssingen  Suerns  (obiitVitnnaelÖäS). 

108.  loa  11  II  CS  So  ran  US  (ohiit  Viennae  anno  1540). 

109.  Andreas  Perlachius  (promotus  anno  1536), 

110.  Vuolfgangus  Lasius  Viennensis.^) 

111.  Thomas  Encziancr  Viennensis. 

112.  Christopliorus  U&fftcl  Yiennensis  (ohiit  Lynzix,  qw> 

se  transtulerat,  anno  Iöö2). 
IIH.  Mathias  Cornax  OlomaceiiBia. 

114.  Joannes  Harung  Viennensia  promotus  anno  1545. 

115.  losephus   Salandua    Bergomonala  anno  50.  aaper 

mUleBÜnimi. 

116.  loannea  Löffelholts  (Mit  in  petU  anno  1662)» 

117.  FraocisciiB  Vesaliaa  (obiii  peate  in  offdo  magitterii 

sanitaHs  anno  1662). 

118.  loannes  Schröter  Vinarienais  Thnringus. 

119.  Andreas  Plancua. 

120.  D.  Erhardns  Zeiselius. 
(Petrus  Reimundus  Amadonas.)^) 

121.  Martinas  Stopins  Alostanns  Flander  anno  1554, 

122.  Petrus  Raimandus. 

123.  Ludoyicns  Kynig  Olomuczeusia  anno  1555. 

124.  Michael  Spitaller  Austriacus  anno  1556. 

125.  Gaspar  Pirchpachius  Vadenhofi  iisis  Austriacus. 
12i).  Ladiölaus  Stiilf  KeilinckcDsis  Transylvauus  1558. 


^)  Wahrsuhciulich  AatQgrapb. 
*)  Ebenso. 

*)  Nr.  100—103  Ton  derMlben  Hand. 
«)  EigenhXndig. 
■)  DarcbgMtrichttB. 


Digitized  by  Google 


Ika  aedicM  III. 


309 


Sub  hoc  nieo  dccanatii  fucrunt  in  facultatc  doctores 
medicinac  omnes  liij,  qui  ordino  sequuniur:^) 

1.  D.  Franciscus  Emericus  senior,  Neopolita. 

2.  D.  Wolffgaiigus   haz'inSf    Horn.   Caebareue  Maiestatis 

1 1  y  s toriographus ,  A  u s t  ri  a c  u s . 

3.  D.  Matliias  Cornacius, -}  ^loiavus. 

4.  D.  losejjhus  Salandus,  Italus. 

5.  D.  Luduvieiis  Künig,  Moravus. 

6.  ü.  Andreas  Flancus,  Aiistriacus. 

7.  D.  Petrus  Rcuiiiuiulus.  Fianeus. 
B.  D.  Michael  Spitaller^  Austriacus. 
9.  Vesalius.*) 

10.  l).  Gasparus  Pierpachins,  Anstriacus. 

11.  D.  loannes  Sehcnekerle^  Austriacus. 

12.  Christophorus  Schaukerle.*) 

13.  D.  Thomas  Haustain  Lipsensis,  arcLiducis  Caroli  con- 

slliarias  et  medicus. 

14.  D.  Bartholoineus  Raisacher. 

15.  D.  Paulus  Fabricius,  Horn.  Gaes.  Maiestatis  roathematicos. 

16.  D.  Elias  Anhart  Carintus. 

17.  D.  loannes  Acholcaius  Austriacus. 

18.  D.  Andreas  Dadius. 

19.  D.  Sebaldns  Cesar. 

Sunt  autem  nttmero  18.^) 


127.  D.  Andreas  Praun  Austriacus.  1559.  F0I.2181» 

128.  D.  Paulus  Weidner.  1559. 


129.  D.  Georgius  Vualther  Lipsensis. 

130.  D.  Michael  Lingelius  Viennensis. 

Wahrscheinlicli  von  Dr.  Ladislaus  Staff  geachrieben,  ala  er  1&&8  I. 
das  Decanat  beklciiloto:  vgl.  oben  S.  297 ff. 

')  80  ?tfitt  Coriiax. 

*)  Am  Kaode  von  anderer  Hand  nachgcltagea. 
*)  Ebenfalls  nachgetragen,  wohl  nur  eine  Conrectiir  dea  vorherigen. 
>)  Spftterer  Znsats,  wobei  von  den  beiden  Schenkerle  nur  Christoph 
Schenkerle  milgeaShlt  ist. 
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131,  D.  Ben  i .1111  i  II  I.obscbitz  Silesius. 

132.  D.  loannes  ^euman  ( J  orliceiisis. 
13i>.  D.  Laurentius  Ziniiut  i  ins  Danus.*) 

134.  D.  Lndoviciis  M arc Ii )i('<]^i us  \'icnneDsi8. 

135.  D.  Thomas  lordanas  Transyivanus. 


136.  D.  Ciiristophoras  Widman  Oraecensis  Stims.  1568. 

137.  D.  Diomedea  Cornarius  ZuiecayieiiBis.  1568.  (Ohiü 

anno  1690). 

138.  D.  loannes  BrandeBides  BohemuB. 

139.  D.  BarthaiomeuB  Chrysaeus  GlacenBis  Silestas. 

140.  D.  loanneB  RucarduB  TorgeaBiB  HiBnenBis. 


141.  D.  Matliias  Lubanus  Stiriis.  1577. 

142.  D.  Adauius  rictterschnegger  Carnus.  1577. 

143.  D.  Christopherus  Fetz  Viennensis.  157s. 

144.  D.  Bencdictus  Perger  ViennenBis.  1Ö7Ö. 

145.  D.  lohanncs  Katzins  No7iomagii&  1579. 

146.  D.  Andreas  Kberstorfi'er  ViennenBis.  1580. 


147.  D.  MatheuB  Iudex  MiBDensiB. 

148.  D.  Andreas  IsingiuB  SilesiiiB. 

149.  D.  Antonias*)  Binellus  Italus. 


150.  D.  Georgius  Masbachius  Lipsensis.  1589. 

151.  D.  Christophorus  Burger  Moravns. 
102.  D.  Kzccbiel  Piperellus  Italus. 

153.  D.  Martinus  Isingius  Silesius. 

154.  1).  loannes  Petrus  Magnus  Italus. 

155.  D.  loannes  Leander  Silesius. 

156.  D.  loannes  Kasckius  Silesius. 


167.  D.  Paulus  Perokhoffer  Bayarus 

168.  D.  Guido  Antonius  Scarmiglionius  Italus. 
159.  D.  Mathias  liudolphus  Silesius. 

Am  Rande  nacbgetrafen. 
*)  Zaent  stand  loannea  Baptist«. 
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160.  D.  loannes  Goussius  Saevus. 

161.  D.  ]\lartiiiu8  Catigius  Sileaius. 

162.  D.  loannes  Bittnerus  Sylesus. 

163.  D.  Doininicus  Pisellus  ItaluB. 

1G4.  D.  Isaac  Panissod.  Fol. 819* 

165.  D.  Martinas  Rüyg-elius. 

166.  1>.  Thobias  Pirchbachiu«,  OftSpsri  filtUB,  1Ö99. 
161.  D.  lacobus  Thiel  Silesius. 


lOÖ.  D.  Wilhelmus  Kechperger  Viennensis. 


169.  D.  Sigismundns  Geiseler  Lobavionsia  Lnsatius. 

170.  D.  Conradtts  KbolbmannuB  8chweinfurtenBis 

Francus. 

171.  D.  Paulus  Grill  Lantshatanus  Boius. 


172.  D.  loanneB  Adamus  Eperiensis  HungaroB, 

173.  D.  Lucas  Göllorey. 

174.  D.  Balthasar  Pastorius  Silcsius. 

175.  D.  loannes  Maternus  Nissenus  SilesiuB. 

176.  D.  lereiiuas  Golner.*) 

177.  D.  Adanius  OlitDrius. 

178.  D.  Bernhard  US  Halphtor. 

179.  D.  Casparus  leschkius  öilesius.') 


')  Nachgetragen. 

')  Nr.  172— 179  von  veracliiedenen  Händen  eiagetrageti. 
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(AI  Acte  CuoltatiB  medieM  %  Seite  mt} 

Batwiivf  «I  einem  PriTtlegiu  E.  Sudmiliaa  I,  für  41e 

medtelnlsehe  FtettltltO 

MaximilianuB  etc.  Honorabilibus  et  üdellljus  nostris  di- 
leotis  N.  rectori  et  factiitatis  phisicae  professoribue  ia  acadenitt 
nostra  WienneDBi  gratiam  regiam  et  omne  boDiun.  Cmn  Cbe- 
nni  cnlminii  unplitado  ex  innata  benignitate  et  clementui  omnes 
et  Bingulos  sacri  Romani  Imperii  sabditos  et  fideles  diiectoe  am- 
plusiiiiis  fiiYoriboB  et  oondecenti  HberalHate  oondonare  stadeai» 
eoB  tarnen  pr^cipae  dignis  hoDoribiu  eiogdariqfie  manificeDtia 
decorare  affectat,  quo»  Tirtatam  merita  et  Itteramm  diseipfiiia 
reddit  insigoee:  hinc  est,  qnod  noi  celeberrimam  academiae 
nostrae  WieonentiB  famam  coiuenrare  et  ampliare  cnpienlea, 
BnpplicibuB  TeBtris  precibnB  oommoti,  attendentee  maxime,  qaan- 
tam  disciplinae  ac  facnltatis  veBtrf  dignitas  eidem  nniverBitati 
noBtr^  eonferat,  dignum  facta  diiximus,  eandem  Bpecialibtis  hr 
▼oriboB  et  regia  mviiificentia  proBequi.  Quapropter  ccDBiderantes, 
quod  plerumque  medicinae  phieicaeque  disciplinae  ignari  aliunde 
advcnientes,  doctores  se  in  eisdcm  facultatibus  profiteri  et  in  illis 
])r;i<  ticani  exercere  praesumiiiunt,  per  quod  fama  rtdesqiie  ipsius 
disciplinae  magna  iu  parte  adiiuilur  ipäique  egrotaotcä  maxiiua 

')  Das  vorliegende  Conccpt  ist  leider  aDvollständig  nnd  daher  auch 
undatirti  wir  glauben  aber  oiebk  ma  irren,  wenn  wir  ee  mit  jenem  PrivUe- 
ginm  in  Verbindnof  bringen,  das  K.  Mastniilian  Rt  Lina  am  16.  Jannar  IfiOl 

fBr  die  Wiener  medicinische  Faeultit  aosstclUe  (vgl.  die  Beilage  H),  da 
Cntpinianoi,  damel«  Kector  der  UntTersitit,  der  Sprecher  der  DepntaMon  war, 

woraus  si<'}\  um  einfachsten  erklärt,  wiimm  das  Privileg  nicbt  nur  na  die 
Facultät,  «rudern  auch  an  den  Kector  gerichtet  ist. 
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snbeunt  periculfty  eisdem  obviare  salutique  nostrorom  subditonmi 
in  hoo  GOnralere  oupientes,  animo  deliberato^  sano  comitam, 
baronum,  proeeram  ac  nobilimu  nostrorom  iidelium  accedente 
consilio,  de  certa  seientta  et  de  regalia  ae  arcbiducalia  potestatis 
plenitadine,  motu  etiam  proprio  deeernimuB,  statoimiis  et  ardi- 
namna  per  preaentea,  qnod  deinoepa  nnllns^  eniiisciunqae  Status, 
gradna,  sezua  ant  oonditionis  existat,  nisi  medieinae  doctor  in 
approbato  aliqno  gymnaato  promotaa  et  tanquam  BofifitieiiB  et 
doctrina  ei  ezperientia  compfobatnaj  qui  hniuBcemodi  eni  docto- 
ratuB  teetimonia  prius  mediein^  profesBoribna  ac  eoUegio  ipsoram 
Wienn^  exhibeat»  ibidem  in  medicinis  et  arte  phisica  practicam 
aliqnam  exercere  presummat.  Ad  qua[m]  ai  admitti  yoluerit, 
decemimuS;  quod,  habito  consenaa  ipeins  fiuinltatis  phisicae,  in 
praesentia  aliquorum  de  regimine  nostro  prins  repetHaonem  bo- 
lemnem  et  doctrinae  Boae  pericnlam  faciat,  et  quod  huinamodi 
deeretum  nostrum  etiam  cuinslibet  gymnasii  approbatoa  doctoreB 
praeterquam  curiae  no8tr§  et  successorum  .  .  . 

Ckraceptfragment  im  k.  a.  k.  Uaiu-,  Hof-  aod  Stattsarehiv. 


II. 

(ni  Acta  fac.  med.  III,  Seite  49.) 

Erstes  Pririlegiiim  K.  HaximiliHii  I.  für  die  niedlcinlBclie 
Faeoltit  (LlBz,  1501,  15.  Januar).') 

Wir  Maximilian  von  Gottes  gnaden  Römischer  kbönig^  au 
allen  Zeiten  mehrer  des  reiche,  zu  Hungern,  Dalmatien,  Croa- 

«  ■ 

tien  etc.  kliönig,  erzherzog  zu  Osterreich  u.  s.  w.  bekhennen 

offcndlich  mit  discm  bricf  und  thuen  khundt  alkimcnigclich, 
das  miß  die  ehrsamben  gelehrten,  unser  getreuen  lieben  N.  die 
doctores  der  erzeney  in  unser  statt  Wieiin  von  ihren  und  ihrer 
facultet  w'cj^en  anbracht  haben,  wie  allerluy  maiiiüj  und  frauen- 
person  dabi  Ibst  zu  Wienn  wohnen  und  täglich  dahin  khouimen, 
die  sicli  nndterstehen  recept  in  die  appode«!^gen  zu  st  liroiben 
und  den  leuthen  erzency  zu  prebeii,  die  doch  nit  f^elclirt,  noch 
in  derselben  khunst  durch  lange  practikcheu,  noch  iu  auderweeg 

>)  Von  di«i«m  Fri^lcg  war  bbhw  ovr  ein  eelir  fehlerliallM  Bztterpt 
b«l  Rom  I»  17S— 178  bekannt. 


Digitized  by  Google 


314 


Acte  foe.  »edk—  IIL 


üiialiren,  noch  getiflK't  bcln,  mit  dem  mauich  meuscli,  s>o  ein  j^e- 
lelirter  ar/,t  wol  zu  helffen  wüst«',  versaumbet  und  vcrdt^-rbt 
werde,  das  ein  gemainer  scliadt,  und  ilinen  und  ihrer  faeultet 
seliimpldieh  sey;  so  wären  aueh  .sye  und  dieselb  faeultet  von 
dem  stitl'ter  unser  universitet  daselbs  zu  Wienn  und  andern 
unscru  vorfahren  gcfreyet,  umb  persönUch  sprllch  allain  vor 
ainem  rector  derselben  universitet  und  nindert  anderstwo^  und 
was  li^unde  güetter  beriehrt,  so  sye  ye  xa  Seiten  aberkhommen 
und  der  sye  sich  als  barger  gebrauchen,  vor  uneerm  stattrkdiler 
oder  unsenn  burgermaister  und  rath  der  obgenandten  unser 
statt  Wienn  zu  recht  su  stehen,  davon  sye  aber  durch  dieselben 
unser  bnrger  au  dringen  undterstanden,  und  dardorcb  eolcbe 
fundation  und  freyhait  zerrQth  und  ▼erlezt  wuerde,  daß  ihnen 
zu  nicht  khlainem  nachtail  raichet,  und  unß  diemlietigclich  an- 
gemeffen  und  gebetten,  inen  solches  alles  zu  sehen,  und  darinne 
genedige  wendung  zu  thuen:  und  wann  nun  an  der  arseney 
merckhh'ch  und  groß  gelegen  ist  und  sich  wol  gebiehrt  vleißig 
aufsehen  zu  haben,  daß  die  leuth,  so  der  notturfftig  seyen,  wol 
damit  versorgt  werden,  unß  auch  nit  gemaindt  ist,  die  vor- 
beriehrt  faeultet  von  unser  vorfahren  fundation  und  frejhatten 
dringen  zu  lassen,  darumb  haben  wier  mit  wolbedachtem  maeth 
und  guettem  zeittigen  rath  gesezt  und  geordnet,  sezen  und 
ordnen  auch  wissendHch  in  crafft  dits  brieffs  also,  daß  nun  hin- 
fl\r  niomandt,  wer  der  oder  die  seyen»  in  dw  obgemelten  unser 
statt  Wienn  nicht  pnictieiej-n  noeli  khaiucrluy  recept  iu  die 
apodegkhen  schreiben  noeh  arzeney  ^^eben  sollen,  er  sey  dann 
doetor  derselben  klnuist  oder  so  gclelut')  und  lannger  practiggen 
und  yebung,  das  die  Icnth  mit  ihme  versehen  sein,  und  wer 
darüber  durch  die  vorgenandten   unser  doetores   daselbst  zu 
Wienn  yetzo  oder  khunfftigclich  erfahren,  der  in  der  erzeney 
practieicrn  undterstelien  ^vuerdt  und  nit  doctor  oder  so  gelehrt 
oder  geüebet  ist,  das  er  practiciern  und  erzeney  geben  soll, 
den  oder  dieselben  mUgen  sye  unserm  haubtman,  Statthaltern, 
regenten  oder  wem  wier  an  unser  statt  daselbst  zu  regiem 
hevelchcn,  zu  ainer  yeden  zeit,  so  deß  notturfftig  ist,  anzaigen 
und  die  benennen,  die  sollen  alßdann  zwo  oder  drey  gelehrter 
person  auß  ihnen  von  unsem  wegen,  und  die  annder  faeultet 


^)  Gegea  dieM  g«fthr1i«h6  Ooiic«irfoa  efhob  die  FuMltit  tpitor  Eia» 
cprach}  Tgl.  Acta  £m.  med.  III,  8. 59. 
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der  Torgenaadten  unser  iinivcrsitet  auch  etlich  person  darzue 
verordnen  und  mit  sambt  der  facultet  der  erzt  dieselben  unge- 
lehrten  und  ungeliebt  personen,  so  also  crzeney  zu  geben  undter- 
stehcH;  fuer  sich  erfordern,  sich  ihres  doctorata  und  khunst 
erlebmen,  und  wen  syc  nicht  gelehrt,  noch  zu  der  practica 
genaegsamb  geüebt  erfUnden,  denselben  zu  praeticicrn  und 
recept  und  enseney  zu  geben  yerbietten,  und  welch  daß  über- 
fahren, sollen  unser  haubtman,  Statthalter  und  regenten  mit  ge- 
biebrlich  peenen  und  puessen,  deß  wier  ihnen  hiemit  unser  macht 
und  gewaldt  geben^  darumb  straffen.  'S»  sollen  auch  die  ohge« 
nandten  erzt  die  leuth  mit  dem  soldt  wider  zimligkhait  nicht 
beschwtti'ny  und  nämlich  den  armen,  so  ihnen  nicht  zu  belehnen 
yerniügen,  ihres  ratlis  und  hilff  nit  verzeihen,  sondern  ihnen  die 
durch  Gottes  und  barmherzigkhait  willen  getreulich  und  gunst- 
liehen  mitthailen,  abo  sie  ihrer  gewissen  schuldig  sein.  Wier 
w5llen  auch,  dass  die  vorgeraelten  unser  burger  zu  Wienn  die 
obgenandten  erzt  mit  rechtfertligung,  auch  in  ander  weege  wider 
die  vorbcriehrten  unser  vorfahren  stifftung  und  freyhait  nicht 
tri  Ilgen  noch  beschwüren,  sonder  sye  berueblich  und  ohn  ihrning 
dabey  beluiben  und  der  «jebrauchcn  und  geniiesscn  lassen,  uUes 
gethreulich  und  uugeviihrlich,  und  gcbictten  daiaid  den  vur- 
genandten  unsern  haubtraan,  Statthaltern  und  regenten  oder 
wem  wier  an  unser  statt  ye  y.n  /«'iten  daselbst  zu  regiern  be- 
velchen,  aucl!  unsern  buig<!rniaiftier,  lichter  und  rath  und  ge- 
mainigclicii  unsern  bürgern  zu  Wienn,  gegenwärtigeu  und 
khunfftigen,  ernstlich  nn't  discm  brief  und  wöllen,  das:*  syc  die 
obgemelten  doetures  der  crzeney  in  unser  statt  VVieim  bey  der 
v»>?]>"stinibien  unser  Ordnung  und  sazung  und  unser  vorfahren 
btiÜtung  und  freyhait  vesstigclichen  handthaben  und  beleiben, 
und  sye  der  beruehblich  und  ohn  ihrrung  gebrauchen  und  ge- 
nliessen  lassent  und  darwider  nicht  dringen  oder  beschwüren 
noch  deß  yemandt  andern  gestatten  in  khain  weiß,  alß  lieb 
ainein  yeden  seye,  unser  schwUr  ungnad  und  straff  zu  vermey- 
den,  daß  mainen  wier  ernstlich.  Mit  urkhundt  dits  brieffs  besiglet 
mit  unserm  kbönigclidien  anhangenden  insigil  geben  zu  Lynncz, 
am  frey  tag  vor  sanct  Anthonientag  nach  Christi  gcbucrth  funff- 
zehenhundert  und  im  ersten,  unser  reiche  des  Kdmischen  im 
fUnffzehenden  und  des  Hungerischen  im  aylefften  iahr. 

Ad  mandatum  Domini 
Regis  proprium. 
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K.  k.  UnivomttaLsan  liiv,  Cod.  .'{K:  rrivilrpiorum  Facultali  mtNlicae 
«rchigjrmDaäü  VicnDeiists  conceesoraoi  iratissumpta  irapcnaU  et  sumpUboä 
Sigismniidi  Gewl«r»  PhiL  «c  Med.  I>oetoiu  ete.  in  «tiUtaten  Bttipuliliea« 
Htenri««  deseript«,  eolUta,  reviaa  licqae  raetitata  el  in  hoc  libro  compaeta 
mint  Anno  1610. 


III. 

(2a  Acta  fac.  med.  lU,  äeite  123  und  130.) 

Zweites  rrivnos'iuiii  K.  Maximilian  I.  lUr  die  medieiiiifielie 
Facultät  (Baden,  1517,  9.  Oetober). 

Wir  Maximilian  von  gottes  genadenn  erweiter  Römischer 
Kayser,  aa  allen  tseittenn  merer  des  Reichs,  in  Qermanien,  an 
Hungernn,  Dalmatienn,  Croatienn  etc.  knnig,  ertahertzog  zu 
Osterreich,  hertzog  zw  Borgandi,  aw  Brabannd  nnnd  phalllB- 
grave  etc.  Bekennen  fiir  unns,  unnser  erben  und  nachknmen 
öffentlich  mit  disem  briefe,  unnd  thun  kundt  menigklichen,  das 
für  iinns  komen  sein  die  ersaiueu  gelerttn  unser  liehen  t^e- 
trewenn  diu  doctores  und  fricultet  der  ertzney  unnser  loblii  hen 
universitet  zu  Wienn  und  zaii^tcn  uns  an,  wie  in  vil  und  nianiger- 
hiy  \v<*ise  die  lewt  durch  verwarlosung  nnd  unwissenhait  im- 
hewerter  arezt  on  irem  leih  und  leben  bchadeu  neiiien,  und  un> 
darein  zu  sehen  undt  rteni^dichon  an^aTueffen  nnd  gebeten.  w<  1 
liclies  wir  dann  pillirlit-n  yn  hertzcn  genommen;  damit  abtr 
sollichs  knnirtii^Iirlicn  (k-stcr  pass  furkumcn.  aiicli  die  godarlit 
facultet  der  ertzney  zu  Wienn  dest  liolier  und  merer  in  aut- 
nemen,  eren  und  wirden  gepracht  und  menigklich  dest  pass 
aaflttcbt  zw  inen  tragen  und  geholffen  werden  muge:  sr>  haben 
wir  angesehen  b(  i  urter  facultet  erber,  zjmlich  und  uuderthenig 
bitt  und  inen  dadurch  und  sonndem  gnaden  auss  kajserlicher 
und  fürstlicher  macht  und  gwalt  mit  wolbodachtcm  muet, 
guetcm,  zcittigem  ratt  und  rechter  wissen  dise  na<'hvo1<;ende 
artikel,^)  privilegia  und  frcyhayt  von  ncwem  genedigkhcben 
verlihen,  gegeben  und  damit  fnrsehen,  privilegiem,  freyenn  nnd 
farsehen  sj  auch  wissenndich  in  krafft  ditz  brieffs,  nemUchen 
ateo,  das  kainer,  was  stannd,  wesens  oder  grads  der  sej,  mag 
aw  Wienn  der  leihertzney  sich  gebrauchen  und  darinnen  prac- 

*)  Im  Oriy:  or  ]  Atiikd  (I>nickfehler  in  Folge  dm  ZeilenfchlnMe»). 
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ticieni,  allain  er  sey  in  ainer  bewerten  hochen  schuel  nach  ord* 
nmig  derselben  zuegelassen  und  doctor  worden. 

Item  das  auch  ain  yeder,  der  andersbo  als  zw  Wien  doctor 
worden  ist,  ain  erliche  repciition  und  oflfentliche  disputation 
seines  doctorats  schickiichayt  halb,  sover  er  irer  coüegy  frey- 
bait^  mich  zw  irer  concnrrents  angenomen  werden  soll,  suthain 
schuldig  sey,  also  das  er  von  gemelten  doctoren  ainen  artickel 
and  punct  durch  loss,  ungeyerlichen  innerhalb  aines  zymliohen 
termyn  auf  beruerter  hohen  schnei  sw  dispatim  annemen  soll, 
doch  all  geyerlich  Sachen,  so  sich  aufragen  mochten  darinnen 
aasgeschlossen. 

Item  so  sollen  die  doctores  der  gemelten  facnltet  kainen 
aw  repetiren  suzelassen  schuldig  sein,  allein  deiselb  oder  die- 
selben wellen  nach  gewonhait  der  anndem,  so  in  der  genanten 
üftcultet  der  schul  su  Wien  doctores  werden,  ainen  yeden  der- 
selben facultet  doctor  und  dem  bedelln  zwen  gülden  himgrisch, 
auch  ain  zymliche  collation  geben,  auß  Ursachen^  da«  solch 
coUegium  (lest  eriicher  und  statiichcr  aut'ueiu  und  uudcrhallten 
werde. 

Item  so  sollen  und  mugen  die  doctores  genielter  facultet 
gewalt  haben,  all  umid  jedlich  appotekhen  der  stat  Wien,  so  oift 
unnd  es  not  wurdet,  zu  besiclitcn  und  visitiurn,  und  als  verr 
sy  dieselben  mit  ircn  noturft'tifr'^T!  ^ )  stuckheii  und  zw<^ehorin]f^'(jii 
uiigeatifft  befunden,  dieselben  appotckhcn  auß  vil  Ursachen  ge- 
mainem  nutz  betreffend  /m  reformiern.  Ob  dann  ainer  oder 
mcr  darüber  begrift'en  wurden,  dem  oder  denselben  soll  ir 
appotekhcn  verspert,  und  solchs  unseni  stathaltern  und  regentten 
unser  niderosterreichischen  lande  angeaaigt  werden,  die  alsdann 
mit  bevelch  notturfftiklichen  gegen  inen  darinn  handien  sollen. 

Item  ob  yemand,  mann  oder  frawen,  sonderlieh  Juden, 
was  stand  und  wesen  die  sein,  die  leibartz  und  dergleichen 
genent  wellen  werden,  zu  Wien  practiciem  und  Yon  gemelten 
doctom  nit  approbiert  oder  zugelassen  wurden,  so  soll  und  mag 
oberarte  facultet  solchs  vor  gedachtem  unserm  regiment  und 
vitzthamb  sw  Wien  anzaigen,  die  alsdann  den  oder  dieselben 
nngewaygert  abschaffen  sollen.  £s  sollen  aach  die  beyelch,  so 
hieyor  diser  unser  freyhait  widerwertig  ausgangen  wem,  hiemit 
aufgebebt  und  abgethan  werden. 


Im  Oriif.  Dmekfehler:  tuhtr/yUgoL 
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Item  das  auch  gemclte  faculiei  der  ertznr  v  die  zcnln  und 
anschlegen,  so  jredacht  unbewert  artzt  zu  Wien  tagiieh  timen, 
durch  iren  bedelln  abnemen  lassen  und  die  dem  beruertea 
Qnserm  re^ment  oder  vitzthmub  farbriDgen,  die  sy  aisdjum 
aber  abschaffen  sollen. 

Item  es  sollen  aaeh  die  wandartst  kain  purgatzn  oder  leib- 
erCzncy  geben  noch  der  gebranchen,  on  allein  was  wnnd- 
trannkh^)  oder  der  wundartzney  diensüichen  ist,  es  sey  dann 
ain  purgadon  oder  annder  leibertzney  mit  ratt  aines  doctor. 

Item  es  soll  sich  aach  kainer  an  Wien  fnr  ainen  wnnd- 
artsBt  ausgeben,  nennen,  noch  brauchen,  allein  soUcber  werde 
▼on  gemelten  doctom  nnd  auch  andern  bewerten  wundartzten 
über  Bollche  kannst  verhört  und  zugelassen,')  doch  sich  darinen 
aymtichen')  halten  und  kainer  widerwertikhait  gepraucben.  Es 
sollen  auch  die  wundartat,  als  offt  es  aufallen  khumbt,  das  die 
doctores  gemelter  facultct  ain  anathomey  aines  leibs  halten,  inen 
mit  iren  nottarfltigen  Instrumenten  beystand  thun,  damit  sy  auch 
erkennen  und  lernen  die  personen  der  menschen  und  desterpaß 
mit  irer  ertaney  helffen  mugen. 

Item  es  sollen  auch,  sonnderlich  sollehe  freyhait,  so  ge- 
melter facnltet  biemil  geben  werden,  in  andemn  freyhaitten,  so 
gemainer  universitct  zu  Wien  geben  sein  oder  noch  geben  wurden, 
derselben  kain  MK  ssigung,  sunder  furdrung  Jarinuen  .sciu. 

Wir  ordenen  und  wellen  aufb,  das  alle  und  jede  jar  iiuß 
benannten  doctom  der  ertzney  aim  t  t  rsveit  werde,  den  armeu 
It  wttcn  urab  golsw  ilh  n*)  zu  hcllVen,  nnd  snnderlieb auch  das 
die  gedachten  doetoreii  der  ertzney  undter  inen  Ordnung  geben, 
das  alle  wuelien  ainer  hinauß  in  das  spital  gee.  od.  r  so  oÖ\'*) 
der  spitclmaistcr  nach  ainem  schikht.  an  waigcrung  binauß  zu 
kumen,  die  armen  lewt  zu  besu(  ben,  mit  höchstem  Heiß  ludrtVn 
und  ratten  seinen  besten  verstannd  nach,  damit  den  armen 
louten  geholffon')  werde,  auch  sich  sunst  gegen  den  armen  und 
den  reichen  getrewlich  und  gleiohmessig  mit  irer  belonung  er- 
zaigen")  und*)  niemandt  beschwem  ungeverlich.  Und  g  bit  tten 
darauf  den  erwirdig  <n,*^)  edlen,  ersamen,^^  gelerten,  andechtigen 
nnsem  beaonnderu  lieben  unnd  getrewen N.  nn?^erm  bischoff 
au  Wien,  auch  unnserm  lanndhoffinaister,  marschaih,  canntaler, 

*)  Druckfehler:  mmdinrnnkh  ')  tugda$»m  *)  symikhhm 

*)  iw<f         **)  BnBfdigeH         **)  anamen  gttrewm 
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stathaltem  und  ratten  unsers  regiments  unser  niderostereichiscben 
lande,  anoh  imserm  vitstlramb  daselbet  zu  Wien,  N.  den  rectorn 
und  gemeiner  uniyerutet,  anwalden,  burgermaiBtem,  richtem, 
ratten,  bürgern  und  gemainden,  auob  sunst  allen  unsem  nnder- 
ihanen  und  getiiewen,  in  was  wirdon,  Stands  oder  wesen  die 
sein,  ernstlicb  mit  disem  brieff,  und  wellen,  das  sy  die  obge< 
melte  facultet  der  ertsnej  an  disen^)  obbentrten  unsem*) 
genaden  und  freybaiiten  nicbt  hindern  noch  irren,  sunder  sy 
▼on  unsern  wegen  dabey  yestiglichen  bandhaben,  schutBen  und 
schirmen,  der  gerueblieb  gebrauchen,  nutsen,  niessen')  und 
gentzliob  dabey  beleiben  lassen  und  biewider  nicht  thuen  noch 
yemants  andern  zu  thun  gestatten  in  kliainer  weyse,  als  lieb 
ainem  iedlichen  sey,  unser  schwere  ungnad  und  straff  zu  ver- 
meiden. Das  raaincn  und  wellen  wir  crnstlieh  mit  urkhund  ditz 
bricffs,  besigelt  mit  unscrm  anl  iinngunden  insigel.  Geben  in 
luisi'i  stat  Paden,  den  nowndteu  tag  des  monats  Octobris*) 
auuu  domiui  etc.  im  sibennzehenden,  unters  reichs,  des  Romi- 
schen im  y-waiundreysigisten  und  des  Uungerischen  im  acht- 
undzwainzigi»ten  iaren. 

Per  Keo^em        Uommissio  C^ess.  Malest,  propria. 
per  se  G.  Vogk. 

(HaadaelififUielie  Vldtmirang:)  CSoUaeionata  el  «luoaltala  wt  presem 

literamni  iniperialium  eopia  per  me  Thomam  Stretsinger,  sacris  aposto- 
lica  ot  iinperiali  anctoritatibas  notariura  publicum  et  Virnnrn^is  univorsitati» 

spriham  jnratnm,  et  concordat  de  verbo  ad  vorlmni  cum  <»uo  vcrn,  prrto  et 
indubitato  originali,  in  cuius  rei  fidcm  presentibu.«  inc  manu  propria  subsuripsi. 

Placttdruck ,  311  X  4^33  wiWi,  ."^ö  Zeilen  und  in  6  weiteren  ZpiIph  die 
Unterschrift  des  Kaiscr.s  in  l)st  Kaiizloivormerk.  Tvpf>n-Far<iimilf  Anton 
Majer,  Wiens  Buchdruckergeschichte  I,  6.  äl,  Nr.  ly.  —  K.  u.  k.  Haus-,  Hof- 
and  StaatnrelilT.  Unser  Abdmek  irt  bndbatabengetno. 


iV. 

CTesaeh  des  Dr.  Johannes  Prann  (Preyss)  an  Enliensog 
Ferdinand  om  zeitirelse  Enthebung  ron  der  Lectnr 

(0.  0.  l&Si,  Febniar). 

Durchleuchtigister,  großmecliiigister  lurst^  genedigister  herrl 
Nachdem  ich  ieist  aia  zeit  aus  baider  ku.  maiestäten  zu  Uuq- 

>)  «Üffcm         *)  «iM«m         ')  nir/fm         *)  OdoUi$, 
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gern  begern,  etdich  irer  krannckli  hofgeeindt  zti  erczea 
erfordert  bin  gewesen  tmd  deshalben  noeh  nit  geontsUeh  ledig, 
Bonnder  solichem  noch  teglich  Anßwerten  mnes^  weis  aneh  iiit^ 
wenn  solichs  ein  endt  nemen  wirdet;  djweil  ich  aber  «in  Jeetor 
in  der  erezney  xa  Wienn  you  Enr  ftntL  Dorehlanehi^  und 
damit  dy  sefafteler  dnreh  solch  mein  abwesen  nit  gesaombl 
werden,  lanngt  an  E.  F.  D.  mein  nnndterthenigist  bitt,  welle  an 
herm  doctor  Onspinian  als  snperintendenti  uniTersitatiB  einen 
bevelh  anageen  lassen,  damit  mir  soDch  mein  pültch  abwesen 
an  khainem  schaden  kbem,  sonnder  dyweil  ich  ans  bin,  einen 
anndem,  der  genuegsam  darcsne  ist,  den  ich  anch  ancaajgen 
wil,  annemen;  doch  wann  ich  Ton  kn.  ledig  wierd  nnd 
wider  kheni;  das  mir  derseibig  weiche  and  ich  in  dieselb  lectnr 
wiflor  ein[]:;e!assen  vverd.  Das  wil  ich  mit  gannczen  und  nierem 
viejs  zeyt  meint i-  /:u[rüLkJkhuiift  in  der  selbigen  lectur 
gegen  meinen  schnellern  wider  einpringen.  Thue  mich  hiemit 
E.  F.  1).  uuudterthenigist  bevelhen  etc.  E.  F.  D.  unndter- 
thenigister  jj^^^  j^^^q  ^^^^  ereaney. 

Keäulution:  Fiat!  soferr  es  an  nuchtaU  der  lectur  mug 
sein.    Actum  in  consilio  26.  Febr.  1524. 

Orig.  im  Acehir  das  k.  k,  lOaiiteviiuns  Or  Coltns  vad  Uatarrldit. 


V. 

BesetzungsTorsehtig  der  nlederOsterreiakiseheii  8tfttt> 
kalterel  für  eine  medlelnlsehe  LehrkttDsel  st  €^iimsleii 
des  Dr.  Leopold  Jordan  (Wien,  1598,  5.  Juni). 

Durchleuchtigisier  gi  ubuieehtigister  kumg,  eur  kunigkliche 
Maiestat  sein  iinnscr  unndertheuigist  willig  und  geflissen  diennst 
in  aller  gehorsam  zu  voran  berait,  Genedigister  herr!  Weiher- 
massen unns  doctor  Leo}>old  Jordan  v<»n  wegen  der  lectnr 
in  facultate  medica,  so  Ticulicher  zeit  durch  weilenndt  doctor 
Michels  Premarton  todlichen  abganng^)  ledig  worden,  >nge- 
lanngt  und  gepeten  hat,  ime  dieselb  lectur  zu  verleiben,  wirdet 
cur  kunigkliche  Maiestet  ans  seiner  supplioacioni  so  wir  der- 

*)  Dr.  Michael  Surtoria  vou  PereitiArtou  ist  «tu  26.  Mai  162^  g^e- 
storbm;  vgl.  oben  &.  176. 
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Belben  htemit  verelossen  zueschickhen,  TerDemen.  Und  dieweil 
unn8  dann  gemellter  doctor  Jordan  for  geschikbt,  gelert  und 
furnemblich  zu  Tersehung  bestimbter  loctur  der  ertznej,  die  er 
aio  seit  ianng  in  yorgenannts  Michels  abwesen  und  kranngk- 
htäi  yleifiaigkliob  verwesen,  dardurch  die  schueler  numallen  sin 
liebung  zu  ime  gewunnen  haben,  taugeniich  bemembt,  ist  dem- 
nach  an  eur  kunigkliche  Maiestet  unnser  unnderthenig  bit,  die 
welle  gedachten  doctor  Jordan  für  annder  au  bestimbter  lector 
genedigklicben  aufnemen  und  ine  darzue  khumen  lassen,  so 
▼ersehen  wir  unns,  er  werde  dieselb  lectur  mit  fleiß  zu  der 
schueler  nucz  und  frnmen  versehen  und  außrichten.  Eur  kunigk- 
liehen  Maiestet  unns  damit  in  aller  unndertbenigkait  bevelhenndt. 
Datum  Wienn,  am  funfflten  tag  des  monats  Juni!  anno  etc.  im 
xxviij^.  Eur  kunigklichen  Maiestet  nnderthenigist  gehorsam 

ätathallter  und  liegennten  der  ^iderösterreicbischen  lannde. 

Der  kunigclichoii  Maiestat  zu  Hungern  und  Behaim,  ertz- 
bertzogcD  zu  Österreich  etc:  unnserm  genedigisten  herrn. 

Orig.  mit  aufgeprcMtem  8iegd  im  Archiv  des  k.  k.  UinUteriiaaii  fBr 
Calto«  and  Unterricht. 


VI. 

(SU  Seite  222.) 

m)  Oegenrorstellniig  der  medlelnlsehen  FftcnltSt  an  die 
nlederOsterrelehlsclie  Statthalterel  aaf  deren  Befehl,  xwel 
InfeetlonsSrzte  zu  stellen  (Wien,  1540,  April). 

Römischer  ku.  Majestät  etc.  unnsers  allergenedigisten  herm 
hochlöbhch  Verwalter  stathaltorambts,  cantzlcr,  regenten  und 
rllte  der  niederösterreichischen  lannde,  hochwirdig,  wolgebom, 
gestreng,  bocbgelert,  edl,  vesst,  gnädige  herrn!  E.  G.  haben 
uns  doctoresen  der  ertznei  faoultet  ain  beveieh  den  22.  tag 
Apprillis  zuesteUen  lassen,  in  welchem  K.  G.  uns  beyelben,  ain 
oder  swo  yerstanndig  und  kundig  peisonen  aus  unserm  mitl 
fursunemen,  die  neben  der  von  Wienn  verordenten  personen 
die  krankhen,  dabei  sieb  solcher  infection  au  besorgen  ist^ 
aigentlich  besehen  und  dieselben  jndiciem  können,  und  yolgends, 
wie  dieselben  befunden,  dem  burgermaister  anzuzaigen. 

4«lB  ftMlIitie  nedkM  UI.  91 
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(iru'.iliu^^  liriii.rul  Wir  biLleii  E.  <i.  in  aller  uiindcilLenis'- 
khait,  «list  ii  bcvelch  zu  mildern,  an^^est- lirii  tlass  wir  docioi-t - 
der  ertzney  facultct  vorhin  ain  sclnviirc  purdt  auf  unos  tra^'cn. 
wenn  aus  unnserm  mitl  albeg  zwen  verordennt  sein,  ainer  zu 
den  armen  leutten  in  das  spitall,  dieselbigen  irer  notdurfft  nach 
zu  verschen,  der  annder  alier  armer  leat,  so  in-  und  ausser- 
halb der  stat  sein,  die  in  bestioehen,  seiner  phlicht  nach,  omb 
Gots  willen  ratsam  zu  sein*  Haben  auch  also  ein  lannge  zeit- 
heer  sölliche  Ordnung  unndter  uuns  gehalten,  den  armen  zu 
guet,  wie  dann  menigcUch  wissendt.  Uber  daB,  so  ist  ancb 
dbainer  in  unser  facultet  und  mitl,  der  ainem  armen,  so  nmb 
Qots  willen  rat  begert,  soliebes  yerzigen  wOrdt,  nnaiig<eaeben 
daz  aueb  annder,  so  sieb  doctores  bememen,  bie  sein,  die  nit 
weniger  gnieß  baben  als  wir,  nnd  doch  solber  pnrden  aller  ent- 
laden sein. 

Es  mOgen  aucb  £.  G*  als  die  boobverständigen  woD  er- 
messen, dieweyl  unser  dbainer  in  der  facoltet  von  genuüner  stal 
dbain  Stipendium  nit  bat,  aucb  unsers  dbains  mit  anscUag  der 
steur,  robat  und  in  ander  weeg  weniger  als  der  gemain  burgerß- 
man  gar  niobt  verscbondt  wirdt,  darauf  unser  bOchstes  bi^ 
disen  bevelcb  zu  ringem. 

Weitter  kunnen  auch  E.  6.  abnemen  und  erwegen,  so 
sich  ain  gemaine  infection  zuctragen  sollt,  des  wir  doch  in  dhain 
Weeg  verhoffen,  des  auch  der  allmechti^'  üott  lan^'-  vcrliuetcii 
welle,  wi:>,sen  wir  warlich  nit,  welcher  aus  uuns  sich  mit  seinem 
weil)  un<l  ivliindt  in  soUiche  geverlichait  gehen  wollt,  allain  er 
war  ilann  mit  provi^ion  und  stipendio  derniassen  vrrjmrnli  n. 
dass  er  seiner  phlicht  halbi  ii,  wie  dann  an  viil  orten  der  ge- 
brauch ist,  sich  nit  khundt  abziehen. 

Umid  so  sich  aincr  oder  zwen  solichem  hevelch  nach  sre- 
liorsamblich  und  ijemäß  soltcn  halten,  würdt  in  dardurch  ir 
practikhen  und  naruiii,'  al)ire'i»c}initten ,  zusamht  der  grossen 
geverlichait,  die  sy  nl)ersteen  muessten,  und  alsdann  weder  von 
reicb  nocb  arm  rat  halben  haimbgesuecht  würden,  wenn  sy  der 
ortten  gecn  sollten.  Derhaiben  ist  unnser  diemuetig  anlanngen 
und  bocbfleissig  bitt,  E.  G.  wellen  unns  ans  obcrzelten  eebafften 
ur^aelicn  genedigclich  bedenkhen  und  disen  £.  G.  gegeben 
bevelch  mildern.  Auch  hat  ain  ersamer  rat  allen  und  yeden, 
so  docb  derhaiben  gebraucht  werden,  als  appottekber,  wundt- 
ftrtzt  und  pader,  mit  dem  höchsten  auferlegt,  wo  ain  person 
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inticicrt  oder  krankh  wurde,  soliiches  mit  dem  allereeisten  dem 
herrn  burgermaister  anzuzaigcn,  des  wir  in  unnser  facultet,  wie 
bisheer  beBchehen,  mit  höchstem  vleifl  nit  underiasseii  wellen« 
Tbuen  unns  £.  G.  hiemit  bevelhen. 

£.  Q.  mmderthenig 

der  ertsmei  facultet  doctoreß. 

(BttiMchlag  der  Dieder(totorreic1ii«choD  Regierung:)  Der  BOm.  kun^in, 
unnser  «Uergtiodigtsten  firanen,  rftten  Moesiutdlen,  tind  bedennUit  die  regie- 

rang»  dieweill  die  suplicanten  Ichiüa  provisiuii  babcn,  d«8  inen  dbe  pürd  wider 
Iren  willen  nicht  aufsuladen  ley,  sonnder  sy  bei  ircm  erpiotcn  bleiben  Hess. 

27.  Aprillis  .umo  1640. 

(Resolution:)  Die  Regierung  soll  denen  von  Wien  dise  der  ertzney 
facultp»  ^-uppUcatioii  ztiestfsllen  lassen  und  inen  attflofjon,  nachdem  dio  Köm. 
kunif^i  iMajvhtiU,  unui»cr  allergnedigistc  frau,  aiigeiaigler  facultet  waygcrung 
auß  ursauhen  darinnen  vcrmeldt  yc  für  billicb  achtet  und  erkhcnt,  das  dem- 
nach 87i  die  Ton  Wien»  mit  ainem  oder  awayen  der  facultet  auf  tm  simb- 
Uche  pioTiaton  oder  benldnng  hanndlen,  damit  sy  danrae  oo  beichwining 
bewegt  und  also  statlicher  die  kranckhejtten  beeeben,  jndiciert  und  euriert 
mugen  werden.  Ex  eoniilio  Domlne  Regine 

Vienne,  87.  ApriUia  anno  1540. 

b)  Burgermaister  und  Rat  der  stat  Wicnn  bericht  und 
uiindortlicnig  bltn  auf  der  ertzney  facnltet  doetorn  Ule- 
neben  llgennd  snpplieation  und  Termainte  cntscbuldignng 
(Wien,  1540,  nach  dem  Ajirll). 

Köm.  khunigl.  Majestät  etc.  nnnscrs  allergenedigisteu  lierrn 
hochlüblich  Verwalter  stathaltcranibts,  caiinzler  und  regenteii  der 
nideröstcrreichischen  lannde,  hocliwirdiirei-,  wolgcbürn,  gestrcnng, 
hoclii;clert,  edl  und  vesst,  genedig  herrn!  Der  Römischen  Khu- 
nigin  etc.  unnser  allcrgenedigisten  frauen  und  E.  G.  ratsla*r, 
damit  der  ertzney  facultet  doetorn  hit'uebenlig'endo  sappiicatioii 
un<l  entJ'chuklig'ung'  iibenschribcü  ist.  liaben  wii-  underthemVister 
und  undertheniger  gehorsam  vcrstanndcn,  und  wuUen  niclits 
liebers,  dann  das  wir  dieselben  volziehen  möchten.  IJnns  ist 
aber  solches  aus  volgennden  gegriindtea  und  wariiait'tou  Ur- 
sachen nit  mUglich. 

Ersthch  haben  wir  mit  grossen  uncosten  unnderstannden, 
das  In  SB  rat  oder  spital  in  der  j^iechenaUs  mit  etlichen  unnder* 
scbidlicben  zymam,  khuchen  und  oamern  zu  pawen. 

Item  darein  petbgwandt,  hols^  Bah,  ieinbat»  essen,  trinkben 
und  annders  fuern  lassen. 

81» 
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Item  roß,  wägCD  und  wagenkhnecht  au^enomen,  «ick 
»nnder  dinstpoten  bestellt  omb  wochenaliche  besoldung,  so  denen 
khrannkhen  and  inficierten  penoaen  tag  and  naeht  Mmrutea 
mit  kochen,  le^en,  fUern  tmd  in  annder  weeg. 

Item  «inen  Magistnim  aanitetis^  swen  barbierer  imd  wond- 
arzt,  auch  appotekker  ang^oomen. 

Deigleichen  hanndlen  wir  mit  ainem  aignen  doctor,  denen 
allen  mneven  wir  groß  betoldnng  tmd  nanderlialtitqg  geben^ 
auch  die  appotekherejen  alatn  ans  gematnem  amen  wfataekM 
bezallen,  zosambt  dem,  was  anf  seoberang  der  stal  jederaeh 
lauffety  unangesehen  das  mer  dann  halbe  stat  in  khainem  bor- 
gerlichen  mitleiden,  anch  mit  dem  höchsten  beschwlriich  nnd 
nit  gepurlich  ist»  den  anndem  halben  taü  der  innwoner  hocha 
nnd  nidem  stannds  in  jetaeraellten  aosgabeni  anch  stat-  nnd 
wassergcpeyeo  an  ttbertmgea,  wie  E.  G.  als  die  hoehTerstibui' 
digen  solchs  genedigclich  and  wol  selbs  ermessen  khonnden  und 
▼ilfeltigkhlich  von  nnns  mit  betrnebnns  yerstinndigt  sein. 

Sollen  wir  non  aber  das  noch  zwayen  doctom  insonnder- 
hait  besoldung  oder  provision  geben  und  grössere  ptlrden  dann 
vor  auf  unns  laden,  das  würde  gemainer  stat  und  der  armen 
burgerschaift  kllainsw('^^s  ntraglieh  noch  muglicL  sein. 

Uud  die  weil  sicli  dann  die  doctores  der  erzncv  alliic  b«/y 
der  stat  wol  uikI  ri-ichlit  li  neren  und  weder  mit  gerhab&chatft 
noch  anndern  statänibturu  uit  bt  liulcn,  auc  h  auf  ir  practic  oder 
khuiist.  spv  dann  durch  der  fiinfT  lannde  ausschüß  insonnder- 
hait  ht  vs  iili^i  gewest,  nichts  augesiagen  wirdet,  so  achten  wir 
fUr  zimbhch  und  pillich,  das  sy  in  solehcn  sterhlichen  knitien, 
darinen  sy  am  pesston  hclften  und  raten  klienndcn,  auch  ir 
ambt  ist,  neben  unns  mitleiden  tragen  und  kbainswegs 
exempt  sein. 

Und  lanngt  hierauf  an  E.  G.  annser  nnnderthänig  hoch- 
▼leissig  biten,  die  wellen  solches  alles  höher,  als  wurs  jeao  in 
eyl  anzaigen,  nnd  fiimemblich  behertzigen,  das  nyemands  mer 
dann  die  doctores  der  erzney  all  khrannkhaiten  crkhcnnen  sollen 
nnd  mttgen,  und  derhalben  die  hochgedacht  RAmisoh  Khonigin, 
nnnser  allergenedigiste  frauen,  mit  pesstem  fueg»  wie  E.  0. 
aethnn  wissen,  erinndem  nnd  bewegen,  damit  ir  khnn.  II ajeslit 
denen  gemelten  doctom  der  ertaney  facnltet  enmstlich  auflegen, 
nochmals  zwen  ans  irem  mittl  on  ▼endehen  sn  solcher  besich- 
tignng,  erinnderung  nnd  corirnng  der  inficierten  neben  nnnser 
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jj^rsehenliait  (wie  oben  vemomen'^  veror(lnen,  wie  sy  dann  des 
aus  cristeDolicher  lieb  setbun  schuldig  seio,  damit  wir  der  un- 
ertrfigUehen  plirden  und  ausgaben  etwas  estladen  werden  and 
iu  seit  der  fürfallunden  nett,  därvor  unns  der  Almechtig 
laong  yerbuetten  welle,  in  disem  fall  nicht  mangl  noch  ab- 
ganng  erscheine,  denn  an  nnns  sol  gar  khain  mttgliober  TleiO 
erwinden.  , 

So  ist  nit  TOn  nttten,  das  dieselben  »wen  doctom  albeg 
mit  denen  infieierten  personen  umbgen  dttrffen,  sonnder  sy 
mugen  Ordnung  machen,  das  zu  acht  oder  vierzehen  tagen 
unnder  inen  abgewechsit  und  gleicht  gehalten  werde,  wie 
wir  mit  unnsem  verordenten  personen  an  hallten  auch  für- 
genomen  haben. 

Und  ob  sy  vermainten  beschwert  zu  sein  an  etlichen  per- 
sonen, 80  hie  ertzneyen  und  nit  doctoren  wären,  die  inen  auch 
ir  narung  unpillich  entziehen  Sölten  etc.,  haben  wir  inen  bißher 
auf  ir  anzaigen  allzeit  fluten  beystannd  erzaigt,  wellens  aueh 
noch  gern  thun,  oder  E.  <1.  möchten  solehs  von  hoher  ober- 
khait  wegen  selbs  iiü  khumcn  und  wennden.  E.  G.  unns  hiemit 
unnderthenig  bevelhendt. 

£.  Q,  unnderthenig  gehorsam 

Burgermaister  und  Rat© 
der  stat  Wieuu. 

Orlg.  im  k.  m.  k.  Hatu-,  Hof-  und  Staatsarchiv. 


VIL 

Medleae  fMsnltatls  berieht  and  gnetbednnekhen  anff  der 
Mmtseben  kmilglielieii  Hafestet  genldlgen  beTeleh,  so* 
tII  die  faenltet  ir  ordnnngcn,  statata,  beschirSr  und 
loebllebe  nottirendig  erhaltnng  belangeandt  (Wien,  1554, 
swlsehen  1.  and  17.  Janaar^). 

1.  Von  den  statutis.  Zum  ersten  hat  die  facultas  me- 
dica  alle  und  jede  statuta  abschreiben  lassen  und  zu  den  sel- 
bigen YOn  capitl  au  capitl  verzaichnen  lassen,  was  bißher  stetz 

*)  Vgl.  zum  Datum  dio  nähere  Begründung  in  (f)  W.  Hartl  und 
K.  iSchraoTs  Nachträgen  znm  dritten  Bande  von  J.  v.  Aschbach's  Qeachichte 
der  Wiaiiar  ÜDivanitftt  I,  1  (Wian  1898),  8.806. 
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gebaodelt  worden  ist,  and  wo  atner  merern  defension  und 
hanndthabon?  von  tiottcn,  darmit  durch  der  kais.  Maiesfeet 
genaden  and  miltickhait  aller  imordnang  i^khomen  werd,  und 
gnette  ordnnng  erhalten,  wie  dann  solliches  der  alten  hochlob- 
Uehen  ftoten  von  Osterreich  pri^ilegia  und  indold^  welche  die 
alten  statnta  becklirefftigt  haben,  mit  sich  bringen« 

3.  Von  den  UctoribnB  pnbliciB.  Was  die  lectores  me- 
dicos  bedreffen,  ist  Torhin  gnnegsam  in  der  Bönusehen  kon. 
Maiestet  nener  Reformation  anOgedmckht  worden;^)  dieweil  aber 
die  knn.  Maiestet  genädigist  beydchen^  die  namen  der  leetoien. 
derselbigen  stipendia  klerlich  außandmekhen,  aaiget  die  fiscoltet 
nnnterdenigist  an,  das  Yormals,  ehe  Josephns  Salandas  ge- 
lesen hatty  bißher  stäts  drey  lectores  ordinarii  gelesen  haben, 
laut  der  Reformation,  nemfich  Theoricas  Ordinarius  Doctor 
Wolfgangus  Las  ins,  der  erst,  welichem  in  der  neuen  Refor- 
mation gebtirt  zu  lesen  hora  sextu,  Aphorisraos  liippocratis, 
libr.  de  crisibus,  libr.  de  diebus  decrctoriia  Galeni,  artcm  par- 
vain  Oaleiii;  der  selbijE^  Icctor  soll  auch  des  jars  einmal  im 
winler  ein  anaiumiam  halten. 

3.  Der  ander  ist  Prancisc us  Kmericus;  soll  k»ea  prac- 
tieum  aliqucm  insijxnem,  nt  liljros  Oaleni  sceundum  loca,  Pauliun 
Aeginetani,  Alexarulruin  Tralliauuui,  libr.  (jraieni  ad  Ulaucum  de 
differeniiis  febrium. 

4.  Der  (Iritt  icctor  ist  ettlicli  jar  und  noch  die  notrst  ver- 
gangne angaria  gewesen  Doctor  Mathias  Cornax,  so  ettÜch 
jar  bei  der  universitct  gelesen,  dem  haben  gebUrt  liber  de  con- 
stitutione artuum,  liber  de  temperamentis,  liber  de  facoltatibas 
natoralibus,  de  natura  hamana»  de  elemcntis. 

5.  Vbcr  discn  driten  ordinarium  profossorem  hat  die  Rö- 
mische k.  Maiestet  Josephum  Salandum  vor  eim  iar  bestellet 
quartum  professorem,  welcher  khain  salarium,  noch  bestimpte 
lection  in  der  neuen  Reformation  hatt,  sonder  ez  abundanti  von 
der  k.  Maiestet  genädigisten  wolgefallen  angenommen  worden; 
stellen  wir  derhalben  allhie  der  k.  Maiestet  zu  genädigisten  wol- 
gefaUen  heim,  ob  ihr  Maiestet  noch  well  yier  lectores  in  focul- 
täte  medica  haben,  unnder  wellichen  der  virte  ein  cbyrurgus 
sein  sollty  aber  dieweil  doctor  Mathias  Oornaz  die  sdnig 
lectur  vor  einem  halben  iar  resignirt,  das  doctor  Josephus  in 


»)  Vom  I.  Jannar  1664  (bei  Kink,  II,  8.873—401). 
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sein  locum  einkbem,  und  zn  der  selbigen  stand,  und  diesel- 
bigen  pnecber  profitiii»  die  yonuak  tertiixs  professor  profiürt 
bab;  er  soll  anob^  der  Josepbas,  als  der  nacb  im  eintbritt, 
tanqnam  innior  inter  doctores  facoltatis  und  professores  postre- 
mam  locum  iuxta  statuta  baben,  wiewol  er  sieb  Josepbns 
andern  vorbricbt  and  laadabilem  canstitutionem  principum 
aaruckbwlirfi^  nnd  alle  Ordnung  und  stunndt  zerthrentt^  des 
sieb  die  facultet  mit  dem  boebstem  gegen  der  k.  Haiestet 
beckblagt,  ondertbanigist  bittend,  ibr  Maiestet  wol  genädigist 
den  neuen  einkbomenden  professoribns  solcben  bocbmuet  nicbt 
gestatten,  sonder  darob  sein,  das  erJosephus  und  andere  sollen 
legibus  tacultatis  coercicrt  werden. 

6.  Es  siecht  aucli  die  facultet  für  nottwcndig  und  gnet  an^ 
das  man  alle  cotember  ein  disputation  pablieam  in  medicina 
holte,  und  das  die  lectores  nach  ierer  Ordnung,  die  sie  secunduni 
loca  haben,  disputiren,  wie  dann  zum  thail  in  der  neuen  Kefor- 
mation  gemelt. 

7.  Was  die  besoldungen  und  salaria  belangend.  Die 
facultet,  PO  mich  ein  ebenhild  nimbt  von  andern  nniversitotcii 
in  tcudschcn  landen,  so  neuer,  ferner  einer  ,Lroring;ern  reputii- 
tion  und  an  wolfleen  orten  gelefrcn,  sieht  für  cruett  an,  das  den 
zween  senioribus,  welchen  die  zwo  ftlmembliche  lecturen  ge- 
büren,  nemblich  theorica  und  practica,  gleiche  stipendia  geben 
würden,  nemlich  einem  zwaibundert  golden  Rcinisch,  dem 
dritten  aber,  als  dem  intercalari  und  jüngstem,  anderthalbbundert 
gülden,  und  wo  ein  chyrurgus  bestellt  wurd,  dem  selbigen 
funffzig  gülden  Keiniscb;  auf  das  aber  der  jdnger  professor 
pbyaicus  dester  fleissiger  sei,  sech  sie  vor  guet  an,  wann  er 
drei  jar  sich  wol  und  fleissig  bei  der  universitet  gehalten  hett, 
das  er  alßdann  den  senioribus  geleicbes  Stipendium  bekbttm; 
alß  offt  aber  ein  junior  außstuendt  und  nicbt  Uber  drei  jar 
profitirt,  soll  er  nur  andertbalbbundert  gülden  Reioiscb  baben; 
solliobes  wirt  au  erbaltung  und  anraysung  merers  fleiß  bei  den 
jungen  professoren  nicbt  untauglicb  sein,  dann  sieb  in  dem  fal 
ofit  mit  den  personen  Terttnderung  zuthragen  mugen. 

8.  Was  die  personen  und  den  fleiß  der  profes- 
soren bedreffendl  Was  den  fleiß  oder  unfleiß  der  lectom 
betreffendt,  saiget  die  facultet  Romiscber  kun.  Maiestet  unter- 
danigist  an,  das  in  ibrer  facultet  jederseit  bißber  gnuegsam 
nnd  wolgescbickbte  professores  gewesen  sein;  ob  sie  aber  selten 
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geleesen  h.«iben;  und  etwas  imfleissig  erscbinen  sein,  sey  nicht 
anders  schuldig  daran,  dann  die  kMaine  besoldong,  80  biß 
hiehcr  gewesen,  bey  welcher  einem  eherlichen  mann  nicht 
mUglich  ist,  sieh  allhie  zu  Wienn  an  erhaltenn,  wann  er  so  olft 
nnd  fleissig  leesen  wil],  wie  man  anderßwo  nmb  hoche  stipen- 
dia  list  und  an  wolfaiien  orthen.  Soferr  aber  die  kon.  Maiestet, 
wie  dann  genadigistes  yorbabens,  die  ealaria  dabin,  wie  gemel^ 
erafcreckbt,  soll  ir  MaiesCet  sehen  nnd  befinden,  daes  nicht 
minder  fleiß  und  nats  von  den  thendschen  nnd  alten  lectam 
der  nniyeratet  und  den  studiosis  enrolgen  soll,  alß  Ton  den 
keerkhomenden  und  frembden;  dann  die  fiusoltet  befindtwahr* 
hafftig,  das  doctor  Josephus  die  negst  angariam  am  alleran- 
fleissigisten  geleesen  batt,  so  im  doch  doplt  Stipendium  geraicht 
wttrdt;  bitt  derhalben  alhie  die  fiicnltet.unterdenigist,  die  knn. 
Maiestet  wollt  iberen  landtsundersassen  professoribus  nicht  minder 
genaigt  sein,  als  denen  von  frembden  nattonibns;  wo  aber  je- 
mandts  anß  den  selbigen  bey  den  erhochten  stipendiis  weiter 
nnfleisjjig  befunden  wurd,  mochten  dieselbigen,  wer  sie  wem, 
von  heiTn  rector  und  Consistorio  i^enueprsain  «gestrafft  werden, 
oder  die  lectur  mit  ilcissigeni  und  tauglichem  leuteu  von  der 
liochloblichen  regicrung  vorsehen  werden. 

9.  Der  facultet  beschwÄr  ettlichcr  artickhel  halben. 
Zum  ersten  bekhla^t  sich  die  facultet  mit  dem  höchstem,  dass 
neue  freiiibde  doctores,  welche  täghch  heerkhommen,  sich  des 
nutzes  der  {)racticklien  treiu-auchen,  aber  die  oncra  und  ofdcia 
bei  der  universit-  t  und  repctitiones  soleiines  underlasscn;  sie 
j,'eben  auch  nicht,  was  sie  in  ii'^eum  facultatis  zu  geben  schuldig 
sein,  dardurch  die  solennitates  m  facultatc  und  famulus  publicus 
erhalten  werden,  welches  nicht  allein  zu  verkhleinerung  der 
Statuten  raicht,  zu  abpnicli  der  alten  loblichen  Privilegien, 
sonder  die  facultet  nimbt  täglich  an  der  aal  je  lenger  jhe  mer 
ab,  und  will  niemand  mer  darein  khomen,  niemand  die  onera 
hospitalis,  oncra  inTiseodomm  pauperum,  commissionnm  ab 
excelso  regimine,  apotheeamm  Tisendarum,  tributomm  etc* 
tragen  helffen,  und  welches  das  groste  ist,  die  auch  verordnete 
professores  sein,  widern  sich  desselbigen. 

10.  Es  beUagt  sieb  auch  die  faeoltet,  das  den  doetoribus, 
auch  dem  gemainem  nutz  aue  mercklicbem  scfaadem,  die  pri- 
vil^gia  nicbt  gehalten  werden,  so  Ton  weikndt  säUger  gedeckl- 
nas,  kaisem,  knnigen,  ertshertiagon  ane  Osterreiob  geben  und 
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besUttigt  worden  sindt,  sonder  Jaden,  lanndfarem,  allerlai 
betriegem,  weibem,  in  physiea  za  practiüurn  gestattet  wirt,  die 
sie  docb  nie  gelernet   Welliebes  warlieh  nicbt  allain  sne  yer- 

khlainerung  eines  sollichen  hohen  gradus,  sonder  zu  grossen 
schaden  des  gemainen  volks  reichen  ist,  dann  täghch  von  den 
betriegern  viel  duidurcli  verderbt,  an  den  pottlstab,  auch  vom 
leben  zum  tod  bnicht  werden. 

11.  Zum  dritten  beschwert  sich  die  fucultet,  das  den 
doetoribns  facnitatis  außerhalb  vertzinsunfr  ihrer  bürgerlichen 
güetter,  steur  wirt  angeschlagen  auf  ifhre  freye  khunst  und 
practickhn,  unrler  cim  namcn  eins  milleidcnä,  welches  die  doc- 
tores  abtrinui;!;  vt  ii  der  universitet  macht,  und  ist  aperte  contra 
oraniuin  universitatuin  privilegia,  ut  est  in  leg.  Imperat.  codice 
de  profcssoribus  et  medieis. 

12.  Was  belangendt  die  andern  artickl,  so  die  k.  Maiestet 
rectori  und  Consistorio  auferlegt,  lassen  wirs  bei  desselbigen 
gnetsbedunckhen  beleiben,  und  wollen  also  mit  den  nottwen- 
digcn  articklen  in  nnser  facultet  beschlossen  haben,  thuen 
nnnß  liiemit  in  der  Romischen  k.  Maiestet  genaden  und  wol- 
gefallen  undterdenigist  befelchen  und  ergeben,  undterdenigist 
bittend,  die  Komische  k.  Maiestet  wöll  die  facultet  bei  ihren 
alten  löblichen  Statuten  und  gewonhaiten  beleiben  lassen. 

Decauus  und  doctores  facultatis 
medicae. 

Gleichseitig«  Copio  im  Afeblv  des  k.  k.  MiiiieteriiiiM  fUr  Cultoi  und 
ITnteiriehl. 
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Micliacl  Falkonis,  med.  doctor  806. 

FaahoU, 

Petrus  Fabhult  de  Lpnntz,  mafr. 
WittcnbergendU,  acol.  med.  7U. 


Ffdericui,  Ür.,  s.  Oraesel. 

Ferdinaitdus  L,  Imp.  146,  147,  14ü, 
160,  169,  171,  172,  m,  m*, 
192,  196,  198,  214,  23.0— 
887,  243,  282,  868,  281—284, 
888. 

—  arehidax    Anatriaa    888,  886, 

286. 

Ferrara,  Universität,  s.  Kindler,  Oß- 

MJtger,  SaUmiiu,  S<u't»rü. 
Feiz. 

Cbristophorua  Fotz  Vionnemiis,  med. 
doctor  810. 

FtjfMT, 

lacobus  Feyrer  837. 
Fisching,  8.  Rea»» 
Fleschner  150. 
Foedericus,  Dr.,  s.  G  raesei. 
Forstner. 

Matbafi  Forstner  balueator  840. 
JVomeiKKf      Bex  OalUae  171. 

—  Dr.,  s.  Emerictu. 

Freibarg  i.  Breifgau,  Stadt,  a.  Kremet, 

—  Universität,  s.  Kremer, 
Freistadt,  s.  l'Mdüacher, 
Fridarkm  III.,  Imp.  3-6,  9. 

—  Dr.Jtir.(7)  188. 
Friding», 

I     BoI%angaB  FridUiger,  tri.  bacc.  et 

scol.  med.  105. 

Friedberg,  8.  TrinckeU. 

Frü  (Frwe). 
Caspar  Frwe  de  Tetnang,  med.  doc- 
tor 86  (Tettnam),  806. 

Nicolaus    [de]   FfTdlanildt,  med. 
doctor  806. 
Fiifhnder. 
Mag.  l'etruäiVyloudcr  ex  Wulfpperg, 
scol.  med.  141. 
FantenfiBld. 
[Mag.]  Nioolaiw  de  Fflrstenfold, 
med.  doctor  304. 
FiiMlnjiiff,  FuteiMM»,  iVoim. 
Fux. 

Matliaou'!  Fnx  balncator  2Ä6. 
Mathias  Fux  empiricuti  272. 
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Petras  GinM  da  PliarHiifelMB,  med. 

docUa  S. 
adrber  (GerUr). 
Mag.  Qeoigiiw  Q Arber,  lio.  jnr.  lOi, 

142. 

Gnilbruno,  8.  Te»chL 
Oampp, 

Victor  Oanipp,  jnr  doctor 
Garr. 

lliehael  Oarr,  bxtnoatnr  vr-l  cfaimr- 
gns  in  CftDceUu  äöl. 
Otu»er. 

Achilles  Pyriniuius  (iasscr  Liud«- 

viouis,  seol.  med.  t6T. 
Mathiu  0«Mer  «z  Gri«s  Stiri«, 

ut.  et  med.  doetor  37,  78,  86— 

88,  90,  n,  94,  100,  106,  110, 

307. 

Mag.  Grcgurius  Ga«tgeb  Melicetuiii», 
seol.  med.  1  i  2. 

loMMUM  G««tgeb  H«Iicen«ii»  «rt.  et 
med.  deelor  77,  89—81, 104, 106, 
109,  118,  119,  122,  126,  131, 
136,  137,  14*"  1*9,  166,  168, 
176,  178,  18Ö,  1»9,  191,  19^ 
201,  206—207,  307. 
Oa&U»chlatu. 

Velentiniii  Qa#tifehlaiui  ex  Oordaw 
ICoraTU,  eool.  med.  1 19. 
Oebel. 

Mag.  Bartholoinrua  Gebel,  rector 
nniventiUtu  18ä. 
Oebhart, 

Dr.  [jur.J  Udalricus  Gebbart,  rector 
uniTenitatis  906,.  908. 

[Haff.]   Steffuma  Geinpeiger  ex 

Patavia,  med.  doctor  1  (in  Nora* 
(  ivlt.ite  reiidei),  606. 

Geueler. 

SigUmundus  Üeiscler  Lobavieusis 
Liuatiai,  med.  doetor  611. 
QemeehL 

Geoigitu  Gemeohl,  clvit  Viennen* 
aia  S41. 


G.  bedelloe  Dm.  med.  98,  99,  108, 
169,  166,  169. 

—  ebirargiena  Yiennendi  906. 

—  5.  SchSfalt, 

Gerhard. 

Wilhelmns  Gerbard,  officialis  Wien» 
nensia  18. 
Gwnitf». 

loannee  Geoariiu  Soeviia,  med.  doe- 
tor 611. 
OiOtü, 

fWolfp-'^nrr  rSforg.}  Gilin«  986. 
Gleich. 

Panlna  Gleecb  ex  NltM,  baee.  art 
et  lool.  med.  67. 

Sebastianu^   fJl.yß  de  ParcIuUl, 
art.  ( t  med.  doctor  120,  149,  160, 

162,  MOB 

Gmundeu    (oder   Gmünd?),    s.  Bat- 

G6ttingen,  s.  Landen. 

Gogkher. 

Erhard  U8  Gogkher  [de  Trayamanrl 
art.  et  med.  doetor  806. 
Gold,  8.  Gnldin. 
Goldberg,  8.  Äldiiaus. 

Lucas  G6llere7,  med.  doetor  61t. 

Golmr. 

leremias  Golner,  med.  doctor  311. 
Gi-iuel  (QrAtl,  Oretel.  GnuelJ. 

Foodorifus  Gräsl  ex  Haidrahaim, 
art.  et  med.  ductur  1,  5,  6,  10  — 
19,  16^17,  23,  24,  28,  306. 
Mag.  Wilhelmns  Cklal  es  Hatdea- 
halm,  reetor  btiiMM  Lilii,  acsol. 
med.  13,  30,  36. 
Gras,    s.   Ankari,   Outaet,  Emi&ert 

Widman. 
Grediog,  8.  FemoUi. 
Ortfinger, 
Mag.  ilbinns  Grefioger  Athesiniis, 
lie.  tbeoL  166. 
Grein,  s.  T%chieL 
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G  reinner. 

M  ag . !  < '  1  w  1  n  s  ü  reiuuer  ex  W  icuua, 
Bcoi.  luud.  75. 
Oriemoaldt  (OrimnotM,  QrmnbaUJ. 
Hag.  Petras  0(i«nw«ldt»  call«gUttti, 
seoKmed.  158»  IM,  169. 
OriesaenpeekJi  (QfyuMnpAeh). 
Mag.    Casjtar    Grinssenpeckh  do 
JLaaaUhuU,  med.  doctor  26,  S06. 

Paulus  Qrill  LantshuUmus  Bolus, 
med.  doetor  811. 
QrUa, 

Lvdovicus  Gritii  197,  198. 
Orot»,  milee  12. 
Orostman, 
Leoiihardus    Gioatmau  VliuauuS| 
8Col.  med.  2Io. 
GfrtM&er  (■.  auch  OrwAw). 

ThomM  Oraeber  ex  Nindorf  237. 
OmmhnU,  t.  QrimMaJdL 
G  Hinwttlder. 
[Mag  ]  Udalricu«  Qrttnwalder,  med. 
doctor  304. 
Gruober  {».  auch  Qitteber). 
Hag.  laoolnu  Oraober  iDgolstadieo* 
d«,  ecol.  med.  281. 

Oangolfns  (oder  Gandniphus)  Oma- 
spn    de    Erfüidia,    art.  et  med. 
(loitor  77,  90—92,  94,  307. 
Guglinger. 
Wolffgaugua  Qftglinger  ez  Wieuna, 
baec.  art.  et  Mol.  med.  148. 
Oiuetater, 
Gabriel  Gnetratcr,  lic.  jur.  ot  nota- 
rins  civitatis  Wicnn.  130,  MS. 
GnilhdmuM,  Map  ,  s.  Qhrätd,  FutUngir. 
Ouldin  (Oiddein). 
[Mag.]  MartinusGuldin  do  Woysseu- 
burga,  med.  doctor  194  (Oold), 
308. 
Oundakcher. 
Michael  Gandakdier,  lenatoir  Vienn. 

Gundclßnger. 
Mag.  üeorius  Guiideltinger,  scol. 
med.  128. 
Aela  fiwnlMii  medioae  Ul. 


QundeUtui. 
Dr.  [jur.]  Pbilippus  Guudeliu8  294, 
299  (GvDdolius). 
Gurdau,  e.  QadttitdUam, 
Qtoarlkk» 
[Wol^angos]  Gwarlicb,  Uc.  [jur.] 
40. 

H. 

Maberman. 

Gregoriuä  liaborinau,  bacc.  ark  et 
scol.  med.  152. 
Hadr^  VI,  Papst  147. 
HackeL 

Hickel,  enstos  captivoram  cir. 

Vienn.  16. 

IlSring  (ITnring,  Jlaruntf). 

loauucs  IlKnng'  Vionncusis,  med. 
doctüi  224,  227—229,  237,  308. 

Cristannits  HIrttn  Argentinensb, 
baeOb  art.  et  seol.  med.  187. 

Hager. 

Mag.  Cristoffoni»  Hager  ex  Kaggens- 
purg,  scol.  med.  172,  173. 
Haini  (Hayiti,  Haipntff  Hayni). 

lorins  Haini  ex  Vberlingen,  art.  et 
med.  doctor  86  (baco.  med.  in 
Honte  Pessalano  promotus),  91, 
92,  94,  807. 

Jlalfjhaioer. 
[Map.]   lohannps    Halhhawer  [de 
Hamelburg],  med.  doctor  306. 
UalplUet, 
Bemliardiis  Haipbtor,  med.  doetor 
311. 

HalybasMa,  s.  ÄU  PcMcAa» 

IldviCrutinge.l. 

Mag.  Petrus  Hamerstingel,  empiri- 
cus  241. 

Ilammelburg,  s  Hcdhhaxjoer,  StolL 

lohannes  Han  ex  Perenstett,  scol. 

med.  75. 

HatelretcUer  ( HaadraUler,  llastlreUler, 
IfcuelreUer,    Hatdr^ar,  Ua»ir 

reitter). 

Sigismundus  Haselrewtter  ex  Med- 
ling,  art.  et  med.  doetor  120, 
22 
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17y,  l»4,  1«5,  lr>7,  1H8,  192,  194, 
204,  210»  214,  217,  220,  226,  308. 

Petnu  Haauipadi,  baes.  ait.  et  aeol. 
med.  169. 

Uyppollitus  Hasenxagcl  de  Saucto 
Hjpolito,  art.  i-t  im-A.  doctor  128, 
149  (Mag.  Yppolitiis  N.),  1&6, 
169,  100,  ao8. 

'Wolügmg  Baß,  belnealor  in  der 

Wolcseil  S40. 

IfauMlein  (Ilaugtlein,  Ifntm»trrn). 
Thomas  Ilaustciii  I^ipsciisiN,  art.  <-t 
med.  doctor  258,  2tiO  (prouurator 
Dat.  Saxon.),  273,  276,  277,  279, 
890)  809« 

U»g,  Henttenniie  [Haym],  med. 

doctor  26. 

—  s.  auch  Ilaini. 

Hayn  (i.  Scbleaieu),  8.  Ki^Uer, 
Hübursdurf. 
|Mag.]  NieeUtti  de  Hebeiederff, 
med.  doelor  7,  804. 
Iloideck,  s.  Pil/uiimer. 
Ilcidenheim,  s.  Qr&*el. 
Uoilbronn,  s.  MarkarL 
Hein  fllninn), 

loauucä  ilej^Qii  VicDneiutit»,  art.  et 
med.  doetor  118,  148—160,  167, 
167,  108,  170,  808. 
loliaonee  Heyn  (Bobn  det  Vovifen) 
176. 

JImnn'ch,  Hereog  Ton  Bnniiaohweig 

20ü. 

—  T.  Plaueu,  Burggraf  von  MeiMen 

(Burgraviui  BUyienni)  286. 

Conredns  Hekbemchnes  de  Bn- 
lingen,  eeoL  med.  91. 

Hf-lfhfr, 

Mag.  Michael  Holcber,  chirargn» 

247,  248. 
HdAimger. 
Maialer  Qeoig  Hdlehitiger,  pader 

im  Geatsleipedt  877. 


Mag.  loannes  Htsoer  Ua^serburgea- 
tto  «d  Leeam  Briganlinvm,  leol. 
med.  100. 
Hffffwiewmtidtt  •.  jSsdbtf. 
Ifti  mimim*. 
Mag.    Oiristophorne  Bennaattui, 
scol.  med.  247. 
Herr. 

Michael  Herr  Spirensis,  baoe.  art 
eft  Mol.  med.  167. 

Mag.  Yuot^angiu  Heyligmayr  cx 
Gemnitz,  ^col.  med.  118,  121 
(WultTg.  rohemus). 

Mag.  Chriatopbonu  Uejrporger,  scol. 
med.  866. 

IT.-iinis  Uierner,  balneator  840. 
Wolfigang  Hiemer  840. 

IlinJev. 

VVoUgaugus  ilimlor  <lc  Melico,  art. 
et  med.  doctor  28,  iiU. 

Mag.   SebaftUiMi    Hineker  ex 
Wlenna,  «ool.  med.  80. 
Hindtrpadi. 
(Mag.]  Dietmams  Hinderpach,  med. 

doctor  305. 
iiiiack  (Hier*,  Oervufj  Cermnnttj. 

Ydelriene  Hineb  de  PaUtI«,  art 
et  med.  deelor  48,  68,  67  (Qn^ 
▼iima),  06  (Cemu),  71,  807. 

Hochimter. 
Volganfnia   Hoehlfltter  es  Weiß, 

scol.  med.  84. 
HUcL 

Mag.  Ropertn»  HSdel  188. 

Blag.  leaanea  Hfl  Aalndel  ex  Lines, 
scol.  med.  180. 

Hofulflcr. 

Alexander    Hofsteter    ox  Kavens- 
purga,  scol.  med.  ö2. 
Hohmtaler, 
Frideriona  Hobeatalar,  baoe.  art.  ei 
•eol.  med.  168. 
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Marcus  CroaU  288,  88&. 

Hii-tnuin . 

Mag.  Dviniiitcui!  liusmaudu  Suliwid- 
nits,  MoL  med.  144. 
Uueiet  (Eähtr,  Htuhr}, 
Mag.  Ioauiim  H&ber  [iMioe.  llieoL]» 

rector  univon^itatia  ISl. 
Michat'I  Iluobr  237. 
äebaldu»  [liuebur]  de  jNuereubei*ga, 

iQcd.  doctor  2. 
Wolffgangaa  Hiieber  HMdaecnais, 

Mol.  med.  16S. 

Cristoferus  HfifTtl  ox  Viciina,  art. 

et  med.  doctor  53,  227^299,  234, 

240,  242,  249,  3Üb. 
JlueUlokher. 
SebutUnos  Hnetiftaklier,  consul 

Tienn.  246,  2M,  271,  278. 

Dr.  [Martinas]  TTuppcr,  Prior  con- 
vcnt.  Fr.  Praod.  Vienn.  1S7, 1S9. 

JJyinelreieh. 

Dr.  lacobus   llymelreich,  seuator 
Vieun.  261. 

/aeoöwt.  ^* 
L  famnlui  et  ennor  18. 

—  8.  IVM. 
Ibermann,  s.  Ühennann. 
IcDiuitz,  s.  Heyligmayr, 
letchkiu»» 

Cuperns  leaehkins  SUeeliu,  med. 
doetor  Sit. 
Zemngeo,  t.  SdutbUn» 
IJieronimu»,  a.  F(MOr. 
Ingolstadt. 

Map.  Caspar  Inj^olstadipinsi«,  ooala- 
riuä  uitidicuä  215,  2 IG. 

—  Stadt,  •.4?n(aifter,^toaü^r,  ToZytr. 

—  UniTertit&t,  ».  Xalbtär,  TolhoaF, 

Volger, 
Initkkenhfffer. 

Vitalis  InnichetihnftVr  d.'  Mildorf, 
chirargus  et  balueator  298. 
Innsbruck. 
Barbara  de  laprnck,  obatetrix  177. 


'  Innsbruck,  s.  Teyningtr» 
Innthal,  s.  Schroff, 
lonchimua,  s.  Vndlnnu!t. 
Joacliimsthal,  d.  Cemu»,  Milium. 
JbAaCäff ,  i.  lodoau. 
lodcctt»* 

l.  (Bmt«oiia)i  pedelliu  fao.  med. 

170,  IT.'i,  185,  188,  191  — 19S, 
207,  210,  216  (lobatiua),  217. 

—  Dr.,  b.  PueckanuT. 

JoJuiiM,  Markgraf  von  Brandonburg- 
KOatrin  200. 

—  EVledrieh,  Heraoif  von  Sadiaen, 

Karflbrat  286,  287. 

—  pedellua  fac.  theol.  et  med.  8,  9, 

16,  16,  18,  29,  40. 

—  Mag.,  chirurg'ii'?  12,  13. 

—  Mag.,  barbttonsor  241. 

—  funnlw  oampanatoris  29. 

—  profosB  in  artelaria  235. 
ümoa. 

Dom.  lacobns  lonas,  vicoeanoeUa' 
rius  aiilao  20.3,  "JGi'»,  2'.i3. 
lordanua  (lordnn,  Jordon;  a,  dc  Uud 
ex  Io7'danis,  lordatiis). 

loaBues  lordanus,  civls  Viennenais 
218,  280,  921. 

Leopoldaa  lordan  '^•aenaia,  art  et 
med.  doctor  79,  124,  131,  134, 
136,  142,  143,  146,  148,  149, 
168,  168,  170,  176—178,  189, 
191,  192,  195,  206  —  208,  212 
—214,  216,  220,  224,  308. 

Thomai    lordanna  TraiiaylTainia, 
med.  doetor  810. 
Jorttm, 

Mag.  Pongratiiis  lontm  barbitoaaor 

17t. 

In.'iciihitM,  Dr.,  8.  Salatidm» 

Andreaa  lain^na  Stlenus,  med. 

doctor  810. 
Martinus  bingius  Sileaiat,  med. 
doetor  810. 
Isiiy,  s.  Ktck,  Obnr,  StöUer. 
Iudex. 

Mathcus  Iudex  Misnonaia,  med. 
doetor  810. 

22* 
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K. 

Kalhtör  ( K(illt9or). 

Caspar   Kalbstir  de   Feldn,  mag. 
IngcUtatcusis  \'l  — 14,  11^ 
Kalttnmarkter. 

I>r.  loanne«  KchaUoumarkcbtcr,  Or- 
dinarius et  ofßcialis  curic  Pata- 
vicnsis 

Kaltenthal,  s.  TadienhauMer. 
Kaplitz,  s.  Capplieer, 
Karglrrr. 
Collomannu«   Karglerr,   art.  bacc. 
studii  Cracovieiisis  et  seol.  med. 
filL 

Karl  V.,  8.  Caroltu  V. 
Ktuckiu». 
lüannes  Kasckius    Silesiiu,  med. 

doctor  am 

Kattiut. 

lohannes  Katzius  Noviomagus,  med. 
doctor  älü. 
Kauffnutn  ( Khmtffman). 

Dr.  [jur.]  Udalricus  Kauifraan  123, 
148.  IM. 
Keck. 

lohannes  Keck  de  Ysny,  mag.  studii 
ColonienBts  et  scol.  med. 
Kellettperger. 
lacobus  KcUenpergcr  Wicnnciisis, 
med.  doctor  2. 
Kclling  (i.  Siebenbürgen),  a.  Stuß'. 
KeUner  (Keiner). 

lohannes  Kellner  de  Kircham,  art. 
et  med.  doctor  26,  IM  (Khirch- 
araor),  306. 
Petrus  Kellner  ex  Ulma,  bacc.  art. 
et  acol.  med.  14ft. 
Kemnat,  8.  ToUiopff. 
Kcradorphorut,  6.  Korndorff'er. 
Kharl. 

Mag.  Clemens  Kharl  Spoleliuus 
wohl  =  Spalatinus),  scol.  med.  155. 
156 

Khatzpeckhing  emplricus  195. 
K}um. 

Volfgangus  Khrrn  2ai- 
Kfiiixhamcr,  s.  Kellner. 


KhoUntiannua. 
Conradus  Kliolbmanuus  ßchwein- 
furtonais  Francas,  med.  doctor  äl  L 
Kh  nnigthaimer. 

Mag.  Sigismundos  Khunigshaimer 
apothecarius  22L 
Kindler. 

Mag.  Fabianus  Kindicr  de  Hannolia, 
med.  doctor  Ferrariensis  80^  &L 
Kirchen  (i.  Württemberg),  b.  Colur- 

nintu. 
Kirchheim,  8.  KeUner. 
Klusterneuburg,  Stift. 

[Georg  II.  Hausmannstätter]  prae- 
positus  15.H. 

—  Stadt,  8.  EberhardL 
Koblenz,  s.  Horner. 
KUln,  Stadt,  s.  NocÜvigil. 

—  UniverflitRt,  b.  Keck,  W'cu^er. 
Kogelman. 

Mag.Iorius  Kogelman  chirurgU8  241. 
Konstanz,  s.  Ziegler. 
Komeuburg,  8.  Aygel,  EngeUharl. 
Korndorff'er    ( Keradorphortu,  Kern- 
dorpherut). 
loannes  Keradorphorus  de  Bayreutt, 
art.  et  med.  doctor  93,  98.  lül 
—  108.  aöL 
Krachenwerger. 

Dom.  loannes  Krachenwerger,  scriba 
provinciae  44^  4iL 
Krakau,  Univereitfit,  s.  Dagwf,  Karg- 

lerr,  Staynwt». 
Kramer. 

Peter  Kramer  balncator  HiL 
KranibUter. 

Erhard  US  K  ran  i  bitter  empiricns  HM . 
Kreüzer. 

[Mag.]    Cristoffcras    Kreitzer  de 
Vienna,  med.  doctor  306. 

[Mag  ]  Pangracius  Kreitzer  de  Tr&s- 
mauer,  med.  doctor  3Q£l 
Kreier. 

Dr.  [theol.]  Valentinus  Kreier  15i 
Kremer. 

David  Kremer  ex  Friwurgo,  mag. 
Friwurgcnsis  et  scol.  med.  62. 
Kremnitz,  s.  Stubenrauch. 
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Krems,  f.  Pali^ 
Kreuznach. 

[Mag.]  Nicolaus  [<iej  Creuc^iiHch, 

vicecancell&rius    et    lector  ia 

tfaeol.  0. 

Francisens  Kriiterer  987. 

Krfickh. 

[Map^.]  Io]ianno5  Krockli  [de  Kothe- 
ÜU8  oder  de  Wratislavia],  med. 
doctor  300. 

Pantaa  Kroneiami  ex  Yraeh,  baec. 
art.  et  scol.  med.  167. 

Chrifltoforus  Kriu},'  de  Neuburgo, 
aromatarius  18,  22,  2C. 
Kmdamd* 
[Mag.]  SteflkniiB  Knelannd  de  Ratn, 
med.  doetor  SOtf. 
KfJUr  (Khulber,  KSImt). 
Mag.  Cristofcrns  Kulber  ex  Oretz, 
thcol.  doctor  41  (Rcctor),  4r»,  12.'J, 
125,  126,  148,  158,  108  (Kcctor). 
KuneUalocfik,  s.  Weger. 

[Mj^^.]  Conradiu  KnnigBtain,  med. 

doctor  305. 
KifUnajpr  (Killmair,  Külmayv). 

Mag.  loannes  Kylmajr,  scol.  med. 

120,  206,  207. 
Kynig  (Ktmig,  Künig,  Knning,  Kinig, 
KhMg}. 

LndoTfooB  Kunig  OlomoeBeaeia,  art. 
et  med.  doetor  267,  258,  272, 273, 
278,  280,  287,  289,  896,  29C, 
298,  308,  309. 

Laak,  s.  MarolL 

Mag.  Mathcus    Lachcnperger  ex 

Pos(iiiif>,  scol.  med.  75, 
Landsberg,  s.  Cnp]m<f. 
Landabat,    s.    Orünntenpeckh ,  OHU^ 

Bieder* 


Lang. 

Dom.  Georgias  Lang,  civis  Vien- 
nensis  1^1. 
Lantch. 

Dr.   [theoL]    Qeorgiiu  Lansch 
188. 

Laaf,  B.  Dmmho/er. 
Lauingeo,  s.  Ntjftkarlf  Wal^ 

Laun. 

Nicolaus  Luuonais  Uohcmus,  scol. 
med.  221. 
Lansanne,  a.  JB^ifimimlHf. 

Mag.  Hieronjmiia  Lanterbaeh,  seol. 
med.  281. 

Laxentaller. 

Aflniii  Laxentaller  von  Faden,  barbi- 
toiisor  290. 

L.  ludaena,  empirieaa  881, 884, 886, 

837,  870,  871  (Indt). 

Lazitt»  (Latz,  Latiu»), 

Simon  Latz  de  Stoekliardia,  art.  et 
med.  doctor  76,  H4,  85,  87—89, 
ü-1,  107  —  110,  123,  125,  127, 
135—137,  UO,  143,  146,  149, 
164—169,  178,  176,  176,  178, 
188,  809,  807. 

Wol^angnaLaiiiuVicnnensis,  phiL 
et  med.  doctor,  theoricao  onlina- 
rins,  S.  R.  U.  M.  consiliarius  et 
bistoriciis  176,  193,  208,  209, 
214,   223,   226,  226,  228,  229, 

838,  886,  236,  243,  848—868, 
867,  869,  866^  871,  880,  881, 
286,  889,  896,  808,  809. 

f.^onder. 

loaonee  Leander  Silesiai,  med.  doc- 
tor 310. 

Lechner. 

Tdalricni  Leebner  de  Cham,  baee. 
art.  et  aeol.  med.  168. 
L^tlhole»  (L^SßhaUm,  L^dkdlM,  LS/jß- 

holcz,  Lofffelholz). 
loannes  Leffelholcz  Brixionsis  Atbc- 
ninns,  art.  et  mod.  doctor  242, 
243,   245,   217—249,  263,  258, 
84H),  808. 
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f  >^  '         "«  •  •.  I  -*4.'  .'.  ■»  frx'r»«  -i- 

I , ^ '  r. r.  »"^  .  .'i  1  '--7  - 

\.  ::  \t 

I,rT^,f.  inj. 

Mi'  r.V-l  Lir-C"- V>  r.'-.fn.»'*.  mf^. 
iVr.jan.in  I^/'.-s^'Jiltl  >jl^ia«,  mttd.  , 

lif^v^T  310-  I 

/xjJ",  !*  JJomho/er.  ^ 

/«^  j 

Luhantu.  ! 

Mathiju  LabsDa!!  .Stirru,  med.  doc-  1 

tor  iiiü,  I 

iMtloKÜ^u  Bex  HuDgariae  IüIl.  ! 

loanru*«  de  Land'  ri  ex  Götting'en,  ■ 
art.  et  mr-<l.  doctor  2Ü  (bacc.  Er- 
forderiM«;,  91^  92^  94^  -SO?. 
LurK-nsiK,  h.  Laun. 

L.  civL»  ViciiiipnÄi*  liL 

Marti nuB  Lutheru«  168.  171. 

Jf. 

Mader. 

Hans  Mader,  Vitzthum  iu  Oester- 
reich u.  d.  EnoH  12< 

Maydale-nn,  Entherzoffin  Ton  Oester- 
reich Ilm  (I.  Elconora). 

Mtiffmu. 

luanucs  I'otnu  Maprnus  Italus,  med. 
d<M-tor  MHi 


ixÄK  jir.  ras?»-  *C  r'<S#r  -i»:- 

»chrt:b-»r  1--^,  >'o«*  1. 

Vioxi:*,    iE<A    doctor  1*1. 

Jimnu  'MT^jämt^  de  Mammm  . 

Italiu.  ckirmr- 
(ms  214— »J«,  *»  — 241. 

--'^t.  24^ 

Marbach,  9.  />ser. 

MarteOu»,  %.  Dietriek. 

üurch^rditM,  B.  IfvrisoTtm 

Marrhp'mm». 

L(id<»viciis  Marchpegins  Viraoen»«, 
m«d.  doctor  ^10 

Mamu  Oroata,  %.  Horoitk. 

Markart  rMarkoHi,  Marrkmrl^  Marek- 
hart,     Marquard,  Manpimrdm*, 
Markhvcart,  Markhward). 
lohanne«  Markarit  ex  Uallprairita. 
art.  et  med.  doctor  SC.  3^.  39. 
41.  43  (Saperintendens  anir«- 
siUtis),  63.  56.  68.  60.  63.  66. 
74—76,  i?,        83,  8L 
106.  107.  126,  306. 
lohannes  Markart,  bacc.  art.  et  koI. 
med.  61. 

Marold. 

Petnu    Marold   de    Lackh,  med. 
doctor  SÜfi. 
Martinu». 

M.  barbitonnor  202. 
M.  chimrgus 
MathachivM, 
OcorgiuaMasbachius  Lip^ensls  med. 
doctor  310. 
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Tonnnefl  Maternus  NiaMnns  Silesiiv, 
med.  doctor  311. 
MaximüianuM  L,  Imp.  7,  41,  49,  ül, 
94,  123,  126,  126,  141,  154,  159, 
169,  194,  196,  214. 
—  n.,  Bttx  Born.  178. 
MnyelaU,  8.  MoiUik, 
Afni/rr  (Mayr). 

[Mag.]  Georgias  Mayor  d«  Ambeiiga, 

mod.  doctor  SOG. 
Maistcr  lacob  Mayr,  pader  auff  der 

neuen  ttneben  978. 
Hanns  ICnyri  tudneator  vaM  dar 
nenen  padslnben  S40. 

[Mag.J  lohaanee  Hegerl,  med.  doc- 
tor 305. 
Meiiuhqff'er. 

Mag.  leannee  Meiiuhoffer  de  Iber> 
lingen,  baoe.  med  Ifentepewn- 
lanns  86. 

Meitten,  s.  Iudex. 

M(^Ilf.  8.  Gastgeh,  Himhr,  Talw. 
McmmingeD,  s.  StMeUn, 
Mengerl,  s.  MegerL 
Heigentheim,  Muheyiu*. 
MmlUn, 

[Mag.]  Thomas  Messflin  de  Enin- 
gen, med.  doctor  306. 
Miekßtd,  Drn  s.  8arUtn§, 
Miliut. 

Mag.  Volt{gangus  Miiiu3  ex  Valle 
S.  loachimi,  scol.  med.  257,  268. 
Mhuttr  (MumUr). 
Garolns  Minster  empirieos  (Stein- 
schneider) 262—266^  271. 

Mag.  Andreas  Misbegius  Mergati- 
nensis,  scol.  med.  77,  220  («enator 
Viennensis). 

MiftellMeb,  a.  Barhoiih, 

MOdling  (bei  Wien),  s.  Banlrmotter. 

Motiiorüt. 

[Mag.]  Nicolaus  Molitoris  de  J&atiS' 
pona,  med.  doctor  306. 
Montpellier,   UnivorsiUit,  s.  Eckhelf 
Jlaini,  Meiiuhoß'er. 


Mortis,  Herzog  von  Sachsen  288. 

Mof-ntrirrr^r  (roctc  Afoßnniter). 

Mag.  Wolffgang'us  Moßmawrer  ex 
Wels,  scol.  med.  36. 
MOhldorf^  s.  hmUunkc^er,  Praim. 

[Mag.]  Sebaldna  MftUner  de  Num- 
bcrga,  med.  doctor  806. 

Mänruinger. 
[Mag.]  Inhannp»  M?\nnsiager  [de 
Tftbing],  med.  doctor  2. 
Muneklu 

Mag.  loannei  Mnnelch  ex  Ejlwt- 
sebite,  eeol.  med.  141. 

Mtttincz. 

Mag.  lohannes  Mnnncz  ex  Piabieren 

astronomu«,  sfol.  mod.  13,  Sä. 
Mnrrawcz    (Muraf/.cu,    Murawez  i. 
Steiermark),  s.  Sträaär, 

NAffflin  (Nagelein}. 
Augustinus  NAgelin,  scol.  med.  206^ 
209,  212,  224  (cbinirgus). 
Ndte, 

Mag.  Sebaldtta  Nebe  de  Tborgaw, 
in  studio  Witkenborgensi  ]nomo- 
tns,  scol.  med.  79. 

Neideck. 

Oeorg  von  Noidockb,  österr.  Kanaler 
40  (Neideckher),  42. 
Neisse,  s.  Oleach,  Matemtu,  Urrimu. 
Meubntg  (Kloster»  oder  Kor-),  s.  Krueg. 

Miehael  Kenkiteher  apotheearins 
Vienn.  221. 

Netimnn. 

[Mag.]  iohauucs  [Nouinan]  de 
Prawna,  med.  doctor  2d,  305. 

Mag.  loannes  Nenman  OUrlicaensis, 
med.  doetor  291,  310. 

loliannee  Nenman  ex  Vienna,  arl 
et  med.  doctor  1  (in  Straabin^n^i 
practica!),  in,  41,  43—45,  47, 
ö2,  53,  56,  58,  60,  61,  63,  65, 
70,  71,  76— 7i>,  82,  84,  86—89, 
93 —  98,    100—  102,    105,  106, 
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109-in,  118,  119,  121  —  126, 
12^—131,  135,  13€,  144—146, 
148,  15  i,  a06. 

Nennuurkt,  s.  VogeUk^er. 

N«iiftoilt  (WIUsbnfB«r  DilMe),  «. 

—  (i.  N  iedMM«inieb), «.  Othptrger, 

Neylhari. 

Mag.  Scha^tianns  N.-ytliÄrt  ez  JLaU- 
bingt-n,  ncol.  med.  6ä. 
NicolauM. 

Ft.  NioolMu  O.  infimuriM  i« 
eooTflntaVieimeMi  U7, 189,  IM. 

—  empiricot  S17. 

M«g.  K<  inli.-»rihi5«  foder  Richardus) 
Noctivigil  ColonieatU,  scoL  med. 
120,  135. 
NoreU. 

Mag,  Oragoriu  de  Moivia,  ebiriir 
gut  68. 

Nflrnberg,  b.  Caatar,  Cremtlxer,  Ihieber, 

MiMhi'r,  i:<Jf,  Spnnlorfer. 
Nn«<'*1orf,  ä.  Gru'hfr,  ^Schrenkti. 
Njmwegcn,  «.  Kutäu». 

0. 

Cristoff  Oberbamer  4S. 

l'».\x\m    Oberstainur,  praepu«ituB 
ccclcsiae  8.  Stephani  Vienn.  et 
anivcrstUUa    cauecllarioA  128, 
149  (de  Obeittein),  l<S. 
OierlsAaiucr» 
Mareos  Oberkihanier  S87. 

Ohrtr. 

Marcus  Obrer  ex  Yao«,  0coi.  med. 

112. 

Ofen,  s.  Oüman,  Weger. 

AdMuiis  OlitoriQ«,  med.  doder  Sil. 
Olmati»  e.  Oomax,  KynSg, 
Opmnger  (Obtu^,  CiMnger,  Opt- 

aiiiger). 

(ioorß-iti«  Ojifliiij^tir  l'Htavu»ii«iis,  mag. 
Vcrrariensis,  art.  et  med.  doctur 
67,  64,  69,  70,  :}U7. 


n^^<  Jdua  coena  98,  99. 

Üttman. 

loannea    Ottman    Bodeau«,  acol. 
med.  146. 

P. 

FaduJA. 
[Iohaimc3  Bapt]  Paehaleb,  doeler 
j(ir.  271,  Kote  1. 

Pnilnitrr. 

llaniiü  l'adauer  baineator  240. 
Paar  ( Fairer J. 
Chriatgphofiia  Paar  von  Raa,  eaipi- 
rieoB  St7,  tSfi,  897. 

PiUerHorfer. 

Mag.    leorgitu    Püterstorffer  ex 
W  as««'  rh  urgchk,  rector  amTcni- 
tati-s  8. 
I'airer,  s.  Paer. 
Plaifi  (Peiß), 
Mag.  LudoviMi  Peiß,  ehifm|«i, 
barbilenaor  et  eivia  TlaaMiMia 
268,  999,  809. 

Maister  MtcbaelPalbierer  imGiudl- 
hoff  271,  Note  1. 
PaUmsieim,  Sforaa  271»  Note  1. 

MaittPT  HmiM  PaliiBgar  Aogvla' 
nna,  empificna  187. 

Poll. 

loanno^Palt  ex  Kremaa,acoL  Bied.1 72. 
PanetUmut, 
Mag.IohanaesPaneiianiu  dcTeltscb 

Boenm,  poela  laor.  et  aeoL 

med.  81. 

PanngraHn», 

Mag.  Paoi^aeioa  ebinifgaa  19. 

Pani*«od. 

Isaac  Panissod,  nioil.  doctor  311. 
i'anuouius,  s.  SarU/ri». 
Paria,  Uai^eirittt,  iL  SHtkaL 
Panaii,  i.  G^in^fttgttf  Bindkp  C^mh' 

PoMtorviA. 
Balthasar  Pastoriaa  Silenaa,  med. 

doelor  311. 
PatäuM  III.,  Papst  (Alfxauder  de  Far- 
nerio)  900. 
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Pauman. 

loauDes  Pauman,  chirnrgus  et  eiü- 
onloram  exieetor  826. 
Pavngarten,  «.  Banmgarteti. 

Patmgartner. 
Gonradus  Paungartner  BatUpoaen- 
8i8,  aeol.  med.  118. 

Pehnm. 
Mag.  Achacios  Pcliam  183. 

Pauli»  Pardclioffer  BavaniB,  mad. 

doetor  810. 
Perem&rton,  a.  SoHoHm, 

Perger. 

Bene^lictiis  Perger  Vionnanais,  med. 
doctor  310, 

Andreaa  Perlaehina  ex  Wittaehein 
Stiriamii,  matbanuitimia,  art  et 

mrd.  doctor  175,  180-100,  192, 
193,  203,  208,  210,  212,  217— 
220,  223,  234,  238,  239,  242, 
247—249,  263,  308. 

^ag.]  Steffanna  Pernold  de  Gre- 
diog,  med.  doetor  806. 

Pe^seve.r. 

Viiillicltnns  Pcssor»^r,  Indens  bapti- 
zatuii,  empiricns  132  1.14,  136, 
140  (Wilhelm  am  Uoft),  141. 

Fest,  8.  Sarlori». 

«wsniia 

Die  Petorin  am  Shlenmarkb  im 
Pampbingerhoff  871,  Note  1. 

Petrtu. 

Mng.  Petrus,  aurifaber  216. 
Peucrbach,  s.  T(*hlet'. 
Pfarrkirchen,  s.  Garn». 
Pfeffer  («.  auch  Pfeiffer). 

PfeffiBT  eminrietia  189. 
jytifftr  (a.  aneb  W«r) 

llaiater  Peter  Pfeiffer  im  harrhoff, 
rmpiricna  871,  872  (Pfeffer). 
Pß/»er. 

Alexander  Pficver  du  Marbach,  art. 
et  med.  doctor  183,  21.),  815. 

[Caapar]  Pflng  [de  Petaebati]  886. 


Philippus  II.,  Rex  Hispaniae  178. 

—  Landgraviua  Harniae  800. 

—  Dr.  78—74. 

Phlieger. 

Christophoras  Pblieger  von  Daina- 
wert,  lifilneator  888. 
Phundt  ni  fifK  ken. 

Ph.  [civid  Viennensis]  166. 
PfdmniMlorffer, 
Leonbardoa  Pidmaaitorffer,  mag. 
eiTinm  Tienn.  148. 

lohaonea  Piessoh  [eivia  Vienneosia] 
150. 
Pielipeaco. 
Veneeilaiia  Pietipeaeo  887. 

[Mag.]  lobannea  Pilgram  de  Snta- 

(lorff  [maiori],  med.  doctor  306. 
PiUinvier  (Pylhnm'-r,   PiUiaimer,  Pyl- 
haimer,    I'ueUtamer,  PuUuUmer, 
PuUiamerJ. 

lobannea  Pilbamer  ex  Haydeck, 
ati.  et  med.  doetor  86,  41,  SO- 
SS,  10»,  119,  188-186,  181, 
136,  138,  144—146,  149,  161, 
162,  164,  Ifi«,  ir,9,  176,  183, 
189,  191,  l'J3  (snpprintpntlonf 
universitatis),  194,202—206,  210, 
222,  307. 

Pilbamerln,  oxor  Dr.  lob.  Pilbamer 
188,  189. 
Piperelltu. 

Ezechiel  Piperelloa  Italua,  med. 
doctor  310. 
Pirchpaehim     ( Pyrchptuhitu ,  PffT' 
hachius,  Pierpachiu»,  Pyrpach), 

Casparus  Pyrchbaoh,  Vadenhofenaia 
Anatriaeoa,  ari  et  med.  doetor, 
pbynol.  prof.  ord.  21G,  257, 
258,  866,  871,  878,  898,  308, 
309. 

Thobias  Pirchbachivw,  med.  doctor 
311. 
PimtriHi, 
Hag.  [Melebior  Rippenban  aUaa 
Pimaa  ▼ei]  Piraeains,  [med.  doe- 
tor]  864. 
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Dominictu    Pisellui  Uaia«,  med. 

doctor  311. 

Ulf-  Lomtiitt  Pitratf  tM,  SM. 
Woll^^aiigw  PUtlera%  jw.  doetor 

Andreas  Planck  (_rx  Hararica  \V 
hoffen],  Art.  ei  »ed.  doctor 
Ul—U,%  S&l,  SftS,  267, 
940,  «64  (pobl.  et  ei4. 

lin^ae  proftssor),  272,  296,  29^  \ 
'A(Hi,  n09  'Aii-lriacoil) 

I'oihaim, 

Vom.  WoUgangas  de  Polbaim,  capi- 
40. 


loinnes  Polhamer,  canonicm  cetlie- 
dralU  ecel.  Vienn.  S40. 

Nirolau«    a    Bolvtla    AUaU  282 
(HolTilus),  285. 

Fraacbcat  de  Pöting,  eonee  148. 


loannee  Faneller  tob  Bibnub,  cfai- 

rtjrpn^  298. 
X*raUff  luiuer, 

Conrad uä  Praittenauer  de  Puecb- 

perg  13'— 10. 
FrmiMMt  97. 

Praun  (Prawn,  ßrawnj. 

Map.  Ainli.'.is  Praan  ex  Stransdorff 
Atistri-'irus,  mod  dortor  2&6,  30Ü. 

[Mag  ]  Cooradua  [Praun]  de  Mul- 
darfr,  med.  doctor  26,  306. 

leroDtiDiis  Fra«n  d«  BratuUTu, 
Kol.  med.  75. 

IohAiiiM'!H  PrawD  ex  Elbing,  art.  et 
ined.  doctor  36,  61,  62  (Fuscinua 
de  K!hinfr  Brtitrntis),  63,  83 
(Io)i  l^niti'uus),  Ö4,  87  (loannes 
Prulenufsj,  88  (Dr.  Preiss),  94, 
0.'),  U7,  100—104, 107  (Piatenos), 


108,  109,  114.  Iis,  12€,  131 
ipi^rß.  im,   138  Prrt:. 

14a,  li6  (Pr«wii^  148,  149, 
168,  175,  307  ^Praun). 


Premartoa,  s. 

Prp«*!)nrfr.  "^^  /-< 

med.  doctor  310. 


Do«*.  OriHaarai  IVewer  37,  S8,  40. 

43,  56,  60,  6S,  09,  70.  76- 

78,  8«. 
Prinner. 

Mag.  Ca^paru:!  Prinner,  chinu^g«» 
259,  264. 

Dr.  LeoakvdM  rtwyefgei  S», 
Mole  1. 

Proxler. 
Mag.  Hagant  Praxler, 

22f> 
PrütftL 

Geoffliu  Mfri  iSf. 


Donu  Henxictt  PnueeUakdl  S4. 

Wa^'.  Conradus  Pschladicr  es  1 
Civitaie,  "^col.  med.  78. 
Pnchbeig,  S.  PraiaeaoMer. 


Mag.  Ambroeiiie  PneiMpaivai  ex 

Tbetmi«»  eeol.  med.  76. 

Puclerua. 

Dtonl!«iat  Podeme,  aeoL  med.  S99. 

PiirrJiaim. 

lohannes  de  Puecbaim,  baro  150. 
[Wolfgaiigiui]  Paechaauiu  883,  S84. 


ludocuu   Fneehmner   ex  Werdea 

Swcvicali,  !ic.  art.  et  med  doctnr 
38,  80,  81,  H4,  85,  87,  94,  104» 
109,  125,  307. 
Philippus  Pfichamer  ex  Werde4^ 
ari,  He.  et  eeoi  med.  ISO. 
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Fabian as  Paechlcr  [de  S.  Leon- 
hardo]  <»x  Stiria,  Uc.  jnr.  76,  104. 
IHtelinget'  (Fuiiio/er,  Pirlinijer) 

Wilhelmua  Pueliuger  ex  VVisiug 
(oder  de  PateTi«),  «rt  et  med. 
do«tor  Sft»  87,  89,  41, 48,  47, 68, 
60,  61,  66,  71,  76,  89,  87>'89, 
92—95,  97,  98,  10-2,  lOfi,  If7.  !0q, 
11-2,  III,  117,  12l--r2.{,  12:"),  129, 
130,  131  —  136,  138,  MO  (irrig 
Baihaiiuer),  14 1,  Ul,  UG,  148, 
149,  181,  154,  155,  168,  171, 
198,  195—197,  804,  807. 
Dr.  Wilhelmiii  [Poelitiger]  95. 

Michael  [PuflP  de]  Schrlkch,  med. 
doctor  2ö,  806  ^irrig  Fusch). 

'  Paviiu  Pugelmar  de  Strauben,  ebt- 
migoi  898. 

Thomu  Piuj^r  81. 

Pusch,  s.  Aj^* 
PuUrh. 

loannes  l'utsch,  praopositus  catho- 
dralis  ecclcsiae  Yienn.  ac  gene- 
relis  etndii  Yienn.  cancella- 
riiu  70. 

QHodritu. 

Icroniinu.s  Qnadrius  Italus,  med. 
doctor  268,  271,  Note  1,  272, 
276. 

RalbmKmbL 
Dom.  Nicolau.1  Rabenbanbt,  eaneel- 
lariuB  RegioB  189. 
Rndkersburg,  8.  Hager. 
KadolfsKell,  ».  Ettieh, 
R&chwcjffu 
laeobne  Btebweyu,  civit  Viennen- 
•is  26. 

Rain,  §.  Kädm^   Pubt,  Seihmr, 

Rarkorh , 

Mlchaol  Harkoch  de  Mistolwacch, 
rcctor  uiiivcrjsitati»  24,  27. 


Ratmidr. 

loannes  Ratmair  eivia  de  Omunden, 
scoL  med.  66. 
Rauher. 

iiubcrius  283. 
RaTeneborg. 
[Bfag.]  Sebaldns  de  Bavensbni^, 
med.  doctor  805. 
—  .s.  anch  Eckhel,  HofaUter, 
liai/mundiis  f Rfiinwndti.^). 

Petrus  liaymundiis  .\iiTndenu8  Laus- 
sanensis,  med.  doctur  250,  256, 
867  (Amadeuns),  258,  299  (Keu- 
mundiis),  806^  809  (Fraacne!). 
jReAee«. 

K  vrtTila  deeepirix  mediea  118 — 

117. 
Rech  pcrjcr. 

Wiilieliuuii  Rechperger  Vionacnsia, 
med.  doctor  311. 

lobaiinis  fieckendorfer  nzor  885. 
Regensbaiy,  i.  MeUkvU,  Puungartntt', 

Heiner. 

lolianiio.'*  liainer  löO. 
J{ei»acher  { Jiaitacker), 

Dartholomoas  Reisacher  Cartnthius, 
art.  et  med.  doctor  860,  877, 879, 
881,  895,  896,  809. 
Retchiu*. 

Mathias  Reschiiu,  bacc.  att.  et  aool. 
med.  826. 
He»*. 

[Mag.]  Ulricus  Ress  de  Iflscbing, 
med.  doetor  806. 

[Mag.]  lohanne«  Beweb  de  Wyla, 
med.  dootor  805. 
BeygeUiu. 

MartinusBe^gelius,  med. doctor  311. 
Heyter. 

Caspar  R^ter,  eiris  Ylennen^  161. 
JilMler. 

Mag.  Erasmns  Rieder  [de  Lanes- 
huta],  med.  dootor  85,  805. 

liief. 

Meyster  Rief  von  Egingen,  her- 
uiamm  incid.  poritu.H  230. 
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Büliitir. 


Meyäter  Peter  Uincklcr,  chimrgiis 
230,  243,  Notü  1  (Winckler). 
BUiM, 

HiefonTmiu  Bitlnt»  art  «k  mad. 
doetor  169. 

Hockner. 
Mag.  Vincestiiu  Boekner  110. 

Bogendorff. 

Wilhelm  r.  Kogeudorff,  Freiheir 
262. 

[Mag.]  lohannes  Sogfe  [de  Ilain- 
boreh],  med.  doelor  906. 

Jioitner. 

Corm-lins  l\n<»npr  Confluentintis, 
Uucc.  art.  KrlordtiiHis  et  scol. 
med.  79,  176,  207,  20i). 

Ifannß  Roßamlner  balneator  S40. 
Rothenburg,  ■.  Wolfit, 

Rolhner. 

Mag.  Franciscufl  Botbner  ez  Rain, 
scol.  med.  106. 

Rott. 

loanncs  Rott  e  Normberga  237. 
Bnherhut  iZbu&er. 

loannes  Rucardus  Toiigensit  Mis* 
Tu  nsis»  med.  doctor  810. 

Itiiilolpliu^. 

Mathias  Rti'lolphus  ällesius,  med. 
doctor  310. 

8. 

SalawfiiM  (Sclnndm). 

losephus  Salami  HS  licrpfninenRi»  Ita- 
lus,  med.  (loctiM-  -'47 — 251,  254, 
272,  2y  1—2^4,  200—302,  308, 
809. 

SaUmw»  (wabTieheinlicfa  »  Satlm). 
lobannea  Salianna,  med.  dootor 

Ferrariensis  64. 

8.ilinfrstat,  s.  Sflipenstadt. 
Saiiu»  (.s.  auch  8alifinn?>). 

loannes  Salius,  med.  ductor  87,  t^O, 
91,  93,  94,  108,  169,  176,  307. 


SaUctnxan. 
Mag.  lohaunes  SallcMnaa  de  SUra, 
scoL  med.  &Ö. 
ikUm. 

Nioolana  Oomea  de  Salm  181. 

lieg.  Ambroaina  Saleaer  [tiieol.  doc- 
tor] 123. 

Salf.btirg,  9.  .'liVÄrr. 
Sanct  Gallen,  s.  Vadiamif. 
Sanct  Polten,  s.  Htuenzagfti,  SilLo'. 
Santa  Sophia. 
[Mag.]  Galiaeini  de  Sancta  Sophia, 
med.  doelor  804. 
Sartoria. 

Mag.  lohannc's  Sarloris  de  Pe«4, 
scol.  Inf '1  ^'1. 

Mihael  Sartons  ex  Premartbon,  art. 
et  med.  doctor  58  (collegiata» 
CoUegii  docalia),  64  (Doctor  Per- 
rariensit),  66  (Michael  ex  Pre- 
mart.in),  68,  69,  76,  76  (Rector 
universitatis),  140  (irrig  Pre- 
frartrr),  143  (Premathon),  144, 
M'.l  (Proinrrtonn),  156  (Premar- 
liiau),  IGl  (Michael  Pannonios), 
164,  168,  176  (Gonanl  Vienn.), 
807. 

lodociis  Sattelin  ei  Memmii^a, 
scol  m^d.  105. 
Sen  i->n  iglion  iii». 
Guido  Autonias  Scarmiglionius  Ita- 
liu,  med.  doctor  810. 

Mag.  loaanea  Sehaffler  801,  80t. 

Sehalkhatner. 
Map:.  Sc'hastianiu  Sehalhliamer,  tcol. 
med.  162. 
Schankerle  (SchankherieJ. 
Cbristophorus  Schankerle,  med.  doi^ 
lor  867,  868,  879  (roedient  ordi- 
narlns  in  Zttaim),S09  (corrigirt  aoa 
Joannes  Schonckerle  Aoalriacae). 
ScharU,  B.  Schert!. 
Schellhamer. 

Lconhardns  ScitelUiamer  ex  VV Au- 
burg 237. 
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SAmektdet  s.  SdtankeiU» 

Scher. 

StepUanus  Scher,  Senator  Viennen- 

sis  220. 
Scherll  (ÜcharllJ. 
Seh.  Belg«t  chirurgiu  et  beruiaruin 
wctor  SM,  S61. 
Sehifferrtadt 

[Mag.]   Conradus   de  Sohifentat,  , 
med.  doctor  804« 
Schilliyig.  ' 
Meister  Michel  8cliilliiig,  chirurgus 
230,  234,  236,  270,  271. 

Steplianiui  Sehlaehindiweii  150. 

Schleiffemig. 

Sch.  cmpiricus  195. 
SchmuViüfer. 
Cliristophoru»  ächmidholcr  empiri- 
cm  227. 
Sekmidtngn; 

8dl.  eivis  Viennendi  151. 
SehoUm  (SdMOiiffJ, 
Mag.  QeorgiusSchoblin  exTesiagen, 
nietl.  iloctor  3  (nUm  superinten»  ! 
den»  univeraitatU;,  306. 
ScIiö^'oU. 

Oeorgios  SohOfföU  ez  Wormba,  cbi- 
rorgm,  herDtarani  et  veticae  «xd- 
eor  805,  200^  20«,  909. 
Bchomdoif,  «.  ö$fl{R. 

ScfioU. 

Wilhelm  Schott,  kramer  und  burger 
zu  Wien  228. 
SckpUMtr. 

Viti  Sobpitaer,  bospitis  ad  8.  Trioi- 
tatem,  nxor  885. 
SArtnkh. 

Andreas  Schrcnkh  ex  Nufldorf  887. 
Schrick,  s.  Pnff. 
Schrobcnhausen,  a.  Zachariof. 
Schnttd. 

[Georgius]  SchfOtel,  [decretor.]  doc- 
tor 40. 

tenuj. 

loanncs  Sclirnt^r  ViDnrifusis  Thu- 
ringus,  art.  et  uicd.  doctor  242, 


854,  855,  857,  859,  850,  864, 
865,  508. 

Schroff. 

[Map  ]  loannes  Schroff  de  YalleEni, 
med.  doctor  304. 
Schulleg. 

ZaeliariaeSdiolteB  Qorlicensli,  aeol. 
med.  897,  808. 

Schxcaiger. 
piag.]  lohannes  Schwaiger  da  In» 
^nldatat,  med.  doctor  806. 

Scliwtdb. 

[Mag]  Ltcbhartliiä  Schwalb  [de 
Beaedietenpenren];  med.  doctor 
806. 

Schwarlx. 
Mag.  Georg! U.S  Sohwarta  ex  Vienna, 

scol.  med.  145. 
lohannos  Scbwarts,  magistcr  mo- 

uetae  150. 
Schwala,  s.  WMwun, 
Sehweidnita,  e.  AWmu,  Hotnum* 
SchweinAirt,  s.  OutpMantu,  KheUf 

manwu* 
Scipio. 

Mag.  Conradus   Scipio  Echtcrtiu* 
geoais,  scol.  med.  112. 
SeOiu. 

AlexanderScotni,  empiricus  81—84. 

8.  empiricaa  195. 

—  s.  Uueher, 
Sebattianti». 

S.  lic.  [jur.J  7ü. 

—  natione    Gallus,   rupturarum  et 

lapidum  indeor  188,  188. 
SeUmdm^  s.  Aabmdii». 
Seligenstadt. 

lohannes  ex  Saliugstat,  art.  et  med. 

doctor  1,  2,  11,  17,  23,  104,306. 
Seriniut,  s.  Zrit^» 

Sibenburger,  • 
Dr.  Martini»  8ib«nbargcr,  conml 
YiennensU  148,  150. 

Mag.  Sigismundoa  barbitonior  841. 

—  8.  fToJirh'fif^r, 

Siffwaldus,  s.  Sei/aldtui  de  Raoentburg, 
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[lofaMMtl  8ilveft«r,  pro&Mor  ptr 
blien*  [HcipsM  bebniea*]  847, 


Bol^w,  B.  Saig««. 

j5>''ciriUJ. 

Joaiiii"«  S^^rati'ia,  art.  et  zii«d.  doC' 
i^paJato  fwobl  ric;itiger  als  ÖpoleW^, 


IcrfiUMi«  8p«rdofir<er  de 
berfa,  aicd.  doetor  306. 
S|M'ier,  1.  //err. 

Dom.  iacoLus  Caes.  Haje« 

•tatit  •eerctarini  127. 

Mai^.IolMuines  Spiemagel,  bsloaatar 
ad  CoelipQitM  Wi. 

liichsf-l  Sj>itall<'r  Au«triacus,  art. 
et  med.  d^Krtor  257,  2bl, 
«86,  30^,  3(/9. 

[Mag.]  Stephan««  Spilaliait  [de 
H  tlinga],  med.  doctor  106. 
S'M^Mir,  s.  iSteötfr. 

Slainbcrfi^r. 

DoD)  VuulfganjT'i-s  Stauiperger,  ei^b 
Vi*^niifn«ts  131. 
SlaiMmrtjfr  (recte  AotnAcr^er). 
Hag-.  Wolffgaogm  Sti^nlmiger,  »col. 
med.  8i. 

j^i^iamundus  ötaioer,  civis  Vienn. 
15L 


«t  d>rv-r  I.  *.  31.  i3, 

40,  4«.  5ö.  ei,  *3  r*.  7s — 
SiÜ,  $14,  laß.  1^»,  llä.  a^ 


f47.  SU^  SSS^ 


'Fraiici«'^«'  Ei^aea  a 
Seenu  £5J. 


med.  57. 

Scacher,  &a*rAer,  ^söTSSier  . 
Bartholomen«  5ci.bär  ex  Wieeu. 

art-  et  med.  doctor  1 — 4,  6,  11, 

14,  18^  »-^«  18— «1,  SS,  J». 

46->47,  SS,  fi,  67,  S«. 
lohan«»  Mer  H^«'  ^ 
Marfanta  flttfcar,  a. 

S.  leitgc^         Kel«  1. 

aiica»liafp«  M^flÜM  Ca«  « 
Dr.  BteOn 

Vieaii.Sl. 
Dr.  Scephaou  ej 
^teiD,  ».  BmtharL 
S.ertneckh. 

Jtüüster    Harn    bleneueekii  bal- 
nealor  mM  der 
177. 


51ichael  8tctner 
Ste^aapad  140. 


Stefr,  «. 
SioekrtaU. 
[Ifaf 0  laeobM  de  Steeklatall, 


SßUer. 

Clin«to|>brfru»    St-ilkr    ron  Ysnaj 
auli  Pariand,  chirnrgus  :^9. 
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[Map  ]  Tloinric  is  Stoll  de  Uamel» 
burp,  med.  doctor  305. 
atopitu  (Slappiua,  StoppetutJ, 
HtftiniiB  Stopint  AlotUm»  FUn- 
der,  med.  doetor  Sft6,  Ml,  26ft» 
S7S,  S77,  808. 
SUiUär. 

Mag.  Bartholomou«!  HtrUsär  ex  Mtt- 
rautscb,  scol.  med.  29. 
Stranitdorf,  s.  Vrawu 
BtrMSborg,  s.  CSjpler,  HSrUn» 
Straubing,  t.  NemMm»  ^igdmor, 
StrSUm. 

Geoigim  Strulin  ex  [Mundlbeym], 
bacc.  art  et  Msol.  med.  80. 

Stuhetirawh. 
Mag.    lohanncs    Stubenrauch  ex 
Cremnitia,  scol.  med.  58. 
JSdff  (Stujd). 
LadisUu  Btftff  Kellinckenais  Tran» 
sylvanus,  phil.  ac   med.  doctor 
261,  265,  271,  Note  1,  87«,  «»6, 
297,  300,  308. 
Stur. 

Mag.  Augustinus  Stur  balneatoi  im 
radgeelein  MO. 

Martiuus  Stnrinl  es  Stntgardia,  acol. 

med.  173. 

Stuttgart,  s.  Dmgen,  LcmHUf  SlMrml, 

Wenzel  Uautier. 
Sulgau  (i.  Württemberg). 
Petms  de  Solgaw  emptrieu»  917. 

[lobaiuiee]  B.  mag.  eivium  Viennen- 
Ob  114. 

Tachenhuu.ier, 
lolianne.s  Tacbcuhauüer  ex  Kalden- 
tball,  scol.  med.  168. 
Takr, 

[Hag.]  Geoiglns  (irrig  Qregorins) 

Taler  de  Arenstorff,  med.  doctor 
1  (in  Melico  icsidctl,  306. 
Tanhawger  (  Thanfiamvr). 
Dr.  Petrus  Tauhawscr,  procurator 
fae.  med.  1 16,  183. 


TiMMMer    (TannHetet,  Tamul$li$r, 

ThanHeUerJ. 

Cbristierims  Tan-^tctcr  Vienneusu), 
scol.  med.  201,  261,  2ö6, 

GeorgiusTaniletar  Gelomi^na  (rich- 
tig: CoHimitiiu)  ex  Bain,  «rt 
et  med.  doetor  68,  84  (tteetor 
anivereiUtb),  85,  87-89,  94, 
103,  105  (Licoripeiisis ;  astrono- 
miae  prof.  ord.),  109,  122,  125, 
128,  130,  137,  144,  14»),  US, 
149,  160,  161,  168,  172,  173, 
179—190,  199,  901,  948^  944, 
247,  948,  807. 

Tansteter  yidoa  948,  947,  948. 
Tdtäcb,  s.  Pmutlaiuu. 
Tengckh. 

Dom.  Leopoldus  TeDgckb  144. 
TeschL 

Anna  Teaehl  ex  OaUenbrnno,  lanü 
oxor  937. 

Teasingen,  s.  WaltA» 
Tettnam,  s.  Fril. 
Tettnang,  ».  FrL 

Mag.  Quiriiius  Teyniuger  ex  Ynli- 
pruck,  Beel.  med.  80. 
Theodorieii», 
Mag.  Theodortcus   [Bbenanna  de 
ScblettstadtJ,   Reetoir  nniTerai- 
tatU  65. 
Thid. 

lacobus  Thiel  Silesius,  med.  doc- 
tor 811. 
Thmtum, 

Haiater  Thoman,  symmerman  96, 

07,  99,  100. 
Ticfifel  (Tichll,  Tycfil,  Tychly). 

Bartliolomeus  Tichtil  ex  QrejTD, 
med.  doetor  ö,  U,  13. 

'  Homerue  Tiebtel  Viennendi,  med. 
doetor  169,  168,  178—181,  188, 
184,  187,  80& 
lohannes  Tichtl  ex  Groin,  art.  et 
med.  doctor  1,  4  (supcrintendcns 
uni%'crsitatis),  5,  ü,  8,  10—12,  16, 
18,  22—24,  27—31,  33,35,39,306. 
Margareta  Tiebtel  98. 
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Tborberif    (Amt    Burgdorf,  Bm; 
Ofsterlej  684),  s.  iWL 

Mag.  WolfTjctanf^us   Toblcr  Peur- 
baobius,  scol.  med.  148, 
TolU, 

[Hag.]  lAcobu  d«  Tolts  (riehtif : 
I«c.  Tolcx  de  B8dliiig«X  b^^* 
doctor  S06. 

ToUiopff. 

Fridcricus  ToihopiT  üxKeiuitAt,{)tag. 
art.  lugelstattcDsia,  scol.  med.  C3. 
Turgau,  ■.  Ntb»,  Bueard»!»* 
Trstemaner,  s.  Säfeüut. 

lohannes  Trapp,  throl.  Hortor,  Kec- 
tor  univcrsitatia  101,  12ä. 
Treis  (i.  IIes!5Pn). 

[Mag.]  IleriiiMuiiui»  de  Treysa,  med. 
doetor  804. 
TVew  (Tnu}. 
Dom.  Wol%«iiguB  Trew,  connil 
Vionn.  118»  131. 

Ttintkrll. 
lüh.iiiti«     Trinckeil   de  Fridperg, 
scol.  med. 
Troppau,  8.  BaurSeiu, 
Tttbingen,  t.  Falk. 

Uapr-  rii  ur^riu»  Toemer  VilUeemö«, 

^col.  med.  77. 

Tu>/rutli.-!i. 

T.  maccHarius  Vienn.  24 
V. 

Ud^rieua» 

Dom.  Udalrieiu  «romatariu»  113. 
Überlingen,  s.  Enzianer,  Hakd,  Mein»' 

hojfer. 

luaiitH^i»  Iberman,  consul  Vieiincu- 
Bis  292. 

Ulm,  1.  Faber»  Oro^HMHk,  KeUntr, 
Ulrich,  Heraog  roa  Wfirttembetg  147. 

ünvenloTit. 
IIa  er  T<  ili  a  11 11  es  UnTerdarmde  Bienna, 

scol.  med  Cy'A 
Urach,  s.  Kroneureu. 


Mag.  Paulus  Vrwnpffkch  [deTeckea* 
dnrif},  med.  doctor  6,  306. 
Urtinua. 

Ctepar  Vniniu  Vclios,  poeto  Ln- 

reatna  SU. 
Nidiel  Vninits  HiaMmia,  acol.  med. 

166. 

V. 

Vadiannt. 
loachiraus  vuu  Watt  alia»  Vadiauus 
ex  t>ancto  Oallo,  art.  et  med. 
doetor  88,  118,  180,  188,  184, 
185,  188, 189, 184, 136, 188,  807. 

Mag.  Valentinus,  baoc.  med.  18,  18. 

Velden,  s.  Kalbmir. 
Venedig,  s.  Ot^pUr* 
YesaUua. 

Fnuiciseai  WeMlioa,  aied.  doctor 
estranetta  866,  868,  808,  809. 

Ihoronimue  [Vietor]  impressor  tll, 
117,  119  (calchogranu),  181, 139. 
Villacb,  s.  Tuemer, 

y.  barbitonaor  808,  816. 
Fo6eryer. 

Andfeaa  Voberger  ok  Wioniia,  art 

et  med.  doctor  t,  6—16^  84,  88 
—31,  306. 
Vogtltingtr. 
WolffgangUB  Vogcisinger  de  Novo 
Foro,  acol.  med.  178. 

Oabriol  YogC,  leereUriiii  Caan* 
reua  148. 

Volgtr. 

lohannes  Volgcr  <le  In^jllst.i'lin.  .nrt. 

mag.  IngoUtctensis,  scol.  med.  57. 
VoKzian  (VolczianJ. 
[Mag.]  Petroa  Voltidan  med.  doctor, 

eivia  Viennenab  86v  806. 

W. 

Wnffifflet'.  s.  Ottlut-nintu. 
Waidhol'en  (i.  Uayem),  s.  Plancu*. 
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mach. 

lacolms  Walch  cx  Lrtnfn'nga,  art. 
et  med.  doctor  171',  l  -^s,  203 — 
206,  210,  213  (ejc  Laugingea), 
214,  216,  217,  220,  223  («  Tes- 
singen),  S84,  2S6~S89,  806. 

WaUerM»  (WaiAtr,  Ytuälhtr). 
Mag.  Georgia«  Waltcrus  Lipgensis, 
med.  doctor  298,  302,  309. 

Wasserburg  (am  Bodfn.fPoX  s.  Hener. 

—  (i.  Bayern),  s.  Pätterstorjer,  Scheli- 
Attmar* 

WßU,  a.  Vadjamia. 

Wtger. 

Chregorlus  Wager  alias  Kandtatochk 

de  Bnda,  natns  qnidem  Viennen- 
s\s,  med.  doctor  1,  26,  306  (irrig 
Steffanus). 
Weichter, 

Petma  Wtiditer  oiiiravgita  206, 
S07,  20». 

Petms  Weidman  ex  Schwats,  Imwc. 
art.  et  sool.  med.  179. 

Paulus  Weidner,  med.  doctor  309. 
Weikeradovf. 
Mag.  Oabaldna  ex  Wegrkehentarff 

4—6. 
Weimar,  s.  Schrot»'. 
We55sach. 

Marquardus  [fVoer]  de  Wysaach, 

med.  doctor  806. 
Weiaaenbnig,  a.  Qutddn. 
Wdltra. 

loannes  de  Weytra,  mad.doetor  804. 
Wels,  8.  HoehlütUt,  Mofimmurer. 

Wenger. 

loannes  Wenger  de  Nova  Civitatc 

dyoc.  Herbipolensis,    art.  mag. 

Colontenria  et  aeol.  med.  ISO. 
WauMauter  (Wmtadkukter,  IRiieaal- 

havoßer,  WerüxtOiuter) . 
loannes  Wentselhuisser  exStutgardt 

Wirtenbergensis,  phil.  et  raed. 

doctor  77,  107—109,  124,  126, 

146,  146,  307. 
Ada  ftanltaUt  aMita«  ni. 


fTaneaailaii«. 

W.  med.  doctor  extraneva  28. 
Wemhart,  a.  B^mharU 
Werttwein. 
Mathias    Werttwein,  pracpositus 
[caUiedralis  eoeleuae  8.  Stopbani 
et]  canceUariiM  arcliigymiiaaii 
298. 

WetaUtUf  a.  FeaaKiifl. 

Widman. 

Christophoras  Widman  Oraecenais 

Stints,  med.  doctor  310. 
Widmanttetter, 
[lohannaB  Albartoa]  Ymdmeatadina, 

eanoellarina    (regiminia  infer. 

Austriae]  225. 
Wien,  Bisthum. 
Bischöfe:  [Qeorg  von  Slatkonia] 

112,    113,   119,  125,  129,  130, 

136,  144;  [lohan&ea  von  Revellis] 

154;  ».aiieh  FvM, 
PrOpato,  a.   ObtrHeiimt,  PtOmh, 

Werttwein. 
Kanoniker,  s.  Edling''.r, 
Official,  s.  Qerhard. 

—  Stadt. 

Bürgermeister,  Stadtrkthe,  Bürger 
etc.,  a.  SdUuperger,  £nn,  GaaMcft^ 
ChmdakAer,  Bmeitlokkerf  S^/md- 
rddk.  Lang,  Lungcl,  Mutb^gnu, 
Pßi^  Pidman»torffer,  R6chweyn, 
Reyter,  SartorU,  Scher,  Sehmidm- 
ger,  SchoU,  Sihenhnrg^ry  Stain- 
berger^  Stainer,  Steyerr,  Sue»$, 
TVaM»  ÖSaraMMii,  VWWan. 

Stadtaehrtiber,  a.  Guatnter,  Manu- 

torffer. 

—  Universität. 

Aus  Wien  gebOrtig;e  akademische 
Mitglieder,  s.  Ebentorffer,  Enzia- 
ner, Fetz,  Oreinner,  Otiglinger, 
HAnng,  Hein,  Hiateker, 
lordamu,  KwUtnpayet,  KttUan", 
Lazitu,  Lingeliutf  Mane$lorffer, 
Marchpegiu»,  Neuman ,  Perger, 
Rechperger,  Schwartx,  Stainpei», 
Steher,  Tansteter,  THehtel,  Onver- 
darm,  Voberger,  VVeger. 
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Wien,  Topographisches. 

Kirclicii:  Saiu-t  Stephan  G7,  122, 
134,  138,  14Ö,  160,  156,  100,  164. 
169,  191.  208,  229,  249,  27S,  279, 
2^8;  Sauet  Michael  IGl;  Sanct 
Clrich  S71,  No««  1;  CapdU 
B.  Yifg.  Tvlgariter  m  a  Ottn- 
li*7m  55. 

K10it«r:CeliporUe  136,  161;  8.  Hie- 
ronymus 161;  8.  lacohns  136, 
161;  8.  Maria  Ma;:(lalL-na  13f>; 
ap.  PredicAtores  13*'*,  173.  B.  M. 
Vif^.  mi  Scotot  16d,  lti(>;  8.  Th«o> 
poldns      Thaobddw)  IM. 

Friedhofe:  Ciinitorinm  Pntiiim 
Carmclitanim  15;  <SmiteiilUD 
S.  Miirhaplis  so. 

SpitHlor:  fc>.  Marx  24ö;  Xenodo- 
chiuin  R^iTim  2HI;  civium  266. 

Bidw:  CaaUi.  iiädt  240,  STT;  in 
CuedlUMO,  281;  adCdiportis 
(pd  dra  UimdiKwtra)  MO,  Sft8; 
under  den  Btttwu  240 ;  padstaben 
Hodii'npnick  240:  baliifnm  peyn 
Köreu  (pail  an  Jioren)  247,  248; 
am  Roßmarck  240;  am  Schwein- 
maick  940;  8aiiet8t6&ii«p«dtS40, 
S71,  Note  t ;  in  der  WoloeU  240. 

8tadtth<Hr:  Tarrie  «päd  portam  Ga- 
riofhiomm  132. 

Ga!<5m  Ti  'ind Plätze :  Altiim forum  140, 
272;  Khieamarkh  271,  Note  I; 
Khump%a$sel  271,  Note  i  .  autf 
der  neuen  padstaeben  240,  27t»; 
anff  der  hohen  pnikhen  240, 277; 
Badgeetin  240;  «n  Bofiniarek 
240;  im  alten  Roßmark  tt2;  am 
Scliwcinniarck  240;  WcyenpOTcWl 
165,  166;  VVolczeil  240. 

Uöfe:  GuQdlhofr271,  Not<i  1;  Harr- 
hoff 271,  Note  1,  272;  Pemphin- 
gerboff  271,  Note  1 ;  ZiUerbof  101. 

UDiverritit^febinde:  Anln  mÜTor- 
sitatis  134,  249;  Bibliothee«  fiftc. 
med.  81,  83,  91;  Collcgium  archi- 
(hicalf  2  I oapolla),  293;  .Stuba 
ma^na  CoUegü  66;  Domus  ani- 
versitatis  aulae  annexe  8 — 10; 


Bursa  LUU  IS,  140,  142,  206; 
Bnrsa  Haydenhagrm  SO,  Note  1; 

Goldperp  41. 
Wien.  Andere  Gebäude:  Dornum 
meretricum  80,  Note  1;  d<>- 
nma  PadMnben  162;  Ziccel* 
hana  182. 
Wirtdiaiu:  Hoapea  ad  d.  Trnlu- 
tem  23ft. 

W.  enipiricus  21  7. 
—  Mag.,  s.  Gräaei  und  tveiinger. 

Ifincfeto*,  a.  AincUt^. 

inwifcrBo,  a.  BtmimUiL 
WIH. 

Meister  Sixtus  Wirt  diifoiyaa  230, 

243.  Note  1. 
I  Wirtinqer. 

Mag.    Leouhardu»    VV'irtiuger  ex 

Zell  prope  Rab,  scoL  med.  I9i, 

107. 

Wiaing ,  a.  i^atfiyar. 

Wiringtt. 
loh  an  n  PS  Wisinger  ei  Patavia,  art. 
et  me<l.  doctor  37,  43,  5S>— €1 
(Rector  universiutis),  307. 

Wltieheia,  a.  ArfacMw. 

Wittenbelg,  UniTeiaitit,  a.  FnMh, 

Wi^lav  Rex  Hnngafiae  et  Boht- 
I         miae  150. 

I      Olag  ]  Wemberus  Wolffei  de  Roteo- 
bnrga,  med.  doctor  806. 

SebMtianna  WOlflin  «x  Sehocen- 
dofl^  aeoL  med.  186,  206,  209. 

Wolfberg,  s.  FTylmdGr. 
I  Wolframitz,  s.  A&iizl. 

Wolkersdorf,  s.  Ayeher. 

Worms,  s.  Sdv^olL 
'  Wyssadl,  a.  Wetmadt. 

Z. 

Zacharins. 

iohanueä  ZacliariaB  de  bchrubeu- 
I  hauaeo,  bacc.  art.  et  scoL  med. 
1  5b. 
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Zaekd  «MM}» 
Petrus  CsXohkl  «s  dbinio,  med. 

doctor  2. 
Zeitelius  (Czef/seUus,  ZettseUinn). 
Erharduä  Zeyi^ellius,  med.  doctor 
S54,  2Ö6,  2ö7,  308. 

VUelmai  de  Celtisg  X6B. 
Zell,  8.  Wirtinga-* 
Zdler  (CzellerJ. 

[Magr  ]  Tohannes  Cteller  [de  Augu- 
sta],  med.  doctor  25,  306. 
Zerotin, 

Carolns  Cnrotinns  885,  S8€. 


Damianns  Zieglentt  Fribnigenuls, 

scol.  med.  159. 
loannes  Conradns  Ziegler  ConstttO* 
tiensis,  chirurgtiB  292. 
Zimmenu». 
LAttrentiiu  ZimmeriM  Danas,  med. 
doetor  810. 
Zip«. 

lohannes  Comes  Cepurieiuia  171. 
Znaim,  ».  £lchankerle. 

Zriny. 

[Nicoiausj  SeriDius,  cuiueä  283. 
Zwickau,  8.  GmMirto. 


Corrigenda. 

S.  86,  Zeile  22  von  obeu  lies:  Moßuawer  atatt  Moüinawrer. 
„    43,     „    15    „    unten  „  :  proterve  statt  protunc. 
„   fiS,    1.     2   »      „     in  der  Anmerkung  Ii««:  88.  Jnli  statt  Augtut, 

wie  fibiigens  schon  oben  im  Texte  richtig 
angegeben  ist. 
oben  liest  andita  statt  andito. 

„  T  ripror[üs]i ssi m e  statt  rigor [os] issimi. 

nnteu  ist  ein  Aiijrnfnnnr^zcichen  (!)  nach  .Hifftel'  »■in/.n- 
schaltcit,  uia  anzudeuten,  dass  die  fehler- 
hafte Gonitmctioo  per  «rdmatos  dmhto  etc. 
so  im  Mannacfipto  steht. 
,  880,    p   19   „  oben  lies:  berniarnm  statt  hemiomm. 


»  68,  ,  15 
^  141,     „  21 

9    229,         m  8 


88« 
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